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i.9 Indecl. = ^ tot« 20,2 (Codj.). 

%*^ i) m. a) = gT3^, 5F^, q?nn, ^^, 

Ql^d) 5n^ und ^Tf?. — 2) f. ?n flfo<nj/; Aicr- 
^^9 tfi/nr]/; an arrow; weaving; a weaver (wobl 
m. gr, Nomin. oTTH). — 3) n. = y^IrlW »ad SJ^- 

cRi 1) m. (adj. Comp. f. 35(1) a) AoAr, iusbes. 
Bambusrohr; aoch * Zuckerrohr and *5Aorea ro- 
^Mia. — 6) die Sparren und Latten eines Bau^ 
JCff, die auf den Balken aufliegen; insbes. die in 
der Längenriehtung des Daches laufenden^ welche 
di0 Orienlirung des Hauses anxeigen. — c) Quer- 
tetfsn, Querstrich^ Diagonale. — d) Rohrpfeife, 
Fiöie (ig. 2,90. — e) Rückgrat. — f) Röhrkno- 
^ken» -^ g) der höhere mittlere Theil eines Schwer^ 
Uff. — h) ein best. Längenmaassy = 10 Uasta. 
— « 4) Stammbaum, Stamm^ Geschlecht. — k) Sohn. 
«— /) ein edles Geschlecht; Tgl. ^Hcf. — m) am 
Bude eines Comp, eine Menge gleichartiger Dinge, 
Aocb PI. ^- n) ein best, musikalischer Ton (iq. 
1,90. — o) Stolx, Bochmuth VIsat. 248,2. — p) 
^To^aicAir. — q) ♦Bein. Vishnu's (?). — 2) f. 
4in N. pr. einer Apsarai. — 3} f. ofl^ a) F/ö(e. 
«— b) * Blutgefäss. — c) ein best. Körpermaass. 
— d) *dn 6e«r. GeioteAf, = 4 Kanha. — e) *7a< 
lascMr. 

eJ^FKI^ na. ein in einem Lehrerverxeichniss ge^ 
mmmster Rshi. 

c|%|e|2 1) m. a} e^ne ilr ( Zuckerrohr. — b) Rohr- 
kmnehen. — e) *ein best. Fisch. — d) N. pr. eines 
Fürtten VP.« 4,182. — 2) *f. eji^l4il a) Flöte. — 
4} ulyaJioeAMfn. — 3) ''^ n. Ägallochum. ' 

*^j^FRlS^ i°* ^) ^^ IVapttonire von Bambus. 
«- 2) i?am&M«-DtcMcA(. 

'^cl^icfim m. in der Luft einherfliegende Pflansen- 
fiiden. 

cji^lct)^ 1) Adj. Subst. ein Geschlecht fortpflan- 
send, Stammhalter. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 
«— 3) fl ^ N. pr. eines Fiosses. 

- Tl. Th6il. 


*^5f«=Ti^((MRT f. Tabasehir Raoa». 6,188. 
c|^I^Hot)d m. Bearbeiter von Bambus, Korb- 


macher u. s. w. 

c*ill«hrf ni. 1) dass. — 2) Begründer eines Ge- 
schlechts. 

^5lohrM n. Flötenspiel Ragb. 2,12. 

5|5F5f?TPTrT Adj. ererbt. 

cf5fgf|qn^rPhpf Adj. von Alters her im Ge- 
schlecht hochgeachtet Harsuak. 143,9. 
*ci?ldl|l r* Tabasehir Bbatapr. 1,169. 
*c|^|J|l f. dass. Raoan. 6,187. 

öfsnTTcr? N. pr. eines Ttrtba. 

M^I^IIH.^ Nom. ag. Hüter — , Aufrechthalter 
eines Geschlechts 46,11. 

r 

qi^lTiHonn m. PI. Bearbeiter von Bambus und 
Leder R. ed. Bomb. 2,80,3. 

ci^lmt1°h m« Genealog. 

cj^ltÄ^^IHon (wohl n.) ein best. Mstrum Utpala 
zu Yarab. Brb. 2,10. 

c|^|ESfTT Nom. ag. der ein Geschlecht absehnei- 
det, mit dem ein Geschlecht ausstirbt. 

cf^ 1) Adj. (f. m) a) aus Bambus gemacht. 
— b) am Ende eines Comp, aus einer — Familie 
stammend, im Geschlecht von — geboren, zur Fa- 
milie von — gehörend. — c) stein selben Geschlecht 
gehörend. cfSflsH: V|IFT)*ii: so t. a. Ahnen Spr. 
7824. — 2) *m. Same des Bambus. — 3) ♦£. 5JT 
Tabasehir Bbatapr. 1,169. — 4) n. dass. 

cj^Hlrl Adj. atcf Rambus gemacht HARiT.i,44,9. 
*oimrlUi^ ni. Same des Bambus. 
*ci5(|^cii f* ^^9 Grasart Rag an. 8,133. 

^^TUT 1) Adj. Subst. etn Geschlecht erhaltend, 
Stammhalter 106,1 A. — 2) m. Nachkomme. 
♦ci5iy|»i| n. Korn des Bambks Rasan. 16,87. 

öf^mrn r« N. pr. eines Flusses. 

cjJ^iyiff^ Adj. = ^5W^ i). 

^W(m^ m« Gaukler. 

öi^Hliiohl und ^»nit r« eine Röhre aus Bambus. 

o($|HIU m> Stammhalter. ^\V^° so t. a. ein 
fürstlicher Sprössling. 


♦SRr^Ild+l f. Pfeife, Flöte. 

^^[H^uH f* eine Leiter aus Rohr Pahkad. 
*c4^l*i^ n. Wurzel des Zuckerrohrs RioAii. 14,88. 
1. ^^fq^ n. 1} Bambus-Blatt. — 2) ein best. Me- 
trum. 

2.*cai5(m'p| 1) m. Rohrschilf, Amphidonax Karka 
RloAN. 8,104. — . 2) f. ^ a) eine Grasart RIgan. B, 
134. — b) das Barz der Gardenia gummifera Ra- 
GAN. 6,77. Bbatapr. 1,219. 

^^^TTtR) l)m.a) Rohrschilf, Amphidonax Karka. 
» b) eine Art Zuckerrohr. — c) ein best. Fisch. 
— 2) n. Auripigment. 

^5nratrfrfH 1) Adj. auf ein Bambus-Blatt ge- 
fallen. — 2) n. ein best. Metrum. 
•cJstNTl^cf^rUn n. blätteriges Auripigment Mai. 
med. 41. 

cf^Ni^l f« ein Gefäss aus Rohr Comm. zu Katj. 
Cr. 6,8,6. 

•cJyM^rl m. eine Art BdelliumükQkJi. 12,111. 
*oi&^md.lll f. eine best. Sehlingpflanze. 
*4k\^{^ n.Wurzel des ZtccA0rfoAr#RAaA!i.l4,88. 
cf^mici m. Rohrsehössling und zugleich ein 
Kind aus guter Familie Vasat. 113,2. 

öf^T^T^ Adj. (f. m) von der Familie Verstössen 
Uarsbak. 147,14. 

ci^istl<^m n. ein Verzeiehniss alter Lehrer, 
auch als Titel eines bestimmten Werkes. 

öl^PTöT Adj. aus Bambus gemacht und zugleich 
atc4 edlem Geschlecht stammend Bbah. V. 1,78. 
*ciiklHl( m. eine Tracht Bambus. 
cJ^lHf? m. Stammhalter. 
cf^IHM Adj. dessen Genuss sich im Geschieeht 
forterbt. 

ci^lHM Adj. (f. ^) atc# Bambus gemacht. 
*^lllHd n. Wurzel des Zuckerrohrs RIgan. 14,88. 
ci^H^°n u* N. pr. eines Tlrtha. 
cjs(iH'^M Adj. atci Bambus oder Lehm gemacht. 
*^W^ m. Korn des Bambus Ragan. 16,37. 

ci^IHsT m. 1) ein hohes Bambusrohr. — 2) N. 
pr. eines Fürsten. 

1 
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^^UlsMOT Adj. Gesehleeht und B^rrsehaft er- 
haU$nd, ^ fortführend Katbas. 66,173. 
♦cJ5||WH|,c|jtHWH (Karaea6,20) and*^5|5n- 
xpn f« Tabatehir KXikn. 6,1 87. Mat. med. 271. 

^;[örf?FI in* 9in9 best, Elaste (TTOf) von Göi- 

tem im dritten Manvantara VP.^ 3,6. 

r 
c(!iNUH i) Adj. et'fi Geschlecht mehrend, — fort- 

pflanzend» — 2) m. Sohn DAgAv. 4499. 

^5|crfTR Adj. = ^fmV^{ 1). 

M^INMf ™« ^^« vollständige Genealogie. 
*4klk\^{\ f* Tabaschir Ragan. 6,188. 
^^^I^ISTRiT f- 9in Wirbel aus Rohr. 

ci5IWplrl n., ^5nF8r n. and o^T (?) f. e<n 
ftMf. Metrum. 

4k\W^^ n* 1) <^'ff Höhlung in einem Bam- 
busrohre, — 2) ein best. Metrum. 

et^lR-SlfH f* fi^^ Bettand einet Getehlechtt. 

^ki^'i Adj. der Familie verluttig gegangen^ 
alleinstehend Hit. 10,20. 

cI^ll^IrT Adj. ererbt. 

di^m n. 1) die Spitze einet Bambutrohrt. — 
2) * Rohrschöttling. — 3) yielleicht ein bett.Theil 
der Bettstelle Kau«. 36. 
♦cjidiÄi m. Rohrtehössling Rag an. 7,89. 

of^THöfJtrr? n* d<^' Herzählen der Geschlechter ^ 
Genealogie. 

^^IM^H m* Reihenfolge im Getchleehtj Genea- 
/otp'e. 


crSORcl 



c3|^lHi| Adj. 1) am höhern mittleren Theil einet 
Sehwertes sich hinziehend, — > <icA befindend. — 2) 
von Geschlecht zu Geschlecht übergehend. 

^5!H^f^fI n. Sg. und PI. tfte Geschichte der 
verschiedenen Geschlechter. 

n. cfte Geschichte der älteren 
und neueren Geschlechter. 
*^Ttf^ m* Amphidonax Karka Ra6an. 8,108. 
♦^imsia^ f. N. pr. gana 5n[T^. 
*^5(||c^ m. Same des Bambus Raoan. 16,35. 
^^ni^öf) n. Agallochum Buayapb. 1,185. 
^RR Adj. in F5r°. 
^ra^Ftl (1) n. Flöte. 
cf^ftTftfT n. Flötentpiel Vbsbab. 55,a,1 9. 
^;fhl( 1) Adj. eine Flöte haltend. — 2] m. N. 
eines Gelehrten. 
cfS^llM Adj. zu Jmds (Gen.) Geschlecht gehörig. 

m. N. pr. eines Scboliasten. 

^^ Adj. 1) iKin ffawp(6a/i^en gehend j an den 

Hauptbalken sich ansetzend; m. Verbindungt- 

ttück, Querbalken oder — leisten. — 2) an das 

Rückgrad sich ansetzend; Sobst. ein Arm" oder 



Beinknochen. — 3) zur Familie gehörig; m. Fa^ 
miliengliedy ein Vorfahr oder Ifaehkomme. Am 
Ende eines Comp, aus der und der Familie stam- 
mend. — 4) Jmd (Gen.) in einer Wissenschaft 
(Loc.) vorangehend, Jmds Lehrer in — seiend 
Apast. i,7,i2. 

cj^ejMrii^d n. die Geschichte der Familien^ 
glieder. 

§H3T m- Stier. 
l.o^ in |c|c||o(H vedisch Ton g(^. 
2. ^^\ rollen, volvi. Nur ^m^ RV. 


ofofi^ m. die innere Baumrinde, Bast. 
cJöKI'^ m. der Laut ^ TS. Prat. 
c(ö^ m. ein best, im Laub der Bäume wohnen- 
des Thier, 

♦^, ^^ (T^). 

5f<^l^«i m. N. pr. eines Rshi. 
*«=l'a^H m« wohl nur fehlerhaft für ci^h« 

^S^ m. N. pr. eines Mannes. 

^^7T Nom. ag. 1) sprechend, aussagend, Spre- 
cher, Redner, Verkünder, — von (Gen. Tedisch 
und klassisch, Acc. oder im Comp. Torangehend in 
der klass. Sprache). Vom quakendem Frosche 171, 
10. 180,18. |cti|c^ m^ ein guter Kampfredner. 
^•^^Yh Comm. zq Mrkkb. 72,5. Am Ende eines 
adj. Comp. f. ^^tt Comm. zu Mrkkb. 32,1 7. 1 8. 

— 2) Redner, so t. a. ein beredter Mann. — 3) 
Lehrer, Meister. 

c}^^ DaL InGo. zu o^ RV. 7,31,5. Nach 
Saj. ^^ Adj. harte Worte führend. 

c^ftjcy oder cT^JcH 1) Adj. (adj. Comp. f. m) 
a) zu sprechen, zu sagen, zu verkünden, auszu- 
sprechen, auszusagen, was gesprochen wird; mit 
Loc. oder Gen. der Person, n. impers. m^illfl 

•s. 

cfft^c^ wenn «ich gehen gesagt werden soll, ^^- 
catifM ö{n?r* ^^il 'M reden. — 6) zu benennen, 

— c) anzureden, zu dem man sprechen soll; mit 
Acc. der Sache. — d) tadelnswerth, übel berüchtigt 
MBb. 7,198,28. — e) {verantwortlieh, Rede und 
Antwort zu geben verpflichtet) abhängig, in der 
Gewalt von — (Gen. oder im Comp. Toraogehend) 
stehend, — 2) n. Tadel, Vorwurf. 

^^\S^c{l f* Nom. abstr. zu c|(t)Ci| 1) d) und e). 

^rf)P^^ Q* Nom. abstr. zu (Mrhcu 1) a). 

cjf^J f. Rede. 

cf^ s. u. cf^^. c|pt)Qf)H Adj. zu sprechen im 
Begri/f stehend 176,29. 

qr^of) am Ende eines adj. Comp. = q^^i 
Sprecher. 

qp»)CiT f* Redner ei, Gewandheit in der Rede. 


4^ IM Abi. Infin. zu ^ (Lit. Br. i,5,9,10. 

^^ 1) n. a) Mund, Maul, Gesicht, Schnanu^ 
Sehnabel. ö|^ öf|T den Mund — , dat Maul amf- 
sperren. Am Ende eines adj. Comp. f. JETT* *- V 
Spitze (eines PfeilsJ. — c) Schnauze (eines Gefiii- 
ses). — d) Anfang, — e) the initial guantiip ef 
the Progression, the first term, — f) ein au§ 4 X 
8 Silben bestehendes Metrum. — g) *eine Art 
Zeug, — h)* die Wurzel von Tahernaemontana «e- 
ronaria. — 2) m. N. pr. eines Fürsten der Kar A- 
sha MBb. 1,187,15. 188,19. t. 1. o[^. — HSn- 
fig mit öf^ Terwechselt. 

q^cf) am Ende eines adj. Comp. = ^c9R ^) *)• 
* ^^^( m. Zahn (wohl Backenzahn). Vgl. qf- 

^?h^^ m« ^^9 über das Gesicht (eines Ele- 
phanteo) gezogene Decke Qic. 18,28. 

qf^RsT m. 1) Zahn J. R. A. S. 1875, S. 84. — 
2) *ein Brahmane, 
*o|?hrlic?i n. Blasinstrument, 

c4^HUi ™* Bein. Gane^a's. Richtig ö(öf)^. 
*^?RfW m. fehlerhaft für cJ^R^. 
**=4?h^ci (Conj.) n. Gaumen. 

<^?h&l7 Q« wohl Mund Pa!<kat. 236,9. 

c|^t|^ (adj. Comp. f. ^) Schleier, 
*^<phMJ. Futtersack, aus dem ein Pferd frittt. 
♦SI^H^Adj. bitter, 

'M?hMM^*i m. N. pr. eines Asora. 

o|^^<^ Schnauzhaar (beim Elepbanteo). 

cl^T^fPT^ Adj. mir einer Mundkrankheit be- 
haftet. 

oJ^IcITcRI n. (;ig. 10,12 fehlerhaft für a3ro 


♦cJ^fJSITH m. Orange Ragan. 1JJ74. 
*ci?n5(l!fc<*i n. die Frucht der Dillenia speciota 
Ragan. 11,07. 


*cl?hi(lim*T m. CHronenbaum; n. Citrone, 

^'^fiF^^ n. Antlitzhtus 252,22. 
*ci^TTH^ no. Speichel, 

*=4^*3" ™' Antlitzmond 314,7. 

(^31) ^TSi'i Adj. attisujprecAen, zu sagen. 

q^H n. nach Saj. = JTOPTrT» 


<=4^H(lslHrM Adj. nach Saj. treu den Ordnern 
der heiligen Reden (d. i. den Stotar). 

(cJ^JU) cftcfHtl Adj. verkündenswerth^ preU- 
würdig, 

^ifi 1) Adj. (f. 3511; AdT. cf^PT und ^^^) a) 
gebogen, krumm, schief; gelockt (Haare). — 6) rück- 
läufig, in rückläufiger Bewegung begriffen (toh 
Planeten). — c) prosodisch lang (wegen der Ge- 
stalt des Längezeichens). — d) unredlich , hinter^ 


^ — eldWll^ 


liaiig, zweideutig, falsehy verschlagen, — e) feind- 
liehy ungünstig (Schicksal) zu Spr. 1018. — 2) m. 

a) der Planet Mars. — 6) ^der Planet Saturn» — 

r 
c) *eine best, Arzeneipflanze, =b WtZ' — d)* Bein. 

a) Rudra's. — ßj des Asura Blna. — e) N. pr. 

a) eioes Fürsten der Kar6sha. t. I. c|^. — ß) 

eioes RIkshasa. — y) PI. eines Volkes, t. ]. 

^1^. — 3) C cf^fJT a) ein best, musikalisches In- 

ttrument. — b) ein best. Stadium in der Bahn 

des Mercurs» — 4) d. a) Krümmung eines Flus- 

tef. — 6) ein best, partieller Beinbruch. — c) die 

rückläufige Bewegung eines Planeten. — d) *ein 

best. Metrum; richtig ^^. 

•c^ch^RUi m- 1) Judendorn KXiks, 11,4 0. — 2) 
Aeaeia Catechu Ragan. 8,21. 

*^[5RöRIJ5öfr ni. Acacia Catechu. 

*c|^45l^ m- e*n krummer Säbel. 

*c|9hd| m. Zahn Gal. Richtig cf^R^^. 

c|St)i| und ^^TTcT Adj. in rückläufiger Be- 
wegung begriffen (fon Planeten). Vgl. ^o|?fii| 
(Nacblr. 5). 


M^illH AdJ. 1) sich schlängelnd. — 2) = 

*cf9f)7F^HGF^?inrm. Bein, des Dichters Blna 
Gal. 


cIöfiTFFT D- <'>6 rückläufige Bewegung eines Pla- 
neten. 

^ 

^5tl'lliH*i Adj. sich schlängelnd. 

f^ 

*c4^m^ ni. Kamel. 

•^5ht|^ ra. Papagei. 

G^^QI n. das Krummteinj Sichkrümmen Doa- 
TtP. 7,3. «. 

c^^HI f- ^oro. abstr. zu ^^ 1) a) ((ig. 10,47; 
auch vom schelen Blick der Augen), b), d) (Pra- 
8ANXAR. 7,1 0) und das Schiefgehen, so t. a. Schlecht- 
geheny Misslingen. 

*«^5fKiI^ «• und *°rilcil f. B/airfiwrmmfnr. 

^9RR m. N. pr. einer Gottheit. 

Ö15flrnj3' 1) Adj. schiefmäulig. — 2) m. a) *Pa- 
pagei. — 6) Bein. Ganeca's. ^rtUittil'T n. und 
°<jUilK* n- Titel. 

G|^f|ll^«i Adj. hinterlistig stechend Martrabb. 

^^(c| n. Nom. abstr. zu cföpf 1) a) und d). 
*c«5ti^'y m. IFi7rf«cÄtrein Raoan. 19,30, t. I. 

^^^n 1) m* N. pr. eines Fürsten der Karü- 
sha UBb. 2,14,13. t. 1. (^tl<M^ und ^HcJ?h* — 
S) *f. m Croton polyandrum RIaan. 6,1 60. 
*«<5tl^tn®ll5l m. Croton Jamalgota Ras an. 6,1 GS. 
•elch^d n- feblerhaa für ^^°. 
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*^^i^ Adj. leAte/end Gal. 
i. Sf^R^t f. Binterlisty ünredliehkeit. 
2. c(Qf)Qt Adj. hinterlistig^ unredlML 

•c^ihich' m. 1) Papagei. — 2) ein hinterlistiger 
JUenseh. 

*o|öh<itS^ n. J?2aitnf Immenf. 

°15h*1IH 1) Adj. eine gebogene Hase — , einen 
X^rtcmmen 5eAna6e< Aalend. — 2) m. N. pr. eider 
Eule. 

♦MstiHim« m. EuU. 

^5f!^^ Adj. mit eingebogenen Flügeln Qolbas. 
3,62. Ind. St. 13,239. 

c|5hm<^ 1) A4j. krummbeinig. — 2) *m. Bein. 
Ga^eca'i Gal. 

m. Bund. 
cigt)H( n. N. pr. einer Stadt. 
^Qd^f^qiSXJf m. 1) Butea frondosa Ragan. 10,36. — 
2) Agati grandiflora Ragan. 10,46. — 3) eine an* 
dere Pflanze, = ^^. 

<^^^n Adj. in gewundenen Linien springend 
Katbas. 27,156. 
cT^FT^n? Adj. hinterlistig, falsch (Person) Hb- 

XADBI 1,472,4. 

c<5hHIUl?I n. eine zweideutige Rede 308,7 (im 
Prikrit}. 

c15tiHN m* 1) das Gebogensein, Krummheit, 
Schiefheit, das Sichschlängeln. — 2) hinterlistiges 
Wesen, Hinterlist. 
^^T^RHsT m. Bein. Ganeca's Gal. 
*^W\ m. = g^5ffq Hucht. 

cJf^fiRJ^ Adj. hinterlistig, falsch (Person) MBh. 
3,92,11. 
♦^5^J^ m. = Hdi^i{ Preis. 

^chMIftR m. N. pr. eines DAnara VP.« 2,72. 
T. 1. TrafjO (Nachlr. 5) und ^?Ro. 
•^cti^l^ci m. Hund Raoan. 19,10. 
♦qsfjq^ m. Eber. 

ci^^lcfM n. eine zweideutige Rede (ic 10,12 
(ST^° gedr.). 
•MchcJMJtl m. Bund. 
*^^m^Ul f. 1) Capparis sepiaria Raoan. 3,98. 

— 2) J6rMe preeatorius Ragan. 3,103. 

r 
*cl5tisM^" Adj. (f. ^) gebogene Homer habend. 

*^'^\<A D* eine best. Pflanze. 

r 
l.cfgf)!^* n. (adj. Comp. f. ^) ein gekrümmtes 

Glied. Auch wohl fehlerhaft für o|9t)li<k*. 

2.*5j5ffT5 m. 1) Gans. — 2) Schlange. 

ofst)li^* na. Krumm fuss, ^HMlM wohl so t. a. 
ein hinterlistiger Kampf. 

c^^hiriH m. PI. N. pr. eines Volkes. 


* o||sf) Adj. tcntcoAr redend. 

c4|9hri Adj. 1) jjfeAf ümmf, ^eöoyen Naisu. 5,58. 
— 2) eine rückläufige Bewegung angetreten habend^ 
in rückläufiger Bewegung seiend (Ton Planeten). 

gTT^R 1) Adj. a) den Hals biegend (Singer) 
S. S. 8. 117. — 6) = SrfSRr? 2). — 2) m. a) ein 
Schwächling besonderer Art Kababa 4,2. — 6) *efn 
Buddha. 

e|i5liH (?) Adj. gekrümmt, grbogen. 

cfictjHI m. 1) Krummheit, Schiefheit, das Sieh- 
schlängeln. — 2) Zweideutigkeit. 

cichi AdT. 1) mit ef)^ Mej^en, Art^mmen, rund 
biegen (einen Bogen) Balar. 27, 5. — 2) mit ^ a) 
krumm — , ecAie^ tberilen. — 6) die rückläufige Be- 
wegung antreten (Ton einen Planeten). — c) sich 
widerwärtig zeigen (Tom Schicksal). 

cj^n( Adj. gerade, schlicht, nicht gelockt (üaar). 

^^FTTT^ f. 1) etne indirecte Ausdrucksweise. — 
2) etn zweideutiger Ausspruch, Wortspiel, Calem» 
bourg, Witzwort. 

^^lirtisilMrf n* Titel eines Werkes. 

öf^l^RT N. pr. 1) m. eines Dorfes. — 2) n. 
einer Stadt. 

<3l5t)U^<=t)l f- ein Lachen mit verzogenen Lippen 
Hbm. Par. 1,336 (am Ende eines adj. Comp.). 

^S\ und cigpi (f. 4^(1) Adj. sich drehend^ 
rollend, volubilis, sich tummelnd. 

o|^H OD. etn best, berauschendes Getränk, 

c?5?, *c?5?f?? (l[l^, ^iWT) heranwachsen, er- 
starken. Zu belegen nur ^^, c^^'M^, ^^5T?RT, 
c?cjgR, c(cl3 und öforRT^. — Caus. ^5TmrI wach- 
ten ntacAen, erstarken lassen. — Mit 35fJ^ üfrer- 
rayen, überlegen sein; mit Aco. RY. 1,8t, 5. 102, 
8. 3,9,3. 

^^{^l 1) Adj. (f. ^) stärkend, erfrischend. — 2) 
n. a) Stärkung, Erfrischung. — 6) *Ärii«r. 

c4 tri Uli f. 1) PI. der hohle Leib, Bauch, die Wei- 
chen; auch Bauch eines Berges, des Himmels, der 
Flüsse (so T. a. Bett; Fluss nach Nigh.). ~ 2) etwa 
für ^^TO 2) a) RV. 5,52,1 5. 

c4^|m Adj. stärkend, 

^^mm Adj. nach Sli. = q%I ffSJcT:. 

o(cne( m. Erefari^Nny, Kräftigung, Wachs thum, 
Zunahme. 

•T 

^^ 1) n. Sg. und PI. der obere Theil des Lei- 
bes, Brust. — 2) ♦m. OcAe. 

cf^T^öfn^ m. etwa Sack, Beutel (der auf der 
Brust getragen wurde ?) als Bez. Ton ^6ieAnirien 
in einem Buche Ind. St. 16,411. Vgl. den Gebrauch 


5I5TF^-^ 


▼OD ofjiyjöR and jm^ bei den BoddbisleD. 

c|ct1H)lf\öfi| f. wohl dass. (zur Aufbewahrang 
TOQ Werthsachen) Uttaxak. 171. 232. 

q[^:FST^ n. und offeldl f. (Kad.73,17) Brutt- 
gegendf Bruit, 

cRIi f« Flamme. 

^^ der Oxus, 

c^^lülc^ in. N. pr. eioes Sohnes des Vict^- 
mitra. 

ci^lsi m. Du. die weibliehen Brütte Bh.Wapr. 6, 
1 6. Prasannar. 23,22. Nom. abstr. °c{l f« Buam. V. 
2,121. 


»^ SK 


oRTFrnn m. ein auf der Brust getragenet Ju- 
toei QiQ» 19,83. 

cft^lHU'SM'i ro« «»^ß ^ß*'» Stellung der Hände 
beim Tanz. 

c|(^|^^ und *^7[^ m* cf^tf ioeibliche Brust, 

m^UmUim n. da# in der Folge Gesagtwerden. 
*^^^ cf^ (J^T). 

cfilt^l und o^M)* f. N. pr.einer Tantra-GoU- 

ö 

beiL 

c4i||c^ m. = ^Q|Jh^ ^o' £r<iiefnfai(cA«n, Sich- 
hineinbegeben Z. d. d. m. G. 37,544, N. 

Sin 1) m. Ton, Buf, Zuruf. — 2) »Adj. = ^- 

e|Jc|H Adj. schwatzhaft. 
o|J'c|H ID. Jon, GtfräutcA, An/I 
4m f* ein best, schädliches Thier. 
^MIMIrT >n. cia' Männchen der Vaghl AV. 

c{? 1) m. a) Fa^afrund Bhadrab. 3, so. Vgl. 

q^. - 6) * ^Hfl (5?^^), H{im5( und qqr- 

HPTITT {Sattelknopf). — 2) r.3^5a(re/ftnop^(:ic. 12,6. 

c4^*6°t) iD* N. pr. eines Berges. 
*o|^«i m. Biegung eines Flusses. 
*^?H^ m. ejn best. Baum. 

cI^-l^|oftT^Tq" m. N. pr. eines Astronomen. 

Sf3T5TT f- N. pr. einer Oertlichkeit. 
♦ Kranit f. ««n« 6e*f. Pflanze. 
*o||^'^ m. Dom. 

^? Adj. laume/nd, «cAwaniend. 

o _ 

^:^ MBo. 2,1846 fehlerhaft für ^, wie ed. 
Vardh. 2,50,22 liest. 

^^ Adj. biegsam. 

crfe f. 1) Äippe. Auch ^3^. — 2) * Jttppe eines 
Daches u. s. w. — 3)* ein best, musikalisches In- 
strument. 

c4^-m m. leüfan, Weiche. Auch f. i^, aber mit 
der T. I. SC^TIf. 

c|^ der Oxus MBb. ed. Vardh. 2,50,22. 

o 




♦sr^, srSTTrT (JTrTT). 

c|^-^ 1) Adj. als Beiw. eines woblgoformten 
Körpers. — 2) *m. N. pr. einet Mannes. °Hl|il- 
^SH: die Nachkommen des V. und Bb. 

^ 1 ) m. a) N. pr. a) eines Volkes (PI.) und 
des TOD ihm bewohnten Gebietes (Sg.), d(u eigent- 
liche Bengalen. — ß) des Urabben dieses Volkes. 
— 6) Baum Air. Ar. 136,6 T. u. — c) ein best. 
Baum Harsuab. 197,23. v. I. SJ^öfJ. — 2) •m. d. a) 
Baumwolle. — b) Solanum Stelongena. — 3) d. 
Zinn und Blei Ra«an. 13,21. 25. 

öf^öf) m. ein best. Baum Harsoak. (1936) 478,1. 
V. I. 


-Ti' 


♦^^sT u. 1) Messing. — 2) Mennig. 
*^^sflcH D. Silber. 

c^^ m. N. pr. eiDes Fürsten VP.^ 4,211. 
♦cl^-^r|| f. eine best. RAgint. 

Sf^J^rnr f. bengalische Schrift. 
*Sr^5TcreJ5[ n, Messing. Richtig ^^^^ ^^^ ^' 

Sf^TR m. 1) *ein best. Baum. — 2) N. pr. 
eines medic. Autors Bhatapr. 3,18.19.87. 4,19. 

♦^^d^SR m. = ^^ 1). 
*^^TT^ m. Auripigment. 
m^^ N. pr. 1) eines Sohnes des Riga Bhai- 

r 

rara. — 2] f. ^ der Gattin des Riga Bhairaya. 

SJ^ri^RiT f. = Sr^T^r 2). 
^T^TT m. N. pr. eines Fürsten. 
*cJ^-Im Adj. bengalisch. 

*cr^ f. = g^^n. 

^'^^ m. N. pr. eines Dämons. 
*e(:§-*l(^(H na» ««** fr«*^* niedic. Präparat Mat. 
med. 69. 
q[^ m. ein best. Baum. 

i.cjti, f^^m\ (▼edisch), q% (srar «29,9. isi, 

19]; metrisch auch Med. in der Bedeutung des 
Act. 1) sagen, sprechen, aussprechen, hersagen, 
ansagen, beschreiben, in Worte fassen, verkünden, 
angeben, — Jmdm (Dat. oder Gen.], zu Jmd (Acc, 
ausoahmsweise Acc. mit TTcT) *agen, — sprechen, 
— Etwas (mit doppeltem Acc, oder Acc. der 
Sache und Dat. oder Gen. der Person), berichten 
über (Acc), erzählen von (Acc), -^ von Jmd (Abi.). 
^ cfpEI: nach ^TH ^ *o sollst du nicht reden, 
so Y. a. eine solche Behauptung wäre unrichtig; 
Vl^H eine Frage beantworten; mit ^*{T antwor- 
ten und wiederholen. — 2) bezeichnen als^ nen- 
nen; mit doppeltem Acc. Med. sieh ausgeben für 
(Nomin.); Pass. genannt werden, heisien, gelten 


für (Nomin., bei den Lexicograpben auch Loc); 
Geltung haben. — 3) Pass. ertönen, erschallen. — 
4) Jmd Vorwürfe machen, seinen ünunllen gegen 
Jmd aussprechen; mit Acc. der Person. — 5) 
3^ a) gesagt, gesprochen, besprochen, erwähnt, 
angegeben (116,10), gelehrt, n. als impors. mit 
Instr. der Person; iDsbes. in der Verbindung 
^r^kk (i06,l 5) DDd (^cfil^ (114,29). — b) erklärt 
für, gemeint, — mit (lostr.). — c) angeredet, xu 
dem gesagt worden ist, — Etwas (Acc), aufgefor^ 
dert von (im Comp. Torangebend). — Caus. c[T^- 
^T^T 1) ^^ sagen — , zu sprechen veranlassen, sa- 
gen, — , hersagen — , aussprechen lassen; mit dop- 
peltem Acc cfl^cftrF Ägv. Gruj. 1,21,6. 22,18. 2, 
3,1 3. 9,9. 4,6,1 9 nebeo 51Ttm% 1,22,21 . Oefter ist 
ein Object wie F^fiFr? oder dgl. zu ergänzen. — 2) 
(etwas Geschriebenes reden lassen) lesen. — 3) Ma- 
gen, berichten Buatt. — 4) zusagen, versprechen. 

— Desid. T^^STfrT» °rF (metrisch) 1) xu spre- 
chen — , herzusagen — , zu verkündigen beabsich- 
tigen. l^c^lRlci herzusagen u. s. w. beabsichtigt» — 
2) Pass. gemeint sein 226,1 6. 232,22. f^^f^ was 
man im Sinne hat, gemeint, beabsichtigt. — 3)T^c|- 
T^fff in naher Beziehung zu Jmd stehend, zu Jmd 
haltend; beliebt, Lieblings — . = SJPH HalIj. 
5,16. — Intens. (Mc^N^lcl) schreien RV. 10,102, 
6. — Mit ^c^ herbeirufen, begrüssen, einladen. 

— Mit fETIH ^) ^^^ tadeln, Jmd Vorwürfe machen. 

— 2) Jmd über die Gebühr tadeln oder loben. — 
Mit Srf^ sprechen — , hülfreich eintreten für (Dat.). 

— Mit 35R 1) aufsagen (Opfergebete u. s. w.) 
für Jmd (Dat. oder Gen.), die Opfereinladung an 
Jmd richten. — 2) Jmd (Acc.) mit einem Spruche 


ansprechen. Nur 35R^. — 3) Jmd (Dat.) Etwas 
aufsagen, so t. a. lehren, mittheilen. — 4) Med. 
(auch Act. Bbag. P.) nachsagen (dem Lehrer u. s. 
w.), so ▼. a. lernen, studiren. J^Hfh studirt, ge- 
lernt; gehört, vernommen. — 5) beistimmen, Becht 
geben. — 6) nennen. Nur 5R^ genannt. — Caus. 
1) Jmd die Formel oder Einladung für (Dat.) oder 
zu (Gen.) aussprechen lassen. — 2) einladen las- 
sen auf oder zu (Dat). — 3) lesen. — Desid. Med. 
xu lernen sich anschicken. — Mit SFCH in Bin- 
6/fc4; — , in Beziehung auf — , über Etwas sagen. 
Etwas mit Worten bezeichnen; mit doppeltem 
Acc 5P-aHr?) <^ Beziehung auf (Acc) gesagt. — 
Mit qq abwehren. ^t|c4^||H als Fut. A V. 5,15,1 . 
— Caus. in ÜH^clMH. — Mit 3^ 1) = 35p:CR. 
Nur ^p^Zrai = ^^UHr^'. — 2) Etwas zu Jmd 
sagen, mit doppeltem Acc. — 3) Jmd für Etwas 


^— ^^^ 


erklären; mit doppeltem Acc. MBb. 6,68,3. — 
Mit m Jmd anredeny Jmd zurufen, — Mit 37 in 
3&1^*T* — Mit 3^ suspreeheny ermuntern^ an^ 
frttten. — Mit FT 1) reden, sprechen, — 2) sehmä- 
Aifi. ^- *Caus. Mchmähen, — Mit 'RR 1) auttpre- 
tkeny mit Worten bezeichnen, auidrückUeh nen- 
nen, erklären. f^n^^TH ft'^^OcT die Wurzel 
^f^ wird durch ^fH erklärt, H^ft) ausgespro- 
;, in Worte gefätst, erklärt, — für (Nomia.); 


d9Htiieh gesprochen; ausdrücklich genannt, — 
vorgeschrieben; u>obei der Götternatne ausdrück- 
Ueh genannt ist. — 2) herleiten — , ableiten von 
(Abi.). — 3) wegsprechen, durch Worte vertreiben. 
^ ^) \Hf\ft\ *ich bewährt habend , in Erfüllung 
gegtsngen, — Mit ^JJ für besiegt erklären, H ^|f|) 
ßr 6. erklärt, — Mit tm*, Wl^ besprochen mit 
eiiieffl Sprache (lostr.). ^- Mit V[ 1) verkünden, 
wulden^ mittheilen, beschreiben, auffuhren, erwäh- 
nenf Jhnd (Dat. oder Gen.) Etwas verkünden, leh' 
f«iy praeeipere. V4lrl) verkündet, mitgetheilt, ge- 
Mr/, aufgeführt, erwähnt, m^ wenn angezeigt 
worden ist, — 2) preisen, — 3) Jmd verrathen, 
— 4) überreichen, überantworten; mit Acc und 
Dat. (wem oder wozu), — 5) sagen, sprechen, — 
Mu Jmd (Acc, aosDahmsweise Dat.) Etwas (Acc). 
^I?^9M^^ gesprochen; zu dem gesagt worden ist 
(mit Acc. der Sache 155,4). — 6) erklären für, 
notwen; mit doppeltem Acc. vtlFY) genannt, er^ 
Wirt für , geltend , heis send, sogenannt; bei den 
I*Bxicograpbea die Bedeutung von (Loc.) habend. 
Ttn^ genannt Schlacht, — Gaus, verkünden lassen 
GoBB. i,3,f 6. — Desid. scheinbar MBu. 12,3767, 
it hier Q'f^f^^: zu lesen ist. — Mit ]5R!T in 
♦tBR^TSRR, MHVIc^TilHiM. - Mit qf^ Jmd 
iokeltenj Jmd Vorwürfe machen; mit Acc. — Mit 
Sn^{7 1) Jmd (Dat) anzeigen, melden, — 2) er- 
wiodernj antworten. Vil^'Alrh ^^m erwiedert wor- 
-tffü ist, — Mit fi7 1) zusammen erklären, — 2) 
Eiwae verkünden, mittheilen, nennen, angeben, 
^WH\ verkündet, mitgetheilt, — 3) zu Jmd sagen. 
Kor tivilrl) <N äem gesagt worden ist, — Mit ^f^ 
i) Med. melden, empfehlen, — 2) antworten, er* 
wie d er n, — Etwas (Acc.) Jmd (Acc.)» beantwor^ 
'MI. vfCMrf) erwiedert; Antwort empfangen ha- 
ketui (aüt Acc der Sache). — 3) widerlegen Qjlük. 
tu Badak. 3,1,17. 3,35. 4,11. — Gaus, vorlesen 
BIlas. 256,9. — Mit f^ 1) kund machen, anxei- 
§on; deutlich machen, erklären, losen (eine Frage 
AraiT. 1,32,24); entscheiden in der Erkläraog 
«PB I^^TIöli Gbr. 211,21. — 2) bestreiten, änfech- 
Tl. Tbtil. 


ten; Med. verschieden oder gegen einander reden, 
sich streiten um (Loc). — Mit QTf 1) verkünden, 
mittheilen. — 2) sprechen, sagen, — zu Jmd (Acc. 
oder Acc. mit V4lr)}; Med. sich unterreden. — 3) 
Jmd zusprechen, Vorstellungen machen; mit Acc. 
2. öpcT, ^ECIcT s. n. Sra. 

"^ r 

m^ 1) ''^ Adj. sprechend, — 2) Nom. act. in ^cj-cl. 

r 

— 3) m. a) * Papagei, — 6) angeblich r= CTEf und 

ohl^m- — 3) f. 5n a) * Predigerkrähe, — 6) ein« 
best, vielgebrauchte aromatische Wurzel Spr. 7741. 
Harsqai. (1936) 478,1. Jcorici Co/amu« nach Mat. 
med. 251. 

^^:öf^ m. PI. mannichfache Reden, 

^^^ in 3^tJ^. 
*^^?r t) Adj. beredt. — 2) m. a) ein Brahmane. 

— b) N. pr. eines Mannes. 

♦c^TJof^ m. N. pr. feblerhafl für oftisfi. 
*SRIIIT und ♦^rfqit f. 1) Predigerkrähe. — 2) 
Docht, — 3) Dolch, Messer, 

^^m i ) Adj. ä) rede fertig, — 6) am Ende eines 
Comp, besagend, bedeutend, ausdrückend, Nom. 
abstr. OfH f. (232,22) und ^g* n. — c) ausgespro- 
chen werdend durch (Instr. oder im Gomp. Tor- 
angehend). Nom. abstr. ^^ n. --^ 2) n. (adj. Comp, 
f. m) a) das Sprechen, — b) Aussprache, — c) 
das Ansagen, Hersagen, Aussagen, — d) Benen- 
nung, ausdrückliehe Nennung, — Erwähnung, 
Bestimmung, Anführung. ^IH of^Hlrt weil es so 
heisst 215,1. — e) das Etwas (Gen.) für Etwas 
(im Gomp. Torangebend) Erklären, das Erklärt^ 
werden für (^o für faeultativ 239,1). — f) Aus- 
sage, Ausspruch, Wort, Rede, Bei den Grammati- 
kern der Auspruch des Lehrers, die von ihm auf- 
gestellte Regel 233,31. 234,26. 235,4. 237,3. — 
g) Ausspruch, so t. a. Rath, Geheiss. ^tpf cf\^ 
Jmds (Gon.) Rath befolgen, thun was Jmd sagt 
79,8. 319,31. ^^ FSn dass. — h) cRSTTcT «nd 
cfTi'i'i (seltener) so t. a. im Namen von (Gen. 
oder im Gomp. vorangehend). — t) Laut, Stimme, 
-" k) grammatische Zahl, numerus 250,13. — /) 
*trockner ingwer, 

5RR5RX' °^fnpR (MBB. 13,42,1 6) und ^SRlf^ 
Adj. Jmds (Gen.) Rath oder Geheiss befolgend, 
folgsam, gehorsam. 

cf^T^TTTOT Adj. einen Gegenstand der Bespre^ 
chung bildend. 

*o|'c|*ii4i|^<i Adj. Jmds Worte beherzigend, 
folgsam, gehorsam, 

t{r\^iAt Adj. im Reden geschickt, beredt, 

oltlHMlfd^T f- Titel BoaKBLL, T. 


c<^«i(^1l geschickte Rede, Beredsamkeit Pah- 
KAT. 68,5. 161,2. 


^xRrö^ m. und ^^^[HT^HH^ m. Titel Ton 
Werken Opp. Gat. 1. 

cJtRPnr Adj. sich nach Jmds Worten richtend, 
folgsam, gehorsam. 
*c<t|liqni n. Redehinderniss P. 6,2,21, Seh. 

ott|«i|o|t1 Adj. redefertig. 

^tpft Adr. mit ^\T dem Tadel aussetzen, 

^^^t^ i) Adj. a) zu sagen, zu sprechen, was 
gesagt werden darf, — 6) zu benennen, — c) Jmds 
(Gen.) Tadel unterliegend, — 2) n. Vorwurf, Tadel, 

öTtFfhTrTT f. Tadelhaftigkeil. 
* öF"cl«1 1 t-^Cl Adj. gehorsam, folgsam, 
*c^ m. 1) Bösewicht. —- 2) Hahn. 
♦cpl^f m. 1) Feind. — 2) offence, fault. 
l.c^T^^ n. 1) Rede, Wort, Sprache, Sf^CT bisweilen 

= ^^iHT. Kram f^iliiH = AiMcitiH. gqjfr 

tn^: Bein. Brbaspati's, der Planet Jupiter Ya- 
RAH. Lagh. 5,10. — 2) Ausspruch, so f. a. Rath, 
Geheiss. c^t^hI Wl a^f meinen Rath; ^^t ^f!^ 
Jmds (Gen.) Rath befolgen, — 3) Gesang (der YÖ- 
gel). — 4) ein Ausspruch des Schicksals, fatum, 
2. cJtIR in ^i^Ntl^; s. u. c[^1c|^^(Nachtr. 5). 

1. g^ = 1. ^^^ 1) in mwiucItih. 

2. oItIh Adj. schwankend, 

cltJ^IMfn s. u. 1. ^^1). 
*^y^k^\ Adj. = EftR^. 

c4T(t<49 el'cIVMrl 9ich hören lassen, plaudern RY. 

ö|^fii Adj. nennenswerth, rühmlich AY. cf^- 
f! RV. 

^x[^^\ f. Redelust, Redefertigkeit. 

1. ^^f^ Adj, beredt, 

2. cicifM Adj. schwankend, wackelnd. Anders Pi- 

sa 

scoBL in Z. d. d. m. G. 35,714. fg. 

^JT^ Adj. beredt fig. 17,1. 

cf^nWT m. N. pr. eines Lehrers. 

r 
cf^lTlf m. ein Verehrer der Sonne, ein Magier. 

^ in o^^R = Sra^ 2) d). 
♦cI^TOf^ m. Ohr. 

«H^NÜlIHlrl Adj. der über alle Worte erhaben 
ist, nicht zu schildern in Worten Ind. St. iS,363. 

^^^sT Adj. auf's Wort sich schirrend, 

^Tirr^7 Adj. redekundig. 

cJ^IN^i^dW (!) m. Fer/ui« äer fforre Cat. 
Bb. 14,7,i,26. 

^tH^T m. Bote, Gesandter (ig. 16,38. 

cfES m. f. (lEIT) = cfrH 'i'»<'- ^oc. als Schmei- 
cbelwort Pankad. 

♦^^^Adj. =:5rrH5T. 

1* 


s^SIFSRT^ — sra 


▼OD ofiltJi'Sf) und Jtlioh bei den Boddhisteo. 

ol^fofilil^T f. wohl dass. (zur Aufbewahrung 
▼OD Werthsachen) Uttamae. 171. 232. 

qRT:^^I5T n. und ofBIdl f. (Kad.73,17) Brust- 
gegendj Brust, 

Q|^ 1 f. Flamme, 

3f^ der Oxus. 

MtdlU)c4 m« N. pr. eines Sohnes des VictA- 
mitra. 

oC^TTsf m. Du. die weiblichen Brüste BoWapr. 6, 
16. Prasan.nar. 23,22. Nom. abstr. ^^cIT f* Bqam. V. 

2,121. 

oRTFrnn m. an auf der Brust getragenes Ju- 
wel CiC* 19,83. 

<4tdHUiMH m. eine best, Stellung der Hände 
beim Tanz, 

c|^|^^ und *^7[^ n>. die weibliche Brust, 

cJttUHIUM n* das in der Folge Gesagtwerden, 

♦^13, sp^rfH (3THT). 
ojiHI und öqiön' f. N.pr. einer Tanlra-GoU- 

heit 


c(i||«^ m. = ^c(j||<^ das Bineintauchen^ Sich- 
hineinbegeben Z. d. d. m. G. 37,544, N. 

qn 1) m. Jon, Ruf, Zuruf, — 2) *Adj. = gJT- 

o 

öfTcpf Adj. schwatzhaft, 
c|i'c|4 m« Ton, GeräwfcA, Ak/. 
ctm f. ein best, schädliches Thier, 
of^mlrf m. das Männchen der VaghA AV. 

of^ 1) m. a) Fayafrund Bbadbab. 3,50. Vgl. 

^. - 6) * a^^^ H{ic<5h), H{i4M und qqi. 

HPTPI {Sattelknopf), — 2) f.iSn^arre/Anop/Cic. 12,6. 

oi^^of) m. N. pr. eines Berges. 

♦c^Ä-i m. Biegung eines Flusses, 

♦^^•^•1 m. ein best. Baum, 
r 
c|^l^ef)iT|iti m. N. pr. einet Astronomen. 

cJ^-HI f. N. pr. einer Oertlichkeit. 

♦önf^nit f. ein« best. Pflanze, 

*G|fÄ-^ m. Dom, 

^? Adj. taumelnd, schwankend. 

o _ 

^^ MBo. 2,1846 fehlerbaa für cfS, wie ed. 

Vard'h. 2,50,22 liest. 

^^ Adj. biegsam, 

cffe f. 1) Rippe, Auch ^^F^. — 2) ^i^ippe eine* 
Daches u. s. w. — Z)*ein best, musikalisches In- 
strument, 

cf^'ilf m. Leisten, Weiche, Auch f. dl, aber mit 
der T. I. c^^-UI. 

g(^ der Oxus MBe. ed. Vardb. 2,50,22. 
o 


*^, ^rW^ (JlrTT). 

o|^*^ 1) Adj. als Beiw. eines wohlgoformten 
Körpers. — 2) *m. N. pr. eines Mannes. ^HQTT- 
J^l die Nachkommen des V. und Bb. 

♦^, ^wf^ P^, ^). 

cf^ 1) m. a) N. pr. a] eines Volkes (PI.) und 
des fon ihm bewohnten Gebietes (Sg.), das eigent- 
liche Bengalen, — ß) des Urahnen dieses Volkes. 
— b) Baum Ait. Ar. 136,6 ▼. u. — c) ein best, 
Baum Habsoae. 197,23. v. I. cj^-öfj". — 2) ♦m. n. a) 
Baumwolle, — b) Solanum Melongena, — 3) n. 
Zinn und Blei Racan. 13,21. 25. 

cf^öf) m. ein btst, Baum Harsoak. (1936) 478,1. 
V. I. 


^* 


♦^^sT n. 1) Messing, — 2) Mennig, 
*öI^5ft5|?T n. Silber. 

^^J^ m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,211. 
*c|^-^rf| f. eine best, RAginl. 

cT^fTFTm f. bengalische Schrift, 
*^^W^^^ D. Messing, Richtig c|:^ und 5T- 

cj^-H1 m. 1) *ein best. Baum, — 2) N. pr. 
eines medic. Autors Buatapb. 3,18. 19. 87. 4,19. 
♦c«§^H* m. = ^^ 1). 
♦cj^nj m. Auripigment, 

cl^^ N. pr. 1} eines Sohnes des RAga Bhai- 

r 

rara. — 2} f. ^ der Gattin des RAga Bhairara. 

cl^lld*! f. = ^^T5r 2). 
oii^-i^ m. N. pr. eines Fürsten. 
*c|^^l| Adj. bengalisch, 

*^^^ f. = ^^^' 
o|^-^ m. N. pr. eines Dämons. 

*c4^'*l^(H m« an best, medic, Präparat Mat. 
med. 69. 

^'^ m. ein best. Baum, 
1. cfrT, florf^ (Tedisch), ^f^ (ö^J 129,9. 181, 
19); metrisch auch Med. in der Bedeutung des 
Act. 1) sagen, sprechen, aussprechen, hersagen, 
ansagen, beschreiben, in Worte fassen, verkünden, 
angeben, — Jmdm (Dat. oder Gen.), zu Jmd (Acc, 
ausnahmsweise Acc. mit ^nfT) tagen, — sprechen, 
— Etwas (mit doppeltem Acc, oder Acc. der 
Sache und Dat. oder Gen. der Person), berichten 
über (Acc), erzählen von (Acc), — von Jmd (Abi.). 
H^ ?r?: nach ^TcT ^ so sollst du nicht reden, 
so T. a. eine solche Behauptung wäre unrichtig; 
^fTfri' eine Frage beantworten; mit ^•{T antwor- 
ten und wiederholen. — 2) bezeichnen als, nen- 
nen; mit doppeltem Acc. Med. sieh ausgeben für 
(Nomin.); Pass. genannt werden, heisten, gelten 


für (Nomin., bei den Leiicographen auch Loc); 
Geltung haben, — 3) Pass. ertönen, erschallen, — 
4) Jmd Vorwürfe machen, seinen Unwillen gegen 
Jmd aussprechen; mit Acc der Person. — 5) 
3^ a) gesagt, gesprochen, besprochen, erwähnt, 
angegeben (116,10), gelehrt, n. als impers. mit 
Instr. der Person; insbes. in der Verbindung 
^fr^^ (106,15) und ^c^Mft) (114,29). — b) erklärt 
für, gemeint, — mit (Instr.). — e) angeredet, xu 
dem gesagt worden ist, — Etwas (Acc), aufgefor- 
dert von (im Comp. Torangehend}. — Caus. m^- 
mcl 1) zu sagen — , zu sprechen veranlassen, sa- 
gen, — , hersagen — , aussprechen lassen; mit dop- 
peltem Acc. SflTfiOrl Agv. Gbuj. 1,21,6. 22,18. 2, 
3,1 3. 9,9. 4,6,1 9 neben ^l^PTTH i,22,2i . Oeaer ist 
ein Object wie FSfIfff oder dgl. zu erg:anzen. — 2) 
(etwas Geschriebenes reden lassen) lesen, — 3) sa- 
gen, berichten Buatt. — 4) zusagen, versprechen. 

— Desid. TöR5TTrT» °rT (metrisch) 1) tu spre- 
chen — , herzusagen — , zu verkündigen beabsich- 
tigen, T^cnqTcT herzusagen u. s. w. beabsichtigt. — 
2) Pass. gemeint sein 226,1 6. 232,22. TcjclMrf was 
man im Sinne hat, gemeint, beabsichtigt, — 3)l^r^- 
I^ffT in naher Beziehung zu Jmd stehend, zu Jmd 
haltend; beliebt, Lieblings — . = ^IPH HalIi. 
5,16. — Intens. (^cHcf^^) «cAretffnRV. 10,102, 
6. — Mit €[ES herbeirufen, begrüssen, einladen, 

— Mit ^nH 1) J^d tadeln, Jmd Vorwürfe machen, 

— 2) Jmd über die Gebühr tadeln oder loben, — 
Mit Srnr sprechen —, hülfreich eintreten für (Dat.). 

— Mit 3ER 1) aufsagen (Opfergebete u. s. w.) 
für Jmd (Dat. oder Gen.), die Opfereinladung an 
Jmd richten. — 2) Jmd (Acc) mit einem Spruche 


ansprechen, Nor t4ifh* — 3) Jmd (Dat.) Etwas 
aufsagen, so t. a. lehren, mittheilen, — 4} Med. 
(loch Act. Bhag. P.) nachsagen (dem Lehrer u. s. 
w.), so T. a. lernen, studiren. I5R^ studirt, ge* 
lernt; gehört, vernommen, — 5) beistimmen. Recht 
geben, — 6) nennen. Nur %|«i^ genannt. — Caas. 
1) Jmd die Formel oder Einladung für (Dat.) oder 
XU (Gen.) aussprechen lassen, — 2) einladen ia$- 
sen auf oder zu (Dat.). — 3) lesen, — Desid. Med. 
XU lernen sich anschicken. — Mit W^Pl in Bin- 
blick —, in Beziehung auf — , über Etwas sagen. 
Etwas mit Worten bezeichnen; mit doppeltem 
Acc. 5I^tl»irf> tn Beziehung auf (Acc.) gesagt. — 
Mit CR abwehren. qqc^^T^H als Fut. A V. 5,15,1 . 
— Caus. in tHt|c|H4. — Mit crfS? i) = ?P=IR. 
Nur IBFd^ c= IBPTR^. — 2) Etwas zu Jmd 

>^ CS, 

sagen, mit doppeltem Acc. — 3) Jmd für Etwas 


^- ^^ 


trkUiren; mit doppellem Acc. MBe. 6,68,3. — 
Mit m Jmd anreden^ Jmd zurufen» — Mit 37 in 
dil^l* — Mit 3^ zusprechen, ermuntern, an- 
Irvl^en. — Mit PIf 1) reden, sprechen, — 2) schmä- 

Ami. — *Ctus. schmähen, — Mit 'RH 1) ausspre- 

-\ 

, fiUi Worten bezeichnen, ausdrücklich nen- 

, grUären. Hlt^^H f^'^^OcT <'«e ^wr««^ 

|SIJ[ wird durch xfFT erklärt, H^rY) ausgespro- 

«Am, <n IForfe gefasst, erklärt, — /Üir (Nomin.); 

tfiMiMdk gesprochen; auidrücklieh genannt, — 

•pr^cAriefren; toobei der Göttername ausdrück- 

Uek gtnsMnt ist, — 2) herleiten — , ableiten von 

(Abi.). — 3) wegsprechen, durch Worte vertreiben, 

" ^) H^Hl ^ich bewährt habend , in Erfüllung 

fipaiifin. ^ Mit ^J|1 für besiegt erklären, H^lrT) 

/iir 5. srHärt, — Mit CHT, ^M^ besprochen mit 

«inaai Sproche (Instr.). — Mit ^ 1) verkünden, 

mMtn^ mittheilen, beschreiben, auffuhren, erwäh- 

f Jmd (Dit. oder Gen.) Etwas verkünden, leh- 

proKipere. hifY) veriKindef, mitgetheilt, ge- 

Mit 9 aufgeführt, erwähnt, mH\ v)enn angezeigt 

wt9fdem ist. ~ 2) preisen, — 3) Jmd verrathen, 

— 4) überreichen, überantworten; mit Acc. und 

llil. (wem oder toosti), — 5) sagen, sprechen, — 

s» Jwnd (Acc, ausnahmsweise Dat.) Kltoo« (Acc). 

y I jfl gesagt^ gesprochen; zh dem gesagt worden ist 

(Bit Acc. der Sache 155,4). — 6) erklären für, 

mmmh; mit doppeltem Acc. MicD yenannr, er* 

Mkt fUr , geltend , heissend, sogenannt; bei den 

Laxieographen d<e BedeMluny von (Loc.) Aad^nd. 

TQ^ 0Cfianiif Schlacht, — Caus. verkünden lassen 

CNi.i,3,l6. — Desid. scheinbar MBu. 12,3767, 

^ bier ^folfcl^cT: zu lesen ist. — Mit aER? in 

♦W515RR, qjSrsra^T. - Mit qi^ Jmd 

üMtefiy Jmd Vorwürfe machen; mit Acc. — Mit 

fl^ST 1) J9id (Oat) anzeigen, melden. — 2) er- 

■Wtniy antworten, mr|V|i?h ^'^^ erwiedert wor- 

4m ist. ^ Mit ^7 1) Zluamiiian erA/ären. — 2) 

ÜhBOt oerAündafi , mittheilen ^ nennen, angeben. 

Vlllfi oerAüfMiel, mitgetheilt, — 3) im Jmd fagen. 

Iv ilUI^' '» «fAtii gesagt worden ist, — Mit !7frT 

1) Med. maktan, empfehlen, — 2) an(toor/en, «r- 

9 — Etwas (Acc.) /md (Acc.),' beantwor^ 

Ht^lfd erwiedert; Antwort empfangen ha- 

(mit Aec. der Sache). — 3) widerlegen (aAk. 

Sk B&DjkM. 3,1,17. 3,35. 4,11. — > Caus. vorlesen 

Ulab. 256,9. — Mit 1^ 1) Aicfid machen, ansei- 

gm: 4§mtti€k machen, erklär en^ lösen (eine Frage 

AMtr. 1,32,34); entscheiden in der Erltlarung 

fo|c||e|; Chr. 211,21. — 2) bestreiten, änfech- 

TI. Thti). 


ten; Med. verschieden oder gegen einander reden, 
sich streiten um (Loc). — Mit Q2T 1) verkünden^ 
mittheilen, — 2) sprechen, sagen, — zu Jmd (Acc. 
oder Acc. mit viirf); Med. sich unterreden. — 3) 
Jmd zusprechen, Vorstellungen machen; mit Acc. 

2. cjg, ^jHCR 8. u. sra. 

öim 1) * Adj. sprechend. ~^ 2) Nom. act. in ^cItJ. 

r 

— 3) m. a) * Papagei. — b) angeblich = nq und 
efll^'m. — 3) f. ^ a) ♦ Predigerkrähe, — 6) «ne 
best, vielgebrauchte aromatische Wurzel Spr. 7741. 
Haksuai. (1936) 478,1. Jcom« Co/amu« nach Mat. 
med. 251. 

cl^:öfR m. PI. mannichfache Reden, 

r 
g^^ in ^ccqon. 

*cit|sfj 1) Adj. beredt, -^ 2) m. a) ein Brahmane, 

— 6) N. pr. eines Mannes. 

♦MTl^h m. N. pr. fehlerhaa für c|r|^. 

♦SRmi und ♦öjrnijt f. 1) Predigerkrähe, — 2) 
Docht. — 3) Dolch, Messer. 

c^tR 1) Adj. a) rede fertig. — 6) am Ende eines 
Comp, beiagerui, bedeutend, ausdrückend, Nom. 
abstr. °rn f. (232,22) und og* n. — o) ausgespro- 
chen werdend durch (Instr. oder im Comp, ror- 
angehend). Nom. abstr. ^^ n. — 2) n. (adj. Comp, 
f. m) a) das Sprechen, — b) Aussprache, — e) 
das Ansagen, Hersagen, Aussagen. — d) Benen- 
nung, ausdrückliehe Nennung, — Erwähnung, 
Bestimmung, Anführung, ^TfT c|^HM ^^l «* *o 
heisst 215,1. — e) das Etwas (Gen.) ßr Etwas 
(im Comp. Torangehend) Erklären, das Erklärt- 
werden für (5(1° für facultativ 239,1). — f) Aus- 
sage, Autspruch, Wort, Rede, Bei den Grammati- 
kern der Anspruch des Lehrers, die von ihm auf- 
gestellte Regel 233,31. 234,26. 235,4. 237,3. — 
g) Ausspruch, so T. a. Rath, Geheiss. ^^ öfi^ 
Jmds (Gen.) Rath befolgen, thun was Jmd sagt 
79,8. 319,31. öR^ FSn dass. — Ä) cRSTH und 
^tR^ (seltener) so y. a. im Namen von (Gen. 
oder im Comp, forangehend). — i) Laut, Stimme. 

— k) grammatische Zahl, numerus 250,13. — 
*trockner Ingwer, 

c|t|H«*(,°5fn^ (MBB. 13,42,16) und ^^Ilf^ 
Adj. Jmds (Gen.) Rath oder Geheiss befolgend, 
folgsam, gehorsam. 

cR7|7TRr Adj. einen Gegenstand der Bespre» 
chung bildend, 

*c|T|Hi11l^H Adj. Jmds Worte beherzigend, 
folgsam, gehorsam, 

c^M'mts Adj. im Reden geschickt, beredt, 

cRTRlÜföfn f. Titel BoaHlL^ T. 


cRi^^^sn geschickte Rede, Beredsamkeit Pia- 
■AT. 68,5. 161,2. 


<=l^1Hi4«^ m. und c|t4HUI(MII«( m. Titel Ton 
Werken Opp. Cat. 1. 

cR^pfJT Adj. sich nach Jmds Worten richtend, 
folgsam, gehorsam, 

♦c|T4H|(s|ni n. Redehinderniss P. i,2,21. Seh. 
^^^R?T Adj. rede fertig, 
qR^ AdT. mit öfn* dem Tadel aussetzen, 
^'^'i\^ l) Adj. a) zu sagen, zu sprechen, was 
gesagt werden darf. — 6) zu benennen, — c) Jmds 
(Gen.; Tadel unterliegend, — 2) n. Vorwurf, Tadel. 

öRsfhTcTT f. Tadelhaftigkeit, 
*cR^nT?R Adj. gehorsam, folgsam. 
*öR^ m. 1) Bösewicht, — 2) Bahn, 
*SRöcT m. i) Feind. ~^ 2) offence, fault. 

1. cRH o. 1) Rede, Wort, Sprache, 4^h bisweilen 

== ^ym. "^RFT f^R = ^RSRH. SR* 

tnfcl: Bein. Brhaspati's, der Planet Jupiter Ya- 
BAH. Lach. 5,10. — 2) Ausspruch, so t. a. Roth, 
Geheiss, ^^QT ^R auf meinen Rath; cR: e||^ 
Jmds (Gen.) Rath befolgen, — 3) Gesang (der Vö- 
gel). — 4) ein Ausspruch des Schicksals, fatum. 

2. cRR in ^Ntj^- s. u. q^|c|^tt^(Nachtr. 5). 
l.cRH = 1. ^m 1) in 9RR^. 

2. o|t|h Adj. #cAtt;atiiend. 

cRHiqfir s. u. 1. ^^R 1). 
*5RF^ Adj. = Sjgsi^. 

cixIHI« öRPIR sich hören lassen, plaudern RV. 

öRp4 Adj. nennenswerth, rühmlich AY. ^if- 
pf RV. 

^T\'^^\ f. Redelust, Redefertigkeit. 

1. cRFJ Adj. beredt, 

2. cRP7 Adj. schwankend, wackelnd. Anders Pi- 

scuBL in Z. d. d. m. G. 35,7 U. fg. 

c|^lt<^H Adj. beredt (^tq, 17,1. 

r"^ 

^^RFT m. N. pr. eines Lehrers. 

_^ r 

öRR m. ein Verehrer der Sonne, ein Magier. 

^T^ in o^^ = cRSf 2) d). 

cRT^TPTRtcT Adj. der über alle Worte erhaben 
ist, nicht zu schildern in Worten Ind. St. iS,363. 
^^lÖfT Adj. auf^s Wort sieh schirrend. 

O 'S 

^rniqT Adj. redekundig, 

4^INMf\dW ('.) m. Verlust der Worte QaT. 
Ba. 14,7,«,26. 

cflt|i«^i m. Bote, Gesandter (i«. 16,38. 

öfES m. f. im) = cfrH Jfmd. Voc. als Schmei- 
chelwort pAlilAD. 

*^E^ Adj. = cTrHSr. 

1* 


6 


Clf^c^l - C<i|li^( 


crf^cTTT f. in *^o. 
♦^, smifT (T^). cIsIMfrl MBB. 2,11 42 fehler- 
bafl für olsiqitl. o|HM ». bes. 

Mssli^ol m. N. pr. eines Fürsten Ind. Antiq. 5, 
277: fg. 

q^ l)iD. o. a) Donnerkeil {Blitsstrahl)^ insbes. 
iDdra's, aber auch anderer Götter und rerderb- 
licber Gewalten. Mythische Waffen, Terderb- 
liche Sprüche und dgl. werden auch öH? genannt, 
namentlich ein Watterstrahl OETTR). Auch als 
Bez. Manju's. Den Donnerkeil dachte man sich 
später in der Gestalt eines Andreaskreuzes (X); 
über die altere Vorstellung ygl. Saj. zu Ait. Br. 
2,35,5. — 6) Diamant Raoan. 13,6. 174. Gewöhn- 
lich n. — e) *eine Art Talk Ria an. 13,116. fg. 

— 2) m. o) eine best, Heeresaufstellung, Auch 
°ct|€^ m. — b) eine best, Säulenform. — c) e»fie 
best, Gestalt des Mondes. — d) ein best. EkAha 
Vaitaw. — e) eine best, Busse. — f) ein best, 
fbst haftender M'örteU — q) eine best. Zeiteinthei- 
lung (^PT) Vastct. 174. fgg. — h) * Euphorbia an- 
tiquorum und eine andere Species. — i) *Äste' 
raeantha longififlia, — k) *tDeiss blühendes Ku^sl* 
Gras. — l) N. pr. a) eines Asura Ind. St 14,127. 

— ß) Terschiedener Männer. — 3) f. ^^ a) 
*Coceulus eordifolius. — 6) * Euphorbia antiquo- 
rum. ^ c) Bein, der Durgd. — d) N. pr. einer 
Tochter Vaic?Anara's. ~ 4) '*'f. ^^ eine Art 
Euphorbia. — 5) n. a) Donnerwort, Vgl. cficfi^- 
ö|^ und c^iJof^. — b) * Stahl, — e) eine best, 
Constellation, wenn nämlich die günstigen Plane- 
ten in den Häusern i und 7 stehen y die ungün- 
stigen in 4 und 40. — d) eine best, Art zu sitzen. 
Vgl. oj^IHH. — e) *Myrobalane. — f) * Sesam- 
blüthe. — g) *eine Art Andropogon Zaco. Beitr. 50. 

cf^of) 1} Adj. in Verbindung mit cT^ n* ein mit 
verschiedenen Species zubereitetes Oel gegen Aus- 
satz, — 2) m. N. pr. eines Berges. — 3) f. ^^- 
ofn eine best, (ruti S. S. S. 23. — 4) n. a) * Dia- 
mant Garbb zu Ragan. 13,174. — h) *eine Art 
Aetzkali. — c) eine best. Himmelserscheinung, 

^^M^-^t m. Bein. Hanumant's. 

^cf^öfitJS m. Euphorbia neriifolia oder antiquo- 
rum. 

*^^^\\bh m. 1} dass. Raoan. 8,50. — 2) Aste- 
raeantha longifolia Rasan. 4,195. 
c44^U<L4)^llcrHd1 f. eine best. Hölle. 

* cH^^F? m. et'ffi best. Knollengewächs. 

*cI5öfF^ m. = cJ^äRtJESR 1) Corom. zu Hab- 
suAB. (1936) 477,14. 


c4i(ehMI7ItT AdJ. mit Diamanten verxierte 

Thürflügel habend Bhag. P. 3,23,18. 

'^^T^^^TT^^ m. ein best, medic. Präparat Mat. 

med. 32. 

^^ 
^cf^FFTTrFFT in« N. pr. eines Buddha. 

r "^ 
*o|^ot)UI m. ein best. Knollengewächs, 

^^öfiqin m. Bein. Indra*s MahatIbab. 82,8. 

ci^cf)o|^ 1) ein diamantener Panzer Kabamd. 

73,22. — 2} m. ein best. Sam4dhi Kaband. 77,9. 

* cl^öfiim f. N. pr, einer Tochter M a j a's VP,* 2,7 2. 

*c(^c*ilfd«hT f. Bein, der Mutter (dkjamuni's. 

*Ml4ct)Ml f- ftne best, (akti der dina. 

cji^^Tt m. ein best. Insect , welches Holz und 
sogar Steine anbohren soll. 

cl-MotUci m* Donnerkeil MabatIbae. 78,3. 

cJ^Ö^telFT einen Donnerkeil darstellen, °TO? 
n. impers. 

^^öfH? m. 1] N. pr. einer Höhle Karard. 23, 
3.24,12. — 2) ein best. SamAdhi Karand. 93,3. 

c(^ctjT| m. ein best, SamAdhi Kababd. 52,2. 

ci^cf)^ 1) m. a) ein aus Diamanten bestehender 


c^ 


Berg. — b) N. pr. eines Berges. — 2) o. N. pr. 
einer mythischen Stadt. 

cf^öf)^ m. Bein, des Dämons Naraka. 
*ci^mi< o. eine Art Aetzkali Raoaü. 6,256. Bua- 

YAPB. 5,25. 

r 
oH^TH m. N. pr. eines Bodhisattya. 

*^^3TFT m. Coccinelle. 

cf^^m Adj. wie ein Donnerkeil tosend, 

*^4\rk^ m. Geier. 

♦cifl-cmi m. Bhinoceros. 

^^^^^^m\{m\ ond o^^^ go f. 
Titel eines buddh. Sütra. 
♦Sra^rT m. fehlerhaft für ö|UiQ|cf. 
<MSs^dl m. Blitz. 


cl^sSnSn f. 1) *dass. — 2) N. pr. einer En- 
kelin VairolLana's. 
cmt ^* N* pr. eines Mannes. 
cl^^TTlT n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*<=1^6lcfi m. N. pr. eines Buddha. 
*c|5rtn^ f. N. pr. Vgl. cjiJHi^l. 
Sf^fl^ m. ein best, fest haftender Mörtel, 
^^(^^Js 1) Adj. einen Schnabel von der Härte 
des Diamanten habend. — 2) *m. o) (?e<er Ragan. 
19,84. — 6} Stechfliege^ Mücke Rasan. 19,130. — 
c)Bein. a] Garuda's. — ß) Gane^a's. — d)Cac- 
tus Opuntia. 
*cygrI3U m. Beryll. 


cf^rr? 1) ^^}' Spitzzähne von der Härte des 
Diamanten habend. — 2) m. a) = c(itet)l6* -^ b) 


1 


N. pr. a) eines RAkshasa. ^ ß) eines Asarti. 

— t] eines Fürsten der Vidjddhara. — 3) eioii 
Löwen. 

öl^^f^ftn Adj. etnen Donnerkeil in der Eeekim 
haltend, Beiw. und '''m. Bein. Indra*». 

c4^(^g^ Adj. etnen mit Diamanten wnierttti^ 
Stiel hdbend. 
*^M^l\S^ m* Cactus Opuntia, 

cm^ri m* N. pr. Terschiedener Männer Hab« 
SHAE. 187,13 (eines Fürsten). Hbm. Pab. 1,891 (ei* 
nes Fürsten Yon Pundarlkiiil}. ^^ Nx pr. el-- 
nes buddh. Autors. 
*c|y<(tl m. 1) Eber. — 2) Balte. 
*cRr^5R m. Balte. 

*^^^^^^ na* N. pr. eines Fürsten der Jakihi» 
*cY9^ ni. N. pr. einer Oertlichkeit. 

c|^(^<^l f. N. pr. einer Göttin. 
*ci^^ m. nnd *c!|^^h m« Bez. versehiedetur 
Arten von Euphorbia, 

*o|ü<H«^W^iIsI m. N. pr. eines Fürtteo d«r 
Gandharya. 

^^^T 1) Adj. den Donnerkeil tragend; m. Bein» 
Indra's. — 2) ro. N. pr. a) ^ eines buddbistisclifMi 
Heiligen. — 6) eines Fürsten. 

c4^UM1 (fehlerhaft) und o^^ f. N. pr. der 
Gattin Vairok'an a's und einer Tantra- Gottheit 
of^mr Adj. dessen Schärfe {Spitze) von der 
Härte des Diamanten ist R. 6,87,10. 17. 

cl^ysT Ol. ein best. Samddhi Kararo. 51,15« 
c4^«iiG| Adj. Krallen von der Härte des Dia- 
manten habend. 

önHTT^ n. Bez. der Stadt des DAnara Ya- 
grandbha. 
öl^^nH 1) Adj. etne diamantene Nabe habend, 

— 2) ra. N. pr. o) eines Wesens im Gefolge Skan* 
da's. — b) eines DAnaya. — c) TerschiedeDeT' 
Fürsten. 

c|5HI^^ Adj. zum DAnaya VagranAbha im 
Beziehung stehend^ von ihm handelnd. 
H^Pl^lHH n* VP 5,20,54 nach dem Comm. 

*5J5T^m^ m. Donnerschlag. 
^5H5^^H m. MBu. 5,3595 fehlerhaft für of- 

^^PT^tfCf m. der Anprall des DonnerksiiSj 
Donnerschlag. 

^W^[^IT 1) DB* ein diamantener Käfig, so t. i. 
ein sicherer Zufluchtsort für^ Beschützer von (Gen. 
oder im Comp. Torangcbend) Ragat. 7,14 8. Hab- 
shab. 69,3. Ind. Anliq. 3,278. — 2) Bez. gewisser 


^a^ar - ^rann 


Gebete an d<0 Durgl. Wohl n. — 3} m. N. pr. ei- 
nei Dlnifa. 
*c4i;miP|Qni f. Asparagus raeemosus, 

M^miUl 1) Adj. a) den Donnerkeil in der Hand 
haltend; m. Bein. iDdra's. — 6) dessen Donner^ 
keil die Hand ist (ein Brabmane}. — 2) m. N. pr. 
o) einer Klasse Ton Genien bei den Buddhisten. 
— 6) eines BodbisattTa KUand. 1,8. 


c|^mmie:| n. das Balten des Donnerkeils in 
der Band, 


g^qmiR Adj. = cl^mmi 1) a). 


!• Gfl^mn m. (adj. Comp. f. m) das Niederfallen 
des Donnerkeils^ ein niederfallender Blitz, Donner- 
schlag 175,16. 
2* cfi^mrf Adj. wie ein Donnerkeil niederfahrend. 

^^HlCil n* <^^ Schleudern des Donnerkeils 
MBu. 1,21,15. 
*c(i(MI^IU| m. eine Art Späth. 

e|^t|| n. Bez. der Stadt des Dünaya Yagra- 
nibha. 

o|^tf&(4 n. i)ein Diamant von BlumSf eine kost- 
bare Blume, — 2) * Sesamblüthe, 
«o|jmat|| f. Anethum Sowa RleiN. 4,1 1. 


o|i|vi4 >n* ^* pr. eioef VidjAdhara. 

«44M^M m- N. pr. eines Fürsten der K i r ft s ha. 

e4i)S4Hli(Un und ««Himl f. N. pr. einer 
Tanlra-Gotlbeit. 

c|d^|ohl^m. e^ffi best. Samftdbi KUiRD. 92,23. 

cf^Sn^ 1) Adj. den Donnerkeil in der Band 
haltend. — 2} in. N. pr. ?erschiedener Männer, 
^cf^cil^of) m. Guilandina Bondue Raoan. 8,G3. 

gg)jpr f. N. pr. einer Oertlichkeit. 
^cf^PTTR^H n. ein dem Diamanten ähnlicher 
Edelstein. 
*cJ5PJ«lii?, N. pr. einer Tan tri- Gottheit. 

cf-siHrl Adj. den Donnerkeil haltend; m. Bein. 
Indra's. 

Mti^iUI m. Diamant. 

ct^MUil ^' ^^^^ ^^*^' Dhüra^t. 

elimiH m. N. pr. eines BodbisattTa Karand. 

1,18. 

r 

olüHM Adj. (f. ^} diamanten y hart — , unver- 
wüstlich wie ein Diam^int. 

o|i(mi m* das Caldniren des Diamanten Ra- 
•AH. ISftse. \g[. Bbatapk. 2,108. 

c||(l|MI f- 1) ^n best. Samüdbi Kabard. 92, 
20. — 2) N. pr. einer Gandbarya-Jungfrau KI- 
RARD. 4,16. 

gIüH^I m. N. pr. eines Fürsten. 

MUH'cü^ m. N. pr. eines Sohnes der Pratipa- 


mukuta. 

öf^Tf^ m. ein best. SamAdhi Kabaiio, 92,23. 

o|imiS> 1) Adj. den Donnerkeil in der Band 
haltend; m. Bein. Indra's. — 2) m. N. pr. o) 
eines RAkshasa. — b) zweier Krieger. — 3) f. N. 
pr. einer Kimnara- Jungfrau Karand. 6,«. 
*c(tiMdl f« Glycine debilis Raoan. 3,19. 

cl^MiniHl r. N. pr. einer GottheiL 

q^^ei Adj. dessen Donnerkeil der Wagen ist 
(ein Krieger). 
♦515^ m. Eber. 

^^{\^ n. N. pr. einer Stadt. 

^^T^TFT C ein best. Art tu sehreiben. 

cf^^nr m. ein best, fest haftender Wrtel Yl- 
8AY. 155,5. VibramaiIkak. 5,37. PI. Chr. 329,9. 

ol^^mi^,^T^festhaftenwieder\aira\epa. 


°5rncpTR3" n. Nora, abslr. 
*5y^5n^^ Magnet. 

^^^^ m. forked or oblique {that is, cross) mul- 
tiplication. 

m^[öfJW^ 00. N. pr. eines Fürsten. 
*pr5°(Sri f. Beliotropium indicum. 

<=\M^^ (sUrk ^^1^) Adj. den Donnerkeil füh- 
rend. 

^^ofl^cf) Adj. ehrendes Beiwort einiger Weiten. 
♦c«i|c^|(|«^ f. Bein, der Mutter g^kjamunfs. 

«H^M^IMuH f. N. pr. einer buddh. Gottheit 

c4^|c(c^4-^ ra. N. pr. eines Sohnes des Gi- 
ruda MBii. 5,101,10. 

oi^M^^rl Adj. vom Donnerkeil getroffen. 

c^^oHl m. Bein. MahAkAla*s. 

c^^^ m. 1) Cactus Opuntia. — 2) * Euphorbia 
antiquorum Ragar. 8,51. 

d^dül ro. N. pr. 1) eines RAkthasa. — 2) ei- 
nes VidjAdhara. 

oj^cii^ ID. s. u. cl^ 2) a). 
*cl^5lf3T f- «n« best. Pflanze Ragan. 5,76. 
*^^WÜ 1) ra- Stachelschwein. — 2) f. 3EIT eine 
best. Pflanze Raqar. 5,76. 

öf^^HT^ r. N. pr. einer Secte der da in a. 

c|^^n^ m. N. pr. eines Sohnes des Bhrgn. 

ci^y^rci f. fehlerhaft für ^Rf^. 
♦cJj(54^-^HI f. N. pr. einer der IGTidjAdeTl. 
*c|^iM^-M°hl (. Asteracantha longifolia. 

Gi^Hii f. N. pr. einer Gandbarya-Jungfrau 
Kabard. 4,10. 

<=4^H<^(i ra* N. pr. eines Buddha. 

cf^nmcT ra. ein best, fest haftender Mörtel. 

cf^H?? 1) * Adj. eine diamantene Seele habend. 
— 2} m. N. pr. eines DhjAnibuddba. 


iri^til f- N. pr. einer Tochter Yagra* 
tattTa's. 
•omHHlJfel ra. ein best. SamAdhi. 

c4^HI( 1) Adj. a) hart wie der Diamant. — b) 
diamanten. — 2) m. oder n. Diamant. -— 3) m, 
N. pr. yerschiedener Männer. 

<^^HI(HM Adj. diamanten^ hart wie der Dia» 
mant. Nom. abstr. ^^ n. 

ci^HI() AdT. mit SR^" Etwas hart wie der tHa- 
mant machen. 

clüTH^ ra. N. pr. eines Fürsten Pariad. S. 7, 
N. 2. 

cl^Hfciund ^H^ f. 1) eine diamantene Nadel 
Harsuak. 126,3. — 2) Titel a) einer Upanishad. 
— 6) eines Werkes des A^yagbosba. 

M^Hmi f. = srarnf^ 2) a) opp. cat. i. 

c^^^T^ilNPlN^f- ebend. fehlerhaft für^^n^- 


*^^W^ ra. N. pr. eines Buddha. 

CS 

•s 

c4^H1 ra. N. pr. 1) eines BodbisattTa Kl* 
BARI». 1,5. — 2) Yerschiedener Männer Hbm. Pab. 

13,180. 

cf^^Sn*? n* N. pr. einer Oertlichkeit. 
^ITF^IFH ra. N. pr. eines Gai na- Heiligen 
Hbm. Pab. 12,1. 

cf^c^t-Cf 1) Adj. den Donnerkeil in der Band 

I 

haltend. — 2) f. Sf^^J^fTT a) Name einer der 9 
Samidh. — 6) N. pr. einer buddh. Göttin. 
^^^<(M D* Titel eines buddh. Werkes. 


ömM ra. N. pr. eines Sohnes des Krsbna Ha- 


BIT. 3,103,19. T. 1. o|^m. 

o 

cUTJsfiT 1) m. «ine Fundgrube für Diamanten. 
— 2) N. pr. einer Oertlichkeit. 

c{^|c4)l^' (f. m Yabau. Bbu. S. 68,(5) und ^f^- 

efiicl Adj. die Gestalt des Donnerkeils {X) habend. 

^^fTTcfi f> Asteracantha longifolia Raqar. 4, 

195, T. 1. 

cf^lT^ 1) Adj. den Namen ^ führend. — 2) 
m. eine Art Späth. 

*^m^^ N. pr. 1} m. eines Berges Karard. 72, 

o r 

1. 3. — 2) *(. ^ einer Tantra-Gottheit. 

*öf^Tl^ 1} m. Schlange. Wohl nur fehlerhaft ftir 

cJSffl^» — 2) f. ^ a) Beliotropium indicum. — b) 

Coix barbata. 

r 
c|^|t||ti m. Bez. eines verheiratheten buddhi- 
stischen Lehrers in Nepal Hodgsor, Ess. 41. 52. 
63. 69. 99. J. R. A. S. 1876, S. 7. 
*c>|3ll|i) r. eine best. Pflanze Bhatapb. 5,86. 

c^äll^r^ m. N. pr. eines Fürsten. 
^cF^TP? m. Kalkspath Raqar. 13,13«. 
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srap^ORT — örerpfflfT 


cl^^^ZnH no. multiplieaiion erossvoise or zigzag 

BIgag. 70. 

'<'ö|^l^ o. eine dHnkelfarbigeTalkartMAi.med,lß, 
*^iilMs1l f. N. pr. einer Tantra-GoUheil. 
olKlili ^^B **i^ Donnerkeil werden, 
clWmy i) A.dj. denen Waffe der Donnerkeil ist; 
m. Bein. Indra's. — 2) na. N. pr. eines Mannes. 
cy gTOH (*m- f«) Indra's Donnerkeil. 
^m^'\ n. 1) ein diamantener Thron^ insbes. der 
Buddba's in BuddhagajA. — 2) eine best. Art 

tu sitzen. 
oHSTH m. N. pr. eines Sohnes des Krshna. t. 

1. SlifW. 

•o 
oUTTHT ra. N. pr. eines Asura Ind. St. 14,159. 

*ö|s|lR-S| f. Asteracantha longifolia. 
♦Sf^lt^öFT f» Carpopogon pruriens, 
♦cjßtHH m. Bein. Garnda's. 

cjf^pT 1) Adj. a) den Donnerkeil habend. — b) 
das Wort SUf enthaltend. — 2) m. a) Bein. In- 
dra's. — b) *ein Buddha. — c) N. pr. eines der 
Vicve DeTÄs. — 3) f. ciP^Ul) Bez. bestimmter 
Backs leine. 
Sjfgoj^T Voc. = crfgq 1) a) RV. 

i.*crat f. 9. u. ^^ 4). 

2. oj^ Adv. mit H ««*"» Donner*ei7 loerden. 
c|^o|)IlIl n. das zu einem Donnerkeil Machen. 
e}^^ m. N. pr. verschiedoner Männer. 
q^;y|} r. N. pr. einer buddd. Göttin. 
q§l^ f. N. pr. einer RAkshast. 

^§15r? m- «« *"'• SamÄdhi KIbari». 51, IO. 

c<^H1 f. eine best. Stellung der Finger. 

^^1 öf^Tfl i)iDankenj toaekeln, watscheln^ schief 
, krumm gehen. — 2) schleichen (in böser Ab- 
siebt). — 3) gehen — , gelangen %u (Acc.) Bbatt. 

4) pass. c^^H o) *»<5'* schaukelnj sich drehen, 

rollen, volvi; sich tummeln (Ton Rossen). — b) ^' 
7^ in der Brust sich bewegen (ton Liedern); 
'S? ||t aus dem Berten hervordringen. — 5) ^- 
^B MBB. 12,10934 feblerbaft für q^tici (Pass. 
Tom Caus.). — Caus. cI^mIh» °r? 1) Act. (metrisch 
loch Med.) einem Feinde, einer Gefahr auswei- 
chen, entgehen, entrinnen, entwischen; mit Acc. 
c|{^r{ entronnen, entwischt. — 2) Act. Med. (Pass. 
c|^(4) Jmd anführen, täuschen, hintergehen, be- 
trügen, — um (Instr. oder Abi.). ^I^FT so ▼. a. 
Zeit gewinnen. cfT^cT angeführt, getäuscht, hin- 
ter gangen, betrogen^ — um (Instr., Abi. oder im 
Comp. Torangehend); um Etwas betrogen auch so 
T. a. dessen entbehrend. — 3) ^T^f? in seinen Er- 
wartungen getäuscht, to t. st. überra$eht. — 4) 


^^crf^ gTKTACv. ÜP. 4,3 fehlerhaft für ^^f^. — 
»Intens. c|HlM^1frl,c|'flN^H. — Mit ^E^ pro- 

volvi ad (Acc.).— Mit 5R nachwanken. — Mit ^TPT 

o 

Caus. °c|fyH hintergangen, betrogen. — Mit m 
Pass. hervorrollen, — quellen. — Mit 3^ hinaus- 
wanken, — schleichen. — Mit ^^ Caus. °^T9rF 
in seinen Erwartungen getäuscht. — Mit PTO 
Bf ed. ÄinrcryeÄeri. — Mit ^f^ Äemm^cÄ/eicÄen. — 
Caus. cyf^cn%fl hintergangen, betrogen. — Mit 5T 
Caus. entrinnen, entwischen; mit Acc. Hasj. 86. — 
Mit WJ schwanken. 

cJ^cR 1) Adj. (f. m) Subsl. der Andere anführt, 
Betrüger Ind. St. 14,397. — 2) m. a) Schakal Va- 
SAT. 7;5,2. — b) * Moschusratte. 

♦Sraf?? (?) m. Feuer. 

*^^[^ m. 1) Betrug. — 2) Betrüger. — 3) der 
indische Euekuck 11. an. 3,319. — 4) Zeit ebend. 

— Vgl. Zacd. Beitr. 87. 

Sra^T n. und cf^lHI f. 1) das Betrügen, Betrug, 
Täuschung. ^A «öd o^ cf^" Jmd (Acc.) anfüh- 
ren, betrügen. — 2) f. verlorene Mühe, — Zeil. — 
Vgl. SFO^o (Nachtr. 5) und jftST®. 

cj^HHI f. in ^° (Nachtr. 4). 

cT^RcnFT Adj. trügerisch. 

c44JHmiUirl Adj. sich auf das Betrügen ver- 
stehend. Nom. abstr. ^^ n. 

M^'llHTd ni* ^* Pi'* <)iiies Mannes Kampaea 403. 
424. 

cI^hIM Adj. 1) dem man entgehen, — efirrtn- 
nen muss. — 2) zu hintergehen, antuführen. 

oiyHIflJ Nom. ag. Betrüger. 

cl^jllHcU 1) Adj. tu hintergehen, antu führen. 

— 2) n. impers. psft Ootinttfl darf man hinter^ 
gehen? (mit Gen. des Obj.). 

öff^rT 1) A4j. s. u. dem Caus. ron of^. — 2) f. 
m eine Art Bathsel. 

cri%rRJ n. in f^^. 
*OG|fy«4 Adj. anführend, betrügend. 
*^3=r» und *c|^5R Adj. betrügerisch. 
*öl^ Partie, fut. pass. ton ^^. 

b|^i| f. N. pr. eines Flusses. 

cf^5T 1) na. a) Bez. verschiedener Pflanzen. 
Nach den Leiicographen Dalbergia ougeinensis, 
Jonesia Asoea und Calamus Botang Raoan. 9,1 1 0. 
10,54. Bhatapb. 1,207. — b) ein best. Vogel. — b) 
N. pr. eines Flusses VP.* 2,1 55 (<s|^d)> — 2) f. ?fT 
a) *eine Euh, die viel Milch giebt. — b) N. pr. 
eines Flusses. 

^^^fcf) l)m. a) eine best. Pflanze. Auch ^^ m. 

— b) ein best. Vogel. — 2) *f. of^RIT Oldenlan- 


dia herhacea Ragan. 3,1 1 G. 
*cI55fu5nT ni. Calamus Botang. 

l.^S, *^m (^^, qf(HINUi),*^OTfr?(lFW, 

->. "v r^ ^ *v 

^^, T^HIsH). Zu belegen nur f4dlr\ sie wor- 
den terstossen Visuhus. 43,88. Vgl. ^. 
2. mZ ein Opferausrof Apast. (r. 13,4,2 (Tgl. Taitt. 
Ar. 4,9,3). 

m 1) m. ä) Ficus indica. -rIT[lll,7. — b)ein 
best, Vogel. — c) Cypraea moneta, Otterköpfehen. 
Hierher Tielleicht ^^JCfin n. Pankao. — d) Banor 
im Schachspiel. — e) * Schwefel Ragan. 13,70. — 
/) ♦ = ^{Wq. — g) N. pr. a) eines T I r t h a Visbnüs. 

85,5.66. — ^) eines Wesens im Gefolge Skanda's. 
r 

— 2) m, f. (^) n. Strick. Zu belegen nur ^o. — 

r 

3) (^m.) f. (^ Elös sehen, Knopf chen, Eügelchen, 
Pille. — 4) f. ^ a) *ein best. Baum Ragan. 11,121. 

— b) i|Koi eine best. Lage im Spiel RaturaSgi. 
m^i) m.( Vasishtua 1 4,37. Kar aka 6,1 8), f.^SöRT 

(DHURTAif.35) und c|iic|i| (Laut. 186,1 1. 226,1.249, 
1. Paneat. ed. Bomb. 5,59,9) n. Eügelchen, Pille; 
Knöpfchen, Elösschen (gewöhnlich aus Mehl tod 
Hülsenfrüchten, eingeweicht, gewürzt und io Oel 
geschmort). c|e.e>t)l|^ Spr. 7616. — 2) m. ein best. 
Gewicht, = 8 Müsha = 2 (Ana. — 3) f. cff^cfil 
Schachfigur, insbes. der Bauer. 

<Mi4iu|c#jT (NlLAK. zu MBB. 12,218,29) f., OSR- 
in^ f. (MBu. ed. Bomb, und Vardh'. 12,218,29. 80) 
uod OeüuilM die kleinste Partikel vom indisek§n 
Feigenbaum. 

*^SFFft f. «ine best. Vollmondsnacht, in dtr 
Elösschen gegessen werden. 

♦^Csf m. P. 6,2,82. 
srofhi'TTßT Name eines Linga. ^RI^Tr^ n. 
ci^lJI^ o. N. pr. einer Stadt Ind. Antiq. 11,1 59. 

*^U^ 1) ni. weisses Basilienkraut Ragan. 10^ 
161. — 2) f. 3En eine Art Jasmin Ragan. 10,S5. — 
3) f. 5 eine best. Pflanze, = ^^fTT Ragan. 5,89. 
Madanat. 25,255. 
gjqfqTUftrfte n. N. pr. eines TIrtha. 

^mj Adj. und m. =ira5r, 5T5,^, ^K, ^. 

♦gc^rft f. ?f^mR. 

♦clicIlRlH m. ein Jaksha. 

MiWliM^ilMJII f., Q ^IN^npId l n. und ö^BRl- 
«hldHUlM m. Titel Blrnbll, T. 


♦c^iloh^ m. Strick, Seil. 
*c|£|öR ni. N. pr. eines Mannes. 

SRilpF 1) (*ni.) f. (35(1) Strick, Seil. Am Ende 
eines adj. Comp. f. m. — 2) *m. N. pr. eines Man- 
nes. PI. 5etne Nachkommen. 
M^l^ehHM Adj. aus einem Seil gebildet. 


^ (i. l ^UUMI'tlr'^ - ^ 


c|£l^UQm^lf(^ o. Titel BuküBiL, T. 
^c|6Ni^ m. ein JUann^ der einet Andern Namen 
eich zueignet, 
*^ft f. Termite, 
olf^sh m. Bauer im Schachspiel, — ottlofil s. u. 


cJTCT ^) *Adj. a) stringedy having a itring, — 
#) eireulary globular, — 2) m. Bauer im Schachspiel, 
♦^TCT Adj. Ton cJTC. 

c4^(h Adj. breit (oich Saj.). 

c|£Q^ m. 1} Name oines Linga. ^^I^fr^ n* 
Orr. Cat. 1. — 2} N. pr. yerscbiedener Männer 
Z« d« d. m. G. 36,557 (eines Dichters). 

oil^fiM^H m. Titel eines Werket. 

Q|6K^I f* N. pr. eines Flusses. 

of^ m. N. pr. Comm. zu Njuam. 6,7,15. Rieb- 

S f 

•SE, cfri^ Pat. XU P. 1,3,1, VArtl. 12. 
^^ (^IT) m. N. pr. oines Mannes. 
Q|/e|| m. Kügelchen BaADaiB. 1,53. 54. 60. Vgl. 


G|^e| m. N. pr. eines Mannes. 
c(^ ein best, Mineral. 

q|^ Adj. Subst. dumm, einfältig, Tölpel; auch 
wohl ein erbärmlicher Wicht Hahsoak. (1936) 213, 
9» 443,12. 527,18. Nach den Lexicographen = 

05, IF^, cjsff, q^, qJ^^W, 5t5^IX- 

efS^ai. ein männliches, aber einer Stute ähneln- 
des Pferd, das deshalb den Hengst anxieht, Yai- 
tIji. 48,33. 

4l«TT f. 1} Stute. Eine Gattin ViTatTant*s 
wird alt Stute die Mutter der beiden Actio. — 
S) Bure oder Bausmagd, — . 3) *= flü^UfTT. — 
4) M. pr. a) einer Frau mit dem Patron. Prüti- 
Ikejt — 6} einer Gattin Vatude?a*s. — c) eines 
Phifses. — d) eines Ttrtha Visaiios. 85,37. 

«l^^lHi m. das am Südpol gedachte Bollen- 
/nur, fßelehes kein Wasser des Meeres zu löschen 
wermag. 

*4J«|||im^ n. ein best, sehaumartiger Stoff auf 
dmti Meere, 

eliWHd m. 1) s^ISnfn Spr. 7747. Personifl- 
eilt Jod. St. 14,129. 1 40. — 2) ein best. Pulver aus 
Pfifer und andern scharfen Stoffen, das die Ver- 
diOMung befördert, BhWapi. 4,39, 

r 

cf^^IHrlJ <D* Bez. des mythischen Bosses Uk- 
Itaihcrayas Qt^. 20,48. 

eli^lHH ID« «<ne Art von Selave. 
4* 42414^ n- äas Stutenmaul, Bei« des Eingangs 
yi, TMi. 


iur Bolle am Südpol, 

2. öfl^n^ 1} Adj. in Verbindung mit ^sdtU oder 
m. mit Ergänzung dieses Wortes =o|^8iliU4* Per* 
sonificirt als ein Maharshi, der mit NArAjana 
identißcirt wird. — 2) m. PI. N. pr. eines mythi- 

r 

sehen Volkes. — 3) f. J^ N. pr. einer Jogrnt Hb- 

MADRI 2,9,95,20. fgg. 

oHrsn^ m. ein mit Stuten bespannter Wagen 
Ind. St. 13,407. 

c4i<4N^ n. = 1. SRSim^ Spr. 7795. o^- 
R^sT m. = cOI^fn. 

o ^ 

*c|io|lH(i m. Du. Bein, der A^Tin. 
cfjsn^^ in. eine Art von Selave, 
♦5IIR5;? Adj. ToncIJSn. 

cf3>n !*• ^>^ best, ZH den Pratuda gezählter Vo- 
gel Karaka 1^27. 

ofJPT und ofTHT f- Zinne eines Bauses, Söller, 
Vgl. 5I5WT. 
^ö(pftG|)T^ m. N. pr. eines Mannes. Vgl. Sn7- 

^Z^ m. und öfSm X. spätere Schreibart für 
5f2^ und c|3Sn. 

oii^^^' "°^ ^^^H^f' eine best, Kh%i^\ S.S. 
S. 37. 110. 

*??r f. Klösschen, Knöpfchen. 
^1351 «. «rfejT (Nachtr. ö). 
öHTTf m. N. pr. eines Mannes. 
cOl^öfi N. pr. einer Oertlichkeit. 
*Wfi öfT^ Pat. zu P. 1,3,1, V Arll. 1 2 in Kül- 
uoaN*s Ausg. 
*^J Adj. gross, 
^TIT, * cTHrin (SB^). - • Caus. Aor . CR}öIQTrT und 

"\ ^ ^ 'S 

J^eRItllfT. — srfnifT ▼. I. für qf^fi Comm. lu 
Katj. (r. 7,3,26. =oCFT zu 7,9,28. 

snn in f^rsnif. 

cjUISJ^illR Ol* N- pr« eines Dorfes, 
^firRT^IrT Q' «t'n« best, Begehung. Richtig |o(- 

siMSiK^s^ll^in. 

cfTtd^^öf) m. Bandeiskarawane Daqak. 24,1 1. 

c4im<3R|H«i n* die Beschäftigung des Eauflnanns, 
Bandet, 

MiulRklOT f. dass. 

o||ui|^ n. ffatt/mannfffand Modbai. 138, 6 
(205,11). 

c|IU|c^MS| m. 1) = ^fni^IH Mar. Gbhj. 2»1 4. 
— 2) Kaufmannsladen. — 3) Kaufmann, — 4) die 
Wage im Thierkreise, 

öffoföFT^T ra- Kaufmannssohn 126,28. 128,80. 
146, 27. Auch so T. a. Einer vom Kaufmanns- 
Stande, Kaufmann Kararo. 14,16. 52,23. 


önrnoFQTf^ m. Kaufmann Karahd. 53,10. S5,i. 

örnn^f^lSI m. Bandeiskarawane, 

Crfnfof^Rrr l) m- Kaufmannesohn 128,17. — 2) 
f. 3En Kaufmannstochter 126,26. 127,7. 

c^lUlcpH H m. Kauf^annssohn 128,20. 

clfuiJlim m* Kaufmannsgilde Da^ab. (1925) 2, 
123,1 0. 

^musil m* Kaufmann, coli. Kaufleute; PI. 
Varau. Jogaj. 9,6. 

^cHfinT^^ m. die Indigopflanze. 

o 

*?nin^^ m. Kaufmannsstand, Bandet. 
♦cfflllJc^^ m. Kamel. 

mW^lt^ r. Marktstrasse, Bazar iARDAB. 47, 
18. 49,10. 50,2. 

ölftirölffl f. PI. Bändel, Kram, Schacher. 

C 

^ r 

*c4IUI41|J| m. Markt, Bazar, 

cTnflsT 1) m. a) Kaufmann, Krämer. — b) die 

Wage im Thierkreise. — e) ein best. 2. eR^Qf 4) n). 

— 2) f. Bändel Gaut. 12,41. 

oliuisl m. 1) Kaufmann als Bein. (iTa's. — 2) 
die Wage im Thierkreise, ^B) ein best.%of\^im)n). 
*^\^l^^ m. Kaufmann. 

cri^fsq(*n.) unde|{ll|si|| f. Kram, Bändel (at. 
Bb. 1,6,4,20. 

SnjL *5roriH und ♦olUWW ^nter sich verthef- 
len. Zu belegen nur c|ijd|rl und clUälMH Spr. 
2445, T. 1. Harshab. (1936) 340,8 (e^UdlHR gedr.). 

gVXJS 1) Adj. a) ohne Schwanz Gaut. Vgl. ^Q^. 
~ b) *unverheirathet; m. ein unverheiratheter Mann. 

— 2) *m. a) Theil. — b) der GHff einer Sichel. 
»clUioh m. Theil. 

mOEr^ D- Theilung (des Vermögens). 
♦cTOJITO, °^frT vertheilen. 
* 0(0057 m. 1) Schaufel. — 2) Schiff. — 3) eine 
Art Kampf. 
♦^, snj^ (5J*T^qiMIH, J^^^). Vgl. oben u. 

^Ü5 1) * Adj. a) verkrüppelt, verstümmelt. — 6) 

unverheirathet. — 2) m. a) Diener, Bursche Uar- 

SBAB. (1936) 443,12. — 6) * Lanze. 

♦clUil m. 1) die weibliche Brust. — 2) = cfi^- 

Tefn^. — 3) ein junger Schoss der Weinpalme, 


— 4) Bundeschwanz, — 5) = t-K4M|Qf)l^ssi. — 
6) Bund. — 7) Wolke. 

♦c^UÄld ra. T. 1. für clUiH. 

♦SrUI, ^niH (f^RTsR, ^^). — Caas. SniJ- 
^frT (fsRIsR). 

*c|U!tH m. T. I. für ^IKIFT. 
l-5If?, cfciTrT mit ^|tT verstehen, begreifen, — 
Caus. SUfitlifl mit ^J^ verstehen — , begreiflieh 
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machen, wecken (einen guten Sinn), 
2. ^R Ad?erbia bildendes Sof6x mit der Bed. in 
der Weise von. ftffj^= fq^cj, ftlH(WcI, VTSf 
^, iMfjr^cl und fiinO^- 

cfrfR m. (adj. Comp. tm)i)=z t^of^JH Eranx, 
reifenförmiger Sehmuck Naish. 5,63. (ig. 10,67. — 

2} = cftrifl KlRAKA 1,29. 

cfClHcfi m. = ^rfH 1). 

o|ft(j^ 1) m. N. pr. eines Mannes. PI. seine 

r 

Nachkommen, — 2) *f* S ein weiblicher Nach- 
komme des Vi tan 4a. 

cfH^Ul) f. MBB. 3,8148 fehlerhaft für cfH^Uf)* 
♦MHWH m. Trik. 3,5,4 wohl fehlerhaft fdr ^- 

*^l?f (' Nora. acl. Ton cpl, 
^^ oder cTcTIoterj. etwa mAt^/HABSOAK. 216,1 9. 

♦oRT f. = 4c{H({l, MrMollTj, qgf^und «H^UI. 

olrohl^ m. das Suffix ^^^ (aSk. zu Badar. S. 
»70, Z. II . 

ofrH 1) m. a) Kalby Junges; Kind. Der Voc Eind 
häu6g alt Schmeichelwort. Am Ende eines adj. 
Comp.f.^En* — b)Jahr in TsRfH. — c) N. pr. a) Ter- 
schiedener Manner. PI. Vatsa's Nachkommen, — 
ß) PI. eines Volkes; Sg. des ron ihm bewohnten 
Lindes. — y) eines SchlangendämoA VP.^ 2,287. 
5,261.-2) f. ^rRl f. zu 1) a). Der Voc. gleich- 
falls als Schmeichelwort. cfrQf AV. 4,38,6. 7 feh- 
lerhaft für ^^J, — 3) *m. n. Brust. Vgl. Zacb. 
Beitr. 34. 

^rH=h i) m. a) Kälbchen, Am Ende eines adj. 
Comp. f. m Hbmadri 1,419,11. — 6) Wrightia 
antidysenterica Kasan. 9,52. — c) N. pr. a) eines 
Asura. — ß) eines Sohnes des (Ära. — 2) f. ^- 
IrH^fil Kalbe^ Kälbin, eine Junge Kuh, — 3) n. 
a) ^gelblicher Eisenvitriol Kasan. 13,80. — b) *der 
Same von 1) 6) Kasan. 9,55. — c) = cjfVUPT 3) 
VÄSTÜV. 10,93. 

cIrHohlHI Adj. f. ihr Kalb liebend (Kuh). 

olrH^^I f. Kalbsfell (ankb. Br. 25,15. Katj. 
(r. 22,1,20. Latj. S,2,i. 

SffHslH (Katj. Cr. 1,3,23) und ^tHtT (Apast. 
o o 

(a. 1,6,5) Adj. von der Form eines Kalbsknies, 
clrHUI(onrf)^ n. N. pr. eines Ttrtha. 
«^rHrlril (Ipast. Gact. 9,52) und ^r{^ (Va- 
sisbtba 12,9. Visbnds. 63,42. M. 4,38) f. ein lan- 
ger Strick y an dem die Kälber einzeln vermittelst 


anderer kürzerer Stricke angebunden werden, 

o|rHrt( m. und f. (^) das entwöhnte Junge, ein 
heranwachsendes Thier: junger Stier, Kälbin 


(loch Tom Ziegengeschlecht). Ausnahmsweise 
auch ein noch saugendes Kalb und auch ein schon 
völlig ausgewachsenes Thier (das vielleicht nicht 
zur Begattung zugelassen wird). 
♦^?IrT^tn n. 

^fH(7 o. Nom. ibstr. Ton ^r^ Kalb, 
clrH^tl 1) m* a) Bez. Ton Pfeilen, deren Spitzen 
Zähnen eines Kalbes gleichen, — b) N. pr. einer 
mythischen Person Ind. St. 14,112. — 2) n. eine 
einem Kalbszahne ähnelnde Pfeilspitze, 

*=lrH^<=4l f. N. pr. oder Bez. einer Fürstin Ne- 
pals Ind. Antiq. 9,178. 180. 

c^rH'imrt m* ^* pr< eines BAbhraya. 

^rHIl^ 1 ) ra. a) ein best. Baum, — b) N. pr. 

eines mythischen Wesens Uarit. 1,6,32. y. I. 

(slti'll^. — 2) (*m.) n. ein best, vegetabilisches 

Gift Kagan. 6,125. Büatapr. 1,269. 2,108. Nach 

Mat med. 97 Aconitum, nach Molbswortu Metho- 

nica superba. — 3) n. ein Loch von bestimmter 

Form im Holze einer Bettstelle. 

^r?RPT^ n. = STflHlH 3) Vastut. 10,95. 

^ 

•^rH'ilM ni. Kalbsnabel Biiavapr. 2,108. 

öIrHI*i«nlti Adj. anhänglich an die Jungen 
Maitr. S. 1,5,9 (T7,20}. 

cjf^q m. 1) Hüter von Kälbern. — 2) N. pr. 
eines Dämons. 

«=<rHmrT m. ein Fürst der Vatsa oder N. pr. ei- 
nes Fürsten der Vatsa. Udajana so genannt 
Harsuai. (1936) 422,«. 

m 

♦clrWffr^ n. die 5fadr der Vatsa, KaucAmbl. 
oicHMbl und ^^ m. Hüter von Kälbern. 
<=lrHHIci1 n. das Hüten der Kälber. 
McHMIHI Adj. f. (eine Kuh) an der ein Kalb 
gesogen hat Spr. 3297. 


cffH^RrW Adj. au/ Vatsa- oder auf die Va- 
tsa achtend RV. 

cIcHN (Saj. in der Einl. zu UV. 9,68), Mrd^l 
und °Hll(i DQ« ^* pr. eines Mannes. 

^rH^fhr n. Bez. des Liedes RV. 9,68 SXi. in 
der Einl. zu RV. 9,1. Vgl. ^IrHUlM* 

cTfH^Rn Adj. Braiiman. 1,12 fehlerhaft für 
«lft«lrHI. 




c>lrH^Moh m. N. pr. eines Bruders des Va- 
sudeTa. 
SfrFRpr 1) f. das Land der Vatsa. — 2) m. 

CS 

N. pr. eines Sohnes des Vatsa. 

cfrHIH^ m* N* pr* eines Mannes VaScabr. 3. 
*c5lrHHJ5l Adj. ein Kalbsgesicht habend. 

d{cH\ I) m* a) das fünfte {sechste) Jahr im fünf- 


jährigen {sechsjährigen) Cyclus. — b) N. pr. b) 
eines Sldhja. HrH( ▼- !• — ß) eines Söhnet 4flt 
Kicjapa* ▼• !• cffHI(> — 2) m. f. ß nur Hni. 
Par. 1, (CG. 6,243) n. (nor Maitrjop. 6,4) Jakr, 
Das m. personiflcirt (PI. M. I2,i9), insbet. alt eb 
Sohn DhruTa's und der BhramI; anch Beil. 
Vishno*s. 

c<rH(^d n. Titel Opp. Cat. 1. 

Mr^^H m- <) sin Fürst der Vitsi 290,93. — 
2) N. pr. eines Mannes. Auch ^?cf. 

^rH^^lsM n. die Herrschaft über die Vatsa. 
*^rH(ii^ m. der erste Monat des Jahres^ der 
MArgaglrsha. 
*c|rHH?ior» m. der letzte Monat des Jahre»^ der 

PbAlguna. 

r 

♦c^rH^im n. 

cirnatH m. ein kleines Kalb Harsoak. 198» t 
(478,5). 

clrfld i) Adj. (f. Cd) a) f. zärtlich an ihnrn 
Kalbe hängend; Subst. eine solche Kuh, — 6) zart- 
lieh, liebevoll, — gegen (Loc., Gen., Acc. mit VdH 
oder im Comp, vorangehend). J^ m, der zäriUehg 
Grundton (eines Kunstwerkes). — c) von ganzer 
Seele einer Sache ergeben, ein Freund von (im 
Comp. Toranj^ehend). — 2) ni. a) * ein dureh Grä- 
ser genährtes (schnell ?erlüschendet) Feuer, — > h) 
N. pr. eines Wesens im Gefolge Skanda*8. 

c«r^dHT f. und c^rHd(=l n. l) Zänlickkeit, 
liebevolle Gesinnung, — gegen (im Comp. Toran- 
gehend). — 2) Freude an Etwas (Loc. oder im 
Comp, vorangehend). 


^rH^M, °mf? J^ä (Acc.) zärtlich machen* 

^r^^r{ l) Adj. ein Kalb habend. — 2) m. N. 
pr. eines Sohnes des ^i^ra. 

cfpH^T? ni. N. pr. eines Sohnes des Urukrija. 

c^rHcU«^ m. N. pr. eines Sohnes des Vatsa. 
*S[fH5nrr Adj. in einem Kälberstall geboren. 
*c|r^yHI f. Kälberstall. 

«^IrH«^*? 1). N. pr. eines Sohnes des Seoaf 11. 
*<=<rHldT t' Cucumis maderaspatanus, 

^rHI^N Adj. durch Kälber seinen Lebensun» 
terhalt gewinnend, Bein, eines Pingala. 

MrHItJ'i 1) *Adj. Kälber fressend, — 2) *». 

r 
TFo/^Raoan. 19,9. BiiATAPR. 1,196. — 3) f. S Coe^ 

culus rordifolius fiXukn. 3,90. Karaka 1,27. 

cTr^HHII^Ull f. (sc. Nc^iri) ein Hiatus sud- 

sehen einer langen und einer kurzen Silbe Mino. 

(iKSiiA 9,2. Comm. zu TS. Prät. 22,13. 


eicHMHsl (wohl ^Wi) f. der gemeinschafllich« 
Name für cTf^HHITTIlft «od ölfHT^HrlT pf?D 


drMIHHsi^- ^ 


11 


Comm. zu TS. Prit. 22,13. 

cfrHI'iHni f- (sc. T^cTTTf) «'»» Biatus zwischen 
alfler kurzen und einer langen Silbe MInd. (Iiksha 

clrUHHH (' das«. Comm. za TS. Pmat. 22,13. 
c^f^|i|, o^{H e*>» ^a/6 darstellen. 
cJCHT^ n>. N. pr. eioet Sohnes des Kacjapa. 
cfrHIH( m. N. pr. eines Asura. 
clrHl^M in« Wrightia antidysenteriea So^a. 
2,222,6. 


^ j 


cllrHH Adj. 1) ein Salb habend. — 2) als Beiw. 
Vishnu's Tielleicht viele Kinder habend, 

•^IrHH*? m. die erste Jugend^ kindliches Aller» 

^r^t^^ und oM^Om fehlerhaa für m^. 

clfHf^ Adj. mit der Aufsicht über die Kälber 
betraut, ^mxsl^ ni. eim solcher Knabe IlAasuAg. 
32,2. 

^tTOI «nJ MrH^I m. ein Fürst der Valsa. 
•cJrHIi^ni N. pr. einer OertlichkeiU 

cirfq MBu. 13,1951 feklerhart für cffq. 
^q|SR^ m. PaashkarasAdi's Schreibung für 

^, 4^, °^ (3|q^AV., om^ und Oc|^- 
TO metrisch für o^^ und o^^qg) i) Act. re- 
deny sagen^ sprechen, — dass (mit doppeltem Acc. 
[76,13] oder mit Cf^), — ob (^f^), — zu Jmd 
(Acc, Gen. oder Acc. mit ^EHH)? — su Jmd Etwas 
(mit doppeltem Acc). — b) rathen zu (Acc). — 
c) zusprechen, zusagen, — d) mittheilen, verkün- 
den y angeben, besprechen, sprechen — , berichten 
iiber^ sprechen von (Acc); mit Gen. oder Loc der 
Person, zu der man spricht. — e) ankündigen, 
voraussagen, anzeigen, verrathen (Ton einem leb- 
losen Subject 304,25), besageri, bezeichnen. — f) 
behaupten, annehmen. — g) bezeichnen als, erklä- 
ren für, nennen; mit doppeltem Acc oder mit 
Nomio. ond HrT. — h) die Stimme (auch mit Hin- 
xardgung Ton cHtlST) ertönen lassen (Ton Vögeln 
Q. s. w.); tönen, schallen, klingen. — i) iblct^H KV. 
3,30,5 Tielleicht fehlerhaft für ^^ ^ (Ton ^). — 
2} Med. o) sagen, sprechen, — zu Jmd'{Ace.). — 
b) besprechen, sprechen über, mittheilen, angeben, 
mii Namen nennen. — c) sich besprechen über 
(Loc). — d) sich streiten um (Loc). — e) An* 
tprüehe machen auf (Loc.) Air. Ba. 2,25,6. Diese 
Bed. ist wohl mit TT^ P. 1,3,47 gemeint. ~ f) 
wohl *eine Autorität sein, — liervor stechen, sich 
muszeichnen in (Loc). — g) triumphiren Bbatt. — 
3) 3T?n o) gesagt, gesprochen, ^ in Betreff von (7- 
IH 1M,7). ^rMJ^H impers. 126,1 3. — b) angeredet, 


angesprochen, — c) mitgetheilt, verkündet, angege* 
ben. — d) gelehrt, so t. a. recipirt, richtig. Compir. 
3l^drf(.— e) angedeutet.-^ Caus. ciK^qf^, cfT^- 
CfrT (metrisch) 1) Etwas sagen — , sprechen lassen, 

— 2) Jmd zum Beden veranlassen, — auffordern. 
Nur ^TT^. — 3) ertönen — , erklingen lassen, 
spielen (ein musikalisches Instrument); mit Acc. 
(ausnahmsweise Loc.) des Instrumentes). Ohne 
Object musiciren, ^^ so t. a. viel Lärm von sich 
machen, cfTf^cT gespielt (ein Instrument). — 4) 
*von Jmd (Instr.) ein musikalisches Instrument 
(Acc) spielen lassen. — 5) sprechen, hersagen. 

— Desid. |c|Qil^c4icf zu sagen — , zu sprechen 
beabsichtigen Gobu. 1,5,25. — Intens. (öTJcT^^ffT, 
STTöI^ c||o|^HR) laut reden, — tönen. — Mit 
^zS -^ct, begrüssend anreden, einladen. — Mit 
^Irf -^ct. 1) übertönen, lauter oder besser reden, 
niederschwatzen, nieder disputiren. — 2) mehr 
sagen, überfordern. — Mit 5MITrT Act. = 1) ^- 
icT !)• — Mit ^X^ Act. dabei — , dazu sprechen. 

— Mit Sn7 1) Act. a) nachsprechen, (Laote) nach- 
ahmen. — b) * nachtönen. — c) mit Worten be- 
gleiten. — d) abermals sagen, auf Etwas zurück- 
kommen. Etwas wiederholen (um die Wichtigkeit 
desselben herTorzuheben). — d) schmähen. — e) 
Jmd um ein Almosen ansprechen. — 2) Med. a) 
*Jmds (Gen.) Worte wiederholen, — 6) erklingen 
wie (Gen.) Buatt. — Cbus, i) ertönen — , erklingen 
lassen. — 2) widerhallen lassen Karaka 1,1 . — Mit 
^^TH Act. in Beziehung auf Etwas sagen. — Mit 
^^ 1) Act. a) seinen Unmuth auslassen gegen Jmd, 
tadeln, schmähen; mit Gen. oder Acc. — 6) Jmd 
{Xcc.)durch Beden zerstreuen. — c) ausnehmen {eine 
Ausnahme machen). — d) als unrichtig bezeichnen 
CaSk. zu Badar. 2,1,14 (S. 447, Z. io). — 2) Med. 
geringschätzig sprechen von, schmähen, tadeln; 

r 

mit Acc Karaka 1,29. i^iq, 17,19. roitln.str. BAbAR. 
44,12. mit Dat. Buatt. — Caus. 1) Jmd tadeln, 
schmähen. Etwas tadeln, missbilligen, — 2) aus- 
nehmen {eine Ausnahme machen). — Mit ^J^ 
Act, Med. (meist metrisch) 1) Jmd anreden, be- 
grüssen. sH^ ^»(rMpfcit^l den Ehebrecher mit 
Dieb anredend, so t. a. ihn Dieb scheltend. — 2) 
in Bezug auf — sagen, — erwäfmen, mit einem 
Worte o. s. w. meinen, auf Etwas hinweisend 
sprechen. — 3) aussprechen, ausdrücken, — 4) 
erklären für, nennen; mit doppeltem Acc. — 5) 
sprechen, — Caus. 1) Act. (meist metrisch) Med. 
Jmd anreden, begrüssen; oft mit Ergänzung der 
Person. — 2) *Med. Jmd (Acc.) durch Jmd (Acc. 


oder Instr.) begrüssen lassen. — 3) Med. Jmd 
(Dat.) «ein« Verehrung bezeigen (!anku. Grhj. 4,12. 

— 4) Act. Etwas hersagen lassen. — 5) Act. er- 
klingen lassen, spielen (ein musikalisches fnstro- 
ment). — Alit ^Tr^iH Act. einen Gruss erwiedern 
Apast. 1,14,20. — Caus. Med. dass. — Mit ^P? 
Caus. Jmd begrüssen. Nur AbsoL — Mit ^^ Act 
i) durch Nachrede Abbruch thun, herabsetzen. — 2) 
unterweisen. Nur buddh. S^^^T^rT (•)• — Mit oQ^ 
Act. 1) beschreien. — 2) zu reden beginnen, das 
Schweigen unterbrechen. — Mit 3511 Act. 1) reden 
zu, anreden. — 2) ankündigen, zusprechen, — 
Mit Wl] Act. einen Ausspruch thun. — Mit 3? 
Act. 1) die Stimme erheben, sich hören lassen, — 
2) aussprechen. — Caus. Act. 1) ausrufen lassen. 

— 2) erschallen lassen, — Mit ^Tr^ Caus. da- 
gegen erschallen lassen, — Mit 3? 1) Aet. a) 
missliebig reden über (Acc), beschreien, berufen, 
Jmd anfahren Ait. Ar. 314,2 t. u. — b] anreden. 

— c) bitten. — d) in der dunkelen Stelle RV. 4,5, 
8 zieht Saj. 3^ zum Acc. — 2) Med. Jmd bere- 
den, an sich zu locken suchen Buatt. — Caus. 
Act. ertönen lassen Mar. Groj. 1,9. — Mit ^r^^ 
durch Beden beleidigen. Nur 5^(^141 f^f?» — Mit 
H Caus. Med. erschallen lassen, — Mit PW Act. 
1) wegreden. — .2) hinausreden, hinausschallen 
lassen, — 3) seinen Unmuth gegen Jmd (Acc.) 
auslassen, Jmd schmähen. Metrisch auch Med. — 
Mit STpTHH Act. aussagen in Bezug auf {Acc). 

— Mit q^ Act. wegspreehen AV. 6,29,3. — Mit 
JErftq^T anreden. — Mit ^f^ Act. 1) sich aus- 
lassen, einen Ausspruch thun, bereden, besprechen, 
sich auslassen über (Acc). — 2) sich nachtheilig 
über Jmd auslassen, Jmd tadeln. Metrisch auch 
Med. — Desid. in ^f^fsTcrf^ (iNachlr. 5). — Mit ^ 
Act. Med. (ausnahmsweise) i) heraussagen, reden, 
sprechen, aussagen, ansagen, verkünden; sprechen 
zu Jmd (Acc. Buatt.). 5mTfT gesprochen. — 2) 
die Stimme ertönen lassen (von Thieren und Vö- 
geln), rauschen (Tom Wasser). — 3) annehmen, 
statuiren, — 4) bezeichnen als^ erklären für, nen- 
nen; mit doppeltem Acc — 4) anbieten, ausbie- 
ten zum Verkauf; mit Instr. des Preises. — Caos. 
Act. ertönen lassen, spielen (ein musikalisches 
Instrument). Ohne Object musiciren. Vlo||<t4lTI 
mit acL Bed. (!). — Mit 9R!T Act. 1) nachsprechen, 

— 2) aussagen über. — Caus. nachher ertönen 
lassen. — Mit t4HH Caus. zu Jmds Ehren er- 
tönen lassen Saddq. P. 88, a. — Mit "Sm^ Act. 
mit der Stimme einfallen. — Mit fof^ Act. Med. 
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tieh gegenseitig widersprechen Boatt. — Mit ^IvT 
1) laut aussprechen in HUc|f^r{l^. — '2) Act. 
gemeinschaftlich die Stimme erheben, — 3] Med. 
sich unterhalten Bhatt. — Caus. in OTcTr^r?. 

— Mit 5ri?T Act. 1) zu Jmd (Acc.) reden. — 2) 
antworten, — Jmdm (Acc). — 3) Jmd zurückwei- 
sen. Nur Ur^^i^rl» — ^) nachsprechen, widerholen. 

— Intens. (^riHcTR^) Widerreden. — Mit \^ 
1) Act. Etwas Widerreden. cü^H •trittig. — 2) 
Act. Med. (älter] sich mit Jmd (Instr., ausnahms- 
weise Acc.) in einen Wortstreit einlassen über 
(Loc, ausnahmsweise Acc), sich gegenseitig wider- 
sprechen. fspl^qH auch strittig, l^^^t{ (l) PI- 
4m Streite liegend. — 3) Act. sieh unterhalten, — 
4) Med. die Stimme ertönen lassen (Ton Vögeln). 

— Caus. Act. einen Process einleiten, die Gerichts- 
verhandlung beginnen lassen. — Intens. (|c|^|^- 
?H) ä^ Stimme laut, widerholt ertönen lassen. — 
Mit VI Sri t^ Med. dagegen reden Apast. (b. 10,27,6 
(▼gl. Comm. zu Katj. (a. 7,8,27). — Mit H^ 1) Act. 
(metrisch) Med. zusammen — , zu einander sagen, 

— von (Acc)» ^M unterreden mit (fnstr.), sich 
bereden über (Loc). ^cf^ ^riHI »wrff sich zu Rathe 
gehen. — 2) einen Pact schliessen. Nur hH^- — 
3) Act. zusammen klingen (von musikalischen In- 
strumenten). — 4) Act. Med. übereinstimmen, zu- 
stimmen, seine Zustimmung zu Etwas (Acc. (i^. 
13,3) geben; zutreffen, so t. a. zusammen einen 
Sinn geben 308,6 (im PrAkrit). HHl^rf allgemein 
angenommen, gebräuchlich geworden. — 5) Act 
Med. sprechen, sagen zu (Acc.) Naisb. 5,12. ^T^- 
iTfT angeredet. — 6) Act. bezeichnen als, erklären 
für, nennen; mit doppeltem Acc -^ Caus. 1) Act, 
sich unterreden lassen mit (Instr.). — 2) Med. 
eine Unterredung hervorrufen über (Loc). — 3) 
Act. sich über Etwas einigen (^mVU Gact.), ein- 
stimmen. H^lldfi worüber man sich geeinigt hat. 

— 4) zutreffend angeben. Nur Absol. — 5) Act. 
Jmd zum Sprechen auffordern. — 6) ertönen las- 
sen (ein musikalisches Instrument). — Mit 3^- 

Act. sich gemein- 
schaftlich über Jmd (Acc.) äussern MBu. 13,159, 


nq in 3MWc||^. — Mit 



4 5. — Mit VIIHVIH Med. sich mit Jmd (Acc) 
einverstanden erklären. — Mit l^RIT Act. 1) sei- 
ner Zusage untreu werden. — 2) Einwendungen 
machen, widersprechen. — Caus. T^H^nfecT 1) 
dessen Unzufriedenheit erregt worden ist. — 2) 
woran man Etwas auszusetzen hat, nicht allge- 
mein anerkannt. 
ö(7 1) Adj. Subst. sprechend, Sprecher, Redner. 


Nor am Ende eines Comp, zo belegen. — 2) m. 
Name des ersten Veda bei den Magiern. 

r 

g^ Adj. in Jcl^. 

^^ n. (adj. Comp. f. m) 1) d<u Reden^ Spre- 
chen, Tönen. — 2) Mund, Maul. — 3) Gesicht. 
o|^«i öf)T ein Gesicht machen, so ?. a. das G, ver- 
ziehen. — 4) der vordere Theil, Spitze. — 5) the 
first term, the initial quantity of the pregression. 
— 6) the side opposite of the base; the summit 
Arjabu. 2.8. 

cl^H^^ R. 5,25,1 5 fehlerhaft für ^((^Ti^. 

öl^"i<(tl( m. PI. N. pr. eines Volkes. 

«^^HC|^"sl n. Antlitzlotus 251,26. 

5rc{HM«^H m. Athem gig. 15,106 (72). 

öl^^qi^C? m- dass. (ak. (Piscb.) 65,9. 

^\ 

c^^H([J| m. 31undkrankheit. 

*^^^^ÜW^\ f. eine best. Krankheit. 
*^T^m^ m. Mund- oder Gesiehtskrankheit. 
*c|((HWg| in. Speichel. 
cf^-il AdT. mit ^ sich in ein Gesicht verwandeln. 
c(^^^ n. Rachen 184,15. 
öT^rT, ^^ und cT^T in f^o. 
cl^TrT^ ni. PL N. pr. eines Volkes. 
*^^ Adj. = Sl^^a 1) a). 

cf^FO 1) Adj. (f.m) a) freigebig; m. ein freige- 
biger Mann Ind. St. 1S,220 u. s. w. ^T^° so ▼. 
a. heftig brennend; Nom. abstr. ^rTT f. Habsuae. 
140,9. Naisb. 4,« 8. Am Ende eines adj. Comp. f. 
5n Spr.7723. — 6) * beredt. — o) * freundlieh re- 
dend, liebenswürdig. — 2) m. N. pr. eines Rshi. 
♦c|({huilW n>- Bein, des Dadhjanlc Gal. 
*cf^ m. Mandel. Vgl. «Tf^R. 
*S(^IrT m. 1) eine Art Wels. — 2) Rrandung. 
♦^R^ m. = ^^ 1). 
♦c|(^N< Adj. geschwätzig. Vgl. Cf^^IöV^. 

c<((Ni^H^Adj. dass. 
°cfT^ als Datumsangabe in der dunkelen Hälfte 
des und des Monats. 

Qjl^ff^ Nom. ag. Spreeher (mit Gen.); spre- 
chend von. zur Sprache bringend; mit Acc. 

c^l^rl^ 1) Adj. zu sprechen, xu sagen. — 2) 
n. impers. dicendum. 
cTT^fflR Gen. Inan. too ^ TS. 2,1,1,6. 
c^j^Jf Adj. am Resten redend, 
cj^of) m. T. L für cl^ef) Bbadbab. 1,58. 54. 60. 
örf^cHH N. pr. einer Oertlichkeit. 

•s 

^'^^^ Adj. redend, das Wort führend. 
°m^ n. Rede, Unterhaltung über. Vgl. ^Sp^. 
^^ (Tom Präsensstamm nur je einmal o|t|icf, 


Sra (Conj.), cf^t^q^und ^^rl: Aor. ^e|Utc{, Prtc, 
Gf^T^q, FuL cjfy^tTfrl, Pass. cf^ZF^ und aa- 
trisch ^^IrT) schlagen (eig. und auch den Feiod, 
ein Heer), zerschlagen, erschlagen, tödten^ lu 
Nickte machen. c[^ZiqR auch fehlerhaft für S|f* 
^ZFTH und cfEira Tür J^^%. ^^ bisweUofl 
auch in fedischen Texten. — Caus. clMMl^ ^r^ 
schlagen, rö<f/en.— Desid.^^f^ haben wir auf 
1. S[m zurückgeführt — Mit ^^ 1) abhauen, ab- 
schlagen. — 2) abschlagen, so t. a. verjagen^ — 
von (Abi.). — Mit ^TPT auf Jmd (Acc.) sehlagtm* 

— Mit HRPT dass. — Mit m zermalmen ^ Mer* 
stückeln, zerschellen (ein Schiff). — Mit 3Gp:||f 
sehlagen auf (Acc). — Mit 3^ 1) ausreitien 
Apast. va. 4t6»^- — 2) «errei«#en. — Mit 3^[ 1) 
ansehlagen an (Acc). — 2) erschlagen, tödten. — 
Mit T*? 1 ) niederschleudern auf (Loc). — 2) nie- 
derschlagen, niederhauen, tödten (i^. 15,23. — 
Mit RR vereiteln, su Nichte machen TS. 3,1,I»S. 

— Mit ^JJ spalten, zerreissen. — Mit V( sehlü' 
gen (einen Feind). — Mit ^rfH zurückschlagen, 
abwehren. — Mit T^ zerstören. 

^ m. 1) Tödter, Mörder, üeberwinder. — 2) 
tödtliche Waffe, namentlich Indra's Geschoss, — 
3) das Ersehlagen, Tödtung, Mord, Untergang» In 
Comp, mit dem Object und auch mit dem Werk- 
zeuge. In den Gesetzbüchern sowohl Todeseirafs 
als Leibesstrafe, n. (!) Ind. St. 15,325. — 4) =s 

SraHPT Richtplatz. — 5) Sehlag, Verletzung. — 6) 

ex 

Sehlag, so. t. a. Lähmung. — 7) Vernichtung ^ Zur 
grunderichtung. ^151° Gaot. 3,23. — 8) Verhif^d^ 
rung, Vereitelung Gaut. 22,28. — 9) Sehwaehe^ ün- 
vollkommenheit. Deren 28 angenommen VF. 1,5, 
10. — 10) Multiplicaiion. — 11) Product BIgao. 
32. — 12) N. pr. eines RAkshasa VP.^ 2,285 
u. s. w. 

^gcfj m. 1) Mörder, — 2) Henker, Scharfrick- 
ter. — 3) ein best. Schilfrohr. 

5[lRiinfi|c|nfpr m. Henker, Scharfrichter. 

öf^lofnR Adj. Jmd zu tödten wünschend Goib. 
4,8,12. 

o[Qc|nn7T fr. die Absieht zu tödten oder su 
schlagen. 

öRlsftRR Adj. vom Tödten (der Thiere) lebend^ 
Metzger, Jäger u. s. w. 

qyf4^, o^n AV. 1,6,3 T. 1. für 5m rRHl KV 
10,133,5. 

l.oT^l^f n. Mordwaffe, Geschoss. 
2. cT^^T Adj. gegen Verletzung schützend (at. Ba. 
12,9,S,8. 


of^^tU m. körperliehe Strafe, 
c)l|HI f- tödtUche Waffe. 
MUHU«^ ™< Todesstrafe 128,30. 
cfCIHfif f. BichtplatK, 

c|i|J (nur io dieser Form), qUH Q* Geschou, 
iianienUich Indra't. 

c(l4Mt nurcf^Mrii Getehosi tchleuderndiBlitzJ), 
Nach SIj. nach dem Blitzgesehost ladri's ver- 
langend. 

c|UM (nur lostr. PI.) Indra's Gesehoss, 
' C3|t4^ Adj. ein Gesehoss führend RY. 
^oHn lodecl. 
•oiUl^efj D. Gefängnis s, 

^cfTU? n« Gesehleehttliebe, 

°o|IU*l Adj. den Jod durcA — findernd, 

Sra f. 1) W"«** C»«- 11,28. — 2) * Sehwieger- 
rocA(er. 

♦5ig^ f. frei6. 
♦c|tJii f. Sehwieger toehter. 

cfÖ f. 1) Braute junge Ehefrau^ Eheweib; Weib 
überb. — 2) das Weibehen einet Thieret RV. 5, 
47,6. S,t9,36. — 3} Sehwiegertoehter (Spr. 7693. 
HftM. Päh. 2,30 sj, iiberh. die Frau eines jüngeren 
Verwandten MBe. 12,1,16. — 4) ^Trigonella eor 
nicHlata. — 5) *EehHei fruteseens. — 6) ^Cur- 
euma Zerumbet, 

^^^ am Ende eines a4j. Comp, fon ^^ Ehe- 
100^6 HiM. Par. 2,1 16. 

qT^sR m. *Weib; coli. Tfetf6eroo/A 290,6. 
♦^^nSPH n. Fenifer. Richtig cigc^o. 
ca|uil«fil f- ein junges Weib PRASAHUAa. 101,11. 
cTEf^ f. 1 ) ein junges Weib BIlar. 165,1 7 (^*3). 

AN» 

PmAfA.iifAR. 115,6. HsM. Par. 2,149. Am Eode ei- 
nes adj. Coap. ^Sf\ Balar. 102,6. — 2) ^Schwie- 
gertoekter» 

*e(fa|fAlim n. Fenster Gau 
efCnETn. Nom. absir. zu öf^ i^raic« Viiraimniai. 

e|fe|^^ Adj. auf die Braut eehmuend. 
m. Brautweg, 

Adj. m<f weibliehen Thieren verseheny 
— tafannl, mit Inbepiff der wtibliehen Thiere, 
TfL Pncnt io Z. d. d. m. G. 35,711. fg. 
t|^4 Adj. heiraihsluilig, nach Weibern lüttem, 
cfuofj 'd. 9g. Brawr und Bräutigam ^ ein neu 
Armoi^rWaf^Hiif. fia. 1,195. m. Du. dasa. 
9,948. tat^^ißngen Eh^fjfggtnrni^dMtMräH' 
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tjm^<C1ß«r' eines FlniMK'Aoeb 4UM«{[- 
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sra^ — SRiirtfTTH 

clfn^PT Adj. mordsüchtig, die Absicht habend 
tu tödten. 
*^^UfJ[c^ Adj. dass. 

c^FTm m. die ^Irf und IFelie Jmd körperlich 
zu züchtigen, 

cHJ ni. PI. N. pr. eines Volifes. öHT t. 1. 

cfEQ 1} Adj. aj zu ersehlagen, zu tödten, den Tod 
verdienend, dem Tode verfallen ^ — ausgesetzt; 
getödtet werdend; überb. zu züchtigen, körperlich 
zu strafen. — b) zu zerttören, zu vernichten ^ zu 
Grunde zu richten, <— 2} f. o(ti|| ani Ende eines 
Comp. Tb'drun^, Mord. 

öf^Xm Adj. einen dem Tode Verfallenen hin- 
richtend, das Henkeramt verrichtend. 

^^1^^ u. das Eennzeichen eines dem Tode 
Verfallenen NIgan. 63,11 (82,21). 

^^Hrn f* und^^U^ n. Nom. abstr. zu ^^ 1) a), 

^^^i[j^ m. eine Trommel y die bei der Abßh- 
rung eines zum Tode Verurtheilten gerührt wird. 

cfUimö^ m* Kerkermeitter VP. 2,6,11. 

ö(^ZP\ r. und ^HFT f. Richtplatt, 

^ CS. 

of^m^l f. ein Eranz, der einem zum Tode 
Verurtheilten aufgesetzt wird. 

^UJl^HI f* 1) ^^ Stein, auf dem hingerichtet 
oder geschlachtet wird, Schlachtbank, Schaffet Nl- 
GAR. 72 (73). — 2) Titel eines Werkes. 

cfUI^H n. Richtplatz, 

öfUIHsf f. = öTUl^ldV Modrar. 149,4 (217,1 8). 

örUIIIMd (!) Partie. Ind. St. 14,381. 391. 
*cl^;nm OD* N. pr. eines Mannes gana lof^iT^ 
in der Ka«. zu P. 4,1,104. t. |. Sfcinn* 

öm 1) m. (^ET Sl-parr. 15,4) f. (^) n. ein leder- 
ner Riemen. o|y|rlfliH Kad. 2,125,1 8. — 2) m. 

r 

PI. N. pr. eines Volkes MBa. 6,9,55. — 3) f. ^Tiel- 

T 

leicht Speckstreifen, ~ 4) *n. Blei, — Vgl. WüS' 
*öraöR (Couj.) n. Blei, 

^^^ ro. fehlerhaa für ^OUT. 

qlsT Adj. verfcAninen, entmannt, unmännlich. 

cliUHil f* 1) Atemen Kad. 2,130,19 (357,8). — 
2) * (grammatisch als m. behandelt) Eunuch Klg. 

zu P. 6,1,204. " 

c||t4HC1 i A4i* f. einen «nvermSyenden Gatten 
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hakend. 
^T^ölIH Adj. unmännliche Worte redend, 
clUlU, c4U|4tl9 m* N. pr. eines Mannes Habit. 

1,32,70. 71. PL fein Getchleeht, 
♦^üfft f. = ciqjt 1). 

1.^ (PrsrfmniiaaBi ^, cfl, q^,j^^ Act. 


Med. Partie. cjHrl und o^Ifl 1 J ^ern Äfl6en, lieben. 

— 2) icünecAen, t;0r/an9en. — 3) erlangen, üer- 
tehaffen für, — 4) sich verschaffen. — 5) 6emei- 
stern, bezwingen; siegen, gewinnen. — 6) verfü- 
gen über^ innehaben. — 7) bereit machen, tich an-' 
tchieken zu. — 8) das Absehen haben auf, petere, 
angreifen. — Gaus. *cJi^tJVrI und ^HMTfT- Vom 
Simplex nicht zu belegen. — Intens. (q||o|*{^ 
und c4|o|pfe}j gern haben, lieben. Vgl. ^jftSR. — 
Mit STN in ^sIMMI^cJrfn. — Mit «rfH erwun- 
fcAen, erstreben. Vgl. lEnH^FU^cHI und 5IWqIT- 
^dr. — Mit 5n 1) begehren, wünschen, erflehen, 

— 2) durch Bitten herbeirufen. — 3) verschaffen. 

— Mit H in 2. P?^ und H^FO. — Mit V( 1) 
yetrinnen, tiegen. — 2) haben. — Mit HR^Caus. 
(H^HW?) geneigt machen, an Jmd gewöhnen, 

2. q^ (nur Gen. und Loc. PI.) 1) Bolz. — 2) Bolz- 
gefäss, Kufe. 

^ 1 ) n. (adj. Comp. f. ^ a) Baum. — b) Wald, 
Dickicht (ron Pflanzen aller Art). Einmal m. — 
c) Ferne, Fremde. — d) Menge. — e) Holz. — f) 
Eufe de» Soma. — g) Wolke. -^h) Tiel leicht Kufe 
des Wagens. — i) Wasser, — k) * Quelle. — l) 
Aufenthaltsort Nalod. — m) Cyperus rotundut. 

— n) * = fi^H. — 2) m. N. pr. a) eines Sohnes 
des 11(1 nara. — b) eines der zehn auf Schüler 
^amkarülclrja's zurückgeführten Bettelorden, 
dessen Mitglieder ihrem Namen das Wort op\ 
anfügen. — 3) f. ^Hl dat Reibholz (personificirt). 

■ 

— 4) f. cRT Wald, DUkieht Prasahrar. 154,17. 
156,18. Paskau. Ind. St. 1S,265. 

2. cf^ n. yielleicht Verlangen, Sehnsucht. 
3.*öpT Indecl. 

cfiti«^ Adj. Terlesen für c)Hc^^* 

öf^öf) m. N. pr. eines der 7 Rshi in 4ten Man- 
Tantara VP.* 3,8. r. l.^Cfef) u. s. w. 
* G^iof)T^ m. Arum Coloeasia. 

o 
♦olHohUIJ f. wilder Pfeffer. 

*c41«tlUi?2i ni. ein 6ef/. Knollengewächs Raga^. 

77,65. 

•öR^^Sft f. wilder Pisang Ragan. 11,40. 

**öp|ef)^ m. Bez. zweier Knollengewächse, = 

M(Un«h*4 (RUar. 7,9) und c4H94(m (ebend. 7,65). 

cf<ier)|L| m. ein wilder Affe 238,19. 

ofl^ni^tTm. N. pr. eines Sohnes des P u I a h a. 

Si'fcm^^ni.ain toiider£^Aan( Klo. 17,1. 20,1 2. 


* ff 1 


* ^ 


5Rei)FT Adj. den Wald liebend, gern im Walde 
weilend. 

c4H«>hlMliU(inetrisch)und *o^f.dte wilde Baum- 
wollenstattde, Hibiteus vitifolius Mat. med. 322. 

2* 


\ 


u 


Q|*|ehlfC^e|il (* 9in iwi Walde Ueg$nde$ dürrei 
Meis Pari AT. 194,12. 19. i9S,6. 
♦c|«i2i«t m. ein wilder Bahn. 

m^^fi^\ m* ^in wilder ElepkanU 

c^«ief)U(] n. eine im Walde waeheende Blume 
Spr. 5924. 

cf»|cf)||ef)^ef) 0. ein best, Metrum, 
*c|H«fjlM t wilder Judendom. 
*c|H%I9IM1 f. N. pr. einer Stadt. 

c4H4in Adj. etwa in der Kufe brausend. 

cp(^[tJS 0* Baumgruppe, Wäldehen. 

öRTT m. Waidbesueker MBa. 3,1934. ▼. 1. ^r^. 

cRTIsf m. ein wilder EhphanU ^^ m.MB6B.20. 
^cRJfof m. Boe Gavaeus. 

4HJ|<('i D* Dickicht. 

133,14. 
*öppn >»• ^of Gavoeui Rasar. 19,38. 

c|Hi|M^ Adj. (f. m) 1) im Walde wohnend; 
m. Waldbewohner (Ton Menscben und Thieren). 

— 2) im Wasser lebend. 

öp^milfefi ID. Walddörfchen f ein armseliges 
Walddorf Hahshae. (1936) 479,8. 

c4H4i(m n. ein best, Eorpertheil. 
*c41^**^*1 n« 1) Jyoi/ocAtitii. — 2) Pinus Deodora. 
*cjHtH»»icfj| r. /atfint'num 5ämbae Raoaii. 10,82. 
*c<«iTJ*-Mcn m. wilder Kampaka RAttAü. 10,63. 

c|H'c|) Adj. (f. ^) im Walde umherschweifend, 

— wohnend; m. Waldbewohner (tod HeDScbeD 
nnd Thieren). 

c<H"e|M n* (SaAnj. Up. 2,3} und ^^(tl (* das Um- 
herschweifen — , der Aufenthalt im Walde. 

SM^lf^H A4j. Sahst. = o|H^(. 
♦ci«ir,^IJT in. 1) die iciWe Z^ege. — 2) li'6er. 

ÖR11ES? Adj. der sich mit dem Fällen der 
Bäume im Walde abgiebt, Bolzhauer. 

^Hsl 1) Adj. im Walde geboren, silvatieuM {Qi^. 
16,10); m. Wäldner. — 2) '^'m. o) Elephant. — b) 
Cyperus rolundus, der wilde Citronenbaum (Ra> 
GA!f. 11,54), ein best. Knollengewächs (cROTTn 
Ragam. 7,65) und Koriander (Buatapb. 1,169). — 
3) *t. m Phaseolus trilobus (RAiAN.3,22), cff'e wilde 
Baumwollenstaude (Rasan. 4,194), wilder Ingwer, 
Physalis flexuosa, eine Art Curcuma, Anethum 
Panmori und eine best. Sehlingpflanze, — 4) n.eine 
blaue Lotusblüthe. 

MHsIM-pIW Adj. (f.^) /omiäuyfflf MBB. 1,171,48. 

r 

^in? Adj. (f. ^ dass. PaASAiiiiAa. 88,3. 
•^isilff Adj. im Walde gewachsen, — waeh- 


iend. wild 145,5. 
•cHsfl^^^ m. ufilder Kümmel Raoan. 6,67. 

c|<isil|c|et)| f. ein im Walde (durch Einsam- 
mein ron Blattern u. f. w.) gewonnener Lebens- 
unterhalt. 

MHJHHi' 1) *m. Terminalia Chebula. — 2) f. 
m eine best. Pflanze. Nach den Leiicograpben 
Symploeos racemosa und = ^rl^^l. 
*ci1irliFn«fil f' Clypea kernandifolia. 

cj«i^ m. PI. etwa Verlangen, Sehnsucht. 
♦cH^ m. Wolke. 

*«i"1^H*1 OD* eine icilde Artemisia. 
^^^J^\ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
cR^l^ m. Waldbrand. 
*^*{^^ m, wilder Kampaka. 

c|*i^M*15 '"' '^* P*"* ®i°®' Scboliasten. 

c|<i^i| Adj. wegen des Waldes schwer zugäng- 
lich; n. ein solcher Ort MBb. 4,5,2. 12,86,5. R. 
2,82,14. 

öR^lfnTH^ r. Titel einer Upanishad. 


^^T^clfTT f. eine Waldgöttin, Dryade. 


c|«i^H m. Waldbaum, ein im Walde stehender 
Baum, 

ci«<ii^L| m. ein wilder Elephant. 

<=i'iMt*^tl Q* PI* Kömer von wildwachsendem 
Getraide Hbm. Pab. 1,125. 

ct*iMI^I f- BoMmyang, Allee. 

^rnrirf f- etwa Bolzschicht, 


*cC?TlH f* dje ifwA dei Bos Gavaeus Rasan. 19,28. 

^^ 1 ) ♦ n. Ffff /onflfe«. - 2) f.c|HHI etwa Wunsch, 

cpTRcQ m.N.pr. eines Sohnes des RaudrAc^a. 

MH*1l^ Adj. begehrenswerth, 

cpf^ 1 ) Sp^^Jfl im Besitz — , vorhanden sein, 
suppetere, — 2) ^pi^tT a) etwa innehabend, be- 
sitzend, festhaltend. — 6) im Besitz befindlich, zu 
eigen gehörig, 

cpm m. Waldhüter MBa. 1,24,63. 

cpn^J] m. «Ine im Walde lebende Schlange. 


^IHcll n. Titel des 3ten Buches im MBb. 
*öR^SI^ ro. Byperanthera Moringa, 

:^ 

SPHTW m. fra/dgeflfcnd, IFa/d. 
qIHMH na. i) Waldhüter. ^MHlJMM m. 06er- 
förster, — 2j N. pr. Terschiedener Männer. 
c<HMM* m. VFa/cfAtfferDaijaTAN. Ind.St.lS,367. 
•cUTM^q^ f. wilder Pfefler Racak. 6,20. 
*o|HM^M n. Wald — , Fe/d6/Kme. 

cRtfCqqq Adj. aus Waldblumen gemacht, — 
bestehend. 


*cFR^7T f. Anethum Sowa RUan. 4,12. 


*opP7pl) m. der wilde Citrones^mum 1 

11,154. 

r 
ci«iHcf m. N. pr. eines Dorfes. 


I5K#. 


blHUtrf Adj. T. I. des SY. für cp^ 
^TPTtT Comm. 

N"iVlc^2li ro. das Betreten des Waldes ^ 1 
der feierliche Gang in den Wald mm BoIm I 
Götterbild zu sehneiden. 

^iyf8| 1) etil hoch gelegener Wald. -* 
pr. einer Ocrtlichkeit 
*cHfim 1) m. a) der indische EudsueL 


. » 


eine Hirschart Raoan. 19,4 5. — 2) n. Zimmt 


RleAü. 6,173. 

^RCI)^ n. Waldfrucfit Hbm. Pas. 1,1 Si. 
*q<ic|Q|^ m. Odmum sanctum Raoaü. 10, 
*c|«iG|Qf|ief)| f. Ocimum pilosum Raban. 1 

c|*i(S|k^iil m. ein wilder Pfau. Nom. 

cH^F^I^ m. PI. N. pr. eines Volkes, ^c 
gedr. 

<=4«ilQ1^l^ m. wilde Katze KitTDCAS. 
*^nisfhr m., *^m m. und ♦°tIpR m. der 
Citronenbaum Racan. 11,154. 
•cRnKöFTT f. Sida cordifolia. 
*^H^ m. eine best, auf dem HimaTant 
sende Knolle, 


* * 


cT^ f. und o^n^ f. (Spr. 7368. Parbad.) 
gegend. 

^^^'mjlSi f. das Weibchen des indischen 
kucks RUam. 19,112. 

^l-.HMUUI«fcc<MHyM|j| m., o^lsR 

m. und ^HTsR^rfg m. Titel Blbiikll, T. 
*ciHHk1oh'I f. Bremse, 
*^RRTS?°nT f. Jasminum Sambac Mat. me« 
*c4'iHtrn f» tri Wer Jasmin. 

öppTIrf^ m. e<n wilder Elephant Da^ak. 

c?=7RHftRfT f. Waldweibchen Kau. 2,86, 

cFFTH^ f. lfVi/dtcei6 Habsuae. 185,8. 

M*iHIH Adj. mit einem Kranze von Wa 
men geschmückt (Vishnu-Krshna). 

«^•iHlcrll f* 1) ein Kranz von Waldblumen ' 
blumen), iosbes. der von Krshna getragen 
2) ein best, Metrum, — 3) Titel eines W( 
— 4) N. pr. Terschiedener Frauen Hrm. Pab. 

^^Wn^fJOT (wohl n.) ein best. Metrum. 

^«IHMIIH^ na. N. pr. eines Autors, ofl 
n. Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

eHmid=hi r. 1) = £|HHIi?ll 1).— 2)»] 
Wurzel, — 3) ein best, Metrum. ^ 4) N. ; 
eines Wesens im Gefolge der RAdhA. — b) 


^iHiki«t»i — «niH 
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Floises. 


«=l"1Hllrl*i i) Adj. mii einem Kranze w>n Wald- 

tiumen getchmüekt^ insbei. als Beiw. aod Beio. 

£ Yiihna-Krshna'fl HbmIdbi 2,a,111,2. — 2) m. 

a) ein best. Taet S. S. S. 209. — 6) N. pr. einef 

Dichters. — 3) *(. <^^ a) Dioscorea, — 6) ein 

• Name der Stadt Dt Ära kl. 

M^m^^lSII Adj. f. den mit Waidbtumen Ge- 
Mckmückten (K r s h n a) sum Herrn (Gatten) habend^ 
Beiw. der RldhA. 

qR^ 1) Adj. Wauer ependend, —• 2) '*'m. 
Wolke, 

e^HMi 1) m. a) Pkaseoius trilobut. — 6] * Pha- 
seolus aeonitifolius RUan. 16,54. — 2) *f. iETT Pha- 
seolHt trilobut Ragan. 3,33. 
*«PWfl Ol. Wolke, 
^c4^i|(:4!HI f. Gallapfel Rägäü. 6,157. 
«4«lH«rimc1 D. Wurzeln und Früchte des Waldes. 

es 

Q|«iH'l m« eine im Walde lebende Gazelle Hrm. 

t. 

Pia. 1,123. 

*MHH IS|ehl f- Melilotus parviflora Madaüat. 36, 
3 73. Mat. med. 322. 

*^HHWI f* wilder Pitang RUan. 11,4 0. 

•MHIMHI'ft t Cnidium [diffusum Mat. med. 172. 
322. 

«4HiMrH' Nom. ag. ^cJrR SnperL als Erklä- 
rung Ton •ai'iltitj. 

^W{{ m. = öip?^ Affe. 

^1(l71°til f* eio FraoenDame Yisbaib. 258,a, 
1 7. fgg. 

*^Rp^ f- eine Art Musa Raoan. 11,42. 

•cR^Ts? m. Löwe. 

G|H{lh( ond o^liit f. 1) Baumreihe, ein sieh 
lang hinstreckender Wald, — 2) ^^IsfT N. pr. ei- 
ner SdaTio VasudeTa's. 


o|«i(ls<^ D- N. pr. eines Beichu. 

tm\Vi und <^öfi m. PI. N. pr. eines Volkes. 

opTT[ 1) Adj. im Holze — , im Walde — , in der 

ö 

Wildniss sich umhertreibend; m. ein Wilder, — 
2) *m. Bäuber, 

r 

♦c|«i5l m. eine best. Pflanze, 

c^^\ ^ f. ein Schmuck des Waldes. 

c4«iC4^ Adj. auf Bäumen — , im Holze sitzend, 
— nistend RV. 10,132,7. Maitr. S. 2,10,1 (132,3). 
*^'i^KHI f- lfM«a sapientum Rasar. 11,37. 


cJ^^TfHl f* 9ine im Walde lebende Schlingpflanze 
Cai. 16. 

cHd*5«l f. = öR^RT 1). 
'( *«M<Mcitl f* e>>>« 6«<<* Grasart RIsar. 8,130. 


1 

i 


m^cft^ m. VFa/d6rand. 

l.cR^nH m. 1) das Wohnen — , der Aufenthalt 
im Walde, — 2) N. pr. eines Landes. 
2.c|H^|^ Adj. im Walde wohnend; m. Waldbe- 
wohner. 
5Rof|H«II m. PI. X. pr. eines Volkes, t. 1. osn- 

*oH<MWH m. Zibethkatze. 

cRonflR) m* PI* X- pr. eines Volkes MBb. 
1,9,58. T. I. ^^örTH^R. 

clIMIIH'i 1) Adj. im Walde wohnend; m. Wald- 
bewohner. — 2} m. o) * Bez. verschiedener Pflan- 
zen und Wurzeln Ra«ar. 5,15. 7,78. 106. 11,212. 

— b) * Krähe Rasan. 19,90. — c) N. pr. einet Lan- 
des im Dekkban. °WHUid n. Ind. Antiq. 6,93. 
7,302. Hierher oder zu cf^cnFT 6,73. 76. 8C. 
7,1 G3. 

<MHMWl r* N. pr. der Hauptstadt tou VanaTä- 
simandala Ind. Antiq. 8,242. 

G|«ic||^ (wobl n.) N. pr. eines Landes Habit. 
2,39,61. Vgl. u. c^H'^imR 2) c). 

c|<iN(IIM1 m. der zwölfte Monat, 
'^^Fn^TÖ^TTTH^ r. Andropogon aciculatns Ragar. 
3,1 2ü. 

cP^^TtT f. ein im Walde gewonnener Lebens- 
unterhalt Hbm. Pab. 1,140. 
*cRQr?n°Rt {' die Eierpflanze RUar. 4,24. 
*ön?rtT^ m. wilder Beis. 

mß|i5liUiH m. ein wilder Pfau Ind. St. 14,380. 
*MH^^^1 f* Mucuna pruritus Ragar. 3,40. 
*c4*iy|iU|m. ein best. KnollengewäclisRhGky. 7,G 5. 
♦c|«ii)n^'li und *°m m. Tribulus lanuginosus 

RXgAR. 4,42. BUATIPB. 1,199. 

^^R^fPH n. Lotusblüthe, 
cR^qf m. 1) Schakal (ic. 15,34. — 2) * Tiger. 

— 3) * Zibethkatze, 

c|«H^U^ Baumgruppe, Wald, 
c\*i{\ n. etwa Verlangen, Anhänglichkeit oder 
Lieblichkeit. 

*^^^ Adj. Ton 1. ^^, 

*cRHoRC ra. Linsen, 

c4*iH^ Adj. im Holze —, im Walde . sitzend 
Pab. Grbj. 3,15,12. 

cIHHHMIlHH m. Waldbewohner Kia. 1,26. 
•cJH^H«^ m. ein dichter Wald. 

^H5?%rr m. = cjHiy^sy. 

*öROTTTsRT (' die wilde Baumwollenstaude. 
*^^k\\^^\ {' eine best. Schlingpflanze. 
^^TTH^^ 00. e<ntci7der £/epAanr Hrm. Pab.2,1 96. 


Gl1tTl*'«f m- >*• pr. eines Sohnes des Gada. 
^HFBI 1) tm Walde sieh aufhaltend; m. Wald- 
bewohner zu Spr. 3421. Ifsf m. ein wilder Elephant, 

— 2) »m. Gazelle. — 3) »f. ?n ö) der kleine Pip- 
pala- l^aiem Rabar.'i 1,123.-6) eine best. Schling- 
pflanze, = ^rMMMUrfRlsAR. 3,1 1 8. 

ci1t-8|crtl f. Waldgegend, Wald, 
*SR1F2IH (?) n. N. pr. eines Reiches. 

cpTFTTFT 1) m* a) Waldbaum, Baum. Im System 
ein Baum, welcher Früchte trägt ohne in die Au- 
gen fallende Blüthen, ein grosser Waldbaum (z. B. 
die Feigenbäume). — b) Stamm, Balken, Pfahl, 
Holz. — c) die Som^^ Pflanze, der König der 
Pflanzen, — d) *der indische Feigenbaum Ra- 
gan. 11,119. — e) *^i*ynofito suaveolens. — f) der 
Opferfosten. — g) ein Opfer an dem Opferpfosten, 

— h) Du. Keule und Mörser, — i) Todtenbaum, 
Baum, so t. a. Sarg AV. 18,3,70. — k) Bei. 6«- 
stimmt er Theile des hölzernen Wagens. — /) 
eine hölzerne Trommel. — m) ein hölzernes AmU'- 
let, — n) ein Block, in welchen ein Gefangener 
gezwängt wird, — o) Boin. Vishnu's Yishbos. 
98,21. — p) N. pr. eines Sohnes des Ghrta- 
prsbtha; n. Name des Ton ihm beherrschten 
Varsha. — 2) f. N. pr. einer GandharTa- Jung- 
frau Karari». 4,17. — 3) n. s. u. 1) p). 


*ci*itMi(ichiM m. die Pflanzenwelt, 
MH^MWMin m. ein best. Opfer ViitIr. 
cT^TRIFRH Adj. in i^PSrm^ Nachlr. 6. 
o|*ifMlrlH^ m. eine best.OpferhandlungY knln, 
öRFTTrl^? m* ein best. EkAha. 
<=iH f M frl^^R m.eine best.Spende Apast.^b. 20,1 1 . 

cRFm f. in HslIHMHHfl. 

cRFq Adj. in iJ|4uif4. « 

^•ii^lsl f. ein Kranz aus Waldblumen. 

c^«i«;^i| m. wohl Löwe. 
*c?Sf^f^ f. wilde Gelbwurz Rag an. 7,43. 
*cp^l^ m. 1) Saccharum spontaneum. — 2) 
eine Jasminart Raban. 10,1 1 4. 
*=<1<tlHoh m- Saccharum spontaneum. 

'=41^#rl 15(11 m. Waldbrand. 

*^^(M m. Hase. 

o 

*c|?fn§°Ti m. Phaseolus Mungo. 


clHIIU m. Waldbrand. 
*ci1lsi m. dte wilde Ziege. 

MHIiH n* das Umher streifen im Walde. Auch PI. 
*öI5n?) ni. eine blaue Fliegenart. 

cRrnr^lffR Adj. tm Walde wohnend Kia. 1,7. 
LSpHtT m» Waldgegend, Wald, 
2. ^RltT Adj. durch einen Wald begrenzt. 


/ 
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gsHtM f« Waldgegend, 

cPTItTT n« <*«* innere eines Waldes, ^J^ im 
Walde, ^J\r\ aus dem Walde, '=^J^ in einen Wald, 
T|Hc4WlrJ(M in Mango'Wäldern Spr. 78*3. =^- 
HUrl^lfUI Wälder Vikbamankak. 16,32. o^ und 
ö^Sflf^ (Spr. 7817) Adj. im Walde umherstrei- 
ehend, 

oIHW^ydi f. Waldgegend. 

gpTiqJX (metrisch »l. ^JT!} Fluss. 

^RTTSsRT f. eine im Walde wachsende Lotus- 
pflanze Katbas. 102.103. 
♦cJHHH ra- Carissa Carandas, 

o I H f ilMohl f- N. pr. der SchotzgoUbeil im Ge- 
schlecht Da ks ha 's. 
'"clHIM m. Mangifera sylvatica Rägaü. 11,14. 

cRT^ m. N. pr. 1) PI. eine« Volke» MBu. 6,9, 

o 

56. "^Sg. des TOD ihm bewohnten Gebietes. ''^sTT 
(HaisbU. 43,20) und o^^ ^^l Pferde aus die- 
$er Gegend. — 2) eines Sohnes der Purüravas. 
— 3) eines DAnara. 

cpnro m. = cRm 2) VP.» 4,1 3. 
^MHIU^l f. wilde Gelbwurx, 

r 

*c|«iir|cfi ro. Kranzwinder, 
♦SRT?3r 1} n. die Knolle des wilden Ingwers. 
^^)(.^\ wilder Ingwer RÄ6an.7,«8. Mat.med.25S. 
•^^n^r^ o. Röthel, rubrica, 

o|HHM m. ein Wald als Behausung. °sftwT^ 
Adj. in Wäldern hausend. 
*c|HIM<4)l f> Beliotropium indieum. 

c<HM1 f. = c^H^IN 1) Pbab. 101,17. 

cl'HI^H "3- <^<>^ drt<(e Ie6eni5/adtKm eines 
Brahmanen u.s. w., der Aufenthalt im Walde. °TH- 
giTO^T == q^|5|iH^ HARir. 1,45,36. 

<4HimHH %i. .Inac/ior^/, ein BraAmane u. s. w. 
im dritten Lebenstadium. 

c4«^mM 1) Adj. im TTa/de lebend; m. Ifaid6e- 
tooAner. — 2) *m. Aa6e. 
*c|Hlf^( m. £6er. 

c4t «i Ij f. das Heischen, Verlangen, Wunsch, 
H" ^'TT cd'lHlM Irl welche um sie bittend kom- 
m$n. — 2] *Nom. ag. am Ende eines Comp. — 
3) *m. Feuer, 

^T^?!) n.* (metrisch) und sn^Rn f. Wäldchen. 
Nur in der Verbindung ^^!|oh ^« 

GfMc^l^l^ m. N. pr. eines Dorfes. 

c|Hf1 1) *Adj. geliebt, erwünscht, verlangt. — 
2) f. ^ a) Geliebte. Gattin; Mädchen, Frauenzim- 
mer überh. Auch 7Aiertoei6cAen. — b) ein best. 
Metrum. 

ö|'Hr^^ Nom. ag. mit Acc. Inhaber, Besitzer, 


«MHHlldM m. Weiberfeind. 
^PlrilHQI m. PI. N. pr. eines Volkes. 
c(i«iff|i|sM n. das Beich der Amazonen J. R. A. 
S. 1871, S. 236. Vgl. ^T^sq. 
oTHRTH n. N. pr. eines Geschlechts. 


r- ? 


1. ^"4^ Adj. 1) heischend, verlangend, — 2) mii- 
theilend, spendend. 

2.crPR ro. 1) Baum. — 2) die Som»- Pflanze, 
— 3) Tielleicht Wolke. — 4) Anachoret, ein Brah- 
mane u. s. w. im dritten Lebensstadium. 

oll •l'i n. Baum oder Wald, 
*c|Pirl Adj. Ton 1. cR. 

I 

cTRW Adj. 1) am Meisten ausrichtend y — er- 
langend. — 2) am Meisten mittheilend, 

cTRW m. Mastdarm oder ein in der Nähe des 
Netzes liegender KÖrpertheil, 

'MHWW'M m. ein 6e«/. EkAha (ankh. (r. 14, 
73,3. 

*^x^^ ra. = 5RR. 

*^4\dti und cpf^ (Ind. St. 15,357 mit der ▼. 
I. oHlMch) m. = clHIMoh. 
*^^y °q% betteln. 

^^t^^ Adj. 1) mehr erlangend. — 2) am mei- 
sten mittheilend — , gebend. 

oIhIM^ m. Bettler, Bittsteller R. ed. Bomb. 
6,111,22. Dblatan. 66. Ind. St. 15,357. ^sR ro. 
CiV. 14,4 8. 

cRioFT Adj. heischend. 

cf^Um^^ n. das Binundhertragen , — führen 
Vaitaji. 

^ m. 1 ) Nachsteller. — 2) Tielleicht Anhängerf 
£r^e6eyier. 

STTO (nur clH^ti) erlangen RV. 10,128,3. Vgl. 

o|H^4 1} c4«iQ.ti jfi da« il6«eAen haben auf, 
nacA«le/ien, angreifen. — 2) Med. verlangen, er- 
langen, 

oRR Adj. 1) verlangend, eifrig; anhänglieh, 
liebend, — 2) eifrig in feindlichem Sinne, Angrei- 
fer, Nach steiler, kampßereit, 
*c4«ii otjvMou m. PI. Butea frondosa im Walde, 
bildlich Ton ÜKn^en, die zu treffen man nicht er- 
wartete, 
*5R5T?[T f. Pongamia glabra, 

c|^^ Adj. (f. ^J im Walde umherstreifend, — 
wohnend; m. ¥ra/d6etooAner (?on Menschen und 
Thieren). 

Q|<i^l m. Baum. 
*gR?7 m. eine hochgeschätzte Mango- Art Ragaü. 

11,19. 


^c(*|JQ)|crQ|e)) m. PI. Aegle Marmelos im Walii^ 

bildlich Ton Dingen, die %u treffen man fdektm^ 

wartete, 
^^ m. N. pr. eines Sohnes tfet Rtudrl^Tft 
cTi^lsi Adj. im oder am Holt$ prangend, 
oR^ (stark offf^) Adj. etfii im Bolf MMk'j 

tend, 

*o|«i^s^ m. Terminalia tomentosa, 
^^^l^ m. eine Stelle im Walde IlS^lt. 
cRT?^ m. Waldgegend, eine Stelle im IFalii 
öRT^cf 1)Adj. im Walde entstanden, ^befM' 

lieh, wild wachsend, STHT ro. Waldweg, — 9) ^t ^ 

^{ a) die wilde Baumwollenstaude RIaa*. 4,1 •!. 

-- 6) Phaseolui trilobus Rasan. 3,23. — c) üi 

wilde Citrone Ragam. 11,154. 
cIHl^M^ m. Waldbrand, 
^HTOT m. geformter und getrockneter Knkdmig 

BOA?APB. 2,83. fgg. 

c^HJUH Adj. der sieh in den Wald xnrOekgete» 
gen hat 219,3. 

oRT^f. Waldgegend. 

cHicfi m. Waldbewohner. 

ci«i|cr»H 1) Adj. im Walde wohnend; m, WaU- 
bewohner, Anaehoret, ein im Walde lebendes Jkkr, 
TSnOT ^ i^ir^'s Wald bewohnend, — 2) m. a) £itr. 
— 6) ♦ Affe. 

cRm ra. 1) IF<i**ermenj^e (ic. 6,73. — S) !f . 
pr. einer Oertlichkeit. 

«5|«il^TcT (, ein wild wachsendes Kraut, 

^!vi^ Nom. ag. mit Gen. Inhaber, Beiitser, 

^rm (!) m. N. pr. eines Mannes. 
♦snrrT f. Nom. act. von 1. cf^. 

^rZi ^F^ (ausnahmsweise, meist metritcb 
auch Act.) 1) loben, rühmen, preisen, — 2) £^rt 
erfreiien, ehrfurchtsvoll begrüssen, Jmd oder Ei' 
was seine Ehrfurcht erweisen; mit Ace. — 3) dem 
Lehrer (Dat.) den Lohn (Acc.) ehrfurchtsvoll rei» 
ehen, — Caus. cp^CHrT J^d Ehre erweisen ^ ehr- 
furchtsvoll begrüssen, — Mit 1^ Jmd Ehre tr- 
toetf en. — Mit SBnH Jmd Ehre erweiten, ehrfisrehi$' 
voll begrüssen, Jmd oder Etwas ieHM Ekrfkreki 
bezeugen; mit Acc. — Mit Cff^ loben, riikmim, 
preisen, — Mit !7 '<3iMi rühmen oder tu rtJAaieii 
anfangen. — Mit ^TTcT vor Etwas (Acc) eeis^ 
Ehrfurcht bezeugen, — Mit Wl J^d «Ar/tereACt- 
voll begrüssen, 

öp? Adj. preisend in ^oR^. — Q|*^ti. hm» 

*<M*^=fJ 1) ro. f. (33T) Schmarotzerpflanm» — 1] 
m. ein buddhistischer Bettler Gal. 
♦^3^ m. = Ff!Tf?J "Od F^r^. 


I 
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cT^!^ Adj. fehlerhafte Lcsarl des SV. slatt 
o|*^^l^ Adj. fehlerhafte Lesart des SV. st. 

?^^S Dat. IdOd. zu öF^ RV. 1,27,1. 61,5. 
■.c^*^<i 1) m. N. pr. eines Scbötzliogs der Actiq. 
•— 2J *t. ÖI^HI Ao6, Preis, — 3) »f. ST^^ = 
HffT, sftprTrT, cict (oder ^j, HNrHehHH (oder 
■INH^H*^) und J|l(l^1- — 4) o. a) Lob, Preis^ 
aiiiAm, geßllige Bede, — 6) Ehrenbezeugung^ ehr- 
fkrehttvoHe Begrünung. — c) *= c(^. 
S.c4«^«i 1] n. a) Sehmar Ottergewächs ^ Flechten 
Bod desgl. BuWapr. 1,219. — 6) eine Krankheit^ 
rile #icA aif^ cfte Glieder setzt, Ausschlag, Ftech- 
tftn. Personificirt als Dämoo. — 2) f. c|^*|! ein 
muf dem Körper mit Asche u, s. io. aufgetragenes 
Zeichen. 

c4**d*l«ti n« ehrfurchtsvolle Begrüssung (Ilania 

♦o|*»^«iHK"1l f. «'w zur feierlichen Begrüssung 
^nes Ankommenden über dem Hingang eines Hau- 
^ee angebrachtes Laubgehänge. 

cf^IHlIci^i f* dass. Am Eode eines adj. Comp. 
£ ebenso. 
' ^'^H^H Adj. auf Lob", auf Preis hörend RV. 

cpT^fHr <] Adj. dem Ehrfurcht zu bezeugen ist, 
ehrfurchtsvoll zu begrüssen VAeaAiin. 34,11. — 
-f) *m. eine gelb blühende Verbesina. — 3) *f. m 
€eUlenstein des Hindes. 

c|«»^«ifdl Adj. auf eine ehrfurchtsvolle {freund- 
Jlehe) Begrüssung sich einlassend RV. 1,173,9. 
-•cF^ f' 1) Schmarotzerpflanze. — 2) Bettlerin. 
— . 3) = cF?T ein Gefangener. 

el-^lch m., *°e|J[ f. und ^^ f. Yanda Rox- 
htrghii RleAii. 5,66. Madanat. 28,389. Bbatapr. 
1,21^. 

oF?]T[ 1) Adj. a) lobend, rühmend, preisend, — 

^A) der Ehrfurcht zu bezeugen pflegt, ehrfurchtsvoll, 
t 

-•^ gegen (im Comp. Torangehend) MahatIrak. 
kl2$,5. — 2) m. N. pr. eines Mannes. — 3) n. Lob, 
'Freit. 

I ^ » 3 ^ 

I . cHF^fi^ and cTF^rT^ Nom. ag. laudator. 
L <=lP^nc>t| Adj. 1) zu loben. — 2) dem Ehrfurcht 
*^9u bezeugen ist, ehrfurchtsvoll zu begrüssen. 
^5fF^ Adj. Ehrfurcht bezeugend. Vgl. Sff^. 


t 


o|P^«llom oder qP<^*ilt4i f. ein Name der 


»1»Akfhüjaii1. 
•e4*r{i* (!) m. Bein. Indra's. 

cF'tl, 4r^^ 1) Adj. a) zu loben, lohenswerth, 
preitenswerth. — 6) ehrfurchtsvoll zu begrüssen, 
YI. Theil. 


ZU verehren, dem Hochachtung gebührt (ron Göt- 
tern und Menschen). — c) zu berücksichtigen, zu 
beachten. — 2) m. N. pr. eines Mannes. — 3) f. 
cF^tTT o) Schmarotzerpflanze. — 6) * Gallenstein 
des Rindes. — c) N. pr. einer J a k s h t. 

c[^rn (' Nom. abstr. zu ^^ 1) 6). 
*cF?!' 1) Adj. ehrend. — 2) n. Menge DbcIn. 7, 
82. Hbm. Pr. Gr. 1,53.2,79; Tgl. Anm. zn 1,53 (Tbl. 
2, S. 20). 
*^^UT lüdecl. 

^Fgj m. = ^^. Vgl. W^. 

cpOT n. Sitz des Wagenlenkers oder die Stelle 
am Ende der Gabeldeichsel; Wagensitz üborh., 
Wagengehäuse. Vgl. 1. ^5^U^ und 2. Sp^^. 

5[*-M(Im Adj. mit einem Wagensitz versehen. 

cp^^^f Adj. auf dem Wagenstuhl sitzeud, 

cf^OT 1) Adj. (f. W) a) f. unfruchtbar (Ton Wei- 
bern, weiblichen Thieren und Pflanzen), nicht men- 
struirend; f. ein unfruchtbares Weib Spr. 7710. 
— b) fruchtlos, unnütz, vergeblich McdrIr. 132, 
7 (197,7). — c) mit Instr. oder am Ende eines 
Comp, ermangelnd, bar Ind. St. 14,389. — 2) *f. 
m ein best. Parfüm. — Vgl. 5FW- 

cl^UIrll f. ^) Fruchtlosigkeit, NutzlosigkeiU — 
2) Ermangelung, Mangel — , Armuth an (Loc. 
oder im Comp. Torangebend). 

cpLU^ n. Fruchtlosigkeit, fiutzlosigkelt. 

öplimöpf m. N. pr. einer Oertlichkeit. 

cp^Tf^TFT Adj. nutzlos, vergeblich. Nom. abstr. 

♦c4»»bU|ofiotii6'=m f- eine best. Arzeneipflanze, die 
unfruchtbaren Frauen gegeben wird. 

c^'^btlld'iM m. der Sohn einer unfruchtbaren 
als Bez. eines Undinges. 

pf^^Zir? n. die Unfruchtbarkeit eines Weibes 
Ubmaori 1,441,23. 

^^^TTT^rTT f. äie Tochter einer unfrucht- 
baren als Bez. eines Undinges. 

c^-UllM?l m. = ^^^Trl^. 

^F^Xrnr» °^rT unnütz werden, 

c^'^yjWH m. = SRIITrR^ Spr. 7787. 

^•'tUlH •! m. desgl. 

S|^ f. N. pr. eines Frauenzimmers, 
l.^jqj in *4sflHMHo|UU und tRTSRJ. 
2.^, ^i^^ (AV. 6,20,3) 1) Adj. (f. ^fT) «) im 
Walde lebend, — wachsend u. s. w., silvestris, — 
6) etwa so v. a. grünlich. — c) hölzern. — d) im 
oder am Holz befindlich, — 2) m. a) ein im Walde, 
lebendes —, ein wildes Thier, — b) eine wild wach- 
sende Pflanze, — c) ♦ein best. Enollengewächs, 


\ 


= cR5r^ Ragas. 7,65. — d) * Yamswurzel Ra- 
6AN. 7,86. — e) * Arundo bengalensis Rasan. 8,1 06. 

— /) *e<n buddh. Noviz Gal. — 3) f. cfsni a) 
*ein grosser Wald, — 6) ein üeberfluss an Was- 
ser, Regenfülle, grosse Nässe, — c) * Physalis fle- 
xuosa. — d) *eine Art Curcuma, — e) * Abrus 
precatorius Ragan. 3,102. — /) *eine Gurkenart 
RAttABf. 3,93. — g) *eine Cyperus-Art RUan. 6,1 41 . 

— h) *Dill Raqan. 4,15. — ^Phaseolus trilo- 
bus Rasan. 3,23. — 4) n. a) im Walde Gewächse^ 
nes: Früchte und Wurzeln im Walde wachsen- 
der Pflanzen, — 6) *eine Sandelart RaÄar. 12,U. 

— c) *Zimmt RUam. 6,172. 

^•sl-^iJ^HI m. eine Artemisia Raoa.x. 10,150. 

^^^TtT Adj. von Producten des Waldes lebend 
Ragh. 1,88. 

*5FIll^jst«^ m. Anachoret, ein Brahmane im 
dritten Lebensstadium Gal. 

sRn5R Adj. = cFosrifr. 

^^\W{ m. Uarit. 2538 feblerbaa für ^^TI^R. 

^^CR^ Adj. nicht wild, zahm. {HgIIHI: Woh- 
nungen, die von denen im Walde verschieden sind. 

ÖRPT m. ein wilder Elephant (iC* 12,28. 
*^Rirn^^ f. eine best. Schlingpflanze. 
*^^ Adj. = %Tri7R. 

LcfCf, ^^'iH» °rT 1) Haare oder Bart scheeren; 
Med. sich scheeren, 3H geschoren. — 2) ab schee- 
ren, so T. a. abgrasen. — Caus. c(|t4l^|^, o^ schee- 
ren lassen, scheeren; Med. sich scheeren lassen, 
*Gn|^rJ geschoren. — Mit ^TT^ rings scheeren. 

— *Caus. °cil|cifj geschoren. — Mit ^T abschee- 
ren Man. Groj. 1,21. ~ Mit ^^ Med. der Reihe 
nach sich {sibi) abscheeren, — abscheeren laisen 
Tahi)Ja-Br. 4,9,22. — Mit f^ scheeren in 1. oC|H- 
5R5T und 39^nH^ (Nachtr: 5). 

2. cTTi ^^JH (metrisch auch Med.) 1) hinstreuenj 
hinwerfen (insbes. Samen), säen, hinstrecken. 3R 
hingeworfen, liegend; zerstreut, gesäet, gepflanzt; 
gespendet. 3nT^ gesäet. — 2) bestreuen, besäen. 
3H bestreut, besäet, bedeckt, Übergossen, — mit 
(Instr. oder im Comp. Torangehend). — 3) auf- 
schütten, so ▼. a. aufdämmen. — Caus. öfj^^f^ 
säen. Stecken, pflanzen, mm^ gesäet. — Mit ä^lTI 
Med. 1) aufschütten, aufstreuen. — 2) an sieh 
auftragen, — anbringen, sich {sibi) anlegen. — 
Mit 15R 1) bestreuen, — 2) Med. zerstieben ma- 
ehen. — 3) Pass. versinken in (Acc). — Mit ^ 
zerstreuen, zerstören, verjagen. — Mit ^J^ be- 
streuen^ überstreuen. — Mit ^{i\ bestreuen, be- 
decken. — Mit m 1) einstreuen, hineinwerfen, 
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legen m, beifügen^ hinzufügen (^ulbas. 3,1 90), bei- 
mengen; hins (reuen, ausgiessen ; das Worio, Wo- 
rauf oder Wozu im Loc. In Verbiodang mit ^- 
rH^ (Loc.) Med. — 3) Act. Med. einschieben, ein- 
fügen, — in (Loc). — 3) voUschütten mit (Instr.). 

— 4) ausstreuen, so t. a. vertheiten, mittheilen, 

— 5) darbringen, veranstalten (ein Todtenmahl). 

— Caus. 1) beimischen, beimengen 217,3«. — 2) 
kämmen^ ordnen (das ilaar). — Mil ^cXH darauf 

r 

streuen, — Mit 5F^ beifügen, — MitT:fm dass. — 
Mit ^r^\ ujieder dazu tcerfen Man. Gruj. 1,8. — 
Mit cQT scheinbar beim Schol. zu P. 3,1, 3<. 4,7. 
94. Richtig Kac wie TS. T-BflMMIId sl. SUFHlfH. 

— Mit Wn 1) zusammenwerfen, vermengen; Am- 
einschütten in (Loc), hinztischütten Maitr.S. 4,10, 
20 (160,13. U). HRIH zusammengemengt, hinein- 
geschüttet. — Mit 3? \) ausschütten, herausschaf- 
fen, ausscharren, ausgraben; wegschleudern, weg- 
schaffen, — 2) hinzufügen (?). — Caus. 1) ausgraben 
lassen, — 2) ausschütten, herausnehmen, — Mit 3^ 
1) aufschütten, anhäufen, — 2) beschütten, bedek- 
ken, einscharren in (Loc.) Maitr. S. 4,10,20 (160,3). 
3mMH fehlerhaft für 3M'MMH. iMlH Latj. 40, 
15,16. — Mit pT i) hinschütten, hinwerfen (Apast. 
2,25,12}, — an/' (Loc), säen, ^tJh un<l PPTH AiVi- 
geschüttet, hingeworfen, geworfen (Würfel). — 2) 
aufdämmen (bes. den Opferwall). — 3) zu Boden 
werfen, — Mit S^TR" dazu hinwerfen, — Mit 
*^Tf^fni und ♦^rftl. — Mit H'H susammenwer- 
fen, — Mit "FTH 4) Act. Med. herauschütten, — 
schöpfen, — nehmen, schütten in oder auf (Loc); 
ausscheiden für (Dat. oder Gen.;, zutheilen, ver- 
thcilen (insbes.Fruchtkörnor,die zu Opferzwecken 
aus einer grösseren Masse ausgesondert werden); 
von Etwas (Acc) als Opfer darbringen, ein Opfer 
u. s. w. darbringen, — 2) cfH^pJ so y. a. Acker- 
bau treiben MBu. 5,36,33. — Caus. 1) säen, — 2) 
(für die Götter) ausscheiden, austheiten, — Mit 
5FTFTn nachher herausnehmen, — vertheilen, — 
Mit ^IhHH 1) vermengen mit (Instr.), hinzu- 
schütten zu (Loc). — 2) für Jmd (Dat.) ausschüt- 
ten Man. Gbuj. 1,1!. — Mit MJ^HW Desid. in 
trfprfWH. - Mit qidHH^a/* Gegenwerk 
ausstheilen u. s. w. — Mit FTHFT. HHijiH 


• rv 


halb dargebracht Apast. Qb. 9,4,1 o. — Mit H HH 
zusammen austheilen, — Mit CJT[ bei Seite wer- 
fen, — legen, beseitigen Maitr. S. 2,9,2 (121,19). 
Vgl. R^iTT^TT» — Mit trf^ bestreuen mit (Instr.). 
— Alit 7 1) ausstreuen, ausschütten, ausspritzen; 
hinwerfen auf oder in (Loc). — 2) bestreuen, — 1 


Caas. ausstreuen, aussehütten, ausspritzen Maitr. 
S. 4,5,6 (74,3). 10,5 (145,12). — Mit !jri?T 1) ein- 
stecken, einlegen, einfügen, ^^[^^11^ eingesteckt u. i. 

o 

w. in (Loc oder im Comp, vorangehend). — 2) 
bestecke — , belegen mit (Instr.). flrJH besteckt — , 
belegt mil(imComp. vorangehend) Klo. 247,7.— 3) 
au/füllen mit (Instr.). — i) hinzufügen, — Caus. zu- 
giessen, — MliX^ zerstreuen, verwühlen in 2. cHH- 
^5T. — MilHR einschütten, hineinbringen (in einen 
Topf z. B.); zusammenthun, 

pftf 1) m. Säemann. — 2) f. öpTT a) Aufwurf in 
cTcflfi^F^rTT. — b) * Höhlung, Loch, — Vgl. auch 

i,^^^ 1) n. das Scheeren, Basiren, — 2) *f. öf. 

m^ Barbierstube, 

2, ^^^ n, i)das 5äen. — 2) das Aufstellen,Ordnen, 

i.^mhTin^fmcTq^q. 

2. c^cfi^jq n. impers. zu säen, 

l.^T f. Eingeweidehaut, Netzhaut, Omentum 

(nach den Leiicographen Fett], ^^^^ Adv. Kätj. 

Cr. 6,8,7. II. 

2. ^^] f. s. Q. öfCf 2). 

^HHlofi von 1 . cPTT in SI^niSF. 

^ift^ f. = 35r=TqTfern. 
GPTrrawqnft f. Du. = cTcni^qnit. 

cfm^ m. das Ende der Netzhautspende, 
r 
l.^IflTsFr n. das Abwischen der Netzhaut Vai- 

TAN. 18,7. 30,11. 

2. ^iWTm^ Adj. (f. gi) woran die Netzhaut abge- 
wischt wird Vaitan. 24,11. 

^Hrl Adj. mit einer Netzhaut versehen, — 
umwickelt, RV. 6,1,3 wohl fehlerhaft Tür cymöftT. 

^-^Miy^tnT' f. Du. eine zweizinkige Gabel, auf 
der die Netzhaut gebraten wird. Man. ^r. 4,8,1. 3. 
4. Gbuj. 2,4. 

^Ml^'^Uil f. Du. Maitr. S. 3,9,7 nach Schrö- 
der fehlerhaft für o^TtluR, 

öfqT^TfT f- «ö<l c^n^FT m. Netzhautspende, 
*^i^ci m. Säemann, so ▼. a. Vater, 

^^ f. N. pr. einer Apsaras. — MBb. 7,661 

o 

fehlerhaft fdr z^, 
♦cfq^ 4) m. ein Gott, — 2) o. Kenntniss; rieh- 

^^^J Adj. 1) Schönheit besitzend, mit Seh. 
ausgestattet, — 2) verkörpert, leibhaftig, 

^^i[^^ 1) Adj. wunderbar schön, — 2) ♦f. ^^^] 

o o 

= <S^m Bbavapr. 1,168. — 3) n. Wunder. Dat. 
Stern W,, so V. a. wunderbar zu schauen, ~ cmc^j 
s. u. SRH 2) e), 
^^^ 1) Adj. (f. 3^) überaus wundersam, — 


schön AV. — 2) f. c|CIgm a) Hibiscus tnuta 

— b) N. pr. der Gattin Ganamegaja*s. 
cpT^^ and c^H^i Adj. wunderbarer , schl 

mm ^^^J^ allerwunderbarst, 

^^^^R m. ^f. pr. eines Fürsten. Nur ^^^ 
metrisch st. c^nu^tl^. 

cmc^^ 1) Adj. a) von schöner Gestalt, sc 

— 6) verkörpert, leibhaftig. — c) das Wort ^ 
enthaltend, — 2) m. N. pr. a) eines des Vi 
DevAs. — 6) eines der 7 Rthi im 11 ton M 
vantara VP. 3,2,30. — c] eines Sohnes des I 
javrata. — d) eines Fürsten der Kun<|ina 
3) f. ^^rlT N. pr. einer der Mütter im Gel 
S k a n d a *8. 

^^^^, ^^ÖJJr^ bewundern, 

O -\ >3 

^^^y ^nra Adj. (f. ^rrfw) Adj. wun 

sam, wunderbar schön, 

y 

r^C^dqi f. Bewunderung, Inslr. 'glefchlaul 

o 

bewundernd KV. 4,183,2. 

--IHH 1) Adj. wundersam, bes. wunderbar sc 

— 2) n. a] Wunder, Wundererscheinung ^ u 
wohnlich schöne Erscheinung oder Gestalt, spe 
Dat. zum Wunder, so v. a. wunderbar zu scha 
-^ b) schönes Aussehen, Schönheit, — c) Ausse 
Gestalt, ^^^\f^^c^* eine best, Gestalt hab 
deutlich sichtbar, — d) Natur, Wesen, — e) i 
Körper. Am Endo eines adj. Comp. f. ^cTCTCn 
/) * Wasser, — g) die Schönheit personificirl 
Tochter Daksha's. — h) N. pr. einer Apts 

VP.2 2,81. 

♦'MMt^Hlr? Adv. von cRH. 
*^^^i^^ m. Chylus Ragan. 18,65. 

^3 


'^^\^( Adj. fettleibig, 

^m¥^[ni n. die Oeffnung, durch welche die^ 
haut herausgenommen wird, Apast. (!r. 7,19,3 
2. Par. Griu. 3,11,4. 
1. ^TH^ ood 'MHJ Nom. ag. Scheerer, 
S.^TTTfNom. ag. i) Säemann, — 2) * Befrua 
Erzeuger, Vater, — 3) * Dichter, 

rJ{y\ott I) Adj. zu säen, — 2) n. impers. zu s 

STTTSf? in ♦^rsOTrPTH^. 

^U^^\ oder ^OJl^ f. N. pr. einer Für 

^\UJm m. N. pr. eines Fürsten, 
♦'vic-iijc^ m. Cuculus^melanoleucus, 

'TOJ^ft s. cTOTCTcft. 

^I^ 1) m. n. (adj. Comp. f. ^]) a) Aufwurf 
Erde^ ein aufgeschütteter Erdwall (tur Vert 
digung von Städten und Häusern). ^I^hm 
°5Fh3T die im Aufwerfen von Erde besteht 
Belustigung (eines Elephanten). — 6) ein h\ 
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Flustufer. Auch ^?T^. — c) Abhang eines Berget, 

— d] Graben, — e) Kugelzone, — f) *Feld, — g) 
* Staub. — h]*= RKcfi?;, ^^ n., c^|Bh,| (?) und 
Mlii^. ~ 2) m. a) * Vater. — 6) *Bein. Pragä- 
p a t i's. — c) N. pr. eines Sobnes des 1 4tco Manu. 

— 3) f. ^TOT o) Beet, <^5rFr Adv. wie bei einem 
B,y d. h. tri« beim Ebnen^ — Herrichten des Platzes 
für das Feuer, — 6) * Rubia Munjista Hvgan. 6, 

193. — e) *N. pr. der Mutier Ninri's (eiues Ar- 
banTsJ. — 4}'''n. Blei Biiavaph. bei Gabbe zu Ha- 
CA!«. 13,2 5. 


m. Kugelzone. 

*5rftr = ^, prfr? uod gq^. 


c^ftspl m. N. pr. eines VjAsa VP. 3,3,14. 
c^C^^ n. nach Saj. eine schöne Gestalt^ schönes 


Aussehen, 


r- gy 


* ^ '^CTr? (TTrü). 

m^ Ol. ▼. I. für 2. ^%3Ri 1) Maitr. S. 3,14,7. 

o o 

J.^rr, c^hIcIi *^TrRTrT erbrechen, ausspei'Sn; von 
sich gaben, entlassen, ^^l ein Wort ausspeien^ so 
T. a. von sich thun wollen, bereuen. ^rlH so ^* 

'S 

a. die Kraft verlieren Kahaka 5,! 2. ^HH ^) o«*- 
gebrochen^ ausgespien ; was man von sich gegeben 
— , entlassen hat, cOtT trenn man vomirt hat. — 
2; cfer vomirt hat, — Gaus, ^n^trf^ und ^^T^ 
ausspeien machen^ Erbrechen bewirken. ^rFTrF den 
man hat vomiren lassen Karaka 6,3. — SJil mH 
bfspeien, anspeien. — Mit m scheinbar Uarit. 
15919, da hier *|c<4fj st. SETFRrT su lesen ist. — 
Mit 3? i) ausbrechen j ausspeien: Etwas von sich 
geben, entlassen 321,7. 3"5Trr und *3KFTr? o>*«- 
geipien, erbrochen, — 2) von sich geben^ so v. a. 
anstellen, vollbringen, — Mit W\Z, HH^lTl ü6er- 
gelaufen beim Kochen Gop. Br. 1,3,11. Vaita?i. — 
Mit "PTR ausspeien^ auswerfen, — Mit HIlR Jass. 
— Mit Cf^T wegspeien, 

2. ^^ 1. Sg. lD3perf. von Löf^. Nach BR.NFBT(Gotl. 
Macbr. i880, No. 5) tfus ^pT entstanden. 

cp|e|| m. N. pr. eines der 7 R s h i im 4(en M a n- 
▼ antara VP. 3,1,ia. r. 1. cppFT u. s. w. 

^^«Il n. = Wi^ das Untertauchen in (Loc.) 

A 

Apast. 

cJJflJ m. 1) Erbrechen, — 2) Neigung zum Er- 

r 

brechen^ üebelkeit KarabaG, 3. 28. — 3j das vom 


pr. einer JoginI Hbmadbi 2,a,100, M. fgg. — 3) 
n. a) Erbrechen; das Vonsichgeben , ÄHSStossen, 
Entlassen. — b) Vomitiv Karaka 1,13. — c) ♦ = 
^.- d)*=qT^. 

•^^Hl^otl m. Brechmittel, 

"-iH'Sl^m Adj. als Vomitiv dienend Karaka 7,1 2. 
♦cHTRim f. Fliege Raoan. 19,129. 

rf^ 1) *m. a) Feuer. — b) Stechapfel. — 2) f. 
Erbrechen, l'ebelkeit. Auch ^FfT. 

^IHnc;^ Adj. aKfzubrecAen, auszuspeien. 
♦cff^FT Adj. au«zw6recAen — , auszuspeien pfle- 
gend, 

cjrq Adj. in qjqTtJ Naihtr. 6. 

^^Fm^nfn f. Titel BcRXELL, T. 

T ir 

^^ 1) m. f. (J) Ameise. — 2) m. N. pr. eines 

Mannes. 


c^q^q^ m. Altersgenosse, Freund, 
^^U^ n. und «MMt-MHI^ m. ^/reriflfenoiien- 
schaft, freundschaftliches Verhältniss, 


öpCf^ rn. Ameischet). 
*^5rhT[J n. Ameisenhaufen. 

*^ ^a (Ti^). ~ ^^T^ 8. u. 5. m, 

cHT 1) *ni. H'efrcr. — 2) t.^Tl Weberin. — 
^^'\ 8. bes. 

^:5Fntn n. Lebensalter MBu. 3,71,33. 

cn:ftT 1) Adj. Partie, von 5. öf J. — 2j m. angeb- 
lich N. pr. eines Mannes. 

c|qq Nom. PI. wir. Nebst Yerbum fln. im PI. 

•s 

ungenau für Du. 91,15. 

cm:£(t3 n. ein Alter von hundert Jahren Buag. 
P. 3,11,32. 


1.'-<MH n. Geflügel, Vogel, insbes. kleinere Vögel, 
2. J^R n. 1) Mahl, Essen, Speise. — 2) Kraft, kör- 
perliche und geistige, Gesundheit, — 3) Zeit der 
Kraft, jugendliches Alter, Altersstufe überh., Le- 
bensalter, Lebensjahre. H'A\\^ '=Amik\ so t. a. 
JAiere jeden Alters, ^^^uf^^c^l bejahrt, ^^TTOT- 
cHcIl oil geworden. — 4) 5or/e, Art in der Re- 
densart ^^lf^ ^ cri^. 


3.^tm n. ^icirefie RV. 2,31,5. 

3 


1. c^fTfR m. foye/. 


_ _ 7 3 

2. ^^^ am Endo eines Comp. = 2. öpTR. 

cIMuIh in ^*^ und qT^FTo. 
•s cv 


cT^FTT in 5rPH^°. 


^Mt^ri Adj. Kraft gebend, gesund — , jung er- 
AdZ/end. 

o|Mfl| 1) Adj. tn gleichem Alter stehend, — 2) 
ni. Altersgenosse, Freund. Uaufig als Anrede. — 


J£lephant€n aus dem Rüssel gespritzte Wcfsser HkR- \ 2) t, ^\ a) Altersgenossin, Freundin, vertraute 

I 

SDAK. (1936) 106,5. — 4) * Büsten, Dienerin. Am Ende eines adj. Comp. f. ^]. — 6) 

^nj^ 1) m. a) * Banf KAühjt. 4,77. — b) PI. N. Bez. von 19 Backsteinen beim Bau eines Feuer- 

«* ! 3 

pr. eines Volkes. — 2) f. ^ a) * Blutegel. — b) *die altars, welche mit Sprüchen, die das Wort ^^^ 
BaumteoUens laude Ind. St. 17,28, N. 3. — cj N. ' enthalten, gelegt werden. 


'MMtc^tl Adj. mit Kraft begabt, kräftig. 
c:n^:HnT m. Pubertät. 
♦^iHfyJTcft f. «1 mannbares Mädchen Gal. 
cT^lHR Adj. altersgleich. 

« 

cp^;t2r 1) Adj. (f. 3^) fl) ertoacA^en, ausgewach^ 
sen. — b) bejahrt. — c) kräftig (Fleisch). — 2) f. «R 
a) * Altersgenossin, Freundin. — 6) Bez. verschiede- 
ner Pflanzen Karaka 3,8. Nach den Lexicograpben 
Emblica officinalis, Terminalia Chebula oder citri- 
na, Cocculus cordtfolius, Bomhax heptaphyllum, = 
^q^^TUn, ^^Rrft, irt1(*|^Hl und sJI^. 
— c) * kleine Kardamomen. 

^^^Vi^'^ n. jugendfrische. 

^^:F2im^ Adj. die Jugendfrische erhaltend, 

3 

i.^^J f. 1; Zweig, Ast. — 2) Zweig, so y. a. Ge- 
schlecht^ Sippe, 

2. ^rm f. Stärkung, Labung. Nach Saj. cn:iin = 
^^^. naih MabIdu. = ^^mR Gen. PI. 


WlJTWi^ Adj. verästelt, surculosus. 

3 "^ S 

^^\^r{ Adj. = ^^•p^. 

^ft^rt f. Weberin Tandja-Br. i,8,9. 

rTCtm Adj. wohl = c^MHiH. Nach Dcbca Ge- 

'^ 'S 

wobenes, Gewänder. 

3 

1 . ^^^ 1 ) n. ci) Richtzeichen^ Merkzeichen, Ziel, — 


b) Regel, Bestimmung, Ordnung; Sitte. Instr. c^q^ii 
nach der Regel, — c) {Bestimmtheit) Deutlichkeit, 
Unterscheidbarkeit, Belligkeit. Gewöhnlich PI. ^- 
T=T^ etwa deutlich, leibhaftig. — d] PI. bestimmte 
Formen. — e) Kenntniss, Weissen. — f) * Tempel, 
— 2) m. N. pr. eines Sohnes des Krc^v^a* — 3) 
f. ö^^ a) Kenntnisse Wissen. — 6] N. pr. einer 
Tochter der SradhA. 

2.r\^^ Adj. 1) lebenskräftig. — 2) geistig (Auge) 
BUAG. P. 10,13,38. 


c^MH^rl Adj. hell, klar, 

'^MH^I^ Adv. je nach der besonderen Bestim- 

o 'S 

mung, regelrecht, 

^^^^ oder oqi Adj. die Regel — , die Ord- 
nMn<7 festsetzend Maitr. S. 2,8,1 (207,9). 

'=IMHir'M5 Adj. der Regel kundig. 

c{l||JH 1) Adj. bejahrt. — 2) n. das Dahinsein 
der Jugend. 

cpn^T Adj. üfra/'r erregend, — erhöhend. 

CS. 

cf^TvTffPT Adj. (f. 35n; 1) bejahrt, betagt 62,6. — 
2) an A:em Lebensalter gebunden. 

^UR Adj. 1) = ^m\ 1) a)b), - 2) *jung, 
frisch. 


so 


^^l^ — sq- 


ofEnMl 1) Adj. a) Kraft —, Gesundheit gebend, 
-* 6) Eraft —, Getundheit besitzend^ kraftvoll» •— 
2) r. Stärkung, Kräftigung. ^ als Infin. 

oT^^njöl) AdJ. 1) an Jahren überlegen, — älter, 

— 2) betagt; m. Greis. 
öntm^ a* Kräftigung, 

c|MHI^ Adj. etwa Gesundheit befestigend, — 
2M«afiifnenAa/ftfn(i. 

öfMl^lH Adj. jung an Jahren R. 2,45,8. 

^^lä^HHMH Adj. mit Jugend und Schönheit 
ausgestattet M, 8,182. 

clTJHM:^ Adj. yermathlich entstellt. 

cTmvTf^^SII f. Lebensalter Soca. 1,129,10. Spr. 
1819. Daqak. 78,1 G. BuAti. P. 5,24,13. 

clMIN^l f. aozunehmen für cHIIINRiJ«*. 

cpTTTöm Adj. vogelartig, 

»\ »->> "s 

MMIN^V? m. Verschiedenheit des Lebensalters 
Apast. 

*>> A 

c(l||ö|^ Adj. bejahrt Apast. 

»^ 3 A 

cpTT^f^ Adj. Kraft mehrend, stärkend Apast. 
5«. 7,17,1. 

öpn^H f. das Altern Saj. zu RV. 1,48,5. 

(3[€0] ^TTQ^ >"• Gefährte, Genosse. Nach Säj. 
auch N. pr. Terschiedener Personen. 

nftH; 1) verhüllen, bedecken, zudecken. — 2) tttn- 
schliessen, umringen. — 3} schliessen (eine Thiir). 

— 4) zurückhalten, gefangen halten. — 5) versper- 
ren (einen Weg), hemmen, abhalten, tcehren, ab- 
wehren. — 6) r^ a) verhüllt, bedeckt, bezogen, — 
mity voll von (Instr. oder im Comp. Torangobeod). 

— b) umringt, umgeben, — von (Instr. oder im 
Comp, vorangehend). — c) eingeschlossen, zurück- 
gehalten, — d) erfüllt von, so t. a. behaftet — , ver- 
sehen mit (Instr. oder im Comp, vorangehend). — 

3 

e) umhüllend Boag. P. — 7) ^UF eingesperrt. — 
Caus. ^TTT^iFTf ^^ (io der späteren Sprache nur 
metrisch) 1) zurückhalten, gefangen halten. — 2) 
verbergen. c|l|^rl versleckt in (Instr.) 296,32 (im 
PrAkrit). — 3) Jmd oder Etwas abhalten, zurück- 
halten, abwehren (z. B. Geschosse), hemmen, Et- 
was unterdrücken, beseitigen, Jmd abhalten — ,*zu- 
rUckhalten von (Abi., Infin., ausnahmsweise auch 
mit doppeltem Acc). — 4) ausschliessen. — 5) 
verbieten, untersagen, SHTfrl verboten. — : 6) vor- 
enthalten. — »Desid. fi|^f5[^, <^^, \^d(\\- 
q%, o^, SRl^, oa. — ♦Intens. cJ^^fT^. — 
Mit ^ETT 1) zudecken mit (Instr.], überdecken, ver- 
hüllen, überschütten mit (Instr.). — 2) umringen, 
umgeben. — Caus. Med. hemmen, hindern. — Mit 


5R oder 39^^ aufdecken^ enthüllen, offnen. ^MNrf ' — versteckend, w. 1. °mjcfH. — 2) SnRrT offnen, so 


aufgedeckt^ enthüllt. Tgl. Cmi. — Cans. verstecken. 
^UTW^fjl^tl anleckt B. 1476. Vgl. 4:4M'Mli|rl^ 
and ^tiGiiq. — Mit STFI verhüllen. 3ErfNf? be- 
deckt, verhüllt, verschlossen. — Mit ^\^, MlH^H 
und 5|H l'=1fl 1) umgeben von (Instr. oder im Comp, 
vorangehend), eingefasst in (Instr.). — 2) 60- 
stiegen RV. 10,176,3. •— 3) f. bedeckt, besehrit- 
ten, belegt von (Instr.). — Caus. Jmd zurückhal- 
ten, abwehren MBd. 6,85,12. 109,9. — Mit ^\ i) 
bedecken, verhüllen, verstecken, verbergen, — 2) 
umgeben. — 3) einsperren in (Loc). — 4) versper- 
ren (einen Weg), besetzen (ein Thor), in Beschlag 
nehmen. — 5) erfüllen, anfüllen Vishrus. 30,4 7 
(darnach zu verbessern MRo. 12,108,22; vgl. auch 

Spr. 4991 und SaSüitopan. 32. 35). — G) abweh- 

3 
ren Bhatt. — 7) ^H^rl a) bedeckt, umhüllt, ver- 

im 

deckt , bekleidet , bezogen, — mit (Instr. oder im 
Comp, vorangehend), verborgen. — b) umringt, 
umgeben, — von (Instr. oder im Comp, vorange- 
hend), umschlossen, mit einer Mauer u. s. w. um- 
geben. — c) geschlossen (Haus, Thiir). — d) ver- 
schlossen, so V. a. vorenthalten, gewehrt 75,10. 12. 

— e) gefangen gehalten. — f] besetzt, in Besehlag 
genommen, bewohnt, erfüllt von (Instr. oder im 
Comp» vorangehend). — g) behaftet (mit einem 
Verbrechon, Instr.), heimgesucht von (Instr.). — 
5lTc(f^ (c45hHH M. 3,21« fehlerhaft für lEH^- 
fmr^. — Caus. 1) bedecken, verhüllen, verstecken. 

— 2) erfüllen, anfüllen. — 3) abhalten, zurück- 
halten, abwehren, hemmen. — Mit ^EPH (eigent- 
lich nur ein gedehntes 3^; vgl. u. ^^) 1) öffnen. 

— 2) enthüllen, offen legen (217,32), offenbar ma- 
chen. — 3) Sm^fl ö) geöffnet, offen. — 6) offen, 
so V. a. unbedeckt. — c) geoffenbart, enthüllt. — 
d) *frei, unabhängig. — e) * geschlossen, — Mit 
3^, viMNri verdeckt, so v, a. beschattet (nach 
dem Comm.) Uariv. 2,58,54. — Mit HHm öffnen. 
Man könnte WV^ vermuthcn. — Mit ^^J, ^^J' 
^r? verhüllt, verdeckt. — Mit V[\ (eigentlich ein 
gedehntes 7) 1) bedecken, verhüllen Gaut. Apast. 
1,30,1 5. — 2) umlhun, anlegen (ein Kleid u. s. w.) 
Pansad. — 3) sich kleiden in (Instr.) Uabsuab. 140, 

1 5. — 4} erfüllen, anfüllen MBh. 5,44,9 (zu verbes- 

3 
torn nach Visurcs. 30,47). — 5) TT^TcT o) bedeckt, 

— mit (Instr. oder im Comp, vorangebend). — b) um- 
gelegt, angelegt (ein Kleid u. s.w.) 137,22. Habshai. 
130,14. — c) erfüllt von (Instr.). — Mit ^^T er- 
füllen mit (Instr.) Comro. zu Apast. (Ib. 10,9,8. — 


V. a. hell sehend (Verstand). — Mit WH i) bedecken^ 
verhüllen, — mir (Instr.). — 2) umgeben, umitei- 
ten mit (Inttr.). — 3) erfüllen, anfüllen. — 4) 
verstopfen, hemmen. — 5) HHl^ct o) bedeckt^ ver* 
hüllt mit oder durch, besetzt mit (Instr. oder im 
Comp, vorangehend). — 6) gehüllt in, so v. 1. ge- 
schützt durch (Instr.). — c) umgeben von (lostr. 
oder im Comp, vorangehend). — d) bezogen, übet- 
zogen (Sonnenschirm). — e) erfüllt — , bewohnt 
von (im Comp, vorangehend). — /) verschlossen 
für (Gen.), so v. a. vorenthalten. — g) R. Goaa. 
2,83,1 fehlerhaft für ^HNrl- — Mit 3^ 1) weit 
öffnen, aufreissen (die Augen). >Ä&rM MBa. ed. 
Vardh. 7,129,52. — 2) 3Sf^ Paskat. 135,3 feh- 


Mitc^ 1) oöltjcn^ nach Bltbnolf «i'cA verhüllend, 


lerhafl für ZiTcXI, wie ed. Bomb. 2,34,22 liest. — 

Mit T^ 1) abwehren. — 2) T^^ a) zurück — , 

t. 

festgehalten. — 6) * umgeben, umringt. — Caus. 1) 
zurückhalten, abhalten, — von (Abi., ausnahms- 
weise Acc.)) abwehren, aufhalten, hemmen, unter- 
drücken, einer Sache Einhalt thun. — 2) verhiel- 
ten, untersagen. — 3) vorenthalten. — 4) weg- 
schaffen, entfernen, verbannen aus (Abi.). Mit ^- 
?m Jmd abführen, wegführen. — 5) ablegen. — 
Mit 3CrR Caus. Jmd zurückhalten. — Blit ^TTtT- 
H Caus. in MIHHcllim. — Mit J^ Cans. 1) 
zurückhalten, abhalten, abicehren, hemmen j unter- 
drücken, einer Sache Einhalt thun. •» 2) verlie- 
fen, untersagen. — 3) wegschaffen, entfernten. — 

4) entfernen, so v. a. des Amtes entsetzen, ent- 
thronen. — Mit HM Caus. zurückhalten, abhal- 
ten, hemmen. — Mit pRT 1) befriedigt^, zufrieden- 
gestellt werden. Bloss SIHcJrü. — 2) W^fT 0) er- 
loschen VfbIs. 159. — b) zufriedengestellt, froh, ver- 
gnügt, beruhigt Paasankab. 100,17. — Mit T:fTJ'FTR, 
^l(H'=ir1 ^) gonz erloschen. — 2) ins Nirväna 
eingegangen KUand. 28,3. 96,22. — Mit T^JT 
1) bedecken, verhüllen. — 2) «wringen, umge- 
ben. — 3) verschliessen, zurückhalten, hemmen. 

— 4)CJ^töFT ö) bedeckt, verhüllt. — 6} erfüllt 
von (im Comp, vorangehend). — c) umgebend. — 

5) TTT^r? ö) bedeckt, verhüllt, bezogen, umhan- 
gen, — mit (Instr. oder im Comp, vorangehond). 

— c) umgeben — , begleitet von (Instr. oder im 
Comp, vorangebend). — Caus. 1) umgeben, um- 
fassen (Sn^^TTPT mit den Armen), umringen, be- 
gleiten MahävIbar. 54,1 g. — 2) ^l|cs||i|fl a) mwi- 
geben von (Instr. oder im Comp, vorangehend). — 
b) bedeckt mit, gehüllt in (Instr. oder im Comp, 
vorangehend). — Mit ^IPFff^, ^WM^l^olcJ er- 


^-^ 
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T tm, 


fulU von (Inslr.). — Mil Rt^T^, R^^FF und R- 

m^cfff umgeben, — von (Inslr.}. — Caui. t^mge- 

/betiy umringen, — Mit Vf abwehren, — TqTtTT 

KatuIs. i03,i69 feblorhafl für 7T^T. — Caus. 

f ) abwehren, — 2j U^lf^H bekleidet mit (Instr.) K a- 

iARp.41,11. — MitTTcT^^u». i) Jmd zurückhalten^ 

abhaltenf abwehren, Jmd wehren; Etwas abwehren, 

so ▼. a. sHvorkommen Kabaka 6,17. Vflrf^ll^rl ^u- 

riiekg^halten u. s. w. — 2) abweiten, widerspre- 

eken, — Alit T^ Act. Med. (in der späteren Sprache 

mit medialer Bed. oder metrisch) 1} aufdecken, 

eröffnen, öffnen, aufreisten (die Augen). STi^: T^^ 

r 
cQ^CItT die Thore öffneten tich von selbtt, — 2) 

entblössen (das Schwert). — 3) auteinanderthun, 
kämmen (da« Haar) Hem. Pak. 1,94. ~ 4; erhellen 
(das Dunkel). — 5) offenbaren, kundthun. — 6) 
erklären, commentiren. — 7) verdecken, verhüllen, 
verstopfen, Wohl alter Fehler für FT = W^- — 
8) p|c||^ giC. 19,100 nach dem Conim. = f^^J- 
'^f^HRm, SniH. — 9; Ür^r? a]aufgedeckt, entblösst, 
naekt, bloss (Erdboden), bloss gelegt {Zähne), ^^TH 
D. das nackte Baden, ^T^^^ n. ein Lächeln, wo- 
bei man die Zähne sieht, — 6) unbedeckt — , frei 
von Wunden, — c) geöffnet, offen yon einem Organ 
beim Sprechen und ron der Aussprache bestimmter 
Laute. Superl. ^cTR. — dj offen zu Tage liegend, 
^tj Adr. vor alier Augen, — e) enthüllt, kundge- 
fikan, offenbart, auteinandergetetzt. — f) eröffnet, 
so ▼. a. dargeboten. — g] Habit. 3926 fehlorhalt 
fpr firacT. — 8) ^m^ kundgethan. — Mil RI? 
Act. Med. (meist metrisch) i) sudecken, verhüllen, 
verbergen, — 2) vertchlietten, — 3) zusammen- 
legen, in Ordnung bringen, — 4) Med. sich sam- 
mein, sich vereinigen, sich mehren, — 5) Jmd ab- 
weisen, zurückweisen, hemmen, abwehren, — 6) 
llolfl a) verdeckt, bedeckt, eingehüllt in, ver- 
kUlli mit, geschützt durch (Instr. oder im Comp, 
▼orangehend) RlBANp. 98,11. 24. — b) umspannt, 
umgürtet, umgeben von (Instr., Instr. mit ^'^ 
ausnahmsweise oder im Comp, yorangehend). 

— 0) eingeschlossen in (Loc). — d) geschlossen 
(auch yon der Aussprache bestimmter Laute). — 
a) geschlossen, so r. a. unthätig (der Geist). — f) 
verborgen, versteckt, geheim gehalten, bei Seite ge- 
legt^ verwahrt, — g) versteckt, so r. a. an und für 
sieh anstössig, aber nicht verpönt (ein Ausdruck). 

— h) besetzt, in Beschlag genommen , erfüllt , voll 
van (instr. oder im Comp, yorangehend;. — i) ver- 
sehen mit, begleitet von (Instr. oder im Comp. 

foraogeheod). — k) gehemmt, unterdrückt, — /) 
Yl. Tbeil. 


etwa gedämpft (yom Ton). — > m) gedeckt, so ▼. a. 
auf seiner Hut seiend, — n) etwa mit Allem wohl 
ausgerüstet, — o) woran Jmd (im Comp, yoran- 
gehend) Theil genommen hat. — p) MDu. 7,68,10 

yielleicht fehlerhaft für iPTFT- — Hit iEH^R 1) 

<. ^ "^ 

verdecken, verhüllen, — 2) M1H^''4H <>) bedpckt, 
verdeckt, verhüllt, — mit (Instr. oder im Comp, 
yorangehend). — 6) umgeben von (Instr.) — c) er- 
füllt von, besetzt mit, voll von (Instr. oder im 
Comp, yorangehend). — d) verbunden — , ver- 
sehen — , im Verein mit (Instr. oder im Comp, 
yorangehend). — Mit HHHHH, ^PtR^ um- 
geben von (Instr.). — Mit m^TPT, Mf\'Ho|d rings 
umgeben von (Instr.) Gbiijas. 2,1 1. Vgl. Bloomfield 
in Z. d. d. m. G. 35,571. 

2. cq-, 1^, o^, qmTTHi 5[nft^» ^T%, ^JüTH; 

gewöhnlich Med.; 3^(^111^ Taitt. Ab. 2,2,1 statt 
CRUItT CO* 1) 8ich erwählen, — zu Etwas (Dat., 

*" ■NT 

Loc. oder Instr.), zu Jmd (Acc. oder ^^EfST MBu. 
5,192,16), zur Frau enoählen, werben (um ein 
Mädchen, Acc), bei Jmd (Acc), für Jmd (qFcT)« 
Jmd um Etwas bitten (mit doppeltem Acc), sich 
erbitten von (Abi.), Jmd bitten, dass (directe Rede 
mit Potent.), zu (Infin.). cfrf erwählt, — zu Etwas 
(Acc!), insbes. zur Gattin oder zum Gatten. — 
2) vorziehen, wünschen, lieber wollen als (Abi., 
ausnahmsweise Instr.). — 3) mögen, lieben (Ge- 
gensatz nicht mögen, hassen), — 4) Act. Jmd (Dat.) 
Etwas (Acc.) gewähren. — 5) Jmd zum Gnaden - 
empfanget erwählen, so y. a. Jmd (Acc.) eine Gnade 

gewähren. — Caus. ot^qjff , °cT ^) 'ich erwählen, 

r 
^ zu Elwas (Dat., Loc. oder °t4g4H), 2« Jmd 

(Acc), sich ausbitten, Jmd um Etwas angehen 
(mit doppeltem Acc), bitten, dass Jmd sei (mit 
doppeltem Acc), werben um (Acc), für (Dat. oder 
€(^), zur Gattin (auch mit Hinzurügung yon T^- 
?fFr, ^I^ oder McMiSIH). ^J^ M^chH: MBb. 
1,44,8. -^ 2) Jmd (Acc) hold sein, — Mit qq 
Med. Jmd abfinden mit (Instr.). — Mit ^H Med. 
1) erwählen, — zu Etwas (Loc). ^TM^IfT erwählt, 

— 2) vorziehen, lieber haben als (Abi.). — Mit m 
1) erwählen, erwünschen. — 2) Act einen Wunsch 
erfüllen AV. 1,143,6. Jmd (Loc.) Etwas gewähren. 
~ Mit cUT Act. erwählen MBo. 1,112,2. ^ Mit 3^ 
scheinbar R. 2,11,9, da hier 3^(H si- 35{F^ 
zu lesen ist. — Bfit PTR auswählen, — Mit ^JT 
Med. erwählen, — Mit ^ Med. Act. (metrisch) 1) 
erwählen, — zu Etwas (Dat.), tu Jmd (Acc). ^^^ 
so y. a. adoptirt als Sohn. — 2) gern annehmen, 

— Caus. 1) Uo||MH erwählen. — 2) ST^f^^ 


a) Jmd befriedigen. — 6) anbieten, autbieten. Nar 

!T^mtfT {y- 1. y^li<H). - Mit ^fn Med. erwähn 
len, — Mit fof Act. erwählen, y. 1. öQJ, — Mit 
H^ erwählen, auftuchen. ^MUlrT 3te PI. (!) Buao. P. 
l.cf^ m. 1) Umkreis, Umgebung, Baum. ^ l^T 
ClfSJcQT: auf dem Erdenrund, — 2) das Hemmen. 
2,^1 1) Adj. wählend in qfffST^T. — 2) m. a) 
Freier, Freiwerber. — b) Bräutigam^ Geliebter^ 
Gatte. — c) Eidam, — d) *=1^Z, ft^- 
3.cT^ 1) Adj. (f. ^JTj a) der vorzüglichste, beste, 
schönste, — unter (Gen., Loc, Abi. oder im Comp, 
yorangehend ; ein solches Comp, bat am Ende ei- 
nes adj. Comp, im f. lEH), für (Gen.). Häufig am 
Anf. eines Comp. Compar. ^rT7 ln<l- St 15,354. 
Superl. ofiq gigTATA 214. — b) vorzüglicher, bes^ 
ser, — als (Abi., ausnahmsweise Gen.), unter (Abi. 

■T 

Spr. 97, y. 1.). — 2) ^7^ Adv. vorzugsweise^ lie^ 
ber, besser, a) in der ältesten Sprache constroirt 
mit einfachem Abi. oder Abi. mit ^\, — b) mit 
Praes. oder Imporat. ei ist besser — , es ist am 
besten, dass; es wäre besser^ wenn. Bisweilen ist 
das Hülfszeitwort zo ergänzen. — c) mit Potent. 
eher könnte es geschehen, dass. — d) pradicatiy 
besser, — als (Abi., Abi. mit ^[ oder ausnahms- 
weise blosser Acc). — e) ^^J^ — ^,»? ^» *? 3i *? 
^!» H^T^ •? oder rT^nFT ^ «) eher — als, lieber 
— als. — ß) besser (pradicatiy) als (Nomin., aus- 
nahmsweise Instr.). — f) Sfpr — cf^ ?I oder ^ 
^ I3FT '=^^ besser als (Nomin.). — g) ^ T^ — 
öfTO" ja nicht — sondern vielmehr. — 3) m. n. 
(aosnahmsweiie; adj. Comp. f. 91) a) Wahl, Wunsch; 
ein als Geschenk oder Lohn zu wählender Gegen- 
stand; das Wünschenswerthe, Erwünschte ; Wahl- 
gäbe, Lohn, rjf^ ^fT einen Wunsch wünschen, eine 
Bedingung machen ; ^^ tTM, ^RT^, «n-^fH^» ^T- 
5Rm» ^ einen Wunsch thun, — aussprechen; ^ 
?T einen Wunsch thun lassen, eine Wunsch- 
gäbe gewähren, ein Geschenk — , den Lohn geben 
(Pab. Gruj. 1,8,14. 2,1,23); ^l !T-^ FTJTT^ m 
den Himmel zu kommen, ^-TJR (107,3) einen 
Wunsch gewähren; ^^ ?M »eines Wunsches — , 
einer Wunschgabe theilhaftig werden; H^Mri in 
Folge der von mir gewährten Wunschgabe; ^ 
cT^i^fTH ^JR und ^J^\ nach Wunsch, nach 
Belieben; t^J^ zur Wahl, zur Befriedigung, nach 
Herzenslust; 5P?^ •=4(9il^m: Wünsche zu ge- 
währen und Flüche auszustossen mächtig. Wird 
yon den Comniontatoren hier und da ohne Noth 
durch Äind erklart — b) Vorzug, Privilegium, — c) 
Liebesgabe, Almosen, — d) Mitgift, — 4) m. a) 

3* 
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eine best. Körnerfrucht^ = offl. — h) * BdeUiHm. 

— e) * Sperling. — d) N. pr. eines Sohnes des 
(Taphalka VP.* 4,96. — 5) f. c?^ a) Bez. ver- 
schiedener Pflanzen und Pfianxenstoffe. Nach den 
Lexicograpben die drei Myrobalanen^ Clypea her- 
nandifolia^ Asparagus raeemotue, Cocculut eordi- 
folittt^ Gelbwurx, Embelia Ribes^ eine dem Ingwer 
ähnliche Wurzel {RXQkii:ti,23]j = s4l<^1 and ^- 
öfj, — 6) '''Dein, der Pärvatl. — c) N. pr. eines 
Flusses. — 6) *f. m^ a) Asparagus racemosus. 

— 6) Bein, der RhAjä, der GalUn des Sonnen- 
gottes. — 7) n. Saffran, 

♦cji-s^ij f. ein dunkelfarbiges Ocimum. 
l.*cj^ 1) m. Mantel, — 2) n. n) Zeug. — 6) Zelt. 
2.^J^ m. 1) Brautwerber. — 2) H'unsch. 
S.'Miof) m. 1) *Phaseotus trilobus. — 2) *eine 

tcilde Bohnenart, — 3) *eiJie Reisart. — 4) *eine 

r 
best. Arzeneipflanze, = ^^Z Ra6a?i. 5,8. — 5) * = 

!U(MIU|e4)|. — 6) N. pr. eines Fürsten. Wohl feh- 
lerhaft. 

♦c^^oh^QHn ni. N. pr. eines Fürsten. 

♦oi^ofii^ohl f. i) Clerodendrum siphonanthus. 

— 2) eifi der cfTtfeFT ähnliches Korn. 
cfTc^TTI in* N. pr. eines Mannes. 

♦c^^ctir} n>. Bein. Indra's. 

^T^ N. pr. einer Oertlichkeil. 
♦cf^lXJJäRT und *^^^^ f. Asparagus racemosus. 
*^^^r^ n. 1) schwarzes Sandelholz. — 2) Pi- 
nus Deodora. 

^f^R^ m» N. pr. eines BshS. 

g|7^ 1) m. a) eine best. Körnerfrucht, rermuih" 
lieh der Same von Safflor Grojas. 2,78. — 6) *eine 
Art IVespe Ragam. 19,128. — c)*Gans. — d) Bez. 
eines best. Handwerkers. — e) '*'PI. N. pr. eines 
barbarischen Volkes. — 2) f . ^H fl) *der Same 
von Safflor. — 6) *eine Art Wespe. — c) das Weib- 
chen der Gans RUan. 19,103. IIabsüai. 57,23. 

— 3) f. «^ a) eine Art Wespe. — 6) *H, an. 3,171 
fehlerban für ^^^. — 4) *n. Jasminblüthe. 

cT7?3j ni. und ♦cTTOcRT f. = 5T^ 1) a). 
l.cl^ 1) m. a) *WaU^ Damm. — b) Crataeva 
Roxburghii (ein heil- und zauberkraftiger Baum) 
Maitr. S. 1,6,7 (98,6. 7}. Vgl. Comm. zu Gaim. 3, 
1,22. — c) * Kamel. — d) eine Art Verzierung 
auf einem Bogen. — e) ein best, über Waffen ge- 
sprochener Zauberspruch. — /) *Bein. Indra's. 

— g) *P\. N. pr. eines Volkes; Sg. eines Reiches. 

— 2) f. ^QTT N. pr. a) eines Flusses bei Benares. 

— 6) '*' einer Stadt. — 3) *n. a) das ümringenf 


Umgeben. — 6) das Abwehr en^ Verbiet§n, 
2.^r^ 1) m. PI. die Sprüche bei der Priester- 
wahl Apast. (r. 10,1,13. — 2) n. a) das Wählen, 
Wünschen, Werben. — 6) *das Ehren n. s. w. 

cfiijiQf) AdJ. verdeckend, verhüllend. 

cfTTHRT^T f' ^in Kranz, den ein Mädchen dem 
erwählten Bräutigam aufsetzt. 
*'MtUIHl f. Benares. 

c^|mH«H f. = <M(mHMI N*i8n. 6,79. 

^nilFTrH' f' vielleicht N. pr. eines Flusses. 
*c|(UM^li f. Benares Gal. 

^HTT? Adj. zu wählen, zu erwählen. 

^trc in ♦sld'M^Ui. 
*^T^TJJ 1) m. fl) Menge. — • b) Ausschlag im Ge- 
sicht. — c) = ^T^TJJäfj 2; 6;. — d) a heap ofgrass. 
— e) the string of a fish hook. — f)a packet, a 
package. — 2) f,^ a) Predigerkrähe. — 6) Dolch, 
Messer, — e) Docht. 

^^Um) 1) *Adj. a) rund. — 6) gross, umfang- 
reich. — c) miier, arm, elend. — d) erschrocken. 
~ 2) m. a) eine kleine Erdaufschichtung. — 6} ein 
Wall, der zwei kämpfende Elephanten von einan- 
der trennt, KI. an. 4.32. Mkd. k. 202. (ic. 19,65. 
Vasatad. 61,2 (n. nach einem Citat im Comm.}. 
Vgl. Ragh. 12,92. — c) * Wand H. an. — d) * Aus- 
schlag im Gesicht. — e) * Menge Viqva im Comm. 
zn Qit:. 19,05. 
*^(Uil^l ni» ^^^ ^^*i' Knollengewächs. 

^JH^ 1) Adj. (f. 3) schönleibig; Subst. f. ein 
solches Weib Malav. 74. — 2) f. ein best. Metrum. 

cf^rTH m* N> pr. eines alten Lehrers. PI. seine 
Nachkommen. 

cT^rJT f. das ein Segen Sein Kao. 2,58,12. 
*'M(lrlrt> ro. 1) Wrightia antidysenterica. — 2) 
Azadirachta indica Ragan. 9,8. — 3) = tpfe Bha- 
vapr. 1,203. 3,96. 

*öf(iHrh^ 1) ni. o) Azadirachta indica. — 6) 
eine best. Arzeneipflanze, = tftRi. — 2) f. ^Ifhehl 
Clypea hernandifolia. 

qifilMl r. N. pr. eines Flnsses. 
♦cl^foh^T f. ««» best. Arzeneistoff, = ^[1110?^. 

ct(?f (einmal im Vergleich mit Cn^ Schlange) 
und cfj?n ^* Riemen, q^9||et)ig5 Riemenstück k- 
PAST. ^a. 10,27,6. Nach den Leiicographen auch 
Elephantengurt. 
*'^T^^ m. Azadirachta indica. 

cf^ 1) Adj. (f. 1^) Wünsche thun lassend, — 
gewährend, bereit Wünsche zu erfüllen (ron Göt- 
tern und Menschen) AV. 19,71,1 . — 2] m. a) Name 
Agni*s im (Antika. — b) Bez. einer best. Ma» 


nengruppe. — c) ein best. SamAdhi BliAii, 
92,21. — d) N. pr. a) eines Wesens im Gefolgs 
Skanda's. — ß) eines der 7Rshi im4t6ll Hi«- 
▼ antara VP.2 3,8. — y) PI. eines Volkes R. adl 
Bomb. 4,43,12. ^ d) eines DhjAnibaddba und 
eines andern Mannes. — 3) f. 3^ o) *Jnngfirmtt 
Mädchen. — 6) ♦ Physalis flexuosa. — e)* Pol»' 
nisia icosandra. — d) * Helianthus, — e) *£^iiMi 
usitatissimum. — f)*= fspTTöfT — g) ^Tnu- 
Wurzel. — h) N. pr. a) der Schutzgöttin io der 
Familie des Varatanto. — ß) einer JogiolHi- 
mIdri 2,a,99, 5. Vgl. cf^vf^l. — Y) eines Fhiiiai 
Ind. Aotiq. 8,24 2. 
'M^^ilUIMfrlHM n. Titel eines Stotra Bot- 

II8LL, T. 

^l^'^l^Sf(. der 4te Tag in der lichten Bäi/k 
des Magha. Richtig wohl '^l^^WHßTT 

c^^^Tl 1) Adj. i'n Folge eines ausgesproehtmm 
Wunsches geschenkt, als Wahlgabe verliehen. — 
2) ro. N. pr. eines Mannes. 

c^^m m. N. pr. eines Autors VP.^ 3,22». 

c^^^^lsT m. N. pr. Terschiedcnor Männer. 

(BcBNBLL, T.), <^;[T5nTpT m., o;[T5Tl^S|? n. und ^Jt- 
sft^ n. Titel ron Werken Opp. Cat. 1. 
cI^^P^hI f. R. 2,55,21 wohl nur fehlerhaft flr 

«^(<mUim1. 

^^Trq" Nom. ag. (f. o^pfh = ^ 1). 
*'=<(<IM n™« Tectona grandis. 

^51^ft5PI^H m. N. pr. eines Autors. 

c|Y7T^ n. i)das Gewahren eines WunschtM, das 
Verleihen einer Wunschgabe. — 2) das Auibnak- 
len des Lohnes. — 3] N. pr. eines Wall fahr tsortWi 

•=4<^MHM Adj. am der Gewährung eines Wmt^ 
sches — , aus der Verleihung einer Wuntehgake 
hervorgegangen, darin wurzelnd. 

«M^^IHoh Adj; dass. 

^^"^cf) m. ein best. SamAdhi Rarar^. 94,1. ' 
♦^1^1"^ Tectona grandis BuItapr. 1,237. 

öf^^TKöf) eine best. Pflanze mit giftigen Blätti 

cTf^r^R Adj. = ?^ 1). 
*^T5^ m. Agallochum. 

^J^PF^ m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,« II. " 

5r^[TTfl^AdT. mit öfJT ein ausgezeichneteM Werk 
an Jmd (Acc.) thun. 

N^^MUil f. N. pr. einer Tantra •Gottheit 

c4(mrliQ m* ein Angehöriger des BräutigamM 


Paniad. 


of^MIU^rl m« mit rorgesetztem ^ N. pr. et- 


ctV^iuiH -sr^n^ 
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nes Autors. 
*o|jt|qiliQtl m. Lip€oeercis serrata, 

cr^tnt]3T m. N. pr. eines Mannes. 
♦SqxftfRf Talk. 

op^trifT t] m. eine Art Gatelle. — 2) *woh] n. 
ein best. Gemüse. 

Sr^!J^ «) Adj. = ^ 1) 137,31. — 2) f. gr a) 
^Bein. der LopamudrA. — 6) N. pr. einer Jo- 
gloi HbmIdai 2,a,99»3. 

cf^TT^^rl^ m. Titel ^\nB% Lobgedichts Opp.Cat. 1. 

c<|H<(H n. = ^l^ 1). 

cf|^^^ 1) AdJ. (f, 35IT) einen ausserordentlichen 
Glanz habend. — 2) in. N. pr. eines Bodhisattya. 

r 
c4^Uiei<il f. das Verlangen nach einem Gatten 

CIv. 15,11. 

*c|^mti m* Cocosnussbaum. 

*mcuc*^cfin. Saffran. ^c^ij^oh geschrieben. 

3 3 

«T^ Adr. 8. 3. of^ 2). 
*c|(Hi3l f. ein best. Arzeneisto/jT. 
*^imWl f. die feierliche Procession eines Wer- 
bers^ — Bräutigams. 

♦c^^il|(4^ Nom. ag. IFerfter, Bräutigam, Gelieb- 
ter^ Gatte. 

cf^nTflcQ Adj. SU wählen, ~ aus, unter (Abi.). 
Nom. absCr. ^(7 n. Comm. zn Apast. (b. S,i\,i. 
cfit| m. N. pr. eines Mannes. 
STTtJ^nH und OfiT 1) eine schöne Jungfrau. — 
3) ein best. Metrum. 

m^tim Adj. (f. ^TT) 1) efner Wunschgabe wür- 
dig. — 2] r. heirathsrdhig Pbu. 11,4. 

cTfmFTrT f' ein schönes Weib Ubmadbi 1,449,1 5. 

cf^^l^ 1) Adj. Gefallen an Wunsehgaben ha» 
bend (CiTa). «^ 2) m. N. pr. eines Dichters, Me- 
dicioers, Grammatikers ond Lexicograpben, der 
hier nnd da mit KitjAjana identificirt und unter 
den 9 Perlen Vikramiditja's aufgeführt wird. 
Hb«. Fab. 8,11. 

^^■^f^Sfifi^cRI f., <»^jWMIfHH:N o., o^- 
fH^'«4)lf)4l f. und o^irl'MlehJ n. Titel ?on Wer- 
keo OppI Cat. 1. 

^7^ m. N. pr. eines Buddha. 
^^r[cT 1) Ol. eine Art Bremse. — t) f.m a) dass. 
— 6) das Weibehen der Gans Ragaü. 19,103. — 3) 

«•(d^lMsll f., °dTHl5<H«hyT f. und o^Rq^- 
^IclefKC^ m. Titel Bubnbll, T. Opp. Cat. 1. 
*ö|{H^ m. 1) Xtichelia Champaka. — 2) Bau- 
hinia variegata. 
■ •ö|#cirH<ni f- Schwiegermutter, 


c||c||U| n. i)das Wählen — , Thun eines Wun» 
sehes Katj. (b. 1,10,12. Llts, 3,8,17. — 2) d<u 

Hrwählen eines Bräutigams Viddb. 98,1 2. 

r 

<M^c|m Gold. 

^^'=4lm'i 1) Adj. et'ne schöne Gesichtsfarbe ha^ 
bend. — 2) f. °TtIHT o) ein schönfarbiges — , schö- 
nes — , ausgezeichnetes Weib. — b) Bein, a) der 
DurgA. — ß) *der Lakshml. — f) *der Sa- 
rasratl. — c) *(>ef6irur2(RAeA9. 6,109. Bbatapb. 
1,177), = f^nj ond IhidHl. — d) *Lack. — e) 
* Gallenstein des Rindes. 

^f^^nro (?) «o. PI. N. pr. eines Volkes. 

ci^r^fi Adj. als Wahlgabe empfangen, 
♦Sf^öT^ m. Bein, (iva^s. 

cjJTSfTt? m. N. pr. eines Feindes des Indra. 
*cT{5nr? Zimmt. 
*'=l|iilUn f. eine best. Pflanze. 

^l^^ o. Weite, Breite, Raum, sjpo;. 

öfT^? Adj. im Kreise sitzend. 

♦cqnH = ^rf^. 

cl^mfc^^fl'tli^^ n. Titel eines Kay ja Opp. 
Cat. 1. 

'^(H'^0 ^' *) "** überaus schönes Weib. — 2) 
ein best. Metrum. 

cqrr^rT Adj. (r. m) eingeweiht in die Geheim- 
nisse des Liebesgenusses. 
*«=1(H1 (?) N« pr« eines Gebirgspasses. 

cf^tWl f. ein ausgezeichnetes «— , edles Weib 51, 
25. 132J6. 174,18. 

<M|VMI f. Wunsch, Bitte. 


c^^t^si f. der Kranz, den ein Mädchen dem er- 
wählten Bräutigam aufsetzt. 

m^jm 1) Adj. (f. T) elend, erbärmlich, Jämmer- 
lich, Mitleid erregend, armselig (meist tou leben- 
den Wesen) Vasat. 299,1. Ind. St. 15,424. Panbad. 
— 2) *m. a) Bein. (iya*s. — 6) Schlacht. — c) 
eine best. Pflanze. 

5^1^»^ Adj. (f. oraSRT) = SqM 1) Pi«AD. 

c|^|cf)it^-«^ Adj. einen Wunsch habend Ragat. 
3,394. 

I.c4^|^ n. 1) Kopf. — 2) die weibliehe Scham. — 
3) ffauptstück. 

2. ^TT^ 1) Adj. in allen seinen Theilen schön. — 
2) m. a) *Elephant. — b) das Nakshatra-/aAr 
von 524 Tagen. — c) Bein. Y ishnu*8. — d) N. pr. 
eines Fürsten VP. 4,24,17. — 2) f. ^ a) ♦Ge/6- 
wurz Ragan. 6,198. — 6} N. pr. einer Tochter 
Drshadrant's. — 4) ♦n. a) grober Zimmt (Bua- 
TAPB. 1,188), Cassiarinde oder dgl. — b) Sauer- 


ampfer, 
*cj^l^*cf) n. grober Zimmt oder dgL 

q^l^-il r. ein schönes Weib 126,23. 134,27. 
*c|(l|^'»< m. Sauerampfer, 

c4(Nl|c4*i m. Astrolog. 

^JTZ 1) m. a) Otterköpfchen (als Münze ge- 
braucht) Ragam. 13,126. Spr. 7629. — b) * Strick. 
— 2) f. ^ ein best. Rdga. 

^\]b^ 1) m. f. (oßö|n Ragah. 13,126. Naisb. 3, 
88. Ind. St. 15,401. Uks. Pab. 1,370) Cyprea mo- 
neta, Otterköpfchen. — 2) m. a) Samenkapsel der 
Lotusblume Naisb. 7,18. — 6) Strick, Seil. Nor am 
Ende eines adj. Comp. (f. m) zu belegen, t. 1. ^^- 
CT;[=RT. — 3) f. ^^fefJT Mirabilis Jalapa. — 4) o. 
ein best. Pflanzengift. 
*<=4(I<.^(S|R DO. Mesua Roxburghii. 

^{\U{W und c(^li)||i| m. ein best. Riga. 
«cTptn m. 1) Crataeva Roxburghii. — 2) Bein, 
lodra's. 

cl^miH 1) * Adj. Ton cf^VH. — 2) f. ^ N. pr. a) 
eines Flusses MBii. 6,9,31. — 6) * einer Stadt, dis 
heulige Benares. 

^TrTT^ Vcrz. d. B. H. 55,32 fehlerhaft für ^J- 

^ r 
cT^TTtTH^ iu* Verleihung einer Wunsehgabe 

51,24. 

STTTJ^ (?) N. pr. 
*5f^|rfH n. die Nuss der Buchanania latifolia. 

cJIHHT 1) Adj. f. $chönantlHzig. ^ 2) f. N. pr. 
einer Apsaras YP.^ 2,82. 
*c?^TfHm f. Sauerampfer Racax. 6,130. 
'*'c4^|^ m. Carissa Carandas. 

c^TUeine Wunschgabe darstellen. Nur cTflftf? 
n. impors. 
*S|T|Vö|; n. Diamant. 

M^'l^iui m. Mutter. Ygl. 1.5l^fiT in Nachtr. 2. 
l.*c^T^T^ m. 1) ein vorzüglicher Reiter. — 2) 
Äeifer auf einem Elephanten. — 3) Reiter überh. 
2.c||i||€^ 1) Adj. (f. 511) *cAöne Hüften habend, 
xaXXiTTUYo;. — 2) ♦m. Bein. Yishnu's. — 3) f. 
qr 0) *Eüfte. — b) Name der DikshijanI in 
SomeQvara. 

cfTISn Adj. f. sich einen Gatten wünschend Bbag. 
P. 3,8,5. 

cf^rfSR Adj. um eine Wahlgabe bittend. 

r ^ 

öfTl^ Adj. (f. m) 1) überaus würdig, in hohem 

Ansehen stehend. — 2) überaus kostbar. 
♦cf^T^ Gewürznelke. 

♦c^^I^öR 1) dass. — 2) m. Carissa Carandas, 
*cl^[TiH m. 1) rf«»" Mond. — 2) ein best. RAga. 


2& 


5|(IMohl — ^^ 


*4(\M^\ f. Bein, der DorgA. Vgl. m^. 

l.cl^lHH n. 1) ein prächtiger Sitz, Thron, — 2) 

N. pr. einer Stadt. 

2.*'=|^IHH 1) m. a) Thürhüier. — 6) = f^. — 

2) n. Hibiscut rosa sinensis, 

8.*Sr7RH n. a cistem, a reservoir. Richtig 5^- 

c(i|^ i; m. a) li'6er, Sehteein. — 6) *aai Ende 
eines Comp, a/s Ausdruck der Vorzüglichkeit. — 
c) *Rind. — d) * Widder, — e) * Delphinus gan- 
geticus, — f) Vishnu als Eber (hebt die Erde 
Tom Grunde des Meeres mit seinen Hauern). — 
g) eine best, Jruppenauf Stellung in Form eines 
tbers, — Ä) ♦ ein best, Maass, — t) * Cyperus ro- 
tnndus, — k) * Yamswurzel, — /) Titel a) einer 
Upanishad. — (^) = ö|^|ijr||[m. — m) N. pr. 
a) eines Dailja. — ß) eines Muni. — y) = cf^- 
i^lHlsgf- — ^) eines andern Gelehrten ^IgvATA 
807. — e; des Sohnes eines Terapelbüters. — 
eines Berges. — r^] *eines der 18 Drtpa. — 2) 
♦f. 5^ a) eine Cyperus- Art Ragan. 6,U0. — 6) Ba- 
tatas edulis Raqaü. 7,86. 

örn^iöf^ 1} m. N. pr. eines Scblangendämons. — 

2) ♦f. °f^5fJT Physalis flexuosa Ricas. 4,11 1. — 

3) n. Titel einer Upaoishad. 
♦o(i|«^-2fj*^ ni. Yamswurzel. 


cI^T^^RHI 1) m. a) eine Art von Pfeilen, — 6) 

r 

N. pr. eines J a k s h a. — 2) * f. ^ Physalis flexuosa 
Ras AM. 4,1 11. 
*o|^|c^cf)|inöf)T f. eine Art von Geschossen, 

^ü^^^^ n. Titel eines Karaka Burnbll,T. 
♦^^T^TrfT f. Yamswurzel. 
*c4^|€^5fj|j^«i m. 5onnen6/iime. 
♦c4^|c^5tiini f- Iffimosa pudica Ratüasi. 244. 
cl^l^^g m. und °^WT f. eine best, Krankheit. 
cjf^T^^fT m. N. pr. eines Kaufherrn. 
*Si;[I^^ und •^^ Adj. Zähne eines Ebers 
habend. 
ci^l^^q m. N. pr. eines Mannes RUat. 7,365. 
cf^l^^-jft f. der ISte Tag in der lichten Hälfte 
der MAgha. 

^f^^TT m» N. pr. eines Dvlpa. 
*<=I|I«^HWH ra. 1) Himosa pudica, — 2) Yams- 
wurzel. 

c4^l<^HlHI?Irl(!(IH n. Titel eines Stotra Opp. 
Cat. i, 
*'M(l«5HT5n f. Physalis flexuosa Ragax. 4,113. 

r 

'=((l«5M=<rt m. N. pr. eines Berges Vishmus. 85,7. 


o|^|«^t|(mi n. Titel eines PorAna. 
c|(l«5HI<5lr*^ o. Titel eines Werkes. 
mi«5IHI«5( m. N. pr. eines Astronomen. 

c|(l«5Hci D« N. pr. einer Oertlichkeit. 

•s 
^Jy^^ Adj. auf Eber begierig y zu ihrer Jagd 

tauglich, 

cf^^l^TcT^rT Adj. vom Eber aufgewühlt Maitr. 
S. 1,6,3 (90,4. S). 

oi^l^y^^- m. Bein. C«va's. 

^^T^tirT m. N. pr. eines Berges, 

^JJ^ti'f^Hl f' Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

cf^T^^FfTTcT f- Titel eines Lobgesanges Burü rll,T. 


^^l^F^nTFFT m. N. pr. eines mythischen 
Fürsten. 

öJ^7^TT?r »1. N. pr. eines Berges. 

c4||^|%] m. N.pr. eines Da itja MBa. 12,227,52. 

c|^|^ ni. 1) i^6cr, Schwein. — 2) PI. Bez. 6e- 
stimmter Winde, — 3) *PI. best. GÖtterschaaren 
des mittleren Gebiets. 

^Tl^VF{^ f. Du. Schuhe von Schweinsleder. 

^^T^HTTR^ f. Titel einer Upanishad Opp. 
Cat. 1. 

c|i|4IH ni. N. pr. = Srf^ VP.« 2,20. 

5lf^4q^und 4f^TTcT^= i, ^f^rpT. 

1. c^r^HK m. und cjf^m n. Umfang, Rund; Weite, 
Breite, 

2. cTT;^^ m. der vorzüglichste, beste, ausseror- 
dentlich. 

q( rief VI n. Raum^ Weite; Freiheit, Behaglich- 
keit, Ruhe, Acc. mit cf)T, m und J^? freie Bahn 
schaffen, — zu (Dat.), Jmd (Dat.) befreien. Nach 
NiGB. = Cp?. 
♦^SrrarT Adj. gepflegt, gehegt, 

5If(oJt-^iH Adj. Raum schaffend, befreiend, 

c^i^cifM, crf^cJPTIH <) tioum geben, einräu- 
men, verstatten, freimachen. — 2) es Jmd behag- 
lich machen, zu Jmds Diensten sein, bedienen, 
pflegen; mit Acc. der Person. c(|ic4t-qHI'i und 
♦ö^r^c^U-Mrt gehegt, gepflegt: 

^\J^'^^J r. das Gewähren u. s. w.; Dienster- 
Weisung, Aufwartung, Pflege Naisu. 6,97. Prasam- 
NAR. 96,4. 

^T(c|t-Ml(^«5t-M n. Titel eines M antra Opp. 
Cat. 1. 

^1^1^ Adj. Raum — , Freiheit schenkend. 

ön^onUT Adj. Raum — , freie Bewegung schaf- 
fend. 

cjj^cdpoj^ Adj. Raum —, Freiheit schaffend, 
Behaglichkeit gewährend. 

^fj[^ i) *m. = snJ. — 2) ♦f. m\) pi. = ^^\ 


PI. — 3) n. Jahr (Conj.). 
♦srij^nftR OB. der Vogel KAtaka. 
l.c||^^ Adj. (f. ^]) der weiteste, breiteste, umf 
sendste, 
2.4i|B 1) Adj. (f.gi) a)der vorzüglichste, bei 

— unter (Gen. oder im Comp, ▼oraogehend). Hii 
her stellt Grassmasm aocb einige RV.-Stelleo. 
6) besser als (Abi.) — c) der schlimmste, ärgste, 
unter (Gen.). — 2) m. a) * Rebhuhn.— b) * Ori 
genbaum. — c) N. pr. a) eines Sohnes dos Ma 
Kdkshusha. — ß) eines der 7 Weisen im 111 
Manrantara. — y) eines Da itja. — 3) *f. 
Polanisia icosandra, — 4) *n. a) Kupfer, — 
Pfeffer. 

^TTW^ Adj. = 2. srf^ 1) o). 

crf^T^PT m. N. pr. einer Oertlichkeit. 
*^T[\ f. PI. Flüsse. 
*1. ^rfir?^ Nom. h^. Ton 1. cJJ. 
2. ^T^TcTJ" Nom. ag. Bewerber (um ein Weib). 
ftr^J Fut. Balar. 27,17. 

^^irlW m« N. pr. eines Da itja. 

cl^l^lH ro. N. pr. des Vaters des Gandhar 
NArada. 

^(^{I f. ein best. Metrum. 

2.^^rRm. = 2.5rft^q. 

1. crfhWl) Adj. loeiler, breiter, -als (Abi.), frei 

— 2) cj^lilVI Adr. weiter, ferner ab. — 3) n. 
weiterer — , freierer Raum als (Abi.); freier Bav 
Freiheit. 

2.olJl^^ 1) Adj. vorzüglicher, besser, lieber; < 
vorzüglichste, liebste, beste, — unter (Gen.). — 
ra. a) ein best, astral. Joga. — 6) N. pr. a) oii 
Sohnes des Manu SArarna. — ß) eines Sohl 
des Pul aha. — 3J *f. ^TJ^ Asparagus racemo. 
Ragan. 4,121. 

^M^rf Adj. sich schlängelnd. 
*^f\^ m. der Liebesgott. Vgl. J^^. 

oC^ in der Verbindung cJiJJ R^^UT nach l 
N. pr. Wahrscheinlich ist <=I^Tg^lM*7 als < 
Wort und als N. pr. aufzufassen. 

cfK^ m. eine best, geringere Körnerfrucht. 
*c|*^i m. PI. Bez. einer Klasse ron Mlelck! 

c|TJ m. eine best. Mischlingskaste, 

r 

cfKUI 1) m. a) der Umfasser des Alls, N. 
eines Ad itja, des obersten Herrn unter c 
Göttern des Veda. Diesem Gotte sind besond 
zugeeignet die Gewüsser, die Nacht and der V 
sten. Varuna Ist der Richter, der die Söi 
straft und um Vergebung der Schuld angeru: 
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irird; er ist allwissend ^ von ihm kommen Krank- 
heiten, besonders Wassersucht. Dn. in Verbin- 
Aang mit Indra und Mitra im Du. — b) der Oee" 
on. — e) Wasser, — d) N. pr. a) eines Agni. — 
p) eines DeTagandharva. — f) eines Schlau- 
l^endämons. — d) eines Asura. — e) eines Ja- 
kf ha YP.> 2,293. — s) eines Sohnes des Kar« 
dama. ^ i}) deines Dieners des 20len Ar baut's 
^r. gegenwärtigen Avasarpinl. — e) PI. etwa 
äi0 Götter. — f) Abwehrer nach Saj. — g) ein 
h§Mt, Über Waffen gesprochener Zauberspruch. — 
k) Crataeva Roxburghii. ^TitlF Taitt. Ar. 6,9,2. 

— 2} f. ci^ml N. pr. eines Flusses. — ^"KUR 
IIBb« 3,56,12 nach Sculbgel's Yermuthung alter 
Vehler für ol^OnT. 

^IRQRT m* Crataeva Roxburghiu 

<3|^UM)^^irl ^^h Varuna zum Grbapati 4) 
habend Maitb. S. 1,9,4 (133,8). 

ci|^U|j|c^ifi Adj. (f. m) von Varuna ergriffen^ 
durch Krankheit, bes. Wassersucht. 

cT^UWr^ in Sr^^HHn^ (Nachtr. 5). 

gI'^UIsMS ^^'J- PI* ^'^ ^^^^^ Spitze Varana 
$Uht TBa. 3,7, A,7. 

öTKUIrTT^ n. N. pr. eines TIrtha. 

c| y^kUlcl^^^ Adj. dessen Lebenskraft Varuna 
f^OMier) Ut AV. 10,5,33. 

cf^iitM n. Varuna's Wesen, — Natur. 

ef^m^ D* das tcn^er Varuna stehende Mond- 
hmui (atabhifbag. 

c|(]km(^G|rM Adj. Varuna zur Gottheit habend 

Uaitr. S. 1,10,12 (151,18). 

cl^UJ^ol und o^c^n n. = c4^u^c<. 
cf ^Ultlrl Adj. Varuna hintergehend. 
cTKUmT^ m. 1) Varuna's Schlinge, — Fessel. 

— 2) * Haifisch. 

^TfincrKCfm. Varuna's Z>ientfrMAM.GRUj.2,12. 
cl^UiVIMIH m. 1 ) PI. das ztoeile Viermonat-Opfer, 

A 

dai auf den Vollmond des AshAd^' '^der i^rb- 
▼•Q« fdllt. Dabei wird zu Ehren des Gottes Ger- 
ste genossen. — 2) ein best. Ablna. 

sr^ui^rarmsF Adj. zu sr^tn^iH d comm. 

so LItj. 5,1,1. 

cfKin^lTS? Adj. von Varuna angewiesen, — 
gsieitet. 

cfKQp^ m. N. pr. eines Astronomen. 
^e|(itiiHin na. N. pr. eines Bodhisattra. 

c4^U|Ih^ m* Bein, eines Gobhila VAflgABB. 3. 

^THRT^ r* V a r u n a 's Gesehoss. 

'S 

ö|#im(lsil Adj. Varuna zum Konig habend. 

c4^UHI°h m. i) Varuna's Welt. — 2) Varu- 
Yl. Theil. 


na's Gebiet, Wasser, 
c^^UI^JM f. N. pr. einer Kim nara- Jungfrau 

Kabard. 5,28. 

r 
cTKtn^FR ni* N. pr. eines mythischen Kriegers. 

cTKin^mn Adj. nach Saj. wehrfähige Nach- 
kommen habend. Rotb rermuthet cfm^lflH Nach- 
wuchs der eigenen Art habend. 

^T^tnWT? n. ein best. Todtenmahl. 

cT^HWIrra fehlerhaft für oRTrlR. 

cl^UlH'M m. eine best. Opferhandlung TS. 5, 
«,t,i. 

c^ljOl^m*) n> Name yerschiedener SA man 
Absd. Bb. 

c||^UIHHI und OHWofil f. N. pr. einer Prin- 
zessin. 

örrtnHTrT^ m. N. pr.einesBergesMBa. 3,81,1 0. 

cTKinT^Tk^ m. Palron. Agastja's. 
*^rOTnFTsn f. Branntwein. 

^rK^rn7 m. N. pr. eines Berges. 

of^UIH I f. V a r u n a 's Gattin, Auch PI. ol^llli- 

R7T: HFT Abso. Bb. 

cl'^mifj^ehMM Adj. aus Crataeva Boxburghii 
und dem Seifenbaum gemacht Soqb. 2,388,17. 

c^ttUlltrlM m. Varuna's Behausung, Beiw. und 
Bein, des Meeres JIabshae. 218,22. ef^^mi^ ein 
Meer der Barmherzigkeit. 

c^^UIMIH m. das Meer. 

cf^Ulli^R f* Bein, der Lakshmt. 
♦ol^iui*", ♦ci^fuiq und *c|^fu|-| ro. Hypoko- 
ristika ?on cTKUI^* 

cTKin^ n. das unter Varuna stehende Mond- 
haus ^atabhishag. 

cT^nnSff^^ m* die unter Varuna stehende Welt- 
gegend, Westen. 

cT^nro^rftST n. N. pr. eines TIrtha. 

cfTtni^ n. N. pr. eines Sees. 

?T[inn7H^^ f. Titel einer Upanishad. 

cT^tra, ^T^iftl5( Adj. (f. gi) von Varuna 
kommend, ihm gehörig u. s. w. m^l stehendes 
Wasser. 

*c|T?r n. üeberwurf, Mantel. 

öf^cfi m. = cT^ Kababa 1,27. 

cf^fTT Nom. ag. mit Gen. 1) m. Abwehrer, Be- 

s 
schirmer. — 2) f. c^gpIT Schirmerin, Schutzgenie, 

Bez. gewisser göttlicher Wesen (Sg. und PI.). 

^[f3r f. = ^[pft (s. u. ^ajfp TS. 4,1,«, 2. 

2,19,3. 5,1,9,2. 

^S!^i) n. a) Wehr, Schirm, Obdach, festes Haus. 


— *) ♦ Panzer. — c) * Schild. — 2) (* m. n.) eine am 
Wagen zum Schutz angebrachte Einfassung. — 3) 
m. oder n. a) Heer, — b) Heerde. — c) Schwärm 
(von Bienen). — d) Menge ^ Masse. — 4) m. a) 
♦=Hsl||Wc#i (?). — b) N. pr. a) eines Mannes. 

— ß) eines Dorfes. — H. an. 3,3i9 ist c^^Q: st. 
ci3j<^: zu lesen nach Zacb. Beitr. 87. 

^^^^ m. Führer einer Schaar, Heerführer. 

^^L^^IH Adr. schaar en — , haufenweise. 

^i[SnftrT m. Heerführer. 

MäHäH 1) Adj. a) Schutzwaffen tragend, — b) 
mit einem Schutzbrett versehen (Wagen). — c) 
Schirm — , Schutz gewährend. — d) zu Wagen 
sitzend, -^ e) am Ende eines Comp, von einer 
Schaar von — , von einer Menge von — umgeben, 

— 2) m. Kriegswagen fi?. 17,23. — 3) f. q 3t 1^*11 
a) Heer, — 6) N. pr. einer Apsaras. 

Sf^fiRt^rffT in. Heerführer, 
cl^mi, cf^im Adj. Schirm — , Schutz gewäh- 
rend. 

*cT^ Nom. ag. yon öT^UOT. * 

^c^rn 1) m. Wespe, — 2)t.m Bein, der Gattin 

gira's. Richtig wohl ^^miT. 

4*^1]^» 4'^|SUW 1) Adj. a) wünschenswerth, 

liebenswerth, — 6) vorzüglich, der vorzüglichste, 

— unter (Gen.). — 2) m. a) eine best. Gruppe von 
Manen. — b) N. pr. eines Sohnes des Bhrgu. *- 

3) *f. cqrUn (ConJ.) Bein, der Gattin gira's. — 

4) n. a) die höchste TFonne VP. 5,1, «1. — 6) 
Saffran. 

(4^UU5>hrJ) ci ^iuiticfirf Adj. wohlgesinnt, 
einsichtig, 
*^\\iW. o^fcT Denomin. ron c^UH. 

c|^^ m. oder n. und ♦qi»s^| f. Bez. eines 
Theiles tou Bengalen. 

^l^, ^pTH freien. 
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mjW^ Influ. um zu freien. 
^^^ m. Freier. 

cj^51 Adj. über Wunschgaben verfügend, Wün- 
sche zu gewähren im Starke seiend. 

fi{^{ 1) Adj. dass. H^öffRo alle Wünsche zu 
gewähren vermögend. — 2) *m. Bein, fira's. 

c^je^ni Adj. einen prächtigen Köcher tragend 
R. 2,86,22. 

♦cf^TC n. eine best. Blume (H ^cjohL|fi.l|). 
l.ci||^ m. ein schöner Schenkel, 
2. ^FK Adj.(f.^^undo^ schöne Schenkel habend. 
♦of^T^T 1) na. eine Art Wespe. — 2) f. ^ eine an- 
dere Art Wespe. 

4 
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"^cT^TTS m. i) SHtenhliek. — 2) Hne vom Fin- 
gernagel de* Geliebten herrührende Verwundung 
auf der Brust einee Weibes. — 3) die Strahlen 
der aufgehenden Sonne, 
^eftTtefitl? N. pr. einer Oertlicbkeit 


♦öföfE m. a piny a holt. 

o 
r 


♦5RT, 5[5I?T (^rn) DhItüp. 16,8. 

^Tf (accentuirt nur in Nioo.) 1) Nom. ag. Ab- 
wehrery Beseitiger. — 2) m. (adj. Comp. f. ^]) a) 
eine gesonderte, der Gleichartigkeit wegen susam- 
mengestellte Anzahl von Dingen: Abtheilung, 
Gruppe, Klasse, Verein, — schaft. Häuflg PI. st. 
Sg. In Comp, mit Zahlwörtern eine aus — beste- 
hende Abtheilung, — Gruppe. Insbes. eine Reihe 
nach irgend einem Eintheilungs gründe Musammen- 
gehöriger Wörter und eine Consonantenreihe im 
Alphabet (deren 7 oder 8 angenommen werden; 
T|eh|i o oder xl^ die Palatalen). — 6) Alles was 
tu Jmds Gebiet gehört, — unter Jmd steht. — c) 
= f^RPT, d. i. ^R, ^jFT und ^R. — d) Section, 
Abtheilung in einem Buche, Vnterabtheilung eines 
AdhjAja im Rgyeda undinder BrhaddeyatA. 
— e) Quadrat, die tweite Potenz. Cf^o fias Qua- 

9 

drat von fünf. — f) * = Sf5T. — y) *N. pr. eines 

r 
Landes. — 3) f. ^^\ N. pr. einer Apsaras. 

c r 
c|i|Qf)HR n. Bez. einer unbestimmten Aufgabe 

CoLBBB. Alg. 27. LIlat. 18,15. 

c^iimi f. 1) Eintheilung, Abtheilung ^IlaSka.— 

2) das Multiplieiren. 

r 

^l^^ n. Quadratwurzel. 

r 

o|j|m^ m. Beschützer seines Anhanges, — sei- 
ner Creaturen. 

^*\^^\ti ^ unbestimmte Aufgabe des zweiten 
Grades, a/fected Square. 

öJjPRrrFH Adj. seinen Anhang — , seine Crea- 
turen preisend. NIlak.: cHTT cflsR q^TwR:. 

c4i|H^ n. Quadratwurzel. 

öpm, °mH «w«» Quadrat erheben, quid Ll- 

LAT. 53,19. Vgl. cntniT. 

^TT^PTF^ Adj. PI. gruppenweise etehend. 


cfJi^JH AdT. nach Abtheilungen, gruppenweise 

Comm. zu Apast. (r. 13,5,1 3. 

r 
cfTpFST Adj. (f. ^\) sich zu einer Partei haltend, 

parteiisch. 

r 

o|i|i^^ m. der letzte Consonant in den fünf 

ersten Consonantenreihen. 

r 
cpTT^^ n* ^*c acht Consonantenreihen, so t. a. 

alle Consonanten. 

cfflpT Adj. zu Jmds Partei gehörend, Jmd un- 


tergeben. 

♦Ocj^llm Adj. zu der und der Kategorie — » -^ 
Sippe — , zu der Partei von — gehörend. 

Oc|i|Tl| A<y. dass. ef) o ejn Guttural. 

c^^lTIH m* 1) der Letzte in einer der fünf ersten 
Consonantenreihen, d. i. ein nasaler CoiMonafif. 
— 2) in der Astrol. der Vornehmste in seiner 
Klasse, Bei. de« ersten Neuntels in eihem beweg- 
liehen Bilde (Widder, Krebs, Wage, Steinbock), 
des tSten Neuntels in einem festen Bilde (Stier, 
Löwe, Scorpion, Wassermann) und des 9ten Neun- 
tels in einem beweglichen und zugleich festen Bilde 

(Zwillinge, Jungfrau, Schütze, Fische). 
r 
^^J 1) Adj. am Ende eines Comp, zu einer 

Abtheilung, Partei u. s. w. gehörend. — 2) m. 

Zunftgenosse, College. 

2^^^, snirfk mk^)- 


r\. <• 


^^ m. N. pr. eines alten Weisen. 

^^ gana SR^lIinfH". Vgl. W^[^. 

c^xm 1) n. a) Lebenskraft, Lebhaftigkeit; Ener- 
gie, vigor; Wirksamkeit, Regsamkeit; die leuch- 
tende Kraft im Feuer und in der Sonne. — b) 
Licht, Glanz. — e) Farbe. — d) Koth, stercus^ 
Mist. ~~ 2) m. N. pr. a) eines Sohnes des Soma. 

— b) eines Sohnes der Sutegas oder Sulfetas. 

— c) eines Rdkshasa. 

°ö|tlH o. 1) Glanz, Licht. — 2) Farbe. 

Mt:|[HH in SRIcftriTR und Hcltiin-i. 

c^tifot) 1) n. Glanz. — 2} Koth, sterous. 

c|tJH)^R n. Abtritt Karaba 4,8. 

c^-qt-H 1) Adj. a) Lebenskraft verleihend. — 6) 
r 
auf c^T^H bezüglich u. s. w. — c) auf die Excre- 

mente wirkend. — 2) *(. m Bez. Ton Baekstei- 

r 
nen, welche mit Sprüchen, die das Wort ofcm 

enthalten, gelegt werden. 

4^HrlAdj. 1) lebenskräftig, /H*cä. — 2) leuch- 
tend. — 3) *das Wort c|c|H enthaltend. 

cl'cHt-Qll 1) Adj. Lebenskräftig, frisch; m. ein 
energischer Mann. — 2) m. N. pr. eines Sohnes 
des Varkas und Enkels des Soma. 

^^:FSTH n. Abtritt Karaea 4,8. 

r «s r 

♦«MtiiM, ^^c{ Denomin. Ton ^^. 

r ^ "^ 

öf^T^H m. 1) ein best. Sonnenstrahl Cit. im 

Comm. zu VP. 6,3,17. — 2) N. pr. eines Gan- 

dharya VP.* 2,293. 

c|it|fl Pakeat. 3,1 fehlerhaft für T|ft|rf. 

G|l T|«i m. N. pr. eines Ton Indra bekämpften 
Dümons. 

^tHIP^ m. Verstopfung. 


siiilfT, 5^raR^(AV. 3,21,5) ond cs|^|^| Adj. 
Kraft n. s. w. verleihend. 

^^nHjm m. Verstopfung. 

^^IH^ m. Durchfall Karaka 6,8. 

öf^PH^ Adj. stark laxirend Karaka i,%1, 

^^rfcH^XI^ m* Verstopfung Buatapi. 3,119. 
Karaea 6,3. 

^t ^^, °^, ^Uillh, ^, ^ (rerdäch- 
tig); 1) wenden, drehen. — 2) aftdreAen, oii#ro«/tai 
(das Gras zur Streu am Altar). — 3) Jmd (AeeJ 
den Bals umdrehen. — 4) ablenken (rom Wege); 
beseitigen. — 5) Med. a) Etwas von Jmd (Abi. od« 
Gen.) abwenden, abspannen, vorenthalten, abaU^ 

nare Apast. 1,3,26. — 6) sieh zueignen. — e) /Br 

.. r ^ I 

sich erwählen. — Caus. qsiMirl (metrisch aaibj 

Med.; Apast. 1,18,35 bat die T. 1. AcU) 1) 

tigen, vermeiden, unterlassen, entsagen, verziehttt] 

auf; mit Acc. der Person oder Sacho Gaot. cfis)(fj 

vermieden u. s. w. — 2) Pass. um Etwas kamt 

einer Sache verlustig gehen; mit Inslr. o^isift 4J 

dem es an Etwas gebricht, — fehlt, frei von, ahm, 

Etwas seiend; die Ergänzung im Instr. oder tan i 

Comp. Toraogohend. ^T^^ so J.a. ungeniessbw, 

— b) am Endo eines Comp, ohne Etwas seiend, n 

T. a. mit Ausnahme von, wobei — nicht einbegi 


ist. ^HisiUiH'MrilH^ Adr. ohne dass die 
unterbrochen worden wäre. — 3) verschonen 
13. R. 3,75,17. — 4) ausnehmen, aussehliess 
auslassen. cislIMc^l wtf Ausnahme ron (Acc). 
\%\ri ausgenommen. Mim ^rl mit Ausnahme 
m, — Intens. ('^ ^ l^^^slrl P.irtic.) ablenken, deverten, 
einkehren. — Caus. vom Intens. (q^|qslq^J) kis^ 
undher bewegen (dio Ohren). — Mit ^ETni an oder 
über (das Feuer) rücken. — Mit ^^ in l^^cj^..-. 
Mit ^ETT 1) abwenden, beseitigen^ verscheuchen. — 
2) abdrehen^ abreissen, — 3] beendigen, absehliei^ 
sen, absolviren; Pass. so y. a. voll werden. — 4) 
zurücklegen (einen Weg). — 5) Pass. erlöst werdim 
(aSk. zu Bad4r. 3,3,32 (915,2). — Caus. 1) meidmt^ 
vermeiden. — 2) überlassen, verleihen, geben, JcAan* 
ken, — 3) darbringen (ein Todtenmahl). — 4} oi* 
schliessen, beendigen, Hlr1\|IH 'ein Versprechen 
lösen. — 5) 5R^r5Tr{ a) gemieden, vermieden, df» 
man entsagt hat. — b) beseitigt, nicht nothwendifi 
unnütz Ind. St. 14,367. — c) dem es an Etwas g^ 
bricht, — fehlt, frei von, ohne Etwas seiend; die 
Ergänzung im Instr. oder im Comp. Yorangehend« 
— d) abgetrennt, abgerissen. — e) abgenommen, 
entfernt 176,2. — f) gestreut, geworfen. — g) i # r- 
streut DAgAE. 46,13. — h) umgestossen^ umgewor- 
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fsn, — i) ventosten, geächtet, — *) iiberlatsen, 
V9rlUh9nj geset^enkt, verai^olgt. — Mit 5in, öJI- 
^3;^ getrennt t gesondert. — Cius. otmctPstri 
aufgegeben^ vertanen. — Mit W^ Cau», WP^- 
raa ^iiid(DaU) überlaueny gegeben, geschenkt. — 
Mit 5riC[ t) ^"1^ ^^^') Etwas zuwenden. — 2) äiii- 
riekun auf (Loc). — Mit ^HH in 5R^. — Mit 
€|öT a6df «Aen, a6f refinen. — Caos. wegschaffen, be- 
Mtitigcn. — Mit 91 1) zuwenden. — 2) sich zuwen^ 
tfen« eich aneignen. — 3) Jmd (Abi.) i^doa« vor- 
anihalten. — 4) ymd (Acc.) geneigt sein. — Caos. 
1) neigen. — 2) i<cA Jmd geneigt machen, für sieh 
ftwiiiffMii Kampaka 190.238.— 3) /md Aerans^e^Aen, 
im Anspruch nehmen ßiLAÄ.220,9.— 4)t4M| sfcio) 
fvnetfyf, ^tfienAc— 6) ausgegossen. — e) otcsj^exo^^en 
ttiu (Ab].). — d) dargereicht Gadt. 9,11. Ragd. 6, 
7e. — e) eüh geneigt gemacht, für sieh gewonnen. 


^r 



— > f] Haut. 3799 wohl fehlerhaft für ilNrHH- 

— Mit QCfl, i4MNrh beseitigt oder vermieden. — 
Mit m erfüllen, anfüllen. — Mit oQT absondern, 
ükthaiien. — Mit qi(o^| trennen von, so r. a. ret- 
ten vor (Abl.j. — Mit WU an sich ziehen, sich 
aneignen. — Caus. HHNlsirl geneigt, gesenkt. — 
Mit 37 herauMireumtn, austUgen. — Intens. (3- 

Partie) ««Atpinyen. — Mit H 1) nieder- 
Memmtwräfüekm: zu Fall bringen. ^ 2) 
r/Mi. — Mit Wßr versenken. ~ Mit t^ 
t^AfcptMlffii« VHn 90 T. a. fliehen. — 2) abdre- 
Af», o6re<f«en. — 3) wegwerfen, beseitigen, ver- 
f iMftffiy <ffi 5ftfcA0 /aiien. Cf^|^^ Verstössen. — 
Mit mr 1) ausbiegen, ausweichen. — 2) umgehen, 
mHäaUf vermeiden Apast. 2,5,1 9.-3) überge/ien, 
mreekonen mit (Instr.). — 4) Verstössen, ächten. 

— 5) umgeben, umschliessen. •— Vgl. HJ^q^. — 
Caot. 1) a&Ao//en von, entfernen. — 2) meiden, 
vtfmeiden. — 3) Jmd aufgeben, verlassen, — 4) 
Jmd übergehen, nicht berücksichtigen. — 5) Mj^o^- 
f^fl <s) gemieden, vermieden. — 6) verlassen von 

dem es an Etwas gebricht, — fehlte frei von. 

Etwas seiend; die Ergänzung im Instr. oder 

im Comp. Toraogebeod. H^ciiMl so r. a. unzählig. 

— «) nmgeeehlungen, umgelegt. — Mit k\^\{ Caus. 
Wieidemf ^etmeiden^ — Mit 7 1) hinwerfen (das 
Barbis). — 2) technischer Ausdruck für in oder 
OH das Feuer setzen, also aoch heiss oder glühend 
machen. t|o|rh C^t. Ba. i4,3,t,2. — 3^ so t. a. 
IRIBF ^!^« — Mit t^lM hintennach werfen. — 
Mit irf?} dagegen werfen. — Mit f^, * Partie, f. 
(ofcifTki as 5 4*11- — Caas. 1) meiden, vermeiden, 

l aufgeben YAetASia. 32,1 (fira^FR??). — 2) ^- 


I 
i 


cfisfff a) verlassen von Jmd, dem es an Etwas 
gebricht, — fehlt, frei von, ohne Etwas seiend; die 
Ergänzung im Instr. oder im Comp, rorangehend. 
H M Hc| FsiciH AdT. ohne Ehre, ehrlos. — b) am 
Ende eines Comp, mit Ausnahme von, toobei — 
nicht einbegriffen ist. — c) verabreicht, gegeben. — 
MitfPTMed. (Act.ganz ausnahmsweise) ansichzie- 
hen, sich zueignen. — Dosid. HT^T^RTcT swh an- 
eignen wollen. 
°^ Adj. (f. m) i) frei von, ermangelnd, — 2) 

mit Ausschluss von, wobei — nicht einbegriffen ist, 

r 
— C4S1H ». bes. 

r "^ 
°c^s|oh AdJ. meidend, vermeidend Hbmadri i, 

603,5. 

r 
cf^**! n. 1) das Meiden, Vermeiden, Aufgeben, 

Fahrenlassen. — 2) das Vernachlässigen. — 3) 
das Weglassen. — 4) das Ausschliessen, Ausneh- 
men 229,i 5. 23i,3i. -> 5) *das Tödten, Verletzen. 
" sfrl^lfUliM c^^HH Harit. 7789 fehlerhaft für 

c(5l*i)t| Adj. zu meiden, zu vermeiden. 
Oc47it| Abfol. mit Vermeidung — , mit Ausnahme 
von (Gaut.), ohne. Einmal selbständig mit Acc. 

cJjft^cTT Nom. eg. i) Vermeider, — 2) ^InefcA- 
zieher in einer Etymologie. 


r^ 


c^sllMri^Q ^^j* *^ vermeiden. 
°^rrsH Adj. vermeidend. 

^^ io 5ro. 

c^i^ Adj. 1) zu meiden, zu vermeiden Ka- 
RAKA 6,19. — 2) aufzugeben cbend. — 3) am 
Ende eines Comp, mit Ausnahme von, wobei — 

r 

nicAf einbegriffen ist MBu. 13,98,40. (ci^sMH mit 

Ausnahme von dir Pahkat. 128,22 fehlerhaft für 

f 

^^( 1) m. (n. nicht zu belegen; adj. Comp. f. 
1^) a) *üeberwurf. Decke, Eleid. — 6) Deekel, 
Lid. — c) das Ansehen, Aussehen, das Aeussere. 

— d) Farbe. Auch In Verbindung mit J\T\. — e) Ge- 
sichtsfarbe, gute G. — f) Farbe zum Malen, — 
Schreiben, — g) Art, Geschlecht, Gattung. — Ä) 
Charakter, Wesen, Art und Weise, Form, Er- 
scheinungsform. — t) Kaste. — k) Buehstab, Laut, 
Vocal, Silbe, Wort. — l) ein musikalischer Ton. 

— m) Thierlaut. — n) Lob, Preis. — o) Ruhm, 

— p) eine unbekannte Grösse, — q) die Ziffer 
Eins. — r) ♦ein 6e#f. Tact. Vgl. ofn^. — 9) 
*Gold, — t) * Gelübde, — w) angeblich Abwehrer 
SU. zu RV. 1,104,2. — 2) *f. cTHIT Cajanus in- 
dicus. — 3) *n. Saffran; ygl. Zacb. Beitr. 41. 

snnsfr (ron cnn^ und snn) i) Adj. (f. ^fi[\m 


A t 


schildernd, darstellend Ra«at. 4)654. — 2) m. a) 

*ein umherziehender Schauspieler, — b) eine best. 

Pflanze. — e) *N. pr. eines Mannes. PI. seine 

Nachkommen. — 3) m. oder n. Probestück, Mm- 

sterprobe, Specimen. — 4) m. f. (olfuiehl) (*».) 

o) Farbe zum Malen, — zum Bestreiehen des 

Körpers, Salbe, Schminke Ait. Ar. 469,8. Ka- 

RAEA 6,7. Bbar. Natjac« 34,78.80. (ic. 11,29. 16, 

r 
62. Am Ende eines adj. Comp. f. ^oimefti. Nacb 

den Lexicographen auch SandeL — 5) *f. cfloöRI 
Gewebe, ein gewebter Stoff, — 6) f. c4|i||Qf)| a) 
* Schreibstift, Schreibpinsel, — 6) Maske, Anzug el- 
nes Schauspielers, — c) Art, Beschaffenheit Bern. 
Par. 1,150. — 7) *f. (Form unbestimmt) vorzüg- 
liches —, gereinigtes Gold, — 8) n. a) Kapitel, Ab- 
schnitt Comm. zu Njajam. 1,3,17. 19. 31. 2,1,7. -— 
6) Kreis Hbm. Par. 2,138. fg. — c) * Auripigment. 
— 9) am Ende eines adj. Comp. Silbe. 

r 

«^m^^M^ofi 'Farbenstock und zogleieh ein best. 
Metrum, 
c4Ui^HM Adj. (f. J[) fiUf Farben hergestellt, 90- 


malt. 


c *«. 


*c4U|cftic| m. N. pr. eines Sohnes des Cabera. 

*^nTT^JfT Adj. yon cfHüS^. 

*c|U|ehlM4tl f. Farbenbehälter, Dintenfass. 


c^Ulohcl Adj. Farbe gebend, 
cfin^F)^ m. 1) Reihenfolge der Farben, — 2) 
Reihenfolge der Kasten. — 3) eine Art ^FR 11) TS. 

PRAT. 

^m^H(^Mm m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

r 
^QPTfT Adj. algebraisch. 

r , 

^HRTTk m. Fürst, König Raoat. 3,85. 
MUli|S|*il f. eine künstliehe Schreibweise von 
Versen Vasat. 126,1. 

r 

*cniT^^oR m. Maler. 
r 
c^KI^ Adj. aus den Kasten entspringend, auf 

die K. Bezug habend. 

c 
cfmsqiMH Adj. der Kaste nach höher stehend 

A 

Apast. 
c|m^7 1) kdj. (f. m) der Kaste nach höher 

oder am höchtten stehend. — 2)* m. ein Brahmane. 

c 
c|ll|^ m. N. pr. eines Mannes. 

r _ 

gIIIH^ f* ^''^ ^^*i» ^'^^ ^^ ^^ SarasTatl. 

cfOIHH Adr. den Farben nocA RV. PrIt. 17,8. 
10. Agni-P. 43,13. 

öftncH f* Nom. abstr. zu ^Ui Kaste, 

öfuirlH m. 1) ein best, Tact S.S. S. 231. — 2) 
N. pr. eines Fürsten. 

cm i H I d i' ♦ ^dld*l f. ond »o^ f. 5cArei6- 
Stift, Schreibpinsel. 
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ölUH "• Nom. abslr. zu cfin K<ute und Laut. 

r 
♦cfm^ n. ein 6e<f. wohlri$ehendei schwarzes Bolz, 

^MUI^mI f. (^e/itüicrs Ragah. 6,198. 

c|UI<{)fMofil f. Titel eines Werkes Bumhbll, T. 

r 

*c<mgs^n m. i?rie/: 

r 

c|U|^C4°K Adj. die Kaste verunreinigend, 
mir?5HT f« Titel eines Wörterbuchs. 

clukMHM Adj. (f. |) ziteisilbig. 

f r 

c^m^H m. Sg. und PI. die für die Kasten gel- 
tenden Bestimmungen Gaut. 19,1. M. 2,25. Verz. 
d. Osf. U. 85,a,l3. 

öfHH' 1) n. f. m\) Beschreibung, Schilderung, 
Angabe, — 2} ♦f. 351T Lob, Preis, — 3) n. Titel ei- 
nos Commentars Burnbll, T. 

r 

c4m*1l<4 m« der planetarische Herr einer Kaste 
Vastlt. 157. 161. 

r ^ 

c^UM^M Adj. zu beschreiben, zu schildern, an- 
zugeben. Vgl. J^nftlrl ^. 


*^nrra n. Palette, 
^QFTTnjR m* (Comm.) und ^HT f* Verlust der 

Kaste Apast. 

r 
c4um|(^ m. daf Alphabet, 

r 

*^nm3r n. Farbenkasten, 

r 
*ciiimi^fj{ n, die Blüthe vom Kugelamaranth, 

'"ofumciLieD m. Kugelamaranth Ragan. 10,138. 

*MUIMC-MI f. Echinops eehinatus Rag an. 10, U 2. 

MUlUtMl^ m. Titel eines Werkes. 

qUl^TRI^ m, eine reine Gesichtsfarbe, PI. (!) 

CYBTAgT. ÜP. 2,13. 

r 

^cimt^^ldH u* Ägallochum Ragaü. 12,93. 

^nif^T? 1*- der mit dem Laute verbundene Be- 

o 

flfri//*SARVAD. 141,21. 

cHntH^ m. ein best. Tact S. S. S. 208. 
öftrpfrn m. desgl. S. S. S. 236. 
*^tIPn^^ f. Fennich, 

cHIFTraW f. ein best. Tact S. S. S. 211. 

r r 

cfUppT Adj. (f. T) aus (symbolischen) Lauten be- 
stehend, mit ihnen in Verbindung stehend. 

r 

*^Wnr(^ f. Schreisstift, Schreibpinsel, 
*^URIH=hT f. Bein, der Sarasvall. 

r ;• 

^UIHl^ n. die blosse Farbe , nur die F, 156,5. 

r 

öRURTtTT r. ein best, Metrum, 
r 
*^tnHI'rll f- daf Alphabet, insbes. die sm Dia- 
grammen verwandte Buchstabenreihe. 

^nnTi Gim^lrlf °r? (metrisch) l)6emaA/en, /ar- 
ben Coium. zu ^ic. 11,29. — 2) 6eicAfei6en, schil- 
dern, darstellen, darlegen, erzählen, berichten über, 

^ r 
angeben. cUlITrT beschrieben u. s. w. — 3) betrach- 
ten. — 4) ai«*6rei/en. Nur EjfllTa. — 5) ♦c^fulH 


^m - smiwm 


dem, erzählen, berichten über, auseinandersetzen, 

mittheilen, angeben, erklären, sagen. SR^THTtT be- 

o 

<cArte6en u. s. w. — 2) loben. — Mit ?FH, R^- 
öfTQTrT beschrieben , geschildert , worüber man be- 
richtet hat. — Mit 5IM, criHcrfnifT d»S8. — Mit cni 
ersäA/en, schildern Dacak. 7 1,3. R agat. 7,8 7 4. — Mit 
3^ beschreiben, schildern, erzählen, berichten über, 
mittheilen, angeben. "S^pCimiiCl besehrieben u. s. w. 


— Mit "R fehlerhaft für RR. — Mit FfR D 6e- 
trachten, genau ansehen, — hinsehen 293,8. 304, 
12.311,3.323,15. 326,2G. •— 2) 6e«cArei6efi, schil- 
dem, darstellen. — Mit j^iHU betrachten, genau 
ansehen. — Mit ^Tl[, ^TT^nUfcT fcescAriefren , ge- 
schildert DuuBTA!«. nach Vers 24. — Mit V[ 
mittheilen. — MitR 1 ) (^Jcft^rnifT) in der Schil- 
derung übertreffen. — 2) |qo|kit|rl missbilligt, ver- 
worfen Laut. 418,14. — Mit RR l)mi(IÄei/en, er- 
zählen. — 2) loben, gutheissen^ sanctioniren, Rcf- 
ftlr? Lalit. 448,13. — 3) Rclfuirl so v. a. ent- 
schlossen (QRTRR) Lalit. 255,9. 
cllUMH r. ein best. Tact S. S. S. 213. 
clUllMrl.^ Nom. ag. mit Acc. Schilderer, Be- 
Schreiber Viddu. 24,6. 

c^UIIMrl^ Adj. XM 6efeArei6en, zu schildern. 
o|Ul(ll^| m. da« Alphabet. 
*^WJm f. üTreide. 

c?Uldld m> «in &e<^ 7<icl S. S. S. 231. 
*c?m.3i*5li und *°di^=hl f. Kreide. 

cJUlrfl^ m. 5c/itriind einee Lautes Nia. 2,1. 
Maüabu. 6,1,1 i,a. 

♦^in^rT 1) Adj. schön gefärbt,-^^,) f. oSTfft Ce/6- 
tüurr. 

^Tn^Tr? f. und ^cR'c^öRT f. Farbenpinsel, 
*^tIl^RTTR m. Lobredner. 

öFUfT^T^m T' eifie [/ei/en die ^Tae/e an den Tag 
gelegte feindselige Gesinnung Ragu. 15,48. 
♦cJUIT^FTriR^ f. Gelbwurz. 
*cJmic4<^lliofj m. 1) Plagiarius. — 2) ein Dieb, 
der m ein Haus eindringt. 

^tni^^R) m. Tilcl eines Wörterbuchs. 

r 

^Ulclff n. ein nach der Zahl der Silben gemes- 
senes Bietrum, 

^niTH^f? D* Ausartung der Kaste Verz. d. Oif. 
U. 47,6,11.14. 


gepriesen, gelobt, ^ Mit 3EPT 1) beschreiben, schil- 


^QI^tTTcTöRfTn Adj. f. die sich mit einem Manne 
einer niedrigeren Kaste geschlechtlich vergangen 

A 

hat Apast. 

^tncU^F^n f. (Ind. St. 15,408) und oj^yj^ 
f. die Institution der Kasten, Kastenordnung, 
Kastensystem, 


^Hrnn^TT f. Lautlehre. 

^QI^T? m. der Kaste nach der Beste, 

Brahmane, 

r r 

♦^UIR Adj. von ^^\, 

^QIR'^nT m, eine eheliche Verbindun§ inmr 
der eigenen Kaste, eine ebenbürtige Eh9, 

^niRRXr m. Vermischung der Kauen övreh 
ebenbürtige Ehen, 

«hHIH^T^ ni. eine Versammlung, in der 
schiedene oder alle Kasten vertreten sind. 

«MUIHI^HI f. eine Art SambilA TS. P»1t. 

cmiH=r»( m. 1) Vermischung — , Mischung 
Farben, — 2) Vermischung der Kasten durch 
ebenbürtige Ehen. rl^iJU^ Gaut. 7,14. 

^nTH«h(HT f. Nom. abstr. zu (4u[44i( 2i. 
7IR sich eine Vermischung der Maeten zu Se 
den kommen lassen MBu. 13,143,14. 

cmiH^hH«* Adj. der durch eine un§henkm 
Ehe eine Vermischung der Kasten bewirkt, 

clUWMIi m., ^Umyirl m. und^lOHRrSF: 
das Alphabet, 

^Umi^HJUI m. Titel eines Werkes Orr. C« 

*cniITR Wasser. 

r 

cmiH9| n. Titel eines Sütra Wnii, Lit 
?QI^H n. die Stelle des Mundes, an wel 

ein Spr(tchlaut durch das Kara^a hervorgebr 

wird, 

r 

*cltIIT^ f. Schreibstift, SchreibpinseL 

r 

*^^1Z m. 1) Maler. — 2) Sänger. — 3) ein di 
die Frau seinen Lebensunterhalt gewinnet 
Mann. — 4) Liebhaber. 

r 

cJTIITfR«fl Adj. artirulirt (Laut) Tabkas. 19. 
*cjmirHW m. Wort. 

clUlIuJT m. der einer Kaste als Begent 
stehende Planet. 

r 

cTOT^^TTR m. Alliteration, ParQnomatie\A\ 

o 

4,1,9. 

f * 

^QTTtT^ n- 1) eine andere Kaste Apast. ^7 

n. das Vebertreten in eine andere Kaste Gai 

22. — 2) ein anderer Laut, Lautwechset C 

1,1,16. 

r 

ömTFÜ^ n. ITccA^ei der Gesichtsfarbe. 

^tni^ Adj. seiner Kaste verlustig ge^n 

^WT^H n. Titel eines Wörlerbacks Za 
BUB in der Einl. zu ^acyata XI, N. 2. 
♦SJUIT^ ra. Phaseolus Mungo, 

STUn^n f. N. pr. zweier Flüsse VP.* t,%l'j. 

cTlfrOTR^ ni. Bein. Ci^a's. 

^rnraRUR m. Titel eines Werkes Opp. Cj 

^tfrmRSIrr und cJUHJÜiIhH XH. den St 


\ 


und den verschiedenen Lebensstadien angehörend 

(Person). 

^oflTn m. oder f. Gold. 

*^fWf^ in. Schreiber. Eicbtig ^ifoieR. 

C3f(ui^ i) AdJ. a) eine best, Farbe habend , ge- 

yärdf* Agüi-P. 43,12.13. — b) am Ende eines 

Comp, a) das Ansehen von — habend, -* ß) sm 

^Ler und der Kaste gehörig, — 2) m. a) * Maler, 

— b) * Schreibet, — c) eine zu einer der vier Ka" 
st0n gehörige Person, — d) ein Brahmane im er- 
Mten Lebensstadium, ein Brabmälcirin. — e) 
PI. ein best, Mönchsorden llAKsnAK. 42,11. 204,6. 
— f) wohl eine besL Pflanze, — 3) f. cffcn^ a) Weib. 

— b) eine Frau aus hoher Kaste, — c) *6elbwMrs 
RUar. 6,1 9S. 

♦MI UM Ad|j. yon cjm. 
^nrr Adr. mU H sich zu einem artieulirten 

\ 

Laute gestalten, 

r 
*9nn m.'.!) die Sonne, — 2) N. pr. eines Flusses 

und des daran grenzenden Gebietes. 
cfUIS^l t ^' pr. einer Göttin. 
' cfUll^eh n. farbiges Wasser. 

oimiMiHM^f^TIleleinerUpanishadBoaiTBLLyT. 

r 
•J-^IRI i) kij. der Farbe zuträglich, F, verleihend 

Kamaea 6,2. — 2) *ii. Saffran. 
2. cfJJQ Adj. zu besehreiben (KAKACii 3,8), zu schil- 
dern, was beschrieben — , was geschildert wird. 
G||Ji|f|i| m. ein best. Sophisma Kaiaea 3,8. 

"" Aor. qSRfn TBt. l,2,«,i. ^MWpd TS. 6,2,»,*; 
in der späteren Sprache Act nar metrisch, Fol. 
Qod Condit. aber aocb sonsL 1) sich drehen, rol- 
len (auch Ton Tbranen), sich rollend u. s. w. hin^ 
bewegen, — 2) verlaufen (von der Zeit). — 3) vor 
steh gehen, einen Verlauf nehmen, von Statten ge- 
hen. UlilQchlMI: f* SjarT so v. a. wie geht es 
der Sb%, 319,22. -> 4) mit lostr. in einer be- 
stimmten Weise erfolgen, — sich verhalten, — 
auftreten, Oehll||i|H so ▼. a. um Eins abnehmen. 
-^ 5)*fieA irgendwo befinden, weilen, verweilen, 

1 bleiben, wohnen 61,1. ^ffU obenan stehen; ^IrH- 
f% mit ^ nicht bH sich selbst sein, ausser sich 
sein, eieh nicht halten können (Tor Freude) Ka- 
Tfllt. 5tf,l8« (wo cT^ St. q^ zu lesen ist). — 7) 
'AJ^y (^^i|, HMIH flw F«rfefi — , im Sinne liegen, 
im Kopfe herumgehen, — 7) vorhanden sein, sich 
finden, geben (impers.). — 8) sieh bei Jmd (Loo. 
oder Gen.) vorfinden, — dasein, — 9) bei Jmd 
^ (Loc.) stehen, so t. a. von Jmd abhängen. — 10) 
mit Loc. sieh in einem best. Lebensalter, in einer 

YI. ThiU* 


best. Lage, in einem best. Falle, bei einer best 
Beschäftigung befinden, einer Sache obliegen, sich 

A 

Etwas angelegen sein lassen Apast. 2,21,2. 24,3. 
29,4. — 11) mit Loc. in der Bedeutung von — 
stehen^ die Bedeutung von — haben 223,27. — 12) 
leben von, mit Instr. oder oinem Absol. &clH auf 
diese Weise bestehen 40,10. 20. — 13) bestehen 
(Gegensatz vergehen), — 14) sich gegen Jmd (Loc, 
Cf^FTpT« $n(rt<H» ausnahmsweise Dat., ja sogar 
Acc.) benehmen, — 15) tri einem unerlaubten ge- 
schlechtlichen Verhältniss zu einer Frau (Loc.) 
stehen, — 16) verkehren mit Jmd (H^)» — 17) 
5[o|FrtrtH gegen Jmds (Abi.) Willen verfahren, — 
18) EM Werke gehen, verfahren, sich benehmen; 
mit einem Adr. oder Absol. -^ 19) mit Instr. zu 
Werke gehen — , verfahren mit, so ▼. a. an den 
Tag legen, äussern, anwenden, gebrauchen, — ye- 
gen Jmd (Loc), obliegen, M(|^t|| so t. a. unter 
eines Andern Befehlen stehen, Hsil^Jim so y. a. 
in der Gestalt eines Sohnes auftreten. — 20) mit 
Dat. gereichen zu, — 21) mit Dat. sich um Etu>as 
kümmern, sich Etwas angelegen sein lassen. — 22) 
mit einem Ad?, (insbes. m^m) leben, so t. a. sieh 
befinden, sich fühlen. — 23] <m gegebenen Augenblick 
dasein, gegenwärtig sein. oJrtHH gegenwärtig, cf- 
rri^HIUI und c^rWrl (Bbatt.) zukünftig. — 24) 
im gegebenen Augenblick noch dasein, am Leben 
sein, — 25) noch Geltung haben, fortgelten, so T. 
a. aus dem Vorhergehenden zu ergänzen sein, — 
26) werden, q^R^srfH Tßa. i,2,«,1. — 27) 
sein als Copula. ^ ^ ^^ ^^7: so ist meine 
Meinung, ^^tr^ so v. a. übertreffen, {^ ^^ 
es ist lange her, dass (Partie, praet. im Gen.). — 

28) hervorgehen aus (Abi.), entstehen in (Loc). — 

29) mit Acc. ein Verfahren. esnacA/ayen, antoen- 
den, gebrauchen, — gegen (Loc). ftPT^ Liebes 
erweisen ^at. Br. i4,7,t,S (^öfH??)- f^f^ ^cTh 
so T. a. was treibst du da? ^TR »eine Angelegen- 
heiten betreiben, sich um sich selbst kümmern, — 

30) ^n a) gedreht, in Schwung gesetzt, — b) rund. 

A 

— c) erfolgt, geschehen, Statt gefunden habend A- 
pAST.1,13,18.21.2,17,16.26,20.-— d) am Ende eines 
Comp, so und so lange gewährt. — e) abgemacht, 
absolvirt. — /) *studirt. — g) *sich zu eigen ge- 
macht, — A) vergangen, verflossen, verstrichen. — 
i) mit dem es vorüber ist, der dahin ist, gänzlich 
erschöpft. — k) verstorben, — /) am Anfange ei- 
nes adj. Comp, vorhanden, da seiend, = tfvilri- 
^pp[ Comm: — m) geworden, Cf^ frei geworden. 

— n) verfahren seiend — , sich benommen habend 
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gegen (Loc). — o) *fest. — p) *=^tf erwählt. 

— Caus. ö|r|€||cl (Med. metrisch) 1) in drehende 
Bewegung setzen, schwingen, rollen lassen, schleu- 
dern. — 2) drehen, drechseln, — 3) Thränen ver- 
giessen, — 4) eine Zeit verlaufen lassen, zubrin- 
gen, verleben, das Leben hinbringen, ein best. Le- 
ben — , eine best. Lebensweise führen, ein Ver- 
fahren einhalten, — beobachten, — 5) £(trai vor 
sich gehen — , einen Vorlauf nehmen — , von Stat- 
ten gehen lassen, verrichten, — 6) herrichten, zu- 
richten, — 7) erheben (ein Geschrei u. s. w.) — 8) 
an den Tag legen, äussern. — 9) Etwas vorführen, 
erzählen, auseinandersetzen,verkünden, lehren, den 
Unterricht beginnen mit Jmd (Dat.) (aiceh. Gboj. 4, 
8. — 10) einsehen, erkennen, — 11) Jmd behandeln, 
mir Jmd verfahren, ^UH^l U^\H Raeaea 3,3. — 
12) Ruh oder ^||^H bei den Juristen so t. a. sich 
SM einer Strafe bereit erklären, wenn der Andere 
durch ein Gottesurtheil gereinigt wird, — 13) in- 
Irans, o) sein Leben hinbringen in, ein Leben füh- 
ren, leben — , bestehen von; die Ergänzung im In- 
str. Apast. 2,22,2. 10.23,2. Kikat. 2,18 (Med.). — 
b) am Leben bleiben. — 14) SniTrT angeblich = 
qi%f?. - I>esid. »WclfHMd «nd f^SR^, 
°cT. Simplex nicht zu belegen. — Intens. (o|4ff|, 

^ft^f^, ^^rafkj", ^**^0ä4 , »gf^sTm, 
^^iH, srfNraa, ci^lcirlf-a und ♦oi^lc^rtid) i ) 

rollen, sich drehen, — 2) sich befinden, da sein (Ind. 
Antiq. 9,18, (1. 13. 35. 192, gi. 2), herrschen (von 
Finsterniss,Kälte)Spr. 7625. Dhuetae. rorVers 38. 

— MitS|c^Caus.A0rAet6rJnyen.— Mit35rirTi)lrans. 
mit Acca) vorbeifahren— ,passiren bei. — 6) ü6cr- 
setzen über einen Fluss. — e) überschreiten, hinaus- 
gehen über, tii^ciTX jenseits von {kcc,) gelegen,-^ d) 
hinübergelangen über eine Zeit, so y. a. so und so 
lange leben, — e) vorbeikommen bei, so ▼. a. ti6er- 
treffen (HAaiT.2,86,«9), überwiegen W^l^^iPh — 
f) hinwegkommen über, so y. a. überwinden, wider- 
stehen, entgehen, entkommen, loskommen von, sich 
entziehen 213,30. — g) hinwegkommen über, so y. 
a. versäumen, vergessen ^ unterlassen, verletzen, 
übertreten, nicht halten (ein Versprechen) 135,16. 

— h) Jmd nicht beachten, keine Rücksicht nehmen 
auf Jmd, sich gleichgültig verhalten gegen, — Q 
sich vergehen gegen Jmd. t4ic|o|Ti der sich gegen 
Jmd vergangen hat. — 2) intrans. a) vorüberzie- 
hen, — b) verstreichen (yon der Zeit), zu spät sein. 

— e) ablassen von (Abi.). — d) ^^irfcfn a) weit 
fortgelaufen, — ß) weit entfernt von (Abi.). — t) 

4* 


so 


^— ^ 


längst vtrgangen* — Caus. 1) übertreten — , aus- 
treten lassen, — 2) Jmd nicht beachten, keine Rück- 
sicht nehmen auf Jmd; mit Acc — Mit ^EP^QTH 
bei Jmd (Acc.) vorbeifahren, — Mit öC|ic| 1] Irans, 
mit Acc. a) übersetzen über^ passiren, — b) hin- 
überkommen über^ 80 T. a. entgehen ^ entrinnen, 

— 2) intraas. o) verstreichen (yon der Zeil). — b) 
lassen — , weichen von (Abi.). — Mit WuH ^) 
Irans, mit Acc. a) vorüberziehen bei, — 6) entge- 
hen, entrinnen, *- 2) intrans. davonlaufen 92,2. 

— Mit €(flT intrans. 1) hinrollen über (Loc). — 

2) sich bewegen — , hinfliegen irgendwobin (ein 
Adv. auf fTH). -— 3) betreten (einen Weg) Pra« 
SAüifAR. 142,6. — Caus. Amro//0n (Irans.) über 
(Loc.) Bbaradtaga im Comm. zu Apast. (r. 6,29, 
16. — Mit CR 1) Irans, mit Acc. a) nachrollen, 
sieh nach *-, sich entlang bewegen, folgen, ver- 
folgen, nachgehen 371,25. — b) Jmd nachgehen, 
so y. a. sich halten zu, anhängen, sich richten nach, 
nachstreben, sich hängen an, — c) Jmd gleichkom- 
men an (Instr.). — d) Jmd beipflichten. — e) Jmd 
willfahren, — f) Etwas befolgen, sich bekennen 
zu, sich richten nach, anhängen, einer Sache 
nachgehen, sich hingeben, sich Etwas angelegen 
sein lassen, — g) sich nach Etwas richten, abhän- 
gen von Etwas, — h) gerathen in, theilhaftig wer- 
den, — 2) intrans. a) erfolgen, hinterher sich ein- 
stellen, — erscheinen, — b) fortdauern 289,8. — 
c) Geltung haben, — d) fortgelten, so y. a. aus dem 
Vorhergehenden zu ergänzen sein 225,1. 232, U. 
233,2,2^2,21.— e)heimkehren, Wohl fehlerhaft für 
Pf. — /) sich benehmen gegen Jmd (Loc. oder Acc). 

— 3)35ncRTa) rund, voll, — 6) folgend, nachfolgend, 

— e) durch üeberliefsrung erlangt, überliefert, — d) 
nach und nach besetzt von (Gen.). — e] an den Tag 
gelegt, — /) der sich einverstanden erklärt hat, — g) 
zu Willen seiend, gehorsam, — Caus. 1) fortrollen 
— , weiterrollen lassen, — 2) Med. sich {sibi) schlicht 
hinstreichen (das Haar). — 3) verfolgen lassen, — 
4) nachfolgen lassen, anreihen an (Loc). — 5) aus 
dem Vorhergehenden ergänzen, — 6) hineinlegen — , 
hineinthun in (Loc). — 7) anwenden, — 8) Jmd 
anhalten zu Etwas (Loc). — ^ 9) hersagen Par. 
Gi|BJ. 2,3,5. — 10) besprechen, — 11) beantwor- 
ten, — 12) Etu)as geschehen lassen, — 13) ifMf- 
heissen , beipflichten, — 14) auf Jmds Gedanken 
eingehen, Jmd (Acc) zu Willen sein, — 15) ei 
Jmd (Acc) nachthun. — Mit HH1 1) nachgehen, 
folgen; mit Acc. — 2) sich richten nach (Acc). — 

3) folgen, so y. a. gehorchen. — 4) folgen, so y. a. 


die Folge von Etwas sein. — Caus. Etwas gesche- 
hen lassen, — Mit Q? 1) aus der Lage kommen, 
sich verdrehen, — 2) vom Wege abkommen, — 3) 
sich seitwärts wenden, sich zur Seite begeben. — 
4) sich entfernen, sich fortbegeben, — 5) tmqn 
a) abgerutscht, — 6) abgeflogen, abgeschossen. — 

— c) umgekippt. — d) abhanden gekommen. — e) 
oft fehlerhaft für STTcf^ und auch für 3Mq|tI- 

— Caus. 1) abwenden, vertreiben (Karaka 1,29), 

— von (Abi.). — 2) durch Division reduciren. 
— - Mit cQCf 1) sich abwenden, — 2) abstehen 
von (Abi.). — Mit H^ Caus. 1) wegtreiben zu 
(Acc). — 2) = ^ Caus. 2) BIgao. gi. 51. — 
Mit SfT? Caus. hineinschleudem in (Acc). — . 
Mit 3^P| 1) trans. mit Acc. a) sich begeben — , 
kommen nach oder zu, sich ergiessen in, hinzu- 
treten zu, sich Jmd nähern, an Jmd herantreten, 

— 6) sieh hinstrecken — , sich hinziehen nach, — 

c) losgehen auf Jmd, überfallen, angreifen, — 

d) überwinden, den Sieg davontragen (ohne Ob- 
ject). — e) über Jmd kommen, sich Jmds be- 
mächtigen, — f) entgegenkommen, so y. a. Et" 
was freundlich aufnehmen, willfahren Prasamiar. 
63,1. — g) Act, bewirken. ?!RR so t. a. vor 
Jmd (Dat) erscheinen, — 2) intrans. a) sich her- 
bewegen, herbeikommen, aufziehen (yon Wolken). 
-^ b) in feindlicher Absicht herankommen, — c) 
sich hinbewegen, sich hinwenden, — d) sich er- 
heben, beginnen, anbrechen (yon der Nacht u. s. 
w.), sich erheben, so t. a. ertönen, — e) da-^, vor- 
handen sein, Statt finden. — f) sich befinden, 
^^^ so y. a. obenan stehen. — 3) ^nH^rT sich 
ergiessend in (Acc). — 4) fehlerhaft für 35^. — 
Caus. 1) überfahren, — 2) überwinden. — 3) zum 
Herren machen über (Dat.). — 4) bevfirken Comm. 
zu R. 7,53,25. — Mit H^TPI 1) trans. mit Acc a) 
sich Jmd nähern, — 6) auf Jmd losgehen, — 2) 
intrans. a) heran — , herbeikommen. — > 6) wieder- 
kehren, sich wiederholen. — c) anbrechen (yon der 
Nacbt). — d) sich verhalten, cT^fh? sich still v, — 
3) fehlerhaft OirHHfpI.-Mit^i^cfftcA zuwenden, 

—SM (Acc) Apast. (r. 5,14,1 4. — Caus. herwenden,— 

-N r 

Mit ^Qcf scheinbar MBb.7,1 o«6, da hier ^ ^oJHtf 

St. ^Q^cpTtT zu lesen ist. ^ Mit W^ Caus. zuwen- 
den, zukehren, Wm^ri zugewandt, zugekehrt, — 
Mit m 1) Irans., gewöhnlich Act. a) herrollen las- 
sen (RY. 1,56,1), herbeiwenden, — führen (RY. 4, 
1,2). Mit Ergänzung yon JS^T so y. a. herkommen 
zu (Acc). — b) umdrehen. — c) vorbeigehen bei 
Acc). ^tRiuh mit Zukehr ung der rechten Seite 


Gaot. 9,66. — 2) Med. intrans. a) herbeiroltenf — 
kommen, — b) sich drehen, sich wenden, Aoeh 


mit d6m Acc ^löiffH Camcb. Grbj. 2, 3. *- c) 
sich neigen (yon der Sonne). — d) mit und ohne 
^^'^ zurückkehren — , zu (Acc), aus (Abi.), auch 
so y. a. wiedergeboren werden. Auch mit dem Acc. 


^l^dH* — e) sich wiederholen, wiederholt werden, 
sieh erneuern, — f) sich losmachen von (Abi.). — 
3) ^|o|r) a) sich drehend, — 6) hergewandt j her- 
gebracht. — c) zur Seite geschoben. — , d) umge- 
bogen, umgewandt, umgekehrt. — e) abgewandt, 
— von (Abi.). — f) zurückgekehrt, — g) wieder- 
holt. — h) fehlerhaft für söft^rl bedeckt. — i) *ge- 
wählt, — Caus. 1) herwenden, sich wenden lassen, 
herführen, TSm auch so y. a. den Wagen vorßh- 
ren. Mit Ergänzung yon TST^ so y. a. herbeikom- 
men, — 2) heranziehen, an sich ziehen, — 3) her- 
beischaffen, — 4) drehen, umdrehen, verdrehen. 


umstellen, umwenden. ^EY^TTTT^TöRFT so y. a. den 
Rosenkranz abbeten. Mml rfcT yielleicht auch so 
y. a. ein wenig gebogen, — 5) in Unordnung brin- 
gen, — 6) stören, zu Nichte machen. — 7) zurück- 
führen. — 8) wiederholen Gaut. 24, lt. 12. — 9) 
aufstellen, — 10) hersagen, hersprechen. — 11) 
heranziehen, so y. a. für sich gewinnen. Vielleicht 
fehlerhaft für tl|c|siq|rl, wie die y. 1. einmal hat. 

— Intens, sich eilig — , sich wiederholt bewegen, 
sich regen. — Mit I^S^fm Caus. auf der Spur ei- 
nes Andern herumführen Maitr. S. 1,8,9 (130,11). 
TBr. l,4,t,6. Vgl. ^^ mit ^ (Nachtr. 4). ^ Mit 
M^m Med. (Perf. im Act.) Jmd (Acc.) nachrol- 
len, sich hinwenden nach (Acc.) (anku. Grbj. 2, 
8. Jmds (Acc.) Gang (auch mit Hinzufiigung yon 
^[^^ mit Gen.) folgen. ^5Tuil-^IR1 so y. a 
rechts umkehren. — Intens, nachfahren, sieh §m 
lang bewegen; mit Acc. — Mit l^TTT 1) sich a 
wenden, sich trennen von (Abi.). — 2) surückki 
ren von (Abi.) Da^ak. (1925) 2,73,20. ^ 3) lE^ 
ö|fT a) umgekehrt, umgewandt. — b) abgewandt 
von (Abi.), so y. a. verschmähend. — c) geö/fhet 
(Thür) Kathas. 18,280. Richtig ^EmETfT; ygl. Je- 
doch Caus. — Caus. 1) weggehen lassen, entfernen 
Ci«. 12,34. — 2) öffnen Apast. Qr. 2,6,1. ~ Mit 
W^ 1) sich herwenden — , kommen zu, sich wen- 
den an, seine Zuflucht nehmen zu; mit Acc. — 2) 

3 

^ill^TI a) hingewandt^, hingekommen zu (Acc). 

— 6) zurückgekommen, zurückgebracht, — Caus. 
1) herwenden, mit Ergänzung yon TSFT so t. a. 
herkommen. — 2) wiederholen. — Mit 3^ Caus. 
1) hinaustreiben, verdrängen aus ($rlH)« — 2) (yom 


Wege) ablenken Kabaka (ed. Calc.) 582,1 5. Su^k. 2, 
516,9. — Mit3m t) sich hinwenden — , herantreten 
— , gelangen zu (Acc. oder hoc), hinzutreten, — 2) 
Mich aufJmds (Acc.) Seite stellen.-^ 3) eich wenden 
an^eeine Zuflucht nehmen zu (Acc). — 4) V|^ Rl m^ 
Jmd (Acc.) die rechte Seite zuwenden, — 5) abbiegen 
von (Abi.). — 6) zurückkehren, heimkehren, — 7) 
theilhaftig werden, mit Acc. — 8) Jmd (Acc oder 
Qen,) zufallen, zu Theil werden, — 9) eich nieder- 
lasien. — 10) Statt finden, geben (impers.). — 11) 
^MNrfl a) 'ich wälzend, — fr) hingewandt zu (Acc). 
— e) gekotnmen zu (Acc), herangekommen, gekom- 
men (TOD einem Zeitpunct). — d) zurückgekehrt, 
heimgekehrt 39, 1 3. — 0) Habi?. 6547 fehlerhaft 
für 3MNrl* — Ceus, 1) Jtnd (Dat) Etwas zuwen- 
den, — 2) herbeifuhren, — 3) herbringen, herzie- 
lun^ — 4) zurückführen, — 5) zurückziehen, — 6) 
Jmd «Oft Etwas abbringen, — 7) sich erhulen las- 
sen (Pferde). — Mit ^EFOm 1) sich hinwenden zu, 

o 

Heh wenden an (Acc). — 2) gelangen zu, theil- 
haftig werden; mit Acc — 3) SP^J^Nrl zurück- 
gekehrt. — Mit qqqi, ogff zurückgekehrt, — Mit 

^JH Caus. Jmd von Etwas (Abi.) abstehen lassen, 

f r 

abhalten von, — Mit qqj H umdrehen, ^^J^^^ 

Ar4fT. C«. 12,26,18. 19. ~ 2) sich umwenden, 
sich drehen, sich umdrehen, sieh abwenden; seine 
Schritte zurückwenden nach (Dat.). — 3) sich um- 
wandeln in (iDslr.) Kad. (ed. Bomb.) 305, 9. — 
4) in den Besitz gelangen von (Acc). — Caus. 
umwenden, umdrehen, — Desid. 0|c(o(fHlr? <«*»- 

r 

•■ drehen wollen, — Mit tl'iHMI sich u>enden in der 

o 

Bkhtung von, nachfolgen, dem Laufe von — fol- 


«n; sieh stellen hinter; mit Acc. — Mit tsiHHHI 

'th wegwenden, so y. a. Jmd beim Weggehen die 

ilf Seite zuwenden Apast. 1,7,2. — Mit ^HW- 

sich zuwenden zu, sieh drehen nach oder 

umgehen^ umschleichen TBr. 2,1,0,5. — 

r 
3l|l|i|f sich gegen Jmd wenden, — Mit ^- 

ttmifl sich in entgegengesetzter Bichtung wenden, 
— Mit T°mm sich zurückwenden, — Caus. um- 
wenden, so T. a. in fremde Hände bringen (die 
Bemchaft). — Mit QT (metrisch für ^) Caus. zur 
iirseheinung bringen, bilden, schaffen, — Mit ^- 
RT 1) sich wenden gegen (Acc). — 2) zurückkeh- 
rm, heimkehren, — 3) HrMNn a) zurückgewandt 
(Geliebt). — b) zurückgekehrt, — c) wiederholt. — 
CiDs. zurücktreiben, — Mit öQT 1) sich trennen, 
sieh scheiden, — von (Instr.), sich sondern als 
(bstr.). — 2) sich trennen von, so T. a. sich be- 
freien von (Instr. oder Ab].), sieh abwenden — , sich 




losmachen von (Abi.). — 3) sich theilen (mit einem 
Zahladrerb auf ^T)* — 4) sich auflösen (tou eloem 
Heere) Harit. 2,22,19. — 5) sich öffnen, — 6) sich 
umwenden, — 7) sieh wälzen, — 8) umkehren 
(290,5), zurückkehren, — 9) abziehen, sich fortbe- 
geben, — 10) sich neigen (yon der Sonne). — 11) 
sich sondern, so y. a. distinct werden, — 12) 
auseinanderkommen, so y. a. eine Streitsache zur 
Erledigung bringen, — 13) sich absondern von, 
80 y. a. sich nicht vereinbaren lassen — , sich 
nicht vertragen mit (AbL). — 14) su Ende gehen, 
außören, zu Nichte werden, — 15) c6||ca|Tl a) ab- 
gewandt — , befreit — , sich losgemacht habend von 
(Instr. [Maitr. S. 2,5,9], Abi. oder im Comp, yor- 
angebend). — fr} gespalten , auseinander gehend. 

— ü) verschieden von (im Comp, yorangehend) Kap. 
6,50. — d) geöffnet, — 0) umgewandt, abgewandt 
(auch in übertragener Bed.). — f) verdreht, — g) 
zurückgekehrt, — von (Abi.) Kampaka 41. — Aj sich 
nicht vereinbaren lassend — , sich nicht vertra- 
gend mit (im Comp, yorangehend). — t) vollkom- 
men frei (die Seele) Kap. 1,160. — k) zu Ende ge- 
gangen (Tag), aufgehört, zu Nichte geworden, — 

1) *=:^f7 gewählt, — Caus. 1) trennen — , sondern 
von (Instr. oder Abi.). ctilc^rM so y. a. mit Aus- 
nahme von (Acc.) BXlar. 53,6. — 2) befreien von 
(Instr.) Maitr.S. 2,5,9 (59,9. 1 4).~3) umdrehen, um- 
wenden MBb. 8,26,1 A, Klo. 135,21. — 4) zerstreuen, 
hierhin und dorthin werfen, *- 5) vertauschen.-^ 6) 
Jmd von Etwas abbringen, — 7) beseitigen (einen 

Feind), aufheben (eine Regel). — 8) mit ^RJ|^ 

r 
eine Rede zurücknehmen. — 9) olJT^fTMrMl D^^ 

CA«. (WiLS.) 88,7 fehlerhaft für oUNUIMrUI- — 

Desid. cUir^^fRcf sich befreien wollen von (Abi.). 

— Mit ^m 1) wiederkehren, heimkehren, insbes. 
yom Schüler, der die Lehrzeit beendigt bat. — 

2) sich wieder vereinigen, — 3) herantreten, her- 
beikommen. — 4) sich wenden, H^RlUH Jmd 
(Acc.) die rechte Seite zukehren. — 5) von Statten 
gehen, — 6) vergehen^ zu Nichte werden YS. 20, 
23 nach MahIdq. — 7) HMNri a) heimgekehrt, 
insbes. yom Schüler nach beendigter Lehrzeit. — 
fr) herbeigekommen, — von (im Comp, yorangehend). 

— c) beendigt, — Caus. 1) heimtreiben, — 2) heim- 
kehren lassen, entlassen (einen Schüler). — 3). 
hersagen Varab. Jogaj. 6,5. UARSHAtf. 38,18. — 
Mit ^rf^HRI heimkehren, — Mit ^MHHI dass. — 

r 

Mit 35 1) abspringen (3?3rD* — 2) zu Grunde 
gehen Ait. Ar. 236,6 = Bbac. P. 8,19,40. Mit 
Abi. 80 y. a. verschtcinden aus, — 3) austre- 
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ten, — 4) in Wallung, in Aufregung gerathen. 

— 5) >d&ri a) angeschwollen, hervortetend (yon 
Augen), hervorragend. — fr) in Wallung gerathen, 
aufgeregt, — ü) ausschweifend^ ungebührlich sieh 
benehmend. — d) nach dem Ausfall eines voran- 
gehenden Consonanten übriggeblieben (Vocal) Hm. 
Pr. Gr. 1,8. = 3is^rl H. an. — e) ♦nach H. ao. 
= OTtidCI (^nicifl ▼. l) und l|f|H(h. — Caos. 
1) zersprengen, — 2) hinausschwingen oder «cA/ew- 
dem, — 3) hinausdrängen, ZlTrfrT ▼on Augeo so 
y. a. hervortretend. — 4) zerstören, zu Grunde rich^ 
ten MBo. 3,204,27. 283,15. 5,48,65. HARiy.i0626. 
13101. — 5) M^IH^MH: äer mit den Füssen sieh 
Bewegung macht, ~ 6) salben Naish. 6,25. — Mit 
HH^t HH6T1 angeschwollen (Meer). — Caua. an^ 
schwellen machen, in Wallung versetzen, aufre- 
gen, — Mit 3? 1) darauf treten, — 2) herantreten, 
herankommen. — 3) treffen, zu Theil werden; mit 
Acc. — 4) 3^cfff a) herangetreten, angebrochen 
(Morgenröthe). — fr) zappelnd. — c) sieh erholt 
habend (yon Pferden). — d) t^irHHIHIMciri yon 
einem Todten wohl so y. a. sich vom eigenm 
Fleische niUirend, — Cans. 1) hinstreichen (die 
Haare). — 2) sich erholen lassen (Pferde). — Mit 
nR? sich benehmen, verfahren, — Mit Ff 1) Act. 
trans. umdrehen RV. 8,46,28. — 2) zurückkehren, 

— aus (Abi.), nach (Acc, Acc. mit ^ncT oder Bat.) 

— 3) umkehren (intraos.) 301,2. — 4) in*s Leben 
zurückkehren, wiedergeboren werden. — 5) nc- 
rückgehen, rückwärts gehen (yon Gewässern). — > 
6) zurückkehren, so y. a. abpf allen. — 7) fortge- 
hen aus der Schlacht (Abi.) oder in der Schlacht 
(Loc), so y. a. den Rücken kehren, fliehen. — 8) 
sieh abwenden (yom Auge und Geist). — 9) sich 
losmachen, sich befreien von Etwas (Abi.). Mit 
oder ohne H^IHlCi so y. a. den Kampf vermei- 
den, verweigern. — 10) sich lossagen von Jmd 
(Abi.). — 11) absehen von Etwas, keine weitere 
Rücksicht nehmen auf Etwas (Abi.). — 12) abste- 
hen von Etwas (Abi.), so T. a. Etwas einstellen, 
aufgeben, Oboe Ergänzung 62,16. Hll H in der 
Mitte aufhören, — 13) inne halten, verstummen. 

— 14) weichen, aufhören, vergehen, schwinden, 
sein Ende erreichen, sich legen (yom Staube), 
eingestellt werden (yon einem Processe). Mit ^ 
so y. a. noch Spuren zeigen, — 15) seine Wirkung 
verlieren (yon einer Rede). — 16) unnütz werden, 

— 17) enden mit oder bei (Abi.). — 18) unter- 
bleiben, wegfallen, nicht eintreten. — 19) abgehen, 
nicht zukommen, Jmd (Acc mit !TlH) abgehen im 
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Vergleich xu Jmd (Abi.). — 20) fehlen^ nicht da 
sein. qHT ^^ Wrttt fioofür es keine Worte 
giebt, — 21) fortgehen su, so v- a. übergehen auf 
(Loc.) MBh. 12,138,179. — 22) gerichtet sein auf 
(Loc.). — 23) mit J^^ der Art sein (von einer 
Ansicht) in Bezug auf {Loc). — 24) FReffT Ragh. 
12,56 fehlerhaft. — 25) Hq|tI a) zurückgekehrt, 

— nach (Acc). — b) abgeprallt von (Abi.). — c) 
aus der Sehlacht geflohen. — d) sich geneigt ha- 
bend (Ton der Sonne). — 0) abgewandt, nicht mehr 
gerichtet auf (Acc. mit ^TTc? oder im Comp, yor- 
angehend). — f) der sich losgesagt hat von, der 
von Etwas abgestanden ist, eingestellt, — aufge- 
geben habend; die Ergänzung im Abi. oder im 
Comp. Torangehend. Ohne Ergänzung der Welt—, 
den Freuden der Welt entsagt habend Hemadki i, 
27,2. 4. — g) gekommen um (Abi.). — h) getoichen, 
aufgehört, vergangen, geschwunden, — t) aufge^ 
hört haben zu gelten, nicht mehr zu ergänzen 237, 
24. 242,20. — *) unterblieben, weggefallen.^^l^ 

r 

Adj. so Y. a. kein Fleisch geniessend, — l) ^FH 
n. eine Handlung, bei der man an keine Beloh- 
^ nung weder diBsseits noch jenseits denkt. — m) 
fehlerhaft für Hc|ri, TöRff und auch wohl H- 
^(J. — Caus. 1) nach unten drehen (den KopO* 

— 2) kürzen, zurückschneiden (das Haar). — 3) 
zurückkehren machen, — heissen, zurückführen, 
zurückbringen. — 4) zurückhalten, abhalten, ab- 
bringen, ablenken, — von (Abi.). — 5) aufgeben, 
fahren lassen. — 6) vorenthalten. — 7) unter- 
drücken (einen Fluch). — 8) Etwas rückgängig 
machen. — 9) aufhören machen, entfernen, besei- 
tigen. — 10) neyirsn 253,5. — 11) verschaffen, 
verleihen. — 12) vollführen 91,16. — 13) von Et- 
was abstehen. — Mit 3ERm Caus. zurückbringen. 

— Mit ^(hPi 1) heimkehren, einkehren bei (Acc.), 
wiederkehren. — 2) Act, sich wiederholen. — 3) 
^iniHMfi heimgekehrt von (im Comp. Torange- 
hend). — Caus. 1) wiederholen. — 2) aufhören 
machen. — Mit 3^H 1) wiederkehren, sich wie- 
derholen. — 2) umkehren, so y. a. anders werden^ 
sich bessern. y.l.^T^. — Caus. wieder herbeischaffen, 
-zuführen kkt^iKk (ed.Calc.)257,5. — MitiEP^JMH 
wiederkehren, sieh wiederholen. — Mit M 1(^^1*1 vor- 
übergehen, vergehen.—- MitVflclH 1 ) umkehren, zu- 
rückkehren, — gehen, rückwärts gehen. — 2) entrin- 
nen, entgehen. — 3) vlffllloifT 0) zurückgekehrt, — 
aus oder von (Abi. oder im Comp, yorangehend). — 
6) ^^ vollkommen aufgehört, — sich gelegt habend. 

— Caus. zurückkehren machen, zurückführen, rück- 


wärts gehen machen, zurückwenden^ abwenden. — 
Mit T^HR 1) zurückkehren, umkehren. — 2) ab- 
stehen von (Abi.), so y. a. aufgeben. — 3) weichen, 
außören, verschwinden, erlöschen (yom Feuer). — 
4) wegfallen, unterbleiben. — 5) |cfH<=1T1 a) zu- 
rückgekehrt, wiedergekehrt, umgekehrt. — 6) ab- 
gewandt von (Abi. oder im Comp, yorangehend). 

— c) befreit von (im Comp, yorangehend). — d) 
der abgestanden ist von (Abi.), so y. a. der aufge- 
geben hat. — e) gewichen, aufgehört, verschwun- 
den, aufgehört Etwas (Nomin.) zu sein. — f) zu 
Ende geßangen. — Caus. 1) zurückkehren machen, 

— heissen, zurückführen, — aus (Abi.). — 2) zu- 
rückziehen (ein Geschoss). — 3) Etwas rückgän- 
gig machen (in übertragener Bed.). — 4) sich ab- 
wenden machen, ablenken. — 5) Jmd von Etwas 

. r 
(Abi.) abbringen. dbl^rMchlH ^T^ so y. a. den 

Gatten davon abbringen, dass er Nachkommen- 
schaft wünscht. — 6) aufgeben, fahren lassen. — 
7) aufhören machen, beseitigen. — Mit HFT 1) 
umkehren, zurückkehren, — aus (Abi.). — 2) stocken. 

— 3) abstehen — , ablassen von (AbL). — 4) ver- 
streichen MBq. 14,14,14.— 5) HRSffT a) zurück- 
gekehrt. — 6) umgewandt (Auge). — c) stockend 
Soga. 1,265,1 0. — d) gewichen, aufgehört. — Caui. 

1) zurückkehren heissen, zurückschicken, zurüek- 
führen. — 2) fortführen. — 3) ablenken, abbringen, 

— von (Abi.) MBb. 7,54,18. — 4) außören ma- 
chen, unterdrücken. — Mit PTH 1) Act heraus- 
rollen lassen, auswerfen (Würfel aus dem Becher) 
MBh. 4,1,25. — 2) hervorkommen, — gehen, ent- 
stehen, sich entwickeln, — zu, werden zu (Nomin.). 

— 3) erfolgen, zu Stande kommen. — 4) vollbracht 
werden, sein Ende erreichen. — 5) zurückkehren. 
Richtig T^. — 6) iiqri a) hervorgekommen, — 
gegangen, entstanden. — b) erbaut, angelegt. — 
c) fertig, zurecht gemacht. — d) ausgewachsen 
(Frucht). — e) erfolgt, zu Stande gekommen. — f) 
vollbracht, beendigt, zu Ende gegangen, vergangen 
117,11. — (7) fehlerhaft für ftsCcT- — Caus. 1) 
herausbringen, — schaffen, fortschaffen, — 6H11- 
gen (Hiaiy. 3,58,53), herauslassen aus (Abi.). -^ 

2) hervorbringen, zu Stande bringen, bewirken. — 

3) vollbringen, vollführen. — 4) zu Ende bringen 
(Comm. zu Apast. i^ti. 10,25,16), zubringen (einen 
l"'?)* — 5) erfreuen, zufriedenstellen, y. 1. ^p^- 
^ (yon 1. cip it. yPlcfrM. — Mit srfH^ra 
1) hervorgehen, sich entwickeln Kakaka 4,3. ^- 
iHHolfT hervorgegangen, entstanden, ertt gewor- 
den (so y. a. Etwas nicht von Hause aus sei- 


end); zur EntWickelung gekommen Laut. 76,2. 

— 2) sich herausstellen, sich ergeben, zur Gel- 
tung kommen. — Caus. 1) hervorbringen Ka* 
KAK4 1,20. 4,3. — 2) vollbringen, vollführen. 

— Mit OHMH Caus. Etwas erzeugen an (Loa). 

— Mit T^HR, |o|Ho|7i 1) hervorgekommen — , 
hervorgetreten atis (Abi.). — 2) zu Ende gekom- 
men^ beendigt. — 3) fehlerhaft für NH-alrl. — 
Mit Cf^ 1) Mich umwenden, umkehren, den Rücken 
kehren; mit Abi. — 2) zurückkehren. — 3) abste- 
hen von (Abi.). — 4) Cf^T^frT a) sich umgewandt 
habend, umgekehrt, '3^f^° nach oben gewandt. 

— b) zurückgekehrt, — c) abgewandt von (Abi.). 

— d) geschwunden, vergangen Hbm. Pab. 1,367. 

— Caus. l)wmtO0n(i«nMaiSH.119,l3, y.I. — 2) um- 
kehren lassen MBb. 7,199,8. — Mit jdiq^l zurüek- 
kehren Comm. zu Apast. (b. 8,6,25 zur Erklärung 
yon ^ mit Nt|(|. — Mit ^jj 1) sich drehen, sich im 
Kreise bewegen, sich wälzen. — 2) umwandeln, 
mit Acc. — 3) umherreisen, — gehen, hinundher 
gehen, sich tummeln, sich hinundher bewegen. '^- 
I? (67,26), c;gdM so y. a. im Kopfe herumgehen. 

— 4) zurückkehren, sieh zurückbegeben zu (Acc). 

— H) wiedergeboren^erden in (Loc.) 103,13. — 
6) sich umwenden, umkehren. — 7) mit (164,14) 
und ohne (MBb. 12,76,14. Ubmadbi 1,53,13) ^ERI* 
Sn sich anders wenden, einen Wechsel erfahren, 
umschlagen, anders werden, sich anders gestalten. 

— 8) verweilen, sich befinden, — in (Loc). TöRiöpl 
immer als ein und derselbe erscheinen Kap. 1,152. 
cfiii^gtl so y. a. zum Mitleid geneigt sein. — 9) 




sich benehmen, verfahren. — 10) cnjorrO Mtiite. 
81,18 fehlerhaft für M|(o|rl| oder q^^rT. — 
11) MJiolTf o) rollend. — b) nach allen Seiten hin 
verbreitet. — c) während, dauernd. — d) umge- 
wandt, umgekehrt, umgedreht. — e) abgelaufen, 
verlaufen, verflossen. — f) geschwunden, dahin 
seiend. — g) *=»tf|Vc|ff umringt, umgeben. — 
Caus. 1) sich drehen lassen, in die Runde bewegen 
44,17. 19.45,9. — 2) Mm/SfcAren, mit Acc. (ursprüng- 
lich wohl den Wagen rollen lassen). — 3) nach Slj. 
herbeirolleh, so v.a. herbei fahren, herbeibringenKY. 
5,37,5. — 4) umherbewegen. — 5) umdrehen, um- 
wenden 106,30. Mbkkb. 81,18, y. 1. Med. sich um- 
wenden, den Kopf herumwenden, — 6) umwerfen. 
— 7) umwickeln mit (Instr.). — 8) vertauschen, 
umwechseln, wechseln (Latj. 5,12,18), — gegen 
(Instr.), ein Document erneuern. — 9) verdrehen 
(Jmds Worte). — 10) umwandeln in (Instr.) Kad. 2, 
29,21 (34,19). 74,2 (90,5). ÜAiSBAi. 183,8. — 11) 
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adeln tn, so v.a. fälschlich erklären für (Acc.) 
r. 6288. — 12) Mm und um drehen, so y. a. 
unde richten, zu Nichte machen, — 13) um 
m kehren, so ▼. a. genau durchsuchen, — 
rengern, enger machen Karaka 6,30. — 15) 
tich rund um (das Haar) schneiden. — In- 
iieh beständig drehen um (Acc). — Mit ?R- 
ich wiederholen. — Mit fsTT?^ 1) 'ich dre- 
rieh im Kreise bewegen; sich wälzen. — 2) 
fahren, — wandern. ^T?" so t. a. im Sopfe 
gehen. — 3} sich umwenden. — 4) sieh wm- 
In, sich ändern, wechseln QaSi. zu Badab. 

— 5) beständig heimsuchen, mit Aco. — 
1) umdrehen, hinundher führen. — 2) um- 
», umdrehen. — 3) abwenden. -^ Mit WU^ 
i drehen, — um (Acc.), sich wälzen, rollen 
en Augen), ^f^, HIIH «o v. a. im Kopfe 
\gehen. — 2) umkehren, heimkehren. — 3) 
-et machen von (Abi.). — 4) OTTTSRf um- 
it Sü?R. 1,277,1. — Caus. herumßhren. — 
r 1) tn eine rollende Bewegung gerathen, in 
kommen. — 2) außrechen, sieh auf den Weg 
n, sich begeben. — 3) oJflTH, cfrHIl, ^^ 
nem Wege sich fortbewegen, auf dem Wege 
ind übertr.) bleiben. ^^W{ 'ich auf Abwegen 
en. — 4) hervorkommen, heraustreten^ auf- 
, hervorbrechen, — , gehen, entstehen^ — aus 
Kap. 2,1 8), entspringen, zu Stande kommen, 
ngen^ erfolgen, eintreten, geschehen, ertönen, 
rheben (vom Staube). — 5) beginnen, seinen 
\g nehmen. — 6) beginnen — , anfangen — , 
en — , sieh anschicken zu (Infin. 1 19,1 4. 121, 

,20), gehen — , sich machen an, sich hinge^ 

r 
lie Ergänzung im Dat., Loc. oder °t48<H)« 

sich an Jmd machen , feindselig gegen Jmd 

ten, sich vergreifen an; mit Loc. — 8) toir- 

auftreten, seine Wirkung äussern, — mit- 

»der durch (Abi.); zur Geltung — , zur An- 

mg kommen. — 9) t?ertrei7en auf einem Ge- 

mda (von den Augen), sieh richten ^, ge- 

t sein auf (Loc). — 10) fortbestehen, fort' 

n. Mit einem Partie, praes. fortfahren Etwas 

in. — 11) mit einem Adr. oder Absol. ver* 

1, SU Werke gehen, — gegen, mit Jmd (Loc). 

!) mit Inslr. (235,17) oder Abi. bei seinem 

\ren — anwenden, mit — zu Werke gehen, 

Jmd (Loc). — 13) verfahren nach — , lo T. 

h richten nach Jmds Worten (Instr. oder 

— 14) mit 3ERJK"^JFT unter einander ün- 
treiben. — 15) vorhanden, — da sein; mit 

VI. Thdll. 


Gen. der Person esse alieui Yagbaeib. 21,4. fgg. 
36,5. — 16) dienen — , verhelfen zu (Dat oder 

r 

^^^ISFT). — 17) die Bedeutung von (Loc.) haben. 

— 18) vollbringen, vollßhren. — 19) Jmd (Gen.) 
Etwas zukommen lassen, gewähren. — 20) Vmf\ 
a) rund (anku. BR.tt,l. — b) vorgefahren (Ton einem 
Wagen). — c) in Umlauf gekommen, sieh verbreitet 
habend, — d) aufgebrochen, sich auf den Weg ge- 
macht habend, — von (^RR), nach (Acc. oder Loc, 
^f^nn-l nach Süden), zu (Infin. oder °35ISFT). — e) 
^^ sich auf einem Pfade (bildlich) befindend, einen 
Pfad eingeschlagen habend Katoas. 41,57. — f) her- 
vorgekommen, herausgetreten, hervorgebrochen, — 
aus (Abi.), entstanden, ertönt, sieh gezeigt habend, 
geschehen durch (im Comp, rorangehend), zum Vor- 
schein — , zu Stande gekommen, erfolgt. — g) wie- 
dergekehrt, wieder da seiend, — h) begonnen, sei- 
nen Anfang genommen habend. — t) begonnen — , 
angefangen — , angehoben — , sich angeschickt ha- 
bend zu (Infin. 121,80. 178,28; auch ^öTrRrT); 
gegangen seiend — , sich gemacht habend an, beab- 
sichtigend (die Ergänzung im Dat., Loc. oder im 
Comp. Torangehend 151)24); begriffen in, besehäf" 
tigt mit, hingegeben^ obliegend (die Ergänzung im 
Loc. oder im Comp. Torangehend). — k) der sich 
an Jmd (Acc.) gemacht, sich an Jmd vergriffen hat. 

— /) mit einem Adr. verfahrend, zu Werke gehend 
Kap. 3,69. — m) da seiend, vorhanden. — n) waä 

sieh gerade darbietet Apast. 2,22^3.23,2. — o) 

r 

geworden zu (Nomin.). — p) öft^pT n. eine auf ein 

'S 

bestimmtes Ziel gerichtete Handlung, eine B., von 
der man sich einen Vortheil verspricht. — q) feh- 
lerhaft für ST^lfT, 5RrT and auch wohl für M^cjf}). 

— Caus. 1) rollen machen, in Bewegung setzen. 

— 2) fortschleudern, — schieben, — werfen ^ — 
giessen Maitr.S. 2,4,3 (40,7). — 3) senden, schicken. 

— 4) in Gang — , in Umlauf bringen (102,29), 
verbreiten, einführen, einsetzen. — 5) entstehen 
lassen, bilden, hervorbringen, — aus (Abi.), er- 
richten (einen Damm), vollbringen, vollführen, 
bewirken, ^ |et) M I ^ IH so t. a. sein Leben zubringen, 
o6|i|efiH SO T. a. verausgaben,^ öf)g| h eine Erzäh- 
lung vorbringen, so ▼. a. erzählen. — 6) an den 
Tag legen, bezeugen. — 7) beginnen, unternehmen. 

— 8) anwenden, gebrauchen. — 9} Jmd zu Etwas 
(Loc, Acc. fehlerhaft) veranlassen, bewegen. — 
10) mit einem AdT. verfahren, zu Werke gehen, *- 
gegen Jmd (Loc.) MBb. ed. Vardh. 5,179,30. — 
Mit ^Trl? 1) übermässig hervorkommen (von 
Blut). — 2) stark sich äussern (Ton Gift). — 3) 


^IciVfoiTi a) übermässig hervorgekommen (Blut). 

— b) sehr mit Etwas beschäftigt 119,15. — Mit 
MlH 1) hervorkommen entlang, — nach (Acc). 

— 2) 35R5TcJfT folgend auf (Acc). — Mit ^eHh? 
1) hinrollen, sich hinbewegen zu (Acc) — 2) sich 
ergiessen in, — 3) sich in Gang setzen. — 4) 
M^H^oIrl a) f. beschritten (eine Kuh), t. 1. ^- 
TH^rTT. — b) im Gange seiend. Statt findend. — e) 
begriffen in, beschäftigt mit (Loc). — Caus. rollen 
lassen, schleudern,^ gegen (Acc. oder Dat.) Tardja- 
Br. 7,7,9. — Mit3MU Caut. hinschleudern, --schie- 
ben, — hingiessen, — tn (Loc.) Maitr. S. 2,4,3 (40,4. 
7. 8). — Mit ^fl}^ Caus. herführen (den Wagen). — 
Mit HMl\ Caus. hinßhren. — Mit ^ 1) hervor- 
kommen, — gehen, — aus (Abi.), entspringen, 
entstehen. — 2) H1IH '»» Sinne — , im Kopfe Aer- 
umgehen, so y. a. nahe gehen. — 3) beginnen, sei^ 
nen Anfang nehmen, — 4) Statt finden, unter- 
nommen werden. — ö) beginnen — , anheben — , 
sieh anschicken zu, sich machen an; mit Dat oder 
Loc — 6) mit einem Adr. oder einem Adj. im 
Nomin. verfahren, zu Werke gehen, sieh benehmen 
gegen Jmd (Loc). — 7) H^ISTtT o) aufgebrochen, 
sich fortbegeben habend. — b) entstanden, gekom* 
men, was da ist. — c) begonnen ^~ , seinen An- 
fang genommen habend. — > d) begonnen — , ange- 
hoben — , sich angeschickt habend zu (Infin.), sieh 
gemacht habend an (Dat oder Loc), begriffen 
in (Loc. oder im Comp, rorangehend). — e) 
MBo. 14,77 fehlerhaft für H^Mi^^ri- ~ Caus. 1) 
in Gang — , in Umlauf bringen, verbreiten, ein- 
führen. — 2) beginnen, unternehmen, — 3) in Ord- 
nung—, in*s Geleise bringen Karaka 6,1 0. — Mit^Ef- 
iH(t!T) ^^f^ begonnen, seinen Anfang genommen 

Km 

habend. — Caus. wechseln, ändern (?). — Mit ^- 
TtT Jmd (Acc) zu Theil werden, — Caus. entgegen 
schleudern. — Mit \^ 1) rollen, laufen, sich dre- 
hen, sieh wälzen, sich krampfhaft bewegen, zappeln. 

— 2) sich hinundher bewegen , hinundher ziehen. 

— 3) sich wenden, sich umwenden. — 4) sich ab- 
wenden, sich entfernen, fortlaufen. — 5) sich tren» 
nen, sich theilen (auch vom Haar), abscheiden, 

— von (Instr.), seinen Platz ändern. — 6) vom 
rechten Wege abkommen, t. I. FT. — 7) zum Un» 
tergange sieh neigen (von der Sonne). — 8) her» 
vorkommen aus (Abi.). — 9) sich entfalten, sich 
entwickeln, — 10) mit ^(t1<^H 'ich an Jmd (Acc.) 
wagen. — 11) cUc|HH A* 2,42,10 fehlerhaft für 
•41^4 rlH« — 12) f^fT a) 'ich schlängelnd, zer- 

Km 

fahrend (vom Donnerkeil), sich nach allen Seiten 

5 
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drehend, — b) umgewandt , gebogen^ verdrehL — 
e) geöffnet (Tom Rachen). Metrisch fdr |o|c4r|. — 
d) bloss gelegty sichtbar gemacht Laut. 319,1 1 . — e) 
fehlerhaft für ^VöffT. — Caos. i) umdrehen^ um- 
ttenden, umherdrehen, (ofcflrin umgedrehty umge- 
wandt , verbogen, verzogen (Braaeo), umhergedreht, 
sich iDindend. — 2) drehen — , drechseln aus (Iq- 
8tr.] 100,27. — 3) entfernen, davongehen lassen 
(auch mit Ergänzung Ton "(^R); ausscheiden, T^I^' 
fSffI von seiner Stelle entfernt CiC- 17,1 2.-— 4) aus- 

I 

einander halten R V. 7,80,1 • — 5) hinter sich lassen 
RY. 8,14,5.— 6} vollführen, ausführen Ait. Ar.315, 
f.— Mit Mlrlfc) Caus. im weit von einander entfer- 
nen, so T. a. SU stark unterscheiden, — Mit t|«i|c| 
entlang laufen, mit Acc. — Caus. Med. Jmd (Acc.) 
nacheilen, — Mit H^ l) sich zuwenden, sich ein- 
Stellen, einkehren ; herankommen, sich nähern, auf 
Jmd (Acc.) losgehen. — 2) congredi, — 3) sich zU" 


sammenthun (in coitu). Auch mit IH^IH Apast. 
2,11,20 (die Dehnung Hl^*r? entweder fehlerhaft, 
oder wie die Dehnung bei Tocaltsch auslautenden 
Präpositionen zu erklären; Tgl. HWITI).— 4) etwa 
sich vereinigen, sich zusammenballen, — 5) sieh 
bilden j entstehen, hervorgehen," aus [khl,),— 6) sich 
ereignen, eintreten (auch von einem Zeitpuncte), 
beginnen, seinen Anfang nehmen, — 7) da sein; 
mit Gen. der Person esse alicui, — 8) werden (mit 
praedicatiTem Nomin.). — 9) dienen zu, forderlieh 
sein für (Dat.) Lalit. 34,1 s.fgg. — 10) ^^fl a) ange- 
kommen, angelangt Galt. 5,43. — b) sich ereignet 
habend, eingetreten, — c) in Erfüllung gegangen, 
— d) geworden (mit pradicatirem Nomin.), — zu 
(Dat.). — e) fehlerhaft für Hcfff. — Caus. 1) zu- 
sammenrollen, ballen (die Faust). — 2) rollen las- 
sen (die Augen). — 3) einwickeln, einhüllen, — 

r 
4) schleudern, werfen, — 5) herbeiwenden, cff{- 

TAr so T. a. auf seine Strasse bringen. — 6) zer~ 
knicken, zerbrechen, zu Grunde richten, — 7) her- 
richten, vollführen, vollbringen. <^\^H einen 
Wunsch erfüllen, — 8) treffen, richtig finden (ein 
Heilmittel) Eabaka 5,1 2. — Desid.RT^cTrHfrr inire 

C 

vellei feminam). — Mit %||t(HH entspringen. — Mit 
^T^IFH 1) '*cA hinwenden zu (Acc). — 2) sich 

'S 

anschicken — , beginnen zu (Infln.). 

clff m. in ♦^srqSRo, 5Rc?n°, ♦Sjg^o und *^- 
<^o. Nach Kaijj. = ö[^, cHrf MaqIbh. 5,28,6. 
Auch wohl fehlerhaft für önrT* 

clfRj 1) Adj. in Jl^o (Nachtr. 5). — 2) m. a) 
Wachtel Eakaka 1,30. — 6) * Pferdehuf, — 3) *f. 
m Wachtel, — 4) f. 4fdl4il dass. Wird auch vom 


m. unterschieden, olpfjöhl s. auch bes. — 5) *il 
^ dass. — 6) '*'d. damascirter Stahl Ra«an. 13,35. 
•Sr^F^ m. Wolke. 

*c|HH1^UI a. damascirter Stahl Ra6aii. 13,85. 
r r^r 

c(cI5^ 1) Adj. a) ♦ = cnfi^. — 6) in Bewegung 

setzend, Leben verleihend. Auch als Beiw. Vi- 

r r 

shnu's. — 2) ♦m. Zwerg. — 3) f. ^ a) ♦=gfpf 

n. und sft^. — 6) = c|HH Weg, Pfad Hau. 
Pab. 1,240. — c) *das Zerreiben, Mahlen (^CniT)* 

— d) *das Absenden (^(^JH), — e) Spinnwirtel oder 
Spinnrocken Laut. 319,13. — 4) n. a) das Sich» 
drehen, Rollen, — 6) das Umdrehen Rabaka 6,2. 

— e) *das Drehen (eines Strickes). — d) das Fort- 
rollen, Fortbewegen, — e) das Umherschweifen, 
Umhergehen. — f) das Verweilen — , Aufenthall 
in (Loc). — g) das Leben von (Instr.), Unterhal- 
tung des Leibes (Ragat. 7,1 4 50), — Lebens, Lebens- 
unterhalt, Erwerb, — h) Lohn, — •) Verkehr — , 
Umgang mit (H^)- — *) das Verfahren. — /) das 
Anwenden von (im Comp, vorangehend). — m) 
* Spinnwirtel. — n) * Spinnrocken, 

^nff^ f> 1) Badkreis, Badfelge. — 2) Badspur, 
Geleise. — 3) Wegspur, Weg, Bahn. Vollständiger 
^Sn e|HH:. — 4) Bahn der Flüsse. — 5) die 
Augenwimpern. — 6) *das östliche Land. — 7) 

5RH^ in 3H7° (Nachtr. 5.), ^° (Nachtr. 5) 
und H^o. 

cfcl'li^ n. impers. sich zu machen an, obzulie- 
gen; mit Loc. 

r r 

c^flMH 1) Adj. Partie, von cfff; tnsbes. prae- 
sens, was eben vor sich geht, gegenwärtig, — 2) 
f. m die Personalendungen des Praesens, -~ 3) 
n. Gegenwart, ^olfT Adr. P. 3,3,131. 

^RRSRT^ m. Gegenwart 105,19.238,12.241, 
31. Nom. abstr. ^rTl f. Ind. St. 13,392. 488. 

r 

c^rimiCil f« das Gegenwärtigsein, Gegenwär- 
tigkeit, 
r 
c<rWH3 D- 1) dass. Ind. St. 13,488. — 2) das 

Sichbefinden in (Loc.) Comm. zu TS. Pbat. 
r «v 
c^CiHMI^H ro. in der Rhetorik eine Erklärung, 

dass man mit Etwas, welches im Augenblick vor^ 

geht, nicht einverstanden sei, Beispiel Spr. 1789. 

^rm^ Dat. Infln. zum Caus. von c|(| RV. 5, 

43,2. 


3 r^ 


^rl^f Nom. ag. mit Gen. der zurückhält, abhält. 


Abwehrer, 

r 


*c)Hi°h' na. 1) Pfütze, — 2) Srähennest. — 3) 
Thürsteher. — 4) N. pr. eines Flusses. 
*öJd^|cj n. damascirter Stuhl Raoaü. 13,85. 


4rR I>«t- Infin. zu 1. c|^ RV. 2,25,8. 3,33,4. 
8,45,29. I 

qaSCI fehlerhaft für ohHeiJ, tlrloU »nd ^f^-l 
flSEf. Vgl. ^xiö^. 

cff^ und öRrff. 1) Bäuschchen oder ähnHeke 
Einlage in eine Wunde, — 2) Stengelehen, Paste, 
Pille (als Form für Heilmittel, Wohlgerüche und 
Errhina), Stuhlzäpfchen (Boatapb. 3,4 6}. — 3) 
Docht. — 4) Zauberdocht. — 5) * Lampe, — 6)* die 
am Ende eines Gewebes herabhängenden Zetlelfd- 
den. — 7) Wulst oder Stab, der um ein Gefäss 
läuft. — 8) Zäpfchen, Polyp oder dgl. im Halse. 

— 9) der durch einen Unterleibsbruch gebildete 
Wulst. —-10) Schminke, Augensalbe.— ii) Strei- 
fen. Vgl. ^^i). 

*^fd°K m. = ^öR Wachtel. 

1.4f?I^f-s. u. ga^4). 

2.cffa^I f. 1) Stengel MBo. 1,34,8. — 2) Paste 
Kabaka 6,2. — 3) Docht, — 4) Farbenpinsel, — 
5) Farbe (zum Malen). Richtig ölfllTöfn. — 6) 
* Odina pinnata. 

Q|F(inc<4 1) Adj. wo sich Jmd aufhalten — , tpo 
Jmd verweilen darf, — 6) welcher Sache man ob- 
liegen muss, zu beobachten, olJx{l ofi ciric^l es 
ist zu verfahren gegen (Loc.)* — c) zu behandeln, 

— 2) n. impers. a) sich aufzuhalten — , zu ver- 
weilen — , sich zu befinden in, auf oder unter (Loc.> 
Mt^^^l so T. a. es ist uns zu gehorchen, — b) 
sich zu befleissigen, obzuliegen; mit Loc. (Acc 
feblerhalt). — c) zu leben, zu bestehen, — d) mit 
einem Ad?, oder Instr. zu verfahren, zu Werket 
zu gehen, — mit Jmd (Loc, Gen. oder Instr. Bit;; 
H^ ; JnrJSTH so t. a. ^W{ft^). I 

SrfriHT f. in JT^o (Nachtr. 5]. 
o^TrTc^ D* ^t^ Verfahren wie gegen, das Behan» 
dein wie, \ 

cfff^ 1) A(Jj. a) sich aufhaltend, verweilend, 
sich befindend, gelegen, liegend; meist am Ende 
eines Comp, nach einem im Loc. aufzufassendes 
Worte. — 6) am Ende eines Comp, in irgend ei-; 
nem Zustande, einer Lage u. s. w. sich befindend, 

— c) am Ende eines Comp, einer Sache obliegend, 
begriffen in, — d) mit einem Adr. oder am Ende 
eines Comp, verfahrend, sich benehmend, zu Werke 
gehend, i\Mri so t. a. Ji^iic^c^. — - e) sich nach 
Gebühr benehmend gegen (im Comp, vorangebend)« 

— 2) m. die Bedeutung eines Suffixes, 
*m^l m. = SlfTq". 

♦cinhr Adj. = c?f7??, ^JTt^' j 

cHrTH o. Ort der Einkehr, Herberge, Nach 


^3f r 
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den Commeotatorea WohnplaU, Weg, 

i. ölrff f. ». u. ^(7. 

2. ö|rTT Adr. mit ^fyT zu einer Paste — , xu einer 

Pille drehen. 

c|fj|^ m. et'fi der Wachtel oder dem Rebhnhn 
ähnlicher Vogel. 

1. ^ in 3^- 

^tTöT 1) Adj. (f. m) rund Huiaoki 1,329,14. 
— 2) *m. eine Erbsenart Madanat. 106,34. — 3) 
*f.m Spinnwirtel. — 4) *f. ^ Seindapsus offiei- 
nalis. — 5) D. a) Kreis. — b) *die Knolle einer 
Zwiebelart RUgan. 7,19. 

QlTlou o. impers. mit eioem Adr. im verfahren 
R.ed. Bomb. 2,118,3. 

r r __ 

^FRf» = ^r^R Augenlid in J^^. 

<2|rHcfiH*1 0* die Kunst Wege su bahnen, 

r -^ 

c|fH^ m. PI. eine best. Schule des AV. 

G|rH«i n. 1) Radspur (Apast.), Wegspur; Bahn^ 

Pflad (auch bildlich) ; Spur, so t. a. Furche, Strich; 

Weg (Ton Flüssigem), Rinnsal. CHR^ so v. a. 

r 
Sehwerthieb. ^cJfTRI «o ▼. a. entlang, durch. J|- 

icJl^oIHMrHM über Flüsse, Berge und durch Wäl- 

der. ~ 2) Rand Karaka 6,1 3. — 3) Augenlid. — • 

4) Grundlage, Basis KV. PrIt. 11,32. Vgl. Wl^» 

♦s?riff^ f. = ^RTf^. 

r 
MrHMIrl m. das in den Weg Treten Glr. 7,1. 

r 

«IrHMIcll n- <*«« fFe(ye/ayem Hbm. Par. 2,1 70. 

sifqqsy m. = ^FnsRFg^. 

^r^rrnr ni. A'ranJU^'l der Augenlider. 

r r 
^rH^.I^H f* frßifJmmle rerAärlicnyen in (ien 

Augenlidern. 

cirHiHc^l^ m. cf^tf ^uf^ie^iunjir <20^ Opfers auf 

die Badspur Vaitan. 15,10. 

r 

ofCHI^lH ni. Ermüdung von der Reise. 

r 

^rMNM'^Mch m. eine 6e«(. Krankheit der Au- 
genlider Su^r. 2,307,1 9. 

c4rHN{m m. Lähmung der Augenlider. 

c|5r 1) Adj^ (f. ^) a6toeAremf. — 2) n. Deich, 
Sekutzdamm AV. 1,3,7. 


rH m* wohl nur fehlerhaft für G|t^. Davon 

r 

Adj. cirPT. 

l.öf^, SmTrT) °fT 1) trans. Act. a) erhöhen, grösser 
machen, verstärken, gedeihen machen. — 6) erhe- 
öen^ freudig erregen, ergötzen, begeistern, — 2) 
intrani. Med. (in der älteren Sprache Act. im 
Perf. nnd Aor.; in der späteren Sprache im Aor., 
Fat. und Condit. ; metrisch anch sonst) a) wachsen, 
erwachsen, sich mehren, sich stärken, sich verstär- 
ken^ gross und dick werden, zunehmen, sich füllen, 


sich ausbreiten, — über ( Acc), länger werden (Ton 
Tagen), emporkommen, sich gross machen, — zei- 
gen, gedeihen, guten Erfolg haben, Segen bringen. 

— b) wachsen — , gedeihen an (Acc). — c) wach- 
sen, in die Höhe gehen beim Gottesurtheil mit der 
Wage, so T. a. steigen (in der Wagschale). — d) 
gehoben — , freudig erregt werden, sich ergötzen, 
sich begeistern, -^ durch, an oder bei (Instr., Loc. 
oder Gen.), sich erregen lassen zu (Dat.); Grund 
zur Freude haben, sich glücklieh schätzen kön- 
nen^ — über oder wegen (Instr., ausnahmsweise 
Abi.); insbes. mit f|^ (auch Kad. 2,139,1). 
c^H und omtf als Ausrufe in Opferformeln, so 

<• 'S t 'S 

T. a. vergnüge dich u. s. w. — e) häufig y er wech- 
selt mit ^FT* — 3) ö[^ (s. auch 1.^^) n) erwachsen, 
gross geworden, angewachsen,vermehrt,gross, hoch, 
stark, heftig u. s. w. SfiR'^ progressiv zunehmend. 
Sf5??^ länger geworden (Nächte). — b) alt, bejahrt. 
^^|o|bfO zehn Jahre älter Gadt.j6,15. Compar. öf- 
5fl^ (Apast.), Superl. cRifP?. — c) erfahren, un- 
terrichtet, — d) hervorragend — , sich auszeich- 
nend durch (Instr. oder im Comp, rorangehend). 

— e) von grosser Bedeutung, wichtig. — f) freudig 
gestimmt, ergötzt, fröhlich, freudig (auch ron Lie- 
dem); hochfahrend. — g) gesteigert zu ^], J7 oder 
%. — h) in der ersten Silbe ein m^U oder vfl 
enthaltend oder so behandelt, als wenn ein solcher 
Vocal dastände. — Caus. ^CTTtT, ^fT (in der spä- 
teren Sprache nur metrisch) 1) erhöhen, grösser 
— , wachsen machen, mehren, verlängern ((ulbas. 
3,22), verstärken, fördern. Med. sich {sibi) mehren. 
o^k t|(i aufgewachsen, gross geworden, vermehrt, 
blühend (in übertragener Bed.). — 2) grossziehen, 
aufziehen. — 3) Jmd gross machen, zur Gewalt 
verhelfen, in die Höhe bringen. — 4) erheben, freu- 
dig erregen, ergötzen, Jmd sich an Etwas (Gen.) 
ergötzen lassen. Med. sich'erregen, sich begeistern, 
sich ergötzen — , sich gütlich thun an (Instr.). — 
5) mit und ohne i^^i so ▼. a. beglückwünschen 
Kad. 2,138,17. 22. — *Desid. f^c^pyq^ und ^- 
cJrHIH. — ♦ Intens, c^l^yj^ und ^fNlftf??. 

— Mit SucT 1) Med. hinauswachsen über, zu gross 
werden für (Acc). — 2) ^kcf^^ a) sehr alt. cj- 
HJHT fl*^ Jahren. — b) sehr gross, — heftig, — 
stark. — e) sich sehr hervorthuend durch (Instr.). 

— Mltcritr »ich erfreuen an (Loc.) RV. 6,38,3. 

— Mit 3SR 1) nachwachsen, gleiche Ausdehnung 
gewinnen mit (Acc), allmählich zunehmen, heran- 
wachsen zu (Nomin.). — 2) ^R^? fehlerhaft für 


o (. 


M'i^TI* — Caus. 1) ausdehnen nach (Acc). — 2) 


grossziehen. — Mit 35fM l)A«ronipacÄ«en, grösser 
— , stärker werden, zunehmen an, gedeihen an 
(Instr.), sich ausdehnen — , hinauswachsen über 
(Acc), übertreffen. — 2) fehlerhaft für l^fH-^^- 

— Caus. 1) stärker — , grösser machen, vermeh- 
ren, dehnen. — 2) grossziehen. — 3) Jmd freu- 
dig begrüssen, willkommen heissen KXd. 2,139, 
23 (170,21. 171,1). — Mit WfP\ wachsen, zu- 
nehmen. — Caus. grösser machen, verstärken, 
mehren. — Mit €11 1) Act. heranwachsen lassen. 

— 2) Med. heranwachsen — , sieh heranbilden zu 
(Acc. oder Dat.). — Mit 3^» 3i^ 1) hervorge- 
brochen (Leidenschaft). — 2) stark, dick (Waden) 
MBu. 7,175,7. — Cans. grösser — , freudiger — , 
begeisterter machen, — Mit H scheinbar MBb. 4, 
1918, da hier oQoTqcf zu lesen ist. — MitCff^ 1) 
heranwachsen, wachsen, zunehmen. — 2) tlfie^^ 
a) angewachsen, vermehrt, stark, heftig. Dehlrf) ^ 
der Reihe nach um Eins zunehmend. — b) hoch 

gestiegen, zu grossem Ansehen gelangt. — 3) feh- 

^ r 
lerhaft für ^^-cjfj. — Caus. 1) anschwellen mar- 

chen (das Meer). — 2) aufziehen, grossziehen, — 
3) ergötzen, erfreuen; mit Gen. (!). — 4) fehler- 
haft für qfr-cTrm. — Mit q* l) Act. erheben, er- 

'S 

götzen, — 2) heranwachsen, — zu (Nomin.), zu- 
nehmen, Kraft gewinnen, gedeihen. — 3) erregt 
werden. — 4) verwechselt mit V(-^r^. — 5) l^'cl? 
a) aufgewachsen (Spr. 7808), ausgetragen (im Mut- 
ter leibe), angesehwollen, gesteigert, heftig, stark, 
gross, hoch, zahlreich, viel. — b) blühend gemacht, 
zur Wohlfahrt gebracht, mächtig. — c) alt gewor- 
den. cjtfHI alt an Jahren. — d) fehlerhaft für 
5Rff, Hl^^ und V[S[^. — Caus. 1) vergrössern, 
verstärken, mehren, verlängern, zulegen, — 2) 
grossziehen, — 3) Jmd erhöhen, zur Wohlfahrt be- 
fördern. — Mit MIrin i) überragen, mit Acc RV. 
8,62,2. — 2) noch dazu kommen Citat im Comm. 
zu Apast. fa. 9,4,13. — 3) ^jf^^cTS s. bes. — 
Mit tlk^H wachsen, stark zunehmen Karaka 5, 
G. — Caus. 1) dehnen. — 2) in einen blühen- 
den Zustand versetzen. — Mit 3"!??^» ^^^T ^^r- 
stärkt. — Mit ff^ 1) wachsen, sich verstärken, zu- 
nehmen, gedeihen. — 2) ^I^T^TS ^) aufgewachsen, 
gross geworden, angeschwollen, zusammengeballt, 
verstärkt, zugenommen, wachsend, zunehmend. 1— 
b) reich an (Instr.). — Caus. Jmd zur Grösse ver- 
helfen. — Mit ^TT?? in « IrlN PtH. — Mit f^ 1) 
heranwachsen, zunehmen, verlängert werden, an- 
schwellen, gedeihen. — 2) Grund haben sich zu 
freuen über, — sich glücklich zu schätzen in Folge 
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von (loitr.). — 3) sich erheben, entstehen, — 4) 
{c^cfUtl 0) vergrössernd Pankad. — 5) fehlerhaft 
für jir-opT. — 6) l^^fjS fl) herangewachsen, gross 
geworden, angewachsen (Reichthümer), gesteigert, 
gross, zahlreich, — b) zur Macht gelangt, — Caus. 
\) grossziehen, gross — , höher machen, erhöhen, 
vergrössem, verlängern, vermehren, verstärken, 
steigern, fördern, gedeihen machen, zur Wohlfahrt 
verhelfen, fi^HT fsföfftlfT: den man an Askese 
hat gewinnen lassen, — 2) ergötzen, erfreuen, — 
Mit m{HN in ®^fk. — Mit Vf^ Caus. in hohem 
Grade steigern, — Mit ^\^ gedeihen, — Desid. 
in Öf^R^ftpsr. — Mit WT 1) Act. erßllen, ge- 
wehren (einen Wunsch). — 2) heranwachsen, 
wachsen, — 3) (föT^ aufgewachsen, gross gewach- 
sen, grossgezogen, grösser geworden, verstärkt, blü- 
hend (in übertragener Bed.]. — Caus. 1} grosszie- 
hen, aufziehen, ernähren, gittern, pflegen (Bäume), 
verstärken, beleben (eine Flamme), vermehren, pfle» 
gen, zum Gedeihen bringen, verschönern, ^H^TrTcT 
reich an, — 2) beschenken mit (Instr.)« — 3) cr- 
füllen, gewähren (einen Wunsch). — Mit t^IrlHH« 
*4IHHc4^ wÄr gross, — Mit «rfWT, ^rf^HcR: 
hoch gewachsen, 

2. ?^, ^Z abgeschnitten, in seiner Wurzel ver- 
nichtet MBB.i2,73,8. Vgl. 2.cT^.— >Caus. ♦^^f?? 
abschneiden, ^J^IH 1) * abgeschnitten, — 2) ge- 
zimmert, m^ öRTO: Vastct. 409. 
^.*^^, s^^^^ (HWW oder ^TTHTST). 

q^ 1) Adj. mehrend, verstärkend, erfreuend in 
•rf^o und ♦ft^fo. — 2) ra. a) das Gedeihenma- 

ehen, Fördern, — b) * Clerodendrum siphonanthus, 

r r 

-- 3) *n. Blei; vgl. ciq*. — öfm? s. bes. 

l.*^g5R 1) Adj. mehrend, verstärkend in *i5rfil<^. 

— 2) m. Clerodendrum siphonanthus, 

2.c|t|oh i) Adj. abschneidend, scheerend in *21T^^ 

und ^«|Q. — 2) m. Zimmermann, 

o|b||of) und cm4|ofi«i m. Zimmermann, 
ar r r "^ 

1.c{l|«i 1) Adj. (f. ^ a) wachsend, zunehmend, rei- 
cher werdend, — b) mehrend, stärkend, fördernd, 
Wohlfahrt verleihend. Mehrer, Wachs thumgeber u. 
s. w. Hauflg in Comp, mit seinem Object. — c) 
ergötzend, begeisternd, erfreuend. Hauflg in Comp, 
mit seinem Object. — 2) m. a) üeberzahn, — b) 
ein best, Tact S. S. S. 213. — c) N. pr. a) eines 
Wesens im Gefolge Skanda's. — ß) eines Soh- 
nes des Krshna. — 3) L ö^HT o) * Besen, — 6) 
etil Wasserkrug von bestimmter Form Hbuadhi 2, 
6,137,9. 10. 14. Agni-P. 34,U.fgg. 40,23. Aus cH- 
^^ entstanden. — 4) n. a) Wachsthum, Zunahme, 


das Gedeihen, JHächtigwerden, — 6) Vergrösserung, 

Verstärkung, das Erheben, Befördern, — c) das 

Aufziehen, Grossziehen, — d) Stärkungsmittel, La- 

bungsmittel, 

2.^^ n. 1) das Abschneiden, Vgl. STTPT®. — 2) 

am Ende Ton Stadtenamen (z. B. ^IJJ^) wohl so 

V. a. Stadt. ^^sf{ c>hlßNMH Mabay. 184,19. Vgl. 

r r^ 

altpersisch vardana, 2. cfU Caus. und ^möR, öf- 

r r c^ 

cJ^Sfi 1) Adj, etwa ergötzend in ^5I^UH^. 

o 

— 2) *f. °Mcfii ein zur Außewahrung geheiligten 
Wassers dienendes Fläschchen (buddh.). 

clUH^I( m» N. pr. eines Gai na -Lehrers. 

Sran'Hlf^H m. N. pr. eines best. Heiligthums 
(einer Statue). 

c^M'll^^ Adj. zu mehren, zu verstärken, dessen 
Wohlfahrt zu fördern ist, 
*^^m^ ni. Pongamia glabra Raqan. 9,62. 

r C 

c^qH 1) Adj. Partie, von 1. sm. — 2) m. a) 
Ricinus communis, — b) eine best, Verbindung der 
Hände. — c) eine best. Stellung beim Tanze S.S.S. 
240. — d) ♦ eine Art Räthsel. — e) * Bein. V i s h n u*s. 

— f) N. pr. a) eines Berges ond Districtes (das heu- 
tige Burdwan), — ß) eines Dorfes. — y) P*» «ines 

• 

Volkes. — d) verschiedener Manner, unter andern 
eines G i n a Ind. A ntiq. 6,3 1 . — e) des Weltelephan- 
ten des Ostens J. R. A. S. 1871, S. 274. — 3) *m. f. 
(lEIT Ragam. 11,1 57) süsse Citrone, — 4) m. n. a) eine 
best, Figur, Geschlecht nicht zu entscheiden. — b) 
eine Schüssel von best. Form, — c) ein Haus, das 
nach der Südseite keinen Ausgang hat, — 5) f. 9T 
eine best. Form (^er GAjatrt. — 6) f. (^) und n. N. 
pr. einer Stadt, = cJimRq^. — 7) f. ^ Titel ei- 
nes von einem VardhamAna verfassten Com- 
mentars. — 8) n. ein best, Metrum, 

r 

<MMHH4 m* 1) «>^0 Schüssel von best. Form, 

— 2) eine best. Verbindung der Bände, — 3) Bez. 
einer ein best, Gewerbe treibenden Person, — 4) 
N. pr. a) * eines Schlangendämons. — b) verschie- 
dener Manner. — e) einer Gegend oder eines 
Volkes. 

r 

cf^H 1*1^1^ n. N. pr. eines TAore» in HA st in a- 
pura. 

^MHM^ n. N. pr. einer Stadt, Burdwan,^ZJ^ 
n. ein dahin hinausführendes Thor, 

r 

cIl|HHM|inf n. Titel eines Werkes BüauiR, 
Rep. No. 667. 

öf^HM^^lM Adj. aus VardhamAnapura ge- 
bürtig. 

öFT^IIHlrt tn, N. pr. eines Bodhisattva. 


citlHIliH^ m* N. pr. eines Grammatikers. 
SWHHWIIHH m. N. pr. eines Gina Wbbee. 

BOAG. 1,375. 

ci^HI'i'^ m. Titel eines Commentars. 

^I^HMsy ni. N. pr. eines Heiligthums (einer 

Statue). 

r 
*c4MHItJff m. N. pr. eines Brahmanen. 

Oc^fciiqrt A Nom, ag. Aufzieher, Grosszieher, 

craiTO 1) *= ^J^, MW^m^ und ij^mn 
vgl. jedoch C^gvATA 568. — 2) f. oftsfjT Amme 

Hbm. Par. 9,36. 

r r 

ofqrTCR (vom Caus. von 1. und 2. öf^) n. 1) 

das Abschneiden der Nabelschnur, die Feier an 
die Erinrurung dieses Tages, Geburtsfeier nnd 
überhaupt Jede Feier, bei der man Jmd langes 
Leben und Gedeihen anwünscht, — 2) * Gewänder, 
Kränze u. s. w., die gute Freunde an Festen er- 
beuten, 
öRIIMHch n. 1) = cJ^FH 1). — 2) etwa Gra- 

tulation, Gratulationsgeschenk Rampaka 299. 

r ^ 
c^MNHch Adj. etwa eine Gratulation — , eine 

gute Nachricht bringend Rampaka 301. 

i,^mcm, °^^ beglückwünschen Habiv. 10886. 

2,127,37. Rampaka 475. 

2.^^\^^^ ^^lf^ abschneiden (die Nabelschnur) 

Wbbkb, Rrshrag. 302. 

' • . 

c 
^m^ Absol. beglückwünscht habend Hariv. 

10906 (V. 1. c|4lUI). Vgl. IJ^RT. 

cfr^rT 1) Adj. Partie, vom Caus. von 1. und 2. 
cfH. — 2) (wohl n.) eine Art Schüssel, 

GirÜrtoh n. eine Art Schüssel Pat. zu P. 1,2, 
45, VArtt. 11 und 4,24, VArtt. 3. 

c^rMrt^^ Nom. ag. Stärker^ Mehrer. 

cHTIH^ n. impers. crescendum. 
°SnTpn Adj. f. mehrend, verstärkend, 

cfi MM^^ (c4i ^° geschrieben) N. pr. eines Di- 
stricts Ind. Antiq. 6,201.207.210. 

cH^^ Adj. wachsend, stärker werdend, zuneh- 

o 

nehmend Qiq, 12,40. 

^^ und c^bH'i m. Leistenbruch Boavapr. 5,95. 
Rabaka 1,18. 6,17.26. 8,2.9.12. Ueberall fehler- 
hafte Schreibarten. 

s r 

cf^ 1) ro. Gurt, Band eines geflochtenen Stuhls. 

— 2) (*f. 5) n. Riemen fig. 5,53. 18,5. — 3) *n. 

a) Leder, — 6) Blei. 

*^°hfAH n. Tragriemen KXq. zu P. 4,4,72. 
cHfoOrT Adj. (f. m) mit Bändern umflochten. 

*«=<Fyef»l f* Riemen; in übertragener Bed. viel- 
leicht so V. a. ein Kerl, der geschmeidig wie ein 
Riemen ist. ^^X^ Rig. 


4m\m — WciT^ 


cPTHnTrT Adj. in verstellUr Gestalt auftretend. 

cf^H n* 1) verstelltes oder angenommenes Aus- 
sehen^ Schrtckbüd; Bild iiberb., simulacrum, — 
2) Ansehlag, List, Kunstgriff", 

^WJ m. N. pr. eines Sohnes des RaudrA^Tt 

o 

VP.2 4,128. 

♦^TOH n. = ÖPTR. 

öflj am Ende eines adj. Comp. (f. m) = «m^-i. 
^Höf) lu. PI. N. pr. eines Volkes. 

r 

*^PT^RTK«R na» Gardenia latifolia oder F«maria 
parviflora, cJiTfo Ragan. 5,8. 
*SFiSR5n f- ««'»« ^«*^- Pflanze, 

r 

? r 
«IHU'=*^ Adj. gepanzert, 

♦c^Hffl f. N. pr. einer Oertlichkeit. 

örq^(*m.) n. i) 5<;Aufzrüilicn(7, Pamer, Bar- 
nisch, — 2) Sehutzwehr, Schirm üborh. (= H^ 
NiGo.}. — 3) Rinde, — 4) Bez. bestimmter schüt- 
zender Gebetsformeln (VAalo. Jogaj. 8«6}, insbes. 
der mystischen Silbe ^^. Auch c^HH^« 

spfcRT 1) Adj. gepanzert, — 2) n. eine unbefe- 
stigte (!) Stadt, 

^^1 ^ ^Irl ''tt^ einem Harnisch versehen Comm. 
lu fiQ. 17,21. ^nTfT gepanzert, gehamischt, °5f|- 
crf^fT Laut. 217,13. 


r r- 


oiH^IHI m* N. pr. yerschiedener Manner Ind. 
ioUq. 12,244. fg. 


c|H<^^ Adj. «cAon e/nen Panzer tragend, das 

Ünglingsalter habend. 

r *v r 

*^TO» °^rT Denomin. tod cpT^. 

*S 'S 

^ m. e<n 6mI. FiicÄ. ^HrHI m. 217,6. 


• 


qi4«f» Adj. gepanzert, geharnischt, 
^1% f. u. cfqtr. 

^r^Rl) Adj. (/«panzcf f, geharnischt, — 2) *ni. 
N. pr. eines Mannes Pat. zu P. 4,1,1 58, V Artt. 2. 

r 

^cITO m. ein best, Fisch, 

^^ 1) Adj. (f. m] a) f. wcUUbar, um die man 
freien kann, — b) vortrefflich, vorzüglich, der beste, 
— nnter (Geo. oder im Comp. Torangehend). — 
2) *m, der Liebesgott, ~ 3} *f. ^ü[lein Mädchen, 
welches selbst den Gatten sich wählt, 

^ Tielleicht eine best. Münze, 
^?tnT f. ein« Fliegenart, ^FTOTT RIgan. 19,128. 

q^ Adj. = SIST^ A;rau9 Kato. 25,7. 

^[^ m. N. pr. eines Mannes Modrar. 44,22 
(75,12). Richtiger sTsf^öR. 

^^f^ "»• desgl. 
♦^ Adj. = ^Rf. 
c|^i\'-h in *snrT°. 

VI. Theü. 


♦ ;5 


sf^TT m. JLcacia ara6tca RIga5. 8,37, 
ST^ in *srT5T°. 


r 


r 

c^^HI na. = zend. bare^man. 
l.Sf^» -^KjffJ, °rT (in der späteren Sprache nur 
metrisch) 1) regnen, in reichem Maasse ausschüt- 
ten; das Subject ist, wenn das Verbum nicht un- 
persönlich gedacht wird, der Regen, Parganja, 
Indra, der Gott, der Himmel, die Wolken o. 
8. w. c4^ici während es regnet, bei Regen. Das 
Herabfallende im Instr. oder Acc. — 2) bereg- 
nen, überschütten mit (Instr.). — 3) Med. sich 
ausschütten, so t. a. verschwenderisch austhei- 
len RV. 6,26,1. — 4) rPS mit act. (auch of- 
^c4^), neutr. und pass. {als Regen niedergefal- 
len) Bedeutung. Sf^ wenn es geregnet hat. — 5) 
nach dem Dbatop. auch f^HT375Rm; und ^T- 
sM^U* — Cau». 1) öjcmifl a) regnen lassen (Re- 
gen, den Parganja, den Indra, den Himmel 
oder ohne Object). — b) Etwas als Regen herab- 
fallen lassen. ^TW\ «'* Äe^fen herabgefallen. — 
c) beregnen, — mit (Instr.). — 2) ♦öR^rl (^fWT- 
^^^, M^H^D)* — Mit 35ri7I in Menge regnen 
(Tom Gott). i^fHM'i} in act. (MBa. 7,178,30) ond 
pass. {als Regen herabgefallen) Bed. — Mit ^^ hin- 
regnen über (Acc). — Mit J^TH *) beregnen, über- 
schütten mit (Instr.). — 2) regnen, in reichem 
Maasse ausschütten; mit Instr. oder Acc. des Her- 
abfallenden. — 3) ^rH'^«^ o) beregnet (15,25), wo- 
rauf Regen gefallen ist, überschüttet mit (Instr.). 

— b) geregnet — , Regen herabgesandt habend. — 
c) als Regen herabgefallen, — d) n. impers. gereg- 
net habend, — Caus. beregnen, überschütten mit 
(Instr.). — Mit Wlf^ beregnen. — Mit ^^ dass. 

— Mit m 1) beregnen, überschütten mit (Instr.). 

— 2) Med. sich ein Getränk (Acc. oder Gen., aber 
auch ohne Obj.) einschütten. — Mit 3? Med. sich 
ausschütten, so t. a. verschwenderisch austheilen. 

— Mit TTO, "R^f^ ausgeregnet — , zu regnen auf- 
gehört habend\AMknk 43,1 9. Kad.31,1 9. ~ Mit m^ 
beregnen, beschütten mit (Instr.). — Mit 7 1) zm reg- 
nen anfangen, regnen, in reichem Maasse ausschüt- 
ten; mit Instr. oder Acc. des Herabfallenden. ^ 2) 
beregnen, überschütten mit (Instr.). — 3) h^^ 'm 
regnen — , zu schütten angefangen habend; mit 
Instr. oder Acc. des Herabfallenden. ^ToH? wenn 
es regnet. — Caus. regnen machen. — Mit tsii^vi 
i) beregnen, — 2) regnen, — Mit ^, ^Sn? (s. 
auch bes.) zu regnen angefangen habend (Indra) 
mit (Instr.). — Mit 7lc| beregnen, überschütten 
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mit (Instr.). — Mit FT Caus. dass. MBb. 8,20,32. 

— Mit ^^ beregnen, 

2. cT^ in ^fW» «rrftfR, ^^ und ^^^. 

^^ 1) Adj. (f. m) am Ende eines Comp, reg- 
nend. — 2) m. n. (nur dieses in der älteren Sprache; 
adj. Comp. f. SETI) a) Regen (auch in übertragener 
Bed.). Mit einem Gen. oder am Ende eines Comp. 

— Regen {Blumen-, Staub- u. s. w.). -- b) PI. Re- 
genzeit. — c) ♦ IFo/*fl. — d) Jahr, Lebensjahr, m 

r r 

önSfTrT ein Jahr lang, cf^lrl nach einem Jahre, 


•NT 


"N^ »sr 


cf^Hf binnen eines Jahres, ^^ ^^ in Jedem Jahre. 

— e) lag (eine Klügelei). — /) Welttheil; im Sy- 
stem die zwischen Hauptbergen liegende diiederung. 
Deren werden im Gambudrlpa neun und auch 
sieben angenommen. Angeblich auch = sFSf^|Cf. 

— 3) m. N. pr. eines Grammatikers. — 4) f. i^ 
a) PI. die Regenzeit, Ausnahmsweise auch Sg. — 
6) Regen, Regenmenge, — c) *Medicago esculenta, 

r 

cit|oh 1) *Adj. regnend, als Regen herabfallend. 

— 2) * Sommerhaus (!}. — 3) am Ende eines adj. 

r 
Comp. = önr Jahr, 

*^^^^ft f. Grille, Heimchen. 

MN4iHW D. die Thäligkeit des Regens. 

ciCk|o|iiH Adj. nach Regen begierig, ^cf\mv8 f« 
ein von einem Solchen veranstaltetes Opfer, 

c^^JohrM 1) Ad|j. Jähr lieh tu vollbringen, — 2) 
n. Titel eines Werkes. 

^^'öfiff m. 1) * eine roth blühende PunarnafA. 

— 2} N. pr. eines Sohnes des Ketumant. 

*c|M cfiiy m. 1) Monat, — 2) Astrolog. 

r 
cm^mi m. eine grosse Reihe von Jahren, PI. M. 

12,54. 

cT^JTTtflrTT^^ f. Titel eines Werkes. 
^TTTTT^ m* ^in '^^^ Bildung eines Varsha die- 
nender Berg, 

r 

^CrnAdj.denAe^en abhaltend, vor R. schüttend. 

r 

^^^ Adj. 1) von Regen herrührend, — 2) vor 

einem Jahr entstanden, ein Jahr alt, 

r f 

^^^\ 1) Adj. (f. T) meist am Ende eines Comp. 

regnend, ^^ n. eine Regen bewirkende Waffe, — 
2) n. das Regnen, Regnenlassen, Ausgiessen, Aus- 
schütten von Gaben an (im Comp. Toraugehend). 

*^^m f. = sttr (oder ^^l^), sirffi (oder spg). 

cp$rl^ n. Titel eines Werkes. 

^^^ n. Regenschirm R. 2,107,1 8. 

_ r 

oR3nnf D* dass. DbcIn. 1,83. 

cR^^ m. 1) ♦ Wolke. — 2) ein einen Welttheil 

begrenzender Berg, — 3) Gebieter über ein Yarsha. 

— 4) Eunuch, 

*cf^m^ m. N. pr. eines Scblaogeodämons. 

5* 
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s_r 


^^w{\^l — 5FR 


cf^yrrm^ Adj. regentchwanger. 

c4^'i^^H^4) OD* ^t*'^ F1s/(erpropAe( «nd ein 
Astrolog Narada (a.) 2,1,1 83. 

cjtj'PliuisI Adj. in den Schmuck—^ in das Ge- 
icand des Regens gekleidet. 

cftl'tT Partie regnend; m. so T. a. Regen (at. 
Bb. 3,1,f,u. 

^cT^^^ fn* N. pr. eines Rihi Comm. zu Absb. 
Bb. l,Ui. 

^^^ und c^biMicl m. Beherrscher etnes Va r s h a. 


f^ 


cfc^Li^ ID. Malender, 
r r Tr^ ^ 


c4e}MU|V|Ii|i| m. Titel eines Werkes Opf. Cat. 1. 
'*c|4HI|efk'i m. Spondias mangifera, 
^^^\^ m. Regenguss. PI. Mbkkb. 85,23. 
opsm^^ m. Bewohner eines Varsha. 
c|e}t|e.l| 1) m. N. pr. eines Mannes. — 2) * f. 15(1 

o 

eine best, Schlingpflanze RilaAN. 4,1 00. 

r 
c4qt(i| m. n. Sg. und PI. 1) Regenmenge Boag. 

P. 3,17,26. — 2) eine Reihe von Jahren S7^S, MBb. 

1,90,7. 5,27,7. 13,145,22. Buag. P. 2,5,34. 3,23,44. 

4,12,42. 

cfq^n^fSp^ m. Regenverhaltung, Dürre P. 3, 
3,31. 

<MM^{)M ro. Titel eines Werkes. 

cmHI'^'i Adj. nach dem Comm. (der ein Thema 
°V1I<^I annimmt) Regen fülle gebend. 
*cJm\W m. der Vogel KAtaka. 

c4M^^ n. Titel eines Werkes Bdrrbli^ T. 

c|q^ m. Beherrscher eines Varsha. 

ci^HMi^iiiif^ m. = spsniTit. 

öfq^l^T?^ m* Titel eines Werkes Büiilbb, Rep. 
No. 668. 

SpiTJ^H Adj. durch Regen feit, SJ^^mH AV. 
Paipp. 

1. ^^^ caus. von 1. ^^, 

2.^^041^14 hoch u. s. w. machen, 

cftm^ Adj. f. regnen lassend; als Subst. Name 
einer der 7 KrttikA TS. 4,4,S,1. 

c|e}||5r(R. ed. Bomb. 1,3,24) and o^lf^T (R. ed. 
ScBL.) fehlerhaft für cflffo. 

M4cJHIVlMdl^Ndi<Stm"<8tNTJ[ ^Adj. mit An- 
gäbe des Jahres, der Jahreszeit, des Monats, des 
Halbmonats, des Tages, der Tageszeit, des Landes 
und des Ortes versehen 214,24. 

^^^FHöR m. wohl = c(C||i|i| MBb. S, 41,1 4. 

^t4cln AdT. toie beim Regen (Inkb. Gbbj. 4,7. 

cfCfdl^ m. Eunuch Klo. 99,23. 

c^C^clflH n. der Aufenthalt der buddhistischen 
Mönche in festen Wohnungen während der Re^ 


genzeit. Richtiger wäre ?^^. 

?^f^? Adj. im oder durch Regen erwachsen, 

^^fk f. 1) Wachsthum der Jahre, — 2) *die 
Feier des Geburtstages, 

^^(4f^UM|i| m. Titel eines Werkes BuRifRu.,T. 

Sm^TTrH Adj. hundertjährig, 

cfCl^^pr n. Jahrtausend, 

^^H^?rm» °^rf wte tausend Jahre erscheinen 
Rio. 193,2. 
*crsn5T und ♦oöR m. Monat, 

^NlohH m. Regenzeit. R. 4,29,1. Hit. 115,15. 
VaSav. 284,3, 

c4^|ct)IMof) Adj. zur Regenzeit in Beziehung 

stehend Comm. zn R. ed. Bomb. 1,3,24. 
r 
c4^|i|H m. der Anfang der Regenzeit. 

♦o^mmtf m. ein grosser Frosch Ragan. 19,78. 

r r 

*cI^T5' i) m. Monat. — 2) f. J^ Boerhavia pro- 

cumbens. 

cfm^ Adj. von unbekannter Bed. MBb. 13, 
93,130; vgl. 94,33. 

cfqisM Adj. dessen Opferbutter der Regen ist, 

^^n^TT m. Jahresregent. 

r 
^m^Trf Adj. in der Regenzeit getragen (Kleid). 

^m^r?T f- ein in der Regenzeit sich füllender 

Fluss BiiIm. V. 1,44. 

*oPTT5fhT n. Hagel. 

r 

*^f^p^ m. eine roth blühende Boerhavia. 

r 

^^\^ 1) *m. a) Frosch. — 6) Regenwurm. — 
c) Coccinelle. — 2) f. °H a) * Froschweibchen. — 

CS. 

6) Boerhavia procumbens. — 3) ♦ f. ^^^ a) Frosch- 

Weibchen. — b) Boerhavia procumbens. 

r 
*5rW!^ m. Pfau. 

*^mP^'M\([lMri ra. deff Vogel KAtaka. 

Srmp^T m. (R. 4,26,24. 7,64,10) und ^jil^ f. 

R. GoRti. 1,3,18) die Regenzeit. 

♦c^qiVrm m. der Planet Mars. 
r r -^ 
cf^n^ Halbjahr. Abi. nach einem halben Jahre 

Varab. Bru. S. 42,10. 97,5. 

r r 
c4L4|c^ Adj. auf ein Jahr hinreichend Hbmadbi 

1,645,8. 

*öJMH^-|iMchl(!) f. Trigonella comiculata. 

♦M^ildl Adv. mit SRT, H und ^TR. 

*c4mc4HIM m. Ende der Regenzeit, Herbst Ra- 

GAN. 21,67. 

r 
ö|Cf|clVf| n. Titel einer Abtbeilnng imVinaJa 

der Buddhisten. 

c4C4i^k^^ f. Du. die Regenzeit und der Herbst 

(at. Bb. 8,3,t,7. 8. 12,8,t,84 (^^T^!). 13,6,1,10. 

*ö|m15IIST f* ein zur Regenzeit getragenes Gewand 

(boddh.). Auch ^^^. ^!Ul^i|IMeh m* der Auf- 


bewahrer solcher Gewänder. 
r 
cPTTFR? m. die Regenzeit Katbas. 19,65. 

d. Oxf. H. 123,a,26. Hrm. Par. 2,357. VIsat. 2 

r 
*«4^IHsl Adj. in der Regenzeit entstehenc 

erscheinend, 

cfCnf^öf) m. eine best, giftige Schlange. 

r T 
c4<m^ f. 1) Boerhavia procumbens TS. 2,^ 

3. — 2) Frosch. 

o^qSR Adj. - jähHg. 

qf^a 1) s. o. 1. ^^ Caus. — ^2) n. Regen 
Riv. 266. 12497. v. 1. ^^ll\. 

örf^cTJ Nom. ag. Regner. 
°^F^nI f' das Regnen, Spenden. 

ciF^«! Adj. 1) regnend, als Regen entlasi 
ausschüttend, spendend, austheilend (auch Sei 
mes). Nur ausnahmsweise selbstslandig in 
Bed. reichliehe Thronen vergiessend. — 2) am i 
eines Comp, mit einem — Regen (z. B. Steine 
verbunden. — 3) am Ende eines Comp. — ja 

^'^^^^ m. weite. 

c|| ^^ Adj. 1) der höchste, oberste. o^T 
am höchsten. — 2) der längste, grösste, sehr g 

r 

— 3) * der älteste (von ^^ Jahr). 
^f^n?5r5f Adj. die höchste Herrschaft hat 

Oberherr, 

c|^|of)| f. ein best. Metrum. 
♦Ocraftn Adj. — joArtV/. 
^cf^ftf Adj. dass. 
öl^Jfqn Adj. 1) der höhere, obere. — 2) läi 
grösser, — als (Abi. Apast. 1,23,2). — c) g\ 
sehr bedeutend (Gunst). — d) blühend, in get 
lichem Zustande befindlich. — e) besser als (. 
Apast. 2,27,7. — /^ bejahrt, betagt (von ^^) 1 

OBAB. 4,16. 

r 

^^ Adj. nach dem Comm. lang oder reger, 

o 

sprosst VS. 

•s r 
^^^\ 1) Adj. (f. m) a) regnerisch, regenr 

— 6) regnend, so v. a. regnen lassend, ausxc 

tend; mit Acc. C'C« 14,4 6. — 2) *m. N. pr. e 

Mannes. PI. seine Nachkommen, 
*vf r 

*^^^ Adj. = cf^. 

■NT 

^^^ m. Jahresregent, 

^m^^ m. Hagel. 

C4C4IC4 m. Regenstrom, Platzregen. 

q^J Nom. ag. Regner. 

ofCq' m. Pia. Gbbj. 1,3,8, wo aber nach Wi 
c^lfni St. m^ f^ zu lesen ist. 
I.cJSXh m. 1) Höhe, das Oberste, — 2) Sehe 
2.4^^ n. 1) Höhe, das Oberste, Oberfläche, 
Aeusserste^ Spitze. — 2) Höhe, Grösse, Cmf 


#3T^-^c?JT 
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— 3) Körper j Leib, — 4) *eine schöne Gestalt, 


r r 

*c|^i4-fcrf Adj. von Sjsqs^. 


cfU^cftl Adj.*mi7 einem Körper versehen. 


r-s 


^^IH°fi >n> Bemessung des Körpers (zur Ab- 
kühlang) Hrm. Pab. 2,438. 

^, ^f^ und ^ 1) Adj. (f. qi) pfuüiaKi 

Apast. Cb. 8,22,5. — 2) f. SJOn PI. Regenwasser. 

r r r 

^^^ und cn=R reblerbafl für Sf^IR (so der In- 
dex) VP.« 5,38«. 

^IT^ s. 1. und 2. ^^. 

^rTj «=<c^i(i5 r[ 1) 'ich wenden y sich hinwen- 
den zu (t|HHi=1H, Loc. oder Acc). »irMltl 5J5T- 
fn ^RTtT Hbmadbi 1,592,9. Sjf^fJfJ gewendet^ ye- 
bogen; auch n. iropers. — 2) AetmÄeÄren Ütta- 
MAB. 24. — 3) /«etmi^eAren , so y. a. «icA wieder 
entfernen Hbm. Pab.1,331. UTTAaiAK.51.o||^(^ ifcA 
toitfder entfernt habend 59. — 4) AfffvorftrecAen, ftfcA 
ä'MfXffrti, *icA zeigen. — 5) *wr6erj^fffi, cerirecÄen. 
— 6j ^«MMH begleitet von, verbunden mit, — 
r^f^r\ Rag AT. 8, 2888 fehlerbafl für cjc^Jin. — 
Caus. cIHMIH und cIHMIh (Hbm. Pab. 2, HO. 
Pa51ad.) sich wenden — , rollen machen, umwen- 

den, — Desid. vom Caus. in ^RFTT^^. — Mit 

o 

m^ in 5Rfaq%f? (Nacblr. 1). - Mit CTf, ^IT^- 
f^Trl i) umgewandt Kad. 10,15. 51,17. — 2) flat- 
ternd Habit. 2,30,20. Richtig *HQ|trJlf1 ▼• '• — 
Mit Tcf sich abwenden. m^J^lrl abgewandt, — 
Mit HR, H<Ni^rf zusammengetroffen y — gekom- 
menj gemischt — , verbunden mit (Instr. oder im 
Comp, vorangehend). 

3 

i,^^ m. 1) Höhle. — 2) etwa Balken y Stange 
Cofnm. zu Katj. Qvl, 8,4,2«. 5,38. 6,3. — 3) N. pr. 
eines Dämons, einer Personification Ton 1); Tgl. 
2. ^15? 2) c) a). 

2. ^rT = ^faf in 5Irra^. 

^^7[^ Adj. Höhlen zerbrechend. 

cJ^öR 1) etwa Balken, Stange, — 2) n. Proees- 
gion. — 3; m. N. pr. eines der 7 Weisen unter 
Manu Tftmasa. — Vgl. Qf^ef) in Nachtr. 5. 

^grN»^^Hlbi n. N. pr. eines Tlrtha. 

c|crli| n. ein in einer Höhlung oder Grube ver- 
borgenes — , überh. ein verstecktes ZaubermitteL 

^^{^^^ Adj. versteckten Zauber vernichtend. 


^^ 


MdniH Adj. der sich mit verstecktem Zauber 
abgiebt. 

cl^ffi f. wohl nur ein Terlesenes öf^MJ. 
1. sIcHH t) n* (adj. Comp. f. ISU) a) das Siehwen- 
den, Sichbiegen, Wogen, Wallen, — b) das Zu* 
tagetreten, Sichzeigen, — 2) f. (^) n. Variation 
in der Ekliptik, 


2.CI5H = 51^ in *SffFT°. 
^^ 
^ftrllriofiT f. eine best, Art von Gesticulation, 

sFrin s. g^pft. 

MdlH^lf- 1) Demin. von öT^fpfi' 1] Kad. 56,13. 

— 2) V. 1. fdr cjdfrl«h|. ' 

?^P^ 1) OQ* die correctere, aber in den Bomb. 
Ausgg. nicht Torkommende Schreibart für ^^' 
PT7> In der zweiten Bed. Apast. (b. 22,11. — 3) 
n. <M«iWri4dW^ oder ^-^H| cf o Name zweier 
SA man Absu. Bn. 

GfSPlt und seltener ^^ f. 1) First, Söller, Zinne 
eines Hauses, — 2) N. pr. einer Stadt in Saurft- 
sbtra. Richtig ^Spft- « 

cai^q 1) m. n. (adj. Comp. f. m) a) ein am Hand- 
gelenk von Männern und Fratzen getragenes Arm- 
band, Wellen als Armspangen eines Teiches u. 
8. w. aufgefasst. — 6) Kreis, — c) Umkreis, Rund, 
runde Einfassung, Am Ende eines adj. Comp, so 
Y. a. rundum begrenzt von, — 2) m. o) eine best. 
Krankheit des Schlundes. — b) eine bes.t. Art von 
Truppenaufstellung, — c) PI. N. pr. eines Volkes. 

— 3) n. a) Bez. gewisser runder Knochen Bdayapb. 
5,129. — b) Schwärm, Menge Kad. 2,74,7 (90,10). 

— 5|5Tm ^H(7[|^: Habiy, 4298 fehlerhaft für ^' 

c|di|MH in 5?rn°. 

cj^f^H Adj. 1) rundum eingefasst — , umwun- 
den von (Instr. oder im Comp. Yorangehehd) Ba- 
LAB. 268,8. — 2) rundum angelegt Cig. 8,4<. — 
3) einen Kreis bildend Kad. 61,1. 

c|^ii|H Adj. 1) mit einem Armband versehen. 

— 2j am Ende eines Comp, rundum eingefasst von, 
m^f^t AdY. 1) mit ö|)^ Etwas tum Armband 

machen, als Armband verwenden (ig. 13,32. Comm. 
zu 8,4 4. — 2) mit H SM einer rimgTörmigen Einfas- 
sung werden, 

*<Md|^l f* Schwefel Gabbr zu RloAif. 13,71. 
bl^oltl Adj. das Wort 1. öJ^T enthaltend, 
♦ol^ji m. Phaseolus Mungo. 

crf^ 1) ^fsT (m. Spr. 7723) und ^^ f. a) Falte 
der Haut, Runzel, Falte überh. — b) Giebelbal- 
ken oder dgl. VP.« 5,32. — 2) »crfg? a) Schwefel. 

— b) ein best, musikalisches Instrument, ^ 3) f. 

^^ a) * Welle. — b) Katbas. 123,61 fehlerhaH 

für c^. — Vgl. Sr^. 

♦Mid* ganatRlri^. 
c|{^H 1) Adj. s. u. SR. — 2) m. eine best, SteU 

lung der Hände beim Tanze Verz. d. Oxf. H. 208, 

a,32. -— 3) *n, schwarzer Pfeffer. 

g|{^»| Adj. mit Falten versehen, runzelig. 


srf^pT Adj. (f. m) dass. Qic 6,13. 


olMHtl Adj. dass. 

♦crfcfFra m. Affe, 
o 

*^Rif^ Adj. schielend, 

«=lRi<=4Mi m* ?*(• pr. eines Fiirften. 
*c?%5rpf na. Wolke, 

^^ s. ^%. 

cf^TTöR 1) am Ende eines adj. Comp, a ^^ in 
T?l°. • 2) n. a) ein vorspringendes Stroh- oder 
Schilfdaeh. ^HcTH Gadt. 16,14. — b) etwa Sehüf, 
Büschel (als Fackel u. s. w. gebraucht). 

«^dlHrl Adj. gekräuselt. 

•MdlM^sl 1) *Adj. Runzeln im Gesicht habend* 
— 2) m. a) Affe, — 6) N. pr. eines Affen. 

MdlH*5lH^ m. PI. N. pr. eines fabelhaften Vol- 
kes Pa. P. 118. 

«^^dl'M^H m* ^ffB MalatIm. 152,13 (ed. Bomb. 
323,8). 


c4^oh 1) Adj. nach den Erklarern roth oder 
schwarz, ~ 2) * m. Vogel, — 3) * m. n. LotuswurzeL 

^^ 1) m. n. Bast, Splint Balab. 29,7. » 2} 
m. Sprecher in einer Etymologie. — 3) * n. a) Fisch- 
schuppe, — 6) Stiiek. 

cIcr^iiT m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*c<c^^n() m. Betelpalme Rag ah. 11,240. 
*<Mc<^Ä^ OB* Betula Bhojpatra Ria ah. 9,1 1 6. 
♦cic^ohHPI OD. Phoenix paludosa Ras an. 9,93. 
♦c4crcftm^ m. Granatbaum Ragam. 11,74. y. 1. 


*Mc^(l^ni. 0tfn«JrlLodhraRAaAN.6,2l3.2l5. 

öf^röf)^ 1) m. n. (adj. Comp. f. m) a) Bast, Splint 
Kabaka 6,13. Kad. 150,9. — b) ein Gewebe von 
Bast, ein aus Bast verfertigtes Gewand, — 2) m. 
a) *c|crc|i^|y RIgaii. 6,214. ~ 6) N. pr. eines 
Daitja. Richtig ofcHH* — 3) *f. iER sine best. 
Pflanze, — 4) *n. Ceusiarinde Ragar. 6,1 a2. 

<Mc^d^^ n. N. pr. eines heiligen G^etes, 
QRl^IFT n. 

cJcrchd^lUH ni. N. pr. eines Mannes Hbm. Pab. 

1,118. 

<Mc^cH"MtI Adj. ein Gewand aus Bast tragend, 
c|cr«h(H*^ Adj. 1) Bast habend, — liefernd. — 
2) ein Gewand aus Bast tragend, 

♦cfcrcficitT m» Fisch. 
cIcTohcd^tT n. Bastgewand. 

*ön^röfj^ m. Dorn. 

*ö|c?«FfT n. Bast. 

^^i) gR?3|TfT, SlcrJTrT (melrifch) a) die Glie- 
der rasch bewegen, hüpfen, springen (insbes. Tor 


fco 


STcrH - ^rgRTO 


Freude); auch von leblosen Diogeo. — 6) von Re- 
den 50 T. a. klingen, — 2) cHcf JJrJ a) hüpfendy 
springend (MBu. 7,7,1 4), flatternd, sieh hinnndher 
bewegend. Auch n. impers. — b) klingend, wohl- 
klingend. — cfMIcriil C19. ^4,29 fehlerhaft für cf- 
5^5^. — Mit Srff? Gaus. Oc<crJIMTrT schüren (das 
Feuer) Apast. C». 6,11,3. — Mit ?rfH 1) herbei- 
hüpftn, — springen. — 2) aufwallen (rom sieden- 
den Wasser). — Mit^ die Glieder rasch bewegen, 
hüpfen, springen, tJH^licrilrl hüpfend, springend, 
flatternd, — Mit 5QT 1 ) galoppiren. — 2) hüpfen, sich 
rasch /Ünundher bewegen, hinundher springen Ba- 
LAB. 273,8. — 3) cilHMIH dahinfahrend (Wind). 

— Mit Cf^ wegspringen. -- Mit V( die Glieder 
rasch bewegen, hüpfen, springen, H^l^lci äü- 
pfend, springend. — Mit Icf hüpfen, springen, — 
Mit fR «tcA in wallende, rollende Bewegung setzen. 

SRrJH n- ^'a* Hüpfen, Springen, Galoppiren, 

olcrJIJ f. 1) ZaMm, Zu'^e^ MBb. ed. Vardb. 7,26, 
23. Cic 3,30. 5,60. — 2) N. pr. eines Frauen- 
zimmers. 

cfi^iW 1) Adj. 8. u. ^c^. — 2) n. a) das Hü- 
pfen, Springen (insbes. Tor Freude), der springende 
Gang (eines Pferdes), das Hinundhergehen, Zit^ 
fern. — b) Geberdenspiel, 
♦crf^Tpft f. Thorkette Gal. 

cfcrif 1) Adj. (f. eben so) artig, zierlich, anstän- 
dig, schmuck, lieblich, schön {eig. von angenehmer 
Geberde); insbes. Ton Reden, Stimmen, Lauten. 
Superl. öfcrlffR. Adv. oR^H. — 2) m. a) * Ziege. 

— b) N. pr. a) einer der yier Schutzgottheiten des 
Bodhi-Banms. — ß) * vielleicht einer Oertlich- 


keit. — Verwechselt mit Qk^ und MBa. 6,2138 
fehlerhaft für ^^. 

c|cri|eh 1) ♦Adj. = ^c^ 1). — 2) m. ein best, 
Baum, — 3) *n. a) Sandel, — 6) Gehölz, IVald, 

— c) = tun. 

♦olcriN m. und ♦^sTT f. = 5RcrJTsT. 

clc^jisi^- m. N. pr. eines Sohnes des Vi^vA* 
mitra. 

öf^rTT^rnHcT m. angeblich Metron. Indra*s 
Comm. zu Kam. NItis. 10,1 7. 
♦clCTiiM-pi m. Phaseolus trilobus, 
*^Vc^7pn?öf^f. Ämaranthus polygamus oder o/e- 
raceus, 

* «4c<*JMI f« 1) Serratula anthelminthica RAaAn. 4, 
164. — 2) ein best. Nachtvogel Ragan. 19,192. 

^c^lri^RH f. 1) Eiste, Kasten, — 2) *ein best. 
Nachtvogel oder eine Art Fledermaus, 
c(c^Mi f. ein best. Nachtvogel oder eine Art 


Fledermaus. 

öfcrTT^T, ^RrJTOTf? \) artig behandeln, — 2) froh- 
locken Buatt. 

SR?H» ^c^HrT essen^ geniessen C'C« 14,29 (cjcf- 
TctTT^ die ältere Ausg.). 
*SR^T^ n. das Essen, 

*c4lc<^ofi "»• n» und *ciicrH|oh m. n. Ameisen- 
häufe, 

fsfc^l f. verwechselt mit cj^i. 

of^ |cfi 1) m. n. a) Ameisenhaufe (ein beliebter 
Aufenthaltsort von Schlangen) TBb. 1,1, a,4. ♦n.— 
b) eine best, Krankheit: Knoten an Hand und Sohle 
u. s, to.ft von wunden Stellen umgeben. — 2) m. a) 
♦s= HTrnr R^: «nd W^- — *) N. pr. des Vaters 
von cmcrHll^. Angeblich auch = cucnJiRi. — 
3) n. N. pr. einer Oertlichkeit. 

öfcrlftöFsF^'T (Balar.7,18. Pa4SANNAB.4,1<.19) 
und öf^rZfNfPT? (Z. d.d. m. G. 36,368) m. Patron. 
VAlmlki's. 

öfcr^ncVPTTR n. Ameisenhaufe Suadt. Bb. 6,6. v. 
1. c|lcc4|ch°. 

cTcrrft^ff^rf^F ra. dass. 

Mc<^=4ic^M (l) m. der Hte Tag in der dunkelen 
Hälfte im Monat Brahman's. 

o|^rH|ef)c4HI f. Ameisenhaufe. 
♦olcrifloh^nM n. Antimonium Ragan. 13,98. 
♦öfcrjftsRHHSn f. eine Gurkenarl Raoan. 7,165. 

c|^^|ohm n. N. pr. einer Kuppe des Rftma- 
giri Mbgu. 15. 
*cic^ll=ti na. und *cicrH|cftt n, Ameisenhaufe. 


♦^c^dM, und ♦cIcrtldM, °^T^^ = Hc^H^M. 

*sTST, '^TsiH (Fa^, H^i^, H^xSi), ^gra Ka- 

TD AS. 110,87 fehlerhaft für o|^H. 

c|^ m. 1) ein« Weizenart, — 2) ein best. Gewicht. 
*cTST°fn[5 "*• Pongamia glabra, 

Srgrf^ (metrisch) f. = c^sjfcfJl 1 ). 

ci^e|)| f. 1) eine Art Laute, — 2) eine best. 
Constellation, bei der alle Planeten in sieben Häu- 
sern stehen. — 3) * Boswellia thurifera. 

cf^pT m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. G. 
36,557. 

öfgpT 1) Adj. (f. Sfl) a) vor Allem lieb, — 
Jmd (Gen., Loc. oder im Comp, vorangehend), 
lieber als (Abi. Pankat. 228,2); Subst. Liebling, 
Günstling, Geliebter, Geliebte. ^tJp\ m. Lieb- 
lingspferd K Id. 238,24. ^HH^IUI^ «>'n Liebling 
aller Vorzüge, so r. a. mit allen Vorzügen aus- 
gestattet. Ausnahmsweise auch von Unpersön- 
lichem gebraucht. Compar. ^cf^ (Sota, abstr. 
I ^fTTcTI r. Kad. 259,15), Superl. ^rR; am Ende 


eines adj. Comp, (auch von c^gMI f.) f. ^. — b) 
*die Aufsicht über Etwas habend; nach Andern 
m. Kuhhirt (also fehlerhaft für STgTof). — 2) m. 
a) * ein edles Pferd (wohl Lieblingspferd; vgl. 323, 
15). — b) *eine Art Agallochum Gal. — c) N. pr. 
a) verschiedener Männer. — ß) PI. eines Volkes. 

— 3) * f. m Bez. zweier Pflanzen, = MHNm 
und ftr*!^. — 4) f. ^ s. bes. 

^StHnfni m. N. pr. eines Lexicographen VP.^ 

3,102. 197. 

oj^HslI m. Geliebte. 

cJ^PTsft f. N. pr. eines Lehrers, = o(^^|t||i«. 
^£51*1(11 ^* ^^^ Beliebt sein bei (Gen., Loc, oder 
im Comp, vorangehend). 
STSM^rRTcT DQ' N' pr- eines Lehrers, = cjgl- 

S(gpT^^ m. N. pr. eines Dichters. 

r 

^rS!H*^lMl^m m. N. pr. eines Autors. 
*cJtj|HM[M^ ra« Rosshirl, 
öfSTH^T Q« ^* P''* einer Stadt und eines Dorfes. 
^^PT^fHTT^ m* S. pr. und Bein, eines Fürsten 
Ind. Anliq. 6,190.199.201.203. 205. 207. fg. 
cTglH^ir^ «n« N. pr. eines Fürsten. 
c<^Ht^llH"i m. N. pr. eines Lehrers, = cfgl- 

r 

Mt^Hl^lM m. N. pr. eines Lehrers und Grün- 
ders einer Vishnu*itischen Secte. 

cltrlHiyeh n. Titel eines Gedichts. ^Mc^lff f. 
Titel des Commentars dazu. 

ofgpft f. N. pr. einer Stadt. 

cfgpTir^ m. N. pr. eines Fürsten, 
♦öfgl^ n. = 5fgq"RACAN.12,9l.ZACD. Beitr.67. 

c|yf^ und ^ft f. 1) Bänke, Bankengewächs. 
Auch bildlich, z. B. ^EFRi^ Klo. 216,21 (350,12). 

— 2) * Trigonella foenum graecum Boavapb. 1,167. 

— 3) ctn best. Metrum. 

c<^j löff am Ende eines adj. Comp, von o|^^| 

1) hxLKR, 297,12. 

c|^m^ n. N. pr. einer Stadt, 
0(^1^1 f. eine best, R d g i n 1 S. S. S. 55. 
c«i^ (meist metrisch) und oijjfj f. 1) Banken- 
gewächs, Schlingpflanze; insbes. eine Klasse von 
Arzeneipflanzen ; nach den Lextcographen = ^- 
5RT^,%örff7ofJT und tJoJJ. Häufig bildlich von 
Armen, Brauen, Blitz u. s. w. — 2) cfgfi a) Bez.' 
der Theile einiger Upanishad. — 6) = cf^^cajgjfl 
Comm. zu Abjabu. S. 49.fgg.— 3) *c<|jjj die Erde. 
*örfSRllK^ITT^öfrT f. Jasminum Jacquini, 
°sngjc|n f. Demin. von ^gft 1). 
♦srfSRfR Koralle, 


srfSTsf — SRn^R? 


ki 


^ fei 51 Ol. eine best. Pflanze mit giftiger Blüihe. 
Nach deo Lexicograpben Pfeffer und Taboaehir, 
*^ri%l?^f. efne^rlDärvA-GraiRlc4».8,lU. 
♦MIjtUI f. = sri^Ig^ Racan. 8,n<. 
'^olfelHfT niit der Schlingpflanze — versehen, 

örfgf^ (?) m. PL N. pr. eiaes Volkes. 
*ciQHmi*WliH«hl f. eine best. Pflanze KUkn, 

7,140. 

*Q|fef5M(in m. eine best, Schlingpflanze Racan. 

3,118. 

«=ltril=hm m. eine best. Deformität des Ohres, 
°lt5ll5l m. eine 6ei(. Klasse von Pflanzen, Nach 
den Lexicographen (auch R.Uak. 6,31) Pfeffer, 

*^fSft^^7^ f. «<ne iirr /Kdantforn Ragar. 11,1 4 5. 

*c«£S|lHl>in. Phaseolus aconitifolius Ragan. 16,54. 

*<M£5Moi^ m. Shorea robusta RXgan. 9,80. 

3T^ und ^m^, 

öf^r {*m. f. ^H) n. 1) getrocknetes Fleisch. — 
2) * Schweinefleisch. — 3) ♦ = o|H^5|, 5(1«^, 3J- 

ci^^Qt) ID. eine best. Deformität des Ohres. 
ci^rtj m. SchössUngy Zweig j Auch ^c<^^ ge- 
schrieben. 

[auch ^1^ si. ^R], FTWi^HI^IH^M). - 

♦Cius. olc^MIH fHTmrf oder HTRl^). — Mit 3tr 

(auch Act) Jmd mit einer Frage auf die Probe 

Kellen, Jmd ein Räthsel aufgeben (at. Ba. 12,1, 

M. Neben oöRr^Rftf auch o<Mfd«fclH^. — Mil 

^ (®cRr^) dass. !T^fc?^ räthselhaft, 

•c(c4i^- n. Ott« iret6{<cA0 .ScAam. Richtig c|^|^*. 

*cR^ m. ^eacJa ara6tca Madanat. 59,38. 

^Q| i) Adj. sich versteckend, sieh in sich zu- 

rückziehend. ^ 2) m. mhle, Grube, Tiefe, 

^l^PT, ^r^P7r7 ^tc^ ZMrücAztfeAen von oder vor, 

cH^ m. 1) Versteck, Uülle, Gewand, — 2) kör- 

perliehe Bulle, Leib. -> 3) angeblich N. pr. eines 

Ltedrerfassers. 

^r^^TRR Adj. etwa im Körper wohnend, 

^^n^ na. Acacia arabica Mat. med. 160. Ra- 

•a. 627. 

OT, arf^, ferT^, ^^VS 1) tüoWen, gebieten; 

Nch mit Dat. In6n. ,i^MH verfügend Ober, auf- 

hktmd. — 2) verlangen nach, begehren, gern ha- 

^, lieben; auch mit Infin. — 3} mit Entschieden- 

hsit seine Meinung an den Tag legen, statuiren, 

behaupten, annehmen, erklären für (mit doppeltem 

Acc.). — 4) 3^, 3SMH and cdcI^FT willig, be- 
VI. Tbeii. 


T 


reitwillig, gern, freudig, folgsam, verlangend, 3- 
S^TtT (Superl. ^JUtW) häufig im Bbag. P. in der 
Bed. reizend, lieblich; nach dem Comm. auch = 
25,4{iUIHH und Hf^H. Vgl. auch u.3«m; 
2). — 5) RV. 2,11,6 und 4,22,3 ist Sn^ ^HRfR 
{liehtfarbig, hell) zu trennen und zu accentui- 
ren. — Gaus. cf9.|Mlrl in seine Gewalt bekommen, 
sich unterthan machen, — * Intens. öfic(^t|f|. — 
Mit W\ zustreben auf {Acc), — Mit ^TPT i) be- 
herrschen. — 2) zustreben auf (Acc). — 3) Med, 
begehren, — Mit m, hierher wohl ^Sn^H begehrt. 
— Mit nqi, ^cT^Ram. NItis. 4,57 fehlerhaft für 

i-^^ i) m, a) Willen, Wunsch, Belieben, Auch 
PI. — b) Befehl, Herrschaft, Gewalt, Botmässigkeit. 
Acc. a) mit \, W{-\, 3^-2, W\'l, 3FT, ^-3FT, 

3^-3FT, m, ^-m, 5T-in, 5T-5n^, ^-^ ud<j 

^-FSn inJmds (Gen. oder im Comp, vorangehend) 
Gewalt kommen, ß) mit sft, m-^, 3^-^, 3"-^ 
und 7-C[sr in Jmds — , in seine Gewalt bringen, 
Loc. a) mit ^, FSH und (PT-7^ in Jmds Gewalt 
Stehen. ^) mit ^, F5ITO, 5R-F8TTO, ?PJ^und 
•n (ausnahmsweise ^^ st. q^H) in Jmds — , i'n 
«e<n« Gewalt bringen, of^, cf^Hrf und cf^IrT^ mit 
Gen. oder am Ende eines Comp, (dieses häufiger) 
auf Geheiss, in Folge — , in Veranlassung von, 
zufolge, gemäss, vermittelst. Am Ende eines adj. 
Comp. (f. m) in der Gewalt von — stehend. — c) 
die personifieirte Herrschaft. — d) ♦ Geburt, ür- 
Sprung, — e) ♦ Hurenhaus, Vgl. cRT» — f) N. pr. 
a) eines Schützlings der AcTin und angeblichen 
Lied Verfassers Ton RV. 8,46. Daher auch Bez. die- 
ses Liedes, — ß) PI. eines Volkes. VgL Old. Buddha 
401. — Y) angeblich = cHctHÜ^ Gal. — 2) Adj. 
(f. m) unter Jmds (Gen.) Befehlen stehend, unter» 
than, abhängig, 

3 

2. ^ n. flüssiges Fett. 

^^i^^ Adj. (meist am Ende eines Comp.) Jmds 
Willen — , Jmds Herrschaft folgend, folgsam, ge- 
fügig, ganz ergeben^ — hingegeben, — von Etwas er- 
füllt, hingerissen — , überwältigt von Pbasannar. 
58,14. Ind. St. 15,426. fcT^ST^ ganz vom eiger^n 
Willen abhängig Spr. 7730. Nom. abstr. ^1^ n, das 
Sichfügen in den Willen Anderer, 

öRl^f^rfAdj. SU Willen gemacht, faseinirtBaiM, 
V. 2,155. 

cf^ef;^' Adj. (f. ^) sich unterthan machend, für 
sieh gewinnend, 
*öI5löRT f. ein gehorsames Weib. 

SRföflIpF Adj. zur Unterwerfung führend. 


*^5lf5hMI r* dcu sieh zu Willen Machen, Be- 
zauberte 

^^ Adj. (f. lB[\)i) in der Gewalt von -~ ste- 
hend, unterthan, gehorsam, abhängig von; die Er- 
ga'nzung im Gen. oder am Ende eines Comp. Nom. 
abstr. ^(7 n. Abhängigkeit von (im Comp, voran- 
gehend). — 2) Jmd (im Comp, vorangehend) in 
die Gewalt bringend, 

cRPin Adj. = cRRI i). 

^^\*{H*i n* das in die Gewalt Kommen, 

^^MlliH'i AcU. in Jmds GewcUt kommend, fcn- 
terthänig — , gehorsam werdend. 
Oq^lof)^ A4j* Jmd in seine Gewalt bringend. ^- 
^i^l Aac. 3,9 fehlerhaft für ^ ^föR^:. 

cf^t^ifT Adj. in Jmds Gewalt gebracht. 

q^HH 1 ) A dj . beeinflusst. Bez. gewisser S a m d h i. 
— 2) m. Du. Bez. eines best. Spruches Gobh. 4,8,7« 

cl^rTRT f. Superl. von 1. cf^ i). 

c(^l(il f. 1) das in der Gewalt Stehen, Abhängig- 
keit txm (Gen. oder im Comp, vorangehend). — 2) 
das Gewalthaben über (Loc.), Beherrschen, 
°q^|p| n. das in der Gewalt von — Stehen. 
*^5H n. Nom. act, von ^^. 

cT^Rl Adj. unterthan, leibeigen; mit Gen. 

^^IgTkR 1) Adj. a) in Jmds Gewalt sich befln- 

'S 

dend, sich in Jmds Willen fügend, unterthan^ ye- 
horsam; die Ergänzung im Gen. (103,14) oder im 
Comp, vorangehend. Als Beiw. Vishnu's Visbnds. 
98,52. — b) Alle in seiner Gevoalt habend, über- 
mächtig Lalit. 375, 9. 465, 1 3. Am Ende eines 
Comp. Gewalt habend über, beherrschend 49,4. 
465,13. 466,1. — 2) m. a) Sg. (sc. TPH) und PL 
eine best. Klasse von Göttern im dritten Man- 
vantara VP. 3,1,14. — b) N. pr. eines Brabman 
oder MahAbrahman Laut. 342,18. 343,20. 

cf^TFSr Adj. in Jmds Gewalt stehend. 
1* ^^ f* 1) Kuh, im engern Sinne eine Kuh, welche 
weder trächtig ist, noch ein Kalb nährt; nach den 
Comm. auch eine unfiruehtbare Kuh. G^^mWf^- 
"St^ Vaitan. — 2) in Verbindung mit ^ffif f. Mut- 
terschaf. — 3) Elephantenkuh. Am Ende eines adj. 
Comp. f. m. — 4) *ein unfruchtbares Weib. — 5) 
*W9ib, Weibchen überh. — 6) * Tochter, 
2. ^50 Adj. f. s. u. ^^ 2). 
3.öf^ f. MBB. 7,1976 fehlerhaft iiir cTHT* 
*öRn«F m. Vogel. Richtig c||^||ct). 

cf^IPIcT Adj. in Folge von Etwas gekommen u«. 

r 

8. w. In mJi^, 

GfKfTsncf o. eine Kuh-Art AV. 12,4,47. 
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c4!(|IHd m. PI. N. pr. eines Volkes MBh. 2,52,1 5. 

5Rn%,^5nra«Fundc(5IlrflM schlecbteScbreib- 
art für SfHTT?! n. s. w. 

cf^lm n. Nom. abstr. zu 1. cf^ 1) Maitb. S. 2, 
5,7 (56,6). 

c(l(|HJ| Adj. (f. d!) 1) seinem Willen folgend. ~ 

2) Jmds Willen folgend, in Jmds GetoaU stehend^ 
unterthanj gehonam; die Ergaoiung im Geo. (R. 
1,49,22. 2,10,82) oder im Comp. Torangeheod. — 

3) in Folge von Etwas gekommen u. s. w. in ITPT^- 
of^^liq Adj. Mühe veriehrend. 

*cmiimfMH schlechte Schreibart für c|HT^. 

^KIPTHT OD- Genuss — , Benutzung einer Kuh 
AV. 12,4,13. 
*5RfFra^Adj. von cj^. 
^c^SUIImH (?) Adj. DbcIr. Comm. tu 1,84 (36,4). 

Oq^imi^ Adj. infolge von Etwas gekommen, — 

r 
eingetreten. Vgl. mJ\^. 

*5|5n;[l^ schlechte Schreibart für cfHT^. 

cjfin 1) Adj. nach MahIdh. =s SRTrI. — 2) ♦n. 

clßfefi Adj. /eer Habshap. 57,21. Auch c((^oh 
geschrieben; vgl. ^T^R 1) d). 

^RinJ Nom. ag. «e<nen TFtf2/en Aafrend, icna6- 
hängig. 

ofl^lfll f. dt'a üdernafttr/icAff JTr a/*/ ^</es «einem 
IFi/ien SM unterwerfen, unumschränkte Macht über 
(im Comp, vorangehend) Laut. 343, 2. 1 9. Einem 
Bodhisattva werden zehn solcher Kräfte zuge- 
schrieben. 

cii^les|n.l) Willensfreiheit,das eigener Herr Sein. 

— 2) Herrschaft über (Loc). — 3) = c|ß|HI* — 4) 
die Herrschaft über eich selbst, Selbstbeherrschung. 

c|ry«i 1) Adj. a) gebietend; m. Herrscher, Ge- 
Meter über (Gen.), f. öTf^pft f. GebieteHn RY. 10, 
85,26. — 6) willig, gehorsam. — c) sich selbst be- 
herrschend, sich in der Gewall habend. — d) 
leer (eig. verfügbar). — 2) m. N. pr. eines Sohnes 
des Krti. — 3) *f. cn^pn a) Schmarotserpflame. 

— 6) Prosopis spicigera oder Utimosa Suma. 
qf^FR ra. = cjf5iaT. 

c|i$|| und cf^rST schlechte Schreibart für ^- 
fHf und ^fHF. 

1. cRft f. in 3ifeft. 

2. ^^ Adv. 1) mit ^J Act Med. (später) in die 
Gewalt bekommen, bezwingen, sich unterthan ma- 
chen. Vgl. ^Rcf^ (Nachtr. 5). — 2) mit >7 a) in 
Jmds Gewalt kommen, unterthan werden Vikba- 
MAiEAi. 10,17. ~ b) o)TrT ^) unterthänig, folgsam, 
gehorsam. — ß) zur Macht gelangt. 


^^^^f\^ Adj. in die Gewall bekommend, be- 
zwingend, sich Jmd (im Comp, vorangehend) un- 
terthan machend. 

^^n^(MI n. dfu in die Gewalt Bekommen, Be- 
zwingung, das sich unterthan Machen (insbes. 
durch Zaobermittel); das Object im Gen. oder im 
Comp, vorangehend. 

öT^fhlipn^T^ f* Titel zweier Werke Bubnbll,T. 

<4k \ \^\( m., MS^ncjilH f.und cWnt^M I f. =^- 

*ST!fT^ ni. 1) Achgranthes aspera Ragab. 4,91. ~ 
2) Seindapsus officinalis. 

cfHücf) m. N. pr. eines AgrahAra. 
♦cf^^TOT Indecl. gana OiMit^. 

^^ 1) Adj. in Jmds (Gen. oder im Comp, vor- 
angehend) Gewalt stehend, sich in Jmds Willen 
fügend, gehorsam, folgsam, nach Wunsch zur Ver- 
fügung stehend. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des 
Agntdhra. — 3)f.Cn~4)6). — 4) n. a) Macht, 
Gewalt. — 6) die übernatürliche Macht Andere sei- 
nem Willen zu unterwerfen und eine darauf ge- 
richtete Zauberhandlung, 

SJ^IR» 1) *Adj. (f. ^I) folgsam, gehorsam. — 
2) n. eine Zauberhandlung, durch die man Gewalt 
über Andere zu erlangen beabsichtigt, 

^^^3f^( Adj. Gewalt über Andere verleihend. 

^^n3Rq=Tn.==5r^IRr2). 

^^*ir^H[^Adj. = ^^U^J RÄOAN. 13,50. 

^^flT f* und ^^Om n. das in der Gewalt Ste- 
hen von (Gen. oder im Comp, vorangehend), Un- 
terwürfigkeit, Folgsamkeit, Gehorsam, 

*cfq, 51^ (pc^HIMIM). 

^^Z ludecl. ein Oprerruf, vom Hotar am 

'S 

Schluss der JAgjA gesprochen, auf welchen der 
Adhvarju die Spenden in*s Feuer wirft; wird 
mit einem Dat. verbunden. Mit öf)T diesen Ruf 
aussprechen; ^^^ worüber dieser Ruf gespro- 

cAen worden ist, ^^{^^^ einen vashat- Ruf 

^v 

auf den ersten folgen lassen mit den Worten HT- 

^Un^ Sflf^ oder ähnlich; ^R^^?!?? Partie. 

^^SlT^Hf n. das Ausrufen von cHTS Comm. zu 
Gaih. 3,5,31. 

öf^Jrl^ Nom. ag. Ausrufer von ^^Z. 


cm^M n. impers. cfC^T im jprecAen. 

d m'i^MI f. = clMil^r*^!. 

♦SP^, SP^ (JI^). 

4f^«^ Adj. = c|f^4)«^ Maitb. S. 3,13,14. 

cn^ Adj. begehrend, begehrlich. 
I.qTR enklitischer Acc, Dat., Geo. und Instr. PL 
(ÜABiv. 2233. BbIg. P. 8,4,13) des Pronomens der 
2ten Person. 

2* cIH, 3^SfFT 1) illueescere, hell werden, — sein, 
leuchten (vom Lichte des anbrechenden Morgens, 
vom Uellwerden der Nacht u. s. w.). — 2) durch 
Leuchten Etwas bringen RV. 1,113,17. — 3) mit 
^^ wegleuchten. — 4) 3H5rT AV. 3,12,4 viel- 
leicht fehlerhaft für 3^. — 5) ♦Sf^ hell ge- 
loortfen. — Caus. cnFTTlrT aufleuchten machen. — 
Mit 9fQ, ^ilNH bei Tagesanbruch. — Mit Wf 
1) dtcrcA £re//e vef/rei'6en. — 2) erlöschen. — 
Mit T^r 1) aufleuchten, in oder an das Licht tre- 
ten, Tag werden. — 2) erhellen in der Form i^- 
4^ (wegen MMHH). — 3) 5^ hell geworden, 
dem Tage gewichen (Nacht). — 4) clTFTrT bei Tages- 
anbruch, — Caus. hell — , Tag werden /cufen.-»Mit 
9Pn^ hell werden über (Acc), so v. a. t>or Been- 
digung von — Tag werden. Med. oQESc? viel- 
leicht fehlerhaft für ^^tT. — *Caus. die Nacht 
(Acc.) hell werden lassen, so v. a. bis Tagesanbruch 
erzählen Pat. zu P. 3,1,26, YArlt. 9. ~ Mit 
Hl^|c| aufleuchten von — her (Abi.), so v. a. nacA. 
3.^, ^^ (einmal cJffCffH st. ^%) antiehen, 
sich ein Gewand (A^v. Gbiij. 1,19,11) oder Holle 
(Acc.) umlegen, eine Form der Erscheinung an- 
nehmen, sich hineinmachen—, eindringen in (Acc). 
— Caus. ofi^iilfi 1) ein Gewand anrieAen — , Ira- 
gen lassen. — 2) bekleiden mit (Instr.), einhüllen 
in (Instr.); Med. sich hüllen in (Instr.) ^ofiiHft 
bekleidet mit Urmadhi 1,454,12. — Mit ^Efm an- 
ziehen. — Mit t1»^ 1) bekleiden, umfangen, (sobüt* 
zcnd) umgeben mit (Inslr.). — 2} «icA bekleiden, 
sich hüllen in (Acc). — Mit m^ sieh hüllen in 
(Acc). — Caus. bekleiden, bedecken mit (Instr.). ~ 
Mit 3^ Caus. in 3^^TH^. — Mit H 1) darüber 
anziehen, — umlegen, — 2) icmlAMti, anlegen. — 
3) sich kleiden, sich aufputzen Bhatt. — 4) pfcf- 
^^O^ m. (adj. Comp. f. m) der Ausruf o(^ 1 THcF gekleidet in (Instr.). — Caus. 1) anziehen. — 


Wird auch personificirt. 

^b|^l|lW)MI f. eine vom Ausruf ^^l begleitete 
Opferhandlung Acv. Qb. 2,19,27. 

cY^^TfRU^ n. Name verschiedener SAman. 

^^I^Adj. = ^^. 

^^^ f. = ^m^' °^rfrl euch als Adv. 


2) iHMifHr? a) gekleidet in (Instr.). — b) am Ende 
eines Comp, beschäftigt mit. — Mit vtl^l*^ Caus. 
in ^HITlH^IHI« — Mit HT*T umthun, anlegen. 
— Mit m^ 1) anziehen, — 2) umgeben, um Et- 
was (Acc.) Aer eetn. — Mit V( anziehen, umneh- 
men. — Mit 5TTr? dass. — Caus. Mlri'MIlHrl ge- 
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hüllt in (Instr.). -> Mit T«? 1) die Kleider (Acc.) 

tausehen. — 2) anziehen, umlegen. — Caus. an- 

ziehen, umlegen. — Mit HR" eieh kleiden in (lostr.). 

— Mit 4((hhH umnehmen. 

h.^^R gekleidet in. 

5. ^fR, ^QTcT (metrisch auch Med.; in der älteren 

Sprache Med. nar o||c|HH and mit Hh), Pass. 

^* 
OöA|f|; 1) an einem Orte bleiben. Halt machen, 

übernachten (mit und ohne TTT^FT; nicht selten 
ist zu einem Zahlwort oder Pronomen im Acc. 
^I^IH oder ^||?fH zu ergänzen), verweilen (auch 
so T. a. auebleiben, wegbleiben), sieh aufhalten, 
seinen Standort haben (auch yon Thieren), seinen 
Aufenthalt nehmen, wohnen, leben in oder bei, 
verbleiben (mit einem prädicatiTen Partie, praet. 
pass. in diesem Zustande — , in dieser Lage ver- 
bleiben^ — liegen — , — stehen bleiben)^ stehen blei- 
ben bei, inne halten, sieh irgendwo befinden oder 
sein. Das Wo, Worin oder Wobei im Loc. ^- 
TcTR sich fern halten , H^H auch so y. a. behag- 
lieh teben, sich behaglich fühlen. — 2) beiwohnen, 
^ehleehtliehen Umgang haben mit (Loc). — 3) 
rnken auf {rom Auge), beruhen auf, sich halten su; 
Bit Loc — 4) mit Acc. eines Noni. abstr. (insbe- 
soadere mit cHHR^ und öfRlcFT) io einer Lage u. 
I. w. f ^ dauernd befinden, sich widmen, obliegen. 
" 5) ao einem Orte (Acc.) verbleiben. — 6) Jmd 
(Acc.) betrauen — , sich beschäftigen lassen mit 
(lottr.). -T- 7) 3TOfT a) zugebracht, verlebt (ein 
Tag); n. impers. geweilt — , die Zeit zugebracht 
worden (das Wo im Loc). — 6) wohin man sich 
tfsrüekgezogen hat Spr. 7686. — c) Bali ge- 
matht — , übernachtet — , verweilt — , sich auf- 
gikalten — , irgendwo gelebt habend, abwesend 
gmesen, seinen Standort habend, gewartet habend 
(HqiIdbi i,4l6,l3); der Ort im Loc. oder im 
Comp. Torangehend, die Zeit im Acc. oder im 
Comp. Torangehend. Auch mit Uinzufügung von 
°^m und o^RffPT. — d] mit (H^) Jmd ge- 
fushUehtlich gelebt habend. — e) gestanden — , ge- 
kitn habend (insbes. über Nacht) von Sachen; das 
Wo im Loc. oder im Comp, vorangehend, das 
Wielange im Acc. oder im Comp, vorangehend. 
- f) gefastet habend. — Caus. 1) cJTHtf%, °rl 
(Hier) a) über Nacht Halt machen lassen, — be- 
kalten. Quartier geben, beherbergen, wohnen las- 
<fn, — heissen, — 6) mit Jmd (Instr.) den Bei- 
Hklaf vollziehen lassen, — e) über Nacht Etwas 
tteken lassen, mkiki sc. ii^lH> — d) warten las- 
ffR, hinhalten j außalten. — e) bestehen lassen, 


erhalten, — f} bevölkern. — g) stellen, setzen, an 
einen Ort (Loc.) thun. ^SRUIR ^^ so v. a. Still- 
schweigen beobachten, schweigen. — h) entstehen 
lassen, hervorrufen, — 2) ^e^HMIrl wohnen, — Mit 
35n^ I) einen Ort beziehen^ zum Aufenthaltsort neh- 
men, einen Platz einnehmen (Paasaihi ab. 74,1 3), be- 
wohnen; liegen auf; mit Acc. — 2) sich halten an, so 
V. a. leben von, geniessen; mit Acc. MBa. 3,120,82. 

— 3) ^bÜl^cT o) besetzt, eingenommen, innegehabt 

o 

(von einem Orte), bewohnt, wo sich Jmd aufgehal- 
ten hat, worauf Jmd gelegen hat. RTvrTT so v. a. 
vom Winde bestrichen. — b) gewohnt — , zuge- 
bracht habend, — in (Loc), * bewohnend (mit Acc). 
^I^H^PTtT <^^^ ^^^ kurze Zeit bei einem Leh- 
rer zugebracht hat Varau. Jogaj. 4,3. — c) dem 
man obU^t.^ Caus. 1) über Nacht liegen lassen. 

— 2) heimsuchen. — 3) sich einverstanden erklä- 
ren mit Jmd (Gen.), zustimmen. — 4) ertragen^ er- 
dulden Lalit. 452,5. — Vgl. SfTfPT mit ^f^. — 
Mit ^^ 1) Jmd nachziehen, Jmd an einen Ort fol- 
gen; mit Acc. der Person 240,13. ♦tili^d mit 
passiver, neutraler und activer Bed. — 2) an ei- 
nen Ort ziehen, zum Aufenthaltsort wählen. — 3) 
verweilen, irgendwo zubringen (eine Zeit, Acc). — 
4) längere Zeil stehen, älter werden (von Sachen). 

— 5) sich einem Gefühl (Acc.) hingeben Karaka 
1,8 (5R^Hf? zu lesen). — 6) *>IHc|rHIH MBe. 3, 


14758 Tehlerhaft für dyHc4rt-M rf- — ^«us. das 
Kalb (Acc) 60t* der Mutter belassen Apast. ^a. 8, 
11,14. — Mit HH'i obliegen, befolgen; mit Acc 
Uariv. 3,3,39. — Mit %|ri^ 1) drinnen stecken. 

— 2) mitten in Etwas (Gen.) stecken bleiben. — 
Mit 35IPT, ^EJViiftJfl verweilt — , zugebracht ha- 
bend; mit Acc. der Zeit. — Mit m 1) verweilen, 
sich außalten, wohnen, — in (Loc). — 2) nahe 
oder gegenwärtig sein. — 3) beziehen (einen Ort), 
zum Aufenthaltsort wählen, bewohnen; mit Acc 
Gaut. i|cf»|«i so V. a. einen Haushalt gründen, 
il^l^rfc«"^ so V, a. mit der Frau des Lehrers 
Ehebruch treiben. — 4) zubringen (eine Nacht, 
Acc). — 5) sich begeben in, antreten (einen Stand). 

— 6) fleischlich beiwohnen (einer Frau , Acc). — 
7) stau qiqi cTnfH AV. 7,79,2 ist wohl WU ^° 
zu lesen; mcTTHcT Kathas. 54,124 fehlerhaft für 
MMlIHci- — Cans. 1) beherbergen, bei sieh woh- 
nen lassen. — 2) beziehen, zum Aufenthaltsort er- 
wählen, H^lcmmcT i^ fi^^ (i*^ Zuneigung ihre 
Wohnung aufgeschlagen hat. — 3) Halt machen, 
sich lagern (für die Nacht). MNli^rT mit act. Bed. 
Uarsiiak. (ed.Bomb.)470,4.— Mit?^^ 1) beziehen,, 



zum Aufenthaltsort wählen^ bewohnen MBu. 3,40, 
1^2. —2) seinen Aufenthalt haben— y wohnen <n(Loc). 
— 3) sich begeben in, antreten, obliegen, — Mlt3?T 
hinausziehen in oder zu {^^Ji^pJ). v.l. 3^. — Caus. 
hinausbringen, — schaffen, — Mit 3^ (metrisch 
8t. 3^ fasten. — Mit WU 1) Halt machen, sieh 
lagern (für die Nacht). — 2) beziehen, zum Auf- 
enthaltsort erwählen, bewohnen; mit Acc. — Caos. 
Halt machen, sieh lagern, sich niederlassen 320, 
28. «HNIPvirT mit act. Bed. Vasav. 172,1. — Mit 
3^, ^3 l^ff (Conj.) der das Haus verlassen hat, 
Asket geworden Hbm. Par. 5,51. -- Caus. Act. Med. 

1) aus seiner Stelle entfernen (z. B. das H a v is, das 
Feuer vom Altar Maitr. S. 1,8,4 ; auch mit Ergän- 
zung von tiiijii), abtrennen (den Kopf), fortschaf- 
fen (Vaitan. 7,3), fortgehen heissen (Vaitaw. 12,1). — 

2) verwüsten. — Mit 3EPT? Caus. in der Richtung 
von (Acc) wegrücken TBr. 2,l,a,5. — Mit 
Cans. dass. MArra. S. 1,8,4 (119,16). >- Mit 
Caus. und mit H^ Caus. =37 Cans. 1). — Mit 3? 
1) verweilen bei Etwas (Acc), bei Jmd (Gen.), in 
(Loc), warten, abwarten. — 2) fasten, mit Acc. 
der Speise oder der Zeitdauer (Gact. 27,4; mit 
Loc. 13.) 3^^rFT^FF u. Vaitan. 1,11. 6,12. 
Ausnahmsweise Med. in der Prosa. 3Hl|^(i a) 
gefastet habend, nüchtern. — b) in Fasten zuge- 
bracht. — 3) * beziehen, zum Aufenthaltsort er- 
wählen. — 4) sich zu Jmd (Acc) in die Lehre be- 
geben. — 5) antreten, sieh widmen, obliegen; mit 
Acc — 6) 3^önrHfT Ägv. Grhj. 1,14,7 fehler- 
haft für 3mcTfRrT (Ton TU mil3Cnc(). — Caos. 1) 
über Nacht behalten, — liegen lassen, aufbewahren 
Samav. Br. 3,4,4. fgg. TS. 6,3,t,3. — 2) fasten las- 
sen. — Mit ^77 1) fasten Hbmadri 1,401,20. ^- 

HlJliNH gefastet habend. — 2) HWftfT ange- 

o o 

treten habend, obliegend; mit Acc. — Mit p? 1) 
verweilen, sich aufhalten, seinen Standort haben, 
(von Menschen und Thieren, bisweilen auch von 
Sachen), wohnen, — in (Loc). PT^THrT u. im- 
pers. — 2) bewohnen, innehaben, — 3) geschlecht- 
lich beiwohnen, mit Acc — 4) sich dauernd in 
einer Lage befinden, sich unterziehen; mit Acc — 
5) ^ ^ ^JT H^THH Harit. 6049 fehlerhaft für ^ 
^°tJ vtc4Hirl- — Caus. 1) verweilen lassen, be- 
herbergen, aufnehmen (in seinem Hause). — 2) 
bewohnt machen, bevölkern, — 3) zur Wohnstatt 
ioählen, bewohnen. — 4) setzen auf (Loc). — Mit 
^fUH 'M«* Wohnstatt wählen, — Mit i)^ 1) 


zusammen wohnen^ — leben mit (Instr.). HHUIH 
in Verein mit (Gen.) {e6sii« — 2) wohnen in (Loc). 
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Slit P^ ausleben, zu Ende leben; mit dem 

Acc. cTTOT oder o^RPT MBb. 3,25,18. — Caus. 
1) aus seinem Wohnorte ver treiben, vertreiben, 
verbannen, — aus (Abi.), in (Acc.)» zu (Dat. eines 
Nom. act.). — 2) entlassen. — 3) sieh vertreiben, 
zubringen, verleben. — Mit ^f^ 1) vertreiben, /«- 
6en m<l (Inslr.). H^PilHMI verkehren mit (Acc). 

— 2) t^rftrl fl) MfremacAref &a6end. — 6) über 
ATaciif gelegen, — gestanden^ gestrig (Gaot.), überh. 
abgestanden, alt, verdorben [roa Speisen und an- 
dern Stoffen); auch in Comp, mit der Zeitdauer 
oder mit dem Stoffe, in dem Etwas gelegen hat. 

— c) von einem Worte so t. a. nicht zur Zeit 
gelöst. — Caus. über Nacht stehen lassen. — Mit 
7 1) {für die Nacht seine Wohnung verlassen) 
verreisen, sich entfernen. — 2) verschwinden, auf- 
hören, nicht mehr vorhanden sein Hari?. 2,50,84. 
3,2,30. Von der Sonne so y. a. nicht mehr schein 
nen. — 3) vertoeilen, sich aufhalten. — 4) ver- 
bannen. ^^IH zum Aufenthalt im Walde. — 5) 
V||fl|H a) vom Hause abwesend, in der Fremde 
weilend, abwesend. — 6) verschwunden, verwischt; 
heliakisch untergegangen. — c) heimgegangen, ge- 
storben Harsbai. 153,9. — Caus. entfernen, Jmd 
aus seinem Wohnort vertreiben, verbannen. — 
^Uc^iIhH: Katbas. 73,222 fehlerliaft für o5RT- 
flcT:. — Desid. V4MQ|rHin *»• verreisen beabsich- 
tigen fig. 15,120(86), im Begriff stehen sieh weg- 
zubegeben aus (Abi.) Karaka 5,12 (^T^RfRrTR 
zu lesen). — Mit tiiiim über eine best. Zeit 
(Acc.) hinaus abwesend sein Apast. (r. 6,26,7 
und Bacjdb. im Comm. dazu. — Mit vmvi in ^- 
Hm^llNIrl' — Mit TcTOT 1) verreisen, in die Fremde 
ziehen, in der Fr. weilen. |cf^|aq nach einer Reise 
Gaot. Apast. 1,11,11. — 2) NMifNH a) verreist, 

— weggezogen in (Acc); verbannt (auch ^ |si| °). 

— 3) I^TT^nHcT n* impers. Loc nachdem der und 
der (Instr.) fortgegangen war. — Caus. 1) verban- 
nen, — aus (Abi.). — 2) verscheuchen, entfernen, 
verschwinden machen. — Mit H^T» HHMC^fl ver- 
schwunden, untergegangen (Sonne) DaükRTAn. 37. 

— Mit !7Tnr seinen Wohnsitz — , «einen Standort 
haben. — Caus. 1) 6eAer6erj;en. — 2) ansässig 

machen. — Mit föf 1) sich ausquartieren, sich 

r 
fortbegeben von (Abi.). — 2) S1«^^MH so v. a. in 

die Lehre gehen. — 3)^ubringen, verleben; mit 
Acc. der Zeit. — 4) fof-cJrFRT: Ä?t.Cr. ii,5,i feh- 
lerhaft für i^-G|^fi4tlJ. — 5) cliRlH o) verreist, 

o 

abwesend. — 6) zugebracht — , verlebt habend; mit 
Acc. der Zeit. — c) am Ende eines Comp, bewohnt 


von. — 6) olTS ö) = 4) b). — b) *= q^RfrT. - 
Caus. 1) zum Hause — , zum Lande hinausjagen, 
verbannen. — 2) fortsenden, entsenden. — Mit 
fkr^y iHoülMrl zugebracht, verlebt. — Mit ?PT 
1) Act. Med. sich beisammen aufhalten^ zusam- 
men wohnen, mit Jmd verkehren; die Person im 
Instr., im Instr. mit H^ oder im Acc — 2) mit 
Jmd zusammenkommen. — 3) sich außalten,^ sei* 
nen Wohnsitz haben, leben an einem Orte (Loc) 
Spr. 7843. — 4) zubringen, mit Acc der Zeit — 5) 
HHmrf zugebracht habend, mit Acc. der Nacht. 

— Caus. 1) zusammen wohnen lassen, zusammen* 
bringen, — mit (Instr. oder Instr. mit Q^)* — 2) 
beherbergen. — Mit «^RihH 'ich beisammen auf- 
halten, zusammen wohnen. — Mit ^HHH* 9iH-* 
Hc^HII »ich vereinigend um (Acc) Apast. ^a. 7,17,1 . 

6. ^^ etwa Wohnsitz oder Ansässiger. Nur Gen. 

PI. ^HR. 

7. ^g (nur gfnW, °^RR und giSmR) den An- 
griff oder Lauf richten gegen, losstürmen auf. 
2'|l|^ SO T. a. dem Erwerb nachjagen. — Mit ^^ 
den Lauf richten nach (Acc). Nach Gbldrbr 
(KcBN*s Z. 27,216. fg.) oerieAren. 

8. ^ qIW^Ih (M«t^lM«i|UiN, ^; st. m- 
^^ auch 3M«^(m und ^olc^^UJ). Simplex nicht 
zu belegen. — Mit 3^ (?) in 35IH^* 2). — Mit 
i%» HollfMH ^m's Leben gebracht, v. I. fHMlfrlH* 

— Mit %T io h4|HH 3). — Mit ^f( Hngs ab* 
schneiden, ausschneiden, abschneiden Apast. 1, 
25,1. — Mithin ^TSnFR* 2). 

9.*^, STF^FT (^tFH). 

cfg das If ohnen in ^^^. 

öf^tH f. 1) das Haltmachen für die Nacht, 
üebernachten; das Verweilen, Wohnen, Aufent- 
halt. %RT ^Hrfh^rftrSTT drei Mal übernachtend; 
öTFrTrf öfi^ und ^^ H^ die Nacht zubringen, 
sieh niederlassen. — 2) Nest. — 3) Aufenthalts- 
ort, Wohnung, Baus, Behausung, Niederlassung, 
Auch *^Rffr Gal. — 4) ♦ein Gaina-£'/oerer. — 
5) Behausung, so t. a. etne Stätte von oder ßr 
(Gen. oder im Comp. Torangehend). — 6) Nacht. 

öfRlci^H ni. ein Baum, unter dem man auf der 
Reise zu übernachten pflegt. 



f. Pf. am Vorabend des Soma- 
Opfers aus Fliessendem geschöpftes Wasser, über- 
nächtiges Wasser Vaitam. Arjat. 82,1 5. fg. 
*cf^ m. Haus Gal. 

l.c4^<i 1) n. a) Gewand, Kleid, Tuch, Zeug, Du. 
06er- und Untergewand. Am Ende eines adj. 
Comp. (f. m) gehüllt in auch so t. a. (einer Lehre) 


anhängend. — b) Belagerung. — c) *Zimmetblatl 
Racan. 6,1 76. — 2) * n. und f. 5IT = 'HOch^MMm. 
2. ^H«^ n. das Verweilen, Aufenthall, das Wok- 
nen, Aufenthalt in (im Comp. Torangehend). 

ofHIHM Adj. (f. ^) aus einem Stücke Zeug be- 
stehend. 

o|HH«IH Adj. bekleidet Gobh. 4,9,9. 

cfH^TO^H n. Zelt gig. 5,22. 

^R^nOT^ Adj. (f. qi) meerunUk/etdel. 

c|Hrl m. (angeblich auch n.) 1) Frühling. Per- 
soniflcirt im Gefolge des Liebesgottes. — 2) ein 
best. Metrum. — 3) ein best. Riga. — 4) ein best, 
Tact. — 5) * Durchfall. — 6) N. pr. eines Mannes. 

o|«neh 1) ro. o) Frühling 291,28. — 6) *ein besL 
Baum, eine ilrl (jon Ale a Rag am. 9,28. — c) ein 

Mannsname291,28.292,i.AmEnde eines adj. Comp. 
f.^TT.— 2) f.o1%eRT N.pr. fehlerhaft für cOHT^. 

<3|Ht1«t»ici «n. Frühlingszeit 
•o|«t1on«H ra. Cordia latifolia oder Myxa, 


c|HncfjHH|oh( m. eine best. Mixtur. 

ciHn^lpM oder ^^ m. N. pr. eines Buddha. 
♦^RtraiFR m. der indische Kuckuck. 
*c*«tisil f. 1) etne Art Jasmin Rasan. 10,91.-2) 
Frühlingsfest, ein Fest zu Ehren des Liebesgottes, 

ciHTflri^ofl 1) n. a) die Zierde des Frühlings. 

— 6) die Blüthe dee Tilaka. — c) eine best. Mix- 
tur Mat. med. 280. — 2) n. f. pBfT) «'n best. Me- 
trum, — 3) m. N. pr. eines Mannes. 

^Htlirldohrl^ d. Titel eines boddh. Werkes. 
^HfriH5RMnn m. Titel eines Schauspiels 
BuRNKLL, T. 172,a. 

*oiHt1gs,n 1) m. a) der indische Kuckuck Rasan. 

19,109. — b) der Mangobaum Ria an. 1l,ie. — c) 

r 
der fünfte RAga. — 2) f. ^ a) Kuckucksweibchen. 

— 6) Gaertnera racemosa Raoan. 10,91. — c) Bi- 
gnonia suaveolens Rag an. 10,49. — d) eine der 
Premna spinosa ähnliche Pflanze Ragan. 10,111. 

cTHrT^ m. N. pr. eines Fürsten, = cffftTH^ 
Ind. Antiq. 9,178. 181. 
*^RTr5r m. der Mangobaum. 

clHriM^HI f* ein best. Fest am Sten Tage in 
der lichten Hälfte des MAgha. ^TTsH f. und ^Vf- 

mSl m. BCRNBLL, T. 

önTtTTf n. N. pr. einer Stadt Uem. Par. 2,64 8. 
3,45. 214. Kampaka 464. 
l.SfHrTT^ n. Frühlingsblume. 
2.*GlHrm^M m. eine Art Kadamba Ragan. 9,1 04. 

öTHTf^F^ na* der Liebesgott. 

cfHtPTPT m. N. pr. eines Fürsten. 

?HrPr7in Titel eines BhAna Opp. Cat. 1. 

CS • 
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*«4HtlH^*ll f' M'ne der Premna spinosa ähnliche 
Pflanxe RIoan. 10,111. 

cfUtlH^^lr^M m* das grosse Frühlingsfest tu 
Ehren des Liebesgottes, 

*sRTt?R!^ f. = ^HrR^^n rUan. 10,111. 

* c4UtiH H fd ik\ m« eine bestMixturMALmed,12, 

clHTIHIlcicitii f. et'n 60il. JftfefrNm. 

GlHtimH m* Bez. des 9ten Monats lad. St. 
i 1,298. 

MUtlMMI f* <'«f tm Frühling stattfindende fei- 
erliehe Umzug, 

ciHtlMlU* Dl. fif^r Frühling als Eriegsmann. 

^k\r\{\^ m. 1) der Fürst Frühling. ?ft° Ind. 
8t. i 5,367. — 2] N. pr. eines Grammatikers ood 
Verfassers eioes (Akuna. 

oIHtl^l^^ o* ein von VasantarAga verfass- 

tes Werk. 

-_ r 

cfUtlfl ni. die Frühlings^Jahresxeit. 

o 

ofHtlHHI f- eio Fraueooame DauarA!«. 

clMtldirt+T (DaüRTAN.) QDd ^HtldMl f. desgl. 

cfHtl^UII o. Beschreibung des Frühlings, Titel 
eioes Werkes Bubnbll, T. 

c^mtif^Hd m. eine Form Y is h 11 u *8. 
* omt|p|U I die Blattern, 

calHtt^d o. eine best, Begehung. 

cfHtl^l^^ m* N. pr. eines Kimoara. 

g|Ut4^1 f. Frühlingspracht 251,14. 

oIUtIH^ m* ^'^ FreNtid cT«» Frühlings: 1) 
Beiw. de« t>om Mala ja wehenden Windes. — 2) 
^der Idebesgott. 

elHttUMM m. FrüA/jnysset'l 170,6. 292,6. 

oMrlHH^IrUc^ m. FmhUngsfest, die schöne 
ZHt des Frühlings, 

4Mtl^«^IM ta, der Idebesgott Daqak. 29,31. 

o|Ht!h*T N. pr. 1) m. eines Fürsten, = ^HrT^ 
Ind. Aatiq. 9,1 67. — 2) f. ^ Terscbiedener Frauen. 

cIHtTT and önFmT Adr. im Frühling. 

'^Htll^lM m. N. pr. eines Gelehrten Ind. Antiq. 

6,63. 

*c|HTn<^M*7 n. das Studium im Frühling, 

cIHrilrH^ m* das Frühlingsfest 290,1 S< 292,1. 
UUat. ed. Calc. 1,1 (Tgl. S. 115. fg.). . 

cM^H Adj. etwa früh treffend d. h. in der Hör- 

genfrühe die Nachtunholde vernichtend. 
4^0! H m. GüierbesitseTf Schätzebewahrer ; auch 


mit dem Gen. oi^oi^ 

?Qo4, clVlfjü 1) A4J. als Beiw. Ton Göttern 
wohl reich. — 2) n. Güterbesits^ Heichthum, ^- 
^AV. 

4hT und ö|^ (TS.) f. 1) Speck, Fett, Schmalz, 
TT. Thtil. 


adeps. — 2) Gehirn. — 3) *eine dem Ingwer ähn- 
liche Wurzel RXaAN.5,33.— 4) N. pr. eines Flusses. 

ciHi°t)r| 09. et'n best. Komet. 

^^m^ m. et'n Becher voll Fett, 
*c(hI^ und *Oef| m. Delphinus gangeticus. 

ofHlirf 1) wohl f. Morgendämmerung. Nach 
einem Erklärer = si«iH^. — 2) m. N. pr. a) PI. 
eines Volkes. — 6) yerscbiedener Männer. 

^^jTri^ m. PI. = srnifa 2) a) MBa. 7,157,29. 

öTRIrJ^ Adj. zum Volke der YasAti gehörig; 
m. ein Fürst der VasAti MBh. 7,44,8. 11. 49,8. 
♦cim<^Hl f. 1) Dalbergia Sissoo. — 2) Genda- 
russa vulgaris Ragan. 4,47. 

♦oIHimiMH m. Hund. 

-s 

cIHTTIcR Adj. Fett trinkend VS. 

olfliqq Adj. (f. ^) aus Fett bestehend. 

c|HiH<^ m. Fetthamruhr Kahaka 2,4. 

GfHIHl^^ Adj. die Fettharnruhr habend. 

^HFI, cimMH »ich kleiden in (Instr.) RV. 9, 
14,3. 
*cfRT;[T^ m. Pilz. 

^Jtut^ oder ^^ f. etwa Schatzkammer. 

cf^n^TR m. Fettspende Apast. Q«. 7,25,1. c|- 
HI^RÜM Man. Gbbj. 2,4. 

c4HI<^IM(^^Hi' f» der Löffel zur Fettspende Qat. 
Ba. 3,8,S,13. Apast. (b. 7,8,3. 7. 23,11. 25,1. 
*cffH m. oder f. = of^. 
♦crfHefj Adj. /eer. Vgl. cjftRj, ^TWl 
♦srfHrqf Nom. ag. von 3. 5|q^ gf^RfW «Is Er- 
klärung Ton o|(h^. 

cfi^notl Adj. anzulegen, umsuthun, 
♦cfftR m. Fischotter, 

öffnr 1) m. Scindapsus offidnalis Bhavapb. 1, 
164 Hßl^)- Kabaka 1,4. n. cTte Frucht, Nach Med. 
*Achyranthes aspera, — 2) * n. Meer salz BhItapb. 
(Hdschr.) 1,181 (cH^). RiaAif. 6,103 (^^f^). 

ofiHW ^) ^^h ^er trefflichste, beste, angese* 
henste, reichste, — 2) m. a) N. pr. eines der her- 
vorragendsten Rshi des Veda, Verfassers des 
7ten Mandala des RV. Nachmals einer der 7 
Weisen, der auch als Gesetzgeber genannt wird. 
clIHWHIl^'^IS n. I. w. Namen Ton SA man. Am 
Bimmel der Stern ^ im grossen Bären. PI. das 
Geschlecht deiVasishtha.— fr)* Bez. eines A n a- 
Tlka Pat. zu P. 4,3,131, VÄrlt. 8. — 3) •n. 
Fleisch Gal. 

c(iH«^ m. = cimW 2) o). 

*e|f^VQhi^lM°M f* eine eheliehe Verbindung 
zwischen den Nachkommen Vasishtba's und 
Kacjapa's. 


^fn^rT^ n. Titel eines Tantra. 

grfHW^ n. Nom. abstr. in ^f^ 2) a). 

^J^{^^JH^( m. Name eines SA man. 

cIIh^MMI f. N. pr. einer Oertlichkeit. 

öff^VMxl m. et'n best, Opfer Qxr. Bb. 2,4,4,3. 
Vaitan. 

srf^W^rT AdT. nach Vasishtba's Art RV. 7, 
96,3. MBa. 1,55,14. 

^THW^nTS m. Du. Name eines SIman. c(fH- 
^T^ 5TCRT Latj. i,6,33. 

cllH^f^Mi f* Titel einer (iksha Wbbbb, Pba- 

TIONAS. 71. 

ö^Vi^HI f* N. pr. einer Oertlichkeit. 
c^iHWUUM ni. ein best. Katuraha. 
1 f. Titel eines Werkes. 
cflHWiH^l'H m.Titel eines astron. Siddhftnta. 
gfHTFTTH f. Titel eines Gesetzbuchs Opp. 
Cat. 1. 
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SfWW^HVS. 39,8 yerdorben ; vgl. TS. 1 ,4,a«,i . 

cIhimh Adj. 6ee«ef , — als (Abi.), der besser da- 
ran ist, der sich wohler befindet, angesehener, 
reicher, 

^HIMI*T^ n. etne bessere Lage, das Obenaufsein 
Maitb. S. 1,4,10 (59,1). 

l.öTH 1) Adj. (f. o|h1. ^^ Uar. GBBi. 2,13) a) 
zu Gute kommend, wohlthuend. — 6) *süss. — c) 

* trocken. — 2) m. a) Bez. der Götter überh., ins- 
bes. der Aditja, Agni's, der Marnt, Indra's, 
der Ushas, der A^Tin, Rudra*8, Vlju*s, Vi- 
shnu's, Ci^a*8 und Robera's. — 6) etne Klasse 
von Göttern; ihr Haupt ist Indra, später Agni 
und Visbnu. Gewöhnlich werden ihrer acht an- 
genommen. — c) Bez. fifer Zahl acht. ^HI = ^FS^* 
— d) Strahl. — e) ein best, Sonnenstrahl Citat im 
Comm. zu VP. 8,3,17; Tgl. jedoch VP.* 2,397. — 
f) *die Sonne. — g) *der Mond. — h) * Strick, 
Seil, Gurt. — * ^a«*»>. — ä) * Bez. «iceter Pflan- 
zen, = SfSfJ and MJrlH^« — ') * Teich, See, — m) 
*etn best. Fisch, — n) =fiRCtUnka 1,312. Vgl. 
35R° (Nachlr. 3). — 0) N. pr. a) verschiedener 
Personen: eines Liedrerfassers mit dem Patron. 
BhAradvAga, eines der sieben Weisen, eines 
Sohnes eines Manu, VasndeTa's, Krshna's, 
eines Fürsten der Kedi u. s. w. — ß) eines nach 
einem Vasn benannten Landes. * 3) f. öfR a) 

* Licht, Glanz. — b) *ein best. Arzeneimittel. — 
c) N. pr. einer Tochter Daksha's und Mutter der 
Vasu 2) b). — 4) ♦f. cH^cft Nacht. — 5) n. a)Sg. 
und PI. Gut, Besitzthum, Habe, Beichthum. Aus- 
nahmsweise m. ofHI^Hrl «twa Genius der Besitz^ 
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ihUmer AT. i, 1,2; sUtt desieo liest aber AY. 
pAiPP. besser ^HI^MH Genius des Lebens. 4^1^!^ I 
Strom der Güter heisst a) eine Ghrta-.S'pencfe 
beim Agnilcajana. — ß) Agoi*s Gattin. — y) 
die himmlische Gangd. — B) eio Ttriha. — e) 
angeblich ein best, Gefäss. — b) Gold, — e) Juwel, 
Edelstein, Perle RUaii. 13,145. Werthgegenstand 
überh. 144. — d) *ein best. Arzeneimittel. — e) 
•fFaeeer. — f) *e<ne Art Salx ({IHefi) Rio an. 6, 
108. — (?) *Pferd (als d,!). — h) ♦= ^UFT. 
2. cfR Wohnung oder Bewohner in ffcffT. 

^Hef) 1) m. a) in einer Formel, angeblich = ofl- 
Hiir^ Tandja-Br. i,10,l 1 . olHch^ c|g^ gf^ 
flF^ Maitk. S. 2,8,8 (113,2). — 6) Bez. oerecAi'e- 
dener Pflansen Karaka 1,4 (= ^sfT Comm.). Nach 
den Lexicograpben Calotropis gigantea, Agati 
grandiflora, Adhatoda Vasika und Chenopodium. 
^ e) ein best. Taet, — 2) *n. eine Art Salz Ra- 
aAü. 6,108. 

r 

clH°T)UI m. N. pr. eines LiedTerfassers des RV. 
Sr^oflc^H^TI m. N»pr. eines Dichters Z. d. d. ro. 

G. 36,557. 

4 

*o(Hchii m. Bettler. 

o 

öfHof^H m. N. pr. eines LiedTerfassers des RV. 

eJH^h m* desgl. °Cf^J r. einer solchen Frao. 
^Jc^HoR Garar. 37,14. 47,1. 

cl^iJH und oifHT^^ m. N. pr. eines Aolors. 

SJh^**^ m. N. pr. eines Kriegers. 

cfH^l^n n. Titel eines Werkes Burmbll, T. 
*c5(Hlt&^T !*• eine best. Heilpflanze Ras an. 5,26. 
Bhatapr. 1,173. 

^nrSrT Adj. Güter gewinnend. 

c|H^^ m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,1 9f. 

o 

7 

c^ffl f. Reiehthum oder Freigebigkeit. 
cItfrlliH f. dass. 


3^- 


cfHin f. Bereicherung. 
c4^(c4 n. Reiehthum. 


o|^ec|«i n. dass. 

^^ 1) Adj. (f. Sfl) Gtt^er — , Reiehthum ver- 
leihend. — 2) m. Bein. Kubera's. — 3) f. i^ N. 
pr. a) einer Göttin. — 6) einer der Viitter im Ge- 
folge Skanda's. — c) einer Gandharrl. 

c|H^T1 N. pr. verschiedener 1) m. Männer. — 
2) f. m Frauen, angeblich anch der Mutter Va- 
raruki's. 

*c|W^T|eh m* HypokorisUkon von c|H(^rl Ind. St. 
i3,427. 

c|H^tlMi[ n. N. pr. einer Stadt, 

^nfr Adj. Güter gebend, freigebig. 

ciH^lH 1) Adj. dass. — 2) m. N. pr. yerschie* 


dener Männer; auch eines nach einem Vasn- 
dAna benannten Yarsba (wohl n.). 

c^H^I^ N. pr. 1) m. eines göttlichen Wesens. 
— 2) f. ^ einer der Mütter im Gefolge Skanda's. 

<5(H^IH*i m. N. pr. eines Sohnes des Brhad- 
ratha. 

cIhIhH Adj. = ^rnfr. Auch mit dem Gen. 

c^H^i^ n. fifae Schenken von Gütern, Freige- 
bigkeit. 

^n^ 1) m. a) N. pr. a) eines Fürsten aus dem 
Stamme der Vrshni, Vaters des Krshna. — ß) 
eines Fürsten ans der Kanra -Dynastie. — Y)des 
Grossraters des Dichters MAgha. — 6) Bein. 
Krshna's (neben c||^^c4). — 2) f. STT N. pr. ei- 
ner Tochter C?aphalka's VP.^ 4,95. — 3) n. 
das Mondhaus DhanishthA. 

c1H(^clsi^1 m. Patroni Krshna's Qig. 13,13. 

gg^f? o. und »o^^Tfü f. = ^m^ 3). 

=1H^'=1rH ^* die Gottheit des Reichthums, eine 
Reiehthum verleihende Göttin. Vgl. auch u. c[CT- 



öf^T^cpif^r n. Patron. Krshna's Spr. 7647. 
^^^^^TOTH^ m» N. pr. eines Autors. 
*^^^ m. Patron. Krshna's. 

^H^^^lrHsi m. desgl. 
♦•MHe^cUI f. i) das Mondhaus Dhanishthft. — 
2) die 9te Tilhi. 

'öf und ^^^TrT n. das Mondhaus Dhani- 
shthd. 
cHTU^ f. N. pr. einer buddh. Göttin. 
öfH^H*i m* N. pr. eines Mannes. 
♦clHUVHcM f. Ery stall. 

^^{^\ 1) Adj. Güter schaffend, freigebig. Com- 
par. ofj^ (AV. 5,27,6), Superl. OfR. — 2) f. ?n 
a) die Erde. — 6) Landy Reich^ Gegend. — c) Land^ 
Boden. — d) Erde als Stoff". — e) Bein, der La- 
kshml VisBNcs. 99,5. — f) Anapaest. 


♦öTHm^slI^cfii f. eine Dattelart Ra«a!I. 11,60. 

cfH^UIH m. Ertrag vom Boden. 
o 

^THmrFT n. 1 ) Erdoberfläche^ so y. a. die Erde. 

o 

~ 2) Erdboden 106,26. 

ö(Hm^ 1) Adj. die Erde tragend, —erhaltend 
(Vishnu). — 2) m. a) Berg. — 6) Fürst, König 
Ind. St. 15,367. 

cT^T^n^cT ro. Fürst, König Ind. St. 15,367. 

M^MIRtT und cIHMlitmfrl m. Fürst, König. 
o o 

cl^MliMMrM n. Königthum. 

o 

clHUM 1) Adj. (f. ^ Güter enthaltend, — auf- 
bewahrend. — 2) n. das Sehenken von Gütern, 


MHMHIM^ m. Fürst, König Kactokas. 
c^^MIMirl m* Fürst, König. 
^nm^i^MM^ ni. Hüter der Erde (Krshna). 
c(^U1| 1) Adj. Reichthümer ^, Geld bergend^ 

— in Händen habend. — 2) m. N. pr. eines Ber- 
ges. — 3) f. 35(T N. pr. a) einer bnddh. Göttin. — 
6) eines Flusses. — c) *der Residenz Kubera's. 

1. ^5^n^ f« 8. n- ^WcH^. 

2. c^^MI^I ^' ^n Strom von Gütern, — Gaben MBb. 
15,14,11. Harsbak. 102,17. Hsm. Par. 1,426. Vgl. 
mp ^^^^R MBb. 3,200,41 und cIÜTMI^I unter 
1. m J5) a). 

öfH^I^IHM Adj. aus einem Strom von Gütern 
bestehend Harsbak. 90,14. 
Srgmf^nft f. die Erde. 
cIHMI^UI m. Erdstaub. 
clHMlHrl m. der Planet Mars. 
'^c^HnicT ^ed. wohl n. Güterbesitz. 
4Hittfr1 1) Adj. Güter besitzend, — spendend, 

o 

— 2) f. Güterspende oder Schatzkammer. 
c^H\:4t| n. Güterspende oder Güterbesitz in einer 

Formel. 
cfR^T^ m. N. pr. eines Fürsten. 

cfH'liln Adj. Güter bringend. 

o 

Srgjftsi Adj. dass. VS. 
*'=1H«15| m» N. pr. eines Brahmanen. 

cfH^rnr lu* N. pr. eines Schlangendämons. 

c^H^^ 1) Adj. Schätze bergend. — 2) m. a) Bei. 
der Vaicja in (iftlmaladvtpa. — 6) N. pjr. ver- 
schiedener Manner, auch eines Dichters. — 3) f. 
^ a) die Erde. — 6) Land, Reich, — c) Land,so 
T. a. Boden. — d) Erdboden. Auch ^WS »• — «) 
Bez. eines Theilchens der Prakrti. ^ f) Du. Bez. 
2treter Kumüirl an Indra's Banner. — g) N. pr. 
a) einer buddh. Göttin. — ß) einer Tochter Q? a- 
phalka's, einer Fürstin und anderer Frauen 
(321,16. fg.). 

^ft^^I^^ ni. Berg Balar. 194,5. 

c^HU^m^ ni. Fürst, König. 

^^^THrT m* ^^^9 ViKRAMANKAK. 13,23. 

cf^qpSMHIHi^ in. Fürst, König Prasannab. 51, 
7 (OR5?m^ gedr.). 

c^^T^ Adj. f. den Berger von Gütern (d. i. 
Krshna) zum Herrn habend (RAdhft). 

c^HHlrl ui. 1) JTerr der Güter (auch mit dem 


Beisatz ofH^lH)» Beiw. Agni's, Indra's, Sari- 
tar's und Kubera's. — 2) Herr der GöKerecAaar 
Vasn (Krshna). 
ol^ll^l f. Herrifi der Güter (mit dem Beisetz 
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criTfTKsT f. und g(|^oUIM^ f. Blasenkrankheii. 

♦cjfffj^n^^ m* Van^M0ria spinosa Rasaii. 8,68. 
i.^Ff? f. da* Bellwerderiy Tagen; Morgen, Frühe. 
cfFcilH Geo. am Morgen, cfttii^fril: >«<*«« JWor- 
sren, 4wI(^5t: ääi««« /tüä, !ffH ^^t?T: ff«^«» 

Morgen, Vgl. SRrP. 

2.cTFR n. 1) Sitz, Ort, — 2) Ding, Gegenstand, 
ein reales Ding; Geräthe, ein erforderliches Ding; 
das rechte Ding, ein würdiger Gegenstand {Werth- 
gegenständ Ra^an. 13,14 4), «in Gegenstand des 
(im Comp. voraDgehend). Am Anfange eines Comp. 

- 3) Sache, Ange- 
legenheit, Umstand (290,24), das toorum es sich 
handelt. — 4) Inhalt, Stoff, Gegenstand einer Rede 
a. s. w. — 5) et'fi« Art Composition S. S. S. 164. 
— 6) bei den Buddhisten Gegenstand, so t. a. Ar- 
tikel (deren 10 bei den Schismatikern}. — MBu. 
13,5519 fehlerhaft für ^^. 
3. cRt? ni. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,67. 

ö 

1- c4tTf(^ am Ende eines adj. Comp. (f. m) — zum 

o 

inhalt habend MXlay. 19,12 (2i,12 Bolu). WP\' 
Gltncfil 80 V. a. überaus gehaltvoll, ganz ausser* 
gewöhnlich 7,22 (8,10 Roll.). 


cIHrlH in Wirklichkeit. 


2.*5RH5f| n. = c||H«4) Raoan. 7,121. 


c<ttisii(i n. die Dinge. 

o 

^^cT^ Adj. von Dingen — , von den Dingen 
abhängig, objeetiv (aSk. zu Badar. 1,1,2. 3,2,21. 
Nom. abstr. ^(7 n. zu 1,1,2. 2,1,11. 

cftrlrlH Adv. 1) von Seiten der (erforderlichen) 
Dinge, — Gegenstände. — 2) in Wirklichkeit, 

oitrini f* 1} am Ende eines Comp, das Gegen^ 
standsein von, — 2) Wirklichkeit. Inslr. in Wirk- 
lichkeit, 

^^ n. =^ sngcn 2). 

^^cIMH ni* Sg. und PI. die Natur — , die wahre 
Beschaffenheit der Dinge. 

ctt-rtMirtfl ^dj* körperlich geworden VAcaAiiH. 
32,15. 16. 


cjtTjm^ n>. N. pr. eines Dichters. 

«=1tTl«l^ n. die Macht der Dinge. 

^FrlHR m. Realität, Wirklichkeit. lostr. PI. 
tfi Wirklichkeit, 

^FrTHrT Adj. substansiell VP. 2,12,39. 

^^tWT m« *'** wirklicher, wesentlicher Unter- 
schied VP. 2,12,40. 

oIH^tIHI f. Bearbeitung eines Stoffes Sab. D. 
22. Chr. 290,17. 


cfFf|c(H Adj. in 3rFr^ o^* den vorzüglichsten 

Stoffen bestehend. 
^^ 
c^ttli^^lf m.gründliches Unheil (personiflcirt). 

cf^Q^ o. 1) das wirklieh Vorgegangene, der 
wahre Sachverhalt, — 8) eine Erscheinung comme 
il faut Corom. zu Malat. (ed. Boix.) 8,10. 

olWlTrh" f. S^. und PI. die Macht der Dinge. 
OflH durch d, M. d. D. 

clH^IIHH n. ein OHginal-Edict. 

STt-riSM»^ Adj. Aei'ne Realität habend, unwirklich, 

O CS 

*oi^«=hi f* eine best. Gemüsepflanze. 

Ol 

c^Wr^limi f- in der Dramatik das Erfinden 
von Dingen, das Vorführen untoirklicher Dinge. 

«=1H1HhT f* ein Gleichniss, bei dem zwei Dinge 
schlechtweg ohne Angabe des tertium comparatio- 
nis, welches als bekannt vorausgesetzt wird, mit 
einander verglichen werden. 

1. ^^^TH ». u. 1. cRrT. 

2. clHIH Abi. Infin. zu 7. ^ RV. 1,174,S. Nach 
Gbldnsb (Kuun*s Z. 27,217) vor dem Verzehren. 

♦qtTM n. TFoAniing. 

y 

öf^ 1) {*m.) n. (adj. Comp. f. m) Gewand, 

Kleid; Tuch, Zeug, — 2) f. ^^\ N. pr. eines 

Flusses VP.2 2,149. — 3)'^n. Zimmetblatt RAaAR. 

6,176. 

cniRi n. = ^^ 1). 
*ci^cnl7^ n. 1) Sonnenschirm. — 2) Zelt, 

^t^sniHH Absol. Mi zum Durchnässen des 

Gewandes (ig. 10,49. 

♦g^PT^ n. Zelt. 
^». 
q^j|m<i n. PI. Bez. einer der 64 Künste. 

"^MMUM m. Schurs, 

*4hiW\\ f. Sieb, Seihtuch. 

öT^iT? Adj. Gewänder schenkend MBu. 3,200,51 . 


*o|^^c4m m. eine best. Pflanze 


cii^^^M f. fifi'e Verbrämung eines Gewandes 
GoBH. 4,9,8. 

cf^^l Adj. Gewänder schenkend. 
öf^iT^R n. Titel eines Werkes Bornbll, T. 
c4H<M=ti^l f. Titel einer Erzählung. 
öT^nirpF Si'CB. 2,55,11 fehlerhaft für cHST- 


C4MMINH Adj. Kleider waschend Katbas. 
124,133. 

^\m m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*oit3|^"3t^ m. ein best. Knollengewächs Rag an. 

7,83. 


* Sf^grn^RIT t, eine Puppe aus Zeug. 

^^[^^ f> Kleiderkorb KatbXs. 62,195. 
♦sreA^ft f. Franse. 

öf^iT^F^ ni* ein Tuch, das umgebunden wird. 


clH^fsi Adj. Kleider ab 


retssen 


cf^q, Q^tr? Denomin. von ^ 
1) gleiche Kleider tragen Katij. Gi 

5Rg^)=Miif.GBuj.i,i i^mw 

hen, anlegen (ein Kleid) Vop. 21,7. 
q«^M|JM Adj. in ein 06er- un 

gekleidet, 
*cHiMIH f. der Stoff y aus dem 

tet wird. 

*^W^^ f. eine best. Pflanze K 
*clHI(5|oh n. Safflor Bhavapb. 1, 
*cTN(sH1 f. Rubia MunjiUa B 
*5TH('^H n. Safflor. 


cfMc^ri Adj. ein schönes Gewan 
gekleidet. 
*^na^ ni. und ♦cj^^l^HH n. 

cfljirraH na. Saum — , Zipfel 
Katuas. 18,181. Hir. 63,8. 

of^3Tm7öFi eine Unterlage von 

ci^iri m. Saum — -, Zipfel t 
(AisB. Gbüj. 6,5. UBu. 3,57,27. R. 
18,199. Spr. 1780. Bbag. P. 4,25,2 

c|t^in( n. (adj. Comp. f. g 
Ueberwurf Katbas. 29,1 1 3. 

cI^3n5Rf5r n. N. pr. einer Ooi 

STBTO, °qrf ein Kleid darstellt 
scheinen. 

:^iliR Adj. = cT^iRtT. 

cf^ {*m,) n. 1) Kaufpreis, Wer 

— 3) *Geld, Reichthum. — 4) * 

— 5) ♦ Baut. 

*^W^ n. = SROT^m. 


C\ 


^W(, nur Partie. c|yMH feils 


cfi^ef)! f. ein werthvoller Ein, 
14,3,13. 


'S'^ 




m^) 5TP^ Adj. werthvolL 
l.c(frR n. Decke. 
2. ^FR n. Nest. 

cfPT Adj. anzuziehen iu ^Tr?^ 

^FT^f^ f. das Suchen ~ , Wu 
serung, — von Wohlfahrt. 

qPJH 1) Adj. besser, trefflichi 
reicher, — als (Abi.). — 2) n. das 
Wohlfahrt, Ansehen. 

Iprf^ f. = ^P7^ (in der 
zur Wohlfahrt gelangend) in einoi 
5,f,5. 4,4,1,3. Maitb. S. 2,8,8 (11 
1,10,11. Gop. Bb. 2,2,u. 

STFTH in cnqo und SlNHIH. 


50 


^ — <=lf^«*Ui 


3^ gehören. — Mit FT 1) hernieder — , heretn- 
führen %u (Dat. oder Loc). — 2) fliesten, — 3) 
tragen^ erhalten. — Caas. in Bewegung teixen, — 
Mit ♦^fjfül und ♦jrfnf. — Mit f^q^ 1) heraue- 
führen — , reiten aus (Abi.); wegeehaffen^ wegspü^ 
len, — 2) herauiflieeeen aus (AbL) 11 In. Grhj. 2, 
II. — 3) autßhren^ xu Stande bringen, — 4) xu 
Stande kommen^ gelingen; xu eeinem Ziele gelan- 
gen ^ glücklich über Etwas hinwegkommen, — 5) 
sein Leben unterhalten^ leben von (Instr.) Kampaea 
147. — 6) Jmd anstehen^ sieh geziemen für (Gen.) 
HsH. Pai. 7,48. — Cans. 1) verbringen^ xu Ende 
bringen (eine Zeit). — 2) ausführen ^ vollführen^ 
xu Stande bringen. — Mit v«[riPlH* nfflPiaito 
einxeln ausgeführt Comm. zn Apast. Qa. 12,20,19. 

— Mit C|^ wegführen^ wegschaffen xu (Dat.). — Mit 
Cn^l) herumßhren, — <rayefi.— 2) umhersehleifen. 
^3)herumfliessen,^' 4) den Hochzeitsxug oder die 
Braut führen (rom Yaterhans in das des Gatten); 
heimführen^ heirathen, — Mit V[ 1) trans. a) weiter^ 
führen y vorwärts xiehen^ — treiben (Apast. 1,11, 
8). — 6) im Fliessen entführen ^ wegspülen, — c) 
zuführen, bringen, hinführen xu (Acc.). — d) tra' 
gen, — e) an den Tag legen, äussern, — 2) intrans. 
a) vorwärts fahren, davonfahren (Med. RV.). — b) 
hinfliessen, fliessen, — c) hinbrausen, wehen. — 
Gans, i) fortfahren lassen, so t. a. wegschicken, 

— 2) fortschtoimmen lassen Hbm. Pai. 2,889. 
Kampaka 84. 86. — 3) in Bewegung setxen, 4n 
Gang bringen, — 4) cH^H^^lf^dH MBb. 6,1919 
fehlerhaft für oV|c||f^HH. — Mit CffcT^ dar- 
über hinaus führen, — ziehen, — Mit CR7 1) um- 
herfahren, — führen, — 2) vorwärts ikofiiffiefi. — 
Mit Srin? hinführen xu. — Mit R? in QT^s^. 

— Mit air! entgegenführen, ^cMHI Sf^ TS. I, 
5,S,t fehlerhaft; Tgl. VS. 3,8. — Mit ^ 1) ent- 
führen, weg fuhren, wegspülen, wegschwemmen, — 
2)foe0/liArefi(dieBraüt ans dem Elternbaase); heim- 
führen, heirathen (ein Madchen) öberh.; eine ehe- 
liehe Verbindung sehliessen, — mit (Instr.) Gobb. 
3,10,6. Med. eine Bochxeit feiern; sich verheira- 
then, FTSn (o|cl«^HMi: untereinander heirathend 
Apast. 1,29,8. oülfSl geheirathet, verheirathet, — 
Caui. (öJT^ Pariad.) 1) verheirathen (ein Mädchen), 

— mit (Q^ oder blosser Gen.) Paniad. 45,8. him- 
f^^ (Tom Manne) verheirathet mit (Acc.) 34. 40. 

— 2) Med. heimführen, heirathen ein Mädchen. — 
Mit *^tfcl Med. mit Ändern (Instr.) eine Ehe ein- 
gehen, — Mit ^ 1) xusammenßhren; führen, 
hinüberführen, — 2) ziehen, langsam fortbewegen. 


— 3) mit sich fortxiehen, treiben (Tom Winde). — 
4) beladen 85,8. — 5) Pass. getragen werden von, 
so T. a. reiten auf (Instr.)« — 6) entlang fahren 
mit der Hand (Instr.) über, streichen; mit Acc. 
HQ|eil«^ClH (!)• — 7) an den Tag legen, äussern, 

— Gans. 1) xusammenführen, sammeln. — 2) fith- 
ren, lenken (einen Wagen n. s. w.), hinfahren, hin- 
führen, — 3) heimführen (ein Weib). — 4) Jagen, 
treiben, — 5) entlang fahren mit der Hand über, 
streichen, reiben; mit Acc. Apast. 1,6,1. Yasat. 
263,8. Paniad. — 6) in Bewegung setzen Kad. 100, 


10. 155,11. — MitiERHR 1) entlang führen. — 2} 
ziehend folgen, 

2.^^^ (stark m^, schwach 3^nnd3^9 welches 
mit einem Torangehenden 35f zu 3^]^ wird) fah- 
rend, ziehend, führend, tragend, haltend. 

^^ 1) Adj. (f. m) am Ende eines Comp, o) fah- 
rend, ziehend, führend. — 6) hinftiessend in oder 
nach, durchfliessend , fliessend. — e) strömend, 
mit sich führend HsMlDai 1,416,1. — d) herbei- 
führend, — treibend, — e) bringend, bewirkend. 

— f) führend (einen Namen), habend, versehen mit. 

— g) sieh aussetzend, — 2) m. a) Schulter des Joch- 
oder Xugthieres, — 6) der Th$il des Joehwagens, 
welcher auf der Schulter des Thieres liegt, Schul' 
terstück des Joches, — c) ^ Pferd, — d) ♦ Fluss. — 

e) ♦ Wind, — /") • ^^g» — y) «in best. Gewicht 

r 
(Last), = 4Drona. — h) Nom. act in ^'c|^ and 

g^cl^. — 3) »f. cj^ Fluss. 

«^^id«t Adj. (f. m) die Schulter leckend Hak- 
sBAi. (ed. Bomb.) 525,1. 

of^fi f. etwa Fahrzeug; naeh Saj. Fluss, 
♦cjlijcl ni. 1) Stier, -^ 2) ein Beisender, 
♦cs|«^fr| m. 1) Wind, — 2) Stier, — 3) Gefährte. 
♦cf^fft f. Fluss. 

ct^d ni. 1) Brautzug, der Zug in*s Baus des 
Gemahls sammt Geleit und Mitgift, öberh. Hoch- 
zeit, PI. Gegenstände der Mitgift, — 2) das was 
befördsri, vorwärts bringt RV. 7,1,1 7. — 3) * Stier. 

— 4) ^ Beisender, 

♦cj^^ AdT. zur Zeit, wann die Stiere ange^ 
spannt sind, 

o|«5«i 1) Adj. am Ende eines Comp, fahrend, 
führend, auf seinem Bücken tragend. — 2) n. q) 
das Fahren, Führen, — b) das Fliessen des Was- 
sers, — e) das Mitsichführen, — d) das Tragen. 

— e) Schiff. — f) der unterste Theil einer Säule. 
e|«|^HH^ m. Schiffftruch 324,85. 

o|«^*<n AdT. mit mr zum Vehikel machen, 
m^WJ Adj. zu fahren, zu führen, xu xiehen. 



xu tragen. 
♦cl^fl m. 1) Wind, — 2) Knabe, 

cl^fll (Partie. Ton 1. c|^) f. PI. flie 
Wasser TS. €,4,t,8. 7,4,14,1. KItb. 22,13 
32. Apast. Qa. 8,7,81. 11,20,5. 

e|<^^l|cf<i Adj. Mfif er deni Joche Schmers 
ausstossend, 

c^ij^ 1) Adj. (f. m) im Joch gehend, 
wohnt Harsdak. (ed. Bomb.) 525,1 . — 2) ^n 
Richtig wohl ^^. 

3__. 3 

c|^^ n. T. 1. der KANTa-Rac. für ^^ 2) 
Ba. 1,l,t,9. 2,2,t,88. 4,5,1,15 nach E€6blii 

cH^ m. N. pr. eines Pi^Aka in einer 
logischen Spielerei MBb. 8,44,41. 

^%fn f. in ^o. 

cri%5r nnd ♦©SR n. SchiffT, 

öff^Sp^ m. Schiffbruch. 

^l^'i Adj. im Joch gehend, zuggewoh 
ziehend Apast. (a. 5,20,8. 

Adj. 1) am besten fahrend , — f 
— ziehend. — 2) am besten fahrbar. 

^^H{ ni. 8. 5J^t^. 

4^m Adj. 1) besser — , trefflich fahr^ 
fahrbarer. 

c|^4* (Sr^) m. = fspftcfS?», fspit^ 
in Katj. (r. 21,3,80. 

4l^ m. 1) Zugthier, Gespann. — 2) l> 
ger einer Gabe an die Götter; daher nam 
Agni. — 3) der Fahrende {Beiter), Wage 
(Ton Terschiedenen Göttern gebraucht). — 
fliessende Soma. — 5) ein best, Feuer. — 6 
überb., der Gott des Feuers. — 7) das Fe\ 
Verdauung. — 8) Bez. der Zahl drei [drei 
Feuer), — 9) Bez. verschiedener Pflanzen 
den Lexicographen Plumbago ceylaniea, 5< 
pus Anacardium, Poa cynosuroides und Ci 
bäum RleAN. 8,93. 11,67. 176. — 10) my 
Bez. des Lautes ^. — 11) Name des 8ten 
2) A). — 12) N. pr. a) eines Daltja. — / 
Sohnes ajdesKrsbna. — ß) des TurTasi 
des Kukura. 

cil^fi'^ll f. eine Tochter des Feuergot 

•cJT^öfJT 1) Adj. die Verdauung beförde\ 
r 
2) f. S^ Grislea tomentosa. 

<i\^^m Adj. durch Feuer zu vollbring 

RAB. JOOAJ. 8,1 9. 

*c(|^ofllW »• «^0 (^^ Bäucherwerk geb\ 
Art von Agallochum RliAR. 12,95. 

c||^of)g^ n. Hfie Höhlung im Erdboä 
Aufnahme heiligen Feuers, 


srf^frnr-srr 
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*<4r^ehm| m. PI. bei deo Gaioa eine beit, 
Klasie von Göttern, 
e)|^efj(^ Acy. Feuerthrumt verunaehend, 

off^e^lUI m. SüdOiL 

c^r^e^m m. das Wüthen des Feuers^ Feuert- 
brünete, 

*o|k^j|«^^ m. dat Hart der Shorea robueia. 

•clf^JM 1) m. Bam6iMroAr. — 2) f. QT Mimoea 
Snma. 

^cll^T^^hl ^ IfeMoiUea fM|>ef6a. 
♦c^fg^tli n. = FSTTSjr (?). 

•^ CS «s 

örf^TsTM r. VahDi's Gattin d. i. SrAbl. 
olf^scIH 1) m. eine beet. Holte. — 2) *f. €11 
Griilea tomentoea Bbatapr. 1,176. 

cfi^f^ri Adj. I) am betten fahrend^ — führend. 

— 2) am besten eine Gabe den Göttern darbrin- 
gend. 

o|r^^ Adj. (körperliches) Feuer verleihend. 

eri^T^ni Adj. gebrannt. 
•o||^^i|Hl f. Solanum Jaequifii. 
*^^^(^^4^ t) m. Safflor. — 2) t ofqSITT =» 

c||^^o|f{ Adj. Agni iur Gottheit habend lIBe. 

1,221,85. 

olf^^hcT J^^h ^^n ufie das Feuer Ind. St. IS, 

293. Vgl. gr%55. 

cTT^^TT^ Adj. (körperliches) FeMer lösehend, 
•c|f^*ft r. Nardostachys Jatamansi, 
•olf^^ST m. Bein, (i^^'* i^^^ Äugen habend). 

c|i^l||imo.TiteIeioesParftDa, = MiUM(nn. 
^c||^l|MJ) d Grislea tomentosa Ragah. 6,216. 

c|i%iit|MI f* «f^« GaKiti des Feuergottes d. i. 
STihI Haeit. 2,77,17. 
c^F^ojlsi D- i) *Gold. — 2) *a/ronefi6aMm. 

— 3) mystische Bex. der Silbe JjR. 

^T^pm m. Feuersgefahr, Feuersbrunst, ^^ 
Adj. Feuersgefahr bringend Varab. Bbd. S. 4,6. 
*c||^HMi| n. Schmelzbutter. 
cH^sXTH Adj. Feuer enthaltend. Nom. abstr. 

*o||^H*4 m* Premna spinosa RIsan. 9,22. 
cff^HM Adj. aiM Feuer bestehend Uabsuai. 
89,14. 

^clf^qi^eh 1) Adj. Feuer iu Nichte machend. — 
2) o. Wasser. 
^elf^in^ m. Wnd. 
cTT^7J[H m. e^ne 6ee/. Mixtur. 

c^r^lf^Ui) t e<ne öeer. Krankheit. 


C3|i^clien m. AgDi's TTeir. 
*^n^Ö7T^7 n* VTetfeemeeeln^ RUar. 13,32. 
*q|^o|7sf)1 f. Methonica superba BalTApa. 1,202. 
•olf^ciy^ f. AgDi's Gattin d. i. SvAhA. 

^f^oftT Adj. das Wort ?f^ enthaltend. 
*c^l£f>c^UI 1} Adj. feuer färben. — 2) n. eine rothe 
Lotusblüthe. 

srf^ggn 1) ♦m. Harz. - 2) f.SIT Agoi't 
Gattin. 

c^r^^SU m. N. pr. einet Arxtes, = ^fu^^l Ka- 

RAKA 1,13. 

cil^stll^l f* FetierpemacA. 
♦cir^Rl»2l 1) n. a) Safflor. — b) Saffian RUaii. 
12,4 0. — 2) f. Srr a) JlferAontea ewperfta Rasan. 4, 
131. — 6} Grislea tomentosa Rasaii. 6,218. — c) 
Commelina salicifolia and andere Spedes Ra^an. 
4,109, T. I. für <M^n[|iäl. — Vgl. auch of?!^. 
*o|I^Ul*3( m. Celosia eristata. 

ölf^^rai f. Feuerflamme, Vgl. aoch 5|fll- 
fi!^2). 

cjf^^^ Adj. rein u>ie das Feuer. Vgl. cff^. 

^. 
♦c|f^^Hc|( n. 5a)7iran Gal. 

cii^H^T^ m* Fer6refinMny einee Jodlen. 
*c|f^H^ m- 1) VTJnd. — 2) Kümmel RIsan. 6,57. 
cil^Hlkl^H AdT. so dass das Feuer Zeuge 
ist oder war. 
c^V^Hin Ad?, mit öf}T verdrennen VbiiU. 152. 
^r^T^n^^ m* Feuerfunke Vahana 43,9. 
c|^l;y(l f. Bein, der Lakshml. 
*c(ö^rMln m* sine feurige Lufterscheinung. 

^^ 1) Adj. zum Fahren tauglieh Act. (r. S,9, 
u. — 2) *f. c(^ d<e GalKn e^tiee Muni. — 3) 
n. Tragsessel, Sänfte, Ruhebett überh« 

c|r^öfi 1) Adj. = c^^ 1). m. ein solches TMer. 
— 2) * f. ^ N. pr. eines Fraoenzimmers. 

cl<$4^llc(^l Adj. f. in einer Sänfte oder in einem 
Buhebette liegend. 
*?^7F^ m. N. pr. eines Mannes. 

Qj^sfpfr Adj. f. = Mc^s^ln^O- 

1.^ Indecl. 1) oder, nachfolgend, metrisch aber 
anch Torangehend. ^ — m weder — noch, ^ — 
m entweder '— oder (bei einer Disjonction zweier 
Satze wird das Verbum des ersten, ausnahmsweise 
aoch das des zweiten Satzes betont), f^\ (Frage* 
Partikel) ^ - f^ ^, 1^511 — 5?^, 5?^ — 
m weder — nocA, m — »f SU entweder — oder 
nicht, vielleicht — vieUeicht auch nicht (28,13. 14), 
ob — oder nicht, cjl »f — SU enrioeder nicht — 
oder, cri^ cU — cfT o6 — oder. Bei mehr als zwei 


Gliedern Tom zweiten an wiederholt oder hier 
nnd da aasfallend; steht öfT schon nach dem er^ 
iten Gliede, so ist es hier dorch entweder oder 
weder (in einem negatirem Satze) wiederzngebeit. 
Eine Negation braocht an zweiter und folgender 
Stelle Dicht wiederholt zu werden. Es wechselt 
cIT auch mit ^ und Cn^. Statt des einfachen m 
auch S^fcf m^ ^fq m q^: (an leUter Stelle), e|T- 

ft, ^ m, ?rai m, ^m, «w snft, wi sn 2^: 

(an letzter Stelle 69,31), qf? m {T^ m 4 oder 
auch nicht 19,27), qST (166,10), 3^ m, ^f^ (ao 
erster Stelle), m ^. In q^ STT f^firfa*^- 
I^Fri ^ >>1 das erste m überschüssig. — 2) oder^ 
so T. a. enltDeder oder auch nicht, beliebig , facul" 
tativ. — 3) = ^ to<e 250,25. Bbadrar. 1,21. S7. 

81. 42. 44. 47. 50. 70. 127. 2,91. 3,59. — 4) =s 1. 
^ 3) Badar. 3,3,21. BIlar. 153,7. — 5} selbst, so^ 
gar, gesetzt aber auch dass (mit Fot«). — 6)ye- 
doch, indessen BIdar. 3,1,7. Balar. 174,7. Pra* 
SARNAR. 116,9. 121,4. Vgl. SfSr m unter CRT. — 7) 
nach interrogaÜTen und relatiyen Pronomm. so 
T. a. wohl, etwa. — 8) metrisch statt q und 11 Ba. 
12,324,20. 25. — 9) nach den Lexicographen auch 
blosser Lückenbüsser. 

2. ^}, öTTTFr 1) treAen ipAST.1,12,5. — 2) Etwas her- 
beiwehen. ^Z) anwehen. —4) riechen, so j.^, Gerüche 
aushauchen,ausdünsten,sich verbreiten {wou einem 
Gerüche). — 4) einen Geruch (Acc.) riechen, olfa- 
cere Viia. drÄT. 654,24. — 5) ♦f^m^FT — Mit 
dicT A^naMftoeAen tl6er (Acc). — Mit 13R 1) Mn- 
wärts wehen Apast. 1,6,15. — 2) nachwehen, mit 
Acc. — 3) anwehen. — 4) anblasen, anfachen. — 
5) toeAen. — Mit Wf ausdünsten. — Mit CPH D 
iuwehen, herbeiwehen. — 2) anwehen. — 3) her^ 
wehen (intrans.). — Mit lEIöf 1) herabwehen. — 2) 
vom Lufthauch getragen werden in (Loc). — Mit STT 
1) herwehen (intrans.), loeAen (i^. 11,19. — 2)Aer- 
beiwehen, mit Acc — 3) antreten. — Mit 37 durch 
Luftzug erlöschen. — M>t ^5R? im Winde (Acc.) 
verwehen. — Mit 3q 1) anwehen, anblasen. ^ 2) 
= 3. cfT mit 3q dMfcA fertrocknen ausgehen, ein- 
trocknen Katj. Qr. 2S,12,1 0. 1 2. — Mit HR 1) toe- 
hen, — 2) erlöschen. Vom Tageslicht HARsaAi.56,9. 
— 3) sich abkühlen, gestillt — , erquickt werden 
QiQ. 6,1 9. — 4) Hoimi a) erloschen; von der Soone 
so T. a. untergegangen Spr. 1276. — b) bei dem 
das Lebenslicht erloschen ist, vollkommen beruhigt^ 
erlöst von den Banden des Lebens. — e) *unb9^ 
weglich. - Vgl. ilfnj i m . - Caui. Pl4lWlrl D 
auslöschen (traos.). — 2) a6/dseAen, von der Gluih 
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— , von der Hitze befreien, abkühlen. — 3} itillen, 
»ur Buhe bringen^ erziehen, ^JjR seine Rache etil- 
len Db. V. 7,7. — 4) blenden (die Augen). — 5) 
xum NirTAna ßhren Laut. 376,8. — MitiR^fH 
erlötchen nach (Acc.) Spr. 1276. — Mit qi(Piq^ 
vollkommen erlöschen, — zur Ruhe gelangen La- 
ut. 489,5.8.15. VgL MMi^Pl^lUI (Nachlr. 1). — 
Caos. t|i^fHo||l(MfH vollkommen erlösen durch die 
Einßhrung in das NirTAna Vagbaikb. 21,2. — 
Mit Cq7 wegwehen. — Mit ST 1) wehen. — 2) aus- 
dünsten, gerochen werden, sieh verbreiten (ton ei- 
nem Ger och). — Mit {^ 1) verwehen, auseinan- 
derblasen. — 2) durchwehen, — ' 3) nach verschie- 
denen Richtungen hin wehen, — Mit t|«ilc< der 
Reihe oder der Länge nach durchwehen, — Mit 
^ wehen MBb. 1 2,328,37. — Mit MHHM der Reihe 
nach {zusammen) anwehen. 
3. cJT, ^fm%, cJT^f? (episch) 1) matt^, müde wer- 
den, sich erschöpfen, erliegen. Mit einem Partie. 
Praet. nicht müde werden Etwas zu thun. — 2) 
Act. (Apast. 1,12,3) Med. wehen. Yerwecbselung 
mit 2. m; eben so weiter unten. — 3) verlustig 
gehen, mit Gen. RV. 8,47,6. — 4) ^RT^rT MBb. 
9,947 fehlerhaft für Mc|||i4dl> — 5) m^ trocken. 

— Mit iEITH f^^fl^g wehen, Vi^mm^ Loc. bei hef- 
tigem Winde, — Mit 3^ Med. abgehen, eingehen, 
so T. a. schwinden u. s. w. Gop. Bb. 2,2,4. — Mit 
^l/ik, ^in^lrl 'icch, krank. Statt dessen fehler- 
haft MfHMIH Samat. Bb. 1,8,18. fgg. — Mit 3^ 
matt werden, hinsterben; Tom Feuer in sich 
erlöschen, — Gaus. 3?F7?lrf ausgehen Itusen 
(Feuer). — Mit 3^ durch Vertrocknen ausgehen, 
eintrocknen. ^mSfJtl trocken geworden, trocken 
Baudb. l,6,ts,3. — Mit f^ erlöschen. — Mit 7 
1) Act. Med. wehen. — 2) PT^fT erschöpft, müds 
Kabaka 1,7. — Mit yirl^ heftig wehen, — Mit 
J^ Med. wehen, 

4.on Nebenform Ton 1. cpT. o^TcT begehrt, er- 
wünscht. — Desid. r4oflHlH, °a (Mi|T4|m+45I) 
herbeiziehen, gewinnen RV. 1,74,9. 8,31,7. 9,98,4. 

— Mit 3q[^ Desid. Act dass. RV. i,16,12. •— Mit 
m Desid. 1) Act. Med. zu gewinnen «~, herbeizu- 
ziehen suchen, huldigen, locken. — 2) Med. begü- 
tigen, gut machen (eine Schuld). — Mit 3EP^ De- 
sid. Act. in feindlicher Absicht sieh nähern, — 
Mit 3? Desid. Act. zu gewinnen suchen. 

^* ^) clMirf 1) traben, flechten, künstlich ineinan- 
derfügen, auch Reden, Lieder u. s. w. — 2) bewe^ 
ben, gleichsam zu einem Gewebe machen Bhatt. — 
3) 3rT no<l ^tT geflochten, gewoben, genäht, — 


*Cau8. cfiqqf^. ~ Mit 3^ ein Gewebe auflösen. 
— Mit m einweben, reihen (z. B. Perlen an eine 
Schnur), — an (Loc.)t durchziehen, ^f^ eingewoben, 
angereiht, — an (Loc), durchgezogen durch (Loc), 
durchzogen von (fnstr.). — Mit H^ Med. anrei- 
hen, aufreihen auf (Loc). HHIfl AV. 11,5,24. — 
Mit od hinaufbinden, aufhängen Ait. Ab. 405,8. 
Partie 33H» — Mit 3^, 3MIMHH eingesteckt 
werdend, 3MIH eingesteckt. — Mit ♦f^ Par- 
tie PTKc?. — Mit Cff^ durchweben; umstrik- 
ken, umbinden, ^^ti eingefasst., — Mit vT da- 
ran weben, — knüpfen, anknüpfen an (Loc). 
TTtT gereiht auf, gespiesst an, gesteckt an oder in, 
steckend an oder in (Loc. [Balab. 285,12] oder 
im Comp. Torangehend) ; durcAso^en von (lustr.).— 
Mit ««iriH weiter daran setzen. — Mit ^3p\^ da- 

o 

ran heften, — Mit H7 verflechten, — Mit m fleck- 
ten. cSfrT und öQrT (Hbm. Pab. 1,89. Comm. zu 

O es. 

Katj. (b. 7,9,27) geflochten, gewoben, buntgewoben. 
oQfl ▼on einem Wege so t. a. gebahnt. — Mit W^ 

o ^ 

1) zusammenheften. — 2) 6eire6en (mit Figuren u. 

r 3 

s. w.). — 3) HHrl zusammengenäht in (i<^HMri- 

o o 

^J^ 1) Adj. Ton ^^ Zuckerrohr Kabaka 1,27. 
~ 2) f. ^ Tabaschir RIgan. 6,187. Bdatapb. 1,169. 
Kabaea 6,16. 

^^ISOföfnSrTeT Adj. mit Tragstangen von Bambus 
handelnd. 

*c^|SllHll(4i Adj. eine Tracht Bambus tragend. 

*^TT^Ri 1) Adj. dass. — 2) m. Flötenspieler. 

^m*J^f\ft m. AfeerfcAire<n. 

*orf:^^ n. Gewürznelke. 

m^ 1) m. a) Spruch, Bedtation, Formel im Ri- 
tus. — b) PL Geschwätz, Gesumme. — 2) f. ^ = 

4 

1) o) VS. 17,57 = Maitb. S. 2,10,5 (137,7). — 3) 
n. Name Terschiedener SIman Absb. Bb. 

ci 10^(^1 (iRl ni. N. pr. eines (aira- Asketen 
Ind. Antiq. 11,221. 

oJflcTil^ef) m. PI. N. pr. eines fürstlichen Ge- 
schlechts Ind. Antiq. 12,239. 24 S.fgg. B. A. J. 7,56. 

o||ef)i^of)(i m. N. pr. eines Mannes. 

o|jtof)ti N. pr. 1) *m. eines Mannes. — 2) f. ^ 
einer Tantra-Gottbeit. 

•ollfShHohlMPl und ♦Mli*Pl m. Patron. Ton 
Mlf+H. 

3 

möfl in of)of)Ol|ef). 

o||ct)^ f* Yernonia anthelminthica Mat. med. 
183. Ragan. 4,63. BoATAPB. 1,177. 

^%|qc(|dh- n. Dialog. 

ön^fnon^ »• Dialog; auch Bez. gewisser Stücke 
der vedischen üeberlieferung 212,2. Gop. Bb. 1,1, 


21.30. 

cH^i^T^ m. Wortstreit. 
*c4I*3Ih( m* so T. a. Jabruder, Bez. des Bruders 
der Frau, 


o(l<^6 m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. G. 

36,557. 

Sn^ii^ und gi^JSft f. ein Scherz mit Worten, 
eine witzige Unterredung, 
^T^n?r m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. G. 

36,557. 

öfTöRlfl n. eine Verletzung mit Worten 184,12. 
<MI#)d^ n. Sg. Aede und Blick, 
m^l\^^ Adj. unbesonnen in der Bede, unüber- 
legt redend, 
m3\m^ n. C7n6eeonnenAe<l in der Bede. 
^TT^fKl Adj. mit der Bede geschichtet Cat. Bi. 

10,5,8,4. 

cnöpS^ n. 1) der Schein einer Stimme Kad. I, 
102,17. — 2) Sg. und PI. lügnerUche Beden Ka- 
Tals. 60,161.-3) Verdrehung der Worte seinei 
Gegners in der ^Disputation. 

mW^JJ n. der Bede Pfeil, ein verletzeniet 
Wort. Vgl. o||«+SycrU. 
*^n^l^ n. Sg. angeblich copul. Comp. 
*cili<3l^ n. Sg. angeblich copul. Comp. 


c||c^H6 Adj. 6eredr. Nom. abstr. ^cTT f. Berti' 
samkeit, 

SHoFTf?! m. 1) Herr der Bede, — 2) * Meiste 
der Rede, ein beredter Mann^, — 3) der Planet Ju» 
piter Vabau. Jogaj. 4,10. — 4) ein (alya-FeW- 
ger auf einer best. Stufe der VollkommenhHt (ili. 
zu Badab. 4^4,18. 

cHoTHIrt^lsi m. N. pr. eines Dichters. 

cTFRfrl^l^cI m. N. pr. und Titel eines Für- 
sten Ton MAlaTa Ind. Antiq. 6,51. 

o||cWc?1m n. und öflcpqpT n. Herrschaft der 
Bede. 

^fcpTSI m. 1) die Gelegenheit — , der geeignete 
Äugenblick zum Beden. — 2) Bereich der Rede, 
^RTTOn °m^ so T. a. unbeschreiblich geworden 
Naisb. 7,107. MrflH° Adj. unbeschreiblich QiQ. 

14,60. 

4FF7^?r Adj. die Bede \aU Läuterungsmittsl 
habend TS. i,4,s,3. 

cYTgFhT Adj. Bede beschützend. 

SflcFCnSpr n. Beredsamkeit. oJH^ifh f. Titel 
eines KiTja Opp. Cat. 1. 

c||cbMI^W| n. 1) Bauhheit der Stimme. — 2) 
eine Beleidigung mit Worten. 

^WVSl f. N. pr. einer Fürstin. ©Hftflicfi f. N. 


srrsR^F - ciTJTff^ 
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9den t 

•ti 


pr. oioes nach ihr benannten Waldes. 

^lefnSCT n. PI. BedeblüthBny aehwungvolle Worte 

r 

139,12. KATB4i. 72,395 (Cn^^rT zu lesen). 99,38. 
^^T^F^FTT f. Bein. des FluasesSarasTall Ragar. 

Gf|cf«v(trltH m. Redekunst^ Beredsamkeit. 

^lcf^[^^^ Adj. aU Redner außretend. 

c||öhM$IH ^dj* ausdrücklich für rein erklärt 
Gaot. 17, 3S. Vgl. snSRFf?. 

5||SRrant^fm (°MHlV(°hl*IH oder o5TflT^- 
eHm?) Adj. wünschend, dass die Rede hervortrete, 
io T. a. dass (das Kind) su sprechen anfange Pia. 
GiM. 1,19,7. 

cH^ n. (adj. Comp. f. ^ 1) Sg. und PI. Aus- 



htii 


eine* 


sckaf. 


der 


in^t 


t TJ 


n&. — 


^l 


ipmeh. Rede, Worte. ^^ qictuin so ▼. a. in mei- 
im Namen. — 2) Aussage vor Gericht. — 3) aus- 
ifüekliehe Aussage (Gegensatz TcT? Andeutung). 
—4) Verlobung NU. 12,80. — 5) Ausdrueksweise. 
— 6) Gesang der Vögel. — 7) Disputation, — 8) 
Alts (in grammatischem Sinne). — 9) Satsglied 
te WMm Syllogismus. — 10) umschriebene Aus- 
irueksitHse. 

e4|cH|c4)U(l Adj. dem die Rede (schon) im Halse 
steckt, so T. a. Etwas, su sagen im Begriff stehend 
MEh. 12,167,20. 

^cHcMeh^ Adj. Jmds Worte — , Jmds GeheUs 
amsfukrend. 
clKMeh^miHTItT m. Titel eines Werkes. 
c||eh|ehl) m. der Verfasser eines VAkja ge- 
MmUff» Ted^nta-IFarAei. 
QHcMilrHH n* Einschaltung eines Zwischen- 

MtoM. 

e|HilU*$ DA* Lähmung der Sprache. 

olleMO o; 1) das Wortsein, das Redesein Saj. 
iider Eiol. zu RY. 3,33. — 2) das Bestehen aus 
Werten. — 3) das Satssein. — 4) am Ende eines 
CNip. Aussprache. 

^|T^Q3c() (wohl m.) PI. sich lang hinsiehende 
kisn, ausführliche Rede Kabaea 3,8. 

oikMtOfM^ii f., °iwM%iimiMi f. und msa- 

^^^n, Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

Q|l«ii|t||m Adj. den Satz ausfüllend. 

^»M4i{m n. (BoaüELL, T.) und Sfl^iqSffTO 
m. (Buuca, Rep. No. 763) Titel Ton Werken. 

ö||cMyi<{lM m. fehlerhaft für c||chJM{)M Bub- 
tn, Rep. No. 314. 

c(HilU«l''IJ m. fortlaufende Rede, Ersählung. 

^IcfM^ m* Verschiedenheit der Aussage Gaih. 
lyl,47. PI. sieh widersprechende Aussagen Mookar. 


46,16 (77,16). 

<MlcW^ön^ m. Titel eines Werkes. 

^IctMHI^I f* 1) Aneinanderreihung mehrerer 
Sätse. — 2) Titel eines Commentars. 

^|cH||t|Hl f* das Wortemachen, Reden Comm. 
zu R. ed. Bomb. 2,44,30. 

^|c(i4o|^ n. Sg. und PI. Donnerworte. 

c^lc^ol^ Laut. 34,18 fehlerhaft für c||cHic4(. 

Giichjf^M(m n., ciicWcjffr f., o^Rjrra^ f. 

und ^oUI^I f. Titel Ton Werken. 

o||c(iJ!(HI<4)l f* eine spitze, verletzende Rede 
MBB. 5,162,1. Vgl. c^lc^JUdl'hl. 

^cHJSim m. Satsergänsung, ein su ergänsendes 
Wort Gaim. 1,4,29. 3,8,10. Vier. 35,8. Comm. zu 
Apast. (r. 5,26,4. Nom. ahstr. ^"^ n. Gaim. 3,4,5. 

c||cH|UMMI m* grammatische Construction. 

c||c|i|H°hlm n. Vermengung zweier Sätse. 

oj|chJHI( n- Titel eines Werkes. 

cllctil^l^iä ni. Wortführer R. 4,31,36. 

NNi|{M4It1HN n. und cJicWHtn f. Titel von 
Werken. 

Oc||cHJfH| Adj. Jmds Worte befolgend So^r. 1, 
123,20. 

g||cHIM( n>. der Accent im Satse. 
*c||cti|«(inun f* Botin, Liebesbotin Gal. 

Q||c4iJliM| m. Wortschwall. 

c||cfi|IUJI«^U m. Ergänsung eines Satses. 

c||chJNH 0* Titel einet Werkes Burnell, T. 

r 

c||chJIS| m. der Sinn — , der Inhalt eines Satses. 

^igRn^[Hw f. und cjicwrai^^oh m. (= ^r- 

^<5) Titel Ton Werken. 

o||ctu|KimHl f* ^^ Gleichnis s, in welchem die 
Aehnlichkeit zweier Dinge im Einzelnen durchge- 
führt wird. 

o||chJH4iU m. Schmuck der Rede, — des Satses. 

c||cH|IM^I^ Dl. das Verfahren mit Worten, das 
Reden R. 2,44,24. 

snSR, m^ RcirSFT N. eines Säman. 
♦cjiorn 0* Nom. abslr. von ^^. 

srichi^Mlehl f. = c||chJ!^|H|chl MBU. 6,98,2. 

N|c*4UcrU n. =» c^lc».^. 

cncf^cTg? Adj. als Beiw. einer SamhitA SAiai- 
TOPAN. 6,9. 7,3. 

MI<=KU^fT Adj. ausdrücklich für rein erklärt 

Jagn. 1,191. Vgl. srTSRRTFrT. 

cfi^Hd Adj. in einer Formel. öTIqf soll = ^T^ 
sein. 

o||ol>HMM m* Hemmung der Rede, Bändigung 
der Zunge. 

ojjof^c^^ m. Zügelung der Rede, Vorsicht beim 


Sprechen Laut. 34,18 (^|eh|ca|| gedr.). 

ön^>R^ m. 1) das Steckenbleiben beim Reden, 
schwerfälliges Sprechen (im Alter) MBb. 1,84,19. 

— 2) Lähmung der Sprache. 

c|l«HIIMeh na. ein als Pfeü wirkendes Wort Spr. 
6018. (ic. 20,77. 

c^i|cf41i D- e'ne übernatürliche Vollkommenheit 
in Bezug auf die Rede, 

GH*=f^tTlHr m* Lähmung der Sprache. 

^Iflfilfl m* fft'f*« best. MischUngskaste. 

öHJTJtyCT m. Bein. Brhaspati's Kia. 2,2. 
1-^l'ltl m. Ende der Stimme, d. i. die lauteste 
Stimme. 
2. önTTtT Adj. mit cfT^ endigend. 

ciM|M<(Tpfl Adj. der unerlaubter Weise von An-- 
dem Gesprochenes sich aneignet M. 11,51. JM. 

3,210. 

öniFTrT Adj. um die Rede gekommen, stumm 
Kadsu. Up. 3,8. 

cRi und 5Fnn. 

*ön7n f- Zaum. Richtig c|cr)||- 
^17113^^ m. Wortschwall, 
<^N||(^(h^ n. 4irlHI °^ Name eines Sftman 
Arsu. Br. 

^UHMH m. Patron. Auch PL 
*o(iJ||^ Adj. ein Kind mit falschen Hoffnungen 
täuschend, 

*o||i|iyiH (!) m« ein Buddha. 
*ci|i|i^n^T1 Dl. ein Mannsname. 
cUMI*^ m. N. pr. eines Sohnes des Prak4c8. 
cdlpSlI 1) Adj. SnbsL der Rede mächtig, ein Mei- 
ster in der Redekunst iiiq,2,2i. Häufig am Ende Ton 
Gelehrtennamen. — 2) m. o) Bein. Brahman*s. 

— 6) der Planet Jupiter. — 3) f. ^ Bein, der Sa- 
rasTatl. 

olliils^lfDl n. Nom. abstr. zu ^[Jft^ 1). 
cHillUI 1) m. o) ein Meister in der Redekunst. 

— 6) ^Bein. Brahman's. — c) N. pr. a) eines 
dina. — ß) eines Autors. ~ 2) f. ^ Bein, der Sa- 
rasTatl. 

*clii|j%||^cfiirfi m. N. pr. eines Lehrers. 

^liilUIMN und cllijliyOHN D. Titel Ton 
Lobgesängen Bcritbix, T. 200,a. 

mm N. pr. eines Flusses. 
♦Snjßr (Mbd. m. 31) und ♦Snjsft f. = c(|^4). 

e^UI^II m. ein best. Fisch Rabam. 19,71. 


*ci|j|ui n. Averrhoü Carambola, 


o||ilr1( n. das letste fPerf, das Eni§ einer Rei§ 

7^ 
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^Pifr^- ciit^vim 


MBh. 1,176,9. 

^^üü ^* Fangstrieky ein NeU zum Einfangen 
von Wild^ Garn; anch io tibertrageoer Bed. 

c||i||| m. N. pr. eines Autort. 

c|Mlf(oh m* 6in mit Netzen dem Wilde nach- 
stellender Jäger. 

*q||J|H m. ein best, grosser Fisch Rasan. 19,71. 


^TT^PT m* ^^ Meister in der Rede. Nom. abstr. 

önTTPTR N. pr. einer Oertlichkeit. 

ciM^m m. Redevorxng, 

c4|ii|^ m. wohl eine Art Fledermaus, Vgl. Büb- 
LBi in der Note zur Uebersetzung von Gaut. 17, 
«4, ♦c^colHI, clc^ilfd^hl, cIctJmI und sn^TT?. 

?Pip^ ni. PL Sprach- Gewinde, ao r. a. eine 
künstliehe Sprache. 

*o|MJ||^ und *Ocf| m. Betelträger eines vorneh- 
men Herrn, 
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m^^tci^ti A4j. der Sprache mächtig und 
Bände habend, 

c||Jstl^ n. Wortschwall (ig. 2,27. 

^IT^nHR Adj. durch das Wort Licht empfan- 
gend (at. Br. 14,7,1,5. 

önrjC=S(T m. n. Wortschwall, Phrcuen, Gross- 
sprecherei Spr. 7200. Pbasanmab. 78,22. 130,1. 
132,15. 

^ir^qi m. 1) Sg. Verweis Vkw. 1,366. ~ 2) Du. 
Wort und Stock. ^^[iiHu -, o^TJIsf MI^^M und 
c|M^y^MI(i^M Du, (Gaut. 12,1) grobe Verbal' und 
Realinjurien, strenge Verweise und körperliche 
Züchtigungen M. 7,48. 8,73. Spr. 4043 nebst t. 1. 

cnr^fTT Adj. f. verlobt, versprochen, 
*o||J^l^^ A<y. wortarm, wortkarg. 
*c|M^^ n. Lippe, 

miil Adj. Stimme verleihend in einer Formel 

A ._ 

Apast. (a. 17,5. 

c||i(^H n. Verlobung Ind. 81. 15,117. 121. 05T- 
irPT m* Bubnbll, T. 

onr^T^ n. harte, verletzende Worte MBb. 1, 
79,12.8,69,52. 

c|ir^5J 1) a) Adj. Subst. grob, Grobian, — b) 
* = 9llfq. — 2) m. N. pr. eines Brabmanen. 

Nli^olHI f- die Göttin der Rede, Sarasratl 
YiEBAMAiiKAK. 18,8t. ^Tf^ m, Boiw. K^lidäsa's. 
^Ttfpf m, Opp. Cat. 1. 

c^iJ^c:|(il4i A<y. der Sarasratl geweiht Koll. 

IQ M. 8,105. 
c||Ji^qrt| Adj. der Rede geweiht, 
eni^of] f* die Göttin der Rede, SarasTatl 


ViKBAMAiBAB. 18,83. Spr. 7705. 
c4|/^Q|r^ Adj. der SarasTatl geweiht, 
o||jg||^ n. 1) Eingang zur Rede. «RrT^ Adj. so 
▼. a. zu dessen Beschreibung der Eingang erleich- 
tert worden ist, — 2) N. pr. einer Oertlichkeit. 
c||jQ|^ Adj. schweigend. Nichts sagend KathIs. 

124,1 59* 
esllJcl'^iiH n. das Schweigen, o^f ST-öRJ Jmd 

zum Schweigen bringen 175,32. 

clM^M m* N. pr. eines Mannes. 

cnr^T^nn n. ein von der YAk handelndes 
BrAhmana {Theologumenon) Air. Ab. 370,1. 

«MIJH^* m. = o||o)^H^' (so ▼. 1.) 1) MBe. 1,8484. 

c|P^ m. N. pr. Terschiedener Gelehrter, ins- 
bes. eines Rbetorikers und eines Arztes. °5UI* 1^- 
FgTFT n. und ^RsFEIR n. Opp. Cat. 1. 

<^MHdd°hl^ m. Titel eines Werkes. 

cnXH^ ro. fehlerhaft für ^m^. 

c4|iHMm°hlc9i| n. Titel eines Werkes. 


.7 


cfli^fi Adj. Rede tragend, — erhaltend. 
*c|liMIMH m. Patron, tou c(||JHH. 
c^lliJHrll f* und ^Tfr^nsr n. Beredsamkeit. 


^ T 


^n'Ji|^l)Adj. beredt.-^^) m,a)*Papagei{CoDj.), 
— b) *der Planet Jupiter. — c) N. pr. eines Soh- 
nes des Manasju. 
*mnj (!) Adj. = c||J<^i^^, fs^ und qffcfU. 

cfPmf m. etfi in Worten dargebrachtes Opfer 
Ind. SL 1S,446. 

ofiitifi Adj. die Stimme an sich haltend, schwei- 
gend. 

mnpm n. das Schweigen. 

*mnm Adj. = mrm. 

G||iUin m* richtiger Gebrauch der Worte. 
l.c3||jQ|i| n. Donnerwort. 
2. örfTof^ Adj. dessen Worte Blitze sind, 

^|jc|^ m. N. pr. eines Autors. 

^IToP* m. wohl eine Art Fledermaus Habadatta 


zu Galt. 17,34 bei Büdlbr, c^^ji^ in der Telugu- 
Hdschr. nach Stemzlbb. 


cilJcftI Adj. mit der Rede verbunden. 
-s 

♦öjircll? m. N. pr. eines Mannes. 

c||3"<Hli<Hl f. N. pr. einer Göttin. o^^fsT n. 
Bobkbll, T. 
o||{io|^Adj. redekundig, 6eredl250,20.CiC.14,1. 
cfTTT^^TTf Adj. redegewandt, beredt. Nom.abstr. 

cllijMMq Adj. durch das (blosse) ITor ( zu be- 
werkstelligen, so T. a. was man aus dem Gedacht- 
niss hersagen kann. 

^^H Adj. beredt. 


*^U^^^[^ n. Sg. angeblich copnl. Comp. 
^fTcf^TU m. Wortstreit Hbhadbi 1,725, 
^Tnol^lTTH >u. literarische Spielerei, 
*c||f^<aldlKl'{ m* Taube Ragan. 19,107. 

c^kUclH'l m. das Ertönenltusen der St 
das Brechen des Schweigens, das Sprechen 
2,3,14. 3,2,44. BhU. P. 1,5,11 = 12,12,51. 
c|l|Jc|HS1<i n. dass. 
cUJoilUI m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. 

36,557. 

cUToj^ m. ein Held — , ein Meister im i 
168,17. 18. 

4lJ'cfil| Adj. stimmkräftig. 

o||ici|«^<^l( m. Anwendung von Tl orten. 
Reden Mala?. 13,22.23. 

clMctiim^ m. das Reden, Sprechen, Geredi 
D. 285. UiT. 85,21. 

m^rl tn. der Veranstalter eines Opfers. 
NiGH. = tii^si und Rmf^?T. 

ci1Ulci4) scheinbar Act. (b. S,7,8, da bi( 
zu streichen ist. 

*°lmCT N. pr. eines Geschlechts. 
♦^TS" m. das Meer. 

♦sn^, ^nffrT (SFi^nriR). 

^T^ 1) m. o) ein Fürst der Vanga. — 6) I 

r 

eines Dichters. — 2) T. |^ eine Fürstin der ?i 
Pat. zu P. 2,4,62, YArtt. 4. 
*c|l^"oh m. ein Verehrer der Yanga odei 
Fürsten der Yanga. 

c||^'ll( m. Patron. 

cII^-H 1) m* ^In best, Riga S. S. S. 82. 
f. J[ eine best. RAgint S. S. S. 37. 

cil&tR Adj. cll^ zum Refrain habend. ] 
n. und hT^T^^ n. Namen Ton SAman. 

cn^TrlT f* N. pr. eines Flusses. 

öJp^rH^ m. «w Wort des Neides, — der . 
gunst (Alf KU. (r. 17,17,3. 

öll^^ n. PI. süsse Worte, 

c^l-^VJ^ Adj. süss in Worten, schöne Wor 
Munde führend. 

cIpERH n. Du. (Yasat. 290,1) und oqsfH i 
(im Comp. Gaut.) Rede und Geist, 

m^^ 1) Adj. (f. ^) aus Rede bestehend, a% 
R, beruhend, dessen Wesen die R, ist, die I 
treffend. Nom. abstr. ofl^mg' n. — 2) ♦ f. ^ 
die Göttin der Rede, — 3) n. a) Redekunst^ i 
treue. — b) Rede, 

o||^q^c|HI r. die Göttin der Rede Ind. St. 1 5 

gTP^^^ n. Lieblichkeit der Rede, — derSti 

^[Wl^m n. das Wortewechseln, ünterre 


snf^wni -^rar 
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mit (lostr.) Pbab. 20,19. 
^«4 1^*9 n. Eingang einer Rede. 
Gfl-^lriAdJ. die Rede znm Körper habend, TöfcTT 
flo T. a. Sarasratl Pa. P. 3. 

^]^ f. 1) Sprache (auch dor Thiere), Stimme 

(aach so t. a. Orakeletimme), Lauty Ton (anch no- 

belebter Dinge). — 2) Rede^ Wott^ Austage ^ Ahm» 

tpmch^ Behauptung, m^ T\ die Rede richten an 

(Dat.). G||Tf| auch so ▼. a. autdrücklich ; mm 

HrR ^VlT ausdrücklich Etwas versprechen, so t. a. 

eine Verlobung veranstalten. — 3) Zunge. — 4) 

?1^: WR nod mm 9|rfM Name yerschiedener 

SAmao Arsb. Br. — 5) ^T^: FfTPT> ^'^ ^0''* 

EkAka. — 6) die Rede personificirt io nnbestimm- 

ter Weise, aber auch als Göttin = Sarasratl uod 

ilseine Tochter Daksha's und Gattin Kacjapa's* 

- 7) defecti? für c]|fi-^. 

^^f^ m. 1} ein best. Fisch. — 2} eine best. Pflanse, 

d^\^^^ 1) Adj. (f. m) dte Rede — , die Stimme 
an sich haltend, schweigend. — 2) m. a) ein Muni, 
Asket, — 6) N. pr. eines Mannes. 

c|I^M^fE| n. das Schweigen, 

Sirasp Adj. (f. ofiRn, fehlerhaft STT^SRI) 1) Et- 
was (Geo.) sagend, sprechend; m. Sprecher, der 
Vartrmgende, Hersager Hbhadbi 1,541,3. — 2) spre- 
chend — , handelnd über, aussagend Etwas (Gen. 
oder im Comp. Yorangehend). — 3) ausdrückend, 
bueiehnend, 

^NcKcll f* und cH^eR^ n. Nom. abstr. zu m- 
^ 2) und 3). 

c||tt9tm^ Adj. Etwas ausdrückende {nicht sinn- 
Utt) Worte enthaltend 214,21. 

elMohH^ Titel eines Werkes. 

Ml^HlQ(|^«l)oU^cf)(c4 n. eine directe, indirecte 
•dir implidrende Bezeichnung eines Dinges, 

qFPFTf^m m. N. pr. eines Lehrers. Auch 3HI- 

^olltHid f. wohl fehlerhaa fdr MM^c|). 
^Mih4 I f* N* pr- einer Lehrerin mit dem Pa- 
Iroa. GIrgl. 

ölitii 1) o. o) das Hersagenlassen, — 6) das 
Bertagen. — c) das Lesen BXlar. 292,21. — d) das 
Ausdrücken, Bexeiehnen. — 2) f. QT Lection, Ka- 
fUH Hbm. P4B. 9,68. 

^nilt) o. 1) d(u Hersagen, insbes. Yon T^nTfT 
HbmIdbi 1,90,22. 23 ~ 2,a,35,17. 18. — 2) *9ine 
AH Backwerk. 

c4MH4i Adj. (f. ^ auf einer ausdrückliehen 
Angabe beruhen^f ausdrücklich erwähnt Utpala 


zu Varah. Bbd. 20,10. Comra. in Apast. (b. 7,32, 

2. 8,11,6. 9,1,32. 10,31,6. 11,3,10. 
ön^rfn^ Adj. die Stimme in Bewegung setzend, 

singend, redtirend Maitb. S. 1,4,8 (56,15). 
cilt|H|^*c{AdJ. die Stimme in Bewegung setsend, 
m^\^^^^ Nom. ag. der Etwas hersagen lässt, 

Leiter einer Recitation, 


^T^9T^H m- N. pr. eines Mannes. Vielleicht 

fehlerhaft für gHsT^. 

m^ in r4c(mH und H^imH. 
-s -s. "V 

*cll^Hmlrf «»• <*«»■ Planet Jupiter. Richtig ^- 

cH^FTcT m. Patron. Ton cH^FTfcT- 

^T^TFTTfT m. 1) Herr der Stimme oder Rede, ein 
Genius des menschlichen Lebens, das so lange 
dauert, als die Stimme im Leibe ist. Dieses Bei- 
wort erhalten Soma, VicTakarroan, Prag!- 
pati, Brahman, insbes. aber Brhaspati als 
Herr der heiligen Rede und als Meister der Rede- 
kunst; er ist Lehrer der Götter und Regent des 
Planelen Jupiter. — 2) ein Meister der Rede. — 
3) N. pr. eines Rshi, eines Lexicographen, Philo- 
sophen u. s. w. Auch q^°, ^JTlfcp^, OHJI^W 
und '^'TOW. 

^r^FrfrRi^'TfTK ni. Titel eines Werkes. 
*(=4N^Mirl^CrlHn>-7bpa«GABBBZuRUA!i.l3,l69. 

c^MfMrM l)Adj. o) zum göttlichen Y kiasp^ii 
in Beziehung stehend ((iva). — 6) von VAk'as- 
pati (dem Philosophen) verfasst, — 2) n. a) Be» 
redsamkeit. — 6) Titel eines Werkes (des Philoso- 
phen VAkaspati) Opp. Cat. 1. 

m^ f. 1) Rede, Wort Ind. St. 1S,404. 442. Spr. 
6025. Pamsad. — 2) die Göttin der Rede. — 3) 
MBB. 13,6149 fehlerhaft für öRT. 


C3|I^I^H1 n. eine allein mit der Stimme zu voll- 
ziehende Handlung Comm. zu Apast. (b. 8,5,17. 

o|MI°hHlQF Adj. allein mit der Stimme gesche- 
hend Apast. Qh, 8,5,1 7 (Comm. lu Katj. Cb.S,3,1 8). 

olMI^ Adj. (f. qi) 1) geschwätzig (auch Ton Vö- 
geln) Vasat. 264,3. — 2) gross sprecherisch Balab. 
111,12. 18. Nom. abstr. °rTTf- Prasahnab. 15,4.— 
3) vom Gesänge von — (im Comp. Torangehend) 
erfüllt 2S6,i, 

c^l^lMI m. N. pr. eines Autors. 

^l^rrnfin n. l) ein Nothbehelf der Rede, eine 
blosse Redensart 284,5. — 2) Titel eines Werkes. 

clMH Adj. (f. m) 1) geschwätzig (anch von Yö- 
geln) zu Spr. 408. — 2) grosssprecherisch, — 3) 
geräuschvoll (Habsbae. 129, 1 7), vom Gesänge — , 
vom Geräusch von — (im Comp. Torangehend) er- 


füllt Vasat. 168, 2. 

MNIdHI f* ((>€• 1)«0. Bbatapb. 4,139) und ^- 
T||^(c|n.(yioDB.9,l 2)Geschwätzigkeit, Redseligkeit. 

«4WdHI f* äas Geschwätzigmaehen Kad. 2,129, 

17 (159,2). 

^FTFnTt ^7lH 1) geschwätzig machen, zum 
Sprechen nöthigen Balab. 102,16. Kad. 2,71,1 (86, 
8). — 2) geräuschvoll machen, mit Geräusch erfül- 
len Kad. 142,8.9(249,11). 

oINliol^^ Adj. nicht mit Worten zu schildern; 
m. PI. eine best. Gruppe göttlicher Wesen. 

^\r(l^x{ oder graRS ( VP. 3,2,4 1 ) m. PI. Hne 
best, Göttergruppe im 44ten Manrantara. 

cff^TFI^Cf m. ein gesprächiger Kamerad, Un- 
terhalter, 

^mkti^ Adj. etwa der durch Reden heimtiek 
Abbruch thut, 

L^lirloh 1) Adj. durch Worte bewirkt, aus Wdir-- 
ten hervorgebracht, in W. bestehend. ^\*i*m m. so 
▼. a. Declamation: in Verbindung mit T^FT19T m. 
so T. a. angedroht, — 2) n. Auftrag, insbes. ein 
mündlicher Naisb. 8,55. pg. 2,70. Comm. zu 9,56. 
2.*c||fTich m. Hypokoristikon Ton ^nüSft^. 
*c|lf^chl|p| n. Schriftstück, Contraet, 

GTlf^efi^TW m> Titel eines Werkes Opp. Ctt 1 . 
♦Sni^Rj^l^ m. Brief. 

°«mRl*i Adj. 1) behauptend, annehmend. — 2) 
ausdrückend, bezeichnend 230,30. 238,17. 243,28. 
Comm. zu TS. Pbat. Nom. abstr. °|r|(5| n. 

gitft f. in qi^o. 

1- clI^IMIrt) f- '^*i^ angemessene Rede, ein treffen* 

o 

des Wort MalatIm. 3,11 (ed. Bomb. 13,8). 
2.*bn^|qi^ Adj. (?) beredt, 

cfl^Sc^ MBB. 12,588 fehlerhaft Air ofTcF^TQ. 
♦cjltij, cficuirl Denomin. too sntj. 
l.c||cij 1) Adj. o) ztc sprechen, zu sagen, auszu- 
sagen, zu verkünden, mitzutheilen, zur Sprache zu 
bringen, zu besprechen, aufzuführen, aufzuzählen; 
was gesprochen — , worüber gesprochen — , wovon 
Etwas ausgesagt wird, — b) anzureden, zu dem 
man sagen — , — sprechen soll; das Was im Acc. 
oder oratio directa mit ^iH* — c) anzuweisen, 
dass m^. — d) zu benennen. — e) was noch zu 
sagen ist, so t. a. nicht angegeben, — f) was aus- 
gedrückt — , was bezeichnet wird, ausdrücklieh ge- 
meint, — gemeint mit (Gen. oder im Comp. Tor- 
angehend}. — y) zu tadeln, einen Tadel verdie- 
nend, — von Seiten Jmds (Gen. oder lostr.). — A) 
alt Hauptwort gebraucht. — 2) n. o) impert. iu 
sagen, zu sprechen, — ü6er (Gen.). — 6) Subst. a) 
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Hauptwort {das wovon Etwas ausgesagt wird). 
<^öTf| Adr. wie das Hauptwort, so y. a. im Ge- 
schlecht sich nach dem Hauptwort richtend, adjec- 
tivisch. — ß) Tadely Makel, Fehler. öflEO IJR sieh 
dem Tadel aussetzen. — y) *= SrifTTT^« 
2.c||^ 1} Adj. der Stimme zugehörig u. s. w. — 
2) m. Metroo. PragApati's. 

Sfltin^ n- TForijpte/ Sla. D. 117,1. 

öTTEOcn ^» Nom. abstr. zu 1. o[[zJJ 1) a) and j;). 

cJIcUf^ D* Nom. abstr. zu 1. mzJJ 1) a) und /) 
(226,31. 249,1). 

cflcUM^* and ^efi Adj. nach dem Geschlecht 
des Hauptwortes sich richtend, ein Adjectiv seiend, 
Nom. abslr. °M«Sf^ n. 

^TEO^TslH D* 6t(* elliptischer Ausdruck. 

^raRRFRcTT f., ^^l^öRSr n. und oöfT^SRHR 
m. (Kap. 5,37] das Sein des Bezeichneten und des 
Bezeichnenden. 

ofl^lM, ^^rf erseheinen, als wenn es wirklich 
ausgedrückt wäre. 

c(l^lMH m. Patron. Ton 2. m^JJ, 

r 

o|lU4l8| m. eine unmittelbar ausgedrückte Be- 
deutung 275,5. 277,1 5. 278,27. 280,25. Nom. abstr. 
og* 0. 277,19.20. 

^TsT 1) m. a) Sg. und PI. Raschheit, Behendig- 
keit; Muth (namentlich des Rosses). — b) Weit- 
lauf: Wettkampf, Kampf überh. — c) PrHs des 
Wettlaufs; Kampfpreis, Beute. — d) Gewinn, Lohn; 
werthvolles Gut überh. — e) Speise oder Opfer- 
speise. — f) = Mlsl^q 1) giÄKa. (a. 15,1,3. — g) 
*Laut, Ton. — h) Renner, ein muthiges Boss am 
Wagen der Krieger und der Götter. — i)* Flügel. 
^ k) die Federn am Pfeile MBb. 7,137, 28. — /) 
YS. 18,28 als Name des Monats Kaitra gedeutet. 
— m) N. pr. a) eines der 3 Rbhu (der Behende, 
Muthige). PI. Bez. sämmtlieher Rbhu. — ß) eines 
Lau k ja (arkb. (b. 15,1,12. — y) eines Sohnes 
des Manu Sdyarna. — 2) *n. a) Opferspeise, 
Schmelzbutter. — b) Wasser. 

'S r s r 

SnsIcRJH Adj. etwa kampfthätig. t. 1. önsWH. 
ollslohHiM n. H^^lslHI Name eines Säman 
AitSB. Br. 

cflstoncM D* Kampfesthat, Kampf. 

(^TsflF^) <msii|P>t|t< Adj. eine Wagenlast von 

Gütern (Beute) bildend oder habend. 

z 

cfTsTsT^ Adj. nach Saj. Speise im Innern ha- 
bend, Speise enthaltend. 

Snsrf^ 1) Adj. im Wettlauf—, im Kampfe 
siegend. Beute gewinnend. — 2) n. Name Terschie- 
dener SA man Arsu. Ba. 


önsTrsTlrF f. und cfisiisirMI f. eiegreicher Lauf, 
— Kampf. 

3 

öflsf^ Adj. Behendigkeit — , Kraft verleihend, 
c^W^NH Adj. Preis — , Güter verleihend. 
oTTsT^Tff^ t' PI« Name eines Sdman. 
c4ls|^|o|mH Adj. reichen Lohn findend. 


1 1 


cJMHI (?) f. Panbad. 

cTTsHTTtT m* der Beute—, des Lohnes n. s. w. Herr. 

«msiM^I f. der Beute — , des Lohnes u. s. w. 
Herrin 14,20. 

NIsIMh^M) ^sT^TTTtW Adj. ein Haus voller Gü- 
ter u. s. w. habend oder verschaffend. 

Q(l5lMlrf Adj. etwa der sich Kraft angetrunken 
hat Latj. 4,12,16. Vgl. ^ßpftr?. 

*-s3 

^TlsTT?!) m.n. Kampf- oder Kraft trunk, etn So- 
ma- Opfer für den nach der höchsten Stellung stre- 
benden Fürsten und Brahmanen, dem RIgasdJa 
und BrhaspatisaTa vorangehend. Im System 
eine der 7 Formen des Soma- Opfers. — 2) *m. 

^l^^ ^ ^^: und cIIsIMMHI cilllfiUH 5fJ5^: 
Pat. zu P. 4,3,66, VArtt. 5. fgg. 

oflsiMMct) Adj. zum VAgapeja in Beziehung 
stehend, daher kommend, dabei dienend u. s. w. 

G|ls|t|qohfH f. Titel BUBNBLL, T. 

c^l^HMM«^ in* 9in Bechervoll beim VIgapeja. 

c^MMM^MUI m. Titel BoR!l■L^ T. 

qrSIWnf^ Adj. der ein Vügapeja opfert 
oder geopfert hat. 

cilstHMMH m. der Opferpfosten beim VAgapeja 
(at. Br. 3,6,a,26. . 

c||sl^M(H^M Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 


cnsmHHIHI n. Name eines SA man LItj. 2,5, 

23. 3,1,23. 

c^lsIMMMIHMIlT m. Titel eines Werkes Yerz. 
d. B. H. No. 317. 

cllsIMIMoh Adj. (f. ^ = snsTOSR. 

ollsiMKH Adj. der den Y 4 g a p e j a vollzogen hat. 

öllstH^IH Adj. etwa kraft- oder lohngeschmückt. 
= M^^liölK: SU. 
♦cffsICQ m. N. pr. eines Mannes. 

c^isl^iqH m. Patron. N. pr. eines Gramma- 
tikers. 

^IS1V1H<5H Adj. etwa an Muth oder im Kampf 
überlegen RY. 

MlsiyH4lM und oqHsrf (Maitr. S. 3,4,8) Adj. 
mit dem Worte gHsT ^nd viH<4 beginnend, sie ent- 
haltend; n. eine solche Handlung. o||siV(h^M- 
^FT m. PI. Yaita5. 

3 

i^lsiVlHci Adj. zum Lauf n. t. w. aufgebrochen 
oder von Muth getrieben. 


cnsi«i*feT m. Kampfgenosse oder N. pr. eioei 

o 
Mannes RV. 

önsf^Fr^ Adj. nach dem Comm. cllsinNH 3^ 

^W^ ^ f?OTTJ:. Ygl. 4lslMh-M . 
3 r 
cflsTH^ Adj. etwa Preis — , Lohn gewinnend, 

cHsI^hTm n* H^^MHI Name eines SA man. 
Vgl. c^ljlohlflq. 

cnsPTrT D. Name eines S A m a n. Auch mit HTSi- 
sTFT. 
♦^HMlßR m. = m^ 1). 

^TS>I^ 1) Adj. den Preis davontragend, — 2) 
m. Sapti YAgambhara N. pr. eines Uedror- 
fassers. 

^Tsm, ciHMH (M4 fH4iMH , H ü WH» I (iMI :, 
'TnitnÖFR];pTT:), c||s|4fa, ^ 1) wettlaufen, wett- 
fahren, kämpfen, wetteifern; überh. schnell la»^ 
eilen. — 2) 2 Kr Eile treiben, anspornen, anrefjen, 
zur Kraftäusserung bringen, — 3) * anfachen, -- 
Mit 3^ 1) zur Eile antreiben, beschleunigen, — 
2) anfachen (das Feuer) Yaitar. ~ 3) befäch^n 
Latj. 3,5,3. 

cHsT^ (Dat. Infin. zu öTTsHT) zum Eilen RV. 
4,29,8. 

3 

cff^ Adj. 1) wettlaufend, kampflustig; eilend. 
— 2) eifrig, kräftig. — 3) Beute oder Gut iehafftnd, 

3 

oilsi(CJ| 1) Adj. (f. m) reich an gewonnenem 
Gut. — 2) *m. N. pr. eines Mannes. 

^5l^^iq«1 m. Patron, des Soma^nshman. 

ojIsIPm m. MBb. 2,319 fehlerhan für ^IslpM' 
*cm5|Ql(i m. N. pr. einet Mannes. IHsf^ Klc* 
♦clMMHIMH m. Patron, ron ^Tsf^. msRf?!- 

3 

cnsTöRT Adj. 1) aus Preis, Gut u. s. w. *«(#• 
Aend, damit verbunden u. s. w. — 2) kräftig RV. 
1,34,3. i,60,i 2. — 3) aus Rennern — , aus Streit" 
rossen bestehend u. s. w. — 4) von dem oder den 
YAga (Rbhu) begleitet u. s. w. — 5) mit Speise 
versehen, — 6) das Wort ^TTsT ent/ialtend. 
*clls!Qlld n. Smaragd Ragan. 13,1 6i. 

^nrST^ m. N. pr. eines Mannes. 

3 

i* msi^cfH Adj. mit Rennern eilend, wettlau find, 
2. cllsi^c(H m. N. pr. eines Lehrers. 

^TsTSTgT^ m. Patron, von 2. cHsn^H. 

^TsTSTrT Adj. ßr Schnelligkeit berühmt. 

cfTsTH n. Name eines SAman. Wohl fehlerbaft 
rürcIJsIHH. 

CIIS1H1 Adj. (f. ^) 2M YAgasaneja tn Bezie- 
hung stehend. Auch Beiw. Yishnu's und (iya's. 

cHsRTf^ 1) Adj. a) Beute — , Preis gewinnend; 
Muth — , Kraft verschaffend; siegreich, — b) Speise 
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Verleihend, Auch als Beiw.Y SshQu's. — 2) n.Name 


iweier SAmao Aasa. Bb. 


f / 


ItC^lsiH'HM m* Patroo. des JftgnaTalkja. 
2.G||s(H1M m. PI. die Sehuie des V^gasaaeja. 

msttilM^ 1) Adj. SU YAgasaoeja in Bezie- 
hung stehend y von ihm verfassty ihm anhängend, 
IN seiner Schule gehörig, — 2) n. Bez. des (ata- 
patbabrAhmana Apast. C^ic. zu Badab. 3,3,6. 
Saj. zu RV. i,65,5. 5,85,2. 


srRFmiFpg^r n., susrn^rr^T^nn n. und sn- 

sl^^M^f^HI f- Titel Yoo Werken. 

cllsiHIIM'1 Adj. zur Schule des YAgasaneJa 
gehörig; m, PI. die Schule des Vdgasanoja Saj. 
za RV. S,1,6. 

clM^HiMMlfrlSUI^ n., ^TsRRftaT^ni n. 
(Apast.). ^ma^fW^ffmFTm? f. und ^TSTH- 
ni^^R^Hl f. Titel Ton Werken. 

cnsTFFEFrT ^«U* Buag. P. 12,6,74 nach dem 
Comm. = sn^Tj: %Fqvjj: ^^ spH SIT ^RJ- 
Mlh-MFhiJ (5Tn^:). Richtig ist ^IsTFRFT^cTI:. 

Snsnlr Adj. = snsmfn l). Superl. OfPT. 

« 

? 'S '^ 

ollslHlcl n* an<i cfTsfölW f* Gewinn des Prei- 
ses, — von Gütern ; Kampf, Sieg. 
cflsiHIH'i n* Name eines SA man Vaitar. 
c|\^Hd Adj. wet Häufend; m. Wettläufer» 
önSRsfT^ o>- Bein. Yena's. 


cnsüR und ^H m. desgl. 


ff 


V. 


^I^ICQ Adj. zur Erklärung Ton o||s)L(i4 gebil- 
det TBa. i,3,M. 

enÜr m. eine Art des Haarschnittes Cilat in 
Sifiii. K. lll,a. 

Q|ll5|et)^l m. PI. N. pr. eines fabelhaften Yolkes. 

^nsflFm f. Physalis ßexuosa RliAN. 4,1 H. 

Q|lb|i||c4 m. N. pr. eines Fürsten. 
°^IRffT Adj. mit Federn von — versehen (Pfeil). 
•clliy<ftfl und ^^^Adhatoda Vasika Ragan. 4,48. 

^lisßf^ DD» N. pr. eines Asura, = o^l^H. 

c^lPsH 1) Adj. a) rasch, muthig 44,24. J^ m. 

raicAer Wagen, so t. a. Eriegstoagen, — b) tapfer, 

^gtriseh, Superl. c(li sJriH- — c) männlich, 

itngungskräftig. — d) mit Flügeln versehen. Am 

Eode eines Comp. — su Flügeln habend. Nora. 

«bslr. c||{s1r1l f- C>C. 18,13. — e) mit Federn ver- 

uken (Pfeil). — 2) m. a) Held, Krieger, Hann im 

Menden Sinne. — b) Boss des Streitwagens, Boss, 

Pferd überb. Hengst 100,16. 102,21. Nom. abstr, 

ctlfstfH f. (!(• 18,1 3. — c) Bez. der Zahl sieben, 

— d) ♦ Zügel. — e) ♦ Vogel. — fl * Pf^i^- — g) PI- 

a) Aeniier als Bez. göttlicher Wesen; nach TBb. 

Agni, YAjo and SArja. Gemeint sind aber die 
VI. TkdL 


Bosse — oder überh. Gespanne der Götter. o|||s|- 
'TT HFT Name eines SA man. — ß) die Schule des 
YAgasaneja, so genannt, weil der Sonnengott 
als Boss dem JAgnaralkja die MMIHMIHU^IlH 
qsiJq offenbarte, 102,27. 28. — h) *Adhatoda 
Vasika. — 3) »f. MIMhI a) Stute. — b) Physalis 
flexuosa. 

^iflf^T 1) Adj. den YÄgin gehörig. — 2) m. 
N. pr. eines Rsbi. — 3) n. a) Wettlauf, Wettstreit, 
Wetteifer. — b) männliche Kraft. — c) Molke 
Comm. zu Njajam. 2,2,24. m. Comm. zu Latj. 4, 
12,1 9. ' — d) die Ceremonie mit der Molke für die 
YAgin. 

c4IMHs(l«^ül m. der mit der Ceremonie YÄ- 
gina beschäftigte Priester Comm. zu Apast. vtt- 
3,7,14.8,3,6. 

önr^^TT^H 1) Adj. a) rasche Bosse besitzend, 
damit fahrend, — 6) kraftvoll, muthvoll. — Wird 
auch durch an Opfern reich erklärt. — 2) m. a) 
etwa die Sonne, — b) PI. die Gespanne der Götter. 
^ cTTf^^R Adj. 1) so T. a. SnflFrt^H 1) a). 
— 2) Kraft verleihend. 

^U^'^ m. Beiden — , Kriegersohn. 
♦Snlsl^f^^ m. ein best. Vogel H. an. 3,63. 

^ifirflrT J^^}' ^on ^^n Y4gin ^e(ncnl:en Cit. 
bei Apast. (b. 8,3,16. Ygl. Q||s|t|]cT* 
*o(ll5m^ m. Kugelamaranth. 

^lÜPT n> das Mondhaus Act int. 
*c||Is|HtU >u* Kichererbse Ragam. 16,46. 
^cnflpTI^ ni. Phaseolus Mungo Rag an. 16,37. 

önÜFTtT 1) Adj. mit den Y4gin ver6i(nefen 
Yaitan. — 2) *m. TriehosaHthes dioeca. 

öflfsmy m. Bossopfer, 

^J^W{^ tn. PI. eine best. Gruppe von Rsbi. 

cnfiRTsTcf) m. Bosseanschirrer, Kutscher MBh. 
4,12,9. 

mrWn^ ni. Bein. Yishnu*s. 

^lisNII^UÜ^lHI f. PI. Pferde- und Elephanten- 
Ställe R. 1,12,11. 

öllflT^l^ n. 1) Bosse und Wagen MBe. 4,12, 
9. -^ 2) ein best, Metrum. 

^flrf^WT f. Ficus religiosa. 

?n^]cnT Adj. die GeschuHndigkeit eines Bosses 
habend Sopabr. 3,5. 

ölTf^!n? m. eine best. Pflanze. 

^iftn^lT^n f. Pferdestall, 

GntlrßrfR m* N. pr. eines Dlnara. 

cllisIHHM*" Adj. feblerhaa für o|MHHM*. 

cTHu Adr. mit q^T potent maehsn, 

^IsTToRT 1) Adj. Manneskraft '— , Potenz gehend. 


— 2) n. Aphrodisiacum, 

c||sn*^m i) Adj. (f. ^) = c||sf)oh[ 1). - 2) 
n. a) = cHsOeh^ 2). — 6) Titel eines Werkes 

Bt/BRBLL, T. 

oilsileniM n. und ollsJÜ^h^ f. der Gebrauch 
von Aphrodisiaea. 

ollsiilc^Ml^l CO n. die Anwendung von Aphrodi- 
siaca. 

cITsnZn f. nach MabIdb. «= ^TsT -♦- ^^ (= ^- 
fH). Yielleicht fehlerhaft für ^[^r^J Wettlauf, 
> m?^ m. Patron, ton oHsT. 
♦ofii^q Adj. von ^^. 

ön^^ET^ (!) m. N. pr. eines Scholiasten Wbbbb, 

LiT. 

cfiö-^, Sn^sfcl 1) de^eAren, wünschen, lieben, 
mögen; mit Acc. oder Infin. ^T^ScT begehrt, ge- 
wünscht, erwünscht. — 2) statuiren, behaupten, 
annehmen. — Mit SEuH begehren, verlangen neuih 
(Acc), icünecAen zu (Infln.) (ig. 14,7. ^IHMIlo^SFr 
begehrt, erwünscht. — Cans. i|iHo|lo-^l|{c| 6e^eA* 
ren, verlangen nach. — Mit W(Wi ^ (Klo. 2,49, 
14 = 58,17; ed. Bomb. 283,5 Simplex), W^ und 
^f^^l) dass. 

g(|o^I f. (adj. Comp.r.lSYT) 1) rer/afiyen,TrwnfoAy 

— nach (Loc, Gen., Aoc. mit ^Irl oder im Comp. 
Torangehend). c^io^l cfi^ verlangen nach (Loc). 
Spr. 7758. — 2) das Statuiren^ Annehmen. 

cfTö^IeR tn, N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. 
G. 36,557. 



1] Adj. s. u. ot|o-a>* — 2) m. ein best, 
Tact. — 3) n. Wunsch, Am Ende eines adj. Comp. 
f.35n. 

*«mio-a^ f. ein begehrliches, ausschweifendes 
Weib. 

öfTS ein Opferruf, etwa so r. a. nimm oder 
bringe. 

l.cn^ Adj. aus der Ficus indica gemacht. 
2. cni^ 1) m. a) £'in2äMnif n</, ein eingehegter Platz, 
Häofig in Comp, mit dem, was sich innerhalb des- 
selben beßndet oder darin Yorgeht. — 6) Bezirk. 

— o) Weg Yasat. 233,8. — d) ^=^mm. — 2) f. 
^ a) ein eingehegter Platz, Garten, — h) * Bütte. — 

— c) ein 6eer. Vogel Karaka 1,27. — d) ♦=^FEH. 

— 3) »n. = cn[TII, q^ and 9^. 

c||^oh 1) m. ein eingehegter Platz, Garten Hi* 
HADBi 1,657,5. — 2) f. ^f^öfn o) dass. Paniadi. — 

b) * Bütte. - c) ♦=5rrg. - d) •«snsnsrar. 

cH^IETH 1) m.a) PI. N. pr. eines Yolket MBb. 
i,56,4. Werden als Brahroaoen bezeichnet. — () 

8 
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ein Fürst dieses Volkes . — e) ein Individuum die- 
ses Volkes. Soll Ton ausgestossenen BrabmaneD 
abslammeo. — 2) n. Bez. des von diesem Volke 
bewohnten Landes. 
mUJ^X m. N. pr. Richtig G|liHl«hl^- 
c|i6Hd AdJ. an den Wurzeln der Fieus indica 
sieh aufhaltend. 
*mt^ n* wohl eine Art Honig. 
*<MliW^-dl f. Heeke^ Einfriedigung. 
•öTORrfcf m. Patron. Ton cJSR». 
•c||t)^lq m. eine Rohrart. 
^\Z m. N. pr. eines Mannes. 
ofTO^ m. der Ausruf ^[IJ. 
*cnjöfj n. gerostete Gerste. 
\.m[^ Adj. aus der Ficus indica gemacht, 
2,m^ 1) m. geröstete Gerste Kabaka 1,27. 6,5. 
8. 18. — 2) »f. ?IT = o|lä|M4) Bbatam. 1,208. 
♦e||dmf^t|=hT (RicAN. 4,1 03) und oq^ft' (Kabaea 
1,4) f. Sida rhomboidea oder cordifolia. 

c|ia||t|*i1 f* eine weiss blühendeSida Kabaka 1,4. 
*^T2n5T m., ♦osff m. und ♦^TSlJSft f- = STHST- 
trsqt Mat. med. 120. Bbatapb. 1,208. 

önjSf 1) Adj. von der Stute kommend. — 2) m. 
a) * Beschäler. — 6) das am Südpol gedachte Hol- 
lenfeuery welches kein Wasser zu löschen vermag. 

— c) ein Brahmane 50,15. — d) N. pr. eines 
Grammatikers. — 3) *m. n. Unterwelt, Hölle. — 
4) n. a) ^ Stuterei, — b) ein best. Muhürta. — 

c) *quidam coeundi modus. 

r 
*^T3^^nT m. N. pr. eines Dorfes. DaTon *Adj. 

*qi^Glc^^QI n. das einem Beschäler gereichte 
Futter. 

*cili«l«5l(cti m. Bai fisch oder ein anderes gros^ 
ses Seeraubthier, 

•MIio|«fem n. SiDDD. K. 

snj^rfir ond ^rn^^isr m. = ^nsr 2) b). 
smsfh? Adj. mit mxfm n. = cnisr 2) 6) ba- 

LAB. 43,18. 

♦o(|i«il| m. Beschäler, 

*mZ^ n. 1) eine Gesellschaft von Brahmanen, 

— 2) der Beruf — , der Stand eines Brahmanen, 
4\i^\4i\{ m. V. 1. für ^nPftsRT^. 

♦cni^NiPT m. Patron, von ^BHNrT^. 

mS^ spätere Schreibart (auch in den Bomb. 
Ausgg.) für qi^sf. 

oiSlCH m* N. pr. eines Hannes. 
*ö|liM m* angeblich Patron, von c(|i'o||^. 
1.^ m. = 1. Snin i) Pfeil RV. 9,50,1. — 2} 
Zitze. 


2. mm m. i) Instrumentalmusik. — 2) eine Harfe 
mit hundert Saiten Air. Ab. 4,1 09. — Vgl. 2. SRin. 

cHuilifi m. N. pr. eines Mannes. PI. seine Nach^ 
komme. 
♦cHüI^I feblerhaa für <MH((Ui* 

c^imUfSr fehlerhaft für STFWW. 

^TUT^fffi f. fehlerhaft für ön^JUIvil oder cfUnT- 
^. 

önnicIrF Adj. das Wort cffin {eine Art Harfe) 
enthaltend Tandja-Bb. 14,7,8. 

cf|m^|G)^ m. der Klang einer Laute Gaut. 16,7. 
MAn. Gbbj. 1,1 0. M. 4,1 1 3 (wird auch als Geschwirr 
eines Pfeiles erklärt). 

oflQI^I^ oder o^ N. pr. einer Feste. 

cTiniT^^ f. = o|||IUIRt Benares Viebamankak. 

18,92. 

önniTtlfr f* KAcg. 27 nach Webvb fehlerhaft 
für ^umuTfetne best. Pflanze, ==,SU^ M^-j. 
♦cTlftr f. 1) das Weben, — 2) Stimme, Bede, — 
3) Wolke, — 4) Preis, Werth. 
♦snftfSRM V. I. für cllHehlsM. 

mfuisf m. 1) Handelsmann. '^In Comp, mit 
dem Orte, wohin, oder mit der Waare, mit der 
man handelt. — 2) *das am Südpol gedachte Hol- 
lenfeuer. 

cnftlsRT m. = giftlsr 1) und *2). 
*<miUN|c(bT Adj. von Handelsleuten bewohnt, 

önfoifiloR m. Handelsmann in ^^°. 

cllfuhCf n. (Apast. Gaüt.) und o^TT f. (selten) 
Handel, Handelsgeschäfte. 

c^llUlsMori m. Handelsmann Hbmadbi 1,39,15. 
Vgl. ^q^(Nachtr. 5). 

önfnirn f. ein best, Metrum. 

c^llUHi f. i)* Tänzerin. — 2) ein verschlagenes, 
ein kluges Weib Habshae. (ed. Bonib.) 70,6. Ind. 
St. 15,399. — 3) ein berauschtes Weib. — 4) Bez. 
zweier Metra, 

cJTftpT^tn n. feblerhaa für clluil^fNUI. 
l.*5ntin f. das Weben, 

2. c^fUil f. 1) Bohr, — 2) Du. zwei Stäbe am Wagen. 
3.cnTrit f. (adj. Comp. f. ebenso) 1) Musik; PI. ein 
Chor Spielender oder Singender, concentus. Viel- 
leicht ursprünglich Musik von Pfeifen, also = 2. 
öllUft. — 2) Stimme, Laut^Ton. Sieben musikalische 
Stimmen {Instrumente u. s. w.) werden auf sieben 
Metra, die Töne der Scala n. s. w. gedeutet. — 3) 
Rede, Worle. — 4) beredte Worte, schöne Diction. 
— 5) die Göttin der Rede, SarasTatt. — 6) Bez. 
zweier Metra, — 7) N. pr. eines Flusses VP.^ 2,1 «7. 
Nach Raüaü. 4,21 die Sarasvatl. 


•^mil^l f. ein best, musikalisches inetrummU 
oder eine Art Musik (aneb. Gbbj. 1,24. 

ö[|U|lt|c(l|^ m. (BcB!fBLL,T.) und ^TtlfNcnF b. 
Titel Ton Werken. 

önrntoffT Ac(j. redereich, wortreich. 

ofTtlfNl^ m. ein best. Vogel MBb. 13,54,10. 

cllUilf^dlfl m, Titel eines Werkes. 

MIUUN(( oder SntHnR^ m. N. pr. eines Rihi 
Kabaea 1,12. 26. 15. Vgl cfiqTT^^^. 


*^f? Indecl. 


l.^TcT m. 1) Wind; der Gott des Windes, PI. so 
T. a. die Marut. — 2) Wind, so r. a. LufL^ 
3) Wind, so y. a. Farz, — 4) Wind oder £«/k 
als einer der humores des Leibes und eine zu ü^ 
sem humor in Beziehung stehende ErankheHs- 
erscheinung, — 5) N. pr. a) eines Volkes in ^^ 
^in und cHrnnm* — ^) eines R4kshasa TP.^ 
2,283. — e) eines Sohnes des (Ära VP.* 4,99. 
2.°GnrI Partie. Ton 3. ^I. 
3. cHrT Partie, von 4. 5^. 
•^SflrPR m. eine best. Pflanze, = üHH^Olf ' 
Richtig inl'rFr^« ^gl- Zach. Beitr. 23. 

Q|lri°hU6^ m. Bez. eine« gewissen Schmerza 
im Fussknöchel, 

c(|(^oi)|mj^cf) ra. ein ohne Hoden geborener 
Schwächling Kabaea 4,3. Vgl. cffrimj5* 

Q||rfoh| Adj. den Wind (als humor) erregend 
(Buatapb. 2,8), Blähungen verursachend UrTAHiK. 
14. 18. 

r 

^Irf^H*! n. das Farzen, Farz, 
cnfTöR^TT^RrTT f. d^e im Körper sieh vertheUen-- 
den Windpartikelchen Kabaea 1,1^. Davon AJj. 
^^^T darüber handelnd ebend. 
*c1lrlloh m. N. pr. eines Mannes. 
♦SncIRj^ Adj. an der Windkrankheit leidend. 

clMohUiWohl (Kabaea 2,7.8,9) und "^efiljijl 

o o 

f. eine schmerzhafte ürinverhaltung, bei der die 
Luft den Urin nicht aus der Blase lassen, sondern 
im Kreise drehen soll, 

*mH^f\P^ ni. die Gegend unterhalb der beiden 
Erhöhungen auf der Stirn des Elephanten, 

öTTrRirT Adj. = öHrPR^ BdWapb. 1,15«. 
*^TrRg m. Stäub, 
*oilrl«=*iM m- 1) leises Gemurmel, — 2) = FJ- 

^ i^re^FW oder Rl^<rldrT. 

\ ^TrlöRFR Adj. den Wind (als Aiimor) aufregend, 

^ 

*°1incri| m. Patron, von oiif||eff. 

^TrRTPT «n. Aufregung des Windes im Körper, 

cHcf^JcTT f. eine best, rheumatische Krankheit 

o 

Kabaea 1,20. 
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•cllH^il f. = snrm, ftf^5T^, ^iq? and 

snatrrfiDrr. vgi. gifT^n. 

^«aflrl^MI^S^I m. etil 60il.0e<(mtlfeiMaLmed.62. 
^IrTTTHT^I) Adj. SM der Geseliichaft <4|dilUil 
g9köng, — 2) tm Bez. ein» best, Geselltehaft. 
•olHJIliiw 1) kd}. schnell vde der Wind gehend. 
— 2) m. YogeL 

(=4lr1^ic^ m* 1) * Sturmwind. — 2) «^n« 6efr. 
krankhafte Anschwellung im ünterleibe Sucr. 2, 
452,1. 453,1. 19. 
MIH^crHc^tJ^ Adj. = arirPrlr^ Comm. zu 

YlSBHLS. 45,27. 

c4HJ|lcrMH Adj. an der Krankheit c|HilcrH 
leidend Soqr. 2,452,18. Vishiiüs. 45,37. 

ellHillM Adj. den Wind zum Hüter habend, 

c||f|i|<^ D. eine best, Krankheit Pans4R. 4,1,42. 

o||ft)4 1) Adj. dem ^Vinde [aUhumor) entgegen- 
wirksnd* -— 2) m. N. pr. eines Sohnes des Vi- 
i^T^iuitra. — c[Trrat s. u. cHrl^. 

c4i^T|9f| n. Windrose, 

cfifffillKft AJd. vom 19'inde gescheucht. 

gHtT^ 1) Acy* vom Winde (als humor) veran- 
iasst, — 2) *n. eine Art Kolik Gal. 
. c4lr|si<^ 1) Adj. windschnell MBa. 3,74,9. ~ 2) 
m. N. pr. eines Dämons. 

C3|l(i^l Adj. aus dem Winde entsprungen, 

cflrTsTR m. PI. N. pr. eines Yolkes. 

ciwßiciAdj. « mm 1). 

^ItTtIH Adj. windgetrieben, windschnell. 
mrisfirf m. N. pr. eines Rshi. 
«tlCfssf^ m. ein durch den Wind (als humor) 
veranlasstes Fieber, 

*«^HUi 1) ««• Patron. Ton MclUi* — 2) f« ^ f« 
ZQ 1). 
•«nrTOSr m. Palron. ron cRItU- 

♦giffiFSTFRt f. zu srirra^r. 

*^WiHH n. <n der Im^/ umherfliegende Flocken, 
4lHdsl^ Adj. windkräftig AV. 10,5,29. 
^IH^IUI n. ein Schutz vor Wind, 
^IrllriN Adj. 'm Vr<n(i0 f (ürmffiKj. 

*MWyil r. fehlerhaft für MH^il. 
mci^lksiillrl Adj. schnell wie das Wehen des 

VTindes Taitt. Ar. 1,11,7. 
*mm^ m. Wolke. 

qirillHI D- PI* fioz. frtfilt'mmfer ^nm/'Mn^en 
eies Windes, mit Libationen verbunden. 

tJIHHWH Adj. = snrra 1). 

*c|(Hqq Adij. Wind zublasend. 
ö|1riM£ in. 5«j^«/. 
gIIHMU^ m* '^'^ impotenter besonderer Art 


Comm. zu Dacar. 2,20. Vgl. o|tHehiMUi4i> 

c^lrt^lff m. Herr der YAla, N. pr. eines Soh- 
nes des Sattragit. 

4lrlM^l f. WindeS'Gattin. 
r 

GflriHMIM m. eine best, entzündliche Augen- 
krankheit, 

öJM^H D* wohl ein best, Theil des Gewandes. 

MIHMifdH m. Bein. GopAlita's. 

odniHTioh Adj. auf dem Winde (als ^Mtnor) und 
der Galle beruhend. 

oklrlRTlsf Adj. vom irt'nde (als humor) und von 
der Galle herrührend. 

oHrlMTlscj*^ m. vom TTind« (als Aumor) und von 
der Galle herrührendes Fieber, 
*öIHM5| m. 1) Schwindler, Galan u, s. w. — 2) 
Patron, a) Bhlmasena*8. — b) Haoumant's. 

GflrfM Adj. etwa trtnd/aicfer. 
^cHrTTTST m. Bfctea frondosa. 

4|HMH1 1] Adj. den If Jnd Ainfer 5tcA lassend. 
— 2) *m. a) eine Antilopenart. — b) Pferd. — c) 
Ichneumon. 

c(lrlVlH<( no* atne 6ee^ Harnkrankheit. °T%f^- 
rHT r. Titel eines Werkes Ori»; Cata. Vgl.G|lr{H(^. 

o 
c|lrl^C5llH m. eine best. Krankheit. 

^in®!^'^ Ad|j. blähend. 

öflrP^ Adj. (f.^) vom VTIndei icAnäArend 88,5. 

^IH^sTR Adj. AV. 1,12,1 Tielleicht fehlerhaft 

ftir cfTrTUsiH dem Zuge des Windes folgend. 


öflrRsT 1) Adj. den Wind treibend, windschnell 
Bhatt. — 2) *m. Gazelle. 
♦SncFTüI^ f- Wirbelwind. 

c(|(^H*4 Adj. aus Wind bestehend Comm. zu 
Maitbjup. 1,4. 

cUcIHIm^ Adj. Ton unbekannter Bed. 
^^IrlH'i ni- ^l^^ Antilopenart. 

c(lr)H^ m. eine Gattung von rheumatischen 
Harnkrankheiten Karara 2,4. Vgl. o||civiH<&* 

♦^fW, °^fH (WisIHNHMI:, JT%H^^) Jmd 

"SO n9 

(Acc.) Wind zufächeln. 
<mnM^ n. FenK/a/t'oneapparat Karara 6,12. 
^inM^MHI1°h n. ein künstlicher, vom Winde 
getriebener (in der Luft schwebender) Wagen, 
*mr{^ Nom. ag. Wind. 

•^TrT^ Adj. 1) windig, stürmisch. — 2) wind- 

schnell. 

^fT(^W Adj. to<ndscAne/<. 

ollH^rt) n. 1) Wind (als AHmor) und Blut. — 

2) eine an« der Verbindung dieser beiden Elemente 

entspringende Krankheit, die in den Extremitäten 


beginnt, Rheumatismus, Gicht Bbatapr. 4,203« — 
3) et'ne 6esf. .iii(/enAronA:Aetl HbhIdri 1,745,11. 
*o|lrl(r^^ m. Blumea laeera. 
*o|lrl(ft^lJ\ m. Coceulus cordifolius. 
c^lH^ssl f. PI. Windfesseln, 
G|lrl(^ 1) Adj. vom Winde getragen (Gerneh). 

— 2) *ni. Wolke. 

4lrl(iiH 1} Adj. windgegürtet. ~ 2) m. a) ein 
nackt einhergehender Mönch, — 6) Patron, ver- 
schiedener Rshi. 

cflH(W fehlerhaft für ^J^, 

cllH^IMUI m. 1) PL eine best. Schule. — 2) 

M(«*H oder 5r(WT, OTT^ (SfnTU), H(d^H . 

c^IHIIMUHm m. PI. et'ne 6eef. Schule AV. Pa- 
ri?. 49. • 

oYin^MI f« N. pr. einer bösen Genie. 
*^lrlSL'^ nn. 1) 5fMrmio«nd. — 2) Regenbogen. 

— 3) = 3r^n[^ oder 3f3RS. 

cllH^^'h na. 1) W'tndefoff. — 2) Windmacher, 
leerer Schwätzer, 
^IrUUmclui (?) Adj. (f. 3EID «Js Be*^- «w 


Kuh Ubmadri 1,459,20. 

c^Wllil m. = cTIHoUlfll. 

^TrT^lfJpT Adj. an der Krankheit c||H^|i| lei- 
dend. 

*o|lnl (^ oder *c|If|r^ e<n aue Fo/* und Eisen 
bestehendes Gefass oder Geräthe, 

MIHd 1) Adj. (f. 35(1) toindj^, /ic/'tjy; den TTifnd 
(als AHmor) befördernd; zu demselben disponirend. 
mr^ f. Bez. eines best. Defects der weiblichen Ge- 
schlechtstheile. — 2) *m. Kichererbse. 
♦clIHdHUidl f. mr6eiu><nd. 

Qilricin na. Patron, von cmcfc^ri. 

clIHMrl 1) ♦Adj. iHnd<flf, iMAijr. — 2) m. N. pr. 
eines Mannes. ^irf^lriciini^MIH Name eines 

Sattra. 

r 
c|lr|c4C4 m. Sg. und PI. Regen mit Wind, 

cHrl^TFrT m. eine best. Art der Harnverhaltung, 
*mri^^ m.N.pr. eines Dorfes. DaTon *Adj. Oeff. 

öfTrYlpRiT^ m. eine durch den Wind im Kör- 
per erzeugte Affection, rheumatische Affection, 

^TrTRöFmpT Adj. an Unordnung des Windes 
(als AMmor) leidend. 

^TRcrf^ f. Regen mit Wind. 

cHHöflf 1) *Adi, windschnell. — 2) m. N. pr. 
eines Sohnes a) des Dhrtarlshtra. — 6) des 
Garuda. 


MIHclicIj m. T. I. für 4M{^* 2). 
♦cUflfsJlJl m. Afande/6aMm. 
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cflrtöH Adj. SM u>eben, 

cflrlänTU m. ITtiufAranlrAeif, so heissen die 
auf Wirkung dieses Humors xurückgeführten rheu- 
matischen und nervösen Krankheiten y Lähmun- 
gen, Krämpfe u. s. w. 

cHcPT^fi^ n. Bez. einer fehlerhaften Beschaffen- 
heit des Samens (auch beim Weibe). 
c(IH^H i) m. rheumatischer Sehmerz Kaa4ka 

«X 

5,12. ~ 2) *n. eine Art Kolik Gal. 

cnainftrri n. = m^r^ 2) ea»aka 6,27. . 

onfrarftfcRT Adj. (f. ^ bH der Krankheit cnFT- 
^liulrl sur Änioendung kommend Karaka 6,2 G. 

cjIdiiirmiH ^ Adj. an der Krankheit SncRTT- 
'nnrT leidend Bbayapb. 4,208. 

SUflfil^ Kam. NItis. 16,12 Tielleicbt fehler- 
haft für SncTlf^R) <km/' windsehnellen Pferden ei- 
lend, 

c|lclW^sc4^ m. ein auf die Wirkung des Win- 
des im Körper und des Phlegmas zurückgeführtes 
Fieber. 

olIHHlä Adj. von Wind begleitet. 

c|HH«^ Adj. (f. 35(1) 1) dem Winde Trotz bie- 
tend (Schiff). — 2) *an Rheumatismus n. t. w. 
Mdend. 
♦SncTOT^ m. Feuer. 

cfTcIT^fF^ m. 1) IF^nctre^on (deren werden 
sieben angenommen). — 2) N. pr. eines Rshi. 

4lHtc4'4 1) Adj. toind-sausend. — 2) m. N. pr. 
eines Berges. 

llfPFSRH Adj. = ^TcR:^ 1). 

^M^H Adj. 1) vom Winde (als humor) betrof- 




fen. Q|rH1 n* ^^fv' ^^''* Krankheit des Lides. — 
2) verrückt Bdbr. Intr. 187. 

gifT^ 1) Adj. = oHrra 1). - 2) »f. oä^ a) 
Physalis flexuosa Ragaü. 4,112. — 6) Desmodium 
gangeticum Rag an. 4,1 s. — e) Sida eordifolia. — 
d) ein best. Strauch^ = ßlHil Rag am. 4,167. 

srirT^ Adj. = ^Tcra 1). 
♦c^lH^il f. = 5nrm, (IsliiliuiH (!), FT^- 
dWilRchl und cnqr'^lftfT. Vgl. MiHislil. 

^Ici^lH m. Luftspende (mit hohler Hand ge- 
schöpft). 

c|l(il^ n* «<n i7aM« mit einer Doppelhalle, von 
denen eine gegen Süden, die andere gegen Osten 
steht. 
♦cHHIJT{ gana 3r*(lf<. Daron «Adj. oJtO^. 

ctl(iit| n. die Spitze des Windes. Vgl. SrENZLaa 
zu Pia. Gbbj. 3,14,C. 
1« ^ncTItl? m. Hodengeschumlst. 


2. oflcilM^ Adj. mtl Bodengesehufulst behaftet. 

°llntr(I^^ Adj. 6e» IFind und 5onnen«eAein 
vor sieh gehend Karaka 6,1. 

Ol 1(1 Ich oh Adj. rheumatischer Art, rheumatisch 
Rabaea 6,26. 

olimrHsi m. Patron. UanumanTs. 

o|flHlr*4*i Adj. das Wesen der Luft habend, luftig. 

^TRI^ m. 1) ein best. Thier Kabaea 1,27 (^nirTT^ 
gedr.). — 2) ♦ Jtiandelbaum. VgL SFl^. 

clICilM'l OD- Luftloch, ein rundes Fenster. 

«lldHdlHH und o^|[h*| Adj. den Wind (als 
humor) in Ordnung bringend. 

pfTcTFIsRI m. Du. WindundRegenl\Y.iQ,ß6,\ 0. 

^lr?I^ Adj. = cOrra 1). 

qTcTTn? 1 ) Adj. mndschwellend, gährend (S o m a). 
Nach Gkldnsr (Kohn's Z. 27,216) den Wind zum 
Verbündeten habend. — 2) m. N. pr. eines Asura, 
den sein Bruder Ilyala in einen Bock Ter wan- 
delte, Ton Brahmanen lerspeisen und dann wie- 
der aus ihren Bäuchen herauskriechen Hess. Zur 
Strafe wurde er ron A gast ja Terspeist. 
^MMlfMf^N m. Bein. Agastja's. 

c^iHimH m. = ^mm 2). 

c|IHliMU(l (metrisch) f. die Stadt Vätdpl Ind. 
Antiq. 8,13.2 41. 
*^Irnft^«.Beln.Ag..tj.'s. 

^iniql f. N. pr. einer Stadt (das heutige Bä- 
dAma) Ind. Antiq. 5,70. 6,73. 8,242. 

4iriiui 1) Adj. = ^rarft d. rv. 10,26,2 ist 

nach Geldneb (Kchx's Z. 27,216) c<H|COM = cJT- 
cTF^] t4|(^H. — 2) n. das Anschwellen, Gähren. 

o||(i(t|' n. 0<fie vom Winde getriebene Wolke. 

Gflffi^l m. Mandelbaum Bdatapb. 4,177. Kabaea 
1,27. Stga. 1,213,18. Vgl. c\\^\l\. 
*^Tc(\^^} f- Moschus. 

^•MIHIMH >»• 1) Patron. Anila's und Ulu's. 
Auch PI. — 2) PI. eine best. Schule des SAma- 
▼ eda Abjat. 47,12. — 3) N. pr. a) PI. eines Vol- 
kes. — b) eines Kämmerers. 

2.0IIHTMH 1) Adj. im Winde — , in der Luft 
sich bewegend. — 2) * m. Pferd {windschnell). — 
3) n. a) Luftloch, ein rundes Fenster. — 6) iiberh. 
ein Ort im Hause, an dem man frische Luft ge- 
niesst: Balcon, Erker, Söller Kathas. 5,14. 33,64. 
37,99. 58,58.120. 95,18. 103,162. ViEBAylifE AK. 
12,21. 27. 17,10. = cf^f^ft Utpala zu Vabab. Bbh. 
S.57,4. 

*c)IHIMHi^*(s|Hund snanW^sTH D. ein best. 
Grössenmaass, = 7 Truti. 



^RFR^T m. PI. eine best. Schule. 
^örirTPT m. AntUope RliAü. 19,48. BiiATAPR.2,1St. 
m. Bez. verschiedener Pflanzen: Bie^ 
nus communis, Asparagus racemosus, VilexSh 
gundo, Ptychotis Ajowan, Clerodendrum siphe» 
nanthus , Euphorbia antiquorum , Embelia BibeSy 
Amorphophallus campanulatus, Semeearpus ino* 
cardium , eine roth ßrbende Oldenlandia und = 

25t^l5ft(R;G AK. 3,131).. 

♦c<IHlf(HUidl f. Embelia Ribes Ragah. 6,49. 

cIIHIHI f. Wirbelwind. 

5?Irnö|rf m. Patron, von ^cTRtT. 

olIrtNtl 1) Adj. irindiV/, luftig. — 2)*m.N. 
pr. eines Mannes. 

c^IHNdl f. Wirbelwind 308,18 (im Prlknt). 

^TrTTü ni. Schlange. 

cncTTCr m. ein windschnelles Pferd, Renner. 

«=1ini^lcii f* ^ne kugelige steinharte Ansehod- 
lung im Vnterleibe Kabaea 5,1 0. 
♦c(|HIH«t Adj. = ÖTIfTO^ 2). 

öfiaTRsI n. (BhItapb. 4,205. Kabaea 6,27) and 

cnaiR n. (BuAVAPB. 1,175) = cHc^sr «). 

cITrn^TrT f. Windstoss Kathas. 113,58. 
^önirT m* 1) die Sonne. — 2) der Mond. — 3) 


Wind. — oINNIrMUP MBu. 12,6978 fehlerhaft 


cHHöf) 1) Adj. (f. ^ a) vom Winde (als humor) 
herrührend. — b) *den Wind (als htumor) aufre- 
gend oder besänftigend Mauabh. 5,13,6. — c] *a« 
der Krankheit ^[H<^IUT leidend Zacb. Beitr. 73. 
74. — 2) m. a) Windmacher, leichtsinniger Sehwäi' 
zer (MBb. 3,257,8.4), Lobhudler, SchmHekUr^ 
Lobsänger oder Zauberer (Habsbae. ed. Bomb« SM» 
1), Besprecher Zacb. Beitr. 73. 74. 89. ^ 6) der fo* 
gel Kdtaka. — c) N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 

snfd^i^ui und cnrnsfrmn (mbh. 8,i3o,i8) 

m. N. pr. eines zum See MAnasa AibreDdeD 
Passes. 

Snfaf^f^ül^ n». = o|IH*(UUi* Kabaea 4,2. 

cllH^MUi s. u. ctllHchi^lJi . 

*cllfrl*f m. 1) Probirer, Metallurg. — 2) Sola- 
num Melongena. 

*cni(ii|H und ^cnfrl^in m. Solanum Melongena. 
^W\ Ad?. (Ton 1. öna) in c|IHlchl( and cJT- 

oiifij^ in. ein best. Vogel Kabaea 1,27. 
cfKiJohlT m. eine best. Erankheit. 
MIHl=*irl n. dass. o^TI^R Adj. diese KrankhHt 
vertreibend. 
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n. saurer Heisschleim. 

i) Adj. a) windig, — 6) verrückt Spr. 
2} m. a) Bez. bestimmter blähender Hül" 
e; Panicum italicum R464N. 16,89. — b) 
4nd, — 3) n. Titel eines Tantra HbmI- 
•,7. 16. ^IRrüfl^ n. und ^rrf^^ng^Tfl^ 

*T^ N. pr. einer Oertlichkeit. 

■ m. eine Art Vampyr. 

1) Adj. (f. m) a) verrückt Ra«at. 5,83. 86. 

tr. ^rlT f. ViDDu. 48,5. — 6) am Ende ei- 

y. ganz versessen — , nur bedacht auf 

. 1,1 80. 4 4 2. 2,* 7 6. — e) * an Rheumatis- 

w. leidend, — 2) ♦ m. Sturmwind. — 3) 
Titel eines M antra Opp. Cat. 1. Eher 
ntra, vgl. öflrFT 3). 
l^ll4chH'N n. Titel eines Tantra (Bf an- 

Opp. Cat. 1. 

TSHTH n. Titel eines Werkes Bcbnbll,T. 
T3r n. desgl. BiiuLBB, Rep. No. 489. 
rrft^ n. N. pr. eines Tlrtha. 

I Adj. = mm 1). 

T^ Adj. an Vnterleibsanschwellung durch 

iend. 

[ f. eine best. Pflanze. STcTRT RUah. (Hd- 

8. 

XH Adj. vom Winde geschüttelt, ^getrie- 

SS. 

7^ Adj. mit einer Windkrankheit behaf* 

l. 

ff. 1) eine vom Winde getriebene Wolke, 

best, Metrum. 

kdj. im Winde befindlich u. s. w. 

n HciirM. 

f. ein heftiger Wind (Uabsbai. 169,16), 

id, Wirbelwind, In Zfki^ undcnfn° in 

joer Bed. — ^Tc^[ohlUI° R. Goaa. 2,41, 

halt für ^TTcm^nr. 

^ n. Wirbelwind Veits. 27,8. 

Tf ^^r^ einem Sturmwinde gleichen, 

l) m. Patron. Ton c^fH» — 2) ♦f. ^ f. zu 

- 3) n. Name eines SA man. 
Ti n. Kälber schaar, 

f) Adj. von der Wrightia antidysenteriea 

d, 

^ Adj. Ton cnfPT Pat. zu P. 4,2, lOi, 

8. 22. 

r 

r 1) m. Patron. Nom. pr. eines Gramma- 

- 3] n. a) das Lied RV. 10,45 = VS. 12, 

md die damit verbundene Ceremonie, -^ 
VI. Tkeil. 


6; Name eines SIman. 

cTTrH^^r Adj. das Lied des Vatsaprl — und 
die dagu gehörige Handlung enthaltend. 
*c|lrWyM m. Patron. Ton qcHVll. 

cHrFISF^n. PI. ein best. Spruch. ^TrH^Flf^ 
Adj. dieeen Spruch kennend TS. 6,l,t,5. 

cllrHrCT n. Zärtlichkeit, das Gefühl zärtlicher 
Liebe, — zu (Loc, Gen. oder im Comp. Torange- 
hend). PI. Uttahak. 206. sRT^^ Beimatsliebe. 
°c||rHc^HI f. dass. 
*<4lrH^lM Adj. in einem Kälber stcUle geboren. 

«MIc^ l MH m. fehlerhaft für öTTcFTFR. 

cfnFH m. Patron, von ^fH« 

cHrnl^^l m. 1) N. pr. a) eines Lehrers. — b) 
eines Schlangendamons Kabard. 2,1 8. — 2) '^ Bar- 
bier, 

M I cHIMpOM m. PI. diebuddh. Secte des Yäisl- 

o 

pntra. 

4lr?fNTü2S^f5r m. N. pr. eines Lehrers. 
♦MIcHIm m. PI. etns best. Schule. 
* c^\rk\M\^J^^i' aus VaiBoddhar in a gebürtig. 
4lfFI i) Adj. tM»n Vatsa handelnd. — 2) m. 
a) Patron. Ton Vatsa. — fr) PI. N. pr. einer Völ- 
kerschaft. — 3) * n. Nom. abstr. Ton ^r^ ^olb. 
*^lrWislUi ™. N. pr. eines Mannes Pat. zu P. 
2,2,38. 

ca||rH|ilc<^«ü m. PI. N. pr. einer Völkerschaft. 

o 

l.c||cH|1i|H 1} m. Patron. Ton Vdtsja. Auch N. 

r 
pr. eines Autors. — 2) *f. ^ f. zu 1). 

2.grir HH M H Adj. (f. 5) *H VÄtsjÄjana tfn Bezie- 
hung stehend. 

c^IrfMIMHHI^ D., girFTPRfra n. nnd cJT- 
cHIIMH)^ n. Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

ön? 1) Adj. am Ende eines Comp, a) sprechend 
über in ^^^ 2). — 6) ertönen lassend, spielend. — 
2) m. o) Ausspruch, Aussage, Angabe, Aeusserung, 
In Comp, mit dem Aussagenden und Ausgesagten, 

Angegebenen. ^ ^5^ m^: worüber sich Nichts 

r 
sagen lässt, öf)* Cp^J^* so ▼. a. geschweige, wie- 
vielmehr Vagbakku. 35,11. (i&l((IT16il^; u)eil die 
Aussage von Jenem gilt, gilt sie auch von Diesem. 

— fr) Erwähnung, Nennung, das Sprechen über (im 
Comp, vorangehend). — c) Rath 78,4. — d) eine 
aufgestellte Behauptung, eine Theorie, die man ver- 
theidigt. — e) eine Unterhaltung über einen wis- 
senschaftlichen Gegenstand, Disputation, Wett- 
streit. cli^fjH in der Disputation (Jmd besiegen). 

— f) Streit (Cic 19,27), Streitigkeit über (im Comp. 
Torangehend). — g) Verabredung über (im Comp* 
vorangehend). — h) Laut, Ruf (eines Thieres). — 


i) Klang, Spiel (eines musikalischen Instruments). 

c||^ef) m. i) Spieler eines musikalischen Instru- 
mente S. S. S. 182. Anch in Comp, mit dem In- 
strument. — 2) eine best. Art die I\rommel xu 
sehlagen S. S. 8. 182. 183. 

o||((c|)8|| f. Titel eines Werkes. 

cfT^^IrT^ Nom. ag. = cH^ 1) S. S. S. 182. 

cfK^onc^H^, qi^enn«^ci n., ön^lRT m. und 
c<l((fifUiH na. Titel Ton Werken Opp. CaL 1. 

c|i^«i 1) m. Spieler eines musikalischen Instrw 
ments. — 2} n. a) das Werkzeug, mit dem die Sai- 
ten gestrichen werden, Plectrum, — fr) das Spie- 
len eines musikalischen Instruments, Instrumen- 
talmusik Gadt. Auch in Comp, mit dem Instru- 
mente. Am Ende eines adj. Comp. f. SIT* — 39- 
Uio|l<HI<(Uil^ Rasat. 2, 99- vielleicht fehlerhaft 

für3^UiMI<HI<lUI°. 
cTT^STSri n. 1) = gi^ 2) fr). 
c<l<Hd5(myiWMi<U m. (Opp. Cat. 1) und o^. 
d^Hlid^iil f. Titel von Werken. 
♦c^l<H((Ui m. = ^I^ 2) a). 
Mlt^HM^^^ m. Titel eines Werkes, 
cstl^-im^rl m. Athem, Bauch C1k.(Pisch.) 65,9. 
*öII<^H|t^ m. Rohr Rasan. 7,86. 

5n^l|f%5RT f. (Opp. Cat.1,475) und Sn^q^TUk 
m. Titel von Werken. 

cii^q^ n. Wortstreit, Disputation. 
*^Kt^' m. Ficus religiosa. 
♦clIi^H i) m. Süssholz. — 2) n. ein trüber Tag. 
*c4i^c|ff) f. N. pr. eines Flusses. 

o(T^^|^ 1) Adj. einen Wortstreit-^, eine Dispu- 
tation hervorrufend. — 2) m. ein Ausspruch über 
eine aufgestellte Behauptung. 
♦cII^MII^H m. fehlerhaft für FTTSI^^T^ 

^I^^IT^ m. Titel eines Werkes. 
*^^F^ Adj. = cf5[RI. 

*c<I?R m* Mandel Madanav. 68,58. Vgl. Sn^FT • 
*5rT^TtR m. Patron, von ^^. 

di\{\m[ii'\ n., e< ^i8{[((l(t jc4^| f. und of^ia^- 
d^Hlid'fil f. Titet von Werken Bobhbll, T. Opp. 
Cat. 1. 
*c<l^M ni. = cf^iQi eine Art Wels. 

MI<iNid und o^ft f. Titel eines Werkes Opp. 

Cat. 1. BUBMBLL, T. 

c||(^of) 1) Adj. am Ende eines Comp, a) redend, 
sprechend, — fr) behauptend, annehmend, einer 
Theorie anhängend. — 2) m. Zauberer Hami|ak« 
69,4. V. 1. c^lid*. 

c||f^°h(mi^UiH n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

8* 
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cllf^rl 1) A^j. s. u. ef^ Caas. — 2] d. /n«(fic- 
fMntalmuHk ^AicH. Ba. 29,5. Gobh. 3»3,28. 

oilf^rl^H o. Titel eines Werket. 

^Tl^cloQ n. lnitrum9ntalmHHk* 

o||l^9| n. 1) ein m\Liikalisehei Instrument A- 
PAST. 1,10,17. — 2) Musik, musikalischs Auffüh- 
rung GoiB. 3,3,28, T. 1. Gaot. Apast. 2,35,14. — 
3) Musikchor Uttamak. 231. — Tgl. Ho||i^?|. 

c||i^si<^n Adj. von Musik begleitet. 

qriK*i 1) Adj. Subtt. (Nom. ag.) ii) redend, spre- 
chend, aussprechend; daf Object im Comp. Tor- 
angehend, ansnihnisweise im Acc — 6) redend 
von, sieh auslassend über (im Comp. Toraogehend); 
Lehrer, Kenner. — c) am Ende eines Comp, ver- 
kündend, ankündend, anzeigend Nlelii. 67,8 (87,3). 
— d) am Bnde eioes'Comp. ausdrückend, bezeich- 
nend 250,32. — e) der eine Theorie behauptet, — 
verficht, Anhänger einer Theorie, Vertreter einer 
Ansicht, ^ Disputant. — g) Kläger. Da. Klä- 
ger und Beklagter NIbada (a.) 1,2,21. — h) Töne 
hervorbringend, als Plectrum dienend. — i) Mu- 
sikant. clli^Hl Musikantin (nach Spbtbb) R. 3,36, 
3. — k) Alehemist. — l) am Ende eines Comp. 60- 
zeichnet als oder durch, angeredet mit. — 2} m. 
metrisch für ^1^ Aussage, Aeusserung. 
*^rTT^m. ein dem Judendom verwandter Frucht- 
baum. 

m^{i^ m. 1) ein Fürst unter IHsputanten, 
ein ausgezeichneter Disputant. — 2) * Bein. Man- 
gu^rTs. 

^TT^^RITW^ m. N. pr. eines Autors, 
♦clll^m Adj. = HlUcIlf^H. 

c||{)-^ m. 1) =cj|j^||s|^l). — 2) N. pr. eines 
Philosophen. 

c|l<l¥l( m. = cllf^(lsj^l) De. V. 5,4. 

^15 M 0». N. pr. eines Sohnes des YicTAmi- 
tra MBB. 13,4,58. ▼. 1. o||^f^. 
*5n55T (1) n. Lippe Gal. 

l.^PtT 1) Adj. a) zu reden. — b) zu spielen, zu 
blasen (ein masikalisches Instroment). — 2) n. a) 
Rede. — b) Instrumentalmusik. Häufig in Comp, 
mit dem Instrumente. — 3) m. n. ein musikali- 
sches Instrument Spr. 7640. 
2. m^ Adj. mit ^ beginnend Spr. 7640. 

clpagH n. = 1. ^TO 2) 6). 

^I^Mf ■»• Musikant. 

öfliiPTni? D. ein musikalisches tnstrument Saddb. 
P. 208. 

SfPcmi? >n* Gerstenschleim. Richtig e||dimji. 


oTPaFTR 1) Adj. Partie. Tom Caos. ron 1. ö|^. 


— 2) n. Instrumentalmusik Habit. 2,63,101. 
*c|ifc|c( n. Nom. abstr. Ton öf^. 

♦ciiyci* n. (ö^rmw) Ton ^^. 

MNNcI m. Patron, t. I. für G|MHd- 

grfq^AdJ. in dHlcI l l^ 
*ciiycfi| n. das Heirathen, Heimführen eines 
Weibes. 

mm^ m. N. pr. eines Mannes. 

cf|fe|»1 m. N. pr. eines Lehrers. Richtig wohl 

^T^; vgl. SiradWid, c(Nd^ and sn^. 

^m^ Adj^hoefizeitUch; n. Hochzeitskleid, Braut- 
hemd. 

c(|t4^ N. pr. eines Geschlechts Ind. Antiq. 8,276. 

CS 

c^lUdHlirl f' Titel eines Werkes Opp. Cat i. 

CS» c 

Vgl. ^HR. 
*^^5FT m. Patron. 

e^lMlcrl m. desgl. 
*c||U|TmMUI in. Patron. Ton ^[UH^ gana fs(- 
^ (N<lf^) iD der KXq. 
c(|U|M (!) m. Patron. 

c4IUlUIH (^^ fehlerhaft) und ^^ (metrisch) 
m. nach den Erklarern Pfashorn, eine Art Bock, 

— Stier oder — Vogel. Vgl. öffiff^. 

snEcrar, ^rßrair m. Patron. Ton ^smr. 

«mUlHy m. Patron. Aase. Bb. 

I.*^H n. t) das Wehen. — 2) Geruch, Wohlge- 

o 

ruch. — 3) Fluth. 

2.^H 1) Adj. 8. u. 3.5fT. — 2) *n. a) getrocknete 

Frucht, — b) eine Art Tabaschir. 

3. ^R 0. 1) das Weben (Njajax. 7,3,21), Nähen. — 

2) * Geflecht, Matte. 

4.^R n. ein dichter Wald Nalod. ^fS^o (?) r. 

o ' 

Gobh. 2,56,13. 

^*mm ein unterirdischer Gang, Mine. 

♦c^|h5iI5IIMM Adj. Ton ch^ihimI. 

*c|H((Ui «»• Webstuhl. 

l*ofM^t-S| m. 1) e<n J^raAmane im dritten Le- 
bensstadium, wenn er sein Haus aufgegeben hat 
und in den Wald gezogen ist, Einsiedler Apast. 

— 2) * Bassia latifolia. — 3) ♦ Butea frondosa. 
2. c|HV(fSJ Adj. zum Einsiedler in Beziehung ste- 
hend, ihn betreffend; m. (sc. mWP\) das dritte Le- 
bensstadium eines Brahmanen, das Leben im 
Walde. 

ciMVltBil n. der Stand des Eremiten Apast. 
*cH-iHtl( m. PI. eine best, Gruppe von Göttern 
bei den daina. 

l.^R^ 1) m. (adj. Comp. f. 3EIT) Affe. — 2) f. ^ 
Aeffin. 


gen u. s. w. ^ 2) f. ^ Carpopogon prmriens Hit 
med. 147. 
öIRpVicF? m* Bein. Argnna's (Sohnes 4« 
j P4ndu). 
1* öfHpRrT m. Affenbanner, 
2.o|H|4ijJ m. = Q|H(«lirH. 
*<4H^(l(M m* ^n best. Baum. 
^M^^l^ m. ein mächiiger Affe MBb. S,142,i. 
^R^pn^TfR D. Titel einer Legende. 
*o|i1(W m. eine toilde Ziege, t. I. QiMe||i^. 
*MH^I^ n. OUbanum Utpala zu Vabab. I1|i. 

s. 78,1. Vgl. ojjqjnso. 

■ 

*c||<ii|t|i(i m. Symplocoe racemosa. 

MH^I^eh D. Titel eines Gedichts. 

^PT^IFT m. PI. N. pr. eines Volkes. 
*<2|I1(**^ m* Bein. SugrtTi's. 

cHH^U^rÜBI n. N. pr. eines Ttrtha. 

r 

c|HM^«>h n. Titel eines Gedichts. 
*Q|llc!i m. eine Art Basilienkraut. 

cii«ic( m. PI. N. pr. eines Volkes. 

olHcIlHöh 1) Adj. (f. «tHSjn) «»» y^lke rfer 
VanaTäsaka gehörig. — 2) f. ^ItIqRT et» ^(* 
Metrum. 

clHSrifH^ und o^lTO^ (I) m. PI. N. pr. eioes 
Volkes. 

c3|Hc|ml f. N. pr. einer Stadt. 

^H^TFT HD. ein Fürst Ton VlnaTisl. 

öfHFTfM 1 ) Adj. (C ^) a) vom Baum kommem^ 
hölzern, Hlc^ n. ein Kranz von Baumlaub. — 6 > 
an Bäumen dargebracht (Spenden). — e) zuwm- 
Opferpfosten gehörig, — d) als Beiw. (iTa*s wohl 
unter Bäumen — , im Walde lebend, — 2) ni. 
Baum und wohl auch ein kleiner Baum, Strauch, 
Gewächs überh. Nach Kabaka I,i und nach den 
Lexicographen ein Fruchtbaum mit wahrnehmba- 
ren Blüthtn, — 3) o. a) Baumfrucht. — b) *eine 
Gruppe von Bäumen, 
*SfPn f. Wachtel, 

cfHig m- 1) PI- N* pr. eines Volkes. ^^ Adj. 
als Bez. einer edlen Pferderaee. — 2) * Antilope. 

▼. 1. ^TrfR. 

cIHNIHI ni. fehlerhaft für c(Hc4IHI- 
^TRof) Adj. Tielleicht im Walde wohnend. 
*oil*flM Partie, fut. pass. Ton 5. off. 

g|RT^ m. 1) eine Bohrart, Calamus Botang 
RUar. 9,107. Bh&tapr. 1,207. Am Ende eines adj. 
Comp. f. 5n. — 2) * = i%5Rj. 
*c?PTTpfl ni* Saecharum Munjia. 
*<5|m1(51 t) m. dass.RAeA!i.8,8C. — 2) n. Costus 


I 


2.^PT^ 1) Adj. (f.^) den Affen gehörig, ihnen ei- «psdofu« oder <ira6ict»«RAGA!i.l2,122 
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1} Adj. im Walde lebend, — waeheendj 

. — 2) *n. CyperuM roiundus. 

) AilJ. s. 0. 1. QpT. — 2) m. Bez. eines 

eschlechls. 

1) Adj. Äusgebroehenes füieder etsend. 
2} * Bund. — 6) Tielleicht ein best, VogeL 
[R Adj. = clltll^ Hin. Pai. 1,378. 379. 
*. Erbrechen. 

icT 1) Adj. Erbrechen verursachend. — 
iguiera spinosa, 

1) Adj. Erbrechen bewirkend. — 2) f. QT 
j niger. 

\m^ f. Nigella indica Ra«aii. 6,62. 
[Hm. feblerhafl fdr SnftTfKT 2). 

m. Palroo. tod cpT^. 
r. eine Kuh, deren Kalb todt itt. 

f. ein dichter Wald, 
. das Scheeren in öf^^f o (Nachtr. 5). 
. 1} Säer, Säeman. ^^^. — 2) Einitreu- 
tchütlung, Beimengung Niajam. 10,1,22. 
tsaat. *Aiii Ende eines adj. Comp. 6e- 

. = ^[^ Weber und das Weben in ♦fl- 
T^ *R^° und *o^. 
m. Weber in crf7cfJT°. 

? m. = cjIM^Ui. 

n. rfaf Seheerenlassen, Scheeren Avksr. 

QÄMKH. Gruj. 4,7. 

1. das Säen SaAuitopan. 42,4. 

m. Patron. Auch PI. 

:ans. von J. und 2. ^^ und 2. cfT mit 

•NT 

«ilH^ n. Name eines SAman. 

= m^t Vj. 

[ f. ein länglicher Teich Spr. 7744. 
T Adj. säend, 

1) etn länglicher Teich, Nach Bhataps. 
m 5(ein eingefassie grosse Cisteme. — 
r(. Constellation, bei der alle Planeten in 
aphorae und Äpoklimata stehen. 

am Ende eines adj. Comp. Ton ofFIT 1}* 

ro. der Vogel Kätaka. 
idj. etwa wundersam. 
) Adj. hinzustreuen. — 2) ♦m. Vater {f). 
kdj. aus Cisternen kommend. 
B. Costus speciotus oder arafricn« Ragar. 
BAVAPB. 1,175. Vgl. oi||ue|. 
D. N. pr. eines Lexicographen. Richtig 

C 3 


väUWlPf. 


1. mR Acc, Dat. und Gen. Da. des Pronomens 

- 'S 

der 2ten Person. 

2. STR Tielleicht Nom. Do. = i||o|R wir beide. 
LcHh 1) Adj. r.^ und CIT) a) to«rlA, lieb; gefällig, 
gut, schön, — 6) schön, edel, — c) am Ende eines 
Comp, sugethan, strebend nach, versessen auf, 
lUstem nach Etwas. -^ 2) m. a) ^dic weibliche 
Brust. — b)*der Liebesgott. — e) Bein, (ira's. 
Bei deo (laira e<fie der fünf Formen ih^es Got- 
tes. — d) N. pr. a) eines Rndra. — ß) Yorichie- 
oer Männer, anter andern aach eines Seltnes des 
Krshna. — y) eines Rosses des Mondes VP.' 2, 
299. ~ 3) *m. oder n. Chenopodimm. — 4) f. öTT- 
^\ o) eine Schöne, ein sc/üines Weib, Weib nberh. 
— 6) eine Form der DurgA. ~ c) «Ms best, (akti 
Hixloai 1,610,15. 611,4. 5. — d) *Bein. der La- 
kshml und SarasYatl. — e) N. pr. a) einer der 
Mütter im Gefolge Skandals. — ß) *der Matter 
des Arhant PAr^va. — y) eines Flasses YP.^ 2, 
151. — 5) f. öRR^ nach den Erklärern Stute (Ra- 
GAR. 19,38], Eselin, Kamelstute, MaultMerweibchen 
oder Mauleselin, das Weibchen des Schakals. Za 
belegen nor 3?^ (auch Harsbai. 110,23). — 6) 
n. Werthes, Liebes, Kostbares (wie Gold, Metall- 
gefässe, Ross], Gut. — 7) «m^MI lostr. Adr. ge- 
fällig, schön, 

2.cfFT 1) Adj. (f. m) a) link, zur Unken stehend, 
an der linken Seite befindlich. Das Zacken dos /<n- 
ken Auges oder Armes Terheisst beim Weibe 
Glück, das Zacken des linken Armes beim Manne 
Unglück. — 6] schief, verkehrt. Nur c||HH Ad?. 
seitwärts. — c) in entgegengesetzter Bichtung — , 
anders verfahrend. •— d) widerstrebend, — spän- 
stig, — wärtig. ^HT cTRT »o r. a. spröde. — e) 
schlecht, böse, — f) hart, grausam, — 2) m. oder 
n. die linke Seite. c(im^MUm von links nach 


rechts , Q|iH*i zur LirUcen, — 3} m. a) die linke 

Band Wrbeb, Ramat. Up. 300. — b) * Schlange. 

— c) ♦«in lebendes Wesen. — 4) n. a) Widerwär- 

tiges, Unheil, — 6) = 1. c||H|t||^. 

3.*^Fr m. Erbrechen. 

4.^mR Adj. von m^\ Stute, Pat. zu P. 4,2,104, 

V^rlt. 20. 

^rqöR 1) Adj. (f. oflJefrT) a) link. — b) wider- 
wärtig, hart, grausam, — 2} m. a) eine best. 
Mischlingskaste. — 6) N. pr. 1) ein^ Fürsten Ton 
K4ci Kar ÄRA 1,25. — ß) eines Sohnes des Bha- 
gamAna VP.^ 4,72. — y) *eines KakraTartin. 
^ 3) wohl n. eine beet. Gesticulation. 

4fPB5TFTO nnd ^FfSügfimn m. Patron. 


^TFRn^FSr Adj. auf der linken Seite lieg§nd 
Ind. St 15,399. 

^Fri^^tf^ Adj. dessen Diadem nach linkt 
gewandt ist YarIu. Brb. S. 58,57. 

c|l«i«f)(^ m. die linke Seite des Bauches lod. 
St. 1S,399. Y. I. cJIHtim . 

o|IHe))^(H^ D* Titel eines Tantra Arjat. 

161,20. 

oJFrai (Hariv. 3,44,57) und og^f m. PI. N, pr. 

«S CS 

eines Volkes. 

^IHSfin A(U. von Natur werth, — lieb» 

cn'T5?n.=c||Hch;U|f|^ Arjav.160,17.161,20. 

(^IHd^ n. Titel eines Tantra. 

c^lMHM Adr. von links, links. 

c^IHHI f. 1) Ungunst, Aach PI. ~ 2) Spröäig- 
kHt. 

c||4i(s| n. Ungunst. 

c^iH^TI N. pr. 1) m. eines Mannet. — 2) f. ^ 
eines Franenzimmers. 

<mH^SH f. eine Sckönäugige Raran. 18,3. Ba- 

LAR. 7,7. 

cim^f^ f. dass. Uasj. 
l.cTPr^ 1] m. a) N. pr. a) eines alten RshL PL 
sHn Geschlecht. — ß) eines Ministers des Da^e- 
ratha. — -f) eines Fürsten. — B) eines neueren 
Autors. — e) eines Berges in C^lmals-^^lp** 
— 6) eine Form (iva's. — c) ein best. Krankheits- 
genius, — d) der dritte Tag (Kalpa) im Monat 
Brahman's. — 2) f. qiH^^I eine Form der 
Dar gl Hrmadri 1,395,15. 

2.<MIH^c| Adj. (f. ^} zum Rshi VlmadeTa in 
Beziehung stehend, von ihm verfasst, über ihn 
handelnd, 

qiH^G|j|t^ m. bei den tai?a eine der fünf 
Formen ihres Gottes. 

dllM^oj i) Adj. vom Hshi VämadeTi her- 
kommend. — 2) m. Patron, tou 1) qiH^ci 1) o) 
a). — 3) n. Name Terschiedemr SAman. 

ollH^oilf^Ml f. Titel eines Werkes. 
♦«mH^i wohl nur ein zur Erklärung Ton cfiMi 
erfundenes Wort 

l.clIHH 1} Adj. (f.lSrT Hrmadri 1,52,19. Hrm.Par. 

r 
2,85. J^ Terdächtig) a) klein gewachsen, zwerg- 
haft, klein, kurz (Ton Tagen Naisb.). — b) gebengt, 
geneigt Urm. Pab. 2,35. — 2) m. a) Zwerg. — b) 
Bein. Vishno's, der als Zwerg TomDaitja Bali 
sich soviel Land erbat, als er mit drei Schritten 
aasmessen würde, und darauf die drei Welten 
durchschritt. Auch auf (ÜTa übertragen. — c) 
als Name Yishnu's Bez. eines best. Jfofuif#. — 
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d) ein zwergkafter SHer Maitb. S. 2,6,4 (65,17). 
TS. 2,1,5,3. — 0} ein Bock mit beetimmten Merk- 
malen, — f) Bei. eines unter einer best, Constel' 
tation geborenen Mensehen, — y) ♦ =Qf)IIJ^« — k) 
N. pr. a) eines SchlaDgendämoos. — ß) eines DA- 
naya. — y) eines Sohnes des Garada« — d) ei- 
nes Sohnes des Hiranjagarbha. — s) "^eines 
der 18 Diener des Sonnengottes.— eines Muni. 
Y)) PI. eines Volkes. — d) rerschiedencr Männer, 
insbes. Gelehrter. — i) des Weltelephanten des 
Südens oder Westens. — x) eines Berges. — 3) 
f* Gim*il N. pr. einer Apsaras. 
2« clIHI 1) Adj. a] einem Zwerge eigen, dem Zwerge 
(Yish^u) eigen, ihn betreffend, von ihm handelnd, 

— b) vom Weltelephanten y am a na abstammend, 

r 

— 2) f. ^ a) N. pr. einer JoginI {Hexe) Hbmadbi 

2,0,100,17. 101,1. ^ b)*a disease of the vagina. 
Richtig cIiIhhI. — 3) n. a) Titel eines PnrAna 
and UpaparAna. — 6}N. pr. eines nach Vis hnu, 
dem Zwerge, benannten Wallfahrtsortes. 

oHm* 1) Adj. = 1. cfTJR 1). — 2) m. o) 
Zwerg Kad. 99,24. — 6) = 1. m^ 2) f), — e) 
= 1. o|IHH 2) Ä) X). — 3) f. oftcfiT N. pr. einer 
der Mütter im Gefolge Skanda's. — 4) n. a) die 
Gestalt eines Zwerges, — 6) = 2. öfTH^ 3) 6). 

«4mH«hli{°hl f. PI- Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

c|WH<*lßl*l f. desgl. 

o|IH*isiMll^rM m. N. pr. eines Grammatikers. 

c)||Hini f' und SfWlW n. das Zwergsein, Zwerg- 
haftigkeit, 

SniRSI^^fi' f. äer 42te Tag in der lichten Hälfte 
des Kaitra, eines Festtages zu Ehren Vishnu's 
als Zwerges, °9TrT n« 0*^0 best. Begehung. 

cUMHHMUi m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

cjHHMflUI n. Titel eines Pur Ana 

clIHHMHI f. eine^hönäugige Spr. 6893. Kao- 
aAP. (A.) 108. 

cTFR^% f. Titel eines Werkes. 

c||H19iri n* ^^s best. Begehung. 

c|lHlHrtl Q* ^^^^ b^*l' Hymne. 

CS, 

MRHH^ n. und ^crfH f. Titel von Werken 

CS, t 

Opp. Cat. 1. 


\eSet 


•=HH1tTlc| DO. Titel eines Lobgesanges Bua- 

NBLL, T. 

oHHIt^lIHI 09. N. pr. eine» Dichters. 

cflH*11"cim m. N. pr. eines Gelehrten. 
*C51IH1I*<HM m. ein Elephant mit besondern 
Kennzeichen (aus dem Geschlecht des Weltelephan' 
ten YAmana) Gal. 


^mHWl\m.fi.pT.eiüBTEinsiedeleiKkGa.±i,22. 
1'CIIHH) Adj. f. and Sahst, s. a. 1. and 2. ^FR. 
2. ?FRt Adj. Güter bringend, Beiw. des P o r u s h a 
im Auge. Nom. abstr. ^(^ n. (aSk. zu Badab. 4, 
3,14 (S. 1132, Z.5}. 
3. ciiH"il AdT. 1) mit cfi^ zum Zwerge machen, 

— 2} mit ^ gebeugt werden, sich neigen (!ic. 2,68. 
c^WHIH Adj. zum Guten leitend. 

c<|H-flM Adj. 1) mit Brechmitteln zu behandeln. 

— 2) Erbrechen bewirkend. 
c4|H*l5i n. Bez. des Lautes ^. 

*^rFFr5rT f. eine Schönäugige, 

«^IH1*^t^llH*i m. N. pr. eines Lehrers. 

•cjim^ft f. das Weibchen des Weltelephanten 

VAmana Tau. 3,3,202. 
r 
^Fftn^ m. die linke Seite des Körpers Ind. St 

15,399. 427. 

^IHHlf^*^ Adj. boshafte Beden führend R. 3, 
23,17. 

ömHIsf Adj. Liebes geniessend, des Guten theil- 
haftig. 

ofmHIrl f* ^if^ ^rl ^on Backsteinen, Nom. abstr. 
cHRHW n. Maitb. S. 3,2,6. 

1. cTR^ f- die linke Braue Pbati«kas. 76,2. 

2. ^FR? f* ^^9 Sckönbrauige Spr. 1411. Yieba- 

cs 
MAMKAK. 10,85. 12,73. Sad. D. 34,7. 

öfT^iHnT «n. = 1. sn^rar^. 

cIHHI^ Adj. Werthes steMend. 
*mH(^ m. N. pr. eines Mannes. PI. sein Ge- 
schlecht. 

cllH^aU m. Patron, ron c|m^8|. 
♦snqfX^ H. c. 178 fehlerhaa für ^RTpI. 

cflHH^ m* Ameisenhaufe. 

cfiHrrl Nl n. (adj. Comp. f. m) ein schönes Äuge 
giE. 23. 

•MIHdMHI f* 1) eine Schönäugige 150,8. — 2) 
N. pr. eines Frauenzimmers. 

'=4mUI^ >n* ^' pr* eines Mannes. 

^IM^ilH Adj. von schlechtem Charakter Kib. 

11,24. 

G(iHt-(Sl Adj. <Mr Z^nAen stehend Kathas. 39,1 39. 

'MIHHHN Adj. (f. m) von edlem Charakter 
BbIg. P. 1,7,4 2. 

«mH«5tTl m* äie Wamme am Halse der Ziege 
Ab4at. 82,4.7. 

cfiHll^ n. Bez. des Lautes ^. 

Sn^TT^ f* ^ne Schönäugige Spr. 6445. Katbas. 
26,283. YÄs. 27. 

c^lMlilM m. = 1. clIHMI^. 
1« ^nRT^T^ m. das Bitual der (^äkiä von der lin- 


ken Hand, 

2. ön^n^^ Adj. sich verkehrt benehmend, §in fal- 
sches Verfahren befolgend, 

c^IHNlf^H Adj. das Bitual der Qlkta von der 
linken Hand befolgend. 

*chhim1<51 m. Careya arborea oder Salvadora 
persica, 

mm?r\^ Adj. dessen Flamme nach links geht. 
Ein solches Feuer rerheisst Unglück MBu. S,3,41. 

C3|H|C3|^(^ Adj. es stets mit der linken Seite zu 
thun habend, sich links haltend Laut. 63,6. 

olIHlokrl Adj. nach links gewunden Bb&tapb. 1, 
171. nach links oder nach Westen gerichtet Hial- 
DBI 1,144,2. 

1«önTR*T Adj. ausbrechend, ausspeiend, miH f. 
eine vulva, die den empfangenen Samen wieder 
ausschüttet. Vgl. ^Nc^iPh*!. 

2. mm\ Adj. = cimMif^H . 

♦ollPid Adj. = cfFT und ^if^fSfi. 

1. ciihI Adj. f. und Sahst, s. u. 1. m^, 

2. m^\ AdT. mit efq' nach links richten YabIb. 

JOGAJ. 8,9. 

3.*^TR^ f. Erbrechen Gal. 

cIIhImHIW^ n. Titel eines Werkes. 
♦cfllfl(g| Adj. Pat. zu P. 4,2,104, YÄrlt. lo. 

cnR^nn f. eine Schönäugige Hasj. 13. 

c|mH( Adj. nicht link, recht. 

c^lHotic^fri Adj. stets nur Widerwärtiges thuend, 
Nom. abstr. ^^ n. Katbas. 21,48. 

oll^l^ (yerdächtigjund o^ Uine Schönsehenkt- 
lige, 
*m^\ f. ein Frauenname. 

c4ivit| m. Metron. ron mW^. 

i.cRnT Adj. = oimnlq 1). 

2.c\\^^^ Adj, dem Yäma (d. \,Y ^m ad er a) gehörifi» 
3.c4I*-M D. Verkehrtheit Naisb. 3,84. 5,117. 
l.cfm Ol. N. pr. eines Rshi. 
2.^m n. Name rerschiedener SAman Absb.IU. 
l.**önm ni. 1) If^öer. — 2) das Weben. — 3) Band 

2. ^m m. angeblich Patron, ron \^ Vogel. 

3. m^ m. Führer in l|(^c(|l|. 
1. SrmöfJ m. fF«ö«r, Näher. 
2.*5ntIeU m. Menge. 

cHtfcT m. Patron. PAvadjumna's. 

*c||l|«4 n. 1) eine Art Backwerk, — 2) eine Art 
Bäucherwerk, 

*m^^f^ n. eine Art Backwerk, 
oUMpl^m. Patron. (I). Aach PI. 


1 


^ f. gana ^^^7fV[^, t. I. tHH^ssI. 

IJ Adj. (f. ^) a) zum Winde --^ zur Infi -, 

Ue des Windes in Beziehung stehend^ dem 

fehörig, — geweiht , — entsprungen n. s. w., 

r 
— b) nordwestlich, — 2) f. 5 Nordwest, 

\q Adj. = mur^ I) a). ty^in o. UbmIdbi 

^Mrif^HT und cn^öftR%n f. Titel Ton 

I. 

U i) Adj. (f. ^\) a) = Snq^ i) a) Mmtb. 


. — fc) = ;=^^5r l) 6). — c) m^ n. Bez. 

— irie ein Mörser geformter Soma-Gd fasse, 
. oder Q. und f. m Nordwest, — 3) n. a) 
gj m?IH; s. u. 1) c). — 6) da« unr^r dam 
f« Handel stehende Mondhaus SyAIi. 
Um^IUI d. Titel eines P u r A n a Opp. Cat. 1 . 
' 1) m. a) VogeL iosbes. «in grosserer, — 
le. — c) *ein Fürst der Yajas. — d) 
chum. — e, * Terpentin, — 2) f. cf|qq)a) 
ceibehen. — 6} Bez. Terschiedener Pflao- 
ch den Leiicographen Ficus oppositifolia^ 
randißora , = ohl'^HUil und H*lsMlf??- 

— 3) Adj. (f. ^) a) aus Vögeln bestehend 

— b) *das Wort cP7R enthaltend, 

; 1} Adj. (f. ^) zu Krähen in Beziehung Ste- 
le betreffend^ ihnen eigenthümlich u. s. w. 
)4. — 2) *n. Erähenschaar, 
[sT^ f. eine best. Pflanze, = ^HöRsT^ 

i. 3,55. 

[rftr n. wobl N. pr. einer Oertlicbkeit. 

^Adj. ^rftfnr. 

1(1 yi Adj. krähenschnabel-ähnlich, ^ffQ >n* 

r^enib, Processus coronoideus, 

mtrTöR m. ein best, Baum, = öfn^R^TST 

O ö 

6,23. 

lief etil f- Krähenauguralkunde, 
^^\i^^\ Adj. mt( der ITräAenaK^NratAunde 
f. 

fT^^ f. 1) Agati grandiflora, — 2) Cardio- 
rn Halicacabum Raoan. 3,72. — 3) Capparis 

{ Raga». 3,98. — 4) = sRicfrauit. 

[IrRT und ♦grmm^lirl m. ii'ü/e. 
[T^l f. 1) ilgfali grandiflora, — 2) 5ola- 
dicum Raoam. 4,135. — 3) Capparis sepi- 
iGAN. 3,96. 

rr Adj. r. und Subst. s. u. 1. und 2. c(|1)h* 

IT Adv. 1) mit öf^ tn ei'ne Krähe verwan- 

2) mit ^ in eine Krähe verwandelt werden. 


M f 


l^of) m. Saccharum spontaneum Raoar. 

o 


YI. Thell. 


♦cTTMÖlldohl und *öntlHFft f. eine 6e#l. Arxe- 
neipftanze Ra«aii. 3,13. Bbatapb. 1,171. 

*q|11[H) ügotal. 

i,mQ m.. 1) Wind, Luft, Ist eines der fünf Ele- 
mente: im System werden ete6en IFtnde ange- 
nommen. — 2) der Gott des Windes^ — der Luft, 
PL so y. a. dte Marut. — 3] Hauch, — 4) die 
fünf Winde im Körper sind : ^HHT, WU^i 5QH, 

3^, WU^ oder SJUT, ^, ^pR^» ^^^ ""^ 
CIHslM 263,19. 264,20. 33. — 5) in der Medicin 
einer der humores des Leibes und eine zu diesem 
humor in Beziehung stehende Krankheitserschei- 
nung. — 6) der Wind als eine Art Kobold, der die 
Menschen verwirrt, Kad. 119,22 (214,4). 255,11 
(417,9). ViKBAMiÄKAi. 14,49. Vgl. cllMilH. — 7) 

ö 

Bez. dei 4ten MuhArta. — 8) mystische Bez. des 
Lautes ^. — 9) N. pr. a) eines Marut. — 6) eines 
Vaso. — c) eines Dailja. 

2. ^m Adj. matt, müde. 

3. c^^ A4j. 1) appetens, naschha ft: = TlT{TComm, 
— 2) etwa zum Genuss einladend, appetitlich. 

*o||i|Qf) m. Hypokoristikon von o(IM^t1. 
»öfPTcfirT ui. 5(aii6. 

o o 

öfFT^fi^ Adj. etwa flatternde Haare habend. 


*^J^^m m. l?/äAicnyen, Indigestion, 

o 


*«mMJIc^ m. Strudel, 

o|IMi|M^ m. Nordwest Hbmadri 1,194,21. 

o||i| j||L| Adj. den Wind zum Hüter habend. 

cfjrmpST m. eine Verhärtung in Folge einer 
Störung des Windes im Körper. 

^\^i\tt\ Adj. vom Winde gepackt, so t. a. ver- 
rückt. Vgl. mQ 6). 

c(N^;tt 1) in« N. pr. eines der 7 A shi, die als 
Väter der Marut gelten. — 2) n. Windbereich 
Ind. St. 14,137. 

^^f^Pfi f* V Aj u's Schichtung Qat. Bb.S,4,4,1 2. 

o 

o(iq^ Pamkat. 44,1 4 feblerhaft. 

o 

öfmsön^ m. N. pr. eines der 7 Rsbi, die als 

■o 

Vater der Marot gelten. 

öfitiff^H Adj. tntf des Windes Schärfe versehen 
AV. 10,5,26. 

cn?(Er n. der Gattungsbegriff Luft. 
♦oii^tiTl m* oin Mannsname. 
*G|IM<(Ti«h m. Hypokoristikon ron ^VJ^ Ma- 
rabu. 5,72,a. 

•cllM^rlMM und ♦o^fßCCn Adj. von m^x(. 
*c\\m'^H 1) Adj. von cJ[U<^rl. — 2) m. Patron, 
von MIM^Ti. 
*örFT<[T7 na. Wolke. 
cfmf^öT f. Nordwest, 


65 


cmM^IH Adj. als Auguralausdruck von Tbieren. 
Vgl. u. ^ 2). 

Gliq^Ql n. das unter dem Windgott stehende 
Mondhaus SrAti. 

^TO^Gfrl und o^Gfr^ A(^j. VÄju zur Gottheit 
habend. 


o|iqg|^ n. des Hauches Thor Ambt. Up. 26. 
^mUTR m* das Element Wind oder Luft. 
c^lMtl^ul Adj. f^o|H na. Bez. gewisser Tage in 
der lichten Hälfte des Gjaisbtba. 

cllMHy Adj. = clJMilW. 
mQm^ m. 1) Windpfad, Bez. einer 6e#/. Be- 
gion im Luftraum. — 2) N. pr. einet Fürsten. 


^TCrT^Tm.Patron. l)Hanumant*s.~2)*Bht- 


ma s. 


c4ltm9|iM Hanumant darstellen. ^l^rT n* im- 


OO "V 


pers. 
cfitm^ n. N. pr. einer Stadt. 
c|IMM|inF n. Titel eines Pur Ana. 


oo 


^FTTcT Adj. durch den Wind gereinigt Ind. St. 
9,115. 


SfTira^nrT Adj. (f. gi) von» Tf inde oe(rte6en TS. 
5,l,s,i. 

cflM^m^ Adj. den IFt'nd zum Führer habend 
(at. Bb. 4,4,1,15. 
^cfiqiflf^ n. 1) Hagel, — 2) JReyenfro^en. 

c4iM^c^ m. N. pr. 1) eines der 7 Rsbi, die als 
Väter der Marut gelten. — 2) eines Kriegers auf 
Seiten der Götter im Kampfe gegen die Asura. 

önn^sjnr n. der Same der Luft Sabvad. 170,1 7. 
Nach CowBLL Bez. der Silbe sHT. 

qiM»i(^ 1) Adj. (f. m) nur Luft geniessend, von 
Luft lebend 54,30. 65,16. — 2} m. a) * Schlange 
Raoan. 19,53. — b) N. pr. eines Muni. 

c<IMH7l°h Adj. = cna>15T 1). 

cIIMHtU 1) Adj. dass. — 2) '^'m. Schlange, 

örFTHI^rilHI^ n- Titel eines Stotra But- 

RBLL, T. 

o(l<4Hlrl na. N. pr. eines der 11 GanAdhipa 
bei den Gaina. 

ci|iM^lst*1 Adj. nur Luft geniessend, von Luft 
lebend. 

clIMHU^ti 1) na. N. pr. eines der 7 Rsbi, die 
als Väter der Marut gelten. — 2) n. Wirbelwind. 

cHCpftT Adj. 1) mit Wind verbunden AV. 12,2, 
29. Vaitan. — 2) das Wort c^^ enthaltend m, i. w. 


mC(qt{ Adj. die Natur des Windes oder d9r 

o 

Luft habend. 

c||UijV|f^ftf f. et'ne 6eer. Art zu sehreiben. 
*m^^U\ na. der Luftraum Gai«. 

9 
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oHmT Adj. windig (nach dem Comm.). 

c^lM^sll r. Windltrankheit^ so r. a. Entzündung 
(der Augen). 

o||t|iciM m. N. pr. eines der 7 Rshi, die als 
Väter der Marat gelten. 

c^iq^l&ll (!) f. Naehi, Es sind wohl g||^^| and 
3m gemeint. 

c(IUdl«h m« di$ W$U dei Windgoties. 
*c(|Uc4rHH m* (I) n. Luftraum^ Älmoiphäre. 

c)NMHHM4IH(niUnm<^lr^ n. Titel eines 
Werkes Büblbr, Rep. No. 84. 
♦ e^IMc^ltj* m. Rauch. 

c||l(e4|f^H m. Bein. t)*yishna's. ~2)CiTa's. 

c|iqcf|[^*f| f. dasjenige Gefätt, welches den 
Wind im Körper fahren soll. 


l.cfiqcfil m. die rasche Bewegung des Windes, 

o 

^^ Adj. windschnell, 

2. MIM^il 1) * Adj. windschnell. — 2) m. N. pr. a) 
eines der 7 Rsbi, die als Väter der Marat gel- 
ten. — 6) eines Fürsten. — 3) f. €(1 N. pr. a) einer 
Joginl. — 6) einer Kim nara- Jungfrau KIa4Rp. 

5,23. 

c4|i|^i|sfi Adj. (f. <)pT^) windschnell HbmIdbi 
2,a,101,5. 


c(|t|c|i|t(:(IH f. N. pr. einer Schwester VAju- 
patha's. 

cdM^DH Adj. windschnell NIdab. Up. 9. 

cliqS^IIH r. Titel BoBNBLL, T. 
♦^m^I m. ein best. Fisch. 

örFTHT^rlT f. Titel eines Werkes. 
♦^CHfra und ♦ofira m. Feuer. 

c^lMHH Adj. windähnlich Pab. Gbbj. 2,17,16. 

m^TRJclfl^' ond oH^fsT m. Du. VAju und Sa- 
Titar Maitb. S. 3,5,11. Vgl. ön^THlf^- 

ci|t|H «1 m. Patron. Hanumant*s. 

c(IMWj*^tr m. Windregion Balar. 101,18. 

cflMtTllrl f* Titel eines Lobgesanges Bobnbll,T. 
Opp. Cat. 1. 

cllii^H m. N. pr. eines der 7 Rshi, die als Vä- 
ter der Marat gelten. 

cfiqmH Adj. dem Vajodhas (Indra) gehörig 
u. i. w. 

cf^lMpft f- sin best. Backstein Maitr. S. 2,8, 
13 = TS. 4,4,6,2. 

Snmf^ (Conj. für m^lf^ und ^i^\^ m. 
N. pr. eines Rshi. Vgl. c<H](j(^(^ and e)mij | j^<^. 

cUMlf^Rlc^ m. fogelsteller. 

^n^TRTfM, in der Form o^: aogebUch = SR- 
2«fij?J>^T8. 7,5,lt,l. 


(cftcä) cil|iit| m. Patron, des Satjaprarai. 

^IC^PWFT Adj. = mmiFr?. 

c||d4^ Adj. (f. m) Winde xu Rossen habend 
Taitt. Aa. 1,1,2. 21,1 (hier G||qo|y gedr.). 
*cmco||t-q^ m. Luftraum^ Atmosphäre. 

^I^n. 1) Wasser. mj[] 1^?ftl: da* JWe«rSpr.7«72 
(als Comp, behandelt am Ende eines adj. Comp. Ind. 
Antiq.9,1 84). Nom.Pl.cff^ (also nicht n.) 7806.— 
2)stehendes Wasser, FetcA. — Die Stellen RV. 1,132, 
8 und 1 0,93,8 scheinen Terdorben zu sein, c^il^ci 
RV. 4,5,8 wohl = ^^Ff^ (zu 3. öfTp. 
l.ölT^ 1) m. Sehweifhaar, insbes. Rosshaar. — 2) 
m. n. Sg. und PI. Haarsieb, 
2.öfT^ 1) Adj. nach dem Comm. schwer xu bän- 
digen, — 2) am Ende eines Comp, das Zurückhal- 
fen, Abwehr, 

S.qT^I) m. a) Kostbares j Schatx. Verdorben sind 
wohl die Stellen RV. 1,132,3 und 10,74,2. — b) 
der für Etwas bestimmte Augenblick^ die an Jmd 
kommende Reihe. — c) der Jmd zukommende Platz, 

— d) Mal (mit Zahlwörtern). cH^ c|||l^ und ^efl^ 
^T^tQ oftmals, häufig, — e) der wechselnde {der 
Reihe nach von einem Planeten beherrschte) Tag, 
Wochentag 214,18. Spr. 7806. Vollständig {^°, 
^^R3. - 2) f. cfT^ ßuhldirne, 

4.cn^ 1) m. a) Menge. — 6) * Pfeil. — c) *Achy' 
ranthes aspera. — d) '*'Bein. (üfa's. — 2)*n. a) 
ein Geschirr für berauschende Getränke. — f) ein 
best, künstlich zubereitetes Gift. 
l.ci|iof) m. 1) Zurückhalter, Abwehr er. — 2) eine 
Art Gefäss Hbmadri 2,a,65,20. 66,7. 

2, ^^^i m. 1) = 3. ^^[ 1) b) Hbm. Pab. 3,1 92. cH- 
pfidf der Reihe nach 2) Mal in ;|c|^TpFf. 

3. ojl^cf) 1) *m. a) ein best. Gang des Pferdes. — 
6) eine Pferdeart. — 2) n. ä) ein best, wohlriechen- 
des Gras. — 6) ♦= öfj^FBTH. 

4.c|||c|) MBh. 4,1180 fehlerhaft für ^TpR, Ka- 

r 
TB AS. 72,20 für cll^ef). 

^TpFn^FT f. Buhldirne. 
*^f fifR m. 1) Feind. — 2) ein scheckiges Pferd. 

— 3) ein von Blättern sich nährender Asket, — 
4) das Meer. 

•o|l(ohl( m. 1) der Bruder der Frau, — 2) = 

SIT^inf^oder ST^mf^ - 3) = ^H^. - 

4) = ^3f^l. - 5)'(HlliyHl oder^iUNRpft. - 

6) = Hl^|RlH«tM. 

*°"(5" ™' yogel. 
sn^ m. 9eft, Gnfjf. 

^\\(s 1) *»• o) Feld. — 6) etffia Menge von Fel^ 
dem. — 2) f. i^ a) ein best, zu den |c||ef)^ gehö- 


höriger Vogel. — 6) * das Weibchen der Gans. 
l.cii^m 1) Adj. (f. 7p a) abhaltend, abwehren^ 
hemmend (VarIb. Jooaj. 5,8); Allem Widerstand 
leistend. — b) Abwehr betreffend. — e) seheuj wUd, 
— d) schrecklich, gefährlich. — e) verboten. — 2)nLa} 
Elephant. Am Ende eines adj. Comp. f. €n« — b) 
Elephantenhaken. — 0) * Panzer. — d) eine besL 
Verzierung auf einem Bogen MBu. 4,42,4. — 3) t 
c|||lin a) * Elephantenkuh. — b) fehlerhaft for 
c4i'^un Branntwein Ubm. Jooac 3,1 13. — 4) n. a) 
das Abhalten, Abwehren, — von (Abi.). — b) *das 
Lenken. — c) ein Mittel zum Abhalten. — d) etwa 
so T. a. ^TR. — fl) ♦ = <((^(il^* — /O N. pr. ei- 
ner Oertlichkeit. 

2. cii^ui Adj. aus dem Bolze der Crataena Jlex- 
burghii bestehend Comm. zu Gaim. 3,1,22. 

^n^^^ ■"• Elephantenrüssel BhIm. V. 1,S7. 

cll(U|ct)^§b m. eine im Trinken von RHswasser 
bestehende Easteiung. 

ön^cRH^ m. Mesua Roxburghii. 

oTT^Hm^ m. eine best. Pflanze. 
*^\{ll\<5\k\\vLnd*c\H^H\di^mr.Musasapienium. 

NlfUIS^IHI f- ElephantenstalL 

^^(WVi^^ Adj. in Verbindung mit ^^ n. oder 
Subst. n. die nach den Elephanten benannte Stadt 
d. i. HAstinapura. 

c^l^UlfS^d n. N. pr. einer Oertlichkeit 

^n^QT^FcT m. ein best. Saiteninstrumont S. S. 
S. 185. 

cm(^mi*i*i m. Bein. Ganeca's (ein ElephasUiU' 
geeicht habend). 

e|l|UINd n* N. pr. einer Stadt. 

c^l^Ulloirlöfi Adj. in VdranAf ata wohnend, 

m'^m^ Adj. und Subst n. = MI(mW«||M* 
l.c|||Urm Adj. abzuhalten u. s. w. in ^o^ 
2^^^Tät^ Adj. am Elephanten befindlich, eR^ ■. 
Elephantenrüssel. 

«=li(nt1«=1 (Conj.) m. Patron. Ton ci(riTI* 

^UnTIcHH 09- PI* die zum schwarzen Jaf as 
gehörige Schule des Varatantu Abjat. 44,18. 

giTpr 1) *n. Riemen. — 2) f. ^ = cfl^ ») o] 
Kabaea 1,2 5. 27. Vielleicht fehlerhaft. 
•<MI(5|c|i Adj. Ton cl^. 

c|||MH m. PI. N. pr. eines Volkes. Richtig ^« 

cil^1l(l f. Buhldime. Am Ende eines e^j. 
Comp. °cfi. 

c|||t||f^| und oqj^ m. PI. N. pr. eines Voltes. 

Ml^^im (*m. n.) Panzer; Wamms^ Jaeke Kle. 
97,6 (172,11). 111,7 (200,7). Habsbab. 15,22. 


srirg^-^rft^ 
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^c|||^dl4| and ^cfi^omi f. Muta sapienium. 

^^^S^ m. N. pr. eines Fürsten YP.< 3,884. 

cll^MIsU 1) m. etwa Tänzer, Sänger. _ 2) f. ^ 
Buhldime. 

«sfl^MtÜM n. Name eines SA man Tardja-Bb. 9, 
1,33. Wohl nur fehlerhaft ftir clllc^rÜM. 

G|l^[t|f|oa Adj. abzuhalten von (Acc). 

^\{ M^^fd f* Buhldirne. 
^c|||q|i| m. fHnet MeM, Pulver Gal. 

c^|(i(lfMH f. Buhldirne. 

c||l Kr| Adj. von Vararulii verfassL 

mj^ in srfS^o. 
'^cflldl f. 1) ««>»« ^rt Bremse. — 2) das Weib- 
chen der Gant RA«Äif. 19,103. 
♦cHl^ylich m. Eleutine indiea. 

c||ic4f^ii h N. pr. eines Flusses. 

cljicm f. Buhldirne. 

önT^THrTT f* <><>>• 297,18. Dböbtan. 

Q|||c(rT Adj. langsehweifig (Ross). 

<=ll|'Mnl^ 0* Name eines SA man Maitb. S. i, 
6,7. Apast. ga. 5,15,6. Auch ^«-^Hl MI|o|tflMH, 

NI(c^yflqi^M^ und cfl^oirO MItI(H; 

ctl|c<|m 8. cj||q<im. 
*c||;^c4|iui t) m. a) Flötenspieler. — b) ein vor- 
züglicher Sänger. — e) Bichter. — d) Jahr. — 2) 
f. BMA/d<rne. Auch ^^ndt. 
^cll^clj^m m. n. T. I. für cn^iTTO. 
c|l(<MM in* ^* Pi"* eines AgrahAra. 
cll^cJlRl und o|||c||fM (MBn. 8,9,46) m. PI. N. 
pr. eines Volkes. 

^^»(f^dim'fl (V*8AT. 166,2. 178,4) und ♦^- 
|U«^(T f. Buhldirne. 
^Sn(V)^l f. Burerei, Burenwirthschaft. 
^'=ll|Wi (Raoas. 18,20J und c||^|^-^ (Chr. 180, 
30) f. Buhldirne. 
*c||||^H) m. Palron. DaTon *Adj. ^cR^. 

MI(IÜIU) f* N- pr. einer Stadt, das heutige Be* 
nares Karard. 78,i. fgg. 

c< l (IUlrfi<(MUI m. Titel eines Werkes Max Müi.- 
LBm, Ren. 315. 
♦snpTOT Adj. Ton cll^miHl. 

t=ll(lHiM m. s. u. ^Tf i^. 
^GVI^li^e^l (' Bein, der DurgA. 

c|l(NH)P^H Adj. als Beiw. Agni's. Nach Wb- 
BU Verstümmelung tod i|l^|o|t«nF^. 
^clUlHH n. Wasserbehälter. 

4l)l^ 1) Adj. (f. ^) a) vom Eber kommend, aus 
Schweinsleder gemacht, — 6) tM Vishnu aZ« Eber 
in Beziehung stehend. — e) von VarAhamihira 
verfasst, — ausgesprochen, — 2) m. a) Vishnn 


als Eber, — 6) ein Banner mit dem Bilde eines 
Ebers MBb. 6,92,39. ~ e) Dioscorea, °efp^ o. 
Yamswurzel. Könnte auch Adj. too 3) 6) sein. — 
d) PI. eine best. Schule des schwarzen Jagus 
Arjat. 44,20. Hbii&dbi i, 519, 31. — e) N. pr. 
eines Berges. — Die H. an. 3,768. fg. dem m. 
c^l^lc^ xugethellten Bedeutungen kommen Q|^i<g 
zu. — 3) f. öffp^ a) die personificirte Energie 
Vishnu's als Ebers. PI. unter den Müttern 
Skanda's. — 6) Dioscorea, °<TöT n* Yamswurzel, 
— c) N. pr. eines Flusses. — 4) n. a) Name eines 
S8man. MI(I«^t1I^H Ibsb. Br. — 6) N. pr. ei- 
nes Tlrtha. 

♦MI{l«ioh Adj. Ton cf^. 

*c*l(l«5onuilf. Physalis flexnosa, 
<MI|l«^rliS| n. N. pr. eines Tlrtha. 

c<l(l«J^I<5n f. = ^^I^ST^. 
*c4|||f^M-^l f. Physalis ßexuosa. 

c4l{l<^'t|^|in n. = cHfT^® Opp. Cat. 1. 

c||^|c^H^ m. Titel eines Mantra Wbbbb, Lit 

<4l(l<^m<^lr^M n. Titel eines Werkes Büblbb, 
Rep. No. 86. 
IJ**c||f|«^|^l f. Croton polyandrum oder Cr. H- 
glium. 

^T^T^tcI^ n. Titel eines Tantra. 

*^F^^ m. für snri^nj^r. 

""ön^fl^hr n. Titel eines Werkes. 

*c41|l«^l f. Patron, ron ^{[^. 
l.Qdff' n* 1) Wasser. ^^cTH Ad?. 164,18 (lugleich 
gehemmt). — 2) *eine Art Ändropogon Bbatapr. 
3,30. — 3) ein best. Metrum, 

2. tml^ f. 1) ein Ort, wo Elephanten eingefangen 
oder ang^unden werden, Vasat. 269,5. c^j^l (i^. 
18,56. — 2) *Topf, Krug H. an. 2,4 55 (rgl. Zacb. 
Beitr.). Auch ^X^. — 3) * Rede, die Göttin der Rede, 
mrt scheinbar in Sitzungsberr. d. K. Pr. Ak. d. 
Ww. 1884, S. 82, da hier statt iJ<(HM<Mlf^ Snf^ 
zu lesen ist H<^HMMi(c(|^; Tgl. ebend. S. 310. 

3. mV[ VS. 21,61 nach MabIdb. = cf^nfh?. Es ist 

r_ 

aber daselbst ^Wl 9T^ aufzulösen. 

c(in«tiU6^ m* Trapa bispinosa, 

olli^ohfuFohl r. Pi'tifi Stratiotes, 

c)|Uehti| m. ein best, Fisch, Clupea alosa, 
•Qjlß'cfi««Töf| m. Trapa bispinosa, 

mf^mM m. das beim Goitesurtheil angewandte 
Weihwasser, 
•c^lI^töhPl n>. Wasser fliege, 

c|li(^ii(R m. N. pr. eines Dorfes Ind. Antiq. 

11,159. 


• 
• 
• 


^rfpPTT^ Adj. regensehwanger (Wolke). 
•öflf^^aj m. Pistia Stratiotes. 

cTTT^^ 1) Adj. im oder am Wasser lebend; m, 
Wasserbewohner, — 2) m. o) Fisch, — 6) PI. N. 
pr. eines Volkes. 
*c|lt(^IHt ™- Vdl/wfi#Ha {Blyxa) oetandra. 

cnfi^lf^l Adj. auf dem Wasser lebend, 

c^li^sl 1) m. a) Muschel, ~ a) rielleicht Was- 
serrose. — c) * Fisch. — 2) n. a) Wasserrose, — 
b) eine best, Gemüsepflanze RAflAN. 7,158. — e) 
^ GewürzneUte, — d) * eine Art Salz Ragan. 6,104. 

Snf^snST Adj. lotusäugig. 

öfn^sTTR m. Muschel, 
*g||{^sINH Vop. 26,69. 

öfTT^sTTSRi Adj. durch Wasser seinen Lebens- 
unterhalt findend, 

Sni^apT m. Welle 167,20. 

«mi^nt«!»^ m. 1) Beiw. der Sonne, die mit ihren 
Strahlen das Wasser an sich zieht. — 2) * Wolke, 

öfTT^trT Adj. nach dem Comm. am Wasser wach- 
send; Subst. Wasserpflanze, 
*mJjyn f. Regenschirm. 

mfj^ 1) Adj. Wasser — , Begen gebend. — 2) 
m. a) Regenwolke. — b) Cyperus rotundus. Nach 
BoAYAPR. 1,191 auch f. und n. — 3) *n. = c(MI 
oder SnST (^^ ff^'l' Parfüm), 

mfj^JJlR m. die Regenzeit VikbamaSeas. 14,1. 

cnf^^TtT m, Berbst Balab. 131,10. 

o|||^^j| Adj. (f. 1^) wegen des Wassers schwer 
zugänglich Habiy. 6426. 
♦G|li}i m. der Vogel KAtaka. 

c||f|qT[ 1) Adj. (f. 1^) Wasser enthaltend, — 
führend. ^fT^ 84,29. — 2) m. Regenwolke. 

cITTT^THT r. Wasserbehälter, Wasserfass, 

'4\T\}XW\r{ m* Patron. Auch PI. 

cfTT^tn^ m. N. pr. eines Berges. 

f. Sg. und PI. Wasserstrom Vasat. 
181,4. 7T?T^^ Spr. 7619. Am Ende eines adj. 
Comp. f. ^. 

Snf^m na. 1) das Meer, Es werden Tier und 
sieben Meere angenommen. — 2) Bez. der Zahl 
}9ier, der vierte. 

Srrft^in ^llJicIlf^Un und HdcHf^-J. 
•grfpTO m. 1) das Meer, — 2) Wolke, — 3) der 
Aufenthaltsort der Sehlangen, 

MIHHiM m« das Meer Balab. 284,1 . KAiiBAr. 
70,7. 

l.c||i^L| Adj. Wasser trinkend (Naisb. 8,81), der 
das Wasser ausgetrunken hat, 
2.önft^ A(U. das Wasser schüUend Naisb. 898I. 



i 


r »v 


m\l^^ — m^^^ 


. 1) Wasser Strasse, Wasserverbin- 
rasserfahrt, Seefahrt. ^MÜIMsTIH^ 
handel lebend, S. treibend. 
I Adj.2tt Wasser fahrend, — eingeführt, 
iDd ♦ c| I i(M I M =liT f. Pi'fia Stratiotes. 
PI. Wasserstrom Mgan. 110 (111). 
r. Pistia Stratiotes. 
kdy, mit einer vorangehenden Was- 
ig (if. 14,3«. 
Conj.) f. = c^lf^^uTf 
I m. Wasserfall, 
r. fehlerhaft für ^^^, 
n. die Frucht der Flacourtia eata- 

\ n. das Eindämmen des M'assers Va- 

m. Wasseftropfen Spr. 7742. Ubm. 

I. der Same des Wassers, Nach Co well 


,* ' 


Antimonium Rasam. 13,98. 
.dj, wasserreich, 

r 

dj. (f. ^} 1) aus Wasser bestehend. — 

r haftend, dem W. eigen, 

besser ^RT^) f. Regenwolke, 

I Adj. Wasser — , Regen entlassend, 

I m. Regenwolke (ig. 6,37. 

f. Pistia Stratiotes, 
i. Wasserwerk. 

[. Boot, Schiff". 

D. Bein. Varuna's. 

m. 1) Wassermenge, — 2) das Meer 

1. Lotusblüthe QtQ. 10,1. 

n. Wassertropfen. Vgl. ^TR'o. 

r m. Bein. Varuna's. 

n. wohl nur fehlerhaft für <^li(4(^7« 

]. Carissa Carandas. 

\ yielleichl Sand, 

nf f. Batatas panieulata Ragan. 7,99. 

n Adj. von ^fpTRIfJ. 

idj. (f. m) Wasser führend, — strö- 

\ m. Wasserelephant {ein best, ünge- 

UANKAK. 11,12. 

TT D« ^ine Art Andropogon, 

m. Branntweinbrenner. 

1) Adj. (f. m) Wasser führend, - *«rö- 

i(15tilti°» — 2) m. a) Regenwolke zu 

g. 20,70. — 6) der Regengott Spr. 5196. 


c^lliciT^äf) Adj. Wasser zuführend, — bringend, 
*c|||^Q||i^«i ni. Regenwolke. 

^TT^^rn^'T Adj. IFa«««r führend, — strömend, 
*c4|f|H^l (!) f. tfifie 6/ai«e ITaiitfrroie. 

cmW jcsfc^U nn. 5p*«/ im IFasjer, tro6ei man um- 
her hüpft und sich mit Wasser bespritzt, 

mt(^ 1) *in. Bein. Vishnu's. — 2) n. Namo 

eines SA man. 

^v 

örTTT5m Adj. im Wasser lebend. 

*önT^5TT3> f. eine zweischalige Süsswassermu- 

sehel fiAQjLH. 13,130. 

^TTT^ro m. N. pr. eines Fürsten, v. 1. °?FT. 

c^ir^MUll^^ m. N. pr. eines Gina Ind. Antiq. 

6,30. 

*c?li^MUd m. Patron, von c4i|^L(ui. 
•SHTHRf m. eine Art Andropogon Utpala zu 
Vaaau. Bru. S. 78,1. 

cCn^HcT 1) Adj. (f. m) im Wasser entstanden, 
aus dem W. gewonnen 216,23. — 2) ♦ ro. ein« Rohr- 
art Ragan. 8,80. — 3) ♦o. o) Gewürznelke RUan. 
12,85. — b) die Wurzel von Andropogon murica- 
tus. — c) Schwefelantimonium Ragam. 13,88. 

öfm^lju m. eine best. Mixtur Rasenorak. 87. 
*5nf^Hl^ Milch. 

m\Jlt{[^ m. N. pr. eines Sohnes des Randra- 
gupta. 

ölTT^^ m. N. pr. 1) eines Fürsten MBh. 2,8, 
20. B.A.J. 9,240. V. I. ^^tn. ~ 2) eines Gina. 

cfll^t-^ Adj. im Wasser befindlieh, so r. a. im 
W, sich abspiegelnd' {die Sonne) M. 4,37. 

mft 5. u. 2. mf^, 

*mrtL ni. Elephant. 

Snrm, °^^f ^^m Wasser gleichen. 
* 0(1(151 na. das Meer. 

*c?rp m. ein im Triumph geführter Elephant, 
*^XK5 m. Todtenbahre, 

♦5fr^ n. ^T^im 

*c(|^5|cfi m. Patron, von m^. 

c||ixui 1) Adj. (f. "^ a) Varuna gehörig, an ihn 
gerichtet, ihm geweiht, zu ihm in Beziehung ste- 
hend. — b) zum Wasser in Beziehung stehend. ^ 
n. ira5*er(Aier, SyjTpf n. eine W^asser betreffende 
Arbeit, — c) westlich, — d) zu VAruni (Bhrgu) 
in Beziehung stehend, — 2) m. o) Wasserthier, 
Fisch. — 6) Patron. Bhrgu's. PI. Varuna's JTin- 
der, — Leute, — Krieger. — c) der 4 Sie M u h (i r ta. 
— d) N. pr. eines Dvlpa. — 3) m. oder n. We- 
sten. cfi^m im Westen, — 4) f. ^ a) Westen, — 
b) Bez. gewisser Schlangen, — e) PI. Bez. fre^^imm- 


ter Sprüche Gaut. Apast. — d) Varuna's Energie, 
personiflcirt als seine Gattin und auch als seine 
Tochter, Taucht bei der Quirlung des Meeres ans 
diesem hervor und wird als Göttin des Brannt- 
weins betrachtet. — e) Branntwein von der Palms 
Mat. med. 272. Buavapb. 2,58. 82. — f) * Bein, tob 
(iva's Gattin. — g) ein best, Fasttag am 13tenTagt 
in der dunkelen Hälfte des K a i t r a. — A) * D A r vi- 
Gras und «tne andere Grasart Rasaii. 8,116. — > il 
* Eoloquinthengurke. — k) *d€U unter Varooa 
stehende Mondhaus (atabhishag. — /) N. pr. 
eines Flusses. — 5) n. a) * Wasser, — b) das 
Mondhaus (atabhishag. — c) o|r^||f ^tj^if N. 
pr. eines der 9 Theile, in welche Bharata- 
varsha eingetheilt wird. 

cijl^lllrllsi n. N. pr. eines TIrtha. 

cll^UlM^frl f. Titel eines Werkes BuR!llL^T. 

cn^nnTOTO^ Adj. (r. ^) von c| ^uimmiu i- 

PAST. ga. 8,12,2. 22,8. MIm. (r. 1,8,1. 2,5,4. 

^T^UIpft f. fehlerhaft für ol^miH). 
l-^fTKnn ni. Patron, verschiedener Personen. 
2. ofi^Fui (metrisch) f. = oll^ufl J^rannltM^n. 
•cH^UrNgM m. Bein. Varuna's. 

cll'iRlin^l m- Bein. Vishnu's. 

cTl^m*^ m* N. pr. eines Mannes. 

c4I^UiVJ|Hlsi n. N. pr. eines TIrtha. 

«MJ^UimM^mi n. Titel eines UpapurAfa Ofp. 
Cat. 1. 

♦cJll^yi 1) m. n. a) ünreinigkeit des Auges und 
des Ohres. — b) Giesskanne, Schöpfgefäss, Schöpf- 
kelle oder dgl. — 2) m. = JlfUI^ST^Isl und t^ftpft 
^IsTöf): ; vgl. Zacb. Beitr. 21 . — 3) f. ^ ThürsehweUt* 

*öfHtJUNH m. Patron, von cf^XPI. 
g|T^^ m. oder n. und ♦cn^*^| f. = Bf^Kf and 


ofJ^effT Adj. gewählt. 

cnöfn^nil? m. Patron. N.pr. eines Lehrers Gosu* 
3,10,8. 

*c4loriMlf^°n m. Patron, von cRSm^. 

r *; 

cTFRSF^ 1) m. Patron, von cicfjsfnj. — 2) n- 

Name verschiedener SAmaa Arsd. Br. 

*S||c|i<s|«Ntjßj5R m. Patron, von ^eRSFEf. 

♦eJIchäUI Adj. von cJohiUI Kap. zu P. 4,2,106. 

^T^U^ m. Metron. von ofef)«^}. 

^Täfif^R Camkb. Ar. in Wbrer's Lit 36 rer- 

muthlich fehlerhaft. Statt c||chi^H: ist wohl mit 

AiT. Ar. m WRl^m*, lu lesen. 

*^(«ti^M m. Patron, oder Metron. 
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fc^ m. PalroD. von c(Sf^5ff^p|. 

IMHH m* N. pr. eiDes Lehrers. 

\) m^\\\\ti^\ Adj. f. Wasser schaffend 

55MASN). 

f. ZU cTRHia. 

m. ein Fürst der Vrka. 

r 
Adj. (f, ^) a] in Bäumen bestehend, aus 

emacht. Bäume betreffend, zum Baume 

7n Bäumen kommend (G4UT. Apast.), auf 

Räumen wachsend. — b) hölxern, — 2) f. 

er der Bäume, Beiu. der Gattin der Pra- 

3) ♦ n. Wald, 

Adj. hölzern, Wohl fehlerhaft für ^l^T. 

Patron. — 3) *n. Wald. Richtig Sn^T. 
uff f. zu ^l^U 2). 
n. der Bruder der Frau Gal. 

Gans, 

r 

^ Adj. von ^iRT. 

RIrT m. Palroo. von cTTsFIT^rr. 

. ein Fürst der SfTsT Pat. zu P. 4,3,100, 

t. 

r- 

Adj. von ^^. 

n^) n. Nom. abstr. von cHo (^). 

dj. einen Laut (in grammatischem Sinne) 

Pabibh. 55. 
Adj. von cimicRJ. 

m. Patron, von cpiTSR. 
und ♦c 5fr Adj. Yon öfUT. 
' m. Schreiber. 

m. RUas. 19,118) und ♦ofF?cRT f. 

idj. = STcpft^ H^T:. 

T m. Patron, von ^rl'TTST. 

[FT (!) m. PI. eine best. Schule. Vgl. Sn- 

^^{^ Adj. swr Gegenu^art gehörig, jetzt 

m. Wachtel, 

JTl (!) m. PI. eine dwf. Schule. 
\ m, ein best. Vogel, = G^pri^' R^oah. 

m. eine Wachtelart Bbatapb. 2,92. 

m. etn best. Vogel. 

Adj. a) * einen Lebensunterhalt habend. 
Ordnung, richtig. — c) gesund. — d) 
h, mittelmässig, — e) werthlps, nichtig, 

S, pr. eines Mannes. — 3) f. ^ (adj. 

J\) a) Lebensunterhalt, Erwerb, Getüerbe, 

18 des Vaicja d. i. Ackerbau, Viehzucht 

del. Am Ende eines adj. Comp, lebend 

) Kunde, Nachricht, Neuigkeit ^ Gerücht, 
?I. Thell. 


Sage, Geschichte. Das Wovon im Gen. oder im 

Comp, vorangehend. mfU ohlriM erzählen von 

(Gen.), öfiT ^TfTT was giebt es zu berichten? was 

giebt es Neues? — c) das Beden von oder über 

(Gen., Löc, Acc. mit 3T^^ oder im Comp. Tor- 

r 
angehend). ^T öHtTT V}ie kann die Bede sein wn 

(Loc.)? so V. a. an — ist gar nicht zu denken 
Paiibao. oiiriMk ORT über Etwas (Acc.) sprechen; 
^— ^pmr önfnTTW f^ «hWH w«« habe ich mit 
ihr zu schaffen, sei es auch nur mit Worten? — 
d) Geruchsemp findung, — e) *die Eierpflanze, — 
f) eine weibliche Missgeburt Kabaea (ed. Calc.) 355, 
13. V. 1. o||f{|. — g) Bein, der DurgA. — 4) n. 

Wohlergehen , Gesundheit. 
r 
^rRTHTöR Adj. ganz in Ordnung, — richtig. 

d{[T\*A, °^{H Jmd unterhalten, sich mit Jmd in 

et'fi Gespräch einlassen; mit Acc. Hbm. Pab. 1,335. 

362. 2,40. 7,7«. 

c^iriloh m. und °5RT f. (selten) die Eierpflanze, 
Solanum melongena und auch eine andere Species 
Ragan. 4,23. 7,191. ^cf) n. die Frucht Buavapb. 
1,198. 

*c|lTllf4»H m. und ♦oHpft f. dass. 

r ^ 

o||ri|cti m. dass. Mat.med. 323. Bbavapb. 1,288. 
Kabaka 6,18. 

cnrnn^KNoh ■»• Kundschafter MBu. 12,76,7. 

^nrTT'T^lTl^R Adj. von einem Gewerbe lebend 
KIm. Mtis. 2,14. 

cnWFTTrT ro. f^^rr — , Verleiher des Unterhalts, 

Brodherr. 

r *v 

c|iniHl?||^«||trT o. et'n« nur auf Hörensagen 

beruhende Kenntniss Daqak. 49,6. 

r 

•cnfTm*^ m. Kundschafter, Späher. 

r 
önfTTT^ na. Gewerbe. 

r 
*^\T\\°{^ ra. ein umherziehender Krämer, 

öTIrTT^m Adj. von einem Gewerbe lebend Bbag. 
P. 7,11,15. 

o|lT1loUirl°li( m« «»we schlimme Nachricht Pan- 
■AT. ed. Bomb. 2,29,4. 5. 
*Sn7TIT5!R nn. Neuigkeitskrämer, Schwätzer. 

^fTWI^ m. Bote MälatIm. ed. Bomb. 318,1. 
Klo. 2,98,17 (121,4.5). 

r c 

SflrTr^rT^ Nom. ag. dass. 

r , 

cflrn^T^ na. dass. MahavIbab. 23,14. 

c4lTil<(li^nfi' r. Borin MaoIvIbab. 52,1. 

ellpnofj 1) m. a) Gewerbsmann. — 6) ♦ ein Va I c j a 
Ragan. 18,1 2. — c) Kundschafter, Bote. — d) ♦ Gift- 
arzt, Beschwörer. — e) *die Eierpflanze. — 2) f. m 
Erwerb, Gewerbe. — 3) n. Ergänzungen und Be- 
richtigungen zu einem Sütra. Am bekanntesten 


sind die VArtlika KAtjAjana*s zu Pftnini's 
SAtra. 

cHmSficfif^ m, 1) Verfasser von Vftrttika. — 
2) N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. G. 36,557. 

Snfff^fRnf^RjT (?) f. Titel eines Werkes. 

cnfrTöR^f? m. = ^frfrRT^. 

srrfikHTrcnTCt^ f., ^rnrwrfxgfs f-» ^n- 

pTlohMii no. (BÖDLBB, Rep. N'o. 315), cHH+ai- 
sRT f. und ^rlehUl^oUJlcUI f. (Opp. Cat. 1) 
Titel von Werken. 

^^rnföfiRI^R) Adj. derdieVArttika und SA- 
tra studirt. 

cHlTlotiHl^m n. Titel eines Commeotars. 

^Tlflofn^ n. Name eines SA man. 

örTnfTefpi^ m. Älchemist Vabau. Jogaj. 5,4. 


1) Adj. (f. ^) ä) auf den Schläger des 
Vrtra bezüglich, ihn betreffend u. s. w. <;g|c|H n* 


so v. a. Siegesopfer, — 6) das Wort cfpr^pT ent- 
haltend, f. ^ mit Ergänzung von ti*iG||cfui Comm. 
zu Gaim. 3,1,23. Nom. abstr. cn^T^rTT f- ebend. 
— 2) m. Patron. Arguna's, der für einen Sohn 
Indra's gilt. — 3) n. ^U^ ^T^fOT und j^HI 
H^ (!) c^MSpIM Namen von SA man. 


cff^rrT^ n. Name eines SA man. 
o(|9|c^fq 1) Adj. ztun Schlagen des Vrtra die* 
nend. — 2) n. das Schlagen des Yrtra. 

r 

ön^ m. Begenwolke. 

r 

♦cJItf ^ n. 1) dte Beere des Abrus precatoriut 
oder die Pflanze' selbst. ~ 2) der Same der Jlfan- 
gifera indica. — 3) Seide. — 4) Wcaser, — 5) 
eine nach rechts sich windende Muschel. — 6) = 

^ (^nit^)- - Vgl. Sn^ 4). 
r 
*cll^H 1) na. n. a) ein trüber Tag, Begenwetter. 

— 6) Dintenfass. — 2) m. Schwärze, Dinte. — 

Vgl. Zacu. Beitr. 

1.*o|I^M1 f« ^ne best. Pflanze Gahab. 300. 

«.♦^rfi^ Adv. w^w^a F^HiMi ^ gana«. 97. 

♦Sn^l^fftSfr? Adj. von 1. cH^l^ft Gamab. 300. 

c ^ _ 

*mZ no. Patron, von cTg". 

r 

c^l^of) 1) m. ein alter Mann, Aeltester. — 2) o. 
a) vorgerücktes Alter, Greisenalter Ubx. Pab.2,381. 
c|l44) QT altem Vikbamahkak. 14,1. — b) *da$ 
Treiben eines Alten, Gebrechlichkeit. — c) * eine Ver- 
sammlung von Alten. 

r 

mZ^fPPm m. vorgerücktes Alter, Greisenalter 

Parkat. ed. Bomb. 1,103,20. 

r 

cHT^Tf^ na. Patron. Öajadratha's. 

STTS^rft" m. Patron, von c|^^i|. 
r r 

*o|l^mH na. Patron, von ^[Z^ Aach fehlerhaft 

9* 


^rtm -sTTSTflFa 


9r$r. 

ISS. Va81SH|UA 2,40. 42. — 2) 

n aufgelaufenen Zinsen. 

. VISISBTHA 2,41. HlBSBAK. 147, 

u Wueherer. 

r 
I^Uj u. Wucher. 

wreitenalier. 

rkrug Hbm. Par. 2,3 1 3. 

Meer VikbamaiIkak. 11,39. Spr. 


tepiae Ra0ar. 6,335. 
I *m^^ n. eine Art Salt RI- 

r 
. ^) a) tu Riemen bestimmt^ — 

c 
Riemen bestehend. — 2) f. (^ 


dj. mit Tragriemen handelnd 

h den Erklären» Nashorn, ein 
f^bock oder eine Kranichart TS. 


TfH) ni. dass. Ra«aii. 19,30. YP. 

in 1. cIIMTuIU Gaüt. 

I etwa auf der Nase gestriemi; 

Zäpfchen am Halse versehen, 

Boot, 
il. 

9nge von Panzern, 
y arm all gebürtig. 
ana ^^J?^. 
Patron, von o|pH»f. 
. abstr. Ton qiHct)- 
\ienge gepanzerter Männer, 
jolke. 

ckzuhallen, aufzuhallen^ abzu^ 
1er Instr.) Hbm. Pab. 2,131. ~ 

dj. a) zu wählen. — b) kostbar y 

ftbarkeit, Gut, Schatz. 

cus. 

A 

ron. Absb. Bb. 

rbehälter, Teich a. s. w. 

r Wahlgabe empfangen Katb. 

\e best, am Wasser wächserne 

}ilüthe. 


c||M(4sflfc]«i Adj. Sahst, vom Wasser seinen Le- 
bensunterhalt habend, Wasserträger, Fischer u. 


s. w. 


•NT 


o||i||ö|ÜH (wohl t) Blutegel, 


r ^^ 


^l(l|^T (!) m. das Meer. 

♦sTRtm f. = 51^. 

♦MWdl f. Fl^ss. 
r 
o||c||c^ m. Regenwolke MabayIrab. 137,3. 

r 
m^ n. Name eines SA man. 

önf^^ Adj. vom Scorpion kommend (Riss) Ka- 
baba 6,23. 

1. ^T^ Adj. (f. T} zur Regenzeit gehörig u. t. w. 
2.^l^ 1) Adj."^cIHT cIT^nnWWW Name eines 
SAman. Statt dessen liest Arsd. Bb. 1,479. 480. 
4S7. 489 ^HT^^ftflSim^R. — 2)n. a)*Nora. 
ahstr. ?on ^^, — b) Name eines SAman. 

o||b|of| n. Name eines der 10 Tbeile, In welche 
S.adjumna die Erde theilte. 

^mohl^n m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

4mi|m m. Patron, des Asita. Auch *P1. 

^M^IUlT^^ OD* N* pr. eines Lehrers. 

r ^ 

MI^^IUU in. Patron, ron qc^Jim. 

♦^m^ Ady. Ton ^^^. 

c\\^i)i\ Adj. aus Katzenhaar verfertigt. 

^m^^ n. Name zweier SA man Absb. Bb. 

r r 

o||(^l(c^m| 1) Adj. von Yrshaparran kommend 

r 
(iC. 13,50. — 2) f. ^ f. Patron, der (armishthl. 

r 
m^^ (Conj.) Adj. dem Stiere eigen. 

^I^Hlülcfi f. Patron, der RAdhA. 

cfT^J^T 1) Adj. einem (üdra eigen. — 2) 'n. 

die Beschäftigung — , der Stand eines (6dra. 

* c||^M ni. der Sohn eines ( d d r a - Weibes, 
r ^ 
cllc^idlH^ Adj. ein Leben von hundert Jahren 

verleihend Kacq. 10. 
♦SITTO^ftR? Adj. tausendjährig. 

sn^T^ Adj. Ton Nqic^fq. 

^MPlf m. Patron, von c^Ellfi^. Auch PI. 

ölmmiui m. Patron. N. pr. eines Autors VP.* 
2,113. 

c|im<4UllM?l nt. N. pr. eines Lehrers Absb. Bb. 

c|l^l<^( n. Name Terschiedener SA man Absb. 
Bb. Auch Of^i^iy n. und °<5(in( n. 

«JlPy^ <) Adj. (f. ^) a)pluvialis, zur Regenzeit 
gehörig u. s. w. — 6) nur während der Regenzeit 
Wasser habend (Fluss). — c) *sich auf die Regen- 
zeit verstehend, sich mit der Bestimmung dersel- 
ben abgebend. — d) auf ein Jahr ausreichend. — 
e) ein Jahr während. -~ f) jährlich Gadt. — g) in 
Comp, mit einem Zahlwort so und so viele Jahre 


alt oder während. — 2} *f. (^} n. Jasminum Sam 
Hat. med. 190. Ragaü. 10,87. Dbabt. 5,79. 

cnf^^T^ Adj. (f. m) nur während der i 
genzeit Wasser habend (Fluss). 

^iffäcRT 1) Adj. jährlich. — 2) n. die Megenzt 
♦^ipNdl f. Bagel. 
♦clIMcH Adj. regnend. Vgl. ^^. 
*5n& Adj. TonSI%. 
^T^ und m^ m. Patron. 
qifV m* desgl. PI. NjIjam. 6,7, i 5. 
*cllRl^ m. Patron. Ton c^f^eh* 
cflnrfcl^ Adj. nach dem Comm. =s ^T^R7 

c ct. 

1.c||y^ 1) m. a) Patron. Terschiedener JMäBne 

auch Krshna's. PI. das von Vrshni absUn 

mende Geschlecht, — Volk. — b) N. pr. des Wj 

r 
genlenkers Naia's. ~ 2) f. J[ f. zu 1) a). 

•VT 

2.cnWT Adj. zu Krshna in Beziehung stehen^ 
ihn betreffend. 

mW DQ* Patron. Ton ^^. 

r *• r 

m^ m, Patron. ?. I. für ^TW Cat. Bb. 14,i 

€•,8 in der KANTA-Rec. 

r 

^TC^nn Adj. zu Oberst befindlich, 

m^^l^\Tll m. Patron. N. pr. eines Grammal 
kers und einer Autorität in Rechtssachen (Apast 

cdc^MlMuHM Adj. Ton SrMmftn ipAST^ 
l<^Tc7 1) m. a) Schweißaar, Rosshaar ^Sckwei 
Borste (118,9), Haar überh. Am Ende eines ad 
Comp. *f. 5IT. — b) Haarsieb. — 2) (*m. n.) eit 
Art Andropogon. — 3) f. ^fi^ a) *Cocosnus$, • 
b) * eine Art Jasmin, — c) * Pavonia odorata Mi 
med. 123. — d) ♦=f5ft|n. — e) N. pr. einer J< 
ginl (Hexe) Hbmaobi 2,a,94,6. 7. — 4) f. ö||^ • 
Pfosten A!«icpADAS. 5,3. = J^THT H. an. nach Zaci 
Beitr. 84. — 6) ♦ eine Art Schmuck. — c) ♦ Hohle I 
an. nach Zacu. Beitr. 84. 

r 

2.*^!^ n. angeblich so v. a. ^^^. 

cfl^cfi 1) ♦m. Schweif eines Pferdes oder El 
phanten, — 2) m. n. a) eine Art Andropogon^RXei 

10,170. BUAYAPB. 1,190. ViDDB. 83,4. *m. — 

* Armband. — 3) ♦ m. f. (° [^öül Siegelring Comi 
zu Uabsuak. ed. Bomb. 430,11) n. Fingerring. - 
4) ♦f. °fd4ll a) Sand. — b) eine Art Ohrschmuc 
— c) das Rauschen der Blätter. 

^TSrfe^n 1) Adj. (f. m] q^n^oder H^hei 
sen die in der RY.-SamhitA nach 8,48 aufganoi 
mene 11 (oder 6, nach Saj, 8) Lieder. Dieser A 
schnitt wird in den Hdschrr. als Sobst. n. bezeic 
net! sonst kommt auch der PI. ®H4IH and °?^ 
ISERn^rTT. f. Tor. ~ 2) m. PI. Bez. gewisser da 
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mengrosser Rshi, dio in Beziehong zur Sonoe 
IQ stehen scheinen. ^l^n^RruTFT Tutt. Ar. 1, 
23,3. — 3) r. olMf^ill Bez. gewitter BaekstHne. 

MMI^Ü* Adj. (f. m) = e|Hfic|crO 1). 

MldiWUiJ'^tU m. Titel eines Werkes Opp. 
Ca(. 1. 


5n5rrac?iRR5r «. desgi. Bo•!«BL^ t. 

^I^T^FUTOT m. N. pr. einer Einsiedelei. 
^M\k^U^{r\\^ n. N. pr. eines Ttrtba. 
cHrTsT Adj. hären MBu. 13,94,1. = ^kM 

MUK. 

3 ..._ 

öHrl^I^ n. Haarteil (at. Br. 5,3,i,l0. Ratj. 
(i. 15,3,30. 

^MMI*i n. Schweif, Schwanz, 

ejl^lil m. 1) d«ss. — 2} N. pr. eines Moni. 
efkilM gescbr. in dieser Bed. 

^I5R Adj. za I. ^5R 2). 
^ön^rn^QT f* ^i^6 Perlenschnur y mit der das 
Haar gebunden wird, 
•^TSrnr Ol. Schnurrbart Gal. 

o 

^I^rnr? l) Adj. seinen Sehweif lieb habend, 
NoD. abstr. ^«7 n. Spr. 5825. — 2) * m. Bos grun- 
fiient RieAü. 19,29. 

^Url^"^ D>* i) Schwansriemen, — 2) Beii, einer 
tt$u Handlung Verz. d. Cambr. H. 63. 

cH^ISF^^ n. Sehwanzriemen, 

öfHlH^ in R^^. 

^l<7iH^ Adj. hären Comm. zu Katj. ()r. 15,3, 
3«. TS. Comm. 2,201,18. 
^I^Hi:^ "• die Dicke eines Haareß (at. Br. S, 

3,4,1. 

i\r\^^^^ 8.<MMHd«h. 

CS. *s 

*'=lkr1*^<5r m- N. pr. einer Gegend, 
önrF? (wohl n.) eJn best. Karana; s. 2. öfjTTn 

^i^^lri f* ffaar6äu«cAcAen. 
*^H«=IIM m- t) Haarweber, — 2) N. pr. eines 
Berges. 

c||^Qfiqt:i n. Katzenauge (eine Steinart) Ragan. 
13,193. Qi«. 13,58. 
cnTTöfTHR n. ein härenes Gewand. 
cil^ctisil o. (adj. Comp. f. m) ein Fliegenwe- 
M aus Schweif haaren, insbes. aus denen des Bos 
fmnniens 102,30. 

^Krl^iisi'i) AdT. mit ^ zu einem Fliegenwedel 
werden. 

mSf^UWl fehlerhaft für ^oqsil. 
^c|M^M m« Schweif, Schwanz, 
^elkHMI f« ^'^ ^^''* Pflanze. 
I* cll^lU n. dJe Spitze eines Haares, Als ifaats 


= 8 Ragas = 64 Paramlnu. 
2. qMlii 1) Adj. eine haarfeine Spitze habend. — 
2} *n. eine Art Taubenschlag; vgl. öfllirllU. 
*c:|ldlllMlfri«hl f« eine Art Lusthäuschen in ei- 

nem Teiche, 
^^ 
ofTö^nT^fH ID. N. pr. eines Mannes. 

^^ 
mV^ m. N. pr. 1) eines Muni. — 2) eines Af- 
fen, = g|ff^ R. 7,34,23. 

cillc5l«h m. PI. N. pr. eines Volkes. — cHTST^ 
f. 8. o. oii^cti. 

•c||M*lsM m. gana ^if^cWjf^ . 
*^Tf5T=Flsi|f^ü Adj. t;on VAlikAgja bewohnt, 
♦5fTf?RTOSf Adj. von ^f^. 

^I%f^Fn fehlerhaft für clIdNcrU . 

önTHP^ST m* N.pr. eines Sohnes des Dravida. 

«micrlH 1) *Adj. a) geschwänzt oder haarreich. 
— 6) ein Haar habend, so ?. a. desselben bedür- 
fend (in einer Etymologie). — 2) m. N. pr. a) ei- 
nes Daitja. — b) eines Affen, Bruders des Sa- 
grlTa und Sohnes des Indra. — 3) *f. ^^ das 
Mondhaus ApTint. 

^if^l^li^ m- N. pr. eines Schlangendamons. 

cTIrft f. in i^ldc^ldl und fR^lcJldl. Vgl, auch 

u. 1. m^, 

cTprTcff 1 ) Adj. a) aus Sand gemacht,^ b) ^sand- 
haltig, sandartig. — 2) *m. ein best. Gift. — 3) 

r 

♦f. ^ a) Sandbank. — 6) Kampfer, — c) Cucumis 
utilissimus Ragan. 7,21 4. — 4) * n. = rafSn^SR, 
«tfi«^H°h Ragan. 4,126. 

oJH'^il f. Sg. und PI. (gewöhnlich) Sand Ra- 
GAN. 13,139. — MBb. 13,5(91 scheinbar eine best. 


Hölle; es ist aber m^oTTFR) zu lesen. 


*önFT5fnJTT m. an best, Fisch. 

ön^Rrmf^SRtlT f. ein best, Kinderspiel, das 

Bauen von Kaitja aus Sand Hex. Par. 1,334. 

*o?HohlfrHohT f. Sandzucker, 

cHrTöTTOr n. das Sandsein, so ?. a. Nichtigkeit 

Kautükas. 

♦c|ld*IVI^ f. eine best, Hölle bei den Öaina. 
^^ 
öTl^ctiilsbJ m. Sandmeer, Sandwüste Vikra- 

ujLhkak. 18,57. 

cHd^T^m Adj. (f. ^) aicf Sand bestehend oder 
gemacAt ^BATAPR. 2,36. Hbmadri 1,795,2. 

<=4M«til»^it| m. Sandmeer, Sandwüste. 


cTf^rTöfn^R N. pr. eines Meeres oder Sees, 
qi^oftiq^ n. Sandbad Mat. med. 25. BbItapr. 


2,86. 


clKt|QY)|U|c4 m. Sandmeer, Sandwüste, 
cfMi^ oder ^^ m. N. pr. eines Lehrers. 


^|^TöfI5T n. eine Art Safz, 

^k^V{^^ n. N. pr. eines Tlrtha. 

cJitji^-' 1) (wohl n.) eine Art Gurke Hbm. Par. 
o^ r 

12,117. ~ 2) *f. ^ Cucumis utilissimus. 


*c(H«h m. ein best, Gift, 


cfi^q m. Patron, s. fiHcüM. 

c^HIMM^^eh N. pr. einer Oertlichkeit Ind. An- 
tiq. 6,203. 

öncröf) 1) Adj. auf Bast gemacht. — 2) n. Zeug 
— , ein Gewand von Bast, 
♦sncrSRST 1) Adj. = ^IcrSR 1). — 2) f. ^ ein best. 
berauschendes Geträt^. « 

♦<mcrJ|oe4 m. Patron. Ton ^c^. 
*c|lcrJ|ch Adj. (f. ^) recht Zierlich u. s. w. 

ciicrJ|(^ m. eine Art Fledermaus VtSBRos. 44,30. 
Vgl. o||JJ|(^ u. s. w. 

♦Srrf^qf^ m. V. 1. für oCIctMIRk. Wohl nur feh- 
lerhaft. 
*c||krHc|nM Adj. von c||i^|Sfi. 

ollc^lsR 1) Adj. von VAlmlki verfasst, — 2) 
m. N. pr. = cllcrHlf^ 2). 

^Ic^^^SCTW n. JmeifenAate/en. v. I. cj^^jftälf o. 

c^lc^lloh m. N. pr. 1) eines der Söhne Garo- 
da*s. — 2) eines alten Rshi, eines Grammatikers 
und eines Dichters, Verfassers des RAmAjana 
u. s. w. 

SHc^q'^M^lfprn., c||crHlNiH5|n. and 5?!^- 
ieflSgc^M n. Titel ron Werken Opp. Cat. 1. 

cHcrHicfilM Adj. SM V 4 1 m 1 k i tn Beziehung ste- 
hend, von ihm verfasst u. s. w. 

«^Ic^loh^l o. und offhr n. N. pr. eines 
Tlrtha. 

«m£n*-tj m. 1) das Beliebtsein, in Gunst Stehen, 
— 2) Zärtlichkeit. 

*^]^^\^^^ m. Cucumis utilissimus, 

? 3 

cn^f Indecl. bekräftigend und dem Worte nach- 
gesetzt, auf welches der Nachdruck fällt: gewiss, 
gerade, eben, ^ ^I^, ^ ^I^, ^ 1^ ^^ (TBi. 
l,2,t,5), 3 ^ mm, ^ Wi^ (s. dieses). Nur in TS., 
in den BrAhmana, in den Upanishad und in 
Bbag. P. 

c^icfgi^ofi 1) Adj. sehr beredt, geschwätzig, streU" 
süchtig, Nom. abstr. ^(7 n. Beredsamkeit. — 2) 
* m. N. pr. eines Mannes. 
♦snol^cW m. Patron. Ton o||o|g;^on. 
^önsm m. eine Art Basilienkraut. 

mSf^ m. e<n6eft. Paoliar4traÄcT.Ca.l0^,S7. 

SnSF^oINrMH wählen. Nur ^I^r^TR Bbatt. 
♦SCRtT gewählt. 
*ö|HcH (?) m. eine best. Pflanze. 
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c||c|f^ Adj. trefflich führend, 

e) | JH 1) Adj. (f. qj) yeWe6r, Liebling. — 2) f. 
1^ Favortitn, oach den Comm. diejenige Gattin 
eines Fürsten, welche der Hl^^^i nachsteht, aber 
der ^^^'^ vorangeht, Vaitak. 

oJHIH^ Nom. ag. der Anhängliche, Getreue, 
Padap. cTSrirTf. 
*mm m. Schi/f, 

t _ t ^ 

onQrU^ Dat. Infia. porf. zu 1. cf^ RV. i,61,3. 

122,2. f,67,l. 10,99,1. Padap. cJo(^^. 

(«tlcslbj«^; äf|c|y H5r Adj. zn ergötzen, zu be- 
geistern RV. 8,24,18. Padap. c|c(y-^y. 

^ It5T%, sroraf, 4W, ^l^UIH; blöken, 
brüllen, krächzen, ächzen, erdrönen. Par. Grbj. 3, 
4,4 (Ton Vögeln). BfRu. 8,37,4 (fon der Erde). — 

— Caus. öll^IMIH blöken — , krächzen ~, drönen 
— , donnern machen; Med. sich laut hören lassen, 

— Intens. (c|H»jUrt» 4c<NSarl, ^FT^Irfr) laut 

heulen, — krächzen, — erschallen RV. 4,50,5. 9, 

19,4.66,1 1. AIBh. 12,14,6. — Bfit 15R ein Gebrüll 

u.s.w. erwiedem, einem Andern (Acc.) mit Gebrüll 

^^ 

u. 8. w. antworten, t|«iQ|TI5Ff? mit pass. Bed. — 

Mit ^r^JR dass. °örT%rT mit pass. Bed. — Mit 

^ » 
STPT blökend u.s.w. begrüssen, anbrüllen u. s. w. — 

Intens. (gp| - JERTcRfTl) dass. RV. 9,90,2.— Mit 

37 wehklagend anrufen Boatt. — Mit PT in PT- 

on^. — Mit 7 ein Gekrächz erheben. — Mit V(fH 

Jmd (Acc.) zublökeny zukrächzen. — Intens. (rTH 

— STT^RRT) dass. RV. 7,75,7. — Mit RR zusammen 
blöken u. s. w. — Caus. zusammen blöken leisen, 

— Intens. (HR — SERIcRftT , RR^TöRftfTR) s«- 
sammen blöken u. s. w. RV. 1,62,3. 181,4. 

1. cn^ Adj. etwa rauschend. 

2. ^T^ Adj. wobl dass. Nur f. m\ und ^) PI. als 
Bez. von Wasser. — mw s. auch bes. 

3. 5rT5[ 1) m. Patron, von cfm. — 2) n. Name fer- 

schiedener SA man Arsh. Bb. 

l.e4l^|ofj Adj. krächzend, 

2.cil5|oh (*ro.) f. (^f^RH) Gendarussa vulgaris 

Bha?apr. 1,203. 

cH^fR 1) Adj. krächzend, zwitschernd u. s. w. — 
2) ♦ m. HWTPT. — 3) n. das Blöken, 

♦ön5R «>• = ^IHc?. 

*5nT5r m. Feuer, 

l*c|lRin n. Geheul, Gekrächz n. s. w. Comm. zu 
TBr. 1,1,«,9 nimmt im Text cJlRlcllH (= f^- 
r*<Lli<Stl«<s{IHIH) yiN^^I^H ao, während 
c^lT^HI ^Olfsr^ zu trennen ist. 


2.*^TT5rr? = ^iraR (von önH^T). 

cfll^lffl f. 1 ) eine rindernde Buh, Auch von den 
weiblichen Thieren, die nach dem Männchen ver- 
langen, insbes. Yon der Elephantenkuh^ Elephan- 
tenkuh überb. •^iIhHI^IVM: (Tgl. P- 2,1,G5) MBu. 

11,23,8. mwm: 5fif^: I JVS^i flfr^racTT: 

NliAK. — 2) Meib, Gattin überb. — Im AV., im 
Epos und spater stets cIiIhRT g^eschriAen. 
oli|m«s Adj. heulend, krächzend u. s. w. 


^mWS fehlerhafte Schreibart für cfllR^. 

m^ f. 1) ein spitzes Messer, insbes. zum 
Schnitzen. Auch Axt, im PAli Scheermesser. Wird 
im AV. und bisweilen auch in den Bomb. Ausgg. 
cJlfJT geschrieben. — 2) * Stimme, Jow, 

öll^lIHti Adj. ein Messer tragend. 

c^vS 1) Adj. (f. ^It) blökend, brüllend; drönend; 
klingend, pfeifend. Compar. SnWrf^. — 2) *m. 
Tag. ~ 3; f. 3En eine blökende Euh, Kuh überh. 
Auch mmj geschrieben. — 4) ♦n. a) Haus, Woh- 
nung. — b) Kreuzweg. 

cfl^of)! f. N. pr. eines Dorfes. 

1. m^, nur H^IHrT etwa hält Stand RV. 10,37,8. 

2. öfTR fehlerhaft für öH^T. 

3. =^R, mmn s. mm^ 

1. c^TH m. Gewand, Kleid. Metrisch für 0^^^. Ka- 


TBAS. 3,71 ist ^«t^rlc^^DH zu schreiben. 

2. cTfR ni. (n. verdächtig) 1 ) das Haltmachen, ins- 
bes. für die Nacht, Vebernaohten ; das Verweilen, 
Aufenthalt, — in (Loc. oder im Comp, vorange- 
hend); Aufenthaltsort, Wohnstätte, Wohnung, 
Stätte. cfTH ^R ^ich niederlassen, sich aufhalten, 
wohnen, leben. Am Ende eines adj. Comp, seinen 
Aufenthalt habend — , wohnend in. — 2) Tagereise. 
— 3) Lage, Verhältniss. — 4) = ^R^ Vorstel- 
lung, falscher Schein. 

3. c|7tT ™. Wohlgeruch Karaka 6,12. 
*^IH:5RCT f. Zelt. 

^TH:^5roJ n. Lappen 184,20. 

^TTRlH^HcM I ni. Kleiderwäscher. 
1«^H^ an> Ende eines adj. Comp. = 1. m^. 
2.önHöT)1)amEnde eines adj. Comp. = 2.^n<FT ^m/'- 
enthaltsort, Wohnung Jaon, 2,266. — 2) n. Schlaf- 
gemach. Am Ende eines adj. Comp. f. m. 
3.c||^^ 1) m. = 3.cnH Wohlgeruch. — 2) m. f. 
HiTh^I «od ♦'^iHöRli Gendarussa vulgaris Ra- 
GAX. 4,4 7. Nach Mat. med. 214 Adhadota Vasica, 

4. ^nH°F m. eine Art ^^^ (musik.). 

5. otlHcfi m. N. pr. 1) eines Schlangcndämons MBu. 
ed. Vardh. 1,57,17. — 2} PI. eines Volkes. 

*^?TH^tnf f. Opferhalle. 


^IHohUs^l und ^R^öf)T f. Bez. einer Gelieb- 
ten, die zum Empfange des Geliebten Alles in Be- 
reitschaft gesetzt hat, 

^H^T^ (Uarsbak. 115,11) n. (adj. Comp. f. Qf, 
und cHH^Ts^ Q« Schlafgemach. 
*cnHrT m» 1) J^*el. — 2) Terminalia Bellerica. 


'^iHrtlMcrl n. mit aromatischen Stoffen verti- 
hener Betel, 

"^IHrfl^t Adj. von ^TOrfNft Biuadd. 5,30. 
Saj. zu RV. 7,33,11. 13. 

cITHrPT 1 ) Adj. a) zum Obdach berechtigt AV. - 
b) Obdach gewährend, — 2) f. c^I^HMI Nacht Hai- 
SBAE. (ed. Bomb.) 327,3 (c||<^HM1 gedr.). 

^R^rf^ m, Patron. Auch PI. 
l.^^TH^ 1) Gewand, Kleid. — 2) Kästchen, Cot- 
sette, Dose. 

2. c4iH«i 1) n. a) das Wohnenlassen Bai.ar. 24,3. 
— 6) ♦ Wohnort. — c) * Wasserbehälter, — d) 
= fTFT' — 2) f. 3En a) das Denken an, das Ver- 
langen nach (Loc.) 134,1. — 6) der vom Geistern' 
pfangene und darin bleibende Eindruck (Kap. 2, 

3. 5, 1 1 9), — von (im Comp, vorangehend), Vor- 
stellungy Idee. Am Ende eines adj. Comp. ^!H^ 
und Nom. abstr. cHH^^ n. — c) etne falsche Vor- 
Stellung, ^^^ die f. V., dass es eine Versehieäen'' 
heil gebe. — d) bei den Mathematikern Beweis. — 
e) ein best. Metrum. — f) Bein, der Dorgi. — y) 
Titel von BhAskara's Bemerkon^en zum (iro- 
mani. °HTO n. und °<Mirf|oh n. — h) N. pr. der 
Gallin Ark^'s. 

3.*J^TFfR Adj. von c^H. 

4.*^TTH^ n. und *°^ f. das Parfumiren. 

'MIHHIHM Adj. in Vorstellungen bestehend, avf 
V, beruhend, in Eindrücken von (im Comp, voran- 
gehend) bestehend, Nom. abstr. ^e7 n. 266,12. 

cjlH'ilM Adj. nur durch angestrengtes Nachden- 
ken verständlich, 

m^ 1) Adj. (f. Jj a) vernus. - 6) ♦ = q^^ 
oder T=n^r?. — 2) ♦ m. a) Phaseolus Mungo oder 
eine schwarze Varietät dieser Bohnenart Ra«ax. 16, 
88. — b) Kamel, — c) der indische Kuckuck RAiA5. 
19,109. — d] der vom Mala ja blasende Wind im 
Frühling. — e) ein leichtsinniger Geselle. — 3) f. öfT- 
HTli o) Bez. verschiedener Pflanzen. Nach den Le- 
zicographen Gaertnera racemosa, eine Art Jasmin, 
Bignonia snaveolens, =H«5Ht1l u.s.w. — 6) *das 
Frühlingsfest am Vollmondstage im MonatK^ i I r a. 
— c) ein best. Metrum, — d) eine best, RÄgi nl S.S. 
S. 65. — e) N. pr. a) einer Waldgöttin. — ß) '«^ ei- 
ner Tochter des Fürsten Bhömipukla. — qiHTI 
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,f 10 fehlerhaft fürörilTTrT (too önH?). 

'S 

1) *Adj. vernus, — 2) f. of^fSKT a) 
racemosa Panead. — b) Titel eioes 

s des RAmakandra. — c) N. pr. einer 

1. 

1 1) Adj. (f. ^j a) vernus, — 6) *= Sf- 

^^ öfT. — 2) m. a) Frühlings fest Apast. 
Spassmacher im Drama, 

IN^UIM Titel eines Schauspiel! Opp. 

f m. Wechsel des Wohnortes, 
J f. Gartenkresse Bhatapb. 1,167. 
T m. Patron. Auch PI. 
n^ in. Palast, 

\ n. Schlafgemach Kao. 76,2. 
f. TToAnorr Comm. lu Apast. (b. 5,4,8. 
r (wohl ^ITTH) ra. Patron. Nnr PI. 
^mH Caus. von 2. 3. ond 5. önT« 
irf^, °^^T (metrisch) 1) mit Wohlgerueh 
ohlriechend machen Kabaea 6,1 9. — 2) 
}arfumirt. T^TR^ gesalbt undparfumirt 
)) am Ende eines Comp. Übergossen mitf 
nrt von, gefärbt mit, — Mit ^uT 1) ^it 
h erfüllen, fjoohlriechend machen, IST- 
wohlriechend gemacht. — 2) einweihen. 
\ geweiht Ind. St. i5,359. tg. — 3) 
\ afficirt von, gefärbt mit (Instr. oder 
vorangehend) Hbm. Pab. 1,456. — Mit 
Wohlgeruch erfüllen, wohlriechend ma^ 
TiTTrT wohlriechend gemacht. — 2) mit 

riechenden Öligen Einspritxung (Instr.) 

<»* 

kB AK A 4,8. «|'i'=4ilHfT d^ ^n solches Ely^ 

o 

en hat,- M i t ^f^, ° «Jf f^f| wohlriechend 
Ba. 12,6349. Richtig v. I. i[fM<^lfUrl* — 
f Wohlgeruch erfüllen. -— Mit WH Jmd 
«inneAmenKAD. 227,20 (374,10). — Mit 
7H 9 linkend gemacht. 
^ f. ein mit Querhölzern versehener auf' 
nder Pfahl als Nachtquartier von sah' 
n. 


TNoro. ag. als Erklärung Ton o[^3f\ 
nder Comm. zu TS. 3, 5, 1,6 (cfl^fäfH^f 
Comm. zu Tandja-Bb. 1,10,11). Als Er- 
tn ^ Saj. zu RV. 1,165,1. 
T Nom. ag. etwa Erhalter. 
oQ Adj. zu beherbergen. 
m. ein aus dem Gemisch verschiedener 

reitetes wohlriechendes Pulver. 

3r 
I Adj. (f. ^) früh erscheinend, morgend- 

m, n. a] Tag im Gegensatz zur Nacht 

VI. Theil. 


(m. 249,27), Tag überh. (m. 176,1 3), Wochentag. — 

b) Tag, so t. v RMe. *n. — 3) '^'m. N. pr. eines 
Schlangendämons. — 4) f. cf^H^l Tagesgottheit. 

♦SrmpFOSjn f. Nacht, 
"^^iki^^n m* die Sonne. 

<mH(^rM n. Tagesverrichtung, die täglich zu 
einer best. Zeit zu verrichtende Ceremonie. 

m^mm m. die Sonne. 

ciiH^H-^ m. Tagesanbruch. 
*o||^|| f. H. an. 3,601 fehlerhaft tnr öfTQ^. 

c^llH^I^^I m. die Sonne. 

o||h(^I m. 1) dass. — 2) der Herr (Planet) eines 
Wochentages. 

l.G|IHc| 1) Adj. (f. ^) a) von den Vasu stammend^ 
IM ihnen gehörig u. s. w. — b) vom König Yasu 
kommend, ihm gehörig. — c) *das Wort ^R ent- 
haltend. — 2) in. a) Bez. Indra*8, des Hauptes 
der Yasu. — 6) ein Sohn des Fürsten Vasu. — 

c) 5*^tM c4iHQ|: Name eines SAman. — d) N. pr. 
eines Dichters. — 3) ro. n. das unter den Yasu 
stehende JUondhaus Dhanishthl. — 4) f. cfl^cfi 
Patron, der Mutter YJIsa's, deren Mutter den 
Samen des Fürsten Yasu Terschluckt hatte. — 

5) n. Name eines SA man. 

2. ^RöT 1) Adj. (f. ^ Indra gehörig, f^ f. so t. 
a. Osten Klo. 180,16. ~ 2) f. f a) Indra's Ener- 
gie, — b) Osten Kad. 2,142,6. 

^IRof^FT Regenbogen YiebamaSeak. 13,27. 

cmH^si m. Patron. Arguna's. 

öTTH^^ i) *m. N. pr. eines Mannes. — 2) f. 
m ä) ein hänfig yorkommender Frauenname. — 

6) eine über YAsaradattA handelnde Erzählung; 
auch Titel eines best Romans von Subandhu. 

♦cJIHc^^frioh Adj. mit der Erzählung von der 
YlsavadattA vertraut, sie studirend. 
*'^W^{X\^ m. Metron. von cllH^rlJ. 

^IWclf^öl f. Osten. 
*cfiHGllo|isi m. Bein. Yishnu's. 
*Q[IHc4|o|m m. Indra's Wohnstatt, der Bimmel. 
c^l^ojlSUI f. Osten (ic. 11,16. 
cf^HN m. Patron. 1) Arguna's. — 2) des Af- 
fen YAIin. 

cllfTToIrl^^ Comm. zuTImma-Bb. i,10,ii fehler- 
haft Air 1. cllHIMH^. 

mi;^ 1) * Adj. Ton 1. SnffSf. — 2) m. Metron. 
YjAsa's. 
o(IH^^fH1 »• Schlafgemach. 
c|m^\y(Hlsi n. N. pr. eines TIrtha. 
öTIH:^ n. hundert G«toäfi(lerCAT.BB.13,4,i,l 5. 


l.qTRR n. 1) Gewand, Hülle, Kleid, Tuch, Zeug. 


Du. ein Ober- und üntergewand. *Hof)6^M Spinn- 
gewebe. — 2) dal Kleid eines Pfeiles, so v. a. die 
Federn am Pfeile, Nur am Ende eines a<y. Comp.— 
3) FR?rFT cilH^n Name zweier S Aman Aasa. Ba. 


2. cflHH n. Nachtlager, 

c4IHMi^ (I) m- Patron. Nur PI. 
öfiHi f. Gendarussa vulgaris Ragan. 4,47. Bal- 
VAPB. 1,208. Kabaea 6,5. Ygl. 3. o(V^ 2). 


oimi^li^^^lUi«h m. eine best. Mixtur Mat. 
med. 168. 

^THRT^ n. Schlafgemach Hsm. Pab. 2,164. Yl- 
SAT. 48,3. 168,3. 4. 

*?traif? (Pat. zu P. 4,2,52, YArtt. 2) und ♦OeR 
Adj. von den YasAti bewohnt. 

qTHTf^ 1) Adj. dämmerig y der Morgendämme- 
rung angehörig. — 2) m. PI. N. pr. eines Yolkes. 

öTIHPTrT Z. f. d. K. d. M. 4,342 fehlerhaft für 

cmHIMrlon Adj. wohl von Baus zu Haus ge* 
hend, Besuche machend. 

cnHTlT m. N. pr. fehlerhaft für c^UJ%|. 

♦snftr f. = ^T5ft 1). 

grftsR in 5RNm°, W ««"> SRO. cfffn^ f. 
«. u. 3. cTOPR. 

oIIIhcI 1) Adj. s. u. Caus. von 3. und 5. ^^ 
and u. gr^nr. — 2) f. 1^ s. u. ^ifirf?!. — 3) *n. = 
\H1Hi5|. — 6) = 2. örff^TcT. 
l.°c(fUlH Adj. gekleidet, — in. 
2. öfflH^ Adj. verweilend — , sich aufhaltend — , 
wohnend — , lebend in, unter, a/s, in bestimmter 
Weise, so und so lange bleibend, — bestehend; 
die Ergänzung geht in der Regel im Comp, roran. 
3.*q||R|H 1) Adj. sehön duftend, — 2) f. «sft eine 
weiss blühende Barleria, 
4.°c^|fHl Adj. ungenaue Schreibart ftir ^ö||f^H. 

♦^iffWI^Pl m. Patron, von SnfH^. 

♦^iraST 1) Adj. von c(fH. — 2) m. Hypokoristi- 
kon von qiiHW* 

♦^rfro n. Blut. Richtig snfn^i 

c|lf^^ 1) Adj. (f. ^ von Yasishtha stam- 
mend, von ihm verfasst, ihn betreffend, zu ihm in 
Beziehung stehend. $[cT n. die hundert Söhne Ya- 
sishtha's. — 2) m. Patron, von e|HI^. PI. Gaiu. 
S,6,24. — 3) f. ^ a) *f. zu 2). — 6) N. pr. eines 
Flusses. — 4) n. a) Name verschiedener SA man. 
— 6) Titel eines Werkes. — o) ^Blut, — d) N. 
pr. eines TIrtha. 

^rftrwfiTfw^nü m., srrfwfWRTO o., 

grftre^ n. (BoBHBLi., T.), o||i^^^^ n. {Orr. 
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Cal. 1.), c||fHtf(^°l(m n. (Bo•llBL^ T.), SJTfTO- 
Hl^, c^li^vi^ilrl m. (BoEHBLL, T.), MIIhWHsI 
n. and ^llWFTfH f- (Bumbll, T.) Titel tod 
Werken. 

♦^TfHWrf^ A4J von ^f^. 
♦ c<li^rtfch Adj. desgl. 

c4lf^^lri^(IHIMlU o. Titel eines Werkes Opp. 
Cat 1. 

Sirat s. n. 4T5ft 1). 

oHHI^kH n. eine best, Frucht. 

onH m. ein Name Vishna's. Beruht aof einer 
künstlichen Erklärung ron o||H^q(. 

olJHoh 1) * Adj. Yon SfH. — 2) t 5 N. pr. einer 
Frau Ubm. Pab. 1,306. 

b|m{of) m. N. pr. 1) eines Genius Gobb. 4,7,41. 
~ 2) eines Fürsten der Schlangen. — 3) eines 
Autors KuM ABAST, zu PbatjLpab. 239,37. — 4) Ter- 
schiedener anderer MÜnner. 
^ el l Hchq m. =- Sng^ 2). OF5IHX f- Bw- <>er 
Göttin ManasA. 

öHRpF) Adj. von V a 8 u k r a verfasst Air. Aa. 37,3. 
l-c||^^4 ■>• 1) Patron, too öfH^» Bez. eines 
Fürsten der Pu94'>> insbes. aber Krah^a-Vi- 
sbnu's. *Dle Gaina nehmen neun schwarze 
VAsudoTa an. Am Ende eines adj. Comp. f. lEfT* 

— 2) * Pferd, — 3) N. pr. Terschiedener Fürsten 
und Gelehrten. 

2.önH^ 1) Adj. (f. ^ a) SM VAsudeTa (dem 

Gotte) tfi Beziehung stehend, — 6) von einem Y A- 

r 
sud e T a verfasst, — 2) * f. ^ Asparagus raeemosus 

RIban. 4,l3f . — 3) n. Titel einer Upanishad. 

önR^cfcf) m. 1) metrisch = o|1h^c| (Krsh^a- 
Yisbnu) Agri-P. 42,25. — 2)* ein Verehrer des 
YAsudeTB. — 3) ein wintiger YAsadeTa, Einer, 
der dem Patron, YAsudeTa Unehre macht, — 4) 
im PrAkrit ein zweiter YAsudoTa. 

c41^c|Msll f. Titel eines Werkes Borrill, T. 

cll ^^olfllll m. Bein. KArttikeja's. 
*c3||Hdc||i|i|chi| f. Asparagus raeemosus, 

o||^^o|i|r{*i n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

Q|IH^e|l|q Adj. im Gotte YAsudoTB bestehend, 
ihn darstellend Agri-P. 37,12. 
♦ e|IH<o|Miift F und *^^rU Adj. im YAsude- 
Ta*s Partei sich haltend, 

cjiy^cli^siq m. (Opp. Cat. 1.), o||tj^qtril^ n. 
(BuBRBLL, T.), cng^cfPWSr m. und cjig^^Tqft- 
^ f. (Opp. Cat. 1) Titel too Werken. 

^I^M^M Metron. l)m.Naraka*sB&LAB.65,1l. 

— 2) f. ^ der SIIA Balab. 288,1 f. 
o|IMM| n. N. pr. einer Stadt, 


*c4iHHsi| m. N. pr. eines Arhaot der Gaina. 

mm N. pr. einer Oertlichkeit Ind. St. 14,139. 

*cnnH7 m. Bein. Krshna's. 
«o • * 

*c4|^Hd Adj. das Wort q^Mfl enthaltend. 
ciiHH*^ n. Name zweier SAman Absh. Bb. 

*sim^ f. = NiRiHi (snfiiaD, ^ «od 5. 

^Wmnfh? (!) m. PI. e^fie best. Schule, 
öTTFT {.Mädchen. 

öTTHT^ und o^ Adj. ein Gewand schenkend. 
c4IHI*I(J 1) Adj. am Ende eines Comp, ein — 
Kleid tragend. — 2) Hüfte. 

c(IHI<=im A^j. an Gewand webend. 
*^M\^k\ n. Schlaf gemach. 
öfTFrT^ Adj. (f.^) wirklieh, wahr, real Kap. 2,5. 

r 

^Q m. nach Adfbbcbt der wahre, tunächstliegende 
5<nii YmajagarI zu DamajartIk. Derselbe gebraucht 
c|itT|c4 auch substantiTisch in der Bed. Ton cf- 
frtriH. Nom. abstr. °(7 n. 

c^JfHNoh i) Adj. = giFr?5I. — 2) m. a) ein 
Realist Yasat. 134,1. — 6} Gärtner ebend. 
♦g^Fasnm f. Nacht. Richtig ^\^{\ und 3m. 

c^ltTfoti Adj. 1) auf dem Platte bleibend, ver- 
IcLssen [als werthloser Abfall), — 2) Beiw. Ru- 
dra*s, weil ihm die Reste des Opfers gekoren, — 
3) irgendwo ansässig; m. Einwohner. — Wird 
auch durch ^lf^e>h und J|«^HN H^: erklärt. 

Parbat. III, 236 fehlerhaft für c|fHc4|. 

s 

^TFr? 1) m. (nur Bhag. P.} und n. Stätte, Bof- 

statt [Platz des Hauses und zugehöriger Raum)^ 
heimatliche Flur, Haus; Gemach. — 2) m. N. pr. 
a) eines der 8 Yasu. — b) eines RAkshasa. — 
3) (wohl f.) N. pr. eines Flusses. — 4) *n. Cheno- 
podium. Nach dem Comm. zu Apast. (b. 9,14,1 1 
eine Art Getraide; Tgl. c^lHH^. 

oTTFrTöf) 1 ) Adj. auf dem Opferplat» als werth- 
loser Abfall liegen geblieben. — 2) m. n. (&o/Vifi- 


kraut) Melde, Chenopodium Ragah. 7,121. Kabaka 

r 
6,29. — 3) *f. ^ etn« best, dem Spinat verwandte 

Gemüsepflanze Ragar. 7,125. 
r 
c||t-rtonH*1 n. fToMf^aN. 

clitrjofic^M m. Titel eines Werket. 

cut-gsfilcrl m« die zum Hausbau geeignete Zeit. 

cfltTjctilm m. eine Art Pavillon Ylsrvr. 831. 

cllH^öR n. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 


5nra\rR n. Baukunst. 

cTFR^ m. und o^cfflj f. Hausgottheit. 

ciiHi»!^ m. der als Genius gedachte Prototyp 
eines Hauses. 

clIHM 1) Adj. die (yerlassene) Stätte behauptend 
YS. 16,89 = Maitb. S. 2,9,7. — 2) der Hausgenius 


Y&STUT. 469. 

c|IMM*irl f. und ^IttJU^lfTll f. TU 
Werken. 

cnFrim^ m. der Bausgenius Yastot. 1 

cJl^q^jM m. := ollHH^ Agri-P. 40,1. 

<mt-fjvi<(lH m. und cllHVlcISUM^fFT i 
TOO Werken. 

cmtnviSil^PT n. lustratio domus Samat. B 

cTIFrläRR n. Hausbau. 

«mtTjHM Adj. 1) Tielleicht so t. a. dorr 
Agri-P. 40,28. — 2) nach dem Comm. a 
cmtl genannten Getraide bestehend Apast 

14,11. Ygl.cllWHM. 
oTTFHmTf m. das vor dem Beginn des 

eines Hauses veranstaltete Opfer. ^{^^ 

und Oflfr n. Titel. 

cf^t-Mci^UI n. Titel eines Werkes Opp. 
*c4IH[c|U Adj. die Baukunst betreffend 

c4lfrjN^tJI f. Baukunst. ^cR^RT Adj. / 
ständig Kabaka 1,1 5. Als Titel eines Werk 
Cat. 1. 

^TFrn^TOH n. Hausbau, 

^TFfrf^ m. und önFrlSgilSIIR n. Ti 
Werken. 

^ 1 t-n^lHI n. lustratio domN<SAU4v.Bii.3,; 

o 

^TFfT?n°f) n* ein best. Gemüse Karaba 1 
c||H!^llf?T f' lustratio domus. Auch Titc 

Werkes. ^VmUl m. Bubrbll, T. 
cutn^lltsT n. Lehre des Hausbaues Yast 

13,11. Auch Titel eines Werkes. 
G^F^TH^TRRT^ Adj. XMf lustratio domus c 
^IM^M«;» m. und cij^rJWHr^mi m 

Ton Werken. 
önffTOtJ!?^ n. das in Ordnung Bringet 

Stätte. 
cUtfJt-KII^ n. doa Aufrichten eines Ha\ 
mVrf^ Adj. was auf dem Platze bleibt, 

bleibsel. 

clltTicti m. n. Chenopodium Ragar. 7,121 
c^lfHM^IH m. und o$FH n. lustratio do 

CS. 

c^IHM^IHMiicl i' Titel eines Werkes 
d. B. H. No. 1075. 

4lVHM Ad|j. (f. ^ 1) in der Blase befindl 
2) * blasenähnlich. 

4lHl^irl m. 1) dar Genius der H 
Wird auch auf Rudra bezogen. PI. BhIg 
2) *Bein. Indra's. 

c|lfHIW^Hll( und cJI^I^Mr^ (MiR. G 
11 . Yaitar.) A41. ({am Y 4 s t o s h p a t i (ireAö'rly 
*o||^ Adj. mit Zeug Übertogen. 
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i übrig geblieben: n. dte 

4 (18,14). 

erresien bestehend Maitb. 

^IHHM 2). 

werdend, — 2) getragen 

\. 
Axt, 

) f. qi s. u. cn4 3). 

'.u 1. öf^ zu/TiAren. Nach 

. u. 2. rJ(^, 

drücken Kiraka 8,9. — 
rT Nachlr. 6. — Caus. 3"- 
7 dass. Karaka 8,7. 
m Ende eines Comp, a) 
sagend. — c) fliessend, — 
ter, Pferd, Stier, Vehikel 
Q eines adj. Comp. (f. ^EH) 
tend auf^ fahrend in. — 6) 
^ohlmaass. — d) bildliche 
S'om. act. cl) das Ziehen, 
n, — y) das Tragen, — 
nf^Hl? Vasishtua 19,17. 

^f^T Q) Träger, — 6) 
nde eines Comp, a) ftieS' 
' ß) in Bev>egung setzend, 
lang fahrend über, streik 
5). — 2) m. a) ein best, 
pr. eines Mannes. 
ines Trägers. 
blig ^T^rR». 
fehlerbaa für m^e?. 

nd, — 6) tragend. — c) 
r. eines Muni. — 3) n. 
Uitthier, Vehikel überh., 
sr üborb. In Verbindang 
f. Ausnahmsweise auch 
[]omp. (f. m) fahrend tfn, 
»■oder Segel. — c) Nom. 
i) das Tragen. — y) das 
n. — i) das Lenken (der 

Vagner, ^\iUrsi\ t seine 
\i) und c4i<^«i(c| n. Nom. 


c(|«^H^ m. Büter der Zug» und Reitthi^re, 
^fT^^nr^fn f- ^M best, Zählmethode. 

p^n^^TW m* Pf^rd RA8AN. 19,34. 

^cH^FR) Adj. wm ZugtMeren a. s. w. lebend, 
cf|«^*Jt AdY. 1) mit oHT ficm Vehikel machen, 

— 2} mit >T ctim Vehikel werden, 
c|l«^HlM LaststfUer, 

♦Sn^f^ m. Bü/Tel, 
m^Sn r. Strom B. A. J. 1,218. 

o||«^H n. Darbringung, Aufwartung, 
m^ m, i) Boa VS. 24,34. — 2) * Quelle, — 
3) *eine best. Pflanze, 

1.*G(||^ct) m. 1) iTcirr^n u. s. w. — 2} eine grosse 
Trommel, 

2. cHf^oR 1) m. PI. N. pr. eines Volkes. — 2) *n. 
Asa foetida. — Richtig oflK^Qt) oder oHlcrt^eh* 

örr^^ctf Nom. ag. Führer. 
°e|li^| f. das Fliessen. 

*«ml«5r8l o> ^^9 609 f. Stelle am Kopf des Ele^ 
phanten, 

*^u^S n. Nom. abilr. tod ®c||J^«i. 
e4i|<^*i 1) Adj. a) dahinfahrend (Tom Wageo). 

— 6) am Epde eines Comp, a) fahrend ^ ziehend, 

— ß) fliessend nach oder in einer best. Tiefe, — 

— Y) fliessen lassend, mit sieh führend (von Flüs- 
seD), zuführend (rom Winde). — o) bringend^ so 
y. a. bewirkend, — c) an sieh tragend, so t. a. ha- 
bend. — C) ^^A unterziehend, ausübend, — 2) m. 
Wagen, — 3) f. ofll^^ll o) ein reisiger Zug; 
Heer, — 6) im System eine Heeresabtheilung von 
84 Elephanten, 84 Wagen, S43 Reitern und 4 OS 
Fusssoldaten, — c) Fluss, — d) Rinne, — «) ♦ Phy- 
salis flexuosa R&gaii. 4,1 1 1 . — /) N. pr. der Gat- 
tin Kuru's. 

mi^'ilofi am Ende eines adj. von c|||^h 3) a). 

^nf^HlMfa m. 1) Beerführer, — 2) N. pr. oder 
Bein, eines Dichters. 

ro. 1) Heerführer BIlab. 75,1 3. ^ 2) 
N. pr. eines Mannes. 

4lf^V Ady. (f. 9T) 1) am meUten führend, — 
herbeiführend, — 2) am moisten fliesstnd, 

o||<^cf) s. Sn^hf) (auch Nachtr. 6). 

c(|^{^ m. N. pr. eines Sohnes des YIctA- 
mitra MBb. 13,252. o||^j^ t. 1. 

cfi^of) m. N. pr. einet Mannes. 

Qn%f^ A4J. (f. SIT) In Verbindung mit ITMIH 
MBb. S,44,26. Soheint mit c(|c^Qf) loMmmenza- 
bangen. 


c||c^ Adj. an Agni gerichtet, xu ihm in Bezie- 
hung stehend, 

cfi£^q m. Patron, ron cfj^. 

m^ 1) Adj. a) was gefahren — , gezogen wird, 
— b) geritten werdend, — c) getragen werdend, — 
auf (im Comp, rorangehend). — 2) f. CIT N. pr. 
eines FInsses. — 3) n. a) Zugthier, Reitthier, Ve- 
hikel überh. — b) das 4te astrol, Baus VarIb. 

JOGAJ. 4,1. 

♦cllt^cfi 1) ♦n. Wagen, — 2) f. ^ f. ein best, gifti- 
ges insect, 
*o||<ye#||qp| m. Metron. Ton c|<^4i|. 

^T^TSr o. doi Vehikel-Sein. 

ön^Rtr ro. MBu. S,45,15 nach NIlai. = ^- 

*o|i<ijUt«fj m. Patron. Ton ^^FR|. 
*Sn?IFRPH m. Patron. Ton ön^TFf). 
*cfi«iJ4lMH m. Patron, ron cj^. 

o| |t^ h1 und ^^ f. Reitbahn Ind. Antiq. 6,67. 

Ragat. 7,393. 977. 987. 8,46. Hbm. Pab. 2,22. Ut- 

TAMAK. S.288, N. 1 . Vgl. Snro QQd gpT° Nachtr. 5. 

ön^mr ro. N. pr. eines Mannes, r. I. c|l<^IU* 


♦cll^lMH s. «MIcrtjkIMH. 

srn^ s. ciil^. 

^I^Ni s. gic^^töR. 
l.Toi ro. Vogel, Bildlich auch ron Rossen, Pfei- 
len und den Marut. 

2. r^ Ady. in Verbindung mit Zeitwörtern und 
in Comp, mit einem Nomen Trennung und Ab- 
stand bexeiohnend. Als Präp. mit Acc. hindurch, 
dazwischen (mit Ergäniung eines Verbnm fin). 
Prädicatiy soT.a. auseinanderstehend TBb. 1,6,4,8. 
3.Tcr 0. zu einer Etymologie gebildet, angeblich 

!• f^fd 1) Adj. a) der zwanzigste. Mit ^U\ m. oder 
i^ m. ein Zwanzigstel, — 6) von zwanzig begleitet, 
um zw, vermehrt, ^fcT o. hundertundzwanzig, -i- 
e) aus zwanzig Theilen bestehend. — d) am An- 
fange eines Comp, zwanzig Hbhadri i,188,l 5. 326, 
12. — 2) m. a) «^ Zwanzigstel, Am Ende einea 
adj. Comp. f. 1^. -^ b) N. pr. einei Mannes. — 
3) n. PI. Zwanzigzahl, ein Zwanzig, 

2.f^ioqf^. 

icf^^jof) 1) Adj. a) von zwanzig begleitet, um zw, 
vermehrt, ^TrT n. so t. a. zwanzig Procent, — 6) 
aus zwanzig Theilen bestehend, — 2) n. Zwanzig» 
zahl, ein Zwanzig Hbmadbi i,671,7. Bhaq. P, 4, 
27,16. 

f^^T^föRt f. Titel eines Werkes. 

fst^ m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,si2. 
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rcJllfi am Antaage eines Comp, zwanzig^. 

fy^lFfl 1) r* a) Bin ZuHinzig. Das Gezählte 
im PI. mit congruireodem Casus, im Gen. PI. (Hb- 
M&DRi 1,117,17} oder im Comp, nachfolgend, f^- 
HlrW( Adj. (f. m, r^SlIrM^fd Adj. - 6) nach 
NIlae. = oCR^ eine betl. Aufstellung des Beeret 
MBh. 7,36,1 8. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des 
IkshrAku VP.' 3,260. 

RiQfH°h 1) Adj. (f. 95n) a) zwanzig Jahre alt. 

— 6) aus zwanzig Theilen bestehend, ^^\i^^\\c\' 
^ ?hT Geldstrafen von zehn und zwanzig (Pana). 

— 2) n. Zwanzigzahl, 
f^^^^ io *5I^o und »fso. 
r^f^TrTcTR Adj. der zwanzigste, HHT ni* ^^^ 

20ste Theil. 

Pci^lirldlfdoh Adj. zwanzig TuU enthaltend 
Hbmadbi 1,117,U. 

f^^U^Cf m. das Haupt von zwanzig (Dörfern). 

(oi^llrl^l^ m* Bein. RArana's. 

Poi^lfriHI^I m.einZwanzigstelGhüT. 10,26.28,5. 
Hbmadbi 1,731,20. 732,6. 

rMmfrlH Adj. der SOste, VlUl m. der SOste TheiL 

f^^^\f^3f^ Adj. (f. ^)i)SO Jahre während 
Comm. zu Apait. (b. 8,22,14. — 2) nach 20 Jah- 
ren erfolgend Jagn. 2,24. 

FcfillHNU" Adj. zwanzigerlei Kabasa 3,7. 
cjidl (i^lrl n. hundertundzwanzig LXtj. 10,7, 
1l.8,l.05IH^öR Adj. 

n^UlirlMI^^U Adj. (f. qi) zwanzigtausend. 

pcJUlirlHN n. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 

f^^Irfhr, FclHiHif^H und FcIS^IrMiMMld m. 

leidig 1^ m. Bein. RATana's. 
f^^lM m. der SOste Theil HbhAdbi 1,732,1. 
rcJi^M 1) Adj. aus zwanzig bestehend, — 2) 
m. a) = MüjfdM. - b) ♦=f^5rfrl 1) a). 
T^JcfipMofil ^' Gequake (nach dem Comm.). 
Icjef) 1) m. N. pr. eines Bfannes, — 2) n. a) 
* Biest, Biestmileh. — b) H^\^^l Name eines 
SA man Aaso. Bb. 
*|clofi^l f* N. pr. einer Frau. 
|^öf)cf^ m. ein best. Vogel. 
*|c^ofjÄ6 m* Asteracantha longifolia, 
♦i^*^-fl°h Adj. Ton i^oh^-i. 

^f^t^cT 1) m. Flaeourtia sapida (dornig). — 
2) *(. fc|cf|^-(4l 5^da cordifolia und rhombifolia 
RIgan. 4,103. 

Hofj^-ri JH*S1 Adj. etwa dommäulig. 
|c|et)r| 1) Adj. a) haarlos, kahlköpfig, — b) ge- 
öffnet (von Blüthen). — c) strahlend, glänzend, 


prangend, Uäuflg in Comp, mit dem Womit oder 
WoTon. — 2) m. a) *ein buddhistischer Mönch. 

— b) eine Art Komet. — c) N. pr. eines DAnaTa. 

— 3) * f. JETT ein best, Strauch Ragan. 5,19. 
N+^M, ^^Xk öffnen (eine Blüthe). ^efcHH 

geöffnet, aufgeblüht, 

1. lofofiT^j^i Adj. von prangender Schönheit Spr. 
7840. 

2. |o|et)'c|^l Adj. dessen Pracht der Haare dahin 
ist ebend. 

♦fsRrSnSFSfT f. Bein, der DurgÄ. 

H°h^ Adr. mit ^\^ öffnen (eine Blüthe). 

foföftES Adj. wohl frei von Morästen am Ufer, 

M^^H Adj. Mm die Schildkröte gekommen. 

r4ehi 1) Adj. (f. qi und *^ a) das gewöhnliche 
Maass überschreitend, umfangreich, weit, gross. 

— b) ein ungewöhnliches Aussehen habend, unge^ 
heuerlich, scheussHch, abscheulich, grauenhaft U b- 
maobi 2,0,123,11. MahatIbab. 46,7. F^öfi^rr Adv. 
in grauenhafter Weise, — c) über die Maassen 
schön, — d) * hervorstehende Zähne habend, — 2) 
m. a) *eine best. Pflanze oder Frucht RAflAii.6,2(6. 

— 6)N. pr.a) eines Sohnes des DhrtarAshtra.— 
ß] eines Wesens im Gefolge Skanda*s. — y) eines 
RAkshasa. — 8) einer mythischen Person. — e) 
einer Gans. — 3} f. |gRiO N. pr. a) *der Mutter 
(Akjamuni's. — b) einer RAkshast. — 4) n. 
a) * weisser Arsenik. — b) *Sandel. — e) eine best. 
Art zu sitzen. 

jkmJJXfR m* N. pr. eines Dorfes. 

|c(of)(,(c| n. in der Rhetorik ein an Tanz erin- 
nernder Klang der Worte. 

Noh^fHrlMI r« N. pr. einer Dichterin. 

N«h6C5l^H va. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
der Dur gl. 


|o|«h6c^H"i m* N. pr. eines Fürsten. 
*fe|ohiNNim und ♦fsRjS^ m. Hirsch, 

Nef)^!^ 1) Adj. Grauen erregende Augen ha^ 
bend. — 2) m. N. pr. eines Asura. 

K1«t»6M1 1) Adj. eitlen grossen oder scheues- 
liehen Mund habend, — 2) m. N. pr. eines Soh- 
nes des DhrtarAshtra. 

MofiiiHf m. N. pr. eines Asura. 
l.*fiR?CtAdj. s.u.fiRn;. 

2. N^6l Adr. mit cf|T weit machen, ausbreiten 
(liC. 13,10. 

*N«t»tji<=h 1) Adj. dornenlos, — 2) m. a) Alhagi 
Maurorum. — b) Asteracantha longifolia. — T^- 
ofH]^: MBB. 12,1585 fehlerhaft für fip^: oder 


M°hU6^4^ n* N. pr. einer Stadt. 

Hofirßl*? 1 ) Nom. ag. der da prahlt , Prahler. 

— 2) f. {m VlBBAMAÜKAE. 12,7) UUd U. tfO« PfOk- 

len, Prahlerei. 

|oRirSR(7 n. Lobhudelei, 

foföRfSn f. Prahlerei. 

fy^f^-ßin Q* dass. MBh. 4,60,1. 

(c^cfteii f. nicht zur Sache gehörige Reden Apast. 
Uttamae. 185. 

Icfof)^ m. N. pr. eines JAdara. 

i^°t)Hlc!l A<y. der Hirnschale beraubt. 

f^efii^CI«^ 1) m. N. pr. eines RAkshasa. — S) 
n. Bewegung (der Sonne). 

fo|«liP-MH ^) *Adj. s. u. Sfjrq mit fcf. — J) b. 
a) eine best. Senkung des Tones. — b) eine best, 
fehlerhafte Aussprache der Vocaie Mababb. (K.)i, 
13,3 T. u. 

f^ofiflll'4 1) Adj. zitternd. — 2) f. ©jft eint 
best, Qruti S. S. S.^4. 

1. ^^1 m. 1) * Krankheit. — 2) eine best. Art 
zu fechten, t. I. |c|(^^. 

2. {^efi;^ Adj. der Hände beraubt (als Strafe) Yi- 

SBMOS. 5,81. 

1« |c|cfi^m 1) Nom. ag. a) eine Veränderung her- 
vorrufend. M|iGUIHM<{i^eh|^UIl! Wörter, wMa 
das als Regel geltende ünbetontsein eines Fir6iim 
finitum aufheben. — b) mit und ohne v^rMM m. 
a^fi zwischen Wurzel und Personalendung stehen- 
des stammbildendes Suffix 229,29. HficJch^UI 

Adj. kein solches Suffix habend; Nom. abstr. ^SF 

r 
n. — 2) f. ^ eine best, (akti Hbmadbi 1,611,5. ~ 

3) n. a) das Verändern, Modificiren. — b) störende 

Einwirkung, 

2. Hofi^UI Adj. organlos (aSb. zu Badab. 2,1,31. 

Nom. abstr. ^(^ n. BIdab. 2,1,31. 

iclen(l^ 1) Adj. (f. m) ungeheuerlich, grauen- 
haft Habsbab. 200,1 8. Klo. 2,1,7. ^ 2)f.^\ Beio. 
der Durgl. 

N^^MCil f* scheussliches Aussehen, Grauen- 
haftigkeit. 

(c4cti(^lclH<3 09. N. pr. eines Makara. 

[cfof^m 1) Adj. a) etwa auseinander stehende 
Ohren 'habend. — b) keine Ohren habend , tauh. 
— 2) m. eine Art Pfeil. — 6) N. pr. a) yerschie- 
dener Männer, unter andern eines Sohnes des 
Karna und des DhrtarAshtra. — ß) PI. eines 
Volkes. — 3) f. ^ ein best. Backstein. — 4) n. 
Name eines SAman. 

fiRTTHsR 1) *m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
giTa's. — 2) f. ofikfT in ^^^. 
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7,11. SaAehjae. 3. H^lri^RiT^: xubereitete Spei- 
sen, — S) im SAmkhja die 46 Derivata aue 

den 9 Prakrti, nämlich die 44 Organe und die 

• 

S Elemente, ^~ 6) die abgeleitete Form (eines 

Wortes). — 7) Veränderung im normalen Zu" 
Blande des Körpers^ Gebrechen (230,16), Indiepo- 
iition, Affection. h^I(^ «'*t0 durch einen Sehlag 
beudrkte Wunde. — 8) Veränderung im Gesiehty 
Grimaste 119,14. — 9) Veränderung im normalen 
Zustande des Gemüths, Alteration^ Aufregung ; 
insbes. Liebesregung, ^^}Jt >n* Ind. St. 14,367. ~ 
10) Wandlung der Gesinnung ^ feindliehe Gesin- 
nung, Auflehnung^ Abfall, 
2. [k^\{ m. die Silbe ^. 

{ciFDi^^m AdJ. grundlos, 

|c(ot)|^(Ci| n. Nom. abslr. zu 1. (ciefii^ 1). 

Möffrpm Adj. aus den Derivaten (im Sinne 
des SAmkbja) bestehend, 

Mofii^cftf Adj. Veränderungen zeigend, f^R- 
TTT^ drei verschiedene Gestalten annehmemd, 

icfetiii^e^ n. Umwandlung, Veränderung, 

\^3f\\jJ^ 1) Adj. a) dem Wandel unterworfen^ 
wandelbar, veränderlieh, wechselnd (HbmIdri i, 
566,1 1), Sich umwandelnd in (im Comp, rorange- 
hend). — 6) mit einer Affection behaftet, nicht 
normal, — c) Gemüthsveränderungen — , der Idebe 
zugänglich, — d) seine Gesinnung ändernd^ un- 
treu werdend, abtrünnig, — e) eine Veränderung 
bewirkend, afficirend, entstellend, — 2) m. n. das 
33ste Jahr im 60jährigen Jupitercyelus, 

iqcftiq 1) Adj. wandelbar, was umgewandelt 
wird, — 2) m. Bez. des AhamkAra. 

Nafii^ m. Abend Apast. (!b. 10,13,6. Acc. am 
Abend MBB. 3,297,83. 

•ft*ld* 1) m. Abend. — 2) f. ofeRIl 9ine Art 
Wasseruhr, 

^^R)M m. 1) heller Schein, ^^k^ n. das Auf- 
hellen Kaotukar. — 2) * Einsamkeit. 
2. fcRM m, ungenau für [cfefiiH. 

fiRlTSiRi Adj. ungenau für fofcfnfR). 

ra^iRR Adj. ungenau für fsRIKH. 

(M*lßlHI f. ungenau für fsRnftfcTT. 
l.f^eftlRH 1) Adj. a) glänzend, leuchtend Ind. St. 
14,372. — 6) am Ende eines Comp, erhellend, er- 
klärend, — 2) f. ^»n N. pr. einer der Mütter im 
Gefolge Skandals. 
2. f^feRlfiR Adj. ungenau für loRflftR. 

iolehm m. (adj. Comp. (,m) 1) das Erblühen^ 
Aufblühen, — 2) das Sichöffhen (der Augen, des 
Mondes). — 3) das Sichöffnen des Herzens, so t. 



a. heitere Stimmung, -^ 4) Ausbreitung, Entfal- 
tung (lic. 10,50. 11,86. 12,51. 
®|cieniH«fi Adj. den Verstand öffkend, so t. a. 
klug machend. 

fo|eh|MH 1) Adj. zum Aufblühen bHngend. — 2) 
n. das Entfalten (IaAe. zu Baoab. 8. 1134, Z. 5. 

f«l«hlHHIsl Adj. aufgeblüht Ind. St. 14,366. 

fc>|ohlfvlrlT f« Ausbreitung, Entfaltung, 

(c^ofillHH Adj. 1) blühend (ic 5,28. 8,47. — 2) 
geöffnet, offen (Augen, Nase). — 3) ^ offen ron ei- 
nem Menschen. — 4) sieh ausbreitend, sich ent» 
faltend (ig. 6,62. 10,87. — 5) eine grosse Ausdeh- 
nung habend, gross, — 6) reich an (im Comp. Tor- 
angehend). — 7) den Zusammenhang aufhebend, 
lösend, lähmend Mat. med. 7. Bh&tapb. 2,109. 

foIohlRn1dlrMd,°5Tf?T ^ner blühenden blau- 
en Wasserrose ähnlich sehen, 

m. 1) Beis u. s. w., der als Spende für 
verschiedene Wesen, die eine heilige Handlung stö- 
ren könnten, hingestreut wird, Aucb S^^. — 2) 
ein best, Vogel aus dem Hühnergeschleeht, — 3) ein 
best, Agni Apast. (.b. 9,3,2 2. — 4) durchgesickertes 
Wasser Soga. 1,169,12. 1%%^ (I) Bbayapr. 2,36. 

fclf^^m 1) »m. ein best, SamAdbi. Vgl. fk- 
iohl^UI« — 2) n. das Ausstreuen, Hinstreuen, Um- 
herstreuen Harsbai. 33,8. 

f^i*i(i (KiTB. 17,16), Ür*r{{ (TS. 4,5,i«, 
5) oder (^f*(^Ä (VS.) Adj. Bez. Rudra's. Vgl. 
Maitr. S. 2,9,9 (128,8) nebst Note. 

Wfohi(UI ID. ein best, SamAdhi KIraho. 51, 
11. 77,10. 93,5. Richtig wohl NJSfi^m. 

f^r%ft^ und Nl+r^* 8. u. HJ^f^i. 
•Icfofn^UI m. Calotropis gigantea Raoan. 10,27. 
Bbayapr. 1,201. 

f^öjfhn 1) Adj. s. u. 3. Sfq* mit fof. — 2) n. eine 
best, fehlerhafte Aussprache der Vocale Mababb. 
(K.) 1,13,2 T. u. 

♦(^*)U4IHH^n. und ♦ßjchluiH^ n. eine best, 
wohlriechende Pflanze Raoan. 12,137. 

T^^n^ 1) Adj. einen starken Bauch habend, 
Nom. abslr. ^(7 n. — 2) m. N. pr. eines Sohnes 
oder Enkels des IksbrAku Harsbae. 18,1.10,28. 
Ind. Antiq. 9,178. 

(^«hW* Adj. = f^Srrflf 1). 
♦f^^MW gana chSyiUlR in der Ki«. f. I. f^- 

HofiNcl 0. eine best, Art zu kämpfen Harit. 

ö 

3,124,18. 

fi|e|)sf Adj. 1) ohne Mars, — 2) mit Ausschluss 
des Dienstags, 


l^^si^^ciflrS A<U* ^^^^ Mars, Sonne und Jfond. 
Icfof)^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 

*f^^<yi« gana spTHnf^. ▼• 1. Rl^MIH- 

|o|^g(S 1) Adj. a) scharf, durchdringend, un- 
widerstehlich, — 6) überaus stumpf in ^^ Naehtr. 
5. — 2) m. a) Bein. Vish^n*«. — 6) Vtshfo'» 
Himmel, ~ 3) f. SEH N. pr. der Gattin Cubhra'i. 

I^^VJ61 ID. N. pr. eines Sohnes des Haslio. 

Icfong^^ 1) Adj. keine Ohrringe habend, — S) 
m. N. pr. eines Mannes. 

1cR)fHT f* heftige Schmähung, 

IM^o«! Adj. (f. m) vom Buckel befreit, 

\^^PWTS m. N. pr. eines DAnaya. 

f^=h4ui 1) Adj. als Beiw. (iTa's rielleicht ikk 
umzugestalten vermögend, — 2) f. (^) n. das Ver- 
mögen verschiedene Gestalten anzunehmen Sadoi. 
P. 268. Laut. 17,22. 

|Q|or)c^l f. das Vermögen sich in — (im Conip. 
Toraogebend) umzugestalten Saddu. P. 276. - 

Monrolrl n. das Annehmen verschiedener Ge- 
stalten, PI. Karard. 13,17. 24,10. 

loRiTR) m. ein best, Agni Apast. (!r. 9,3,11 
Vgl. f^^JH^. 
*f^ö^ m. der Mond, Eber fcjjchU. 

^efjsT m. und FRisR n. (in ^EJ^fO) Gebrumme, 
Gesumme, Geklingel u. s. w. 

Icfohlsicl n. dass. MBa. 3,112,5. Ragb. 9,71. 

f^R)2: N. pr. einer Oertlichkeit^ f^PfiX, ▼• l 

T^RtHH n. d(u Zusammenziehen, ^j^^das Run- 
zeln des Gesichts DbcIn. 3,28. 

CS 

1%^^ Adj. der Deichsel beraubt, 
fq^n 1) Adj. s. u. 1. ^ mit ^ (auch Naehtr. 
5). — 2) m. a) das Uste Jahr im 60Jährigen J^ 
pitereyclus. •— b) N. pr. a) eines PragApati. — 
ß) eines bösen Genius, eines Sohnes des Pari- 
Tarta. — 3} f. ^ N. pr. einer JoginI HkmIdii 
2,(1,101,9. fgg. — 4) n. a) Missbildung, Missgeburt 
203,2«. — 6) Vmwandelung, Veränderung, — e) 
unzeitiges Schweigen aus Verlegenheit. ▼. I. f^^H- 
f^^icTe^ n. das Verändertsein, Vmwandelung. 

f^chH4^ "• ^- P'- ®*°®* VidjÄdhara. 

NcjiH^rh Adj. roth gefärbt, — befleckt (Kleid) 
Bbatapr. 1,54. 

M=hr|c4H*1 Adj. eine abnorme TYacht habend 
Buag. P. 9,8,5. 

f^RitH 1) f« o) Umgestaltung, ümwandelung, 
Veränderung, Modi/ication, Abart, veränderter ~, 
abnormer Zustand, IqonPri Wf^ m, ^fsl, ^-^Z 
sieh verändern, — b] ein in bestimmter Weise ab' 


f^s^ — f^iohi 
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gtöftdirfter Yen. — c) Verwändelungy Geipenster- 

•nehHnung, — d) Erkeugniis, Dieses ist unter 

^mn? der Lexicographen gemeintl — 9) im 

SAmkbja = i. f^oh|^ 5). — f) eine abgeleitete 

Form (in der Grammatik). — g) Gestaltung^ Bil' 

thiiig, Entwickelnng. — h) MiiMbildung. — i)* Ver- 

SndefMng im normalen Zustande des menschliehen 

WirperSf Indisposition, Affeetion, — k) Verände^ 

rwitg im normalen Zustande des GemUthes, Alte- 

rotian, Aufregung, — /) Wechsel der Gesinnung, 

feindselige Gesinnung, Auflehnung, Abfall, — m) 

Bez. verschiedener Metra. — 2) m. N. pr. eines 

* 

Sohnes des G 1 m A t a. 

|c|«niri^T1 Ad|j. 1) einem Wandel untertoorfen, 
— 2) afßeirt, krank, 
fcfefi^m m. N. pr. eines RAkshasa. 
Rlohmohl t' etwa Reissen, reissender Schmerz 
KAR4E4 6,34. 8,1. Man könnte^lil^dTRH Ter- 
motheo. 
|c|ot)^ m. Zerschneider, Zerreisser. r, I. ^ohtf. 
^Rfi^ t) Adj. s. u. 1. öRtJ mit % - 2) f. 50 
eine best, Methode die Trommel zu sehlagen S. S. 
S. 193. 
{c|o|)H Adj. des Banners beraubt. 
f^fefi^T 1) Adj. (f. "^ a) wirr haarig, struppig. fJT- 
T^ Haarstern. — b) * haarlos, kahlköpfig, — 2) 
m. II. pr. eines Muni. — 3) f. "^ a) Bez. bestimm- 
ter dämonischer Wesen. — 6) * Charpie, — c) N. 
pr. der Gattin (ira's in seiner Manifestation als 
Erde. 
H°hRl4)l f- Charpie, Bausch auf einer Wunde, 
|c(:^1ef) m. N. pr. eines Sohnes des Asura 
Vrka und jüngeren Bruders des Koka. 
f^öfnST m. Fäulniss, Schmutz. 
io|ch|S[f Adj. (f. m) 1) aus der Scheide gezogen, 
entblösst (Schwert u. s. w.). — 2) keine Vorhaut 
habend. -*• 3) kein Wörterbuch — , keine Stellen 
aus Wörterbüchern enthaltend. 

fci^m schlechte Schreibart für f^ofiT^. 
|c|Qnlri(3r) Adj. keine Pieugier — , kein Interesse 
an den Tag legend (ig. 17,80. 
*1^^ m. Elephantenkalb ; ein 20 jähriger Ele- 
phant, 

ly^hP^d o- das Wehklagen R. 2,59,80. 
RilshH m. (adj. Comp. f. ^) 1) Schritt, — 2) 
Gang, Bewegung, Art und Weise zu gehen, — 3) 
Verfahren. MHshHN^MUI so r. a. ^RSRRQI der 
Reihe nach. — 4) kraftvolles, muthvolles Auftreten, 
Kraft, Muth, Anwendung von Gewalt» |o|gf)HI(i 
mit Gewalt 149,8. «iiitrl H^*lUl so y. a. dieses 


kann nicht durch Gewalt erreicht werden, Fl^fpt 
ofiT seine Kraft entwickeln, Muth an den Tag /«- 
gen, — 5) Intensität, — 6) das Bestehen (Gegens. 
Vergehen), ^ 7) eine Art Gravis, — 8) das Nicht- 
eintreten des ^f^ 11). — 9) Niehtverwandelung 
de« Visarga in einen Ushman. — 10) das 44te 
Jahr im 60jährigen Jupitereyclus, — 1t) das dritte 
astrologische Haus, — 12) "^Fuss, — 13) Beiw. 
yisbnu*s. — 14) N. pr. a) des Sohnes eines Vasu. 

— b)= M^Hl(^rM Pamiad. — e) = ti-^^^H* — 
d) eines Sohnes des Yatsaprt und auch des Ka- 
naka. — e) einer Stadt. — i||o|ri| f^T^HH M. 3, 
21 4 fehlerhaft für ÜNr^fJchHM. 

K4^H^ m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 

f^jöfFRiOfpT m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) 
eines Ministers. 

M^H'cilJ^ o^ ^* P^' eines Fürsten. 

fcl^H^f(ri n. und ^ifT^n. Titel einer Samm- 
lung Ton Erzählungen. 

fcJ^HUI n. 1) das Schreiten, — 2) Sehritt. — 
3) kraftvolles — , mulhiges Auftreten, Kraft, Muth, 

— 4) bei den ekstatischen PA^upata eine über- 
natürliche Kraft. {^stlHUNP^H Adj. mit dieser 
Eigenschaft versehen; Nom. abstr. 0|i|PI n. — 5) 
das Verfahren nach den Regeln des Rramal1)in 
iSfo (Nachtr. 5). 

T^f^Fi^fT^ m. N. pr. zweier Fürsten. 
T^f^FFl^ m. Bein. Kandragupta*s. 
fWR^ m. = (^5hmi<rM Ind. St.lS.265. 
RlCf)HMk^ m. N. pr. eines Rriegers. 
f^^MMH n. die Stadt Uggajint. 

f^^TTOfcF m. = f^^Fnf^nr. 

[^tihHM( n. und *^^f^ f. N. pr. einer Stadt, 
iß^fmmi^ m. N. pr. rerschiedener Fürsten 
327,10. 329,^ 

I^^H^IsT m. N. pr. eines Fürsten. 
f^^hH^WH^m. = |^5hHll<rM. 
f^SFRSn^lfT m. =f^5hmi^ry BÜBLBR in Vi- 

EaAMAÜKAK. S. 30. 

l^^H^liff) m. N. pr. Terschiedener Krieger. 

N^H^M^ m. N. pr. 1) eines Fürsten. — S) 
'*' eines buddh. Klosters« 

firöfFfHHT f. VikramAditja's flbMod. St. 15, 
292. 402. 

MctiH \M^ tn. N. pr. ferschiedener Fürsten. 

f^^HHH m. desgl. ^^PT f. BDaiiBLL, T. 

T^rSfFTFSTH n. ^pailerp/als. 

NghHI^- und o'^ m, = f^qrf^. °'^- 
-c|i|H n. Titel eines von G. Büblbe herausgege- 


benen KArja. 

N^hHII^CM m. N. i^r. Terschiedener Fürsten 
(unter denen einer für den Besieger der (aka 
und für den Gründer einer Aera [56 n. Chr.] gilt) 
Ind. Antiq» 6,76. 7,16. Auch eines Dichters oad 
eines Lezicographen. 

ft*HII<rM^I(H n. = fsBfpraf^. 

{G|gf)i^|ch m. N. pr. Terschiedener Fürsten. 
°t|i^f| n. BuENaLL, T. ^^fpf n. Opp. Cat. 1. 

N^IH*1 1) Adj. a) sehreitefui, durchschreitend 
(V ishnu). — 6) muthig. — 2) *m. Löwe, 

M^H^I m. N. pr. eines buddh. Heiligen« 

i^chHU^ m. N. pr. 1) eines der 8 VttarAga 
bei den Buddhisten. — 9) eines Ton YikramA- 
ditja errichteten Heiligthoms. 

N^H^C) m. Titel eines Werkes Ind.Stl4,148. 

^föR^TöI^ f. Titel eines Schauspiels. 
^^f!^ m. Verkauf. 
°f^5hM* na. Verkäufer. 

fcfstiMUI 0. das Verkaufen Kampaea 9. 

MQfiMHTI n. FerAan/'jKrAMnde, Kaufbrief. 

fcTöffFRl m. Verkäufer, 

T^^RFR Adj. verkaufend; m. Verkäufer Gaim. 
3,7,3 1 . 

ToföR^ Adj. zu verkaufen, 
*fc|st)M m. der Mond, Eher To|e))U. 

f^SRItT 1} Adj. s. u. 5IPT mit ^. — 2) m. o) 
*Lowe, — 6) Bez. desjenigen Samdhi, toeZcAer 
den Visarga unverändert lässt, — e) N. pr. a) 
eines PragApati. — ß) eines Sohnes des KuTa- 
lajAcTa. — 3) '*'f. m Cocculus cordifolius, Ses- 
bania aegyptiaca, Polanisia icosandra, Clitoria 
ternatea, Cissus pedata unA Anthericum tuberosum 
RAiAR. 3,90. 4,188.188. 5,87.110.136. — 4) n. a) 
das Geschrittene, Schritt, — 6) Gang, Art zu ge- 
hen MBb. 4,38,84. R. 3,25,13. — c) muthiges Auf- 
treten, — Verfahren, Muth Spr. 6511. MBb. S,10, 
21. 12,118. 73,12. R. 3,4,31. — (f) "^ Scheindiamant 
Ragan. 13,208. 

fsföRTtPftR Titel eines Schauspiels. 

Pcl^litl f* 1) die Macht Alles zu durchschrei- 
ten, — überallhin zu gelangen TS. 2,5,«,2. 5,3,9, 
i, TBr. i,4,«,5. (at. Be. 1,1,9,18. 9,9,9. 3,6,9,3. 
— 2) * Galopp eines Pferdes, — 3) kraftvolles — , 
muthiges Auftreten, Muth, Kraft Ragas. 13,210. 

i^Qhl4 m. Schrittweite, 
♦^[SRIT m. Verkäufer, 

(oiQhlMen m. dass. 

filf^l Adj. als Bez. Rudra*s Maite. S. t,9,9 
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(128,3), ▼. 1. 

TEff^MI f* (adj. Comp. f. ^) 1) Umgestaltung, 
Umwandlung, Veränderung, Modification, verän- 
derter ~, abnormer Zustand, — 2) Verunstaltung, 
Abnormiiät, ein schlechtes Abbild von Etwas. — 3) 
das Misslingen, Misserfolg, Missgeschick, Schaden, 
^hrPT 80 T. a. das Erlöschen. — 4) eine unge- 
wöhnliche Erscheinung. — 5) Erxeugniss. — 6) 
Veränderung im normalen Zustande des mensch- 
lichen Körpers, Indisposition, Affection. — 7) Ver- 
änderung im normalen Zustande des Gemüths, 
Alteration, Aufregung. — 8) Wechsel der Gesin- 
nung, feindselige G., Auflehnung, Abfall. 

|Q|J9t)q|t|HI f* ^n Gleichnis s, welches einen 
Gegenstand als aus einem andern gemacht oder 
hervorgegangen beseichnet, 

io|^i 1) m. a) Spielplatz. — b) Spielzeug Hm. 
Pia. 12,104. — 2) f. 35n Spiel, Scherz. — {^s>hl- 
3R R. GoHB. 2,121,17 fehlerhaft für tc^ctilrlH. 

fcf^lfiH o. 1) Spiel, Scherz Bulo. P. 10,42,26. 
— 2) Spiel, so T. a. eine Verrichtung mit Leiche 
tigkeit, — ohne Anstrengung, Wundermacht La- 
ut. 183,20. 

|cÜ5hiH 1) Adj. s. o. 1. 5fft mit ft. — 2) m. 
N. pr. eines PragApati. — 3) n. Verkauf M. 8,165. 

fdl^;^ n. 1) Geschrei, Hülferuf M.A,il 6. Jaom. 
2,234. 800. R. 3,30,29. 59,6. 64,7.-2) *das An- 
schnauzen, Anfahren H. 269. 

fsTctifi^ Nora. ag. Verkäufer. 

P^^Hcäü Adj. zu verkaufen (Kampäka 263), 
käuflich. 

f^9hM 1) Adj. das«. 89,32. — 2) Verkaufspreis. 

{o|Qf)i;(l m. Geschrei, Hülferuf. 

N^l^l'H m- N. pr. 1) eines mythischen Wesens 
SüPAER. 23,4. — 2) eines Fürsten. 
*fc|9hlH:llMH4 Wo™- •8^' *"^ Erklärung tod ^- 

{^^1^4^ Nom. ag. der da aufschreit,um Hülfe 
ruft. 
*fo|«*hc|, OcR Denomin. Ton I^I^TSf. 

f^^T? 1) Adj. (f. m) benommen, befangen, 
schüchtern^ niedergedrückt, — geschlagen, seiner 
nicht ganz mächtig, kleinmüthig, verwirrt, er- 
schrocken, unschlüssig; verstört, entstellt, un- 
sicher (Ton Theilen und Functionen des Körpers, 
die eine gemüthlicbe Erregung, einen abnormen 
Znstand rerrathen). f^f^cfo Adr. — 2) n. Be- 
fangenheit, Kleinmuth, Verwirrung. — jil^Jof 
Haeit. 2885 fehlerhaa für j^MM- Bie Telugu- 
Drucke t^[^\sT, die Bomb, dagegen stets |o|;^c4. 




Nff^clHI f. (CiC. 7,43. VlsAT. 275,2) und fif- 
I<^c4f4 n. Nom. abstr. yon |o|^oi 1). 

foT^TcPT, ^fricT kleinmüthig stimmen BIlar. 
165,18. 19. 

l^ecl^Mn n* Mtt« kleinmülhige Bede. 

folgen AdT. 1) mit efiT niederdrücken, ver stö- 
ren Vasat. 298,1. — 2) mit V{ kleinmüthig werden 
Kao. 119,5 (213,3). 

NlWllTI f- ^o* Weich — , Garwerden Comm. 
zu Karaka 1,4. 

iQii^tT Adj. nach den Commentatoren schweiss- 
triefend, dessen Zähne vorstehen oder aussätzig. 

l^VtHi*^ m. eine best. Krankheit. 

fsff^T^ 1) Adj. s. o. f^nq mit fsf. — 2) n. 
ein best. Fehler der Aussprache. 
*^Wt Adr. mit öjn", H oder 35JR Gawa«. 96. 

fciffi^^ m. 1) das Nasswerden. — 2) Feuchtig- 
keit. — 3) das Zerfliessen, Auflösung, so t. a. Ver- 
minderung, Abnahme, 

i°(t?ll<1 >>• ^^' Erweichen durch Kochen Comm. 
zu Njäjam. 10,1,3. 2,1. 

I c^w^^Jh Adj. mehr feuchtend. 

Nt^h^l m« 9ine best, fehlerhafte Aue spräche der 
Dentale. 

fcRffI 1) Adj. s. u. 1. ^ mit fsf. — 2) n. Ver- 
wundung, Wunde MBb. 3,174,1. 

lc|qit| m. eine best. Krankheit der Säufer Ka- 

EAKA 6,12. 


|c|^| 1) Adj. (f.^ am Ende eines Comp, aus- 
giessend. — 2) m. a) Ausflusi.— b) Bein. V ishnu- 
Krshna's. — c) N. pr. eines Asnra. 

Ht^^UI n. das Ausfliessen Da^ak. 5,23. 
♦f^f.gana^?nf^. 

{c^^m 1) verbrannt, angebrannt (H^I^IHI) AV. 
Pbaja^k. 4,1. — 2) n. Verglommenes, eine todte 
Kohle.' • 

Pr^n^ m. nach dem Comm. ein guter Treffer, 

ic|^|o| m. 1) Geschrei: PI. Bhatt. — 2) * Hu- 
sten, 

[ciKimnW Adj. (das Uebel) zerstörend (nach 
MahIdb.). 

J^{^rr scheinbar HBb. 13,6260, da hier ^^- 
I^cT: zu lesen ist. 

far%H 1) Adj. s. u. 1. %tT mit f%. — 2) n. 
das ZerstrsHtsein an verschiedenen Orten, 

^RftUföR Adj. T. 1. für fsrf^THIrSF. 
*T^Rfr^ m. Calotropis gigantea RIoan. 10,26. 

io|^^ Adj. relativ kleiner, eines kleiner wie 
da« andere. 

f^iHHIH Gen. Infin. zu 3. f^ mit ^ Tanma- 


Bb. 19,8,6. 

|ciqm m. 1} das Hinwerfen, Ausstreuen. — 2) 
das Schleudern, Werfen, Wurf — 3) das Hin- 
undherbewegen. — 4) das Hinundherstossen. — 
5) das Schnellen (der Bogensehne). — 6) das Ge^ 
henlassen. Gewähren eines freien Laufes. — 7) 
*das Verstreichenlassen, Versäumen, efji^o, — 
8) Ablenkung der Aufmerksamkeit, Zerstreutheit. 
— 9) Ausbreitung. Bei den VedAntin °9lf^f. 
die Fähigkeit des Irrthums (^^rPT), die Welt als 
real erscheinen zu IcLssen. — 10) Schmähung. — 
11) Mitleid. — 12) Himmelsbreite, gemessen auf 
einem Declinationskreise. — 13) eine best. Krank' 
heitsform. — 14) eine best. Angriffswaffe. 

(c|7|t|in n. 1) das Hinundherwerfen, Binund- 
herbewegen, — 2) Zerstreutheit, t. 1. |g|^1|. 
*|c4qlHH Absol. hinundh§r bewegend; das Objed 
im Acc. oder im Comp.Torangehend P. 3,4,5 (,Sch. 

(c<»dMfdlM f- «tne best. Art zu schreiben (buddh.). 

IclidHeiTI o. der Declinationskreis, auf dem die 
Himmelsbreite gemessen wird. 

NdMlill^'Hrl Adj. mit der Ausbreitungskraft 
ausgestattet 262,32. Vgl. f^^{^ 9). 

fcfqiH^ Nom. ag. Zerstreuer, Vertheiler. 

f^^TS^TR Gen. Infln. zo 1. 5W milf^CAx. 
Br. 1,1,1,22. 2,4,1,14. 

|g(^TH m. 1) heftige Bewegung. — 2) das aus der- 
Buhe Kommen, Aufregung, Verwirrung, — 3) dam 
Aufreissen, Zerreissen (ic. 3,7. 

■^(flllUI m. N. pr. eines Dlnara. 
°f^l5nfH^ Adj. in Aufregung — , in Vetwirruns^ 
versetzend in (^ifcldlfHUfl. 
*l^^ Adj. nasenlos. 
^f^mnH^ Adj. zertheilend, schlichtend. 
|tfi$|«i«i n. das Aufgraben (in einer Etymologie). 
T^V^RH m. 1) Bein. Brahman's. — 2) angeb- 
lich N. pr. eines Moni Büblbe zu Gaut. 3,2. Vgl. 

Jöp^rr^ m. etwa das Verzehren, Acpricbt führt 
das Wort wie ^Jöfl^l^ und 5^1^ auf ^ = fgj 
zurück. 

fciisiiiH m. angeblich N. pr. eines Muni. 
*l^^ Adj. nasenlos. 
♦fc^|e|( m. ein RAkshasa. 

|c(isi^ A4j. von der Erschlaffung befreit, muntef. 
*|cnca Adj. nasenlos. 
f^ielllirl f- Berühmtheit, 
{ipSQFH o. das Bekanntmachen, Verkündtn 
Gadt. 
I *^[^ (P. 3,4,1 1) und fip^ (RV. 10,158,4) Dit 
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ind ♦ |o(is^ Adj. nasenlot. 
o 

^r n. das Bezahlen^ Abtragen. 

7 n. dat Vertchwundensein Comm. za 

• 

^ m. ein Buddha. 

• A 

IT^ Adj. verschnitten Comm. za Apast. 

15. 

^ 1} Adj furchtlos. — 2) m. N. pr. eines 

eo. 

pTHJ^ n>- N. pr. eines buddhistischen 

rT^QT Adj. (f. m) unglücklieh (Person) 

25,142. 

r 

IrT^ Adj. f. die Regeln nicht mehr habend. 

[^nFF ni- N. pr. eines Jüngern Bruders 

cels des Acoka. 

m. Geschrei, ein Durcheinander von Rufen. 

Adj. gesund (ic* 19,90. 

T Adj. (f. m) 1) übel riechend. — 2) ge- 

Labaea 8,3. 

Jöf) 1) m. Terminalia Catappa. — 2) f. 

eine best. Pflanze, =- T^Cn RA«4if.4,1 1 5. 

^ Adj. übel riechend. 

m. 1) das Fortgehen, Verschwinden^ Auf- 

u Ende Gehen, Abwesenheit, — 2) Ver- 

• 

^^ m. N. pr. eines Fürsten. 

r f. das Tosen (des Meeres). PI. Z. d. d. 

1,528. 

r Adj. f. von der Leibesfrucht befreit, 

I m. etwa Schmutz, Roth. 

m n. und °1ITT f. das Tadeln, Tadel. ^1$ 

iln. 

^^ 1) Adj. am Ende eines Comp, tadelnd 

45,67. — 2) *f. of^lft eine an fk^^ 

igend. 

r 

7 Adj. tadelnswerth, tadelhaft. Nom. abstr. 
y^ Nom. ag. der sich hineinbegiebi in 

HATT. 

» • 

n f. ein best. Metrum. 

r n. 1) Widerspruch (!amk. zu BIoab. 1,4, 

) Widerwille Naisu. 21,159. — 3) *böser 

Vgl. yi^JIR (auch Nachtr. 3). 

T^ n. Schritt. 

"HfRRi Adj. Kig. zu P. 6,2,155. 

^ 1) Adj. sich eintauchend. — 2) m. Nom. 

jl Adj. infrandM«. Vgl. ^HJH^. 

VI. Theil. 


N^lldfi n. das im Widerspruch Stehen (aIc. 
zu Badab. 1,4,U (S. 374, Z. 5). 

fMjRld f. l) Miss ton, Disharmonie. ^ 2) ein 
best. Metrum. 

HPTO Adj. (f. m) 1) ohne Sehne; Tgl. fonjnft. 

— 2) woran Etwas mangelt, unvollkommen, man^ 
gelhaft. Das Woran im Comp. Yorangehend. — 
3) keine Wirkung — , keinen Erfolg habend, mi^l 
ein Befehl^ der nicht cnsegefuhrt wird. — 4) wid- 
rig (Schicksal). — 5) qualitätslos. — 6) der 
Vorzüge baar, schlecht (ron Menschen). — 7) 
was seine guten Eigenschaften eingebüsst hat, 
verdorben (ron den humores im Körper). — 
cHlTnn: MBB. 8,667 fehlerhaft für Hi\^l5lj* 

NilUlHI f- Verdorbenheit. 

IciiiuH Ady. mit of\^ die Sehne (am Bogen, 
Acc.) ablösen Mcobab. 153,1 (224,3). 

f^ijcrlh Adj. reichlich. 
1* T^PT^ Adj. in der Grammatik was besonders — , 
selbstständig für sich erscheint. 
2. lo|i|<i(U Absol. aggressiv, feindselig, ^IFR n* 
und ^m^ n. aggresives Vorgehen^ fqi|«^iH1 n. 
das Belagern und das Schmollen — , Maulen mit 
(Instr. Da«ai. 49,20), o^p^y^j f. Disputation, Po- 
lemik (Kabaka 3,8). 

ic|J|m m. Entlarvung, Blossstellung Hm. Pab. 
8,294. 12,88. Vgl. JITTO mit ßr Nachtr. 5. 

fsnr Partie s. u. 1. fsRf. 

fsflT und fllM Adj. 1) etwa mächtig, itark 
(▼on l^sf; Tgl. vigor). Nach den Erklttrern = 
q^fipT. — 2) * nasenlos. 

1. (cüjc^ m. (adj. Comp. f. 3^) 1) Trennung, Son- 
derstellung. — 2) Eintheilung. — • 3) Vertheilung, 
namentlich Ton Flüssigem. — 4) in der Gram- 
matik Sonderstellung — , Selbstständigkeit eines 
Wortes (Gegensatz Composition), — 5) gramma- 
tische Auflösung eines zusammengesetzten Worte». 

— 6) Uneinigkeit, Zwist, Bader, Streit^ Krieg, — 
mit (Instr., Instr. mit H^» ^FT^ oder nV°Y)H, Loc, 
Gen. mit 3^7T{' oder Im Comp. Torangehend). 
Auch Tom Kampf der Planeten, n. R. 6,34,19. — 
7) individuelle Form, — Gestalt; Leiby Körper. 
f^U^ ^y ^-^T^, Sfq", 3Cn-^ ein« Ge- 
stalt annehmen. Auch Ton der Form, Gestalt ei- 
nes Regenbogens. — 8) im SAmkhja unter den 
Synonymen für Elemente. — 9) Verzierung, 
Schmuck.-— 10) Beiw. (Itb's. — 11) N. pr. eines 
Wesens im Gefolge Skandals. — Zu H. an. 3, 
770 Tgl. Zacb. Beitr. 

2. i^M<( Adj. von RA hu befreit. 


to|i|<^m n. 1) dai Ausbreiten, Vertheilen Tln- 
dja-Bb. 6,6,1 2. — 2) das Ergreifen, Packen, 

fcfH^eQH D. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 

fifTT^tnöfT^ m. N. pr. eines Fürsten. 

ßl|«^M, °Qfa streiten — , kämpfen mit (RigJ?). 

M^*((lsi m* N. pr. Terschiedener Fürsten. 

(c^i^c^citl Adj. einen Körper habend, verkör- 
pert, leibhaftig. 

•f^W^öOT^fpft f. Titel eines Werkes. 
*f^i|c^|c|| n. Rücken. 

f^Ui^H 1) Adj. Krieg führend, — 2) m. Mini- 
ster des Krieges. 

Ni4<^r|oU Adj. in der Terdorbenen Stelle 
Hit. 72,10. 

ftM<5^ Adj. kampßegierig MabatIbak. 112,7. 

jcf^lc^ m. eine best. Art der Recitation in Ab- 
sätzen Comm. zu AgT. (b. 8,3,4. 8. 

Ic^üI^CH Absol. in Abtheilungen, suceeesive 
u. s. w. kgr. (b. 8,3,8. 

r^tflcj Adj. etwa dem der BaU umgedreht 
(durchgehauen nach Sli.) ist. 

I^idmi o. Ermüdung. 

T^raCT n. 1) das Trennen. — 2) das Zerstreuen, 
zu Nichte Machen. 
* (qtlliohl f. ein best. Zeitmaaes^ =^^/^^Ghäiikk. 

icfqpl 1) Adj. öffnend. — 2) f. 3^ a) Reibung 
Balab. 144,4. ~ 6) das Anschlagen (ig. 6,3(. — 
c) Trennung. ^ 3) ■. a) das Aneinanderreiben Qiq, 
8,26. — b) das Binundherreiben, — bewegen (PI. 
BUab. 188,21), das Rütteln, Erschütterung. — e) 
das Anschlagen, Anprallen (ig. 12,77. — d) das 
Zersprengen f Zerhauen Vikbamarbak. 9,U1 (PI.). 
Klo. 145,3 (256,8). — e) das Lösen, Aufbinden. 

^rapftcf Adj. zu reiben, zu rütteln. fR: HM^M 
1^0 ^ so T. a. man soll sich den Kopf zerbrechen 
über die Dinge Ind. St. 15,355. 
°fc|Mf^H Adj. reibend. 

1. \c{^^ 1) Adj. verletzend, schädigend Mantbabb. 
2,5,1. — 2) m. a) etwa Stampfet, Keule Xpksr, i^K. 
11,5,2. — b) Name zweier EkAha. Nom. abstr. 
icjtn4 o. TBb. 2,7,19,1. — c)'Bein. Indra's 
KIth. 13,5. 

2. f^MH Adj. 1) nicht steif oder sehr steif in ^^!i^. 

CS 

— 2) wolkenlos. Loc. so t. a. bei wolkenlosem 
Himmel. 

TcTm*«F[ Adj. wohl eine Keule tragend. Nach 
Saj. zerschlagend. 

{oftit^Hf n. das Reiben. 

folMH 1) m. oder n. Frass AV. 11,2,2. — 2) m. 
n. Speiseüberreste, f^T^R ^1^ ^f!J grosse Speise- 

11 
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f^m^ — f^tf!^ 


Überreste machen, so t. a. ein üppiges Mahl halten» 
— 3} *D. Wache RUan. 13,75. 

{cftiici m* i) Schlag, — mit (im Comp. Toran* 
gebend). — 2) das Zerbrechen, Abbrechen. — 3) 
das Zurückschlagen, Abwehr, — 4) Ter derben, das 
XU Grunde Gehen, — 5) Außebung, Entfernung, 
Hemmung, Stockung, Unterbrechung, Störung. — 
Im Comm. za AY. Pbat. 4,107 fehlerhaft für pf- 

(clMlfiöf) Adj. außebend, hemmend, unterbre- 
chend, störend. 

T^CHrPT 1) Ad{j. zurückschlagend, abwehrend. — 
2) n. das Hemmen, Unterbrechen, Stören, 

M^Mrll Adj. 1) schlagend, bekämpfend. — 2) 
verletzend. — 3) außebend, entfernend, hemmend, 

unterbrechend, störend. 

f^ r 

|o|t4u|*i n. oder °?n f- «'ö* Hinundher schwan- 
en 

ken Rad. 145,16 (256,16). 

f^^ff Adj. (f. ^TT) träufelnd, besprengt. = ^- 
aÄfT Saj. 

m^ 1) am Ende eines Comp. Nom. ag. Zerbre- 
eher, Zerstörer. — 2) m. n. (im Epos) Hemmung, 
Hemmniss, Hinderniss. Kao«. 135 metrisch IcpH 
zu lesen. Am Ende eines adj. Comp. f. m. Nom. 
abstr. NUHI f' CiC- 14,68. — 3) m. der Gott Ga- 
oeca. 

|c4^of) am Ende eines adj. Comp. Ton T^^ 2). 

icf^of)^ Adj. Hindernisse bewirkend, — in den 
Weg legend, hemmend, störend. 

TQiyohri^ Nom. ag. dass. 

fira^nfpT Adj. 1) dass. — 2) * furchtbar an- 
zusehen. 

f^a^rJ^Adj. = f^y*|. 

|c4Ssll^rl m. Bein, des Gottes Gane^a. 
♦(^yHNH Adj. Vielleicht ist firfHcT (»• u. I^T- 
OT) und (ii^rt gemeint. 
*fc|yHm5Fr m. Bein, des Gottes Ganeca Qi- 
gTATA 157. 

TcmmH m- desgl. KAEAiip. 22,1 1. 

H^F^q, oirfr? Aemmen, A^nefem, «lören. fcH'HfT 
yeAemmr, gehindert, gestört. — Mit HR, Hic^liSMrl 

(^SM(lsi (RAiipAK.20,8) und f^y^lsl m. der Gott 
Ganeca. 

Nwoltf Adj. mit Hindernissen verknüpft. 

l^yNHWch, f^H^tqf, ♦ Ny»Jilf(H , f^- 

UTT und N^itlbfi m. der Gott Gane<;a. 

{ciys^l m. 1) dass. — 2) PI. bei den mystischen 
(aiya eine best. Blasse von Erlösten Ubsiädbi i, 
823,12. 


*f^y^|ohrf(| f. weiss blühendes D^kTrk-Gras Ra- 
6A!<f. 8,1 1 1 . 

*M^S(l°ll<ei m* eine Rattenart Ragan. 19,58. 
*|ciy^ll«1 m. der Gott Gane<;a. 

[qiM^( m. desgl. 
♦f^f^ m. Pferdehuf, 

1. fsR, n4 pFh, * f^, ^^T?R, ^^fST, f^^; 

1) (ficrcA Schwingen oder Worfeln aussondern (Ge- 
traide Ton dor Spreu u. f. w.), loncfern, frennen 
überh., — von (lostr.). — 2j prüfen, erwägen, — 
Mit 35m absondern, sondern. ^ Mit €j|U4^ in (ein 
Gefass) aussondern. — Mit 37 aussondern in 3- 
^gq* Gop. Br. 3,7,8. — Mit 5r io ^RöfJ. — Mit ^^ 
1) c/MfcA Schütteln und Blasen sondern; sichten, 
überh. sondern, scheiden, trennen, — von (Instr., 
spater Abi.)* Pass, sich sondern. — 2) durchschüt- 
teln. — 3) unterscheiden, nach seiner Eigenthüm-' 
lichkeit erkennen, — 4) entscheiden (eine Frage). 
— 5) untersuchen, prüfen, erwägen 211,21. — 6) 
offenbaren^ kund thun, — 7) T^TcfST a) gesondert, 
unterschieden, — b) abgesondert, isolirt; einsam. 
|T|tll° so T. a. ganz in Gedanken vertieft, — e) 
f^ei von (Instr. oder im Comp. Torangehend). — d) 
{von allem Ungehörigen getrennt) a) rein, sauber, 
schmuck Kad. 108,1 (195,4). 111,20. 21 (200,1). Ci- 
tat beiÜTPALA zayARÄB.B9B.S.78,l i.^^) rein, lau- 
ter 296,9. — e) klär, deutlich, — * = ra^RR. — 
g) *{. 5rT = pTJIT. ▼. I. ^rf^Sn und fsTJ^Rf. — 
A) MBu. 5,7 1 52 fehlerhaft für fcfC^^. -- Caus. ^' 
c|^i|icT 1) sondern, — 2) untersuchen, prüfen, er- 
wägen, — MitSfl^ 1) untersuchen^ prüfen, erwä- 
gen, — 2) qiirfcJ37 a) einsam, — b) fein. ^tJ^TH 
Adj. ein feines — , scharfes Auge habend. — Mit H^T« 
o^f^rt) Ind. St. 9,138 fehlerhaft für Q ^Nr^ , 
wie Nrs. Up. in Bibl. ind. 147 gelesen wird. 
2. f^if s. oUm. 

H^ion^ m. (n. die Blüthe) eine best. Pflanze 
Balar. 126,2. TÄSAT. 136,3. 4. 137,7. Yiodb. 18,4. 
Dburtar. 42. Nach den Lexicographen Jasminum 
Sambac und = q?*T* 

i^^i*dHM Adj. (f. ^ aus Vikakila-B/ülAen 
bestehend Viddh. 82,6. 

' Mtiot) 1) Adj. radlos, — 2) m. N. pr. eines D A- 
oaTa. 

fir^^lMH)|m^S| Adj. oAfi0 Mder, Zubehör 
und Schooss (Wagen) MBb. 7,36,32. ' 

Jcit^^ifl 1) Adj. (f. m) a) conspieuus, sichtbar, 
seheinend, ansehnlich, klar, licht, — b) deutlich, 
wahrnehmbar Par. Grbj. 3,1 6. — e) sehend, scharf- 
sichtig. — d) einsichtig, klug, weise, erfahren, be- 


wandert, — in (Loc. oder im Comp. i 
— 2) m. N. pr. eines Lehrers VaIcai 
m a) *Tiaridium indicum Ragan. 5,2 
des Thrones Brahman's. — c) N. p 
ViDDB. 50,18. fgg. — 4) *fo|TimmH 

f^f^Ura^rRH Adj. von dem 
^Hf oder tRT^ begleitet Rätj. (Ir. 

fifTRTnieT n. Einsicht, Elugheit, ' 

ra^tri^RI Adj. sich für klug ht 
64,5. 

(^T|(HUNrl Adj. mit dem Worte 
bunden. Vgl. "R^^rnnfT^ Vaitaji. 11 

f^4dH 1) *m. Lehrer. — 2) n. de\ 
in einer Formel neben ^^TH Maitr. 
1). 5,11 (80,12). T. I. N^dH. 


1* T^f^RTH D* in einer Formel neben 
Cr. 6,19,1. T. 1. W^ldH. 
2. f^RqTH 1) Adj. a) augenlos, blind. 
HlH» — 2) m. N. pr. eines Fürsten. 
TcT^ Dat. Infin. zu ^ mit Tcf F 

■s 

X^rfm (MBB. 12,265,1) oder f^TJ;l 
eines Fürsten. 

|c^t|^^ n. das Zerbrechen (Ilanka 

Tof^RT Adj. verschiedene Vierheiti 
Tersen) enthaltend. 

Tc(TF?r Adj. (f. m) mondlos, 

1. TcfiR m. Sichtung, so ▼. a. Aufzä 

2. ^^m m. 1) das Suchen, \achfoi 
das Durchsuchen. — 3) Vntersuchunt^ 

RAKA 4,6. 

^^^CR n. = 2. \^xm \) 2). 

pcafTilM^ Adj. am meisten wegräu 
icfTi^ Adj. SM weichen pflegend, wc 
chen seiend von (Abi.). 

1. jofTi^m n. Bewegung. 

2. icfTi^Hf Adj. fusslos, der Beine bei 
MBu. ed. Vardb. 7,35,32. 

icsCci^UIIM n« impers. zu verfahren 
'fl n. das Umher streichen, 
MBb. 3,76,49. 

[^T^pTJofi'l und °Tl^f. eine der 

sogenannten kleinen Aussatzes: Räu 

r^ r 

TSRIT^ Adj. schildlos. 

fsi^Hf (wohl fehlerhaft) und f^ 
««Ar rührig, — rüstig. 

fsRf^ Adj. in 5r°. 

T^^^p? n. I) das Wandern von 
2) da« Kundthun seiner Vorzüge, Pr 

|c|t4iT||^ Adj. beweglich, unstät. ' 

[^^\( m. (adj. Comp. f. ?^) 1) Vi 
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Fer/aAren, so r. a. e<n einzelner FalL — 
fei der Stelle. — 3) üeberlegung, Enoä» 
I Betracht Ziehung^ Prüfung^ üntersu* 
— 4) lange üeberlegung^ Bedenken^ Än- 
" 5) wahrscheinliche Vermuthung. 
rSf) kdj. Sobst. 1) Führer. . — 2) Späher. 
1 Ende eines Comp, erwägend^ in Betracht 

NrllHiui m. Titel eines Werkes, 
rm 1) n. das Wechseln der Stelle. — 2) f. 

n. (seltener) a) das üeberlegen. Erwägen^ 
n, Reflexion^ das Erörtern. — 6) lange 
Mfiy, Bedenken, Anstand. — 3) f. ^ unter- 
ig, Art. 

• Ull^ Adj. einer langen Erwägung be- 

r^üTAdj. keine Späher als Augen benutzend 
leich mit Deberlegung die Sache ansehend 

,13. 

Tf^ m. N. pr. eines Fürsten Ind. $t. 15^31. 

"H f. Gerichtshof. 

• «^ 

jrst^ und f^T|l|Hldl f. Titel Ton Wer- 

im^ Adj. = NT|||unq . 

"^tT Adj. mit Veberlegung verfahrend, 6e- 
bedächtig Spr.lSiO. 

jc^^ Adj. als Beiw. (ÜTa's Tielleicht die 
% Fälle kennend. 

Jri 1) Adj. s. u. ^ mit fif Caas. — 2) 
•edenken. 

J^ i) Adj. a) supuöSeio? RV. Sj84,2. — 6) 
'-eichend. — c) durchlaufend, — d) verfah» 
e) wandelbar, wechselnd. — f) ausschwei» 
g) erwägend, prüfend. — 2} m. N. pr. ei- 
les des Kayandba. 
7 m. N. pr. eines Sohnes des Krshna. 
[ I) Adj. einer Veberlegung — , einer lan^ 
dürfend 101,13. — 2} n. impers. lange zu 
i. 

T m. 1) das Auseinanderrücken, Zerthei' 
!) * Zwischenraum, 
T^ Adj. (f. ^) SU Schanden — , zu Nichte 


FP? und Ic^tIIctU Adj. in 51°. 

und »f^ f. = ^H^. 

^H^ n. das im Zweifel Sein über Etwas, 

^FifHT f. (adj. Comp. f. m) zweifelnde 

ing, ein obwaltender Zweifel in Betreff 

as. 

^rHl^lM Adj. einen Zweifel an Etwas 


ausdrückend, 

T^^J^Rc^ n. impers. zu zweifeln. 
♦(^Nhhd m. T.l. für firafsfR. 
|of|T|T||Q|| f. das Verlangen zu suchen HabXtI* 

EAK. 126,10. 

|cf|T(ff Adj. sondernd^ sichtend. 

iqiTilCl f. i) das Suchen, Nachforschen, — 2) 
Prüfung, Untersuchung, 
i' fc^Wri Partie, s. Q. 4. f^rj «n«t ^^ 
2. |G||T|r| Adj. 1) besinnungslos. Nom. abstr. ^cTT 
f. — 2) rathlos Häksbab. 121,20. 
♦f^Rlfri f. = fk^ Gal. 

|o|l4rM Adj. zu sichten. 

i^frl?! 1) Adj. (f. m) a) vielfarbig, bunt, schil- 
lernd. — 6) verschiedliehy manniehfaltig, verschie- 
denartig. Adr. °^ und |o||t|9|^. — c) seltsam^ ab- 
sonderlich, wunderbar, — <f) {durch Abwechselung) 
reizend, prächtig, schön, unterhaltend. ^^ Ad?. — 
2) m. 0) *Jonesia Asoca RH« an. 10,55. — b) N. 
pr. a) eines Fürsten. — ß) eines Sohnes des Ma- 
nn Ravk'ja oder DeraslTarni. — y) eines Rei- 
hers. — 3) f. 13T a) *Eoloquinthe Raoan. 7,2 M. — 
6) eine best, MArkhanA S. S. S. 31. — e) N. pr. 
eines Flusses VP.^ 2,148.-4) n. eine Art Para- 
doxon. 

T^T^^fcfi Adj. 1) am Ende eines Comp, wohl 
verbunden mit Hrmadbi 1,407,1 9. — b) wunderbar. 

— 2) *m. Betula Bhojpatra RUah. 9,116. — 3) 
•n. Wunder. 

ToTm^RtSf m. N. pr. eines Mannes. 
T^T^^THT f* i) Blannichfaltigkeit, Abwechselung, 

— 2) Absonderlichkeit, eine wunderbare Erschei- 
nung, 

♦fsT^rS^^ m. Wolke. 

fc|H9|^t| A4J. manniehfaltige Formen anneh- 
mend, 

^f^fpRHR Adj. nicht allerwärts -, nur hier 
und da regnend. 

tifm^RTcFTSrTT f* i^roffa Beredsamkeit Spr. 
4824. 

[MRl5«c4|ij|I^IMH*4 Adj. (f. \) mit ausge- 
spannten mannichfachen Netzen erfüllt Ratbas. 
27,1 50. 

T^nfTf^tonM m. N. pr. eines Sohnes der Satja- 
Tatl, mit dessen Gattin VjAsa den Db^-tarA- 
shtra, Pln^a und Yidora erzeugte. *°Hf- Bein, 
der SatjaTatl. 

iMM^PH«^ m. N. pr. eines Mannes. 
♦ßi^5il^- m. 1) Pfau, - 2) Tiger. 

f^Rl^llMli m. N. pr. eines VidjAdbara. 


Hl^Md Ad|j. 6iiiil gemacht, vielfarbig; ver- 
ziert, geschmückt, — mit (Instr. oder im Comp. Tor- 
angehend}, 

f^f^(E4l(| f. N. pr. einer Göttin. Richtig wohl 

|o|Hri1 n* das Denken an Etwas. 

ic4i^T1«ilM Adj. in Betracht zu ziehen, zu beob- 
achten. 

f^Nrll f. Gedanken, Sorge. — f^f^HIxlH^ 
MBB. 14,1240 feblerbaft für NN?|ltlH°- 

T^mTrTrT^ Nom. ag. <fer an Etwas denkt. 

fclRirU Adj. 1) in Betracht zu ziehen, zu be- 
obachten, woran man denken muss^ worauf mctn 
seine Gedanken, seine Sorge zu richten hat. — 2) 
auszudenken, ausfindig zu machen. — ' 3) bedenk- 
lich^ fraglich, 

|c<|T|*<5|rch Adj. sichtend, unterscheidend, 

Nfrl-cl^ f. N. pr. einer Göttin. Richtig wohl 

fcTToF^rfc^ m. ein best, giftiges Insect, 
HTni^HHAaiy. 14859 fehlerhaft für foRlf^. 
IciTim*! n. das Zerreiben, 
icftiiuici m* N. pr. eines Mannes Ind. St. 14,125. 
|c|xmiT Adr. mit ^ zu Staub werden, zerstieben. 



toittk^'iAdj. keinen Haarbüschel aufdemSchei- 
tel habend. 

jcfTrin f. 1) Lösung, — 2) Du. Set. zweier Sterne. 
1- T^I^fFT n. Verständniss in JEn^^fR. 

2. NtIcH Adj. (f. m) 1) bewusstlos, nicht das volle 
Bewusstsein habend, geistesabwesend, — 2) ent- 
seelt, todt. — 3) unvernünftig, dumm, 

3. |c<T|rl*i Adj. (f. ^ bewusstlos machend. 
N'^IrtiMclJ Nom. ag. sichtbar machend, unter- 
scheidend. 

Nom. ag. mit Gen. Sichter. 
f^%Q Adj. 1) in die Augen fallend. — 2) 
verständig, klug. — 3) nicht bei vollem Beumsst- 
sein — , ausser sich seiend, — 4) unvernünftig, 
dumm. 
♦f^rarft AdT. mit ^, >T and q^. 

1. |c(T4t| Adj. IM sichten, zu sondern, zu, zählen 
(so T. a. gering an Zahl). 

2. (o|T|i| 1) Adj. a) zu suchen. — b) zu durch- 
suchen, — 2) n. Untersuchung, Nachforschung, 
^^ WT «Jn« Unt, anstellen. 

TcT^ Adj. regungslos. 
fc|T|5}H n. da« Bewegen der Glieder. 
f^Tl^l f. 1) dass. — 2) das Auftreten, Gebüh- 
ren, Benehmen, Betragen, Treiben. 

f^Tlf^H n. (adj. Comp. f. ^ 139, f 5) s= fSR- 
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^ 1) 2). Harit. 10200 fehlerhaft für N^jl^JH. 

ioI^i6fH3' Nom. ag. sich bewegend Ind. St. 13, 
484. 

f^€^ 1) Adj. und Subsl. f. «IT = R^lp^ 
1). — 2) *in. Palast. 
•fcTSS^^cfJ m. Paloit. 

f^^S^^ i) Adj. auf vertchiedenen Metren 
bestehend; f. sc. H^. = 2) d. ein best, Metrum. 

£f 6r0e^n, vom^fu« RASAFr. 20, 1 3. 

Simplex nur mit ^. — Caus. JojTi^iCfqf?! in's 
Gedränge bringen, in die Enge treiben Qat. Br. 
14,7,1,20. Auch Koand. Up. 8,10,2 will M. Mül- 
ler i^T:^IMi|ffl St. Nt^l^Mlfl lesen. - Mit =111 
sich andrücken, sich schmiegen — , sich reiben an 
(Dat.) TBr. 1,1,9,9 (örii^lHI ^° «» trennen). 
1. Nt^IM (♦n.) und f. (IBTT) der Schatten von Vö- 
geln. 

2.\d(T^m i) Adj. (f. m) alles Farbenspiels — , 
alles Glanzes bar, kein Ansehen habend Harsbak. 
(ed. Bomb.) 500, u {keine gesunde Gesichtsfarbe 
habend). PAMKAD.RIaAH. 13,1 56.1 72. 184. 190. 195. 
Nom. abslr. OrlT f- Chr. 297,1 7. — 2) ♦ m. = rrftf. 
Wohl nnr Beiw. eines glanzlosen Edelsteins. 

1. jc^c^IMM s. Caus. von Nr^lCf. 

2. N^lilM) ^mH <'«* Glanzes berauben. 
[^^IMI AdT. mit ^ dass. 

|c(|tftiT1 f. 1) Unterbrechung y Störung, Hem- 
mung, Außebung. — 2) das Ermangeln, mit Instr. 
QiQ. 16,84. — 3) eine ungewöhnliche, absonder- 
liche, piquante Auffassung oder Darstellung. — 4) 
eine durch ihre Einfachheit reisende Toilette Vasat. 
267,4. — 5) Schminke (ig. 16,84. — 6) * Haus- 
grenze. Fehlerhaft; Tgl. Zaco. Beitr. — 7) *^^' 
^T^ (T. I. ^^'|Til Schminke Zacb. Beitr. 87) und 

|cf|^q<il f. Auseinandergerissenheit. 
|c4|^qH^ Adj. der sich eine Zeitlang des Ge- 
nusses berauschender Getränke enthalten hat Ka- 

RAKA 6,12. 

M^^(U1 n. das Bestreuen, Bepudern Z. d. d. 
m. G. 28,423,3 r. u. Kad. 79,13. 

loi^lirl 1) Adj. s. u. SJ mitTcf. — 2) m. ein 
best. SamAdhi Karano. 52,5. 93,24. 

|Q|r:^ m. 1) Durchbohrung, das Zerspalten, 
Zerhauen. — 2) Brechung, Theilung. — 3) Aus- 
rottung, Vertilgung, Vernichtung. — 4) Trennung, 
Ablösung, — von (Gen. oder im Comp. Torange- 
hend) 163,3. (ig. 4,/« 3. 8,51. — 5) Unterbrechung, 


Hemmung, Störung, Aufhebung; Beeinträchtigung. 

— 6) Unterschied, Verschiedenheit. l^\r\\cJ^zS{\i 
verschiedene Erze. — 7) in der Grammatik Ein- 
schnitt, Brechung. — 8) Cäsur. 

ic4tÄrf«i 1) Adj. trennend, unterbrechend. — 
2) f. iSTT das Abbrechen. PI. BUar. 265,20. — 3) 
n. ä) das Abhauen. — b) das Beseitigen, Aufheben. 

— c) das Unterscheiden. 

|c(tÄ|^«i Adj. 1) zerstörend, vernichtend. — 
2) abgebrochen, unterbrochen, mit Zwischenräu- 
men versehen. * 

N^jifi f« 1) ^o* Abfallen (eig. und übertr.). — 
2) Trennung von (Abi.). 


*m5, Nt^H (HT^Sr oder >TTHW). 
1.1^, f^^ i? Wsifrl UDd o^fsfH metrisch), 
*TöRT^; 1) emporschiessen (von einer Wasser- 
woge). — 2) zurückfahren, flüchtig davonlaufen, 

— vor (Abi.). — 3) "RH in Aufregung gerathen, 
aufgeregt, gemüthlich erregt, bestürzt. — Caus. 
c|sm irl 1 ) schnellen. — 2) verstärken, steigern. 

— 3) in Aufreffung — , in Unruhe versetzen. — 
Intens. (c||o|sqri) ^TöRTH) zusammenfahren bei 
(Dat.). entfliehen, — vor (Abi.). — Mit 9^{h mm- 
kippen, umschlagen. — Mit m, tslIMiJ in Aufre- 
gung gerathen, bestürzt. — Mit TOT, °TTO dass. — 
Mit 3? 1) aufschnellen, heraufschlagen AT. Pba- 
JACK. 4,2.— 2) schaudern, zusammenf€ihren, zurück- 
schrecken, in Angst gerathen (3TS^ Hbm. Par. 1,4, 
59), sich scheuen, — vor (Abi., Gen. oder Instr.). — 
3) zurückschrecken vor, so T.a. MaUen-^, abstehen 
von (Abi.). — 4) Etwas überdrüssig werden, müde 
werden zu (Partie. Praes. im Nomin.) 123,22. — 
5) in Schrecken jagen. — 6) 3TSIT ^) zusammen- 
fahrend, schaudernd, zurückschreckend, in Angst 
seiend, erschrocken, — vor (Abi., Gen., Instr. oder 
im Comp. Torangehend). — b) eine Aufregung 
verrathend. — c) ermüdet, überdrüssig (139,7; 
mit Instr. 132,11), lebensüberdrüssig (160,21). — 
Caus. 1) zucken machen, auch so t. a. einen Bo- 
wosstlosen wieder heieben. — 2) in Schrecken ja- 
gen, schaudern — , scheu machen, erschrecken. — 

r 
3) ermüden, belästigen, quälen. — Mit ^^7 schau- 
dern vor (Acc). — Mit ^n7vHli^iJ eine Unruhe 
an den Tag legend. — Caus. in Schrecken jagen. 

— MitHH^ 1) zusammenfahren, zurückschrecken, 

— vor (Gen., Conj.). — 2) HHI^i4 zusammenfah- 
rend, schaudernd, zurückschreckend, erschrocken. 

— Mit 5r 1) davonstürzen. — 2) ^rfo?^ erschüt- 
tert RV. 7,85,3. — Mit fic, i^folU sehr erschrok- 
ken. — Caus. in Schrecken jagen. — Mit ?PT 1) 


zusammenfahren, entfliehen. —' 2) zerfallen. ^• 
FT M^iilUI 351 ^^ OTT ß^c? Ipast. Cr. S,i6, 
n . — 3) ^fwU a) aufgeregt, bestürzt, erschrocken^ 
scheu; aufgeregt, unsicher (Stimme, Rede). — b] 
beweglich, hinundher gehend. — e) gefallen in (im 
Comp. Torangehend). Hci^U ▼• I. — Caus. er- 
schrecken. 

2. 1^451 nach Saj. ein flüchtiger Vogel oder er- 
schreckend. Etwa Spieleinsatz. 

3.*f5(sT, ^^J^, ^fsjwT (W^ni). 

Klsl^- Adj. ohne Beine (Wagen) MBa. ed 
Yardb. 7,35,32. 

f^sT^Ri^ Adj. ohne Beine und Deichs^ 
(Wagen) MBb. 7,36,32. 

TSRT^Tfesr^ Adj. als Beiw. eines Wagem 
MBb. 7,1570. Die anderen Ausgg. lesen |q|s|^*I- 
^r[ oder H«!^- UDd f^TJ^UI. 

^sraq Adj. flüsternd. 

|o|sl6 Adj. losgeflochten (Haar). 
•fIfsTä' AdT. mit öjq" los flechten. 

T^sH 1) Adj. menschenleer, einsam. — 2) o. 
ein einsamer Ort, Abwesenheit von Zeugen (ig. 7, 
51. Loc. Sg. und Pi. (ausnahmsweise) an einem 
einsamen Orte, fern von allen Mensehen, ohm 
Zeugen, im Geheimen. T%sFt öfi^ alle Zeugen ent- 
fernen. 

T^sHrn f« Menschenleere, Einsamkeit. 
*Nsi«i»1 n. das Zeugen, Gebären. 
PcIslfHHW Abi. Io6n. Ton sR mit fsT TS. 2, 

5,1,5. 

|o|s|»il AdT. mit oR^ 1) die Menschen Ton ei- 
nem Orte (Acc.) entfernen (322,6), alle Zeugen «nf- 

fernen. — 2) von einer geliebten Person trennen, 
^> 
Nsl-^H m. eine best. Mischlingskaste. 

T^^Cfl f« so soll ein Sndtaka eine Schwangen 

nennen. 

♦ftsriq^T Adj. = fqf^d. 

f^sPT 1) OQ- a) Streit um den Sieg, Kampf. — 
b) Besiegung, Sieg, Uebermacht. — c) Eroberung. 

— d) der Gewinn, das Eroberte, Beute, — 0) bild* 
liehe Bez. des Schwertes und der Strafe. — f) ^ 
best. Stunde des Tages, insbes. die 47 te und die Ge- 
burtsstunde Kr shna*s. Nach AV. Gjotisba 1,9 dsr 
Ute Muhürta (unter 15). — g) der dritte Monat. 

— h)das S7te (oder erste) Jahr im 6 0jährigen Juph 
tercyclus. — i) eine best, Truppenaufstellung. —4 
= f^^ Provinz, District Hbm. Par. 1,390. 4(9. 
Bhadrab. 2,5. 4,1. — /) eine Art Flöte S. S. S. IM. 

— fit) ein best. Tact S. S. S. 210.— n) ein« Art Com* 
Position S. S. S. 164. — 0) * Götterwagen; TgL 
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jidoch Zacb. Beitr. — p) Bein, a) Argon a*s. — 
ßjiana's. — q) N. pr. a) PI. eines Volkes. — ß) 
^h» den Gaina eines der 9 weissen Bala and 
elaef der 5 AnuCtara. — y) eines Sohnes Ga- 
jinti's, TasodeTa's, Krshna's, STarolfis' and 
fisler anderer Personen. — S) eines Hasen. — e) 
eioei 'Worfspiesses Radra's, der personificirt 
wird. — 2) f. ioistqi a) Bez. verschiedener Pflan- 
im. Nach den Lexicographen Terminalia Chebula, 
Setbania aegypHaca^ ViUx Negundo^ Bubia Jficfi- 
jifla, Premna spinota^ eine Art Hanf, eine Art 
(tml Snd = ef^ RlttAM. 4,188. 157. 6,52.54. 8, 
3C. 9,38.24. 11,132. — 6) die dritte, achte und 
^S^re Titbi, dar 4Ue Tag in der lichten Hälfte des 
(rlTa^a, der lote Tag in der lichten Hälfte des 
ACTina, der 7te Tag in der lichten Hälfte des 
BhAdrapada, wenn er auf einen Sonntag fällt 
(HiBAoai 1963,3) und die 7te Nacht im Karma- 
niAsa. — e) ein best. Zauberspruch, — d) Bein, 
der DorgA. — a) N. pr. a) einer Göttin. — ß) der 
GatUa Jama*s. ^ f) einer Freandin der Dorgl 
MaaiAm. 1,7. -^ H) einer Joginl Hbhaoei 2,a, 
101,18. — c) einer Sar AnganA Ind. St. 15. — 
TersehMeoer Fraaen. — vj) eines der kleinen 
FabaüialÖckcben an Indra's Banner. — d) des 
Krames ron (iTa. — e) eines Speeres. — 3) n. 
a) die (giftige) Wurzel der Pftanxe jc)s|i||. — 6) 
all tönigfiehee Zelt YXstot. 409. — c) eine Art 
PfoHlvn TisTOT. 831. — d) N. pr. eines heiligen 
GtUets In Kagnitra. — 4) Adj. a) zum Siege füh- 
rend^ Sitg verkündend, — 6) * siegreich, 
•fepRi Adj. = fifsPT g?5!5f:. 
K|siMonil6°i) Ol. ein Dorn beim Siege, so t. a. 
iadam den Sieg streitig machend als Bein, eines 
Fonlen. 

^|c|sm«ti^^ m* ein königlicher Elephant, 
Ms|i|e||H m- N. pr. eines YidjAdhara YIsat. 
ilA,2. 

Kidiid^ n. = fer^ 3) d). ^H^m^\{\kiYi' 

ttil&iKAK. 18,89. 

ic|s|t|Tt«^ m. N. pr. eines Fürsten. 

KklllcA'»^ m. ein aus S04 Schnüren bestehen- 
ier Ferienschmuck, 

foMilfiRjiH m. Siegestrommel. 

HslMrli^ o. N. pr. eines Ttrtha. 

ioismi^g^ B. Siegesstab Pamkad. 

{eMMdrl m* N. pr. I) eines Mannes. — 2) des 
Biseo im Monde. 

f^ll^'^lH m. Siegestrommel. Nom. abstr. 

Tl. Thtil. 
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1%sPi^cft f. N. pr. einer Frau. 

fc|s|l1^l^^fi f. der i2te lag in der lichten Hälfte 
des (r Ära na. ^tTcT ■>• eine best, Begehung, 

T^^^S^^ n. das zum Siege führende Thier Va- 
bIh. Jogaj. 5,17. 

l^f^^^Tf^ 0. N. pr. einer Stadt in KarnAta. 
* |cisiM«i»»^»1 m. N. pr. eines Kakrarartin. 

T^sPT^TPT^ m* N. pr. eines Aotors Wbbbb, Lit. 
*(c|5|qtt m. Bein. Indra's. 

ßlsT^raRn f. N. pr. einer Joginl [Hexe) Hb- 
MADRi 2,a,102,l9. 

fcIsIMrll f. N. pr. einer SurAnganA Ind. St 
IS. Auch wohl fehlerhaft für^CTri^. 

f^^^TöRT f. Siegesfahne Vasat. 267,1. 3. 

joismm^ m. 1) Bez. eines best, Beamten Mo- 
obab. 29,7 (51,5). — 2) N. pr. yerschiedener Für- 
sten Ind. St. 15,301. fg. o^ Ind. Antiq. 6,55. 

lof^MH^ n. N. pr. Terschiedener Städte, 

fcIsIMMlUlHI t eine best. Vollmondsnacht, 

CS 

fifsHTTöfn^ m. N. pr. eines Vorfahren Kshe- 
mlcYara's KAnpAE. 3,7. 

folsIMU^lfWl f* Titel eines Werkes« ^öfnoll n. 
Bühlbb, Rep. No. 767. 

iofsnWjnpin f- Tltel und N. pr. einer Fürstin 
Ind. Antiq. 7,164. 

fclsIMHUI Adj. Spielglüek gebend, 

HsIMH^^ o. Titel eines Werkes Bubübll, T. 

f£|slMM^d{l(M*l f. desgl. Opp. Cal. 1. 
*NsiMH^C3i m* Siegestrommel, 

f^^MH^ m* N. pr. eines Mannes. 

ic|slMH<^i^cn (' Titel und N. pr. einer Fürstin 
Ind. Antiq. 8,46. 

{cfsIMHIlH^I f* oin Fraoenname Panbad. 

Jc^sIMMlHH m. N. pr. eines Kaufmanns. 

ic^sIMIM?! na. N. pr. eines Mannes. 

io|slM(ldH m* N. pr. eines Autors. 

fifsTCfTTsf m. N. pr. verschiedener Männer Ind. 
Antiq. 7,3 4 8 (eines Fürsten), 

fMsiMdTHi r* N. pr. der Mutter Venkata's. 

IM^M'MtI i) Adj. siegreich, so r. a. glorreich Ind. 
Antiq. 10,60. — 2) f. ^öfcf)' N. pr. einer Tochter 
des Schlangendänions GandhamAlin. 

|c1simo|hH N. pr. Terschiedener Männer 320, 
19. fgg. 

|c|siMcl'l m* N. pr. eines YidjAdhara. 

i^sIMSD f. 1) Siegesgöttin (ig. 19,85. — 2) N. 
pr. a)einer Kimnara-JungfrauKABAiip.3,33. — b) 
einer Frau. 

{cIsIMHHHI f. ein best, 7ter Tag, 

MsiMlH^^ m* N. pr. Terschiedener Forsten. 
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NsiMH*i N. pr. 1) m. Terschiedener Männer 
Ind. St. 15,231. — 2) f. ^ einer Frau. 

(olslMI+crM n. Titel eines Werkes. 

fsfsIMI^ltWl f. der 40te Tag in der lichten Hälfte 
des Agyina. 

|o|SIMII(^rM m. N.pr. Terschiedener Fürsten Ind. 
Antiq. 7,16. 

H^l|H<^ m. ein best, Tact S. S. S. 210. 

f^^mPFF^^ m. N. pr. eines Fürsten Ind. St. 
14,99. 

f^SrMWHMl f. der 7te Tag in der lichten Hälfte 
eines Monats, der auf einen Sonntag fallt, 

NsilM^^ u. N. pr. einer Oertlichkeit in Orissa. 

{cfsTR^ Adj. Subst. 1) siegreich, Sieger. — 2) 
am Ende eines Comp, a) Besieger, — 6) Eroberer, 

♦msinR Adj. = firflrar. 

* HsilMiy Adj. am meisten siegend, 
|o|simI**^ m. N. pr. eines Autors. 
f^slM-^'-IIM^ m. Titel einesWerkesOpp.Cat.l. 
|o|sfqi(| m. 1) N. pr. eines göttlichen Wesens. 


^H^BTHIMH n. PI. BuBifBLL, T. — 2) Name eines 
Heiligthums. 

f^sIMUC m. N. pr. eines Heiligthums. ^RT^- 
f^ n. Titel eines Werkes Büblbb, Rep. No. 87. 

|o|sH)oh|^^n r* der Hte Tag in der dunkelen 
Hälfte des PhAlguna. 

'RsPTTrR^ ™> Siegesfest, gefeiert zu Ehren 
Yishnu's am lOten Tage in der lichten Hälfte 
des AcTina. 

f^sIMlcHIVt m. Titel eines KAtjb Opp. Cat. 1. 

fifsT^ 1) Adj. nicht alternd Habit. 2,127,49. — 
2] * m. Stengel. — 2) f. ^ N. pr. eines Flusses 
in Brahman's Welt. 

fifsf^ Maitbjcp. 6,1 3 wohl fehlerhaft. 

F45lsi^ Adj. (f. m) gebrechlich; mürbe, morsch 
(Holz) Kabaka 6,3. 

T^sT^^ AdT. mit öfiT gebrechlich machen. 
i, |o|slc5l Adj. Wasser los, Loc. so t. a. bei Dürre, 
2.*f5IsR Adj. fehlerhaft für f^ßld. 

jcfsTfr^ 1) m. f. (511) ein ungerechter Vorwurf. 
— 2) f. ^ N. pr. einer bösen Genie. 
♦rasT^cT Adj. = fqf^ST. 

[^sll^l f. ▼. 1. für Ns5||^|. 

TcfsTTcT Adj. IM einer anderen Klasse gehörig^ 
ungleichartig, heterogen, 

f^fSnfa m. N. pr. eines Fürsten VP.« 4,46. 

f^sfldlM Adj. = JMsilW. fliöStirriM von an- 
derer Art als dieser. 

•JMsfH na* N. pr. eines Mannes Comm. za TXii- 
pjA-Ba. 13,3,13. 

11* 
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i^slH^ Aii. in qo (Nacbir. S). 

f^sTHrlT (0 f- otwa Littj Vifsehlagenheit BXlak. 
124,9. 

r4sitH Acy. fremd oder oAne IF«<d. 

[cIsIiPIcIH Partie. perf.Ton 1. sRmit^. Nar 
Gen. fsjsfT^^R. 

fefslH n. 9in8 Art sm fechten Habit. S,124,f 8. 
*fQ|s||t|ch N. pr. einer Oertliehkeit. 

HsHMRiH.^ Nom. ag. ^er tum Sieg verhilfi. 

(cfsniHM Adj. verwandt t so t. a. enliprecAantf» 
eorrespondirend, 

r4simif|^ m. wohl = ^FTTtTJ Schwiegersohn, 
Nach NiB. ein uneigentUeher Sehw, 

ici^llH AdJ. dltcr^vaneafidf oder öberh. ver- 
loandf. 

fsf^TöR Adj. leiblich, eigen, 

fcfs^Nrn Adj. f. dtfa ye6orefi Aaf AV. 

JMlsliflr? (Bbh. Ib. üp. S,4,I8) und {mRüH^ 
((at. Bb. 14,9,4,17) Adj. berühmt. 

icfisi'll^l f* dae Verlangen sm tiegen, — « zu 
besiegen y — lu erobern , — sw tifrertHnden; das 
Object im Acc, DaL oder im Comp. Torangehend. 

f^RuilNWtl ond f^flpftfiR Adj. tu sie- 
gen — , zu besiegen verlangend. 
♦f^ßnfWk Adj. gana 3rch(li< . 

T^npft^ Adj. zu siegen (auch in einer Dispa- 
tation) — , zu besiegen — , zu erobern verlangend, 
eroberungssüchtig; das Obj. im Acc. oder im Comp. 
Torangebend. Nomi. abstr. °rlT f* (Habsbab. 157,9) 
und ^(7 n. das Verlangen Eroberungen zu machen, 
der Ehrgeiz eines Fürsten. 

f^isli|l«^fMM Adj. Jmd (Acc.) in einen Kampf 
zu vertoiekeln beabsichtigend Bbatt. 

ioffsifelrH Adj. dem Hunger nicht unterliegend, 
nicht hungrig werdend. 

icfN^TR Adj. mit Acc. 1) itc schlagen — , zu 
tödten beabsichtigend. — 2) zu vernichten — , zu 
entfernen wünschend. 

TSrnniST Adj. 711 kriegen ~, Feindseligkeiten 

CO 

anzufangen begierig. 

NUil^lHI f. das Verlangen zu erfahren, — 
kennen zu lernen, Erkundigung, — nach (im 
Comp. Torangehend). 

icflsf^llHCic^ Adj. was zu erfahren — , ken» 
nen zu lernen man wünschen muss. 

RlWlxilH Adj. zu erfahren — , kennen zu ler~ 

o 

nen begierig, — von Jmd (Gen.). 
f^H^JlHI oder f^Ql^inl Adj. = (^fslxll- 

PclfslH 1) Adj. 8. a. 1. ÜT mit fof. — 2) m. oder 


n. a) ein erobertes Land (at. Bb. l,5,SySl. 4,3, 
1,5. 16. Latj. 9,10,7. — 6) Reich, Land Laut. 
305,6. — 3) n. Sieg, Eroberung Gaot. 10,41. 

r<=ilsiriai.H Adj. wie etsßas Gewonnenes ausse* 
hend ^at. Bb. 4,2,1,7. 

Hisinii^ m* N. pr. eines RAIcshasa. 

Nlsiril^y ro. N. pr. eines Sohnes des Prthn. 

KllsirflH m. N. pr. eines Muni. 

rlfsifrl f. 1) Kampf. — 2) Sieg: vollständiger 
Sieg. — 3) Gewinnung in Comp, mit seinem Ob- 
ject. — 4) N. pr. einer Genie. 

TcniffrR Adj. siegreich. 

ft|slrlP*q Adj. (f. qi) »eine Sinne tügelnd M. 
6,1. JilfiN. 1,87. R. 1,6,8. 

fc(fs|ec|| 1) Adj. (f. qi) siegreich. Nom. abstr. 
^'S D. — 2)r.m (Conj.) N. pr. einer Göttin. 
♦^RR, * i^M(Md und »firflRT Adj. = Itf. 

fc(fs{df«)'3' ^' pr* ^i"®!* ^^*^^ C^'« ^i^- ^3^* 

6. Vgl. fersrfe. 

♦fkwi^d Adj. = fqf^FT. 

|c||Sl<^N Adj. 1) spazieren wollend Kabaka 1, 
26. — 2) sich belustigen wollend. 

|c4isi«^ Adj. krumm, gebogen, gerunzelt Rib. 1, 
31. Von Augen so t. a. seitwärts gerichtet. 

|o||si<j^ Adj. 1) der Zunge beraubt Visbhos. 5,28. 
— 2) fehlerhaft Tor RTiT^. 

R^sdiMHAdj. (f.qD leblosy todt. 

I^nf m. am Leibe des Vogels derjenige Theil, wo 
die Flügel ansitzen. 

*|cisici m. die Wurzel von Bombax heptaphyllum. 
Richtig IcJssT^. 

T^ffnf m. Äusreckung. ^^ das Verziehen der 
Brauen, 

fc^JI *"H«h 1) m- N. pr. eines Vidjüdhara. — 
2) f. ^f^HcfTF das Schnappen nach Luft (Kabaka 
4,8. PI. Kad. 2,18,7 = 21,1), Gähnen. 

f^^PVH n. 1) das Gähnen. — 2) das Äufblü- 
hen. — 3) das Ausdehnen; Ausbreiten, ^[3(1^ das 
Verziehen der Brauen. 

fifsffn^rj' 1) Adj. s. o. ^ni mit f^. — 2) n. a) 
das Gähnen Gaut. — 6) das Hervorbrechen, Ma- 
nifestation, die Folgen. — c)That. ^^J^^Heldenthat. 

|cl5ll*-*l*i Adj. Aervor6reeAend, sich manifesti- 

c. 'S 

rend. 

Msiff A Nom. ag. 1) Sieger (auch in einer Dis- 
putation). — 2) Besieger, — 3) Eroberer. 

Hs^rioii Adj. zu besiegen, zu zügeln (die Sinne). 

(m^) NsiTHM Adj. fern. 

^m Adj. in ^[f^. 


NslMi^dlM (fif^^?) m. Titel eines Werkes. 

foffni^rT Adj. Sieg bewirkend. 

r4^mM Adj. nach SXi. (dIeGötter) ergölxend. 

|o|ssi 1) m. ein Mannsname. — 2) f. QT «in 
Franenname. 
♦filsgsT Adj. = 1§|5Fr. 

|e|5sf«iiH«i m. Name eine« nacA'Vigga benams 
ten TihAra. 

[oissi^isi m. N. pr. eines Mannes. 

(cfsst^ 1) Adj. schleimig schmierig, — 2) *m. 
di^ Wurzel von Bombax heptaphyUum RIoam. 7, 
106. — 3) f. ^ ein Frauenname. — 4) ^n. aliie 
Art Pfeil. 

|G|ssi^H( n. N. pr. einer Stadt. 

iMssld Ni n. = i^ssIdM^. Vgl. fMlFTÄFS'. 

icfssilcfii oder f^fSföRT f. N. pr. einer Dichterin. 
♦fsrfe!5T Adj. = fgigST 1). 
•IcIssRT na. Cassia-Rinde. 
*to(«lf^om f. eine roth färbende Oldenlandia. 

Richtig sral^fRn. 

o 

l^r^ Adj. kundig, eine richtige Erkenniniss ha- 
bend, gelehrt Vaobabbb. 28,16. 

f^xrirr f* ^eiMcA, Bitte an Jmd (Gen.), öberh. 
die Anrede eines Niederen an einen Höheren, Mel- 
dung. °nt öf)^ an Jmd (Gen.) ein Gesuch richten, 
einem höher Stehenden Etwas melden» 

fk^^^\ f. Gesuch, Bitte Z. d. d. m, G. S0,38i. 
Ind. Antiq. 9,124. 

|cl\t^ Adj. dem man zu melden hat. 

*N^^k^ f> Nardostachys Jatamansi, 

o 

ici\|^lsl m. ein Fürst unter den Weisen Kl- 

BAND. 14,19.20. 

|c|X|l(i^ Nom. ag. Erkenner, Begreifer, Kenner. 

?^^m^^ Adj. von bekannter Kraft. 

M^lrioti Adj. 1) zu erkennen, was erkannl 
wird. — 2) zu erkennen —, zu betrachten als. — 
3) worauf mit Sicherheit zu schliessen ist. 

Jo{!^[lfrJi)('a)Erkenntniss.^b)einbest.Ksilps 
{Weltperiode). — 2) m. N. pr. einer Gottheit. 

fei XI 1*1 1) n. (adj. Comp. f. m) a) Erkennung, 
Erkenniniss, richtige Erk., Kenntniss, Wissen, 
In Comp, mit dem Was, ausnahmsweise euch mit 
dem Womit. — 6) Fertigkeit, Kunst; Kunstgriff, 
Kunststück Uttamab. T7. — c) Wissenschaft von 
Etwas, Lehre. — d) profanes Wissen im Gegen- 
satz zu xTT^* — ^) die Fähigkeit des Erkennens, 
richtiges Vrtheil. — f) das Organ der Erkenntniss, 
das Manas. — g) das Verstehen unter Etwas, das 
Halten ßr, das Erkennen als, das Annehmen 230, 
4. 238,5. 15. — A) über die Bed. des Wortes bei 
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im to^ldhitCaa •• Caildbrs aoter Moo^ilif. — 2) 
iB.N.pr. einet SAdhJa Haeit. 3,12,4 5. fe|l|H ▼• I- 

ftyH* n. = fir^^ 1) a). 

|c|\lllor)*^ m. N. pr. einet HannM. 

(°IQI*1«tilM m» Titel einet bnddh. Werket. 

Rtli"i<fi<^^ Adj. bei den (aira (eine Einiel- 
leele) an der nur noch I|öT haftet. 

ic|dM4IH4^ f- N. pr. einer Buddhistin. 

ie|yHU4 m. reine Erkenntnite, Nichte als Er^ 
kemntnisi, * 

i^UMrlliiloil f. Tilel eines Werket Boa- 

I1LL,T. 

R^llini ^ Eenntniee in (Loc). 
•wtt 1*1(1^' |4 m- Älangium deeapetalHm RieAN. 
V6. 
*f^^lH<SlH m. ein Buddha. 

MtSM^M m* Berr aller Erkenntniee ^Afia. zu 
BIoAt. 4,4, 1 s (alt Bez. eines Erlösten auf einer 
best Stufe). 
^H^HMI^ m. Bein. Tjisa's. 

H'dHH^I|eh m* N. pr. eines Gelehrten. 

N^llf^ m. desgl. 

i^XlH>>(c4 und o!J|5l^lH«H«t m. Titel Ton 
Werken Bühlbb, Rep. No. 490. fg. 

iclxiM^M Adj. aus Erkenntniss gebildet, — 6e- 
itekendj erkenntnitsvoll. 
^NxlHMIH«h m. ein Buddha. 

HyHMIH m. N. pr. = NxIHf^. 

ÖtiHMlRlH^m. N. pr. = l^RfHlf^. 

Hyildküri Titel eines Werkes. 


|c|9Mc4T1 Adj. mit Erkenntnits ausgestattet. 

RVII1^I< OD. die Theorie (der J ogAkAra), nach 
kr nur die Erkenntniss Realität hat (nicht die 
Objecte der Aussen weit), (IaSk. zu BIdae. 2,2,28. 

leiQI'ictliC'i Adj. der da behauptet, dass nur 
ii$ Erkenntniss Realität hat; m. ein JögAk'lra. 

NdHI^d Adj. = iMdH4ic<d. 

*K r 

]cT^pn^m vn- N. pr. eines Lehrers, 

iciyHIrUIMHH n. N. pr. einer buddhistischen 

Well. 

MdHIHH D* Titel eines Commentars. 

rt<yHirHriHN<=<i(<H^ Adj. = f^ran^m^ 

(aIi. zu Badab. 2,2,18. 

♦WyiH* Adj. = 1^ und ^yiPl*. 

^NyiHHI f* Eennersehafly das Vertrautsein mit. 
R^IM^ Adj. 1) Wissen t>on Etwas habend, 
mit Wissen verfahrend. — 2) sich auf eine Kunst 
verstehend, Fachmann Harshab. 69,1. 
ofi|i(||*f(l| Adj. die Lehre von — behandelnd, 

fhaHm{ ni. N. pr. eines Gelehrten. 


f^\ll^4y(lMn.0<nTF0rAyigDAnecTara'tOpv. 
Cat. I. 

(^\ll^*Wj-yMI< m. = (^yHc|I4 CAia. zu 
Badar. 2,2,S8. 

f^XlIMH n. und ^m (. Mittheilung, Bitte, Ge- 
such, intbes. die ein Niederer an einen Höheren 
richtet, MooaAB.37,3 (65,4). Ind. Antiq. 6,32. 9,1 28. 

foFfTTR^ Adj. 1) mitMutheilen, xu melden. — 
2) dem (intbes. einem Höheren) eine Mittheilung 
Mu machen ist. 
^loI^TTTPf^Ldj. kund thuend Naiso. 6,91. 

U- = (c)\||MHiM i) (HARtBAl. 166,2) 

2). In d^n^eiten Bed. mit Acc. der Sache. 

i. in 5R^xrr5- 

T^^T^ Adj. anzureden beabsichtigend Hau. 
Par. 11,78. 

|oi^i4 Adj. 1) SM erkennen, erkennbar. — 2} was 
man xu wissen hat. — 3) xu erkennen — , anzuse- 
hen als, zu halten für. Nom. abstr. ^^ n. TS. Prat. 

r4s^ Adj. nicht besehnt. 

Wsc|( Adj. (f. 5rT) 1) fieberfrei. — 2) frei von 
Seelenschmerx, wohlgemuth, guter Dinge. — Harit. 
10918 fehlerhaft für fk^. 

|c|^q)^ Adj. widerlieh, unangenehm (Laut) (ig. 
12,9. = l^Wi Comm. 

♦f^ra^ oder ♦N^W^ n. das Weisse im Auge. 
•I^^IFA f. Hsihe. 

♦fsrc,^rffl(5f^. 

T^ 1) m. a) ein leichtsinniger Geselle, Schwind- 
ler. In der Umgebung eines leichtsinnigen Frauen- 
zimmers so T. a. Galan, Nebenmann, Hurenjäger; 
in der eines Fürsten so t. a. Schranze, Schma- 
rotzer, Speichellecker. — b) ^Maus. — e)*Acacia 
Catechu. — d) * Orangenbaum. — 0) '*^eine Art 

Salz. - f) ♦= gra^i^ (!). — g) ♦=firOT. - 

h) * N. pr. eines Berges. — 2) * n. Haus Gal. 

\kL^ m. 1) PI. N. pr. eines Volkes. — 2) ♦ = 
jM^ofl Beule Gal. 

\ki^ 1) ('*'m. n.) Erone, Zinne, Giebel, Gipfel, 
Spitze überh. Balar. 43,20. 93,18. 192,11. Vikra- 
MAllKAif. 5,77.7,76. 11,22.15,78.17,30. PraSAüüar. 

18,c. Kad. 149,24 (264,6). Am Ende eines adj. 
Comp. f. ^. — 2) Adj. schmuck, hübsch, schön 
Boao. P. 3,15,27. 5,2,10. 10,33,16. Pr. P. 49. Vgl. 
i^il^-H unter 7:^ mit ^. 
♦iMi^-ohm.n. = f5n:^1). 

fc|l^-l|( n. N. pr. einer Stadt. 

^ '^^ *^ . 

Hill 1) m. (♦n.) a) Ast, Zweig, Bänke, cfnjo 

KÄD. 252,1 (411,13). Am Ende eines adj. Comp. f. 

m, — b) Busch, Strauch. — 2) * m. a) Calotropis 


gigantea RIcan. 4,176. — 6) = fcJJ i)a), — c) N. 
pr. eines Mannes. — 3) n. der Baum zwischen 
Seham und Obersehenkel, Perinaeum. 

f^^Mch m. 1) Baum KXd. 117,20 (210,2). — 8) 
= f^ i) a) Kad. 117,20 (210,2). 133,9 (234,11). 

M^HSilH AdT. in Zweige, naek Zweigen. 

ioftlMI 1) Adj. mit Aesten — , mit Zweigen ver- 
sehen. — 2) m. a) Baum. — 6) * Fieus indiea Rl- 

GAR. 11,118. 

*NÜS4M m* eine Art Jasmin. 

NtHcl m. N. pr. eines Asura. 
*f^OTTRRl n. ein best. Mineral. 
♦HidMUI n. = %5Jin. 
* Ntc^^i^T f. Bignonia suaveolens Ragar. 10,49. 
*fo|ft f. gelber Sandel. 
|ciS2ot»M6i(oi m. N. pr. eines Mannet, 
f^ =r 3. fSfnVnreinigkeit in SRtn'^ u. t. w. 
*f^2?fpiT f. ein best. Vogel. 
i^(gsi n. das Haus eines Vaicjt* 
icij.(H m. Spulwurm Hau. Par. 2,390. 
*|c^I^( m. Vaehellia farnesiana Ragar. 8,28. 
*icf^i m. Bausschwein. 

\c\h^ m. 1) et'fie Form Vith^u's. ^Q^^RFR 
Bcrrrll, T. — 2) N. pr. rertchiedener Gelehrter. 
Auch oftraH, °^^%aH5vf^^HNiq, I^p«( 
und ^dlMIUJIM. 

i^6MU n. Waare, die ein Vai cja £w verkaufen 
pflegt. 

fifdrT m- t) Berr des Volkes, Fürst. — 2) Ober- 
haupt der Vaicja. — 3) Schwiegersohn Hbxadri 
i,32,2i. 33,2. 34,5. 

7 n- Sg. dt*0 Vaicja und (Adra. 



TcT^ m. etfia best. Form der Cholik. 

Hr^- m. Stockung der faeces ^arara 8,1 0. 
*Hilf(mi und ♦folii^l f. ein best. Aasvogel. 
♦raS^ (l) Adj. 6ad, vUe. 
♦f^ Adj. = cllfiHH. 

*f^35r m. T. I. für fil|5T 1) 2). {^(^dlMlUim- 
tf^ n. Opp. Cat 1. 

^^m. T. I. rurfiT55Tl)2). 

♦fe, ^jfrl (5n%TÖ)- 

f^Z 1) m. n. eine Art Salz. Auch o^PHIT n. Mat. 
med. 84. Raoar. 6,98. Bbatapr. 1,181. — 2) m. N. 
pr. eines Landes und dessen Fürsten Ind. Antiq. 
6,92. 7,302. — 3) *n. a part, a fracture, a bii. 

»Nüi-yr n. = (^^c^uj. Vgl. fsrp!^. 

fcji^- 1) *m. f. [m) Embelia Bibes Mat med. 
187. RIgar. 6,49. * 2) n. die Frueht von E. B., ein 
Wurmmittel. — 3) *Adj. = ^EiPt^. 

|c4^4>a| 1) Adj. am Ende eines Comp. Jmd nach- 
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ahmend^ Jmds Benehmen annehmend. — 2} m. a) 
Verepotlung, Verhöhnung. — 6) Entweihung^ Eni' 
Würdigung (eioer Sache). 

® (ol^i-cjeli Adj. 1) nachahmend, täuschend ähn- 
lieh Kad. 75,17 (139,1). — 2) entweihend. ^TTSfiO 
80 T. a. dem Namen Gemüse Schande bereitend. 

fcliMH 1)Adj.ainEode eines Comp. Jmd nach- 
ahmendy Jmds Benehmen annehmend. — 2) f.(^T)D. 
a) das Nachmachen, Nachahmen, Nachäffen, das 
Spielen einer Person (Kau. 121,20 =216,9), das dem 
Scheine nach Etwas Sein, blosse Maske, das dem 
Scheine nach Annehmen einer Erscheinungsform; 
inibes. tod einem Gölte, der menschliches Aasse- 
hen und Benehmen annimmt. °^\ öfj^ nachäffen, 
M^lf^liMH ^^ ««*«« scheinbare, falsche Vereh- 
rung an den Tag legen. — b) Verspottung, Verhöh- 
nung; Spott, Hohn, Schimpf, Lächerlichkeit Buam.V. 
1,27. °4 and ^RT öfiTJmd verspotten (mitAcc.d^r 
Person). — e) Entweihung, Entwürdigung (einer 
Sache) BIlab. 227,8. 1 1. — d) Missbrauch. 
^Nil^H Adj. 1) nachahmend, den Schein von 
Etwas annehmend, täuschend ähnlich Kad. 16,10 
(26,9). ViKEAMAÜKAK. 11,26. 84. — 2) verspottcnd, 
verhöhnend, so t. a. gleichkomniend, übertreffend 
^C. 5,68. — 3) entweihend, entwürdigendp Vnfug 
treibend mit Etwas, sR^^ so t. a. ein Charlatan 
von Astrolog. 

l^S^-^ti n* ^^ Gegenstand des Spottes. 

f^ilMHHlMlf.«tne6e«f.VishtutiLATi.6,6,7.8. 

f^ßHIS|ehH (feilet °) na. N. pr. eines Autors 

BuEBilLL, T. 

i^iln n. eine Art Flug HBb. 8,41,27. 
ftÜH«* n. tnlRo. 
^fo^J m. und ♦Igi^^ m. fehlerhaft für f^T and 

N^IsIh und TcfjTsnr m* Bein. Indra's. Auch 
PI. Südindische Hdschrr. (aach Bai.ar. 139,5) sol- 
len T^° schreiben, 
♦ßj^-tf n. = Nio(m. 

t^f^^ m. Constipation Bhatapi. 3,127. 

T^rncT OD* ^^9 best. Barnkrankheit Kakaka 8,9. 

^(J Adj. auf Mist wachsend. 

a 

l^Si^^ m. N. pr. eines Mannes. 

(c(^*^t| m. Stockung der faeces. 

\d{sSH^ m* dünner Stuhlgang, Diarrhoe. 

f^for^ ^' ^*^^' Bbayaph. 3,4 8. 

|c4^H^ 1) Adj. Excremente fressend. — 2) m. 
Mistkäfer oder ein anderes von Mist sieh nähren- 
des insect BuAG. P. 5,5,1. 

f^^ m. = fk^T^ Kaeaea 6,3. 16. 


TcJ2>TT^ 1) Adj. laxirend. — 2) * wohl n. =3 

T^^ntsFr Adj. Excremente fressend, 
♦fc^ioim n. ein best. Salz Mat. med. 84. Ams- 

ÜB 2,4 f . 

I^i(l^ ™* Bausschwein Rasan. 19,32. Balo. 
P. 2,3,19. 

NliMIH m. = felr? Karaba 8,9. 
[olbrl ra- N- pr. ▼. I. für T^55T» "RSST. 

NU^°R (?) VlKRAMANKAK. 4,80. 

'RIFTtT n< Sg. und Du. (dieses selten) Eoth tcful 
Urin. 

HHU? 1 ) ♦ m. a) a sort of lock or bolt with three 
divisions or wards. — 6) Elephant. — 2) C^TT o) 
Chicane in der Disputation, wobei der Streitende 
seinen Gegner zu widerlegen bemüht ist, ohne da- 
durch für seine Behauptung eine Stütze zu gewin- 
nen, Nom. abslr. ^^ n. — 6) *Arum Colocasia. 
— c) ♦= *(cn(]. — d) ♦= UrH^. — e) 
♦=^. 

HHUi*^ ™* N* P''« ®*°0B Autors. 

fsfrlf! i) Adj. s. u. 1. cFT mit f^. — 1) »n. = 
cill(^5| Ca«tata. 

|c4clf|e=1 n« grosser Umfang. 

P4flHIU^ ™« dessen Opfer gerüstet ist, 

fclrlipl f. 1) Ausdehnung, Länge, — 2) Ausbrei- 
tung, Verbreitung. — 3) grosser Umfang, Fülle, 
Menge. — 4) üeberschreitung der Schranken, 

fc|f{ffi AdT. mit öffT ausbreiten, ausstrecken 
Naisb. 2,68. Z. d. d. m. G. 36,531. 

fadrc^ilUI n. in ^o. 

jclflrM. NrlrMrl »ich ausbreiten Apast. Qe. 12, 

12,13. 

|c|f|fl| m. N. pr. eines Sohnes des VihaTja. 

\^r\^ 1) Adj. (f. m) a) unwahr, falsch. Instr. 
falsch. — b) unnütz, vergeblich. °^ öfj^ so t. a. 
rückgängig machen, annulliren, — c) frei von (Abi.) 
Apast. — 2) m. a) Bein. BharadTiga's. ~ 6)N. 
pr. a) eines Genius, dem bei der Eintheilung ei- 
nes Hauses in Felder eio best. Platz gehört, Hb- 
MADRi 1,651,18. 654,7. ^ ß) eines Sohnes des 
Bharadräga. 

HH^rll f. Unwahrheit, Falschheit. OrlT JR «•»*• 
Lüge werden. 

f^fcT^f ^mrT unwahr machen, der Unwahrheit 
zeihen (ic. 7,8. 

T^ffSJoTR Adj. Lügen sprechend, Lügenmaul 
Ind. St. 15,288. 


NrjyifHfHM^Hrl Adj. Bang zur Unwahrheit 
habend Jagn. 3,155. 
' |cic|gn AdT. mit öf)^ unnütz machen, vereiteln, 

f^rl^lNUl D. in ^o. 
*mrl^ f> N. pr. eines Flusses. 
*fkcFl in ♦MI«i{NHHI. 

l^lfTHrT^ Nom. ag. Verbreiter. 

r4HH i) Adj. (f. OfF^) a) überaus schmal.'- 
6) körperlos. — c) ohne Wesenheit. — 2) m. der 
Liebesgott. 

(NHrlHI(UJ) oRTFrar Adj. zu schütteln, in ra- 
sehe Bewegung zu setzen. 

Mrl^l f* (Nomio. ^H) ^ne verstimmte Saite. 

fifrPW und oHMHl (f. 'STD Adj. frei von Fin- 
sterniss, nicht verdunkelt, licht. 

f^Hl Adj. weiter führend (ein Pfad). 

Hd^ui 1) Nom. ag. ein üebersetzender in ei- 
ner Etymologie MBb. 5,109,14. — 2) n. a) das 
Weiterleiten, Uebertragen in ^° (Nachtr. 5). — 
b) das Spenden, Bingabe (Vikeahükak. 5,79); 
Spende, Geschenk. 

|cirl(Ull^lM m. N. pr. eines Lehrers. 

f^cITR AdT. weiter, ferner (räumlich and zeit- 
lieh). 

Mci^lH Adr. weiter weg, weiter, meAr 34,80 
(Conj.). Apast. (r. 11,18,5. 

io|ci^(iJ Nom. ag. mit Gen. Schenker Balab. 
100,1 0. 

■RrR» m. 1) Vermuthung. ^J^^TT^fPFTfT w ▼. 
a. weil darin der Mond vermuthet wurde. — 8) 
ein auftauchender Zweifel. — 3) eine fraglich» Sa- 
che. — 4) das Binundherüb erlegen, Erwägung 178, 
20. — 5) N. pr. eines Sohnes deBDhrtarishtra. 
♦HH^hni n. = ^cRf». 

Mrl^^TI Adj. eine Ueberlegung enthaltend. 

icfcfotu Adj. in Betracht zu ziehen, zu erwägen. 

l%r?n(M Adr. abwechselnd, 

NhP^ f. (Laut. 23,6. 141,14) und ^^ f. «^ 
Terrasse im Bofe eines Bauses zum Aufenthalt 
und Lustwandeln. 

•f^rrff *1^TfTf?, ♦f^fs^und ♦%reff. 
dass. 

Hrt^ n. 1) Name einer der 7 Unterwelten.— 
2) etwa Böllengrund BXlae. 140,1. 

HHW 1) *Adj. als Erklärung Ton %TR, an- 
geblich = 3Mifim. — 2) f. WdWI N. pr. eines 
Flusses, Bydaspes der Griechen, BMaf heot fO 
Tage, Ragan. 14,27. Chr. 222,17. Nom. abstr. fcf- 
cTFara* n. — 3) = liffTfe? in Q^iMH^. 

MrlH^Tl m. N. pr. eines buddhistischen Kauf* 


TöTfnrT^ — \dM^( 
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maons. 

fclfl^llell D. N. pr. der Behaasuog des Schlao* 
leodimoQS Takshaka in KA^mlra. 

i^rftniR» ni. N. pr. eines Bergei. 

fc4HfrllM(l f. N. pr. einer 5ra(fr. 

ig|HH(Hi«^lr^ n. Titel eines Werkes Büh- 
ist, Rep. No. 88. 

pQlcffVH m. (nur ÜBaADai 1,121,5. f. 8) f. Span- 
ne, als Maassrerschiedendefinirt: ftirklieheSpann- 
hniiej Länge vom Handgelenk bis zur Finger- 
ipitze nnd = 12 Angala. 

fifBH 1) Adj. a) leer in ^jc^HH (Nachlr. 5). 

— h) niedergeschlagen. — 2) m. n. a) Ausbreitung, 
Ausdehnung, grosser umfang, — b) Menge, Fülle, 
Masse. — e) hoher Grad, — d) ManniehfcUtigkeit, 

— 0) d<u in*s Werk Setzen, Ausführung, Eni- 
wkkäung, Entfaltung, — f) Opferhandlung. — 
f) Traghimmel, Baldachin. Am Ende eines adj. 
Comp. f. m. — 3) m. gesonderte Aufstellung der 
drei heiUgen Feuer, diese Feuer selbst. -^ 4] m. 
oder n. ein best. Verband für den Kopf. — 5) f. 
V N. pr. der Gatlin Sattrijana's. — 6) n. a) 
^Megehhcit, — b) *eine Blasse von Metren, — 

. c) dn best. Metrum. 

folHH^' 1) {*^A o. Traghimmel, Baldachin; 
iaibes. am Ende eines adj. Comp. — 2) Fülle, 
Jfenye Cig. 3,6. 6,27. — 3) ♦ m. Caryota urens Ri- 
«41. 9,95. 

IPlHIH^crM m. Titel eines Paricishta des AV. 
^fc^dlHHH^ n. die Wursel vori Ändropogon 
wmrieatus Kiiin. 12,161. 

icfdHMrf Adj. mit einem Traghimmel ver- 
ttkm, 

HHHIM sinen Traghimmel darstellen. OSTOÜ- 
ff Piss. impers. 

I^HIH) Adr. mit ^ dass. Balär. »9,12. 

^rflim ^di. licht, hell. 

ImHIIMH^ Nom. ag. OfH «1« Fut. Ton 1. fp! 
mitBrS) BdIg. P. 8,13,36. 

^3T7 Adj. 1) stemenlos. — 2) ohne Kern (Ko- 

m). 

f^fnft^Adj. in ^NHlI^HU 
f^HM Adj. aus dem Tacte fallendS.S.S. 1 17,1 0. 
rata f. = cftf?? in JTl|1(^(c1. 
{e|i^{l|| Adj. (f. 35n) frei von Finsterniss, licht, 
*cU* ^X sTItT nachdem es hell geworden war, 

U?d\ Dat. Infln. lu 1. fTX »H f^ ?V. 10, 
104,5. 

MfclH^h A(U. iketnen mif Farbe aufgetragenen 
FUck habend. 

Tl. Tkaii. 


|Qirj^**1|J| Adj. anderswo als auf dem BöhC' 
punct stehend. 

io|H^ m. N. pr. eines gespenstischen Wesens 
Taitt. Aa. 10,67. 

*|o|rtP| 1) n. a) Marsilea quadrifolia. — b) Blyxa 
octandra. — 2] f. ^ Flacourtia eataphracta Rä- 
ein. 5,90. 

Mrff^oti 1) *m. oder n. eih Loch im Ohr für 
den Bing. — 2) m. f. (°f^öRT) n. Flacourtia ca- 
taphracta Rasan. 5,90. Kabaka 6,20. 27. — 3^ *m. 
n. a) Koriander. — b) blauer Vitriol, 

J^H^ m. N. pr. eines Fürsten. "R^ST ▼• 1. 

l^rm Adj. enthülst Apast. (b. 8,6,3. Gobb. 4, 
2,10. Comm. zu Njajabi. 2,1,14. 

ßrlMl AdT. mit öfi^ enthülsen. 

f^rjMl^h^m n. das Enthülsen Comm. zu NjI- 
JAM. 10,1,3. 

|o|(i^ Adj. ärgerlich, verstimmt. 
*fc|HWM, °^f?? 1) entflechten, aufflechten. — 
2) vom Staube befreien. 

|o|rim Adj. graslos. 

^FTrfhf 1) Ady. als Bez. einer Art Ton Tak- 
man. — 2) n. Drittel ftHrÜM^y m. Ipast. Qb. 
2,1,4. 6. 3,11. 5,4,5. 

f^HH* Adj. in «li^HH* (Nachtr. 5). 

fsTcTO Adj. frei von Durst. Vgl. ^o (Nachtr. 5). 

^[H^ Adj. dass. in 9<3 (Nachtr. 5). 

firrj^ Adj. (f. ?n) 1) /Vei WH Durst, nicht dur- 
stig. — 2) kein Verlangen empfindend , nicht be^ 
gehrend, — nach (im Comp. Torangehend). 

leinten f. das NichtVerlangen, Nichtbegehren, 
Zufriedenheit, Befriedigung Qiq. 12,39. 13,46. 

Üfff^ f. 1) dass. — 2) ein heftiges Verlangen. 
— 3} N. pr. eines Flusses TP. 2,4,28. Könote aach 
f. Ton T^cTSr sein. 

T^rlKr Adj. (f. m) wasserlos. 

I%cn?n f- N. pr. eines Flusses. 
I.ToTtT Adj. s. o. 1. loTJ* 

2. f^ 1) Adj. s. u. 3. fif^. — 2) n. a) Fund, — 
b) Uabe, Besitz, Gut, Vermögen, Geld; in der spH- 
teren Sprache auch PI. — e) das zweite astrolo- 
gische Haus Vabah. Jogaj. 4,1 1 . 
3.*l^fr Adj. s. o. 5. Icf^. 
1* T^tTöR Adj. recht bekannt, berühmt. 
2.^m5|» Adj. ingm^o. 

f^r1«hR Adj. habsüchtig MBb. 1,130,58. 

f^rlcT)l^4l f. Habsucht. Der gleichlautende 
Instr. aus H, 

Kirt'IIHi Nom. ag. Hüter der Beichthümer, 
Bein. Ku|»era's. 


f^fnrirf Adj. der ein Weib genommen hat. 

I^TI^I f* N. pr. einer der Mutter im Gefolge 
Skanda*s. 

fifff^ Adj. reich. 

T^fRM m* Berr der Beichthümer , ^Bein. Kn- 
bera*8. 

Nn l*1^M m. PI. grosser Beichthum. 

f^rTT 1) Adj. (f. qi) Beichthümer hütend. ^^• 
f^RfT°. — 2) m. Bein. Kubera*s. 

fo(TmI^f m. Herr der Beichthümer, Bein. Kn-- 
bera's. 

ß=lTlM^(l f. N. pr. einer Stadt. 

foinm^ m. Hüter der Beichthümer, Bein. Ka« 
bera s. 

f^TlMil (Pawiat. ed. Bomb. 2,24,11) und »qit 
f. Geldkörbchen, — beutel, 

f^rPT s. u. 2. f^. 

fc(TiHM Adj. (f. ^) in Beichthümern bestehend. 

KiriHI^I f- eine Summe Geldes, 

^tThS f. «»w grosses Vermögen. 

T^nr^TH Adj. wohlhabend, reich, 

ictrlNoJpyH Adj. die Habe — , das Kapital 
vermehrend H. 8,140. 

(cfrikllöi B. eine Unredlichkeit in Betreff des 
Vermögens, das sich ärmer oder reicher Machen 
als man ist HbmIdbi 1,249,1. 

NriHtiM m. das Sammeln von Beichthümern 
R. 2,39,14. 

iclT1<5l1 Adj. besitzlos, arm Spr. 772, r. 1. 

p4TiMH m* Gelderwerb, Mittel zu Gelde zu 
kommen M. 10,1 1 5 (PL). Pankat. 7,1 5. 

Hril^ Adj. wohlhabend, reich, 

jolrllill f. Gelderwerb YabIb. Bbb. S. 50,19. 

|o|tllM*i Adj. (f. ^) etwa zu Beichthümern ver- 
helfend TS, 1,2,11,1. Maitb. 8. 1,2,8. 
*|c^T1IK| m. Sachkenner. 
l.lcrfW f- 1) Bewusstsein. — 2) Verstand SkÜBi- 

TOP AN. 36,4. 

2. f^fW (im Mantra angeblich f^fW) f* 1) das 
Finden, Habhaftwerden in 9^. — 2) das in Be- 
sitz Gelangen, Erwerb. — 3) Fund. — 4) *das Ge- 
fundenwerden, Vorhandensein. — 5) *am Ende 
eines Comp, ein Ausdruck des Lobes, 

3.*firffr f. = fsrar^. 

4. Tcfm m. N. pr. einet göttlichen Wesens. 

TcHT^ m. Herr der Beichthümer, Bein. Kube- 
ra's 292,18. ^^f^ Kubera's Stadt. 

(cin^( m- 1) Besitzer von Beichthümern, — 
2) Beio. Kubera's. 
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fsm^- f^ 


folrfc^l f. d<u StrBÖen — , Verlangen nach Reich» 
Milmem MBB. 3,2,49. 

I^f^nil f* dats. (at. Bi. 14,6,4,1 . 7,9,26. (aSk. 
la BloAft. S,4,9. 
^f^fW Q* Nom. abstr. tod 2. fs|^. 

f^T^sT in ♦*li^(^s|. 

fc|?|l| 1) *Adj. eehamlot. — 2) m. N. pr. eines 

Hannei. 

{ol^im 1) Adj. am Ende eine« Comp, in Schrecken 
versetzend, — 2) m. das Erschrecken^ Sehreck; 
auch in Comp, mit dem WoTor. 

fol^HUH i) AdJ. (f. |) in Sehrecken versetzend. 
— 2) n. dcu in Schrecken Versetzen Karaka 4,8. 

io||5lHdi|c#i(wohl n.)=f?mHdUGoLAOHi.6,7. 

fM^nn AdJ. etwa räJlig. NaohSliis^dH^ci.^. 
m. Stier. 


*f^SRi Indecl. 

f^^ 1) Adj. (f. m) a) schwankend f tanmelnd. 
•» 6) mangelhaft (Gegensatz ^cr«)|m) Ait. Ba. 2, 
7,13. •— 2) *m. a) Dieb. — b) ein RAkshasa. 
fsjETT, fcjeilJIH taumeln. 
{c4^fHHN(I)n. Titel eines Stotra Boal^lL^T. 

^ic^üUI t eine best. Pflanze^ = 'llQl<||l- 
l*f^, ^%» % (2te Imper. HBb. 3,68,34), f%- 
fr fiff^rfcT (Spr. 6512), ^^ Perf. (mit Präsensbe- 
dentnng, ganz ausnahmsweise anch als Pert); 
metrisch hier und da Med. 1) Etwas oder Jmd 
kennen lernen, erkennen; wissen , begreifen, sich 
auf Etwas verstehen, Etwas oder Jmd erkennen, 
wissen von Jmd, ein Bewusstsein von Etwas ha- 
ben (260,26), eine richtige Vorstellung haben von; 
in der älteren Sprache mit Acc. oder Gen., in der 
späteren mit Acc. Mit Infin. verstehen zu 136,1. 
— 2) in Jmd oder in Etwas Jmd oder Etwas er» 
kennen, kennen als, auch so t. a. erklären für, 
nennen; mit doppeltem Acc. (slalt des pridicati- 
Ten Acc. auch Nomio. mit ^TH)* — 3) merken, 
beachten, achten auf; eingedenk sein; mit Gen. 
oder Acc. — 4) wahrnehmen, bemerken; auch mit 
einem prädicatirem Acc. — 5) erfahren, zu ge- 
niessen haben, empfinden, an Etwas denken müs» 
sen; mit Acc. oder Gen. — 6) glauben, wähnen, 
annehmen, voraussetzen; halten für (mit doppel- 
tem Acc.) ViKBAnliKAi. 17,11. — 7) wissen wol» 
len, prüfen, sich erkundigen nach. — 8) icii^ff 
kennen gelernt, erkannt, gekannt, bekannt, — als 
(Nomin.). Auch n. impers. (ci(^rlHt^?:oder35[^ 
m |c||^riH es sei euch bekannt, wisset Ind. Antiq. 
6,78.77.86. feff^rm Ad?, mit Wissen, — von 


(Gen.). — 9) f^ a) erkannt. — 6) 6eiiranfif, be- 
rühmt.'-iO) ♦f^=xnrl Trik. 3,3,262. — 19^- 
^ und ic|l|J|f| auch fehlerhaft für «lici«^»i und 
Rl^^lH (2u 3. ^^^). — Caus. ^^^H nnd ^^. 
TH (seltener) 1) ankündigen, mittheiten, melden, 
anzeigen, angeben; anch mit prädicatirem Acc 

— 2) /«Aren, erklären; mit doppeltem Acc. 225,29. 

— 3) kund thun, so t. a. zeigen, anwenden. — 4) 
kennen, — . als, so i. 9. dass ist (mit doppeltem 
Acc), halten für (mit doppeltem Acc). — 5) er- 
kennen, wahrnehmen, erfahren — , dass ist (mit 
doppeltem Acc). — 6) fühlen, empfinden. Act. Nja- 
JAS. 4,1,57. Med. Comm. zu 3,1,1. 4,1,57. — 7) 
c^^Hlrl MBb. 13,5186 fehlerhaft für (HMitl- — 
Desid. mNi^hIcI *n wissen wünschen, erken» 
nen — , kennen lernen wollen, sich erkundigen 
nach (Acc). — Desid. Tom Caus. in to|o|^|im. — 
Mit 13R wissen, vollständig kennen. — Cans.=Q'T^ 

Caus.APAST.imComm.zuAiT.BB.7,25,2.->MitHH'J 
Caus. tfi Erinnerung rufen. — Mit 15{TH Caus. Act. 
melden. — Mit oQ^ unterscheiden können. — Mii 
m gut kennen, genau wissen. *- Caus. 1) anre- 
den, einladen. — 2) ankündigen. — 3) kund thun, 
mittheilen, melden (auch mit prädicatirem Acc), 
anzeigen. MlrHIIH sich anmelden, seinen Namen 
nennen. m^^jFI angemeldet. — 4) vorschreiben 
(Tom Arzte gesagt) Spr. 7623. — 5) Jmd (Acc) 
benachrichtigen. — 6) Jmd Etwas melden, so t. 
a. anbieten, darbringen. — Mit H^ Caus. kund 
thun, melden. — Mit 37 Caus. ankündigen, an- 
sagen HbmIdri 1,169,5.7. — Mit "R kund thun, 
zu Jmd sprechen. — Caus. Act« Med. 1 ) Jmd (Dat., 
Gen. oder Loc) kund thun, melden, sagen, berich- 
ten, ankündigen, mittheilen, anzeigen, melden — , 
sagen dass ist (mit prädicatirem Acc Spr. 7802), 


Jmd anmelden. m^^Jl*^ *ich anmelden, indem 
man seinen Namen nennt. — 2) nennen, mit dop- 
peltem Acc. — 3) Jmd Etwas anmelden, so r. a. 
anbieten, übergeben, — 4) überantworten, m^nl' 
^ sich zu eigen geben, sich zur Verfügung stel» 
len. — 5) ^mR eine Schuld wälzen auf (Dat.). — 
6) ^Q^^[?rT MBb. 14,2678 fehlerhaft für «^Oct^- 
C|H*— ^it *liflPl Caus. Jmd Etwas an Mefen. Viel- 
leicht fehlerhaft für tlPlPf. — Mit l^ff^ Caus. 
1) kund thun, berichten, melden, Jmd anmelden. 
— 2) Jmd Etwas anbieten, übergeben HbmIdri 1, 
222,14. 225,4. — Mit ^^ Caus. 1) kund thun, 
berichten, mefden, — dass ist (mit prädicatirem 


Acc). — - 2) anbieten. 4biirHl*iH »ich Jmd zur Ver- 
fügung stellen. — Mit f^ Caus. in €|fHc|f^rI- 


— Mit Cff^ genau wissen, — kennen. — Caus. 1) 
Med. zu wissen thun. — 2) rerwechselt mit den 
Caus. ron 2.^? mit ^f^. — Mit !7 kennen, wissen, 

— Caus. 1) Act Med. kund thun, verkünden, berichten 
Comm. zu J06AS. 1,1 .^2) Act. eine richtige Erkenkt- 
rUss haben. — Mit 3ER7, ^^ UJel^H genau te»- 
nencf. — Mit 7m7 Caus. Act. verkünden, tu wissen 
thun. — MitlTlH merken, erkennen. STT?T — mIm 
RY. 5,49,2. — Caus. 1) zu wissen thun (Vacrar^b. 
28,1 9), ankünäen, melden,— dass ist (mit pridicati- 
rem Acc), anmelden {als bereit stehend), Jmdan-^ 
melden. — 2) Jmd mit Etwas bekannt machen, nit 
doppeltem Acc. -^ 3) Jmd Etwas anbieten, x«r 
Verfügung stellen, übergeben. — Mit HV)i?f Caas. 
SM wissen thun, verkünden. — Mit f^ 1) wilir- 
scheiden, wissen. — 2) (^{M^fVl MBa. 12,S«5» 
1 3 fehlerhaft für f^R^. — Mit QR angeblich 
stets Med. 1) Act. Med. zusammen wissen, leii- 
sen, kennen, kennen lernen. — 2) Act empfinde», 
schmecken u. s. w. — 3) Act Med. einverstauden 
sein mit (Acc). — 4) ^fMl^rl o) erkannt, erf^ 
ren, — von (HcfTFtn^ — b) bekannt. Impers. fl- 
^ ?: nf^f^rPT es sei euch bekannt, wistit 
Ind. Antiq. 6,12. 1 5. 21. — c) dicre^iieAf. -* d) 
worüber man (Gen.) einverstanden ist, ^Ifjm Ein- 
verständniss mit (Gen.). — 0) ermahnt. — Caoi. 

1) Jmd zur Erkenntnis s bringen, erleuchten. — 

2) kund thun, verkünden. — 3) erkennen, wahr- 
nehmen. Med. sich bewusst werden Comm. zu Nil- 
JAS« 2,2,20. — Mit MHMH zugleich mit Etwas -,. 
in Folge von Etwas wissen. — Mit üiHHM ^' 
sen, kennen. — Mit qff?T?W in Tf^Ktfil^. - 
Caus. empfinden, an sich erfahren Lalit. 147, M. 
439,9. 

2.r^ 1) Nom. ag. wissend, kennend, sich ver- 
stehend auf, vertraut mit Etwas, Kenner. Ge- 
wöhnlich in Comp, mit seinem Obj. Superl. o^- 
fFT. — 2) m. der Planet Mercur. — 3) f. das Wis- 
sen, Erkenntniss. PI. Bbam. V. 4,1 9. 
3. 1^15, T^F^Tr?» °fT (nur diese Formen in der 
späteren Sprache), iq|frf, f%f^, fsR^, ^; 1) 
finden, habhaft werden, antreffen, sich aneignen^ 
erwerben, gewinnen, theilhaftig werden; besitzen, 
T^; so r. a. sich in den Weltgegenden zurecht- 
finden. — 2) Jmd (Dat.) Etwas verschaffen. — 3) 
aufsuchen, aussuchen, suchen nach, sich zwioan- 
den. — 4) empfinden, -r 5) halten für, mit dop- 
peltem Acc — 6) treffen, betreffen, befallen, heiwt- 
suehen. — 7) zu Stande bringen, zu machen wis- 
sen, erreichen. — 8) Med. (metrisch auch Act) «) 
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mit ood ohne HiMIH u« •• w. Hn Weib — , tum 
WUftf fMAm«n. — 6) einen Mann finden^ heirathen 
(fem Weibe gesagt). — e) teil ond ohne HriH 
mh SoA» bekommen. — 9) Pass. Med. gefunden 
werden f vorhanden — , da sein^ bettehen, T^?3c7 
(Betriach auch |c|<cj|cf) et giebt^ ist da^ ee betteht; 
JHbea. Blil einer Negation, q^ f^T^ wie ee geht, 
wie et so ieij 80 Y, e, wie gewöhniich and to gut 
eU mSgHeh. *foP^ HiftM 0' i*i Etwat da zum 
iMttn, * f^RtTcT 0»*^ folgendem Fat. itt et möglich^ 
iutf ^imRPl da teiendf vorhanden, — 10) 
l4^l*fl ond T^?H a) vorhanden ^ betiehend, da 
ttkndy wirklieh, — 6) gewöhnlich^ gewohnt. — e) 
CmM(Acc.) bildend^ autmaohend* — 11) \^xi a) er^ 
kaUeUf erworben, — 6) ergriffen — , getroffen — , 60/ai- 
Invon (im Comp. Torangehend). — e) f. dl genom- 
min, geheirathet (ein Weib).— 12}^T^ a)gefuruien. 
^b)f.mverheirathet{Weib).''C)*da «etenil. — 13) 
{p|«^ir| aach = c(f?r (Text zo Lot. de la b. L 77) and 
fcHilIrl sehr oft 8t. |o|«i4lci9 wie die t. 1. bänflg 
bat — Desid. NT^trvirf toa« man xu finden 
wfbMeht. — Intens. cl|o|^ 1*1 tieh -befindend, — 
Mit ^|J^ i ) die ertte Frau (Acc.) durch eine zweite 
Frau (Instr.) hintantetzen. — 2) die ertte {frühere) 
Frau (Frauen) hintantetzen (yon einer nenen 
Fraa gesagt), so t. a. alt Nebenbuhlerin auftreten 
«Q» (Acc). — 3) üIMNMI und ^{^{^«4^0 ^ine 
dwvA eine Nebenbuhlerin hintangetettte Frau, — 
MU^ 1) auffinden, habhaft — , theilhaftig wer- 
dm. — 2) nach Jmd finden. •— 3) Med. HmR 
iiMi Weibe nehmen. — 4) finden , so t. a. halten 
für; Bit doppeltem Acc. — 5) Pass. vorhanden — , 
da tein, — 6) ^ERToffT aufgefunden , vorhanden, 
- Mit 9PI 1) auffinden. — 2) kennet^, — Mit 
m 1) habhaft werden ^ sieh verschaffen. — 2) im 
erfahren haben. — 3) Pass. vorhanden tein, — 4) 
On^rT und 44|{o|p^ in einer Formel etwa vor- 
kanden; nach den Common tatoren = tiic^Url» 
yiJMd oder cTS^H. — Mit OT in 3crf^. — 
Mit pfH 1) herautfinden, auttondern. — 2) Med. 
tieh entledigen, von tich thun; mit Gen. oder Acc. 
— 3) Pass. überdriittig werden, Nichte mehr wis- 
sen wollen von; die Ergänzung im Abi., Instr. 
ood aasnahmsweise Acc. — 4) PH^f^ (Hlq|^ 
fohlerhaft) überdrüssig (die Ergänzung im Abi., 
lostr., Gen., Loc. oder im Comp. Torangehend). 
Oboe Ergänzung der Sache überdrüssig, von Nichts 
•iMr Etwat Witten wollend, an Allem verzagend. 
— Gans. fn^^^Mfrl Jmd' zur Verzweiflung brin- 
gen. — Mit qf^f^ tir^Pir^B in hohem Grade 


überdrüttig (mit Loc), an Allem verzagend. — Mit 
Of^ 1) gena)$ kennen. — 2) Pass. IPTT ttf^fsRIrl 
(HT) und m H |^|c| «un diejenige, welche ein Jün- 
gerer Bruder heirathet, bevor der ältere verhei- 
rathet itt. — 3) Mf^^NTl umfaitgen, — Vgl. trf^- 

T^ 6S* ^ Mit !7 1) /Stielen, erfinden 2) etwa 

vorwegnehmen. — Intens. (!7 — c^ic^^ih) theil- 
haftig werden, mit Acc — Mit !TfH i) dazu fin- 
den. — 2) Med. tieh gegenüber befinden von (Acc). 
— 3) kennen lernen, — 4) Etwat Witten von 
(Acc). — 5) R. Goaa. 1,21,23 ist ^|% mit "SIR 
zn Terbinden, (cp^ ist tautologiscb neben ^- 
fF?T- — Mit f^ Intens, (f^fsi^) auftuehen, 
tueheti. — Mit HR Med. i) finden, habhaft lüer- 
den, eich erwerben, zutammengewinnen. — 2) tich 
zutammenfinden mit (Instr.). itf%^H itctamfiMfi 
mit, zugleich, verbunden, vereint, — dtcrcA oder 
in (Instr.); einträchtig. — 3) Pass. sich finden, 
da seih, geben (iropers.), esse alicui (Gen.); ins- 
bes. in der Frage oder niit ^ Vagrabko. 38,12. 
fgg. KiftAND. 43,21.45,15.1(2,20.53,18. — Intens. 
(W7 — '3N((H:) vereint mit (Instr.). — Mit ^- 
IHFFT Med. zusammentreffen. 
4.^T^[^ Ad|j. 1) findend, gewinnend, — 2) ver- 
schaffend, 

5. fsTJ, TeFrf (fcftll^m) halten für, mit doppel- 
tem Acc Bbatt. *fc|fr und ♦f^ = ic|T||j|r|. 

lc(^ 1) Adj. am Ende eines Comp. =» 2. f^f? 
1). — 2) Nom. act ia jf^. — • Vgl. Isf^. 

^^k\ m- Gewürz, Zukost (ic. 10,10. 

I^^WlUl AdJ. nach einer anderen Gegend als 
nach Süden gerichtet. 

f^rnÖAV. 19,22,18. 
l.far^ni Adj. s. u. 1. ^ mit f^. 
2. |o|^Jtr m. N. pr. eines Mannes. 

fcf^KT^JFrfin m. N. pr; eines Terzauberten 
Papageien. 

Icfe^JMHI (' Klugheit, Gewandheit, — f'n (Loc). 

|oi^jt4HI(G|%Cll f- das Sauerwerden und das 
Quellen (der Speisen im Magen) Sdcr. 2,456,91. 

fcf^nTSnU m. Titel einer Grammatik. 

f^f^ni^n^cl n. Titel eines Schauspiels. 

fcl^i MHl^MUi^ n- 1'i^el eines Werkes. 

MdiMlsfim n- 9ine Art von Indigestion BbX- 

TAPa. 4,23. 

{ci^g^ m. N. pr. eines Fürsten. 
fk^ in jf^f^ und gfilf^. 

lc(7S| 1) n. a) Weisung, Gebot; Anordnung, 
Ordnung; das Walten, fo|^yM ^-cf^ Weisung 


geben, enischeiden, zu gebieten haben, — b) Ver- 
sammlung einer Gemeinde und desgl., Verein, 
Bathsversammlung. Drei Ordnungen derselbea.^ 

— e) Versammlung zum Gottesdienst, Festgenos- 
senschaft, Feier. = q^ nach Nico. — d) Zug, 
Geschwader, ordo, insbes. der M a r u t. ~ a) Kampf, 
Treffen. — 2) m. a) ♦=qTfil^, 50^ und ^^ 

— b) N. pr. eines Mannes nach Saj. 
*|ci^|K|»l m. N. pr. eines Mannes. 

ifqe^btjj f^t^Fei«! Adj. in eine Versammlung — » 
in eine Gemeinde — , in einen Rath tauglieh u, 
8. w.; festlich, 

JcT^^ (I) Adj. Etwas zu belesen — , zu essen 
wünschend (ig. 10,9. 
*|o|^^*I m. N. pr. eines Mannes. 

M^^H Adj. Güter gewinnend. 

Jcf^tl Adj. der Zähne — , der Fangzähne be- 
raubt (Elephant). 

Mt^-^ri m. N. pr. eines BhArgaTa. 
*M^*irl m. N. pr. eines Mannes. 

1. |G|^(^ 1) m. a) *das Bersten, Spalten, — 6) 
Spalte Naisb.8,38. — 2) *n. Cactue indicus (wohl 
die Blüthe). 

2. {cf^^ Adj. (f. m) frei von Spalten, — Lochsrn. 
(c4(^^m n. 1) das Bersten, Spalten, — 2) * = 

(^^Rt Raqan. 20,24. 

fi[^ 1) m. a) N. pr. PI. eines Volkes, Sg. des 
Ton ihm bewohnten Landes. — 6) ein Fürst der 
Vidarbba. — e) eine best. Krankheit des Zahn- 
fleisches. — ä) N. pr. Terscbiedener Männer. — 
2) f. m N. pr. a) der Hauptstadt der Vidarbba. 

— b) eines Flusses. — e) einer Tochter Ugra't 
und Gattin des Mann KAkshusba. 

*fc|4H5ll f. Patron, der Gattin Agastja's. 

fcl^H^ IsiMTll f* Patron, der R u k m i n 1 Qic.20,6. ' 

TcfTpY m. N. pr. eines RshL 

|c|^HToJillUi«^U m. N. pr. eines Lehrers. 

fdl^^lHI f. richtige Erkenntniss Lalit. 39,7. 

f^e^ftlH R- Goaa. 2,118,27 fehlerhaft für f^^. 

fci^^yf 1) Adj. (f. m) a) gespalten, geborsten 
Grbjas. 1,28. fg. — b) aufgeblüht, blühend Qic 6, 
30. — 2) *m. a) Backwerk, Kuchen. — b) Bauhinia 
variegata. — 3) ♦f. ^TT ipomoea Turpethum. — 4) 
n. a) Abspalt, Span, Schnitzel (besonders das durch 
Spaltung in der Mitte entstandene); gespaltenes 
Bambusrohr (Gaot.); eine gespaltene Erbse, — 6) 
• ein aus Bohr u, s. w. gemachter Korb,'^e) ^ Paste 
aus Granaten. 

fcl^HH n. 1) das Berster^ -^ 2) das Aufreis- 
sen, Spalten. 
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f^^f^ - f^^ 


ft<J^ldd Adj. aufgeblüht gi«. 8,49. 
f^^^ft Adr. mit 5R^ spalten, xerspalten, fe- 
f^d^°hrl <'^ '^^ Theile gespalten, 
f^^ Adj. keine Verbrämung habend (Kleid). 

f^Ff Adj. io gfsr^- 
•fi|^ f. 1) Kenntnies. — 2) Verstand, — ^^\H 
mit ^)T bildet periphrastische Formen zu 1. M^. 
i. F^^H und f^^ Adj. B. u. 3. fil^ 10). 
% ic(^H n. «'fl* Zertheilen, 

fifTTtT na. N. pr. eines Fürsten Harit. 1,38,6. 

(^(^iq m. 1) FerfÄerf/ufisf P4iii4a. 1,12,2, t. 1. 
— 2) Erlaubniis zum Weggehen (?). 
^f^FTTRH Adj. verleihend, bewirkend, 

{\k{\Ui) fsrflft^I Adj. zu finden. 

fkni 1) m. a) das Zerreissen, Zerspalten, Zer- 
hauen. — 6) * Kampf, Sehlacht. — c) ♦^6ficflf5- 
yrafren. — 2) f. ^ a) Batatas panieulata RIoam. 7, 
99. — b) Bedysarum gangetieum Karaka 6, f. — 
e) *eine Art von Äbseessen, 

fcj^Uef) 1) Adj. zerreissend, zerspaltend (Comm. 
zo Kbamd. Up. S. 31', Z. 3 T. u.), zerfleischend. — 
2) *m. eine Pfütze in einem ausgetrockneten 
Flussbette. — 3) f. of^öRT a) Bedysarum gangeti- 
eum. — b) * Batatas panieulata RleAH. 7,99. — 
e) eine Art von Abscessen Karaka 6,1 7. — d) N. pr. 
einer Unholdin Aom-P. 40,19. HbmIdri 1,655,14. 
Vastot. 5«5. — 4) f. 5 = 3)cl) Act. Gihj. Pari«. 4,2. 

fc^^l^m 1) Adj. (t ^ zersprengend, aufreissend, 
zerr eis send, verwundend, zerbrechend, zerspaltend, 
zerschmetternd. — 2) ♦m. Pterospermum aeeri- 
folium. — 3) n. a) das Zersprengen, Aufreissen, 
Zerreissen, Verwunden, Zerbrechen, Zerspalten, 
Durchbohren (aach Ton Perlen), Zerschmettern, 
Abhauen, Verwüsten (eines Waldes). — 6) das 
Aufreissen, so t. a. Aufsperren (des Mundes). — 
c) das Abweisen, Zurückweisen, — d) =*Toii*-c|, 
{cliMH- — 3) ♦f. (lEH) n. Schlacht, Eampf. 

fir^rf^ (metrisch) f. = f^^jft 1) Bedysarum 
gangetieum. "^[cuk^Uj^F^ Con^m. zu Karaka 
1,4. — 2) N. pr. einer Unholdin. 

fifTTiJTr^ f» Bedysarum gangetieum Karaka 
6,17. 

fcf^ll^H 1) Adj. zersprengend, zerspaltend, 
zerreissend u. s. w. MBb. 3,231,95. — 2) *f. <^f^- 
IQT Gmelina arborea RIgar. 9,86. 

f^f^^^JF^ und ♦oj|pt|oh'| f. Bedysarum 
gangetieum RleAN. 4,17. BhItapr. 1,198. 
♦fci^|(^ m. Eidechse, Chamäleon. Vgl. HH°« 

H^N oder iq^icti m. N. pr. eines Schlangen- 
dMmons ^rkb. G^uj. 4,18. 


fsf^TTfR Adj. in ^f^^lffj^. 

jci^l^ m. 1) das Brennen, Bitze. Auch als ThÜ- 
tigkeit und Wirkung der Galle im Körper und 
als Krankheit der Galle. — 2) das Sauerwerden 
der Speisen im Magen Karaka 6,18. 
♦fc((^lfjtf^ n. Aetzkali RXeAR. 6,255. 

fsi^l^^^Adj. hitzig. 

H^ll^l Adj. hitzig^ brennend, versengend. De- 
flnirt Bbatapr. 2,169. 

fif^ m. die Wurzel l.f^ Qa8k.zuBadar. 4.1,1. 
♦|cii^^^- m. ein best. Vogel. 

Hf<(H 1) Adj. s. u. 1. f%5. — 2) »f. J^ N. pr. 
einer Gaina-Gottheit. 

•Hf^d^Frl Adj. berühmt Utpala zu Varab. 
Brb. 18,18. 

f^rf^cTR Adj. (f. 35JT) von früherher bekannt 
Prab. 91,6. 

♦raf|BI m. = fsr^ 2) a). 
1« Hl^^ f> Zwischengegend [Südost a. s. w.). 
2. foißsM Adj. nach verschiedenen Richtungen ge- 


hend. 


T^T{m f. 1) = 1. fiff^. — 2) N. pr. eines 
Flusses und der daran gelegenen Stadt (hent zu 
Tage Bilsa); auch einer Stadt an der VetraTatt. 
— 3) Spr. 5798 fehlerhaft. 

|o|^4q m. ein best. Vogel aus dem Bühner- 
geschlecht. 

fi|^)^ Adj. in 4N{li4M. 

i^^Rlffl Adj. strahlenlos. 

f^^^3f\ m. (MB. 7,163,16) und »fq^fiT f. La- 
terne. 

fif^ 1) *Adj. verständig, weise Gal. — 2) *m. 
a) die zwischen den beiden Erhöhungen auf der 
Stirn des Elephanten befindliche Gegend» — 6) N. 
pr. eines Mannes. — 3) m. oder f. N. pr. einer 
Gottheit des Bodhi-Baumes (buddh.). 

firj^ Tielleicht Vendidad. 

fcl^M m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,1 1 9. 

TgT3X ^) ^^i' ^^^^^ verständig, erfahren in (im 
Comp. Torangehend) Uttahab. 192. — 2) m. N. pr. 
eines Sohnes des Vjisa Ton einer QAdra-Frau, 
jüngeren BrudersdesDhrta r 4 shtra und PAn^u. 
I^itl^^^cl^ als Beiw. Krshna's. f^SJTIFT- 
HIJcJh heissen die Adhjftja 200 — 206 im Iten 
Buche des MBb. ^^f^ f. Burnrll, T. f^^|HI 
f. Nom. abstr. 

T^3^ 1) m. o) Bez. zweier Calamus-Arten BbH- 
TAPR. 1,207. Karara 1,4. Vasat. 260,2. — 6)N. pr. 
eines Fürsten VP.^ 4,119. -- 2) f. m a) *eine 
Euphorbia Rasaii. 4,198. Bbatapr. 1,202. -^ b) N. 


pr. einer Frau. 

♦i^iPNrUl und ♦f^iNlrl^l «• u. f^^^ 
\^^^VSf^} Adj. f. sich für klug ausgi 

Naisb. 9,43. 

Ici^^rl Adj. frei von Vebelthaten, — Sü\ 

M^^HTI Adj. reich an Kennern, — Gelef 

|Q13H Adj. aufmerksam, achtsam. 

fk^ 1) Adj. (f. qj) a) weit entfernt, f? 
(wohl Acc., nicht Loc.) SRtT^ ofTK entfern 
beiden Armbänder Spr. 6077. — b) weit eni 
von (Gen.), so y. a. nicht zu erreichen (au 
übertragener BedL) für. — c) am Ende eines C 
so t. a. Nichts wissen wollend von. — d)T 
J^ in weiter Ferne. — e) f^^^TcT und j^ 
cTR o««* — , <n weiter Ferne. — f) fWS^ in 
ter Ferne, weit weg, — von (^ fJH). — g) l^ 
fern, weit, aus weiter Ferne. — 2) m. N. 
eines Sohnes des Kuru MBu. 1,95,89. 4 0. 
eines Berges, einer Stadt oder einer OerUicl 

fcf^^pr Adj. 1) weit entfernt. -- 2) sicf 
verbreitend (Geruch). 

*lQlg^^5l n. Katzenauge {ein Edelstein) B 
13,192. 

|c^g^(ecl n. grosse Entfernung. Abi. =fifg; 

(ci^^ei m. N. pr. eines Muni, eines S< 
des 12ten Manu, und Tieler anderer Pertoi 

l^^(M, *^^frT weit forttreiben. 
*f^C?vn^ n.=fi(^;^ Garbk zu BUah.i: 

|o|g^(iQ|J|r1 Adj, von geringster Berkunf 

icig^^HAHci Adj. aus weiter Ferne hörboi 

\^^(\ AdT. mit >T »ich entfernen. 
♦iN^iuiNH n. = fk^i ^ RUah. 13,1 

H^«4^ 1) Adj. verunglimpfend. — 2) 
Spassmacher, lustiger Geselle; insbes. die l 
Person im Schauspiel, der nur an Essen, Tt 
und Spässe denkende Gefährte des Beiden. 
N. pr. eines Brahmanen. 

foTgv^'Slm Adj. (f. m\) beschimpfend, verur 
pfend. 
♦(ol^Mm* Adj. dass. Saj. zu RV. 1,141,'; 

T^T^rrl {' die Naht auf dem Kopfe. 

f^^ Adj. blind. 

fiff Dat. Infin. zu 3. ^T^ RV. 10,23,2. 

M^fel m. N. pr. eines Mannes. 

l^l^Cf Adj. zu geben, zu gewähren Apast. 
l.^f^ m. Würfelspiel Cat. Br. 1,8,1,6. 
2.fV^ Adj. 1) widergöttlich, ungöttlieh. 
ohne Götter (Opfer). 

N^<=1*T D. das Würfeln Vaita:«. Comm. zu 
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4,4,8.4. 5,2,2 t. 

\^Ak\ m. 1) Fremde. — 2) nicht der gewöhnliche 
^, ein besonderer Ort, 

iqlyVty Adj. l) in der Fremde toeilend. — 2) 
M einem besondern Orte — , von andern getrennt 
itthend, — 3) andenoärte vorkommend, 

f^^S^il Adj. auMwärtt befindlich, 
l.|c|^^ 1) m. a) PI. N. pr. eines Volkes im hea- 
ti^eo Tirbot mit der Hauptstadt MitbiU. Sg. 
Käme des Landes Uttamai. 408. -- 6} e<n Für^l 
lir Tideba. — e] N. pr. Terschiedener Manner. 
-S) *^ fc<4'«(l Bez. der Stadt HithilA. 
lio|^<^ Adj. körperlos^ vom Körper befreit^ ver- 
tfotben, 

H^c^ef) N. pr. 1) *m. eines Berges. — 2) n. ei- 
BisTarsba. 

{el^c^olcrejH \y\\ f. Erlangung der vollkomme- 
am Erl'oeung erst nach dem Tode, 

f4^<^fs| n, Körperlotigkeit, ^(^ !TTH: «o ▼• >. 
fetfor&en. 

i^^c^*{)||*n. und o^Jl^l f. Bez. der Stadt Ui- 
thilA. 

f^[?3XTm7 f- ^'^0 ^r^i ^^ch dem Tode erfolgende 
Erlotung, oM?WlI^oh«i|'i o. Titel einer Abband« 
hug. 

|c|^l^ m. Schuld, Fehl Comm. zn LItj. 6,5,30. 

Vgl. «rf^^. 
M^l«^ m. verkehrtes oder üdermäft^et itfefien 

(iamäfzen). 

R7 Adj. s. n. ö<m. 

jcf^^fi m. eine Art Egge. 

•I^S^ m., »osinm f., ♦^Sfifm^f. nnd »OSR^ 
QT f« Clypea hernandifolia, 

|c|^es| n. da« Behaftetsein mit (Instr.). 
•ÖiMohit f. Pongamia glabrm, 
^NÄUsiH<4 m. Bein, gandila's Gal. 

jSre^n^MfgöfiT f. Titel einer NAtikA. 
*i«rf^ f* Nom. act. Ton 5<m. 

l^^PT n. 1) Aufmerksamkeit, Instr. so T. a. &e- 
o6acAlefuf. — 2} Wissen, Eenntniss, Dat. als Infln. 
10 T. a. IM treffen, sie erfahren, 

RÜHIIM^ Adj. geschickt-^, sorgfältig zu Werke 
§9hend. 
i»\k^ n. das Finden, Erlangen in Hlrir c|^ und 

IigPiT am Ende eines adj. Comp. (r. lETT) Ton Tof- 
QT^^sen, Eenntniss, Nom. abstr. ^cTI f* Malat. 
14,s. 

NniHlie^ d. da« Vorhandensein Kap. tt,l03. 

<fo|^( f. 1) Wissen, Wissenschaft, Lehre; na- 
Tl. Thall. 


mentlicb die in drei Abschnitte zerfallende vedische 
Lehre, Es werden 4, 14,18, 33(!HBMloai 2,a,108, 
9) und 64 (= o^^i) Wissenschaften angenommen. 
Angeblicb = (^c|siHH^I Chr. 31,1 5. — 2) bei den 
PAcopata Wissen öberb., gleicbriel ob ricbtiges 
oder falscbes. — 3] Zauberkunst, Zauberspruch, 
— 4) die personificirte Wissenschaft wird aucb 
mit der DnrgA identiflcirt und erscbeint aucb 
unter den Verfasserinnen Ton Zaobersprücben 
and Gcfbeten. — tt) ^Premna spinosa. — 6) my- 
stiscbe Bez. des Lautes ^. — 7) * Glöckchen, 
fk^UT^ m. N. pr. eines Autors. Aucb ^^IsT- 

ie|<citt)hH<i n. 1} Du. Wissen und Handlung (at. 
Ba. i4,7,t,3. — 2) das Studium des heiligen TTtt- 
sens Apast. i,1,13. 

fc(M|ohl^|i|«^ n. Bibliothekszimmer HiMAoai i, 
560,17. 

f^PtlTohl^IHHWM m* dass. ebend. 1,560,8. 
*fs|^|3Iin m. PI. Bez. bestimmter buddh. Werke, 

M^MIH m* Erlangung von Kenntnissen, Er- 
lernung von Wissenschaften, 

J^^^JTJ^ m> Lehrer einer Wissenschaft, losbes. 
der heiligen Gaot. 

fc4<t4IM<^Ul o. das Erlernen von Wissenschaf- 
ten 222,9. 

I^<c4l'c|^c|l(^»<l m. N. pr. eines Autors Bca- 

HELL, T. 

*{MMMm Adj. gelehrt, 

M<t4l^(UIHHR Adj. kenntnisrreich und von 
sittlichem Wandel Kabamo. 14,13. 15, U. 24,15. 
90,6. 30. 


fc4MlMfiAdj. scientia eonflatus (at. Ba. 10, 

5,S,12. 
♦f^^W^ Adj. gelehrt, 

iol^lstH^hMliri^Adj. Zauberkünste verschie- 
dener Art betreibend MBh. 5,64,1 6. 

I^^ICiH Ady. in Folge — , vermöge des Wissens 
Apast. Nib. 1,1 6. = Abi. Ton |c|^|, abbängig Ton 
lERI Kap. 5,16. 

|c4<i4lril^ n- 1] das Wissen als Badeplatz, ein 
Bad der Wissenschaft, — 2) N. pr. eines heiligen 
Badeplatzes, — 3) Bein. (Itb's. 

f^^Zrra" n. der BegHff ^P^R, 
•lol^l^d m* Betula Bhojpatra. 

fipsn^^Ri D. Titel eines Werkes Bcbnbll, T. 

T^PtTlTH o> das Mittheilen einer Wissenschaft, 
das Untertoeisen in einer W,, insbes. im heiligen 
Wissen Vorz. d. Ozf.H. 35,a,4«.87,a,32. Hbhadbi 
1,560,19. 


^f^PtJT^im^ m* der Erbe einer Wissenschaft, 

T^pm^^t f* bei den Gaina Bez. bestimmter 
göttlicher Wesen Kampaka 73. 74. 

^PTI^ n. der Schatz „Wissen^^ 201,5. 
fcPtTT^ i) Adj. im Besitz einer Wissenschaft — , 

— von Zaubersprüchen stehend, — 2) m. a) Bez. 

einer Klasse Ton Lnftgenien, die im Gefolge C* 

Ta*s erscheinen, im HimAlaja ibren Sitz baben 

und im Besitz der Zauberkunst stehen, Nom. abstr. 

^^ n. — 6) N. pr. Terscbiedener Gelehrter, Aucb 

r 
o^^iniq. — e) ein best, Metrum. — d) ein best. 

Tact S. S. S. 237. Auch OflTSF tn, — 2) f. 3^ (!) ond 
c 

^ N. pr. einer Sur AnganA Ind. St. 15,232. 241. 
r 

— 3) f. ^ a) f. zu 2) a). ^ 6) N. pr. einer Tochter 

(i^rasena's. 

fo|^N(^«>hMrrH m. «'» Oberherr aller Yl* 
djAdbara VIsat. 240,1. 2. • 
*fcpsny(lMioh (?) Titel eines Werkes. 

fM^IM{H«(M^(3|p^H m. ein Ober herr aller 
VidjAdhara. Nom. abstr. ^^fcTrH f- 138,32. 

H^lM(MtH D* 0*'^ Apparat zum Sublimiren 
des Quecksilbers Bbatapb. 2,87. 99. 

fcl^m^R m. et'fie best.Miwtur. 

Uwui\y\^ m. = fiRirax^isffgrf^Nom. 

abstr. Ofn f> 139,19. 

Scl^lM^I^ m. eine best, Mixtur Hat. med. 50, 

i*f^^iml f. s. f^rarra^ 2) 3). 

2. jcf^ilMO ^^^- ™'^ ^ "* einem VidjAdhara 
werden, 

f^^N()iMdlU m. Titel eines Werkes. 

f^PtlT^^^ m. 1) etil Fürst der VidjAdhara. 
Nom. abstr. ^^ £. and ^^n. (138,9). — 2) Bein. 
GAmbaTant's« 

fc|ftllMI^ m. ein Behälter des Wissens, ein 
überaus grosser Gelehrter, 

f^Ptflfty^^TflT f. die Schutzgöttin der Wissen- 
Schäften (SarasTatl). 

fclMlRm m. das Haupt alles Wissens, wohl 
Bein, (ira's. 

f^RtTlfU^I? und ^JVJ (BuBHBLL, T.) m. N. pr. 
eines grossen Gelehrten, 

[^^IMI^MISI m. desgL Bubmbll, T. 110,a. 

f^yiMlUNi^^ m. desgl. 

f^pjmr m. = fiRim^ 2) a). 

ÜRPUT^ n. und o^pif^ f. N. pr. einer Stadt. 

foiyH«^ m. 1) die Wonne am Wissen. — 2) 
m. N. pr. eines Autors. Ancb ^RPT Bobhbll, T. 

i^lMHlSI und o)^ m. N. pr. Terscbiedener 
Autoren. 

M^t^lHi^ m. N. pr. oder Beiw. eines grossen 

12* 
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Gelehrten, 
fM^liH<=4m m> N. pr. Terschledener Männer. 


Auch oqn^mr. 

c 

fcl^HMlfdH Adj. dat (überkommene) Wiesen 
hütend f — IftfM deieoAreffid 201,2. 
fc4MH^imfdfM(!)f*«<ne best. Art tu eehreiben. 
' flpcTTTT m* 1^'*»^« der Lehrzeit Act. Gbbj. 8,9,4. 

G4DT. 2,48. 

f^ptTTtüT AdJ. der sein Fach gründlieh erlernt 
hat YabIb. B|b. S. 68,99. 

fclMhUIH m* Titel eines Mantra Orr. Catl. 

|c4<t4Hirl m. 1) der Hauptgelehrte an einem 
fürttliehen Hofe RIsat. 7,936. Nom. abstr. ^ST n. 
Yiibamaniai. 18,101. — 2) Beiwort yericbiedener 
Gelehrter. 

fe|^mf|UN m. Titel eines Scbantpielt Bob- 
nLL, T. 

(c^MIMIä n. der Sitt de$ Wietene HbiiXdbi 1, 
866,1 3. 

f^UIU^H n. « fM^I<{H Verl. d. Oxf. H. 85, 
a,20. 
♦fc<«t4IHc||(^ n. Titel eines Pürft der ötint. 

fcPtTT^öT o* die Macht einet Zaubere 63,5. 

foRtTPI^ m* N. pr. eines Antors. 

fipTPr^m 1) m. N. pr. eines Autors. — 2) f. ^ 
Titel seines Werkes. 

f^^tllHisT Adj. gelehrt Yabab. B^b. S. 68,45. 

Ic^yi^nH-H'^ Adj. ein Verlangen nach Wiesen 
habend Katbop. 2,4. 

fSTOPjq^m. = f^J^rra^ 2) a). 

f^^tHRS ™- Collegiumy Elostersehule Paiiiat. 
244,33. 

♦folMIHfUI m. Glöekehen. 

f^^lHUid^h n. Bibliothek HbmIdbi 1,560,10. 

ic|^Wp({|' n. Sehulhaus, Collegium Kad. 83, 

23 (151,14). 

fcf^IHM Adj. aus Wissen bestehend, im W. auf- 
gehend, 

fMMIH^^I m. Bein. Qira's. 
*f^RRI^rf?Tf? f. Titel eines boddh. Werkes. 
♦oBf^5RrniRnfpfn f. desgl. 

f^22rFTcTörf^nnt f. Titel eines Commentars. 

M^1(UU m* N. pr. und Bein, yerschiedener 
Gelehrter. Auch Ocft^I» °^f?T (Bobnbll, T.), ©^511- 
flR (ebend.) und HI(Hlrfi8J°. 

i^yi(UU4y<^n f., o^uuHiw^ n. und ^jim- 

T^ n. Titel tou Werken Opp. Cat. 1. 

T^PtTTT^lef)^ m. Titel einer ganz neuen Com- 
pilation. 

T^RtTT^^ ro. Beginn der Studien, 


fkW\M m. 1) Fürst des Wissens, — der Zau^ 
bersprüehe, — 2) Bein. Yiih^u's. — 3) N. pr. ei- 
nes buddb. Heiligen. 

Pj^l^lf^l m. Bein. QiTa's. 

icf<t4iei Adj. «tfi Verlangen nach Wissen habend, 
lernbegierig Apast. 

i^^W<(1itlc4>| f. und o^SraiftRn /. Titel Ton 
Werken. 

f^^llPeiH Adj. = (^^|q Spr. 1649.6096. Q^ük. 
tu Katbop. 2,4. 

HQIdehl^HdiMm m. N. pr. eines Autors. 

?c4^I^M m. N. pr. einer Oertlichkeit. 

Kl^lcistl m. Lehrerverxeichniss, ein Verzeieh- 
niss, welches die Lehrer in einem Wissenszweige 
in chronologischer Folge aufführt. 

fiptTRrtH m. N. pr.eines YidjAdhara Balab. 
89,1 3. 

fip^öm f. Muse YIKBAIIANBAC'. 18,83. 

fMMNrI 1) Adj. gelehrt, — 2) f. ©clcft N. pr. 
einer ApsarasYP.^ 2,82. einer SurAnganA Ind. 
St. 15,241.244. 

f^f^tlTcfSTH m. eine best. Mioitur Rasbndbab. 80. 

T^Ptn^nit^ m. ein Meister in der Wissenschaft 
und im Worte, als Beiw. eines grossen Gelehrten. 

MHIIIcfoftM m. das unterweisen für Lohn Par- 
■AT. 5,1. 

fgpSnfoT^ ^^i* gelehrt Apast. C«. 18,7,7. 

N*t4i[c4-ii^ m. N. pr. yerschiedener Gelehrter. 
Auch ^iolll^lTim PiscBBL, de Gr. pr. 

fipTlf^^ Adj. mit der Wissenschaft im Wi- 
derspruch ffeAend Yamana2,2,24. Nom. abstr. ^cITf« 

|ci<t4llc4ciiH m. wohl N. pr. eines Fürsten (I- 

CTATA 806. 

I^PtTT^I^nT? >B. N. pr. oder Bein, eines Ge- 
lehrten, N. pr. eines Ministers Ind. St 14,124. 

iol^jicIc^R Adj. ungelehrt, ungebildet Ind. St 
15,387. 

iM^H<5<Hc(Tl^(MBB.lS,60,11)undO5lHWId 
Adj. der das Studium der Wissenschaften und des 

Yeda sowie die Gelübde absolvirt hat. Ygl. 1%- 

yWHHIfT und ci<jh«tiisi(iwici. 

Tc1«t||c^^«H n. Schulhaus, Collegium. 

f^^loüllgUHH q iM eine Balle, in der die Wis- 
senschaften erklärt werden, Collegium Hbmadbi 1, 
560,20. 669,23. 

1« M^MCi n. eine best. Begehung, 
2.* |Qf^tjl9|ri m. wohl Bez. einer Art von Zauberern, 

iM^tlNHMlH nnd OefJ Adj. der das Yeda- 
Studium und die Gelübde absolvirt hat. 

|c4^I^CiHH^ Adj. mit profanem und heiligem 


Wissen ausgestattet BbIg. P. 11,19,1. 

fc^^lM'MH n. Schule Bbam. Y. 1,71. 

(^^JI^«4H n. = f^Ml<M Apast. 

fc(^imi|( m. ein Meer von Wissen als Beiw. 
oder N. pr. (Bdbbbll, T.) eines grossen Gelehrten, 

H^lteill n. Wissenszweig, Disciplin Nuu 1,1 S. 
Balab. 96,10 (14 an Zahl). 

{^MIMH und oö|) Adj. der das Yed a-Slttdten 
absolvirt hat, 

(c4«Mi«5ll Adj. ungelehrt, ungebüdet Gadt. 6, 
18. M. 4,141. Pancat. 243,21. 

f^fti* in snqrrafti^. 

|o|<«4CA^ m. N. pr. eines RAkshtst. 

Rl^issl«^ 1] Adj. eine blitzähnliche Zunge he- 
bend. — 2) m. N. pr. a) eines RAkshasa.«-^ 
eines Jaksha. — 8) f • ^ N. pr. einer der Hal- 
ter im Gefolge Skanda's. 
*{c4<^sscflöfT 1) m. N. pr. eines Schlangoadanooi. 

— 2) r. ^ Methonica superba RUan. 4,181. 
1* tcPcTcT 1) Adj. blinkend, bHtzend. — 2) m. o] 
ein best. SamAdhi Kababo. 52,12.' — b) N. pr. 
a) eines Asura. — ß) eines RAkshasa YP.'S, 
285. — 3} f. a) eine blitzende Waffe. — b) BUtu 
Ausnahmsweise n. — o) * Morgenröthe, — d) PL 
Bei, der vier Töchter des PragApati Bahopntra. 

— e) ein best. Metrum. 
2.*|cJitlH Adj. glanzlos. 

f^cTT f. 1) eine best. Qakti HbhIdbi 1,198,6. 

— 2) N. pr. einer Apsaras. 
M^clW m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 


SkandaV 

T^RtlföfF^ m. das Zucken eines Blitzes. 
o 

fSRrSRm ODd o^f?R m. N. pr. einet RA- 
ksbasa. 

^ff in Hfrfem. 

FC^r^rtlcU m. Name einer der 7 Wolken, 
die am Ende der Welt die Erde überschwemmen 
werden. 

|ci<tirMUll f- N. pr. einer Apsaras. 

fe^rMIr? m. Blitzschlag Spr. 3181. 

f^^rMÜ N. pr. 1) m. eines YidjAdhara. — 
2) f. m einer Tochter Yidjutpunga's. 

(N^rMH 1) Adj. trt'e ein Blitz leuchtend Raoaii. 
13,476. — 2) m. N. pr. a) eines Rsbi. — b) eines 
Fürsten der Daitja. ~ 3) f. 3^ N. pr. a) einer 
Grosstochter des Daitja Bali. — b) der Tochter 
eines Fürsten der RAkshasa. — c) der Tochter 
eines Fürsten der Jaksha. — d) PI. einer Gruppe 
TOU Apsaras. — e) einer SurAnganA Ind. St 
15,222.444.— ^)einerNAga-JungfrauKABAiip.4,l. 


N^i^VIM - \k^W\ 


n auigesiatlel Bbaq, P. Il,19yf. 
UTH^R 0. Schule Bfllji. V. 1,71. 

JIHIi|^ m. ein Meer wm Wittum 

S, pr. [Blbüill, T.} eioei groMsmm 

^TFSTH n. Wissensxweigy . 

. 96,10 (14 ao Zahlj. 

cJiMH und ^^ Adj. der das Yedi 

irt hat, 

^ 

t4l<(»M Adj. ungelehrig «n^ 

. 4,ui. Pani4T. 243,21. 

^ in c|WINf^4 

j'iAJi m. N. pr. eines RAkskasa. 

JkH<§ 1} Adj. eine blitzähnMk» 

— 2) m. N. pr. a) eines &Ak«liaaa.< 

J a k s b a. — S) f. ^ N. pr. 

I Gefolge Skanda*s. 

Ukmm 1 ) m. N. pr. einet 


f. ^ Methonica superba Ra«4X. «,f M 

^ 1) Adj. blinkendy bUtsend. — % \ 
St. Samädhi KlaAnp. 33,12. — ^ &1 
es Asara. — 3) eines RAkskas« 
- 3, f. ci) eine blitzende Wafe, — 4 
hnisweise n. — c) * if or^enrolkit. —41 
^r vier Tochter det PragApati Babv| 
in best. Metrum, 
^äri Adj. nlanzlot. 

7^ f. 1) ein« best. Cakti HnlsMil 
N. pr. eiaer Apsaras. 

TtITtT m, >. pr. eines Wesei 

las. 

TP^fTITf m. da« Zucften ftfnc« 

rf^TI^ ood ^cfTRR m. N. pr. 

3. 

m in ?RrE^. 


mrTRr ni. Name einer der 7 
Knde der Welt die Erde iil 


IPTHIT f. N- pr. einer Apsaras» 
IrTI^ fii. Blitzschlag Spr. 3181. 
J^^l^ N. pr. 1, m. eine« Vidjidkari 
T iMner Tochter Vidjutpunga*i^ 
F7'T 1) Adj. trte ein Blitz leuekigmä 

— 2 in. N. pr. u; eines Rshi. — b) 
n der D a i t j a. — 3} f. C|T N. pr. m) 
tohter des Daitja BalL — b) dar 
ur^loM der RAkshasa. — c) dar ' 
tir^teo der Jaksba. — djPLeioar< 
>^<irj5. — e) einer Snrio^aai Ai^i 
iW.^f] eioer.Ndga-JooffraoJIjj 


•^IgfrSPT II. Meeting. 

^kOcM A4j* fsUmineue. 

o 

jtoarfl i) Adj. blitzreieh (Wolken). — 2) m. 
^teattfaneofte. -— b) N. pr. etoes Berges. 

f^UraW A41* BUtze bringend Maits. S. 2,8,1 8. 

PWc^l^MHAksoLic^ da$ Fallen eines Blitzes, 
lat.a. nmr Hns ganz knrze Zeit, im l€u MBa. 

Pn?qf m. N. pr. eines Daitja. 
feW^Um f. N. pr. eines Flusses VP. 2,4,48. 
Cnj^liM n. ^/<fs#lraA; Maca. 27. 
lUim f* N. pr. einer Prinzessin. 

A4j. sine blitzende Waffe in der Band 



m. N. pr. eines Asora. 

Adj. in blitzendem Wagen fahrend. 
ta|S9 R. 4,41,44 fehlerhaft für fo|/tJ(c(Tj. 
•^WA^U m. N. pr. eines götUicbeo Wesens. 
pl^Sim t N. pr. einer Apsaras YP.s 2,82. 

|Z^ (. Blitzstrahl. 

A4j* blinkend, blitzend. 
U*9^H Adj. etwa Tep?rcxepauvoc. 
in^nST !&• N* pr- aines Affen. 
{i|y«4|HI f- i) «<n ^ranz von Blitzen. — 2} 
— 44(a best. Metrum. — 3) N. pr. a) einer Ja- 
kiklf — b) einer Tochter Sa r oh a 's. 

l^y^lfdH 1) Adj. blitzbekränzt. — 2) m. N. 
|i;a)aiiiaa Asora. — 6) eines RAkshasa. — o) 

■ 

Gottas Haa. Fab. 1,268. 286. 467. 2,6o. — d) 
Ikm TidJAdhara Haa. Pas. 2,645. fgg. 

|2|4tf^4Si n, f<fie best. Bimmeltertcheinung, 

fWSüHl f« BUtzstrahl. ~ 2) Titel eines 
€waaientars Opp. Cat. 1. 

^PEI^HT f. 1) Blitzstrahl. — 2) ein best. Me- 

IML — ^ 3] N. pr. einer Kanfmannsfraa. 

ßlU^MH 1) m* atfn 6e«l. SamAdhi KlaAap. 
1^1 f. — 2) f. Cn N* pr. einer Nlga-Jongfran 
Uuaa. 3,S4. 

p|3GFi%(IT<FölrfT m.N.pr.eines A utorsBoaiiBLL,T. 

folQlU B. 1) Herr des Wissens, Bein, (iya's. 
•*•!) bei den mystischea QaiTa eine best. Klasse 
t» Erlösten HaalDai 1,610,17. 18. 611,7. ii. 
sMt. o? n. 

fjPTSX ^' ^) ^ l^^tT^ 2). — 2) N. pr. eines 

JPPÜIR aagraiDDiatiMher i 

Parallelatellen st. dessen i^<tiirf< 
(i|4|M 1) Adj. 6/^liend, blinkend. — 2) m. a) 
^HIKi, Glanz. — b) N. pr. eines Sohnes des 


»f^*s3 


Dharma. — 3) f. 3^ N. pr. einer Apsaras. 

|o|«c4lcictl Adj. erhellend, erleuchtend. 

^RTTtR 1 ) Adj. dass. — 2) n. das Blitzen 230,25. 

(MMIHRIHoU A4j. toa« erhellt -, erleuchtet wird. 
^{M^lfrlH A4J. erhellend, erleuchtend. 

fc^^lMMUI m. £rtaef6Mny de« Wissens von, 
das Lernen bei (Abi.) Gaot. 7,1. 
♦^ n. = i^. 

(cf^«l n. Name eines SAman. 

fo|^U i) Adj. (f. CID Dich Nia. = fiR^, nach 
Slj. B jcl^b, öQ^. — 2) m. e<ne best, Krankheit. 

l^^\^ m. (*f.) eine Art von gefährlichen Ab^ 
scessen. Auch ^^tf. Kabaea 1,17. Vgl.rTTöT^und 

fi|?^fl|öfn f« sin in Verbindung mit Harnruhr 
vorkommender Abseess. 
*ic|$; IM •11^11 m. flJKperanMera Moringa. 

fk^ m. 1) fYacAf. — 2] Enfeefsen, Bestür- 
zung. — 3) *das Ausfliessen, Schmelzen. — 4) 
* Tadel. — 5) ♦=U^. 

(cf^oim n. das Fortgehen Apast. (a. 13,20,1. 
*|o|5i^^ Nom. ag. etwa deutlich wahrnehmend. 
♦f^iN m. F/kcä/. 

fc^ANHI 1) Adj. a) in die Flucht Jagend. — 6) 
enl«e(iend, in Bestürzung versetzend DeüaTAN. — 
2) m. N. pr. eines Dlnara. — 3) n. a) das in 
die Flucht Sehlagen. — b) das Fliehen. 

fcl^lfc^H Adj. 1) fliehend, davonlaufend. ~ 2) 
Tielleicht zum Laufen bringend in G|i|H^||bmi|. 

kc3|^ict| Adj. in die Flucht zu Jagen, zu ver- 
treiben. 

f^^ Adj. in yiyf^M. 

fcj^fi 1) Adj. s. u. 1. ^ mit fof. — 2) o. f<ne 
6e«f. Kampfart Habit. 11048 (S. 711). 

f^^lrl f. 1) Lauf HabatUai. 112,18. — 2) 

♦J7iicÄr. 

*fk^ fehlerhaft für fil?rf?I. 
l>f^T?i? i) (*mO D* Koralle Rabaii. 13,6. 159.*— 
2) m. a) *Schoss, Trieb, Junger Zweig. — 6) * = 
cf^ Qaqtata. — c) N. pr. eines Berges VP. 2,4, 
41. Könnte auch zu 2. |o|<h gehören. 
2. |c4gH Adj. 6aNm/o« Naisb. 7,38 (zugleich JTo- 
fa//e]. 

fcJÄHti^fsi Adj. als Beiw. QiTa's. 

tcf^H^IM Adj. korallenfarbig und zugleich 
Aei'nen Baumschatten gewährend. 

f^j^q^UI Korallenstock. Nom. abstr. ofJT. 

I^^HHM Adj. all« Korallen bestehend Klo. 56, 
4 (103,6). 

fel^HcHHI f. i) Korallenstock. — 2) ♦ein best. 


wohlriechender Stoff 
Frauenname Vbsbabe 

fcf^Hcf^ n. Koral 
fsjfR (schwach f^ 
Form auch in den st 
"^^i) aufinerkend, i 
send, kundig; verstä\ 
bewandert in, vertr 
Acc, Loc. oder im C 

Xl; Superl. i^SfFT. 
manen. 

iq^ssil m* sin km 
ter Mann. 

f^A5sHl|i(Hf^H I 
Jungfrau Kabamd. 6,1 

f^SfU f. (ViBBAMAi 

lehrsamkeit. 

NBLL, T. 

^rf^Adj.=^ 

\J^ n. (Opp. Cat. ', 
Titel Ton Werken. 
ffkS^ Adj. (f. qi) 

firfk^ m. Feind. 
' WfäSHI t das V 

pr^ f. Bass, I 

f%^ m. 1) 17af#, 
gegen (Loc oder Gen 
Comp. Torangehend). 
hasst machen, (cf^cj 
legen gegen (Loc.), fc 
(Loc). — 2) eine ZaM 
berformel, durch die 
zu erregen bezweckt. , 
Gleichgültigkeit auch i 
tem. — 4) Bez. einer 
of^äN* Adj. A<i««e 
gegen. 

ßäNUi 1) Adj. VC 
N. pr. einer bösen G 
n. a) das Bässen, ä 
Gesinnung, — gegen \ 
gehend). — b) das sie 
tel sich verhasst zu 
von Bass, — Feindse 
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berhandlung, durch welche man Bau und Feind- 
ichaft SM erregen hezvoeckt. 

^[S^s(\j^ m. N. pr. eines Mannes. 

Pcl iM^ Adj. der Feindiehaft entgegentretend. 

{cl&rMHI f' Boii^ Feindschaft. 

fc^^j^H 1) Adj. a) hassend y anfeindend; m. 
Basser y Feind, — 6) anfeindend, so t. a. ioett- 
eifernd mit. — 2) f. ^fcmit N. pr. einer bösen 
Genie, t. I. tot^^ui)* 

jcläS?^ Nom. ag. Basser, Feind. 

|c|^^ Adj. verhasst, odiosus, — bei (im Comp. 
Torangehend). 

i.f^m, (c^tilrl (aasnahmsweise auch Med.) 1) 
den Göttern (Datl, ausnahmsweise auch Loc. oder 
Acc.) dienen, huldigen, Ehre erweisen, — mit 
(Instr.). — 2) dienend oder ehrend hingeben, wid- 
men. — 3) hold sein (Ton Indra gesagt). — Mit 
3^ huldigen, mit Acc. — Mit ^^ dtss. RV. 7,63,5. 
2. T^RT, I^^^TT leer werden von, mangeln, viduor; 
mit Instr. oder Acc. 

3.1^, f^E^ .. eng. 
5.*1^, ^gfn T. i. für fciar. 

♦fgrar m. = f^JTFf , ^Fr'ra, ^Rf!^, SW? and 
fifS. fijMl f. 8. bes. 

f^ER Adj. 60#tr2lo«, arm.— fcf^^ Pamiat. II, 
156 fehlerhaft; vgl. Spr. 2189. 

fqRHrlT f. Ärmuth. 

fciynT' AdT. mit öfi;j' arm machen. 

fo|l|HHit f^^R und tc|fc|«K5Ci Adj. 6oyeti/o#. 
♦(cltlH^I f. gana HM<^o(iH°nil\. 

|o|t4H*i 1) Adj. a) ausblasend. — b) verscheu- 
ehend^ vernichtend Kabaea 3,3. Nom. abstr. °cU f* 
Laut. 36,6. — 2) n. das Zerblasen u. s. w. in ei- 
ner Etymologie. 

fi^HT f« Bez. einer Unholdin. 

firq^(?) Pankab. 3,12,15. 

rc^U^QI i) Adj. a) zurückhaltend, hemmend. — 
b) erhaltend. Nur f^^prl" f. — 2) f. ic|^^UJl 
(?) AV. S,7,4. 

iimfrj* Nom. ag. i) Vertheiler, Ordner. — 2) 
Träger, Erhalter. — 3) f^RTcTf^ Loc. Infin. o) um 


IM vertheilen. — 6) um zu halten, 

1. f^gq m. i) etwa = f%R^ 2) d). P4yHH No- 
min. neben f^^^TIRT Abi. Maitb. S. i,5,4 (71, 
15. 72,1). 5,11 (80,13).— 2) unrecht, Ungesetzlich- 
keit, finPTrTH auf ungerechte Weise. 

2. f^^R Adj. 1) ungesetzlich. — 2) Areine charak- 
teristischen Eigenschaften besitzend, qualitätslos 


(Krshna). 
fsf^^äf) Adj. ungesetzlich MBb. 7,195,11. t. I. 

f^nPF und c^uTh*. 

1. T'MMHH 1) m. Balter, Erhalter; Anordner. — 
2) u.a) das Umfangende: Behälter; Grenz'^. — b) 
Zusammenhalt. — c) Capacität, Umfang. — d) 
Vertheilung, Anordnung, Verfügung.'JäieTheT viel- 
leicht Maitb. S. 1,5,4 (72,1). 5,11 (80,13). — e) 
Name eines SAman Tabdja-Bb. 15,5,81. ^^jclQ- 
jfuft Llw. 7,7,1 9. MsHMHUHrMMHlfui Äbsb. Bb. 

2. {cife4^»i Adj. j^ej^en das Gesetz verfahrend. 
Ic^MPHoK Adj. ungesetzlich MBb. 7,8989. t. 1. 

(oiMHch und ^yfH*. 

, H^l H*i Adj. 1) gegen das Gesetz verfahrend, 

— verstossend (Rede). — 2) anders geartet, von ent^ 
gegengesetzter Art Kabaka 3,8. 

I%^1^9 ^^nH dem Monde gleichen Ka?ja»b. 
270,4. 

fc^M^^Cfl ^« Wittwenstand. 

\^^^^ n, das Abschütteln in einer Etymologie. 

f^raSRlf^ f. Wittwe. 

(cftiGfi f. dass. Auch in Verbindung mit ^in 
(auch lirasirg^ Comp.), mftTcT, ^?Tf^ n. »• w. 
Ton einem Lande so t. a. letnet Fürsten beraubt. 

H^c^li^oll«^ m. Titel eines Werkes 0»p.Cat.l. 

♦firaR m. = ^^H = a^R. 

^tn f. i) Theil (at. Bb. 10,2,t,6. 11. A,3. «,1. 
10* C^LBAS. 2,4. 9. Häufig am Ende eines adj. 
Comp, nach einem Zahlwort in der Bed. — fach. 
Auch Adv. in f^fo und fjo. — 2) Art, Weise. 
^^\ ^fi^T ^ f^^m auf irgend eine Weise, Am 
Ende eines adj. Comp. — artig. — 3) Futter Pat. 

— Nach den Lexicographen auch = i%ltr, ^fü^, 
5fFT (^Tc?JI), fife und SfER; Tgl. Zacb. Beitr. 

{oi^tci^ Nom. ag. 1) m. a) Vertheiler, Verlei- 
her. — b] Ausführer, — c) Festsetzer, Verfüger, 
Ordner, Urheber, Schöpfer u. s. w. — d) der Schö- 
pfer , der Bestimmer der Geschicke des Menschen, 
Gott Brahma n. — e) das personificirte Schick- 
sal. — f) Bein. Vishnu's, Qiya's und *des Lie- 
besgottes. — g) N. pr. a) eines neben Brahman 
erscheinenden Gottes. — ß) eines Aditja. — y) 
eines Sohnes Brahman 's und Bruders des Vi- 
dhAtar und der Lakshml. Diese werden auch 
Kinder Bhrgo's Ton der Khjiti genannt. — h) 
Ragb. 1,70 weniger gute Lesart für T^'TcTT- — 
2) f. H^Ml o) festsetzend, bestimmend, vor- 
schreibend.— b) Urheberin, Schöpferin. — e)* lan- 
ger Pfeffer, 

MMiciou i) Adj. a) /'es/£M<efjren, zu bestimmen. 


— 6) Aer6e<afScAa)7en, zu besorgen. — c) zu erwei- 
sen, zu veranstalten, in's Werk zu setzen, tu «er- 
richten, an den Tag zu legen, was an den Tag ge- 
legt werden wird, — d) was man sieh angelegen 
sein lassen muss, worauf man bedacht sein mu$s. 
-— e) SM gebrauchen, anzuwenden^ anzustellen, ein- 
zusetzen. — 2) n. impers. einzurichten, bedacht 
zu sein (rTOT — ^SIT) MBb. 3,45,3. 

*1^Trn f. = JfPtT Raoah. 14,137. 
fc4MIH°hl Adj. zur Erklärung Ton Üj^öfT. 

^f^miHH m* Patron. NArada*8. 

♦fciyMIUW m. ettie best. Blume. 

f^UH 1) Adj. (f. ^ regelnd Vaitan. — 2) m. 
N. pr. eines SAdhja. — 3) n. a) Ordnung^ Maass; 
Festsetzung, Bestimmung, das Vorschreiben, Vor- 
geschriebensein, Vorschrift, Regel, das zu beobach- 
tende Verfahren, Art und Weise des Verfahrens, 
HrMIlQlfclilH so y. a. der gesetzmässige Tod. f^- 
^PH, fsfUHrW und f^MI^H nach der Vor- 
schrift, — Regel, ^^R f^MIHH nach dieser Regel, 
auf diese Weise, H^Cnf^mHH nach mathemati- 
scher Regel, mathematisch, ^!U«hM{o(b|HH m 
y. a. am rechten Ort und zu rechter Zeit. — 5) 
Methode, Verfahren, Reeept (in der Medicin), Ae- 
gime (des Essens). — c) Bestimmung, Schicksal 

— d) das Treffen von Anordnungen, — Verfügun- 
gen, Ergreifen von Maassregeln; das Wozu im 
Comp. Torangehend. — e) MitteL — f) das Auf- 
stellen (Ton Maschinen). — g) das Schöpfen, Bil- 
den; concret Werk {Bild-, Bau-) RV. 4,51,6. 

— h) das Veranstalten, Ausführen, Autriehten. 

— Aufzählung, Einzeldarlegung. — k) in der 
Dramatik Veranlassung sowohl zur Freude als 
auch zum Leid. — l) Elephantenfutter fic. 5» 
8«. — ^öffijqH MBB. 6,3030 fehlerhaft für^ 

foiMMon n. 1) die für Etwas geltenden Bestim- 
mungen, die bei Etwas zu beobachtende Regei 
Agri-P. 260,1. — 2) ♦ = clf2n- 

fimficJjcrtT m. Titel eines Werkes. 
*|clMM^I m. ein gelehrter Mann. 

tcit4ntri^cfj m. (BcBifELL, T.), firarwTfpnf? 

m.,f^fc4iiHlcil f. nnd fc|MH(^HMI f. (BoBHBLt, 
T.) Titel Ton Werken. 

f^HHHHi f. der 7te Tag in der lichten Bälfts 
des MAgha. 

(cibiiqof) Nom. ag. 1) vorsehreibend (Comm. zu 
TS. Pbat.), eine Vorschrift enthaltend. — 2) JWn- 
setzer. — 3) Gründer, Erbauer, Stifter. — 4) «er- 
richtend, ausführend, an den Tag legend. 


f^fcFj^— fk^^^ 
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f^rmftR Nom. ag. 1) regelnd, vorschreibend^ 
eine Yorsehrifl enthaltend in Betreff von (im 
Comp. Yorangehend}. — 2) Gründer, Erbaner, 
Stifter, — 3) verrichtend, ausführend. — 4) be- 
wirkend^ verursachend. 

Tc|t|i^ m. etwa Behälter. 

t°fMI^<t) Adj. hemmend, zurückhaltend Comm. 
XU NjIjas. 2,2,1. 

fir^^ 1) Adj. scheidend, trennend. — 2) n. 
a) das Anhalten (eines Wagens). — 6) das Verhal- 
ten, Unterdrücken K4a4KA 3,5. — c) das Tragen. 
— d) dcLi Ertragen, 

jclMI^M Adj. etwa so t. a. ^W^i^f • 

(cftii^lMd^ Nom. ag. zur Erklärung ron ]%- 

l^t||ilq(ic<j Adj. was erhalten —, aufrechter- 
halten wird. 
°tc(l||flH Adj. verhaltend, unterdrückend. 

|c|U NH D* <i^' Binundherlaufen. 
i.|cf|t| 1) m. o) Anordnung, Anweisung^ positive 
Tvrichrift; geselsliches Verfahren; Begel, Methode; 
Ceittf, Ordnung. JlVJiH^ eine mathematische Be- 
gä. ^l(ipn *»a«Ä der Vorschrift, rite. — 6) eine 
grammatische Vorschrift, — Begel. — e) Gebrauch, 
Anwendung Kaaaia 6,12. 33. — d) Verfahren, 
WHi9, Art. — e) Mittel, Weg zu Etwas (Dat., 
Loc oder im Comp. Yorangehend). t4Mlc4|t4<il 
mütslit des Weges, so t. a. den Weg entlang ge- 
hend. — f) Act, Etandlung, Ausführung, Veran^ 
sUütung, Verrichtung, Geschäft, Werk. Haofig 
pleonastisch, insbes. in Comp, mit einem Nom. 
act — g) ein feierlicher Act, Ceremonie 1 17,f 1 . — 
h) Schöpfung. Auch PI. — i) Schicksal. — k) Schö- 
pfer. » l) Bein, a) Brabman's Spr. 7637. 7728. 
— ß}*yishnu's. — m) Name Agni*s beim Prk- 
jafkitta. — n) ^Arzt. — o) *die Zeit. — p)^Ele- 
f kanten futter, ~ 2) f. N. pr. einer Göttin. . 
IHKl m. etwa Buldiger, 

f^i^oh^ (f. 5[) und i^ly+rl A4j. Jmds Vor- 
Hhriften befolgend, — Befehle ausführend; m. 
Diener. 

Ürfq^icnfpnnf n. Titel eines Werkes Opf. 
Cat 1. 

i^fUeM n. das Vorschrift Sein. 

f^JMr^l f- ^) Beabsichtigung, Wunsch, Verlan- 
gen, — nach (im Comp. Yorangehend) Qic. 6,52. 
Auch PI. — 2} der Wunsch Jmd zu Etwas (im 
Comp. Yorangehend) zu machen. 

f^ri^frHrT Q- Absicht Bhag. P. 1,9,16. 

^ItirH Adj. beabsichtigend, im Sinne habend; 

ö 

VI. Tkeil. 


mit Acc. Naisb. 5,1 1 5. MIIh^M Jrnd Gastfreund- 
schaft zu erweisen beabsichtigend. 
*MI^^I 5(11 m. eine Person, die darauf zu ach- 
ten hat, dass Alles nach Vorschrift geschieht; Bei- 
sitzer. 

fcjfy^^g Adj. vorschriftmässig. 

fsrf^Pjfrnn n. Titel eines Werkes. 

f^rf^H^^rn f- das Gebot- und Verbot -Sein 
BuA6. P. 7,15,61. 

fofKn^T m. Patron. NArada's. 

fSffgq^Sfjq und oq^q (Gadt. Chr. 47,9) AdY. 
vorschriftmässig, rite. 

^nlT>T^nn n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

UlR4H^M(^t^nH Adr. vorschriftmässig und 
mit den gehörigen Sprüchen verbunden 69,8. 

NumXI m. ein vorschriftmässiges Opfer, 

fsrflpiIJT m. 1) Beobachtung einer Vorschrift. — 
2) Fügung des Schicksals. <^m7|Tr? und ^ilNH^^ 
(so Kathas. 26,264 zu lesen) nach der F. des Seh, 

WiUM «• (BcB!^lL^ T.), ^rfq^ffPH n., o^- 
^m n., OcUllcai f. (Opp. Cat. 1), oH^TTsftRFft 
f. (BuBNiLL, T. Opp. Cat. 1) und <^f|Q|t|l|inHl f. 
Titel Yon Werken. 

Törm^TTT m. Verletzung eines Gebotes MBa. 8, 
307,8. 

Vcilt4<^m4i Adj. die Gebote verletzend, gegen 
die Gebote vers tossend HBb. i, 21 3,3 2. 

HUJQin AdY. vorschriftmässig, rite, auf gehö- 
rige Weise, wie es sich gebührt. 

fiff^cm f. Brahman's Gattin, SarasYatt. 

firfll^ m. und f^fyi^TlI^ m. (Bobmill, T.) 
Titel Yon Werken. 

fiff^{c|L|l^t| m. ein widerwärtiges Geschick, Un- 
glück. 

foff^f^clef) m. Titel eines Werkes. 

i^lM^liUlrnM Adj. ü6er das normale Blut han- 
delnd. 

^nj^^ (nur ^rTH AdY.) Gebot und Verbot. 

fcffUHT^ m* N. pr. eines Fürsten. Richtig ^- 

fsif^HMI*^ m. (Opp. CaL 1) und f^RlH^W- 
c||^|2J m. Titel Yon Werken. 
l.l^fÖ m. Schlag (des Herzens). 
2.^nT 1) Adj. etwa vere^ntcimf. Nach den Comm. 

= fsraraX o^Jö«- f^l^lMd.^. - 2) m. a) der 
ifofid.— 6) ^Kampfer. — c) *Bein. a) Brahman's. 
— ß)Vishnu*s.^(l)*et'nRAkshasa. — e)*TF<ntf. 
— /)*=t|iMt4.— y) N.pr. einesFürsten. Y.l.finT. 
folU^Irl m. ein best. Tact. 


f^UTTTH no. N. pr. eines Mannes Bbadbab. 3,97. 

l^mTcT f. 1) das Schütteln, Binundherbewegen, 
-^bewegung Kao. 206,21. 216,21. Auch PI. — 2) 
Vertreibung, Entfernung. 

Nt(i4 n. Nom. abstr. Yon fcmiHond Naisb. 8,40. 

WlUßl n. ein lunarer Tag. 
♦^raFR n. = f^?I=R. 

folfeJH^ m- Bein. RAhu*s Qig. 2,61. Hasj. 48. 
♦Hfejqyi m. Schwert. 

fMMMUid n. Mondscheibe Spr. 7756. 

^^7p7 Adj. aus Monden bestehend Uabsbae. 
111,1. 

MtiHIH ni. ein lunarer Monat. 

i^^PT^ n eine Mondantlilzige Uasj. 47. 

f^^^ 1) Adj. (f.lEH) a) der Deiehsel beraubt (Wa- 
gen). Vielleicht auch einfach mitgenommen, 60- 
schädigt, — b) allein stehend, insbes. vom geliebt 
ten Gegenstande getrennt, — ü) am Ende eines 
Comp, frei von, ermangelnd, vttH\k^{l wtn uns 
entfernt, — abgesondert, Hr?^ nicht ganz wahr 
PaASANNAB. 58,4. — d) woran Etwas fehlt, mit' 
genommen, mangelhaft, in einem kläglichen Zu- 
stande sich befindend. — 0) niedergedrückt, nieder* 
geschlagen, ^IT AdY. — /) widerwärtig, widrig, 
^ngünstig, — 2) *m. ein RAkshasa. ~ 3)*r.l5n 
gekäste Milch mit Zucker und Gewürz. — 4) n. a) 
Widerwärtigkeit, Ungemach. — b)*s= ^»tic^* — 

c) ♦= fiiwsr, uUm oder injm> - * do. 

Bez. zweier Gelenke Bbayapk. 1,59. 

ic|g|rll f. 1) das Ermangeln, Nichtbesitzen. 
°ctT m-^ verlustig gehen, mit lostr. Apast. Qa. 5, 
26,3. — 2) Mangelhaftigkeit, kläglicher Zustand. 

fc|l|^U, ^?frl Jmd in einen kläglichen Zustand 
versetzen, niederschlagen, kleinmüthig machen, 
niederdrücken Uabsbae. 125,6. SdbbaSbitay. 1124. 
Ind. St. 14,389. fof^f^ Qi«. 6,15. 

f^C^lf^ 1) Adj. s. u. jc(M|^- — 2) n. PI. so ?. 
a. 6öee Streiche (des Schicksals). 

f^y(1 Adr. mit öfq- = My^i|. 

R4M^<(H1 f- eine Mondantlilzige Bbam. V. 2,88 
= Spr. 7772. 
*[c|b|c(»l n. das Schütteln, Binundherbewegen. 

fiRcT t ) Adj. s. n. 1. ^ mit ^. -> 2) n. Zurück- 
Weisung, an den Tag gelegte Unlust. 

T^^TIrT f* Binundherbewegung (iC* 1S,6. 

iolMl^i 1) Adj. (f. J) zum Binundherbewegen 
bringend Naisb. 4,55. — 2) n. a) das Schüttein, 
Binundherbewegen. — b) das Wogen. — e) das 
Zurückweisen, Verschmähen. 

13 
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^^- i^HMNHINlüllH 


koiMH AdJ. ohnt RäHeherwerk^ wo niehi geräU" 
ehert wird, 

T^^^ 1) Adj. (f. m) rauchlos^ nicht rauchend 
(iC* ifS* MtfH wenn kein Rauch mehr (aas der 
Köche) zu iehen ist, — 2) m. N. pr. eines Vain. 

T^^^ AdJ. ganz grau, 

f^^^HI f. fehlerhaft für l^^rfT. 

^^ 1) Ad|j. 8. u. 1. ^J mit fsf. — 2) n. Sab. 
D. 354 fehlerhaft för ^^cT 2). 

r4ulrf 1) f* a) Sonderung^ Scheidung, das Hnt- 
femthalten. — 6) Scheidewand, — c) Da. Bez. 
iiee<er Balme^ welche eine Scheidewand zwischen 
Barhis und Prastara andeuten, —r 2) m. a)ein 
best, Sattra. — 6) N. pr. a) eines göttlichen We- 
tens. — ß) eines Fürsten. 

f^m? f. in einer Formel. 

f^PcTCT 1) Adj. (f. I5|D a) zu verleihen^ zu verschaf- 
f9n,-^b)zu gebrauchen^ anzuwenden in ^^(Nachtr. 
5). — e) was vorgeschrieben — , angeordnet wird, 

— d) festzusetzen, mit Bestimmtheit auszusagen, 
zu statuiren, — e) zu zeigen, zu äussern, an den 
Tag zu legen. — f) zu verfertigen, zu construiren, 
zu ziehen (eine Linie), zurechtzumachen, — g) auf- 
zustellen, — h) zu vollbringen, zu machen, zu thun, 

— ßgsam, lenksam, sich leiten lassend, sich in 
Jmds (Gen. oder im Comp, vorangehend) Willen 
fügend, abhängig von, in der Gewalt von — ste- 
hend, übermannt von (einer Gemäthsstimmnng; 
diese im Comp. Torangehend). — 2) n. das zu 
Thuende, Obliegenheit, 

T^^^flT f* 1) das Vorgeschriebensein, Geboten- 
sein, — 2) Nom. abstr. zn f^^^ 1) i) Kabaia 3,4. 

fqMM(Ei| n. Nom. abstr. zo ^^^^ 1) d) and i) 
(Ragat. 7,300). 

fc^MqolpHH Adj. sich in Jmds Willen fügend, 
gehorsam^ Jmd unterthan (i^. 16,5. 

f^f^rlT f« KIm. NItis. 19,7 fehlerhaft für ^. 

q^?n2). 

f^^J^t Adf. 1) mit ef)^ ^fi seine Gewalt brin- 
gen, abhängig machen, bezwingen MabItIbab. 127, 
19. Vrsbab. 59,a,25. — 2) mit H ^^ch fügen in {im 
Comp. Torangebend). 

|C|^H*i Adj. zerstreuend. 

f^^ Adj. in qo (Nachtr. 5). 

f^^HH na. Schlusshandlung Njajam. 8,1,3. 
Comm. zu Katj. (r. 970,8. 5. 1036,15. 16. Nom. 
abstr. 0(7 n. 970,3. Njajam. 8,1,15. 

MUFn[m m. Verfehlung gegen die Regel Öaim. 
M)6. ^MIMUUtI n- BoüvBLL, T. 

^TTTT^TT m. das Balten an der VorschHft, 


das genaue Beobachten der V, 

fcJUJdofil^ m. und fsfcil^fchMI f. ^ne best, 
rhetorische Figur Comm. zo Vasat. 230. 

fctUllr^öh Adj. eine positive Form habend 212, 
1 5. Gegensatz MIHNUIcH*. 

HUill^ m. der Anfang einer Handlung Nja- 
jam. 8,1,15. 

|o|^H m- 1) das Zusammenstürzen, ümfall, — 

2) Verderben, Untergang, das Schadennehmen, — 

* 

3) das Weichen (einer Krankheit). — 4) ein erlit- 
tenes Unrecht, — 5) das Entehrtwerden, Geschän- 
detwerden (eines Frauenzimmers). 

imTH^ m« Schänder (eines Frauenzimmers). 

k^^H'i 1) Adj. am Ende eines Comp, verder- 
bend, vernichtend, zu Grunde richtend, zu Nichte 
machend, verscheuchend. — 2) n. a) das Zerstö- 
ren, Vernichten, Verderben, zu Grunde Richten, — 
6) das Schänden, Entehren (eines Frauenzimmers). 

f^llPFR 1 ) Adj. a) zu Grunde gehend, — 6) ver- 
derbend, zu Grunde richtend^ vernichtend. — e) 
schändend, entehrend (ein Frauenzimmer). — 2) f. 
^^Ulll 9in best, Zauberspruch, 

folUfrldl f- Untergang^ Ruin Katbas. 73,77 
(HPTT ra° gemeint). 
*l^^ nimmt MabIdb. st. cpT «n. 

M^inill Adj. verschwindend. 

Ici'iU Adj. ganz nackt Laut. 405,8. 

I^^V^H >»• Du. die Arme, 

fcRsmfrTH m. N. pr. KatbIs. 72,801 fehler- 
haft für ra^M^lfdH; 

H«ii«i n. das Hinundherbewegen, Binundher- 
gehen Vasat. 279,8. 

ioRcT 1) Adj. s. u. ^R mit ^. ^ 2) m. a) eine 
Ameisenart, — 6) N. pr. a) eines Sohnes des Su- 
djumna. — ß) eines Affen. — f) sioer Oertlich- 
keit an der Gomatl. Vielleicht n. — 3) f. 1^1 Hm 
o) ein best, Abscess auf Rücken oder Bauch bei 
Barnruhr Kabaka (ed. Calc.) 108,8. — b) N. pr. a) 
einer Tochter Daksha's, Gattin Kacjapa's und 
Mutter Suparna'i, Garu^a'i» Aruna'i u. s. w. 
SuPABB. 2,1.6. — ß) eines weiblichen Krankheits- 
dämons. — y) einer RAksbasl. 
•Mldoh tu, N. pr. eines Berges. 

f^^rTcTT f* Gesenktheit Comm. zu TS. PbIt. 

f^HHIdHMI f. eine Tochter der VinatA, Me- 
tron, der Sumati 106,17. 

^RtTFF^ tn, Titel eines Werkes Bdbnbll,T. 

|c4*i(il^ m.N.pr. einesSohoes des Sndj umna. 

T^rlT^ m. e<n5oAndef VinatA (Garu^au. 
s. w.) (k. 20,30. 


*NiniH "i m* dass. Bein. A 
kers der Sonne). 

Wli^ f. Verneigung, — vc 

fSR^ 1) m. o) Geschrei. — i 

ris. — 2) f. CfT eine best, (lak 

eines Flusses. 

fspHT*? Adj. losend, donne 

|ci»i4»i n. das Zusammen - 

i^TO Adj. (f. V^) 1) sich r»( 

abhängend, gesenkten Bauptes 

demüthig. 

*f^RQ^ n. die Blüthe de\ 
coronaria. 

^^R% oiffrl künstliches D 
gel und 5|T Mann, — Mit T« 
Fat. zu P. 1,4,1, VÄrll. 7. 

|5f^^ 1 ) Adj. entfernend. - 
f. m) fl) das Entfernen, Wegz 
fig. 10,42.-6) Zucht, Erziel 
Dressur, — e) Zucht, so t. a. 
Benehmen, Anstand; bescheide 
nahmsweise PI. Personißeirt 
oder LaggA. — d) bei den Bud 
Disciplin handelnde Lehre. — 
— n N. pr. eines Sohnes de.« 
♦f. RRm Sida cordifolia. 
M'iM^H'i 0. ünterweisunt 
TSl^raST?:^ und os^r? n. 
Werkes. 

*|cHMUlf^ Adj. lenkbar, 
i^HM^lIrl« (Conj.) m. N. 

TSR^fn f. = fk^ 2) c). 

♦ Jc|«iH^c| m. N. pr. eines b\ 
fsp^tpl 1 ) Adj. entfernend, 

n. a) das in Zucht Halten, Ztii 

das Unterweisen, Vnterrichteri 

T^IMIr^*^ to. N. pr. eine 

Gaina Ind. Antiq. 11,69. 

TcpTQ^ m. N. pr. eines Kai 

NHMM-pl n. = T^qR^. 

CS 

(c<1m5m6öR bei den Buddbi 
Sammlung) der über die Di 
Schriften, 

\^^^^^ Adj. das gesittet 
seiend Kad. 100,23 (179,17). 

fSRtJcW 1) Adj. wohlgesit 
oöpJT ein Frauenname. 

* I^FPT^Tf? n. Titel einer A 
denVinaja handelndenWerkc 

*f^^mfsWT^mmir o. Tilel e 
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\ f. ein FraueDDame Hbm. Pai. 2,77. 

7 D. dat ü60r di9 Diseiplin handelnde 

idh.). 

' Adj. fügsam, lenksam. 

[fFFn f* ein Frauen na nie. 

^^m. 1)Bein.GajApl4a's. <>^^ n. N. 

on ihm gegründeten StadL — 2) N. pr. 

;eQ aus dem Geschlecht der KAlukja 

6,86. 89. 

1(^ (d. i. JoIhM^^) m. N. pr. eines Man- 

kMlllAl. 1,51. 

T Nom. ag. etwa Erzieher, ünterweUer 
''ishnu's. 

Adj. gesittet, sich gut ', sieh besehei- 
nd. 
f7 f. PI. bescheidene Worte, — Rede 

Adj. brüllend als Bez. einer SAman- 

n. das Verschwinden. R^T^ItTTJ» ^- 
1 mit Ergänzung des Flussnamens der 
' SarasTatt verschwindet. Napli TaiK. 

• 

r 
hdj, (f. ^ versehwindend, nicht mehr ge- 

end; vergänglich Haishak. 169,12. 18. 
. OfTT f. und °Sr n. Vergänglichkeit. 
in SJT^o. 
iTH Adj. dessen Energie verschwunden 

m 

f. Verlust. 

;llNH Adj. von Aas sich nährend Gop. 

)j. (f. 1^) der Nase beraubt Bbatt. 
Prap. ohne, mit Ausnahme von, ausser, 
I.) ; mit Accjlnstr. oder Abi., die Toran- 
folgen können. Ausnahmsweise auch in 
er Ergänzung (Hf^^)- m'il^ti getrennt 
,91,4 = 112,6), 6erau6/, gekommen um, 
, frei von; die Ergänzung im Inslr., AbL 
)mp. Torangehend. Ohne Ergänzung 
nd, WHJofir^ so T. a. ohne Spr. 1360. 
nnt werden, I^RIHr? getrennt von^ be- 
[nstr. Als Ady. und ausserdem über- 
leint TcTTT in der Verbindung »f c|?- 
[öf qn Wlf^ri ^ es giebt Nichts^ o 
i du nicht wärest. 
. Schlauch. 
[T(Abjabb. 3,2) und [q»iiil f. ein best, 

= 6 PrAna = Veo ^^^^l^^- 
dj. (f. m) des Beschützers beraubt. 


^loHli^H Adj. aufschreiend. 

Tcpn^ m. <la# Gairatifilietffi, 7Veiinicn(^ von 
(Instr.). 

I^HWN m. in ^^. 
*1SRpn5R Absol, y«(rennf. 

NHIHlW-i und ^RPTlölI Adj. in ^l^ 

|Qp?FT m. 1) Krümmung des Körpers (in Folge 

i 

Ton Schmerz) BhItapb. 1,90. 5,12. Karaia 1,7. 6, 
26. — 2) Vmbeugung eines dentalen Lautes in ei» 
nen cerebralen. 

i^HWoh m. und oftsRI f. = fiprPT «) Kababa 
1,14. 4,8. 

^■iiqefi 1) m. a) Führer, Leiter. Nach den Le- 
xicographen = IfK. — b) Bein. Ganeca's, des 
Entfemers der Bindemisse. — c) PI. eine best. 
Klasse von Dämonen Min. G^bj. 2,14. — d) PI. 
bestimmte über Waffen gesprochene Sprüche. — e) 
*ei'fiBuddha.— /)*Bein. Garuda'i. ->j7)*F<fi- 
derniss. — A) ♦ = CRlSf (!). — i) N. pr. rerschie- 
dener Männer. Auch °^ilJir^ und ^H^* — 2) *f. 
°f^eFT Ganeca's Gattin. 

^sp^m^m^Sff. ein best, vierter Tag (eines Fe- 
stes zu Ehren Ga^ecs'i)* 

Ic(HIMohHI«ilr^M n., fsRFRJ^a^jn f. und 
ic|HIMehMM{TsF m. Titel ron Werken Opp. Cat 

1. BCBNBLL, T. 

Tc|HIM«>hP^HtiHSII f. ein best, vierter Tag, an 
welchem Ganeca's Bild gebadet wird. 

jk'^lW^ f. Pambad. 50. 51 wohl fehlerhaA. 
*MHIW Adj. 

f^HI^I^T^ Adj. (f. m) ohne die NArAcamsa 
genannten Lobsprüche TliipiA-BB. 10,6,6.13,7,14. 
*l^«il(»«5l f' eine best. Pflanze Raoan. 7,if2. 

)c(<il^ Adj. ohne Stengel RloAif. 7,1 1 2. 

{c(HI^I m. (adj. Comp. f. m) das Verlorengehen, 
Verschwinden, Aufhören, Verlust, Vernichtung, das 
zu Grunde Gehen, Untergang. 

Icpn^fqFi Adj. versehwinden machend, vernieh' 
lencf, SM artend« richtend. R. 7,23, A, 6 Tiellelcht 
fehlerhaft für i^HIM«4) 1) o). 

Ic^ll^ltiHI Adj. vergänglich Ragb. 8,1 0. 

|e4*ii^<i 1) Adj. (f. ^ versehwinden machend, 
vernichtend, zu Grunde richtend. — 2) m. N. pr. 
eines Asura, eines Sohnes der KaU. — 3) n. 
das Verschwindenmaehen, Verscheuchen, Vernieh" 
ten, zu Grunde Richten. 
1. ^RT5ITrr ra. Tod. 
2.fo|Hl^lfI A4j. mit Verlust endend. 

(c^llRld n. Vergänglichkeit. 

icfllRl'i Adj. 1 ) verschwindend , zu Grunde ge- 


gehend, vergänglich. ~ 2) verderbend, vernichtend^ 
zu Grunde richtend. — 3) vom Untergänge von 
(Gen.) handelnd. 

*fcf»il!(n*^tSI Adj. dem Verderben nahe, vollkom^ 
men reif. 

[ci«i|\}U Adj. zu verderben, zu vernichten, tu 
Grunde zu richten, Nom. abstr. ^i? n. Vemieht- 
barkeit. 

(cfiilH Adj. (f. lElT) nasenlos Aani-P. 7,6. 

ÜRIRSR 1) ♦Adj. dass. — 2) f. oftsRI ein best, 
giftiges Insect. 

lci*ilHi((siH Adj. der Nase und der Zähne be- 
raubt (Wagen) MBa. ed. Yardb. 7,35,32. t. I. fif- 
ll»|(^ül1. 
*^RT^ m. = qll|t(. 

|eiH=tiTlce4 Adj. zu zerhauen, niederzumetzeln. 
Nach NlLAB. oSRcfea = ji^^nrm M^RlHoU:. 

firf^Töfn^ m. Beleidigung, Kränkung. 

|c|Mof»TJ«i Adj. zerhauend, niedermachend. 

T^PIRn^ n. das Zusammenziehen. k^\^^^ 
Bbatapb. 1,1. 

fclHqlin n. das Durchbohren. 

foT^RT Dat. Infin. zu f^RT mit fsj RV. 5^9- 

fclH^M m. Sonderung. ilUlHH^Mrl^ in Be- 
Ziehung auf die einzelnen Eigenschaften. 

TcTR^f^ Adj. zu werfen in (Loc). 

lc|i<ii|il AdT. mit öf)^ von den Fussfessein be- 
freiet^. 

|c|il'IH°ti Adj. eine Alternative entscheidend, 
für den einen oder andern Fall den Aussehlag 
gebend. 

fciH'IH'il f* ä<u Entscheiden einer Alternative, 
das Ausschlaggeben für den einen oder andern 
Fall CaAr. zu Badab. 3,2,1 4. 

Jc^ilill^fi^' W<>™' •?• Verheimlieher, GeheHn- 
halter. 

mHm<( m* 1) äo# Getrennthalten, Trennung. 
— 2) dcu Niederhalten, Zurückhalten, Verhalten, 
Einhaltthun. — 3) Restriction, Einschränkung. 

l%Rm^ Adj. niederzuhalten, zurückzuhalten. 

feIHSiJ Adj. multiplicirt. 

f^H* 1) Adj. (f. m) a) frei von Schlaf, waeh, 

nicht schlafend. — b) in wachem Zustande geseke- 

* 

hend. — c) schlaflos zugebracht Spr. 7809. — d) 
aufgeblüht (ic 12,87. — • e) geöffnet (Augen). — 2) 
m. etn best, über Waffen gesprochener Spruch. 

I^H^cf) Adj. wach, erwacht. 

PlPl^HI f' Schlaflosigkeit Bbatapb. 2,172. 
•|c|H^d n. das Wachsein, 

HH^ j ^ Adj. Raoat. 8,2139 feblerhafl für f^- 
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f^q (Nachlr. 5). 

io|H*ft^ Adj. mit Acc. su leiten — , im liehen 
beabsichtigend. 

^rf^5^ 1) Adj. übertreffend. — 2) f. 5(1 do« 
^cAmäAtffi, Lästerny Tadeln 104,30. 

f^fH'^oh Adj. 1) tadelnd SobbIsuitIt. 2812. — 
2) verspottend. -^ 3} übertreff'end, 

^ri^qTrf m. 1) *Fall, Sturz. — 2) Unfall, ün- 
^«macib. — 3} Tod HiftSBAi. 129,12. 147,12. — 4) 
das XU Sehanden Werden.— H) das Fehlgehen iü^°. 

MllMlCi^t) Adj. zu Sehanden machend, oer- 
fi<6Afen(i. 

[^PlMiiHH^ Adj. In.35r°. 

|c4MQ|<^m Adj. nt«der#eAme(f«md MBa. 8;22, 
31. 9,42,7. 45,26. 

f^TR^ri^^ Adj. dass. MBr. 3,302,1 5. 

HHMM m* 1) Tausch, Vertauschung Apast. — 

r 

2) Reciproeität io 5FR°. — 3) Verpfändung. 

mHiHTI Adj. Atftffien r«a/en GrMnd Aafrend, 
dMfcA Nichts veranlasst KkukKk 5,4.11. 

ic^MHicil Q- das Sichsehliessen (eiaer Blüthe) 
303,17. 

ic|MH^ m. da« Sohliessen (der Angeo). 

|o(i'iHH m* BMcAränftuhy auf (Loc). 

iMHMW4 Adj. SK beschränken. 

foiPiMif^^ Nom. ag. 1) derJmd anEtwas (Loc.) 
#le//l, — Etwas thun heisst. — 2> Verwender. — 

3) dt'« specielle Anordnung enthaltend, die unter ' 
ichHdung angebend, f. ^Ml?lU> 

felPiMIR m. 1) Vertheilung. — 2) Anstellung 
an ein Geschäft (Loc.)} Beauftragung mit Etwas; 
die Einem angewiesene Beschäftigung. — 3) An^ 
Wendung, Verwendung, Gebrauch. — 4) Relation, 
Correlalion. — 5) als Erklärung Ton tiit^ctUi 6). 

f^PlMli|^l|<j^ ni. Titel eines Werkes. 

|QlMt||SM Adj. anzuwenden, zu verwenden, zu 
gebrauchen, 

M^uffr? f. = WfnJW 1) Kaiaka 5,12. 

f^fniln m. (adj. Comp. f. m) 1) das Hinaus- 
gehen, Fortgehen, — von oder aus (Abi.). stl«^H^^ 
so T. a. das Buchbarwerden einer Berathung. — 2) 
das letzte Drittel eines astrologischen Hauses. 

PlH^m m. Elang, Laut. 

kofH^M na. Besiegung. 

TctHUlM m* Entscheidung, ein maassgebender 
Ausspruch in Betrefft von (Gen. oder im Comp. Tor- 
angehend). 

fc|H(^€j»Hi f. dn best. Beilmittel. 

|c|M ^^ Adj. anzuzeigen, zu verkündigen. 

loTRSf^ m. das Bestehen auf, Beharren bei 


(im Comp. Yorangehend). 

loTF^Tön^ m. etne best. Art des Kampfes mit 
dem Schwerte. 

ToTRH^ m. N. pr. eines SAdhja. 

IcTRHnr m* eine best. Weltperiode (bnddb.). 

TcTR^ST Adj. ti6«roM« rein, — lauter. 

f=IHHIUl n. 1) das Ausmessen. — 2) das Bil- 
den, Bauen; Bau. Am Ende eines Comp, erbaut, 
verfertigt aus oder nach (Jmds Wunsch). 

r^ r-s _r 

HFl^iciJ Nora. ag. Bildner, Schöpfer. 

raHrniH tBildung,Schöpfung, Erbauung Hi- 
MAoai 1,524,21. 
^TclHjf^ f. Befreiung von. 

Hh4& Adj. nicht vergeblich Mark. P. 132,84. 
ofsrHqT5T m. l) Befreiung von. — 2) Jti««eA/ii«« 
von. 

T^MMIUI n. das Hinausgehen, Auszug^ Auf- 
bruch, 
f^nk^^ni Adj. MBB. 9,2364 fehlerhalt für fi(- 

Icfl-ioidoh Adj. rückgängig machend, aufhebend 
TS. Päat. 

lin^T^rN Q- i) ÄücMeAr, Heimkehr, das Zu- 
rückkommen (abgeschossener Geschosse). — 2) das 
zu Ende Gehen, Aufhören. 

HiHclPrlH^Adj. io ^o. 

T^TRcfT^Tn n. das Zurückhalten, Abhalten, 

TcJH^ITCJ Adj. zu verdrängen. 

fc^fHclirl f. 1) das Weichen, Aufhören Kabaka 

6,30. — 2) das unterbleiben. 
^ f^ ^ 
T^T»T^^ n. das Anmelden. 

IcTRoßl m. 1) das Niedersetzen, Aufsetzen, Auf- 
stellen, Auflegen Qig. 7,67. — 2) das Hinstellen in 
einem Buche, so t. a. Auffluhren. — 3) angemessene 
Vertheilung. 

TqHo|!(M n. 1 } das Aufrichten, Aufstellen, Er- 
bauen. — 2) das Anordnen Comm. zu Afast. Qr. 
9,5,9. 
^TcTRcTRR Adj. gelegen an oder in. 

f^fHcjftR Adj. Katbas. 6, 1 66 fehlerhaft für 

TcTRim m. «tn« feste Meinung, feststehende 
Ansicht, feste Bestimmung, Entscheidung, fester 
Entschluss, — in Bezug auf (Gen. oder im Comp. 
Torangehend). 

l^lH^ci Adj. unbeweglich, — wie (im Comp. 
Torangebend). 

^NiniülfM'T Adj. «nl«oA«<d«nd, endlieh bestim- 
mend. 

f^HSiftl-q Adj. unbeweglich Ahrt. Up. 22. 


TSTH^mcl m. das Hervorstünen, Vordringen. 
TfT^° so T. a. Faustschlag. 

T^nT^m^ Adj. zu Stande zu bringen, austu- 
führen. 

T^'R^^^ m. das Aneinanderreihen. 

|o|H:HTr? f. das Entkommen (aus einem Kafi^j 
Laut. 252,9. 1 0. 

f^^[:]HHI^irI f. eine best. Spende Act. (^ 
6,12,2. • 

TsnftfT 1) Adj. s. u. 1. sft mit fof. — 2} m. a) 
* Kaufmann, Krämer, — 6) * Artemisia indiea Rl- 
6 AN. 10,1 4 8. — c)N. pr. eines Sohnes des Pulastji. 
♦i^^rRT m. n. = ^5ftf?5ff. 

fqilrtni f. nnd HhIhH n. WoMgezogenheit, 
Sittsamkeit, bescheidenes Betragen, BeseheidenheiL 
♦fM^r^ und ♦RFftfBW m. N. pr. zweier 
boddb. Gelehrter. 

HHirlHlrf N. pr. ferschiedener Männer. , 
*lci*llnH'? ni. N. pr, einet Mannet. 
fMtrTTlT m. desgl. Himadri 1,423,6. 
"Rsfl"^ f. ire«eA«id«ffiAtfil. 

ioilln*l( m. N. pr. eines göttlichen Weieoi 
(huddh.). 

♦N-flt| m. = SRÖPSp. 
^k^\^ Adj. dunkelblau. 
focilfcn Adj. f. des Schurzes entkleidet. 
fsRIfr f. 1) F«r«/o««icni^, Vertreibung. — 2)s<» 


6««(. EkAha. 

3 


^^ f. Stoss. 
tcllrl.t Nom. ag. 1) Erzieher, VnterweUer, Uh- 
rer. Mit Gen. oder Acc. — 2) Zahmer^ Abriekter. 

— 3) * Fürst, König. 

!• fSR^f m. Vnterweiser, Lehrer. 
2. TöT^T? Adj. augenlos, blind. 

T5RpfI^5R Adj. der Badfelgen urtd der Zäkee 
beraubt (Wagen) MBa. 7,36,82. t. 1. f^HIHI^UH* 

l^^ 1) Adj. a) zu verscheuchen, zu enifertMn. 

— b) zu erziehen, zu unterrichten, — e) zu züch- 
tigen, zu strafen 213,31. — 2) m. buddh. Zögling, 
Schüler (aSk. zu Baoar. 2,2,28. Sartad. 22,9. 

kc4*iM?t) f* >o der Rhetorik ein Ausspmeh, der 
da besagt, dass Etwas erst ohne ein Anderes einen 
Werth oder ohne ein Anderes keinen Werlh habe; 
conditio sine qua non KI?japr. 10,27. 

TcRT^ m. 1) Vertreibung, Verecheuehung. — 2) 
Ferfr«^6iin9 der Sorgen u. s. w., Unterhaltung, 
Zeitvertreib, Amüsement, — an (im Comp. Toran- 
gehend). Am Ende eines a4j> Comp, sich vergnü' 
gend an. — 3) eine best, ümschlingung Liebender. 

— A) eine Art Palast, — 5) Titel einet Werket. 


r*•^. 


ig€n. 


laea 


de Afr. 


- lai 


Pciiat; 

heu 
pr. 

oaer. 


*o Wi 


-1 


«ff. 




f XI 

pmcL, 

leres 

ertk 


Werkml 


|s(HXH n. = Ic(H^" 2), Nom. abstr. offT f. Kao. 
J5g,7 (420,17). 

|eFn?°TH ^dj* unterhaltend, ergötzlich, 

B|-f|Q*l Adj. 1) am Ende eines Comp, verfr«^- 
yU^verschßue/iend, — 2) Sorgen u. s. w. t7erfeAeii- 
lAtfMf, MfilerAalfend, ergötzend. 

f^ m. N. pr. eines göttlichen Wesens. 

ÜF^ *• 3. TSf^. 

Tc^ 1) Adj. am Ende eines Comp, findend, ge- 
w^mnd. — 2) m. a) eine best. Stunde des Taget. 
— t)N. pr. eines Sohnes desDhrtarAshtra und 
iioes Fanten der ÄTanti. 

(cMefi m. N. pr. eines Mannes. 

^F^^tTAdj. eine Form von 3. \^^ enthaltend; 
\i^lSm ^*^ solcher Vers Maitb. S. 2,1,1 (1,S). 
iio|»§ Adj. 1) kennend, vertraut mit (im Comp. 
TMangehend) Vasat. 79, 2. — 2) *= cli^HoU. 

PS 

t^io|^ Adj. findend, tuehend, gewinnend, ver- 

ttkafend, 

S. |ip^ m. Tropfen u. s. w. s. lof*^. 

fipT Habe. P. 57,52 fehlerhaft für fb|*-UJ. 
fol^UtMch BIBb. 6,369 fehlerhaft für 1%^^- 

•{^4|1|t41 (!) t eine best. Pflanze. 
*|cKIH (1) m. der Mond. 

|o|«^ 1) m«o) N.pr.a) des Gebirges, welches die 
iodisciie Halbinael ron Ost nach West durchzieht, 
—ß einet Fürsten Him.Pab.2,166. — b) ^ Jäger. 
*»S) *t liT o) Averrhoa acida. — 6) kleine Ear- 
imismtn. 

H«<UJeh m. PI- N-pr. einer Dynastie yp.< 4,2 U. 

fipEQalF?^ n. N. pr. einer Oertitchkeit. 
^|e|«U|ehc||U m. N. pr. eines Mannes. 
MipEQSfi; m. Bein. Agastja's. 

f^SCnai^ m. N. pr. eines Fürsten der P u 1 i n d a. 

i 5|>uAdWc|liHHl f. eine Form der DurgA 
HiiiT. 10246. 

jefv^dUlU m« das Gebirge Vindhja Vasat. 

m,s. 

|e|Hscj^lC^ Q>* Fl* N* pr* eines Volkes MBa. 6, 

M».V. 1. W-tyqfd*. 

^Tc(«^fHdMI f* ^ne Form dar DurgA. 
♦frorfSRlftR m. Bein. VjA^i's Gal. Vgl.l^r- 

fif^ZPT^ m. N. pr. eines Fürsten der VidjA- 
4kara. 

f^RZTRcT m- das Gebirge Vindhja Ind. St. 
11^158. 

{a|«4UJ'^ld«h tn. PI. N. pr. eines Volkes. 


fQ|^U|C4M'4)m.Pl.desgl.MBu.ed.Vardh.6,9,Gi. 

o 

H*styHHoh und N*U|HMM m. PI. desgl. 
W^U|o|^ n. ein Wald im Gebirge Vindhja. 
T^F^TJöCtT m* N. pr. eines Mannes. 
IcF^^FFT m» N. pr. eines Fürsten. 
^RUTTITR 1) Adj. den Vindhja bewohnend. 

— 2) m. Bein. VjÄ^i's. — 3) f. ^ftpft a) mit und 
ohne ^^\ eine Form der DurgA. — 6) N. pr. ei- 
ner Oertlichkeil VP.^ 4,262. 

T^^H^r^ m* N. pr. eines Fürsten Ind. An- 
tiq. 12,242. 
TqFSQR^T m. N. pr. eines Fürsten, t. 1. TSf- 

l^^^^^ZIFST 1) Adj. <m Vindhja sich aufhaltend. 

— 2) m. Bein. VjAdi's. 

T^F^nr^^ m. das Gebirge Vindhja Vabah. 

JOGAJ. 5,21. 

W^UIliofi f' ein Wald im \ in dhi»' Gebirge 
132,24. v;isA?. 249,2. Ind. St. 14,158. 
fiF^OTT? m. das Gebirge Vindhja. 
^FSinftRTftFft f. eine Form der DurgA. 


m^ m. PI. die Bewohner des tn- 


nem Vindhja. 


TSpEUFI, °^f? das Gebirge Vindhja darstel- 
len (ig. 4,2. 

Tcf-^tURTH und °?ft f« N. pr. der Gattin Ba- 
li's und Mutter BAna's. *°dlM5| m. Metron. 
BAna's. 

fir? Adj. s. u. 3. und 5. ^^. 

Tq(s^H m. N. pr. eines Fürsten. 

IcFiPT ni. Stellung, Lage. 

JM^HH n. das Niedersetzen. q^fsRIH^ ^ 
so T. a. schreiten Vikbamaiibae. 15,25. 

T^^OFTAdj. aufzusetzen, zu stellen auf(3mi[)< 
♦ra^SR m. = fiR35T. 

T^Finn na. 1) das Hinsetzen, Hinstellen, An* 
legen (am Körper) 251,20. — 2) Setzung, Bewe- 
gung, Stellung, Lage Comm. zu TS. Pbat. Spr. 

7632. — 3) Anordnung, Eintheilung, Ordnung. 

r 
— 4) Vertheilung, Ausbreitung. ^^ so t. a. das 

autgettreute Da rbha- Grat. — 5) Einrichtung, 

Gründung, Anlage. — 6) das Zusammenfügen (Ton 

Worten, Reden, literarischen Produoten) Spr. 

7632. Vasa?. 89,1. — 7) das an den Tag Legen. 

•lllrt° Ady. WQhl so T. a. klug thuend. — 8) das 

Ausstossen von Worten der Verzweiflung. 

i^'^IH(^l f* eine gezogene Linie Bälab. 292,3. 

1. iip:r,^^^ (NMI^,oJMtil metrisch) \)inschwin' 

gender, zitternder Bewegung sein, beben, zittern. — 

2) vor Sehreck entweichen. — Caus. of^Mld (vgl* 
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auch T^rt^] zittern machen, schwingen, schütteln. 

— Mit 37 in unruhige Bewegung gerathen, er- 
zittern, erschrecken. — Caus. 1) zum Zittern brin- 
gen Kad. 2,56,1 (67,1 1 ). — 2) ersehrecken (trani .). 

— Mit trij sittern. — Mit V( erzittern. Metrisch 
auch Act. — Caus. erschüttern, in schwingende 
Bewegung versetzen, erzittern machen. — Mit 
^VT^ sich aufJmd (Acc.) stürzen. — Mit H7 er- 
zittern. — Mit T? zittern, zucken (Tom Auge). — 
Mit V(J^ Caus. erzittern machen. — MitH^ zittern. 
2. t cm 1) Adj. innerlich erregt, begeistert. — 2) 
f. a) Ruthe, Gerte, dünner Stab, Schaft (des Pfeils 
u. s. w.). Bei der Soma-Bereitung die Stäbe, 
welche den Boden des Trichters bilden und das 
Seihtuch tragen. — b)*Rede. — c) Finger. 

Tc\^^6Q Adj. zu kochen Kabaka 6,11. 

i^Ml^hH Adj. gereift, reif Bbatt. 

r^H^ Adj. (f. 35fT) 1) gar gekocht, — gemacht, 
gar, gekocht überh. Kabaka 6,26. — ^) gereift, reif 
(Ton Früchten). — 3) gereift, so t. a. zur vollkom' 
menen Entwickelung gelangt, vollkommen ausgs' 



bildet. — 4) nicht geglüht. 

1*ToR^ ni. 1) der Tag des üebergangs von einer 
Monatshälfte zur andern. — 2) Widerpart, Geg^ 
ner, Feind. — 3) Nebenbuhlerin Qiq. 7,51. — 4) 
eine entgegengesetzte Behauptung, Gegenbeispiel, 
2. ik^^ Adj. der Flügel beraubt. 

To|Mt?1H|c| m. Feindschaft. 

J^^^, o^% verfeinden. MBb. 12,88,11 ist 
nach Kbbn (c^nl^d st. fcRl^frT zu lesen. Vgl. 
Mabk. P. 71,27. 

NMd(Hm1 f- Nebenbuhlerin Spr. 1379. 

lofM^H^ m. N. pr. des Hauptes einer best. 
Seele. 

I ofM^H Adj. auf beiden Seiten {sowohl rechti 
als links) gehend. 

f^^^ AdT. mit ef)^ der Flügel berauben. 

T^m^fPr Adj. feindlich. 

fW^CWJj ^^irT ausbreiten, verkündigen Hbm. 
Pab. 2,136. 

fsitri%?RT f. 1) *die indische Laute. — 2) Ti- 
tel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

fsm^ f. 1) die indische Laute Kad. 1 47,1 8 (260, 
5). Naisb. 7,50. — 2) * Belustigung, Spiel. 

icilM'^lef) am Ende eines adj. Comp. (f. QT) too 

I^Rratl). 

ÜpTin m. 1) Verkauf, Handel. — 2) Wette. — 
3j ein Ort, an dem Handel getrieben wird: Kauf- 
laden, Kaufhof, Markt. — 4) Markt als bildliche 

13* 
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Bez. der Rede, des Orgam der Rede oder der 
Energie der Thätigkeit ttberh. — 5) als Bein. Qi- 
ya 's angeblich '= Hct|q«^l(, ^HH^^T^. 

^imiR n. doi Verkaufen, Handel. 

Adj. Olli Kaufläden und Märkten 
versehen, 

i^Hiul f. i) Verkauf, Handel. — 2) ein Ort, 
an dem Handel getrieben wird: Kaufladen, Eauf- 
hof, Markt. Auch ^nft. — 3) * Handeltartikel, 
Waare. 

HM TUR m« Handeltmann, Krämer. 

fclMfuit^ei m. Marktttratte Kad. 55,1 7 (t02,l 0). 

f^mt f. •• u. f^tTfti 2). 

Tc|l|f|loh Adj. der Fahne — , det Bannert be- 
raubt. 

cfMinn^lHI Adj. dem das Haar autgefallen 
ist ^AT. Bb. i,5,A,5. 

i^llfrl f. i)dat Mittrathen, Mietlingen, ün- 
gunj» (einer Zeit}. — 2) Unfall, Ungemach, Un^ 
glück. Aach PI. — 3) dat Zugrundegehen, Ver- 
derben, Untergang. — 4) Tod. ^ 5) dat Vertchwin- 
den. Aufhören. 

fc^Mc^ (!) eine bett. Krankheit. 

fom(-^«i Adj. nach AcpascaT mit Vogeltehnelle 
fliegend. 

t.l^RST (*m. n.) 1) Abweg. — 2) ^eine bett. hohe 
Zahl (buddh.). 

2. \^!^St m. n. ein für ungebahnte Wege tauglicher 
Wagen. 

{cfCIgjU, ^C^ auf Abwege 6Wfiy0ii La lit. 322,8. 

Icm^mn^ Q- Paronomatie det ertten und vier- 
ten Stollent. Beispiel Bhatt. 10,1 6. 

f^^STCPT Q- ^^ A^'r ungebahnte Wege taug- 
liehet Joch Apast. v«. 7,3,8. 

fcTTSfon^ Adj. an einem Yipttthh- Wagen 
ziehend. 

TWVi^ Adj. auf Abwegen gehend. 

^m^ f. 1) dat Mittrathen, Mittlingen. — 2) 
Unfall, Ungemach, Unglück. Aach PL ^ 3) Tod. 
*fsn^ f. = f^q^. 
♦ra^ f. gana ?rg HM^l(< . 

fiR^ 1) Adj. s. Q. 1. q^ mit ^. — 2) m. 
Schlange RieAT. 8,331. 

|c|t|qrl^ f* die Lage einet Unglücklichen, dat 
Zugrundegehen. 

iWFOl und f^M-^MI iDstr. 1) mit Bewunde- 
rung, — Jubel, freudig. — 2) auf wunderbare 
Weite. 

\^^FU Adj. (f. ebenso) 1) bewundemd,rühm§ndf 
Jubelnd. — 2) bewunder ntwerth. 





^ ^^ r 


Hqt|, [cmqlff in zitternde Bewegung vertetzen 
RV. 7,21,2. Vgl. Caus. von I. TcTI und 7V^. 

I^H^I^H Adj. ohne alle Energie, keinet mu- 
thigen Auftretens fähig. 

MH^4)IHH Absol. ringt herumtchreitend Qat. 
Bb. 7,5,f,30. 9,4,f,lo. 

T^m^nFrRTcTcQ Adj. umzuändern, umzuwan- 
deln. 

iWfr^m m. 1} Veränderung, Umwandlung, 
Vertautchung Comm. za Apast. Qb. 6,2,12. 7,23, 
1. ii,5,3 und za (ic 12,3. 14,37. — 2) dat Reifen. 

lk^\{ll\\W Adj. tich verändernd — , tich 
umwandelnd in (Instr. eines Nom. abstr.). 

"fe^r^UH n. Vertautchung. 

^c{sT) Adj. überall umherlaufend, 
m. 1)! dat Mietlingen, Mittrathen. 

— 2) dat Kommen um (im Comp. Torangeheod). 
NMI^dlM m. Verluti. 

T^\ m» Jahr. 
Nm^clHH 1) Adj. (f. ^) umkehren machend. 

— 2) n. a) dat Sichumdrehen Comm. za Apast. 
(a. 7,22,8. — 6) dat Sichwalzen. 

fsTTT^srirr f. Umkehr, Wiederkehr. 

{o|L|i^«^^UI n. dat Vertautchen Comm. lo 
Apast. ^b. 8,15,1. 

kc4m^<;^|^ m. Vertautchung Saj. za Air. Br. 
3,11,6. 

fk^ftn 1) Adj. s. u. 3. 5 mit lijqf^. ^ 2) L 
m a) Name zweier Metra. — 6} eine bett. Stel- 
lung der Finger. 

lc|H(lri^ 1) Adj. verkehrt. — 2) m. quidam[coe- 
undi modut. 

fc(M(lHohli\HI Adj. verkehrt tu Werke gehend 
188,5. 

Jc|n\^rlrll f. Gegentheil. 

|c|H(inH^I f* ein bett. Metrum. 

MM^rlHiri Adj. eine verkehrte Anticht habend 
Jagn. 3,153. 

ic4M(iriH£rirt^ «• 9in bett. Oelpräparat Bba- 
TAPR. 5,123. 

icm(lrl(H Q« verkehrter coitut (Weib oben) Ku- 
TALAJ. 62, a. 

fsrrftrföRT Adr. auf verkehrte Weite. 

{c>|t|(lHI^UHehl f. ein bett. Metrum. 

i^^ftrfn^ Adj. mit o|^ n. ein bett. Metrum. 

f^^ftrlJrf and Nt|(lH|Tl^ Adj. mit ^Ifm 
m. ein best. Metrum. 

TWr^ Adj. gelenklos. 
♦ |o|l(U|c^ m. Butea frondota. 
*T^^Jl eine bett. hohe Zahl (baddh.). 


Ic|HM°fl Adr. verkehrt. 

l^rnirT» °^ Habit. 12108 fehlerhaft für f^- 

fcfqqq l) Adj. a) in umgekehrtem Verhält- 
nitt — , im Gegentatz ttehend. — b) verkehrt, — 
c) verkehrt zu Werke gehend. — 2) in. a) Umlauf. 

— 6) Ablauf, dat ein Ende Nehmen R. €,21, S5. 

— c) Umwälzung. — d) Untergang der WelL — 
e) Umstellung, Vertautchung, Wechtel, Veratide' 
rung. — f) umgekehrt et Verhältnitt, GegeniheiL 
Hfuf^MM*^! Friede und tein Geget^theil (d. u 
Krieg); ^MfM so ?. a. Ohnmacht; ^RH° so t. 
a. dat Wachen; ^J^^ eine entgegengetetzte An* 

eicht, fiiqqxi , oqm (R. Gobr. 3,45,9 finq^sf 

za trennen) and ^ITTB ^^ umgekehrten Fallt. — 
g) ein Umtchlagen zum Schlimmen, Verecktimme' 
rung, tehlimme Wendung, Entttellung, Unfall.— 
h) Elend, Unglück. — i) Verkehrtheit, pervertitet. 

— k) dat Wechteln der Anticht, dat in Wider» 
tpruch Gerathen mit tich telbtt. — ^^* ^^' 
kehrte Ansicht, eine faltche Auffattung, hftkeim 
Kap. 3,24. 37. — m) dat Vermeiden, Entgehen. — 
n] Bez. gewitter Formen des Wechteifiebert. 

IMMMWHT f. Verkehrtheit Ind. St. iS,289. 

TöRqiQI Adj. enttattelt. 

iclMMmn AdT. mit cf)^ enttatteln. 

f^RMiq m. Gegentheil. 

T^l^wm m. 1} dat Umwerfen (eines Wagens). 

— 2) Umttellung, Vertetzung an einen otitfeff» 
Ort. — 3) Ablauf. — 4) Vertautchung, FerfteA- 
rung, Wechtel. PI. Spr. 7073. — 5) umgekekrtem 
Verhältnitt, Gegentheil. t-dlrf® so t. a. TadeL — 

ö 

6) ein Umtchlagen zum Schlimmen, tehlimme Wen^ 
düng. — 7) Unglücktfall, so t. a. Tod. — 8) Ver- 
kehrtheit, pervertitas. — 9) eine verkehrte Antkki, 
eine falsche Auffassung, Irrthum. 

|c4HMIH4 Absol. abwechselnd, weehteüweist 

(OLBAS. 3,34. 200. 

f^MMIHIMHT f. ein Gleichnits, in welchem det 
Verhältniss zwischen dem, wat verglichen wM, 
und dem, womit dietet verglichen wird, gegen den 
sonstigen Gebrauch umgekehrt wird, 248,8. 

Fo^qol Adj. gelenklot, so t. a. ohne verwund- 
bare Stellen. 

ic|t|c4«i Adj. als Erklärung ron f^C|c|. 

TcR^T ^^ bett. Zeitmaatt. 

iMMdli^H Adj. fliehend. 

fc^q^iy Adj. blattlos, der Blätter beraubt. 

f^qcR Adj. (f. dl) windlos. 
* fimöQ Adj. vollständig zu reinigen, — zu läth 


fsiqsa- f^ 
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Adj. des Viehes beraubt. 

f Adj. = (nmR^h 1). 

[tT 1) Adj. begeistert, seherisch; überh. 

?et«e, klug, verstßndigy seine Sache ken^ 

'ahren in (im Comp. Torangehend). — 

pr. a) Indra's UQter Manu SrAro- 

- b) eines Buddha. Richtig fcfMT^H- 
frT (metrisch) Adj. = UjqfllR 1)- 

^ f. richtige Erkenntniss Laut. 146,7. 

0,3. 

[PT m. N. pr. einea Buddha. 

^ m. desgl. KlaARD. 14,12. 16. 17. 15,11. 

n. Erregung, Begeisterung in lof^i^rl 

^ Adj. (f. m) frei von Staub. 

; 1) Adj. (f. m) reif. — 2) m. o) das 

- b) das Heranreifen der Frucht der 
lohn (Lalit. 217,9), die Folgen, das Re- 
jmctjO in den Folgen, in der Folgeseit; 
fl^ in Folge — , durch die Wirkungen 
. — e) Verdauung, Verarbeitung und um- 
I der in den Körper aufgenommenen Beil' 
d) schlechte Verdauung Karaka 6,1 8. — 
ksfall, ünfalL 

9TrT 0* Titel eines heiligen Buches der 

fR Adj. 1) reifend, Früchte tragend, Fol* 
d. — 2) schwer verdaulich in9°Naeh(r.6. 
m. 1) eine Art Pfeil MBa. 4,1666. 1668. 

' Vgl. IcHTIS* ~~ 2) ^* Pi** ^^^^* Mannes. 
f) Adj. Mari. P. 58,10 wohl fehlerhaft 
Isf) reif machend, so ▼. a. bewirkend. 
r n. 1) das Spalten, Zerreissen YarIb. 
2. — 2) das XU Grunde- Richten. — 3) 
eissender Schmerz Karara 3,2. 
T Adj. stark geröthet 300,28. Prasaniiar. 

1) m. eine Art Pfeil. Vgl. %TO 1). — 

in Frauenname. 

^oT Rt. 2,13 fehlerhaft für (^l|IUJ^. 

' Adj. weisslich, bleich Rad. 2,3,11 (2,6). 

iAi. 11,27. (ig. 6,35. Nora, abstr. ^cTT f- 

;^ Adj. (f. ^\) dass. ViiRABiAftKAK. 9,112. 

gana Sn^TüTTi^ «nd ^Tö^^. 

F Adj. Yon ^TTTtT. 

T n. dcu Flüssigmachen, SchmeUen. 

äf)T f. 1) eine Art des Aussatzes, Blasen 

n den Füssen RUan. 20,1 1 . Karara 1,20. 

ithsel. 


fcIMM n. das Wegtrinken. — MBa. 12,9270 
fehlerhaft Tür P|l|M. 

f^MI^ 1) Adj. {(.m) fehlerfrei, sündenlos Gact. 

— 2) f. {^mill N. pr. rerschtedener Flüsse VP. 
2,4,11. 

r4uMH 1) Adj. a) fehlerfrei, sündenlos Gaot. 

— b) frei von Leiden. — 2) m. N. pr. eines xu 
den Viove Der As gezählten Wesens. 

|c(l||\y,Instr. Tielleicht so t. a. xur Seite, dicht bei. 

Nmci Ady. keinen Hüter habend. 

n^m^ f* N. pr. eines Flufses, der Bijas. ^Am 
Ende eines adr. Comp. fcmMT. 

i^MI^1 1 ) Adj. a) keine Schlinge habend. — b) von 
den Fesseln befreit. — 2) f. ^ N. pr. eines Flus- 
ses, = f^qm. Auch fehlerhaft für NMIMI VP.' 

2,192. 

loRmpT n- das Losbinden. 

r4mi$M Adj. ohne Strang nach NiR. in RV. 4, 
30,11. 

f^qTRTf.MlRR.P.57,1 8 fehlerhaft für fi|tn^2}. 

f^fqpT 1) n. (adj. Comp. f. m) a) Wald. — 6) 
Menge Balar. 24,8. ~ 2) A(U. dicht (Wald). 

T^n^PTiHFR) n* ^in best. Metrum. 

(cfiqilM, °^t^wie ein Wald erscheinen, zum 
Walde werden. 

Rli^HlehH m. Waldbewohner» Affe MabatIrar. 
109,2. 

JciLiliH AdT. ohne Leidzufügung. 

l^^H<t) Adj. nicht recht männlich, unmännlich. 

o 

(cihhI f« ein Mannweib Par. Grbj. 2,7,9. T. 1. 

o 

fgrfHT und firNt. 

o o 

* |cm^^, oiffT mit dem Schwänze wedeln. 

icjM^ Adj. (f. m) als Beiwort einer Naae VarIb. 

o 

Brh. S. 68,62, T. 1. wohl oAfia (weite) Oeffhung, 
was aber schon t^c^ic^?^ ist. 

|c|tl?| Adj. (f. m) des Kindes ^, des Jungen 
{Kalbes) beraubt. 

fc(l|^ n. der IntelleetYV^ 1,30. fgg. 

f^L((l^ Adj. vom Unrath befreit. 

J^^K^ Adj. menschenlos. 

T^^^ 1) Adj. (f. m) gross, umfangreich, sieh 
weit ausbreitend (Strahlen u.s.w.}, breit, dick, lang 
(auch Ton der Zeit), stark, intensiv, bedeutend, viel, 
zahlreich, vornehm (Geschlecht), laut. Compar. 
o^ CiC« 11,5. — 2) m. N. pr. a) eines Fürsten 
der SauTira MBa. 1,139,12. — b) eines Schülers 
des DoTa^arman. — c) eines Sohnes des Vas n- 
doTR. — d) eines Berges. — 3) f. ^ a) *die Erde. 

— 6) Name der D4kshAjan1 auf dem Berge Vi- 
pnla. — c) Name zweier Metra. — d) ein best. 


Taet S. S. S. 227. — 4) *n. «ine Art Gebäude Gau 
icmtü«ti Adj. recAf umfangreich und zugleich 

keine emporgerichteten Härchen zeigend (ic. 7,70. 

T^H^rtl f. Grösse, grosser umfang. 

icm^(a| n, Breite. Instr. so y.a. im Durehmesser. 

{olMd^oil Adj. begütert Karara 1,15. 
, ;^^ r 

T^^FTTRT m. N. pr. eines Berges. 

UmtiHin 1) Adj. von grossem Verstands. — 
2) m. N. pr. eines Bodhisattya. 

T^TTSn?« ^^^^ ausdehnen, länger machen So- 
rbIsbitat. 1847. 



m. ZicdbarroAr. 
icf^cl^n Adj. der grosse Verpflichtungen über- 
nommen hat. Bedeutendes zu thun bereit ist MBa. 
1,130,60. 

•MMd^'h-^M na- Bein. Aruna's. 
*NMd«MI f. = [^MdlUc(l RUaü. 5,46. 

i^MdlsF'HMNri A4j. viel Vermögen besUzend 
und viele Genüsse habend Varab. Brb. S. f;^C7. 
♦HMdl«MI f. Aloe perfoliata. Vgl. fsR^R^TT. 
f^uidHI^^«^ ;Adj. (f. qT) keine Sandbänke 
und keine Wasserrosen habend. 

hcfH^I Adr. mit öf)T ausbreiten, einen grosse^ 
ren Umfang geben; mit Acc. 

f^MdlHN m. Atubreitung VP.' 1,31. 

|Q|t||^ f. vorzügliches Gedeihen Vaitar. 30,19. 

o • 

firqsq Adj. (f. qn blüthenlos 86,30. 

o 

T^^^ l) Adj. reinigend Bbatt. — 2) m. Saecha- 
rum Mnnjia. 

J^^^3R 0. Eiterung oder Gestank. 

€>. 

fcltll A4j. oder ^R Absol.(?) Kobiaras. 12.24« 
Icmentl A<y. unvermischt, lauter. Nach SU. 

\^^'^ 1) Adj. nicht berührend, gesondert — 2) 
m. ein best. Agni Apast. (r. 9,3,19. 
f^TT^ Dat. Infin. tu tm mit 1^ RV. 4,13,3. 
fc^q^^ Acc. Infin. zu ^ RV. 7,86,3. 
IcTtrer m. l) = 2. f^tlSI. — 2) N. pr. einet 

CO 

Fürsten. 

|om^ m. N. pr. eines Sohnes des Vaiudeya 
Bbag. P. 9,24,49. 

|ciqi4T Adj. Begeisterung verleihend. 

fE|7 1) Adj. (f. m) a) innerlich erregt, begei- 
stert; SubsL derjenige, welcher vor dem Altar dem 
frommen Drange Worte leiht: Dichter, Sänger, 
Vorbeter u. i. w. In der spateren Sprache biiwei* 
len Priester, Hauspriester (89,4). — 6) geistig 6e- 
lebt, scharfsinnig, klug. ^ c) gelehrt; m. ein ge- 
lehrter Theolog. — 2) m. a) ein Brakmane tiberh. 
Am Ende eines adjj. Comp. f. m, — b) PI. Bei. 


lOi 


f^ - m^ra 


gewisser göttUcher Wesen. — c)^der Mond. — d) 
*der ilfonar BbAdrapada. — e)*Fieut religiosa 
RlQAH. 11,H5. — f) ^Äcacia Sirissa. — g) Pro- 
celeusmaticus. — h) N. pr. yerschiedener MaoDer. 

— 3) f. Nm eine Frau aus der Brahmanenkaste. 
flY^fef)m. et'n BraAmane (in Terächtlicbem Sinne) 

Kadtoias. 

j^^ohM m. 1) <io» Wegschleppen^ Fortführung.— 
2) räumliche Entfernung GoBa.i,5,7.— 3) in Comp. 
milSfiT^ ° zeitliche Entfernung. — 4) Abstand, Con- 
traet, Unterschied. — 5) in der Grammatik Aus- 
einanderreissung — , Trennung ztceier Consonan- 
ten durch Einfügung eines Vocals. 

fsinöRT^ m. (adj. Comp. f. m) Zufügung eines 
Leides^ Beleidigung. 

of^^cfiisn Adj. den Schein wn — habend^ aus* 
gehend wie, ähnlieh. 
• f^^ofil^ n. Thespesia populneoidesKXQkn.9,91. 

f^^ohlul 1) Adj. s. u. 3. Sfq* mil fiw. — 2) 
m. etfie best. Stellung der Hände beim Tanz. 

fo|U°hlUI^ n. das Zerstreutsein. 

flpT^KT Adj. Jfiui (Gen.) ein Leid tußgend. 

RlUchld '• ii6äfiderttny. 
♦flRR»^^ Adj. entfernt. 

iMVIah^^ n. <*«* JKn£/emlJein, Entfernung. 

••1 
f^UHH m. N. pr. eines DAntTa, Vaters des 

RAho. 

ibl^NH m. MBB. 6,5081 fehlerhaft für f^- 
f^fir 2) 6). 

rJ^NM 1) Adj. scharfsinnig. — 2) m. N, pr. 
a) eines Lehrers. — 6) einelDAnaTa (Vaters des 
RAhn).SuPAiiR. 29,5. — 3) f. N. pr. einer Apsa- 
ras VP.* 2,81.83.291. 

fbl^slH m. 1) Priester oder coli, die Priester. 

— 2) N. pr. eines Mannes. 
NUQifrl m, N. pr. eines Lehrers. 
P4^slH Adj. von den Betern getrieben. 
f^Mslirl m* N. pr. eines Liedrerfassers. 

^rartnro m. in 5°. 

i^VIdl (' der Stand — , die Würde eines Brah- 
manen. 

iclVIHIMH m. «tn 6raAman<#eAef Büsser 122,t 0. 

iMMHI^4) m. 1) Betrüger Nbeiosbhgb. — 2) 
^Schakal. 

r^yiH°hST Adj. widerspänstigy widersetzlich, 

{olVitHMirl f. 1) FerikeArMtftfl der IFaArffitfAmicni^, 
5iiin««läti#cAtcn(/; verAeArl« Auffassung, Missver- 
stand Kaeaka 3,7. — 2) Widerspruch. — 3) das 


Auseinangergehen von Meinungen, Meinungsver^ 
schiedenheit Gaut. Dsgln. 1,41. — 4) Conflictzwi' 
sehen zwei Auffassungen, Antinomie. — 5) ver- 
kehrte Entgegnung (in der Disputation) Njajas. i, 
1,60. 

NMiHMr^Hi=4jAdj.=NyrMHl*LAUT.t02,i 4. 

NMfcINU^ m. 1) da« Wehren, Einhaltthun. — 
2) Widerspruch, Widerstreit, Gegensätzlichkeit^ 
Confliet zweier Aussprüche Apast. Gaim. 1,2,36. 
Instr. in Folge des Conflicts zweier Bestimmungen 
geht (zu erganzen) dieses (Nomin.) dem (Abi.) ror. 
Vgl. tn-o und q4° (Nachtr. 5). — 3) At^hebung, 
Verneinung. 

fc^VlJH^Tf m. 1) Reue. n. Kaiamo. 33,12. — 2) 
* Ingrimm, Zorn. — 3) ^Schandthat, Schlechtigkeit. 

ÜraicTHlfpr Adj. i) von Reue erfüllt Lalit. 
528,13. — 2) betrübt Üalit. 327,5. 329,16. 

H^HIM Adj. 1) sich widersetzend^ widerspän- 
stig, feindselig. — 2) umgekehrt (in übertragener 
Bed.). 

♦H«ffl«H m. = f^V<MUI( i) 2) and 3). 
|ciVirM*lioH Adj. unangefeindet Sadou. P. t. 1. 

f^yr^HlMe*» Adj. dass. Laut. 513,16. fg. 

iolVirMM m. Misstrauen. 

^^ 

icfvi^ n. der Stand — , die Würde i) eines ge- 
lehrten Brahmanen. — 2) eines Brahmanen. 

Hh^HI m. ein Mannsname Kactoeas. 
*T^V|tf«5 m. getrocknete Früchte, Wurzeln a.s. w. 

ic^vf^oi m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) eines 
Hauptes der BhAgarata. 

f^^tllrl m. 1) eine Art Flug. — 2) Abgrund. 

\^^^5[ m. ein Brahmanensohn , ein junger 

o 

Brahmane 121,21. 

NUfilM 1) Adj. bei den Brahmanen beliebt. — 
2) *m. Butea frondosa. 

lo|vt^«'tr m. N. pr. eines Liedverfassers. 

o 

MVIHN m. der Stand —, die Würde einu 
Brahmanen Da^ak. 14,6. 

MHH6 Q'* Brahmanenkloster. 

T^TRTO Adj. verstimmt, kleinmüthig. ?• I. »H* 

r4v4H'^*1 Adj. begeisterte Andacht habend. 

NlimfsiH Adj. Alles niedertretend Spr. 4195 
= Aem-P. 237,6. 

k<^V4Hu^'i Adj. auf ßiiehts achtend, sieh ganz 
gehen lassend. 

fo|^i||^ m. 1) da« Siehlösen. — 2) Befreiung 
von (Abi. oder Gen. [HbmIdbi 1,630,19]). 

HUhI^UI o. das Siekbefreien von (im Comp. 


Torangehend). 

iclHHl^ Adj. zu befreien von (Abi.). 

fi^RT^ m. in qo (Nachtr. 5). 
♦icj^rmtn n. Flucht. 

|Q|V4t4|i| m. 1) Trennung, — von (Instr., Instr. 
mit n^t Gen. oder im Comp. Torangehend). — 2) 
das Fehlen, Nichtdasein. 


Icf^RTTTpr Adj. getrennt (Ton einem geliebten 
Gegenstande). 

HU^IsCf, o([|s|*!| n. l)dos Reich der From- 
men. — 2) die Herrschaft der Brahmanen. 

NyF^ m. = ^^rni an priesterlicher Weiser, 

lc(y?jiH n. ^tt«e<nander«eliNfi(^, Erbrterung 
MBB. 12,29,145.147. 

. ic|V4^*^ Adj. zu betrügen, zu hintergehen, zum 
Harfen zu halten Naisb. 3,78. 8,91. 

f^ydM* Adj. Peab. 54,9 fehlerhaft für <>c7- 

fo|Hci*-*T tn. 1) Täuschung, Betrug, das Ge- 
täuschtwerden (in seinen Erwartungen) durch Jmä 
(Abi.). — 2) Trennung eines liebenden Paares {ge- 
täuschte Erwartung). 

HHd^^W Adj. Sahst, täuschend, betrügend, 
Betrüger; ein unehrlicher Gegner Comm. zu Nja- 
JAM. 9,2,18. Nom. abstr. ^^ n. Täuschung (aAk. 
za Bauab. 2,1,6 (S. 428, Z. 1). 

flRTSFH^ D. Täuschung, Betrügerei. PI. 

fciydH^^ Adj. täuschend, betrügend. 

Tc(V(^M m. 1) das.Aufgehen in (Loc). — S) das 
Verlöschen. 

1«T^!TETF7 m. 1) Auseinandersetzung. ~ 2) sinn- 
loses Schwatzen. — 3) Widerspruch, Widerrede. 
— 4) * Täuschung, Betrug. 
2. fsf^rSTT^ Adj. frei von allem Geschwätz. 

T^^T^fnFR Adj. Subst. schwatzend, Schwätzer 
Spr. 7692. 

|o|Hg*^oh Adj. Raub verübend, auf eine un- 
rechtmässige Weise sich Geld schaffend. 

MH^H m. das Verschwinden, Zunichtewerden 
VAeBABKB. 22,9. 13. 
♦MMdlPpTm. etne best. Pflanze, = Pchf^i^ld- 

I g|VIq|^^ Adj. begeisterte Reden führend RV. 
8,61,8. 

|c|V4ctlt|«iQh n. dcu Brahmanen geziemende Ber^ 
sagen frommer Wünsche Hemadbi 1,283,15. Vgl. 

|c|v|c(l^ m. e^fie abweichende Meinung. 

|o|vtc|lH m. ein Aufenthalt auswärts, das Ver- 
reisen (Gaut.), das Verweilen ausserhalb von (AM. 
oder im Comp. Torangehend). 


TcRTsniR — Na^yi^ra 
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JMU^I^H n* äas Verbannen, 
1c4V(c|l<(H AdJ. die Darbringung oder Buldi- 
\ umg dir Sänger empfangend RY. 
fsiUHM m. N. pr. eines Mannes, t. 1. °|Tjm 

l.F[^RT7 ni. ein heldenmütkiger Brahmane Ka- 

Tils.iO,S4. 

ifspfcft^ Adj. i) begeisterte Männer habend. — 

S) Jfäfifier begeisternd, 

ii|V|^lfs1H) Adj. f. zwei Männern nachlaufend 
(Comm.). 

fc(UUH4il DD. PI. N. pr. eines Volkes. 

jolVliü m« ^^A' Befragen des Schicksals, 

MUlMohl) m. Schicksalsbe frager yÄstrolog Kad. 
72,5 (133,8). — 2) »f. ä^T f. zu i). 

%|Tn(7 AdT. mit öfi;j' den BroAmanen Etwas 
(Acc) «cAenAen. 

ic(M^I|m n. das Strecken (der Glieder). 

fi^T^nn n* dcu Weichen, Verschwinden. 

f^VUliU^ DD. der Mond. ^^^ f. eine Mandant- 
ttrs^ Bbmadbi 1,21,9.10. 

F4v(HHi^H Adj. von Sängern bejubelt. 

iolUJtim n. in einer Etymologie. 

%nTT Adj. = NWiui. Zur Erklärung Ton 

fc|UMH'4Joh Adj. Brahmanen geringschätzend 

101,« 7. 

HVIIlMch m. PI. e<n 6e5r. Gemüse, 

r4fllM Adj, 1) enr«tüet7. — 2) Jmd (Gen. oder 
im Comp. Torangehend) unlieb, unangenehm; n. 
Sg. ond PI. (seltener) «{toai Unliebes, — ünange- 
nehmes. 

f^fllMcfi( , Nr«M*ir^H^und i^fllti*^ Adj. 
^md elioai Unliebes erweisend. 

MfllMdl n. da« Nn/{e6 — , unanyeneÄm 5e<n. 

jcJUilll m. eine best. Spende (als Sühne für die 

Oft 

beim Pressen und Schöpfen daneben gefallenen 
Soma- Tropfen). 

fil^^ (Nomin. lopni) f. i) Tropfen (Habsbai. 
1 22,1 4), Krümchen, Fleckehen, mica. T^n^^fiJ^^ 
f^mu9rfunke, rfTeOT T^l^t = 2) Gaüt. qiWrflW- 
^Tl so y. a. Wundererscheinungen Raoat. 8,237. 
— 2) PI. Tropfen, die beim Sprechen dem Munde 
*f%tfallen. 

\div\^ m. oder n. Tropfen, 

icfVl^n Adj. mit Tropfen versehen. 

NU(;fmi n. das Umsichschauen. 

NUf^rl Q* Blick KOMABAJ. 1,47. 

T^RTRTRT Nom. ag. der sich umschaut. 
X^^ Adj. s. n. 3. 5[ mit f^^. 
yi. Thcll. 


TcTT^m« ein ausgeseiehneter Brahmane 69.21 . 

IclVtHI m* Entfremdung, Entzweiung. 

NyifNH Adj. s. u. 5. cTR mit li?^. 
i. f^^c3| 1) m. (adj. Comp. f. ^) a) das zu Grunde 
Gehen, Verlorensein, zu Schanden Werden. — 6) 
Verlust bei einem Geschäfte. — e) Noth, Elend, 
Drangsal, Calamität. In Comp, mit dem Wessen 
und dem Wodurch. Von einem Schiffe so t. a. 
Schiffbruch, — d) Unruhen im Lande, Aufstand. 
— e) Schändung — , Entehrung eines Frauenzim- 
mers. — 2) Adj. (f. 35^) verworren (Worte). Vgl. 

2. f^S(^ Adj. kein Schiff habend, wo es kein Schiff 
giebt. 

Jsiaclrn f- MBB. 12,11148 fehlerhaft für Tcf- 


laTSTTcTT Adj. dahingehend, verschwindend. 
♦TcISTcT m. Galopp. 

^T^m^^ (Gaot.) und oHyiH'J^Adj. verbrei- 
tend, bekannt machend, unter die Menge bringend. 
fipH 1) Adj. s. u. y mit J^. — 2) n. das Aus- 
einanderspringen Habit. 2,119,122. 

i^mrTf. = l.rajJSTlia). 

fsRJlT f. 1) Tropfen Cig. 18,4«. — 2) ♦PI. = 

f^qr^2). 

T^im Adj. oAne den Laut m Tandja-Bb. 8,5,6. 

HlhH 1) Adj. (f. JETT) a) keine Früchte tragend. — 
6) keinen Erfolg habend, nicht zum Ziele gelan^ 
gend, dessen Hoffnungen vereitelt werden, seinen 
Zloeck verfehlend, nutzlos, vergeblich, — e) keine 
Hoden habend. — 2) * m. Pandanus odoratissimus 
RlsAif. 10,68. 

Nthddl f. Nutzlosigkeit. 

fcl^dc^ !!• 1) Fruchtlosigkeit (eig.). — 2) Nutz- 
losigkeit, 

^^(^^f^^n ^'rff? vereiteln, Jmd (Gen.) nicÄr ge- 
statten; mit In6n. ModbU. 131,4 (194,7). 

i^l^^^H Adj. sich unnütz bemühend, Nom. 
abstr. <^(7 n. Rasat. 4,717. 

|c4m^ AdT. 1) mit öfH" a) unnütz machen, 
vereiteln, Jmd nicht zum Ziele gelangen lassen, 
Jmds Hoffnungen vereiteln. — 6) entmannen, — 
2) mit ^ nutzlos werden, 

M^tc^^l^U Adj. unnütz werdend. Nom. abstr. 

o 

ofn f. Naisb. 9,81. 

fcllhcrlh Adj. reichlich Katj. (b. 21,3,10. Vgl. 

°fo|thIlJi, Adj. (f. m) nach dem Comm. aufgekocht 
mit, eher abgezogen über Gobb. 3,4,11 (Tgl. ed. 

Kmadbb). 


♦T^^re^ Adj. gai^a «^HTT^. 

T^^FU m. 1 ) das Umspännen. -^ 2) ein kreis- 
förmiger Verband. — 3) Hemmung (Kabaia 4,8), 
Stockung, Verstopfung (des Leibes). — 4) Mittel 
zum Stopfen Kababa 6,4. — Vgl. Hf^|«F^. 
°T^sF^^ Adj. stocken machend, verstopfend, 
T^^^ Adi. verwandtenlos. 

^ r^ ^ r 

1. m^t^ m. in ägicR^ (Nachtr. 5). 

2. T^«|<5 Adj. keine Schwanzfedern habend. 
H^lrl Adj. schwach. 

i«^«lr1ioh A^i« ohne Kraniche, Nach XIlak. = 

fsRim Adj. ohne Pfeil. 

fiRTQfi^ Adj. keinen Pfeil und keine Bogen- 
sehne habend. * 

TcT^Qfflr Adj. keinen Köcher habend. 

f^m^ 1) m. a) Verdränger RV. 10,133,4. f^- 
m^ AV. 19,34,7. — b) das Zersprengen, Verja- 
gen u. s. w. in "RSny^tT. — 2) f. 5n als Bed. 
von ^5 DuATDP. 8, 1 4. = Tc|<^(^HI Tbik. 

T5r5rnJS|TeT Adj. verdrängend, verjagend (Agni). 

f=1<mc1 I f. N. pr. eines Flusses. 

|c|s||^ 1) Adj. der Arme beraubt. — 2) m. N. 
pr. eines geistigen Sohnes Brahman's VP.^ 1,79 
(f^cll^). 

förf^ST Adj. ohne Loch, — Oe/fhung Apast. Qu, 
S,19,2. 

|o|(s|i4 Adj. unvernünftig Kactobas. 39. 
l-fofSm 1) Adj. sehr klug, — verständig. — 2) 
m. a) ein Kluger, Weiser. — b) ein Gott, — c) 
*der 3Iond, — d) N. pr. a) eines Fürsten. — ß) 
eines Autors. 
2. iciQft]' Adj. ohne kluge 3Iänner. 

|sl<s|\M'l(t ni. der Planet Jupiter. 

T^^^^UAi f. die GangÄ. 

H<s4M(e4 n. Klugheit. 

f^^^^frT m. Bein. Indra's Kabaka 6,1. 
i^röRlf^ 1) Adj. (f. m) bei den Klugen oder 
bei den Göttern beliebt.— 2] f CTT ein best. Metrum, 
ra^^^^rt f. m. Titel eines WerkesOpp.Cat.1. 
U|6ib|(l^ m* Bein. Indra's. 
icf^t^^cvi^ n. die Götterwohnung, der Himmel 

Kad. 153,6 (269,2). 

^ r 

|c|<s41||t||Ij m. der Lehrer der Götter, Brshas- 

pati Dacae. 2,16. 

fcfa^rf^q und f^Srmi^nr^m.BeiD. Indra'i. 

fi^mf^Itfr? n. die Oberherrschaft über die 


Götter. 


IcigtH^TH m. die Wohnung eines Gottes, Tempei, 

14 
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f^^f?X — T^HTSR 


Ic4Q|t4ffi m. ein ßiichlgoti, ein Afora. 

l^fippSTT f. der Wunsch sieh xu entfalten. 
l.f^snU m. 1) das Erwachen (ig. 11,67. — 2) 
das Erkennen, — 3) in der Dramatik das {auf- 
merksame) Verfolgen des Endzieles, — 4) N. pr. 
eiaei Vogels, einet Kindes des Drona. 
2.*|o|c||tJ m. ünaufmerksamkpit, 

(c^mi 1) m. Erwecket, so t. a. den Anfang 
Xu Etwas machend, — 2) n. a) das Erwachen, — 
6} das Erwecken, 

fc|(s|lL|ft4r|ci| Adj. XU erwecken hALkti, 224,19. 

fspT^ i) Adj. s. u. q^mit fif nnd R^ Als 
Beiw. SkaDdt't MBb. 3,232,6. — 2) n. Trennung, 
Absonderung 234,9. 

fc(Hrh^ n>- f^^^ ^^^^ ^^^ Teilung {des yater- 
lichen Vermögens) geborener Sohn Gaot. 

NH?hH o* Verschiedenheit, Mannichfaltigkeit, 

io|Ha^ (mit Gen.) und PcIHrhil (mil Acc.) 
Nom. ag. 1) Vertheiler, — 2) am Ende eines Comp. 
Sonderet, so t. a. Ordner, 

f^fhlf^H^hPiUlM m. Titel eines Werkes 

BoaKBLL, T. 

f^prfSI f« 1) Theilung, Sonderung, — 2) Unter- 
Scheidung, Modification, — 3) Abwandlung des 
ßfomens, Casus; bei PAnini Casus- und Petso- 
nalendung. Im Ritual heissen speciell so die Ca^ 
sus des Wortes tikiu in den J A g j A - Formeln Coram. 
tu Apast. Ca. S,28,6. — 4) = Hf^ 5) Comm. zu 
(aneb. Br.1 7,6. — 5) * ein« best, hohe Zahl (bnddh.). 

fswfa^f in 3BnH® Nachtr. 1. 

iMHifhrl?d n. Titel eines Werkes. 

fipT^ m. (adj. Comp. f. 3S|T) 1) das Verziehen 
(der Brauen, des Gesichts) Vasat. 101,2. — 2) 
Einschnitt, Furche VIsat. 62,3. — 3) Unterbre- 
chung, Störung y Vereitelung, — 4) Täuschung, 
Hintergehung Vasa?. 62,2. — 5) Welle Vasat. 
101,2. — 6) Bez. bestimmter buddhistischer Werke. 

f^H^ Adj. unsicher (Blick) (ig. 10,82. 
*^iHsT eine best, hohe Zahl (buddh.). 

HHsi'flM Adj. 1) XU vertheilen. — 2) was ge- 
sondert—, unterschieden wird oder — werden soll. 

1. ic4HsM Adj. 1) IM theilen. — 2) = JcIHsIHIM! 2). 

2. [cfHsM Absol. mit — , unter Vornahme einer 
Theilung. 

H^sMHI6 ^' ^^ gesondert — , ßr sich Aus- 
gesprochenwerden (eines Lautes). 
*fo|*lsi|c||^ m. die Lehre einer best, buddhisti- 
sehen Secte. 

(c|^sMo||(^»i m. ein Anhänger dieser Lehre. 


|c(^^«i Adj. zerbrechend (intrans.). 

|c4^gicf| Dl. N. pr. eines Lehrers. Richtig T^- 

l.fop^ n. Gefahrlosigkeit, 
2. T^p^ Adj. keiner Gefahr ausgesetxt, 
♦filH^J (1) m. N. pr. eines Fürsten. Vgl. fSM^. 
fipT? 1) Adj. reich, — 2) m. (adj. Comp. f. ^T) 
a) das Allenthalbensein, Allgegenwart, — 6) Ent- 
faltung. — c) bei den VaishnaTa Entfaltung 
4es göttlichen Wesens, dessen Erscheinung in 
seeundären Formen. — d) Macht, Kraft, majestas, 
hohe — , bewrzugte Stellung, Herrschaft, Sg. and 
PI* PöRcfHH iin Drama naeh der Stellung^ nach 
dem Range 295,2. — e) Vermögen, Besitx, Geld 
(Sg. und PI.) Galt. fsTHcRIH und T^RSra^TIT (Hb- 
MAoai 1,760,19) nach den Vermögensumständen, 

— f) Luxus, so ▼. a. etwas üeberflüssiges Hab- 
shai. 69,16. — g) Erlösung in einer buddh. Inschr. 
(s. u. 2. ^^ 5) in Nachtr. 5. — h) das Ste Jahr 
im 60jährigen Jupitereyclus, — <) * Vernichtung, 
Untergang. — k) ein best. Tact. 

T^H^nTTrf f. N. pr. einer Fürstin. 

I^THöfcftT Adj. vermögend, wohlhabend. 

f^HNHJ Adj. dass. fig. 19,86. 

T^HFRloR^TII n. das von der Atche Befreien, 

Tcpn 1) Adj. seheinend, — 2) f. a) Lieht, Glanz 
fig. 19,86. — b) Pracht, Schönheit, — c) N. pr. 
der Stadt Soma's VP.^ 2,240. 

Tcp^öfj^ m. 1) die Sonne, — 2) * Feuer, — 3) 
in der Astron. das lUaass des von der Sonne be- 
leuchteten Theiles des Mondes. — 4) Fürst, König, 

NHIc=h(^HH m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. 
m. G. 36,557. 

HHÜI m. 1) Ver theilung, Austheilung, Zuthei- 
lung, Theilung des Vermögens, Erbtheilung. |Xf' 
^ofi^ die Vertheilung der Geschwüre (über den 
Körper). — 2) Eintheilung. ->- 3) Antheil, — an 
(im Comp, vorangehend Hbm. Pai. 1,216); Theil, 
Bestandtheil. — 4) Bruch , Zähler eines Bruchs, 

— 5) Sonderung, Trennung, Unterscheidung: Ver- 
schiedenheit. \c{^\i\*i getrennt, abgesondert, ein- 
zeln, en detail (DAgAK. 83,10). — 6) Bein. (iTa*!- 

— 7) Titel eines Werkes Bubhbll, T. — 8) feh- 
lerhaft für f^R^. 

°lc(HM|oh Nom. ag. Sonderer, Ordner, Vielleicht 
fehlerhaft für foJHMeh. 

H^ülfcfl n. Nom. abstr. zu fcPTPT 5). 
♦ÜPTHlfH^ n. = rT3f. 

fMHMI^^I f* Scheidungslinie — , Grenze zwi- 
schen (Gen.) Balab. 170,6. 


1^HU|c|tT Adj. getrennt, gesondert, untenckit- 
den, Nom. abstr. ^^tTT f* 

NHÜI^I^ Ad?. Theil für Theil, in Theilen, in 
Theile, gesondert, getrennt, je nach — (im Cooip. 
Torangebend). 

f^HTfTH Adj. in qo («Qch Nachtr. 5). 

(q^Hil AdT. mit öf)^ zertheilen, zerstüeksh 
pAiicAD. 

|o|^|ii| Adj. zu zerlegen, abzutheilen, 

fsCHTs? Adj. sich theilend (nach dem Comm.) 
Apast. 1,23,2. 

fifHTsföf) Adj. 1) vertheilend, zutheilend, — 2) 
trennend, sondernd. 

MhN^ AdT. mit H als trennend ^, als son- 
dernd erscheinen, 

N^lsi^ u. *da8 Sondern, Unterseheiden, — 
'"^niäHHHH Mbbbh. 144,19 fehlerhaft für ^ 

HHIsm Acc. Infin. Ton ^sT mit 1^ TBa. 1,1^6. 
* ic4HlsilMf1.( Nom.ag.Tom Caus. Ton Hsf mitf^. 

1. joIhIs^ Adj. zu theilen, zu vertheilen. 

2. |o|HlsM Absol. fehlerhaft für 2. f^Hslf. 
TcPTTtl^ 1) m. N. pr. eines Mannes. = m^- 

• r 
cQ KAglKn. 11,17. — 2) *f. J[ a) die Sennapfimm 

Ragan. 3,123. — 6) = 'lldillchUTf- 

M^lg^oh 1) m* N» pr. eines Moni mit dem 
Patron. K A g j a p a. — 2) * f. ° fljicfil Senna obtusa. 

WHId 1) Adj. s. u. 1. ^TT mit J^, — 2) n. Ta- 
gesanbruch, 

ToPfH Adj. scheinend, leuchtend RV. 

fspTlrT na. N. pr. der Welt PragApati's. 
1. T^PTT^ Adj. scheinend, leuchtend. 
2.f^HI? m. 1) als Beiw. (iya^s Tielleicht üaf- 
faltung, — 2) '^ Bekanntschaft. — 3) ein von dir 
Kunst dargestellter Gegenstand, insofern derssibt 
ästhetische Ep^pfindungen erregt, 
^TöfHTo|ef) Adj. verschaffend, zu verschaffen beok- 
sichtigend (nach NIlas.). 

(o(^|c|^ n. Nom. abstr. zu fipTR 3). 

fspflSR (Voc. P4HNf1) Adj. scheinsnd, leutk- 
tend, glänzend. 

[oIHNM 1) Adj. entfaltend oder zur Erschei- 
nung bringend, offenbarend Haait. 3,116,10. r> 
2) f. m eine best, rhetorische Figur: das Vorfüh- 
ren von Wirkungen, deren wahre Ursachen man 
Einem xu errathen überlässt, Vamaha 4,3,1 3. Klf- 
JAPH. 10,21. — 3) n. a) das Entfalten, Etsehaffen. 
Nach dem Comm. zu BaU. P. s= Cffgpf. — k) 
das Offenbaren, an den Tag Legen. — c) 4ai 
Wahrnehmen, Erkennen, — d) das Vorführen dm 


Geistty dat yachsinnen über, — e) das Erwecken 
tines best, Grundtons, einer best, Gr>indstimmung 
durch ein Kunstwerk, 

Ic^HH'ilM Adj. 1) wahrxunehmen^ zu erkennen, 
-. 2) SU überführen als Erklärang ron HToCl* 

iilHlcl^ 1) Adj. f. zu fMlcR RV. MBh. Nach 
Mui. auch = ohRini* — 2) Subsl. a) {die stern- 
h$m yacht. — b) *Gelbwurz, ^mi n. = ^?{^\ 
ond ^TT^n^TK Bbavapb. 3,97. — c) *eine dem 
ijijicer ähnliehe Pflanze, — d) * Kupplerin. — e) 
*dn hinterlistiges Weib, — f)*ein geschwätziges 
Weib, — y) * = WMI(jQ|yj|gi1 oder Oc^^- 
5JT. — Ä) «in best, Metrum, — i) N. pr. a) einer 
Tochter des VidjAdhara MandAra. — ß) der 
Stadt Soma's. — y) der Stadt der Praketas. 

f5WN{l°hltl (Katjaph. 136,7) und T^H(i5| 
D. der Mond, , 

f^^^H 1) Adj. glanzreich, — 2} m. a) Feuer, 
der Gott des Feuers, — b) die Sonne, — c) *dtr 
Uond, — d) *eine Art Baisschmuck, — e) N. pr. 
z) eines der 8 Yasu. — ^) eines Sohnes des Na- 
rika. — y) oines DAnaya. — 9) eines Rshi. — 
e) eines mythischen Fürsten. 

filHlHH Adj. 1) mächtig ^ig. 19,86. — 2) am 
Ende eines Comp, erseheinen lassend, öfllfo als 
Beiw. (t?a's. — 3) Etwas entfaltend , was eine 
best, Grundstimmung (das Gefühl der Liebe u. s. 
w.) erweckt. 

N^loU 1) Adj. a) wahrzunehmen, vernehmbar, 
trkennbar, fassbar, — b) worauf man zu achten -^^ 
fem Äugenmerk zu richten hat. — 2) n. impers. 
:k achten, die Aufmerksamkeit zu richten Comm. 
10 UaicH. 109,G. 

^Him f* 1) Beliebigkeit, Zulässigkeit des Einen 
und Andern, Der Nomin. auch adTerbialisch so t. 
a. ]^|&ft||. — 2) Bez. einer Klasse von Präkrit- 
Sprachen, — 3} eine best. RAgi^i S. S. S. 37. — 
4) bei den Buddhisten so y. a. ausführlicher Com" 
mentar, 

HHlH m* 1) Nsme einer der 7 Sonnen. — 2) 
ein best. RAga Yasat. 45,4. 5. — 3) N. pr. einer 
Gottheit. 

N^ltofi^ Adj. ohne Sonne, 
TcfHTF^ItT Adj. überaus glänzend, 

HIHfrl f. Spaltung. 

r^iH? i) m* N. pr. eines Dämons Supabn. 23, 
S. ^ 2) f. |c|IH^I Durchbohrung und das Untreu- 
werden, Abfall (ig. 20,33. 

TöTTH^ 1) Adj. spaltend. — 2) m. N. pr. eines 
Mannes. 




l«MH*3«ti m. N. pr. eines Asura. 

f^THSf^T^R Adj. Verschiedenes — , Verschie- 
denheit sehend, einen Unterschied machend, 

\^!t^J^ Ady. mit m^ trennen, scheiden, 

fipft Adj. furchtlos, 

ra^fta m., fsj^HrR? in. {*(. ^ und iM^t^ 
m. Terminalia Bellerica; n. die als Würfel gs' 
brauchte Nuss Ragan. 11,237. Bba?apr. 1,161. 

i^wT^m 1) Adj. (r. m) schreckend, einsehüeh- 
temd, Furcht erregend. Auch in Comp, mit sei- 
nem Object. — 2) m. a) * Rohrsehüf, Amphido- 
nax Karka, — b) N. pr. a) eines edlen RAkahasa, 
Bruders des Rubera und RAyaiia, derTon RA- 
m a nach R ft t a n a 's Vertreibung als Beherrscher 
Ton LaukA eingesetzt wurde. Am Ende eines 
adj. Comp. f. V^ (■€• 14,81. — 6) zweier Fürsteh 
Ton KAgmtra. — c) eines Autors BoanBLt, T. — 
3) r. lipf^cnnT N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. — 4) n. a) das Sehrecken, Einschüch- 
terung. — b) der 44te MuhArta. 
°fc4*il^l f. die Absicht Jmd zu schrecken. 

N^II^ofjl f- Schreck, Einschüchterung, Schreck- 


mittel, 

fifH und fi^al^ (Tedisch) 1) Adj. (f. fipf und 
lofV^n') a) treti retcAend, durchdringend; ausge- 
breitet, überall gegsnwärtig, — b) reiehlieh, nach- 
haltig, — c) vermögend, mächtig, wirksam, tüchtig, 
vermögend zu (Infin.). — d) *=p|pj- — «) ♦ = 
^. — 2) m. a) Herr, Gebieter, Fürst, das Haupt 
von (im Comp. Torangebend). — 6) der Mächtige, 
Allmächtige als Bez. des höchsten Gottes : a) Brah- 
man's. — ß) Vishnu's oder Krshna*8. — y) 
(iTa's. — e) * Diener, — d) PI. ein Name der 
Rbhu. — e) N. pr. %) eines Gottes, eines Sohnes 
des Vedagiras und der TushitA. — ß) einer 
GÖtterschaar unter Manu SA?ari)i. — f) des 
Indra unter Manu Rairata und unter dem 7ten 
Manu. — S) eines Sohnes des Yiihnu too der 
Dakshinft. — z) eines Sohnes des B h ag t Ton der 
Siddhi. — Terschiedener anderer Perionen. 

NHchrJ Adj. muthig. 

fippr Adj. in ♦RHra^. 

T^H? n. 1) Allgegenwart, das Uebcrallssin 
Kap. 6,36. — 2) Allmacht, unumschränkte Herr' 
Schaft, Herrlichkeit Balis. 30,4. 

I^H(e4HHBIH n* Titel eines YYerkes Opp. Cat. 1. 

i^H^lMfl o. Brahma n*s Balle. 

f^^^H Adj. 1) etwa überall ausgebreitet, -~ 2) 
mit den Yibha (Rbhu) ver6Kfid«fi. 

fipTcT^ (?) Adj. f. etwa weit reichend. 
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TcI^R^ m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 

9,171. 

f^ Adj. s. u. fifH. 

N^iim f. eine best, hohe Zahl (buddh.). 

rc5l*1(i<Ut« Adj. dessen Glanz weit reicht. 
* folHHHHH Adj. als Erklärung yoo f^FRR. 

T^PTFITTIH Adj. dessen Besitz reich ist. 

I^HT^ 1) Adj. a) durchdringend, mit Ace. in 
einer Erklärung. — b) reichlich, — e) mächtig^ 
wirksam, — d) verfügend über (Gen.). — 2) m. 
N. pr. a) eines SAdhja. — b) eines Sohnes des 
Yi^TAmitra. — c) eines Fürsten YP.' 3,348. 

— 3) f. a) Entfaltung, Vervielßltigung , reiche 
Fülle. — b) Manifestation einer Kraft, Maehtäus- 
serung, Macht, ^ c) eine best. Qakti HihIdri 1, 
198,5. — d) dt« Macht eines Herrschers, — eines 
grossen Herrn. — e) ein glücklicher Erfolg, — f) 
Herrlichkeit, Pracht, — g) Wohlfahrt, Wohler- 
gehen, Glück. — h) Glücksgüter, Reichthum, Sg. 
und PI. — i) die Göttin der Wohlfahrt, L a k s h m I. 

— k) Asche, — I) eine best, (ruti S. S. S. 24. 
•T^TH^F?* m. N. pr. eines Autors. 

T5PTfR5l^5fl f« ein best, zwölfter Tag (ein Fest- 
tag ZQ Ehren Yishnu's). 


TSWTHRtT Adj. kräftig, mächtig. 
Adj. reichlich gebend. 



«V "V 


jciHH Adj. vom Boden entfernt Arr. Aa. 405,13. 
410,6. 

i ciHH*i m* 1) etwa Ausbreitung, Macht in ei- 
ner Formel. — 2) als Beiw. Krshna's so ?. a. 
in vielfacher Gestalt erscheinend oder allmächtig. 
Nach dem Comm. = Ml^qui und NJ|HI ^ 

f^HMri Adj.^HHMtl m«f d«n Yibhu(Rbhu) 
verdwndan Maitr. S. 4,9,8. 9. 

fipTTTR {du bist mächtig) m. eine Form des 
Feuers. 

jk^^ 1) A<U. etwa mächtig Maitr. S. 1,3,36 

CS. "S 

(43,2). — 2) ^m. N. pr. eines Mannes Saj. zu RY. 
10,4ß,8. 

N4<4h Adj. ausgebreiteten — , reichlichen Be- 
sitz habend. 

f^ijmm 1) Adj. schmückend. — 2) *m. Bein. 
Mangu^rrs.— 3) n. (adj. Comp, f.^ a) Schmuck. 
— b) schmuckes Aussehen, Glanz, Schönheit. 

^MUl^tHI f. ein best. SamAdhi (als f.!) Kl- 

RAND. 92,27. 

|c|HNUNtl Adj. geschmückt. 

cn. "\ 

V^m f. 1) Anputz, Schmuck. — 2) *schmuckee 

CS, 

Aussehen, Glanz, Pracht. 
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T3WINrlM*l(l - NHI <H 


fipjfcTrTT^ffofn^f.N. pr. i}einer GandharTa- 
Jangfraa Karard. 4,22. — 2) eioer Kimnara- 
Jungfrau ebend. 6,24. 
^NHIM*^ Adj. getehmückt mit. 


i^H'H Adj. wohl allmächtig (Vishiiu). 
P4H7| Adj. (f. m) was sich hinundher tragen 


lässL 


fc|H(G|H Adj. hinundher tragend. 

NHr1<=^ n« impers. timendum, mit Abi. 

fip^rTT Nora. ag. Durchbrecher, Zer Streuer, 
Yerscheueher, 

fifH^ ro. 1} DHrchbohrung,Spaltung,das Durch- 
brechen. — 2) das Verziehen (der Brauen). — 3) 
Veränderung, Wechsel. H^ofUNIfl Kabaka6,16. 

— 4) Störung Balar. 74,6. — 5) das Zerfallen, 
Zwietracht, Uneinigkeit, — swisehen {WIR) €««• 
10,63. — 6) das Zerfallen in, so t. a. Vnterschie- 
denheit, VersehiedenheiL 6^^\\Jk^^TR verschie- 
dene Arten von — . 

{o|H^e|) 1) Adj. Etwas (Gen.) von Etwas (Abi.) 
unterscheidend. — 2) * m. = T^Hi^. 

{o|H^H 1) Adj. durchbohrend, spaltend. — 2) 
n. a) das Spalten, Zerbrechen Comm. zu TIiidja- 
Ba. 1S,10,11. — 5) das Entzweien, Veruneinigen. 

fsfHT^ Adj. trennend, scheidend in M^^^ 
Nachtr. 6. 

f^HT?^ Adj. 1) durchbohrend, zerreissend in 
SITfo. — 2) verlret6end, verscheuchend. 

fip^ Adj. zu spalten, zu zerbrechen. 

foimoh m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. G. 
36,557. 

fiC^ m. 1) Ablösung in q^o (Nachlr. 5). — 
2) Verfall, so t. a. das Aufhören, Verschwinden, 

— 3) Fall, Sturz in übertragener Bed. ~ 4) am 
Ende eines Comp, das Kommen um, Verlust. — 
5) Versehen, fehlerhaftes Verfahren Kabaka 7,9. 

i^U^IM? m. ein best. EkAha Vaitax. 

i^^(^H Adj. 1) zerbröckelnd in q^. — 2) her- 
abfallend, sich ablösend, 

fo|d^ m. ungenaue Schreibart für loRii^. 

foT^ 1) m. (adj. Comp. f. CH) o) das Binund- 
hergehen, das sich hinundher Bewegen, unstätes 
Wesen. — b) {das Toben) Heftigkeit, Intensität, ho» 
her Grad, Uebermaass. Auch PI. — e) Coquetterie, 
Buhlkunst. — d) Verwirrung, Unordnung, Störung. 
?tI?P7 so T. a. falsche Anwendung der Strafe. — 
e) Aufregung. — f) Verwirrung des Geistes; Irr- 
thum, Wahn, rlMNHH^MIrl in^ Wahn, dass es 
ein Büsserwald sei, Spr. 7679. — g) Trugbild, blos- 
ser Schein, täuschendes Aussehen, Am Eode eines 


Comp. (Balab. 84,9) der blosse Schein von, am An- 
fange eines Comp, nur dem Scheine nach. — h) 
^fifittcM, Schönheit. — i) in der Erotik die Zer- 
streutheit eines verliebten Frauenzimmers, insbes. 
in Bezug auf die Toilette. — 2) *f. ^] hohes Alter. 

M^MNrfi' f- N* pr. einer Dienerin des Ma- 
hAmoba. 

I^^HH^ O.Titel eines grammatischen Sötra. 

#iK r 

Nt4Hl^i m. N. pr. eines Mannes. 
|c(e4lH1 Adj. sich hinundher bewegend. 
H^^f^MMUlm.Titel eines Werkes Blrnbll,T. 
fspJfsT 1) Adj. strahlend Äpast. fa. 16,30. — 2) 
m. angeblich N. pr. eines LiedTerfassers. 
[cftii^ m. N. pr. eines Fürsten. 


r^3 


r^^ärifTSEI n. Nebenbuhlerschaft, Feindschaft. 

f. 

N^JH f. i) Aufregung Spr. 7838. — 2) frr- 
thum, Wahn. 

V'^*A\\*a f» das in Flammen Gerathen. 

^ra" m. Fürst, König, y. 1. 5^?. 

\^tn^ m. Begehung eines Fehlers, Versehen. 

Ic^^HS Adj. von einem tüchtigen Meister ge- 
bildet im Sinne Ton wohlgeschaffen, vollkommen, 
Meisterstück. 
l.r^p^cf^ 1) Adj. loeif reichend, durchdringend. 

— 2) m. N. pr. eines der 3 Rh hu. 

2. M^^H Adj. tüchtig, geschickt; m. Künstler, 
Meister. 

1=4^ l4^ (stark eben so) Adj. etwa die Reichen 
überbietend. 

i'^H^l^A Adj. des Markes und der Eingeweide 
beraubt. 

icfHU^^ ^' ^*^ Bahn der Planeten und des 
Mondes. 

fspTrT 1) Adj. 8. u. R^ mit T^. — 2) N. pr. ei- 
ner Oertlichkeit. 

1. TcFTTtT f« 1) ^ine abweichende Ansieht, Meinungs- 
verschiedenheit (Naisd. 7,22), —in Bezug auf {Loc). 

— 2) Abneigung. — 3) Unschlüssigkeit, Zweifel 
Laut. 448,3. Saodb. P. 248. 275. 

2. T^FTTrT Adj. l) *eine abweichende Ansicht ha- 
bend. — 2) beschränkt, dumm. Noro. abstr. ^cTTf* 

*|o|Hi(iHH ro» Nom. abstr. Ton 2. lofHIcf. 
^NH^Hf^chl^m m. ein best. SamAdhi. 

|c3(HinHH€il 1(1*1 ni« N. pr. eines Prinzen. 

o ^ 

i^HCH^ Adj. keinen Neid — , keine Missgunst 
— , keinen au f Selbstsucht beruhenden Unwillen an 
den Tag legend. 

i^FTrHfpT Adj. dais. Hbmadbi 1,561,19. 

t^PTTÖRT Nom. ag. Würger, Zerfleischer, 

WM^ f. PI. Bez. bestimmter Sprüche (ankh. Bb. 


23,6. 

|o|Hi i ) Adj. a) nüchtern geworden. — 6) bruntt- 
frei (Elephant). — c) von Bochtnuth frei. — 2) m. 
HHc N. pr. a) eines Schützlings der Götter. — 
fr) eines LiedTerfassers und Sohnes des Indra oder 
PragApati. PI. sein Geschlecht. 

Hh^I AdT. mit cf)^ einem Elephanten (Acc.) 
die Brunst benehmen MBh. 7,26,6. 

Hh'U Adj. der sich eine Zeitlang des Genusses 
berauschender Getränke enthalten hat Kabaka 6.12. 

ftn^cll (wohl n.) Mitte. 

k cfi>|«iH 1) Adj. a) mit durchdringendem Ver- 
stände begabt. — fr) unverständig, thöricht. — e) 
ausser sich seiend, bestürzt, entmuthigt, verzwei' 
felnd, niedergeschlagen. — d) abgeneigt. — 2) m. 
N. pr. eines LiedTerfassers. 

NHHf«h Adj. = RfRR 1) e). 

|c<H1IM, ^^H ausser JicÄ— , entmuthigt — , nie- 
dergeschlagen sein Naish. 1,37. . 
*lc1Hi*1HH m. Bestürztheit, Niedergeschlagenheit. 

|c1h4i AdT. mit ^^ sich abgeneigt machen, er- 
zürnen. 

1. r^FFÜ m. Sehnsucht, Verlangen. 

2. fspRJ Adj. frei von Unmuth, — Groll, 
fc^rRJÖfi Adj. nicht grollend, Groll stillend. 

o 

I^H^IMIrri >n* N. pr. eines Scholiasteo Boa- 

ffs. 
MELLfT. 

♦fcpm m. Tausch. 

TöpT? m. 1) Zerdrückung, Druck, Zerreibung, 
Reibung (li^. 4,6t. 11,28. 31 (PI.). — 2) das Stam- 
pfen (mit den Füssen) 292,2 1 . — 3) feindlicher Zu- 
sammenstoss, Kampf, Balgerei; Tumult Balab. 195, 
15. — 4) Aufreibung, Zerstörung, Verwüstung, Ver- 
nichtung. — 5) Störung^ Unterbrechung. — 6) Be- 
rührung, Verbindung. — 7) Abweisung, Zurückwei- 
sung. — 8) völlige Verfinsterung. — 9) *Cassia So- 
phora. — JO) N. pr. eines Fürsten. — Spr. 6221 
falsche t. 1. für f^H^. 

TSFT^öR 1)Adj. aufreibend, zerstörend, vernich- 
tend. — 2) m. a) *Cassia Tora RUan. 4,202. — 

fr) N. pr. eines Mannes. 

^ r 

i«=1H^1 1) Adj. a) zerdrückend, drückend. — fr) 

aufreibend, zerstörend, vernichtend. — 2) m. a) 

* Wohlgeruch Gal. — fr) N. pr. a) eines RAkshasa. 

— ß) eines Fürsten der VidjAdhara. — 3) n. a] 

das Zerdrücken, Zerreiben, Zerquetschen Gaot. ^ 

« fr) feindlicher Zusammenstoss, Kampf. — e) das 

Zerstören, Verwüsten, Vernichten. 

°MHr^«i Adj. 1) zerschmetternd, verwüstend, 

vernichtend. — 2) zu Nichte machend, versehen- 
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schimpfen. 

|c(MHfc(it|T f* Titel eines Werket Borhill, T. 

R^HH^i^^sll f' desgl. BüHLiB, Rep. No. 671. 
l.fSRpft Adj. f. s. u. 1. fspnsT 1). 
2. ic|mH) Adr. mit tfif zu einem in der Luft flie- 
genden Vehikel machen K&d. 4,23 (1,7). 

MHMC4 Adj. mit Äusechluse der Meneehen. 

(o|HI*^ Ad|j. geringzueehäizen^ zu besehimpfen, 

T^Ptm Adj. der Zauberkraft beraubt. 
1* NMIil m. 1) das Abwischen Comm. zu Apast. 
(b. 4,13,7. — 2) * Besen, Bürste. 

2. f^Rpf m. Abweg (eig. aod übortr.l. ^TJ Adj. 
Bbatapb. 3,24. ^^T? Adj. in falscher Biehtung 
blickend. 

3. (efHUI Adj. auf Abwegen sich befindend. 
f^TTTsR n. das Abwischen^ Beinigen. ^^°Qk%Ka. 

(r. 4,21,21. 8,9,10. 

. F^iHf! o. eine auf Pfosten ruhende Hütte Vki- 
lAN. 9,1 5. Am Eode eines Comp. Halle, Gebäude 
überh. 

|G|P|^^ Adj. mit Atuschl^ss der Zwillinge im 
Ihierkreise. 

Mfi|V( 1) Adj. (f. m) a) vermischt, vermengt, 
nicht gleichartig. — b) vermischt ", versehen^, ver- 
bunden mit (Instr. oder im Comp. Torangehend). 
— c) Bez. einer der 7 Theüe, in welche die Bahn 
Mereurs nach Parigara getheiU lotrd. — 2) n. 
Kapital nebst Zinsen o. s. w. LIlat. S. 31. 

iHfH^«h 1) Adj. gemischt, mannichfaltig. — 2) 
*n. Steppensalz Raoan. 6,106. 

lirfqf^TrT Adj. gemischt. ^%(T^ f. Bez. einer 
best. Art zu schreiben. 

1^^W\ i) Adj. 8. a. 1. R^ mit t%. — 2) f. 5(1 
Perle. 

p4HfhehUÄ^ und ^^ Adr. aus vollem Halse 
(schreien) Spr. 2696. 3158. 

M^rDrli f* das Aufgehen, Ferlorengehen (tod 
Besitz). 

iciHc!)HI1^ AdT. das Schweigen aufgebend 

"O % 

120,23. 

*KlMfHH*1 m. N. pr. eines baddb. Lehrers. 

|o|H7|)l^lM m. N. pr. eines Autors BoaiiiLL,T. 

i^nfk) (' 1) Läsung. — 2) das Vonsichlassen, 
Entlassen. — 3} Befreiung, das Befreitwerden, — 
von (Abi. oder im Comp. Torangehend). — 4) Be- 
freiung von den üebeln, — von den Banden der 
Welt, Erlösung 101,31. Kap. 5,68. 6,58. 

T^FTF^I^F? m« N. pr. eines Bodhisattra. 

fk^ 1) Adj. (f. m) a) das Gesieht abwendend, 
rückwärts gerichtet, — b) das Gesicht im ünmuth, 


insbes. In Folge einer vereitelten Hoffnung von Jmd 
(Gen.) abwendend, abgewiesen, unverrichtetersache 
abziehend. — e) sieh abwendend von, so t. a. grol- 
lend, abgeneigt, Nichts wissen wollend, (Umstehend, 
sich enthaltend; die Ergänzung im Loc, Abi., 
Gen. mit ^S^^J[ oder im Comp. Torangehend. Q- 
(iH<SI° so T. a. Indra entgegentretend Balab. 14, 
^T J^^ so T. a. sich nicht die Mühe gebend Wa- 
che zu halten Yiiramamiai. 17, 6. — d) wider- 
wärtig (Geschick a. s. w.) Ysiils. 68,9. — e) am 
Ende eines Comp, ermangelnd, carens. — f) ohne 
Mündung (gemessen). — g) des Gesichtes — , des 
Kopfes beraubt. — 2) m. a) Bez. des Spruches YS. 
17,86. 39,7. » 6) N. pr. eines M ani. 

|cfH*Slrfl r* das Sichabwenden von, Abgeneigtheit 
gegen (Loc, Acc. mit TTrT oder im Comp. Toran- 
gehend). 

fc|H*SIM, o?rijI abgeneigt machen. folHf^HI Klo. 
2,66,21 (79,12). 

fc(H*9fl AdT. 1) mit ^ a) Jmd in die Flucht 
schlagen. — b) Jmd ziehen lassen, abweisen, — c) 
Jmd abgeneigt oder gleichgültig machen gegen (Abi. 
oder im Comp. Torangehend) (aSIk. zu Baoa«. 1,1,4 
(S. 76, Z. 9). — d) vereiteln, zu Nichte machen. — 2) 
mit >T a) den Rücken wenden, die Flucht ergreifen, 
— 6) sich abu>enden — , Nichts wissen wollen von 
(Abi.). 

|ciH*3|on(^Ui n. das abgeneigt Machen gegen (im 
Comp.- Torangehend ^küz. zu Badar. 1,1,4 (S. 76, 
Z. 6). 

f^RWNR m. Abneigung. 

^kmWn f. Einfältigkeit, Dummheit. 

RlH^ f. das Losspannen, Ausschirren; Einkehr. 

[o|Ht|| ^TTTcT Sohn derEinkehr,Geleitsmann heisst 

Püshan. 

^ 

|G|Ht| m. N. pr. eines Rshi. 

|c<H^ Adj. (f. 3^1) ohne Blattscheide. 

o 

*|c1H<( eine best, hohe Zahl (buddh.). 
*f^^ Adj. aufgeblüht. 

^ 

I^IH^m n. das Aufblühenmachen Naish. 19,58. 

|c4Höoh n. eine Art Posse. 

IcIhItI Sah. D. 19,1 fehlerhaft für fsiHM Asche. 

fo|H^ n. Melodie. 

fcRcT i. u. TO mit i^. 

HhMsI Adj. ohne Kopfhaare. 

ToFTE? Adj. entumrzelt (eig. und übertr.). 

NM^I n. das Entwurzeln, 

ToPTTT Adj. ^{fi Thier des Waldes habend, 

MHill Adj. zu suchen, aufzusuchen, 

f^4j^(l Adj. f. reinlich. 


^Rr^ Adj. dem Tode nicht unterlie 
Sterblich. 

(c|4m m. 1) Verächter Vaitam. — 2) 
des Verächters, technisch gewordener 
dra's. — Nach 8U. ^FHT. 

lipjM Adj. (f. m) den Verächter abw 

|G|H^I m. Prüfung, Erwägung, üeberle 
denken. 

1* |clH\fU Adj. zu prüfen, zu untersucht 
2. \k^^ Absol. "^ohlilH Adj. erst nach 
Erwägung an ein Werk gehend Spr. 69' 

P4H(!Irl^m Adj. (f. 5IT) bei dem der ü 
sehen den Schultern etwas eingesenkt ist 

|o|hM Adj. wolkenlos Yisbrus. 99,9. 

dar Nachlassen Kap. 1,84. — 2) das F 
sen. Loslassen Agni-P. 26,3. — 3} Beft 
von (Abi. oder im Comp. Torangebend) ] 
1,13. — 4) Befreiung von der Welt, — 
Sinnlichkeit. 

f^HFKFT Absol. so dass die Zugthiere 
d. i. ufngespannt^, gewechselt werden. 

TölHIrh^ Nom. ag. Abspanner. f. J^l 

MHIH^c^ Adj. 1) /re* 5i« </e6en, den 
^en lassen darf. — 2} aufzugeben, was : 
ren lassen muss, ^ 3) zu werfen, zu sc 
abzuschiessen, — auf (Loc. oder Dat.). 

iMHIchl Adj. in q^RI^. 

|QfHI^ m. 1) das Sichlösen, Aufgehen, 
freiung (intrans.), Errettung (iolrans.), 
kommen, Sichbefreien von (Abi. oder im C« 
angebend). — 3) Befreiung der Seele, 
Laut. 218,7. — 4) Befreiung (Irans.), da 
lassen. — 5) das Aufgeben, Fahrenlassen 
lassen. — 6) das Entlassen, Fliessenlasi 
das Spenden, — 8) das Abschiessen. — 9) 
Stufe der Meditation Rabano. 81,3. 

MHltTH) Nom. ag. Löser. 

NhI7I°DH (• N. pr. einer Rimnara- 
Kabara. 6,17. 

TöRl^nn 1) A4j. befreiend von (im Co 
angehend). — 2) n. a) das Lösen, Aufbi 

9 

6) das Befreien, Befreiung, — von (Abi. 
Comp. Torangehend). — c) das Fahrenlas 
geben. — d) das Vonsichgeben , Entlass 
Leibesfrucht), Befreiung von der Leibes f 
HuGpTf^m das Blutlassen. — e) das Abi 
ioiml^H A4j. der Erlösung theilhi 
worden. 


flnra-lijp^ 
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HhIQ Adj. ganz v§rg9bUeh. 
o{^i)|T|et) Adj. lQ§0nd — . befreiend von. 
MHI'ctl t) Adj. (f. h a) ausspannend^ lösend. 

— 6) befreiendy — von (im Comp. Torangeheod). 

r 

- 2) f. 1^ N. pr. eines Flusses YP. 2,4,28. — 3) n. 

a) dos Abspannen, Ausspannen; Einkehren, — 6) 
ias Befreien vom Dienst. — c) Befreiung^ Betiunffy 

— von (Abi.). — d) wohl das Siehlosmaehen von 
allen Sünden. — e) das Aufgeben^ Fahrenlassen. 

- /) N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

I^hwhIm in j^fr^ und ^i4|[mmw41m. 

|o|Hlc<j Adj. SM befreien, 

|cfHI<^ m. i) Verwirrung des Geistes ^c- 10,22. 
^^ dass. — 2) eine best. Bulle YP. 2,6,U. 

fc4m<^ AdJ4(r. oj^olil) den Geist vertoirrend 
Naisb. 7,17. 

f^m^R 1) Adj. dass. — 2) m. eine best. Hölle 
YP. 2,6,2. — 3) n. a) Verwirrung, das in Unord- 
nung Geralhen. — 6) das Verwirren des Geistes. 

|c|Hll^1 Adj. den Geist verwirrend. 

T^HFT Adj. das Stillschweigen brechend, 

RHIm Aiy. mit keinem Diadem geschmückt. 

HMItlH o. das Welkmaehen, Schlaffmachen, Hr- 
weichen (eines Geschwürs u. s. w.) BuWam. 5,1 1 6. 

iarq^ = 2. gpO^ 1). Es kann MJ^M^ ge- 
meint sein. 

^pra^ A<U* dureh^die Luft fliegend. 
*Mi4^|||H m. Falco Cheela (f^Sl). 

HMIH m. 1) * Vogel. — 2) N. pr. eines Sohnes 
des Nahusha. 

fc^if^ schlechte Lesart für Ic^q^*. 
*NM^^*I f* <<'« himmlische Geig ä. 

[c^q^n Adj. «tcA tm Luftraum fortbewegend, 
iweh die Luft fliegend Qi«. 17,64. 

|c|l|djim<4 Adj. den Luftraum erfüllend (Ge- 
räusch} YfSBABH. 259,0,36. 

|c(qt| 1) Adj. aMjeinanderyeAend, Ain^^eAencf, 
urgehend. ^ 2) n. IcpffT a) das sich Trennende, 
ÄHseinandergehende als Bez. des Zwischenraumes 
iwisehen den zwei Getrennten (dem Himmel und 
der Erde), der Luftraum. — b) der Aether (als 
Element). — e) Dez, der Null Gabit. PartasaAbb. 
5. — d) das 40te astrologische Haus. — e) als 
Name eines Uetrums YS. 15,5 nach MabIdb. so 
T. a. Tag. 

HMti^^ Adj. des Lenkers beraubt MBb. 8,22,1 s. 
♦ f^M'^iUI QQd f^l|^U|«^VI (Da«ak. 2,2) m. (Ne 

fIpFRCf Adj. (f. ^) aNS Ik/'/ bestehend Uarsbab. 


210,5. 

♦fspR m. = f^MIH und J;^. 
|c4i|c| m. elfia Art von Eingeweidewürmern, 
^pm^ n. das Trennen, t. 1. T^RT^. 
^PTTJ" T. L für fkq^. 
^^IcTrTT f* Dreistigkeit, Unverschämtheit (ic. 

19,40. 

*i^Mlir{HHm.dass. 

* TcHTT^ m. das Längenmaass der ausgestreckten 
Arme, Faden. 

RlMNH n. = firqcR. 

MMI« m. edn 6Mf. Plagegeist in Jama*s Welt. 
^f^MchHI f. das Fr«f*«<fi ton. 

fiv^ r. AY. 7,4,1 fehlerhaft für H^^ 

r^Md 1) Adj. s. u. 4.1| mit ^. — 2) f.^Du. 
dte Getrennten, so t. a. fTImme/ und Erde. 
♦J^yHiqch Adj. Wnn/os. 

leiMIrl f- t'i« Differenz zwischen zwei Grössen 
BIgag. 178. 

|o|t|g| Adj. von seiner Heerde getrennt. 

|c4t||]| m. 1) das Getrenntwerden, Trennung, 
— von, das Kommen um, Verlustiggehen; die Er- 
gänzung ein Instr., Abi., Instr. mit R^ oder im 
Comp. Toraogehend). — 2) das Sichentfernen, von 
dannen Gehen, Verlorengehen, das Fehlen, Nicht- 
dasein. — 3) am Ende eines Comp, das Siehlos- 
machen von, das Sichenthalten, Aufgeben Gaot. — 
4) Subtraction. — 5) = fsmfrl BIgag. 71. — 6) 
ein best, astrol. Joga. 

NMÜIHI f* KatbIs. 55,1 81 fehlerhaft für f^RT- 

fror. 

f^MIJ|t|( n. N. pr. einer Stadt. 

toltil^lc^tlAdj. getrennt (Tom geliebten Gegen- 
stande). 

fc|lj|T[|U, '^^r( einer Trennung gleichen SobbI- 
SBiTAT. 206. 207. Saduetie. 2,656. PadjatalI 376. 

|c|Ml|j|ciT f* das Getrenntsein, Trennung. 

NmUH Adj. 1) getrennt (rom geliebten Ge- 
genstand), — von (Instr. oder im Comp, rorange- 
hend). — 2) mit Trennung verbunden in 3^^. 

T^m^^ n. 1) das Losmachen ^, Befreien von 
(im Comp. Torangehend). — 2) Trennung, — von 
(im Comp. Yorangehend). — 3) das Subtrahiren 
LIlat. 8,1 8. — Nl||s|^yJ|: MBB. 12,321 8 fehler- 
haft für fiwist^?^:. 

{c|msi<ilM Adj. verlustig zu machen, zu 6Hn- 
gen um (Instr.). 

NM|5n*(m n. = f^ ClLilEA 1,288. 
|o|q|sq Adj. zu trennen von (Abi.). 
ToRTcTT Nom. ag. der da scheidet, trennt. 


f^^f^ Adj. der Streiter beraubt, ohne Streiter. 
l.i^MIH und o^ f. ein tMerischer Mutterleib, 
eine thietische vulva; 9ine thierische Daseinsform, 
Thier; Thiere und Pflanzen, ^sf ein Thier; ^sF^W 
n. die Entstehung der Thiere und Pflanzen, Adj. 
f Bf Mutter ein Thier habend. 
2. NqiPi Adj. 1) seiner Natur widersprechend. — 
2) ohne Vulva, — 3) von geringer Herkunft (nach 

NiLAE.). 

N^rhHN Adj. (f. ?n) gleichgültig gestimmt. 
Einem nicht mehr zugethan Spr. 7216. 

Pl(rhlH^H n. Titel eines Werkes. 

l<=4(lrt) f* Gleichgültigkeit, — gegen (Loc, Gen. 
mit 3m^ oder Acc. mit v^icij; insbes. die gegen 
die ganze Aussenwelt eingetretene Gleichgültigkeit 
eines Asketen. 

f^fSRHH Adj. 1) gleichgültig, ^ gegen (Loc). 

— 2) verbunden mit der Gleichgültigkeit gegen die 
ganze Welt. 

f^|^((HNidf.Tite] einesStotraOpp.Catl. 

r<M(3W Adj. ohne RAkshasa. Superl. ^^TFrFT« 

fij^^^fn f. Nom. abstr. zu fsf^SW. 
*f%PT eifie best, hohe Zahl (buddh.). t. 1. fc|^|i]. 
\.*jk^ ra. = 1. fsrpr. Vgl. ^f^. 
2.*rQ|(^- n. eine best, Erdart Ragan. 13,141. 

N^^'ik f* das Anlegen, Anthun (eines Schmuk- 
kes u. s. w.). ^^efiMIH so y. a. hübsch geordnete 
Locken BIlae. 140,8. 

|G|^T||i4no(4 Adj. zu bilden, zu machen i^hÜK. 
zu Baoae. 2,1,32. 

i^l^frlfj 1) Adj. s. u. ^ mit f^ Caus. — 2) f. 
m ein Frauenname. 

H^s) 1 ) Adj. (f. m) a) frei von Staub, rein (auch 
in übertragener Bed.). — 6) *f. nicht mehr men- 
struirend. — c) frei von Leidenschaft. — 2} m. N. 
pr.^a) eines Marutrant. — 6) eines Sohnes des 

TYashtar. — c) eines Sohnes des Pürniman. 

• • • 

— d) PI. einer Klasse Yon Göttern unter Manu 
SAYarni. — e) eines Schülers des GAtukarnja. 
^ f) der Welt des Buddha Padma4>rabha. — 
3) f. m a) Panicum Dactylon. Nach RIoan. = m- 
[McSIMI. — b) N. pr. a) einer geistigen Tochter 
der Manen SusYadha oder SYasYadha und Gat- 
tin Nahusha*s. — ß) einer Freundin Krsh^a's, 
die wegen ihrer Furcht Yor RAdhA in einen Fluss 
(im Goloka) rerwandelt wird. — y) einer Ri« 
kshasl. -- d) eines heiligen Gebietes. Auch ^^sf 
n. — 4) n. N. pr. eines Wallfahrtsortes. 

Tqf^sRTO Adj. zur Veränderung — , zur Ver- 

r 

besserung der Farbe dienlich Karaea 1,4.25. 
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Nliin'^ m. \. pr. eines Buddha. 

^r^sf^TTS?! m. N. pr. einer Welt VP.* 3,160. 

Im^sIH Adj. = fir^ 1) a) e). — 2) m. N. pr. 
a) eines Schlangendamons. — 6) Terschiedener 
Rshi, unter Manu KAkshusha, eines Sohnes 
d^B Manu SArarna, des NArAJana, des Ya- 
sishtha und des PaurnamAsa. — c) eines Soh- 
oesdesDhrtarAshtra. — 3)*r. Bein, der DorgA. 

H^slM Adj. = fiq;sr i) a). 

Rl^slHi i) Adj. == l%sT 1) a) c). ~ 2) ni. N. 
pr. eines Sohnes des Manu SAvarni. 

N)s1fc|iiUI n. das Befreien vonSiaub, Reinigen, 

gas und Temas beherrscht. 

{c^isiM oo. N. pr. eines Berges. 

HisIT Adv. mit 5RT vom Staube befreien^ rei- 
nigen Qc. 13,4^. 

Hr^^, *N(^H, f^^ (Ind. St 15,376) und 
(tf^^tl m. Bein. Brahman's. 

Nianli« in qfhr«. vgi. NisinlM. 
i. finf tn in 4ßr[in. 

2.*fij^ n. = sft^. 

|c||f|^ n. efa« AufgehUrthaben^ Vorbeisein, 

fol^lrl f. 1) (fa< Aufhören: Schluss, Ende (Sic. 
11,2. Am Anfange eines Comp, so t. a. am Sehluss, 
sehliesslich Chr. 166,9. — 2) Ende eines PAda, 
Cäsur innerhalb eines PAda. — 3) das Ablassen 
von^ Sichenthalten, Entsagung; die Ergänzung im 
AM., Loc oder im Comp. Torangehend. Krshna 
heisst f^^idf: H4MlfMHIH weil er die Bösewich- 
ter dazu bringt, dem Bösen zu entsagen, 

\ci{y^ Adj. um den Streitwagen gekommen, 

imyu AdT. 1) mit mr Jmd um den Streitwa- 
gen Itringen. — 2) mit ^ Mm den Str, kommen, 

T^J^TT^rnn o* <ia* Bringen Jmds (im Comp. 
Torangehend) um den Streitwagen, 

|c|^bi| Adj. als Beiw. (lira's rielleicht so y. a. 
an Nebenstrassen seine Freude habend, 

fcf^^Zn f* etwa Nebenstrasse, eine schlecht tin« 
terhaltene Strasse, 

^T^ (fsr^ s. x^r^, 

^(l'\k\ 1) Adj. (f. ^j strotzend, — 2) m. Veber- 
schwang. Fülle, 

H|^|tl(H Adj. voUsaftig, strotzend, vollkräftig. 

tcf^H m* 1) «'^i' Aufhören, Nachlassen, — 2) 
Untergang (der Sonne). — 3) das Abstehen — , Sich- 
en(Aa/(0fi von (im Comp. Torangehend). — \^^H 
^3i Ra64T. 4,427 fehlerhaa for fM(H^; ^gl. 
8pr. 5888. 

fc^^HUI n. 1) das Aufhören, nachlassen. — 2) 


das Abstehen von (im Comp. Torangehend). 

1o|^^ 1) Adj. (f. 35(1) a) auseinanderstehend, 
nicht dicht anschliessend, undicht, T^^^FT und 
ic^|H° (fiC 4,41) AdT. — 6) selten, wenig, nicht 
zahlreicft, gering, karg in (Log.) Habshai. 124,2. 
IcJ^^TJ und kcf^^: cRI sTitr so T. a. hier und da 
Einer, ein und kein anderer, — 2) *n. saure Milch, 
*M(crlsiM«ti Adj, . auseinanderstehende Kniee 
habend, 

|o|(^(iT f. Nom. abslr. zu {c<^<^i)6) Yeiils. 182. 

1o|(^^o|| f. ein Gerieht aus Körnerfrüchten 
mit Ghee, 

|Q|^Qr|iof^^| AdT. mit ^ ganz selten werden, 
an Zahl stark abnehmen, 

TaT^^TPr« ^^tT undicht gesäet sein, selten vor- 
kommen; lichter werden (yon einem Walde) Klo. 
2,51,1 (60,13). 
*|cf* lcr|of»l f* ^n best, undichtes Zeug, 

N|Mrl in ?r° (Nachlr. 5). 

T^T^ AdT. mUmi^ i) zerstreuen, auseinander^ 
Jagen Ind. St. 1S,424. ^öfirT Harit. 6231. — 2) 
lichter machen (einen Wald) Klo. 252,2 (412,2). 

lofici m. das Brüllen, Dröhnen, — n. Mark. P. 
126,14 wohl fehlerhaft für (c^of^. 

I^^f^ Adj. strahlenlos, 

W^y 1) Adj. a) nicht mit Fruchtsaft gewürzt, 
— b) geschmacklos, schlecht schmeckend, — c) 0t*- 
nen üblen Nachgeschmack habend, einen Ekel be- 
wirkend in übertragener Bed., so t. a. widerlich, 
unangenehm, °^ AdT. in widerlicher Weise, — d) 
gegen den guten Geschmack verstossend, — e) kei- 
nen Geschmack findend an (im Comp. Torange- 
hend). — 2) m. N. pr. eines Schlangendamons. — 
MBb. 8,4327 fehlerhaft für T^^, 

i<4(HC^ n. schlechter Geschmack, das Bewirken 
von Ekel, 

M(«I11PI n. und iq(Hlt-M(E4 n. übler Ge- 
schmack im Munde, 

mjW Adr. 1) mit of\^ unangenehm berühren 
Vasat. 169,3. — 2) mit >T unangenehm berührt 
werden, 

M^^HIHM ni. das Saft- und Kraftloswerden. 
HCfR Karaka 3,3. 

lc(^«^ m. 1) das Getrenntsein, Trenunng (Tom 
geliebten Gegenstande), — von (Instr. oder im 
Comp. Torangehend). — 2) Abwesenheit, das Nicht* 
deuein, Fehlen, Mangeln, Am Ende eines adj. Comp. 
an dem — fehlt, so r. a. mit Ausnahme von, 

icf^j^ti Adj. 1) getrennt (Tom geliebten Ge- 


genstande) Spr. 7746. Qig. 6,5. Yasat. 138,1. 271, 

1. 284,5. getrennt von (im Comp. Torangehend). 

— 2) abwesend, — 3) am Ende eines Comp, firei 
von, sich enthaltend. 

l."R^nT m. 1) Entßrbung, Verlust der Farbe, — 

2) Aufregung, das Versetzen in Leidenschaft, — 

3) Abneigung (gegen Personen), Gleichgültigkeit 
(gegen Unpersönliches); die Ergänzung im Loc, 
Abi. oder im Comp. Torangehend. — 4) Gleich- 
gültigkeit gegen die Aussenwelt, — 5) die fehler- 
hafte Unterdrückung eines Lautes in der Aus- 
sprache. 

2. ic4^|i| Adj. (f. m) 1) von manniehfacher Farbe, 
bunt. Auch in Comp, mit RpTI^ und iMlcim^. 

— 2) frei von aller Leidenschaft,* gleichgültig. H- 
r 

o|f|H so T. a. ßr Alles abgestorben, 

3.*ic|(lJ| eine best, hohe Zahl (buddh.). 
N||JHI f. Gleichgültigkeit gegen Alles, 
[of||i|q, oqffT 1) sich {sibi) abgeneigt machen, 

sich entfremden, Jmd erbittern Yisbrus. 71,57.— 

2) NilUIrl o) 'ich entfremdet, erbittert Yaorarib. 

35,2. 3. — 6) eine Abneigung — , einen Widerwil- 

len empfindend gegen (im Comp. Torangehend). 

^ r 

N^UNrl Adj. gleichgültig. f|^ gegen Alles, 

*(^tmi^ Adj. = %%5F. 
N(lfiW A4j. s. u. fk^Wh 
N||fi|HI f. Abneigung, Widerwillen. 
Tcf^TÜPT Adj. eine Abneigung habend, kein« Nei- 
gung empfindend für (Loc.) Spr. 7859. Qt^. 6,1 1 . 


^ 3 


1* N(ISI 1) Adj. herrschend, an der Spitze befind- 
lieh; ausgezeichnet, prangend; m. f. Berr scher, 
Fürst, Herrscherin u. s. w. Apast. 2, 3, h oacb 
dem Comm. = |q|^i^: HpcRT. — 2) f. Auszeich- 
nung, hohe Stellung, — 3) f. und später m. Name 
eines der Speculation angehörigen göttlichen We« 
sens, welches mit Purusha, PragApati, Brah- 
man, Agni und später mit Yishnn oder Krshna 
identificirl wird, aber auch als Tochter oder Sohn 
Pnrusha's, PragApati's, Brahman's oder Yi- 
shnu*s auftritt. In den Br Ahmana wird YirAf 
zu allerhand phantastischen Allegorien gebraucht 
Im YedAnta ist YirAg, weil er mannichfaeh 
glänzt, eine Bez. des durch dcLs Gesammtding be- 
dingten Intellects 268,28. — 3) m. a) ein best, 
Ek Aha Yaitan. — 6) N. pr. eines Sohnes des Pri- 
jaTrata und des Nara. — 4) f. a) die Erde (nach 
NIlak.). ~ 6) Bez. verschiedener Metra. Meist mit 
lOsilbigen Stollen, daher auch Bez. der Zehnxahl. 
Nom. ahstr. Hi|<». n. Aix. Br. 1,5,24. — c) PI. 
Bez. 6eer^mm(er Backsteine (40 an der Zahl). 


^ fc|^|si m. der Eönig der TögeU 

|G|(ls| 1) Adj. prangend. — 2} m. o) eine beü. 
Tempelform Uimadri 2, o, 58,10. — 6) ein best. 
EkAha Vaitaä. — c) *eine best. Pfianxe. — d) N. 
pr.a) eines PrttgApati. — ß) eines Sohnes des 
Arikshit. 

H^lslH i) Adj. am Ende eines Comp. Schmuck 
wrieiAend, zierend Kabaka 1,5. — 2) n. Nom. aot. 
lar Erklärang ton 1. fcf^fsf. 

T^I^TTsFT Adj. prangend Prasannas. 3,21. Vgl. 
9H° (Nachlr. 5). 
Nfldl f. Herrscherin TBr. 3,11 ,S,1. 
Icf^isq n. Herrschaft, Regierung, 

iq^l^ m. 1) N. pr. a) eines Fürsten der Hl a t s j a. 
r 
oT^ n. Titel des 4ten Buches im MBe. — 6) ei- 
ner Gegend. — 2) *Bein. Buddha's. 

|Q||I6S1 1) *m. eine Art Edelstein, ein Diamant 
ven geringerer Güte. — 2) f. m eine Tochter Vi- 
rKa's. 

N^l^im f. ein best. Metrum. 

Icf^lZR' m. PI. eine best. Begehung Apast. (b. 5, 
^ 18,2 (Tgl. TBi. Comm. 1,93,15). 6,24,5. 26,5. 


^ "s 


I^nr^r n. N. pr. eines heiligen Gebietes. 
)c|^MG|| f. ein best. JÜetrum. 

imiL mit oiiH^oU n* Name eines SAman. 
lOTnum f. «>* best. Metrum. 
|cfi| i^^ffT ni. ein best, EkAha. 
M^li^H Adj. ieobei das Metrum YirAg das 
(KkteUt i^kj. Ba. 10,1,9,9. 


IcfTf^cn f. ein best, Metrum, 

1c|||im Adj. (f. m] die Form des Metrums V i- 
rlf habend. 

^Ic|(lr|ch 1) tn. Terminalia Ärunja. — 2) n. die 
frueht von Semecarpus Änacardium. 

H|M Ende der Nacht, 

H^l^ i Nom. ag. Beleidiger, Kränker Qig. 2,41. 

]o|^|f^ m. N. pr. 1) eines RA kshasa Balab.IBS, 
U. — 2) eines DAnaya. 

HflU^IH »>• N. pr. eines Mannes Muobar. 40, 

< (68,6). 

I ^ ' 

' H^'IUH 1) n. a) das Misslingen, — 6) *das 

^nthun eines Leides, — 2) f. f^^NHI Verletxung, 
Schädigung CIlanka 1,271. 
H(m^H m* Bein. Yishnu's (RAma*s). 
•%raH (!) n. = iirjWT i) b), 
fci^lH m. 1) das Aufhören; Sehluss, Ende, — 
2) Ende eines Wortes, — eines Satzes, Pause. Am 
Ende eines adj. Comp, auslautend auf. — 3) Ende 
eines Stollens, Cäsur innerhalb eines Stollens. — > 
4) das die Abwesenheit eines ^ anzeigende Zeichen 

VI. ThMl. 


unterhalb eines Consonanten (ursprünglich nur am 
Ende eines Satzes). — 5) das Abstehen, Sichent" 
halten 221,15. — 6) Abspannung, languor Kabaea 
2,1. — 7) Bein. Yishnu's und (ira's. 

]cf^|4^3f) am Ende eines adj. Comp, auslau- 
tend auf. 

H(lHUl n. Pause HbhjIdbi 1,554,5. 

[oi^lHcil f- ^f^* Aufhören, Nachlassen. 

lo|^|c| m. 1) Geschrei, Gebrüll, Getöse, Gesumme 
^ic. 10,1 1. 11.4 0. Am Ende eines adj. Comp. f.^. 
— 2) N. pr. eines Rosses. 

)c|^|omi Adj. Geschrei — , Geheul verursachend. 

fof^TToR 1) Adj. a) schreiend, brüllend. Laute 
von sich gebend, tosend u. s. w. (ig. 20,3 (K Auch 
in Comp, mit ^«J|^|oio, — 6) ertönend — , er- 
sehallend von (Instr.). — 2) m. N. pr. eines Soh- 
nes dei Dhrtarishtra. 

H(l^^ (Nomin. ^^JZ) Adj. Männer in sich 
fassend, — aufnehmend. 

\^^\W f» Purgirung Kabaka 1,13. 

(qt^^ m. ein Name Brahman's, übertragen 
anch auf Yisbnu und (ira. Nom. abstr. ^cTT f* 
*Hi(^^ und Ni||\j m. desgl. 

l^i(RI'|lcrl N. pr. einer mythischen Oertlich- 
keit Ind. St. 14,137. 

ic^l^i^liei m. N. pr. eines Autors. ^liBliM n. 
Titel seines Werkes Opp. Cat. 1 . 

Fofl^l^m^H^ m. N. pr. eines Schülers des 
(amkarAlcArja. 

m. ein Name Brahman's und angeb- 



lich auch seiner Welt. 


>c4 1 ^obT m. Ton, Aecent (ii«. 11,41. 

Icfi^^^l f. der Wunsch abzustehen von (Im 
Comp, vorangehend) Sdbhasuitat. 3421. 

|c|^cf»|t1 1) Adj. leuchtend. — 2) m. ein glän- 
zender Schmuck oder eine glänzende Rüstung. 

|oi^t| m. ein best, über Waffen gesprochener 
Zauberspruch. — Yidob. 34,1 o fehlerhaft für T^' 
e(7^; Tgl. Spr. 6184. 

1- T?KsT (.ein heftiger Schmerz, eine grosse Krank' 
heit. 

2. fcTK^ (Conj.) Adj. gesund. 
!• fcVTisT Adj. Schmerzen verursachend Pab. G^bj. 
2,6,10. zerbrechend Stbnzlbb. 
2.Tg|^s1 Adj. 1) frei von Sehmerz, gesund. — 2) 
schmerzlos, so t. a. keine Leiden verursachend, 

fc^^rl I) Adj. s. u. 1. ^ mit icj. — 2) n. Ge- 
heul, Geschrei, Gesang (der Yögel), Gesumme (Ya- 
SAT. 279,2), Getöse u. s. w. 

TcTKiTf f. Geschrei, Gesumme u. s. w. Modbab. 



113 

59,17 (96,9). KilD. 30,11 (53,1). Comm. zu YIsat. 
279. Auch PI. 

fcj^^ m. n. ein Panegyricus auf einen Fürsten 
in Prosa und Versen. T^T^ Panrad. 54. Ind. St. 
15,279.285. 

Ul^^^si m. eine königliche Standarte Comnu 
zu R. ed. Bomb. 1,18,24. J^^ gedruckt. 

[cl^t^HUimMI (' Titel eines Panegyricus. 

N^Wfgr und o^ (YikbamaSrab. 7,65 fsfO) 
(.i)ein ausführlicher Panegyricus. — 2) Titel ei- 
nes best. Panegyricus des RagbudoTa. 

n. lautes Jammern, — Weinen. PI. zu 
Spr. 379. 

lk^4k i) Adj. s. u. 2. '^ mit f^. — 2) m. PI. 
eine best, Gruppe von Göltern unter dem iOten 
Manu. — 3) n. o) «in best, Tropus, wobei einem 
verglichenen Dinge die dem Dinge, womit Jenes 
verglichen wird, zukommenden Thätigkeiten abge- 
sprochen, dagegen andere, diesem nicht zukom^ 
mende, zugesprochen werden. » b) Titel eines Wer- 
kes Opp. Cat. 1. 

Nf^^ni f* das im Widerspruch-Stehen. 

|G(^«es| n. 1) Feindseligkeit, feindselige Gesin- 
nung. — 2) das im Widerspruch Stehen, das einen 
Widerspruch Enthalten 278,10. 279,13. 

M#\^t|| Adj. feindselig gesinnt Raoat. 1,308. 

i^^iHH°hli(H^ttnd °Hlrl«hH^Adj. eine ent- 
gegengesetzte Vorstellung erweckend, ^cfiliicil f» 
(Sab. D. 574) und ^^^ n. (Katjapr. 7,8) eine best. 
rhetorische Figur, eine Art von Antiphrasis. 

lirRTOSF^n^ Adj. in einem verbotenen Grade 
verwandt Dattarac. 119,2. 

fsr^l^TO^^ron f. eine rhetorische Figur, bei 
der von einem und demselben Subjecte zwei ein- 
ander widersprechende Thätigkeiten in Bezug auf 
ein und dasselbe Object (aber nur scheinbar) aus- 
gesagt werden. 

1^1^^ 1^1 «i n. der Genuss unter sich unverträg- 
licher Speisen, 
♦W^ilf^h f. Widerspruch, Widerrede H. 276. 

Niti^lMsihH Adj. mit einander ünverträgUehes 
anwendend (in der Medicin). Nom. abstr. °(7 n. 
SocB. 1,186,10. 

ici^^ Adj. wobei R u d r a oder die R u d r a nicht 
betheiligt sind, 

i^3J^Adi,[(.m) rauh (auch Ton Reden, Lauten) 
Yabab, Jooaj. 8,12.. 

f^^cHUI 1) Adj. (f. ^) trocken —, rauh machend, 
adstringirend Kabara 1,2. — 2) n. ä) das trocken 
— I rauh Machen (Kabara 6,5. ii), Adstringiren, — 

15 


tu 


f^ajstn — N^'iMwm 


6) * hartes Anfahren. 

N^dUliM Adj. 1) xum Rauhmachen dienend, 
dazu gut K4Kaka 1,25. — 2) hart antu fahren, zu 
sehmähen VieramaSkae. 7, 9. 

|c|^s| m. Dez. eines A g d Um Wasser M axtbair. 
1,7,1. 

fc^^b Partie. 8. u. 1. "^ mit X^. 

1^31^^ 1) ID. n. afi(/eMm(e< Korn, -^ 2) m. N. 
pr. a) eines Fürsten der KumbbAn^a. — 6)* ei- 
nes LokapAla. — c) eines Sohnes des Prase- 
nagit und Gegners der (ikja. — (f)* eines Soh- 
nes des IkshTAku. 

peaigf^q 1) Adj. (f. m) a) verschiedenfarbig, ver- 
schieden gestaltet, verschiedenartig, mannichfaltig. 
— b) verändert, verwandelt. M^m ^3(x^ wrtoan- 

delt euch. — c) verschieden, — von (im Comp. Tor- 

r 
angehend). Neben oefuci gleiche Bedeutung ha- 
bend, so T. a. verschiedene Form habend. — d) 
missgestaltet, unförmlich, hässHch, — e) um Eins 
vermindert, minus Eins. — 2) m. a) ^Gelbsucht 
Gal. — 6} N. pr. a) eines Sohnes des Dämons 
PariTarta. — > ß) eines Angirasa (MaLHcJct 
AdT. RY. 1,45,3) and Tersohiedener anderer Män- 
ner. — f) eines Sohnes des Krshna. — 3) nfsf- 
S[fn a) *Alhagi Maurorum Raoan. 4,54.— b) * Aco- 
nitum ferox RleAR.*6,i36. — c) N. pr. einer Tan- 
tra- Gottheit bei den Buddhisten. — 4) *n. die 
Wurxel von Piper longum Ragan. 6,23. — IcfiC^nT 
kXn. 73 bei Wbrrr fehlerhaft für Vf^l^lM; vgl. 
Spr. 1287. 

(clä^M^h 1) Adj. (f. ofcTcJiT) a) missgestaltet, häss- 
Hch. — b) ungebührlich, unziemlich Rad. 2,58,16 
(70,12). — 2) m. a) der BässUche als Bein, eines 
Mannes. — 6) N. pr. eines Asura. 

f^^l|ch|l|| 1) Adj. (f. S verunstaltend. — 2) n. 
a) das Verunstalten. — 6) das Zufügen eines Leides. 

{c^^lim n. das Verunstalten. 

f^^MHI f* 1) Verschiedenartigkeit. — 2) JHUs- 
gestalt, Hässlichkeit. 

fsfixm, °^frF verunstaUen,entstellfn. Rl^fllcl 


f^runstaltet. 


\iM}\\\\^ m. N. pr. eines VidjAdhara. 

ftaiHJ^IH^I m* N. pr. eines Brahmanea. 

{ofSi^m^ 1) Adj. (f. Jp a) unförmliche Augen ha- 
bend. Compar. °cT^. — 6) Verschiedenartiges trei- 
bend (= i^&mc4Jc|c(|^ Comm.) Vasat. 72,8. — 
2) m. N. pr. a) eines best, göttlichen Wesens Mar. 
Gi|Bj. 2,U. Später ein Name (üra's Vasat. 72,3. 
— 6) eines Rndra. — c) eines Wesens im Ge- 
folge (ira's. — d) eines Jaksha. — e) eines DA- 


naTt. — f) eines RAkshasa. — y) eines Schlan- 
gendämons. — h) eines Mannes. PI« seine Nach- 
kommen. — t) des Weltelephanten im Osten. — 
3) f. ^ N. pr. einer Gottheit. 


IcläMMM^I^Irl f. Titel eines StotraOpp.Cat.l. 

k^3lMI4U m. N. pr. eines Fürsten. 
♦(MäLNH m. Chamäleon Ragan. 19,62. 

(of^ef) m. 1) das Purgiren, Laxiren Earaka 6, 
5. Entleerung des Kopfes 8,9. — 2) Laxirmittel. 

|c|^c|ef) Adj. 1) laxirend. — 2) etwa von kei- 
nem Ausstossen des Athems begleitet (Tanz). 

fsC^^ 1) A4J. öffnend. — 2) *m. Careya ar- 
borea oder Salvadora persiea. Vielleicht ^Cü^m. 
Ragan. 11,84. — 3) n. a) das Laxiren. ^?|CQ n. 
Laxirmittel. — 6) Laxirmittel Karaba 1,15. Ent- 
leerungsmittel für den Kopf 8,9. 

T^T^^ Adj. laxirend, abführend Ragan. 13,1 02. 

|c|(t(4 Adj. dem man eine Abführung geben 
muss oder dar^ Karaka 6,26. 
*f^?R Adj. fehlerlos, tadellos. 
*mj}^ m. Fluss. 

icfijcf) 1) m. a) das Erglänzen, Leuchten. — 6) 
* Lichtstrahl. — 2) (*m. n.) Höhlung, Loch. Vgl. 

fcf^TTcFT Adj. leuchtend. 

1. |c|^|i| ro. Gesundheit Ragan. 13,39. 

2. fc||1J] Adj. gesund. 

NI^MH 1) Adlj. erleuchtend, erhellend. — 2) 
m. a) die Sonne, der Sonnengott. Als Beiw. Vi- 
shnu's zwischen T^ und OT. — 6) der Mond. 

— c) * Feuer. — d) ^Andersonia Rohitaka RX&kn. 
8,U. — e) ^eine Karanga-^rf RIqan. 9,68. — 
f) *eine Art QjonAka Ragan. 9,29. -- g) N. pr. 
eines Asura, Sohnes des PrahrAda (oder Pra- 
blAda) und Vaters des Bali und der MantharA 
(DirghagIhTA). — 3) f. H^MHI N. pr. a) einer 
der Mütter im Gefolge Skanda's. — b) der Gat- 
tin TTashtar's. 

(cf^ll^^ Adj. glänzend, leuchtend. 

N^^lstl n. das Zerbrechen, Zerreissen Comm. 
zu Apast. Qh. 3,1,3. 

N\lii Nom. ag. in ^N(li^. 

^^T^cCI 1) Adj. mit dem man sich in Streit 
einlassen muss. — 2) n. impers. zu streiten, zu 
kämpfen. 

T^r^T^ m. 1) feindseliges Auftreten, Feindselig^ 
keit, Zwist, Bader, Streit, — zwischen (Gen., aus- 
nahmsweise Instr., oder im Comp. Toraogehend), 

« 

— mit (Instr., Instr. mit H^ oder im Comp. Tor- 
angehend). Auch feindliche Berührung unbelebter 


Gegenstände. — 2) (logischer) Widerstreit^ 
Spruch, Unvereinbarkeit. — 3) Conflict 
Comp. Torangehend), so t. a. Beeinträcl 
Instr. so T. a. auf Kosten von. — 4) das Ä 
tenwerden durch (im Comp. Torangehend 
14,45. — 5) das in Noth Gerathen, Wider 
keit. — 6) Verkehrtheit. — 7) in der Rhetoi 
scheinbare Ungereimtheit. Vollständig T^77 

— 8) bisweilen fehlerhaft für M^m. 
I^nrmef) l) Adj. a) verfeindend, entzweie 

pörend 215,26. — b) im Widersprtich steh 

unvereinbar mit (Gen. oder im Comp. ?< 

hend). — 2) am Ende eines adj. Comp. Ben 

|c4^|t4ot)(i 1) Adj. verfeindend, entzweie 

pörend 215,24. «— 2) m. das iSsteJahr im 

rigen Jupitercyclus Verz. d. Oxf. H. 332,a 

f^lMiWlMI f. Hader, Streit. ^ 

f^^llH 1) Adj. bekämpfend. — 2) n. o) < 

rückhalten in einer Etymologie. — 6) das l 

Streiten, Widersetzung, Opposition, -- gegen 

— 6) das Beeinträchtigen. — c) in der Di 
das Innewerden der Gefährdung des Vor ha 

|c<(|feW4IHl f. Titel eines Commenta 
RAmAjana Opp. Cat. 1. 

Tq[^TOHisT Adj. im Widerspruch stehen 
gegengesetzt; mit Instr. 

N^IMolti Adj. in 33^ und IPT^ (Nacht 

fif^T^S?3lmHi f. und o>riFft f. Titel toi 
ken Opp. Cat. 1. 
*Tcr[im^^ n. eine feindselige Bandlut 

H^miHIH m. in der Rhetorik ein sehe 
Widerspruch Comm. zu pg. 16,69. 

l^^lf^lpST m. Titel eines Werkes Opp. 

f^^lWRT f. 1) Feindschaft, Bader, St\ 
zwischen (im Comp. Torangebend), — ml 

— 2) Widerspänstigkeit. — 3) das im Wider 
Stehen, Entgegengesetztsein, 

M^ll^f^ Q* ^a* Aufheben, Entfernen. 

t^fTntpT 1) Adj. o) versperrend, hemmet 
rend. — b) vertreibend, verscheuchend. — c, 
lieh, feindselig; m. Gegner, Feind. — d) 
träglich (Speisen) Bbatapr. 6,18. — e) 6eeft 
tigend. — f) im Widerspruch stehend, em 
gesetzt. — g) * wetteifernd mit, gleich kot 
250,27. — 2) m. das SSsteJahr im 60 jährig 
pitercyclus. — 3) f. ^41 N. pr. einer böse 
nie, einer Tochter Duhsaha's. 

N^lfUpf(l^ m. Titel eines Werkes Opp. 

To||imfki f. Widerspruch. 

fcf^lMIMHI f* in der Rhetorik ein« auf 
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t&Ufn beruhende Vergleiehung, 

I^^ICQ Adj. SM entzweien, 

|c|^|l|||| i) Adj. vernarben — , heilen machend, 
" 2} o. a) das Pflansen. — 6) das Vernarben-' 
machen, Beilen (einer Wunde). — Vgl. tTUI^* 

Xkim Adj. 1) xomentbrannt. t. 1. ^[^. ^ 2) 
frei t}on Zorn, 

Hi|«^ m. 1) das Aussehlagen (Ton Pflanzen) 
MiiTB. S. 2,8,8 (112,15). — 2) Pflanzstätte (in 
übertragener Bed.). 

|ö|i|^UI i) Adj. vernarben ^<f heilen machend. 
— 2} ro. y, pr. eines Schlangendämons. — 3) n. 
das Ausschlagen (Ton Pflanzen). 
*|o|iiI^d m. N. pr. eines Blannes. 

|c||ll<^lAdj. ausschlagend, fret6end(TonPflan- 
ten). 

T°V5T ^ T^^f auch in Nachtr. $)• 

PlH^ Adj. (f. ^) 1 ) ikem 6e«(<mmf e« Ziel (ror 
Aogen) habend, — 2) das Ziel verfehlend (Pfeil), 
liom. absir. ^^ n. (i«. 19,18. — 3) beschämt, ver- 
legen, Nom. abstr. °(Ef n. (ic. 19,18. 

NH^UI.Adj. (f. m) 1) verjcAt'eden dem Cha- 
rakter — , — dem Wesen nach, ungleich, unter- 
schieden, verschieden von (Abi. [231,29] oder im 
Comp. Torangebend). Nom. abstr. ^cTT f* ^^^ ^? 
D. — 2) unter sieh verschieden, so t. a. mannieh- 
fach, — 3) nicht näher zu charakterisiren, — zu 
butimmen, 

fiR5finsRT5R>TftRiT f. Titel eines Werkes 
Qpf, Cat. 1. 

lc|t^^ Adr. niitcftT 1) Jmd das Ziel verfehlen 
naehen, in seinen Erwartungen täuschen, eine 
Fehlbitte thun lassen Hin. P ab. 2,474. — 2) be- 
ickämen, verlegen machen, 

T^^TfO Adj. = ra5T5T i) und 2). 

ic^Hll ^) Adj. s. u. 5r|Jf mit '[^, — 2) ♦m. n. 
Taille, — 3) n. a) Aufgang eines Gestirns, Horo- 
tcop n. s. W. Yar&u. Jogaj. 4,1 5. 44. 49. 56. 5,30. 

|c(^^H 1) n. a) das Hinüberspringen über 
(Gen.). — 6) das Anspringen, Anprallen, — c) das 
Jmd zu nahe Treten, Beleidigung. — d) das Fa- 
sten, Sg. und PI. — 2) f. ^ das Binübergelangen 
über Etwas, so ▼. a. Deberwinden, 

f^MI^'H«!) A^. Partie. Tom Caus. Ton ^(f? mit 
f^. — 2) n. das Fasten, strenge Diät Kabaka 6,8. 

|g|^|^H Adj. 1) überspringend, überschreitend 
(in übertragener Bed.). — 2) anspringend, anstos- 
send an (im Comp. Torangebend). 

{^cT33 i) Adj. a) zu übersehreiten (ein Fluss) 


Spr. 7838. — b) mit dem oder womit man fertig 
werden kann, überwindbar, zu ertragen, Nom. 
abstr. op^ f. ^ 2) Titel eines Werkes Opp. Cat. 
1. ®ddUI o* (auch foT^r?^!) BoBiiBLL, T. 

i^^ssi Adj. schamlos, 

TSRfPPT n. und "R^lCIcT n. das Jammern, Weh- 
klagen, 

H^l^^ f« das Wegnehmen, 

{cfC5l*-^ 1) Adj. herabhängend (Arme). — 2) 
m. a) das Säumen, Zögern, Verzögerung, Abi. so 
spät, Instr. dass. und zu spät, am Anfangn eines 
Comp, langsam, — b) das 32ste Jahr im 6 Oj ähri- 
gen Jupitereyclus, 

|c4^«>s4ef| 1) m. N. pr. eines Fürsten. — 2) f. 
o^fTl*-«!«*!! ^ne Form von Indigestion mit Versto- 
pfung, Nach MoLBSwoBTH das letzte Stadium der 
Choleraerschöpfung, 

ic<ci*-«l1 D* und ^^ f. das Säumen, Zögern, 
Verzögerung, 

i^c^l'-^Hmm n. Name rerschiedener SAman. 

fsRcT^^ 1) Adj. s. u. 1. cfF«I mit fif. — 2) 
*m. Bez. einer Klasse von schwerfälligen Thxeren 
Kasan. 17,12. 19,15. — - 3) n. Verzug, 

T^T^TT^^fcT^TTcT l) Adj. einen langsamen Gang 
habend, — 2) f. ein best, Metrum, 

Tcf^RIT^^spl 1) Adj. a) herabhängend, hängend — , 
sich lehnend an (Loc. oder im Comp. Torangehend) 
(ic* 12,22. 13,49. — 6) am Ende eines Comp, be- 
hängt mit, woran Etwas hängt, — c) zögernd, säu- 
mend; auch so y. a. loiderstrebend, — 2) m. n. das 
32ste Jahr im 60jährigen Jupitereyclus, 
*^^FH m. Freigebigkeit, . 

l^crlM m. das Verschwinden, Vergehen, zu Nichte 
Werden, Untergang, 

"R^fFT'? *) Adj. auflösend, — 2) n. a) das Ver- 
schwinden, Vergehen, Auflösung, — 6) das Schmel- 
zen (intrans.). — c) ein best. Milchproduct Gadt. 
GOBB. 3,6,4. 
*i^5?^ f- «w« ^«*'« Pflanze, 

H^H"1 n* 1) heiteres Spiel, frohe Ausgelassen- 
heit (eines Weibes). — 2) das Zucken (des 3Iitzes). 

NdfHH i) Adj. s. u. ?ra mit fg. — .2) n. a) 
das Erscheinen^ zum Vorschein- Kommen, — 6) 
heiteres Spiel, frohe Ausgelassenheit, lustiges — , 

ausgelassenes Treiben; Treiben, Gebaren überh. Sg, 

» 

und PI. VlKBAHAMKAK. 18,41. (iQ. 11,29. HrM. PaB. 

2,344. — c) das Sichhinundherbewegen, Zucken 
(des Blitzes). 

*foRl?? 1 ) Adj. Y. I. raSTW. — 2) f. qr ein best, 
Vogel gana ^<ioi|^ in der Kl«. 


•"RSTHJ Nom. ag. Ton 1. tTT mit j^» 
*N^I(ioej Partie, fut. pass. Ton 1. ctft mit ^, 
*f^5nTrPR m. Nom. abstr. Ton H^IH 1). t. I. 

IqcIN m. Wehklqge, 
1. f^5TFHl)Adj.TFeÄWayen verursachendlWättt). 

— 2) m. N. pr. eines Wesens Im Gefolge (ira's. 

— 3) n. a) das zu wehklagen Veranlassen, = ^RJ 
NIlab. — fr) metrisch st. ^FÜH das Jammern, 
Wehklagen, 

2.raFrFH t) Adj. (f. ^) a) verschwinden —, zu 
Nichte machend, entfernend, auflösend, — fr) 
schmelzend (trans.). — 3) n. a) Untergang, Tod, 

— fr) ein Sfittel Etwas zu Nichte zu n^chen VP. €, 
8,20. — e) das Schmelzen (trans.). — d) ein Mittel 
zum Schmelzen (trans.) YP. 6,8,20. — e) ein best. 
Milchproduct Yabab. Jogaj. 7,1 7 ; Tgl. HdMH 2)6). 

HcüWfMn.^ Nom. ag. Vernichter Balab. 41,1 6. 

T^FTTTH Adj. klagend, Jammernd oder überh. 
Töne von sich gebend, 
♦f^FTTH Adj. gana ^TJlf^ in der Kl«. 
*|o|^IIHH1 «n- Nom. abstr. Ton T^fSTPT ebend. 

Tol^lHofi Adj. schmelzend, erweichend. 

i^CilMI n. das Auflösen Kabaka 7,1. 

*NdH m. = qw. Vgl. ♦Wdid. 

*|c4dlfNH Adj. von 1. 5TO mit fcf. 

T^STTR 1) ■&• (adj. Comp. f. IBTT) a) das Ersehei- 
nen, zum Vorschein Kommen, — fr) Schein, Aus- 
sehen VikbamImkak. 11,40. ^tHTtT f- dem Aus- 
sehen nach eine Wand 9,15. — c) heiteres Spiely 
Scherz, lustiges Treiben, Amüsement; Treiben, Ge- 
baren überh. — d) gefallsüchtiges Gebaren (insbes. 
eines Weihet), verliebte Gebärden u. s. w. — . e) 
Lebhaftigkeit (einer der acht Yorzüge eines Man« 
nes). ^ /) erwachter Geschlechtstrieb, Geilheit. — 
g) Anmuth, Liebreiz. — h) eine Art Pavillon Ya- 

STDT. 831. — <) Titel eines grammatischen Werket 

r 
Opp. Cat. 1. — k) ein Mannsname. t. I. ofiH^o. — 

2) f. m ein best, Metrum. 

{^dlHc^h 1) Adj. (f. oftl=in) «*cA hinundher be- 
wegend, hinundher tanzend, — 2) ^ IH^I ^^^ ^^i 
von Schauspielen, 
♦NdlH*HH n. Lustwald. 

T^^rfTHöfn^tl? m. der Liebesgott Yikbamamkae. 

12,80. 

(^^I^^l^ n- Lusthaus YikramaSkab. 16,49. 
M^IH^Hm.der UebesgottYnBkuii^Kki. 10,30. 
Hdl^MI f' Vergnügungsschaukel. 
NHm^'^'l ui* der£<efr0«^o(f YiKBAiiAfiKAK.9,5. 
fc^dlHH (metrisch) n. heiteres Spiel, frohe Aus^ 
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g»la$$tnlnit. 

H^IUMi n. N. pr. einer Sladl. 
f^Hm^inTni.(fer£t>6ei(7or(yiKRAiiiliK4i.lO,24. 

i^dlHHcl^ n. Luslhaus. 
NdlUHiUl((MUI m. ßin a/# Spielzeug dienen- 
der Spiegel mit Edelsteinen. 

f^HI^HM Adj. vo/Zer ^ntiinrA YiebamIiikak. 8,5. 

HcHIHH^dl f*^>^ alt Spielzeug dienender (kein 
eigentlicher) Gürtel. 

fiRTTR^ftRiT f. N.pr. einer SurAngani Ind. 
St. 15,241. 

!c|dlH<^H i) Adj. am Ende eines Comp, mit 
Scherzen des — versehen. — 2) f. ^SJcTT a) «<** 
Frauenzimmer mit gefallsüchtigem Gebaren, — 6) 
ein Frauenname Yasat. 157,4. 233,1. 2. — c) Ti- 
tel eines Schauspiels. 

NdlH^^IH f' rergnügungsort xu Spr. 869. 

i^dm«^IHIMH n. ein Balcon, Erker oder Bei- 
vedere, tpo man sieh zum Vergnügen aufhält, Vi- 

KRAMANKAE. 9,91. 

y^dl^i^lMH n. Lustwald. 
♦ f^diHWMHH (!) Adj. = gsg. 

fif^nnf^^T^ m* t'^^' Spazieren za Spr. 544. 

Ndm°i^H n. Lusthaus. 

iMdimiUll f. Lustlager. 

fc^dl^^f)^ OA- ^- Pi^* oi'>®^ Fürsten. 

foC^nHH^R n. Lusthaus YisRAiiAHKAi. 15,22. 

Rldl^^MHW ID. N. pr. eines Mannes. 

iclHIIHHI f- ^'t« ^olle des Schersenden a. s. w. 

fc^dllHrl n. 9funterkeit, Fröhlichkeit, heiteres 
Gebaren. 

NdlUlH 1) Adj. a) glänzend, strahlend. — b) 
sich hinundher bewegend. — c) munter, die Fröh- 
lichkeit Hebend, sich gern vergnügend, Genüsse 
liebend, seine Freude habend an, sich vergnügend 
mit (im Comp* Torangehend). — d) coquetirend. — 
e) ver/ie6r. — 2) m. a) Geliebter, Gatte Qtq. 6,23. 
61. 8,38. 11,87. — b) *Scklange. — e) * Feuer. — 
d)*der Mond. — e) Bein, a) Krshna's. — ß) Qi^ 
Ta's. — y) des Liebesgottes. — 3) f. °ftrft a) ein 
munteres Frauenzimmer, ein anmuthiges Weib, 
Weib überh., Geliebte, Gattin; ein leichtfertiges 
Frauenzimmer, Concubine Raoaii. 18,9. ^sFT m. 
Qi^ 13,66. 16,14. — 6) ein best. Metrum. — c) ein 
Fraaenname. 

{cidlHlfHehl f. Geliebte, Gattin. 

ic4dlH**ÄJ|liHHi f. N. pr. einer Gandharra- 
Jnngfraa Karand. 5, 3. 

^rfera Adj. in *5r^f5ra. 


ioft^iSI'in. das Aufreissen, üiCsen BIlar. 109,1 3. | 
*Ic(M*slH Gen. Infin. Ton 1h^ mit ^ P. 3,4, 

13, Sch. 

Widffel^ Adj. Paniat. ed. orn. 54,12 fehler- 
haft für Nldf^H. 

\ Gfi^Ji) f. sine Schlangenart. 
!• Nm^ n. das Fehlen aller Erkennungsmittel. 
^FSf Adj. so T. a. woraus man nicht klug zu wer- 
den vermag. 
2. |Q(|^^- Adj. verschiedenen Geschlechts, 

f^fdH 1) Adj. s. u. f^ mit fsT- — 2) f. «TT 
eine Secunde, ^;^36oo «»w* Grades, — 3) f. "^ Bei. 
der Kuh in einem gewissen Stadium, 

fir%m^ f. = f^f^ 2). 

ic^id^HNsl n. ein Heilmittel für Verrenkung 
AY. Paipp. 20,5,2. 

I^trlW-ST f. N. pr. einer DAnaTl. 

M^to i f. etfi best, unholdes Wesen. 
*fQ|dlHM, °^iH schmelzen (trans.). 

iolcllMI n. das Schmelzen (intrans.). 

WdfiH 1) Adj. s. u. 1. ^mit f^. — 2) n. 
das Sichwälzen YIsat. 168,1. 

♦ i^dUA^ Adj. (f. ofllSSFT). Ygl. *5^rag- 

HdUÄH n- 1) ^f^* Plündern, Rauben, Stehlen. 
~ 2) das Bammeln zu Spr. 7247. 

f^dHHlio|^l4i Adj. der SÄTitrt verlustig ge- 
gangen Bbaradtaga im Comm. zu Apast. (r. iO, 
Einl. am Schluss. 

f^dUJ Adj. in *IWdU|. 

jc^d^Mch m. 1) Räuber. — 2) Zerstörer. 

o 

Md^^, °^i?? zerkratzen. 

ic|^(e| 1) m. Verwundung, in Comp, mit dem 
Instrument {Qu;. 11,32}. — 2) f. ^ a) eine einge- 
ritzte Linie; auch wohl Spur, Furche. — 6) Ver- 
schreibung, schriftlicher Vertrag Narapa 1,5. 

|c|d^H 1) Adj. aufritzend, wund machend. — 
2) n. a) das Einritzen, Ziehen von Furchen. — 6) 
das Kratzen (Gaut.), Zerkratzen, Verumnden. — 
c) der Lauf (eines Flusses). 
*M^I^«i Adj. ritzend, so t. a. a^cA reibend an, 
hinanreichend bis an. 
*fc1dH^ Nom. ag. tou 1. ^ mit fsj. 
*NdHc5U Partie, fut. pass. Ton 1. 5!t mit T%. 

fc^ciH 1) m. Salbe. — 2) f. ^ Reissuppe RUan. 
20,68. BbaTapr. 3,48. Karaka 1,15. 6,10. 

[c(dH1 1) n> o) das Bestreichen, Salben (ig. 12, 

14. — 6) Salbe. Am Ende eines adj. Comp. f. CfT* 

r 
— c) ei'ne best, mythische Waffe. — 2) ♦ f. 3[ a) ReiS' 

suppe. — 6) ein hübsch gekleidetes Frauenzimmer. 


f^dMHHI Adj. in «fo (Nacbtr. 5). 
*fc|dRl«+II f. i) Salberin. — 2) Reissuppe. 

HdlM-l Adj. 1) salbend, — 2) klebrig in Qc 
(Nacbtr. 5). — 3) am Ende eines Comp, woran ^ 
haftetf begleitet von Bbatapr. 3,114. 

M^Lti 1) Adj. was gestrichen wird, so t. a.am 
Mörtel u. s. w. bereitet oder gemalt. — 2) *m. f. 
(35TT) Reissuppe. 
l.fcldKi ni. Blick. 

2. fc|^|cfe Menschenleere. ^"^ Adj. nicht unter 
Menschen lebend. 

M^lofil n. 1) das Hinschauen, Hinsehen, 
Schauen, Blick. — 2) cfae Schauen nach. An- 
schauen, Anblicken, Betrachten Uttamab. 27. 89. 

— 3) das Sichumsehen nach, das AusfindigwMcken 
zu Spr. 867. Eampaea 38. — 4) das Erblicken, Ge- 
wahrwerden. — 5) das Einsehen, Studiren. Auch PI. 

fsFrRrflxT 1 ) Adj. a) anzuschauen Ind. St. 14, 
366. — 6) SM ersehen Hbmaori 1,659,2. — 2) b. 
impers. zu sehen, zu erfahren Kampara 175. 

ftcJilNiff 1) Adj. Partie. Ton ^U^ mit flf. — 
2) m. ein best. Tact S.S.S. 213 3) n. a)BlidL 

— 6) Betrachtung Laut. 20,21. 21,1. fgg. 
°Ndl(ehH Adj. 1) ÄinieÄend, blickend. — 2) <»- 

schauend, betrachtend. — 3) erblickend, gewahr 
werdend. 

fSFn^ Adj. 1) sichtbar. — 2) troe ani^eacAovr 
tot'rd. 

1. Iclcimi 1) Adj. am Ende eines Comp, sehend 
machend, das Augenlicht verleihend oder sehend. 

— 2) n. (adj. Comp. f. m) Auge. 

2. N'^rll^'i 1) Adj. die Augen verdrehend* — 2) 
m. N. pr. ä) eines Dichters. — 6) einer mythischen 
Person. — c) einer Gazelle. 

H^lti^iM^ m. Bereich der Augen, 
HdNHmrl m. Blick fic 10,82. 
Moii^ m. Nom. act. als Bedeutung Ton ^TT. 
*NdIie|l m. «»'« b9St. Fisch. 
iqci|i«i 0. Nom. act. als Bedeutung too offC* 
lotcillil Adj. bammelnd, sich hinundher bews' 
gend Pr. P. 72. 
T^Fn? m. Nom. act. als Bedeutung tou ^fC. 
f^dli«*) m. Dieb in ♦cTO^. 
M^jui^i n. 1) das Verrühren, Umrühren^ Quir- 

m 

len Cw- 14,83. ^ 2) das Plätschern im Wasser 
Da?ab. 84,5. T. 1. fc^dliHI f. — 3) «taa In Fer- 
wirrung Bringen. 
*^^{S^n^ Nom. ag. als Erklärung tou fäf- 

*^^Tfe? n. = r!5ff (RloAK. 15,4) und ^. 


m. 1] Verluit, ünierbrechungy Störung, 
htigung, das sh lachte Werden. — 2) 

=T) Nom. ag. 1) der Etwas xh ßiiehte 
2; Plünderer. 

^ D. 1) das ZH Nichte Mtuhen. — 2)dat 
, Weglassen, — 3} das Zerpflücken, — 
hlen. 
FT Adj. zu Nichte machend Qküu, zu Bl- 

0. 

^ Nom. B^. Dieb, Räuber. 

I Adj. zu Nichte zu machen. 

^ n. 1) das Locken, Verlockung YIsat. 

!) in der Dramatik das Hervorheben von 

{wodurch man Jmd zu Etwas zu vertei- 

m 

^f^ Adj. verlockend für Vasat. 130, 3. 
D. 85,16 (154,U). 

1) Adj. (f. 3511) a) entgegengeeetzty ver- 
Bb. i ,1 , 1 5. C^SR o gegen den Wind gerich- 

Bru. S. 33,29.'^c^dHHM^K (könnte 
rr^ sein) Varah. Jogaj. 5,9. ^^ Adr. so 
üärts. — 6) wider spänstig. — 2) *m. a) 

— 6) Hund. — c) Bein. Yaruna's. — 
^yrobalanenbaum. — 4) *n. Schöpfrad, 
^ und ^sHcT Adj. gegen den Strich ge- 

V. a. von einer Mutter geboren, die tu 
rren Kaste gehört als der Vater. 
l^cjg m. Elephant, 

^^pTT5R? n. rw/e of three terms inverse, 
^ 1) Adj. a) wider das Haar — , wider 
h — , in entgegengesetzter Biehtung ge- 
:erkehr(er Ordnung laufend. — b) haar- 
m. N. pr. eines Fürsten. 
^1(5 m. das Hersagen in umgekehrter 

— von hinten nach vorn, 
r^PT ra. Elephant Gal. 
m Adj. = P^dlHlH. 

I^Tl^ctiic^ n. Titel eines Gedichts, das 

e auch von hinten nach vorn gelesen 

inn. 

Ff Adj. verkehrt. 

Adj. (f. m) hich hinundher bewegend, 
tnstät^ unstäter als (Abi.). 
^ n. das Hinundherbewegen Naisb. 5,50. 
'^ Adj. (f. ^T) frei von allen Gelüsten Vi- 
:2,T.l. Auch35(^ in derselben Bed. ebend. 

3 

^ m. eine best. Krankheit, etwa Nasen- 
^ß 1) Adj. hochroth. Auch als Beiw. Qi- 

VI. Th«il 


Ta*8. — 2) m. a) *eine Zwiebelart RIoaü. 7,51. — 
6) eine best. Hölle VP.^ 2,21«. — 3) f. ^FTlf^^ 
eine der 7 Flammenzungen, t. 1. Hcill^ril- 

T^gT Asa foetida. Vgl. fifST. 

Pföf Adj. auf einem Vogel [f^) reitend (^ too 
OTT, ^lf?r = JI^IH'.) CiC 19,86. 

f^^ m. PI. Bez. der Vai^j« in Plaksha- 
dTlpa. Richtig f^f^. 

ic|c|7^^ Nom. ag. der Etwas richtig aufsagt^ 
Beriehtiger, 


TcfSf^J^ n. Beredsamkeit. 

|c|c4^t1 Adj. beredt. 

fcfofciui Adj. etwa spritzend (Soma). 

TcföT^TR als Refrain in den Vima da -Liedern. 

Ic^cfTni f' 1) ^^^ Absieht Etwas zu sagen ((ig. 
17,1 7), — zu verkünden, — zu lehren, — auszu^ 
sprechen, — auszudrücken, das Etwas (Loc. oder 
im Comp. Torangehend) Meinen, — 2) die Absicht 
Etwas zu sagen, — zu bemerken, so t. a. Beden^ 
ken, Zweifel, — in Bezug auf (im Comp. Torange- 
hend), das Anstandnehmen. 

|Q(c||qifl(c| n. das Gemeintsein, in bestimmter 
Absicht Gebrauchtsein. 

lofcti^ffcs^ Adj. gemeint sein müssend Comm. 
ZD Njajam. 9,1,2. 

"raaa Adj. l) laut rufend. — 2) zu reden — , 
ZU sagen '^, zu verkünden —, zu fragen wünschend. 
Mit Acc. oder Gen. (ausnahmsweise, z, B. Haut. 
2,22,15) der Sache und Acc. der Person; das Ob- 
ject gebt auch im Comp. Toran. 

|cfc(r|«i n. ein entscheidender Ausspruch, Bicht' 
schnür, Autorität, t. I. ic^o||T:J«i. 

f^^r^ Adj. (f. m) des Kalbes (Galt. HimIobi 
1,52,21) — , der Jungen — , der Kinder beraubt, 

icfcpR (metrisch für Tofcn^^ Adj. zu sagen 
wünschend Spr.7684. 

|c^c|^«4 n. Zank, Streit. 

jofoii^ffo^ n. impers. zu streiten, — über (Loc.) 
(aSk. zu Baoab. 2,1,28. 

|c4o|i^^ Adj. zu sprechen beabsichtigend SIj. 
ZU AiT. Ab. S. 137. 

Nc(|^W Adj. in ^o. 

fc|c|U und cftc^U 1) m. a) Schulterjoch zum 
Tragen von Lasten, Tragholz, ava9op&u;. ön^nT 
AiT. Ab. 404,20. 405,10. — b) Proviant, Vorrath 
an Getraide u, s. w. ^^^^ Ragat. 8,2517. — c) 
ein best. EkÄba VaitI». — d) Weg. ^t^^ Pit. 
zu P. 2,3,12, VÄrtt. 1. — 2) f. cft^^ Joch, so ▼. 
a. Zwangsjacke, Fessel, öf^^ Joch der Alten, so 
y,^. die Fesseln der althergebrachten Anschauungen. 
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♦f^Qjfyfofr und ♦öftl^fijöl? Adj. (f. JJ) auf einem 
Schulterjoch tragend, Träger einer Last auf einem 
Tragholze, 

TöfcJtT Adj. das Wort fsf enthaltend. 

|o|Q||*^^l f. der Wunsch seine Ehrfurcht zu be» 
zeugen Beu, Pab. 2,42. 

|G(c|f*^^ Adj. mit Acc. seine Ehrfurcht zu be- 
zeugen wünschend. 
♦^^fsgSR Adj. fehlerhaft für farsnUcR. 

Hc^q»! n. Fleehtwerk. 

T^m[ 1) m. n. a) Oeffhung, Loch, Spalte (auch 
beim Weibe). — b) Zwischenraum, — c) Abstand, 
Verschiedenheit. — d) offene Stelle, so t. a. Blosse. 

— e) üebel, Schaden. — f) das Sichöffnen, Offen- 
barwerden, — 2) n. eine best, hohe Zahl, 

ic^öj'^UI n. 1) das Oeffnen, Eröffnen TS. Pbat. 

— 2) Auseinandersetzung, Erörterung, Erklärung, 
Erläuterung Hbmadbi 1,543,2. — 3) Titel eines 
Werkes Opp. Cat. 1. 

W(UIH?j{iMH n., OcranfHW f. (Opp. Cat. 1), 

f^ci|m((ifm m. (Bobnbll, t.), i^c<(umHq^ni^ 

m. (ebend.), ic|c||U||^^ n. (Opp. Cat. 1) und {e^c^^- 
mm^lH m. Titel ton Werken. 
♦Mc|(Hlidct»l f. Flöte. 

|o|of||&k Adj. mit Acc. offenbar zu machen be- 
absichtigend Bbatt. Richtig wMre T^n^enTCr. 

|c4o|i\m Adj. y a r u a — , d. i. den Tod abwehrend. 

|c|c(3(^8| Adj. der zum Schutz (des Wagens) die- 
nenden Einfassung beraubt.. 

|o|c|t|H Adj. glanzlos. 
<^|c|G(siof)Adj. meidend, vermeidend, unterlassend. 

)c4c|s|*i n. 1) das Meiden, Vermeiden, Unter- 
lassen, Aufgeben, — 2) das Abstehen von (Abi.). 

T^ofsFTrT Adj. i) zu vermeiden, zu unterlassen. 

— 2) aufzugehen (als unheilbar) Eabaea 6,1 1. Socb* 
2,518,16. 

fc^clUI Adj. (tiSH) i) farblos, entfärbt, nicht die 
natürliche, gesunde Farbe habend, bleich, — 2) zu 
einer Mischlingskaste gehörig. — 3) * ungebildet, 

einfältig. 

f^ r 

"R^rBTTT t Entfärbung, Wechsel der natürli- 
chen, gesunden Farbe, 

fifcHÜHR m. dass. 

HofUlHUR Adv. mit m;^ an Etwas (Acc.) die 

Juwelen der natürlichen Farbe berauben, 

^ sc 

|Q|c|(i m. 1) etwa der sich Drehende als Bez. des 

Himmels. — 2) Wirbel, Strudel. — 3) *das Sich- 
abwenden, — 4) *Tanz, — 5) Umwandlung, Ver- 
wandlung, — 6) hei den Ved Antin Entfaltung 
eines geistigen ürprincips [Gottes) tu der phäno- 

15* 
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^rS- i^cn^ 


fMf%alen Welt (im Gegentttz za MI^QlH Enttcieke- 
lung aus dem ST^H oder der w^^tX)* ^^11^ m- 
GoTiifD. za (USk. zu Baoar. 2,1,13. — 7) TViip- 
gehilde 274,5. 1 1. — 8) * Menge. — 9) Q^: Name 
zweier SAman Arsh. Bb. 

[c(4rt1 i) Adj. a) sieh drehend^ rollend, = CTm»- 
^HUI NtL4K. — 6) Mmtoandtf/iui, vertoamfe/nci. — 
2} n. (adj. Comp. f. ^) a) das Rollen, Sichwälxen, 
Zappeln. — b) das Sichhinundherbewegen^ Hin- 
undherziehen (Ton einem Ort zam andern). — c] 
das Sichumwenden, Siehumdrehen^ Siehabwenden; 
Vmkehr. — d) das Umdrehen. — e) eine Art Tanz. 
Aach oRr^ n. S.S.S. 262. — /) Wendung, Wende- 
punct. ^ g) Umwandlung, Verwandlung. — h) Um- 
schlag, Wechsel (des Schicksals). 

icmifll Adj. 1) sich drehend, sich im Kreise 
bewegend, sieh wälzend. — 2) sich abwendend, 
sieh hinwendend zu (im Comp. Torangehend). — 
3) sich verändernd. — 4( sich irgendwo befindend, 
weilend. 

f^^T^ 0. Abweg (in übertragener Bed.). 

IcfcitpT 1) Adj. (f. m [aasnahmsweise] and T) 
vermehrend, verstärkend, fördernd; das Object im 
Gen. oder im Comp. Torangehend. — 2) m. N. pr. 
eines Kriegers. — 3) n. Waehs'thum, Zunahme, 
das Gedeihen, 

|G|c|)q»||t( Adj. zu vermehren, zu fördern, 

|c|ci|t||i<u Adj. mit Acc. zu vermehren beabsich- 
tigend. 


^^ ^* r 


^|c|o(i t4*i Adj. vermehrend, verstärkend , för- 
dernd. Stets nur f. und am Ende eines (lloka; 
die T. I. hat hier und da T^f^M^. 

fsfcfin^sisfliclrl Adj. des Harnisches, des Ban- 
ners und des Lebens beraubt MBb. 8,22,1 5. 

^ r 

t^cfH'i Adj. des Harnisches beraubt, keinen 
Harnisch habend. 

fc4c|HIW<MI«^^ Adj. des Harnisches, der Waf- 
fen und des Vehikels beraubt MBb. 8,31,6. 

(oic^^m n. das Begnen, ron der weiblichen 
Brust so Y. a. reichliches Fliessen der Milch. 

\^^^^^ Adj. zu regnen im Begriff" stehend. 

l^m^ Adj. als Beiw. eines Metrums. 

pc|G(|9l Adj. unverhüllt, bloss. 

^^ 1) Adj. (f. m) keinen eigenen Willen ha- 
bend, seiner nicht mächtig, sich willenlos bei Et- 
was verhaltend, nicht aus eigenem Antriebe han- 
delnd, ungern oder unwillkührlich Etwas thuend. 
In Comp, mit dem, was den Willen lahmt. Icfcf^fO 
AdT. unwillkührlich. — 2) m. a) * Stadt, Vorstadt 
(?) Gal. — b) PI. Bez. der Yaicja in Plaksha- 


dTtpa. Richtig wohl |c|PcI^|. 

jcjjclQIHI f. Willenlosigkeit, das nicht Herrsein 
über sich selbst. 

fcfoi^ll AdT. mit cfiT Jmd willenlos machen. 
^öfiff Ton einem Wagen wohl so t. a. in seinen 
Bewegungen gehemmt. 
*|cfG|H n. angeblich = ^^. 

NMHH 1) Adj. (f. ^) unbekleidet, nackt. — 2) 
m. ein nackt einhergehender G aia Si-Möneh (aSk. 
zu Baoar. 2,2,33. 

Hcm Adj. (f. m) unbekleidet, nackt. Nom. 
abslr. ^Fn f. 

jcfcit^fHfl m- Patron. Mana*s. 

^RFSy^Tr? Adj. (f. m) etwa von YiTatTant 
geliebt TS. 4,4,19,«. Nach dem Comm. := ^f^- 

(öfcfTcpT, Instr. PI. so t. a- so dass es aufleuch- 
tet. f^^T^ ^^r{PU^ RV. 1,187,7 abgekürzt für 

I c(cf^^ und fÖRFcRf Adj. aufleuchtend, 
in*s Licht tretend, Helle verbreitend, morgendlich. 
3^ |Q|G(^fT: so ?. a. am Feueraltar. — 2) m. 
a) Name des Gottes des aufgehenden Tageslichtes, 
der Morgensonne. In YS. 8,5, in den BrAhmana, 
im Epos u. 8. w. Aditja genannt; im Epos und 
spater auch Name der Sonne, des Sonnengottes. 
Erscheint auch unter den Yi^ye DerAs, als 
PragApati, als Liedrerfasser (mit dem Patron. 
Aditja), als Yerfasser eines Gesetzbuchs und als 
Astronom. — 6} als Bein. ?on Manu sov. a.qcf- 
^^. — c) der Soma- Priester. — d) *ein Gott 
überh. — e) N. pr. eines Daitja. — 3) *r. Tcfcf- 
^ril die Stadt des Sonnengottes. 

TcISf^ in. 1 ) einer der sieben Winde. — 2) ♦ eine 
der sieben Zungen des Feuers (als m.!). 

jc|c(|cf) lu. der ein Unheil über Etwas abgiebt 
211,21 (in der Erklärung von ^'l^c||öf)). 

NMIcW Adj. in MWJc^if. 

r^T^T^ 1) Adj. gegen einander rufend, strei- 
tend. — 2) f. widerstreitender Ruf, Streit. 

fofcntR 1) Nom. ag. (f. ^) Schiedsrichter. — 2) 
n. ein entscheidender Ausspruch, Richtschnur, Au- 
torität (:at. Ba. 2,4,4,3 t. 1. der K4nTa-Rec. 
statt |c4oJT4*H. 

I c^ojiti^ Adj. verschieden redend. 

Tc^cHEO Adj. zu berichtigen. 

T^I^lfl m. ein heftiger Wind Sbadt. Br. 6,8. 

T^cH? m. (ausnahmsweise n.) Streit (auch wis- 
senschaftlicher und vor Gericht), — zwischen (Gen. 
oder im Comp. Torangehend), mit (Instr., Instr. mit 


R^ oder im Comp. Torangehend), um, in Betref 
von (Loc, Gen., Acc. mit STT?? oder im Comp. Tor- 
angehend). 

T.), f^cl^tj-i m., f^c)l((RjrtWlUI m., fgpn^. 
tfS^ m- (Opp. Cat. 1) und Nc{|,(HIUiM Titel 
Ton Werken. 

|c|cm^L|^ n. der Gegenstand eines Streites^ — 
einer Klage 124,18. 

raSfT^HI^nnSf m., o^ m. (Opp. Ctt. 1) und 
fllMI<H|i9U n. Titel Ton Werken. 

I^^I^IUII^Ci Adj. dem Streite unterliegend, 
bestreitbar, worüber man streitet. 

fMMI((HilH Adj. dass. 

Nc{|(^mHH^H n* (Bühlbr, Rep. No. 364) and 
°UNHfl m. Titel Ton Werken. 


TöI^T^TrER m. Kläger 213,27. 

Hc^li^H Adj. mit Jmd im Streite liegend, ^f^- 
c(|f^<4: MBh. 3,13048 fehlerhaft für ^flpsnf^^ 
*i^rcimR n. angeblich = fi[^ra?T 2). 

Nc|W n. das Flechten. Ygl. ^15°. 

T^c^T^ ni. die Oeffnung der Stimmritze (bei der 
Aussprache eines Lautes). 

|o|c(|^lt^h4 Adj. mit Acc. zurückzuhcUten — , ab- 
zuhalten beabsichtigend. 

^id{c\\\l^ Adj. zurückhaltend, abwehrend (ic 
19,100. 

M^MiMN Adj. mit Acc zurückerwerben wol- 
lend Hbm. Par. 2,697. 

fcI^IS{| m. PI. Bez. der Yaicja in Plaksba- 
dTlpa. Richtig wohl Rf^. 
l.JöRTH m- das Hellwerden, Tagen. ^^Rl^ M 
Tagesanbruch. 

2. joic^lH ni. 1) das Verlassen der Heimat, Ent- 
fernung aus der H., Verbannung (intraof.). — 2) 
das Getrenntsein von (Instr.). 

3. Nc|iH m. PI. Bez. der Yai(?ja in Plaksha- 
dTipa. Richtig wohl IcTT^^* 

1.T^c(l^PT in Etymologien 1) Adj. erhellend. —- 
2) n. das Erhellen, 

2. T<MNI^H n. das Bekleidetsein mit, das GehiUlt- 
sein in (Instr.). 

3. |c4o||^<^ n. das Entfernen aus der Heimat, Ver- 
bannen Gaut. 

fc^ciiHiqn Adj. zur Erklärung von (ofcfteiTl. 
TcJSnHPIrT^" Nom. ag. Ferrreider in einer Ety- 
mologie. 
I^^FflH Adj. unbekleidet, nackt. 
T^fcHP? Adj. zu verbannen. 
TqoTT^ 1) ni. a) Beimführung der Braut, Boeh- 


zeit, Beirat^ Eheachlietsung^ — mit (Instr. oder 
Instr. mit ^^) Gaut. Am Ende eines adj. Comp. f. 
^\. — 6) ein best. Wind. Richtig: f^Tcf^. — c) lu 
AiT. Bb. 7,13,8 ygl. Chr. 22,17. — 2) n. eine best, 
koke Zahl (baddb.). 

tQ|c4|c^*iJt|T Adj. f. heimzuführen als Braute mit 
der man Hochzeit zu machen hat. 

|c|c4l<^L|<^ ro. n. Bez. des Abschnittes in einem 
astr. Werke y der über die zu Boehzeiten günstigen 
Zeiten handelt. 

[c|G||«^t|^<^ m. Hochteitspauke. 

i^c^Iej^li^JH f.. f^o||<(V|oh{m n. and f^Sn^- 
VjMNl m. Titel Ton Werken. 

{^c||<|^ji|HoU Adj. als Erklärung Ton Nc||c|^ 
Comm. zu Gobh. 4,10,24. 

|g|c||<^o|'^|o(H n* Titel eines Werkes. 

(c|c4|c^o(^ m. (adj. Comp. f. m) Boehzeitsanzug. 

Tcf^T^H^FU m- eheliche Verwandtschaft Ubm. 
Pab. 2,89. 

i^c4|c^c^m m. Bochzeitsopfer. ^^^f^ m. Bob- 

1IILL,T. 

R^TT^ Adj. in q o und fe°. 

Nc|l«^ 1) Adj. a) zu heiraten (ein Madchen). 
— 6) mit dem man sich verschwägern darf, in des» 
sen Familie man heiraten darf. — c) verschwägert, 
durch Beirat verwandt. — 2} m. Schwiegersohn 
Min. Gbhj. 1,9. Gobb. 4,10,24. Ygl. o|o||c^. 

|g||'cJ^| m. 1) N. pr. rerschiedener Fürsten VP. 
4,1,17. — 2) PI. Bez. der YaiQja in Plaksha- 
dfIpaVP. 2,4,17 (zu lesen fiff^^ ^TTf^RlF ^). 

|c4 1 Gi5FTrT m. N. pr. Terschiedener Manner. 

NNf*i 1) Adj. s. u. l.fira mit fsf. — 2) »m. 
= c<H-i^*i oder cJHR^. — 3) n. a) Einsamkeity 
ein einsamer Ort. — b) Reinheit, Lauterkeil. ^ 

|c4|c4pf)f|| f. 1) Vnterschiedenheit , Gesondert- 
heil. Sonderung. — 2) IsoHrtheit. — 2) Reinheit, 
Lauterkeit. — 4) körperliches Wohlbehagen. 

löncf^T^ n. Einsamkeit. 
T^nii^fT^fFR m. N. pr. eines der 7 Sohne des 
Uiranjaretas und eines von ihm beherrschten 
Yarsha. 

I G||o||^ f. 1 ) Sonderung, Trennung, — 2) rich- 
tige Unterscheidung. 

Mlclrtil Adr. mit ö|)^ 1) leer machen, räumen. 
— 2) allein lassen, verlassen. 

fc^NHi^ Adj. unterscheidend RY. 3,57,1. 




Jqft^f^ Adj. mit Acc. (ganz ausnahmsweise Loc.) 
hineinzugehen beabsichtigend, -^ im Begri/f stehend. 

^^f^xl Adj. = f^^rf^ ay. pbajaci. 2,7. 


T cnöTT^ Adj. unterscheidend, jondernd Apast. 
(b. 9,3,18. 

M|c|Tni^ f. eine Darbringung an AgniriTilci. 

NN\| Adj. Raoat. 4,5ü fehlerhaft für NU4U. 

MNM f. nach dem Comm. = {cl^INdR Ge- 
winnung. Y. I. r4ioitff). 

T^RrQT f* ^<i' Verlangen kennen zu lernen 
MBB. 7,198,9. 

ftHrH 1) Adj. mit Acc kennen zu lernen wün^ 
sehend. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rishtra. 

NN f<ch| f. fehlerhaft für Nfh(f^q|. 

fyisif^^I f. = Nftr«l CAfia. zu Badab. 3,4,26. 

Ni^f<M Adj. = firfsrrg 1) CAfiK. zu Taitt. 
ÜP. 1,1,1. 

HN^tlci Adj. blitzlos. 

NNbl' 1) Adj. (f. ISH) verschiedenartig, man- 
nich faltig, allerhand. ^^ Ad?, auf mannichfache 
Weise 268,28. — 2) m. ein best. EkAba. 

|o||(a|b||T|?| Adj. verschiedenartig schillernd 
Kabaro. 86,2. 

finira>Tf^Adj. = i^(^y 1)Hbii.Pab.2,426. 

Im|c|UIHH Adj. desgl. Kabaka 5,2. 

foli^MNci Adj. desgl. 

IqN*"^ oa. N. pr. eines DAnara. 

NN^I?f)°t) Adj. ohne Casusendung. Nom. ab- 
str. °eEr n. 

PcfiofcibT und (010(1 G(^ Adj. das Gleichgewicht 
nicht haltend. 

J^f^^ m. PI. = Npc4>| 2). Fehlerhaft. 
*|Q|ic|qi f. Kyllingia monoeepAa/a Rag an. 6,221. 

Polf^fö r. Taitt. Ab. 10,58 nach dem Comm. = 

ßa^UI NPöoyirHMW 5<<<MUIWrl. 

Ncilrl m. ein umzäunier Weideplatz. *^HrT^ 
m. der Besitzer eines solchen Platzes, 

M^ Adj. s. P4f^Myr. 

f^ 3 

N^Ci in einer Formel. 

p^c^H 1) Adj. s. u. 1. cq* mit XSf. — 2) f. ^ o) 
eine best. Eruption. — 6) eine best. Pflanze. — 3) 
(wohl n.) q) der nackte Erdboden Habit. 2,31,43. 
— 6) Oeffentlichkeit. Loc. so ▼. a. öffentlich oder 
offen heraus (Etwa» sagen) MBh. 4,13,20. 

Mc^rtni f* das Offenbargewordensein. 
*^^cm m. Hahn. Richtig ^ö^. 

NcldllH Adj. mit offenem Maule. Nom. abstr. 
<3(7 Ragb. 13,10 (^SlrT zu lesen). 

No||(i f. Auseinanderlegung, Erörterung, Er- 
klärung, Erläuterung. 

Nc4p|fc(i|P^Hl f. Titel eines Commentars. 

T5RfnT37 f- offener — , unverhüllter — , deut- 


licher Ausdruck. 

f^ejTI 1) Adj. 8. u. cJfT mit ^. — 2) f. 91 eine 
best. Eruption; Tgl. f^Rfl 2) a). 

TcJcIfnST 1) A<y. die Augen verdrehend. — 5Ü 
*m. Bahn. 

NciItI f* 1) Entfaltung. Nach dem Comm. = 
lofiMMclfrldR. — 2) Biatus. — 3) fehlerhaft für 

(c^ciruPlHN m. ein scheinbarer Biatus. 

Nc||^ f. Wachsthum, Zunahme, Vergrösserung, 
Vermehrung, das Längerwerden (eines Yocals), Ge- 
deihen. 

Nc^tllM, °CIH ViDDH. 18,6 fehlerhaft für fs^- 
rimr? («. Nachtr. 5). 

Tofcf^ m. das Sichlosreissen, Sichverlieren. 

lc(Q|Ati m. N. pr. eines LiedTerfassers. 

Nc^«^H Gen. Infin. zu ^ (= 1. ^) mit fi| 
Kath. 27,10. 

icfciof) m. 1) Scheidung, Sonderung, Trennung, 
Unterscheidung. — 2) Untersuchung, Kritik, Prü- 
fung. — 3) richtige Unterscheidung, — Einsieht; 
Verstand^ Urtheilskraft, — 4) abgekürzter Titel 
eines Werkes. — 5) ♦ Wassertrog. 

fiV^cfpscn% f. richtige Einsicht. 

^«♦»^iiHiUI m. Titel eines Werkes. 

Nc|of|^ Adj. eine richtige Erkenntniss habend, 
— von (im Comp. Torangehend). 

N^lofi^M n. richtige Erkenntniss. 

N^cfiHT f. fehlerhaft für F^^f^rTI. 

T^^^TTH^TöR m. Titel eines Werkes Bobnbll, T. 

p4c|on<c*l1 Adj. eine richtige Erkenntniss ha- 
bend. Nom. abstr. ^IH^ n. Bhatt. 2,46. 

T^STl^^fpSPT m., °p|c|p| f. und P^^chU^^ n. 
Titel Ton Werken. 

Icfc^ef)^!^ Adj. einsichtsvoll, verständig Bbah. 
Y. 2,136. 

ra^SffJTIrftJI und oqTnUH m. (Opp. Cat 1) Ti- 
tel eines Werkes. 

m^^f\^\^t\ Adj. nicht gesondert, aneinander- 
s tossend (Brüste) und zugleich der Einsicht er- 
mangelnd Spr. 1446. 


iQ|Q|of)c4tl Adj. richtig urtheilend, eine richtige 

'S 

Einsicht habend, verständig. 

W^\k^\k\ m., ß5<*^H m., oRT^^ m. 
(Bobnbll, T.), OVIJ^MUH n. (Opp. Cat. 1), fil^- 
f^F^ m. und Nc^ehlHH n* Titel Ton Werken. 

TöföfefiT^q m. N. pr. eines Mannes. 

NclPhHI f. (C««. i3,6) und N<^i^(e4 n. Hehtige 
Unterscheidung, richtiges Urtheil, richtige Einsicht. 

|e|Q|Ph«i 1) Adj. a) am Ende eines Comp, schei- 
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dendy sondernd, unterscheidend. — 6) gesondert, 
getrennt, — ü) untersuchend, prüfend, kritisch 6e- 
handelnd, — d) richtig unterscheidend, — vrlAet- 
lend, verständig Hem. Pab. 2,187. — 2) m. N. pr. 
eines Fürsten. 

|G|o|pf) i Nom. ag. 1} am Ende eines Comp, der 
da sondert, — unterscheidet, — 2) der da richtig 
urtheitt, eine richtige Einsieht habend. Etwas rich- 
tig verstehend BIlar. 46,20. 

|c|o|^oQ D. inipers. richtig aufzufassen. 
ofsjoTFRS' n. Nora, abslr. zu |ciq?|)^ 1). 

jc^clctil Adj. 1) zu sondern, zu unterscheiden in 
^t|il|fjc|c|cH|. — 2} zu untersuchen, zu prüfen, 
kritisch zu behandeln. 

|olc|r|Qh' Adj. 1) am Eode eines Comp, sondernd, 
unterscheidend. — 2) richtig unterscheidend, eine 
richtige Einsicht habend Kap. 6,8. Garab. 77,7. 

NGJTlahHT f. und föf^rlSfJlpr o. richtiges ürtheil, 
richtige Einsicht. 

{^cItIH <) Adj. (f. \) am Eode eines Comp, a) 
sondernd, unterscheidend.— b) untersuchend, prü- 
fendy erörternd, kritisch behandelnd. — 2) f. mi) 
und 0. das unterscheiden Dalab. 66,4. — 3) n. a) 
Untersuchung, Prüfung, Erörterung, kritische Be- 
handlung. — b) richtiges ürtheil. 

HlcJdfMM Adj. SM melden beabsichtigend, dass 
sei (mit doppeltem Acc.) HBa. 3,38,28. 

fir^ in 4J^5lH. 

f^^S(MilMiui m. Titel eines Werkes. Richtig 

H^lb^ m. Gatte Qiq. 10,42. Dalab. 18,12. 

TSjcQTTXFT Adj. mit Gesehossen durchbohrend. 

f^^(r\ Adj. mderstrebendy widerspänstig. 
i.fspr, H^I'H, ^ (in der spateren Sprache meist 
metrisch) 1} sich niederlassen, hineintreten — , ein- 
gehen — , einziehen — , sich hineinbegeben — , hin- 
einschlüpfen — , eindringen — , versinken ~, auf- 
gehen in (Loc. oder Acc.) ; auch mit hinzugefüg- 
tem l^tTJ" (299,26). ^kilH n. 8. w. den Scheiter- 
haufen besteigen. In der Astr. in Conjunction kom- 
men mit (Acc). Ohne Ergänzung hineintreten in*s 
Haus u. s. w., auftreten auf der Schaubühne, er- 
scheinen. Blit M'i J oder J^TR zurückgehen, zurück- 
kehren, — in (Acc.). — 2) heimgehen, zur Ruhe 

gehen. — 3) sich setzen auf (Acc. oder Loc). — 

_^_— *^ 
4) sich irgendwohin (^i4dHt ^im oder Acc) bege- 

ben, — 5) zuströmen (von Heeresabtheilungen und 
Nebenflüssen). — 6} Jmd (Acc) 2U5frömen,zac/7t>«#en, 
kommen (ron einem Gedanlien 95,4), zu Theil wer- 
den, Jmd treffen, — l)Jmd (Loc.) zukommen, so T.a. 


fürJmd dasein, ^ geben (impers.). — 8) in eiuen Zu- 
stand eintreten^ gerathen in {Acc). — 9) an Etwas 
(Acc) gehen. — 10) sich zu schaffen machen mit 
(lostr.). — 11) m^ a) eingegangen — , enthalten in 
(Acc. oder Loc). — 6) erfüllt — ,verbunden mit (Instr.) 
TS. 4,4,s,l. 2. Njajas. 3,1,68. — Statt des uuver- 
ständlichen ^ f^^ ^ ^^: MBh. 7,1551 (ed. 
Yardh. 7,35,13) liest ed. Bomb. 7,36,13 cT f^^- 
f?rT^ (!) ^tTT:. — Caus. cRmf^ 1) eingehen ma- 
chen in (Acc). — 2) sitzen heissen auf (Loc). — 
Desid. jofici^ifi Mneinzutreten — , hineinzugehen 


beabsichtigen in (Acc). talliJH n* s. w. den Schei- 
terhaufen zu besteigen beabsichtigen. — Mit 5JUI 
Caus. setzen auf (Acc). — Mit 35^ 1) nach Jmd 
(Acc.) hineingehen in (Acc). — 2) hineingehen, hin- 
einfahren, — in (Acc). 3ER|or^ mit pass. Bed. — 
3) Jmd (Acc) folgen. — Mit f^ Caus. wegschicken, 
— Mit ^rfif» °1or^ ergriffen — , in der Gewalt ste- 
hend von (im Comp. Toraogehend). — Caus. einge- 
hen machen in, richten auf (Loc). — Mit ^ 1) 
eingehen, eintreten, sich niederlassen in oder un- 
ter, eindringen in (Acc, ausnahmsweise Loc). ^R, 
i|j|«iH u. s. w. sich in die Luft erheben. J|«^^|- 
f^^ltl: ^Rll^\ so y. a. Haushälter. Oeflers ist 7T- 
^R oder dgl. zu ergänzen; auch heimkehren, — 
2) geschlechtlichen Umgang haben mit einem Weibe 
(Acc). — 3) sich nahe herbeimachen zu (Acc), kom- 
men. — 4) sich niederlassen — , sich setzen auf 
(Acc.) zu Spr. 1478. — 5) fahren in, Besitz neh- 
men von, sich Jmds bemächtigen (ron bösen Gei- 
stern, Gemüthszuständen , Leiden u. s. w.); mit 
Acc 73,7. — 6) in einen Zustand — , in ein Ver- 
bal tu iaa eintreten, gerathen in (Acc). ^jjiiui so 
▼. a. Farben annehmen, TT?7R die Herrschaft an- 
treten, — 7) ^|Tc|^ a) mit act. Bed. a) hineinge- 
gangen, eingedrungen, steckend in (Loc, Acc. [Air. 
Ab. 136,15] oder im Comp. Torangebend). — fs) 
sitzend auf (Loc, von Vögeln}, in der Luft schwe- 
bend, — y) f^'l sitzend, so ▼. a. eonstant. — S) 
*ganz in Etwas steckend, einer Sache ganz hin- 
gegeben, — 6) mit pass. Bed. a) bewohnt — , erfüllt 
von (Instr. oder im Comp, torangehend). — ^) ge- 
troffen von (einem Pfeile, Instr. oder im Comp. 
Torangehend). — 7) ergriffen — , besessen — , 6«- 
fallen — , überwältigt — , in der Gewalt stehend 
von (Instr. oder im Comp. Torangehend), behaftet 
mit. (lillfif? Apast. 2,26,16. Ohne Ergänzung 
von einem bösen Geiste besessen. — ^IM^U Ka> 
TUAS. 45,60 fehlerhaft Air t4|o|^t|. — Caus. 1) 6m- 
gehen machen, hineinbringen, hineinschieben, hin- 


einlassen, hineinfahren lassen, —in (Lc 
nahmsweise Acc). — 2) in's Haus h 
so Y. a. bewirthen. — 3) JmdtLoc) au/ 
tragen. — 4) den Geist richten auf 
Jmdm (Loc.) anheimstellen. — Mit C 
gehen, fahren in, sich Jmds bemächtig 
Taitt. Ab. 4,34,1. — 2) nachgehen, 
richten nach; mit Acc. — Mit €(^^ ( 
eindringen — , fahren in, Eingang ßn 
Acc. oder Loc. — Mit 3^T 1) eingis 
treten in (Acc). — 2) fahren in, komm 
(Acc.) Ton einem Gemüthszustande. — 
in (Acc). — Mit HHMI sich an Etwas 
^tnnan; mit Acc. — Caus. verbergen ! 
27. — Mit ^JJT eingehen in (Loc). - 
sich zurückziehen — , sich fernhalten 

— Mit TT kommen zu (Acc). — Cau 
hineinführen, — in (Loc). — Mit gJT 
— , sich vertheilen in (Acc oder Loc). 

1) eintreten, betreten, eingehen in, sici 
oder zu, dringen in, durchdringen; 

2) sich niederlassen an einem Orte ( 
nehmen — , sich setzen auf (Loc. odei 
einkehren^ so y. a. Jmd zu Theil werde 
ren in, sieh Jmds bemächtigen (von bö< 
Leidenschaften, G^müthszuständen u, 
men über Jmd; mit Acc. — 5) in ei 
eingehen, gerathen in (Acc). — 6) geh 
gen; mit Acc. — 7) hhD^^ Q) ergri/ 
wältigt — , erfüllt von (Instr. oder im 
angehend). ^ b) versehen mit (im C 
gehend). — e) unterwieten in (Instr.) 

— Caus. 1) hineingehen lassen, hinei 
2) in sich (t^ailHHI) aufnehmen, enth 
an einen Ort (Acc.) bringen^ — führe 
Geist, die Gedanken u. s. w. richten c 
5) sich setzen heissen, — 6) Jmdm (Loc 
übertragen. — Mit3^^ 1) herantreten < 
2) sich setzen (auch yom Niederliegen 

— 3) ficA xefsen euphemistisch für ca 
3,5. — 4) das Lager aufschlagen, Hai 
5) sich SU Jmd (Acc.) setzen; auch s 
von Jmds Seite weichen um ihn zur A' 
SM zwingen. — 6) sich zum Unter gant, 
der Sonoe). — 7) sich mit einem M 
vermischen, — 8) sich einer Sache hin 
gen; mit Acc. — 9) viHlc<^ a) sich ge. 
sitzend. Wie 3Mic|5Jc|H auch als Ve 
b) ^W\*^\^^ oder 5R5R° sich dem 
Hungern geweiht habend, auf diese Wet 
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Tod §rwartend» Das einfache 3^Tc(^ ia derselben 

Bed.-3?^^UARiv.4568fehlerhafl fur3M^^. 

— Caus. 1} Jmd (Acc.) sich setten lassen, sitsen 

ktisien, — auf{Loc,) KXo. 247,13 (403,14). — 2) 

fdedsrsetsen in^ bringen an einen Orl (Loc.)* — 3) 

Jmi veranlassen per anum von sich zu geben j mit 

doppelteiu Acc. K4kaka6,io.18. BhItapi. 4,«. — 

3tR^ Pamat. 147,6 fehlerhaft für^Mpi^ü. — 

MitiEIEQtl sich darauf setzen. — Mit^^Rtf i)sich 

der Reihe nach setzen. — 2) sich hinkauern (Ton 

eisern Thiere, das gebiert). — Mit ^EP^ITT 1) sich 

darauf setzen^ sieh setzen au/ (Acc), sich setzen 

überh. — Mit 3W7 sieh neben einander setzen, 

IM Jfmds (Acc.) Seite sich setzen. Z^FHoT? mit 


ad und pass. Bedentang. — Mit MHL||t|, ^1^^ 

o 

sieh gesetzt habend — , sitzend auf (Loc). — Mit 

r 
tmcf sich herumsetzen j sich zusammensetzen in 
o 

iU Nähe von (Acc.) Latj. 2,11,17. — Mit ^f^^ 

sieh gegen Jmd (Acc.) setzen, so r. a. nicht von 

isiner Seite weichen um ihn zur Nachgiebigkeit zu 

swingen, virMM|ci^ mit act. Bedeutung. — Caus. 

1) Med. Veranlassung geben^ dass ihm Jmd Etwas 

dinutrotzen sucht, — 2) Jmd entgegentreten^ Oppo^ 

fitiofi machen; mit Acc. — Mit o^ da und dort 

iteA setzen* — Mit HHM 1) »ich zusammen setzen, 

tieh setzen überh., — auf (Loc, Acc. oder Gen. 

mit 3MI^). HHmIc|^ sich gesetzt habend, sitzend, 

— 2) eine best, Zeit {Acc) verschlafen, — Caus. 1) 

tick setzen lassen, sitzen heissen. — 2) sich lagern 

lasten, — Mit T^ Med. (Act. metrisch oder un- 

fenaa) 1) hineingehen, heimgehen (in*s Haus, La- 

S«r, Nest), eingehen—, dringen in (Acc. oder Loc). 

Tod einem Blutegel so y. a. anbeissen 217,33. ^- 

^^ in den Bereich des Erkennbaren treten, ^^ 

ta den Geist dringen, so r. a. zum Bewusstsein 

hmmen, — 2) sich lagern, Halt machen. — 3) 

ikh zur Ruhe begeben, sich legen. — 4) sich flüeh^ 

tsn tu (Acc). — 5) sich setzen, — an/' (Loc). — 

•) kinuntersinken f versinken, — 7) sich nieder- 

^sen, so T. a. ein Baus gründen, heirathen (yom 

Hanne) 214,1. — 8) gegründet werden (tod einer 

Stadt). Dreimal in der Verbindung ^|^o|rtff TH- 

foftlHIN (MBB. 13,70,2). — 9) sich hinwenden 

-«, sieh richten auf (Loc, Tom Geiste). — 10) ob- 

'^en, mit Loc. — 11) zukommen (Gegensatz ad- 

S^hen), — 12) zur Anwendung kommen bei (Loc). 

^Qoial Act (I) in der Prosa. — 13) sieh legen, so 

^* •. sich beruhigen, aufhören. — 14) TlM^ a) 

^^ngegangen, eingedrungen (auch mit hinzuge- 

''"Wem Mt^'f)» ruhend in oder aii^f311,l7j, steh- 

VI. Theil. 


kend an oder in (Loc. oder im Comp. Torange- 
hend). — 6) an einem Orte verweilend^ sich auf- 
haltend. t|HH8| so r. a. auf dem Pfade des Hech- 
ten bleibend, — e) gelagert, aufgestellt (Wüchter). 
— d) zur Buhe gegangen. — e) sich gesetzt ha- 
bend, sitzend) — auf, an oder in (Loc , Acc. mit 
mIhcIH [Ait. Ib. 136,12] oder im Comp. Toran- 
gehend). •— /) der- sich häuslich niedergelassen 
hat, verheirathet. — g) gelegen, situs. — A) gerich- 
tet auf (Loc oder im Comp, torangehend). — i) 
obliegend, bedacht auf {Loc.) 55,29. — k) gegrün^ 
det, angelegt, — /) bezogen, eingenommen (ein 
Platz), bewohnt, angebaut 215,10. Habiy. 5171. 

MrlMlyS^^ ^^i' *® ^' *• *"• Berzen sich fest- 
gesetzt habend. — m) begonnen. — - n) versehen mit 
(Instr.). — Caus. 1) sich lagern lassen. — 2) auf- 
stellen (ein Heer). — 3) zur Buhe bringen. — 4) 
Jmd in ein Baus (Acc.) führen, einquartiren. — 
5) Jmd ein Baus beziehen lassen, so t. a. verhei- 
rathen (einen Mann). — 6} an einem Orte (Loc.) 
niedersetzen, — hinstellen, an einen Ort (Loc.) 
bringen, — versetzen. °t|2y, ti^^H ouf einen Weg 
(aoch in übertragener Bed.) bringen, oDJoej, «iie^ 
in ein Gedicht, in ein Schauspiel versetzen, so t. 
a. dort zur Erscheinung bringen. — 7) aufstellen, 
errichten (ein Gebüude u. s. w. Agri-P. 38,28. 30), 
anlegen, gründen (eine Stadt u. s. w.). — 8) bevöl- 
kern, bewohnt machen. — 9) sitzen macAati, setzen 
auf {Loc.). — 10) schleudern, absehiessen auf (Loc). 
— 11) stecken — , hineinsetzen in (Loc). — 12) 
aufstecken, aufsetzen, auflegen, anlegen (auch 
Schmucksachen, Kleidungsstücke), ansetzen, be- 
festigen; das Worauf oder Woran im Loc. — 13) 
auftragen (Zeichen u. s. w.) auf (Loc). \^[^ so t. 
a. malen, C|^ so t. a. niederschreiben (216,8), ^m 
t<l«5tn*i so T. a. eigenhändig unterschreiben. — 
14) einsetzen in (ein Amt, eine Stellung), als Für- 
sten einsetzen in; mit Loc. cf\^ so t. a. tribut- 
p flichtig machen. cD^M^I^iri tr. gemacht. — 15) 
Jmd (Loc.) ein Amt, eine Würde (Acc.) übertra- 
ged. Etwas übertragen auf Jmd (Loc) 88,28. 136, 
6. verleihen, geben überh. »TT^ einen Namen, — 
16) den Blick, die Gedanken, den Geist richten 
auf (Loc). — 17) T^, cg^M Etwas dem Berzen 
einprägen, dem Geist vorführen. — ♦ Desid. H1o|- 
ToT^TrT* — ^it t^lMM Med. sich vertragen mit, 
stimmen — , passen zu (R^) Comm. zu Apast. (b. 
11,2,4. ^ Caus. 1) Jmd einsetzen über (Loc). — 
2) veranlassen einer Sache (Acc.) obzuliegen, — 
sich zu widmen. — Mit ^SmHPT Med. (Act. un- 


genau) 1) eintreten — , sieh ergiessen — , eindrin^ 
gen in (Acc). — 2) sich versenken in, sieh ganz 
hingeben; mit Acc. — 3) auf seinem Hopf bestehen 
MBu. 5,77,17. — 4) Jmdm (Loc.) zukommen (Ge- 
gensatz abgehen) 224,23. — 5) zur Anwendung 
kommen Paribh. 58. 62. 63. — 6) ^iJ^lPlfol^ a) 
mit pass. Bed« a) (worin Etwas gedrungen ist) auf- 
getrieben, aufgedunsen, gewölbt R. 2,9,33. — ß) 
worin man (Instr.) sich versetzt hat, dem man sich 
ganz hingegeben hat MBh. 8,82,81. -> y) durch- 
drungen — , in Beschlag genommen von (Instr.). — 
d) reichlich versehen mit (Instr.). — 6) mit act. 
Bed. a) sieh festgesetzt habend an einem Orte, — . 
ß) fest auf einen Punct gerichtet, ganz mit Etwas 
beschäftigt, nur Eines vor Augen habend, ganz 
versessen auf {Loc, Acc. mit TiFT) ein «>▼• Comp, 
mit Cn? oder im Comp. Torangehend). Ohne Er- 
gänzung QtQ. 16,43. — Caus. 1) hineingehen — , 
eingehen lassen — , führen in (Loc). — 2) Jmd 
sieh gegenüber sitzen heissen auf (Loc). — 3) ^HH, 
^irHIIH rfen Geist — , die Gedanken ganz rich- 
ten auf (Loc). — 4) bewirken, dass Jmd einer 
Sfache sein ganzes Berz zuwendet, Jmds ganzes 
Verlangen richten auf [Loc). — Mit3trf^, of^^ 
1) erfüllt von (Instr.). — 2) belagernd, einsehlies' 
send; mit Acc. — 3) erßllend, mit Acc. — Caot. 
1) sich lagern lassen. — 2) anlegen, gründen (eine 
Stadt). — Mit MJ^tui sieh rings niederlassen, -> 
Mit ♦qftl. — Mit ^rfrrft, o^^fg ganz beschäf- 
tigt mit, nur Sinn habend für (Loc). Ohne Er- 
gänzung auf seinem Eopfe bestehend, verstockt. — 
Mit HH, '^X^ 1) wohnend in (im Comp, roran- 
gehend). — 2) befindlich — , vorkommend in {Loc). 

— 3) aufgestellt an oder in (Loc). — 4) aufgetra- 
gen auf {Loc, ton Zeichen). — 5) angelegt (Teiche). 

— 6) vertheilt. Je anders seifind Comm. zu Latj. 9, 
4,34. 5,4. — Caus. 1) niedersetzen, hinstellen, ver^ 
legen; das Wo oder Wohin im Loc — 2) <in^- 
stellen, errichten (ein Bildoiss a. s. w.), anlegen 
eine Stadt u. s. w.) Agni-P. 38,27. — 3) aufstel- 
len (Truppen). — 4) sitzen machen, setxen auf 
(Loc). — 5) stecken in (Loc). — 6) aufketxen, auf- 
legen, anlegen ; das Worauf oder Woran im Loc 
Spr. 7770. — 7) anbringen, anwenden, — 8) brin- 
gen — , versetzen auf (Loc). — 9) Jmd anstellen 
bei {Loc). öfT so T. a. tributpflichtig machen, — 
10) (^^l( in*s Berz prägen, — 11) den Blick —, 
die Ge()anken richten auf (Loc). — Mit {fpl f ) 
Med. verkehren — , Umgang haben mit (Instr.). — 2) 
^J^^ ü) gelagert, Bait gemaeht habend.^ b) ruhend, 
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steckend (PiiA84!iifAB. 54,1 2), angesteckt, angehängt^ 
enthalten, — in (Loc. oder im Comp. Torangehend). 

— c) sitzend. — d) sich befindend oic^ (einem Wege, 
Loc.}* — e) in Jmds Hand seiend^ so t. a. abhän- 
gig von (Loc). — Caas. i) einführen (in ein Haus 
u. s. w.), einquartiren in (Loc.)« — 2) niedersetzeny 
hinstellen, niederlegen, — 3) aufstellen (Truppen). 

— 4) sich lagern lassen. ^ 5) einbringen, hinein- 
thun, thun in (Loc). HpiciRin hineingeschoben, 
hineingedrückt in (Loc). — 6) schleudern, schiessen 
auf (Loc). — 7) anheften, anlegen, legen auf [Loc.) 
64,29. ^pSfJ io T. a. auf einem Documente ver- 
zeichnen Katj. — 8) anlegen, gründen (eine Stadt). 

— 9) Jmd einsetzen in (Loc). — 10) Jmd (Loc.) 
Etwas aufladen, übertragen. — 11) den tieist HcA- 
ten auf (Loc.) — Mit mI^UPI) ^riHHPlfty in 
Jmd vereinigt. — Mit P7H 1) '^ hineinbegeben 
in (Acc oder Loc). j|c^^ so t. a. Hausvater icer- 
den. — 2) ein Haus beziehen, heirathen (vom 
Manne). — 3} abtragen, bezahlen. — 4) geniessen, 
Genuss — , Freude haben an (Acc). — - 5} lll«^^ 
a) hineingegangen, steckend in (Loc. oder im Comp. 
Torangehend). — 6) sitzend, y. I. lllcf^. — e) 
abgetragen, bezahlt. — d) genossen. — e) gewon^ 
nen, erarbeitet Gaüt. — fHMSUrOl MBh. 13,8453 
fehlerbafl für HJc^o. — Desid. eine gemeinsame 
Wohnung beziehen wollen. — Mit tfiT umlagern, 
belagern. — SimpL und Cans. hanflg fehlerhaft für 
1. f^in mit C^f^. — Mit 7 1) eingehen, eintreten, 
eindringen, sich verstecken, sich begeben zu,in oder 
unter, gerathen in; die Ergänzung im Acc. oder 
Loc. ^fim, ^t\y R^KIPTO:, ^HWW 80 Y. a. deti 
Scheiterhaufen besteigen; ^\ll^^\^ zu Ohren kom- 
men; tllrHrl» T^fW u. ». w. in das Herz u. s. w. 
dringen, sich dessen bemächtigen. Ohne Ergänzung 
eintreten (in ein Haus u. s. w.), im Schauspiel ste- 
hender Ausdruck für auf der Bühne auftreten. — 
2} gelangen zu, erreichen; mit Aoc — 3) sich ge- 
sefdechtlich vermischen {ron beiden Geschlechtern), 
mit Acc. — 4) an Etwas gehen, obliegen, sich ei- 
ncr Sache hingeben; mit Acc, seltener Loc (Spr. 
77)> IHIjilH« rmUlH so ▼. a. annehmen, geniessen 
229,13. — 5) in Jmd (Acc.) hineingehen, so t. a. 
in ihm aufgehen, gegen ihn versehwinden, vor ihm 
ganz in den Schatten treten, ~ 6) hN^ a) mit 
act. Bed. a) eingegangen, eingetreten, sich begeben 
habend unter, eingedrungen, sieh befindend in; die 
Ergänzung im Acc, Loc oder im Comp., foran- 
gehend. Ohne Ergfiazuog eingetreten (in ein Haus), 
aufifetreten (auf der Bühne). — ß) eingegangen in, 


so T. a. Platz findend — , verschwindend in (Loc). 

— V} eingesunken (Auge). — B) eingetreten, an- 
gebrochen (Zeitalter). — e) gerichtet auf, versenkt 
in (im Comp. Torangehend). — t^) eingedrungen 
in (R^^), so T. a. Jmds Vertrauen gewonnen htk- 
bend. — t\) eingedrungen in, so v. a. eingeweiht in 
(Acc). — d) der an Etwas gegangen ist, sich an 
Etwas gemacht hat, beschäftigt mit (Loc). JW^ so 
T. a. die Herrschaft angetreten habend. — über- 
einstimmend mit (Loc). — 6) mit pass. Bed. a) 
worin man eingetreten ist, betreten, — ß) benutzt, 
womit man Geschäfte macht. — Caus. 1) herein- 

^ treten lassen, an einen Ort bringen oder bringen 
lassen, vorführen; das Wohin im Loc oder Acc 
Ohne Ergänzung Jmd hineinführen (in's Haos u. 
s. w.), hereinführen auf die Bühne, auftreten las- 
sen. — 2) in sein Haus führen, so t. a. heirathen 
(Tom Manne). — 3) niederlegen, hinthun, hinwer- 
fen u. s. w. in (Loc. oder Acc). — 4) in seine 
Würde — , in sein Amt einsetzen. Nur i|c|R|(i* — 
5) Jmd in einen Zustand (Acc) versetzen. — 6) 
niederschreiben 215,8. — 7) einführen — , einwei- 
hen in (Acc). — 8) Jmd (Loc) Etwas beibringen. 

— 9} verausgaben. — 10) hereintreten, hineinge- 
hen, hineingebracht werden. — Desid. V|lc4|c4^lci 
hineinzugehen — , einzudringen versuchen, im Be- 
griff sein einzugehen in (Acc.) Kabaka 5,1 2. Häufig 
mit Ergänzung Ton H^^* — Mit ^^ 1) etn^^e- 
hen, eintreten, eindringen, fahren in, sich begeben 
unter (Acc, seltener Loc). %(*lV||o|^ mit act. 
(auch 5rRrS: — WT^ und pass. (127,26) Bed. ^- 
S^vT^^HMNölH in einander befindlich, q^- 


otlHI^H'iHlcf^: so T. a.schloss sieh den Reisenden 
an, — 2) nach Jmd in ein Haus, in ein Gemach 
treten, zu Jmd hereintreten; mit Acc. der Person. 
SFi^fFTFrar^: nach Krsbna eingetreten. — 3) 
sich zu Jmd (Acc.) fluchten. ^^^\^^ geflüchtet 
zu (Loc.;-. — 4) eindringen in, so t. a. sich ver- 
traut machen mit, durchstudiren; mit Acc La- 
ut. 168, ü. MHMN^ mit act. Bed. 523,11. ^ 
Caus. eingehen machen in (Acc). — Mit t^i^vi 
1) sich ergiessen in (Acc). — 2) M^H^i^S her- 
eingetreten, gerathen in (Acc). — Mit viiriH <w> 
rückkehren nach (Acc). — Mit^^ 1) eintreten —, 
hineingehen — , fahren in (Acc). ^TOR (mit ^ 
(liC* 10,4 8) in Jmds Herz sich Eingang verschaf- 
fen, HIIHH, UiH^ in Gedanken versinken. — 2) 
geschlechtlich beiwohnen (Tom Manne), mit Acc. 
— 3) sich zu Jmd halten, verkehren mit (Acc). — 
4) H7n7^ Ragat. 6,361 fehlerhaft für ^^^; 


m 

Tgl. Spr. 6320. — Caus. eintreten lassen, hinein- 
bringen (an seinen Platz KAtACA 6,30), hinein- 
führen in (Acc oder Loc.) Habit. 2,47,4 5. o^Hi 
in's Unglück bringen Spr. 6320 (ConJ.). H!4^i^M 
so T. a. in's Land wieder eingelassen (Gegensatt 
fH«=lliHH verbannt). ^^IgT^RIsat. 4,325 fehler- 
haft für °ft|^. — Mit f^ eingehen in (Aoc). — 
Caus. Habit. 5910, wo aber mit der anderen Ausg. 
2,49,9 fsR^ig: (metrisch für HlPl^M:) »t. f^ 
l^lcil zu lesen ist. — Mit ^«ilcf sich da und dort 
niederlassen, — einfinden; mit Acc. Maitb. S. 2,4, 
7. 8. — Mit HR 1) herbeikommen, — 2) sich an- 
schliessen an (Acc), sich vereinen mit (Instr.). -- 
3) eintreten — , eingehen —, dringen — , fahren in 
(Acc, ausnahmsweise Loc). — 4) aufgehen in 
(Loc). — 5) sich niederlassen, — niederlegen, — 
zur Huhe begeben (27,19), — mit oder zu seinem 
Weibe (Instr., Instr. mit R^ oder mit Dat. [Kausi. 
Up. 2,10 H'^TÜI zu lesen]), — auf oder in (Loc. 
oder °>5hI(), schlafen mit (Instr.), sich legen auf 
(Acc). HNg sich hingelegt habend (Chr. 39,26), 
zur Buhe gegangen, schlafend, — 6) beschlafen, 
mit Acc. des Weibes. — 7) sich setzen zu (Acc). 
H|c|W gesessen mit (Instr.). — 8) sich mit Etwas 
(Acc) befassen. — Caus. 1) sich niederlegen las- 
sen 217,29. — 2) legen — , setzen auf oder in, brin- 


gen in oder nach (Loc). — Mit tifHH *ich zur 
Buhe begeben in der Richtung von, — im Gefolgt 
von (Acc). HHlH ^ich zur Buhe legen, wenn sii 
schläft. — Mit t^lHHH 1) sich vereinigen um oder 
bei (Acc). — 2) aufgehen in (Acc). — Mit3MW 
1) sich legen neben (Acc). — 2) = ^UihH !)• - 
Cans. Jmd sich dazu legen — , Jmd daneben sitsen 
lassen, — Mit V>|lriHM si^k zur Buhe begeben Gicr. 

2. i^PT (Nomin. f^, Loc. PL f^) f. (nach Mii». 
m.) 1) Niederlassung, Wohnsitz, Haus, T^l^lftlmN 
als Beiw. Indra's und Agui's. — 2) Sg. und PL 
Gemeinde (zunächst die kleinere Vereinigung M- 
nerhalb des Volkes); Stamm, Volk; PI. die VntsrtkS' 
nen, Leute, Mannschaft. T^^ ^X^U FRJT WJi 
^!UIHl4y(: und fsRII o(i|B: »o t. a. FürH, Ei- 
nig. — 3) Sg. und PI. Volk in dem engeren Sinnt 
des brahmanischen Staates, die dritte Kaste; Sg. 
ein Mann aus der dritten Kaste, — 4) PL Besitt^ 
Habe, ■— 5; TöTtfl RF? Name eines S4man. ~ 6] 
^Eingang, Eintritt. 

3. Jg(S( f. schlechte Schreibweise für |ir^. fiseees. 
l.^ra 1) Nom. act. in jf^. — 2) *m. N. pr. 
eines Mannes. — 3) n. und f. {m) in t|H i ^ (Nachtr.5), 
■?cfo und IR^Q. *f5RFT am Ende eines ad?. 
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Comp. 

1-1^91 n* UD^naue Schreibart für TofH. 

jcf^^ A^. 1} keine Scheu empfindend ^ unbe- 
torgf, Heh nicht scheuend vor (im Comp. Torange- 
tend). ^^ Adr. ohne Scheu (ic 20,81. — 2) keine 
Sckeu — , Affine Furcht verursachend, sicher, — T^- 
^|?T f. s. bes. 

N^l^^ Acy. (f. Cn und *^) t) aici0«(feAnl, mi»- 
foiifrtfoA Habsbai. 197,20. VaBat. 103,3. 180,2. ^ 
l)%ngeheuerlichy seheusslich^ grauenhaft 111,3. 

N^ij{"ilM Adj. Misstrauen verdienend, ver- 
ükktig, 
1.ic(9l^*| f. 1) fftfdeniken in AexM<7 om^ (Loc), Fer- 

: d««4l. — 2) Besorgnissy Scheu, — vor (Gen. oder 
in Comp. Torangebend), aus Besorgniss hervor ge- 
keines Zögern» ^^1 oJJT Bedenken tragen. 
L R^^' I ^' ^frtoejenAetl aller Besorgniss, —Scheu, 
lostr. oAn« al/e SrA^w, oAne Bedenken, ohne Zögern» 
|c|^i^<i Adj. 1) Etwas (im Comp. Torange- 
bend) vermulAeiid, voraMffjefiend ^c* 5,84. — 2) 
Etwas (im Comp, vorangehend} befürchtend, be- 
w§end, — dass (Potent, mit ^Trf j* 

lol^fSr Adj. i) Misstrauen verdienend, verdäch- 
tig, -> 2) SU befürchten MalatIm. 70,1 3 (ed. Bomb. 
148,3). 

I ii|^ 1) Adj. (f. m) a) klar, hell, blank, glän- 
:end weiss, heiter, rein, lauter (auch in übertra- 
gener Bed.}. "^^ AdT. (ig. 10,72. 11,12. — 6) klar, 
dtällieh, vernehmlich, verständlich, Compar. ^rf^. 
^ e) weich anzufühlen, ?on Speisen, Winden und 
Gerüchen. — > d) geschickt zu Etwas (im Comp, 
roraogehend). — 0] am Endo eines Comp, behaftet 
mit.— 2) m. N. pr. eines Sohnes des Gaj ad rat ha. 
— 3) *n. gelblicher Eisenvitriol Raoan. 13,80. 
WI((HI f. Klarheit. 

\^^{'i{'h{^T^J °n^ et wem blanken Men- 
»tkmschädel gleichen Eandak. 70,1 0. 

löRI^. °^f?[ 1) rein machen, reinigen Balar. 
^7,1«. fcjyl^rl 177,20. — 2) klar machen, er- 
ÜHtern, 
fc|;i^lM, °^f? klar — , deutlich werden, 
m^^ Ad?, mit ö|)T 1] klar machen, erhellen, 

~ 2) erläutern, erklären. 

^mW^ o* das Hineingehen — , Eindringen in, 
Tq^lH n. das Sichverschwören Maitr. S. 1,9,7 

138,18). 
N^l4) Adj. keine oder verkehrte Hufe habend 

iin CJohold). ^ 
JI^SQS?' am Anfange eines Comp, verschieden- 

rtigc ^'orte. 


\^k\^H n. P. 7,2,23 nach der Klg. = ^IHtIK 
*f^^ m. Fürst, König; auch wohl N. pr. 
* i^l^H^ Q* Erhaltung — , Ernährung des Volkes 
Comm. zu TBa. 1,643,19 bei der Erklärung fon 

fcl^lM m. 1) Mitte guLBAS. 2,34. 3,241. Bei ei- 
nem als Vogel geschichteten Feueraltar die Stelle, 
an der Körper und Flügel tusammenstossen, 3, 
99. 103. — 2) Ungewissheit, Zweifel Gaim. 2,3,16. 
(lAfis. zu Badaa. 2,1,5. Auch fälschlich ic(^l| ge- 
schrieben. — 3) * r= qi^irr, 

i^!^IM^rl Adj. unsicher, zweifelhaft, 

|o|^liq<i Adj. dass. Nom. abstr. °fim n. Comm. 
zu Ipast. Cr. 3,16,7. M»11- S,13. 9,8. 12,29,11. 

Törn^ 1) Adj. serreissend TS. 7,0,9,1. — 2) m. 
a) eine best, Krankheit AV. 2,4,2. — 6) * Mord, 
Todtschlag. 

1* i^^l(^ o. 1) da« ^M«0tnan(ier/a//«n, Zerfallen. 
— 2) *ilford, Todtschlag, 
2. icl^l^m Adj. 5cAMl2<oi Verz. d. Oxf. U. 167,6,1 6. 

NHI(4 Adj. Katbas. 15,148 fehlerhaft für ^- 

|o|s(i^T^ Adj. 1} auseinander fallend, — ^eAend, 
ier#Cte6end ViKRAHAiKAc. 11,40. Harsuak. (ed. 
Bomb.) 20,3. 66,15. Nom. abstr. ^^ f. KHyjapr. 
299,9. — 2) hinfällig, leicht xu Grunde gehend, ge- 
brechlich QIlahka 1,257. Harsbai. (ed. Bomb.) 223, 
18. Nom. abstr. ^cTT <*• RIoat. 7,843. 

r^T^T^öfT m. eine best, Krankheit. 

fcRFnjcI n. das Farzen, Farz Suga. 2,258,1. 

NsddHH^fl Adj. nicht Heuschrecken {^aeht- 
sehmetterlingen) und nicht dem Winde ausgesetzt 
(Lampe) Varau. Bru. S. 84, i. 

fsr5Tc?lI 1) Adj. a) ohne Spitze (Pfeil). — 6) von 
einer Pfeilspitze befreit, von einer Pfeilwunde ge- 
heilt. — c) von einem fremden Körper im Leibe 
befreit. SR |o|^lc^^|Qllrl so y. a. bis {sie) vom 
Embryo befreit ist. — d) von einem Schmerze be- 
freit, — 2) f. m a) Bez. verschiedener Pflanzen 
(auch ein gegen Pfeilwunden angewandtes Beil- 
kraut), Nach den Lexicographen Coceulus cordi- 
folius, Croton polyandrum, Convolvulus Turpe- 
thum, Methonica superba (Raoan. 4,I80. Bbatapr. 
1,202), = Miuflllsil und ^TsRI^. — b) N. pr. a) 
der Gattin Lakshmana's. — ß) eines Flutses. 

iir^fcrlRr^in l) Adj. (f. ^ PfeHwunden heilend, 
r 
— 2) f. ^ ein best, wunderthätiges Heilkraut, 

* lciiUc<'U«*irl «u- Echites dichotoma Mal. med. 324. 

(^«crliy und HHIcrUUlUI«^^ Adj. angeblich 

Bez. derjenigen Stellen des Leibes, an welchen eine 


Wunde tödtlich wird, sobald die Spitze (einer 
Waffe u. s. w.) ausgezogen wird; eher diejenigen 
Stellen, auf welchen ein Schlag lebensgeßhrliche 
Wirkung hervorbringt auch ohne dass ein frem- 
der Körper in den Leib eindringt: die Schläfen 
und der Raum zwischen den Brauen. 

fcis(icrUM, öqfH Jmd von einer Pfeil spitse oder 
iiberh. von einem Schmerze befreien. 

N^I^IH^ A<U. Dacak. 17,16. 17 fehlerhaft für 

NHIHH 1) Adj. (f. ^) mörderisch, Tod bringend. 

— 2) m. o) Schwert, — b) bildliche Bez. der Strafe. 

— 3) m. n. eine best, Hölle VP. 2,6,1. 17. — 4) n. 
a) das Schlachten, Zerlegen, — b) das Nieder- 
metzeln, Metzelei (ig. 19,53. — c) Schlacht, — d) 
grausame Behandlung. — e) die Fleischseite ei- 
nes Felles TS. 5,7,<S, 1. [m^IHHHÜI m. dass. 
Comm. zu Äpast. (r. 10,34,6. Y gl. iVf^^Tf^^HH. 

*f5Rrmg*naST^Ttmi|in derEXg. v.l.^Rri^ 

f^^rfHcTf Nom. ag. Schlächter. 

i^^\ H Dat. Infin. auszusagen, durch Worte zu 
erschöpfen RV. 10,143,3. 

fo|?IfH^ Nora. ag. Schlächter. 
♦raSfriTf? Gahar. 399. 

T^^R? Adj. waffenlos. 

N?rra (fMlM AY. 19,7.3) 1) Adj. (f. m) a) 
verästet, gegabelt. — b) astlos. — e) händelos, — 
d) * unter dem Mondhaus Y i g ä k h A geboren. — 2) 
m. a) * Bettler. — 6) * Spindel, — c) *eine best, 
Stellung beim Schiessen, — d) * Boerhavia pro- 
cumbens. ~ e] Bein. Skanda's. — f) eine Mani- 
festation Skanda*s, die als sein Sohn aufgefoist 
wird, — g) als eine Manifestation Skanda's 
Name eines den Kindern gefährlichen Dämons 
Hbmadri 1,626,11. — h) Bein, (ira's. — i) N. 
pr. a) eines Derarshi. — ß) eines DAnara« 

— Y) eines Dacap6r?in (Yaroqaiiarak. 1,45. 
Bbadra^b. 3,7. 87. 4,1) und anderer Personen. -— 
3) f. 1^ a) eine best. Pflanze, Nach den Erklä- 
rern Büry k-Gras und = Qt)l6Cn°f)* — ^) ^g* Do. 
und PI. das Hie (später das 46te) Mondhaus, — c) 
ein Franenname. — 4) f. T%^I^ eine gabelför- 
mige Stange. — 5) n. Gabel, Verzweigung Gobb. 
1,5,16. 

fSRiraSR 1) Adj. (f. ofesRT) verästet, gegabelt 
Hbmadri 1,139,18. — 2) f. ofeFT eine gabelßr- 
mige Stange Kad. 150,4. 5 (264,11). ^^Q? m* dass. 
Harsbab. (ed. Bomb.) 238,4 (Tgl. Comm.). 
* TeRfT^lsT m. Orangenbaum. 

fT m. N. pr. des Autors des Modrä- 
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rAkshasa. 
*Jo|^ms|^c< m. N. pr. eines Mannes. 

fo|Ulli^m<(lr^M n. Titel eines Werkes O»». 
Gat. 1. 

(cf^lll^MM N. pr. 1} m. eines Fürsten. — 2)ei- 
ner Oertlichkeit. 

fc^S^ll^cIrl m« N. pr. eines Berges. 
^icl^lll^H n. eine best, Stellung beim Sehieuen, 

fcjj^lllMcH >D' N* pr* eines Autors und eines 
Kaufmanns. 

IM^IIHH 1) Adj. (f. Tj am Ende eines Comp, fäl- 

lend, vernichtend. Ohne HiuEofügung eines Ob- 

r 
jects als Beiw. Visbnu's (= ^<^rl( nach N1l4e.). 

— 2} n. am Ende eines Comp, a) das Behauen, 
Beschneiden 100,20. — 6) das Zusammenhauen, 
Vernichten. 

\d{k\\i MBB. 8,4407 fehlerhaft für j^c^^. 
HSyfLI 1) AdJ. von Hnem Fluche befreit» — 2) 
m. N. pr. eines Muni. 
*H^I1M ni. die Beihe zu schlafen. 
•f^5nft^Adj. gana q^. 
*f^^ll|,UI m. I^ord, Todtsohlag. 

^RTIJ^ 1) Adj. (f. 511) o) erfahren, kundig, ver- 
traut (Ton Personen); das Worin oder Womit im 
Loc. oder im Comp. Torangehend. Nom. ibstr. 
^^ n. P4NI4D. — 6) geschickt, gewandt, dem Zwecke 
entsprechend (Ton Reden). — c) schön herbstlieh 
Yasat. 203,1. — d) klaren — , heiteren Sinnes La- 
ut. 458,1 8. — e) der Bedegabe ermangelnd VIsat. 
203,1. — f) dreist, frech ebend. ~ jf) ♦= ^TO". 

— 2) m. Idimusops Elengi Yaidjaea im Comm. zu 
Eit. 5,1 1 . — 3) * f. 35n eine Art Alhagi Raoar. 4,57. 

*fc|SUI(i^m m. Erfahrenheit, Vertrautheit. 

i^^llcsl i) Adj. (f. qr und *^) umrdnglieh, weit, 
breit, gross, stark, intensiv, bedeutend, vornehm 
(Geschlecht). Am Ende eines Comp, voll von Kap. 
3,4 8.fgg. AdT. (cl^lHH umfänglich. — 2) m. a) 
*ein best. Thier. — 6) *etn best. Vogel. — c) *eine 
best. Pßante. — d) ein best. Sha^aha. — e) N. 
pr. a) des Vaters Ton Takshaka QXiiiu. Gbhj. 4, 
18. — f^) eines Asura. — y) rerschiedener Für- 
sten. — S) eines Gebirges. — 3) f. fsRIT^ a) 
Koloquinthe. Hierher Yielleicht Kabaka 6,6. — 
b) * Basella eordifolia. — c) ♦ = J^^^^T^nft 
Ria AR. 3,63. — d) * Portulaca quadrifidaKAOA^. 7, 
135. — a) eine best. MürkhanA S. S.S. 30. — f) 
Bein, der Stadt U gga j i n 1. — <)f) N. pr. a) eines Flus- 
ses und einer daran gelegenen Einsiedelei. = H^- 
f^TM Ragan. 14,21. — ß) einer Stadt (rerschieden 
Ton Dggajinl. — f) einer Apsaras YP.^ 2,82. 


— S) der Gattinnen Agamidha's und Arishta- 
oemi*8. — 4) * f. ic|$|Hl eine best. Pflanze, 
= t4si<il^l* — 5) n. o) ^Qfn'calQIccC Name zweier 
SA man Absh. Bb. — 6) N. pr. eines Wallfahrts- 
ortes. 

TcI5rFR| 1) m. a) *Feronia elephantum. — b) 
*Beio. Garuda's. — e) N. pr. eines Jaksha. — 
2) *f. o%5fJT Odina pennata. 

finfTFüTTR m. N. pr. eines Dorfes. 
Malierin 1 f. grosser Umfang Qig. 17,47. 
*i^5(|icirtCiJ|*T na. Alangium hexapetalum Ra- 
OAIf. 9,76, T. 1. 

*H^fl'2i(Q(^ m. Bauhinia variegata» Nach Mat. 
med. 191 Alstonia scholaris. 

* |o|8.H^^T1 m. ein Mannsname. 
*ic<!tlH^I f. Alhagi JUaurorum. 

|c|^IHHfl^ n. N. pr. einer Stadt. 

*\kk\M^^ 1) Adj. grossäugig. — 2) m. N. pr. 

r 
eines Bodhisattva. — 3) f. ^ N. pr. eines buddh. 

übermenschlichen Wesens. 

[c^^lMHillHIM'f n. Titel eines buddh. Werkes. 
*M5(Hcjmn m. 1) ein best. Enollengewäehs Ri- 
«AM. 7, 73. — 2) ein der Weinpalme ähnlicher 
Baum RAflAN. 9,89. 

NyMU(l f. N. pr. einer Stadt. 

l^8UMthd«h Adj. (f. o%5BT) grosse Früchte 
habend Ragam. 7,188. 

foRn^PT, °mtT vergrössern SobhIsbitabatnabb. 
62,25. — Mit 7 länger machen ebend. 

■R^n^Fn^RTf. eine Grossäugige Dacak. 86,19. 

i^^ll^<=1H'i nn. N. pr. eines Mannes Dacai. 90,1 5. 

K4StlfC5lMSIM m. eine best. Truppenaufstellung. 

^k\MM 1) Adj. (f. ^) grossäugig. — 2) m. o) 

* Kauschen Raqan. 19,123. — 6) Bein, a) (iya's, 
insbes. als Verfassers eines (Astra. — ß)*Ga- 
ru^a's. — c) N. pr. a) eines Sohnes des Garu^a. 

— 3) eines Schlangendämons. — y) eines Soh- 

r 
nes des Dhrtar Asbtra. — 3) f. ^ a) *Tiaridium 

indicum Rag an. 5,84. — 6) eine Form der Du rg 4. 

— c) N. pr. a) einer der Mütter im Gefolge 
Skanda*s. — ß) einer JoginI UbmIdbi 2,a,95,l 4. 
16. — Y) einer Tochter (Andilja's. — 4) n. Ti- 
ieldes von Qi^a Vi^AlAksha verfassten (Astra. 

V. 1. ^«raw. 

*i^WliH=h, *%ni^ und » [^Stliidd m. Hy- 
pokoristica von Personennamen, die mit {c^^tn^ 
anlauten. 

*i^5IMlM Adj. von f^?m^. 
N^IIW^^ no. = T^5n^ Schlächter. 

♦f^ßl*! f. gana ^^. t. I. Rlftc*,}. 


fcjFWH Adj. miitheilsam. 
o 

f^ri^undi^%9 I) Adj. a) ohne Haarseheff 
Hbmadbi 2,a,38,i9. — b) kahl; too Pfeilen so v.a. 
unbefiedert. — c) ohne Spitse, stumpf {Pfeil). --4) 
ohne Fiamme (Feuer). — e) ohne Spitxe Ton eins« 
Kometen, so v. a. ohne Schweif. — 2) m. a)eii 
stumpfer Pfeil, Pfeil überh. — 6) ^Spiess, Wurf- 
spiess. — c) = 51^ Sinus versus Garit. Gbaiaj.«. 
— 3) f. f^f^|lo|| a) *eine kleine Sehaufd. - ») 1% 
Strasse, Gasse Socb. 1,8,8. 30,4. Habsbac. 57,31.- 1-^ 
c) ^dieFrau eines Barbiers. — d) * = H{H«hl oder 1^ 
Hifdchl. 

f^ftlISfH5|%FT u. das Betreten der Strasse, w 
v. a. der Eintritt in die Praxis. Adj. ^0(0% 
darüber handelnd. 

TciRl»Sim( n. 1) das Innere einer Strasse, m §; 
T. a. Strasse. Acc Sg. mit 9*T-9T die Strasu 
ablaufen Kabaea 1,29. Acc. PI. mit SffH-^^Ni 
Strassen durchlaufen Qiq. 15,104 (70). — 2) Scheid» 
(des Weibes) Socb. 1,368,12. 
♦firf^rT n. Baus. 

fM^rftPT Adj. YS. 9,4 = TS. 1,7,ts,9. Wird 
▼on den Commentatoren verscbiedeD erklärt 

{qRl( Adj. ungenau für fcrf^. 

fi|%^ Adj. 1) kopflos. — 2) oofs Hnsm (fnm- 
den) Kopfe befreit. — 3) oAiie Spüte^ ohne Gipfel 

|c|l5l(Wi Adj. kopflos. 

f^i^PUliMN Adj. Mu sehlaehtm bereit. 

HRiRih m. N. pr. eines dämonisch«! Wesens. 

fIftWT (Maitb. S. 1,11,4 [165,16]) lud &%- 
^QT Adj. f. wohl sine cauda. 

firf^PqirnT (Conj. für lir^O) Adj. aMJsiiniAefi 
beabsichtigend Dacak. 17,16.17. 

mRi^ Adj. s. u. 3. ftm mit fif. 

i^fä.lKT||i(5( und ogrft^m. N. pr. eines Bo- 
dhisattva. 

fc^RlSHI f* VorzügUohkeit, ein amegexeiehneter 
— , besserer Zustand. 

i^i^l^e^ n. 1) das Verschiedeneein, Veredäe' 
denheit, üntersehiedenheit 276,83. 280,1 o. — 2) = 


lMRi«^Ri«j5iM(«tH^n.,o^mfiraTfiD.uiid 

°^ßl«Jc|l^ (oS|i^fW45Il^ BoBiiBLL, T.) m. Titel 
von Werken. 

lin^f^fSrT n* ^fi0 unterschiedene Einheit, eine 

Einheit mit Attributen. f^f^T^ÜrT^ m. die An- 

r 

nähme einer solchen Einheit. ^m^TRi n. Titel ei- 
nes Werkes Opp. Cat. 1. 

fclßlöl^HcIlf^H Adj. eine MtilerecAiMlefie ^tn- 
heit annehmend. 


RRTJ^rlHRSR n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat 1. 

i^i^l^l f.N. pr. der Mutter QamkarAlcftrja's. 

NJIfA^ 1) Adj. fehlerhaft für ^^M. — 2) f. 
qi in der Stelle MBb. 12,238, ia ^rf^F^cI f^- 
%qm, wohl fehlerhaft für f^i^l^rllf^^VMl 

MuTh f. etwa Erklärung AV. 1i,8,27. 
•Niliff m* N. pr. eioes Mannes. 

i^^ilui s. u. 1. 5IJ mit f%. 

i^^HuFfll f' das Zerbröckeltsein. 

M^RUNI^ Adj. <n(erm/rr<ren(l (Rsf) BhAtaph. 


c r 


S,46. 

*!^!UiUIMUi m. Azadiraehta indiea. 

?^^\\HH Adj. (f. ^^ kopflos Taitt. Ar. 1,28,1 . 

I<^^llci Adj. schlecht gesittet, einen schlechten 
Wandel führend, 
^NsM=ti m. Calotropis gigantea alba. 

f^SnO? m- N. pr. eines Sohnes des Kacjapa. 

i«l^i<4)(m Adj dessen Thun rein ist Bhag. P. 
4,12,17. 

Isr^TT^TTpr m. N. pr. eines Bodhisattfi. 

fir^TcTT f- and NSM^(4 n. Reinheit. 

M^^Vn Adj. von lauterer Gesinnung RleAT. 
8,138. 

i^1^Mli\l Adj. dessen Rücken gedeckt ist KIm. 

o 

NItii. 11,74. 

N^^MM Adj. von reiner Gesinnung, reines 
Bersens 83,16. R. Goaa. 2,10,28. 

MSM^4^1J Adj. von reiner Abstammung Raaat. 

5,335. 


l^vi^H?9i^XII1 Adj. dessen Charakter und 
Witten lauter sind R. 4,22,12. 

*1q|5M^I ^«^ m. N. pr. eines Mannes. 

^ 

N^^irHI Adj. lauteren Wesens , — Charak- 

tert, rein, lauter MBb. 1,212,22. 5,176,48. 178,47. 

12,116,4. Spr. 6118. R. 2,45,16. Ragb. 1,68. 

|o|y||^ f. 1) das Reinwerden, Reinigung, Law- 

ttmng, Reinheit (eig. und übertr.). — 2) Bereini- 

Sung — , Abtragung einer Schuld, Ausgleichung 

einer Rechnung. — 3) vollkommenes Elarwerden, 

A/are Erkenntniss. — 4) Subtrahend BIgag. 63. — 

HU^MbCloh n* ^in b^^i» mystischer Kreis. 
Ic^^i^Hrl Adj. rein. ^V^ MaeXtIbae. 41,12. 
H^^^( aod ^r?^ D* Titel eines T antra. 
|ct^(^ Adj. ausgetrocknet, verdorrt, dürr. Nom. 
^bstr. ^e7 n. Kaeaba 5,9. 

i^SlIMoh und oöfil fehlerhaft für fi^^. 
fin^FO Adj. (f. ^ ganz leer. 
T^iSM^I Adj. ohne Spiess. 
VI. Thtil. 


MH^'crl Adj. 1) entfesselt, zügellos, unbändig, 
keine Schranken kennend Q19. 17,30. °^ Adr. 12, 
7, — 6) über alle Maassen geschwätzig, — tönend 
(iC. 7,30. — 3} am Ende eines Comp, über die 
Maassen reich an. ^ 

|c<y4^- Adj. 1) eine« Bornes oder der Homer 

Ca 

beraubt. — 2) des Gipfels beraubt. 

^^m 1} m. (n. Pankat. 117,2; adj. Comp. f. SEH) a) 
unterschied, Verschiedenheit, — zioischen (Gen. und 
Gen.,Loc. und Loc. [1 16,2 9] oder Gen. und Instr.). — 
b) Besonderheit, Eigenthümlichkeit, eine specifische 

Eigenschaft; Art, Species, Individuum, ein Gegen^ 

r 
Stand besonderer Art, 35f^o pi. 90 v. a. verschie- 
dene Preise, ^[J^^ ein best. Zeittheil, f|i|H° «in 
besonderer Schakal. In derselben Bed. kann |o|^t^ 

»s "s r». "v-s 

im Comp, auch Torangehen. IPT ^^ i^^mkl auf 
Jede beliebige Weise. ^I^INrlWl^l^ Adj. so ▼. a. 
originell; Nom. abstr. ^cTT f* H. 70. — c) ein auS' 
zeichnender unterschied, Superiorität, Vorzüglich' 
keit. Vor Sprung, ein besonderer Vorzug, etwas 
Ausserordentliches, — üngeteöhnliches. ^rPTTT^f^- 
ISrnr so v. a. zur Erhöhung der Schönheit, cTsTT® 
ein ausserordentlicher, vorzüglicher Glanz, In der- 
selben Bed. im Comp, auch Torangeheod. Icl^- 
^nn,T^5WlfToodTc|^nSIOyar sehr, vorzüglich, vor- 
nehmlich, besonders, vor Altena, zumal. ^ f^^fm^ so 
Y. ».Dank dem, in Folge von.-^d) In der Med. unter- 
schied in Beziehung auf das Befinden: Milderung, 
Erleichterung. -~ e) in der Rhetorik Specialisi- 
rnng, Variirung, — f) *ein unterscheidendes See- 
tenzeichen, Stimzeichen überh. — g) Hypotenuse 
(uLBAS. 3,164. — h) Bez. der Elemente. -^ i) die 
Erde als Element, — *) = fc|^"|sj. — 2) Adj. f. 
{WO vorzüglich, ausgezeichnet Ragb. 2,1 4. t. 1. bes- 
ser j^lTlMIri^st. fm^. - f^5R^ MBB. 5,7521 
fehlerhaft für f^^ ^^. 

ToV^fC^ 1) am Ende eines adj. Comp. = T^S^n? 
Besonderheit. — 2) Adj. einen Unterschied bezeich" 
nend, qualificirend. -^ 3) m. n. Stimzeichen. Am 
Ende eines adj. Comp. f. m. — 4) m. a] eine best, 
Redefigur, in der zwei Dinge beim ersten Anblick 
als gleich, schliesslich aber doch als verschieden 
hingestellt werden, Beispiel Spr. 1612. — 6) *N. 
pr. eines Gelehrten. — 5) f. °|C4«HI ein best. Me- 
trum. — 6) n. MfHn^^lNohM eine Verbindung 
von drei (loka, durch welche ein und derselbe 
Satz durchgeht, Hbm. Pab. S. 6, Z. 8. S. 64, Z. S. 
S. 65, Z. 7. S. 87, Z. 17. S. 91, Z. 15. 

fsnn^^R^S^ n* Bez. eitler der 64 Künste. 

|Q|^|0|ef)im n. das Bessermachen Malay. 5. 


finCraxT Adj. 1] den Unterschied der Dinge ken- 
nend, so T. a. Urtheilskraft —, Einsicht besitzend. 

— 2) am Ende eines Comp, sich auf mannichfache 

— verstehend. 

fcfSPnn 1) Adj. unterscheidend, einen Unter- 
schied ausdrückend, specialisirend ; n. das näher 
Bestimmende^ eine nähere Bestimmung, Attribut, 
Adjectiv, Adverb, Apposition, Prädicat, ^om, abstr. 
OcIT f. und 03 n. (Saj.zuRV. 1,13,1),— 2) n. a) das 
Unterscheiden, Unterscheidung. — b) das Specia- 
lisiren, genauere Angabe. — c) Art, Species. — d) 
das Bessermachen, Uebertreffen. — e) = |o|!(|m|ff)'. 

f^sTiNunsiuiH n. und ra^hrursfq^qsn n. TI- 

tel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

Fr^CTUTtT^ n. Ehrentitel Muobab. 151,20.21 
(222,1.2). 

ßÜNUINWW^HI f. (276,1 ) und oÜRPqmgf m. 
(275,28) das Verhältniss von Prädicat zu Subjeet. 
oW^IMUf] Adr. mit cf^" Etwas prädiciren. 

^i^jm^ AdY. 1) am Ende eines Comp, je nach 
der Verschiedenheit des u. s. w. 186,27. — 2) im 
Speciellen, speciell, als Species y einzeln 270,27. An- 
geblich auch = (qs^ic^t-M der Besonderheit. — 3) 
vorzüglich, vornehmlich, besonders, vor Allem, 
zumal, 
^f^RRfü f. 8. u. f^5W 1) b). 

T^mr^? n. Unterschiedenheit, Besonderheit, der 
Begriff der Besonderheit. 

Töf^nRlrT n>. N. pr. eines Bodhisattra und 
eines andern Mannes. 
*|cfHmlH5| m* N. pr. eines Mannes. 
*T??mn7rTT Nom. ag. unterscheidend, einen Un- 
terschied machend, bezeichnend. 

ToT^nT^^PT o. Adjectiv, Apposition. 

T^fl^TCf^r? Adj. 1) etwas Speciellem nachgehend^ 
etwas Besonderes thuend, — 2) mit speeifischen 
Eigenschaften versehen. — 3) vorzüglicher — , öm- 
ser als (rirlH). — 4) unterscheidend in 3EI°. 

i%5Rf^ Adj. = f^5R^ 1). 

fcü^iqoUlJH f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

H^I^^MMlAdj. vorzüglich, ausgezeichnet Kia. 
1,12. 

N^INWH n. und loRlf^TSPRnf^Rn f. Titel von 
Werken Opp. Cat. 1. 

T^^rmi^FT Adj. dem es um etwas Ausseror- 
dentliches zu thun ist MBb. 1,130,14. Nom. abstr. 
°r8|flf f. das Bedürfniss nach etwas Besserem 
Pari AT. ed. orn. 6,12. fg. 

MtlNNl^U^iHMi^h f* Titel eines Werkes Bäa- 
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fc|^fc|R Adj. 1) von Andern geschieden, indi' 
vtduelL — 2) am Bade eines Comp, zuwtrthuend, 
wetteifernd, 

ÜkW\k\ f* in der Rhetorik Hervorhebung der 
Verschiedenheit xweier im üehrigen einander ähn- 
licher Dinge Vamaiia 4,3,28. KlfjAPa. 10,32. 

jo|9l^ Adj. was unterschieden — , speeialisirt 
wird; o. Substantiv, Subject Comm. zu Aajabb. 2, 
20. Am Ende eines adj. Comp. io|^|^of|, Nom. 
abstr. icimMIrll f* und fc|;|&l(es| n. (Comm. zn 
KXtj. (a. 4,3,9]. 

i* M^|l°r) m. das Weichen des Kummers, 
2. !c4^l|ot) 1) Adj. (f. dT) a) kummerlos, keinen 
Kummer empfindend, — b) von Kummer befreiend, 
Kummer fernhaltend, — o) keinen Kummer sehil' 
demd, — vorführend, — 2) m. a) ^Jonesia Äsoka 
Rio AN. 10,54. — 6) N. pr. a) eines geistigen Sohnes 
Brahman's VP.* 1,79. — ß) eines Rshi. ^ y) 
des Wagenlenkers Ton Bblma. *— d) eines DA- 
naTa. — e) eines Gebirges. — 3) f. Q] a) Bez. ei- 
ner der Vollkomenenheiten, zu denen man durch 
den Joga gelangt, — b) N. pr. einer der Mütter 
im Gefolge S k a n d a*s. — 4) n. Name eines S A m a n. 

fc|UllohHI f* KummerlosigkeiL 

Kl^llefi^oi m. N. pr. eines Mannes. 

{^^il°hdl((iin f. ein best, zwölfter Tag. 

N!^I14)Mq|H n. Titel eines Buches im MBb. 

fc4^ll«hNWl f • ein best, sechster Tag. 

fc|$||ef)HHHl f. ein best, siebenter Tag, 

\d{\i}\df\\ Adr. mit öf)^ von Kummer befreien, 

fc|^||f> Katbas. 46,12t fehlerhaft für f^lfo 
(Ton H^ mit 1^. 

fc|!(|lMH i) Adj. (f. h am Ende eines Comp. 

reinigend (Kabaia 6,80); wegwaschend. Ohne Ob- 

r 
jecl als Beiw. Vish^u's. — 2) *f. ^ a) Croton po- 

lyandrum oder — Tlglium Raoan. 6,162. — b) N. 
pr. der Residenz Brahman's. — 3} n. a) da» Rei- 
nigen, Ausputzen, aacb das Reinigen in rituellem 
Sinne, — 6) Laxirmittel So^b. 2,22,3. — c) dcu 
Klarwerden, Entschiedenwerden lu^^ (Nachtr. S). 
— d) Subtraction. 

fc|SU|MHiU Adj. 1) mit Purgativen zu behandeln 
Kaiaia 8,1. 10. — 2) purgirendf abführend Ka- 
EAEA 8,10. 

R<5Ilftp? 1) Adj. reinigend. Nom. abstr. ^ftl^n. 
das Reinigen. — 2) *f. ^^^^ liaridium indicum. 
*fM^liMHl41si m. Croton Jamalgota. 

Icl^nECf 1) Adj. zu subtrahiren von (Abi.). — 
2) *n. Schuld. 

fcf^lHiilH Adj. (f. m) als Beiw. der SarasTa tl 


Apast. (b. 3,10,2. 4,13,7. cJQHiilH Maitb.S., *^- 
UIHMIH (wohl die richtige Form) P. 4,4,132. 

I^s^iIH^IIm n. Name ▼erschiedener SA man 
Tardja-Bb. 14,11,36. Aach yUN° ^Bsa. Bb. 

M^rm m. Vertrocknnng, Trockenheit ViibamIS- 
bab. 15,38. 

T^mr^Q! 1) Adj. a) trocknend, trocken machend.^ 

— b) so T. a. heilend in ^HII^* — 2) n. das Trock- 
nen, Trockenmachen. 

1^1^111^1 Adj. 1) austrocknend, dürr werdend. 

— 2) trocknend, trocken machend. 
r4 Uran Adj. etwa volkwaltend. 
|Q(ii|ef)$;|cf)^ m. nach dem Comm. Bundezüch- 

tiger oder Züchtiger eines Hundehalters. Vgl. foT- 

*\3pn m. Nom. act Ton mS. 

TSf^RTTcT m. das Haupt einer Niederlassung: 
Hausherr, Gemeindehaupt, Stammältester. Du. 
Hausherr und Hausftau. PI. im BhXo. P. nach 
dem Comm. entweder = ^sTH: oder c^iuisii 

i^l^H^l f. Herrin des Hauses, Hausfrau TS. 3, 

l,ii,4. 

iq^M^I f. N. pr. eines Weibes, welchem die 
ApTin die abgerissenen Beine wieder ersetzten. 

f^^Cf^n^TR Adj. als Beiw. der A c rin wohl der 
YiCpalA wohlwollend. 

^^9 ic^UlM 1) Adj. eine Gemeinde u. s. w. 
bildend, zur G. gehörig u. s. w. — 2) m. ein Mann 
vom Volke oder — von der dritten Kaste. 

IcT^QKnH Adj. ohne die (jAparna's vor sich 
gehend. 

Im^^H fehlerhalt für j^^HH- 
♦flWUR n. = f^^nUH. 

fcTSTT ni. Ruhe^ Erholung (i«. 10, 88. Vasav. 
291,3. 

joi^HUI n- das Ausruhen, Erholung. 

lif^ni m. (adj. Comp. f. CH) 1) das Nachlas- 
sen. — 2) Vertrauen, — zu (Loc, Gen. [Spr. 6197] 
oder im Comp. voraDgehend); vertrautes Beneh- 
men, Vertraulichkeit, onf öfj^ Jmds (Gen.) Ver- 
trauen gewinnen Spr. 7818. Abi. oder am Anfange 
eines Comp, vertraulich, ef)^ {cmfUf oh8|i||iq' 
so Y. a. wem soll ich mich anvertrauen? KXo. 2, 
40,12 (47,18). ^^^ Adj. (f. m) vertraulich Apast. 
2,5,10. — Z)*ein scherzhafter Streit. — 4) *T6d- 
tung. — Wird bisweilen auch in Bomb. Ansgg. 
T^RHf geschrieben. 

fc(^HchSiT f. ein vertrauliches Gespräch Ta- 
SAT. 238,3. 


iom^m n. 1) Vertrauen. — 2) das C 
des Vertrauens. 

f^^HUÜM Adj. Jmd (Gen.) Vertra\ 
flössend. 

^PJFHrlT f. Vertrauen, 

fspffnWf^ m. ein vertrauter Diener. 

Ul^«-^H°f)^l ^ ein vertrauliches Gesp\ 
tbXs. 104,174. 

fSH^TF^ Adj. 1) vertrauend, Vertrane\ 
in (im Comp. Torangehend). — 2) Ferlri 
niessend. — 3) vertraulich (Gespräcli]. • 
^Rf^^ gesehrieben. 

•f^WWIAdj.P. 3,2,157. 

*|cf^omi m. N. pr. eines Mannes. 

1. Tc|44^^ n* grosser Ruhm (at. Bb. Vi 
KItj. (b. 19,5,3. Vaitan. 

2. r4^c(VI 1) Adj. berühmt. — 2) m. N. 
Rshi, Sohnes des Pnlastja nnd Vaters 
bera, RA^ana, Kumbhakarna und 
shana. 

f^WIHR n. 1) das Verschenken, Verleih 
gäbe, ^inn^ Hingabe des Lebens Naisu. 

2)*=H&^rn. 

ofopnfirRi (!) Adj. über das Verschenkt 
handelnd, t. 1. (c^Ji^mR o. 

fcj^nr? 1) Adj. 8. u. 1.5FT mit fir. — 

pr. eines Fürsten YP.^ 3,1 1. 

fq^ntRUH m. Titel eines Werkes Ga 
15. 167,10. 

TcP^nfn f« t) Ruhe, Erholung. — - 2 
Ende Gehen, Aufhören, Nachlassen^ Schh 
N. pr. eines Tlrtha. 

f^pSTFT m. 1) Ruhe, Erholung. — 2) tiefe 
holen nach einer Ermüdung 219,10. — 
Stätte, Ruheplatz; * Haus Gal. — 4) da 
ren, Nachlassen, Ruhe. — 5) Cäsur. — 
eines Mannes. 

[^^IH^f* Ruhestätte, Ruheplatz VbnI 

i^^lHcfyqn n. Ruhegemach. 

f^Vim^SIH n. Ruhestätte Yon einer 
dt'e zu Jmds Erholung dient, 319,12. 
l.(^mc( m. 1) Getöse. — 2) Berühmthei 
2. |o|^|o| m. das Herausfliessen Habit. 
Richtig f^UN oder PlWN (so v. 1.). 
»firftr m. 1) Tod. — 2) N. pr. eines Man 

icml AdY. mit efi^ der Schönheit berc 
w. a. an Schönheit übertreffen Dhobtan. ▼ 
?^V\H i) Adj. 8. u. 1. 5J" mit ^. - 


' Bein. BhaTabh6ti*s Gal. — b) N. pr. eines Soh- 
gie« des Vasude^a. — 3) n. BerühmtMt Bul«. P. 

1,5,40. 

^'R^THIoT m. N. pr. einet Fürsten, 


N^H«! fl 1) Adj. überaus gelehrt. — 2) ni. N. 
pr. eines Fürsten. 

i*ic|^td f. 1) Berühmtheit, Ruhm. — 2} eine best. 
(rnti S. S. S. 24. 

«.^rgfe («t. fM^frl) f. 1) F«r«we<in«ny (des We- 
get oder Wasserlaufes). — 2) als mystischer Name 
dar Kuh etwa so y. a. die nach den Seiten Ausströ^ 
wende (nach den Brklärern die Gerühmte^ Be- 
rühmte; also xul.H^ufrl). Voc. o% (YS.) und P^. 

jq^HfeeFT f. = Wn^ CtLA»a4 1,816. 411. 

^rSra Adj. schlaff. f^MSII^-M AdT. mit schlaf- 
fm Gliedern. 

\^m^ m- 1) Auflösung, Abtrennung, das Aus- 
9iMndergehen. ^m\ und (f|^^ so t. a. Hiatus. 
-^t) Trennung {yon einem geliebten Gegenstande). 

— 3} in der Arithmetik Differenz. 
NiH^silIrf f. f edtcefton of fractional differencea 

CoLiaa. Alg. 24. LIlat. 17,14. 
^nff^nn i) AdJ. auflösend, — 2} n. a) Trennung. 

— h) das Siehlösen, Auflösung Kaeaea 5, 3. — c) 
das Auflösen. 

RifWfiAdj. i) auseinandergehend, sich lösend. 

— 2) getrennt (Tom geliebten Gegenstande}. 
TönVR) 1) Adj. des Riüimes baar. — 2) m. ein 

but. Metrum. 

f^ 1) Adj. (f. m) a) Jeder, all, sämmtlich, 

fanz; m. Jedermann 166,1 6. — b) T^V ^^: alle 

Götter und auch eine best. Götterklcuse. Auch 

RlT ohne ^^: und Tc(^ im Comp. — c) J//e« 

•n sieh enthaltend oder ^/ie« durchdringend^ ü6er- 

all #«<«nd (VishQu-Krshiia, Seele, Intellect u. 

s. w.). Als m. der durch das Einzelding bedingte 

intellect 269,3. 12. -- 2) m. a) PI. eine best. Göt- 

tsrklasse; s. a. 1) 6). — 6) Bez. der Zahl dreizehn. 

— e) eine best. Gruppe von Manen. — d) abge- 
künt Air i^UM^hlkl- — «) N- pr. eines Fürsten. 

— 3] f. Sn a) Loc. PI. etwa in allen Ansiedelun- 
gen, überall RV. 8,95,2. — b) *die Erde. — c) 
trodkener Ingwer. — d) * Piper longum. — e) 
^Atparagus racemosus BXgan. 4,121. — f) * = 
Mini^^l und Hm* — 9) Bez. einer der Zungen 
des Feuergottes. — h) ein best. Gewicht. — i) N. 
pr. a) einer Tochter Da ksha's, Gattin Dharma's 
und Mutter der VicfeDerAs. — ß) eines Flus- 
ses, -r- 4) n. a) das All, Weltall, Welt überb. — 
b) trockener Ingwer. — c) * Myrrhe Rasa!«. 6,117. 


— d) mystische Bez. des Lautes m. 

f^^Ri 1) Adj. = firo 1) c). - 2) m. N. pr. 
eines Schützlings der A^^in. Auch y. I. für J^' 
^TTiT. — 3) *f. f^lRiT Larus ridibundus. 

♦f^wsRsnf.ga^aSüeni^. 

f^tictiA|e|iM m. Nie. 2,8 in der Bibl. ind. feh- 
lerhaft für fcTlf o, da Jasea offenbar diese Form 
Yor Augen gehabt hat. 

*f?iRi? 1) Adj. schlecht, boshaft. ^ 2) m. a) 
Jagdhund, — b) Laut. 

N^ehH.^ Nom. ag. Schöpfer des Alls Spr. 7726. 
r 
Nom. abstr. ^rR7 n« 

H^cflH Adj. Alles zuwegebringend, 

*i^äofiMsll f. Patron, der SamgnA. 

1. i^Uc4)HH n. jegliches Geschäft. Nur am An- 
fange eines Comp. 

2. fif^öFR 1) Adj. Alles wirkend, — ausführend, 

— schaffend, — 2) m. a) Name eines weltbilden' 
den Genius, ähnlich dem PragApati, oft auch 
nicht Yon ihm zu unterscheiden. Spater Name 
des Baumeisters und Künstlers (zugleich Pragft- 
pati genannt) der Götter. Er führt das Patron. 
BhauYana, ist ein Sohn des Vasu Prabhftsa 
und auch des VAstu, Vater der Barhishmatl 
und der SamgnA (100,6), Gatte der GhrtAkl, 
Verfasser eines Werkes über Baukunst und Ver- 
fasser Ton RV. 10,81. Maja wird als Vi^Yakar* 
man der DAnava bezeichnet. — 6) Bez. der 
Sonne. — e) eine der sieben Hauptstrahlen der 
Sonne VP.* 2,297. Comm. zu VP. 6,3,17. — d) 
VS. 15,16 nach MabIdb. Bez. des Windes. — e) N. 
pr. eines Muni. 

(Wbbbb, Lit.) und ^öf^q^p^TF^ n. Titel Yon Wer- 
ken. 

R^tiehHi^tliHH m. N. pr. eines Autors Boa- 

HILL, T. 

*^¥RR^ f. Patron, der Samgnft. 

fclVJehHT^n.VicYakarman'sirerAOpp.Cat.l. 
°f5RrCr n. Wbub, Lit. 

fsraSR5r ond OcjJif«^(^^ m. N. pr. eines 
Linga. 

T^iRlFI 1) Adj. dessen Körper das Weltall ist. 

— 2) f. ^ eine Form der DAkshAjanl. 
f^lRnX^ m. Schöpfer des Alls ((iyb). 
TofllcfnTf m. der Baumeister der Götter, V i c y a- 

karman. 

|c|4yet)IM m* ^f^^ der sieben Hauptstrahlen der 
Sonne VP.^ 2,298. 

^ra^^l)Adj.Sub8t. Alles schaffend, Schöpfer 


des Alls. — 2) m. a) der Baumeister und Künst- 
ler der Götter, VigYakarman. —b) N. pr. eines 
Sohnes des GAdbi. 

T^Uspf Adj. wohl von Vi^Yakarmao ver- 
fertigt. 

fc4^e>hf? A4j. bei allen Völkern oder Mensehen 
wohnend, — erscheinend, allbekannt, Allen freund' 
lieh u. s. w. 

•ftflohrj m. Bein. 1) des Liebesgottes. — 2) 
Aniruddha's, Sohnes des Liebesgottes. 

fkwim m. = fgiRHim. 

fif^tHM ra. Untergang der Welt. 

Ui^Tcl Adj. = fsp^^. 

fN^JcWH fehlerhaft für fsraSR^. 
fcl^il m. 1) *Bein. Brahman's. — 2) N. pr. 
eines Sohnes des Pftrniman. 


|o|;yj|r1 Adj. allgegenwärtig. 
♦iMWihfcl 1) Adj. überallhin Geruch verbreitend. 

— 2) m. Zwiebel Raoar. 7,57. — 3) f. ^EH die Erde. 

— 4) n. Myrrhe RUah. 6,117. 

|c4^j|l^i| m. N. pr. eines Sohnes des Prthu. 

fk^Jn 1} Adj. (f. m) Alles im Schoosse tra- 
gend. — > 2) m. N. pr. eines Sohnes des RaiYata. 

flnnrir fehlerhaft für flf^T?. 

N^iimi^^l m. Titel eines Werkes. 

fifllTr^ m. der Aelteste — , der Vater des 
Weltalls. 

TcTSTTTrl Adj. allwillkommen. 

i^;yj|rH Adj. dass. RV. 

f^^ilN^ Adj. Allen zugänglich VP. 6,7,55. 

|G|^^|I^ Adj. allen Sippen angehörig. 

^WWpU Adj. etwa alle Sippen um sich ver- 
einigend. 

Tör^TTTKf ^om. ag. Behüter des Weltalls, Bein. 
Vishnu's, QiYa's und *fndra's. 

N^J^lfd^ fehlerhaft fiir N^Js^JIRR. 
*f^lllri^ m. eine best. Pflanze, = ^FTT^ R^- 
eAü. 5,1 10. 

^renwr, firarsncT «nd firarrsnj fehlerhaft 

für f^^idlM u. ». w. 
♦fro^ m. Auge. 
f^H^öf) o. Weltrad, ein das Weltall darstel- 

I 

lendes Rad aus Gold und ein solches Geschenk an 
die Brahmanen IlBMADai1,326,s. S.fgg. 332,1 6.fgg. 

M^^^hlCH*! m« Bein. Vishnu's Hbmadbi i, 
332,18. 

f^^^dUl and fir^k^Adj. allsehend. 

K14U'c|^H Adj. dass. oder n. Auge für Alles. 

fcrarT^fin Adj. = ^rasR%. ^ 


TcTQ^UgTR m. einer der sieben Hauptstrahlen 
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f^irajsfH - T^wm 


der Sonne Comm. zu VP. 6,3,1 7. Ygl. |e4%|^t|H- 

flf^IsR m. Jedermann, alle Welt. 
♦fsRIsHt^ oder ♦oSf^i^ n. 

firasT^^ Adj. 1) allerlei Volk enthaltend, — 
2) über alles Volk herrsehend. — 3) aller Welt zu 
Gute kommend Maitb. S. 1,11,4 (165,13. 14). (i«. 

1,41. 

♦f^rafsFfrr Adj. =r f^^Usl^lH 3). 

ic|^sl*^H Adj. von allerlei Art. 

f^^sRI Adj. (f. m) 1) alle Menschen enthal- 
tend. — 2) überall vorhanden, — bekannt, — be- 
liebt, allgemein. 

fc|;LJs|fMH Adj. das Weltall besiegend. 

|cl*lfsiStÄc^M m. ein best. Ekftha. 

N«li sirl 1) Adj, allbesiegend, allgewinnend. — 
2) m. a) ein best. Ekftha in der Feier GafAma- 
Jana, der 4te Tag nach dem VishuTant. — 6) 
eine best. Form des Feuers. — e) N. pr. aJj eines 
DAnava. — ß) eines Sohnes des Gftdhi nndTor« 
schiedener anderer Personen. 

NUfslH Adj. allerquickend RY. 

icdTsflöf m. Allseele. 

f^Hr^ Adj. aUtreibend. 

icl^UsMlfrlN m. N. pr. eines Mannes. PL seine 


Nachkommen. 
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f^^sMlfrl^ 1) *Adj. allglantend. — 2) m. a) 
ein best. BkAba. — 6) N. pr. eines Mannes. — 8) 
f. Bes. bestimmter Backsteine, welche Feuer, Wind 
und Sonne repräsentiren sollen, Ap4st. (r. 17,25. 
— 4) n. Name eines SAman. 

foHSf^ fehlerhaft Air N^^. 

T^UcPT Adj. dessen Körper das All ist, 

N^CI^^H Adj. der auf allen Seiten Augen 
hat Maite. S. 2,10,2 (133,8). 

ici^dH AdT. 1] von •—, an allen Seiten, allent- 
halben. ToTlIcn ^mcT so V. a. vor aller Gefahr. — 
2) = AM. Ton JSrS das Weltall Taitt. Ar. 10,11,1. 

N^HW^ (sUrk otn^) Adj. allenthalben Füsse 
habend Maitr. S. 2,10,2 (133,8). 

f^WTRlfnr Adj. überall Bände habend. 

io1*jrltM8| Adj. überall die flache Band habend. 

f. 1. f^^fTFT^. 

(^;yH^,rc^yH|IN^ (Nomin.. o^T^) nnd fgf. 
^HPd Adj. Alles übertreffend. 

i^^UHH Adj. durch Alles befriedigt. 

N^n^lclH Adj. allenthalben spendend SV. I, 
S,2,i.l. 

TcI^CllMI( Adj. nach allen Seiten strömend. 

\k^\\\^ Adj. überallhin merkend. 

ic3|Vcilcfl^ Adj. allenthalben Arme habend. 


N^HN^ 1) Adj. allenthalben Gesichter ha- 
bend oder dessen Gesieht überallhin gewandt ist 
Maitr. S. 2,10,2 (133,8). — 2) i^WHIJJ*SlH^AdY. 
nach allen Seiten hin, — 3) m. Bein, der Sonne. 

Fm^HIM Adj. (f. a^TT) für Alle Wasser habend. 

H^HNIM Adj. (f. SEH) allenthalben wirksam 
Mantrabr. 1,8,1. 

nJ'HI<^H Adj. allenthalben Bände habend 
Maitr. S. 2,10,2 (133,8). 

mW^ AdT. allenthalben, überall; alleieit, 

foRnnT n. Sg. die drei Welten, Bimmel, Erde 
und Luftraum (oder Unterwelt) Mark. P. 8,234. 

Qf^^^H m. einer der sieben Bauptstrahlen 
der Sonne. 

T^Wi (gAHKB. Cr. 17,12,6) und f^^SII Ad?, auf 
alle Weise, allezeit. 

(cf^^w m. N. pr. eines Asura. 

Tcf^f?fr m. N. pr. eines Brahmanen. 

io|U^!^|H Adj. allsichtbar Apast. Qr. 13,16,9. 

foH^^R Adj. allschenkend. 

fira^pfbr AdT. allezeii, immer. 

M^^lGf Adj. allsengend. 

fcTET^TcR Adj. allspendend AV. 

i^^4|cj, o<(ir4*l Adj. allsengend Maitr. S. 
1,6,7 (98,5). 

icl^^im f. eine der sieben Zungen des Feuers. 

f^^^UI Adj. allsehend, 

r^^i^ Adj. allgeschaut. 

1} Adj. allgottlich. — 2) m. a) PI. eine 
best. Götterklasse, die W^yb DoyAs. — b) Bez. 
eines bestimmten Gottes, — 3) f. ^EfJ a) üraria /a- 
gopodioides. — 6) * eine roth blühende Species von 
Dandotpala. 
*fcra^S|fJT f. PI. die VigTe DeTäs. 

^^TJöf^^r Adj. von den YicTeDeT^s geführt, 
*T^^I75pT^ Adj, etwa von Verehrern der V igre 
DeTds bewohnt. 

\c\^ ^ca|c|t1 Adj. mit allen Göttern verbunden, 

f^iWl^ nod o^ra^ Adj. auf alle Götter be- 
züglich, bei allen Göttern beliebt u. s. w. 

^W^SOTSfH, raW^fNr^Adj. 1) dass. ~ 
2) mit den Yi^feDevAs verbunden VaitXn. 

fc4^o| und o^öffl n. das unter den Vic^e 
DevAs stehende Mondhaus Uttarftshftdbd. 

f^4<l«tH Adj. Alles milchend RY. 1,130,5. 

f^;y^^ fehlerhaft für f^TSRT^ 

M4i^ und H^in AdT. auf alle Art, allezeit, 

ikWr( 1) Adj. Alles erhaltend als Beiw. Yi- 
shQu*sYiSBRcs.98,69. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 

N^M^m n. die Erhaltung des Weltalls. 



1.1^^^ AdT. 8. u. ^^. 

2. flPff^ 1) Adj. allerhaltend, — 2) * f. d 

haltung des Weltalls. 

firinnrrf Nom. ag. Allerhalter. 

(cf^MIHI n. die allgemeine Beimat. 

fol^MIMU Adj. allnährend, allerhaltend. 

H\UUI^ N. pr. 1) m. eines Sohnes des M 
tithi. — 2) n. des Ton diesem beben 
Yarsha. 
♦N^Mir^Uli f. die Erde. 

J^Wmi^i^ Adj. auf alle Art wirksam A 

(oi^Mcf) und o^r? Adj. Alles tragend, 
haltend. 

fSTifTR Adj. (f, 51T) alltränkend, 
* T^^Zm^ anzunehmen für ♦ ^ig^H^ und ♦ 

o 
lc|%l*iJ|^ m. N. pr. eines Mannes. 

T^TSF?^ D* N. pr. eines geistigen Sahnes 
man's YP.^ 1,79. 
*N*H^ Adj. = ^W ^ ^FT. 

f^riRTSr m. 1 ) Allbehüter, Allherrscher al 
QiTa's Ind. Anliq. 9,185. — 2) N. pr. rers« 
ner Männer. Auch ^öRJ^fsf, o^gf^öf^p 

»BLL, T.), otiyiHHHiwiM, ^^raH^PTCrar 

Oflft" (BüHNELL, T.). 
tfs. ^ 

N^HISlT^i^H n. Titel eines Werkes Opp 
|c|lf'{|S|Hls!öffi n. Titel eines Werkes 1 
2,252. 

flr?RT8Rir[t f . die 5£adl YicTanätha 

fc^^ilHI^HpM n. das von Yi^van^thal 
verfasste Werk Opp. Cat. 1. 

N^HiyWN n. und f^^RTen^SF n 
Ton Werken Bornell, T. 

fiflRnit^ 1) Adj. von YigTauAlha t^ 

— 2) Titel eines Werkes Opp. Cat. 1 . 
♦f^TlRM m. Bein. Yishnu's. 

T^lRTpt f- der Nabel des Weltalls, 
ßi^HIR^Adj. (f. o?nrfb allnamig, 

i^^[HMU(L m, Titel eines Wörterbuch 

o 

Cat. 1. 

HUH( 1) *Adj. Alles überwindend (Bu 

— 2) ro. N. pr. a) eines Fürsten. — 6) ein( 
Erscheinungsform Q^kjamuni's in einer 
reo Geburt. 

|ci^L|crl m. N. pr. eines Autors mystisch 
bete. 

i^^UMirl m. 1) Berr des Alls als Beiw. ! 
purusha's und Krshna's. — 2) ein best. 
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fc|^c|^ m. wohl = Vicpered. 

N^cl'IH Adj. allg$während. 

pcl^Mrl Adj. doi Wort f^^ enthalißnd. 

fs[^[^m/fl^ Adj. TBb. 2,8,«,2 nach dem Comm. 

(M^oIMH 1) Adj. AY. i9,56,2 (Hdscbr.). — 2) 
m. N. pr. in SFSf o ond «(Mfl^. 
«fcfiycl^ (stark ^^n^, schwach (c^di^) Adj. 

(f. nSIi^I). 

fcf^fön^ f. AHredCy Bein, des MahAparasha. 

JM^e^lfslH scheiDbar Habit. 11253, da ^^^o 
XU lesen ist. 

fir^^ 1) Adj. (f. qi) alles Werthe — , alle 
Sehätze enthaltend^ — gebend o. s. w. — 2) f. J^- 
Hef^T N. pr. einer Liedrerfasserin. 

(f^raRrJ) f^4c<ii(M Adj. = [km \ ( I). 

f^^oliq m. der Behälter von Allem MBb. 6, 
65,52. 

f^TVf^TSCncI Adj. in der ganzen Welt bekannt, 

f^Tlri^IsrftR Adj. Alles besiegend. 
1* Tcf^ylcf^Acy. allkHndig,alln%erkend,allwissend. 
2. l^yPcli A<y. allbesitzend. 

f^irf^ftlH Adj. alludssend. 

f^^J^^ Adj. in ^°. 

fc^^f^HNH n. das Erschaffen des Alls. 
^T^f^RFT Adj. in der ganzen Welt bekannt. 
H^N^ Adj. etwa Alles im All seiend (Vi- 
shnu). 
fsrWRHTf^ Adj. sich überallhin verbreitend, 
fkWi^ m* der Baum des Alls (Yishnu). 
|c4^c4iri f. eijne allgemeine Handlungsweise, 
(oP^^ m. N. pr. eines Lehrers. 

1. fsra^H Adj. = 1. f^narmj. 
2.fira%R Adj. = 2. firaf%. 

nJcutih Adj. Alles in sich fassend, — auf- 
nehmend, 

N^oüiImH Adj. das All erfüllend, 
idi^ki^ m. N. pr. eines Lexicographen. 
ToT^^^Adj.^nen zur Wohlfahrt dienendMuTB. 

ÄS» 

S. 1,3,36 (42,8). 

I^^IPTH Adj. in ganzer Sehaar, vollzählig. 

FURFR m. N. pr. des Vaters Ton VicTama- 
hant yp.2 3,168. 

f^^d^n^ Adj. alljährlich oder ein ganzes Jahr 


dauernd. 

'S 


{^^ysqtt Adj. allstrahlend, 

{c^^Hd*^ Adj. (f. m) allblinkend, bunt, schil- 
lernd. 

fc4^44^|\|Ha|d n. Bez. einer der 40 Kräfte 
eines Buddha. 


{o|iyi4l Adj. Alles fordernd (Agni) Haiti. S. 
1,3,86 (42,8). 

f^^Wf^ Adj. Allen willfahrend RY. 1,128,1. 

kPO^öR^ n. ein Mittel alle zu bezaubern. 

r 
o^tn n. YiibamIriax. 11,48. 

M^H<^I( 03- allgem9lne Vernichtung Katbas. 

50,57. 

N^&IH^ m« Jedermanns Freund, 

f^lTHrR Adj. der allerbeste (Krsh^a). 

(cf^H'iiM 1) Adj. Vertrauen verdienend, — er- 
weckend. Nom. abstr. ^cTT f. das Einflössen von 
Vertrauen, — 2} n. impers. Jmd (Loo.) zu trauen. 

IcIQUM^ m. Weltuntergang Bba«. P. 3,17,1 5. 

TcTCntH? Adj. aus dem Alles entspringt. 

(cf^H^g 1) m. N. pr. yerschiedener Männer. — 
2) *f. 35n eine der sieben Zungen des Feuers. 

N^^c^m Adj. im Verein mit — , nebst den 
Yic^e Deräs. 

icl^HM^'i m. Augenzeuge von Allem. 

N^MIHH m. 1) eine best. Personification, — 
2) N. pr. eines Liedrerfassefs. 

fcf^HT^ 1) Ol* N. pr. eines Sohnes des Ksha- 
traugas. — 2) n. Titel eines Tantra. 
*N%IW1'{^ m- Cactus indieus. 

fc^^HlSg und ^^ m. N. pr. eines Sohnes des 
Hahasvant. 

l^nJTH^ ni. N. pr. eines Fürsten. 

N^lHrlcu n. impers. Jmd (Loc.) zu trauen, 

icl^Hi G|d Adj. Alles wohl verschaffend. 

f^^UH Adj. f. allgebährend, 

CS 

f^lTH^Röf) m. der Baumeister des Weltalls 
(Yishnu). 

N^yVI^ (Nomio. o^ und fehlerhaft o^S) Adj. 
allschaffend; m. Schöpfer des Alls, Bez. nicht na- 
her bestimmter schöpferischer Wesen, Nach den 
Lexicographen Bein, Brahman's; NArfljana's 
KXd. 2,1,8. fcl^HslIHMHM eine best, Feier APkST. 

t 'S 

(b. 19,15. 



cT m. TBb. 2,8,1,4 nach dem Comm. ^ 


firirFT R^ (also = f^y^sj) oder - qw. 

f^\y^r^ f. die Schöpfung des Alls. 

f^TÜ^ m. 1) der ^«re MnhArta. — 2) N. pr. 
eines Lehrers. 


*1oRTFPT^M m. N. pr. des Yaters des 16ten 
Arhant's der gegenwärtigen Arasarpinl. 

N^'Tlm^T Adj. alles Glück bringend. 

f^yW 1) Adj. s. u. t.lTR^mit fk, — 2) f. qi 
Wittwe Habshai. (ed. Bomb.) 362,4. 

NiyVrl^lHöh (Hbm. Pab. 1,59. Paheat. ed. orn. 
43,5, wo f^pHFrmTrRJT z« Jesen ist) und f^lT- 


MM|[HH (Katbas. 57,23) Adj. Vertrauens\ 
Grunde richtend. 

Topgpfflöl^^ Adj. Vertrauensvolle bei 
KatbXs. 26,240. 
* T^mFSn f- 1 ) Asparagus racemosus. — 2)1 

richtig fsrarrTT. 

fipQFT^ Adj. zu Allem dringend (Ma 
ras ha), t. I. f^^FH^ 

^FStrar, <^FSf^ ond oFKm m. N. pr 

Fürsten Yon Magadhil. 

f^n^ und f^^f^l Ad?, allezeit, immei 
|c|;y<^^ Nom. ag. Zerstörer der Welt 
|c|^^rl m* die Ursache von Allem (Y i s 
f^^ RY. 2,18,7 nach Wbbbb Ad?, allet 

merdar, 

M^lql Adj. überall Augen habend, 
|Q|4yi$ Adj. mit allen Gliedern versehe 

ständig, 

(f^nrr^) ^rairpr Adj. m allen CUed 

findlich AY. 9,8,5. 

M^l^l t). Adj. f. etwa allgemein. — 

Lähmung der Arme und des Rückens. — 

best. Personification. — c) N. pr. einer A p 
♦i^yilsH m. N. pr. 
f^pgrnil n. das Weltei Hbmaobi 1,539,2. 
i^^yiinf^ m. der Gast der ganzen Wel 

a. über all hinkommend (Rä?ana*s Wagen) 

1 19,1 1». 

M^iriln Adj. über Alles erhaben, 
N^lrH°h Adj. das Wesen der Welt bii 
N^yirHH m. 1) die Allseele, oft als Be 

s h n u's. — 2) lof^llrHlH dem ganzen West 

'S 

vollständig (Jmd kennen) Habi?. 3,5,t5. 
N^ld Adj. Alles aufzehrend, 
\k^\^k\ m. Titel eines Werkes. 
*ierermTTO m. ein Gott. 
fop^mr^ m. die Stütze des Alls, 
WSimq m. der Herr des Alls, 
kc4^l«i^ 1) Adj. auf alle Männer {Mensa 
züglich, al{e M, umfassend^ bei allen Mensch 
handen o. s. w. — 2) m. N. pr. a) einer G 
— b) des Yaters des Agni. — c) eines Ma 
f^lTTtTy OD* N- pr. eines Fürsten. 
TSpsrr^ n. Speisen für Alle oder alles Esi 
9,3,16. 
H^IHq Adj. allgemeines Gedeihen sehe 
i^dlt« Adj. allgestaltig, 
fcfirPT Adj. in Allem ^, cUlent halben s 
T^irTFr5r t) m. a) N. pr. a) eines ben 


I^^iIh^i - i^ 
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; den Patronn. GAthioa, GAdbeJa and 
B. Kämpft mit Vasishtha um den Yor- 
um den Besitz einer Wanderknh; soll ein 
ch, den Dhanurreda und ein medicini- 
rk Terfasst haben. PI. sein Geschlecht, — 
»chuUebrers. — 6) ein best, Katuraba; 
S NyiWplHI HsR:. - e)*ein best. 
a. = f^wri^T^rFTR^lSR:. - 2) f. ÜT- 

N. pr. eines Flusses. 

'S 

IT^Rtt^ Dl* Titel eines Werkes. 

(T^TsHT^ItT m. Do. y ii^YAmitra und di- 

i RY. 10,167,«. 

H5|«i^l f. N. pr. eines Flmset, 

q^TT^ n. oder °^ft t N. pr. einer Stadt. 

U. ^^f\^ PaATiGiiiAS. 83, N. S. 

H?|iHM in- 1} * Coeosnusibaum, — 2) 

rttikejaV 

i^^lßr m. N. pr. eines Mannes Ind. 

211. 

H AdJ. etwa für allezeit unsterblich, 
^ Adj. überall hindringend, cdlfDissend. 
i) Adj. so f. a. Hl^ohf^. — 2) m. N. 
SobnesdesPurüravas. Es könnte aucb 
gemeint sein. — 3) n. alle Leute. 
"mm^ Adj. allen Menschen Gedeihen 


^Cf^ Adj. alle Leute erregend, — schrek- 

'S 


TT 1) m. s. u.ic|;0lM2). — 2) n. Gesammt- 
mmmtgesundheit (in einer Formel). 
TsT Adj. allherrschend. Ygl. *Hy|ls|. 
[^ 111. N. pr. eines Mannes. 
ftT Adj. etwa allgemein. Als Beiw. der 
ngeblich = fsTlRöRft MHMrfl. 
fH 1) Adj. Allen teohlthuend (Yishno). 
u) N. pr. a) eine.« Gandharva. — ß}ei- 
ija. — y) eines Marutvant. — 8} eines 
!S Purüravas, eines zu den Yiove De- 
ilten Wesens. — t) eines Fürsten der 

— 0' eines Sobnes des Gamadagni 
16,10. — Tj) '^ eines Manu. — d) eines 

— b) das 39ste Jahr im 60jährigen Ju- 
s. — c) der 7te MuhArta AY. Gjot. 1, 

4) *f. Nacht. 
'IH m. der Behälter t7on Allem. 

ra. (adj. Comp. f. 3^) 1) Vertrauen, — f i» 
n., Instr., Instr. mit H^ oder im Comp. 
eud). ~ 2] ein an^3ertrautes Geheimniss. 
ofil^oh Adj. (f. o||ob|) Vertrauen ein- 
>pr. 3119. 


Tgi^IH^IM d. Vertrauensangelegenheit, Ver- 
trauenssaehe 146,38. 

fc^^IHMin m. Bruch des Vertrauens, Verrath. 

^rarramcRT ond o^t^imbb. 3,14,12) Adj. 

das Vertrauen brechend, verrätherisch, 

\^Wk\f[4\ f. N. pr. einer Fürstin. 

(cf^lHI n« das EriDscken von Vertrauen. 

HiyiHMN n. und firaTfWf^ f. (140,8. 144,9) 
et'fia des Vertrauens würdige Person. 

firaTHTßlH n. Bürgschaft. 

f^WTH^ (stark ^^|^) Adj. allüberwindend. 

fcraTH^H^undo^a^(wobl feblerhaft) Nom. 
ag. Verräther. 

M ¥1 1 Ih^ Adj. Jmds (Gen.) Vertrauen besitzend. 
Compar. °cT7. 

N^IIHI Adj. 1) vertrauend, Vertrauen habend. 
— 2) Vertrauen besitzend, zuverlässig. 

M*1IH^*T f. die einzige des Vertrauens wür- 
dige Person. 

l^WiP^ Adj. 1) worauf oder auf wen man sich 
verlassen kann, Vertrauen verdienend, — ein- 
flössend. Compar. ^cT^ Daqae. 56,16. — 2) dem 
man Muth zusprechen kann, Trost findend. 

f^in^ Adf. = HUJi^l allezeit, immerdar. 

T^WT^TtTX^ Nom. ag. Äugenzeuge von Allem 
Pbai. 108,15. T. 1. i^äßlH.f. 

NÖ'^M 1) m. o) PI. die Yicve üeiks. — 6) 
Bez. der Zahl 45 am Schluss der Samdebavi- 
sbausbadhi nach Webb«. — e) Bein. MahApu- 
rusha's. — d) N. pr. a) ^cnftsT ^fSrnr^^ Katb. 
17,18. — ß) eines A SU raHiBiv. 3,51,21. — 2)* f. 
^ Urariä lagopodiotdes Ragan. 4, 1 06. 
♦Wii^cl^' m. Klitoris. 
*^^H\^k\ m. Bein. Indra's. 
♦i^Q^^W m. Bein. Agni's. 
l.T^^T^ 1) m. a) der Herr des Weltalls, Beiw. 
und Bein. Brahman*s, Yishnu*s und (ifa's. — 
6) N. pr. eines Mannes. ~ 2) f. ^EfJ N. pr. einer 
Tocbter Daksba's und Gattin Dbarma's. — 3) 
n. Name eines L in ga. 

2. TöfiT^ n. das unter den YiQTeDeT^s stehende 
Mondhaus UttarflsbAdbA. 

N^f^ld.4 Nom. ag. der Herr des Weltalls 
Pbab. 108,1 5, Y. 1. 

l.ic^^VJ^ 1) m. o) der Herr des Weltalls. — 6) 
N. pr. verscbiedener Männer. Aucb ^rTTST, °^ 

JTWi (BcBHELL, T.), ftÖ«(H-<H(H?ft «nd 
i^iiU|I^H. — 2) f. 5 a) die Herrin des Welt- 
alls. — b),eine best. Pflanze. — 3)(wobl n.)N.pr. 


einer Oertlichkeit. 

2. I^ö;ü( n. = l^ra^T. 

|ci«i%|((^T1IH^ m* N. pr. eines Mannes. 

|c4%l«l(Hn<i D. Bein, der Stadt Benares M. 
MÖLLBB, Ren. 314, N. 2. 

|i|«l«(M^* n. Name eines Linga. 

T^mr^^^^TT^Tr!^ m* Titel eines S t o t r a Opp. 
Cat 1. 

^dü^FeTR o. N. pr. einer Oertlicbkeit. 

NQ^IFTT?? f. ond i^W^ n. Titel Yon 
Werken Opp. Cat. 1. 

M^oftHlt^^ n* N. pr. eines heiligen Gebietes. 

N^lslH^Adj. allkräftig. 
*fkwm^ Q* trockener Ingwer Rio an. 6,25. 
♦NÜlc^l •. u. f^lR^ 

(ikWJ) r4ny*4l AdY. überall, mit einer Ne- 
gation nirgends. 

l.]^[^5fy, 5R^5T^(RY. 1,178,2 und episch), 
^^rflH (RY. 1,181,6) und Intens.'^'^f^, *§- 
ra%,^m^%,'^f^^ (Partie.) und'^fiRTTn; 
Partie. T^?. 1) wirken, thätig sein; zu Stande 
bringen, ausrichten, thun. — 2)Ton Gewässern so 
T. a. rinnen RY. 1,178,2. 181,6. — 3) dienend thä- 
tig sein oder ausführen, dienen. — 4) fertig brin- 
gen, so ▼. a. bewältigen, in die Gewalt bekommen, 
beherrschen. — 5) eine Speise fertig bringen, so v. a. 
aufzehren. — 6) cfHt^ltO etwa so ?. a. unterstützt 
von (Instr.). — 7) enthalten sein in (Acc.) Tatttab. 
19,2. — Caus. c|^1|{h bekleiden Bulo.P. 11,1,1 4.» 
MUm in * lElJonTin. - Mit3^ 1 ) besorgen, bedienen; 
mitAcc — 2)«tcAanei^enRY.10,61,l2.— Mitf^ 
io H^sq und [h^w]. — Mit ^ feblerhaft (Ür 
l.flpT mit HH. — MitCff^l) bedienen, auf war- 
ten, Jmd (Acc.) Speisen auftragen 42,9. MBa. 3, 
99,5. 13,23,47. 14,85,42. qf^N^MHUIl so v. a. 
beim Lesen seiend. — 2) ein MabI — , Speisen zu- 
rüsten, —anrichten MBu. 13,93,9. 1 0. t|f^f^^ zu- 
gerüstet, angerichtet (Speise). — 2) L| [( (cfoqrl einen 
Hof bekommen oder haben (roo Sonne und Mond) 
GoBu. 4,5,3 1 . mI^Pi? »'*«' «<««»» Btofe versehen. — 
Caus.l) Jmd {Acc.)Speisen auftragen MBb. 1,193,9. 
— 2) Speisen zurichten, — anrichten Kampaka 501. 
— Mit jri^r (5Rt) Desid. in Kcfif^Rld. - Mit 
ffn 1) zubereiten, beschaffen. — 2)HT^? gekleidet 
in (Instr.). 

2. fira Adj. 1) aufzehrend in sI^PIn. — 2) * = 

3. T^^ f. faeces, aucb ünreinigkeit überb. 

5.*T^, f^^nrn (f^MMiii). 
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f^ -^^qi^ 


l.'^fll in. 1} Diener f Aufwartet^ Besorger. — 2) 
N. pr. eines Sädbja Habit. 3,12,46. 
2.f^ i) (*m.) D. (adj. Comp. f. 5|I) a) Gift. — 6) 
*ein best, vegetabilisches Gift, = cJ^^lW. — e) 
Wasser. — d) mystische Bez. des Lautes IJ. — 2) 
Adj. (f. ^T) giftig^ — 3) f. fcf^ ein Aconitum Bua- 

TAPB. 1,178. 


f^t 


3. fip^ Nom. act. in ^TSm. 
4.m = 3. m in f^M^hPH und öftcff^. 
5.*fi[C|f D. 1} fehlerhafte Schreibart für f^. — 
2) Myrrhe. 
*\^^o|\{^ti^'i^ f« «'«« best. Aneneipflanxe Ra- 

«AN. 3,50. 

*\^^^f\r^m.ein best.KnollengefDÖehsKlQAn.T,! 8, 

{o|N^-^Uchl (ViTBKAv. 5,1 1 7) und OcRSUT (ebend. 
127) f. ein Mädchen, das angeblieh dem, der ihm 
beiwohnt, den Tod bringt. 
*M^4»I^ n. Thespesia populnea Raoam. 9,98. 

f^^RTTH m. ein Erug mit Gift 143,2. 

fc^^ehH A.dj. vergiftet Spr. 7643. 

i^McjlfH m. Mistkäfer. 

^^fi\?l m. 6<A6ery. 
'^lofc^MI f. Coceulus eordifolius. 

i^MMIH m. Giftarzt. 

fc|MMIH«h m. Giftmörder. 
* loRmTrH m- JWimoia Seeressa. 

iil^ra 1) Adj. G^/i zerstörend. — 2) n. ^n«do- 
fon. — raW^ 8. o. i^M«^*!. 
*fc|^faoni f. ein« StrychnoM RIaan. 9,152. 

ic|q^ m. (la« Hängen an in l*f|cft>(^. 

|c4C4i^-«i Adj. 1) Aäfi^«n bleibend, dicht anein- 
ander gedrängt (ig. 17,53. 63. — 2) am Ende ei- 
nes Comp, behaftet — , so y. a. gesalbt mit. 

tci^sijH m. Giftbaum Qi«. 15,83 (49). 

fimsT^ n. Giftwasser. 

f^[^i!^i% 1) Adj. giftzüngig. — 2) ♦m. Lipeo- 
cercis serrata. 

fSRsT^ Adj. vergiftet. 

o 

♦NNsc|( m. Büffel. V. I. (^^rf^ . 
*|c^c^iui m, eine Schlangenart. 

♦mm n. = rnmsT. 

f^N^H s. 0. 1. ^ mit fsf. 

♦fsTSTOFTT f. BwrürsMnflf, Niedergeschlagenheit, 
Verzagtheit, Verzweiflung. 

fclMülHN m. dass. Dacak.25,12. 

fof^fTi^ m. Giftbaum Vasay. 71,4. 

fbie^lHI f* «fa« Giftsein Yabab. Jooaj. 4,5. 
*ft'^l(1*3 Ol* ^) Strychnos nux vomioa RAflAN. 
9,1 49. — 2) eine Art Ebenholzbaum mit giftiger 
Frucht Bhatapb. 1,243. 


*M^iri»^on m. eine best. Pflanze Bhatapb. 6,26. 
jom^ o. das Giftsein , giftige Natur Visbrob. 
13,6. 

♦NNe^l m. ▼. I. für i^Msc|^. 
l.^T^ 1) m. Wolke gic 15,107(73). — 2) ♦f. SR 
eine best. Pflanze^ 
2. f^T^^ fehlerhaft für fsRF^. 

♦{cjc^^wj f. eine best, gegen Schlangengift ange- 
wandte Pflanze. 

*lojc4^t|öfi m. eine Sehlange mit Giftzähnen. 

^ r 
*iQ|c^^5il«iH(-qefl m. eine Fasanenart. 

\k^<[\^4\ and ^^m^ (Kam. NItis. 7,26) m. 
Giftmischer. 

^k^t^ 1) ^^i' (f- ^) ß«/' zerstörend AV. S, 
7,10. — 2) n. das Vergiften (Ton Speisen) K2ii. 
NItis. 7,18. 

f^^^H m. 1) Giftbaum. — 2) * Strychnos nux 

o 

vomica RXoan. 9,149. 
♦(^^MNI f- etne Gudi^k'l Dhant. 1,1. 

T^^ST^ 1) m. a) Giftschlange. — 6) Wasserbe- 
hälter. Am Ende eines adj. Comp. f. m Yasat. 102, 
1. — 2) f. ^ f. zu 1) a) Ind. St 14,388. 
'»(c^e^lim f. Mucuna pruritus. 
♦fcie^tllsft f. N. pr. der Gattin daratk*rn*f. 
flpTUH OD* Giftbehälter. 
T^^rn^T f> ein best, unheilbringender Zeitpunet 
(für die Geburt), dessen Folgen durch eine Süh- 
nungshandlung abzuwenden sind. 
♦fciNHRH 1) Adj. Gift zerstörend. — 2) m. Mi- 
mosa Seeressa. 

♦I^MHIRh i) Adj. = fJ^NHIWH 1). - 2) ♦f. 
°|^|«il die Ichneumonpflanze Bbatapb. 1,174. 
*fc|MH^ 1) Adj. Gift vertreibend. — 2) m. Calo- 
santhes indica. 

f^^^lWf^\ f- «<«« best. Pflanze mit giftigen 
Blättern. 
^f^C|^ m. Giftschlange. 

♦ra^^inf f. = ^OTHT. 

f r 
Q|qL|G|*i m. N. pr. eines Daitja. 

N^m^M m. Giftbaum. 

firW^Adj. der Gift getrunken hat Habit.4840. 

♦jc^^lMc^ Adj. (f. ^ Gift im Schwänze bergend. 

*|c^t4n^ m. N. pr. eines Mannes. PI. seine Nach- 
ts 

kommen. 

i,f^^5[qsq n. 1) eine giftige Blüthe. — 2) *die 

Blüthe der blauen Wasserrose. 

2.*fkmmJf 1) Adj. giftige Blüthen habend. — 2) 

m. Vangueria spinosa. 


♦TcfqqCTfcR 1) Acfj. a] giftige Blüthen habend. — 


6) durch den Genuss giftiger Blumen erzeugt (Fie. 
ber). — 2) m. Vangueria spinosa RleAir. 8,68. Bha- 
tapb. 1,173. 

T^^ITF^T m. N. pr. eines Berges. 
*fc<NHÄl f- «>»« Art Croton KkUn. 6,168. t. 1. 

♦fsRHfkcRT f. desgl. 
i^qfHMsl m. Giftarzt: 

♦i^RHsPT m. Giftschlange. 

V^^^ 1) Adj. (f. m) a) uneben. — b) ungleich, 
unähnlich, verschiedenartig, wechselnd. — c) «m- 
paar, ungerade. — ef) traf nicht mehr ohne Bruch 
getheilt werden kann (z. B. 1 unter 2, 2 unter 3, 
3 unter 4 u. s. w.). — e) worüber man nicht glatt 
hinwegkommen kann, beschwerlich, schwierig (auch 
so T. a. schwer zu verstehen Spr. 7822), schlimm^ 
gefährlich, schrecklich, bösartig, feindselig, grast- 
lieh, fürchterlich, schlecht, gemein. H^mo Adr. 
schrecklich Cic.15,1 07 (73). — f) unpassend, falsch^ 
unrichtig. — g) unehrlich. — 2) m. ein best. Taet 

5. S. S. 211. — 3) f. X^^R\ Titel eines Werkes 
Opp. Cat 1. — 4) n. a) Unebenheit, rauher — , nn- 
wegsamer Boden, schlechter Weg Gaut. 9,32. Apast. 
HHlomH^ OK/ ebenem und unebenem Boden (i«. 
17,46. — 6) Abgrund. — c) rauhe Pfade, so t. a. 
Notk, Bedrängniss, Ungemach. — d) üngleichmäs- 
sigkeit. Instr. so t. a. ungleiehmässig 230,9. — e) 
in der Rhetorik incongruenz, Unvereinbarkeit 252, 

6. — f) H^dlMW {^NHliui Nameo Ton SAman 

A 

Absh. Bb. 

ko|C4Hof) Adj. etwas uneben, nicht recht glati 
(Perlen). 

M^HoffiUI Adj. ungleiche Diagonalen habend. 

\^^H^H*i n« dissimilar Operation; the finding 
of the quantitieSf when the difference of their Squa- 
res is given, and either the sum or the difference 
of the quantities. 

f^Wf^Ucl »• o eavity, the sides of whieh are 
unequal: an irregulär solid. 

T^^FPTrl A<iy. 1) auf einem ungleichen Platze 
— , so V. a. höher oder niedriger sieh befindenä 
Apast. i,14,l5. — 2) in Noth befindlich Apast. 
1,7,20. 

NNH^5hc<IH n. Ellipse (math.). 

IWf^rg^, ^^ggsT (Colbbb. Alg. 59) und 
°^(1<^iUI m. ein Viereck mit ungleichen Winkeln 
[Seiten), Trapez. 
*foRR^^ m- == HH^S^ Alstonia scholaris. 

loT^FTsöT^ m. unregelmässiges {ehronitekes] 
Fieber. 


i^Rmsci( i ^si^i<j. -- f^^cnfttraNriH 
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^|^*^l^|<^ m. ein beic. eisenhaltiges 
Iasrndkae. 81. 

(Itlcf)^!«^ m. desgl. BIaL med. 48. 
yf^ m. ein ungleichseitiges Dreieck, \ 
u. 1) Ungleichheit, Verschiedenheit. — 
Meit, Schrecklichkeit Yishrus. 13,6. 
FT und *|cjC4H*1^ Adj. Äugen von nn- 
hl habend, so t. a. dreiäugig ((iTa). 
m. Schlangenbeschwörer. 
Adj. (f. m) 1) ungleiche Sehritte ha- 
ngend. — 2) ungleichfüssig (Strophe). 
Tn[f m. = HHH^I^I Alstonia seholaris. 
^ Adj. (f. SEH) aus ungleichen Stollen be- 


(Jf m. = T^Sirm der Liebesgott, 

r Adj. = f^NMI<lilH:. 

Adj. (f. ^, metrisch auch fSTT) gifthaltig, 

E. 5,123. 

FT Adj. ungleich nasalirt. Nom. abstr. 
Pbat. 14,«. 

II Adj. = fsr^rnr^. 

Adj. eine ungleiche Anzahl von Versen 

IKH. Qb. 7,19,17. 

k^y ♦°R^ und *oJTf^ f. efn« 

le RUan. 7,95. 

ftft f. fortuna adversa, Unglück YabIb. 

,27. 

IdNH m. = (?Hm Bein. Civa's. 
flflisj m. = M^^TQ! der Liebesgott. 
^ n. ein Metrum mit ungleichen Stollen, 
||l^| f. Titel eines Commentars, 
^ m.=^^[SlJ^\ der Liebesgott ükQkK,3i, 2, 
[^ Adj. ungenau vorgeschrieben. Nom. 

n. 

^ m. 1) Bein. Vikramftditja's.— 2) 

nach ihm benannten 18ten Lambaka 

u — 3) Paniat. 188, 9 fehlerhaft für 

% unebener Felsen, 

l'^Ü°hl f* Titel eines Commentars Boa- 

!I Adj. (f. m) i) an einem Abgrunde — , 
efährlirhen Stelle stehend. — 2) in iVö- 
t bedrängter Lage sich befindend 2i3,M, 
\ m. = MHMH Bein, giya's. 
'» °^r? wnefrffn werden, — erscheinen, 
RT m. = H^sfim der Liebesgott. 
R n. ungleichmässiges Essen {bald viel, 
7 und zur Unzeit) Bhatapb. 2,168. 
T Adj. 1) uneben —, unwegsam gemacht, 
leich gemacht, in eine schiefe Lage ge- 
YT. Tlwll. 


bracht (ic. 7,17. Vasat. 120,1. 2. — 3) gefährlich 

— , feindselig geworden, 

i.fsR^f. s. u.^J^rT3). 

2. |c|C4h) Adr. 1) mit ef)^ a) uneben machen. — 

b) ungleich machen, in eine schiefe Lage bringen 

Comm. zu (^iq. 7,t 7. — c) feindselig machen, — 2) 

« 

mit H ungleichmässig werden. 

TcfCnTrTT^ na. Störung des Gleichgewichts MBh. 
6,5,9. 
♦ NM^1m Adj. Yon TWT. 

\kW^ 1) Adj. giftspeiend. — 2) m. Schlange 
Paij. 1,9. Habsbas. (ed. Bomb.) 516,14. 
*{c4E|m^ m. 1) Vanguiera spinosa rUan. 8,68. 
— 2) =^!UHf^ RAeAN. 4,185. Bhatapb. 1,289. 
*T^^H l tf oft m. Hielia sempervirens Bhatapb. 

1,204. 

♦Te|C4HrM m. eine Fasanenart. 

folNH^UI m. = HMMHMH Bein. Cira'* C^. 
13,39. 

He>|iYM m. = t|^<s)IUI der Liebesgott 146,22. 

o 

ClQ. 10,72. 

'^i^MHNrl Adj. Mfieden und zwar bergig. 
\.f^^^ m. (adj. Comp. f. SIT) 1) Gebiet, Bereich, 
Reich; PI, auch so t; a. Ländereien. — 2) Gebiet, 
Bereich in übertragener Bed., z. B. der Augen, des 
Gehörs, der Erkenn tniss. \^^^ im Bereich von, so 
t. a. in Bezug auf (Geo. oder im Comp. Torange- 
hend). ^^ l^W^ in Bezug darauf Wfia. 13,116, 
8. — 3) ein Gebiet, auf dem man sich heimisch 
fühlt, das man beherrscht, Jmds Fach, — Sache, 

^^ *S '•»^ 

Jo{^^ HTc7 so T. a. trenn es in mein (dein u. s. w.) 
Fach schlägt, wenn ich es weiss. — 4) Wirkungs- 
kreis, Erscheinungsgebiet. Am Ende eines adj. 
Comp, so T. a. sich manifestirend in, sich äussernd 
als. — 5} ein fest umgrenztes — , umschriebenes 
Gebiet. S^^TO ^kW^ »o t. a. nur <m Yeda. Am 
Ende eines adj. Comp, unter eine ganz best. Kate- 
gorie fallend, ausschlieesslich gehörend zu, stets — 
seiend, — 6) etn für Etwas (Gen.) geeigneter Bo- 
den^ das am Platze Sein. — 7) das Object eines 
Sinneswerkzeuges (Laut o. s. w.). Wenn CRR zu 
den ^|»^q gezahlt wird, erscheinen deren sechs. 
— 8) Bez. der Zahl fünf. — 9) PI. (ganz aus- 
nahmsweise auch Sg.) die Sinnesobjecte als Gegen- 
stände des Genusses, die Sinnenwelt, Sinnenge- 
nüsse, o. (!) Apast. 1,22,5. — 10) Object überb., 
der behandelte oder zu behandelnde Gegenstand. 
Am Ende eine? adj. Comp, sich beziehend auf, Et- 
was betreffend^ gerichtet auf, beschäftigt mit, — 
11) ein sich %u Etwas (Daf., Geo. oder im Comp. 


Toraogehend) eignendes Object, — 12) im Tropus 
der eigentlich gemeinte Gegenstand im Gegensatz 
zum Bilde; z. B. in der Figor sie schaut mit kla- 
ren Lotusaugen ist Auge J^^^, Lotus |g|^U|H. 
2. T^^ Terwecbselt mit 1c|^ und Tc|l4^. 

fci^Moh am Ende eines adj. Comp. Etwas zum 
Object habend, gerichtet auf — , Etwcu betreffend, 
Nom. abstr. ^^ n. 

icfc^qiii^ m. die Sinnenwelt. 

NNM^f^A*! f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

i^^MM m. Fachkenner, SpeeialistfikikT,l,% 542. 

ict^MHI f. 1) das Objectsein, — 2) als NonoL 
abstr. Ton einem auf icfqq ausgehenden adj. 
Comp, das Etwas zum Object Haben^ Betreffen, 
Sichbeziehen auf, Unterliegen 266,1. 2. 268,28. 

f^NMdN^ m., o^I^ m. und f^NMdlHt<H 
m. Titel Ton Werken. 

iq^qccf n. 1) das Objectsein, das Behandeltwer- 
den in (im Comp. Torangehend )210,2. — 2) als 
Nom. abstr. Ton einem auf {o^^if ausgebenden 
adj. Comp, a) das Beschränktsein auf Etwas. ST- 
•»^Hlcl^M^silrl so T. a. weil dieses (Gen.) nur im 
Yeda erscheint. — 6) das Etwas zum Object Bä- 
ben, Betreffen, Sichbeziehen auf, Unterliegen, 

^(iWVA[r{ ni« Gouverneur einer Provinz Ind. 
Antiq. 11,159. 

i^MMM^eh N. pr. eines Bezirks Ind. Antiq. 

6,208. 

NMM5lNi*yrMfH*IM*l(UWW|«iW n. Ti- 
tel eines Werkes. 

T^^^TH Adj. 1) auf sinnliche Objecte gerich- 
tet, — 2) objectiv. 

J^^^^fr^ Adj. geHchtet auf (Gen.). 

io|!4Mc<|l*l{lU|chl f. und °c|hWVil|i^ m. Titel 
Ton Werken Opp. Cat. 1. 

H^qcl^ m. Titel eines Werkes Bobiibll, T. 

|cl^qc(liH«i Adj. ein Gebiet bewohnend; m, 
£ande«6etcoAner. lEFQ^ i^ einem andern Lande 
wohnend. 

^^^^^^\ f. der Locatlv in der Bedeutung 
von „in Bezug auf^^. 

«fi^qqr^H n. das l^iehterkennen der ObjeeU, 
so T. a. Erschlaffung, Abspannung RUan. 20,28. 

(c^MMIrH«ti Adj. auf das Sinnliche gerichtet, den 
Sinnengenüssen fröhnend. 

T^^TTOsRtT m. Gouverneur einer Provinz. 

f^^Mim^ m. 1] dasi. — 2) Landesherr^ Fürst. 

iomqi<it1^ Adj. unmittelbar angrenzend, 

|o|qqi^ m. Landesgrenze. 

^^^^\\^^^^^r\ f. das Richten (der Siooe) 

17* 
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auf die Sinnenwelt, 

^jc^NMliMH m. 1) Füret. — 2) 5<fifitfior^an. — 
3) ein an den ^nnengenüsten hängender Mensch^ 
Materialiat, — 4) der Liebesgott. 

J^mm^ Adj. auf Sinnengenütte ein Recht ha* 
bend (Jagend) Hbii. Par. 2,117. 

f^MMlffl^({lRl«4)l f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

f^NfMc*) in ^rf^o and FFTFR^. 

[e|qiq(c| n. da» Subjeetsein, 

\^^X^rl l) Adj. den Sinnengenütsen fröhnend; 
m. etfi Genustmenseh^ Materialist, ein Verliebter. 
— 2) m. a) * Fürst. — b) ein Untergebener. — c) 
Subjeet, das Ich, — d) *der Liebesgott. — e) im 
Tropas das Bild im Gegensatz zum eigentlich ge- 
meinten Gegenstand; Tgl. 1. (c^c^q 12). — 3) *n. 
Sinneswerkzeng. 

f^^^^ Adv. l) mit öf)^ a) verbreiten. — 6) in 
seinen Bereich — , unter seine Macht Itringen^ sich 
bemächtigen; mit Acc. Harshas. 123,17. 124,1 0. — 
c) xum Object machen (aSe. za Badar. 3, 3, 54. 
Comm. zu TS. PrIt. — 2) mit Ha) ku Jmds (Gen.) 

■^ es, 

Bereich — , zu Jmds Gebiet werden. — b) zum Ob- 
ject werden. 

(c|e4qlet)^m n. d<u zum Object Machen. 

^^^^t^^ m. MBb. 3, 1 3928 fehlerhaft für X^- 

fi(W^ Object. 

f^^J^ m. Gifttrank. 
*fMN3lMI f. eine best. Pflanze. 

^k^JVJ m. Vergiftung als Krankheit. 
*fc<NdHT (' Koloquinthe {die Pflanze). 

J^m^ü^^ eine best. Pflanze. 

f^^^TfD und °?nUCI ^ N. pr. einer Oertlichkeit. 

f^Nc^H Adj. giftig, vergiftet. 

^I^RSr[t» °örfgl und °^^ f. ein giftiges 
Rankengewächs. 

fsRfsrCm m. Giftbaum VbhIs. 20 (f^qj^i- 
I^H^ zu verbinden). 

[^NNMI f. 1) Giftkunde. — 2)* ein gegen Gift 
angewanätes Zaubermittel. 

f^^^^ m. Giftbaum. 

fc|e4o|2^ i) m. Giftarzt, Giftbeschwörer. — 2) 
Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
*|c<E4^|iUll f. Kyllingia monocephala RiloAif. 
6,231. 

'^f^oQönFSn f. der Zustand der Vergiftung, — 
eines Vergifteten Dacae. 12,13. 
*fc4M!UM4) m. (!) Lotuswurxel. Richtig wohl 

ex 


f^M^ef) and ♦NMyjf^HI m. Wespe. 

*^^^^'^JJ\ m. Mennig. 

*NNH^oh 1) Adj. Gift verrathend. — 2) m. Per^ 
dix rufa, 

♦raMWehH m. Wespe. 

{c^^^^HI Adj. Gift ausspritzend NidInas. 10,1 8. 
1. f^R^ m. Nom. act. in 5"f^R^' 
2.*f^M«^ 1) Adj. Gift zerstörend. — 2) f. ^T a) 
Kyllingia monocephala Ragan. 6,221. -^ b) eine 
best. Cucurbitacee RAeAi«. 3,46. 

He4<^H 1) Adj. (f. rawt) Gift zerstörend, frj- 
f%fHT so T. a. Giftheilkunde kkUAt^A 6,8. — 2) *m. 
etne Ka da mba-^r(RA6A!f. 9,105. — 3) f. i^mtil 
Bez. verschiedener Pflanzen ; nach den Lexicogra- 
phen Hingcha repens, Ipomoea Turpethum, Coccu- 
lus cordifolius, Tragia involucrata u. s. w. Raoar. 
3,57. 4,45.116. 5,91. 118. 6,199. 9,48. 65. 

♦H^lc^^^ Nom. ag. 1) Gift zerstörend. — 2) f. 
o^^ a) Kyllingia monocephala RAeAii. 6,221. — 

6) = MM(lislHI. 

He^c^l 1) Adj. (f. ^) Gift entfernend 53,31. 64, 

2. — 2) m. N. pr. eines Sohnes des Dhrtar As htra. 

—'3) f. {*m) und ^ Bein, der Göttin ManasA. 

RjMc^^MNir^l f. und Oc^^H^MMUI m. Ti- 
tel von Werken Opp. Cat. 1 . 

TöpSI^^ Adj. Gift im Herzen bergend. 

H^«^ Adj. 1) ausfahrbar. Mit öfiH^ dass. — 
2) bezwingbar. — Vgl. db|i^M«^ und ^f^M«^. 
l.f^tn Adj. f. und Subst. s. u. 2. f^^. 
2.*fir^ Indecl. «= ^f^. 

TS^nni m. brennendes Gift. 

HMIIUMI Adj. brennendes Gift trinkend, Beiw. 


I ^ /— ^ 


QiTa's. 


♦TSPTORT m. der ältere Bruder des Giftes, bild- 
liche Bez. des Schwertes, 
lkm^( m. 1) Giftschössling. — 2) * Lanze. 
NM||hT f. = NNch-Uohl. 

1. ic^mm n. das Ablassen (einer Flüssigkeit). 

2. |c4mm 1)(* m.)f.1ElT (nur in der alteren Sprache) 
and n. a) tiorn. Am Ende eines adj. Comp. f. ^ 
und ^. — b) Hörn als Blasinstrument. Unbestimm- 
bar ob m. oder n. — e) Hauzahn des Elephanten, 
— Ganeca's oder des Ebers. *m. *f. — d) Scheere 
eines Krebses. Unbestimmbar ob m. oder n. — e) 
Hörn, so ▼. a. Spitze, auch der hornartig empor* 
stehende Haarbüschel auf dem Scheitel (i ra's. * m. 
*f. — f) Spitze der Brust, Brustwarze. Unbe- 
stimmbar ob m. oder n. — g) Spitze, so ▼. a. da^ 
Beste in seiner Art. IJTo so t. a. Schärfe des Ver- 
standes. Unbestimmbar ob m. oder n.—h) Schlacht- 


messet. Unbestimmbar ob m. oder n. 9timm ▼. L 

— 2) *f. S Bez. verschiedener Pflanzen: Odina 
pinnata, die indische Tamarinde, Tragia invotu- 
crata, = 1^^^, ^ffet^ (Raöan. 6,1 58) und ift- 
(^^l^lcil* — 3) '^n. Costus speciosus oder oro- 
bicus. 

|ea|C4iU|of) 1) am Ende eines adj. Comp. = fof. 
isntn Born. — 2) ♦m. Etephant Gal. — 3) f. f^- 
e^micfii eine best. Pflanze. — 3) f. ofuioRI Bei. 
verschiedener Pflanzen. Nach den Lexicographeo 
Odina pinnata (Karaba 1,1 nach dem Comm.), dis 
Sennapflanze (Ragan. 3,120), Asclepias geminata 
(?), = ch4(LiM^n (Ragan. 6,158) und HIcTSTT. 

[M^iUNtl 1) Adj. a) gehörnt Katbas. 71,148. 

— b) mit Hauzähnen versehen. — 2) m. Eber. 
*l«=l<^|tnirr m* Bein. Ganeca's. 

f^^nniR 1) Adj. a) gehörnt. Nom. abstr, ^VISS 
n. — b) mit Hauzähnen versehen, — 2) m. a) SU' 
phant (ic 12,77. 13,6. 19,46. — b) *Trapa Utpi- 
nosa. — c) *eine best. aM/'^lem Himayantioae^ 
sende Knolle (f?^H)* — d) PI. N. pr. eines Volks- 
Stammes. Nach Saj. Adj. Hörner in der Band 
haltend. 

M^in4l I f* Yon unbekannter Bedeutung. 

NNI4 Adj. Gift essend. 

ikm^ m. (adj* Comp. f. i^TT) 1) das Sehlaffwr- 

den. Erschlaffen. — 2) Bestürzung, Niedergesehi^ 

genheit, Kleinmuth, Verzagtheit, Verzweiflung, — 

3) Widerwille, Ekel. 

mm^ 1) Adj. Bestürzung ■— , Verzweiflunn 

r 
bewirkend. — 2) *f. ^ eine best. Sehlingpflanze Rl- 

OAN. 3,133. — 3) n. a) das in Bestürzung Versetssn 

Karaka 6,23. — 6) =s J^m^ 2). 

T^TTT^öRT Adj. niedergeschlagen, bestürzt, iWii- 
müthig, 

fsTNlf^HI f. und f^Nli^d n. = NCJI^ %. 

1. |o|C4||^H Adj. niedergeschlagen, bestürzt^klii*' 
müthig, verzagend. 

2. fs^mi^ Adj. Gift schluckend, 
*\^m*\*{ m. Schlange. 

"mm*^ m. brennendes Gift. 
*mmWl\ ni. Bein. QiTa's. 
|%m^ o. vergiftete Speise Da^ak. 91,10. 
NMIMcjlf^H Adj. Gift besprechend. ^^ f. «» 
solcher Spruch ^AiKH. Ba. 29,1. 

[^e4|t|<^ 1) Adj. Gift vertreibend, — xarftdria^- 

— 2) *m. a) ein best. Baum. — 6) Bein. Giru4*'*' 

— ^) *t. m Bez. verschiedener Pflanzen: St^' 
quinthengurke, Kyllingia monocephala (RA0Aa. ^ 
821), Artemisia vulgaris oder Alpinia ntfiaf^^ 






Äristolochia indica und = H^^^*IT^4)T« 

i^MIM<^^m n. das Vertreiben — , VrackädlUh- 
machen von Gift. 

LER, Rep. No. 672. 

fv 

TqfWT^T^^n? m. ein Zauberttab, durch den 

man Gift unschädlich macht, Paneao. 
* f^^PTPTT <*• Eyllingia monocephala R aoan. 6,2 a 1 . 

NmMrf o. Gift und Nektar^ aoch Titel eines 
Werkes. 

ra«4mdHM Adj. (f. ^ aus Gift und Nektar ge- 
bildet, das Wesen von G. und N. habend. 

X^^J^,^^T^{meiTisch)und^^r\*^ Gift werden. 
♦HMIKiq Adj. gana ««Jl!^. 

*f^nTITO m. Gifttchlange. 

o 

ra^mtfhl m. ein giftiges Thier. 

o 

*|Q(t||^ m. Giftschlange. 

*y^^}JlTH m. eine Art Stechapfel Raoau. 10,20. 
|c4ml^ m. ein best. Antidoton. Nach Ragan. 9^ 
63 eine Karanga-^rf, nach 4, U8 eine best. Ge- 
müsepflanze, 

♦mR Adj. giftig. 

T^^IHI «^ Adj. überwältigend (mit Gen.), über- 
mächtig. 

*fWFT 1) Adj. Gift im Munde führend. — 2) 

m. Giftschlange. — 3) f. ^ Semecarpus Ana- 

cardium. 

^ 

*Nmt[3| n. ein vergifteter Pfeil. . 

f^mr^T^ m. Gift beim Schmecken M. 11,9. 

r4iMH 9. u. 3. FTI mit fk. 

NR|HH=hAdj. (f. 3^) mil aufgelösten Haaren. 


l'MIMHHM Adj. fiitfr aufgelöstem Schöpfe AT. 
o 

(,60,1 (nach den Hdschrr.). {^JMHHil AY.Paipp. 

o 

f^^R Adj. vergiftet. 

1c|m AdT. mit H IM 6</lr toerden. 

6V. 

Tg|T7° AdT. naeA beiden — , nach verschiedenen 
Seiten. *MgH ved. Acc. = f%t|öR. 

Tq^in 1) Adj. a) verschiedenartig, wechselnd 
(Mond). -> 6) abgewandt, abgeneigt. — c) Loc. ab- 
tej/j. — 2} * m. s= T^^cf Aequinoctium. 

JcT^in^ AdT. nach verschiedenen Seiten hin. 

f^M^«^ RV. 8,26,15 nach Saj. m. Pfeil (I). 
oo ^ • 

'|c|Ci^^ m. Aequinoctium. 
rM^äLM Adj. (f. m) verschiedenfarbig^ - ar<<jy. 
ho|c4q m. (*o.} Aequinoctium. 
K4<^o|nt) in 5ro Nachtr. 6. 
NM'^rHW m. ein best, EkAha. ^ 

(c^ci|G|c:(l m. ein Land unter dem Aequator 
Comm. za A«jabh. 4,9. 


NMc^ädM n.(GoLAOHJ.6,lo. 17) und j^&le^^rl 
n. Aequator. 

TcT^oTtr «tDd IcT^T^TtT 1) Adj. (an 60<d«n Seiten 
gleichmässtg theilnehmend u. s. w.) die Mitte hal- 
tend, in der M. befindlich. — 2) m. a) Mitteltag 
(in einer best. Jahresfeier). — 6) ein best. Ekflha. 
— c) Scheitelpunct^ Vertex iiberh. — 3) *m. n. 
Aequinoctium. 

T^^^^^m^ n. Aequator. 

jom of)^ Adj. nach beiden Seiten gespalten, 
zweispaltig. 

ic^M^of) (nur Loc. metrisch MBa. 12,303,6) und 
|~c3|q|t|2f)| f. Indigestion mit Ausleerungen nach 

CS 

oben und nach unten Kabaka 1,18. 3,2. 6,26. 8,2. 
Nach Wiss die Cholera in ihrer sporadischen 
Form (!). 

iofc^iri m. oder f. = ^HH BaX«. P. 

f^NM*l 9. U. f^N^*. 

f^^^ 8. U. fSf^^. 
^ CS -s 

iQ|C4t|j*i 1) Adj. nach den Seiten hinausgehend, 
auseinander fahrend, — stiebend, sich überallhin 
verbreitend. — 2) n. = ^^ Bbag. P. 

|c<t^Til*l=ti(m n. das Auseinandermachen Comm. 
zu Apast. (b. 10,8,1 4. 

Tcit4c4(i Adj. 1) das Gleichgewicht haltend. ~ 2) 
gleiehmässig vertheilt. — 3) neutral, unbetheÜigt. 

fsf^IcrSro Adj. voller Gift MBh. 1,52,10. 
*i^l^^?t r. liaHdium indicum. 

|c|aof) m. ein zwanzigjähriger tlephant. Vgl. 

fsT^cfpg n. eine best. Krankheit. Vgl. §FSfFU. 

f^M)-y|,NUI Adj. das Vishkandha verder- 
bend. 

I^^SfFH m. i) Stütze. — 2) "^ Riegel. — 3) *ein 
Pfosten, um den sieh der Strick des Butters tössels 
windet. — 4) Breite, Durchmesser. — 5) Durch- 
messer eines Kreises. — 6) = fo|^U|L|c|(4 Mabb. 
P. 55,11. — 7) *Hindemiss. — 8) in der Drama- 
tik VoKspiel am Anfange eines Actes, in welchem 
die Zuschauer mit dem bekannt gemacht werden, 
was ihnen zum Verständniss des Folgenden un- 
umgänglich nothwendig ist. — 9) *eine best. Stel- 
lung der Jogin. — 10) ein best. a«frol. Joga. — 
11) *Baum. — 12) ♦= Vlfdl^H Ca«vata 554. 
— 13) N. pr. eines zu den Vi^Te DoyAs gesähl- 
ten Wesens. Gedruckt {qt^ti«^« ▼• 1* Meft*-^ und 

[^&ohU{oh 1) Adj. stützend. — 2) m. = f^- 
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Ccffn^S) 291,31. 5T5<> Balar.15,20.34,8. ftW® »8, 
4. — 3) f. ^fnpiiT Stütze zum Tragen der Deichsel. 

ra^^^H^Tcffl m. Gebirgszug Mabk. P. 54,19. 
HiMADRi 1,320,21. 321,1. 361,22. 

IcT^SFFHöTrT Adj. etwa wohlhabend Hbmadbi 1, 
359,6. 

[c^^sfiMriy m. oder n. Halbmesser. 

^TSSfrfn^ 1) Adj. als Beiw. fira^s nach Nl- 
LAK. ausgedehnt. — 2) m. N. pr. eines Bodhi- 
sattfa. 


T^KÖR^ 1) m. a) * Riegel. — 6) »fehlerhaft für 
Nf^l 1). ~> e) N. pr. eines Dänara MBb. 12, 
227,53. — 2) n. eine best. Fechtart Habit. 3,124,1 8. 

|c(T^( m. 1) Scharrer als Bez. der Hühnervö- 
gel Gadt. — 2) ein best. Agni Apast. Qb. 9,3,22. 

f%^ mit m, jyiiMiSJH umhülU — , bekleidet 
mit (Instr.) 16,16. TS. 3,4,f,4. AV. S,18,3. 28,1. 
Vgl. ^. 

m^ 1) Partie. TQn 1. f^^ und 1. 1^. — 2) 
f. f^^ f. fehlerhaft für 2. \ky\ (z. B. Uem. Pab. 
2,394). 

*f^^^ftIT Adj. auf eine best. Weise am Ohr ge- 
zeichnet. 

|c|^eB| n. das Verbundensein mit (Instr.) Comm. 
zu NjXjas 3,1,69. 

iol^M f. oberster Theil, Höhe, Oberfläche; ins- 
bes. des Himmels. 

|c|^L( m. (selten) und n. 1 ) dass. fjcpfpi so t. 
a. Höcker. \^^^ im Himmel Apast. In der spa- 
teren Sprache n. Welt überb. °3P7 n- lod. St. 15, 
297. — 2) nach den Erklarern Verzweigung, Ga^ 
bei eines Udumbara-Zti>«<ye5. 

|ci^m m. N. pr. eines Mannes. 

H^JÄtT f. das Feststellen, Stützen. 

f^^^ m. 1) das Stützen. Cf^o ^es Fusses, so 
T. 1. das Auftreten. — 2) Stütze. — 3) PI. Stützen, 
Haltpuncte heissen gewisse in den Singsang der 
Litaneien eingeschobene Silben. — 4) Hemmung, 
Unterdrückung. — 5) Verstopfung, Obstruction, — 
6) eine best. Krankheit des Fötus. — 7) das Er* 
tragen, Trotzen, Widerstehen. 
^Ic(5J*"Hoh( Adj. stopfend, hemmend. 

ic|yU|;f 1) Adj. (f. 5 stützend. — 2) n. das 
Bemmen, Zurückhalten, unterdrücken. 

N^i-HiMN Adj. zu stützen — , zum Stehen zu 
bringen beabsichtigend (ein Heer), t. I. Httl^^IMM^ 

|c|yU^ Adj. 1) stützend (in übertragener 
Bed.) Hbmadbi 1,552,4.— 2) stopfend (Kabaka1,27), 
hemmend, 
m^ 1) m. a) Büschel von Schilf und dgL zum 
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Sitzen. — b) *Baum. ~ e) N. pr. eines zu den 
ViCYeDeyAs gezahlten Wesens Harit. 3,12,53. 
— 2} m. n. Sitz, 

{^«(^cl (metrisch) m. = NK(«^«^2) Hi- 
MAOBi 1,788,19. 

ic|^|^c:|U m. Bein. Vishnu-Krshna's KId. 
81,15(148,3). 234,19(384,8). 

i^^|MM^ fehlerhaft für ^W^- 
♦N«(|sl Silber. 

TofOTUf m. N. pr. eines Sohnes des Prthu. 
*fcf^^^ und *f^l?TK^ f. Pandanus odora- 
tUiimue. Richtig f^WT^- 

i^^lrl Adj. (f. m nach SIj. = elllHHHH. 

Hgl^ m. etwa Streu (des Barhis). 

fc4^||l|r^' f. ein best. Ifelrum. 

l^«l(<^«iHl f. desgl. 

Tcf^TrpT Adj. etwa ausgebreitet als Bez. eines 
Odana und eines Opfers Yon solchem Muse. 

fc^^lcl m. Unterabtheilung der Perioden eines 
Stoma, Glied, 

1. f^ry und icfPsjf^ (Instr. PI.) Adr. wech- 
selnd, vicibus, 

2. i^lö 1) f* <>) Frohne, Frohndienst^ Zwangsar- 
Mt, — b) coli, die Fröhner, Zwangsdiener, — c) 
das 7te bewegliche Karana Vaeab. Jogaj. 5,8. Hb- 
MADBi 1,762,16. 17. Vgl. 2. SfT^ 4) n). — d) N. 
pr. einer Tochter des Sonnengottes Yon der 
KbAjA. — 2) m. N. pr. eines des 7 Rshi im 11- 
ten MauTantara. 

3.*1^f^ f. = ^f^ Regen, 

fcli^oh am Ende eines adj. Comp. = 2. (cii^ 
i)a) Ind. Antiq. 11,159. 

Tcfn^SR^ m. 1) Frohnherr, Zwingherr nach Nl- 
LAK. Das Wort könnte aber MBb. 3,190,73 auch 
Frohne und Abgabe bedeuten. — 2) Fröhner, 
Zwangsdiener, 

f^f^J^m. = UT^^{ 2). 

ftföi f. Weite, 

ic(V^9|(i n. eine best, Begehung zu Ehren der 
Vishti, der Tochter des Sonnengottes, 

f^yl4 AY. 20,135,5 nach Whittvbt, Ind. 

TcJOTTRI Adj. etwa sich verdichtend, 

T^^TcT f* Recitationsweise (der Stoma). 

f^^l Absol. zu 1. 1^ RV. 1,110,4. 3,60,3. 
10,94,2. 

»fsrWH n. P. M,96. 

1- ^k^ f. 1) {besondere) Stelle, Stand, — 2) ^6- 
theilung, Partie; Art^ Form, 
2. fq^l f. Sg. und PI. (selten) faeces. 


f%^m m. ein im Koth lebender Wurm. 

CS, 

*fc<^IH^||oh m. Bausschwein Rio am. 19,32 (jof- 
^o die Hdschr.). 

N^'MlnHH Adj. nach dem Comm. an einer 
Stelle bleibend, sich nicht ausbreitend. Wird nach 
Wbbbb auch durch fidW^SIPI^rsR^ft^ erklärt. 

NWIHIH Ady. mit ^ERT zu Koth werden. 

"S. % 

Tg|^, Dat icf^iq im Munde eines Ungebilde- 
ten = l^^^, 

|c|^m m. N. pr. eines Sohnes desVi^yaka. 

I cf'^ 1) m. a) N. pr. eines Gottes des obersten 
Gebietes, der die Welt in drei Schritten durch- 
misst. Er wird mit den Aditja zusammen ge- 
nannt und erscheint später als der jüngste unter 
ihnen; auch als jüngerer Bruder Indra's. Sein ab- 
geschlagenes Haupt wird zur Sonne. Seine Gattin 
istAditiundSinlYAll,späterLakshml(grl)und 
S a r a s ▼ a 1 1 ; er ist Vater des Liebesgottes, ruht auf 
dem Schlangendämon (esha und reitet auf dem 
Vogel Garuda. Er steigt hänOg io y^rschiedener 
Gestalt auf die Erde herab; bei der Theilung der 
Erde zwischen Göttern und Asura tritt er als 
Zwerg auf. In der Götterdreiheit ist Vishnu der 
zweite, der Erhalter der Welt. — b) angeblich 
Opfer, weil der Gott häufig mit diesem identificirt 
wird. — c) Bez. des Monats Kaltra. Vgl. MBu. 13, 
109,1 2. — <?) N. pr. a) eines Liedyerfassers mit dorn 
Patron. P r fl g 4 p a t j a. — ß) eines Sohnes des M a n u 
Sftyarna und Bhautja. — y) eines. Rshi im Uten 
M a n V a n t a r a VP.^ 3,2 6. — B) eines Gesetzgebers. 
— e) Vater eines Arhant's der Gaina und yer- 
schiedener anderer Männer. — «) * = MIU* — f) 
= c|«^c(HI. - g) *= TO. - 2) *f. N, pr. der 
Mutter eines Arhant's der Gaina. — 3)n. PI. in 
einer Formel Apast. (b. 2,10,4. Comm. zu 8,10,6. 

H^t2^ Q* das Mondhaus Qrayana. 

o 

*Tcn§RF^ m* ein best, Knollengewächs, 

f^^R)^ n. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 

o 

Bdbmbll, T. 

lo|^cf)|o| m. N. pr. eines Dichters, 

fcl^c^rat f. N. pr. einer Stadt. 

f^^RUrft f. N. pr. eines TIrtha. 

T^^SRiFl^^ n. Titel eines Schauspiels Hall in 
der Eiol. zu Dacab. 30. 

H^ohM m. PI. Vishnu's Schritte, Bez. der 
drei von dem Opferer zu machenden Schritte zwi- 
schen Vedi und Ahayanlja Apast. Vaitan. 

T^^^H Im Adj. zu den Vishnukrama in 
Beziehung stehend, ^ 

f^SRTtT 1) Adj. (f. m) w>n Vishnu beschrit- 


ten Taitt. Ab. 10,1,8. — 2) m. ein best. Tai 
3) f. m Bez. verschiedener Pflanzen. Nacl 
Lexicographen Clitoria ternatea, Evolvulus 
noides und eine dunkle (ankhapushpl B 
5,88. BHAyAPB. 1,205. Mat. med. 147. 
♦ragshlin f- Evolvulus alsinoides, 
Töf^T^f^ n. N. pr. eines best, heiligen Gei 
TcTWT^ f* N. pr. eines Flusses. 
fq^J||8|| f. PI. ein Gesang zu Ehren V i s li 
f^^nrm^ f- eine best. Vishnu besingend 
jatri Hbmadbi 1,730,22. 731,4. 

|cf^J|H m- i)*ein best, Knollengewächs, 

Bein. Kftnakja's. — 3) N. pr. a) eines Sei 

desQamkarftkftrja. — b) eines Astronome 

St 14,404. — c) eines Buddhisten. 

*f%WTHöfi n. ein« Art Rettig RXoan. 7,17, 

(cf^JKo m. Titel eines Werkes. 

o es. 

*fc|yj|4» n. Bein. TAmralipta's. 
o^ r 

|o|^J|mc|H1 m. N. pr. eines Fürsten In( 
tiq. 5,51. 

icf^^lM m* Aequator Ind. St. 14,137. 

o 

T^^TXTT^ m. ein best, GelenM am Körpei 

M^T|;>h n. 1) Vishnu*s Discus. — 2) eit 
mystischer Kreis (auch auf der Hand). 

T^^T^^ m. N. pr. eines Astronomen € 
zu Vabab. B^h. 2,20. 

i^l^l^Tl m. N. pr. eines Autors. ^'Rf 

Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

1) Adj. unter Vishnu, d. i. im 

Lustrum eines 60jährigen Jupitercyclus ge 

~ 2) m. Bez. de« iSten Kalpa; s. ^^ 2) 

iof^^lH^ n. schlechte Schreibart für ^l 
o 

TcPSfRg' n. 1) Vishnu*s wahres Wesen, 
Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. ofs^mCf ni 
^FT n. und °ir^FrsHJI5T n. ebend. 

N^HIrMMHuF'^ m. Titel eines Werke! 
nbll, T. 

f^^IrtUl m* f* der elfte und zwölfte Tag 
nem Balbmonat, 

pv ^ r 

T^TWTl^ N. pr. 1) m. eines Autors Bdbmi 
— 2) n. eines TIrtha. 

jcTSlrtSI n. ein best, Oel, 

T^l^Pl n. Vishnu's Wesen, — Natur. 

M^^TI 1) Adj. von Vishnu gegeben. — 
a) Bein. Parlkshit's. — 6) ein Mannsnam 
m. N. pr. eines Mannes. 

T?^^ m. desgl. Bdbnbll, T. 

(^^"^clrM Adj. Vishnu zur Gottheit i 
SoApy. Bb. 5,10. 

icf^^cfl^fbU m. N. pr. eines Mannes. 
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^ Adj. V i sh nu sur Gottheit habend, 

^r^ 1) AdJ. dafts. — 2) f. ^ der elfte und 

^ag in einem Halbmonat. 

^ m. ein Feind Yishnu's. Dereo Dean 

Gaina. 

1^ m. N. pr. eioer Insel. 

rcf m. Titel eines Werkes. ^OTTfilT (!) 5n- 

IiMADai 2,a,19,2l. 

r 

FR m. N. pr. eines Sohnes desGaroia. 

mirll n. Titel eines Abschnittes im MBb. 

Ii eines besonderen Werket. 

UJl f. N. pr. eines TIrtha. 

r^ f. N. pr. eines Flusees. 

IIH^cHHM N. Titel eines Stotra Boa- 

IX^ Adj. worin Vishnu beiläufig erwähnt 
T. Bb. 6,30,14. C*9kb. Ca. 12,ft,l4. 7,1. 

ri,6. 

r^^fT^rrT^F^ (' Titel einer Erzählung 

,T. 

nn^ (BüRNELL,T.), oqf^l^jij m. (Opp. 

)13) und ^^y^WI^I n. (Verl. d. Pet.H. 

Titel. 

nrOTcT m. N. pr. eines Gelehrten. 

T^ f. Yishnu's Gattin, Bex. der Aditi. 

7^ 1) n. a] Zenith, Seheitelpunct. ~ 6) der 

Vasav. 297,4. 5. — c) N. pr. eines TIrtha 

VisBHcs. 85,40. ^frif^ "^* ^* ^-^- 10,65. 
n. n. das Milchmeer. 

T^ f. 1) der Eintritt der Sonne in die Zei- 
er, lötce, Scorpion und Wassermann. — 

a) der GangA Golaohj. 3,37. — b) *der 
T^rikd. 

TITTH t Titel eines Werkes. 
TrmOf m. N. pr. eines Verfassers von my- 
I Gebeten bei den TAntrika. 
Tim^l f. Bedysarum lagopodioides. 
T?r m. N. pr. eines Mannes. 
T^t (Gal.) und *oci;[n. N. pr. eintrStadt. 
T^HT nnd ^^ n. Titel eines Pur Ana. 
7^ N. pr. 1 ) f. eines Berges im H i m 4 1 aj a. 
I. eines Gelehrten. 
75Tm^% f. und °Mi||i^f?I m. Titel Boa- 

^iri^l f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

T 
ftnn f* Basilienkraut. 
di<^^^m{{HWiUl m. Titel Boasiit, T. 
^ n. das Mondhaus (ravana YP.* 2,276. 

^T^ m. ein Verehrer Yishnu's. ^gf^TQF n. 
VI. Thdl. 


Titel BuaNBLL, T. 

1%^SnTl^ f. Yishnu-FtffsArting, personificirt 
als Jogint. o^^^SI^q m., °(«jm n. uodoöffffTf. 
Titel Ton Werken. 

|c^g*|r m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 11, 

1 59. BOEMILL, T. 

ßrg^lSfJT (BüRKBLL, T.), ^Ttfl^ n. und o^^jft 
f. Titel Ton Stotra Opp. Cal. 1. 
f^^RH 1) Adj. das Wort Yishnu enthaltend. 

— 2) f. oRrft N. pr. einer Fürstin. 

TcfWT^ m. e^n an Yi 8 hfu gerichtetes Lied, 
o 

HWMP^( n. ein Yishnu -Tempe/. 

(cf^HM A4J. (f. ^) von Yishnu kommend, ihm 
gehörig, sein Wesen habend u. s. w. 

ra^trf^^R m. Yishnu's Majestät. ®W: ^tR: 
Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 

fcl^MMH n. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 

f^^mMI f* Yishnn's Trugbild^ eine Form der 
Durgft. 

^raqr^Tr^ n. und o^^JH f. Titel Bubnbll,T. 

H^IH?| m. ein häufiger Manntname, der als 
Beispiel wie Cajus angewandt wird ; aber auch N. 
pr. eines Priesters und eines Scholiasten des RY. 

|c|^iH^ m* N. pr. eines Grammatikers. 

PM^^ Adj. PI. nUl Yishnu an der Spitze TS. 
l,'f,S,4. S,2,i,i. Maitb. S. 1,4,7 (54,18). 

fcf^M^IH m. 1) Bein. Kalkin's oder Kalki's. 

— 2) N. pr. a) des Yaters Ton Kalkin. — 6) ei- 
nes Lehrers. 

ImW I MH und oqiiH^ n. (Opp. Cat. 1) Titel 
eines Tantra. 
*|g|W^8I m. Bein, des Vogels Gar 04a. 

|c|M^«;gt^ n. Yishnu's Mysterium, Titel einas 
Abschnitts in Yasishtha's Samhitft. 
*T%^n[Tsr m. N. pr. eines Fürsten, 
i^^|IH m. Bein. Parlkshit's. Vgl. f^HST^. 

♦I^Wid^n r. Wachtel. 

Icjlgf^nöfi ni. Yishnu's Welt, 

H^olH AdT. totfe 6e4 Yishnu Apast. Qb. 10, 
30,18. 

f%reRf? Adj. von Yishnu begleitet. H^^ so 
T. a. ein ^Ifter oder zwölfter Tag. 

H^c^UM m. N. pr. Terschiedener Fürsten B. 
A. J. 2, 11. CoBNiifGHAM , Arch. Sury. 6,60. Aach 
cjrf^o und cjj^o Ind. Antiq. 7,1 6. 

MWctH'i m. N. pr. eines Fürsten Ind. Antiq. 
6,39. 80. 

f^^RSPTT t 1) Yishnu's Gelisbte, d. i. La- 
kshml. — 2) * Basilienkraut, — 3)*=44fljßl^l 
{eine best. Pflanze), 


lof^RlsTTf^'f m. N. pr. einea Autors. 

f^^c4l<j^H 0. (Ind. St 1S,230) und *<^^p^ m. 
Yishnu's Vehikel, der Vogel Giru^a. 

N^^i^ m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 12, 
240. PI. seine ßiachkommen, 

|c<W9lH«hcrM m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
l-fM^^lifh'f* Vishnu's£ntfr(7<«,d.i.Lakshmt 
2. MM^II^ m. N. pr. eines Fürsten. 

fc^gJUHHIHWM n. Titel Bobbbll, T. 
^H^SlIMHMiyl^H n. der Tag, da sieh Yishnu 
zum Schlafe niederlegt und der Tag seines Ertpa- 
chens Ind. StlS,151. 

T^T^^FH m. N. pr. yerachiedener Männer, an- 
ter andern des Erzählers des Panliatantra und 
Hitopadega. 

lelWßHI f. Ammonit. 

|c(^iq^-^ m. ein best, astrol, Joga. 

*lc|^ftlri m* ein Mannsname. 

00 

fsrarot f. Titel BoBNBLL, T. 

ic4^U[^HI f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

BCBNBLL, T. 

TcTSTHTH n. N. pr. eines TIrtha. 

H^H°lsl«1 m. N. pr. eines Lehrers. Richtig 
°HcRr oder H4di^W- 

Vc4^H<^M11H'in- die tausend Namen Y i s h 9 u's 
Opp. Cat 1. 

T^'^TT^t? OA* N* pr* eines Mannes. 

o 

l^^fffT^ltT m. Titel einea Werkes Opp. Cat 1. 

Tcl^HcT) D* ^ne an Y i s h n u gerichtete Hymne. 

T^WW^^Isl m., iMgyi« f., ftWkiW n. 
und Ny^irl f- Titel Opp. Cat 1. Bubrbll, T. 

fcjyHIWH m. 1) ein Heiiigthum {eine Statue) 
des Vishnn. — 2) N. pr. Terschiedener Männer. 

T%^T^TJ m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. G. 

36,557. 

|ci^c^l^^Q| m. N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 
1876, S. 52. 

♦f^rSrf^flT f. Basilienkraut. 
{^^c^<^MMN »• Titel eines Stotra Boa- 


n9 
BBLL, T. 


*fcCWH^ m* oin Fest zu Ehren Yishnu*s. 

f^^PTOim m. N. pr. eines Lehrers, 
*fsr5PT, °^fH tt^« «»'< Yishnu mit Jmd (Loc) 
verfahren. 

fcf^q^m m. Du. Yishnu und Yarana TBa. 
2,8,A,5. 6. 

fc4^id^M m- PI- Bez. der Sprüche TS. S,5,S 
Ap4St. (b. 4,14,9. 10. Comm. zu 13,f8,8. 

pct^li^Ci Adj. von Vishfu begleiiet Maitb. 

o 

S. 2,4,3 (40,18). 

18 
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cfn^ m. ODd (o|t|o|Ic4^mi|s|| f. Titel Bobrbll, T. 
*f^fSCp^ m. 0tfi best. Gerieht. Richtig wohl fcf 

Pcf^^ 1) Adj. wetteifernd. — 2) m. N. pr. ei- 

oei Rshi. — 3} n. Name eines SIman. 

T^SCfm f. ein Streit um den Vorrang Yaitan. 

Vgl. fsR^. 

f^sqipi m. (Nom. (c^wli) Amfeeher. 

|c(fit|r| n. etwa Sehwierigkeity Gefahr. 

l^^^hsi^^i A<y. Funken sprühend. Nach Saj. 
Zunge des Feuers oder Sperling. 

r^^ \ { ood »[^aihld «. \k^\i und *Ür- 
FIII5T. 

i^W^^Id^- m. F^nke. Vgl. f^JF^f^l*. 

{M^id-^*«Ti m. dass. AV. Pabi«. 67,4. 
<» {ef^if Adj. SM vergiften, den Tod durch Gift ver- 
dienend. 

f^fSCF^ m. 2Vopf«n MBh. i 3,77,31. Aach iof- 
Hl*^ aod filFF^ geacbrieben. 

i^^^oh N. pr. einer Oertlichkeit. icJ^F^ 
gedr. 

{^^"^H 1) *ni. ein best. Backwerk Hadanat. 
116,72. — 2) n. a) das Iräufeln, der Zustand des 
Tropfbaren. — 6) das Deberlaufen Comm. tu Apast. 
^.9,2,4. — c) das Zerßiessenmachen, Auflösen 
Kababa 6,t 2. — Auch (c(t^-^i geschrieben. 

f^^qP^H Adj. tropfbar flüssig. iqfMp^l g©- 
dmckt 
♦^ A<U. = f^. 

fc^^oH^H 1) m. a) Bein. Visbno-Krshna's. 
Auch auf (iva übertragen. — b) N. pr. a) eines 
Wesens im Gefolge Vish^a's.— ß) eines S Ad hja. 

— 7) des 14ten (oder 13ten) Manu. — d) eines 
alten Rshi und Terschiedener anderer Manner. 

— 2) *f. 3En sine best. Pflanze Bhayapb. 1,192. — 
Häufig fehlerhait fsT^^. 

N^cHIHehlrll '• ^n^ 6«'<- Pflanze Kababa 1, 
4. Nach dem Comm. = IMMJ*, nach RUan. 7,85 
ein« Dioscorea. 

*^^^<^^^^^\ f. l) Vish^u's GeUate, La- 
kshml. — 2} eine Dioscorea. 

fc|^c(4|H^f^HI f- Titel eines Werkes. 
'^'N^il^lH A<y. überallhin gewendet SU. zu RV. 
8,29,1. 

{c^^il^ m. N. pr. eines Sohnes des Prthü 
MBB. 1,1,232. 2,27,14. 3,202,3. Ind. Antiq. 9,178. 
Häufig fehlerhaft R|Ui|^y. 

|o|^7)^ n. Name eines SAman. 


ioi^ji|il»loit1 Acy. sich nach allen Richtungen 
hin bewegend 264,26. 

(oi^JSMIlrlH tn. N. pr. eines Sohnes des ^ata- 
git VP. 2,1,41. 
^iof^nTTsT Adj. P. S,3,92, Seh. 

Icl^iQilH m. allgemeine Störung, ein vollstän- 
diges Durcheinander MBb. 12,15,38. 68,15. Auch 
fehlerhaft J^^^ geschrieben. 

(cf^Joii^ und *|ci^ici|(i m. ein nach oder von 
allen Seiten blasender Wind. Fehlerhaft auch 
|cni|0 geschrieben. 

pol^^J 1) Adj. (f. pcl^ltfl) a) nach beiden {allen) 
Seiten gewandt, auf b. S. {überall) befindlieh, von 
allen S. kommend, nach Jeder Richtung laufend, 
allgemein. — 6) {rechts und links) auseinander 
gehend; abgewandt, getrennt von (Abi. oder loslr.}. 

— e) in allerlei Lagen gerathend Gadt. — d) in 
umgekehrter Richtung laufend. — 2) T^lSRi Ady. 
a) auf beiden Seiten, nach den Seiten, seitwärts. 

— b) umher, nach allen Richttwgen hin, allerwärts 
Spr. 7760. — 3) f. HN^fl a) die Cholera in ihrer 
sporadischen Form. — b) N. pr. der Gattin Vira- 
ga*s und auch wohl einer anderen Persönlichkeit. 

— Häufig fehlerhaft fc|^^ und fifH^ ge- 
schrieben. 

f^gflir Adj. fressend in »5^0. 
*MyUH n» Ftass, Speise. 

fc^^^l^ill Adj. allseitig. 

i^^sU^l 1) Adj. (f. o^fHt) nach allen Richtun- 
gen gehend. — 2) Adr. (o?JcR) fofgfipSRj nach 
den beiden Seiten hinaus, weg. 

|Ql^|-c| m. N. pr. eines Dümons. 
♦f^^nn m. Essen. 

raRSfl^ i) Wortbruch. Vgl. ^o Nachtr. 5. — 2) 
Widerspruch, Nichtübereinstimmung, — mit (Loc, 
Instr. mit R^ oder im Comp. Torangehend). 

fsifjöll^öR Adj. sein Wort brechend in 5[o. 

T5fH°! 1^*1 n. das Brechen des Wortes, Wort- 
bruch in ^^. 

lcfHc(li^(1l f. 1) das Brechen des Wortes in Sfo. 

— 2) Widerspruch, Nichtübereinstimmung mit 
(Instr.). 

HHc3||l^*i Adj. widersprechend, nicht überein- 
stimmend, — tutreffend. 

|c|^[(|l| Adj. keinem Zweifel unterworfen, ganz 
sicher. 

f^r^fW^T und fol^^d Adj. 1) nicht feststehend, 
wankend, schwankend Balab. 39,8. 46,18. — 2) 
verwirrt, erschrocken Bmm. Pab. 11,116. 

f^HH FmH Adj. in (dMiicjHHrMH. 


NH I Wti Adj. nicht beendigt, unvollendet. 

loftiitKinHtl^ m. der, so lange das Satin 
noch nicht vollendet ist, eingnnehmende Keu 
Katj. (b. 11,1,27. Act. (b. S,3,28. 19,8. S,5,i. 

fsfHFgST 8. u. {^H^d' 

fo|Heh6 schlecht beglaubigte Schreibart f&rfi(. 

Ünt^Tl^ i) Adj. (f. qi) nicht vtrwirrl, btruUä 
KomXbas. ltf,50. ~ 2) n. keine Verwirrung, grom 
Ruhe. Hic|U4)dH Adf. Viddb. 73,12. 

TcT^^nfpT Adj. hinupdher sehweifend (Geilt). 

{^^\| Adj. (f. Sn) bewusstlos. 

f^^^lilirl f. ODd ♦oh^WhI (wohl richtig»] 
f. eine best, hohe Zahl (buddb.). 

k4UuIH Adj. des Bewusstseins beraubt. 

f^lH^W Adj. in 3Ero. 

f4^4!H Adj. (f. m ond ^ unähnlich, ungUkk, 
nicht entsprechend, unebenbürtig, 

|c(^^!illhd Adj. von ungleichen Folgen. Non. 
abstr. ^^ t. VXsAY. 258,5. 
1* f^^fU" m* 1) Nebengelenk. — 9) VernacUats^' 
gung des grammatischen Samdhi Katjapb.154,U. 
2. fcl^fM Adj. 1) oAfia Gelenke. — 2) niekt in 
Bündniss mit Jmd stehend. — 3) ohne grammet^ 
sehen Samdhi, wobei der S. vernachlässigt ist, 

iir^fligR Adj. = 2. fl^fif^ 3). 

MHll«^ Adj. ungepanzert. 

(^HHlfa f* NichtVollendung. 
*^?IH{T f> Bauseidechse RIoan. 19,64. 

fc{^H|J| m. Trennung Hbm. Pab. 11,116. 

S^W\ m. 1) * Ausbreitung. — 2) efipaa sieh ina- 
breitendes, Fülle, Menge VXsay. 263,6. 269,6. Klo* 
210, 23 (350, 1). 215, 15 (358, 1). 217, 17 (S60,llV 
Habsbab. 8,19. 141,18. — 3) *eirke best, hohe Zekl 
(bnddh.). 

|o|H(Ul m. i) das Sichausbreiten (eines Aat- 
schlags). -— 2) das W^eit-, Scklaffkiferden. 

|o|Mi| m. 1) das Aufhören, Ende. — 2) unter- 
gang der Welt. — 3) das Lostaesen, Oeffken (der 
Faust). — 4) das Loslassen, Wiederfreigebsmg. ^ 
5) das Entlcusen, so t. a. Vonsichgeben. — 6) Ent- 
leerung des Leibes, — 7) Entlassung (einer Per- 
son), Verabschiedung ((XisH. Gbbj. 4,2), das Ent- 
lassen (der Kühe) aus dem Stalle, das Binaustrei- 
ben derselben auf die Weide (s. 7n°)* — 8) Befrei- 
ung, Erlösung. — 9) das Spenden, Schenken, — 
10) dtis Werfen, Schleudern (auch Ton BUckea), 
Streuen, Abschiessen. — 11) das Schöpfen, Erzeu- 
gen. — 12) secundäre Schöpfkng, die SehSpfimg im 
Einzelnen durch Purusha. — 13) Schöpfung im 
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coocreten Sinne, ErteugnUi, Naehkommensehaft, 

— i4) der Eneugende, Hervorbringende ^ ürtaehe, 

— 15) d€u männliehe Giied, — 16} der am Ende 
van Wörtern ereeheinende Bauehlaut, — 17)*== 

HHil^M'4 n. AbicMedtkuss. 

fclHiHH D. das Fehlen des Hauehlautet, 

WH Dl* io ^Fff^ 

|cf H i '11 AdJ. 1) spendend^ schenkend, ^ 2) 

sehaffendf eehöpfend in ^yHofl^. 
^ r 
l^IHslH 1) m* PI- N. pr. eines Geschlechts. — 

2] f. ^ Bei. tff'ner der drei Falten des Afters {die 

Entleerende), — 3) n. jclfj^lH a) das Aufhören^ 

Ende. — b) das Aufhbrenmachen^ Entfernung, — 

e) das Entleeren. — d) das Verlassen^ Aufgeben^ 

Fahrenlassen, — e) das Entlassen^ Vonsiehgeben. 

— () das Entlassen — , Verabschieden einer Per^ 

lofi, das Entlassen (eines Idols), — der Köbe {JU°) 

SMS dem Stalle^ das Hinaustreiben derselben auf 

die Weide. — g) das Spenden, Schenken, — h) das 

StUeudernj Absehiessen, — i) das Ersehaffen, Er^ 

Khaffung. — k) Schöpfung (concret). 

HH^hIm 1) Adj. in ©Trf®. — 2) m. der am 
Ende der Wörter erscheinende Hauchlaut, 

HHsl HIH<^ A4J. was zum After entlassen wird. 

Iq^sM Adj. SM entltusen, xu verabschieden. 

T^HH tn. 1) das Umsichgreifen. — 2) Rose, Roth- 
lauf und ähnliche Entzündungen. — 3) in der Dra- 
matik eine zum Unheil unternommene That. 

rs r 

IcfHmii 1) Adj. sieh a%ubreitendy um sieh grei- 

c 
fmd K4RAKA 6,1 7. •— 2) * r. ^ eine best. Pflanze. — 

3) 0. a) das Verlassen seines Standortes, das vom 

Platu Rücken. — 6) das Sichausbreiten, ümsich' 

fnifen, Zunahme. 

Üinftf m. and oSfH f. = f^ 2). 

T^QnH 1) Adj. a) hervarschiessend, ~ kom- 
mend. — b) hervortretend gegen (im Comp. Toran- 
gebend). — b) hinundher kreisend, — schwim- 
mend, — sich bewegend. — d) umsiehgreifend, sieh 
verbreitend Taitt. Ab. 1,18,1. — e) mit der Rose 
-, mit dem Rothlauf behaftet HebIdei 1,770,4. — 
2) m. a) s= \^W 2). — b) eine best, Holle Taitt. 
Ai. 1,19,1. — 3)*f. ftuHJun Ptychotis Ajowan. 

(^H^H m. das Zerrinnen, [^H^IUl SR^ Et- 
wat (Acc.) zerrinnen lassen. 
*Io|Hd o = {ohHd Blattknospe, junger Sehoss. 

fcIHHl Qod (otHc^'U^n m. eine best, Krankheit, 

HHtjii fehlerhaft for f^^^. 

lelHIMlJl f* «'o' Fehlen von Mitteln. 

fcfm^ m. 1) doj Zerfliessen, — 2) Verbreitung, 


Ausbreitung. — 3) * Fisch, 

(c4HI(fe| Adj. ohne Wagenlenker, 

fißTT^Ül^Ciysf Adj. ohne Wagenlenker, Pferde 
und Banner, * 

i^HTTpT 1) Adj. hervorkommend, hervorbre- 
chend (ic. 1,25. 14,71 . 7T^° so T. a. aus der Höhle 
widerhallend, — b) * umhergehend, ^ c) sieh ver- 
breitend, umsiehgreifend, sieh a%ubreitend K&d. 3, 
16. Cig. 1,2. Nom. abstr. ®f^rn f. 17,87. — 2) ♦f. 
^fprit Glyeine debilis, 

fclf^^ m. «<n öaina QdkK. zu BIdar. 2,2,85. 

folfn^ A4j. (f. ^) nieht mit (herTortretenden) 
Adern versehen, 

ikm^l^hm Adj. mit Acc. in Staunen zu ver- 

o 

setzen beabsichtigendf — im Begriff stehend, 

\^\kw\^\^^ A(U. mit Acc. vergessen zu ma- 
chen smchend Hbh. Par. 2,17. 
♦ (cfHoftc^M m. N. pr. eines Fürsten. 
fifH^TicT Ad?, nichts Gutes thuend. 
IqHetid Adj. ohne gute Werke, 
T^H^ Adj. freudlos, keine Freude kennend, 

ö 

fiCHrT Adj. (t m) kinderlos. 
'T^H^7 Adj. ohne Freunde, 
f^HNelil f. schlechte Schreibart für JMMi^^il. 
i^H^n f. schlechte Schreibart fürf^M^I; »• Q* 

jc^H^ Adj. 1) verwirrt, 4n Unordnung seiend 
RXgat. 7,284. ^oQöf^l^ Adj., daTon Nom. abstr. 
^cn f* — 2) verwirrt, so t. a. bestürzt, ausser sich. 

HH^Ul o. 1) das Vertreiben, Verseheuehen Vi- 
KRAHAHKAi. 12,52. — 2) das Vcrwitren, in Unord- 
nung Bringen, 

tc^H^ni f. 1) Verwirrung, Unordnung. — 2) 
Verwirrung, so v. a. Verlust des klaren Bewusst- 
Seins, 

Jqy^iM, s. u. g^ mit T^. 

fo|H|in n. Kummer (im PrAkrit). 
♦fsrari^ 1) n. dass. — 2) f. CfT FUber. 

f^mq Adj. der Sonne beraubt, 

ic(HJ4li|H Adj. (?) HmiDRi 1,763,2. fsR^- 
f^f! V. 1. 

|e|Hsi| A4j* was hervorgebracht wird; Sahst. 
TFirAnfty. 

fsfHfJ f. daf Verlaufen 7,1 4i 

(o|Hn^ A4J. WoA dicjfrrejrend , sieh weit verbrei- 
tend KciHAiAS. 14,46. Ci«. 3,11. 

f^HMH Abi. Infin. za Wl mH fcf. 

fsraiq; A4j. = HHdl Harshac. 36,1. 

f^R7 Partie. Ton 3. H^ mit f^. 

fsRf^^ A4J. (r.35n) etwa Uilehtrank strömend. 


r4^^(lirl Adj. Gaben ep^dend, 
fcfH^c^l^ Adj. d^ij Schweigen brechend, 
Hh^ICHI Adj. «leA jtf/6f r oii/'gtffteni, — üer- 

gessend, uneigennützig gegenüber von (Loc.) R. 5, 

90,7. 
f'cl^f^ f. 1) da« Loslassen, Schuss. — t)^das 

Entlassen (des Samens). — 3) Schöpfung, — 4) 

Schöpfung im Einzelnen, — 5) Pfaehkommenschaft, 

♦I^ÖtJoh Adj. = fgjifT: H^ ^FTlfJ. 

iclWW Adj. (f. SIT) 1) oAna Soma. — 2) ohne 
Mond. 
fciHl^oil n. Leiden. 
fW^|(^ Adj. o^fie fFoA/yertccA. 
HHh^^ schlechte Schreibart für f^^ohUf. 

f^5r?nT s. a. Üpsspni 13). 

N^rt m. (adj. Comp. f. SU) ein best. Gewicht: 
ein Karsha oder 46 MAsha Gold, 

|c(tTl( 1) Adj. (f. 3^ <iM«y0<i«Anr, umfangreich, 

— 2) m. (adj. Comp. f. m) a) Ausdehnung, Breite, 
Umfang, grosser Umfang, — b) das Weiterwerden 
in übertragener Bed. (des Henens). — c) Menge, 
Masse. — d) eine Menge von Mensehen, eine grosse 
Gesellschaft, — e) eine Menge von Dingen, eine 
M. dazu gehöriger Dinge. — f) PI. grosser Reich- 
thum HBb. 12,298,20. 87. — g) Detail, das Aus- 
führliche, die einzelnen und genauen Umstände 
einer Sache; Specification, ausführliehe — , Mm- 
ständliche Darstellung; Weitschweifigkeit. ^TFrT- 
■^ und f^FB^Ir? ausführlich. — Ä) ♦= ^TUPT. 

— i)*= ^tS; ▼§>. fk^' — 3) f. 3Bn sffi« best. 
(akti HbmIdri 1,197,22. 

fofh^leh, Instr. o^TUf recht ausführlieh, 

\kM\yAi f. N. pr. einer Göttin. 

ToTFcTpIpR Instr. racAl ausführlich Pat. zu P. 
2,1,18, VArtt. 4. • 

filTfTpW Adv. 1) der Breite nach, — 2) mit 
allen Details, ausführlieh. 

fMW(HT f. Ausbreitung. 

finTT^mn AdT. mit allen Details, ausführlieh, 

|o|trll( tn, (adj. Comp. f. m) 1) Ausbreitung, 
Breite, Umfang, grosser Umfang. — 2) das Weiter- 
werden in übertragener Bed. (dies Herzens). — 3) 
Breite eines Kreises, so t. a. Durchmesser. — 4) 
Speeifieation, eine Aufkählung ~-, Ausführung im 
Einzelnen. Instr. := f^H(UI ausführlieh; ▼. I. (R. 
ed. Bomb. 2,118,25). Am Ende eines adj. Comp, 
nach einem Zahlworte so ▼. a. in so und so viele 
Arten zerfallend, — 1i)*ein Ast mit seinen Zwei- 
gen; Strauch, 

(cftTlUUI n. das Ausstrecken (der Fasse). 


1{^0 


i^HiPcH - %rfa 


fclHI^H 1) A<U. tieh ausbreitend, breii, um- 
fangreich.— 2) f. ^f^trit etn0 best, (ruti S. S.S. 24. 

f^WlUI Parlic. Ton 1. IFcTT ™'* ^• 

Htrnuio^ t) Adj. a) dl« Ohren ausstreekend, 
— b) breitohrig, — 2) m. Elephant, 

l^WluirlT f. GeräumigMt. 

Ic^triiUiH^ m* N. pr. eines Buddha. 

fol^rftUMdl^l t N, pr. eloer K i m n a r a-«- Jung- 
frau RUARp. 6,6. 

ie<WiUNHl f' N* pr- «ioer buddh. Welt. 

i^nfn f- 1) ^iw^ieÄniiny, Breite, — 2) DMfcA- 
messer eines Kreises, 

(cit-^l*! Adj. etfnem andern Organ angehörig 
(Laut). 

f^TFT^ m. Tropfen. Richtig [cjo*!«^. 

f^FF^ n. das Ertittern, t. I. 5Ht*^*^1. 

(^fMtn f. Wetteifer. Vgl. f^T^TOT. 
^f^TFTf^ Adj. wetteifernd mit. 

f^^^^ 8. u. 1. FW mit f^. 

f^ftiyl Ad?, mit ^q^ klar — , deutlich machen 
S&j. zu AiT. Ar. 91,9. 

|c|HI!^^|UI n. das Klar — , DeutUchmaehen, 

l^t-M^ Adj. Bez. eines hesondern Geschmacks. 

]inWr m* t) dai Aufklaffen^ sich weit Oeffhen. 
— 2) das Losschnellen (des Bogens, der Bogen- 
sehne) und der dadurch bewirkte Laut (ig. 19,26. 

H^UiU^h m* ^^ ^^*l- geßhrliehes Fieber BbI- 
▼APa. 3,71. Auch f^t(|t(otl und fSR^T^. 

l^^thlf^H 1) Adj. s. u. FJi^' ^^^ ^ C*"*- — 
2) n. das Losschnellen (des Bogens, der Bogen- 
sehne). 

*fc<VthH m. Nom'. act. too FR^ mit fif Klg. 
zu P. 6,1,4 7. f^pcqn^ ?., Seh. 

TcfFn^ Adj. aufgesprungen, klaffend, 

l^fFI)^ Adv. mit mr aufgesprungen — , klaffend 
machen, 

|o[FF)7 Adj. die Äugen aufreissend, 

fsiFRpfi na. s. u. f^FRT^. 

f^TFJ^tn in ^o. 

fofpTrr^rTcQ Adj. weit %u offnen (Augen) Ka- 

RAHD. 58,13. \k, 

fsTFRsR, 1^FF?[5i und i^TF^fsTrl fehlerhan 
für ofCR^ra, ^FR5R und oFRfSTrT. 

JclfthM^- m- (adj. Comp. f. ^T) i) Funke, Vgl. 
fEfW^fd-i*. — 2)* ein best, Gift. 

%q>feT^ Adj. (f. of^) etwa futikelnd 
AoNi-P. 43,1 4. 

fcJf^W-^'i AdT. mit ^ %u einem blossen Fun- 


m^fi^ das Donnern —, donnerähnliehe Erseheinen 
des Lohnes der Werke, 

K4t^si1 n. das Aufklaffen, Siehweitöffnen, 

f^HhFslH 1) Adj. s. u. FRsT milf^. — 2) ♦m. 
N. pr. eines ScblangendSmons. — 3) n. a) Ge- 
brumm, Getön, das Tosen. — b) das Borwtrbre' 
chen, SU Tage Treten, tum Vorschein Kommen, 
Erscheinen, — o) das Ver%iehen (der Brauen). 

l%F7nC m> 1) das Krachen. ^ 2) eine auf- 
platzende Blase, BrandbltuCf Beule KId. 254,19 
(416,5). 

i^HhliL'* l)m.a) = llR%n!:2)iARARA6,l7.- 
6) eine Art des Aussatzes Agüi-P. 31,24. — e)*N. 
pr. eines Scblangendämons. — 2) f. ^ T^pfiT Blase, 
Beute, 

tclFTiT^ n* 1) das Entstehen von Blasen. — 
2) lautes Brüllen, 

ftR%ipf) m. s. u. f^V^l^eh. 
*NHhlM Partie, fot. pass. Ton TOJ mit f^, 

1. ic^fHM m. (adj. Comp. f. SH) 1) das Staunen, 
das Gefühl der Ueberraschung, Verblüfftheit, — 2) 
Dünkel, Hoehmuth Rarahd. 31,8. 

2. TöTFFT Adj. frei von Dünkel, — Bochmuth (ig. 
13,68. 

i^HIM«ti( ond i^HMilM Adj. Staunen er- 
regend. 

K<tHM'i n* ^o* Erstaunen. 

|olt^M*il^ Adj. Staunen erregend Prasarmar. 
72,7. 


ken werden. 


CS, 


I^TFI^ m. d(u Tosen, Rollen des Donners, f^- 

cs. 


|G(^HMQ|ri Adj. Dünkel ~, Bochmuth an den 
Tag legend Hbhadri 1,249,1. 
fifFTcrf^m^örtT Adj. erstaunt und bestürzt. 
fsfFrfCR Adj. erstaunt fig. 8,7. 
|clt^(UI n. das Vergessen, 
I^^HClötl Adj. zu vergessen. 
^TFTFR) Adj. in Staunen versetzend. 

f^miMH 1 ) Adj. (f. ^) dass. — 2) ♦ m. a) Gauk- 

r 
ler, - b) der Liebesgott, — c) ♦= Jf-^^cj^JJ^ (hier 

wohl Fata lUorgana). — 3) n. a) das in Staunen 
Versetzen. — 6) ein Mittel in Staunen tu versetzen 
Raraka2,7 (246,13). BoIvapr. 4,82. — o) Wunder- 
erscheinung. 

|q|Hn«iIm Adj. Staunen erweckend bei (Gen.). 
f^fFTFmhr Adj. dass. 
°|o|t-HI(^ ni. das Vergessen von Hkm. Par. 2,19. 
^T^FTTTöf) Adj. vergessen machend, 
^f^lTFTT^nT 1) A(U. dass. — 2) n. ein Mittel Et- 
was vergessen tu machen Raraka 6,1 7. 

f^fum 1) Adj. 8. u. f^ mit ^. — 2) f. (fSU) 
,und n. ein best, Metrum, 


1%FnH f* ^^ Vergessen, Vergessliehkeit, Ver* 
gessenheit. 

T^TFT^ Adj. erstaunt, Nom. abstr. ^rfl f- Nauh. 
6,42. 

^FF^, °^, °5T und Q ^i^H s. u. f^o. 

TofR t) Adj. mufßg^ (dem Geruch nach), nach 
rohem Fleisch u. s. w. riechend. — 2) ^f. CH eine 
best. Pflanze, = ^^ RAeAii.4,l 1 5. — 3) ♦ n. Blut. 

N^H m. das Auseinanderfallen, Sohlaffwerden, 
Nachlassen. Vgl. ^^. 

IctWHI 1) Adj. fallen machend, abwerfend, ah- 
tiehend, — • 2) n. a) das Berabfallen Gaüt. — b) 
das Schlaffwerden, Nachlassen, — c) das Abwer- 
fen, Berunterreissen. 

R«lH«til f* von nnbeicannter Bed. Bf Aira. S. 2, 
6,1 (64,3). Ipast. (ji. lt,8. 

ioiWiHI Adj. herabfallend, — rutschend. 

%Rr Adj. = ^ \), 
1. |cft^j|«^br m. ein muffiger Geruch. 
2.*f^HiKeI 1) Adj. muffig riechend. — 2) f. i^T 
eine best, Pflante, = ^^V^fi RUah. 4,1 1 5. 
*lc|«*lf^a 1 ) Adj. muffig rUchend. — 2) n. Auri- 
pigment, 

(q«ini f. muffiger Geruch. 

fifR^ n. dass. in ^rfcT^ Nachtr. 5. 

fijRni und o^ffir^ 8.U. ^l5inT undo^rf^. 
TGTRSf m. Erguss, Strom. 

*f%PraTn n. das Zerfliessen. 

|c|«c(Ph^ Adj. hervorfliessendes Blut an sich 

habend (at. Br. 11,2,9,28. Nach dem Comm. s 

H«H das Zusammenbrechen (im Alter). sITHI 
lc4«HI. Abi. Infin. (qt^HR vor dem Zusamttmh 

"S 

ör«cÄfl«, — Fallen (schützen) RV. 2,39,4. 9,4S,h 
W<=m(\(k^ fsreraf: bevor der Leib SMtamman- 
bricht Ratbop. 6,4. m HHH: bis zur GebrecMidh 
keit (des Alters) Ait. Br. «,20,7. f^f^RI AV. If, 
34,8 Tielleicht fehlerbaa für f^U<^^; Tgl. RT. 
6,7,6. 

fsiRRT f. das gebrechliche Alter BiLkh.2A,iSi:i). 
folWW 8. u. ^ mit fif. 
N^t-M Adj. aufzulösen (Rnoten). 

^Rra .. n. 2. 1^5n^. 

M^|Q|m n. das ilfc«/a«aen von Eiter^ Blut a. 
s. w. Rabaka 6,17. 

|o|^|oU Adj. wobei Eiter, Blut n. s. w. ausgelas» 
sen wird Soga. 1,14,20. Vgl. ^^, 
♦[olitsf m. N. pr. eines Mannes. ▼. 1. fcfi^LT. 

f^Wfd r* das Berausfliessen ans (Abf.). Vgl.l 
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1) angeblich 'Geuäilf* — 2) etwa 

• 

D. eine best, hohe Zahl (baddb.). 
ad *f^HV|^ MabXbb. 8,64,a. 
. Wtiton, 

dj. 1) laudoi, — 2) miitt'6n§nd, einen 

von sich gebend, übel klingend, ^^ 

it einer falschen Betonung gesprochen. 

2. |c|c^|t(^ Lufiy der Luftraum, 
(adj. Comp. f. äBTT) l) Vogel. — 2) Pfeil. 
>onne, — 4) *der 9Iond. — 5) * Pla- 
ne best, Constellation, wenn nämlich 
n im 4ten und iOten Hause stehen, 
\ ro. Bein. Garuda*s Spr. 7715. 

m. N. pr. eines VidjAdbara Balar. 

T m. die Stätte der Vögel als Beiw. des 

m. Beio. Garada's Sdpabn. 24,1. 
tf^rTT f. und ic<«^TKdLHc| m, Tilel 
I BiiBNBLL, T. Opp. Cat. 1. 
1) Vogel. — 2) Pfeil. — 3) * Wolke. 
$onne. — 5) *der 9iond. — 6) N. pr. 
igondamons. 

I) m. Vögelchen^ Vogel Habsbab. 162,22. 
IfH <2) * Schulterjoch, — 6) ein Frauen- 
. 17,13. 

f. ein best, RAga S. S. S. 107. 
) Adj. im Luftraum sich bewegend^ die 
\end, — 2) m. (adj. Comp. f. ^) a) Vo- 
e Sonne, — c) PI. ettie best, Klasse von 
er dem Uten Mann. — 3) f. ^EfT a) Vo^ 
. — 6) * Schulterjoch. 
ifiT r* Schulterjoch. 
T m. Bein. Garuda*s. 
r m. Vogeltödter, ein Vögeln nttehstel- 

iH UQ. Falke oder Habicht, 

= q^ 

1) Schlag, Hieb, Schuss Balab. 100,2. 
irhinderung, Beseitigung^ Abwehr Bl- 

1. 1) das Schlagen, Tödten, — 2) das 

— 3) ein bogenförmiges Werkzeug xum 

rzupfen von Baumwolle. 

Nom. ag. mit Geo. öder am Ende eines 

lörer, Vernichter, der Etwas zu Grunde 

'ertreibt. 

[ Adj. zu vernichten, zu Grunde zu 
VI. Theil. 


richten, 

M«^^ m. das Verlegen, Versetzen, Wechseln, 
|g|<^^||1 o. 1) das Auseinandernehmen, Verbrin- 
gen an einen anderen Ort, Versetzen. — 2) das 
Versetzen von Wörtern, — 3) das Aufreissen, Auf- 
sperren (des Blandes). — 4} das Hinundhergehen, 
Bewegung, das Lustwandeln (iq. 7,75. Yäsat. 277, 
5. — 5) das Binundherbewegen, Schwingen. — 6) 
das Spazierenführen Gobb. 3,6,9. 

1c|c^(i^ Nom. ag. 1) Entwender, Räuber. — 2) 
der sieh einem Vergnügen hingiebt, sich amüsirt. 

fcftjqfl io *|f^«tt|HthfJ. 

|of«jc>l Adj. traurig. 

|o|«^c*^ m. Ton unbekannter Bedentang. 

feslc^of m. Anrufung Comm. zn Njajam. 3,8,21. 

f^c^cjlM D. Bez. des Liedes RV. 10,128. 

|Q(<^o6| and (q^ou 1) Adj. herbeizurufen, ein- 
zuladen, zu begehren. — 2) m. N. pr. eines Man- 
nes. — 3) f. ClT PI. Bez. (eef^mmfer Backsteine. — 
4) n. ic|«^öd Bez. des Liedes RV. 10,128. 

(^«^HH^hl r. Gelächel Habsbab. 220,24 (519,9). 
V. I. ^rairRnf (ricbtiger). 

T^T^FcT 1] Adj. a) handlos Naisb. 6,1 6. — 6} des 
Bussels beraubt. Nom abstr. ^cIT f* C>C. 19,67. — 
e) ungeschickt^ unerfahren 'm^^, — d) verwirrt, 
benommen, befangen, nicht wissend was zu thun, 
rathlos KXd. 2,135,9(165,17). Naisb. 6,16. Nom. 
abstr. '^cn f' &C. 19,67. Habsbab. 123,17. — e) 
am Ende eines Comp, ganz vertieft in, — beschäf- 
tigt mit. — f) behend, geschickt, erfahren, — in 
(im Comp. Torangehend). — 2) *m. Eunuch {\), 

|o|«^RTiri Adj. verwirrt —, befangen gemacht. 
♦fsf^ Indecl. = T^^, 

1.1 4^IMU Adj. kraftvoll, wirksam, stark, rüstig. 
Nacb den Brklärern = R^H» NyH<=lrl and oUlH.^* 
2. |o|c^|t|H m. n. 1) das Offene, Freie, d. i. die 
freie Luft, der Luftraum. Instr. durch die Luft (ge- 
ben o. s. w.). m. fraglicb. Aach T^^FTFcTÖT o. 
(Habsbab. 186,28 nacb der richtigen Lesart) and 
fM«^IM:fS^dl f« — 2) Vogel Kadtobas. 31. *m. *n. 

fc|^|t|H i) (♦m. n.) = 2. ISr^mR^l). - 2) * m. 
Vogel. 

{c^t^l^ m. n. (nnr Bbag. P. 2,2,22) 1) Verthei- 
lung, Versetzung (von Wörtern). — 2) die geson- 
derte Aufstellung der drei heiligen Feuer; die ge- 
theilten Feuer selbst and der zwischen ihnen lie- 
gende Raum. — 3) Erweiterung, Ausdehnung (der 
Spraoborgane). — 4) das Sichbewegungmaehen, 
Spazieren, Lustgang, — 5) Unterhaltung, Vergnü- 
gen, Belustigung, — mit oder in (Im Comp. Tor* 


angehend). Am Ende eines adj. Comp, jet'ne Freude 
habend an. — 6) Erholungsort, Vergnügungsort, 
Belustigungsort. — 7) ein buddhistitehes oder 
d a i n a - Kloster, ein toUhes.Heiligthum. — 8) Weihe 
zu einem Opfer Apast. — 9) N. pr. eines Landes, 
Behar. - 10) ♦=FF^. — 11) ♦= ^5^^. « 
12) *ein best. Vogel, = ^F^^WR. 

icf«5i^en am Ende eines adj. Comp. (f. of^oM) 
1) Vergnügen *- , seine Freude habend an. -^ 2) 
zu Jmds Vergnügen — , Belustigung dienend. 

'R^T^gfftTRTT m. eine zur Belustigung und 
zum Spielen dienende Gazelle. 

|c|((|^UI n. Unterhaltung, Vergnügen, Belusti" 
gung. Am Ende eines adj. Comp, sich belustigend 
mit. 

ic4<^l^<IVn f' Klosterdienerin. 

\^^\{^^\ m» Vergnügungsort. 

|of<^l^^^ m. N. pr. eines Mannes. 

loic^l^m^ f. Vergnügungsplatz, 

(ofc^l^qj^l f. ein zum Vergnügen unternom' 
mener Gang. 

fcf^l^QJH n. Lustwald Dacae. 25,8. 

I^l^rfolrl Adj. 1) im Besitz eines Erholungs- 
ortes seiende — 2) seine Freude habend an (im 
Comp, vorangehend]. 

In <^l I c| I n n.f Nf Belustigung dienendesWasser. 

fc|«^|^SUM«i Q* ^n zum Vergnügen bestimmtes 
Ruhebett. 

jcfi^li^^ m. e^ als Vergnügungsort dienen^ 
der Berg, 

H«^||HUdl f* Vergnügungsplatz Yasat. 66,3. 

fcI^T^TOH n. Vergnügungsort, 

fc4«^l(|fi!^ n. dass. 

f^^l^NUQ m. Lusthaus, 

f^«^|f^R Adj. 1) spazierend, lustwandelnd^ ein- 
her gehend, sich Bewegend, — - 2) sich erstreckend 
bis (Loc. oder im Comp, vorangehend). — 3) ab- 
hängig von (im Comp, vorangebend). — 4) sich 
vergnügend — , sich amüsirend — , seine Freude 
habend an (im Comp, vorangehend), ernein Ver- 
gnügen ergeben. — 5) reizend, schon. 

|c|c^|n 1'^^ m. N. pr. eines Forsten. 
'*'f^«(l^<^l r. eine best. Pflanze RÜan. 7,112. 

i^t^loU m. s f^^SQ 4) Careb. Qb. 13,5,17. 

[cfc^lH m. das Lachen, Gelächter. 

Wr«^Hoh Adj. Jmd (Gen. oder im Comp. Tor- 
angebend) ein Leid zufügend, sich an Etwas (Gen.) 
vergreifend. 

^f^HcTT r* das Jmd (Loc.) ein Leid EufUgen. 

iotP^HH B. and fcfpc^Vil f* dasa.; daa Objeet 
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im Gen. oder im Comp. Torangebend. 

t^ft^W Adj. in «ro. 

f^ffrl i. «. t. m mil fk, 

Hl^rMUI Adj. e</Wj}f 60<faeAl — , he»trebt zu 
CWfR) VikeamInkak. 9,13. 

folK^Hil D. das VorgesehriebeniHn, B$stimmt' 
$9in Hbx&obi 1,414,32. Comm. zu TS. Ptlr. 

i^f^rlUlHlN^ Adj. vorgeiehri9b8n und untir^ 
sagt, Nom. abstr. ^ti" n. Comm. zu KItj. (e. 5, 
11,3. t,l,3. 

Jeli^rWH m- N. pr. eines Fürsten. 

fijff^ffT f. 1 ) das Vir fahren, — 2) das Bewirken^ 
XH Stande Bringen Balae. 193,19. 

MI^MH Adj. verrichtet Bhatt. 

[^«^H 8. 2. ^ mit f^. 
°ic)f^Hf|| r. das Beraubtsein um, Ermartgeln^ 
Niehtbesitz von, 

(of^THrl Adj. beraubt — , gekommen um (Instr.). 
*[o|^g^«i m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
CiTa*s. 

f^l^f^TH Adj. keine Opfer darbringend, Nacb 
Saj. opfemdy anrufend, 

fc|cj|H 1) Adj. 8. u. 1. ^IJ" mit f^. — 2) n. a) 
Spaziergang R. 4,19,13. — b) unzeitiget Schwei- 
gen aus Verlegenheit, 

T^^IH (' 1) Ausdehnung, Erweiterung , Zu- 
wachs, Zunahme, — 2) Vergnügen, Belustigung, 

f^r^^ n. Muthlosigkeit, 

fcf^ioh MBB. 1,3076 feblerbaft für fc|c^^eK. 

I^^6°tt Adj. Jmd weh thuend, verletzend 31 Bh. 

1,74,89. 

*l«=l«56*1 "• *''** Wehthun, Verletzen^ Beleidigen, 

|c(fg(i m. Verletzung, Schädigung Lalit. 345,1 6. 

kci5^{^«i Adj. etwa Tümpel — oder PfUtzen 
bildend. 

Icföifi f. ein schlangenähnliehes Thier, Wurm 
und dgl. 

1%^|^ 1) Adj. (f. m) erschöpft, mitgenommen, 
ergriffen, seiner nicht ganz mächtig, verwirrt, be- 
stürzt, ^^ AdT. (ic 20,58. Nom. abstr. ^cU f* 
und °pr n. — 2) *m. Myrrhe, 

fc^s&^n Adj. = ic|«^t^ 1). 

1. ^,^ (*irrl*HH, ar rHoOlfHUsUHeh l ril - 

Wrai^^), TcfT^. 1) verlangend aufsuchen, — 
herbeikommen, appetere, gern annehmen, — ge- 
niessen, — 2) ergreifen, — 3) unternehmen, — 4) 
zu gewinnen suchen, verschaffen, herbeischaffen, — 
5) heimsuchen, rächen, — 6) losgehen auf, bekäm- 
pfen, anfallen, — 7) öJT^ begehrt, beliebt, gern 
genossen, — *Caus. qm^llri ond ofl^Mlrf befrueh- 


ten, — Mit ^TFT überholen. Überlegen sein; mit 
Acc. — Mit ^ sich abwenden, abhold sein, — Mit 
^5rfH, SfHsftcI gesucht, begehrt. — Mit 5^ auf- 
suchen, — Mit m 1) unternehmen, anstellen, — 
2) herbeieilen, — 3) ergreifen, packen, — 4) ♦IH 

^Mh = WTRPR. — Mit 3qT (^ - OT) «* 

Hülfe kommen, — Mit 3? hinzustreben, anstre- 
ben, zu erzielen suchen, — Mit rT losens. (ciqjrl) 
eindringen in, sich stürzen unter (Loc). — Mit 7 
1) hinausstreben, — 2) zustreben auf, eingehen 
in (Acc). — 3) angreifen, — 4) inire, belegen, be- 
fruchten. — Mit ^TrT i^ Empfang nehmen, 
2.^ 1) Adj. appetens. Vgl.^c|Q|1, %^X - 2) 
•♦m. = IFR. 

3. oft, örf^, cjlp^, jolfi^. 1) antreiben, in Gang 
setzen, erregen, erwecken, — 2) fördern — , füh- 
ren zu; mit doppeltem Acc. — Mit W^ etwa ab- 
treiben in einer Worterklärnng. — Mit CTPT an- 
treiben; Tgl. ^M^NlfHond « — Mit lETT antreiben, 
hertreiben, — Mit 37, 3STFT hinausgetrieben, 
weggejagt, — Mit 7 antreiben, erregen, begeistern, 
VI 41 MH II angetrieben werdend Hbm. Pai. 1,168. 
Vicnf-i tfi Gang gesetzt (Wagen). 
^P^t Adj. in Bewegung gesetzt in l|ui4l. 
5.cn, Intens, otcn^rf ^Ü den Flügeln schlagen, 

— Mit 35n (^cMpT) trepidare, verzagen oder Leid 
empfinden. Vgl. ^bH^X 

6. cft s. ^JT. 

7. Sfi' Adj. bedeckt in i^{UU41- 

8. cTt m. = Töf Vogel in (191^4 I* Soll auch f. zu 
\^ Vogel sein. 

9.cft^ AdT. = 2. ^o in ^tsfm a. s. w. 

« 

♦cftefT m. 1) Wind, — 2) Vogel, — 3) = ^^^. 

oj^efnn m. 1) Glanz, heller Sehein Da^ak. 1,12. 
-2)*= 7^ 

cflchi Adj. als Bez. Rudra's Maite. S. 2,9,9 
(128,8), V. I. 

cf)(dUI o. (adj. Comp, f.i^) 1) das Schauen, Se- 
hen. — 2) das Anschauen, Anblicken, Hinschauen 
(Vaitan.), Betrachtung, Durchmusterung, — 3) Blick, 

— 4) Auge (iC- 18,30. — 5) in der Astrol. adspec- 
tus planetarum. 

ciiqmiiM Adj. anzuschauen, anzublicken, zu be- 
trachten, worauf man seine Aufmerksamkeit zu 
richten hat. 

c(|^l f. 1) das Anschauen, Anblicken, Untersu- 
chung, — 2) Einsicht, Erkenntniss, 
*^^tm^ Adj. vor Staunen hiruehend, über- 
rascht, erstaunt, 

4)dl(Uimi<^lr^4 n. Titel Opp. Cat. 1. 


4lfdd 1) Adj. Partie. Ton ^ mit flj. - 
Blick, 

^KTtT^ Nom. ag. Beschauer. 

c|lKin<=^ 0* impers. zu schauen, zu blict 
sehen. 

*^\^^ 1) Adj. zu schauen, zu sehen. ~ 2 
Tänzer, — 6) Pferd, — 3) n. Verwunderung, St 

G||(e|| f. eine best. Bewegung Ind. St 15, 

cfl^' n* Name Torscbiedener SAman Ai 
♦o||^-| f. 1) eine best. Bewegung, Tanz. — 
QTU- — 3) Carpopogon pruriens, 

cfN in MM41^. 
l.qftf^ f. Trug, Verführung, 
2. cfH^ (*m.) f. und ^Mt f. 1) Welie^ Wo^ 
[tI^^H ««^ ^0'<« «'^ ^a*»<< &C« 8,46. Yasa 
2. Am Ende eines adj. Comp, ofliri und öf 
— 2) Welle als Bez. eines Abschnitts in 
Vlo(|c^ F^Nsa genannten Kapitel in Saduk- 
3) eine best, Hölle, Ricbtig wohl ^cHfrl. — 

giCTATA 677. — 7) * = ^nraf. — 8) * = f^ 
♦oilfTlH'liyH m. da« Jtfear. 

öjt^töFTR) m. ein best, Vogel. 

^TsFf 4lsllrt, ^cT (nar dieses nach dem Di 
1) be fächein, anwehen. Med. (Oc^lMHI ^\^zi 
nen) nur Comm. zu Apast. (b. 9,11,24. — S 
besprengen (einen Bewusstlosen mit Wass< 
3) * Med. JIHT. — Caus. öfHPTfrT (Paw. öj 
Partie, cftfiffi) befäeheln (Vasat. 157,3), am 
anfachen (das Feuer). — 2) benetzen, csflblr 
c^fsiH) Uaeit. 2,18,23. Nach NIlak. = ^f^ 
nfx{. — 3) etwa streichen, hinfahren über, spiel 
(Acc)SocB. 2,145,8. — Mit^Cau8.ParUc.Oc 
angeweht. — Mit SnH Caus. befächeln, — 1 
Caus. dass. — Mit 37 Caus. anwehen, — M 
Act. befächeln, — Caus. befächeln, anwehen. 
Cffr Med. befächeln, — Caus. befäeheln^ du 
hen. — Mit W\ Caus. \)befächeln. — 2) et^ 
5lrä'ii6efi bringen (Haar) Kaeaea 1,26. 

cjlstl *™« Bm- zweier Vögel, = efHe 
Sllci^oi. — 2) n. a) das Befäeheln, Zufäeha 
17,6. — b) Fächer Bbatapb. (Hdschr.) 3,32 

*«nsiMi Indeol. in Verbindung mit ^F)T. 
sfNq iu R^o. 

cf^ {*Q.) und e(tCI f* ^*» runder Kies 
(Spielzeug Ton Rindern und als Kasteini 
Munde gehalten). 

efiZöf) 1) n. = 2) 6) Pankad. 13,4. 20,1 
Mit «T geschrieben. — 2) f. ^f^efiT a) Knop^ 
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G€wand$i Spr. 2665. — b) Kugtl^ iotbes. gueknit- 
tencj mit Gewürzen bestreute und in ein Betelblatt 
gewickelte Areea^Nuts in Kugelform lod. Sl. 
15,338. 

^, ^IImIh, °r, cnJ>MH, °a; Act. r«f- 

ffna«A«n, Med. /9«l — , hart sein, cnldbrl Aarl, /ejf. 
^, cft^ 1) Adj. (f. fsif^) Aare, /mI. — 2) 
^m. >'. pr. eioeg Mannes Comm. za Taioja-Bm. 11, 
8,14. — 3) o. das Feetef fester Verschluss. 
aJtXsF^ Adj. ein hartes Gebist habend, 
c| I dbÄ MH Adj . unbeugsam hassend^— verfolgend, 
cfl'dbMrH^Adj. unnachgiebig fliegend, 
GiidbMlcl Adj. mit harter Schiene beschlagen, 
4)dL>Minif ood ^ta&mftr Adj. AanAH/ljf. 
cftlWn, ^tSE^ra Adj. fest packend. 
cftX^f^ Adj. etwa sieh steifend RY. 2,23,1 1. 
^t^^ MlXy^ Adj. festgliederig. 

gIIuII r. i) laute, — 2) in der Astrol. eine best, 
Constellation, wenn nämlich alle Planeten in 7 
Häusern stehen, — 3) * Blitz, — 4) N. pr. a) einer 
Jogint. — 6) eines Flussefl. 

cflUllohUl m* N; pr. eines Mannes. 

eflm i ilUii^H^ CAPAST. ga. 20,6. 8) und 4lUIUI- 
m|iH m. Musikmeister f Vorstand einer Musik- 
6anc(e. 

^(hnnTTTSFI m. Lautenspieler, 

cJtinTrT^ o. Titel eines Tantra. 

1^ n. Sg. Lauten und Flöten Apast. (r. 

cTtnn^rT m. N. pr. eines Gandharra. 
^efhllH^F^ m. das obere Ende des Halses einer 
taute^ wo die Saiten befestigt werden, ' 

öJnnrmTQT m* Bein. NArada's. 
^cflmiHH^^ m* äer Dämpfer an der Laute, 
^> 41m IM in* (adj. Comp. f. tETT) lUiK/snikZanjir* 
2*c)lmilN i) Adj. wie eine Laute summend, — 2) 
r. m S, pr. einer Fliege. 

•sjttnic?? Adj. Ton cftnn. 

4lQINrH{lst m* N. pr. eines Fürsten. 
^cfjmiclfl 1) Adj. m</ «in«r Zawls verieAan. — 
2)f. ^^N. pr. 

^lmic<l< m. 1) Lautenspieler Apast. (t. 21,18. 
19. — 2) CaMtentpie/ 171,35. 
^oflmieaii^cfi m. Lautenspieler, 
•cflmMI^H n. Plectron, 

o|iill|c||44 n. Lautenspiel, 

c|1miN-)l(( m. N. pr. eines YidjAdhara Bl- 
LAa. 89,16. 



csfimiRlc^ n. die Kunst des Lautenspiels, 
♦cflmiH4 m. Bein. N Ära da's. 

olimi^t-f? Adj. eine Laute in der Hand haltend 
(Ci^a). 

cntnR A4J. mit einer Laute versehen, die Laute 
spielend, 

l-cHH 1) Adj. s. n. ^\, — 2) n. etwa Begehr^ 
Wunsch Taitt. Ar. 3,11,12. Nach dem Comm. = 

2. cj^ 1) Adj. in Zucht gehalten^ ruhig RUat. 7, 
992. Vgl. 3. ^ mit f^ Nachtr. 3. — 2) n. das Len- 
ken eines Elephanten (mit den Füssen und dem 
Haken). 

3. ^tff 9. u. SPI. 

4. cHff s. n. 3. ^ mit ^ (anch Nachtr. 5). 

5. öfMf 1) Adj. (f. 9D schlicht, geradlinig. — 2) f. 
m Reihe (nehen einander liegender Gegenstande). 

cJlfjH (D. Jedes zum Fangen und Aufbewahren 
von Wild und Vögeln dienendes Geräth (Harsoai. 
196,24), Netz, Käfig n. s. w. 

cftf|5fj == f^ojlrl in «ratrR? Nachtr. 5. 

cfirl^l^'lUl Adj. Balar. 91,3 nach Kbrh fehler- 
haft für ^?|H(UI und dieses =? G||(i(|J| 1)» da BT- 
^JTU = ^sfH und dieses = ^TJT ist. 
*c||n^*^ Adj. frei von Verstellung, — Heuchelei. 
*^lni m. Du. die zur Seite des Kehlkopfs lie- 
genden Knorpeln. 

cft^^W Adj. (f. m) einen schlichten, ebenen 
Rücken habend. 

^TfPm Adj. frei von Furcht, unerschrocken (V i- 
shnu, (i^a)* 

cftcPfi Adj. dass. M.7,6«. 

cfidHÜH 1) Adj. dass. Qic 18,48. — 2} m. N. pr. 
eines Asura. 

^IrlH'^ Adj. 1) keinen Grimm habend gegen 
pBfpT) Kathop. 1,10.-2) frei von Herzeleid, — 
Kummer MBb. 1,157,12. 

c41hH^NI^H d. Titel eines Werkes Boa- 

NBLL, T. 

^^ 

q|(i(NI I) Adj. frei von aller Leidenschaft, — 
allen weltlichen Begierden, nicht hängend an (Loc. 
Hbh. Par. 1,434). Beiw. acht bestimmter Bodhi- 
satt?a und zugleich Bez. ihrer Symbole, — 2) m. 
a) ein Buddha. — 6) ein Arhant der Gaina. 

<4lH(|i|^%m Adj. frei von aUen Begierden, 
von Furcht und Zorn. 

4lH(MIMfH f* Titel eines öai na -Werkes. 

öncT^ftT Adj. das Wort ^fcl •«'><' andere For- 
men von 1. clt enthaltend. 

cjiriqii Adj. einen schlichten Sehweif habend. 


^ftH^Adj. frei von ünreinigkeiten, klar (Wai- 
ser) Db. V. 3,12. 

«=JlriWl<S Adj. schamlos 165,4. 

oJlnSil^H Ad?, furchtlos fic 18,1 4. 

^R?n^ 1) Adj. firei von Kummer, Nom. abstr. 
ofn f. — 2) m. Jonesia Asoka (M^jlc^). — 3) f. CfT 
N. pr. einer SUdt Hbm. Par. 1,419. e|)f{9|||Q| (I) 
VP.2 2,166. 

«^ÜHH 4«t Adj. (f. m) keinem Zweifel unterlie- 
gend Raoat. 4,53. 

c^IciH^ D* ^i^ heilige Schnur, 

^ri^^oq i) Adj. dessen Spenden genehm sind 
RV. 7,19,3. — 2) m. a) N. pr. Terschiedener Min- 
ner. PI. VltahaTJa*8 Nachkommen, — 6) Bein. 
Krsbna's. 

öftrl%r5r fehlerhaft für ^tfrl^T^r. 

41HI?II* m. N. pr. = NJIHim. 
1* eil Fn 1) f- a) Genuss, Ergötzung, beliebtes Mahl, 
beliebter Trank. — 6) Genuss, so t. a. Vortheil. 
Dat. gewöhnlich inflnitirisch. — e) Glanz {^). — d) 
*= jyfff, 5TsR und mSH. — 2) m. ein best, 
Agni Apast. ^a. 9,3,21. 
2. ^% f. Scheidung, 
3.*^MrJ m. = ^tf^ Pferd, 

cjllfil m. N. pr. eines Mannes. PI. seine Nachr 


kommen 
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qfnTT^mR Adj. Genuss gewährend. 

«Ürrl'«Jl5| 1) Adj. zum Genuss oder Mahl ein* 
ladend. — 2) m. ä) Feuer, der Gott des Feuers. — 
6) PI. Bez. der Verehrer einer Form des Feuers, — 
c) *die Sonne, — <f) N. pr. a) Terschiedener For- 
sten und eines Priesters. — ß) PI. eines zu den 
Haibaja gezählten Volksstamms. — y) PI* einer 
Dynastie. 

41IH^N<ImHI and °%T5lftim f. Bein, der 
STÜhA. 

4i(ilT1(^ AdT. ohne zu reden Spr. 1378. 
*öftfT Partie. TOn 1. ^ mit fif. 

cftfif und cj^ f. 1) Reihe 103,4. 312,2. BIlar. 
240,13. — 2)5lratae,Trej/Cic.9,32.16,10. — 3) ilaif- 
bahn ^if. 5,6 . — 4) eine Reihe von Kaufläden, Markt- 
Strasse (iq. 9,82. — 5) eine Reihe von Bildem, Bil- 
dergallerie, — 6) eine drei Mondhäuser umfassende 
Strecke einer Planetenbahn, — 7) *Terr<use, der 
freie Raum zurischen Baus und Strasse, — 8) ein 
best, einactiges Drama, 

cfHsR) m. oder n. (metrisch) und °of)T f.l) Reihe 
306,80 (im PrAkrit). Am Ende eines adj. Comp. f. 
°^. — 2) Strasse. — 3) Bildergallerie, — 4) Ter- 
rasse, der freie Raum zwischen Haus und Strasse. 


Uk 


^ffiR» - ^r^ 


— 5) «ffi best, einaetiges Drama, 

i.öj^ f. 8. u. ^tfir. 

2. öfisn Adv. mit öfiT <n IttftAen aufstellen, 

cjt&f^ am Ende eines adj. Comp, von önSn 8). 

^ISÜHIH m- ^**^ ^«''* Gaiijjrarl des Elephanten. 

Sft^ 1) ♦ Adj. rein, klar, hell. — 2) (»n.) Aet7«rer 

fllimfiitf/. Nur Loc. bei hellem Bimmel, cfhlT^^ 

m. ein bei Sonnenschein gefallener Tropfen and ^- 

gf^jqy Adj. e;tb. 13,12. Angeblich = spTiJ» ^^ 

nndqfn. 
opHll Adj. 2:iim hellen Himmel gehörig a. s. w. 

cjl*^ Adj. wovon Indra ausgeschlossen ist, 

ojl^^^oR Adj. oAne ~, fni7 ^u^naAme von ^ond 
find Sonne. 
*öf^ Adj. i47aiter/of. 

^t^ i) ♦ Adj. = ^T cflUlfH. — 2) f. 5Qn fl) 
da« durch das distributive , jV* (im Sanskrit durch 
Wiederholung des Wortes) ausgedrückte Verhält- 
niss. — b) Wiederholung (eines Wortes). 

öll^li^^llf ">• Titel eines Werkes. 

oHgIc^ m. das Zerstreuen^ Verjagen. 
*4\^\kl 0) m* Fliegenwedel. 
♦öJtqiJT m- P- 6,3,1 22, Seh. 

öftr 1) m. (adj. Comp. f. W) a) Mann, insbes. 
ein kraftvoller Mann, Held, ein Held in seiner Art, 
Vordermann, Anführer. PI. Männer, Leute; auch 
Sg. mit collectirer Bed. — 6) PI. Mannschaft, Die- 
ner, Zugehörige u. s. w. — c) als Betw. Yon Göt- 
tern, insbes. von Indra. — d) Mann, so t. a. Gatte. 

— e) männliches Kind, Sohn; collect, männliche 
Nachkommenschaft. — f) Männchen eines Thieres, 

— g) der heroische Grundton in einem Kunst- 
werke. — h) bei den TAnlrika ein Eingeweihter. 
^ i) ein best. Agni, ein Sohn des Tapas. — k) 
Feuer, Opferfeuer, — l) *Terminalia Ärunja. — 
m) *Nerium odorum. — n) * Guilandina Bonduc 
RleAM. 8,68. — o) * Tamswurtel Rleiii. 7,86. — p) 
N. pr. a) eines Asnra. — ß) PI. einer Gruppe von 
Göttern unter Manu TAmasa. — y) verschiede- 
ner Männer, auch eines Dichters Z. d. d. m. G. 
36,557. A^lc^l^N. pr. eines di na Hbm. Pai. 1,259. 

— 2) f. cf^ a) * eine Frau, deren Gatte und Söhne 
am Leben sind. — 6) ^ ein berauschendes Getränk. 
-~ c)* Bez. verschiedener Pflanzen und vegetabili- 
scher Stoffe Raoan. 3,18.16. 4,122. 5,46.68,91. 
6,187. ~ d) eine best, (ruti S. S. S. 24. — e) N. 
pr. d) der Gattinnen BharadvAga's und Ka- 
ramd ha ma's. — ß) eines Flusses, v. 1. snOlt. — 


3) ♦n. = !^, XM^Ii*, 5^ TO), 5IcT, RT^, 3" 

Mi(Md, ^nr%5Tr, 35ft^ und «n^. 

cfl^of) 1} m. a) Männehen. — 6) ein bemitleidens- 
werther Held B&lae. 254,21. — c) *ßferium odo- 
rum. — d) N. pr. a) PI. einer YÖlkerschafl. — ß) 
eines der 7 Weisen unter Manu KAkshusha. 
—- Y) eines Stadtaufsehers. — 2) f. cJTi^^ N. pr. 
der Gemahlin eines Harsha. 

cftpF^ fo N. pr. eines Flusses MBb. 6,9,20. 

ca|T#°hH o* Bcz* des männlichen Gliedes, 

öftpR^ n. Mannesthat. 

^H^\(A f* N> pr. eines Dorfes. 

cii^oDIH Adj. nach Söhnen verlangend. 

4\{ «hM Adj. f. Söhne im Leibe tragend. 

öftT^K? OD. N. pr. verschiedener Fürsten. 

5n(chHI(i^(°4iJili|H^geschr.) m. N. pr. eines 
Fürsten. 

Sft^^^ f. Dolch. 

^t^^Jr^ f. das Loos eines Helden, Indra's 
Himmel, 

cnPNT? in* fehlerhaft MBh. 7,694«. Zu lesen 

cHiJH?! n. eine Heldenfamilie. 

öftpHTT f. eine Unterhaltung zwischen Helden 
HAasBAK. 157,11. 

cfn^wl s. u. cft^^^ 

cfl j°h(l f* ^- Pi"* eines Flusses. 

cf^Tt^^^^ m. Bein. YishQu's. 

oHiTJ^Cwiltl Adj. das Auge eines Helden habend 
(Vishnu). 

41m 1^'^ "• Titel eines Werkes. 
*c(^^tP7 m. N. pr. eines Fürsten. 

^T^PTT f. das Thun eines Beiden, das Ausge- 
hen auf Abenteuer. 

<41(HtllMiUI m* Titel eines Abschnitts in Qh- 
rngadhara's Paddhati. 
*cftjsmlTRlT f. Kriegstanz. 

cjli^lrl Adj. wohl von Mannesart, in Männern 
— , in Söhnen bestehend. 

Gllilsin in* N. pr. eines Mannes. 

cH^UI 1) n». N. pr. a) eines PragApati Ha- 
aiv. 1,2,16. — 6) eines Lehrers. Richtig cfi^- 
TQH. — 2) f. ^ a) '*' Andropogon muricatus. — b) 
N. pr. einer Tochter von 1) a). — 3) n. Andropo- 
gon muricatus, 

eil ( Uloti m. N. pr. eines Schlangendiroons. 

cn^TQR m. N. pr. eines Lehrers. 
*^T7RÜ??Tm* Amaranthus polygonoides RÜan. 
5,72. 

cfl^'rt?! Q* Titel eines Tantra. 


öf^rFT tn. (adjj. Comp. f. m) ein überaus kraft- 
voller Mann, der gross te Held. 

^fjciT 1) m* o) ein kraftvollerer Mann, ein 
grösserer Beld, — als (Abi.). — 6) *Pfeü. — e) 
* Leichnam. Beruht auf einer Verwechselung von 
^ mit ^; vgl. Zach. Beitr. 92. — 3) n. Andro- 
pogon muricatus. 

omTTTTFFT Q. eine best, Art zu sitzen, 

♦cil^rt^^ m. Bez. verschiedener Pflanzen, Nach 

den Lexicographen Terminalia Arur^a, Äitera- 

cantha longifolia, Andropogon mur/ealwf (Bbavapb. 

1,1 90) und Semecarpus Anaeardium (Racai«. 1 1,68). 

c[^^Ht f' Männlichkeit, Heldenmuth. 

ofl^ed n. dass. Uttahak. 372. 

cHj«}!! m. N. pr. eines Mannes. oJl^JCfWnip- 
EST f. Titel eines Werkes. 

eÜ^^IHl m- N. pr. eines Fürsten. 

cfi|^q n. Kap. S. 44,3. 6 fehlerhaft für e|(^l(. 

önT^ör m. N. pr. verschiedener Männer. 

o||^<MM m* N. pr. eines Fürsten. 
*cO(^ m. Terminalia Arunja Rasan. 9,122. 
♦cJTros^PT m. der Liebesgott, 

0(1 ^UT m* N. pr. eines Wagners. 

ojl^Hill n. N. pr. einer Stadt VP. 2,15,6. 
1* ^11(11^ m* N. pr. eines Mannes. 
2. cfi^mSI Adj. (f, m) einen Mann — , et'nen Bei- 
den zum Schutz habend. 

cfl^ll^IMm m. N. pr. eines Fürsten (Ind. Ac- 
tiq. 9,188) und eines Dichters (Opp. Cat. 1,2440]. 

Ml(HI(IMUNi|H n. Titel eines Werkes Bpa- 

KELL, T. 

öftf^HIMUHM n. Titel eines KAvja Opp. Cat. 1. 
♦cft^TJ^ m. 1) Pfau, — 2) Kampf mit wOden 
Thieren. — 3) ein ledernes Wamms. — 4) N. pr. 
eines Flusses. 

cfl^H^ m. Beldenbinde (um die Stirn), 
♦oflin^ f. ein best, Knollengewächs Vi AikK,7f9i. 
c^l(H(Hl f* Weib eines kräftigen Mannes, — ei' 
nes Beiden. ^Jjy[^f^^ n. eine best, Begehung, 
*^\J^^ m- ein best, heilkräftiges Kraut. 

{cil(HtrM) sft^^rfFrra Adj. zu eines tapfem 
Mannes Bof gehörig. 

♦cfl^qim, *ocrnnefJ und oqR n. Beldentrank, 
ein von Kriegern vor oder nach der Sehiäeht ein- 
genommener Trank. 
cii|mij^ m. N. pr. eines Fürsten, 
^'^^mn n. s. u. cO(L|im. 
cn^Tf^ n. N. pr. 1) einer Stadt im Gebiete Toa 
KAnjakubga. — 2) einer mythischen SUdt auf 
dem HimAlaja. 
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^);pT^ m. (adj. Comp. f. m) ein tapferer 
Mann, Eriegsheld. 
^^tnr^m^ Adj. denen (eines Dorfes) Männer 


Buden sind. 


•cjtT^T^ m* ^'fttf ^^'t. Pßanxe Baoan. 10,73. 
öTT^q^RT Adj. den Sehmuck der Männer {Söhne) 


habend oder bildend. 

■3 


^ilim m. da« Gedeihen der Männer^ — der 
Sdkne AY. 13,1,12. 

cjl^VIslNcf) f- Mutter eines Beiden. 

^tjypl m. N. pr. eines Mannes. 

e|l^S4Hld N. pr. eines Ttrtha. 

4]^UH{MH1 und o^TR (Balae. 40,3) f. Mutter 
tku Helden MabatIrak. 134,u. 

ei)}^M m* Titel eines Werket. 

ci)|<s4l^ 1 ) Adj . Beldenarme habend (Y i s b n u). 

- 2] m. N. pr. a) Terschiedener Fürsten und Krie- 
fjtt. — b) eines Affen. 

cIIH*^ ™" ^' P*"* ®*'"®' Fürsten, =51^ U.S.W. 

^tj^ DD. 1) Kriegsheld Da^ak. 1,8. — 2) N. pr. 
fines Forsten. 

^tr^ «n- i)*ein grosser Held. — 2)* ein sum 
Offer bestimmtes Boss. — 3) *Andropogon muri- 
catus. — 4) N. pr. a) eines Rudra. — b) eines 
Wesens im Gefolge (iTa's, welches Daksha's 
Opfer zu Schanden machte. — e) eines Kriegers 
nf Seiten der PAn^ara. — d) eines Fürsten. 

- e) eines Autors (Dichters) Z. d. d. m. G. 36,557. 
*^tpT?r^ n« Ändropogon muricatus. 

cfUH^RlH na» Böio. Vishnu's. 

^)PT?rf^TsFHQr n. Titel eines Schauspiels Hall 
io der Einl. zu Da^ar. 30. 

öftp^cItT Q^< Pronomen der 2ten Person mit 
iem ehrenden Beiworte Held. 

oj^T^IH na. N. pr. eines Fürsten und eines 
Aotors. 

ofliHN 00. Heldwumuth. 

cf)) H^ m. N. pr. zweier Fürsten. 

cjliHMIrl na. N. pr. eines Fürsten. 

c4|iMHl f. ein Frauenname Hbm. Pab. 2,83. 

cftpFcFT «n. PI- N. pr. eines Volkes. 

^^7Tn7 Adj. bei deuTIntrika den Eingeweih- 
ten gehörig^ — zukommend. 

cfi (H<(H m. N. pr. eines DAnava. 
*sftpT5[^^ fehlerhaa für °R^5TöR. 
♦cfil^t^H nnd ♦^cfi m. Kriegstrommel. 

cjllHIlUJcM m. N. pr. eines Fürsten pRASAifRAR. 

12,8. 

cfl^^HTcT^ t Mutter einee Mannes (männlichen 
YI. Ttafli. 


Kindes)^ — etfi9f Helden. 

gT^^TT^R 1) Adj. sieh für einen Mann {Helden, 
Helden in seiner Art) haltend 131,28. — 2) N.pr. 
eines Helden Ind. St. 14,126. 

cfi^HMI na. die Laufbahn eines Helden. 

cftpTT^CS5rc||Tqj n. Titel eines Werkes Opp. 
Catl. 

csH^tn^K^M m. desgl. 

cJl^lH^ m* N. pr. eines Autors. 

cnTR'öfiSTT^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^rpRI Adj. sieh für einen Helden haltend 
Balar. 106,18. Prasahnah. 22,8. Hbm. Par. 8,146. 

cHiii, cil^MCi *ich männlich — , sich tapfer be- 
weisen. Act. in einer Etymologie bewältigen. — Mit 
lEFT Jmd (Acc.) im Heldenmuth nachstreben. 

G||^m Instr. etwa mit Kampfeslust. 

cfi i «J Adj. kampflustig^ tapfer. 

cO|MliN<^ Adj. Männer — , Helden fördernd. 

cjjiqiJiH«^ Adj. Männern — , Helden wider- 
stehend MBa. 13,142,57. 
♦cfi^JsTR n. Mennig RAaAic 13,51. 

ö||^^8| m. N. pr. eines Fürsten VP.* 4,1 44. 

cfjii|i|c( m. N. pr. eines Mannes. 

efJHN^^M n. Titel eines Werkes Bobrbll, T. 
♦cflnm m. Bein. Bhlmasena's. 

^iT^T^^ n. 1) die natürliche, ungesuehte Hand- 
lungsweise eines Helden. -~ 2) ein best. Metrum. 

41idl«h ni. 1) dt« Welt der Helden, Indra's 
Himmel. — 2) PI. tapfere Männer. 

cHictdOl Adj. etwa Männer stärkend. 
♦cjli^cjrm Adj. f. männliche Nachkommen ha- 
bend, Mutler eines Sohnes oder von Söhnen. 

cfilölrT 1) Adj. a) Männer — , Mannschaft — , 
Söhne habend, männerreich. — 6) f. deren Mann 

« 

am Leben ist. — e) in oder aus Männern beste- 
hend. — d) männlich, heldenhaft. — 2) f. cft^GTcft 
a) *eine best, wohlriechende Pflanze Bbatapr. 1, 
207. — 6) ein Frauenname. — c) N. pr. eines 
Flusses. — 4) n. Reichthum an Männern oder 
Söhnen. 

cfi^c^l^ m. ein ausgexeiehneter Held als N. pr. 
Terschiedener Manner. 

^t7ör[5rr?FT m. N. pr. eines Fürsten. 

cJliclH*? m. N. pr. Terschiedener Männer Ind. 
Antiq. 5,5 t. 

c|]|4<i (stark o^!^) A4J. mnner fahrend. 

cf)io||chl n. das Wort eines Helden, ein helden' 
müthiges Wort. 

c(|^o||eti4HQ' Adj. aus heldenmüthigen Worten 
bestehend. 


cM^elT^ m. Heldenruhm MahIvIrab. 33,1 2.1 3^ 

oHi^cdHl m. N. pr. eines Autors. 

öft^foJgfnT m. 1) ein best. Tact S. S. S. 207. — 
2) N. pr. eines Fürsten. 

cjl^l^ö Adj. Männer verschaffend. 
♦^^T^IöToR m. ein Brahmane, der ein Opfer 
mit Geldern von Qüdra vollbringt. 

on^M^n. Bez. etfi«r best, künstliehen Strophe. 
♦cf|^c3|^ m. 1) Semecarpus Änaeardium Bhatapb. 
1,179. ~- 2) Terminalia Arunja. — 3) eine Art 
BÜTa Raoan. 8,79. — 4) eine best. Kornart. 
*cll(o|rlH ni. Rumex vesicarius Rasah. 6,128. 

öft^oQ^ m. eine muthigen Kämpfern zusagende 
Schlachtordnung. 

^V[^H 1) Adj. nach Mannesart verfahrend, so 
T. a. meinen Vorsätzen treu bleibend. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes.» 3) n. Heldenart, -pflicht, -muth 
Balar. 48,5. 7. 110,20. ^^qj f. das Verrichten ei- 
ner Heldenpflicht 32,18. 33,1. PI. so t. a. Helden- 
thaten 32,17. 

cft^^ m. und o^PH n. das (ans aneinander- 
gelegten Pfeilen gebildete) Ruhebett eines gefalle- 
nen oder verwundeten Helden. 

^tjWm f. 1) dass. — 2) eine best. Art des Ue- 
gens bei Asketen. 

cfT^l^FH na. N. pr. eines Kriegers. 

cH^Sülft»? Adj. als gefallener Held auf einem 
(aus Pfeilen gebildeten) Ruhebette liegend. 

cJl^SM^ Adj. männermuthig. 

c^(^l^( m* N. pr. eines YidjAdhara Da^ae. 
44,7. 

cft'^'^ m. PI. et'ne best. (^imHtische Seele. 

5^[5r^ld^-NHiMUI m. Titel eines Werkes 
Opp. Cat. 1. 

cO|^l f. eine Art Composition 8. S. S. 167. 
cd^H^t-ciirii m. N. pr. eines Dichters. 

^ m. N. pr. eines Autors und Tersehie- 
dener Fürsten. Auch °?^. 

ön^fH^fil^^^^fRnf^SRT f. Titel eines Wer- 
kes BURNBLL, T. 

call ^1^(^101(^1 0^*1 n. desgl. BuBLBB, Rep. No. 557. 
cjliH 1) Adj. Männer — , Söhne gebärend, — er- 

^ CS. 

zeugend (Gegend). Nom. abstr. cH^HtE^. — 2) f. 
Mutter eines Sohnes. 

^f^m l) m. N. pr. a) eines DAnara. — b) Ter- 
schiedener Fürsten (Harsoae. 167,1«. 168,6) und 
Krieger, unter andern des Täters ton Nala. Auch 
eines Dichters Piscobl, de Gr. Pr. 28. — %)*ti.di$ 
Frucht eines best. Baumes Raban. 11,99. 

oil^HIH m* N. pr. eines Autors. 

19 
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öfTTTSf Adj. elften Helden itehendy tapfer. 

cJlifSIH n. 1) Ort oder Stellung eines tapfern 
Mannes. — 2) eine best. Stellung der Asketen, — 
3) N. pr. eioer dem (i?a geheili^n Stätte. 

cft^reirftR Adj. die cJl^^M 2) genannte Stel- 
lung einnehmend. 

^t^T^rrFH m. N. pr. eines DAnaTa. 

cjl|<^rMI f* Männermord, Tddtung eines Sok' 
nes Comm. zu Apast. Qa. S,27,3. 

efl(^H Adj. (f. oä^ ond o^JTjft) üfänner — , 
feindliehe Männer tödtendy Todtsehläger. — 2) der 
das heilige Feuer hat erl'ösehen lassen (?) Vasi- 

8BTHA 1,18. 

Glli^l^ «n- PJ- N. pr. eines Vollses. 

Strophe im Panegyrieus ViradATalt, tn der die 
einzelnen Attribute des Helden in alphabetischer 
Ordnung aufgezählt werden, 
*41^I^U m* Guilandina Bondue Raoar. 8,63. 

cflililH n. (!) Titel eines Werkes Bdbhbll, T. 

cfln^lM m. N. pr. eines Autors Gahab. 40,1 2. 

csil^mief) N. pr. einer Oertlichkeit Ind. Antiq. 
6,58. Vgl. oll^lH^h. 

o||^ld<i m. 1} die Laufbahn eines Helden, — 
2] ein heldenmüthiger Tod, 

cf)|H»h 0) N. pr. einer Oertlichkeit. Vgl. sft- 

^TFF7 Titel eines Schauspiels Hall in der 
Einl. zu DAgAR. 30. 

cflim^ n. N. pr. einer Stadt, 
^ofl^lM m. Bumex vesicarius RIqan. 6,130. 

ofT^m den Helden spielen, ^T^^T n. impers. 
*öfT7T7i^ n. die Frucht eines best, Baumes Rl- 
€AM. 11,99. 

♦cffll^iHH n. der Ort in der Schlacht^ wo der 
Kampf am heftigsten wüthet, 

cHil^oh m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 

cf|ilH*i n. 1) eine best, Art xu sitzen bei den 
Asketen SAfiaiTOPAii. 41,3. AV. Pabi«. 41,1. — 2} 
das Stehen auf einem erhöhten Platze, — 3) dtu 
Wachen bei Nachtmit einem Sehwerte in der Hand, 

oMI^m m. n. Andropogon murioatus, °IH*I Cat. 
Bb. 13,8,1,15. 

cDi^UNrl Adj. in efi^o Nachtr. 6. 

cill ^Ui) t 1) Mutter von Söhnen, ~ 2) Bein. 
der Asiknt, einer Gattin Daksha's. — 3)N. pr. 
eines Flusses. Richtig ^H^iot. 

ef|£t4 f. (m. einmal im MBE,)i) GewäehSy Kraut. 
Im System eine kriechende Pflanze und ein niede- 


rer Strauch, cnK^ ^^hl ^om Soma und dem 
Monde. — 2) so t. a. Schlinge Pab. Gbbj. 3,7,8. 

5rr^ n., ♦öftror f. und fir^fil (wohl f.) dass. 
cn^Mi({lHH Kap. 5,121. 

(«41 "(UU) efl (iuW Adj. mannhaft, 

cft"|ii5 m. 1) ein Fürst unter Helden 110,21. — 
2) f. ^ N. pr. einer J o g i n I Comningbaii, Arch. Surr. 
9,69. 

cfl ^i(| 1) m. a) eine Form (ira's. — b) bei den 
ekstatischen Caira ein Seliger auf einer best.Stufe, 
— 2) n. ein Linga des (ira Vlre^a. 

SJf^ 1) m. = ^f^ 1) a). - b) N. pr. a) 
^ eines Wesens im Gefolge (iTa's. — ß) eines 
Mannes. Auch ^OT and °H«5l5«ti(. — 2) n. = cfi'- 
•^ 2). Auch Q^^" n. 

oll (^(MT? n. Titel Bübwbll,T. 
♦cji^js^ Adj. das Opfer unterlassend, 
*sft7T7sfNsR und ♦sft^F (fehlerhaft) Adj. be- 
trügerischer Weise, als wenn es sich um die Tn- 
terhaltung des heiligen Feuers handelte, um Almo- 
sen bittend, 

cilfHI f. das Vereitelnwollen. 

öfhr, cflr(*|l)n. (adj. Comp. f. 511) a) Männlich- 
lichkeit, Tapferkeit, — b) Kraft, Wirksamkeit, Ener- 
gie, Macht, — c) Mannesthat, Heldenthat. — d) 
männliche Kraft, so t. a. männlicher Same. — 
e) Gift. — 2) cf)tn N. pr. einer NAga -Jungfrau 
Kaband. 4,10. 

cJIM^R Adj. männliche Kraft wünschend, 

c3|lMctirf Adj. Mannesthat verrichtend, 

pI^M^ÜH Adj. nach dem Cpmm. = HIH^*i ?f- 

ciftiii Adj. eine Stelle einnehmend, wo er (der 
Planet) mächtig ist. 

cH^'^Fi)' m. N. pr. des Vaters der VirA, der 
Gattin Karamdhama's. 

cjl^rl^ Adj. der kräftigste, wirksamste, mäch- 
tigste. 

r 

m. PI. Bez. der Kshatrija in Plaksba- 

dvlpa. 

cfjqt|tl1 Adj. (f. m) durch Beldenmuth erkauft. 

cfJMMI^fHHI f. die höchste Stufe der Männlich- 
keit, — der Macht, — der Energie Kabahd. 82,8. 
87,11. 

on4Uc3|l< o. Titel eines Pürra der daina. 
*öntp^ m. N. pr. eines Mannes. 

cOmMt^ MBh. 3,16610 fehlerhaft ftir öf^lRrT. 

^^^fTpSr n. das Erfordern einer grösseren 
Kraft. 

^\^^fU f. Kräftigkeit, Mächtigkeit Gop. Bb. 2, 



3,9 (ojlqciTllMl ^ ZU lesen). 
ci|t|ci^ n. dass. 

sftlJsTH , Sftff «rSTR 1) Adj. a) kräftig, itkk- 
sam, tüchtig, mächtig. Compar. giImoItII AV. It, 
4,38. SuperL cf^MclTTlT. — b) Kraft erfordernd*^ 
c) samenreich, — 2) m. N. pr. a) eines z« 4ea 
Vi^TO DotAs gezählten Wesens. — 6) eines Soh- 
nes des loten Manu. — 3) f. ^iMföFft N. pr. ei- 
ner der Mütter im Gefolge Skanda's. 

cf)Mc4|[^»l Adj. Samen führend. 
*^^^\ik^4 D* sin Aphrodisiacum, 

1. cJIm^c^ n. Männlichkeit oder Heldenmutk eis 
Kaufpreis Baag. P. 1,10,29. 

2. cOqiMcrc^ Adj. (f. m) durch MännliehMt oder 

o 
Beldenmuth erkauft oder zu erkaufen BbU. P. 

10,52,41. 

öfhfnW^ Adj. Männlichkeit und Muth bh 
sitzend. 

öfiim^ m. N. pr. eines Sohnes des Saudlii. : 
^ofltiH'i m. N. pr. eines Mannes. 

ci|ticglii<i m. N. pr. eines bösen Geistes. 

cftoktl^Adj. = ^sra t) fl). 

cjloiU m. »• «. f^föTEJ. 
♦sftcrfijöfi Adj. s. o. *ftc|iyoh. 

cficll«^ m. = {c|o|l<^ Beimführung der BroMt, 
Hochzeit, Eheschliessung, — mit (H^ Hbh. Pah. 
2,271. 6,98. Paniad. 

\,^t^ ro. ein best. Gewicht, = 20 Pala = Vi 
TuM HbmIdbi 1,117,16. 
2. sftSfl in Vf^. 

cj^ n. eine Art Tanz S. S. S. 261. 

öft^q m. = f^Rl? 2) Kabaea 6,11. 

41 Hd^^ m« N. pr. eines Fürsten Ind. Aitiq. 

6,210. 

SIT» Qliifl untergetauchi. 
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^^ n. Wahl in 
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^(!), ^FT^angeblich = lJ8||StnrT^PBu. »f,J. 

^ 1} m. a) Wolf. — b) *Bund. — e) *Seka- 

tat'. — d) * Krähe. — e) *Eule, — f) *1Mb. - 

g) *ein Kshatrija. — h) Pflug. — i) ^ihnner- 

keil. — k) *der Mond. — /) *die Sonne, — m) ♦«<«• 

best. Pflanze, = S(e|). ~ n) *das Barx der Pinut 

longifolia. — o) N. pr. a) PI. eines Volkes. Aocb 

'^Pl. zu ollchUU* — ß) eines Asura. — y) eioei 

Sohnes des Krshna. — d) Terschiedener FürsCea. 

— 2) *f. SRiT eine best. Pflanze, = {FS^ffT- — 

3) f. ^^ a) Wölfin. - b) * Schakai'Weibeken. - 
t 

c) *Clypea hemandifolia RUan. 6,1 S2. 

r 
c^onoHHI 1) Adj. wie ein Wolf verfahrend, wöl- 
fisch VbbIs. 141. — 2) m. N. pr. eines Asnra. 


*Gfcf|4Qig^ m, N. pr. eines Maooet. 

^ r 
*c|Qf)J|ri N. pr. einer Oertlichkeit. 

t •^^»iraft Adj. Ton olohJIH' 
*o|Qf|i4i<^ m. N. pr. eines Mannes. 
•eRisF^ m. desgl. 

c|4HlfH r* itford- oder iloiifrafMcA/a^ RV. 2,34, 
1 {wohl ofllFff in lesen). 

^^ifl m. 1) Uörder, Räuber. — 2) N. pr. a) 
eines Sohnes des dtmüta. — b) Vrkali und 
Vrti als Söhne Krshna's; richtig o|chiHc(fH als 
eiD Name. 
c4«^d^K n>- N. pr. eines Sohnes des (lishti; 
*öRl^ m. Hund. v. 1. qTlf^. 
c|ef)/||(4 m* N. pr. eines Sohnes des Krshna. 
c|e^o| N. pr. 1) m. eines Sohnes des Yasu- 
4ef a. — 2) f. tETT (VP. 4,14,5) und ^ einer Gattin 
Tasadera's. 
IsR^^Adj. naeh SIj. = ^^rlÄlV 
*c4cf)MM m* 1) FFe<Ara«cA. — 2) Terpentin. 
Gf^i^IfeR m. eine best. Pflanze Kasaka 1,27. 
o|oDi^c3i|^ m. N. pr. eines Sohnes des Krshna. 
öf^fi^l^ N. pr. eines Dorfes. 
*c(*si»^tj m. N. pr. eines Mannes. 
*3RPW n. Furcht — , Ge/aAr vor Wölfen P. 1,2, 

c 
4 3, Sch. 

c|c|)i2| m. N. pr. eines Bruders des Rar na. 

♦c^sli^Ui wohl N. pr. einer Oertlichkeit. Anzu- 

nehmen für m^fi^^pj. 

c|^^ 1) m. a) = c|cr«R5cT Bastgewand Baudb. 

l,6,ftS,i2. — 6) N. pr. eines Sohnes des (lishti. 

— 2) f. lETT a) e''! best. Eingeweide. — 6) *ein 

Fraaenname. 

c|cf)ctj m^ n. Wolfihaar Qkr. Bs. 5,5,4,1 S. 12, 

9,1,6. 

*c|°h'^f^oh m- N. pr. eines Mannes. 

^i^f^cH n. N. pr. eines Dorfes. 

*c|e|iMl f- ipomoea Turpethum. 

^M^tlhlH in* N. pr. eines Mannes. 

c|flhlU, o^ff rfen Wolf machen. 

o|ohlU Adj. rati6-, mordluKty. 

♦c|=hl(lfH und ♦^efnf^ m. Bund. 

clohliy m. N. pr. 1) eines Sohnes des Krshna. 

^. 1. cfchlfM* — 2) eines andern Mannes. PI. seine 

Ifaehkommen. 

<4efil\yfoh (1) m* N. pr. eines Mannes. PI. seine 

Nachkommen. 

Gf^iTR m. N. pr. eines Sohnes des Krshna 

Sabit. 2,103,13. T. 1. o|ohi;y. 

c 

o|^|?I m. 1) Bein. Bhtmasena's. — 2)N. pr. 
diner Gruppe Ton Kobolden im Gefolge (i?a*s. 


^^I^^^HM Adj. von Bhlmasena kommend, 
c(^ m. 1) Adj. Krankheit abwehrend (nachSlj.). 

— 2) m. Du. die Nieren Visbros. 96,92. Vgl. ^^. — 

Z)*m^ = ^^ Herz. 


of^af) m. Du. die Nieren. 

cf^l'^rf) (I) (' Bez. eines best. Verses Vaitan. 

cVof^dS 1) Adj. s. u. 1. ^nO- — 2) n. Schnitt AY. 
%,iO,%B. TS. 2,5,1,8. — Karaka 1,17 fehlerhaft für 
^^ die Nieren. 

öf^ Partie. Ton ^. 

o|ff)s|p^H Adj. der das Gras zur Opferstreu 
ausgerauft oder abgeschnitten hat, so t. a. zum 
Empfang der Götter gerüstet; opfernd, Opfer 
liebend. 

^rai f. in 4^° und Q^f^. 

chI^ Absol. von 1. 91^ RV. 10,87,2. 

öf^ fehlerhaft Air ^^Vl\. 

^cFI m. Du. = ^^ die Nieren TS. 5,7,1«, 1. 
Apast. (Ir. 7,22,6. 

c^ 1 ) m. (adj. Comp. f. m) a) Baum, Pflanze 
überb. Im System ein Baum, welcher (sichtbare) 
Blüthen und Früchte hat. — 6) Baumstamm, — 
c) Todtenbaum, Sarg. — d) Stab des Bogens. — e) 
Gestell in einigen Compp. — f) wohl = qRR) 
Wrightia antidysenterica. — g) 105,28 fehlerhaft 
für ^3^. — 2) n. ein Stimulans Yitbkat. 5,200. 201 . 

ci^of) 1) m. a) Bäumchen. ^T^^ VikramaSiai. 
13,3. Am Ende eines adj. Comp. (f. 35^) l^OMm. — 
6) Wrightia antidysenterica Karaka 7,5. — 2) n. 
a) die Frucht der Wrightia antidysenterica. — b) 
ein Stimulans Yitbkat. 5,201. 
^qT^T^TF? ni. die Knolle von Batatas paniculata. 


*^5T^F9?IC na. Waldhuhn. 

^^ ^k\ Adj. bewaldet. 
*ci«7i«Sigi m. Baumgruppe. Vgl. of^^g^. 

^7^^ m. N. pr. eines A grab Ära. 
*ci^^*^^ m. N. pr. eines Fürsten. 
*^5f^ m. Affe. 

Md^ilHRil^ 8. u. qf^gRT. 


L «V 


*c|^Ht^lM n. und ^Srm r. (154,5) ITatcmfcAaaen. 

cT^TsT Adj. (f. m) aus Holz gemacht, hölsern Hb- 
MADRi 1,110,^10. 2,a,42,3. 

öfqTffgföf) m. Holzschläger, 

^^n^ n. Baumöl, aus Baumfrüchten gewönne 
nes OeL 


olq^fsf n. das Baum-Sein, der Gattungsbegriff 
Baum. 
öf^ Adj. Bäume schenkend MBb. 13,58,30. 
o|^^^ n. Baumblatt. 
e|^^c|(ii f. Baumgottheit, Dryade. 
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^Sf^T^ und ^^7 m. das Harz des Pinus longi- 
folia Baoan. 12,157. Boatapr. 1,187. 
*c4^«1l8| m. der indische Feigenbaum, 

gI^HmiH na. BnNmAors, Gummi. 

J; c 

cT^qqr n. Baumblatt. 

*ol^^|öfi m. der indische Feigenbaum, 

^^fm^ m. Waldhüter. 

^^^nft f. N. pr. einer 5<a(fl. 

^^^P1^ f* Schmarotzerpflanze. 

c 
ö(ci1HiH i** «'^ Standort eines Baumes Kkuq, 30. 

«. CS. 

*c|«d*lßH n. eines Zimmermanns Meissel, 

o(^PUl Adj. (f. Ip aiM Holz gemacht, hölsern. 
*'=(rfMoh(£«fiI f* Eichhörnehen Bbatapr. 2,8. 

j: r 

♦cfqiHI5IH m. ein best. Thier Bbatapr. 2,8. 
cirtHci n* i^aMmiüKfStfl Spr. 6247. 


Qi^H^dl f» das Ruhen — , Schlafen auf Baum" 

C CS 

wurzeln (der Asketen). 
ci^Hi^<^ Adj. auf Baumwurzeln ruhend. 

t CS 


*c4ciH^ na. Calamus Rotang. 

t C CS 


cfqiilsi m. der indische Feigenbaum. 

cf^TTTsT m. Bez. des PAri^Ata. 

c 

*«=1«f1(ii«5l '• 1) Schmarotzer- und Schlingpflanze. 

— 2} Vanda Roxburghii Raoan. 5, 66. — 3) cim 
roth blühende Oldenlandia R&gar. 3,1 1 6. 

♦öfHoftT ro. Berg RXoar. 2,15. 
cJdNIketll nnd *^^Kt f. Baumgarten. 
cRT^riFTpl^r? m. fehlerhaft für Oo|lwfH*H 

c 

MBu. 2,399. ed. Vardh. 2,10,17. 

öT^T^nFTnRirT oi* N. pr. eines Jaks ha MBb. 
2,10,18. 
♦«d^5(l m. Eidechse, Chamäleon, 

c|^(^||io|| f. Baumast, ~ zweig 154,12. 

cV^T^fqc^ f. Eichhörnchen. 

öf^rmi? nn. Baumgruppe. 

cf^TH^ n. ITa/dd/cMeAf. 

*<^r^^\\m ra. Phlomis zeylanica. 

c4^^^ m. BaMind/, auf Baumfrüehten gewon- 
nene« Oel. 

cf^lU D. Baumwipfei. 

51^l^«i 1) m. n) tfifief Zlmmtfrmannj Meissel. — 

— 5) * F^CN« religiosa. — c)* Buehanania latifolia, 

r 

— 2) ^ a)* Schmarotzerpflanze. — 6) ♦Fonda Rom- 

bnrghii RUar. 5,66. — e) eine best. Gemüsepflanze. 
Hedysarum gangeticum nach den Leiicograpben. 

♦c4dll<Hl ^' Vanda Roxburghii. 

♦c^dlf<^j«t*, *^dll<ib and ♦cjq||(^ib«h n. 
Umarmung, Fehlerhaft, Tgl. die folgenden Worte. 


1^8 


öRTTTOätS^ — siff sftsRfT 


cfdllM^b^ »• ^^^ ^^^ v<^ ümiMingnng (der 

C» 

Körper) Citat im Comm. zo Naisb. 7,96. VgL ^- 

c|t^||U;^U> f* 1) das ümfangrHeheruferden eines 
Baumes von unten nach oben Niish. 7,96. — 2} 
* das Hinaufkrieehen (einer Scblingpflanze) an 
einefn Baums, — 3) eine Art von ümschlingung 
(der KOrper) Naisb. 7,96. 
^c(i^|i|q m. Lack BuATAra. 1,176. 

cY^TTR na* Spondias mangifera; n. die Frucht . 
Kabaea 1,4 nach dem Comm. = H<^l^^* 

c|<HIMc|^ m. die Lehre von der Pflege der Bäume. 
oi||J||: unter den 64 Künsten. 


^^TJ^ BffBe. 7,1872 fehlerhafl för ^IpF- 
cf^nStto D. = c|cr1IIM3L<b^ Cila^ io» Comm. za 
Naisb. 7,96. 

c4qtUI<^UI D* das Besteigen eines Baumes PIr. 
GfBi. 2,7,6. C^MBB. Grbi. 4,7. 
*c|(^l(^l f. etile 6e«(. Heilpfianxe Ragar. 5,27. 
*QRn5m DB. Vogel. 

*^^\^\k\ n>. 1) an aseetic, one toAo lives in (he 
hoUovos of trees. — 2) a bird. 
*c|dl^iMH m. Eäuzehen RIgan. 19,123. 

^^t^ Adj. Ton m^, zu belegen nur JT3f\^ 
(Nachtr. 6). 

Sf^f^m 1 ) Adj. auf Bäumen sich aufhaltend, — 
2) m. eine Schlangenart, 
♦c^fjilfH^ m. Pteroeermum aeerifolium. 

C 

ol^HVI m. Affe MabItUab. 123,12. 

^ I "^ 
d(f^ll n. Baumfrucht. 


^^^ schlechte Schreibart für SfJ]^. 

ö^m f. ein Frauenname. 

(. 

cItJ mH m. PI. N. pr. eines Geschlechts. 

c(^tS Dat. lofln. zu ^^ RV. 3,31,17. 
l.c(^«i n. 1) ümhegung^ umfriedigter — , befestig- 
ter Platx; insbes. die abgeschlossene Cultusstätte; 
auch so T. a. Bereich. — 2) eine geschlossene Nie- 
derlassung: Hof, Flecken, Dorfschaft, auch oppi- 
dum; sowohl die Mark als die Bewohner. RV. 7, 
32,7 nach demPadap. m. — 3) '^=gI^ Nigb. 2, 
9. — 4) *der Luftraum. — 5) ♦= JH^Ich^UI. 
2. cfsi'i n. wohl Dorf, so t. a. die angesiedelten 
Mensehen. Nach Saj. = sl^'H* 
3.gIsR 1) *n. eine 6ofe That, Sünde. ~ 2) f. "^ 
a) Ränke, Tücke. — b) etwa Hürde RV. 1,164,9. 
Wolke nach Saj. 

(^sFH) ÖRIPTSI Adj. was in Dörfern n. s. w. 
iooAn(. 

onST m« N. pr. 1) PI. eines Volkes. — 2) eines 


Mannes. 
♦crisR» Adj. von cfÜf 1). 

^TsR 1) Adj. (f. äEIT) fl) ifcntmm. — a) falsch, 
ränkevoU. ^ c) unheilvoll, — 2) '^m. (i^raM^ee) 
Haupthaar. — 3) (. m Bänke, Falschheit, Trug. 

— 4) n. a) dass. — b) Vergehen, Schlechtigkeit, 
Sünde. — c) Leid, Unglück. — (!)♦= |rht|H*{. 

oilsilo|n iD* N. pr. eines Sohnes des K r o s h t u. 
<=4U1*i<^riM Adj. i^mminefFeye gehend,ränkevoll. 
fflpn^, ^flRT^rrüyWcA, falsch. 
gfipfNrFT m. = crilRcRT. 
cf^ Dat. Infin. zu ^ RV. t,65 (76),1 . 

♦^in, srorffT, ^w m); ^tn% (sfhro. 

1. cfH 1) Adj. am Ende eines Comp, einschliessend. 

— 2) f. Begleitung, Gefolge; Trupp, Heer. 

2. ^tl 1) Adj. am Ende eines Comp, sich drehend, 
sieh bewegend, sich verhaltend u. s. w.; nach Zahl- 
wörtern so ▼. a. — fach, — fältig. -— 2) Schluss, 
Ende. Nur im Dbatup., wo es den Schluss einer 
zu einer bestimmten grammatischen Regel gehö- 
renden Reihe Ton Wurzeln bezeichnet, welche in 
der Grammatik dnrch die erste Wurzel mit nach- 
folgendem SEHT? oder ^SPTIH kurz angegeben wird. 

^ 1) Adj. s. Q. 1. und 2. cHJ". — 2) *n. = ^^. 
*^R5n ni. ein erwählter — , erwünschter W^ohn- 
silz in einer Etymologie. 

c^f^Tin Adj. ein Heer sammelnd. 
*^rm'Pll r.etne best. Schlingpflanze. Richtig öfffo. 

öffTT f. etwa Fortschritt, Bewegung. 
♦c|r|lP4« f. Nacht. 

l.cff^f. Einzäunung, Zaun, Hecke Kad. 252, 1 
(411,18). Cig. 12,37. 

2. ?1H f* Wahl, Erwählung, ein erwähltes Gna- 
dengeschenk. 

3. ^TtT f* bisweilen fehlerhaft für ^m. 

* ^13=^1 m- Flacourtia sapida [Hecken bildend). 
^ 1) Adj. s. u. c(c]r — 2) m. a) * Schildkröte. 

— 6) ♦eine Art Gras. — c) ei'ne runde Eapelle. — 
d) N. pT. eines Schlangendämons MBb. 1,35, io. 

— e) MBh. 12,3660 fehlerhafl für cT^T. — 3) f. cffTT 
a) ♦Bez. verscAieflferier Pflanzen, = UfTSlT^T 
(Ragan. 4,205), ^TH^Tf^nft (Ragan. 12,154), ^' 
^l^raia^ (RUah. 7,172) und ftpTf. - b) 
♦ein deer. Arzeneistoff, = |U|ohl Ragan. 6, 113. 
Nach Mal. med. Tielleicht Piper aurantiacum. 

— c) ein best. Metrum. — 4) n. (adj. Comp. f. 
m) a) Ereis, EpieykeL — 6) das Vorkommen, 
Erscheinen, Gebrauchtwerden. — e) Erscheinung, 
eine Erscheinung von (im Comp. Torangehend), 
auch so T. a. etne Form von. — d) das Werden 


wie i^mt^), so T. a. Verwandlung in. — e) 
niss^ Begebenheit, — f) Sache, Angelegenht 
g) Lebensart^ Lebenswandel, Betragen, Bern 
Handlungsweise, Thun und Treiben. Ausd 
weise PI. -^ A) richtiger Wandel, gutes Bei 
richtiges Benehmen, gute Sitten. — 1) Lebens 
halt. Richtiger ^J^. — k) Rhythmus des 
Schlusses. — /) ein Metrum mit bestimmti 
benzahl und Metrum überh. — m) et'n aus 4 
chäen bestehendes Metrum. 

Qinofi 1) am Ende eines adj. Comp. = ^ 
trum. — 2) m. ein buddhistischer oder G 
Laie. — 3) n. eine schlichte und dabei woi 
gende Prosa. 
*c(T|ohohil f. Melone Ragan. 7,197. 

cJrlohlM Adj. (f. m) einen runden Körp 
bend 217,13. u. 

ö(ff|jTrR»n.nndMrl^m/i f. Titel Ton Jfe 

cfTT^njJ Ausschnitt eines Ereises. 

oRniF^ oder °5f n. etne oeftüne/elfe Pro 
nterrtecAen Partien V&hana 1,3,24. Nom. 
°'P^I(5r n. ebend. 
*«^T1J|Ui ra- «'we Art Gras Ragan. 8,143. 


Snra^ f. Benehmen. 

*^f^c\m^ m. Andropogon 6tco2or Ragan. 

t. o 

cfffgXJJ Adj. rundmäulig Ragan. 17,55. 

c^TlPI n. Runde, Rundheit, 
^ r 
clrlc^MUI m. Titel einer Metrik. 

cin^unfui m. desgl. Opp. Cat. 1. 
*cTrfft^Ml{cJcfjI f. die runde NishpAfil 

GAN. 7,188. 

*clT1M'PlI f* ßine best. Schlingpflanze Ragan, 

Srrmi^mi^ m. Peripherie Akjabb. 2,10. 

♦c^rlMUlTf. 1) Clypea hemandifolia Rl 

123. ~ 2) = q^T^rtirjlsqcfn rÜan. 4,70 

♦cjTlHQ-H m. 1) Nauclea Cadamba Ragan. 
— 2) Acacia Sirissa Ragan. 9,60. — 3) Ro 
schata RIgan. 10,103. — 4) =^?^ Ragan. 
öffm^m n. das Ergänzen eines Metrums 

2,12. 

cinVi({)M m. Titel eines Werkes. 
l.*c|r|thd D. Pfeffer. 

2.*^tTO^ 1) m. d) Granatbaum. — 6) Judi 
— 2) f. ^ Myrobalanenbaum, Solanum meh 
eine Gurkenart n. s. w. Ragan. 7,160. 167. 2 
75. 140. 183. 
gfTSRT m. Vers gUgTATA 599. 

*c4T1's<isf 1) m. il6e/moecANt ef CM/enliM R 
160. — 2) f. CIT Cajanus indieus RIgar. 1 

♦cJfTSftsToRT f. ein best. Straueh Ragan. 5 


^rw^-^praif 
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cVtPT^ m> ein Veritois gegen die guten Sitten 
md gegen d€LS Metrum (nur dieses im Comm. zo 
mie. BfB. 1,13) Spr. 7854. 

cItPT? Adj. MBh. 1,3,68 wohl Terdorben. 

ofrlHfUNiim m. Titel eines Werkes BuufBLL,T. 
*o(t1HIcI«4»I f. i) Jatminum Sambac RIcar. 10, 
8S. — 2) Caiotropii gigantea alba Ragan. 10,29. 

cfTIHMI f* ein Kranz von Jüetren^ Metrik, 

cfTtMchlM^d o. PI. Metra ali Perlen. oihdlHI 
l||^ so T. a. Metrik, 

c^riMrhNHl r* Titel einer üftfCHJb. 

cItlUfh Adj. von gutem Lebenswandel, tugend^ 
heft HraADMi 1,434,3. 

e(rl|(Hlch( m. Titel einer Metrik, ofNjT f., '^^- 

iW f., ^oillleUI f. (Opp. Cat. 1) und oRr? m.' 

o 

c]rl(c^NfH (Opp. Cat. 1) und ^^ f. desgl. 

c^rTöf^ Adj. rundmäulig Raoan. 17,56. 

(. 

cjriclt? Adj. 1 ) rund, — 2) einen guten Lebens- 
Wandel führend, tugendhaft, 
p[fTönf?Ri 0* Titel einer MetHk Opp. Cat. 1. 

o|t|!^IH n- Titel eines Werkes. 

%. 

MW^^ Adj. einen guten Lebenswandel füh- 

find, tugendhaft, 

»■> 

cItIIHIIUH Adj. wegen seines Lebenswandels in 

t 'S 

gutem Rufe stehend, 

olrl^M^ Adj. von gutem Lebenswandel, tugend- 
haft, 

cfrf^n^H Adj. yu/6f i^0rraj|fen sm Sehanden ma- 
chend, sich schlecht betragend, unsittlich. 

o|f|^ Adj. t'm guten Lebenswandel verharrend, 
Hnen guten Lebenswandel führend, 

c|n«^«i Acy. Jbetnen guten Lebenswandel füh- 
rmd Spr. 3203. 

cfrflqlll m. in der Rhetorik eine Erklärung, dass 
uai% mit etwas Geschehenem nicht einverstanden 
tH, nicht recht daran glauben könne, Beispiel 
Spr. 238. 

cldlUJMHU f. und c^T^ltUMH^Mfri f. Vortreff- 

«. t 

Üchkeit des Lebenswandels und der Studien, 
^fn*i?rrT*Y Adj. einen guten Lebenswandel füh- 

<. n3 "S 

T9nd, tugendhaft. 

^tTTtF n. n. (seltener i. B. Yasat. 289.8. Pan- 
>AD.; am Ende eines adj. Comp. f. m) 1) Geschichte, 
^9rfall, Begebenheit, Abenteuer j Erlebnisse, Lebens- 
^umände ; Bericht über einen Vorfall u. s. w. ; 

^Qekriehten iiberb. Sg. und PI. — 2) Hergang, 

^i^ Art und Weise, wie Etwas vor sich geht, — ge- 

*eMekt, — 3)* Kapitel. 

*«IT1in5(lH Adr. luipitelweise, 

^frnU Halbkreis Uimadbi 1,127,12. 13. 

t 

YI. TbaU. 


?m f. 1) das Bollen, Herabrollen (von Tbra- 
nen). — 2) Art und Weise tu sein, — zu thun, -^ 
zu leben, Verfahren, Benehmen, Aosnahmsweis» 
auch PI. ~ 3) Verfahren — , Benehmen gegen Jmd 
(Loc. oder im Comp. Torangehend) 40,9. — 4) ein 
gutes, achtungsvolles, liebevolles Benehmen, ein 
Gefühl der Achtung und Liebe für Jmd (Gen. oder 
im Comp. Torangehend). -^ 5} guter Wandel, Rich- 
tig Y. 1. G{f\, — 6) al/gemet'ner Gebrauch, Regel, — 
7) Art und Weise des Verhaltens, Wesen, Natur, 
Art. — 8) Zustand, — 9) das Sichbefinden — , Vor-^ 
kommen—. Erscheinen in oder an (Loc). Gewöhn- 
lich am Ende eines adj. Comp. — 10) das Vor- 
kommen, Dasein, '— 11) da« Obliegen, Hingegeben- 
sein; die Ergänzung im Loc. oder im Comp, vor- 
angehend. Am Ende eines adj. Comp, so v. a. ob- 
liegend, hingegeben, — 12) Sg. und PI. Xedeneiin- 
terhalt, Erwerb, Gewerbe, Mittel zum Leben, Le- 
bensunterhalt mittelst (im Comp, vorangebend). 
^TT{ ^f\T oder cfi^ti Cans. /e6efi von (Instr.) und 
Jmd (Gen.) einen Lebensunterhalt gewähren, — an^ 
weisen. — 13) Wirkung, Thätigkeit, Function 2S6, 
10. ^ 14) 5l<mmiiny 281 ,27. 282,2. 285,1 7. -- 15) 
das Erscheinen — , Gebrauchtwerden eines Wortes 
in einer best. Bedeutung (Loc.), die Function eines 
Wortes, — 16) Art und Weise ^, Tempo der Aus- 
sprache, — der Redtation, — 17) im Drama Stil, 
Charakter, genre, — 18) Alliteration, häufige Wie^ 
derholung desselben Consonanten, — 19) Rhythmus 
des Vers Schlusses, — 20) Wvrtart, Wortform. — 
2i)Commentar zu einem Sütra. — 22) N. pr. der 
Gattin eines Rudra Bhag. P. ed. Bomb. 3,12,18. 

c||f|oh am Ende einet adj. Comp. (f. 1^) = oTTtT 
9), 12) und 13). 

GlITief)^ Adj, (f. ^) Lebensunterhalt gewährend. 

c4lri=hl( m. der Verfasser eines oder dei Com^ 
mentars zu einem S6tra. 

c^Htj-*«{i?MchlPl^f* f. Titel eines Wer- 
kes Opp. Cat. 1. 

c||ri(ii f. Nom. abstr. zu einem auf ^TtT ansge- 
henden adj. Comp, und zwar in der Bed. von ^m 
2), 11) und 12). 

^Wi^ Q* desgl. in der Bed. von ^FfT 9) und 11). 
- ^o MBB. 13,51 1 5 fehlerhaft flir ^^T^fsfl??. 

Qim^ Adj. (f. m) Lebensunterhalt gewährend, 
Ernährer, 

o|m^l<iJ Nom. ag. Ernährer. 

G|fr1({lfMehl f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

cfiTi-i am Ende eines adj. Comp. = öfTW 11) 
und 12). 


cjfrlM^lM m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
STrPTTsT Adj. Cic. 14,19 nach dem Comm. = 


Adj. 1) am Ende eines Comp, das Ver» 


fahren von — befolgend, — 2) einer Sache oblie^ 
gend, mit einem best, Gedanken beschäftigt, — 3) 
einen Lebensunterhalt habend. Am Ende eines 
Comp. Ie6end von, — 4) eine Thätigkeit —, et'ne 
Function ausübend, thätig QkÜK, zu Badai. 2,4,9. 
Am Ende eines Comp, dessen Function — ist, 

«^ITIH^ n. das zum Lebensunterhalte Erforder- 
liehe, Existenzmittel Gadt. 28,39. 

^\r{^V^Tf^ n.Tltel eines Werkes Büblbb, Rep. 
No. 261. 

ciiTIHM*^ m. Titel etnet gedrängten Commen^ 
tars zu PANiNrs Sütra. 
*Q(irit"8| m. Chamäleon, Eidechse. 
°c|irl<5*l Adj. Jmd den Lebensunterhalt entzie- 
hend Ind. St. 2,175, N. 1, wo R qjcft ^^fSfff[^ 
zu verbinden ist; vgl. PAtAMASAfisop. in BibL Ind. 
430, N. 1. 

cHtT^HT Nom. ag. dass. 
*o|ric||^ m. ITaejerme/one. 

^T1lirt>((?l U.Titel eines Commentars zum Pia- 
gala. 

«iniCH^ Adj. der ein Fest mitgemacht hat MBn. 
12,228,73. 

GfTllsiH Adj. Energie an den Tag legend M. 1,6. 
'^xU B. 3,46,7 fehlerhaft für ^f\ Handlungs- 
weise. 


ciTtl'iVIIH m. Alliteration, häufige Wiederholung 
desselben Consonanten, 

ca|rüM(|tT m. Beeinträchtigung des Lebensunter- 
halts 40.10. 

cVflPn? m. Mittel zum Leben. 
*^^^ Partie fut pass. von 1. und 2. c^T and 


von 


^ 


^fm Absol. VS. 11,19 wobl fehlerhaft für ^- 

esrnr von 2. ^. 

öT^ 1) m. (nur TS. 2,4,ts,i) n. (gewöhnlich PI.) 
Bedränger, Feind, feindliches Heer, — 2) m. a) N. 
pr. eines von Indra bekämpften und erschlage- 
nen Dämons, eines Sohnes des Tvashtar. Häuflg 
Abi genannt. ^ 6) Gewitterwolke, -^ e) * Finster- 
niss, — d) ^Rad, — e) ♦ Berg, — f) * Stein Comm. 
zu Katx. Qn. 21,3,31. Vgl. (at. Ba. 4,2,S,1 5. — g) 
Bein. Indra's (I). — A) *N. pr. eines Berges. — 
3) ♦n. a) = gsf. V. I. ^RT. — 6) = g%. 

^?f^rf^ Adj. den V rtra virzehrend, — vemich' 
tend. Nach Aupezcbt den Y rtra plagend (^T?* ▼on 

19* 


150 

sra^ 8. o. sra^. 

C3|p|(i^ m. etfi nocA feyUcmm«rtfr Yrtra. 

3 

öT^TrlT Adj. Fetnde oder Yrtra besiegend, iieg- 
reieh. 

cl^H^Adj. dau. ^(^Maitb.S. 2,2,1 1 (24,8.11). 

cI^Hmi °nf^ n« Besiegung der Feinde j — 
Yrtra's, siegreicher Kampf. 

3 3 

c|9|(B| D. Nom. absir. zu ^[7 2} a). 
ol^lA^ m. Bein. Indra's MabatIhak. 63,4. 
*^^f5^ und cI^5n5R m. desgl. 


*• ^ t 


cj^n^n f. Yrlra's Jtfuffer. 
*c|5|HWH m* «^*>e deff. Gemüsepflanse. 

cCSffrV m. Beio. Indra's YP. 5,1,57. 
c ^ o 

^5(^^ m. ^oa Ersehlagen Yrlra's. Auch Ti- 
tel eines Schauspiels. 

c<5|fc|f^M (C«C« 14,84) und el5iG|5^-i m. Bein. 
Indra's. 

cf5(^^ m. ein steinerner Pflock (nach dem 
Comm.). 

^T^TTT? m* Bein. Indra's. 

^nr^ Adj. den Feinden verderblieh, 

c\z4^r^ n. und ^^^81 m. Kampf mit den Fein- 
den. — mit Yrtra. 

cl^^H 1) Adj. (f. o^^ Feinde tödtend, sieg- 
reieh, YtirB-Tödter. — 2) m. Bein. Indra's. ^ 3) 
f. c|?|^l N. pr. eines Flasses. 

^3T^rTT Nom. ag. Bein. Indra's. 
♦cTpr^nr, °^fT wie Indra verfahren, 

ci9|lii m. Bein. Indra's. 

cf^ Absol. zu 1. Sq- RY. 1,52,6. 

^2I5R Adv. = ^^\ 1). Nach SU. = TOSJi. 

^Sn Adr. 1) zurällig, nach Belieben; ohne Wei- 
teres, wie sicKs fügt; lustig, — 2) unnützer Weise, 
für Nichts und wieder Nichts, vergebens, umsonst, 
c||e|ij ^Sn SRT so T. a. ein Wort — , einen Roth 
unerfüllt lassen, — 3) verkehrt, falsch, unrichtig, 

unwahr, mit Unrecht, 

r 
cl^rRFR n. die erste beste — , eine nicht reli- 

giöse Handlung Apast. 

cfSrRiT^m.et*na unnütze Erscheinung,ein nichts- 
nutziges Ding Spr. 2992. 

Q|^ icnciHH 1^ I ^ Adj. dem das Verfahren der For- 
milie für Nichts gilt, der sieh darüber hinwegsetzt 
MBh. 1,136,38. 

öfSnuT m. ein beliebiges — , das erste beste Feuer 
AY. Pbaxace. 3,8. 

cl^MII Adj. der sieh über die hergebrachte Sitte 
hinwegsetzt MBb. 5,124,S8. 


cfQlrHIMm m. unnütze Mbttfuälerei NagIn. 


50,12 (68,9). 

^€tm n. Vergeblichkeit, 

ofSTT^ D. nur zum eigenen Gentiss zubereitete 
Speise Gaot. 

c|g||l|^ A4J. zußllig —, nicht zum heiligen Ge- 
brauch — , nur zum eigenen Genuss gekocht Gobb. 
2,9,5. 

ci^Hltid Adj. umsonst altersgrau geworden 
Qi«. 15,19. 

c|SJ|Vlsil Adj. f. Mm Jon« ( Kinder geboren habend 
Spr. 6531. 

c^lSimirl Adj. verkehrten Verstandes MBb. 2, 

14,30. 

cfSnRTR n. das erste beste Fleisch, nicht näher 
geprüftes und als der Vorschrift entsprechend be- 
fundenes — , nicht nach der Vorschrift behandel- 
tes — , nur zum eigenen Genuss dienendes Fleisch 
Gact. 
*5RnrRT Adj. f. unfruchtbar Gal. 

clMIM-^* Adj. (f. m) unmotivirt MBb. 3,190,51. 

o|B|||^|i««i Adj. angemaasster Weise die Zei- 
chen eines Ordens tragend Yisbnds. 82,6. 

^&||c4it| f. 1) eine beliebige Rede Air. 1r. 236,2. 

— 2) ein übel angebrachtes — , unwahres Wort 
Gobb. 3,5,19. 

^^Mllfll Adj. icntoaAr redend Pahiad. 

^^1^4% Adj. umsonst (d. i. ohne weise zu wer- 
den) alt geworden Balar. 25,14. 
Lol^Mn D- eine falsche religiöse Obliegenheit 
MBb. 12,228,72. 

2. öY^n^Trf Adj. falsche religiöse Obliegenheiten er- 
füllend Habit. 11187. 

7 3 

ojSim^ (stark ^^H^) A4j. leicht bewältigend. 

cf^l^öf) o. PI. das erste beste Wasser. 

cf^l'tJH Adj. sieh umsonst anstrengend. 
i.^Z 1) Adj. s. u. 1. «m. — 2) m. a) ein alter 
Mann, Greis, — 6) am Ende eines Comp, der Ael- 
teste unter. — c) ein Bettelmönch unter den QaiTa. 

— d) *ein achtzigjähriger Elephant Gal. — e) 
* Ärgyreia speciosa oder argentea. — 3} f. o(^ a) 
eine alte Frau, Greisin. — 6) am Ende eines 
Comp, die Aelteste unter, — c] N. pr. eines Wei- 
bes. — 4) m. f. in der Grammatik ein älterer Nach- 
komme, ein einen älteren Nachkommen bezeichnen- 

r 
des Patronymicum oder Metronymicum (z.B. i| jj i| 

itt^, HU Umm ~3^ 230,1 5.— ti)*n.Benzoe. 
2. cf^ 1) Adj. s. u. 2. ^^. — 2) ein abgeschnitte- 
nes Stück (dlbas. 1,50. 51. T. I. öflif. 
Gf^ofi m, ein aller Mann, Greis. 


*SRiöfnöF m. Rabe, 

c4^«tllrMIM*i m. K^tJAjana der Aeltere. 
l*cT^ef|J^ m. Älter, Greisenalter, 
2. o|€iQt)lci m. N. pr. eines Fürsten. 
c|^c4)H^l f. N. pr. eines Flusses. ^Hli^lr 
^^^^ft n. eine best. Kasteiung alter Le% 
^%°h^M OA* eine Form der Sonne. 
*Ni4ili('MWil f. eine best. Pflanze BIoaü. 2 
^HE^n^ Adj. einen reichen Schatz besitzen* 

c 
tbIs. 3,2 4. 

cT^iTT^R) m. KauQika der Aeltere Hb 

1,447,16. 

^<i^H m. das einem alten Manne gege\ 

zu beobachtende Verfahren. 

*<=<%«t1f OD* N. pr. eines Mannes. 

c4iq4?io|^dNH m. ein best. SamAdhi Kl 

93,7. Bichtig (Mi^p|<^. 

*c|^irtH m* N. pr. eines Mannes. 

C» 

Qf^JI^'l f. N. pr. eines Flusses. 

W^m^VTf n. ein best, Pulver gegen Durt 

r 
^^|7PT m. Garga der Aeltere. 

öfi^rpTT Adj. hoch schwanger Man. Gbbj. S 

c4^i||i[ Adj. (f. h = c(57n3fft BÜBLt«, 

No. 549. 

^üm^ r7 Adj. von Garga dem Aelteren ver, 

^^irrmi m. GArgja der Aeltere. 

G|i|i|i|HI«^lr*-M n. Titel Bcbnbll, T. 

^i^TTHH in. eine Schlangenart, 

cl^illriH m. Gautama der Aeltere. ^HT? 

BUBNBLL, T. 

o|^^IU|cM m. KAnakja der Aeltere. 
cjfirll f. 1) Alter, Greisenalter. — 2) am 
eines Comp, "das Hervorragen durch. 
*olifHrt\l f- Clypea hernandifolia. 
c15bi(o1 Q* 1 ) Alter, Greisenalter. — 2) bei e 
. Planeten so ▼. a. die Zeit unmittelbar vor st 
Untergänge. 

*^4kf[\i m., *05F m. und *o^n. (RACAif.3 
Mat. med. 206) Ärgyreia speciosa oder arge 


c^^cHHI m* N. pr. eines Fürsten. 


öfii^tT^ m. N. pr. eines Mannes. 
*ö|irOT m. 1) Acacia Sirissa. — 2) Terpen 

c|^'^<'l(^ n. N. pr. einer Stadt. 
♦ci^«ill^ Adj. einen hervorstehenden Nabi 
6end. 

cf^H^ISilf m. ParAgara der Aeltere. 

^ISqr^l^lfhr und oqTl[WT n. das Werk 
rhQ»T9i*8 des Aelteren Opp. Cat. 1. 

cl^HIH(il^<^ m. der Vater des Vrgrossvi 

c^^MHIHW«^ m. s. u. MH I HIH^ . 


*ö|7SFn f* aine 6ef/. Pflanze RAeAii. 4,98. 
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c4MM o.Sg. Greise undEinder MBh.5,160,22. 

c|^Q|<(kfi||f| m. Brhaspati der Aeltere. 
G|^^ltim«i m. BaadhAjana der Aeltere, 
qMHH m. Alter^ Greieenalter 105,». Hbm. Pab. 

1,1 M. 

c^iHlsl m. Bhoga der Aeltere. 
a|^i|*i m. Mann der Aeliere, 
^^[Zf^^Adj. groeemäehtig. 
^Sqq n. Jama der ^«/lere. oprfrf f. Bor- 
11U9T. 
c(%qc:|«i m. JaTaoa der Aeltere. °s||f|ofi o. 
6|^i||^c|cf^ m. JAgnaTalkja <fer Aeltere. 
eliMMM^f^lUil f. Titel eines Werices. 

;<4otMH Adj. 1) hochkräftig. — 2) 6eCaj/r, o/{ 




Paiiad. 

<4ic|iHW m- Yasishtha der Aeltere. 

e(^c||jqS ro. VAgbhata der Aeltere. 

tJ^oll^HU «n. wohl fehlerhaft für oSflf^Rf^. 

cj^^li^H m. 1) ♦ein Gina Gal. — 2) N. pr. 
fljoea Manoes. Oc||i^y[^ lod. St 15,279. 

g^öfTT^Fft f* Schakal. 
<c|^o|l«^<4 m. der Mangobaum. 

o|^p4^ m. Visbnu (der Gesetzgeber] der Ael- 


Ure* 


Slföf^ Adj. wohl = b||c|i\|M. 
af^clTUM Adj. von AoA«r JUannet kraft. 
Qf^^tnölt^inH^nr o. Titel eli^s Werkes. 
c^^S^I^- m. gankha der Aeltere. ^^qf^ f. Boa- 

r 

cl^^lHH va. N. pr. eines Fürsten. 

M^S^NH Adj. hoehgewaltig. 
c|^!U|ahcrQ m. (Akalja der Aeltere. 
cl^S^IIHIrlM n>- C*^A^«Pa <'«'' Aeltere. °FT^ 

f« BCBÜBLL, T. 

cf^((|)?dH Adj. 1) das Wesen eines Alten ha- 
bend, für alt — , für ehrwürdig geltend Goao. 3, 
5,1. — 2} alterssehwaeh MBa. 3,280,4. 

cl^rilNH Adj. gewaltig flammend. 

o | ^UiH'=hl f- Titel eines Werkes. 

öl^^T^ 1) Adj. mir grojjer Schnelligkeit be- 
fa6r. — 2) ID. a) Bein. Indra's Vlsi?. 150,1. — 
() N. pr. eines Moni. 

cl^^Hoh m. ein i^iY a* itischer BettelmÖneh 
Satja im Gomm. zu Varab. Bbr. 15,1. 
*c4^H^ m« «^n« rertamm/nnj/ alter Leute. 

c 

bl^y^c) m. Sucruta der Aeltere. 
*c|^^9(oh D. <n der Lti/lt herumfliegende Baum- 


too</efi/7ociben. 

g|4hi 1) Adj. j/roffe Wurfgeschosse tragend. 
— 2] f. öRkH^T N. pr. der Gattin Suroati*s. 

ei^H^m f. rücksichtsvolles Benehmen gegen Alte. 

öpgqiopf Adj. gegen Alte sich rücksichtsvoll be- 
nehmend Bf. 7,38. Nom. abstr. ^fSH? n. Kam. N1- 
TIS. 8,7. 

c|^<;^||lH m* HArlta der Aeltere. 

cl^MH n. N. pr, eines TIrtha. ^Hl^^lr^-M n. 

BdR!IBLL,T. 

o|^||?| ID. Atri der Aeltere. 

c|^l?|t| rn. Atreja der Aeltere. 

c|^|Mft| m, eine Form der Sonne. 

cf^tT Ehrenplatz (buddh.). 

o|^|(i Adj. von AoAer Lebenskraft. 

c|^m) m- ^^' /anj/e am Bimmel stehende Sonne^ 
SO T. a. ^öendifunde Spr. 6264. 

^%IM^ OD. Arjabhata der Aeltere, 

^i^" 1) La) Wachsthum^ das Heranwachsen^ 
Grosswerden 130,18. Spr. 7832. — b) Zuwachs, 
Vermehrung, Verstärkung, Zunahme, Steigerung, 
Vergrösserung, Verlängerung (des Lebens). — c) 
das Wacf\sen, Anschwellen des Meeres, der Flusse, 
des Wassers, des Mondes. — d) das Aufsteigen 
des Bodens. — e) ^ntcAioe/luny (körperliche). — 
f) Anschwellung des Scrotums. — g) das Gedeihen, 
Emporsteigen, Zunahme an Macht und Glücksgü- 
tern, das Reichwerden; Wphl fahrt, Wohlergehen, 
Glück. — h)* Werthgegenstand Racan. 13,1 44. ^ 
i) Ergötzen, Begeisterung. — k) Gewinn. — /) Ztn« 
(auf ein geliehenes Kapital). — m) in der Gram- 
matik die höchste Steigerung eines Voculs, die Vo- 
cale m, 17 und ^. — n) eine best. Beilpflanze RI- 
6AN. 5,29. Bbayapb. 1,171. — 0) abgekürzt für ^' 


TT^n?* — P) ^^ ^^'<* ^'^^* Joga. — 2} ro. N. pr. 
eines Dichters. 

c^i^cf) 1) am Ende eines adj. Comp, in 35fo. . 
2) f. ^1 a) *ein best. Heilmittel. — b) PI. Bez. ei- 
ner Art von Dryaden. 

^\t^ 1) Adj. (f. ^ Wachsthum befordernd, 
Gedeihen bringend, mehrend, den Wohlstand ver- 
mehrend. 

diUk'^H'i n. wohl so t. a. crfjpSTl^. 

olTCSncRJ Adj. vom Wucher lebend. 
l.*örf%sftoR n. Wucher. 

2. c|i^^lc|H Adj. vom Wucher lebend MBa. 13, 
117,19. 
»SmSsftfsRJT f. fFHcAer. 

cff^l) Adj. (t.m) Gedeihen bringend, die Wohl- 
fahrt fördernd. — 2) *m. a) ein best. Strauch, = 


sftöR) RAeAM.5,1 2. — b)Batatas edKZie RAeAN.7,86. 

^I^^n m* N. pr. .eines Kaufmanns Kampaea 6. 
*oll«i^i5n f. eine best. Pflanze, = ^ffe BiUn. 
5,29. 

olfiHlPl n. eine Art Lanzette. 

^iftHtl Adj. 1) toacAeend, zunehmend. — 2) zur 
Macht gelangt. — 3} die Yrddhi genannte Steige- 
rung eines Vocals bewirkend. 

^f^^^tTTI^rfiraT^ m. Titel BüaNBL^ T. Vgl. 
P. 1,1,1. 

^I^^l^ D« ein Manenopfer bei bestimmten freu- 
digen häuslichen und andern Anlässen. 

öf^ AdT. mit H a/l toerden. 

cf^ltTl m. ein alter Stier. 

c^^NHHH Adj. Alte ehrend Spr. 504. 6265. R. 
5,36,63. 

c|^|sil^ und of3FBnm*T Adj. vom Wucher 


c o 


lebend. 


^sm Adj. 1) froh, heiter, begeistert. — 2) erfreu- 

end, mehrend, stärkend. — ^^ s. bes. 

•s 
cf^ 1) Adj. a) sich ergötzend, — freuend, begei- 

Stert. — b) erfreuend, mit Acc. — 2) m. o) Er- 
freuer, Förderer, Mehrer, Freund. — b) Erfreuung. 
cfllcf er vergnüge sich u. s. w. als Ausruf in 

Opferformeln Vaitan. 

T r 

Sm^cftf Adj. eine Form der Wurzel 1.5^ ent- 

haltend. 

cf<jy vergnüge dich u. s. w. als Ausruf in Opfer- 
formein. 

o^^hIi 1) Adj. a) wachsend.— b) sich ergötzend. 
— 2) *m. = J^. 
♦cJUHH m. = tTOT, crar und ^rff?. 

sm^ Dat. Infln. zu 1. ^ RY. 5,64,5. 

o(^J^ Adj. etwa fröhlich. 

ö|tfte|i Adj. Jmd (Gen.) j/etoacAjen. Nach Saj. = 



^^ in ^o. 

öm m. N. pr. M. 10,107 fehlerhaft für ^3. 

^Dat. Infln. RV. AV. 1) zum Wachsthum, zum 

t. • 

Gedeihen. — 2) zum Ergötzen, zur Begeisterung. 

c 
*m^ Partie, fnt. pass. Ton 1. cf^. 

^U etn abgeschnittenes Stück ^dlbas. 1,50. 51. 

V. 1. ^Z- 

c 

^r{ 1) m. a) etn best, kriechendes Thier [Raupe]. 

— b) die Eierpflanze. — 2) f. miH a) *eine best. 
Pflanze RUan. 4,205. ^ 6) ein besU Metrum, t. 
1* ^tTT* — 3) n. a) Stiel eines Blattes, — einer 
Blüthe, — einer Frucht. — b) Stiel einer Sehale. 

— c) * BrM«(icor«e. — Auch fehlerhaft für 5F^- 
cajrlof) 1) am Ende einei adj. Comp. (f. o|iri«fil) 
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tiel. — 3) f. crf^T=in d«M. 
MrlMH°h »• 9*^^ ^^^ Paronomasie. Beispiel 

c 
«ATT. 10,13. 

cfflloh m. aod ^e^ f. di$ Eierpflanze; n. die 
t'mchi Bhavaph. 1,388. 2,10. 3,82. 
*^ftTrfT f. eine betU Pflanze, = f^Oh. 

öp? 1) n. (nur in Nigb. acceotuirt) a) Schaar, 
Trupp, Heerde, Schwärm, Menge, cp^ c^«^ xf tr?- 
SfHFT sehaarenweite, in Gruppen, o|»^h <n Gr wp- 
»eil, c(»^d[^sj H: in a6y0«on(ier{«n Gruppen jfe- 
^eiid. m. fehlerhaft. — 6) eine Menge beisammen 
tiehender Blüthen oder Beeren, Traube. — c) ein 
Chor von Sängern und Musikanten S. S. S. 238. — 
d) eine besi. hohe Zahl, hundert Milliarden. — 2} 
m. a) eine Gesehwulst oder Äfterbildung in der 
Kehle. — b) eine best, hohe Zahl, Milliarde Abjaiu. 
2,2. — e) *eine best. Qakti eines Gioa. Richtig 
wohl ^^. — d) N. pr. eines medic. Autors Bba- 
▼APi. 3,18. 4 3. — 3) f. cp^ a) Basilienkraut. — 
6) Bein, der RAdhA (einer Geliebten Krshna*»} 
Vrsbabb. 258. fgg. — c)*Ii. pr. der Gattin (»a- 
lamdhara's. 

cpTTim^ ni, Chorsänger S. S. S. 118. 
°öF?im Adj. als eine Menge von — erscheinend 
Qk. 6,43. 
*ö(*«^^ Adj. Ton ^^. 

GpTSnn AdT. in Gruppen, heerden-, haufenweise 
Kad. 2,129,1 8 (159,3). 

cp^HcfrT n. Titel eines Werkes Büblbe, Rep. 
No. 769. 

gs^ 1) ♦Adj. = cl'^l^e^) 1). — 2) m. ein Goti 

KOHABAS. 15,53. 

4-41(4» 1) Adj. (f. ♦opRT und ^f^ an der 
Spitze einer Sehaar stehend, der beste — , der 
schönste in seiner Art, der beste — , schönste un- 
ter (Loc. oder im Comp. Torangehend) MabIbb. 92, 
a. 6. 95,a. 6. — 2) m. a) ein Gott. — 6) N. pr. ei- 
nes Sohnes des DhrtarAshtra. 
^c4«^|iohlt| den besten unter — spielen, — dar- 
stellen. Nur oftcTT. 

H*<I(UU u. = c^-x^|c|H 1) Bba«. V. 4,5. orfT- 

^(f4.l| n. Opp. Cat. 1,7104. 5859. 

öp?|cf^ 1) n. N. pr. eines heiligen Waldes am 
Unken Ufer der JamunA in der Nahe Ton Ma- 
th h r I, des Schauplatzes der Liebesspiele K r s b n a*8 

mit VrndA (RAdhA). — 2) m. N. pr. eines Man- 

r 
nes. — 3) f. ^ Basilienkraut. 

cF2ToR^n| f. Titel eines Werkes. 

cp^T^^TTTT^ n. N. pr. einer Stadt. 

c^-<NHHI*tlc^ n., OcpmqSR n., °cR5IrfSK 




n. und ^cRITSQR n. (Opp. Cat. 1,2912) Titel. 
^^1^^ ro. Bein. Krsbna*s. 
c4*^NH^( l)m. desgl.— 2)f.|Bein.derRAdhA. 
^oli^l Adj. eine Sehaar — .eine Menge von — 
enthaltend, 
*<^t'^y und *^^^tcfn Saperl. und Compar. zu 

^-<l(* 1). 

^^ 1) m. a) N. pr. eines Mannes. Auch ^^ ge- 
schrieben. — 6) * = cl^ Gendarussa vulgaris. — 
2) *f. lETT ein best. Kraut. — 3) f. ^ fehlerhafte 
Schreibung für ^^. 

^W^ Adj. Bäume fallend, — spaltend. 
*cR!R m. Scorpion, 

iffSJcR 1) m. a) 5corpfon, Tarantel. — b) der 
Scorpion im Thierkreise. Auch ^TlRnfTT^F m« Va- 
SAT. 62,4 . — c) * Boerhavia proeumbens. — d) * s= 
^^ {eine best. Pflanze). — e) ♦= ^I5f, ^if^R?. 
— n *= yü^^jIMUlHIH. — 2) *t. c^ilücfil und 
^öfft f. Zehenschmuck Gal. — 3) *f. ^ffSRiT Boer- 
havia proeumbens (?) RUan. 5,1 27. — 4) * f. ^TO- 
öfn TFet6e^en des Scorpions. 
*^r^^^r^^\ t' Basella cordifolia. 
*olfii|oh'li|| f. Salvinia eueullata RXcan. 3,54. 

cinUehMl f* Tragia involucrata RIsan. 9,48. 
Kabaka 3,8. 

clHücD^I m. der über den Scorpion im Thier- 
kreise herrschende Planet Mereur. 
*c4U[JM?n f- Tragia involucrata, 

c^mlefi m. eine best. Pflanze, 
* öTinr m. etne weissblühende PunarnavA. Rich- 
tig ^iü\^' 

^^it^ m. dass. Ragan. 5,1 15. Bbatapb. 3,26. 4, 

176. Kabaea 1,4. 3,8. 6,3. 

^^ 1) m. a) Mann, Gatte, — 6) Männchen ei- 

»• y 

nes Thieres in ^sT^^ und ^^c^N- — c) Stier (in 

der älteren Sprache nur am Ende eines Comp.). 

i|o||£{ der Stier unter den Kühen aoch als Bez. des 

Hauptwürfels, — d) der Stier im thierkreise. Auch 

oITÜB m. und °HöFT n. — e) ein kräftiger Mann, 

ein Mann von grosser Potenz. In der Erotik eine 

der 4 Arten von W^. — f) der Beste in seiner 

Art, der Beste unter (Gen. oder im Comp, toran- 


I 




gehend). tiÄ^RIR so t. a. Daumen, — g) die als 
Stier gedachte Gerechtigkeit, Pflicht oder Tugend; 
ein gutes Werk (iC 15,35. Vasat. 128,1. — A) Bein, 
a) Yishna-Krshna's. — ß) fiTa's. — y) In- 
dra's. — 9) der Sonne. — c) '^des Liebesgottes. — 
Karna's. — t) der männHehe Same Vasav. 128,1. 
▼en. d. Oxf. H. 303,6,3 (?). — *) * Wasser DtpaubI 
im Comm. zu Vasat. 128. — /) Bei. verfcAiedener 


Pflanzen, Nach den Lexicographen Gendarussa 
vulgaris oder Adhatoäa (in dieser Bed. Kabaka 6,5), 
Boerhavia variegaia und eine best, auf dem H i m a- 
Tauf toacAf emie Knolle. — m) eine best. Tempelform. 

— fi) etn sm4i Aufbau eines Hauses besonders zuge- 
richteter Platz. — o) das 43te Jahr im SOJährigem 
Jupiter cyclus, — p) * Maus oder Batte. Aus g^^i^^ 
fälschlich geschlossen. — q) Feind, — r) N. pr. a) 
des Indra im Uten ManTantara. — ß) eines 
SAdhja. — Y)eines Wesens im Gefolge S k a n d a's. 

— 9) eines Asura (ic- 15,85. 16,8. — e) desRe- ^ 
genten des Karana Katnshpada. — eines 
alten Fürsten. — -n) zweier Söhne Krshna*s und ^ 
▼erschiedener anderer Männer. Auch t. I. für q|Q 
Absb. Rb. — ^) eines der 10 Rosse des Mondes 
VP.2 2,299. — 2) f. 5n a) * Gendarussa vulgarU 
oder Adhatoda. — 6) * Salvinia eueullata Raoar. 
3,55. — c) *Mueuna pruritus Dbant. 1,7. — d) 
Name eines SAman Absh. Bb. -^ 3) f. ^ fehler- ^ 
hafte Schreibung fur^^jt. — 4) *n. MyrobeUane, 

^^^\ 1) m. a) etne best. Pflanze, — 6) c4(|4i( 
vTTH als Anfang eines Jagus Llp. 2,1, s. — c)N. 
pr. eines Fürsten. — 2) n. A«^^VH Name Terachie- * 
dener SA man Absb. Bb. 

^^cfifniSRT (Kabaia 6,1 1) und *^^Sfl^t CoC' 
CM^tie fomenfoeHe. 


c|(4ohHH 1) Adj. a) Mannesthat verriehiend RV. 
— b) wie ein Stier verfahrend, — 2) m. ein best, 
ü6er Waffen gesprochener Zauberspruch, 

^^^\^ Adj. >inen Mann oder einen Stier be^ 
gehrend, 

^^^\<^m f. N. pr. eines Flusses MBa. 6,9,19. 
♦^^f?Adj. ganayc^ili^. 

olMohHH m. Bein. Civa's. 

^^^ m. 1) desgl. oftpSEf m. Bein. Parapu- 
rAma's Balab. 117,1. — 2) N. pr. eines Kriegen. 

^^^hrl Adj. männlich gesinnt. 

e=m«5l|ß Adj. grosse Spangen oder Ringe tra- 
gend oder mit Ohrringen geschmückt. 

^^TTHT m. N. pr. eines Rshi. PI. aeine Nach- 
kommen. 
* c^Cti^i^bTT f. Argyreia speciosa oder argentea Ra- 

«AN. 3,84. 

cf^irm^n (» eine zu Uhren des Stieres gespro- 
chene GAjatrI Hbmadbi 1,486,16. 

°m^^ n. ein best, mystischer Kreis, 

o|C4c<JrT Adj. vom Starken (d. i. dem SoBi) 
erregt. 

^^^\t\ Adj. Mannesdrang höhend. 

cpfm 1) m. (*n.) Hodßnsaek; Du. die Hoden. — 


^'wi — ^isrgr 
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I) m. 1) Bein. (^iva*f. — 6) N. pr. zweier Männer. 

•s 
c^^Ul^y 1) Adj. von Hengsten gezogen (Wagen). 

— 2} m. N. pr. a) eines Mannes Maitr. S. 2,5,5 

(54,7). — b) *einej GandharTa. — 0} *einet 


des Indra. 

G|miu, cY^Hafn brünstig sein (rom Manne 
und Weibe), 
^craomr m. fehlerhaft für clMUl^U' 2) 6). 

«^NIHtT Adj. 1) mit Hengsten bespannt j — fah- 
nad. — 2} etwa unter Hengsten befindlich, — 3) 
iMS Wort cfl^H enthaltend. 

cINlHH 1} Adj. etwa grossen Besitz habend, 
gnsses Gut mit sich führend, — 2) '^m. Indra's 
¥tM, Garten oder Schatz (beruht auf einer Yer- 
mebselong Ton c^^ mit ^H), 

clMHI f« männh'cAa Po(enz,(ret7A0<f Kar4ka 6,2. 

^^S and c^qfsiH n. Mannheit, 

^cHT? DD« N. pr. eines Mannes UesTAt. in Dha- 

dl|^!0 m. 1) Katze, — 2) N. pr. eines Berges. 
dl|^^|oh und *°ef) m. Katze Bagan. 19,13. 
e|B|^|^ Tielleicht m. N. pr. eines Mannes. Nor 
Voc BV. NachSij. = ^^^ (HW^ ^EH^:. 
|!l?tT Adj. (f. ^^ri^) starke Zähne habend, 
•olM^tl Adj. dass. 
^!t?>| m. 1) N. pr. eines Fürsten der Ki^i. PI. 

GeseMeeht, — 2) Bein. Krshna*s. 
c)t|^c| N. pr. 1) m. eines Fürsten Ind. Antiq. 9, 
((.%. — 2) f,m einer Gattin YasodeTa's. 
^^ m. N. pr. eines Fürsten. ▼. 1. "^^^ 
oiq^ll^ m. N. pr. einer 7fi5e(. 
d(m| m. Bein. Qira's Balar. 8t, 15. 
dm^f\ Adj. iNin Jfännern gerüttelt {ausgepresst). 

I t CS. 

löPTifsT m« ^«'^ Banner mi'l einem Stiere, 

d^klsl 1) Adj. einen Stier im Banner habend. 

^^ 2) m. a) Bein, ^i Ta's. — 6} N. pr. a) eines Für- 

[Stern. — ß) eines Verfassers Ton mystischen Gebe- 

len bei den TAntrika. ^ y) eines Berges. — 3) 

iC 9T Bein, der DnrgA. 

^calMyi^^ f- ^n« CyperuS'Art Bagam. 6,1 <<. 

4cR (Acc. ^mW und 4^mm, Nom. PI. nur 
im gAT. Bt. 4mIUIH1| 1) Adj. männlich, kräftig, ge- 
waltig, gross (von Belebtem und Unbelebtem). — 
% m« a) Mann. — b) Hengst, — c) Stier, — d) 
Beiw. ond Bein, rerschiedener Götter, insbes. I n- 
dra's. — e) in Comp, mit Erde, Land so ?. a. ^^ 
Herr, %f??°» ^^ Fürst, König. — f) ein best, 
Metrum. ~ y)*Bein. Karna's. — h) N.pr. eines 
Msanes. ~ 2) f. ?^ Stute Comm. zu Latj. 2,7, 
^^ l^tVifH *u lesen). — 3) n. Name eines S Am a n. 

TL Th«U. 


^^^TT^Adj. wie ein Stier brüllend (ic. 20,70. 

cfCpniH A4J. gewaltige Naben habend. 
of^<ilH*l n. Ton unbekannter Bed. Nach Saj. 

^^ = awm und stfr = ^w?. 

*c|NHHH m* Embelia Ribes. 
of&ltlH Adj. gewaltigst, männlichst, 
^^m Adj. männh'cAen Muthes, kühn, 
*5nSR|fT m. 1) e<n <n Freiheit gesetzter Stier. — 
2) Bein, giva's. 

^öT^^TTrRn f* Argyreia speciosa oder aryenfea 
Rasaü. 3,84. 

cfW^ Adj. f. etwa einen tüchtigen Gebieter 
habend. Nach Saj. den Regner zum Gatten oder 
Herrn habend. 

*^rsmtSff, 1) 5a/ü<nia CMCM/toCa. ^ 2) Cocculus 
tomentosus, 

o(^^3p{ 1) Adj. gewaltige Gelenke habend. — 2) 
m. a) ♦ die Wurzel von Scirpus Kysoor. — b) * der 
Betelnussbaum. — c) Bein, a) Vishnu*8. — ß) 
*giTa's. — d) N. pr. a) eines DAnara Kad. 62, 
18 (118,5). — ß) eines RAgarshi. — y) eines 
Affen, 
c^c^mm Adj. Jtfännern zum Trunk dienend. 
4MMlfUI Adj. gross — , starkhufig, 

ömcf^ n. et'n 6efl. Gemüse Karaka 177,11. 

3 r 

öfCf^PT^ Adj. dem der Starke (Soma) vorge- 

setzt wird. 


^^^^J^^ Adj. mH Hengsten fahrend. 

J "^ 

cJULH Adj. etwa starkes — , männliches Aus- 
i o • ' ^ 

sehen habend. Nach SIi. = cRUISC?. 

3 
öf^^ 1) Adj. gewaltig, männlich, tüchtig. — 2) 

m. a) Stier. Am Ende eines adj. Comp, t m Hb- 
■ADRi 1,467,8. — 6) der Stier im Thierkreise. — e) 
der Stier als Bild der Grösse, Macht u. s. w.: der 
Stärkste, Grosseste, Erste, Beste, — unter (Gen. 
oder im Comp. Torangehend) ; Anführer, Herr u. 
s. w. — d) '^etne 6eel. auf dem HimaTant wach- 
sende Knolle Basam. 5,14. Bhatapr. 1,170. — e) 
* Ohr höhle. — f) Bez. des 28s ten Muhdrta. ~y) 
Bein. Dacadju's. — h) N. pr. a) eines von Yi- 
shno besiegten Asura. — ß) eines der Söhne 
des loten Manu. — y) eines Arhant der daina 
und rerschiedener anderer Männer. — S) eines 
Berges. — 3) f. ^^^ a) == SIPSpT 3) VP.* 2,276. 
— b) N. pr. eines Flusses. — 4) *f. ^^pft a) Witt- 

we. — b) Hucuna pruriens. 

—^ *^ 

^^TöfirT m. Bein. Cita's. 

♦^ISp^fa m. desgl. 

c^^H^f^H 1) Adj. von Stieren verübt, ^ 2) n. 

ein best, Metrum. 


^^^ n. Nom. abstr. ron ^^iJ Stier. 

^^HifsT 1) Adj. et'nen Stier im Banner habend. 

— 2) m. a) Bein, gita's. — 6) N. pr. a) eines We- 

sens im Gefolge (üva's. — ß) eines Berges. 
3 
^^J?^ Adj. #lar* zugreifend, so ▼. a. kämpfend 

n. s. w. oder gewaltigen Ruf erhebend, 

^W{^W( (' Bez. etnee Neuntels der von Venus 
durchlaufenen Bahn, Es umfasst die Mondhauser 
MaghA, PürTaphalgunt und Uttaraphal- 
gnnl. 

sr^H'mi^TT Adj. f. PI. (mit JJ!) oder Sobst. PI. 
(ohne TTT) fünfzehn Kühe und ein Stier M. 9,124 
(Chr. 196,1). 11,116.130. 

ci^*it<1lfH1 m. N. pr. eines Fürsten. 

^^HT5T 1) Adj. Augen eines Stiers habend. — 
2) *f. ^ Koloquinthe BXeAM. 3,58. 

^^RT^ m. Bein, gi v a's. 

^^Hnn m. wohl nur fehlerhaft für ^HH. 

5m>nR' in. N. pr. eines Berges, ^Rl^If*^ n. 
Opp. Cat. 1. 

qRHR (fehlerhaft) und ©HR m. N. pr. des Va- 

ters der RAdhA (einer Geliebten Krshna's). 

• • ' 

oJNHHsil f. 1) Patron, der RAdhA. — 2) Titel 
eines Schauspiels. 

c|NHHHK('ri f. Patron, der RAdhA Vishabb. 

257,a,24. 

3 
^^i{m Adj. kräftige Nahrung geniessend. 

*önWTHT f. Indra's Stadt. 

MMHIH^RUmHI m. Bein. Krshna's. 

<3|M^»h^^^l Adj. f. PI. mit TTT tausend Kühe 
und ein Stier M. 11,127. 

cJNH^hl^SlII Adj. f. PI. mit TTI f eAn Kühe und 
ein Stier HbhIdri 1,467,8 (zu lesen cf^Qfi|7^|l^). 

SnWIrHJI m. Freilassung eines Stiers (ein Ter- 

dienstliches Werk) BoaifBLL,T. 
3 
c|?4HmH Adj. kräftig — , mönnftcA gesinnt, 

muthig. 

^^^^lJ Adj. dass. 

♦sr^q m. = ümM. 

c 

^^^ Adj. brünstig, ausgelassen. 

3 

cm^^ Adj. einen gewaltigen Wagen habend. 

^^{\^ Adj. gewaltige Zügel oder Stränge 
habend. 

«4N(WirH m. Bein, giya's. 

o[^^ und 4^^ ((at. Bb.) i) m. a) Männlein^ 
soi.B.ein geringer Mann, ein gemeiner Kerl; spä- 
ter ein güdra. — 6j angeblich Tänzer. — e) Bein. 
ilLandragupta's. — d] * Pferd. — e) *eine Art 
Knoblauch. ^ 2) L (I«(h1 «)' «<n gemeines Weib, 
ein Weib am$ d^jCMn^JM^ C^t- ^ ^ MA 



^ - =<^i«(H«t«HWH 
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^T^ nnd cfT^ 1) AdJ. a) mannhaft, männlich, 
ge%€aUig. — 6) *= ^qi oad l|mm. — 2) m. a) 
Sehaßoek, Widder. — • 6) *= jf?. — c) * Licht- 
itrahl. — d) *LHft, Wind. — 0} Bein, a) (ira's. 

— ß) ♦Vishnu-Krshiya's. — f) *Indr«*i. — d) 
*Agoi's. — f) N. pr. a) PI. eines Geschlechts {=■ 
m^o| nnd HIMof)) zu dem auch Krsbna gehört 

— ß) Terschiedener Fürsten. — 3) n. Name eines 
SIman. 

•cii^oh m. N. pr. eines Mannes. 
•'MRHJR m. Bein. Krshna*s. 


cll^MIdl m. Schafhirt Da^ai. 8,12. 

f. 

c^iyq^ n. die ^tadf der Vrshni. 

^«. 

cll^Hti m. N. pr. eines Fürsten. 

crf^q in q^^ftnr. 

<^I^°|^(JU m. Bein. Krshna's Bbam. Y. 4,6. 
^I%1^^ m. der Aelteete — , Angetehentte untdr 

den Yrshni. 

3^ 


^^, o||U^ 1) Adj. a) männ/tcA, mäcA£^. — 2) 
0. a) Manneskraft, Muth, Macht. — b) männliche 
Kraft, so r. a. Potenz. 

oiWMn, crf^tllciH Adj. mannetkräftig. 
1.*^^ Adj. = ^Sq. 

2.^07 1} Adj. (t IBH) a) au^ die Potent iDirkend, 
der Potenz zuträglich; die geschlechtliche Neigung 
erregend, den Mann reizend (cC^^cFTT Kabaea 6,2). 
— b) als Beiw. (!i?a*s nach Mlak. Verdienst meh- 
rend. Eher von grosser Potenz. — 2) *m. Phaseo- 
Ins radiatHS. — 3) * f. IBH o) Äsparagns racemosus 
EIgan. 4,1 18. — 6) Myrobalanenbaum RIsan. 11, 
60. — c) eine best. Enolle^ =fiJT%. — 4) n. Aphro- 
disiacum. 

♦c^a|c|i-^| f. Batatas paniculata RIaan. 7,99. 
*c4ctiJ|*^m f. Argyreia speciosa oder argentea. 
•c|f.i|J|pMefJ| f. Sida cordifolia oder rhombifblia 
&1ga?i. 4,103. 
cfciq^^l f. Potenz, Zeugungskraft. 
*Q|(M4q I ^cf)T f. Batatas paniculata Ragah. 7,99. 
^^ in t^cjj«^. 

^ m. = 1. f^ Vogel. Nomin. "^ RV. 1,173,1. 
3,S4,6. 6,3,5. 9,72,5.10,33,2. 

♦^ 1} m. = slIHdl^UU, qftRn^,^^li«h, 

RfF^H^, 2=^^ ^°** N^N^. — 2) Indecl. = 

clq^m n. = t(Gi^i|| dat Richten der Auftnerk- 
*timkeit auf Etwas, Vorsorge 188,28. 

oPT m. (adj. Comp. f. m) 1) schnellende Bewe» 
fntng, Ruck. cfJJfJH niit einer sehn. B. — 2) An- 
^rang, Schwall (des Wassers, der Fluth), itarke 


Strömung, starker Erguss (ron Thranen). Auch PL 
— 3) heftige — , schnelle Bewegung (insbes. ge- 
schwungener oder geworfener Waffen), Vngestüm, 


I 


Geschwindigkeit, Hast. c|i|(iH mit Ungestüm, ha- 
stig. — 4) heftiges Auflodern, Ausbruch (eines 
Schmerzes, einer Leidenschaft u. s. w.), Aufre- 
gung. — 5) Anfall, Paroxysmue einer Krankheit. 
^ 6) Wirkung (eines Giftes). Auch PL — 7) Drang 
zur Ausleerung. '— 8) Ausleerung (nach unten oder 
nach oben). — 9) Anstoss, Impuls. — 10) * die 
Frucht der Trichosanthes palmata. — 11) N. pr. 
einer Sippe böser Geister, 

cfiicf) am Ende eines adj. Comp. (f. clfjlchl) ^ ) Ge- 
schunndigkeit HmlDai 2,a,101,5. — 2) Ausleerung. 
^^ zehn Ausleerungen bewirkend BbItapb. 2,1 1 8. 

^^J\ Adj. (f. m) stark strömend, rcuch fliessend. 

^^^ Adj. schnell tödtend MBb. 9,10,3«. 

ciJis|c|| f. N. pr. einer Kim nara-Jungfrau Kl- 

RARD. 5,24. 

cjfTTrT^ ™* ^^« schnellere Bewegung. o|J||^J|^A 


7p\ immer schneller und schneller laufen Pahiat. 
ed. Bomb. S,76,i. 

G|J|^Ui m. = ^rf^S Elephant Habsbak. 174,23 
(437,6). 193,20 (471,4). 

cPT^T^ m. N.'pr. eines Affen. 


öpn n. fehlerhaft für c|J|H* 
*M^HI5H m. = IPIR Phlegma. 

:v 1. 

^JFTT^IRT5RMI^[^^PT n. Titel eines Werkes. 
*cii|i|tj m. 1) check, remora. — 2) obstruction 
of the natural hxcretions. 

«^^c^rllVrjr^l n. Titel eines Stotra Opp. Cat. 1. 

cfJicitl 1) Adj. a) schwallend^ heftig wogend, — 
6) ungestüm, hastig, schnell laufend, rasch dahin- 
fliegend, heftig blasend, rasch zu Werke gehend. 

r 
^^ m. ein heftiger Regen. — 2) m. ä) ^Leopard. 

^ b) N. pr. a) eines Asura. — ß) eines VldjA- 
dhara. — y) eines Sohnes des Krsh na. — S) ei- 
nes Fürsten. — e) eines Affen. — 3) f. ^öf^fT a) 
eine best. Arzeneipflanze. — b) ein best, Metrum. 
— c) N. pr. a) einer Vi dj Ad hart. — ß) PI. einer 
Gruppe Ton Apsaras VP.^ 2,75. 82. — y) eines 
Flusses. 

o|J|o||f^H 1) Adj. schnell fliessend, ^ fliegend 
(Pfeil). — 2) f. ofcj^n] N. pr. eines Flusses. 
*o|iNiy f. ein heftiger Regen. 

^J|H| 1) *m. Maulthier. — 2) f. ^ Maulthier- 
weibchen. 

^i|HI^ m. PL N. pr. eines Volkes VP.^ 2,179. 

^Jn^Adj.MBB.2,895fehIerhaft rnr^SnfrPT- 
c(i|H o. eine Corruption ron i|mI)l|i|H. 


c|i|IHd m. ein heftiger Wind. 

cfUin ^^i» ^) schwallend, heftig wogend. ~ 2) 
ungestüm, heutig, rasch zu Werke gehend, sich 
schnell bewegend, schnell fliegend, — fliessend. 

^fm^i) Adj. = ^f^ri 2). 3^0 Adj. tou 3ir- 

r{^. — 2) *m. Falke RleAü. 19,85. 

^UTFT m. N. pr. eines Mannes. 

*c^ii|i^i^tn m. eine Gazellenart ElflAii. 19,47. 
*\ 

^1^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
^^ 
c|^"i m. N. pr. 1) eines Berges im Lande der 

DrAvida. — 2) Terschiedener Gelehrter. 

ci^-6orilcl m. N. pr. eines Dichters BuRifBLL,T. 
°s*»cftq n. Titel seines KAvja Opp. Cat 1. 

q^-^cfi^ m. N. pr. eines Autors BoaiiELLy T. 
^«RWt? n. Titel seines Werkes Opp. Cat. 1. 

ci^-^likl^ m. N. pr. eines Berges, ofn^lr^ 

n. BURMBLL, T. 


c|^-i»ll^ m. N. pr. eines Autors. 
«5l^*6Hir1 m. N. pr. eines Fürsten. 

•v 'S 

5?^?>K und 5f^p^ m. N. pr. ron Autoren 

BOBÜBLL, T. 

c|^ZH^ Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
^^iMIUH and 5^i(W m. N. pr. tou Auto- 
ren BUBNBLL, T. 

«^^•61^^ m. N. pr. eines Berges. °HI«^lr*"M n- 
Opp. CaL 1. 


^37n^5fT5I "!• der auf dem Berge Venkata 
verehrte Vishnu. 

ci^«^|T^|t[ m. N. pr. eines Gelehrten. 

cf^-^ll^; m. N. pr. eines Berges. °HI«5lr*-M »• 
Opp. Cat. 1. 

3^ilf*HiylMH«tfi^ n. Titel eines Werkes 

BCBIfBLL, T. 


c|^*^||^i(sc|H m. N. pr. eines Gelehrten. 
M^-iiy[\H m. desgl. 
cf^^ m. N. pr. eines Autors Bornbll, T. 
ci^-^Sdofiqti n. Titel eines Karaka BoRifBLL,T. 
ci^'^^deH WH m« N- pr* eines Mannes. 

5?FT^n., ^^C5IH5MTr? n., ^^-ÜIIWM n., ^- 
«MS!* n. und 5^-i!«IKW(Sllj<HIHH^n. Titel 
Ton Werken Burhbll, T. Opp. Cat 1. 

ol^-^VJ^ m. 1) der auf dem Berge Venkata 
verehrte Vishnu. — 2) N. pr. eines Autors Opp. 
Cat 1,8858; 

öj^-ly^^cliJ^ m. N. pr. einesAutors Bubiiill,T. 

5^^y|{iidH m. desgL ebend. 

^^^U^H<tUHHH n. Titel einet Slolra Opp. 
Cat 1. 
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^^^«0*^ - ^rFW^ 


^^^;ij(iM o. Titel eines Werkes Opp. CiL 1. 
ö(f^ f. ond c^^ f. N. pr. einer Stadt Viiraman- 
KAB. 14,4 (^f^ gedr.). Ind. Antiq. 11,1 59. »,176. 7, 
1 6. 6,67. 
*^^ f. lohn, 
- *5sR5|tr Adj. als Erklirong Ton ^TTsR. 
♦clsiinl f. Vernonia antheltninthica. 

cf^ ein Opferausraf. 
*^ m. = tfl^^d Gabab. 300. 
cfe.^ m. N. pr. eines Mannes. 

♦^CT^rTAdj. Ton^ Gabab. 300. 
Sßn" m. der Autruf 5fS. 

*^» ^^Srfrl (^h^ und ^R^)- 
♦il 1) n. = HK[^n^Mt^-<H. - 2) f. «TT 
Booty Schiff. 
*^fo^^^ f. eine^r/ Gebäck BbItapb. 2,18. 

*m. ^Tn% ond o^ (JiitTduf^riiiHyimc*!- 

Enn 1) m. a) /{oArar6eir0r (nach dem Comm.) 
ViSHMus. 51,1 4. Nach M. eine bett, Mischlingskai te, 
die sich mit Musieiren abgiebt. Vgl. ^QT. — b) N. 
pr. a) eines Yjlsa. Richtig ^^. — ß) des Vaters 
TOn Prthu. Richtig öR. — 3) f. 511 N. pr. o) einer 
Frau Hbh. Pab. 8,25. — 6] eines Flusses. 

dim^l m. PI. N. pr. eines Volkes. Richtig cfOITcTC. 

cfUlHl Adj. mit einer Flöte versehen (Cira) 
MBb. 13,17,58. c(mi^H T. L 
l.snnTfTC n>. das Ufer der VenA. 
2. öimifl^ m. PI. N. pr. eines Volkes MBb. 2,31,1 S. 

öTTOT 1} ^fni und onnt Haarflechte, insbes. das 
in einen einzigen Zopf zusammengeflochtene Haar 
der Weiber (gewöhnlich ein Zeichen der Trauer). 
Das Wasser eines Flusses wird nicht selten (Qic. 
12,75. Vasat. 118,5) mit einem Zopf verglichen; 
auch das Schwert wird als Zopf der Herrlichkeit 
eines Fürsten bezeichnet. — 2) ^THT a) nach ei- 
ner früheren Trennung wieder tum Gesammtver- 
mögen geschlagenes Gu£ Vasisbtba 16,1 6. — 6) *das 
Weben. — 3) ^l^^ a) abgekürzt für cfufht^q". — 
b) Lipeocercis serrata Karaba 7,2. ~~ c) *Damm, 
Brücke, — d} * Schafmutter. — e) N. pr. eines 
Flusses Habit. 2,109,23. — f) MBb. 15,680 fehler- 

■s 

haft für öfin. 
^fORT l)*m. PI. N. pr. eines Volkes, ^f^^ ?. I. 

— 2) f. 1^ a) = cfftd 1). In übertragener Bed. 
so ▼. a. eine fortlaufende Reihe, ein ununterbro- 
eherwr Streifen, ein un. Strom Aabsbab. 176,28. 
Kad. 30,16 (53,6). 175,10 (300,4). 246,28 (402,14). 

— b) ein geflochtener Streifen, eine geflochtene 


Binde Hbmadbi 1,645,4. 

c||U|oh|c|l|<^*4 Adj. ununterbrochen fliessend, — 
fliessen lassend Kad. 132,8 (232,18). 2,18,9(21,4). 

öfTOH m. N. pr. eines Schlangendämons. 
*c<lulMi^ m. Name eines in PrajAga stehen- 
den Tierhändigen steinernen Idols. 
* c|fu]o|^H) f. Blutegel. 
^Hft f. s. u. crfin. 
*^nftjFT5T°l7 n. die Wurzel von Andropogon mu- 

CS 

ricatus Ragak. 12,161. 
oimi^Ti m. N. pr. eines Autors. 
öfUn^lH m* N. pr. eines Mannes. 
sniftTTRIcR^ m. desgl. 
♦^Hrr^ m. eine best. Pflanze, = srf^. 

^UflfJcHUI n., ^nftR^tlT n. und MUfl^^tU 
m. Titel eines Schauspiels. 
SfUli ^•^y m. N. pr. eines Schlangendämons. 

cnn und^tn m. 1) Rohr, Rohrstab, insbes. J?am- 

o o 

busrohr. Soll im 60sten Jahre blühen und nach 
der Blüthe absterben. •— 2) Rohrpfeife, Flöte. — 
3) N. pr. a) einer Gottheit des B od hi -Baumes. 
— 6) rerschiedener Männer. PI. Venu*s Nach- 
kommen. ^IRIM^IIcri Name zweier SAman Absb. 
Bb. — c) eines Berges. — d) '^^ eines Flusses. 

ofUTöF 1) m. a) Rohrpfeife, Tlöte. — b) Arno- 

o 

mMfit. — c) N. pr. a) PI. eines Volkes. — ß) eines 
mythischen Wesens Sopabb. 23,5. — 2) f. CTT a) 
eine best. Pflanze mit giftiger Frucht. — b)* Arno- 
mum, — e] N. pr. eines Flusses VP.^ 2,199. — 3) 
*n. ein Bambusrohr zum Antreiben eines Ele- 
phanten. 

*cj(moh=t»( m. Capparis aphylla. 
^URH^ m. Flötenmacher Laut. 21,17. 
' »^UISffhT 1) Adj. Ton ^. — 2) f. «n ein mit 
i9am6Miro^r bestandener Platz. 
^UNimMyfHWT f. Titel Bobbbll, T. 

öfUnni (?) m. eine best. Pflanze. 

o 

^QTST 1) Adj. im Bambusrohr entstehend. — 2) 
*m. der Same des Bambus Ragab. 16,35. — 3) *n. 
Pfeffer. 

ofuisi^* m. N. pr. eines Muni. 

•s 

^m^Tt m. N. pr. eines Mannes. 

öfOT^^ n. gespaltenes Bambusrohr. 

öftn^TT^ m. N. pr. eines Fürsten. 

öfUT^TlpT 1) Adj. Bambusrohr spaltend (ic. 19, 
1. — 2) m. N. pr. eines Dämons Qig. 15,39. 10,1. 
*5nn^ m. Flötenspieler. 
♦cJtlH n. Pfeffer. 

olUHrMI f.N.pr. einer buddh.Tantra-Gottheit. 

O (. 

ofUnr m. Pl. N. pr. eines Volkes MBb. S,140,26. 


'JW^ T. 1. 

etumpi n. das Blatt des Bambusrohrs. 

o 

öfTIFTpR) 1) m. eine Schlangenart. — 2) f. 
^TtRiI ''**0 best. Grasart. 
*?Qmp[t f- eine best. Grasart. 
*o(U|Q||si n. der Same des Bambus RIgab. 16,3 5. 

^HMT^ m. eine Tracht Bambus. 

^^HM^d D- ^' pr« eines Varsha in Kuca- 
dTipa. 

ofuiHn 1) Adj. mit einem Bambusrohr versehen. 
— 2) m. N. pr. ä) eines Berges. — b) eines Soh- 
nes des öjotishmaot VP. 2,4,36. — 3) f. ^^^ 
N. pr. eines Flusses. — 4) n. N. pr. a) eines Wal- 
des. — 6) des Tou 2) b) beherrschten Varsha VP. 

2,4,36. 

-V r 

öfl^R^ Adj. (f. ^ aus Bambusrohr gemacht, — 

bestehend Hbmadbi 1,441,5. 

■s 

MUm^l f- eine best. Stellung der Finger. 

^Wm^ 1) m. PI. der Same des Bambus Ragab. 

o 

16,35. Apast.^b. 6,31,8. 9. 14. MIb. Gbbj. 2,3. ^ 

r 
2) f. ^ «ine Darbringung von Bambussamen. 

SfülMf^ f. Bambusstab. 
o 

o|U|c|7^ D. 1) ein Wald von Bambusrohr, — 2) 

*N. pr. eines Waldes. 

*c(UNl^ DD. Flötenspieler. 

oIUNkH n. Flötenspiel Hbmadbi 1,440,8. 

c?U|o||^ n. dass. 
o 

cmi|G|^C5l n. ein gespaltenes Bambusrohr Gaot. 

2,43. 

^nföftiniU^'l f* N* pr- einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 
^UM^^ Adj. aus gespaltenem Bambusrohr v«r- 

fertigt M. 8,327. 

^ 

c4m«^M m. N. pr. eines Nachkommen JadaY 

cnn^T?r m. N. pr. eines Sohnes des Dhrshta- 
ketu. 

^^ f. N. pr. eines Flusses MBb. ed. Vardh. 1, 
9,20. Richtig T. 1. ^mr. Vgl. cff^o. 

cigtil f- N. pr. zweier Flüsse. Richtig ^Hn* 

e^goli f. N. pr. eines Flusses. Richtig oftnT. 

cJU^Wi m. PI- N. pr. eines Volkes. Richtig cf- 
tmrR. 

♦^ 1) m. = cI5r RioAN. 7,42. — 2) f. 5n = ^?R. 

c(rtQ5 1) m. Elephant Gal. Habsbae. 174, 28. 
193,20. Kad. 2,24,22. Bbam. V. 1,61. Vgl. f^cfUi 
und oi^gi. — 2) f. m eine Form der Durgi 
Vasat. 117,8, t. 1. für^rlHI- 

^cH n. (adj. Comp. f. 5IT) 1) lohn. — 2) Preis 
(einer Waare). — 3) * Silber. 

oif1*i*lsi Ol. Eneeht, Diener. 

O 'S 


olffrFr Adj. am Ende einea Comp. Lohn em- 
pfanyend. 
c|flH 1) m. (adj. Comp. f. m) ein rankendis 

IWastergetDÖeht, Calamu$ Rotang oder ein ver- 
wnites spanischts Rohr (Ragan. 9,111. Bhatapb. 
1,117); Rmthe, Stecken, — 2) f. pfifft dass. — 3) 
n. a) eine Lanzette in Gestalt eines Rotang^Blat^ 
US. — b) N. pr. einer Stadt 

e|fl^ N. pr. 1]m.Pl. eines Volkes MBb. 7,54,28. 
▼.L^fR!^. — 2j f. °ßl=fiT N. pr. einer Oerl- 
fiehlieit. 

Md^?filM 1) Adj. Ton ^aH- — 2} f. 35n ein mit 
iotang bestandener Platz, 

«ICIHMm Adj. aus Calamus Rolang bestehend 
HilSBAI. 90,1 9. 

cfrlH^in Adj. nach Art des Rohrs verfahrend, 
lick wie Rohr schmiegend 180,2. 

cffRISrraT (.Rohr zweig, 
^^rlHIM >n. Rumex vesiearius Raoak. 6,128. 

clHiil'ft f* N- pi*- ®I°<3* Flusses. 

ofrTR m. N. pr. eines Mannes. PI. seine Nach- 
htimen. 

e^rlHrl 1) *Adj. mt'r Rotang bestanden. — 2) 
N. pr. eines Orles. 

^FTH Ra«at. 6,(8 fehlerhaft für öffpf. 

cfffi^ 1) m. a} et'ne iirf von Dämonen, dt'e oon 
tsdlen Körpern Besitz nehmen und sich derselben 
eis Hülle bedienen, — 6) N. pr. a) eines Wesens 
im Gefolge (iTa-s. — ß) eines Lehrers. — 2) f. 

r 
ff! eine Form der DurgÄ Vasat. 117,3. — 3) f. ^ 

Beio. der DurgA. 

öpHcT^fT^ n* 1*1(61 eines Karaka Bobrbll,T. 

<=<ffl^^*1*il f« N. pr. einer der Mütter im Ge- 
MfeSkanda's. 

^HldM^rcj^lfrl f- öd<* °öjn f. Titel rerschie- 
^oer Sammlungen Ton SS Erzählungen von ei^ 
fiem VetAla. 

^HMM^ n. N. pr. einer Stadt Ind. St. 15,422. 

qniQrf^ m. N. pr. eines Autors. 
^^HIcH^H m. eine best, Mixtur Mat. med. 43. 

^rlMrcjSUiH f- Titel einer Sammlung ron SO 
^riakiungen von einem Vetlla Opp. Cat. 1. 

^rlMHN n- Titel eines Stotra Bobnbll, T. 

^ Kausb. Up. 3,1 fehlerhaft für ^irT (3te 

h' Ton 3. ^ mit ^]. 

^•?!TT Nom. ag. mit Gen. oder am Ende eines 

^mp. 1) Kenner, — 2} Zeuge, — 3) Empfinder. 

^ 4) Nomin. als Fut. Ton 1. T^T7- 

^•^f!^ Nom. ag. Beirather, Gatte Apast. 2,13,7. 

^tR Dat. Infln. xu 3. fif? AV. 2,36,7. 
Yl. Tbeil. 


^f^ desgl. TBb. 3,7,1,9. Äpast. (Ib. 9,2,3. 

o(5f 1) m. n. eine grössere Art Calamus, etwa 
faseiculatus , zu Stöcken gebraucht. — 2) n. a) 
Rohrstab Comm. zu Maitbjup. 6,28 (S. 152). — 6) 
die Röhre einer Flöte S, S. S. 17J9. — c) * fehler- 
haft rür'^^r. 

caf^^l^ Ol. der Arbeiten aus dem Yetra ge* 
nannten Rohre macht. 

cI^I^Im 1) Adj. Ton cf5r. — 2) ♦ f. «n ein mit 
Yetra bestandener Platz. 

^?R)tq3T^ n. N. pr. einer Oertlichkeit. 

^5!*1Mc<H n. desgl. 

ci|?|i4c^tA n. das Amt eines Thür Stehers oder 
Thürsteherin. 

cfSm^ I) *m,Thürsteher,—2)(,mThürsleherin. 
*^5raT^öR m. Thürsteher. 

o|9|t4i|i«i m. Stabträger y Diener eines vorneh- 
men Herrn Pahbad. 

^5^^% f. Rohrstab, 

oi^ldHI f. desgl. 

ol5|':j1ftlHM Adj. aus Rohrstäben gemacht Hab- 

SHAE. Iß4,19. 


öf3[cftT 1) Adj. Yetra enthaltend, aus ihm be- 
•s 

stehend, — 2) m. N. pr. eines mythischen Weseos, 
eines Sohnes des Püshan. — 3) f. ^öffft a) Thür- 
steherin, — b) eine Form der DurgA. r. 1. T^nT- 
J^. — c) N. pr. a) eines in die JamunA sich er- 
giessenden Flusses Rio an. 14,25. — ß) der Mutter 
des YetrAsura. 


*c|5l«JjH m. Bein. Indra's. Richtig c^^c^H. 
cT^n^IrTT f. N. pr. eines Flusses. 
^^TTHR n. Rohrsitz, Rohrstuhl. 
o|?|iH( ni> N. pr. eines Asura. t. l.%3fTR^. 
01(^0^ m. PI. N. pr. eines Yolkes MBb. 6,51,7. 

▼. 1. ^ftlSfi. 

öfTsR 1) am Ende eines Comp. — zum Rohr- 
Stab habend. — 2) m. Stabträger, Thürsteher, Die- 
ner eines vornehmen Herrn Kad. 2,47,12 (56,8). 
Ygl. ^I5?°. 
*^i[\^ Adj. Ton ^. 

l.öf^ m. 1) Verständniss, theologische Eenntniss, 
— 2) Sg. und PI. das heilige Wissen, überliefert in 
der dreifachen Form der Rk,S Aman icnclJagus; 
spater tritt noch der Atharrareda hinzu. Als 
fünfter Yeda wird das ItihAsapurAna oder Pu- 
r^na genannt. c[^ auch als Bein. Yisbi^u's. — 
3) Bez. der Zahl vier, — 4) das Empfinden, Em- 
pfindung 34,20 (Qat.Bb.). — 4) ♦ = afl oder fsirf 
(Tgl. 2. cl^ 2). 
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2. ^ m. 1 ) das Finden, Erlangen in H^* — 2) 
Habe, Besitz, 

3.c|[^ m. ein Büschel starken Grases (Ku^a, 
Mun^a), besenförmig gebunden, zum Fegen, An» 
fachen des Feuers u. s.w. gebraucht Mirra. S. i,4,s. 
4. öf^ N. pr. 1) m. rerschiedener Männer. — 2) f. 
dT eines Flusses. 

ol^ofi Adj. (f. cfl^ef)!) 1) am Ende eines Comp. 
kund thuend, verkündend. — 2j zum Bewusstsein 
bringend. — ofi^ofii Subst. s. bes. 

<=f^°hn4^ Nom. a^. Verfasser dei Yeda als Beiw. 
der Sonne, ^iya's und Yishnn^s. 

o|(^of)| (!) f. N. pr. einer Apsaras YP.« 2,82. 

o^^Qf)!^ m. Verfasser des Yeda. 

c|^<t)l(UI^I(UI n. die Ursache der Ursache des 
Yeda als Beiw. Krshna's. 

G|d ch^ m. N. pr. eines Lehrers. 
*c|<[=hHMoh m. Bein, fira's. 

c<^j|fl Adj. an vierter Stelle stehend (but. (ed. 
Ewald) 18. 

cl^TH 1) Adj. (f. m) den Yeda im Schoosse 
tragend. — 2) m. a) Bein. Brahman's. Auch auf 
Yish^u übertragen. ^ 6) *ein Brahmane, — c) 
N. pr. eines Brahmanen. — 3) f. 3En Bein, der Sa- 
rasratl YP. S,l,83. 2,7. 

^T^H^rnn m* N. pr. eines Mannes Ind. Antiq. 

6,200. fg. 204. fg. 207. 209. 

^ r ^ r 

o|^J|g| m. N. pr. fehlerhaft ftir öf^TPT* 

c|^J]1gf m. N. pr. eines Rshi Habit. 2,109,89. 

^^3TH Adj. der den Yeda bewahrt hat. 
*^^nTR (' die Bewahrung des Yeda. 

cfTTT^ Adj. Im Yeda verborgen. 

c3|Kt4m m. das vom Hersagen des Yeda her- 
rührende Gemurmel. 

ci^THT^H n. 1] der Yeda als Auge. — 2) das 
Auge des Yeda, so t. a. ein Auge zur Erkenntniss 
des Yeda. 

c<((sfH'ft f* die Mutter des Yeda, Bez. der Gl- 
jatrt. , 

cl^^ Adj. Yeda-ikMndty. 
*^^ m. Elephant. Ygl. ^ffjtll und {^rlUi- 

Ef^cT^ n. das wahre Wesen des Yeda. 

*v r 

cf^cTfn^ m. die wahre Bedeutung des Yeda. 

o^^ und °fc|^ Adj. diese kennend, 

öf^cTT f« etwa Reichthum, 

ci^rim n. PI. das zum Yeda genannten Büschel 
gebrauchte Gras, 



[sTH n* Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
l.c|^e=l Q* Nom. abstr. Ton 1. ^ 2). 
2. öf^^ n. Nom. abstr. Ton 3. c^ Müti. 8. 1»4,8. 

20* 
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^ - 5<5(il^R(«f^H 


4,1, f 8. 

csf^^f^mi f. der Lohn für den Unterricht im 
Yeda Apast. 

ofT^ m. N. pr. eines Lehrers. 

^7?5FT o. das Vorkommen — , Erwähntwerden 
im Yeda. Abi. so ?. a. in üebereinstimmung mit 
dem Yeda. 

ei((<^r5H Adj, eine EinHeht in den Yeda ha- 
bend, denselben kennend, 

pt(((d Adj. vierblätterig Hbmadbi i,130,H. 

q|(^^H n« «ifl* Mittheiien — , Lehren des Yeda. 

c|7jptj m. Titel Ton Mahldbara'sCommentar 
zur Y8. 

^^^^ m. N. pr. eines Mannes. 

*\ r 

o|^t|H no. N. pr. eines Sohnes des Paila. 

^^MI^UI n. das imGedächtniss Haben det Yeda 

MBh. 3,33,4 6. 

^^^ in. = ^^fm, 

i.%^ 1) Adj. verkündend in HJT°. — 2) f. pBIT) 
n. a) Erkenntniss, Kenntniss, das Wissen. Aas- 
nabmsweise f. — 6) schmerzliche Empfindung, 
Schmerz (auch personificirt). Ausnahmsweise n.; 
am Ende eines adj. Comp. f. m. ^ 3) f. (STD Em- 
pfindung (ig. 18,18. Bei den Buddhisten einer der 
fünf Skandha. — 4) n. das Kundthun. 
2.^?R 1) Adj. am Ende eines Comp, a) findend, 
— 6) verschaffend. — 2] n. a) das Finden, Hab- 
haftwerden. — 6) das Beiraten (ron heiden Ge- 
schlechtern}. — c) Habe, Gut. 

cT^^TTcnT A<y. 1) mit Wissen ausgestattet Saj. 
zu RY. 1,165,10. — 2) Schmerz empfindend. — 3) 
schmerzhaft. 

^^yu^ m. N. pr. eines Mannes. 

SJ^M^öR 1) Adj. über den Yeda spottend. — 
2) *m. = Hlf^H°h, ^Ri und ^. 

e|^H«^I f. das Spotten über den Yeda. 

g^f^^psr m. = ^^^m. 

^^<^U^ Adj. 1) bezeichnet werdend, ausgedrückt, 
gemeint, — mit (im Comp. Torangebend). Nom. 
abstr. ^rlT f- — 2) empfunden werdend, -> von oder 
als (im Comp. Torangehend). Nom. abstr. ^cTT f* 
und °^ n. 

c|^l|g| m. und <=>tT^ m. der Weg des Yeda. 

c(<(M((Ho| m. Titel Bübiibll,T. Ygl.^^tn^FcR- 

cfKCfif^ m. ein festgestellter Ye da- Text, Yeda- 
Redaction. 

c^^mf^^ Adj.<f0nYeda ifuii/rencr M an. 6rbj.1,2. 

q|^MI^Hc4 m. Titel eines Slotra Opp. Cat. 1. 
Vgl. M<M<H<!4. 


cT^^TpT m. der den Yeda durchstudirt hat 
6 ACT. 5,20. Yasishtba 3,7. 

^((MI^IMmf^Rr m. Titel eines Werkes. 

Gf^^Uu n. dcu aus dem Studium des Yeda her- 
vorgehende moralische Verdienst, 

■V A 

öfTTfl^ m. der personificirte Yeda Air. Ar. 
346,9. 12. 

^^TRTm ni* Titel eines Werkes. 

et^H^M n. das Mittheilen — , Lehren des Yeda. 

qJ?5P7^ f. Bez. gewisser Formeln, in denm 3"- 
TO vorkommt, 

°1^Hcrlcl m. ein vom Yeda genannten Büschel 
abgelöstes Stück Man. (!r. 4,2. 

^7^1^ m* ein Ausspruch des Yeda MBb. 12, 
54,29. 

cf^Lfj^ji n. der aus dem Studium des Yeda her- 
vorgehende Lohn, 

c=(^äJ|^ m. IV. pr. 1) eines der 7 Rshi unter 
Mann Raivata. — 2) eines Sohnes des Pulastja. 
— 3) eines Sohnes des Krshna. 

öf?ön^ m* ein ungläubiger GotindIn. zu QäAt, 
zu Baüar. i,l,l. 

c|^^5f n.der Same des Y e d a als Bein. K r s h 9 a*s. 

^^si<^'c|M n. Yeda- Lehrzeit. 

c|^S4|(^UI m. ein Brahmane, der den Yeda 
kennt, ein Brahmane im vollen Sinne des Wortes, 

^^HU\ m. Viertel HbmIdri 1,135,7. 

Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

c<tfHI^ n* Titel rerschiedener Commentare zum 
Yeda Opp. Cat. 1. ^^H^ m. Bez. SAjana's. 

^^ Absol. Ton 1. und 3. fsT^ in *s||<^U|o und 

q^Ht^I ta, PI. N. pr. eines Yolkes. 

a^^W Adj. (f. ^ aus heiligem Wissen bestehend, 
dasselbe enthaltend Hbmadri 1,25,15. 17. 21. 

c^^RH^ <*. die JUutter des Yeda, Bez. der Sa- 
rasratt, SAritrl und GAjatrt. Auch PI. 

cl^HM^f ^* dass. als Bez. der SAritrl. 

c2|^HlIc1 lu« N. pr. eines Brahmanen. 

o|^1h^ m. N. pr. eines Yeda-Lehrers. 
♦cf^RlSOT f. eine geflügelte Wanze, 

cf^IfQJ m. wohl N. pr. eines Asura. 

öfTInTT f* eine Erscheinungsform desYeda (der 
Sonnengott). 

cjc^qy Adj. <m Yeda wurzelnd Spr. 6268. 
*^?7Y Adj. Tom Caos. von 1. T^l?* 

c(^t(\| m. ein Im Yeda vorgeschriebenes Opfer, 
DaTon ^^ Adj. aus solchen Opfern gebildet, solche 
Opfer enthaltend, 

^r^ftrfj" ^om. ag. Erkenner, Kenner. 



oI^IMcIcU Adj. mitzutheilen R. 6,109,32 

ci^^cgfM D« d^e Geheimlehre des Yed 
Upanishad. 

cl^^lfT m. N. pr. fehlerhaft für ^sq'Trf. 

of^^ll^l m. der gesammte Yeda Saj. zu 
33,11. 

^4(|f^|e4trlHN n. Titel eines Slotr 
Caf. 1. 

e|((ddnT n. Titel eines Werkes Opp. Cat 
Gf^cfT^ n. 1) der JfNnd— , Eingang zum 

so V. a. Grammatik. ~ 2) N. pr. einer Oertli« 
cf^cRJ 1) Adj. mit dem Yeda vertraut. - 

^^tTT a) N. pr. a) eines Flusses. — ß) einer 

ter Kucadhvaga's, die später als Slt^, 

padl und auch Lakshmt wiedergeboren 

— y) *einer Apsaras. — 6) Prab. 70,3 u 

19 fehlerhaft für c|^c|(ij. 
Sf^sn^ n. ein Ausspruch der heiligen S 
of^l^ m. 1) dass. MBd. 13,62,38. — 

Sprechen über die heilige Schrift, theologisch 

terhaltung, 
5<c(l(^H Adj. der über die heilige Schi 

reden versteht, mit ihr vertraut Hemadri 1, 

»öf^onfl m, ei'fi Brahmane. 

■s 

Ql^o(|i^ Adj. dem Studium des Yeda 06/1 

Q|^«1I<51 Adj. den Yeda tragend oder bri 
(der Sonnengott}. 

QKJMcniq^Adj. de« Y ed a verkaufend, fU 
ihn lehrend MBh. 3,200,7. 

c^^jcfTii^ m. Titel eines Werkes Bübleb 
No. 428. 

^^TofW n. Kenntniss des Yoda. 

^^f^ Adj. Yeda- kundig. Super 1. ^ 

^^icp^ITf. Veda-fi'Mnde. <^f^mit dem 
vertraut. 

c=|<^Iciei4l5l(iWlf| Adj. der das Studiuf 
Yeda und der Wissenschaften sowie die G 
absolviri hat M. 4,31. Ygl. (c^^N^^IHMI 

^((f^ÄH Adj. Yeda-Äund^jf. 

cRloJSmöfi Adj. den Yeda unter die j 
bringend Gast. 

e|^c4f| m. N. pr. eines Yeda-Lehrers. 

c)(^(M^I4*H(4\i Adj. den Yeda und die 
dAnga gründlich kennend Spr. 6269. fg. 

^^^^T^rnpr Adj. der die Yeda und di 
dAnga durchstudirt hat. 

o|^c|^l^jo|t|i^^ Adj. den Yeda und dl 
dAnga sumFörptfr Aa60nd(Yisbnu)YiSBRts 
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^<(^<l^f^^ AdJ. den Veda unddieYedäh^ä 
kennend R. 1,1,1 5. 

^<^HlßWI f. N. pr. eine» Flusses. o^Hli«*! 
ledr. 

^?c27TR na» der Y edii- Diaskenast, 
i.cf^^n n. 1) «'we beim Yed 9 -Studium vorge- 
schriebene Observanz Gaut. 8,15. HbmIdri 1,231,6. 
°«<HIHI WiU* Titel eines Paricishta des KA- 
tjljana. — 2) TJtel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
2.c|^5|(i Adj. der das Yed^- Gelübde auf sieh ge- 
Mtnmen hat Comm. zu G^hjas. 2,3. 

^^^HM^IMUI Adj. d«r den Veda studirt und 
dii Observanzen beobachtet, 

?^rrRAdj.dass.IlBiiADRil,471,1 0.1 9.482,22. 

:^^^[IS^ Ol. 1) der AusdruekYedB kvkST. — 2) 
an Ausspruch des Veda. 

^^^Ili^l f. Veda-Ztreip, — Schule. 

Gf^^llt^ n. 1} Sg. die im Veda vorgetragene 
Lehre, — 2} PI. der Veda und andere Lehrbücher, 
°37nnTHSpr.6271. 

^^Hn^ ™' ^* P^- eines Sohnes des KrQäQiSi, 
I.Qf^l^l^^I o. das Haupt des Veda als Bez. einer 
bul. mythischen Waffe. 

2.c(^i:(|iH m. N. pr. Terschiedener Rshi und an- 
derer Männer VP.^ 

3*^^I^I^H n. der Kopf des Veda genannten Be- 
sens, 

<M^^I(H^UI n. Titel eines Commeotars Boa- 

SILLjT. 

^^^JT^ m. N. pr. eines Berges. 

cf^J^I m. N. pr. eines Rsbi. 

^?Wr| m. PI. N. pr. einer Gruppe Ton Göttern 
QQter dem 3ten Manu. 

^TOTcT f. 1) das vom Hersagen des Veda her- 
rührende Gemurmel, — 2) die heilige Schrift, der 
Veda MBB. 1,158,16. 3,43,5. 12,339,105. Metrisch 
loch °WrlT 2,45,1 5. — 3) N. pr. eines Flusses. 

^^W\\ f. 8. a. ^^gfr? 2). 
l.^?H n. Erkenntniss. 
2'^?H n. Habe, Besitz. Auch PI. 

g^ in H^%^. 

Gf?HlT^IrT Adj. im Veda enthalten. 

^T^ff^rTT f> der gante Veda nach irgend einer 
Bedaction. 

^dH^UIlUcü Adj. der das Yed^- Studium und 
alle frommen Werke sQhon hinter sieh hat und sich 
ganz dem beschaulichen Leben hingiebt. 

c|^ri*^UIIHH Adj. dass. Kcll. zu M. 6,95. 

^^H^nfn f- Beendigung des Yedti- Studiums 
Gaüt. 16,3«. 


^F^HT^ m* der Beste im Veda als Beiw. Vi- 


shna*s. 


M<HI(RNH^HHIHH^n. (Opp. Cat. 1), ^RR- 
Fa^ m., oßNHN n. und ^HT^H^iRFR n. 
(Opp. Cat. 1) Titel von Stotra. 

<=I^IH*ll f* N. pr. eines Flusses. 

c(7^5f n. ein zu einem Veda gehöriges Sütra. 

c^^tTf(UI Q* doi Ausstreuen des Veda genann- 
ten Besens Act. Qh. 3,6,28. 

5((WiH f. Lob dei Veda, Titel des 87sten 

Adhj Aja im lOten Buche des Bbag. P. °oh|[joh|f. 

■X r 

öfTPT^T m* N. pr. eines Veda-Lehrers. 

5<f Hdl , °FTfrf und o^:qrft f. N. pr. eines 
Flusses. 

o|^to|IH1 Ol. N. pr. eines Mannes B. A.J. 2,1 1. 
*Sf^^rT Adj. mit dem Veda nlcAr vertraut. 

c|<[|51 ni. Viertel Hbmadbi 1,127,3. 6. 

^^lIQfHTf^ Adj. der dasYeda- Studium und 
die Unterhaltung des heiligen Feuers vernachläs- 
sigt VisaNos. 54,13. 
'*'%Tirnt f. Bein, der Sarasratl. 

cf?I^ 1} n. ein Glied des Veda, so t. a. ein 
Hülfsbuch zicm Veda. Es werden deren sechs ge- 
zählt: QikshA, Kalpa, VjAkarana, Nirukta, 
khandas und ÖjotishaH((l^-sMliHM Opp. Cat. 
1). Auch o^nWo* ^om. ahstr. °? n. ~ 2) m.a] 
Bein, der Sonne. — b) N. pr. eines der 12 A d i t j a. 

^^^'-SH'^ °^' ^' P*** ®'"®^ Autors. 

■s r 

c4^|t|iq m. Veda -leÄrer. 

^^IrHH m« die Seele des Veda als Beiw. Vi- 
shnu's und des Sonnengottes. 

c<^lrMHI (1) m. =^^lr5R al» Beiw. Brahman's 
Tait. Aa. 10,1,6. 

^Z}\Z m. 1) der Anfang des Veda Taitt. Ab. 
10,10,3. Vasishtha 22,9 (wohl eine Interpolation). 
— 2) m. n. die heilige Silbe i^FT. Auch ^sft? n. 

^((IW I H m. Yedä- Studium. 

qf^Tl^T?^ m. der den Veda beschützende Gott 
als Beiw. Brahman's. 

^^1^^ m* Aufseher über den Veda, Hüter 
des Veda (Krshna). 

öf^TUm^ n. Yedä- Studium Apast. 

Gj^lUjm and M<^IUJ|fM'1 Adj. der den Veda 
studirt oder studirt hat Apast. 

o|iriHi^OT*l o. dos unterlassen des YtdsL- Stu- 
diums M. 3,63. 

o|^Hc|tlH n. 1} das Wiederholen — , Hersagen 
des Veda (auch Ton Seiten des Lehrers) (at. Bb. 
14,7,9,25. Gaot. 1,10. Jasii. 3,190. — 2) Veda- 
Leetion, heilige Lehre Taitt. Up. f,io. 


IH m* 1} das Ende dej Veda Taitt. Ab. 10, 
10,3. PI. Vasishtba 22,9 (wenn c(^|^l|: richtig sein 
sollte; Tgl. jedoch Gaut. 19,12). oi|||J| Adj. der 
den Veda durchs tudirt hat, vollkommen vertraut 
mit ihm. — 2) Ende des Yedi- Studiums. — 3) 
ein den Schluss eines Veda bildender Text oder 
der Inbegriff des Yt de, d.i. eine Upanishad und 
die auf den Upanishad mAende theologisch-phi- 
losophische Lehre {die UttaramimAmsA). Auch 
^^nW n. Titel Ton Werken, die über den Ve- 
dAnta handeln: ^Sfifjöjf m., °!=hc^rl^ ">•» °«ff- 
cr^ri^tJcfjl f., OeticrMH^MI^Hd m., °ct,crt|H^- 
^^ f., °=tjcrMdrlI f. (Opp. Cat. 1), OchcrMdlcl- 
^I f., °SFTf^I^ f. (Opp. Cat. 1), o^JTFgH m. 
(BoBNBLL, T.), °lF2r m. (Opp. Cat. 1), ofrlt^mfÖF 
m., ^rTW^^ n., ^rTWHnr m. (Büh»bll,T.), o^ 
m., o ?fqqwn n., o ^n^X^TH^WcgnSOH n. (Bdb- 

NBLL, T.), o-yiM^HNdl g(^I^HHHV|ttilf$|cii | , 

°qfpT!^ f., °Mi(Hd m. (Opp. Cat. 1), oq[[|s|lrI 
m., °y'+(UNIcWiHf! n. (BüBNBLL, T.), o^ffN m., 
o>TM n., o(^ilM m. (Bdb!<bll, T.), o(^5|MM- 

fim f. (ebend.), °pR¥^ f., °1[^^^FT n., o^- 

*^ r 

WRT^ m. (Bubnbll, T.), ^cH^^ m. (ebend.), ^ofj- 

<^|c|i^ f. (Opp. Cat. 1), oT^sW m. (BüBIlBL^ T.), 

ONc|(UI n. (Opp. Cat. 1), o^TcWT^ f., ^^HIS n. 

(Opp. Cat. 1), ^Rlisiwiui m., oRl|miui m. (Opp. 

Cat. 1), om^ m. (BiiBRBLL, T.), ^H^IMRhMI f., 

°HT^ m. (Tier Terschiedene Werke Bcbrbll, T.), 

°«I^W*a^ni.,oHI|tll(m.,ofH^m.,o[«ilrim., 

°fH^ra^r^53n f. (Büb:,bll, t.), ofti^ri^tnsRT 

f., °iTI^Trrf^ m., °fH5T?TH%qsO f- ""fe- 

^wyP*Han!T5RT5rm^°ggi^^Ff n., ^H^ n., 

°V|5|dlft|c*,|t,O^5|Hph|c4Hif.,^«5|c|[^f.(0PP. 

CS» ^ CS. O «S. fc 

Cat. 1), oM5|ci||ls?UHt|i^t4il f., oH^FFOIHm. 
(BüBNBLL, T.), o^rp? n., opT^RRi m., cT^lflJ. 
*(Uli^HIHflll m. (Opp. Cat. 1), ^(^Wlfy*|m- 

ITMT f., 5<lrlliiii^MrHH«tWI^M n., ^^ItlwfH- 

^7 f. (Bdbnbll, T.) und cT?THFFinH m« (ebend.). 
^((IrlcHiil^H^NIM m. N. pr. eines Gelehrten. 
«^((ItlMlM m. desgl. Auch ö|41iH°)IR Blb- 

FIBLL,T. 

c(77TtFT m. ein Bekennet des VedAnta. 

ct^im94ci Adj. sich einen Vedlntin trennend 
Comm. zu Kap. 3,66. 

cV7TTtT^I^T<[? m. N. pr. eines Lexicographen. 
*öf^nW, °^t?I Denomin. Ton 1. ^^, 

cf^llH f. im Veda erlangte Kenntniss. 

cl^l^lH m* Veda-5fwdiKm. 
♦ci^H m. Chamäleon, Eidechse, 

^<l|UUHI<^lr'^ o. Titel BüBRBLL, T. 
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^([im N. pr. eines Tirtha. 

cjfTTSr m. die Bedeutung-' ^ der Sinn des Yeda 
Kap. 5,4 0. Chr. 254)3. Auch PI. 

5<iy^-* m., ^^IsäddPlulM m. (BüBRBLL, T.), 
^^T^^ m. (Opp. CiL 1), ^^m^tfcRH f., ^^- 
5Rn5T ra., 5<l8l«*|i^|ch| f. (Opp. Cal. 1), ^^- 
5Tf^T m., ^^mWT^ m., oiftH^chFI f. (Opp. Cal. 

1) und oHK^fnPT'fehRT f. (ebend.) Titel Ton 
Werken. 

cj^Nlin f- iirlernung da Veda HbmXdbi i, 
482,23. 

^^TST Adj. viereckig Hbmadri 1,125,2. 3 (^(^IH 
gedr.). 9. 1 1 (^^T?r gedr.). 

cfTTSn f. N. pr. eines Fiosses. 

'^{IH und ^^^ s. u. ^^. 
1. crf^ i) * in. ein kluger — , weiter Mann, — - 2) f. 
^f? a) jr^nnfniM In 1. ^^f^. — 6) * Siegelring, 
— 3} *f. m^ Bein, der Sarasvatl. 
2.*^f^ und ^^ f. 1) Opferbetl, Opferhank^ ein 
oberflächlich ausgegrabener und dann mit Streu 
belegter Raum in dem Opfer ho fe^ die Stelle des 
Altars vertretend. In der Vedi sind die Fener- 
heerde angebracht. HäuGg wird die weibliche 
Taille mit der in der Mitte schmalen Vedi Ter- 
glichen. — 2) der Zwischenraum zwischen den 
speichenähnlichen Theiten eines radähnlichen Al- 
tars Qm.BkS, 3,196. — 3) eine überdeekte Vcdi- 
förmige Terrasse im Bofraum^ die %n einer Hoch- 
zeit hergerichtet wird. Am Ende eines adj. Comp. 
SjT^Sff. _ 4) Gestell, Sockel, Unterlage, Bank, — 
5^ ^^ N. pr. eines Ttrlha. Auch °rfNr n. 
3.*^ n. eine best. Pflanze, = MM^l. 

bjf^öR m. s. u. 3. c((^eh| 8). 

^I^ohilil n. 1) das Herrichten des Altars Katj. 
fa. 2,6,30. — 2) PI. die zur Anfertigung des Al- 
tars dienenden Werkzeuge Apast. (r. 12,19,6. 
1. ^f^ Adj. f. s. a. ^SR. 
2.*^f^ohl f. Siegelring, 
3.^^^ f. (adj. Comp. f. ^Bfl) 1) = 2. ^ 1). — 

2) = 2. ^f^ 3) Naiso. 6,58. VisAT. 218,3. — 3) 
= 2. crf^ 4) 312,1 1. Auch c|f^c#j m. 

fn f. Bein, der Draupadt. Vgl.o|(^HH^i* 
TJ (mit Acc.) und ^^fl^ (Cat. Bb.) Nom. 
ag. Kenner, Wisser, In unaccentoirteo Texten mit 
Gen. oder am Ende eines Comp. f. ^ITsTT (mit 
Gen.). 

QH^rT^ oder qi^noq Adj. 1) kennen zu ler- 
nen, zu erkennen, zu kennen^ zu wissen, — 2) zu 
erkennen als, zu hallen ßr, als gemeint anzusehen 

221,6.7. 226,26.32. 
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Ooll^HI f. Nom. abstr. zu 1. orf^ 1) o) &)• 
l.ö([^3 n- Nom. abstr. zu 2. cH^ 1] Maitb. S. 3, 
8,3. Kap. S. 39,3. Comm. zu Njajam. 10,1,1. 
2. eff^ n. Nom. abstr. zu l.c(i^H 1} a) b), 
1. ca||^«i 1) Adj. am Ende eines Comp, a) kennend, 
sich verstehend auf, — b) empfindend, — c) an- 
kündend, verkündend, — 2) * m. Bein. Brahma n's. 

— 3} f. ^^ N. pr. eines Flusses. 
2.^1^ (von 1. ^) in H^o. 
3.°5rf^^ Adj. heirathend, 

4.*orf^ n. eine best. Pflanze, =yM??l. 

^T^HIsR n. was die Stelle des Altars vertritt 
(at. Bb. 2,4,9,13. 

SfldHcll f* ein Frauenname. 

^^qen Adj. (f. iETf) eine \ed'\' ähnliche Taille 
habend Kad. 113,1« (203,2). 

c^km»? 0. das Ausmessen des Altars Ind. St. 
13,233. 

^f^M^sMI f- die Schnur, welche d/e U 1 1 a r a ▼ e d i 
abgrenzt, 

Gll^ciife nn. ein vom Altar genommener ßrd^ 
kloss Man. Gbbj. 1,7. 

öfmoHTI^ n* das Ausmessen des Altars •Qxr, 
Bb. iO,2,S,lo. 

eil^SfliU! und oi^THrt f. Sehenkel des Altars 
Katj. (b. 2,7,22. 5,4,9. 13,3,10. Act. (b. 1,1,23. 
5,11,1. 

1) Adj. auf oder an dem Altar sitzend, 

— 2) m. ein anderer Name des PrAltlnabarhis. 
gH^I^ Adj. mit Acc. am meisten verschaffend, 
^^HHöTT f« Bein, der D r a u p a d I Y bmIs. 1 08,1 8. 

Vgl. ^f|sn. 

•s "^ • A 

cfl^HHH n* das Ausmessen des Altars Apast. 
(b. 14,5,10. 

^^ f. s. u. 1. und 2. crf^. 

^^trfts? n. s. u. 2. ^ 5). 
^^MR Adj. 6efief kennend oder — findend als 
(Abi.;. 
*^?Tm m. Bein. Brahman*s. 

^'^^\ Adj. mit Acc. erlangend. 

c\dm ni. N. pr. eines Mannes. 

or^S^fTm m* N. pr. eines Autors Bubmbll, T. 

5f^5fft5T na. desgl. 

c|^^| m. N. pr. eines Maonos. 

o| ^lf|)'Adj. im Veda erwähnt, — gelehrt, — 
enthalten, 
♦cj d I^M m. die Sonne. 

ol^^l^rt ^dj» '"• Veda erwähnt, — geboten, 

o('4IMoh|^Ul n. Hülfsmittel—, Hülfswissenschaft 
zum Veda. 



ct'4 IMU<^UI n. eine Zugabe — , Ergänzung zum 
Veda. 

«=1<iHH^4 f. eine Upaniahad— , eine Geheim- 
lehre des Veda. 

cpTmöf^in n. eifie Ergänzung zum Veda. 

^^m^lH m* sin best, Geräth Man. (a. 1,2,5. 
6. 3,1. 


c^^lMFSJIHchl f- eineAufU}artung bei den Veda. 

^'ZT Nom. Bg. Durchbohrer, Treffer (eines Ziels). 
Nomin. auch als Fut. er wird treffen, 

cpScCI Adj. 1) zu durchbohren, zu treffen (ein 
Ziel). — 2) worin man (geistig) eindringen muss. 

*^, ^^ (^n^ ^^ ^j. 

l.SPtT, snr^ Adj. 1) kundbar, berühmt, — 2) *en- 
nen zu lernen, zu erkennen, zu kennen, zu wissen, 
was erkannt wird, — 3) zu erkennen — , anzuse- 
hen als (Nomin. oder im Comp. Torangehend). 
2. cpij Adj. 1) zu erwerben, was erworben wird, — 
2) zu ehelichen in 2. CR^. 
3,*^^ Adj. zum Veda in Beziehung stehend, 

mwU m. Altarfeuer Vaitan. 

o(et|(p| n. Erkennbarkeit, 

^^m ni. Ende oder Hand des Altars. 

0^41 t1{ o. das innere des Altars Katj. (b. 5,4,1 1. 

cPüinT m. die Hälfte eines Altars, hei, zweier 
mythischer Gebiete der VidjAdhara auf dem 
Himalaja, eines nördlichen und eines südiicheo. 

(öPüT) öff^i^ f. Erkenntniss, PI. RV. 10,22,1«. 
Instr. Sg. (gleichlautend, einmal) und PI. (RV. i, 
171,1) mit Erkenntniss, so v. a. merklich, off^bar, 
wirklich, in der That, 

clkIlohiW f' eine Art Altar Man. Gi^uj. 1,6. 3,6. 

o)<umMui Adj. den Altar abbrennend Comm. zo 
o 

Apast. Qb. 13,24,16. 

^m (= S?Jgr), ^^^ beben Laut. 449,11. 89,1 
(IS[of^ff zu lesen). — Mit 7 «r6e6en Laut. 449,11. 
59, 3 (UNUfT au lesen). — Caus. yi^MMHH ^' 
zitternd Lalit. 226,1 o. — Mit HTT in allen seinen 
Theilen erbeben Laut. 449,12. 59,3 (H^fcJUrl ^^ 
lesen). 

1.*^ Adj. etwa =^^ gläubig, fromm AV. II, 
3,4, ▼. 1. 

2,^^ 1) m. a) Durchbohrung, das Treffen eiwi 
Geschosses. — b) Durchbruch, Durchstich, 0^ 
nnng, — c) Tiefe, Vertiefung. qCTflH Kabaia 1,1«' 
— d) störendes Dazwischentreten V abtut. 9,18.19* 
27. 37. 13,49. 68. — e) Fixirung des Standes dtr 
Sonne oder der Sterne, — f] das Mischen von Flut' 
sigkeiten J. R. A. S. 1875, 8. 113. — g) ein beiU 
Process, dem das Quecksilber unterworfen ioirdf 
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3,13.138. -^ h) etn httU Zeitmaast, = 
itl = VaLava. — i) N. pr. eines Sohnes 
nta. — 2) (,m mystische Bez. det Lau- 

1) m. a) Durchbohrer. — b) Durchbohrer 
en u. s. w. — e) *Eampfer. — d) ^San- 

— e) * Rumex veticarius. — f) eine best, 
• 2) *n. Eoriandfr. 

\ m. ein best, RAga S. S. S. 82. 
i) n. a) das Durchbohren, Treffen mit et- 
ile, — b) das Behängen mit (Instr.), so t. 
[nhängen — , Anthun eines Vebels, — c) 
Jh. 5,51,2 5. — 2) ♦ f. ^ a) Bohrer. — 6) 
'a foenum graecum. 
Sffl f. Bohrer. 

r 

f Adj.(f.^) in der Durchdringung bestehend. 
'^ \)m. Curcuma Zerumbet Kiikn. 6,1 1 9. 
m Moschus RUaü. i2,iT* 
?CR) in. Curcuma Zerumbet. 
1) Adj. Subst. (Acc. auch öf^R, Soperl. 
a) gläubig, fromm, getreu, Verehrer, Die* 
Götter. — b) als Beiw. TOn Göttern tu- 
, tüchtig, brav u. s. w. — c) klug, verstän- 
i) vollbringend, verrichtend, xuwegebrin- 

2) m. a) Autor, — b) Schöpfer, als Bez. 
in's (auch mit dem Zusatz !7^)9 Pra- 
i, Purusha's oder des Pumams, QiTa's, 
's (Krshna's), Dharma*s und der Sonne 

— c) *die Sonne, — d) * Calotropis gigan- 
] "'N. pr. des Vaters von Hari^kandra. 
1) * n. der unterste Theil des Daumens, — 
. pr. eines Wallfahrtsortes. 

T f. Verehrung, Nur im gleichlautenden 

' = Tmi" durchbohrt, 
\ n. in5rs^°. 

t) Adj. durchbohrend, treffend (mit einem 
SO;. — 2) ^ m. Rumex vesicarius Kasan. 6, 
J) ♦ f. ^^ a) Blutegel, — 6) THgonella fbe- 
\ccum Ragan. 6,69. 

1) Adj. a] zu durchbohren, zu durchstechen, 
chen (z. B. eine Ader) Kabaka 6,1 3. Nom. 
^ f . — b) nach dem Stande xu fixiren. — 
hafl für ^^^ anzubinden, anzuheften. — 
[ ein best, musikalisches Instrument, — 3) 


fro (SRTTH^IFR. JTJHSPT^, M^IH^hHH, 
r^lHTf^q^I^Tf^^nT^g) 1) sich seh- 

'langen, — nach (Loc), Heimweh empfin- 
ausstreben, — 2) neidisch sein. — MItEpT 

VI. Theil. 


anxusiehen suchen^ wieder haben wollen. — Mit 
I5|t| and lof sich versehmähend abwenden. 

q^ 1) Adj. (f. % sehnsüchtig, verlangend, be- 
gierig; liebend, — 2) m. a) Sehnsucht, Verlangen, 
Wunsch. ^ b) Bez. des Liedes RV. 10,123. — e) 
*=. Uf^. — d) nach den Commentatoren ein gött- 
liches Wesen des mittleren Gebiets, Bez. Indra's, 
derSonne,*PragApatr8 und eines Gandharra. 
Wird auch mit dem Nabel in Beziehung gebracht. 
— e) N. pr. rerschiedener Münner, unter andern 
des Vaters des Prthu. — 3) t^l Sehnsucht, Ver- 
langen nach (Gen.). 

^^ f. N. pr. eines Flusses. 

ißlFU) öfHg 1) Adj. begehrenswerth , Hebens- 
werth. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 

^ s. 1. f^^, 

cPT 1) Adj. (f. 7) schwingend, bebend. — 2) m. 
das Beben, Zucken, Zittern. 

o(^^ 1) m. das Beben, Zucken, Zittern. ^ 2} 
Adj. (!) zitternd. 

^^STHtT Adj. zitternd (ic. 9,73. Viishabb. 7. 

c{t|;!IHtl Adj. dass. Kad. 261,8 (425,13). Har- 
SBAK. 125,a. 

omH 1) Adj. bebend, zuckend, zitternd. — 2) n. 
a) das Beben, Zucken, Zittern. — b) das Versetzen 
in eine schwingende Bewegung, 

c^H n. 1) das Zucken, Beben, Zappeln, — 2) 
Aufgeregtheit, — 3) * = SERSpa'. 

c4il|H n. das Zittern. 

^ft^ Ad|j. Superl. lu f^. 

^ m. Webstuhl. 

cfqcfj 1) m. Weber. — 2) f. ^ Weberin. 

^HItItI und ^irlhlH m. N. pr. eines Fürsten 
der Asnra. 

cPH (*mO n« Webstuhl ((aIk. zu Baoar. 2,1,1 9) 
oder Webeschiff. 
*WF{ Adj. Ton ^JH. 
*ciH*t| Adj. im Weben geschickt. 

c^ll^lH n. Titel Büblbb, Rep. No. 36. 

g|1|^^^| f. Titel eines Kapitels in der SAma- 
redaklchaU. 

♦5f^ 1) m. n. Körper. — 2) n. a) Safran. — 6) 
die Eierpflanze. — c) Mund Gal. 

♦cJ(oh n. Kampfer. 

♦^ 1) Adj. = fwt^ und #Er. - 2) n. 
Bruttbeere; Tgl. Zacb. Beitr. 86. 
*o|i|t||t| m. N. pr. eines Fürsten. 

*sr5T, 5^Iff (^FR). ^^nr s. bes. Mit 35, 35- 

öfTH fehlerhaft für 3^SnT. 
*^qT 1) n. Garten^ Park. — 2) eine best, hohe 


Zahl (bndd.). 

♦^5nj^ ^^fcF (efildlM^li). 

^^ f. 1) Endpunet, Grenze. — 2) Entfernung 
(OLBAS. 3,34.207. — 3) Grenze des Landes und 
der See, Gestade, Küste, Ufer. Die personiflcirte 
Küste ist eine Tochter M er a*s und Gattin Samu- 
dra's. — 4) Zeitgrenze, Zeitpunct, Zeitraum, Ta- 
geszeit, Stunde. cf\\ e)^ so t. a. was ist die Vhrf 
Habsbai.127,1 s. ^ öf^fn H^Wc^r^lJ STTHim: so t. 

a. wie lange ist sie schon da ? hi^hi Abendstunde. 
°o|^H AdT. nach einem Zahlwort so v. a. — mal. 
— 5) gelegene Stunde, Gelegenheit. c4^|t|iH zur 


rechten Stunde; ^F^ofSTTOTR so r. a. wenn es gilt 
blind zu sein; ^TSTcI^TnTFT so v. a. trenn es sieh 
um den Sinn handelt; ^^TT ^T-^FJ auf eine Gele- 
genheit warten, lauern. — 6) ^die Essensstunde 
eines vornehmen Herrn. — 7) die letzte Stunde, 
Todesstunde. — 9)*ein sanfter Tod. — 9) die Zeit 
des Meeres, so t. a. Fluth (Gegensatz Ebbe). — 10) 
starke Strömung (eines Flusses), r. 1. ^^. — 11) 
*=\nT oder ^. — 12) * Zahnfleisch. — 13) 
^Bede. — 14) N. pr. a) *der Gattin Budha's. — 
b) einer an einer Küste aufgefundenen Königs- 
tochter. Nach ihr ist der Ute Lambaka im Ka- 
tbIs. benannt. 
l«Q|^|oficj1 n. Küste, Ufer (ausnahmsweise eines 

Flusses) Uttamak. 161. 189. 334. 344. 

^. 
2. «=l^|chcü 1) Adj. an der Küste gelegen. — 2) * n. 

N. pr. einer Stadt, = hlHlQlH* 

«Mdlsld n. Sg. und PI. Fluthwasser, Fluth (Ge- 
gens. Ebbe) Uttahai. 59. 99. 

clHlcli na» Küste. Auch Of^tH. 

«=1<2illfl^H m. Versäumniss der Zeit, Verspätung . 

^dlirl^l Adj. über das Ufer tretend (das Meer) 
MBB. 2,23,6. 

cf^h^ m. ein an der Küste belegener Berg. 

cf^nV^ m* «if^ (fest. Vogel Hkm. Pab. 2,408. Nach 
einer Glosse = Hl(lJ^« 

cf^TTPRrf m. ein von der Küste blasender Wind. 

cIHWd n. MBb.3,1 6290 fehlerhaft für ef^NM* 

öf^TFHH D. Fluthwasser, Fluth (Gegens. Ebbe) 
Dttamae. 51. 
*9FTP7 Denomin. von Sf^TT. 

QI^ImPi (l) m. Patron. 

^^n^PT n. atn an der Küste gelegener Wald 
MBB. 3,283,22. Wohl fehlerhaft Ind. St. 15,352. 
*c4c5iicfi^ f. eine best. Scala. 

cJcHINrl m. Bez. eines best. Beamten, 

GlorlloHH f* «ine gegen die Küste rollende Woge; 
PI. Brandung. 

21 
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oFTIHRi» DO* ein hoehgehendei Meer zur Z§U 
der Fluth Spr. 2812. 

cf^fTT^M Adj. vorzeitig, zur Unzeit itattfindend 
Jlsii. 2,168. Vakab. Bqb. S. 5,24. 

^dipH f. = 5dWlRl RUat. 8,1694. 

ö(S?, SfSncT («och cf^HII soll Torkomnien) 
taumelriy sehwankenj sieh wiegen, wogen. Gewöhn- 
lich c^jrjti. ofUJtrl i) sckwankendy wogend, — 2) 
gebogen, gekrümmt, sieh kräuselnd; sich um etwas 
Anderes legend (ic- 7,72. — Caos. c^mH v^ellen 
(einen Teig) Bbatapr. S,24. o||^H i 8. — Mit ^, 
° ^TTSTtT untergeschoben, — MilT? 'n eine schwan" 
kende Bewegung gerathen, sieh hinundher bewegen 
HiH. Pak. 1,263. Yasat. 50,2. Jdfeld 'ich hin- 
undher bewegend Chr. 302,3 1 (im Pr Akril). — Mit fof 
beben, tittem,-- Mit FR, it^fSIrT eich kräuselnd 
KId. 2,96,6 (118,6). 
*^SI n. Embelia Ribes. Vgl. ^ffl^^ST ond o^gjt. 

^gJSf? 1) m. in SffT^o — 2) *f. 5UH°hl Trigo- 
nella eorniculata. Vgl. ^H^^. 

♦cltJlsi n. Pfeffer. 

•\ 

c<£5i«i 1) n. a) das Wogen. — 6) das Sichwälzen 

(eines Pferdes) (ig. 5,58. — c) Wellholz Bhatapr. 

r 
2,24. — 2)*f.^ein«JffDürTl-(;ra«RleAM.8,ll4. 

*cl5{r!^ m. eine best. Pflanze, = ^ttfcTK Ka- 
san. 8,72. Bbatapb. 1,223. 
*öfgI^i?T m. Sensualist. 
*^rr5I f* Schlingpflanze. 
*ci(^of)|i9t|| f. Trigonella eorniculata. 

^fgUT 1) Adj. 8. u. ^gf. — 2) * n. das Sichwäl- 
zen eines Pferdes. 

e|l55in«H 1) m- eine Schlangenart. — 2) n. Kreu- 
zung. Instr. nud Acc. kreuzweise, gekreuzt, 
*5rT5?r?ro m. Baar Gal. 
oj^^ N. pr. eines Dlstricts. 
y[c^si Adj. (f. 3^ auffahrend, schnell. 

♦^, ^^ (i|fHoüirHMtHHH«hlryHHisll<H- 

^. Vgl. l.cft. / 

l.^![l m. 1) Nachbar, Bintersass, Dienstmann. 
Aach wohl ^^ in dieser Bed. — 2) Zelt. — 3) 
* Haus. — 4) Prostitution, Hurenwirthschaft, Bu- 
renhaus 125,7. — 5) das GebcJiren einer Buhl- 
dirne. — 6) Gewerbe zur Erklärung yon^^. 
2. cf^ m. fehlerhaft für ^. 
*c|^|of| m. Haus. 

cVk\°t\^ n.Sg. Huren. ^^iTTf« Bure BBAR.NATJAg. 
18,49. 

c(^|(e| n. Nachbarschaft, Sassensehafi Maitr. S. 
2,3,7 (34,18). 
S(9H n« das Hereintreien, 


q^l*i^ m. N. pr. eines Flusses. 

öf^m 1) m* o) 7elcA AV. Harsbak. 57,23. Naisb. 
8,85. Prasannar. 55,2. — 6) * Feuer. — 2) f.qJRTl 
ond 5^|^n Teich. 

öf^PTTTpit Adj. f. alsBeiw. der SRrasTRtt Katb. 
32,4. Vgl. ^SOHjf^. 

cisUHlHH Adj. (f. 91) als Beiw.der Sarasratl 
Maitr. S. 1,4,3 (51,8). M^^ st. dessen Apast. (r. 
Richtig wohl o|;||^fi|)<^ nach P. 4,4,1 32. 

o|^|^|of m. Burenart. 

^^J^IR^ 1) Adj. (f. ^ etwa die Leute lenkend 
Maitr. S. 1,4,8 (51,7. 8). 8 (56,1 4). — 2) n. etwa das 
Lenken der Leute Maitr. S.1,4,8 (56,1 4). KItb.32,4. 

5^3^ frl und ^SUMlfilH t Buhldime. 

^^ schlechte Schreibart für ^[H^. 

^^X^^ und ^S^HHHI f. Buhldime. 


öfm^tf m. Burenwirth. 

->. "^ :^ 

ct^T^ schlechte Schreibart für g|V|o||^. 
öT^cHH m« Burenhaus. 
^^m. = 1.^1). 

^5TH n. in cr^i^R. Vgl. %5rer. 

c{!l|^l f. Buhldirne MBb. S,30,88. 




^^FSn f. Buhldime. 
^^TH m. (?) und mM\ f. Teich. 
c^S^IJtf^ n. N. pr. einer Stadt Ind. St. 14,117. 
^J^ f. (paoi;, Bez. des zweiten Bauses von dem- 
jenigen, in welchem die Sonne steht. 

c4l^|of) n. Bez. einer best. Eunst (boddh.). Vgl. 

*5RwlrIT f. eine best. Pflanze, = qSI^Tsft Ri- 

6AN. 3,131. 

l.o^ßH Adj. hereintretend. 

2.°c|JS^H schlechte Schreibart für ^|CR. 

5(5rt f. Nadel. 

c\^}\c^ m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. G. 

36,557. 

*SI5[PflfN und * 0^311 Adj. etwa die Leute 
oder die Dienstmannen ernährend P. 4,4,1 32. 1 81. 
^^^IH^IHI als Beiw. der Sarasvatt wird die rich- 
tige Lesart für N^ilH^ÜHl, cs|5|hBh1 ond cRW- 
JJrTT sein. 

^^^ 1) »Adj. von ^^JR. — 2) m. PI. N. pr. 
eines Volkes. 

*M^H4jfd^ m- Sperling. Wohl nur fehlerhaft 
für o^fd^-. 
cl^^cUKü^' m» ein best. Vogel. 

"«V 

♦csi^-cf^cf) m. Sperling BbAtapr. 2,8. 

cj^H^H m* eine best. Pflanze Karaka 6, 24. 
Vgl. JJ^. 
oi^«i n. 1) Baus, Bof, Wohnung, Gemach. — 


2) ein astrologisches Baus. — 3) das viert 
logische Baus. 

*5[^Hlctic?1 m. Moschusratte. 
♦cf^rpf f. der Platz, auf dem ein Baus s 

cf^ER^IQ m. Schlafgemach. 

%^RH^ f. MBh. 5,904 fehlerhaft für ^ 

o|5JHin das Innere eines Bauses. Am E 
nes adj. Comp. f. m. 

o[^ 1) *Adj. am Ende eines Comp. — 
a) Betäre, Bure. — 6) *Clypea hernandifi 
c) ein best. Metrum, — 3) n. ^^, cVf^^PSf a 
barschaft, Verhältniss der Börigkeit. — b) . 
gehörige Gebiet. — c) * Burenhaus. 

^i^c^|{i|Hi f. Buhldime Varab. Bru. S. 

^^aHT f. dass. 

cf^CnTf^ n. Burenhaus Varah. Jogaj. 7 

^f^Om^ m. Kuppler zu Spr. 3319. 

^^ill-g'll f. Buhldime. °cfförtl m. und ^ 

Titel Opp. Cat. 1. 

■s r 

*5[^UT^m m. Tanzlehrer von Freudenm 

Sf^lITsR m. Sg. Buhldirnen fi?. 5,27. " 
'^^^ m. Burenhaus. 

c|^^T(7n.Noro. abstr. zu gü^ Buhldime 
zu Mrbkb, 22,25. 

öf^llFT^ m. der Gatte einer Buhldirne, 
mann Spr. 7854. 

cf^^ejIMTll Adv. mit 5fj^ von Buhldirnen 
gig machen Racat. 8,865. 
*5f^nNW m- Burenhaus ^AgTAXA 702. 

cf^UlGf^Tf^ n. dass. 

cf^l^frf n. eine best. Begehung von Buhl 
*o|^t|I^M ro. Burenhaus. 

* s3 r - 

i.^m m. (adj. Comp. f. 5(1 und ♦J in ^Tclc 

das Wirken, Besorgen V8. 1,6.-2) Traci 

zug, das durch Kunst erzeugte Aeussere eine 

sehen. Acc. mit öfi^ und ^-^SH eine Trai 

nehmen, n. (!) Parhar. 1,14,56. — 3) ein an* 

menes Aeussere, Acc. mit Fl' -EH und 7[ 

fremde {andere) Gestalt annehmen, — 4) A% 

überh. c|«ihi^I^ so ▼. a. sich nicht zu eri 

gebend: ^z^^^^^\ dass. 

'S ? «ST 

2. om Adj. wirkend, besorgend. Vgl. m^cll 

'S 'S, 

3. öf!T m. fehlerhafte Schreibart für 1. öf^ 
*ciqof||^ m. als Erklärung Ton öf^S^. 

^^^l und^^UI l) n. Besorgung, Dienst 
f. cf^Hn o) Aufwartung, Bedienung Man. G 
8. — b) * Flacourtia cataphracta, 

■s 

*o|M^1*1 tn. eine best. Blume. 
-\ 
cpspEf^ Adj. nur die Tracht von Jmd h 
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tlellend lad. St. 15,341. 
T^ i] Adj. am Ende eines Comp. di§ 
-, den Anzug von — tragend. — 2) m, ein 
tr I\racht naeh, ein heuehleriseher Asket, 
FT Adj. gut angezogen, — gekleidet, r. I. 


"^ m. schlechte Schreibart fdr ön^Sn^. 
T and °vi\ Adj. etwa schön gesehmiicki. 
J°fi Adj. über die Haassen fein gekleidet 

(OOAJ. 4,28. 

T^ n. Wechsel der Tracht, — de« Anzuges 

Adj. io ^o und fsC^r?^. 
m. Schlinge zum Enoürgen. 

3 »N 

f^ff 1] sich winden—, sich schlängeln um. 
ih hängen — , kleben an (Loc). — 3) sich 
von einer Schlange). - Vgl. "R^ — Caus. 
> öt^^TrT (metrisch auch in der Bed. des 
(1^(4 Partie. 1) überziehen, umwinden 
S. 2,3,1 [27,5]}, umwiekeln, umkleiden, 6e- 
umUgen, umstellen, umringen, umzingeln, 
ssen, rund um besetzen, umhüllen, umge- 
7THR 'ich einspinnen (ron einer Raupe). 
txcinden, umwickeln, umbinden, umlegen, 
inden (einen Strick). — 4) zusammen- 
fen machen. — ^^r\ auch fehlerhaft für 
ind ^f^ für NiyH. — Mit 5R hängen 

— Caus. I) überziehen, umwinden, ii6er- 

— 2) überdecken, auflegen, ausbreiten. — 
Caus. abstreifen. — Mit 5nH umwinden 
51), bedecken, zudecken. — Mit m sich 
m über (Loc). — Caus. 1) umhüllen, um- 
ekleiden, bedecken. — 2) winden (eioen 
-> 3) einschliessen, auf einen engen Kreis 
ken. — 4) schliessen (die Hand). — m- 
auch fehlerhaft für MNJJMfH. ~ Mit Wfl 
egen, bedecken. — Mit 3^ sich in die Höhe 

— Caus. 1) los winden, auflösen. — 2} er- 
ufsiegeln (einen Brief). ~ 3) entsetzen (ron 
agerun^') Hau. Par.7,1 1 0.8,306. — Mit3t7 
imwmden, umbinden. — 2) Z^^r^f? ^^' 
nit (im Comp. Torangehend)K4a4KA6,l2.— 
laus. Act. Med. 1) einfassen (in die Hand, 
leckend packen. — 2) umwickeln, umbinden. 
^\^ sich lagern um, umgeben. — Mit Hh 
zurückstreichen, — 2) abwickeln, so v. a. 
n um (Acc). — Mit crf^ Caus. 1) umhul- 
winden, umwickeln, umschlingen, umli- 
stallen, umgiben, zudecken, umringen, 
tten, überziehen, besetzen mit. — 2) um- 


winden, umlegen. •* 3) ttuammensehrumpfen ma- 
chen. -~ Mit ^l|f^' Caus. umwinden. — Mit ^ 
Caus. 1} umwinden, uml6gen. Sfcff^T |HR! 
mit Haaren besetzt, — bedeckt, — 2) umwinden^ 
umlegen Apast. Qb. 7,11,8. Man. Gqbj. 1,17. — Mit 
^f^ Caus. umwinden. — Mit 7TH *^^ zurück» 
schieben. — Caus. turüeksehieben, ^ streichen, — 
biegen. — Mit fcT Caus. 1) wegstreichen, abzie- 
hen. — 2) umwinden, umringon, einschliessen* — 
Mit ^^ sieh zusammenrollen, zusammensehrum^ 
pfen. — Caus. 1) umwinden^ umschlingen, ein- 
sehliessen, umringen, umhüllen, bedecken. — 2) 
umlegen, — 3) zusammenrollen (aSk. zu Baoar. 2, 
1,1 9. — 4) zusammenschrumpfen machen. — Mit 
CrPTFFT umhüllen, bedecken Tarima-Br. 7,6,1 i. — 
Mit Hi<iHH zusammenechmmpfen. 

cf7 m. 1) Schlinge, Binde. ~ 2) Zahnhöhle. — 
3) Gummi, Harz. — 4) * Terpentin RUah. 12,1 57. 

^^S^ 1) m. oder n. Hülle in t|^|d° (Nachlr. 
2). — 2) m. a) in der Veda-Grammatik doppelte 
Aufführung eines Wortes, vor und nach Hcf. — 
6) *Beninkasa eerifera, — 3) *m. n. Terpentin 
RXflAH. 12,157. — 4) *n. a) Kopfbinde, Turban. — 
6) Gummi, Harz. 

c45}«i B. 1) das Umwinden, umschlingen. Um- 
fassen. Umzingeln, Einschliessen. q^4 ^f\T ent- 
winden, einen Verband machen. of\^^ Adj. einge- 
schlössen, umzingelt. — 2) etu>as zum Umwinden 
u. s. w. Dienendes, Tuch, Band, Binde, Schlinge. 
— 3) Kopf binde, JWrdan. — 4) * Diadem. — 5) 
Einfassung, Zaun, Heeke. — 6) Spanne. — 7) * das 
äussere Ohr, — 8) *eine Art Waffe. — 9) * Pon- 
gamia glabra. — 10) *Bdellium. — 11) *=r Jjfff 

(^7). 
q^lcfi m. quidam coeundi modus. 

ei^icf^icn m. desgl. 

^Kin^h in ♦tn^o 

c|^-ilM Adj. tu umwif%den Njajam. 1,3,4. 
^* 
*<=1^m^ m* N. pr. eines Mannes. 

cf^iqn^ Adj. zu umwinden Comm. zu Nja* 
JAH. i,3,4. 

* Ol 8^45(1 ni. Bambusa spinosa, 
*cl^cse4 Partie, fut. pass. Ton 1. f^H^ 
*öf^RT^ m* Terpentin RIsah. 12,158. 

oil^H 1) Adj. s. crä. — 2) *n. o) quidam coe- 
undi modus. — 6) = oiiHefi« 

^f^rWin 5Tfn°. 

^f^crflr^H Adj. mit verhülltem Kopfe Ipast. 

^[f^TR«T Adj. mit einem Tkrban versehen Apast. 

ofgöfi Adj. etwa hängen bleibend, sich nicht ab- 


lösend. W^5^: ?5; Mait«. 8. 4,8,8. 
*c(^ m. Wasser. 

cf^ 1) *Adj. eostumirt, masquirt. — 2) m.^CI| 
etwa Kopfbinde. -— 3) wohl n. Besorgung, thäüg» 
keit in ^frf °. 

*^^ D. Erbsenmehl Bbatapr. 2,S1. 26. 

^fT^ 1) m. Maulthief. — 2) *o. zar Erklaroag 
▼on cHH^. 

ci^o||^ m. eine best. Zuspeise Karaea 1,8. MB& 
13,53,17. 
*^, ^^ (qtr^ und = ^^.* 

ci^rl f« eine Kuh, die zu verwerfen pflegt; überb. 
eine unfruchtbare Kuh Gadt. HbhIdbi 1,52,19.20. 
Wird auch als belegte Kuh erklärt. 

cf^HR hei den Gaina eine best, nicht sanetUh- 
nirte Art des Selbstmordes CIlIiiba 1,869. 
*«^«5IM, q«^IM(1 Denomin. ron c|«^H. 
^^T^ m. N. pr. eines Landes, Behar, 

*^> ^^% (^I5R). 

^ postpositire Partikel, die das Torangeheoda 
Wort herTorhebt. Kommt in den SamhitI selteo, 
in den Br Ahmana und wo deren Stil nachgeahmt 
wird, so wie im Epos über die Maassen häoflg 
Tor; in den SAtra meist nur in der Znsammen- 
stellung CfZZr % Bei Manu und im Epos ist ^ 
sehr beliebt am Ende eines Stollens, meist als 
blosses Flickwort. Wird mit anderen Partikeln 

Terbunden, so ^ 3, 3 ^, 3 ^R ^, ^ ^FT 5 

o o 

(Comm. zu Njajas. i,1,«3), 3 ^ %, ^f^ ^, J^ ^, 
gq, ^^(27,22. 31,10. 33,7. 35,13), ^ FT ^. 
Spr. 1451 fehlerhaft für ^. 

♦Mklfd* Adj. Ton f^i^. 

*cjcjmt4 m. Metron. Ton fcJcR^. 

q^!5r n. 1) = ^ot)in°n ModrIr. 44,14, r. 1. — 
2) Obergewand, Ueberwurf. 

^öR^fef) n. ein von der Schulter herabhängendee 
Blumengewinde KId. 83,2 (150,8). 124,8 (220,11). 
Sadortib. 2,790. 857. 

^CT^Töf) und^^i^ dass. MudbIb. 44,14 nebst T. I. 

5«nT<4«H (adj. Comp. f. m) Ueberwurf, UmeeMag- 
tueh Harsbar. (ed. Bomb.) 22,8. 

clcfi^- m. N. pr. eines Berges. 

^on^-ri und SföR^rf 1) Adj. {f. "^ von der Fla- 
courtia sapida kommend, an ihr beflndlieh, ans ihr 
verfertigt, — 2) *m. Flaeourtia sapida, 

^«hli* m. Juwelier Vibramabbai. 1,1 9. Vgl. ef;o 
Nachtr. 5. 

^3f!SH n. Ungeheuerlichkeit, Absehenlickkeit* 

♦^*rq* Adj. = f^siraptl mgj. 
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l^mff - ^N:<efii? 


♦?|5|jqrr m. gana^|f|cMli4. ♦^f^ Adj. von 
Yaikajata bewohnt. 
♦^ofT^ Adj. Ton fcRT^. 
qe^^S m. Bez. etner Gattung von Sehlangen. 
cjetiui m. 1) Do. N. pr. zweier VolkssUimnie. ^ 
2) Patron. Ton HcfiHI Par. Grhj. i,4,l5. Nach 
den Erklarern Garadaoder Bez. des Windes, Nach 
Pariri Patron., wenn ein VItsja f^emeiot ist. 
^ehUllMH (Conj.) m. Patron. Ton f^RTHT* 
^cUfni m. desgL 
*o|of)mi| m. Patron. Ton ic4öf)^|, wenn ein Kä- 



Cjapa gemeint ist. 

olöfilfj m. (nach Saj.) ein best, estbarer Theil des 
OpferthiereSf etwa Lendenstück. 

cjohflHJ 1) Adj. zur Sonne in Beziehung stehend, 
der Sonne eigen» ^m^ n. das Sonnengeschlecht. — 
2) m. a) Bein. Karna*8. — 6) Patron. Sugrira's. 
♦^cRq Adj. Ton fiRJ^. 

^c4>crM fehlerhaft für ^chcrlj. 

c|ehic^M<4i Adj. (f. ^) 6el<06<y, freigestellt, facul- 
tativ AasH. Ba. Nom. abstr. ^flT f« (Comm. zn 
MaiKB. 63,2) und ^"^ n. 

oleh^ij n. 1) Gebrechlichkeit^ ünvollkommenheit, 
^ Schwäche, Mangelhaftigkeit, Mangel, das Fehlen, 
Nichtdasein. — 2) Verstimmung, KMnmuth, Ver- 
zagtheit. — 3) Verwirrung (des Geistes), r. I.o|^ot|. 

^ohlMH m. Patron. Aach PI. 

Q|ehlf(<4Ü 1) Adj. (f. ^ auf Vmwandelung beru- 
hend, eine ü. erfahrend. öfH^ m. die zur Äusbil- 
düng der Leibesfrucht erforderliehe Zeit Kabaka 
(ed. Calc.) 354, 19. — 2) n. Veränderung im nor- 
malen Zustande des Gemüths, Alteration, Auf- 
regung. 
*^ehll(HH n. gana ^IsT^rnf^. 

o|of)|L| n. Umgestaltung, Vmwandelung, Verän- 
derung. 

^ofTTTc^ n. Abendandacht oder AbendessenYET. 
(U.) 16,4. Kampaka 289. 292. 296. 
*o|ohlÖM m. Patron. Ton f^RTO. 

^1^ m. Patron. Aach PI. 

q|ot)|^ Adj. mit G|||^ n. durchgesickertes Wasser. 
*^^ywlM Adj. Ton f^^jmn g«na ^150^ 
in der Kac. c|oh4IH)M t. 1. 
♦ ^chiJamlM Adj. Ton Noh(&||^. T. L ^^M I HIm . 

o o o 

^4iHi i) m. a) Bein, a) Indra's. — ß) Vi- 

shna's (Krshna's) Yisbrus. 98,59. Aach eine 

Statue Vishnu's. — b) der 24s te Tag im Monat 

Brahman's. — c) ein best. Tact, — d) *ein Od- 

mum Ragan. 10,161. — e) N. pr. a) PI. und Sg. (sc. 

TPH) einer Grnppe ron Göttern. — ß) Terschiede- 


ner Männer. Auch ^Cf^ and ^l^l^NIll. — 2) 
m. n. Vishfu's Himmel. — 3) f. c^öhUdl ^<>* 
kantha*s (Vishnu's) (akti. 

^«f)U6<^ o. Nom. abstr. zu %FQS» ^) <") 3)« 

cjchUd^li^rl m. N. pr. eines Autors. °^tf^- 
C?^? n. Titel feines Werkes Opp. Cat. 1. 

^°hUÄM|1 f. Vishnu's Stadt Ind. St. 1S,299. 

SRitJSH'^n. und^öfiUSSn^m.Vaikuntha's 
(Vishnu's) Himmel. 

^ohUANslM m. und 5*U4WMoil|ieül f. Titel 
Opp. Cat. 1. 

cfcftg^jq Adj. zum Himmel V a i k u n t h a in Be- 
Ziehung stehend Panbat. ed. Bomb. 1,50,4. 

^^^cl 1) Adj. a) durch Vmwandelung entstanden, 
abgeleitet, seeundär. Nom. abstr. °(ör n. LItj. 10, 
4,2. — 6) auf Vmwandelung beruhend, eine V. er' 
fahrend Kap. 2,18. — c) entstellt, hässlich, wider- 
wärtig. — d) nicht natürlich, künstlich. efi^iH 
nicht durch Zeugung, sondern durch Adoption u. 
s. w. fortgeführte Geschlechter. -> 2) m. a) Bez. 
des A h a m k A r a. — b)ein best. Erankheitsdämon. 
— 3) n. (adj. Comp. f. m) a) Vmwandelung, Ver- 
änderung, Entstellung, Verunstaltung, ein verän- 
derter — , abnormer Zustand. — 6) eine unnatür- 
liche Erscheinung, portentum. — c) entstelltes We- 
sen, so T. a. Veränderung im normalen Zustande 
des Gemüths, Alteration, Aufregung. — d) Wech- 
sel der Gesinnung, Feindseligkeit, feindseliges Be- 
tragen. 

^efirl^tT Adj. entstellt, krankhaft erregt. 

^fn f. MBB. 10,1 1 6 fehlerhaft ftir ^cfT^I n. 

^SRTflöJJ Adj. der Veränderung unterworfen. 

STöRPT n. 1) Vmwandelung, Veränderung. — 2) 
Veränderung zum Schlechtem, Verschlimmerung, 
Entartung. — 3) Widerlichkeit, Hässlichheit Sa- 
DUETiE. 4,2 <0. — 4) eine unnatürliche Erscheinung, 
portentum. — 5) eine feindselige Gesinnung. 
*^5hltl m. n. Scheindiamant Ragan. 13,7.208. 

^^Iti°t) (Conj.) ein best. Mineral. 

^J^f\Q A^. 1) durch Vmwandelung entstanden 
Hbh. Pab. 8,305. — 2) einer Vmwandelung unter^ 
werfen. 

qsfDcf n. Befangenheit, Verwirrung, Eleinmuth. 

Mtr^^Hj n. 1) dass. — 2} Gebrechliehkeit, Schwäche, 
Geistesschwäche Käd. 121,21 (217,1. 2). 

•^ Adj. = cft5TT l^ildHW. 
♦cld^lfUI m. Patron, ron ofif^mm. 

3*9^1 f. Bez. eines best. Lautes, 

c|*sil*l m. Bein. Vishno's. 


l.^^HH 1) m. a) Fl. Bez. amtier Art von Rahi 
(SoPABN. 13,4) und best. Sterne am Himmel. — h) 
ein Ar ja im dritten Lebemstadium, der das Baus 

m 

verlassen hat und in den Wald gezogen ist; Ein- 
siedler Gaot. — c) Patron, des Vamra and Pa- 
ruhanman. — cf) PI. eine best. Y izhn u'itisehe 
Secte. — 0) N. pr. eines Autors oder n. Titel ei- 
nes Werkes. — 2) f. ^t^H^l Einsiedlerin BIlab. 
172,14. 

2.^Iö(|^y 1) Adj. zu den VaikhAnasa oder zu 
einem Einsiedler in Besiehung stehend, ihnen zu- 
kommend u. s. w. cT^n. <fa«Tantra derVaikhI- 
nasa genannten Seete. — 2) n. Name eines Sh- 
man Abib. Bb. 
^^^RHWTRH^r n., M^HUHMUI d. (Opp. Cat 

CS. 

1) und ^^RTO^T n. Titel Ton Werken. 

^*5ll1HmiM m. N. pr. eines Lehrers, 

^*5IHHWHHc«h1h n. Titel eines Werkes Opp. 
CaL 1. 

^^IHRT^fq m. N. pr. einer Einsiedelei. 

^^Hf^ m. Patron. 

qi|l-^«4jl f. eine best. Pflanze Kahaia 6,23. 
Wohl nur metrisch ftir Ni|P>V4c4il. 

o|i|c!iM Adj, TTHT m. eine best. Sippe böser GeUltr. 

qlKRI n. 1) fehlerhafte oder mangelhafte Ar- 
schaffenheit Öai». 6,5,23. sFTpf: so t. a. leUdrigt 
Herkunft. Von Personen Mangelhaftigkeii, nkUr- 
haftigkeit, Schlechtigkeit und VngeschieklichkeU. 
*^^f^ ron f^qf^. 

*^\^ Ton ^^^. 

*o)mQ m. Patron. Ton fsjlj. 
^^^ m. N. pr. eines Jägers. 
cj^lH^t) Adj. von Speiseüberresten lebend MBa. 
14,92,7. 

♦cJtllrM n. Nom. abstr. von f^RlffR. 
*clli' m. Patron, 
♦cjl^« m. desgl. 
*Qf|fl'<T m. Adj. von öf^. 
^^^ N. pr. eines Gebiets, 
^rri^ Adj. (f. ^) aus der Pflanze fSR^Rr 
gemacht Sadubtik. 2,790. 

^^^OQ n. Erfahrenheit, das Bewandertseinj 
Geschicklichkeit, — in (Loc.) Balab. 40,22. 
clft^rM n. fehlerhaft ftir ^ftJrU. 
c||t|Tt| u. Geistesverwirrung, Geistesabwesenheit 
Kabaea 6,3. 

5ft[?| n. wohl nur fehlerhaft ftir ^f^. % 
RlTii s. bes. 

^f^slcfill m. Patron. Dhrtar Ashtra's, P4?- 
4a*s und Vidura's. 


^T^5RTq^ - Wf\^ 


IDO 


R Adj. Vikitrarlrja j/eAöriya. s. w* 
R (metrisch) m. = ^f^f^Jcfttf. 
Seltsamkeit, Absonderlichkeit, Wun- 
tnderbare Schönheit Balar. 90,4. 
l) Mannieh faltigkeit, Verschiedenar- 
urbare Verschiedenheit Kap. 5,20. 6, 
u BÄDAB. 2,2,28 (S. 569). — 2) == ^- 
ehlerhaft für ^ÜTtH. 

m. fehlerhaft für ^M^tojln. 
) Adj. aus verschiedenen Metren 6e- 
) D. ein solches SA man. 
S'. pr. eines Muni. 
Ij. von firsTT^. 

N. pr, eines Fürsten, 
. zur Niederkunft in Beziehung $t$~) 
iRSüAB. 17,1 5) oder m. mit Ergäniaog 
der Monat der Niederkunft, der letzte 

Schwangerschaft, 

lenschenleere, Einsamkeit, 

II. a)Indra's Banner. — 6) Banner, 

Indra's Palast, — d) *Bein. Skan- 

'1. eine best. Klasse von Göttern bei 

r 
- f) N. pr. eines Berges. — 2) f. 3[ 

jhne Ck. 6,69. 12,29. 18,4. — 6) ein 

heis Sender Kranz VP. 1,22,71. — c) 

)sa. — d) * Sesbania aegyptiaea, — 

acht im KarmamAsa. — ^) Titel a) 

bucbs. — ß) eines Commentars zu 

harma^dstra. — g) N. pr. einer 

nes Flusses. — 3) n. N. pr. a) eines 

o d b j d. — 6) einer Stadt, = c|<io||Hl 

yii, 7,3 5 ('^slMrdl zu lesen). 37. 

1) *ra. Fahnenträger, — 2) f. m a) 

%e. — b) eine Art Perlenschnur (im 

* Sesbania aegyptiaea, — d) *Premna 

N. 9,22. BuWapr. 1,197. 

N. pr. des 3ten Kakravartin in 

r 
dj. f. T; Sieg verleihend, — verheis- 

fft^T V. I. ^^TfqrsrrFTT) (m^h'i \n- 

6i Künste. 
)j. dass. 

I. eine best. Schule. ^5T5( T. 1. 
) PI. eine best. Schule, v. 1. c|si^. — 
hlerhafl für q^TöR. 
Patron, fehlerhaft für qsföR. 
üngleichartigkeit, Heterogeneität, 
Palron. des Vrca. 
id *5siNonori Adj. von ^sTl^öp. 
(. pr. eines Mannes. Vielleicht ^TsF 

VI. Theil 


ZU lesen. 

^XlHSyild^ (?) m. Kampaka 5. 
*o|^IHch Adj. kenntnitsreich, erfahren. 
♦cfeqr m. Patron, ron f^CT- 

qiW4 o. fehlerhaft für cfT^* 

qrn^fföf) TOD unbekannter Bedeutung; oder ist 
etwa G|rTTT^T°R gemeint? 

clicf m. Patron, ron ^tS^ 
l.cliq 1) m. (ausnahmsweise) und n. Katzenauge 
{ein best. Edelstein) Raoar. 13,6. 193. (ic. 3,4 5. 
Am Ende eines Comp, so t. a. ein Juwel von, 

— 2) m. N. pr. eines Berges YP. 2,2,27. Auch 

oCTcffT m. 

2. qP7 Adj. (f. m) aus Katzenaugen gemacht, 

CS 

^^M^lltl 1) Adj. die Farbe des Katzenauges 
habend. — 2) m. N. pr. eines Schwertes. 
*^?Q^PT m. N. pr. eines Schlangendlmons. 
^iMHfui m. = ^tm IJ. 
cl^MHiUl^TI Adj. Katzenaugen enthaltend. 
^iM^M Adj. (f. ^) aus Katzenaugen bestehend, 

— gemacht, dem Katzenauge ähnlich Balab. 173,1 . 
q^M^l^^ m. N. pr. eines Berges. 
^4M5H,j» n. N. pr. einer mythischen Stadt, 
^m 1) m. Rohrarbeiter. Im System eine best. 

Mischlingskaste Apast. — 2) n. Name eines SA- 
man Absh. Bb. 


tPüm 1) Ad||. (f. "^ a) aus Rohr (Bambusrohr) 
bestehend, vom B. kommend, V^^m*, Vorräthe von 
Rohr, CniT Feuer von Bambusrohr, TfS( ro. Bam- 
buekorn Hbmadbi 1,117,1. — b) aue Körnern des 

Bambus bereitet. — e) von einer Flöte kommend. 

r 
— 2) m, a) Flöte. — 6) Patron. — 3) f. ^ a) an- 
geblich = öfhnr Hbmadbi 2,a,77,1 4. 1 5. — 6) *2'a- 
baschir Ragan. 6,187. Bbatapb. 1,169. — 4) o. a) 
*die Frucht dei Venu. — 6) *eine Art Gold, — 
c) Name zweier SA man Aasa. Bb. — d) N. pr. a) 
eines Varsha iu Kuoadrtpa. — ß) eines heili- 
gen Platzes. 

*5nif^öfi m. Flötenspieler, 
SfinTcR Adj. mit einer Flöte versehen, r. 1. cf- 

o|mic|ci Bogen. 

^tOfoR m. Lautenspieler ()ig. 10,64. 
l^QT (!) Adj. als Beiw. des Meeres (ISkb. Gbhj. 
4,14. 

*^IIR» 1) Adj. a) = ^^ fTT^:. — 6) Too ^m- 
ofH'Mf- — 2) m. Flötenspieler. — Z) ü, ein Bam- 
busstoek zum Antreiben des Viehes [Elephanten), 
♦^UJehlM Adj. TOD ^mm. 
♦^mc|,q m. fehlerhaft für JWf^. 


o(W( m. PI. eine best. Schule. 

qljir m. fehlerhaft ftir opQ. 

öfctfOeR 1) tn, a) Vogelsteller, — 6) * Fleischer. 

— 2) n. hinterlistiges Nachstellen, — Fangen. — 
Vgl. 2TO° and gqo. 

*^rlR!5ofi Adj. mit der Chicane in der Disputa- 
tion vertraut. 

%nT|3R m. N. pr. eines Rshi. 

^riU^ m. N. pr. eines Sohnes des A p a. 

3(irM n. grosser umfang (ubas. 1,92. 

c|(1öU n. Unwahrheit, Falschheit, 

o|f|yiiIMfHM4 f. Titel einer Upanishad. 

^r{^H m. PI. = ^HMrl, ^^ppj aV. Pabiq. 49. 
*^fTrR7 Adj. (f. ^ Subst. Lohn empfangend, für 
L, dienend, Söldling. 

^fT^HT 1) Adj. (f. ^) a) der über einen Fluss 
iiberzusetzen gedenkt, — 6) über den Höllenfluss 
hinübergeleitend (eine den Brahmanen geschenkte 
Kuh) Hbmadbi 1,473,19. 474,3. — 2) m. ozyt. a) 
Patron. — 6) N. pr. eines Arztes, eines Sohnes 

r 

des^atadbauTan. — Z)f.'^a) eine den Brahma- 
nen geschenkte Kuh, die über den Höllenfluss Am- 
übergeleitet Hbmadbi 1,473,4. — b) N. pr. a) eines 
heiligen Flusses in Kalinga. — ß) des Höllen- 
flusses Hbmadbi 1,474,2. 5. lO.fgg. PI. Kabanb. 12, 
1 7 (deren zehn), — -r)* der Mutter der R I k s h a s a. 

*^d(IUI f. = ^cT^ 3) b) ß). 
^cTH 1) Adj. (f. ^) aus Rohr bestehend oder ge- 
macht, ihm eigen, oJrtHI örffT: das Verfahren des 
Rohres, so t. a. das Siohschmiegen^ Siehfügen in die 

Verhältnisse. — 2) m. oder n. ein Korb aus Rohr. 

— 3) m. a) euphemistische Bez. des männlichen 
Gliedes, — 6) ^Rumex vesicarius, 

♦5rtH=fi Adj. Ton 5hH*1i|I. 

c((1H1 tn, Beio. des Pur Ära ras. Beruht auf 
dem MissTorständniss des Instr. cfriH'? KV. 10, 
95,4. 

^rftrl Adj. von der VitastI kommend, in ihr 
entkalten, 

^rfFfTöTT Adj. eineSpanne /any (Pfeil)R. 6,49,49. 

^HfrM Adj. = ^nTcT VibbamIjJka«. 18,89. 

o|rl«5oU 1) m. Patron. Ton cfiH«(oi| Mlfr. Grbj. 
2,7 (Tgl. Act. G|hj. 2,3,3. Pia. Gaiu. 2,14,5). Ibsb. 
Bb. 1,190. — 2) n. Name rerschiedener SAman 
AasH. Bb. 

c|cii^ m. N. pr. eines Berges. 

^rlH 1) Adj. auf die vertheilten — , auf die 
drei heiligen Feuer bezüglich, mit diesen vollzogen 
a. s. w. — 2) m. a) metrisch jt. fofcTH Tragkim- 
mel, Baldachin, Nach dem Comm. = T^rrTPTdR?* 
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^r?H — ^ 


— b) PatroD. ▼. I.oIrllMl. — 3) o. eine mit den drei 
heiligen Feuern vollzogene Handlung. 

^riH^mr^r\k\^ and ^STTO^T n. Titel. 

"Sldlfn«*) Adj. =^r?H 1). fer, %r «<« i^ra*. 
mane, der die Vorschriften in Betreff der drei hei^ 
ligen Feuer beobachtet, Hbmadbi 1,620,6. 

^HIMH m. Patron, t. I. ^rTR. 

^cHcT 1) Adj. (f. ^ zu den Y etAla in Beziehung 
itehendy sie betreffend, ^cnsfl" H*^{l 9in best. Me- 
trum. — 2) m. =: ^HH lod. St 15,211.277.278. 

c^rlHH) m. N. pr. eines Lehrers VP. 3,4,34. 

^HH<I| o. N. pr. einer Stadt Ind. St 15,422. 
T. I. ^o. 

<oirllM^ 1) m. a) Barde, Lobsänger eines Für- 
sten (sein Beruf ist es aach, die Tageszeiten an- 
angeben). ° ©Tff n. Beruf — , P/ItcAC eines V. Ba- 

■s 

LAB. 179,4. — 6) ♦ = io|icll^H H. an. 4,85 bei Zach. 
Beilr. - 2) A^j. OSRRT (sie) fsRIPfl ^V^ Bez. 
einer der 64 Künste. 
*^Hlfd*rU^ m. und ♦oSfr^l n. Kig. zu P. 6, 

2,125. 

cJrilMI m* N. pr. eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. 

gIhIHIM 1) Adj. XU <f0n VetAla in Beziehung 
stehend, sie betreffend. — 2) n. ein best. 31etrum. 
Vgl. Ind. St 16,261. fg. 
♦^^ m. und *o5|F5r n. gana irlt^UHf^. 

cjfjc^q n. das Enthülstsein Conam. zu Apast. ^b. 
1,19,11. 

o|(i^ n. 1} Befreiung von Durst, Stillung des 
Durstes. — 2] das Fteisein von einem Begehren, 
Stillung des Verlangens,' Gleichgültigkeit gegen (im 
Comp. Torangehend). 

^rTTTcHT Adj. zu Kubera in Beziehung ste- 
hend^ ihn betreffend. 
♦^5r5F Adj. Ton diz^chim 

^^Rfhr^ n. N. pr. einer Oertlichlteit MBa. 
3,11,81. ▼. 1. q^fo. 

cjsiiH^ m. N. pr. eines Asura. 

^ s. ^. 

H^nj n. wohl nur fehlerhaft für ^^TOJ. ^- 
nn s. bes. 
*^((J ych Adj. Ton f^nj. 

ol^jyl f. 1) = ^^H BXlab. 68,20. Hbii. Pab. 
2,4 87. — 2) Pracht, Schönheit {jg. 4,26. 

o)^JtII n* (a^j* Comp. f. m) Scharfsinn, Ge- 
wandtheit des Geistes, Klugheit, Erfahrenheit, Pfif- 
figkeit, — in (Loc. oder im Comp. Torangehend). 

^^j t^jofti Adj. geu>andt, erfahren, klug Pba- 
•ahbab. 7,16. VikbahaRkae. 10,49. 


*5^fi Adj. kenntnissreich, 

^((ßlH m. Patron. Ton f^^fSR. 

ol^^f^ m. Patron, ron f^^^U ^ksb. Bb. 

c|^*Ic^ (I) n. Name eines SA man. 

^[^^^öpT n. Name Terschiedener S A m a n Abso. Bb. 

c|^*iff)ua| m. N. pr. eines Lehrers. 
•W^HtT ra. Patron, ron fel^Hrl» 

^?n| m. Bein, (ira^s. 

^^ 1) Adj. (f. ^) zu den Yidarbha in Bezie- 
hung stehend, ihnen zukommend u. s. w. — 2) m. 
a) ein Fürst der Vi darb ha. — b) PL oder am 
Anfange eines Comp. =r |of^ [das Volk dieses 

Namens). ^ c)* eine best. Beschädigung der Zähne 

r 
Bhatapr. 6,189. — 3) f. ^ a) eine Fürstin der Yi- 
darbha. — 6) fliessende, wohlklingende und ein- 
fache Dietion Kayjapb. 9,4. — 4) "^n. a) die Haupt- 
stadt der Yidarbha, a= ohRliH 6al. — b) eine 

o 

zweideutige Redeweise. 

^^H3f\ 1) Adj. zu den Yidarbha in Beziehung 
stehend. TTsFT «in Fürst der Y. — 2) m. ein An- 
gehöriger der Yidarbha. 

q^[fH m. Patron, von fof^. 

c|(^cl| m. Palron. 

cf^^ 1) Adj. aus gespaltenem Bambusrohr ge- 
macht. — 2) m. a) Hülsenfrucht. — b) ein best, 
giftiges Inseet, Wurm u. s. w. — c) * eine Art Back- 
werk. — 3) n. Korb oder dgl. 

^^I^ofl Adj. zu den Hülsenfrüchten gehörig. 
*^^c^ Titel eines Werkes. 

^^Im«=h m. ein Kenner des YedAnta Ind. St. 
15,295 (^o Hdschr.). 
*^^ltR m. Patron, s. %|rR Nachtr. 6. 
♦cjt-inoh Adj. als Bez. einer Species ron Fie- 
ber Bbatapb. 3,76. 

^^ und %T5a m. t. 1. st ^^. 
♦qf^ m. Patron, s. ^f^ Nachtr. 6. 

q|^o|i 1 ) Adj. (f. ^) vedisch, den V e d a betreffend, 
dem Y. eigenthümlich, im Y. vorgeschrieben, mit 
dem Y. übereinstimmend, im Y. bekannt, mit dem Y. 
vertraut. — 2) a. a) e^rte Stelle aus dem Yeda. — 
6) eine vedische Vorschrift. — c) ojQef)^ so t. a. 
^ im Yeda. — H^i^of, MBb. 8,4712 fehlerhaft 
für H^f^. 

*yi5hMT f.,^f<*H5ifiiHi f., ^f^+wi^fnuiq 

m.nndc^f^öftPf;^ n. Titel Ton Werken Opp.Catl. 
^f^ 1) m. a) ein Fürst von YidicA. — b) PK 
die Bewohner von YidiQl. — 2) n. N. pr. einer 
an der Yi die A gelegenen Stadt YP. 3,18,6S. ~ 
Auch otr^ n. 


^^i^cjf n. ein Ausspruch Yidnra*s. 
^JIT fehlerhaft für ^g^TT (*^2JI)- 
o|3Qi Adj. von dem Yidula genannten CsJa- 
mici kommend, 

*°tS^ Adj. kenntnissreieh, gelehrt, 
q^^ n. Gelehrsamkeit, 
^^^J^f^ m. PL N. pr. einer Dynastie, 
oi'^q häufige, aber fehlerhafte Scbreibarl for 

^"^ß|+ Adj. (f. ^ Subst aus der Fremde ge- 
kommen, Fremdling Balab. 14,18. üttamab. 209l 
222. Comm. zu Tardja-Bb. 20,15,10. op|Q|liHHU 
PI. fremde und eingeborene, Nom. abstc. ^IS n. 
Balar. 161,18. 

oT?^ 1) Adj. dass. — 2) n. loeales Getrenniniii 
Comm. zu (aSeh. Qb. 13,24,15. 

^^ l)^^(f. ^ im Lande der Yidthh le- 
bend, von dorther kommend (Stiere und Kiha) 
Maitb. S. 2,5,3 (50,11). Nach dem Comm. zo TS. 
von schönem Körperbau, — 2) m. a) öf?^ eto 
Fürst der Yideha. Auch 5"|^I JJ^, — b)H 
= [c|^«j (als Name eines Yolkes). — c) eine bett. 
Mischlingskaste, der Sohn eines (üdra von f^air 
Wa'iQih (Gaut. Qactata 346), oder der Sohsi ein» 
Y a i i; j a von einer Brahmanin (M.) ; seine Beadiif- 
tigung ist der Handel ; daher auch so t. a. Kmf' 
mann, — 3) f.GJ^cj^ a) cjrf«^ j eine Kuh aus dem 
Lande der Yideha Kath. 13,4. MArra. 8.2,5,8(50, 
10). — 6) eine Fürstin der Yideha, insbea. Beio. 
der Sit A. — c) f. zu 2) c). — d) Piper longum; tgi. 
5<^«tlHM. — e) * Gallenstein des Bindee, 

5^*5°^ 1) 2« den Y i d e h a in Beziehung stehend 
u. 8. w. — 2) m. o) PK = |c«^«5, c|'^<^ (als Name 
eines Yolkes). — 6) = ^^2} c) Gaot. Wirdali 
Sohn eines (üdra von einer Brahmanin erklärt 
In der Bed. Kaufmann Habsbae. 69,2. — c) ^N< 
pr. eines Berges. 
*srJT^ m. Patron, von fcfT^. 

Sf^l^^ m.=cr^2)c). NachKoLL.iraif/)iuifi*< 

^•^^tg^ m. Freund — , Gatte der Yaidebl 
(SttA), d. i. Kima. 

c|'4«JQHM Adj. (f. ^} ganz mit Sltl beschaff 
und zugleich aus Piper longum bestehend YaSat. 
245,2. 

W^ 1) Adj. a) mit der Wissenschaft vertraut, 

sein Fach kennend, gelehrt Gadt. — b) fehlerhaft 

Air öTZZf. — 2) m. a) Arzt (gilt als Mischllngakaste). 

— 6) '*' Gendarussa vulgaris. — c) N. pr. fehlerhaft 

für*^>^. — 3) ♦ f. ?^ eine best, Heilpflanze, — 4) 

c 
*f. ^ die Frau eines Arztes, 


%Wfi - ^H I JM^» 
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l)m.^rzl. — 2)D.He<UMn({«Ri«Aii.l3,321. 
lUUlWd n., 5y*Hc[H n. und ^Jg«!?- 
m. Tilel tod Werken. 
^rT N. pr. eines Mannes (m.) oder Titel 
irkes. 
mj^ m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. 

f\\H\m m. 1 } N. pr. eines Autors. — 2) 

)s Werkes Opp. Cat 1. 

^TH ni. N. pr. eines Dichters Z. d. d« m. 

■ 

iH n. (m. BuBNBLL, T.) Titel eines Werkes. 

(IF m. Tilel eines medic. Werkes. 

ü n). N. pr. eines Dichters Z. d. d.m. G. 

^rf^T f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
I H«cH*i ^' ^' pr- eines Scholiasten. 
J 1 ) m. a) ein Meister von Arxt Spr. 7623. 
Form Qiva's — c) N. pr. verschiedener 
iuch o^TJ und ^^fj^, — 2) n. Name ei- 
a und des umliegenden Gebietes. 
fr^TßJ n. N. pr. eines Tlrtha. . 
f({ll«7in ni. N. pr. eines Autors BuBNBLL,T. 
l{lidHlM n. und o^nSW?: Titel ron 
3pp. Cat. 1. 
im^lr^M n. Titel, 
Rlf Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
r^T n. Name eines Llnga. 
HE >B* Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
J m. Cathartocarpus {Catsia) fistula, 
dl n., ^^qni^^F f. (Opp. Cat. 1) aod ^- 
I m. Tilel Ton Werken. 
[T f. Gendarutsa vulgaris. 
^ Adj. sich für einen Arzt haltend, — 

KaRAK4 1,16. 

TRIT f. nnd ^^PJU\ m. Titel Ton Wer- 
Cat. 1. 

(wohl D.) N. pr. eines Mannes. 
T^ft f. und ^^|HNH n. Tilel ron 
>pp. ('>al. 1. 

m. Bez. DhanTantari's, übertragen 
nu. 

m. i; Bez. Dhanyantari's. — 2) N. 
iters TOD (ftrngadhara. 
R m- Titel eines Werkes. 
[FTTtT m. N. pr. eines Arxtes, 
J[ f. Beilkunde, ein Lehrbuch der ß. 


ri^ m. und c^ltlNcHlfim* Titel ron Wer- 
Cat. 1. 


^M^IIM 0* 9in Lehrbuch für Aerxte^ Heilmittel^ 
lehre, 

^«Mtiü^C m., ^^H'^tJH^H n,, t^m^lR n. 
undo^MHI^Uilc^ m. (Opp.CaL l)Titel ron Werken. 
♦o|«MrH«5) f. GendthruMsa vulgaris. 

^^iHeh MBa. 14,2852 fehlerhaft für ^MfU«h. 

^171^ Adj. (f. ^ den YidjAdhara eigen, zu 
ihnen in Beziehung stehend. 

c|ii4|pj m. Patron. 

^^?i ^^cT 2Mm Arzte werden KclIbiiaya 9,59. 

cpmcpfH m« Titel eines Werkes BoaNBLL, T. 

cl«tirf 1) Adj. dem BUtz zugehörig, von ihm kom- 
mend; blitzend, blitzhell, flimmernd Habsbab. 92, 
23. Ürf^ m. Blitzfeuer Yiebamameai. 14,2«. 
°oh5IH Dl. dass. 25.-2) m. N. pr. a) eines Soh- 
nes des Vapushmant. — b) PI. einer Schule. 
^ c) eines Berges. — 3) (wohl n.) BUtzfeuer. — 
4) n. N. pr. des Ton 2} a) beherrschten Varsha 
VP. 2,4,22. 23. 

öT^^cf) f. Bez. von AV. 7,31 . 34. 59. 108. 

^^H Adj. aus Korallen gemacht, — bestehend 
(iC. 18,36. 

^m Adj. (11 i) vorgeschrieben, ausdrücklich at^ 
geordnet Naish. 8,20. Nom. abstr. ^(^ n. Comm. zu 
Njajam. 1,192. 

cf^fqcf) Adj. ungesetzlich MBh. ed. Vardh. 7, 
193,10. T. I. HUMcTi und iolMTHcfi. 

^^nf n. 1) Ungesetzlichkeit, Ungerechtigkeit, ~ 
2) üngleichartigkeit 252,23. 

cf^UmH m. im NJ Aja eine auf den Grund der 
üngleichartigkeit sich stützende falsche Argumen- 
tation Njajas. 5,1,1. 2. 

cfbiof m. Patron. Budha s. 

cHJcm m. ein von einer Wittwe geborener Sohn. 

^^oQ n. Wittwenstand. ^^llf^ f. Wittwenflechte 
Harshab. 140,12. 

^^H l)Adj. (f. ^) a) vom Schicksal herrührend. 
— 6) von Brahman verfasst. — 2) m. Patron. 
Haripkandra's. 

♦%M!af% (0 m. = ^^n^. 

^b||?| 1) Adj. (f. h von Brahman — , vom 
Schicksal herrührend. — 2) *m. Patron. Sanat- 
k u m A r a*s. — 3) * f. ^ eine best. Pflanze, = 9||<^1 
Raoan. 5,62. 

cjmi^ m. Patron. Aase. Ba. 

%Uj\ f. Widerwärtigkeit, fiffu^ des Schicksals 
Pbasaviiiab. 120,17. 

^^ n. 1) das Alleinstehen, Verwaistsein. — 2) 
das Fehlen, Mangeln, Niehtdasein. Acc. mit 1^-01 
so ▼. a. entfernen BIlab. 190,9 = 294,1 4.-3) eine 


verzweifelte Lage. 
*^fllUi f* N. pr. einer SUdt der (Alra. ^ 

^Ufl 1) m. a) ein best. Joga ond zwar ein 
PAta, trenn nämlich Sonne und Mond bei gleicher 
Declination in demselben Ajana (UttarAjana 
oder Da k shin A j a n a) eleAen und wenn dieSumme 
ihrer Länge 560^ beträgt YabIb. Jogu. 5,9. — h) 
N. pr. Indra's im Uten ManTantara. — 2) t 
^ N. pr. der Gattin 1 r j a k a*8 und Mutter D h a r- 
m a se t u*s. — 3) n. mit cffTH^ Name eines S A m a n. 
°MIIHW n. desgl. 

^^ 1 ) f. = ^gcT i) o) HbmIdbi 1,76,9. — 2) 
m. N. pr. a) = ^^ 1) 6). — 6) PI. einer Gruppe 
Ton Göttern. 

%fHsR5R!TfH f. und^yiril5llfrl f. Titel Boa- 

RBLL,T. 

^^ 1) Adj. Subst. dumm, einfältig; Dumm- 
kopf UhMBki. 146,11 (384,4). 191,18. 201,23. — 
2)m. N. pr. a) eines Schülers des JAgnayalkJa. 

— 6) PI. einer Schule des weissen Jagus Abjat. 
46,1 4. 

*^^9rT m. N. pr. des Thürstehers Ton Jama. 
^f^ m. Patron. Prtht*8. 
5*1 UH m. Patron. 
»^HrflM Adj. Ton ÜRf?. 

^•iH^ 1) m. a) Metron. ron YinatA Maitb. S. 
2,9,1 (120,U). Auch PI. Als Sg. insbes. Bez. Ga- 
rn da's (ScpABN. 1,2. 5,1.2) und Aruna*s. — fr)N. 
pr. a) eines Sohnes des Garu^a. — ß) eines Dich- 
ters Z. d. d. m. G. 36,557. ^ y) PL einer Schnle. 

— 2) *f.^^H^ f. zu l)a). 
of-icq n. demüthiges Benehmen. 

^^ 1) * Adj. Yon fiR^. — 2) f. ^ N. pr. einet 
Flusses. Y. I. |c|H^. 
^^mcT m- PI« = ^'Mf? 2) Abjat. 47,12. Vgl. 

^^HrT m. 1) Patron. — 2) PI. eine best. Schule 
des SAmaTeda. Vgl.^rra?? und ^^t|rf • 

^srfxR? A4j. (f. ^) 1) gutem — , gesittetem Be- 
nehmen entsprechend. cf«1it|efU*il (schlechte r. L 
4HfM°hl4()iM^H'l \| HM unter den 64 Künsten. 

— 2) *zu kriegerischen Uebungen dienend. 
c(»^c4 n. Name eines SAman Absb. Bb. 
ciH«^N m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,8,9. 
^HIMeh 1) Adj. (f. ^ Ga^eca gehörend^ von 

ihm kommend u. s. w. SImat. Bb. 1,4,18. Aoni-P. 
31,80. (iC* 1»60. — 2) m. PI. Bez. einer 6eel. Elaesc 
von Dämonen, = |c|*^|qof) 1) c). 
*^f^^ m. ein BuddhUt. Richtig ^^nf^- 
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^qiigj n. s ^Hlfkl^h 3] Yarab. Joau. 0,f o. 

^RlftRT 1) Adj. a) * vergänglich, — h) an eine 
vollständige Vernichtung glaubend, — e) Verder- 
ben bringend. — <f) * abhängig. — 2) a) ein Bud- 
dhist, oR^ o. und ^Wm n- die Lehre — , das Sy- 
stem der Buddhisten QkÜK, zu Badar. 2,2,32. — 
b) * Ästrolog {\), — c) * Spinne, — 3) n. da« i3ste 
Mondhaus vom Geburtsmondhause VarIb. Jo^ai. 
9,1.17. 

♦^•flrlch m. D. eine Sänfte u, s. w. mit abwech' 
selnden Trägem, 

cJHM 1) Adj. zu unterweisen^ %ur wahren Reli- 
gion XU bekehren; m. ein Eatechnmene Karabd. 
21,23. fgg. 35,1 7. — 2) m. PL eine best. Schule des 
weissen Jagus Arjat. 46,14. 

o(^^ Adj. zum Yiodbja gehörig, 

ol^, ^H^ m- Patron, von ^. Auch PI. 

^RI?fT m. N. pr. eines Mannet. 

^•^^«^liHH m. Name eines Heiligihums. 
*^5r n. Nom. abslr. Ton Töf Vogel -•- ^qj]" Mann, 

c)l|^{X|of| und cii4i^oh m. Zeichendeuter Laut. 
224,22.280,21. 
♦^^8Ic|f Adj. von J^^^, 

^M)lrM i) Q' umgekehrtes Verhältnisse Gegen* 
theil. — 2) "^ m. f. ^) eine Art Mimose RleAN.5,1 07. 

^L|f^H m* Patron, des TArkshja. 

^q»jUH 1) Adj. (f. ^) etfi«m Weisen eigen Har- 
8bar.30,24.— .2)03. o|q^^ Patron. desTArksh ja. 
♦^IrM n. Nom. abstr. von |om|(i. 

^l||Qef) 1) * Adj. mit Blasen u, s, w, an den 
Füssen behaftet, — 2) f. mi) und n. (Karara 6,7] 
= i^Mli<c|il 1). 
»^rnftf m. f. 
♦o|mWI ro. Metron. von |irTT5T. 

'S 

*tm5R; Adj. von firror. 

*^m5fFH "»• PL Melron. von icftiiy^. 
♦^mWRI m. Metron. von fsRTJT. 

GJLI^iJ i) n. a) Dicke, Breite, grosser Umfang, 
Ausbreitung Karamd. 61,20. 21. 72,10. Comm. zu 
Cig. 13,10. 17,47. — b) ein Siitra von grossem 
Umfange (buddh.). Vollständig ^iT? tx, — 2) m. N. 
pr. eines Berges. 

ol^lHI^ n- «^« Art Tanz S. S. S. 270. . 
♦^RfnfcfJ Adj. von i^MehM. 

♦ ^Mi^fH Adj. von i^yr^ri. 

^VlRltt m. Palron. von ftyRliri. 
♦ ^MMlli|°h Adj. von [mMMUI. 
♦%lftRi Adj. von fgpIW. 

q|!4M Adj. an d<e Soma-IVop/en gerichtet (^FT) 
YaitIh. 16,17. Apast. (r. 12,16,5. 


o)^c| m. e<n 60«^. Afotial, == (rlvana UbmIdri 

1,64,13.14. 

^OktU n. 1) Erfolglosigkeit, Pfutzlosigkeit, Ver- 
geblichkeit Spr. 7662. — 2) Unvermögen tu helfen, 

ö|Q||t]' m. 5bAn de« Sprengers, so v. a. Spren- 
ger; Bein, des AcTattha AY. 

c(s|IMUUlTi Adj. vom AcTattha fortgestossen, 

q^ET Adj. (f. ^ den Göttern eigen, göttlich (ig. 
18,68. AlaArarat. 1,6. 

^^]f||5R m. = ^Hlfd* 1) KiR. 9,74. 

^^T^ Adj. zu einer Casusendung gehörend, 
*^Hn«R Adj. von T^IHTI. 

^nfj (I) na« Palron. 

^|}{^ n. (adj. Comp. f. W) 1) Macht, Wirksam- 
keit Ind. St. 15,292. 291. 355. — 2) AoAe Stellung, 
— 3) Herrlichkeit, Pracht, 

^H^Uohlf^lehl f. Titel eines Werkes Opp. Cat.l. 

^^rf^ in 5TfNT°. 

E(Hlst*i Adj. von vielen Strassen durchschnitten 
(nach dem Comm.). 
*^>TTß[3r Adj. = ^RIsrfro^niFT. 
*^|sM«4l(^H Adj. fehlerhaft für f^HsM®. 

WniUii^ na. Patron. R^japrnga's. 

öp^llCfot) Adj. matutinus Yrsbabb. 24. 

cp^ m., °ft1X ""• ^^^ ^^^(^ ""• N. pr. eines 
Berges Hbm. Par. 2,18. 28. 29. 6,16. Ygl. cjc^i^. 
öfHlf^ch 1) Adj. freigestellt, facultativ, — 2] 
m. ein Anhänger der YibhAshA, Bez. einer best, 
buddhistischen Schule, 
*^HM n. = liMRT 4). 

^H^ (Karaka 6,6), cpftaSJf (Apast.) und Spft- 
?öf) Adj. von der Terminalia Bellerica kommend, 
daraus verfertigt, 

W^^ni Adj. von Yibhtshana kommend, zu 
ihm in Beziehung stehend, 
*^5|IU* Adj. Klg. zn P. 4,2,126. 
♦^^Tf?T«R Adj. von fsp^, 

C^ CK. 

^a{^^ m. Patron, des Trita. 
^HT^ ni. PI. angeblich N. pr. eines Yolkes nach 
Hall in YP.^ 4,119.' Es ist aber MBb. 1,85,34 
^ HI^'* zu trennen. 

^^nr 1) m. a] Patron. Yishvaksena's. — 6) 
N. pr. 1) einer Welt. Auch PI. — ß) eines Berges 
YP. 2,4,7. — 2) n. N. pr. a) eines Götterhaines. — 
6) eines Teiches im Hain YaibhrAga. 
^^^gfj n. = %nsf 2) a). 
*^q Adj. von ^q. 
♦^HHIMH Ton ÜTOT. Davon »Adj. oSfi. 
♦ ^HH I MH von fsRrT. Davon »Adj. oSff. 
^^r^ 1) *m. Patron. — 2) n. MeinungsversehiC' 


denheit, 

^^ Adj. (f. ^) IM Yimada in Beziehung ste- 
hend, von ihm stammend, 
*%R Adj. von ^^^, 

cfHIt-M n. Bnimuthigung, NiedergeseMagenheit, 
Gefühl der Unlust, ^des Missvergnügens, Auch PI. 
*^rRr Adj. von ^TR- 

SJHc^ n. Fleekenlosigkeit, Reif^heit, Reinli^- 
keit (Karaka 1,8), Klarheit (auch in übertr. Bed.), 
Lauterkeit (auch in übertr. Bed.) Hbhadri 1,34,17. 
Comm. zu Qiq, 8,28. 

o)hi^ 1) Adj. a) von einer anderen Mutter stam- 
mend, ^TlrTT ni. Stiefbruder, — b) verschieden- 
denartig. Nom. abstr. ^cü f* Text zu Lot. de la b. l 
76. — 2) * wohl n. a) etwa Gradation, — 6) dfM 
best, hohe Zahl (buddh.). 

o|qi^c|) m. Stiefbruder MabavIrab. 119,22. 

c^HMM Adj. =5hM 1) Pat. zu P. 4,1,120. D. 
Stiefbruder Comm. zu R. ed. Bomb. 1,1,49. 

clHIHoh 1) Adj. (f. ^ a) in dem fclHH genann- 
ten palastähnlichen Wagen der Götter fahrend, — 
b) die Götter betreffend, Wl m. so v. a. die Seki- 
pfung der Götter, Ist Adj. zu 2). — 2) m. Bez. best, 
himmlischer Wesen und ein Gott überh. Nool 
abstr. °(örn. Balar. 204,14. *Bei den da ina zer- 
fallt diese Götterklasse iuKalpahhava und Kai- 
petita. — 3) wohl n. N. pr. eines Ttrtha. 

qlHIl f. N. pr. einer der 7 Mütter Skanda's. 
*^^ra? Adj. das Wort fc^Hfh enlhtütend. 

3hi5U n. Abneigung, das NichtswissenwiUsn 
von Jmd oder Etwas, Widerwille; die ErgÜmoog 
im Loc. oder im Comp, vorangehend. 

^Hc^tl n. Verschiedenheit des Preises, 

^q^ 1)Adj. (f.*^) d0mlndra Yimrdb^stoeiAf 
u. s. w. — 2) m. als Bein. Indra's = |o|i|U. 

^TJ Adj. = ^tr^ 1). 
*^^^ m. Tausch. 

^n? m. Patron. Auch PI. 
o^qUI n. das Beschäftigtsein mit. Obliegen. 

öTTKI'+^UU Q* 1) IVichtübereinstimmung im Ca- 
sus. — 2} das verschiedenen Subjeeten Zukommen 
Comm. zu Kap. 6,53 und zn Njajas. 2,2,38. 

^M^oh m. PI. N. pr. eines Yolket. 

^MtiU u* Pfutzlosigkeit. 
*^Mc^Stl Adj. von oUcrehSy. 

olqcfc^lt^of) Adj. herkömmlieh, gewöhnlich, all- 
täglich YbrIs. 17,8. Nach den Grammatikern öQT- 
Sr^^rfpF richtig. 

QpRR (eher ^^^ oder opRR) m. in einer 
Formel Maitr. S. 1,11,3 (164,1. 2). Andere Texte 


'^^-I^ 
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oUlVIM and cOWfsR. 

1) m. Patron, des VlgTamanai. — 2)d. 
erschiedener SA man Absh. Ba. 
^ m. Patron, von cq^. 
^ Adj. Ton 5EI^. 
fT^ ra. Grammatiker 241,81. ♦o*5«hJt| 

Grammatiker mit der Nadtl in die Luft 
>o V. a. schlecht beschlagen in der Gramma- 
cJ>fVHH ein einem Grammatiker alt Lohn 
kter Elephant; * o^m Adj. der eine Gram- 
in zur Frau hat. 

FT^nmm n., ^ hi^, ^i^juih^^t f. iOpp. 

tqi^^tnH^ n. (ebend.), ^Mlc^^Uim- 

|m f. und ofg^f^^^IcfJ^m'.(BotÄBLL,T.) 

)n Werken. 

Kr\ Adj. = ögi^FT. 

=JJ = öOKSdl. H^ Adj. m<< einer Erklä- 

rsehen. 

T 1) Adj. a) vom Tiger kommend, aus Tiger- 

acht, mit J. bezogen, in ein T, gehüllt. — b) 

r 

Ä g h r a herrührend (^IRT:J. — 3i n. Tigerfell. 

^^^ 1) Adj. f. ZH VjAghrapad in Bezie- 

leheud. — 2) f. Patron. ^CTSf m. N. pr. ei- 

tirers. 

ipT^ 1 ; Adj. von VjAghrapad herrührend. 

i. Palron. von oUNM^- Auch PL 

Tm^ m. MBu. 13,634 fehlerhaft für^qi- 

31 Adj. tigerähnlich (^W\). 

:\ Adj. = förmfi. 

^ n. Dreistigkeit, Unverschämtheit Maha- 

18,16. Va9aV. 51,3. 

^Z Adj. Ton 501^. 

I rM^) Adj. = Hlfir^ gigTATA 105. Vgl.^- 

^ und 5|MNtÜ^(. 

SrnTHEM. JoG4g.4,89 fehlerhaft für ^tnöRTJ. 
f. *• 

3rm^( Adj.=HTfxi=T. Y.l.W^lcjTÜöh^ZACB. 

84. 

=TfO 1> n. Auftrag, eine auferlegte und in 

I Fa// zu unterbrechende Beschäftigung Kal- 

t2, N. 20. Hbm. Joga^;. 4,89 (Hdschrr. and 

.^qNrü^. — 2) Adj. =^NtU** Kal- 

2,N.20.— Die richtige Form wäreo|t<mrM. 
c|rd^{ 1) Adj. der einen Auftrag autzu- 
hat U. an. 2, 278, t. 1. (Zach. Beitr. 84). 
j. 122, N. 20. Nabaüa (a.) 2,1,10. — 2) ♦m. 
etlicher Diener (buddh.). 
^f^ n. und ^^^ Adj. fehlerhaft für %n* 
ind ^SfJ^. 

H Adj. von VjAaa herrührend, 
YI. Thell. 


^mOToR m* Patron, tod oQl^, 
*qMlH<=t n* Nom. abstr. toq oQR. 
^MIIh m« Patron, ron cqiH. 
c)mIih^ Adj. (f. ^) von VjAsa AerrtiArend, VQn 
<Am verfasst u.s. w. ^IffT n> Comm.zuTBa. 3,591,8. 
^M I Hi^H^m'^IH m. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

o)q|t>cV) m. N. pr. eines Lehrers. Es könnte auch 
^ l|l^o^: getrennt werden. 
♦oN^ Adj. Yon 50^. 
WV^ ungenaue Schreibart für^lf^. 
cfT 1) Adj. feindlich, rächeritch. — 2) n. (adj. 
Comp. f. m) a) Feindschaft, Feindseligkeit, Fehde, 
— mit (Instr., Instr. mit H^ oder Hm^i oder im 
Comp. Torangehend). Häufig PI., ausnahmsweise 
(aber Terdächtig) auch m. — h) Feindesschaar (ig. 
19,100. 
cj^oh am Ende eines adj. Comp. = ^^ 2) a). 
^TSR^ Adj. Feindschaft bewirkend, — hervor- 
rufend, 

W^°l)^ni n. das Bewirken —, Erregen von Feind- 
schaft. 

*^^^ Adj. = 5^^. 
5(«4il^«h Adj. (f. ofpnj dass. 
cf)^IT(H Adj. Streit beginnend. Nom. abstr. 
°fjcn f. Streitsucht, 
*%{i% !»• Patron, von cfi ^of). 

^^ohH Adj. streitsüchtig, zänkisch^ feindselig. 
*^ift\ D* und ^pfiT n. das Erkalten (gegen eine 
Person), Abholdwerden, 
dfr^x^ Adj. anfeindend, mit Gen. 
c|i |^*oh Adj. frei von aller Leidenschaft, der 
Allem entsagt hat, 
^^ m. N. pr. eines Forsten. 
otJTt f. N. pr. eines Frauenximroers. 
♦^(llloh" Adj. Yon öfl^. 
cl^lli^ f- Patron, von oH^UI- 
c||ljil| m. Patron. 
^^cT m. PI. N. pr. eines Volkes. 
^^ f. = ^ 2) a). 

fe|irt| n. Nom. abstr. von |ci^^. Kathas. 60, 
14 5 fehlerhaft ftir^^^. 
^t(S n. = ^ 2) a], 

^7ST N. pr. 1) m. eines Sohnes des Gjotish- 
mant YP.^ 2,195. ~ 2) n. des von diesem be- 
herrschten Yarsha ebend. 
öfl^Ki^ n. Feindschaft, Bache oder Strafe, Vgl. 

^i^llMlrll D* Vergeltung von Feindseligkeiten, 
Rache Habit. 10331. Pambat. 89,19. 


W^tTT f* N. pr. einer Stadt Habshae. (ed. Bomb.) 
425,2. T.I.%Jt^. 

q(ru m. N. pr. eines Fürsten. Vgl. u. qTrft. 

W^^TK^ nuein feindselig gesinnter Mann, Feind. 
*5{y[HRhMI f. Vergeltung von Feindseligkeiteti, 
Bache. 

^pn^ m. Feindseligkeit. 

^l^l^ n. Beendigung des Yedä-Studiums A- 
PAST. 1,10,2 (q^Rtlf zu lesen). 
°^(HMU u- das Sichenthalten, Abstehen von La- 
ut. 556,6. ^TCrpjf gedr. 

3(Hlrl1l f. 1) Vergeltung von Feindseligkeiten, 
Bache MBb. 12,139,18. Habit. 11232. Pareat. 111, 
9. 188,3. — 2) Sühne; nach dem Comm. ^mrT*7 u- 

q^C^ u* geringe Anzahl, Geringigkeit. 

^'(^r{ Adj. feindselig, in Feindschaft lebend. 

q^fclHlS f* Vergeltung von Feindseligkeiten, 
Bache. 

ci|^9|(i n. geschworene Feindschaft Balab. 71,6. 
*o||iMfi' f. dass. 

^J^ n. Widerwille, Ekel. 

^^HH m. Patron. Nala's Naish. 8,46. 

^^P7 n. 1) das Schlechtschmecken, — 2) das 
Widerstehen (in ästhetischem Sinne). — 3) das 
keinen Geschmack Haben an, Widerwille, Ekel (die 
Ergänzung im Gen., Loc. oder im Comp. Torange- 
hend) M AB A via AB. 27,5. Ind. St.iS,272. Kampak a 41. 

^(«^rM n. Jüännermord. 
♦5( I Dich Adj.« t^cR. 

^^lliH Adj. dass. 

^(lU\t f. 0<fie best. RIginI S. S. S. 55. 

o)iij(j n. i),das Siehentfärben, Bleichwerden. 
— 2) Gleichgültigkeit aus Ueberdruss, Abneigung, 
Widerwille (gegen Personen oder Sachen); die Er- 
gänzung im Loc, Abi. oder im Comp. Torange- 
hend. Ohne Ergänzung Gleichgültigkeit gegen die 
Welt, Lebensüberdruss. 

^(irUHl f. Widerwille gegen (5?%). 

^^PU^IcR) n. Titel der dritten Centurie in den 
Sprüchen Bhartrhari's. 

o|l|s$ 1) Adj. a) von Vir Ig kommend, — stam- 
mend u. s. w. — b) zum Metrum Virlg gehörig 
u. s. w., der V. analog^ d. h. aus Zehn bestehend, 
zehnsilbig u. s. w. — c) das SIman Vairlga be- 
treffendf — enthaltend. — 2) m. a) Patron. Pu- 
rusha's, Manu's oder der Manu. — b) PI. Ber. 
butimmter Manen. — c) Name des 27 steh Kalpa 
2) h). — et) Name bestimmter WeUen. — c) N. pr. 
des Vaters Ton Agita. — 3) n. Name Terschiede- 


ner SA man Absu. Bb. 
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%TsI^ — ^^ 


^^|f|eK m. Name des i9ten Kalpa 2) A). 

^TTsTTM Adj. dat SAmanVairigain tick enr- 
haUend (aiibb. (a. 15,7,2. 

^;[ls{Cn? Adj. dai SAman YairAga zum 
Prshiha 4) habind. 

^Tim n. ausgebreitete Herrschaft» 

^JTl 1) Adj. zu Vir Ata (Fürsten der Matsja) 
in Beziehung stehend^ von ihm handelnd^ ihm ge- 
hörig. — 2) m. o) Patron. Ton |o|^i^. — b) *eine 
Art Edelstein, — e) '* Coecinelle, ein rother Käfer, 
— d) eine best. Farbe oder ein Objeet von bestimm- 
ter Farbe. — e) N. pr. eines Landes. — 3) f. ^ Pa- 
Iron. Ton |q(^I6* 

cfii^ef) n. ein« best, giftige Knolle. 

q^lR. m. Patron, yon fif^. 
*^^|S]| f. schlechte Lesart für ^"^1^1. 
♦^TÜIISF gana 3r+(lf<. DaTon »Adj. ^TTIT- 
^. 

♦5i|(iÄ m. TerminaliaArunja. Richtig qTTtT^« 
♦c||^iy^i| n. Nora, abstr. yon fcTfT^- 
i. ^TFT^^ m. anhaltende Feindschaft. 
2.c|^^MfiJ*»fcI Adj. beständig anfeindend. 

cl*H«||*^trjAdj. Feindschaft nach sich ziehend, 
Nom. abstr. °pMrlI f. 
*^^W«*I m. Terminalia Arunja RZeAN. 9,121. 

c)im m. PI. N. pr. eines Volkes.^ könnte auch 
Partikel sein. 

^FTcft f. N. pr. einer Stadt VP.* 2,200. ▼. I. ^- 

^^m» ^^c\ Feindseligkeiten beginnen, feindlich 
auftreten, — gegen ;g% oder Instr.).^(iit|rf|^H 
Fnt. 

^^lIMcl n. Feindseligkeit Prasannar. 83,12. 

^||o|h1 f. N. pr. einer Stadt VP.2 2,200. ▼. 1.^- 

^f^m. Feind. Yielleicbt^f^: fehlerhaft für^^. 

cfT^^ Adj. (f. ^).2U Brahma n in Beziehung 
stehend, ihm gehörig u. s. w. Balar. 58, 1 4. Kanoak. 
46,3. 


g\^ 


c||^%i| m. ein Sohn Brahma n*8. 
l.^T^tn Adj. Yon cJI^UI Andropogon muricatus 
RV. 1,191,3. 
3.^^m n. Feindschaft in f^djf^^m. 

^f^ftn ni. Patron. 

^i|HI f- und ^(^(b| n. Feindseligkeit^ Feind- 
schaft, — mit (^). 

^rp? Adj. feindselig^ feindlieh; m, Feind, f.^- 
f^Ufl Feindin. 

o||^ca|)^ m. N. pr. eines Sehnet des Dacaratha. 


qT^frt^m. N.pr. eines Fürsten Ind. Antiq. 6,51. 

^TT AdT. mit ^ in Feindschaft übergehen. 

clg^H 1) m. Patron. PI. eine Abiheilung der 
Angiras. — 2) n. Name Terschiedener SA man 
AasH. Br. — 3) Adj. zum SAman VairApa in 
Beziehung stehend u. s. w. 

cJsL^il^T Adj. da5SAman Yairüpa in sich ent- 
haltend Qanbb. QtL. 15,7,4. 

cJflLHM^ Adj. das SAman Yairüpa zum 
Prshtha 4) habend. 

cfcLHlTl m. 1) "'Patron. — 2) Bez. eines best. 
Mantra Gobh. 4,5,6. 8. Grrjas. 1,97. Ygl. Man- 
TBABR. 2,4,6. 

c4^Cy n. 1) Verschiedenartigkeit, Mannich fal- 
tigkeit, Verschiedenheit. — 2) deformitas, — in 
Folge von (im Comp. Torangehend). 

^^LUHI f. = %cg 2). 

«J (^TiIm Adj. zum Purgiren dienend, purgirend, 
ausputzend. 

c|"|t|H und ^|TlHcfj (Karaka 6,7) Adj. dass. 
♦cT^pr Adj. Ton öft^. 

H*7T^Fr 1) Adj. von der Sonne kommend, sola- 
ris, -r- 2) m. a) ein Sohn a) *der Sonne, — ß) 
Yishnu's. — y) *dw Feuers. — 8) des Asura 
Yirokana, Patron. Bali's. — 6) '^ei'n best. Sa- 
m^dhi. — c) N. pr. a] eines Fürsten. — ß) eines 
Buddha. — y) eines Sohnes der Göttersippe Nt- 
lakAjika. ~ o) *einer Sippe von Siddha*s« — 
e) einer Welt der Buddhisten. 
*c) (NHH^rH n. BaWs Behausung, die Un- 
terwelt. 

*^*(T^RH?r m. N. pr. eines Gelehrten. 
^ { l'ci'iH g^f? n. eine best. Stunde des Tages. 
^"(NH([^yiHHiUiH m. N. pr. einer Welt 
bei den Buddhisten. 

c< (l^i*i m. 1 ) ein Sohn a) * der Sonne. — b) des 
Asura Yirokana, Patron. Bali's. — 2) ""N. pr. 
eines Buddha. 

*^^TT^ (!) m. Patron. BAna*s, einei Sohnes des 
Bali. 

*o| ^|d4|f.N.pr.einerYidj4deTt bei dendaina. 
♦^77^ m. Bache. 

c4 (iM'^h 1) Adj. unverträglich (Speisen o. s.w.) 
Karaka 6,7. Nom. abstr. ^^ n. 1,26. — 2) m. N. 
pr. eines Mannes. 
^JlflRJ Adj. =^7^5^ 1) Karaka 1,26. 
^^li^rl n>. PI. Patron. 
*c|"(|f^rM m. Patron, von fsTflf^. 

^3 in H«^!^df«. Vgl. Ist. 

♦ q^TRT na. Patron, gana Hlc^^lc^'Ull^ »n der K a^. 


^5T5fün ">• 1) Verschiedenheil, Ungleich 
terschiedenheit (in Comp, sowohl mit e 
Gen. als auch mit einem im Abi. gedacl 
griflfe) Comm.zn Apast. (R.S,15,t.zu (i«.' 

5^1 T^ "• (adj. Comp. f. ^) das Gefühl vo 
Verlegenheit 310,17. 319,4. (lic. 8,8. 

^^W^T? Adj. beschämt, verlegen Bai. 4 

oldVSIH n. Schlupfwinkel. 

QTcfTFSrFR) Adj. in einem Schtupfwinkei 
*«=*trllrM n. Nom. abstr. Ton N^Irf. t. 1. 
*öRfTWJ n. Nom. abstr. von fSf^fnH gan 
in der KXg. 

Q|ki-^ o« rf<*' Fehlen aller Erkennur 
Comm. zu Apast. (r. 1,3,5. 
*5dKl* Adj. Yon f^HIMSrn. 

^5II^Q "• Verkehrung aller Ordnung 
1,552,30. 

Sf^T^T^ Adj. beabsichtigt, bezweckt, u 
gerade ankommt Comm. zu (!ig. 10,8 4. 

clejfy«^ m. i) Träger. Nom. abstr. ojq 

SHAK. (ed. Bomb.) 27,1. — 2) Bausirer. Zu 

r 
nur f. ^. 

^Gigtl u. Entfärbung, Wechsel der nat 
gesunden Farbe. Auch ^TIT°. 

cjclrl und cf^^ n. in 5?^^. 

dic\[^H n. Willenlosigkeit, das Nich 
über sich selbst. 

^clHf? 1) Adj. (f. ^) a) von der San 
mend. — 6) Jama Yaiyasvata gehörig, z 
Beziehung stehend Spr. 7622. — c) zu Ma 
Tasvata in Beziehung stehend. — 6) und t 
2) a) a) und ß). — 2} m. a) Patron, a) J a m 
eines Manu. — y) *des Planeten Saturn, 
pr. eines Rudra YP.^ 2,25. — 3) f. o^ 
eine Tochter des Sonnengottes, — 6) *Sii 

«AN. 21,82. 

cIoI^c^HHI^ n. N. pr. eines TIrlha. 

c^Qit-^fflM Adj. zu Manu Vaivasral 
Ziehung stehend. 

öf^T<^ Adj. nuptialis. 

^clli^Syi 1) Adj. (f. 1^) dass. q^ n. ü 
Hochzeit handelnd, ^^^J^ Kaupaka268. 
a) Vorbereitungen zu einer Hochzeit, H 
feierliehkeit. — 6) Verschwägemng. 

^c||<^ 1) Adj. a) nuptialis. — 6) versc 
durch Heirath verwandt. — 2) n. Bochzi 
lichkeit. 
^ofl^fW n. das Befreit sein von. 

^^fT Adj. mir einem Hiatus in Ver 
stehend. 
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I. 1) Klarheit, Helle, Reinheit; Frische. 

T. a. Heiterkeit des Gemüths» — 'S) Elar- 

a. Deutlichkeit, Verständlichkeit. 

r 
] Adj. (f. ^ im Teich befindlich, teiehar- 

tam einen Teich bildend. — 2} f. 15TT = 

ich. ■ * 

^ m. Patroo. Nom. pr. 1) eines allen 

irers, der im Epos als ein Schüler YJA- 

lt. — 2} eines Sohnes des QukanAsa, 

des TArApIda, der in einen Papagei 

t wird. 

TkT Adj. von VaicampAjana 1] her^ 

ÜT (Apast. g«. 4, t4,4),'^^fsrcniT (ebend.) 
m(TBB.2,5,«,6}f.Bein. derSarasTall. 
r. N. pr. einer Gattin VasudeTa*s VP. 

II. Befreiung von dem Dorn (der Leibes- 

Adj. Tod — , Verderben bringend, — 2) 
np. f. m) a) Schlächterei, Metzelei, Mord 
hlag (SuPAB?!. 25,6 ohne Accent), bluti- 
imenstoss, Krieg, Streit (Naisb. 9,78), 
, Tod und Verderben, Noth und Elend 
^1 ), Unheil, H^UIH so y. a. das zuSchan- 
m, — b) Hölle. — e) eine best, Hölle. 
n. Nom. abslr. von Hl^lR-rl Gapiar. 399. 

) Adj. zu W^IlHrl^ (i^^RrTf). — 2) 

)slr. von Tcl^na^. 

1. 1} *Noro. abstr. von IctmlH gana 

in der Kxg. — 2) fehlerhaft für d^tq 
10,39. 

) m. a) ein best. Sommermonat. — b) 
sei. o^s^T Raoat. 7,UI2. — c) das 7te 
^jährigen Umlauf des Jupiters Ind. An* 
— 2) f. 3EII N. pr. einer Löwin. — 3) 
: und ohne RTtHRTHt der Vollmonds- 
nat VaiQ^kha Vasisbtba 28,18. — 6) 

blühende PunarnaTA Rag an. 5,118. 
-. einer Gattin Yasudeya's. — 4) n. a) 
itellnng beim Schiessen. — 6) N. pr. ei- 
Auch oq^ n. — 5) Adj. (f. ^) zum Mo- 
I k h a in Beziehung stehend (iii bb. Gbbj. 

[TTIT n. und ^lUlislHI<;^lr^M n. Titel Bür- 

pp. Cat. 1. 

m. N. pr. eines Muni. 

]. Nom. abstr. Ton |o|^||^ Ganar. 399. 

r 
I) Adj. (f. ^) erfahren, kundig, gewiss, 

d. — 2) n. gründliche Gelehrsamkeit. 


'^k\\{^ n. Erfahrenheit, — in (Loc. Balar. 41, 
5), das Kundigsein, Sicherheit in der Erkenntnis s, 
Klarheit des Geistes, Unfehlbarkeit. 

^k\M 1) Adj. von VicAla abstammend. — 2) 

r 
m. N. pr. eines Muni. — 3) f. ^ o) eine Tochter 

des Fürsten von Vi^älk. — 6) N. pr. a) einer Gat- 
tin Vasadeya's. ▼. I. ofs^i^i. — ^) einer Ton Vi- 
cAla gegründeten Stadt. 

?^ll^<t) Adj. SN Vaic All in Beziehung stehend, 
über diese Stadt herrsehend VP. 4,1,19. 

^2^1 MM Q- Titel des von gi?a a/f Vi^Al Aksha 
verfassten QAstra MBb. 12,59,82. 
*^5n5rnH m. Patron. Ton f^!||H* 

öf^TI^ m. Patron, des Sugarman. 

o|S^llid=4) Adj. zu Vi(AU (Vai(All) in Bezie- 
hung stehend, 

^^IlfdHl f. Patron, ron H^H. 
♦5wm1m Adj. Too fsRIIcfT. 

55!I^U m. Patron. Takshaka's ((amsb. Grbj. 
4,18] und anderer Scblangendamonen. 

^%°f) t) Adj. (f. ^) a) zur Buhlkunst m Bezie- 
hung stehend, sie betreffend, von ihr handelnd, — 
b) sich auf die Buhlkunst verstehend, mit Buhldir^ 
nen sich abgebend. — 2) n. Buhlkunst,HurereiGKVT. 

ö|T^^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
♦^f5f^ Adj. von NRHsII. 

^iW n- = ^rerST 1). Wohl fehlerhaft. 

^T^rST »• 1) Besonderheit, Eigenthümliehkeit, 
Verschiedenheit Kap. 5,95. 123. Comm. zu (ig. 6, 
56. — 2) Vorzüglichkeit, Vorzug, das Hervorra- 
gen, Ausgezeichnetsein, üeberlegenheit, Superiori» 
tat Kap. 5,42. 
*q5nfrl m. Patron, von T^SftfT- 

^^Hlf? m« der Sohn eines Vaigja-ffei6ei. 
*q^ m. Patron, von ^(^. 

^^^^\ l) Adj. (f. ^) besonder, speeifisch, eigen- 
thümlich Apast. Hbmadri 1,43,1 6.18.21.-5) vor- 
züglich, hervorragend, ausserordentlich. — c) zu 
den Besonderheiten der Vaigeihikatn Beziehung 
stehend, von ihnen handelnd, auf ihnen beruhend. 

— 2) m. ein Anhänger des Y ai^ezhilt SL-Systems. 

— 3) n. a) Besonderheit. — b) das Vai^eshika- 
System des Ka^Ada. 

^ilftnj^5R n. (Opp. Cat. I), ^5TftRlH^ n. und 
®^a[mF^ ni. Titel von Werken. 

^mi^l Adj. Besonderheiten habend, speeifisch, 
individuell. Richtig wohl l^tiH^ 

oj^l^ n. 1) Besonderheitj Verschiedenheit 267, 
25. — 2) Vorzügliehkeit, Vorzug, Superiorität. 

oji^cafiAdj. in einemBause lebend Kabaea5,12. 


♦^jftq Adj. von %^JR. 

of^ und ^\mvi 1) m. a) ein Mann des Volkes, 
— der dritten Kaste. — 6) PI. N. pr. einer Völ- 
kerschaft. — 2) f. ci^Ql a) eine Frau der dritten 
Kaste Galt. — 6) *N. pr. einer buddhistischen 
GottheiL — 3) o. das Verhältniss des Untertha- 
nen, Abhängigkeit. — 4) Adj. einem Manne der 
dritten Kaste eigenthümlich. 

^^öFQT f. die Tochter eines Vai^ja, ein 
Wai Q}ä-Mädchen. 

3^U=tl^ n. dcu Haus eines Vaigja. 

o 

c<l^U5llfflt« m. ein Mann der dritten Kaste. 

^I^UHI f. und^^Zra* n. der Standeines Vaigja. 

^^ITT^f m. der Sohn eines Vaigja, so v. a. ein 
Vaigja Ind. St. 15,350. 

^^Utq' n. N. pr. einer Stadt Ind. St. 14,tl7. 
*^^UH^I f' N. pr. einer buddhistischen Gottheit 

cJ^JUHM (0* der Stand eines Vaigja. 

cl^UMd ^» das von einem Vaigja dargebrachte 
Opfer Katj. Qb. 22,11,7. 

^>^UH<M m* sine best. Opferhandlung. 

öfJ^UHPT m. ein best. BkAha Comm. zu Nja- 

JAM. 9,2,24. 


of^QT^ m. der Sohn einer V a i g j A. 

^^2JIRf^ f. MBb. i 3,8 uo fehlerhaft für^^TH^. 

q^JUI^T^ m* der Sohn einer VaigjA, Metron. 
Jujutsu's. 

^WUn m. Lalit. 378,5 fehlerhaft für ^^clUf. 

c4^*-H^ ^) Adj. Vertrauen erweckend; Subst. 
PI. V. erweckendes Benehmen. — 2] n. N. pr. eines 
Götterhains. 

^Wf^ ▼. I. Tut ^W^J^ i). 

ciOfc^QT 1) m. a) Patron., insbes. Kubera's 
Man. Grbj. 2,14. — 6) der 4te Mohörta. — 2) 
Adj. (f. ^) XU Ruber a in Beziehung stehend, ihm 
gehörig. 

^W^niHsT ni. der Jüngere Bruder Kubera's, 
Bein. RAvaQa's. 

l^c^UIMM m. 1) * Ficus indica. — 2) N. pr. 
einer Oertlichkeit. 

*^^c4mio|m und «^^cluil^M m. Ficus indica. 
*^$t^ m. Patron, von fcffW- 

^«[q^ Adj. (f. ^ von f^W^. In Verbindung 
mit q% f. 

ti(^ 1) Adj. unter den Vic've DevAs stehend» 
Tm D. das Sie Lustrum im 60jährigen Jupiter- 
eyclus. — 2) n. das Mondhaus UttarAshA^hA 
Varab. Joqaj. 7,9. 
♦^^RifiRf Adj. von f^reraWT. 

^^ohHul Adj. (f.^) von ViCTakarman Aar- 
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riihrendf ihm geweiht u. s. w. 
*c|y5HH Adj. gegen Jedermann freundlieh, 

^;U l sfH Adj. 1) »um \ ig Jügli-Opfer in Bezie- 
hung stehend L&tj. 9,5,31. — 2) der dieses Opfßr 
vollzogen hat Gaut. 

^^sMIIrl^ o< Name Terschiedener SA man 
AasB. Br. 

^^rii\' m- Palron. feblerbad für of^rff^. 

^;U^c| 1) Adj. (f.^) allen Göttern oder den so- 
genannten Vi^Te DeT^s geweiht a. 8. w. — 2) in. 
o) ein best. Grabe {So tüB-Beeher), — b) ein best, 

TT 

EkAba. — 3) f. "^ a) Bez. bestimmter Backsteine 
der zweiten Kiti Apast. (r. 17,7. — b) ein best. 
Festtag am 8ten Tage in der zweiten Hälfte des 
M Agba. — e] ein best, Metrum Comm. zu (ic. 19, 
119. — 4} D. a) ein best, (astra. — b) das erste 
ParTan der KAturmAsja. — e) ein best, (irAd- 
dha, eine Morgens und Abends vom Haushalter 
darzubringende Spende an die Vi^Te Der As A- 
PAST. Ausnabinsweise m. — d) Bez. bestimmter 
Sprüche, — e) Name rerscbiedener SAman Arsb. 
Ba. — f) das Mondhaus UttarAsbAdbA. 
*c|?Fd'=l=ti D. Nom. abslr. ron T^^S^. 

^iJ^ÖT^rirF? n. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

ol^l^oirl o* ^'«^ Mondhaus UttarisbAdbA. 

^^^^TTTTT ni. Titel Blrnbll, T. 

^^^cHTIrr m. ein best. BkAba. 

c)^4'^<^R m. eine Opferspende mit den Vai- 
(Tadeva genannten Sprüchen. 

^^^cllfljHI^H Adj. den Vi^Tc DotAs, dem 
Agni und den Marut gehörig^ — geweiht Mkirtk. 
S. 2,8.9 (114,s. 9). 

e|^<(Höfy 1) Adj. a) den Vigro DevAs gehörig, 
— geweiht u. s. w. — 6) zum Parran Vai^va- 
deva gehörig BIak. (r. i,7,3. — c) dem (rAddba 
für alle Götter entsprechend. — 2] n. PI. Bez. be- 
stimmter Sprüche^ 

cl^idctl Adj. den Vi^ye DotAs geweiht, 

^d^c^rl n. das Mondhaus UttarAsbAdbA. 

^lU^f^c+i Adj. T. 1. für ^yifc^^ 1) e), 
*^WJ Adj. Ton fc|;y^. 

♦^lRHö( m. g a n a ^^öfnmi^. ♦o^!^ Adj. von 
ihnen bewohnt, 

♦^^|?Nr ob. und ♦Q^T^Adj. v.l. für qJ^UHc^ 
und o^^. 

Glddfr (^0"J*) °>' Patron. Aucb PI. 
^^HIH o* Name eines SA man Arsh. B«. 
♦5«HHc< m. gana'^Jjt^jIMlf^. ♦^>T^ Adj. «on 
ihnen bewohnt, 
qH^ 1) Adj. mannichfaltig, verschiedenartig. 


" 2) n. das Weltall, 
Q(^3L^ 1) Adj. mannich faltig y verschiedenartig, 

— 2) n. Mannich faltigkeit^ Versehiedenartigkeit 
^AiK. zu Badar. 2,1,1 (S. 412, Z. 1). Instr. so t. a. 
auf verschiedene Weise, ▼. 1. M^y^M. 

^UdlM Adj. (f. ^) vom Baume Y i c ▼ a 1 o p a her- 
rührend, 

5*|oi|T:|H Adj. von j^^oU^^- 
^iTHsT Adj. von lof^^sf Apait. Cr. 19,15. 
cf%|H^ 1) Adj. (f. '^j a) allen Männern gehörig: 
allgemein, allbekannt^ allverehrt, überall wohnend 
u. s. w. i^fif, Sm^TR, m^, tllrn^l, <Jer erste 
PAda des Atroan, ^% (Vasisbtoa 22,10), ^^- 
^, ^rf^ (MBb. 13,62,38). — b) aus allen Männern 
bestehend, vollzählig, allgemein, — c) allen Göttern 
gehörig. — d) allgebietend. — e) Agni VaigvA- 
nara geweiht u. s. w. — f) von Vig^Anara oder 
YaigvAnara verfasst, — 2) m. a) Feuer, — b) ein 
best, Agni Arsb. Br. — c) Sonne, Sonnenlicht, — 
d) im Ted Ante der durch das Gesammtding be- 
dingte Intellect 268,28. 269,12. — e) Patron. N. 
pr. a) PI. eines Geschlecbts. — ß) eines Daitja. 

r 

— Y) verscbiedenor Männer. — 3) f. ^ Bez. einer 
best. Strecke der Mondbahn (die beiden Bbadra- 
padA und Revatt umfassend). — 4] n. a) dieGe- 
sammtheit der Männer, — b) Name eines SA man. 

^ITR^^TT^ m. eine best, Mixtur Mat. med. 90. 
Bbavapr. 4,28. 

o|*ll»^(SM\i^ Adj. den Vai^TAnara zum Ersten 
habend, 

^ITH^^rrfFW Adj.V a i g V A n a r a's IicÄ/ Äa6en<i. 

W*IM^^T1 m. N. pr. eines Brabmanen. 

c|^il(^H^ m. Bez. einer best. Strecke der Mond- 
und Planetenbahn, 

^yH|Miyc^HM4ch<!lli-aildiMI*y'Jlli| m.und 
°Miy^HHilMlMI*MMIJ| m. Titel BcasBLt, T. 

5vJH(Hi^ Adj.ValcvAnara zum Munde ha- 
bend ((iva). 

c)\yH('^7l Adj. mit Feuer verbunden TBa. 1, 
3,1,6. 

^^H^N^I f. Titel einer Upanishad. 
♦^WR^TO m. Patron, von f^;[JH{. 

^UH(1<7 Adj. ztc YaicTA nara in Beziehung 
stehend, von ihm handelnd. 

cJ^iihTO n. Name verschiedener SA man. Ygl. 

^Wlf^ 1) Adj. 2M Yic^Amitra tn Beziehung 
stehend, — 2) m. Patron, von folVJliH^- Auch PI. 
26,7.18 —3) f.^ajdftfGAJatrl des YigvAmitra 
(ahrb. Grbj. 2,7. — 6) *f. zu 2). — 4) n. Name 


verscbiedenor SAman. 

^WftrBr m. Patron, von f^miH34 . 
*^^Rf3R) AdJ.ZMYigvAmitri in Beziehung 
stehend. 

^^Nh^ n. etwa die Gesammtheit der Yasu. 

cTORR^ m. Patron, von f^;y|o|^. 

^^IIHefiAdj. Vertrauen erweckend^ zuverlässig, 

^m^X n. feblerbaft für ^^[RJ. 

^CPT n. Ungleichheit, Wechsel. 
♦^ÜJITfgJI n. Nom. abstr. von fe4^H^S|. 

d(^^ n. 1) Unebenheit (des Bodens). — 2) Un- 
gleichheit, Verschiedenartigkeit, Fifichtübereinstim- 
mung, ungleiche Vertheilung, Störur^ des richtigen 
Verhältnisses, — 3) Schwierigkeit. — 4] sehwierigt 
Lage, Noth, Bedrängniss, — 5) Ungerechtigkeit^ 
Unbilligkeit, rauhes — , unfreundliches Benehmen, 

— 6) ünangemessenheit, Falschheit, ünrichtigkeiL 

r r 

öfjqR und öfjqo ein Versehen hei. 

^M^M^W^I f. Titel einea Werkes. 
*E(^q n. = i^^MlUi T HJ^:. 

^^^ 1) Adj. (f. ^) a) das Reich beireftnd, 
ein R. bezeichnend (SafQx). — b) einen besümmten 
Bereich habend, auf Etwas gerichtet^ — bezügliek: 
die Ergänzung im Comp, vorangebend KAtAxa Syt. 

— c) auf die Sinnenwelt bezüglich, auf sie gerich- 
tet, sie betreffend Hau. Par. 2,187. — 2} '^m. tin 
Sensualist, 

cHRrT 1) Adj. a) in der Mitte (des Jähret n. s. 
w.) befindlich, central. — 6) aequinoetiat, — 2) n. 
a) Mittelpunct Apast. — 6j Aequinoetium* — c] 
Bez. eines best, BrAbmana Max. Grbj. 1,4. 

^qolrftcr Adj. Ä^qfcTrT D a). 

o||^( Adj. auf den Yisbkira genannten Vö- 

r / 
geln bestehend (oHT m. Raraka 1,27), aus Huhnern 

bereitet (Brühe). 

^(^ Adj. Ton f^^^, 

^^^^^ m. Patron, von fc|^t|^. 

o^g*-*? n* Name zweier SAman Aasa. Ba. PI. 
Tandja-Br. 12,3.10 nach dem Comm. = o)^l4fP7 

nmi >:^^:. 

^i^oft m. Fröhner, Zwangsdiener, 

^^ 1) Adj. SM den Yishtati gekörig, dabei 
üblich, — 2) ''^ n. die Asche bei einem Brmmävpftf. 
♦^^ n. = ^^ 2). 
♦^ n. = ft^ (^), ^ und f^. 

^^ 1) Adj. (f. -^) SM YishQtt t'n Beti^kwig 
stehend, von ihm herrührend, an ihn gerickM^ ihm 
geweiht, ihm ergeben (103,32) a.s.w. (at. Bb. SA^ 
19. — 2)m. a) Patron, von Yish na. — 6}efnF#ri*- 
r«r Y 1 8 b o u's. — c) eine best. Y i s h 9 u'iti9ck§ Steit* 
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den Gaina. — 3) n. die entfaltete^ sichtbare Welt 
VP. 1,2,15. 18. 


FUT f. 1) langer Pfeffer. — 2) Jatmin Ra- 
•an. 10,98. — 3) eine Sansetiera. — 4) Clitoria 
ternatea Raoaü. 3,78. 

cJT^TrTf f« ^'o^ Offenbarsein^ Wahrnehmbarkeit. 
^cfl HR erscheinen; Instr. deutlich, verständlich. 
*cijft)^^l^ Adj. <ftfr Etwas mit eigenen Augen 
gesehen hat; m. Augenseuge. 

o^^\^^ Adj. «laf sinnUch Wahrnehmbare be- 
treffend. » 

dU4)Hll{M°h Adj. stark gepfeffert Karaea6,I 2. 

oi4ff)iH Adj. einen deutlichen, hervorstechenden 
Geschmack habend. Nom. abstr. ^cTT f* 

ciifti^cfm Adj. stark gehalten Karaka 6,26. 

c<4lf^ f. 1) das Erscheinen, Offenbarwerden, 
deutliches Hervortreten, ^Manifestation, das Kund- 
werden. — 2} ünterschiedenheit, Verschiedenheit. 

— 3} ein von andern unterschiedenes Ding. Ein- 
selwesen. Einzelding, Individuum. — 4) das gram- 
matische Geschlecht (ic. 14,88. 

c^irhNc|sh m. Titel eines Werkes. 

otirtii Adv. 1) mil e|)T a) offenbaren. — b) wahr 
machen Lalit. 318,1 o. — 2) mil^T in die Erschei- 
nung treten, offenbar werden. 

CiUrhl^^UI n. das Offenbarmachen1}niiTv.p.6,i i. 

^U^VTm m. das Offenbarwerden. 

o?J5I Aequator [keine Breite habend). Vgl.'pn'^. 

cQQ 1) Adj. (r. ^) a) seine Aufmerksamkeit auf 
keinen bestimmten Punct richtend, zerstreut, fah- 
rig. — 6) ausser sich — , in grosser Aufregung 
seiend. — c) von allem Andern abgelenkt, ganz 
von Etwas in Anspruch genommen, ganz mit Jmd 
oder Etwas beschäftigt; die Ergänzung im Instr., 
Loc. oder im Comp, yorangehend. Ueberaas häa- 
flg Yon Armen, Händen und Fingern gesagt. — d) 
hinundher schwankend. Gefahren ausgesetzt in^^. 

— e) in Bewegung seiend (Rad). — 2) Ad?. oOQR 
in grosser Auflegung. 

cliUni f* Nom. abitr. zu cQlT 1) c). 

omm n. Nom. abstr. zu oCm i) a) b) und c). 


ouMM, °QTrT Jmds Gedanken ablenken, zer- 
streuen Kabaea 8,7. 

ÖQ37 m. N. pr, einet Berges. 

50^^ Adj. keine Zügel — , keine Sehranken 
kennend. 

l.öO^, T^^ i) Adj. fleckig. — 2) m. a) Flecken 
im Gesieht. — b) Schandfleck, — e) * Frosch. — 
d) Stahl. 
3. oQ^, fcHSI^ 1) Adj. (f. SIT} a) entstellt an den 


Gliedern oder eines Gliedes entbehrend, krüppel- 
haft. — b) keine Räder habend. — * 2) * m. oder n. 
eine Art Katzenauge {ein Edelstein) Garbb zq Ra- 
fiAif. 13,192. — 3) n. feblerbaft für 2. ^Q^. 
*citj^«ti m. Berg. 

oU^'rtl ^' das Fehlen eines Gliedes, Krüppelhaf- 
tigkeit; Verstümmelung, das Abhauen eines Gliedes. 

ct|Ä^, °mf| eines Gliedes berauben, verstüm- 
mein Ap^st. ^r. 12,16,8. cUF^'H^htHül Adj. (f. ^) 
an einem Auge verstümmelt, einäugig (ig. 11,63. 
ct)UIMIc^l^-ri: «0 T. a. duiKhlÖcherte Ohren ha- 
bend (nach dem Comm.]. 

ci|^*T^, Loc. ^Twenn die Kohlen erloschen sind. 

ctj^-iTi'i Adj. dessen Kohlen erloschen sind Hb- 

MADRI 1,138,8 :r= 2,43,2. 

oJJ^JT^ Adj. = 2.511^1). 

o?J^ Adv. mit ofyT eines Gliedes berauben, ver- 
stümmeln. 

SJJ^^ft AdT. mit ojij der Finger berauben, 
*cjr^^ eine best. Pflanze. Richtig oh|^^: vgl. 
Zach. Beitr. 88. 

^?JSI Adj. was offenbar — , wahrnehmbar ge- 
macht wird. In der Poetik toas verstanden — , im- 
plicite ausgesagt wird. Nom. abstr. ^ rTT f* und ^ (cT n. 

oU^iy=MH{l f.Tilel eines Werkes Opp.Cat.1. 

clR, Ncili^, *f£|^; Perf. HoilM und 
Jcjör^ (AV.); in sich fassen, aufnehmen Maitr. S. 
1,8,8 (128,7). — *Intens. ^rat?J^. — Mit »S^, 
N^l^il^rH- — Mit W^ 1) in sich zusammenfassen, 
— 2) zusatnmenfassen, — rollen, — packen. 

oÜTiW n. 1) Vmfänglichkeit, Capacität. — 2) um- 
fänglicher — , weiter Raum, Raum iiberh. Acc. mit 
efJJ erweitern, öffnen. 

ön^öfn^ Adj. nach weitem Raum Verlangen 
habend. 


cUtlt^tr Adj. 1) geräumig, capax. — 2) um- 
fangreich. 

c^kti^ Adj. umfangreichst. 

öOE^ in ?||oU^. 

SOsT = öfisr befächeln. Nur fc(öQs1H nnd 55- 
slTr7 (feblerbaft fiir cilslH). 
♦cJIsT von ^Isf mit 1%. 


>9 % 


oOsR D. (adj. Comp. f. ^ 162,80) 1) das Beß- 
cheln Kad. 261,11 (425,16). — 2) Fächer, Wedel. 
Häufig Du. 

öHsRcfi D. Fächer, Wedel. 

oUslHk>hMI f- das Be fächeln Klo. 176,21. fg. 
(302,7). 

c^isiltiiH^ n. der Schweif des Bos grunniens 
als Wedel. 


*o«4SlH*i m* ^os grunniens Raoaiv. 19,39. 

oysi-il Adv. 1) mit effT als Fächer verwenden 
Rad. 2,18,6 (20,19). — 2) mit ^ zu einem Fächer 
oder Wedel werden. 
EH^ Adj. = cy^. Nom. abstr. °fS[n. 

cira in 6 ^jc4y . 

oU^R Hariv. 7433 feblerbaft fiir cU^H- 

oej^lc^n Adj. zur Erklärung von cQ^f^^. 

^15^ 1) Adj. (f. cUf^cRT) offenbar machend^ 
bekundend (mit Geo. oder im Comp, nachfolgend) 
Urm. Par. 11,3C. In der Poetik zu verstehen ge^ 
bend, implicite aussagend. Nom. abstr. ^^ n. — 
2) m. Ausdruck des Gefühls. 

ot|^«i, lo^ü^i 1) Adj. offenbar machend, 6f- 
kündend Hariv. 2,72,(4. — 2) m. ä) Consonant^ 
Nur einmal statt des n. — b)*^ <^\{^^^H'\ 
Zaco. Beitr. 75. — 3) f. oQ^pTT in der Poetik dot 
Zuverstehengeben, eine indirecte Aussage, — ^vf- 
drucksweise. — 4) n. (adj. Comp. f. lEH) a) SchmucL 

— b) das Offenbarmachen, Bekunden, — c) aiufai- 
tender [indirecter, symbolischer u. s. w.) AusdrudL 

— d) nähere Bestimmung. — e) Kennzeichen, Merk" 
mal (Apast. 2,15,1 9. Apast. (r. 8,6^1. 2), Abzeichen, 
ein angenommenes Abzeichen. — f) die insignien 
eines Fürsten, — g) Symptom (einer Krankheit). 

— h) Geschlechtszeichen, ^glied. — i) Zeichen der 
Pubertät [Bart, pubes, Brüste). Sg. und PI. — k] 
Brühe; Zuthat, Beilage (zu einem Gericht) RUaü. 
20,73. Bbavapr. 1,1 (2. GOBU. 1,4,3. 4,4,31. -r l) 
Consonant. — m) Silbe. <^Hoi4^«ii von einer 
Rede so v. a. wobei die Silben verloren gehen, «n* 
verständlich. — o) *Tag. — p) * Fächer, Wedel 
Richtig c?JsR. — ?) *= ^c|M<=4 Cacvata 438. 

cill^'i'Jll^ofil f. N. pr. einer Fee, welche einm 
Weibe die Schamhaare fortnimmt. 

oU^H* n. H^IUJT Sgo Titel eines Pari- 
Qishta der VS. 

*o^ ni. N. pr. eines Mannes. # 
*5Jl3T5Jc|) and ♦cUJ^SR m. Ricinus communii. 

SOß m. N. pr. eines Mannes. Auch ^R^Qcf. 

löjricT) W^frl m. Ross. 

cUIrfoh^ ni. 1) Mischung, Kreuzung, Zusam" 
menstoss, Berührung (anch in übertragener BedJ» 
Vereinigung Dacae. 18,7. ^iq, 4,S3. 5,8. 7,S8. 8, 
56. 10,51. 17,64. Kad. 2,90,16 (111,14). Am Ende 
eines a^j. Comp, so v. a. verbunden mit, — 2) dat 
sieh zu schaffen Machen mit Etwas, das Gehen ofi 
Etwas (im Comp, vorangehend). — 3) etn schUmr 
mer Fall, Unfall, eine Fatalität Harsbab. 165,2S. 

— 4) Vernichtung, Untergang. 
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cOTrleR^cfH Adj. gemiseht, von entgegengesetzt 
ter Art MabatUäi. 30,16. 

ctllri^UrT Adj. gemitcht — , verbunden mit 
\lDstr. oder im Comp. Torangebend) MalatIm. 44, 
\ (95,6). MabatIrab. 46,2 t. 

^in^H m* i) das Vorübergehen, — 2) das 
Gewinnen eines Vorsprungs. — 3) das Verstrei- 
chen (der Zeit}. — 4) das Veber springen, Veberge- 
Iff), Ausweichen, Entgehen, Sichbefreien von; das 
Olyect im Gen. — 5) das Ueberschreiten, Veber- 
treten, Verletzung, Vernachlässigung, Unterlas- 
sung, Beeinträchtigung (das Object im Gen. oder 
m Comp. Torangehend) Gact. — 6) Verletzung 
der besttficnden Ordnung, Vergehen, Versehen, ein 
kegangenes unrecht, — gegen (Gen. oder im Comp. 
Torangebend; Apast. i,28,ao. Aucb PI. — 7) Wech- 
sel, Vertauschung, umgekehrte Ordnung, 
^^Icl^HUI n. das Begehen eines Unrechts ge- 
gen Jmd. 

^^OTrlSITFH Adj, sich vergehend gegen Jmd A- 
rm. 1,28,19. 

cairlchlrl t) Adj. s, u. SFPT mit c?jfrT. — 2) n. 
Tergehen, ein begangenes Unrecht R. S,84,ll. 
^°<4lri5tilltl f* äas Begehen eines Unrechts ge- 
gen Jmd. 

c^nn^TT >n- 1) Wechsein der Rollen unter ein- 
ander Apast. — 2) Streit, Kampf MBh. 9,789 (v. 

•.cyfy^M;. 7,105,83 (V. I. 5riH^). 

*^lrtMI=ti na. Nom. acl. von i. tf^ mit oHTH P. 
3^,43, VÄrlt. i. 

^Irf^ir? ni* ^n best. Joga, trenn nämlich 
Senne und Mond in den entgegengesetzten Ajansi 
flehen und dieselbe Ifeclination haben, während 
die Summe ihrer Längen 480° beträgt, Varab. Jo- 
•aj.3,9. Hbmadri 1,431,2. ^^TtRk^ m. Bdrhbll, 

T- Vgl. öJJffhfTr?. 

^IrfH^ ni. I) gleichzeitiges Hervorbrechen, — 
2) Durchdringung Njajas. 4,2,18. 

c^irlHUm Absol. übergreifend A^T.fiR. 8,2,6. 1 1 . 

^iniH^ Adj. unter einander gemischt, mit 
^inandgr verwechselt, 

Soinqi^ m. in 4oyidHI«t. 

^init?^^ n. Bez. einer best, Art des Fluges, 

^lHi|FhHI f* ünterschiedenheit^ Verschieden- 

°oqirll^??)(B| n. das Verschiedensein von Sartad. 

Ut,20. 

oQTrT^eT) m. i)das Gesondertsein, Ausgeschlos ^ 
*9nheit, Ausschluss, ^^{l3n o^ ^^^ gesonderte 


Existenz, eine E. für sich, Instr., Abi. und cyifi- 
*p|) ° mit Ausschluss — , mit Ausnahme von, ohne 
(die Ergänzung im Comp. Yorangebend). cncT^ Adj. 
nicht abgesondert, nicht für sich allein bestehend, 
— 2) Negation Kap. 6, 1 5. 63. — 8) Gegensatz zu 
(im Comp. Torangebend). — 4) in der Rbetorik 
ein Gleichnis s mit Hervorhebung einer Ungleich- 
heity Conlra«f,.4nrtlA9tonyAMANA 4,3,22. Kull. zu 
JM. 9,37. Comm. zu (lig. 16,70. 

^l(1(|cft'i Adj. ausschliessend, negirend, 

^mipIT^^ n. das Contrastiren, Hervorheben et- 
nes Gegensatzes (in einem Gleicbniss). 

^Tri^l^*i Adj. weichend, abrutschend, 

^frl^^* oa* 1) gegenseitiger Zusammenhang, 
Verbindung, Verschlingung (ig. 5,61. — 2) feind- 
licher Zusatnmenstoss. — 3) Tauseh, 

Gjjfciti^-H AbsoL mit einander verbindend, 
°^lrmi-§**1 Adj. hängend an fig. 6,*. 

^fri^I^ na. 1) Vertauschung (Badar. 3,3,37), 
Tausch, — 2) Abwechselung^ Weehselseitigkeit, Ge- 
genseitigkeit. 

ciiin^l^H Absol. gegenseitig versetzend. 

oilrilehi^ (metrisch) m. = ^f??^ 1.. 
*o<4flWI f» Nom. abslr. von ^ mit cJJTcT P» 3, 
3,43, VArtt. 4. 

cildlMIrT ni. 1) = Ji?ira^TlfI Ahjahh. 3,3 (hier 
zugleich aucb = ^UrT). Urmaori 1,69,2. fgg. — 2} 
*eine grosse Calamität. — 3) ♦= «mq|<i. 
♦o^cJl«tT ^« ^'om* abstr. von ^ mit 0271?? Pat. 
zu P. 3,3,43, VArtt. 4. 

c^CMM m. Wechsel, Vertauschung, ein umge- 




kehrtes Verhältniss. oftHUIH so ▼. a. verkehrte Be- 
schäftigung. Loc. im entgegengesetzten Falle^ Acc. 
wechselnd Latj. 1,5,20. Instr., Abi. und oiJrMM® 
umgekehrt, auf umgekehrte Weise. 

gUt^^ 1) Adj. 5. u. 2. TO mit cCf^. — 2) 
*eine best, hohe Zahl (buddb.]. 

o^(-l|m m. Wechsel, Vertauschung (^g. 11,7), 
ein umgekehrtes Verhältniss, eine umgekehrte — , 
verstellte Lage. Instr. und Abi. in vertauschter 
Ordnung, umgekehrt; abwechselnd Karaea 6,18. 

c^rMIH^ Absol. abwechselnd Latj. 4,5,1 5. 9,20. 
10,13,7. Vaitaü. guLRAS. 3,40. ^mf^ögrmWT in 
der Weise mit der Frau abwechselnd, dass diese 
beginnt, MIn. G|bj. 1,14. 

oQST, oj(2JH (metrisch auch Act.) 1) schwanken^ 
taumeln, aus seiner natürlichen Lage oder Rich- 
tung kommen, fehltreten, nicht feststehen, zu Fall 
kommen, schief gehen (Ton Sachen). Mit Abi. oer- 
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*\ 

fehlen, kommen um Hbmadri 1,418,11 (cQSffT st. 
öjjöfpf zu lesen); ^TT^^FTH vom guten Wandel 
loeichen. — 2) zucken, zusammenfahren. — 3) wei^ 
chen, wirkungslos werden (von einem Gifte). — 4) 
aus seiner Ruhe — , aus dar Fassung kommen, 
seine Besonnenheit verlieren, ausser sich gerathen, 

I 

verzagen, sich von einem Schmerz n. s. w. hinreis^ 
sen lassen, vor Jmd (Gen.) erschrecken, — 5) cQ- 
TSIrT a) schwankend. — 6) gewichen, verändert (Ge- 
sichtsfarbe). — c) aus seiner Ruhe — , aus der Fas- 
sung gekommen, in Aufregung versetzt, ausser sich, 
verzagt, von einem Schmerz u. s. w. hingerissen, 
mitgenommen. Könnte auch znm Caus. gehören. 

— d) schmerzend. — Caus. cqeiqirl *) schwanken 
— > fehlgehen machen, zu Fall bringen; abbringen 
von (Abi.). Pass. in unruhige Bewegung gesetzt wer- 
den. — 2) aus seiner Ruhe — , aus der Fassung 
bringen, aufregen, in Schmerz veriefzen.— '^Intens. 
^IcqfS^JfT. — Mit ^Tl in der verdorbenen Form 
^I(c>42n ^ PRAgsop.6,6; nach dem Comm. = cr- 
l^c^eJlMrl. Dieses Caus. aus seiner Ruhe — , aus 
der Fassung bringen, — Mit ^ 1) erbeben, — 2) 
aus seiner Ruhe — , aus der Fassung kommen, ver- 
zagen. H^i<^Ci «Mf der Ruhe — , aus der Fassung 
gekommen, verzagt. — 3) ausser Fassung bringen, 
in Schmerz versetzen, t. 1. vIoti^Mrl »t. H'^^r!* 

— Caus. dass. — Mit H^T, °^?jßlfT ausser Fas- 
sung gekommen, in grosse Aufregung geruthen. — 
Mit R, ^c^fßld dass. — Mit W\ aus der Fas- 
sung kommen, verzagen. 

c?J2I in ♦sici'^Ki. 

^JSRj Adj. in Aufregung — , in Angst — , in 
Schmerz versetzend, 

c^8|«i 1) Adj. in grosse Aufregung versetzend, 

— 2) n. a) das Schwanken, Nichtfeststehen n. s. w. 

— 6) Abänderung, Entstellung (eines Lautet). ~~ 
c) Empfindung eines Schmerzes, — d) = o^m^i 
das Durchschiessen, Durchstechen Apast. im Comm. 
zo AiT. Ar. 421,12. 

'^^ImciT Nom. ag. Jmd (Acc.) in Schmerz ver- 
setzend, hart mitnehmend. 

öQ^ f. (a^j. Comp. f. m 127,27) 1) das Fehl- 
gehen, Misslingen. — 2) Schaden, Verlust, Unge- 
mach. — 3) ein Gefühl peinlicher Unruhe, Unbe^ 
hagen^ Pein, Leid, Wehy Sehmerz. <;j|^ und <^(^q 
so ▼. a. Herzklopfen. ot|e]| ef)T Jmd (Gen.) m Leid 
versetzen^ Jmd Schmerzen verursachen und sieh 
dem Sehmerz hingeben, Anch PI. 

am in 13[öafl^. 

oi||^(i 1) Adj. 8. Q. ^TST. — 2) n. Sehaden oder 
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offfiRt - srof 


das Zagen* 

o^feiH Adj. in ^ci|U^*i (auch Nachtr. 5). 

S^fsl^R VS. 6,1 8 fehlerhaft für M^f^T^ (auch 
Nachtr. 1). 

oOf^ io l^oUiei«^ (auch Nachlr. i). 

c^fllH 1) AdJ. a) tchwankendy schief, — 6) heim- 
lieh, unbemerkt von (Gen.). — c) heimtückitch, hin- 
terrücks. ' Nach AiPRBCBT nicht Adj., sondern 
üherall it Lauf, Gang. Weg. — 2) n. ♦= 5ffW 
NlOH. 2,13. 

505?! in y^yj. 

ollti^M: Nir.B. 1,1 « feblerhafte t. 1. für ^cJJ0^\. 

c^itl n. «in 6e«/. SAkta Kau«. 81. 

dU5( 1) ro. Nagethier. — 2) f. Hi4i(] f. zu 1). 

STO, pc^^JH (metrisch auch Med.), NUici 
Pass. 1) durchbohren, durchstechen., erschiessen, 
treffen (mit einem Geschosse), wund stechen, ver* 
iDunden, IT^^^IR eine Ader schlagen, — 2) bevcer- 
fen mit (Instr.) TB«. i,7,il,2. — 3) behaften, Jmd 
(Acc.) ttwas (Instr.) anheften, — anhängen (ein 
Cebel u. s. w.). — 4) schütteln, bewegen, — 5) in 
der A^troo. fixiren, den Stand eines Gestirns be- 
Mtimwen, — 6; sich hängen an (Acc). — 7) TSR; 
a) durchbohrt, duixhschossen, verwundet, getroffen^ 
gespiesst auf Loc), verletzt, beschädigt, geborsten, 
— b) * geworfen, geschleudert, — c) behaftet — , 
versehen mit Etwas, das schaden kann; versehen 
— , verbunden mit (Instr. oder im Comp. Toran- 
geheodj tiberh. — d) gemischt, mit Anderem in 
Berührung gekommen, — e) angestachelt, ange- 
trieben, in Bewegung versetzt. — f) ähnlich. — g) 


fehlerhaft für ^^. - Caus. i){^S[^^^, ÖJJEpqFT, 
ilGlli^^rl MBB. 7,189,43) = Simpl. 1) Kababa 6, 
1 8. 80. ^f^rT = f^ Chr. 94,1 6. — 2; o^JUMH 
durchschiessen—, durchbohren lassen Air. Ar. 416, 
1 2.-De8id.|c4c^rHfr|ft«Aa/7en wollen mit (Instr.). 

— * Intens. ^f^WJri. — Mit JEHH i) durchbohren, 
durchbrechen, mit Oeffnungen versehen, MirlM^ 
durchbohrt, getroffen, — 2) vorbeischiessen Apast. 
im Comm. zu Air. Ab. 421,13. — Mit ot||f|, 
°f^I5 t; durchbohrt, durchschossen MBb. 7,98,18. 

— 2) durchgesteckt^ durchgeschlungen Qiq. 7,1 6. — 
Mit 5H i) hinterdrein durchbohren, — verwun- 
den. — 2) durchziehen — , erfüllen mit (Instr.). — 
3)t4«ir4« a) durchbohrt, getroffen (ron einem Ge- 
schösse;. — 6) durchzogen von, besetzt mit^ erfüllt 
— , begleitet von (Instr. oder im Comp. Torange- 
heod) Citat i m Comm. zu YIsat. 20. Uttamak. 185. 

— c\ angestachelt, angetrieben, — Mitl^ 1) fort- 


schnellen, — schleudern, — werfen, — 8) aufgeben, 
fahren lassen, so ▼. a. vernachlässigen, sich nicht 
kümmern um. — 3) fahren lassen, so ▼. a. sieh be- 
freien von (Acc). — 4) ^Rl^C ö) fortgeschleu- 
dert, fortgeworfen, abgeworfen, abgelegt, — b) leer, 
nicht beladen, ^besetzt. —c) ausgesetzt, imStieh ge- 
lassen, insbes. Ton einem Kinde, das alsdann von 
Fremden adoptirt wird, Gaut. 28,33. — d) ausge- 
stossen (aus der Kaste;. — e) verschleudert. — f) 
aufgegeben, fahren gelassen, — g) fahren gelassen, 
so T. a. vernachlässigt, worum man sich nicht küm- 
mert. — h) entrisseii, fortgerissen (uneigontlich). — 
i) gestossen, in Bewegung gesetzt. — k) durchbohrt, 
getroffen (tou einem Geschosse). — /) begleitet von 
(im Comp. Torangehend). — Mit oJTT, ^1^? 1) 
auseinandergeworfen, zerbrochen. — 2) fortge^ 
schleudert, fortgeworfen ^ abgeworfen, — 3) dur-ch- 
bohrt, getroffen (Ton einem Geschosse). — Mit 
CTIH verwunden, treffen (mit einem Geschosse). 
MIHN^' durchbohrt, getroffen. — Mit ^^ 1) hin- 
einstürzen, hinabstürzen, — in (Loc.) oder aus 
(Abi.) TS. 2,5,»,6. 7,4,»,1. M^f^^ RV. 1,182,6. 
— 2} durch Eindrücken aushöhlen Baudh. in Z. d. 
d. m. G. 34,330. Vgl. ^I^lcrfif^ Nachtr. 6. — Mit 
m 1) hineinwerfen in (Loc). — 2) verscheuchen, 
verjagen. — 3) zerbrechen, — 4) schwingen, im 
Kreise bewegen Habit. 2,63,73. — 5) nicht beach- 
ten, keine Büeksicht nehmen auf {Acc.) R. ed. Bomb. 
2,24,36. — 6) aufsetzen (einen Kranz) Bhatt. — 7) 
Mifcli a) geschleudert (Pfeil).— 6) durchbohrt, an- 
geschossen, verwundet; zerbrochen, — e) geschwun- 
gen, im Kreise bewegt (Lalit. 253,8), bewegt überh. 
°151T^ Adj. unruhig den Kopf schüttelnd Kababa 

2,8. — d] gewunden, sieh in Windungen bewegend, 

* 
gekrümmt. Von Reden so t. a. langgewunden Ka- 


RAKA 3,8. ^ITRfii^ Adr. — e) in Unruhe versetzt, 
aufgeregt. — f] lange Composita enthaltend, — g) 
* falsch, betrügerisch, — h)^thöHeht. — MitTCn 
in 3m^m^. — Mit G^l i) schwingen, im Kreise 
bewegen. — 2) c^jilc^^ a) sich im Kreise bewe- 
gend MBb. 12,9.32. » b) verdreht, verschoben, aus 
seiner Lage gekommen, verzerrt Da^ab. 73,1 0. ^^ 
AdT. Kababa 5,7. — Mit W^ I) schwingen, in 
seh wingende Bewegu ng versetzen, — 2) HHIlc^l^ ^f^ 
wüstet, zerstört. — Mit 35[,3fe^ erhoben, hoch, 
sich hoch in die Lüfte erhebend Lalit. 361,4. 5. — 
Mit 3^ bewerfen, treffen, — Mit H 1) hinschleu- 
dern, niederschiessen, einwerfen, einschlagen, ein- 
stossen (in den Boden). — 2) beschiessen (mit ei* 
nem Geschosse), treffen, durchbohren. T^t^d 


RV. 1,164,8. — Mit qÜlf^ treffen in (Lc 

Mit TRR 1) verwunden, treffen (mit einei 

schösse), erlegen; sehlagen. — 2) Hioi^ • 

wundet, getroffen, — b) etwa auseinanderst 

von einander getrennt. Nach NIlae. = IE 

oder WPtJl. — MitCI^ 1) hinausschleudern 

S. 2,4,8 (40,9). — 2) verwunden, treffet (mit 

Geschosse). — Mit ^T^ beschiessen. — Mi 

fortschleudern, stürzen, werfen. — 2) Ges 

werfen, schiessen. — 3) durchbohren, verw\ 

— 4) W^PS a) fortgeschleudert (RV. 1,182, 

schleudert, hingeworfen, — b) auseinander! 

fen, zerstreut, vergossen, — e) gespickt, erfi 

d) unterlassen, aufgegeben, — Mit t|irlS4 . 

verscheucht, — Mit ^«i vi hineinwerfen, — j 

Apast. Qr. 1,14,4.'— Mit TTcT 1) schiessen 

einen Feind), beschiessen, treffen in (Loc.) 

Pass. betroffen werden, in Frage kommen. 

Tcf durchbohren, schiessen, — Mit HR 1) i>t 

sen, — 2) hH^ wohl so t. a. zusammenst 

— , — fallend mit (im Comp. Torangehend, 

3,2,1. 

o^ m. Durchbohrung, Durchstechung (1 

6,5), das Treffen (mit einem Geschoss) (i^ 

18,47. 19,64. 113. fn^^ das Adersohlagen 

fn^ daas. SocB. 1,361,14. Karaka 6,27 (29; 

cCTU^ 1) Adj. durchstechend. — 2) *f. J 

^^ 
— 3) n. a) das Durchstechen. TR^I ° das Ade 

^^ 
gen; ohne TH^ dais. Suga* 1,361, io. — i 

das Jagen, Jagd auf (im Comp, rorangeheni 

8BAE. (ed. Bomb.) 476,1. 
otilM^ fehlerhaft und zwar Tür ^l^öf) 
cUr^oh^UI 1) Adj. auf ein anderes Subji 

beziehend Vamana 5,2,21. — 2) u. a] incon 

Comm. zu (lic 11,40. — 6) Titel eines ^ 

Opp. Cat. 1. 

S^rm^T^T^feipi HN^) l i n«. und o 
tUR n. (Opp. Cat. 1) Titel Terschiedener ^ 

Emri^TT m. das Schmähen, heftiges Af 
MBu. 9,15,37. 

ofj^ 1) Adj. aufzustechen, ^TR^ Adj. d 
Ader zu schlagen ist, — 2) '^m. Bogensehn 

öQy 1) m. a) der halbe Weg, ofj^ (A^ 
Q^ (Cat. Br.) halbwegs. — 2) Adj. (f. ^] 
Luft zwischen Zenit h und der Erdoberflä 
gend. 

täUUH, foreüR Adj. in der Mitte des W 
findlieh oder vom Wege abschweifend. TBe 

2 ist oyUn; = f^ ^yR:. 


oQflf^ Adj. anbohrend, emstechend. Eioi 


sairf - oUM*HH 


biltl Adj. ^efrannf, entfernt Apast. (s. 1,5,6. 
T||. üqUtI Nichtr. 2. 

i.SC|fT^ n. (a4j. Comp. f. iETf) 1) ZtoifcAenraiim 
GqM« 4,2,80. — 2) I7nNnr«r«cA^e<ienAe(l. 
2.8|{|7 i) m. Bex. «jner Gruppe von Göttern bei 
lfm 4iiaa, weiche die ^i^äkti, Bhüla, Jaksha, 
Ilkshasa, Kimoara, Kimparusha, Maho- 
rifa uad GandharTa umfasstj Hbh. Par. 1,81. 
S,4iS. Ind. St. iS,303. Kampak A 79. — 2) f. ^ 
Cio 1) Hbm. Pab. 3,30. 7, 19. Kampaka 125. 127. 
ISg. 134. oUH(<o|HI 164. 

bUM^qf^* (?) f. Verz. d. Cambr. H. 77. 

SOfTTF? Ad?, mittelmätsig, 

SQScfTrnfin D. das Berühren nach verschiede- 
Mn Seiten Saj. zu Ait. Bb. f ,8,4. 
♦9JQ, cjnqqf% (3^ oder ?R). 
5QQef)CT m. Ausnahme. 

öl^Vt?^^^l^R{h.^i^ strahlenlos Cit. im Comm. 
laSdBJAt. 7,20,6. 3l,a. 

cej^'IH tn, 1) das Verstreichen (eines Zeitraams). 
<-2)daj Schwinden. 

öEFnrn f. (adj. Comp. f. 91) Schüchtemheitj 
Ytrlegenheit. 

oOn^ m. 1) Aufgebot (eines Heeres). — 2) Ba- 
tsishnung^ Benennung, Angabe Kap. 5,1 1 0. 1 1 2. 6, 
a. — 2) das Sichberufen auf (Gen.). — 4) Ge- 
iddeehisname. — 5) Geschwätz. — 6) Verwand^ 
Ausßueht. Inslr. unter einem bestimmten (auch mit 
Hioinfagung roo ^\^ f^Pri) Vorwande, nur angeb- 
Uch; Instr., oUM^^HH »od öQCf^o am Ende 
eioet Comp. iifif«r dem Vorwande — , unter dem 
SMn von 301,29. (ig. 4,25. 20,72. 

otm^Hlli Adj. bezeichnend, benennend, 

^H^^I^ITI Adj. eine Bezeichnung — , einen Na- 
«M führend, bezeichnet. RrTRR mit dem ßfafnen 
ist Vaters bezeichnet. 

öUM^i^H Adj. 1) dats. Pabibb. 30. 32. — 2) am 
lade einet Comp, a) bezeichnend (aBk. su Badab. 
2,1)1 8 (S. 469). — b) sich berufend auf, lo ▼. a. sieh 
richtend nach, Jmdes Bathschläge befolgend. 

Qil'^^ Adj. 1) zu bezeichnen^ zu nennen^ an- 
zugeben. — 2) als tadelnswerth zu bezeichnen, xu 
tudeln. 

cyilHM m- Entziehung MBb. 5,141,7. 

SOlSfCpT n* das Abreissen, Entfernen vofi sei- 
ner Stelle. 

ot4tf*jiTI f. das Vertreiben. * 

o(4t|*m Adj. f« vertreiben^ zu verscheuchen. 
*ogcROT Adj. kopflos. 
Yl. TheiU 


o^tfCpf tu das Verschwinden, Aufhören, r. 1. 

o^jcmiffo^ n. impers. abeundum, discedendum; 
mit Abi. 

Q^^^H n. nucht. 

c<4H(lHm n. 1) d<u Ausreissen, Abreissen. — 
2) das Entfernen. — 3) das Vernichten. 

r 

E^^3Pl m. 1) Trennung — , Scheidung in Zwei, 
Abschnitt. — 2) Verschiedenheit. —• 3) Einstellung, 
Beendigung Gaimiri 2,4,4. 

oti^Hl^^ n. das Verscheuchen, Entfernen. 

ot|Ht-^(UI n. das Auseinanderschnellen. 

oimm m. 1) da« Aufhören, Schluss, Ende. — 
2) da« Abgehen, Fehlen, Nichtdasein. 
1- cUMI^CT m. (adj. Comp. f. ^^TT) 1) Sitz, Standort. 
Am Ende eines adj. Comp, seinen Sitz habend in, 
befindlich an oder in. — 2) Zuflucht, Verläse; Stütz- 
punkt, Zufluchtsstätte, Gegenstand des Verlasses. 
^^Jr[\W^ im Ansehluss an (IaBk. zu Badab. 2, 
1,12. Am Ende eines adj. Comp, seine Zuflucht auf 
Jmd oder Etwas setzend, vertrauend auf. 
2. o[fJ^W[^ Adj. sich auf Niemanden verlassend, 
selbständig verfahrend, nur an sich denkend. 

^ot|H«ji«5U A4j. Rücksicht nehmend—, achtend auf. 

Em^m n. in Moutidm. 

■s 

oyi|5|| r. (adj. Comp. f. m) 1) Betracht, Rück- 
sicht, — aic^(Gen. oder im Comp, rorangehend). 
Am Ende eines adj. Comp. Rücksicht nehmend auf. 
— 2) Erwartung. -^3) Erfordemiss, Voraussetzung 
in H^^^- *— 4) Rection (in grammatischem 
Sinne). 

c6im«5 ^' ^) ^^'^Q^ehaffung, Vertreibung Comm. 
zn Apast. Qb. 11,20,2. — 2) das Leugnen, Vernein 
nen. — 3) Kehricht. 

^o6imi<^oD Adj. wegschaffend, verscheuchend Ka- 
BAKA 4,1. 


oUMI«^ Adj. in ^löJRT^. 

ö^fH^ni n. Unsicherheit, üngewisshcit.ygX. ^H- 

oC[i^T||i m. l)da«ilM«e<nanii«ryeA«n, Pfichtzu- 
sammenfallen, Kichtzusammentreffen , Fehlgehen. 
— 2) Fehltritt, Vergehen (insbes. in gescblecht- 
llcber Beziebung und hier wiederum insbes. tod 
Seiten des Weibes), — gegen (Gen., Loc. oder im 
Comp. Torangehend). — 3) Wechsel, Wandel in 2. 
^JcBTPT^I^. — 4) üebertretung, Verletzung. — 5) 
da« £r<naM«y«Aen ü6er, I7«6«r«eAr«ir«n. — 6) ^>1T? 
m. fehlerhaft für oEnfH^fpüST. 

cnW^TTcRT Adj. in «f^. 

SErPiT^ll^rll f* i) ^^^ Auseinandergehen, Nicht- 
zusammenfallen^ Fehlgehen. — 2) das nicht eon- 
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stant Sein, ein wechselndes Verhältnis s. 

öafwft^ "• = oUPi^iRHI 2). ^eh^|«4H4 
^STTr? so T. a. weil das Wort ^^ manniehfaehe 
Bedeutungen hat. 

o?lPl^lfil Adj. 1) absehweifend von (im Comp. 
Toraogehend). — 2) ati««<naiidef^«A«fid mit (Abi.), 
nicht zusammenfallend, fehl gehend. ~ 3) vom 
Wege abgehend, sich auf Abwegen befindend. — 4) 
ausschweifend, «n(f«M(Tom Weibe), — 90pe9i(Gen.). 

m 

— 5) tr«cA««/nd, ioand«Z6ar, nicht constant Kl- 
TJAPB. 4,28. 34. — 6) am Ende eines Comp, über- 
tretend, verletzend. 

^IHRH m. «i'ne verkehrte Auffassung NjIjas. 
4,2,3. 

o?IM^TR m. Verspottung. 

ciinltJI^ m. 1) Fehltritt, Vergehen. — 2) Wech- 
sel, Wandel MBb. 7,86,7. — Vgl. ^cilHl^V^'. 

c^^ Adj. {(. dl) wolkenlos, nicht in Wolken ge- 
hüllt. Loc. bei wolkenlosem Himmel, ou«4si bei w. 
H. erscheinend. 

Sm^ Adj. ohne Säure. Nom. abstr. ^rlT f* Ka- 
BAEA 6,5. 

I.SJPT, oJpITfT, Off veraN«(/a6«n, verthun, ver- 
schleudern, ö^\^lc\ Ind. St. 15,286. — *Caus. q[(- 

2. cjjqf, osjqfff s. u. 1. ©m. 

3. oum, ojjcrfH (JlH!). 

4. cjpT, ögrmtrirT (51^, ^^). 

c^Cf 1) Adj. vergänglich. Nur in Yerbindnog 
mit ^^^ und daher abgeleitet. ^ — 2) m. (adj. 
Comp. f. iEH) a) Untergang, Verderben, das Zer- 
stieben, Vergehen, Verschwinden, Ausgehen. — b) 
Einbus se, Verlust. — c) Hingabe, Aufopferung. 
f% ^ ^rai: yjcilTO warum opferst (d. i. ge- 
brauchst) du nicht deine Pfeile? — d) dhßlHI) 
äSraFT, i^rlW, ^5?Fr, ifNUIW oder in Comp, 
mit diesen Einbusse — , Hingabe — , Feraic«9a6uiiy 
->, Aufwand eines Schatzes u. t. w. Ohne solche 
Ergänzung ilii«j^a6«, Aufwand, — für, Kosten von 
(Loc. oder im Comp. Torangehend). Anch PI. — 
e) Mittel zum Aufwand, Geld. — f) Declination (in 
grammatischem Sinne). — g) das SOste Jahr im 
60jährigen Jupitereyelus Ind. Antiq. 11,1 59. — 3) 
m. n. das 4Ue astrol. Haus. Auch oj]^ n., ^Hap{ 
n. und ^IpUm n. 

o^qoh Adj. der die Ausgaben besorgt. 

o^Hoh ^ AdJ.(f. ^)dsss. ^^ o Qgi^ verschwendend. 

oim°t)(UI und Oe|) m. Zahlmeister Pabkao. 


ot|t|oD«^*4 n. das Amt des Zahlmeisters, dessen^ 


der die Ausgaben besorgt. 
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el|l|4iH '^dj* verauigabt Sämat. Br. 3,7,9. 

cilMilH Adj. verarmf MBb. 13,6,46, t. 1. 

c^TCPTOl Adj. v$rtehwend$ri$ehf der $$in Fisr- 
mögen verautgaht hat MBb. 13,6,46. 

c<4M<i, kc^^M^ D. i] dai Weggehen^ Trennung, 
— 2) Verbrauch^ Vertchwendung, 

c^M^H Adj. 1) unvoUständig* — S) vi«/ au«« 
gebend. — 3) decliniri. 

c^H^IIMI Adj. varfcAtoendtfHfcA Ra6at.7,61 8. 

cilM^licl Adj. dass. 

cQlfH^ Afllj. Ausgaben vertragend^ unerschöpf- 
lich (Schatz). 

oUMHl^^ Adj. Verluste vertragend, aus Ver- 
lusten sich Nichts machend. 

ct|iM(icq Adj. SU verausgaben Kampa ka 468. 

ögftsT Adj. in 3^° und ^^^. 

c^MI Ady. mit ^\J 1) opfern, hingeben, — 2} 

oeraii«(^a6tfn, verthun, verschleudern, 

r 
cQef) Adj. mil JfCffcA/ttfa der 5dnne. 

r 
c^UI Adj. wasserlos, 

r r rv 

*cl7^ Partie, toq ^^ mit Icf. 

r 
cQQ Adj. (f. f^) 1) zwecklos, unnütz, nutzlos, 


vergeblich, cQSPT AdT. unnützer Weise, vergeblich; 
unverrichteter Sache, — 2) des Besitzes — , des 
Geldes beraubt, — 3) ausgeschlossen von (Initr.), 
SO T. a. kein Recht habend auf Apast. 2,26,1 7. — 

4) sinnlos, widersinnig, einen Widerspruch ent- 

r 

haltend, — 5) = g^T^FTRöR MBb. 8,9,92. 

,r r 

c^S|ef) Adj. =: cQSf 1). Nom. abstr. ^(^ f. (ic. 
16,43. 


o^f^Hl f* i) Zwecklosigkeit, Nutzlosigkeit zu Spr. 
2337. — 2) Sinnlosigkeit, — 3) Unwahrheit, 

c^I^^ D. Sinnlosigkeit, das im Widerspruch 
Stehen, 


cQSRiqof] and ^HIHH Adj. einen Namen füh- 
rend, der mit dem Wesen des Genannten im Wi- 
derspruch steht, 

dJSIlly °^f?T nutzlos — , zwecklos — , überflüs- 
sig machen Kampak a 11. 

cUaTAdv. 1) mit efi^dass. Klo. 58,1 5 (109,8). 
•— 2) mit H nutzlos werden, seinen Zweck verfehl 

len Naisb. 8,19. Kad. 59,5 (110,5). 

g r 
c^^efi Adj. verlustig gehend, — einer Sache 

(iDstr.) Maitb. S. 2,4,1 (38,10). 4,5,6. Apast. (r. 12, 
24,14. 

cQ^fflöf) 1) Adj. a) unwahr, lügnerisch, heuchle- 
risch, oq Ad?. — 6) ♦= oU^ H. aoi 3,94; Tgl. 
Zacb. Beitr. 86. — 2) ^m. s mSl^, — 3) n. a) 
Leid, Schmerz, — 6) Falsch, Lüge, ünteahrheit. 
Betrug, Aach PI. — c) üebelthat, ünthat 314,18. 


315,5. — (!)♦= ^5T?a. 

(ciJcrchSill) r^35c?«TF5n f. eine 6eef. Pflanze, 

cJlöfefISH n. (BtOAO. 2,10) und oe4<4e|lMn »• 
(LIlav. 3,9) das Subtrahiren, 
♦cgf^f^^tm f. ^\Iischung, 

c<4Gf^M m. 1) das Sichlosmachen — , Sichbe- 
freien von (im Comp. Toraogehend). — 2) Tren- 
nung, das Auseinandergehen, ünterbrochenheit in 
5r®. — 3) Ausschliessung, — 4) Sonderung, Un- 
terscheidung, — 5) das Abschnellen eines Pfeiles, 

cQcfES^cf) Adj. 1) sondernd, unterscheidend, 
Nom. abstr. ^(cT n. — 2) ausschliessend, Nom. ab- 
str. ^S" n. 

c^cHES^ Adj. auszuschliessen, 
*c<4ol^l1 D. das Läutern, Reinigen, 

cQqf^ m. fehlerhaft für cQ^^. 
♦c?J5fm f. Verhüllung, 

ctlo|t4i(ict| n. impers. zu trennen, zu scheiden, 

^Ü^CIPT n. 1) das Dazwischenliegen, Dazwi- 
schentreten, Instr. SO V. a. mittelbar, r- 2) FerAü^- 
lung, Decke, Hülle, — 3) Scheidung, Sonderung, 

— 4) Unterbrechung, — 5) Schluss, Beendigung, 
Oc^oim^igtT Adj. überdeckt mit, 

cQ^m^ef) Adj. (f. of^öfiT) i)dazwischentretend, 

— 2) unterbrechend, störend, 
c^I^mfcR) Adj. fehlerhaft Tür ci|c|MIM4). 
c(4cit4|itll n. eine specielle Bestimmung Comm. 

zu Njajam. 2,1,23 und so Gaih. 2,1,33. Bei CaAi. zu 
Bau. Aa. Up. S. 150 ist zu lesen ^(^oldWclMl^Ul 

c^oim m. Verhüllung (^iq, 7,38. 20,45. 
*cJIcpf n. zur Erklärung von cIJI^pT. 

cnSCSrirSR Adj. in ^c^cl^rfr^. 

^^^^HA Adj. zu beschreien, 

Gtmiiwi m. das Abfallen, Zerfallen, 

c6|o|H^| m. 1) Freilassung. — 2) das Spenden, 

c^cf^m m. 1) eine anstrengende Arbeit Karaka 
3,6. — 2) Beschliessung , Beschluss, Entschluss, 
Vorsatz, ~ zu (Loc, Acc. mit V(J^ oder im Comp. 
Torangehend) YXsav. 280,4. Personificirt VP. 1,7, 
28. — 3) et'ne kaufmännische Unternehmung Kam- 
PAKA 380. — 4) Entschlossenheit, — 5) erstes Inne- 
werden, — 6) Lage, Zustand MBb. 12,82,10. 

c^omm^tT Adj. Entschlossenheit besitzend, 
entschlossen, resolut, unternehmend, 

c^Q|^|fi|H 1) Adj. dass. — 2) m. etwa etn re- 
soluter JUann Ind. Antiq. 9,175. 

oi|o|Ulrl i) Adj. s. u. 3. HT mit c^^. — 2) n. 
a) Beschluss, Entschluss, Vorhaben, Unterneh- 
mung, — 6) ein muthiger Entschluss, 

öQTTHTrT f' fester Vorsatz, Entschlossenheit, 


ci|ojtrl Adj. (f. ^) umye^Mncfen, Mmyeioiinden. 

ci|qt-<!1l f- 1) das Je anders Sein, Besonder- 
heit, eine abgegrenzte Sonderstellung Kap. 1,149. 
5,1S4. 6,45. Comm. zu NjIjam. 9,3.27. QtJkt, zu 
Badab. 3,3,83.55. Instr. so t. a. in Jedem ein- 
zelnen Falle bestimmt, nicht ad libitum, Loc so 
T. a. in allen und Jeglichen Fällen, — 2) Ver» 
bleib, das Verharren an einem Orte, — 3) Bestand^ 
Constanz, — 4) eine feste Grenze Qic. 8,22. — 5) 
das Feststehen, Ausgemaehtsein , Entscheidung 
(6 ACT.); eine bestimmte Regel in Bezug auf (im 
Comp, vorangehend). Instr. in festgesetzter Weise,, 
-~ 6) eine feste üeberzeugung, — Ansieht, — 7) ei*ii 
6eeftmmlee Orts^ oder ZetIverAä/Mee. — 8) Ver- 
hältniss, Proportion Bbavapb. 3,15,8. ~ 9) Zn- 
stand, Lage, — 10) FalU — 11) Gelegenheit, 

cgöffSITrl^ Nom. ag, Feststeller, Bestimmer, 

cyc|^8ilH 1) Adj. etwa verharrend (Vish^n). 

— 2) n. a) das Verbleiben, Verharren, — in (Loc 
oder im Comp, vorangehend). — b) Standhaftig' 
keit, ' c) Zustand, Sg. und PI. FerAä/lnieee, um- 
stände, Lage der Dinge Gop. Bb. 1,5,25. Bacat. 
7,198. 

cyclVyHyyiH f* «<«« best, hohe Zahl (buddh.). 

c^öRFSn^öR 1) Adj. festsetzend, feststellend, be- 
stimmend Comm. zu NiijAM. 1,4,55. Hasj. 41, IL 
Nom. abstr. ^^ n. 10. — 2) n. fehlerhaft förcQ- 

*ct|c|fKim'p| n. Urkunde, 

I 

c^ö|<FSTm^ n. 1) das Aufrichten, ErmutMgth, \ 

— 2) das Feststellen, 
cUMfßJIMHlM Adj. festzustellen, 
cijGl^iqj Adj. für Jeden einzelnen Fall fett- 

zustellen. Auch n. impers. 

öOcR^^qi^ f., byölfßllinör m. (Opp. Cit 
1) und önqTFSnHT^HIT^ m. Titel von Werken. 

c^clIt^tyclPl n. Bestand, Constanz, das BUi^ 
bendsein, 

c^T^nrsrf^ r. l) Besonderheit, üntersehiedm- 
heit, eine abgegrenzte Sonderstellung Njajam. SA 
23. 25. — 2) das Verbleiben, Verharren, — in (Loo.l^ 

— 3) Standhaftigkeit, — 4) Seeland, Cbnefonf. - 
5) das Feststehen, Ausgemachtsein, Bestimmtseiih 
Bestimmung, 

cUoli^H m. in ySEIclWH. 

^cMofcgim n. Rechtshandel, 

r 
cqcfc^ff^ Nom. ag. 1) der sich mit Etwas ^ 

schäfligt, — abgiebt. Etwas anwendet; mit Instr. 

Jaoii. 2,240. — 2) AicA(er. — 3) *ein Viicji R^ 

•Alf. 18,12. 


J 


ciW^SJJ - cAIHpi-l^ 


170 


G«4c|^nc<4 i) Adj. SU gebrauchen, tu verwenden, 
— 2} n. impers. tu handelny zu verfahren, 

oi|o|i|gl^ m, i) das Verfahren, Treiben^ Band- 
InngiwHee, «lt^^l\IHI oUo|<(||: SRIm: so t. a. es 
soU nach uuserm Befehl verfahren werden, — 2) 
FerMr, — mit (H^ oder im Comp. ToraDgehend). 
— 3} Hergang, Vorgang, — 4) der gewöhnliehe 
Btrgarig im Leben, das gemeine Leben, allgemein 
iir Brauch, — 5) Thätigkeit, Beschäftigung, das 
Skhabgeben mit (Loc oder im Comp. Toraoge- 
bend). — 6) Geschäft j Bandeisgeschäft, Bändel, 
^mit (im Comp. YorangeheDd) Hbm. Par. 2,270. 
S77. _ 7) Vertrag, — 8) Bechtshandel, Streitsache, 
Proeess, — mit (Q^) Apast. — 9) Rechtspflege Gaot. 
11,19. — 10) Rechtsfähigkeit, Majorennität Gaot. 
S^i. 10,48« — 11} Gebrauch eines Ausdrucks, das 
Mtäen von, f) (cfi^i ci|c««^|(: ao t. a. eben diese 
sind hier gemeint 227,1. — 12) Bezeichnung.,— 
13) das Anhalten tu einer Arbeit, eine auferlegte 
iwangsarbeit Jollt, Seh. 315. 318. — 14) io der 
Mathematik Bestimmung, — 15) bildliche Bez. a) 
ier Strafe. — 6) * des Schwertes, — 16) * ein best, 
Baum, 

oUol^l^eh 1) m. Geschäftsmann, — 2) f. ^fpTtT 
o) IHenerin, — b)* Bändel und Wandel, das ge- 
whnliehe Thun und Treiben, — c) * Besen, — d) 
^Terminalia Catappa, 

^^^ll«V)IUi n- Ti|el eines Werkes Opp. Cat. 1. 

c^c|c^||^^ AdJ. mit dem Bergang im Leben ver- 
traut, so ▼. a. erwachsen, mündig, 

^M<^i^H?4 n. uDd c^c|fJHirlH«*J m. Titel. 

^o|(^Uqe( n. Nom. abttr. za cQöf^T^ 4) and 8). 

r 
oQGf^T^T^PT n. das Prüfen einer Rechtssache, 

Htchtsprechen. 

c^^l^^m f. das alltägliche Leben, die platte 
Wirklichkeit Sabtad. 146,1 7. 

^t^.^|(({]|yfH f. and cUcJtJI^Pmiif m. Titel. 

cejc|«^|^t|^ n. Rechtsfall. 
*c^o|«^l^m^ m. einer der 4 Tfieile {Anklage, 
^^theidigung, Beweis, Spruch) in einem Processe, 

^^^\{V\^W m. und cyQ|iJ|(HM^ m. Titel 
Bcehbll, T. 

bUel^limHehl f' der Proeess mit allen seinen 
^heUen, 

oqöi^||m^ Titel BORRBLL, T. 

oQGi^TpTnf m* Rechtsfall, 
c^c|<^ | |HMI f* Titel Opp. Cat. 1. 
oQö[^17mRoQ Ad[}. zu beschäftigen mit (Instr.), 
^i^tbes. zwangsweise Jollt, Seh. 315. 
ci|o|«^||^o|t1 1) Adj. sich beschäftigend mit (im 


Comp. Toraogehend). -* 2) m. Geschäftsmann, 

ci|o|«^l||c|tt| m. Rechtsverfahren, Rechtslehre, 
♦ oUc|«^ l |i^NM m. Rechts fall, 

ÖU[c(^rj[^f^ m., oUci^\(ki\{ n., oyclt^l^. 
THT7 f. ond oQöT^I^nSq n. (BÜBLsa, Rep. No. 
366) Titel. 

c6|^«gl^f8IM n* Rechts fall, 

G^^iA{fw\^ (' Rechtsverfahren 212,36. 

öQ^^r^[!:fFffrTH^R D- Titel eines Werkea 
BüHLBB, Rep. No. 367. 

oüc|«^IHa[fi;tHm|Hi^qBW iP.dosgl. BoaivBmT. 

c<4o|c^|^IH*i n. Richters tuhl, 

öneT^rf^ Adj. fehlerhaft fdr cQT^o. 

oUc|«^|||H 1) Adj. a) am Ende eines Comp, a) 
verfahrend, zu Werke gehend, — ß) Geschäfte ma- 
chend, — b) rechtsfähig, Nom. abstr. °tjrn f« Ratj. 
bei Apababea. » 2) m. o) Geschäftsmann, Kauf- 
mann Kampaba 6. Pankaj). — b) eine best, moham^ 
medanische Seele. 

r 

c^G^^m 1) Adj. o) womit man sich befassen 
kann in ^^. — b) mit dem man verkehren darf, 
verkehrsfähig. — 2) ♦n. WerthgegenstarUl Raoan. 
13,U4. 

c?jsrr^rF s. u. 1. tn mit cq^. 

^^Q^r^rT Adj. handelnd mit, 

c^olt^icl f. 1) das Verfahren, Art und Weise 

zu handeln Ind. St. 15,289. — 2) Thätigkeit, — 3) 

Verkehr. — 4) geschäftlicher Verkehr, Bändel, — 

5) Rechtshandel, Streitsache, Proeess, — 6) Gerede 

r ^ 
in jc^c|c;^IH Nachtr. 3. 

clI^t^IHdW n. Titel. 

cQojlfH^ Adj. dazwischen nicht athmend Air. 

Ab. 459,1 8. 

ci|c)|l| \) m. a) das Daswischentreten, Tren- 
nung durch Einschieben, das Getrenntsein durch 
(Instr. oder im Comp. Torangehend). — 6) das 
Eindringen, — e) Umwandlung. — d) coitus, — 

e) Geilheit, — f) * = TTIj« Fehlerhaft, Tgl. Zach. 

^^ 
Beilr. 16. — 2) »n. = SsTR. 

c^c|||l|»4 Adj. 1) dazwischentretend, trennend, 
— 2) eindringend, sich in einem Andern ausbrei- 
tend, durchdringend Kababa 6,1 2. Nom. abstr. ^^ 
n. 1,27. — 3) den Beischlaf vollziehend, 

c^clH?? n* das Getrenntsein durch (im Comp. 
Torangehend). 

1* c^lUH m. in einer Formel. Andere Texte %[- 
5R, ö^ftpT und ÖBWf^. 
2. oU^H Adj. (f. ^) sich des Essens enthaltend 
Habit. 2,81,5. 

cl4'j|l|i| und oilUlqH m. in einer Formel. 


Vgl. 1. cCRR. 

^mr» f^TCrar l) Adj. pferdelos, — 2) N. pr. ei- 
nes Rshi und eines alten Forsten. Aach PI. 

<^VJHI(ÜUIM^ Adj. der die Pferde, den Wa- 
genlenker und die Waffen eingebüsst hat Gaut. 

10,18. 

*c<4^of| m. schwarzer Senf, i, I. H^on* 

cii^efii f. der erste Tag in der dunkelen Monats- 
hälfte, 
clH% 1) r. a) das Erlangen, Erfolg, Aach PI. 

— b) Einzelding, Einzelwesen, — 2) m. N. pr. ei- 
nes Lehrers. 

c^r^HHi^HI f- Nom. abstr. das Einzelding- 
und {oder) das Gesammtding-Sein 259,28. 

c^H (aus 2. CHT mit To() sondern, scheiden, zer- 
legen. Nur HolllH MBo. 1,60,5. 63,88. 
!• cilHH D* (adj. Comp. f. dl) 1 ) das Hinundher- 
bewegen, — 2) Fleiss, Betriebsamkeit, — 3) d<u 
Bangen an Etwas mit ganzer Seele, leidenschaft- 
liche Neigung zu Etwas, das Versessensein auf 
Etwas (Loc. oder im Comp. Torangehend). Ohne 
Ergänzung Versessenheit, eine den Menschen be- 
herrschende Leidenschaft, insbes. eir^e tadelns' 
u^erthe, eine schlechte Passion, Laster; Liebha- 
berei, Steckenpferd, — 4) Missgesohick, Widerv)är^ 
tigkeit, Unfall; üebelstand. Häufig PI. — 5) Unter- 
gang (eines Gestirnt). 
2. clJHH fehlerhaft 1) Adj. Habit. 7915 ftjr oQ^. 

— 2)<n. JMBh. 9,3423 für cijm, 12,3910 für 

cU^H9|<(M^n|H m* Unglücksgefährte Mcdbab. 
134,7.8 (200,14.201,1). 

°oyHH«3ltl Adj. der ein Ungemach mil — erlit- 
ten hat, 

c^^JHJHT f- 1) ^^' Liebhaberei für (Loc. oder 
im Comp. Torangehend Spr.7753. Rad. 89,24 [161, 
1 8]), das Versessensein auf Etwas, grosse Leiden- 
schaft für Etwas Rad. 65,6 (122,10). ~ 2) eine 
den Menschen beherrschende Leidenschaft, eine 
schlechte Passion, 

^o^HiH^ n* das FrHhnen, Obliegen, 

oUHHH Adj. 1) sich abarbeitend, sich viele- 
Mühe gebend MBo. 3,313,110 = Spr. 5865. — 2) 
am Ende eines Comp, leidenschaftlich ergeben, er- 
picht -—, versessen auf Spr. 7630. Ohne Ergän- 
zung eine Liebhaberei habend (Ais. zu Baoab. 
2,2,17 (S. 543, Z. 9). — 3) bösen Neigungen 
fröhnend, schlechte Passionen habend, lastef" 
haft, — 4) den ein Unfall betroffen hat, un- 
glücklich, der einen Unfall mit (im Comp. Torin- 
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gehend) gehabt hat Qi«. 2,60. ^rMIH^^ dem ein 
Unfall droht; 5P1«d° ^^^ *»*'< Bnngersnoth su 
kämpfen hat. 

oilHIlr^c^ m- ^n Fest^ bH dem man Meinen 
iehleehten Pattionen freien Lauf lätttj Orgien 
u. 8. w. 

cUFH Adj. ohne Sehwert, 

G^R Adj. (f. ebeo so) entteelt, leblot, todt. 

c<4He=l n. Verlutt det Lebern, 

oUWohftl Adj. (f. 5) ttruppig. 

oEf^3^rTl%5R n. m/e of f Are« lerm« t'noerf«. 

otltriH^ n- Gegenklage, 

oJTFirFTcS Adj. mi7 autgebreitetem Schweife (iuL- 

BAS. 3,62. 

ctittiMlU m. tnvtff«ion. 
""c^FtTTT^ n* <^' Bervorqnellen det Bruntttaftet 
auf den Schläfen det Elephanten, 

cqt^eh Adj. knoehenlot, 
*Sn^ und ♦cij^, Loc. cqf^, ojj^pl und 


s?mf=FJ^- sgrndR 


1 . öQT) c^Ji^iH» ° c? 1 ) Act. Med. einhüllend umlegen^ 
verhüllen RV. 4,22,2. MJülfJlcJTMHmi: 0); Med. tich 
bergen, tich hüllen in (Acc. oder Loc.) RV. 9,97,1 2. 
107,1 8. öfta 1) verborgen R V. 4,7,6. — 2) gehüllt in 
{lnsiT.),umgürtet mit (lDStr.).Vgl.ehrM<4lrl*-Caut. 
oU I MM T H ; ▼gl. u. OT^ — ♦Intens. 5^1 Md- - Mit 
^BCflj, ^G^Mrlf MBB. 1,3,58 fehlerhaft (Tgl. a. ^^), 
MfUcJlrl wmtDvnden mi( (lostr.). — Mit ^ 1) ab- 
ziehen, abdecken, — 2) Med. {tich herautwickeln, 
tieh frei machen) läugnen (iotrans.). — Mit ^Tl^ 
zudecken, — Mit ^ji{ Med. tich hüllen in (Acc.). 
— Mit ^^ abziehen, abdecken, MBh. 1,3,58 zu le- 
sen MMc^My)| . — Mit m i) umhüllen (als Hülle, 
mit Acc). — 2) tieh bergen in (Loc). — Mit 37, 
3d)r{ MBh. 7,365 fehlerhaft fdr 3?rT. — Mit 3^ 
umnehmen, umhängen (die heilige Schnur über die 
linke Schulter und unter den rechten Arm). 3- 
Hc| iq Absol. — Mit P[ umhängen, umnehmen, 
Absol. i«iciiq. PTGlTrT die heilige Schnur um den 
Halt tragend, — Mit ^JJ^ umhüllen, überziehen, 
herumtchlingen, tchlihgen um. Med. tieh Etwat 
alt Bulle umnehmen, tich bergen in, qiicnr! um- 
hüllt, gehüllt in, umtehlungen — , umgeben von 
(Inttr. oder im Comp. Torangehend). — Mit 7TrT> 
o^TcT verhüllt Gop. Bb. 2,3,22. Superl. ^cfR ganz 
leite ebend. und yAiTlN.22,12. — Mit W^ 1) Act. 
zutammenwickeln, — 2) Act. zudecken, hüllen in 
(Instr.). — 3) Med. (Act. BbIg. P.) anziehen, mit 
Acc. — 4) Med. tich hüllen in (lostr.), tieh ver- 
hüllen. — 5) Act. Jmd Etwat (wie ein Gewand) 


anstehen, so t. a. autttatten mit, autrütten, Pam. 
Gbbj. ^o^llH fehlerhaft; Tgl. AV. 14,1,45. — 
6) QönrT o) gehüllt in, bedeckt, umlegt, umwickelt, 
umgeben, vertehen mit, verhüllt von; die Ergän- 
zung im Instr. oder im Comp. Torangehend. Ohne 
Ergänzung verhüllt,bekleidet; geharnitcht, — b) ver- 
hüllt, so Y,a,vertehwunden.—c)umgethan,umgelegt 
Balab.30,1.— d) wozu man ein Auge zudrückt, ttill- 
tchweigend gettattet von (im Comp. Torangehend). 
— Cans. H^llMCi gehüllt worden in (Acc.) Hbm. 
Pab. 2,38. — Mit ^HUM, MH^oi|l|Fd| Pab. G^bj. 

o ^ o 

4,1 2 fehlerhaft; TgL AV. 2,13,8. 19,24,5. S^^Rcj^ 

o 

gehüllt in (im Comp. Torangehend). — Mit ^ETfHHR 
Med. dazu anziehen Man. Gbbj. 1,9. YgL AV. 2,13, 
3. 19,24,5. — Mit 3^RR Med. dass. AV. 19,24,5. 
3^HöHrT gehüllt in (im Comp. Torangehend). 
2. c^ Tielleicht = 3. oJT in Bewegung tetzen, ^' 
ciJMH RV. 7,33,4. 

3.c^, o^lirl MBh. 12,301,95 angeblich = q^I- 
RlfcT, aber wohl fehlerhaft für VJ^, 

oOTTöfTTOf n* 1) dat Sondern, Seheiden, — 2) 
Auteinandertetzung, detailUrte Betchreibung, — 
3) dat Offenbaren, Kundthun, Auch PI. — 4) bei 
den Buddhisten Enthüllung, Vorhertagung Laut. 
123,4. 128,18. 129,12.257,9. Kabard. 28,1.37,22. 
89,16. 90,3. — 5) Entfaltung, Schöpfung. ~ 6) 
Grammatik; grammatitehe Correctheit, 
*c^|esf)imcf) n. eine tehleehte Grammatik, 

ömöR^lIRnnRR? ni. N. pr. eines Mannes. 

Citiicfi^UibiUbelh Titel eines Werkes Bühlbb, 
Rep. No. 770. 

cUl«h^Ul{iMU>TT f. Titel eines Werkes Bub- 

NBLL, T. 




2) *m. N. pr. eines Fürsten. 

oEfTSfiSfffTT f. Nom. abitr. zn o?JRi5T 1) & 
8) und e). 

om«Ti?T? n. Nom. abstr. zu ct||ot)^ 1) ( 
*ot||of|^yo| m. N. pr. eines Fürsten. 

otliefj^M, o^frT 1) Jmd in Aufregung ven 
autter tich bringen. — 2) Etwat in Verwirrt 


c^Tlöfi^TIR^PTM n- Titel Ton Patangali's 

grammatitchem Commentar, 

r 
c^lofirtJ Nom. lg. Entfalter, Schöpfer (Ais. zu 

Badab. 2,4,20. Nom. abstr. ^^(ET n. ebend. 

c 

ct||ohl( m. EntWickelung, weitere Autführung, 

oUlohl(<{lH|chl f. Titel eines Werkes. 

oUIHhlm 1) Adj. s. u. 3. c|q- mit ^JT. — 2) n. 
Verwirrung (der Casus). 

c^lohd 1 ) Adj. (f. m) a) ganz erfüllt — , voll 
von (Instr. oder im Comp. Torangehend). H^|o 
so T. a. tchlaftrunken, — b) gant mit Etwat be- 
tchäftigt; die Ergänzung im Comp. Torangehend. 
— c) von einem Gedanken oder einem Gefühle 
ganz beherrtcht, bettürzt, aufgeregt, autter tich, 
teiner nicht mächtig, cUlehH° AdT. Qig, 12,24. — 
d) in Verwirrung — , in Unordnung teiend, ver- 
worren (Ton Leblosem). ° IT AdT. — •) zuckend, — 


in Unordnung bringen, — 3) Ci6||ot)|^ff o) 
— , voll von (im Comp. Torangehend). — b) i 
regung vertetzt, bettürzt, autter tich, teine 
mächtig, — e) verworren, in Unordnung gel 
zerttört, 

ojnöR^ffTJTFT Adj. verwirrt redend und zi 
verttimmt (Laute) KatbXs. 90,48. 
•ci|l*idfdlH Adj. = cd|c4»fdHMH ^^ 

otlloh^l AdT. 1) mit ^f^ a) ganz mit 
erfüllen, o^JcI erfüllt — , voll von (Instr. o 
Comp. Torangehend). — 6) Jmd in Aufregu\ 
tetzen, verwirren, autter tich bringen 1 
— c) Etwat in Unordnung bringen, verwin 
2) mit ^ in Aufregung gerathen, verwirrt n 
autter tich gerathen Uttahak. 121. 

♦s?JRrfH f. = m^. 

ciiionJrt f« 1) Sonderung. — 2) Ausein 
tetzung, detailUrte Betchreibung, weitere A 
rung. — 3) Erklärung, 

otilcfiFT m. Widertpruch, Widerttreit fj 
Badab. 2,1,26. 

c^l^l^lAdj. \) aufgeblüht, blühend, — 2 
net, offen (Hand). — Vgl. q^o Nachtr. 4. 

öCneRl^RncfR^ Adj. blühende rothe W 
lilien habend, Nom. abstr. ^cff f. (ig. 4,46. 

cll 1^1511 AdT. mit e|q- öffnen (die Hand) 
zu Gobu. 4,8,2. 

S^jrfiRm f. Entfaltung, Schöpfung QaÜz, 

DAB. 2,4,4. 

oBTT^iro m. und ^shl^R f. dat Schelten, 

hung. Letzteres auch Gekrächze Habsbae. 

^cill^l^leh Adj. der da tchilt, tehmäht. 

om^fTT m. 1) Schmähung, ~ 2) Zerttr 

*\ -V r 

H<i|oi|I^Mli24H nm den Geitt zu zerttreue 

•s 

Pab. 1,331. 

°<^WIH1 Adj. zerttr tuend, verjagend 1 
bae. 105,19. 

o^lieui f. Erklärung, Auteinandertetzun 
mentar. *^W^ m. == ohli\c4)|. 

5?jn5?ITr?^ Nom. ag. Erklärer, ♦f. Ojft. 

otil^&ilin^ Adj. zu erklären, 

oUIIqJh 1) Adj. (f. ^) a) erklärend, erlä 
— 6) erinnernd an (Gen.), so t. a. ähnlich 
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P. 4,3,66, Tlrtt 4. — 2) n. a) Erzählung. ^ b) 
das Bertagefiy Reeitation. — e) ErUämngy AuM' 
etnandersetxung. 

oUI^HMUhMI r. Titel eines Werkes BUhlbr 
Rep. No. 316. 

oilll^UHMi °^^ mUthnlen, beriehteriy erzäh- 
len 302,7 (im PrAkrit). 

QtH^gUH|gtNd1 f. und oUlloUHW^m n. 
Titel BoBMBLL, T. 

oUllsilH^IMI f. Lehrstube. 

oUitgUIM ifpR m., caileUIV|{)M m., cUIU?UI- 
JJff n., bCnCsUlfM^ (BüENBLL, T.), 5ail»UIMf?h 
fn odligil i HII und ciJllcHIHm f. Titel. 

SEnXSmFSlH 0. Schule, Hörsaal VubamISiak. 

18,78. 

oUI^IH( m. Redeton {mittlerer Ton Comm.). 

6U|isi|M Adj. zu erklären (Ais. zu Badab. 2,2,1. 

c^lMHI f. Reibung Ci«. 3,6. 

oUNIH "»• 1) Schlag, Hieb, Streich^ Sehuts, 
ictns Vasat. i25,8. — 2) Niederlage Qtq. 8,61. — 
3) Bnchütterung, Aufregung, Beunruhigung, — 4) 
Jerhinderung, Hindernies, — ö) (logischer) Wi- 
derspruch Kap. 5,55. Comm. zu Qiq, 15, 123 (89). 

— 6} in der Rhetorik eine Figur ^ in welcher einer 
Ursache widersprechende Wirkungen zugeschrieben 
foerden, — 7) ein best, astron, Joga Vasat. 125,3. 

oUIMlfn^ hei den daina freiwilliges Verhun- 
gtm nach einer tödtlichen Verletzung Q\LknEAi,BkA. 

oUIMUm 1 ) n. das ümhersprengen, Besprengen 
ipAST. g«. 7,6,2. 13,14,8. Vgl. i^JoUNl^m. - 2) 
m. PI. die Sprüche, welche die Besprengung beglei- 
gläten, Afast. Qr. i 1,14,8. 

o(4|t4^*i n. das Zurückkehren Hbm. Pab. 1,328. 

cQT?, ^^M 1) m. Tiger (ein Bild edler Männ- 
lichkeit). Am Ende eines Comp, ein Tiger unter 
-, so ▼. a. ein ganz ausgezeichneter^. — 2) * Pon- 
yamia glabra. — c) * rothblühender Ricinus RIoan. 
8,S7. — d) N. pr. a) eines Rakshas VP.2 2,285. 

— ß) Terschiedener Männer. — 2) f. cU|vO a) Ti- 
gerin, — b) Solanum Jaequini RUan. 4,80. BbI- 
▼afb. 3,125. — c) N. pr. einer huddh. Göttin. 
*oUI^°h m* Hypokoristikon Yon oUNlJslH- 

oUltfonn m.N. pr. eines Mannes Habsb ab. 100,7. 
oMI^^NII^ m. N. pr. eines mythischen Berges 
Ind. St. 14,122. 
oülMKN m. PI. N. pr. eines Volkes. 
oUN^HH n. Tigerfell Apast. Qb. 20,19. 
olliVftllHIM Adj. MBh. 6,1787 fehlerhaft für 


T|H«^» wie die anderen Aosgg. lesen. 
oilN^^^H Adj. den Tiger vernichtend. 


*^mH^ ni. roth blühender Ricinus RUah. 8, 

58. Vgl. öinsr^. 

om^^l f. und cilNesI n. Nom. abstr. Ton oUN 
Tiger. 

*öt|li1^^ m. 7r<6Mliis lanuptnofif«. 
oUl^^n m. N. pr. eines Mannes. 
*<=>Ui^^C5l ni. A^iiua communtf. Vgl. o^m citri* 
oinCR^ 1) n. *eine von Fingernägeln herrüh- 
rende Wunde von bestimmter Form, — 2) (* m, n.) 
ein best, wohlriechender Stoff, unguis odoratus Rl* 
OAR. 12,181. Bhatapb. 1,190. — 3) *m. n. Wurzel 
oder 0tfie best, Wurzel. — 4) * m. Tithymalus an- 
tiquorum, 

♦oUNHlä* n. = ^fm^m 1). 
♦SmSRmSJT m. Schakal, Vgl. bgiMÖ^Sfr. 
o^lWtl^ 1) * Adj. liger fasse habend L. R. 1045 

— 2) m. a) *Flacourtia cataphracta, — 6) N. pr. 
eines Rsbi, eines Grammatikers u. s. w. 

c^|5|t|^ m. eine best. Pflanze. 
o^\W^ m. Patron, fehlerhaft für ^MIMM^* 
oUNM^i^'H ni. N. pr. eines Mannes. 
ofjmm^ m. 1) *Flacourtia sapida Raoan. 9, 
161. — 2) ^Asteracantha longifolia Ragan. 11,218. 

— 3) N. pr. verschiedener Männer. 
*E(Jf^^xS m* Ricinus communis Bbatapb. 1,201 . 

QfJl^^l n. N. pr. einer Stadt. 

cilNMI^ m. N. pr. eines Mannes. 

c^nr^R^ Adj. das Ansehen eines Tigers ha- 
bend, 

oUl^^tfl m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) einer 
mythischen I^erson Ind. St. 14,121. 122. 130.151. 

öHTf^THS m. N. pr. 1) eines As ura. — 2) eines 
Kriegers, 

cUI^T^Tf! m. N. pr. eines Grammatikers. 

oUNHIHh m.N.pr. eines Mannes B.A.J.9,266. 

c|jmHiQ| m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) PI. 
eines Volkes. — 3) eines Berges. 

o^|S1||sT m. N. pr. eines Fürsten. 
♦oHIVIätll f. eine Art Momordica, 

oUNdlHH n. Tigerhaar. 

o^NcI^ i) *Adj. ein Tiger gesieht habend, — 

2) m. N. pr. eines Wesens im Gefolge (iTa's. — 

3) f. m N. pr. einer huddh. Göttin. 


^ct|iH%l1 m. ein tigerähnlicher Hund. 


oUIVIlUHm. N. pr. einesJltadhAnaVP.22,292. 

oQT^H^ ni. N. pr. eines Mannes. 

oUm^^öR Dl. Schakal (soll dem Tiger das Wild 
zeigen) RIoan. 19,9. Ind. Antiq. 11,820. 

oe^mi^ 1) '^Adj. tigeräugig. — 2) m. N. pr. a) 
eines Wesens im Gefolge Skanda's. — 6) eines 
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Asura. 

*otli*1llsi«1 m. N. pr. eines Mannes. 
*oUimZ m. Feldlerehe. 
'^'oUNim n. das Beriecben. 
♦pUiyi^jft oder ♦SETISTri^ f. Ipomoea Tur- 
pethum. 

oUlBmil f. bei den Buddhisten N. pr. eines We- 
sens im Gefolge der Mütter. 
cqiHV^ D. Name eines Linga. 
m^^) NillfM«! Adj. tigrinus. 
*cit|ll^' m. Patron, fon oy^'. 

otlll^t^lH Adj. mit Acc. oder Gen. (!) tu er- 
läutern im Begriff stehend Comm. In der Einlei- 

A mm 

tung ZU Apast. (b. 1 und 6. 

c^lsl m. n. (ausnahmsweise; adj. Comp. f. ^ 
Betrug, Betrügerei, Hinterlist; Täuschung, falscher 
Schein, Vorwand, Auch PI. Am Anfange eines 
Comp. =ot|lsi*l durch ~, mit—, auf hinterlistige 
Weise; mit Hinterlist, zum Scheine, dem Scheine 
nach. Am Ende eines Comp, hinter dem, was die 
Täuschung bereitet und was simulirt wird, blosser 
Schein ~, blosser Vorwand ist. Am Ende eines 
adj. Comp, nur den Schein von — habend, in der 
Gestalt von — erscheinend (!ig. 18,75. 

<=>Ulslf^i*rl Adj. (f. m) sich schlafend stellend, 

oUI5tPl»^l f. ironischer Tadel. 

oi^|smo( Adj. den blossen Schein von EtW€u 
habend. 

c^lsi^lllsiri m. N. pr. eines Mannes. 

c^lsinM Adj. (f. ^) simulirt, erheuchelt. 

otlisiMf ^^IrT J^^ hintergehen, täuschen. 

oUlslHH 1) Adj. (f. m) sieh schlafend stellend 
Ck. 11,9. — 2) o. #fmfc2frrer Schlaf. 

o<4IS|tnm f* ironisches Lob Vamana 4, 3, 24. 

o 

Katjapb. 10,26. Comm. zu M^ekb. 18,6. 

oCTTTsf^ Adj. zur Seite geschoben, schief. 

citllsHon^^Ui n. das Hintergehen, Täuschen, 

^IsillFh f* ^<^' ^^'f* rhetorische Figur: heuch- 
lerische Worte, Vertuschung Vau an a 4,3,25. KX- 
yjAPB. 10,32. 

Ems 1) *Adj. tückisch, boshßft (IgTATA 282, f. 
1. — 2) m. a) Raubthier. — b) * Sehlange. — c) 
* Schakal. — d) Bein. Indra*s. 
*oy|i|Utr n. unguis odoratts. 

omis und oqiidb no- Patron. N. pr. Terschie- 
dener Männer Z.d.d.m. G. 36,557 (eines Dichters). 

♦ cAllfiltlMI f. ga?« ^I^lf<. 

Q^lit^ 1) Adj. von VjA4i herrührend, ~ ver- 
fasst. — 2) m. PI. die Anhänger Vjl^fs. 
ol|li)MM{\mMHfri f. Titel emes Werkes Btta- 

23* 
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LBB, Rep. No. 319. 
♦cOTSn f. Patron, f. zu o^ffl. 

3 

cÖW 1) AdJ. s. u. f. ^ mit oQT. — 2) n. da$ 
geöffnete Maul, Rachen. 
cnirMTM ^- gegenseitiget Bespritzen (iq. 8,32. 

A 

PaASANii4S. 155,5. AiJAT. 88,24. 

ctii^fl D. da$ Aufsperren (des Mondes, Maoles) 
Bal4R. 239,19. 

oQI^mF^nnH m. N. pr. eines Dämons {mit 
offenem Maule sehiafend) Sdparr. 23,6. 

oilli^H Adj. s. a. 1. ^ mit cHI. 

cilii^sH f. Tielleicht der zwischen zwei \^^^ 
gelegene Punct auf der Windrose. 

öQT^hr Adj. lang gestreckt. 
*ci||^UIItM 1) Adj. einen aufgerissenen Rachen 
habend. — 2) m. Löwe. 

cQT^inTAdT. mit ^^T aufreissen BbIm. V.2,89. 

oill^stl m. 1) Andeutung^ so t. a. Amatz zu Nia. 
14,6 (Tgl. NIlak. zu MBb. 1,90,16). ^ 2) eine An^ 
Weisung — , Vorschrift im Einzelnen, speeielU An^ 
Weisung Gaim. 3,4,51. 

oqiti m. 1) Jäger. Im System eine best. Misch- 
lingskaste. — 2) ein roher Mensch. 

ci|iM«>n m. Jäger, 

^W\\\c\ f- die Lockstimme des Jägers Kad. 
118,15. ie (211,13. 212,1). 

dllUHl (• das Jägersein, Jagdlehen Viseiict. 16,9. 
'^cUNN m. Indra's Donnerkeil. 

dJIMIMi ^^cT ^^^^^ Jd^er darstellen. 

cyiftr m. 1) Krankheit. "^^ so t. a. eine Plage 
von Weib. Personificirt ist die Krankheit ein Kind 
des Todes. — 2) * Costus speeiosus oder arabieus 
Ragan. 12,122. 

clIlf^^cT ni. 1) Cathartoearpus fistula Beatapr. 
1,173. 3,98. 6,29. Anch ^ef). — 2) ^Calamus Ro- 
tang RUan. 9,107. 

cjyiftIrT Adj. (f. iEFT) niit einer Krankheit behaf- 
tet, krank, kränklich Gadt. Lalit. 348,4. 
l.cQTni'T Adj. durchbohrend. 
2. o<4i{fe4«i Adj. mit Jägern versehen. 
*oUliyi|'M m. 1) Webera corymbosa. — 2) Pte- 
rospermum acerifolium RIoaii. 9,42. 

ot4i|tic|b|of) m. fingirter Name eines Arztes 
Kaotusab. 

omflKfyfc(H((H n. Titel eines Werkes. 

clIlfM^H^^ilM Adj. die Lehre von den Krank- 
heiten betreffend Socr. 1,88,20. 

olilf^fHil^H n. Titel eines Werkes Opp.Cat.1. 

SQTT^TTFU m* fingirter Name eines Arztes 


Hlsj. 26,17. 

^oUlfUfSIM D. der Körper. 
♦cuiitifjri.^ m. Yamswurzel RUaü. 7,86. 

cOrat, r4tliMl f. Sorge. 

öm^ Adj. als Beiw. (liTa's MBb. 7,2877. t.1. 
oOTU. Vgl. SJcHR^J. 

otlH) HMH m* Athem, Bauch. Bei der ge* 
wohnlichen Eintheilang in VfJllO, 3^H, ctii^i und 
weiterhin tmi«l, hHm» soll es den im ganzen 
Körper sich verbreitenden LebensKaueh bezeich« 
nen. Personificirt als ein Sohn Udlna*s und Va- 
ter ApAna's. 

ctn«i^l Adj. Athem gebend. 

c^IhI^ (Nom. o^) Adj. den Vjina fest 
{dauernd) machend TS. 7,5,i«,2. Katb. 5,1 5. 

c^IHHrT Adj. den VjAna erhaltend. 




cqi<i^ Adj. (f. m) gebeugt AtAislaAC. 33,a,4. 

c<4i<i^ Adf. mit öf)^ beugen, demiithigen, be- 
schämen Boam. V. 2,171. 

(cUHRI) fsranfi^ Adj. durehdHngend RV. 9, 
86,5. mit Acc. 3,49,3. 

ölIHI^P?» IciMlHi^H «n. Du. der VjAna und 
Udftna. 

oUmef) Adj. (f. of^öfiT) durchdringend, sich weit 
verbreitend, allgemein verbreitet; in der Logik 

•V, 

stets enthalten 4n, inhärirend SU. zu RV. 10,34, 
1. cl||l1<4) H-?IR (Aghi-P. 25,20.22.23.25.30. 
39. 43) und SmCRJ Spj (sc. ^HTH^ so t. a. aller- 
wärts auftragen, — hinschreiben, — hinmalen. 
Nom. abstr. ^^ t und °(7 n. (Kap. 5,69. 6,59). 

c^m«4iHNl((lä m- Titel eines Werkes Opp. 
Cat. t. 

cillMfrl r. 1) Unfall, Unglücksfall, Widerwärtig- 
keit, Calamität, Ungemach; das Schadennehmen, 
Verderben, in Unordnung Gerathen^ Misslingenf 
Entstellung; auch so t. a. Untergang^ Tod und 

Schwund (z. B. eines Lautes). — 2) die Verwand- 
te 
lung des Visarga in den Ushman. 

cy|l|^ f. 1) =r oOli^ 1). Auch PI. — 2) eine 
unheilvolle That. 

oqiH*i n. dc^s Durchdringen, Erfüllen SU. zu 
RV. 1,113,14. 

cym«i)q Adj. zu durchdringen, zu erfüllen. 

oqrm^ m. l) Untergang, Tod. — 2) böse Ge- 
danken^ -~ Absieht Laut. 348,11. Vaoraiib. 31, 
14.15. 

c^im^eh Adj. zu Grunde richtend, tödtlich 
(Krankheit). 

o«4iHI^*l n. Verderbniss (trans.), Zerstörung, 
Zugrunderichtung, Tödtung. 


c^TFH^^^ Adj. tu Grunde zu richten, zu tödten. 
Nom. abstr. ^cIT f. 

cymi^fqacg Adj. dass. 

ceimi^ ttk. (adj. Comp. f. ^EFT) 1) Beschäftigung, 
Geschäft, Thätigkeit, Bemühung, Function. Acc 
mit öfi^ ein Geschäft besorgen, sieh zu thun ma- 
chen mit (Loc), Band anlegen, helfen; mit ^T^ 
sich machen an (Loc), mit ^T sich kümmern um 
(Gen.). HFRTRFT der Pfeile Geschäft, nämlicli 
das Ziel zu treffen. In Comp, mit einem Sul^ect 
oder mit einem Object {Beschäftigung mit n. s. w.). 
^o|cU|l||(eh||e{)' Adj. an die Götter Hand anle- 
gend, gegen sie kämpfend Harit. 1,48,27. — 2)clai 
40te astrologische Haus. 

^im(«f) am Ende eines adj. Comp. Ton qQ?- 
m^ Function. 

c^ilm^QT n. das Veranlassen zu einer ThätigksiU 
°o<4IHi(«lTH f* das Haben der Function von. 

ctllHI^qnAdj. ict>iUam.Vgl.ohi4Jomi|||G|t{. 

c^iHli^*i 1) Adj. am Ende eines Comp, sich be- 
schäftigend mit. — 2) m. Arbeiter Spr. 7728. 

ct|||i4(c| n. weite Verbreitung, das Weitreichsn, 
Allgemeinheit. Am Ende eines Comp, das ^eh- 
er strecken auf 259,28. 

ci|iiH*i Adj. sieh ausbreitend, sich weithin ver- 
breitend, allgemein verbreitet, überall hindringend; 
am Ende eines Comp, umfassend, enthaltenä (Ka- 
HAEA 6,10), reichend bis, verbreitet über, erfül- 
lend, während. 

^^üirjtcf Adj. ganz gelb. 

cyiMH 1) Adj. s. n. 3. mj mit cOT. — 2) m. 
Beamter. 

cUIMH r. Beschäftigung, Thätigkeit Kababa 3,8 
(SOTTffT gedr.). 

odlpH, f^rariH f. 1) do« Erreichen, Eriangen, 
Zustandebringen. — 2) das Durchdringen^ Erfül- 
len, Enthalten; das überallhin Sicherstreckenj das 
übercUl und stets Sein, Durchgängigkeit, Allgemein- 
heit Kap. 5,29. Comm. zu Njajam. 2,1,66. ^ cQT* 
lVl^<m so ▼. a. es ist dies keine Regel ohne Aus- 
nahme. Am Ende eines adj. Comp. °ef). 

5OTfHII%T^mfeq(nT f. Titel Bürkbli, T. 

^((hPi^MUI d. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

cQTTHR? o^ die Eigenschaft des Sieheretreckens 
auf Andere, 

ciilIHHtl Adj. sich erstreckend; alldurehdrin- 
gend, durchgängig, allgemein. 

o^irHddUl n., omiHc|l< m., o%13? m. und 
cUlKJHilH m. Titel Opp. Cat. 1. 

cq|(.t| 1) Adj. das worin Etwas stets enthatttn 


i 
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itty — hikärirt. Nom. abstr. ^'S n« 9S<)28. 282,1. 
-2) ♦n. a) = HTQ^} ^^« ^ *) ^»«^»*« «p«c<o- 
iHi oder aroMew». 
^oUIHlNcfi Aiy. Too i. >TF7 init 5QT. 

cUIHll^H o. io y:S®. 

L^IlHy |Q|^IH m* 1} äas Maasi d9r auigetpann- 
[ tmArme^ Elafifr^ = 5 Aratni Qulbas. 1,19. — 
SjQMrf. — 3} * Rauch. — 4) PI. eine best, Gruppe 
wft Manen YP.' 3,163. 389. 

%oQm VaaIb. Bf h. S. 77,7 Coetus epeeioeus oder 

I 

; enhieus; Tgl. die Note zor ÜeberseUang. 

; *cmiR n. = i. oUFT 1). 

I oUmHM Adj. (f. %) ein Klafter musend^ — tief 

I.V. s.w. 

oUIN^ Adj. (f. ^) 1 ) vermisehty vermengt. Loc. 

I 

I 10 T. a. feenn sowohl dae Eine als auch das An- 
^ iire tusammen erscheinen 240,99. — 2) vermischt 
^yVermengt mitj begleitet von, versehen mit (Instr. 
otor im Comp, ▼oraogehend). Nom. abstr. ^rTT f* 
PtaAii!i4B. 138,19. Naisb. 3,1 30. — 3) mannieh- 
fiikig, vielartig, ungleichartig Pat. zu P. 3, 1, 28, 
Ylrtt. 15. — 4) zerstreut, unaufhierksam. 

ciiiHl«^ m. i)Verlust der Besinnung (BlDAa.4,3, 
S], Mangel an klarem Bewusstsein, das Irresein, 
yrthlmdung", Terwirrung des Geistes Hbmadbi i,. 
983,1«. lisiet)^ ^ der Wahn, dass es die eigenen 
Genossen seien. — 2) üngetoissheit, Unsicherheit 
in Bezug auf (im Comp. Toraogehend) Comm. zu 
ipüT. Qk. 11,20,2. 

°cyfilf^H Adj. Jmds Geist in Verwirrung brin- 
gend Hasj. 15. 
(cQTR) fiRF^ Adj. in die Quere gehend. 

^IMrini ^ das Aufgesperrtsein (des Mundes) 
Comm. zu Mbub. 168,21. 

bUIMflesI n. Kräftigkeit (ak. 37. 

c^lMrtH «o ♦*ir*^o fehlerhaft für «fff^- 
^HWrR; Im PMi *|lfih^oo|WdH. 

öUIMHMIflH Absol. von Weitem heranfliegend 
Koala AS« 5,51. 

gjFTPT, fsramr^ m. l) Kampf, Streit. - 2) 
hik^rliehe Anstrengung, — üebung, Anstrengung 
Ai oder bei, Vebung in (im Comp. Toraogeheod). 
— 3) 3= oUm Klafter Qclbas. 1, 21. Vgl. fe° 
(Nachtr. 6). — 4) ♦== PTFI^ ««><« f^TKR. — 
cOWIHIUlfMtftM MBB. 1,501 4 fehlerhaft für oQT- 
!Tn||^(UehH- --* Ygl* noch Zacb. Beilr. 44. 
o^lMIHMMMI m* Titel BoaitatL, T. 
oUIMIHHlH f- «<^ ßr körperliehe Hebungen be- 

CS 

iimmter Platz, Exercirplatz u. s. w. 


*o<4|i|Hc|n Adj. sieh körperlich anstrengend, 
körperliehen üebungen obliegend. 

c^miHS^IHI f. Turnhalle Klo. 83,21 (161,13). 

cU|l||[l|e|| Adj. (f. ^) ü;öfp«r<ic^ üebungen be- 
treffend, dazu bestimmt lud. Aotiq. 7,87. 

oUIMlftn Adj. = cillMmoirl. 

oQFR) Adj. entlaufend Maita. S. 4,1,5. Kap. 
S. 47,3. 

oiimtj Adj. waffenlos. 

otiitiNi m. e^n Aeaf. aJnaoftj^ea Schauspiel Db. 
V.5,11. 

o<4IMIIsiH A4j. als Bez. eines best. Verbandes. 
*oUI{IN m. Grol/, rnmiiM. 

^m^, f^Sn^ 1) Adj. a) tückisch, hinterlistig, 
boshaft, bösartig. Insb. Ton Blephanten gesagt — 
b) * verschwenderisch. — 2) m. (adj. Comp. L ^ 
a) ein tückischer Elephant (ic. 18,48. — 6) Raub- 
thier Gaut. — c) Sehlange. — d) *Löwe. — e) 
* liger RUan. 19,5. — fl * Panther. — g) * Fürst, 
König. — h) * Plumbago ceylanica Raoan. 6,44. 
BbItapr. 1,164. — <) der zweite Deean im Krebse, 
der erste im Scorpion und der dritte in den Fi- 
schen. — k) ein best. Metrum. — Q Bez. der Zahl 
acht Ganit. Bbaoar. 2. — m) N. pr. eines Mannes. 
Vgl. öjnj. — 3) f. öjn^n Schlangenweibehen. — 
4) D. Bez. einer der S Stadien in der rückläufigen 
Bewegung eines Planeten. 

oUH«h m. i)*ein tückischer Elephant. — 2) 
Raubthier oder Schlange. 

•'RnSRTpT und ♦cyH*5l^ (Rabah. 12,132) m. 
unguis odoratus. 
*o[J\^[7pm f. die Ichneumonpflanze Ra«aii.7,94. 

c^ldUl«^ und oiJli^H (im PrAkrit Modrab. 
33,1) m. Schlangenfänger. °i||{^llfi f. Schlangen- 
fängerin. 

oUHUIm ni. PI. N. pr. eines Volkes. 
*citil<?lls|«j|| f. eine best. Pflanze RIoaii. 4,99. 

cm^rfe? n. Nom. abstr. zn ouitsi ein tückischer 
Elephant. 

*c>UM^B und '*'0c{) m. Asteracantha longifolia 
oder TVibulus lanuginosus RIoar. 4,40. 

cilMÄMlIUI m. = SqfR 2) i). 
*ot|lQi1*5l ni. unguis odoratus RIoan. 12,131. 
*^HMtII f* Cucumis utüissimus RIban. 7,204. 
*oyidMliUH m. und ♦oEn5TO^^ n. unguis 
odoratus R&ban. 12,182. 

GUIHHJ|ni.l) Raubthier.-2)ein best. Raubthier. 

c^MH 1) Adj. herabhängend. — 2) *m. roth- 
blühender Ricinus. 

ciiM 1*^*1 Adj. herabhängend. 
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öQH^rT Adj. von Raubthieren oder Schlangen 

» 

bewohnt Hbmadbi 1,63,8. 

cnT5?cIJF m. entweder = SJJTST 2) i) oder die 
beiden ersten Decane im Krebse und im Scorpion 
und der dritte in den Fisehen. 
*5jn5IcI5I m. unguis odoratus Rabah. 12,132. 
cQTErf^RTT f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
*cuicliMfcini.(!)n. Mn^<a odoratus Rio ah. 12,« 32. 

i.ocnsfi" f. s. u. c^M- 

2. c<4icii AdT. mit ^ zu einer Sehlange werden. 

SinSfft^» ®^frJ einer Schlange gleichen. 

otll^Hjf Adj.a<cÄ hinundher bewegend, zitternd, 
wogend 168,15. 


SmSnSRiTf^RiSrnSRT Adj. mH wogendem 
Haare Kacrap. 7. 
c^lCJllcül n. das Binundherbewegen VbbIs. 186. 
c^7T°Y^fn^ f- gegenseitiges Sehmähen, — Schel- 
ten Harsbab. 173,1 3. 

*ce4lo(t|^f. wohl allgemeines Wiederholen P. 
3,3,43, VArtt. 3. 

♦cqiqxii^l f. allgemeines Stehlen ebend. 
*<=!UNHWl nnd * ^HTHt (!) f- allgemeines Schmä- 
hen. 

r 

ci||c3|j| m. Abtheilung, Abschnitt. 
♦SinsrfT m. = HlJHohUt^h. 

oUNHoh 1) Adj. (f. ofTTSfiT) beseiHgend, au$- 
schliessend Comm. zu NjXjam. 1,1,7. Nom. abstr. 
oflT r* nnd 0(7 n. — 2) *m. Cassia Tora Raban. 

4,202. 

r^NrH, NMl4dH l) Adj. (f. |) beseitigend, 
ausschliessend ((Afii. zu Badab. 3,3,65), abwen- 
dend. Vgl. fim^cEITSIrFft. — 2) n. a) Wendung 
(des Weges). — b) das Siehabwenden. — o) das 
Sichschlingen um Etwas. 

o<4Nri*1l^ Adj. zurückzunehmen. 

r 
o<4lo|rM Adj. zu beseitigen, auszuschliessen. 

oüN<^li(«4i 1) Adj. (f. ^) a) dem Verkehr — , 
dem Leben angehörig, hier gültig, — zur Erschei- 
nung kommend, landläufig, real (im Gegensatz zu 
ideal) Hbmadbi 1,616,3. — b) umgänglieh. — e) 
zum Process gehörig. — 2) m. a) Beamter. — b) 
*PI. eine best, buddhistische Schule. — 3) n. Ver- 
kehr, Handel, Geschäft. — Vgl. ^iH<(li|«h* 

SOT^^TfpK^QUI^WTT Titel eines Werkes 
Opp. Cat 1. 

*o[J|o|<^|^ f. Umgang, Verkehr. 

r 
oUN^IM Adj. tauglich, brauchbar, nochfHsch. 

oUN«^IUI f- allgemeines Lachen Bbatt. 

ci||fc(c|f^ Adj. sieh von — (Abi. oder im Comp. 

▼orangehend) zu befreien wünschend SU. zu Air. 
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Up. 232,7 (oUiN^rHMI >a lesen). Comm. zn Vb- 
DAHTASllA (t829)21,s. 

oUNf^ f. 1) Unterscheidung^ Äuszeiehnungf Vor- 
rang vor (Gen. oder Instr.). — 2) das Aufhören 
Apast. Cr. 1,9,10. 

oUNHe^ o. nach dem Comm. Binterlisi, Vgl. 

oUNr«hM Adj. einen Vorrang wünschend. 
^oUTc^fT? n. <fai «icA nicÄf Fere/n6are«ioMen — , 
sich niehi Vertragen mit Sab. D. 122,10. 

o^f^fff f. 1) das Sichahwenden^ Zukehren des 
Büekens in 35J0. — 2) Verdrehung (der Aogen). — 
4) das Sichlosmachen ~, Sichbefreien von (Abi.). 
— 4) das AusgesUossenwerden — , Sommen um 
(Abi.). — 5) das Äusgesehlossensein^ Ausschluss^ 
Beseitigung Kap. 6,30. Cbr. 227,29. 248,12. X^- 
^L|iq Comm. za Njajam. 2,3,8. — 6) Sonderung, 
Trennungj Unterscheidung, Distinctkeit (der Stim- 
me); Unterschied Comm. za Njajas. 3,2,71. — 7) 
Schluss, Ende Ipast. fi. 7,28,7. — 8) ein best. 
Opfsr. — Vgl. M^W^oUNfW.^ 

S q Nr^ Adj. fehlerhaft für öUIMcIrJJ. 

o^|!i|| f. Ztoischengegend (auf der Windrose). 
1. ci||i(Mi| m. Beistand, Parteinahme für Jmd, 
2. o^IVlIM Adj. an etwas Verschiedenes sich an^ 
ehnend, 

cillH m. 1) Trennung. — 2) das Auseinander- 
ziehen (ein beit. Fehler der Aussprache). — 3) 
AusßhrlichMt, ausführliehe Darstellung. o<4lH1» 
cmHTrT und cm^c{^^a^P*Mieh. — 4) Breite, 
Durchmesser (dlbas. 3,75. 78. 114. Comm. zu A- 
PABT. (b. 10,5,1 (CiUt Baudhajana's). 11,7,8. 9,4. — 

) der aus einander gezogene Text, Bez. des Pada- 
p^tha. — 6) N. pr. eioea mythischen Wesens, 
dem die Redaction und auch Abfassung einer 
Menge umfangreicher Tezte (der Yeda, des Ma- 
hAbh^rata, der PurAna, des YedAnta u.i.w.) 
logeschrieben werden. Er gilt für einen Sohn 
ParA^ara's Ton der Satjaratl. Es werden 28 
VjAsa angenommen. — 7) t. I. für 2. ofXlR. 
oOTRöflTR m. N. pr. eines Autors. 
cUI^Hll^ (?) ID' desgl. B0BNBI.L, T. 
o^MiilHI f- Titel eines Abschnitts im Kürma- 
pnrAna. 

oCnR^ ni* 1) das Anhaften, Anhangen. — 2) 
dizs Bangen an. Verlangen nach, Lust an, Leiden- 
schaft für (Loc. oder im Comp. Torangeheod). — 3) 
Verknüpfung, Zusammenhang. — 4) Zerstreutheit. 
f^MMItl^^ dass. Njajas. 3,2,7. 
c>UmHlrMMfHlilM m. Titel eines Werkes Opp. 


Cat. i. 

oUIMHI? N. pr. 1) n. eines TIrtha. — 2) m. 
eines Autors. Auch ^ |sf«% und ^ |H?r(BoBNBu.,T.). 

CiillMrldHl m. N. pr. eines Mannes. 

oui«^*-<s«on m. desgl. 

cOm^ n. Nom. abstr. zu oSTTR 6). 

^fH^f^ m. N. pr. eines Sohnes desYararuIci. 

cUlH^IH m. N. pr. eines Mannes. Auch Bein. 
Kshemendra's Bühlbb, Rep. S. 45. 
*c>UIUt|i(MT^I f. Titel eines Werkes. 

cUIHMsll f. eine best. Begehung, oforirj m. Büb- 

RBLL, T. 

cjnHHM^OTTeCfT f. Titel eines Commentars. 
♦öqTORTrTf f. Bein, der Satjaratl. 
cUI^MPd m. Bein. CiTa's. 
c^milTcI »>• N. pr. eines Mannes. 

c^mojH n. N. pr. eines heiligen Waldes. 

c 
cUmö|l| m. N. pr. eines Mannes. 

cl4mN^<HNIM m.N.pr.eine8Autor8 Bobrbll,T. 
cil l WM^ n.. cilWßldl f. (Opp. Cat 1), o>TM 

* 

n. (ebend.), ^oUI^I f- (ebend.) und öUFFPRf^- 
^T^ m. Titel. 

oUlHUHIHHH Adr. ausführlich und gedrängt. 

dllHUmidH Adj. ausführlich und gedrängt. 

öainfH^Irl m. Titel eines Werkes. 
♦ oU I Vm (' Bein, der Satjaratt. 

bUmU4 n., OTrlP^ehl f., o^rnT n. (Opp. CaL 1), 
°^ f., oSOFSm f. (Opp. Cat 1), o^I<*(H|W^ n. 
(ebend.) und ^HTT^ f. (Bobnbll, T.) Titel. 

<=^IH^iV^ t N. pr. eines heiligen Platzes. 

^MWTh f' Titel eines Werkes Bobnbll, T. 

ollIHNd m> N. pr. eines Dichters. 

c^lHI|UU iD> N. pr. eines Mannes. 

oUIV^WM m. Bein. AnaUnanda's. 
. o^lHl^fc^h n. YjAsa*s Octade, Bez. eines best. 
Liedes. Nach Büblbb, Rep. S. 45 YjAsadatta's 
Octade. 

oqWlM n. ein Werk YjAsa's. 

cm^Töf) m. wohl Patron. YjAdi's. 

^JUTO" n>' Verhinderung, Störung, Unterbre- 
chung. Loc. mit ^(T so t. a. zur Last fallen Ind. 
Antiq. 5,210. 6,15. 7,85. 9,239. 13,78. 

o^my^ n. Name eines Linga. ^rfhT n- 

om^rRi' n* d€u im Widerspruch Stehen KI- 
TJAPB. 175,6. Sab. D. 227,3. 

otHc^icl f. logischer Widerspruch. 

cm^RFT Adj. (f. m) sehr geil, sehr zotenhaft. 

o^T^?f|oCr Adj. zu übertreten. 

oUI«^|^UI n. das Aussprechen. W\ ^OIIrT v>eil 
ich es sage. 


<=^l^n*^Ad|j./m<i(Loc.)sii sagen, mitzuth 

oQT^TT m. 1) Aeusserung, Gespräch, ünt 
tung, das Sprechen, — über (im Comp, toi 
hend). — 2) Gesang (der Yögel). — 3) in dei 
matik eine witzige Aeusserung u. s. w. 
°oUI«JI|^^ Adj. (f. ^) aus Aeusserungen — 
Gesprächen über — bestehend. 
°o64i<^l|i1 Adj. 1) sprechend, redend. — 2 
gend. — 3) ertönend von. 

cUI<^|c| m. der Buf ^rUMR Apast. ^b. 
17. 13,13,11. 15,14. 

ci||(^|Q|IT Absol. durch den eingeschoben 
hAva trennend Air. Bb. 3>37,19. Act. (b. 7 

ö^nf^fT «. o. 1. W mit cEfT. 

c?jr^iH f» 1) Aeusserung, Ausspruch. 
Spruch, Ausruf; so heissen kurze, aus eini 
abgerissenen Worten bestehende Formell 
mentlich die Worte ^, ^cRT, ^J. Diese 
8oni6cirt als Tochter SaTitar's Ton der F 
Auch oUls^rD; am Ende eines adj. Comp. 1 
^{f1ef)|. — 3) Name eines S A m a n Absb. Bb 
TPÜ^ Latj. 1,5,8. 

billJ^H r. ▼. I. Tür oUlc^id 3). 

oUi^iri f» Unterbrechung, Störung. 

G^^S^ m. Unterbrechung, Störung Hkb 
1,262. 

okMi n. impers. dagegen zu streiten, dar 
reden T1rdja-Bb. 4,8,8. 

cjjfl s. u. 5. SIT mit 1%. 

cCffSFT m. 1) Ueber tretung, Fehltritt. — 
Heraustreten aus der Ordnung, Veränderu 
Reihenfolge, umgekehrte Ordnung. 

cUr^MUf D- das Sichabsondern. 

cUrchW 1) Adj. gewichen. OsftfsTc? Adj. 
von dem das Leben gewichen ist, leblos Dac 
14. — 2) f. lEH et>i0 Art Räthsel. 

oOfSnrT^ n* impers. abtustehen von (A 

oUf8|H n. 1) das Erwachen 287,34. Bez 
best. Stufe Im Joga. ~ 2) das Nachgeben i 
— 3) d€U Abstehen von seinen Verpflieht 
Versäumniss der Pflichten. — Nach den L 
graphen =qiH^ (^Tfa^IU^, f^'^NNIU 
fT?faT (^hKi, t<^in?sti«f»rM, FSTrFa^rf^ 

^ c c c 

c>i|fr^ni%l m. N. pr. eines Fürsten YP. 

odrMfn f. 1) die Entstehung —, Ableitu 
Auflösung — , Etymologie eines Wortes Nja 
3,11. — 2) das Sichheranbilden, Zunah 
Kenntnissen, Bildung (Kap. 5,48. Balab. l 
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}s$tufe; feine Bildung, umfäaende Gelehrt 
f vielseitige Eenntnist K ATJAPt.S.3, Z.l 8.Z.d. 
36,361.39,96.ViKRAMliKAK.1,16.— 3)ii6io«<- 
71 Tone, das Erklingen eines fremden Tones, 
\^{i^^\ f. Titel eioes Werkei Opp.CaU. 
ifrlHtl Adj. fein gebildet (Person) (aIk. zu 
1,1,1 (S. 19, Z. 8). 

Titel Öpp. Cal. 1. 

rr^^ Adj. ableitend, herleitend, etfftnolo' 
klärend. 

n^ n. 1} das Ableiten, Herleiten von (Abi.). 
as Belehren Utpala zu VarIb. B|B. 2,15. 
zu Njajax. 1,1,16. 

rPtJ Adj. 1) abzuleiten, herzuleiten, — 2) 
gen, darzuthun Njajam. S. 4, Z. 2 T. a. 
fTT ta. i)das Verzichtleisten auf Alles Hbm. 

i,S9. — 2) Erklärung, Aufhellung (?). 

« 

fef) m. das Ausgiessen Comm. zu Apast. (r. 

Adj. wasserlos, trocken, 

f\ Adj. (f. m) dass. 

^ m. 1) das Fahrenlassen, Aufgeben. — 2) 

'ung, Ausschliessung Comm. za M|ikb. 4, 

) Vernichtung (eines Feindes) (ig. 15, 87 

T^ als Karren gefasst wird, würde oq^i^ 

werfen bedeuten). — 4) Ausgang, Ende. 

"^^ n. das Auskehren, Ausfegen. 

^SPT n. das Außinden in mehreren Strängen. 

"^ n. das Benetzen. 

rT5T Adj. (f. m) vermischt — , versehen ^, 

f mit (Instr.). v. 1. j^fil^^. 

in^ m. das Genügethun, vollkommene Be- 

ng. 

fTFT und ^^n^ (schlechte Lesart) m. das 


ern. 


^ 

mZ m. das Anstossen, 

^ m. Vorwand, Richtig o?Jtf^. 

^^ Adj. keinem unglücklichen Zufall aut- 

pT m. 1) das zur Ruhe Gelangen, Aufhören. 

feige (des Tages). 

pPT Absol. verschiedentlich pausirendÄQf. 

1,20. 

3nc7 Adj. ohne die heilige Schnur, 

^Um m. das Aufhören, Weichen. 

R)^ Adj. ohne Zubehör HBh. S,94,15. 

cf)^ Adj. mir geschorenem Haar Maitr. S. 

124,9). 

^TiTfl Adj. mit verwühltem Haar. 

▼I. Th«Il. 


^H^Ri?TF7 Adj. mit verwühltem Haar schöpf 
Bbag. P. 4,5,1 0. 
1. [E^] T^TCT f. Morgenkelle, Tagesanbruch, Vgl. 

2.*cg^, ögscrfff (^, l^iit), our^qfH (3"- 
r?PI). 

5OTin3qSJRrT. 

O ^ O 'S 

55TO in 3MoUe4HM. 

(c^f^), Üryf^ Loc. InOo. zu 2. Sl^r mit ^ RV. 

cqk^d n. Tagesanbruch. Nur Loc. 

^^ 

cql^m^ m. N. pr. eines J'ürsten. 

o^ i) Adj. s. u. 2. 5RT mit 1^. — 2) *n. a) 

Tagesanbruch. — d) = CR^; rgl. oijjj}. — 3) m. 

der Tagesanbruch personiflcirt als ein Sohn Pu- 

shpArna's Ton der DoshA oder als ein Sohn 

TibhATasu's Ton der Ushas. 

*cy«i^(N m. gana Ufftl^l^lf^ in der Ki«. 

V. I. sgf^RTfra. 

5?lfe ftRri% f. 1) das Aufleuchten der Mor- 
genröthe, Hellwerden VP. 2,8,48. Pl^lIHm C^^kas. 
2,1 1 . — 2) Lohn für (Gen., Loc. oder im Comp. 
Torangehend), Vergeltung (in Gutem nnd Bösem) 
HbmIdri 1,416,6. 418,1. — 3) Anmuth, Schönheit. 
— 4) * Lob. — 5) Bez. bestimmter Backsteine A- 
PAST. ^B. 17,2. — 6) ein best. DrirAtra Apast. 
(b. 1S,8. Vaitak. 
♦^ r^fi^lN m. gana Mfhr(l«iill<. T.l.sg^- 

oUffefHtl Adj. 1) Lohn bringerid. — 2) mit An- 
muth — , mit Schönheit ausgestattet. 

S^jftFTtT Adj. fehlerhaft für S^jigHtl. 

c^^ m. P]. N. pr. eines Volkes MBb. S,9,61. 

^^^9 oiioo«^ Partie. Ton 1.3^ mit T^ nnd 1. 
^^ mitT^. Auch a G^l^^^^H Comm. zu TIrdja- 
Br. 12,7,5. 
*c<4i&'n^"6Adj. der seine Rüstung angethan hcU. 

oytotÄ^TT nnd oyaö^J® Adj. mit verschobenen 
Metren (at. Br. 4,5,9,1. Ait. Br. 4,27,1. 

oiKbs^M und ot|oo<^siR Adj. mit auseinander 
gebreiteten Knien. 

cUCI^Adj. MBb. 1,67,1 05. 117,1 4 fehlerhaft fdr 
oH^TK, wie die beiden anderen Ansgg. lesen. 

cUbl^Hl Adj. mit breiter Brust Pat. zu P. 1, 
3,2. MBb. 3,64,13. 160,59. R. 3,55,4. Ragb. 1,13. 

oUbl^ Adj. mit dicken Schenkeln. 
*5jr^ f. das Weben. 

oUVil Adj. f. mit starkem Euter TlRpiA-Ba. 15, 
10,11. 

oU^HM Adj. 6kim. S,5,17 fehlerhaft für o^- 


oQ^ (ans 1. 3^ mit fifj in Schlachtordnung 
stellen. Zu belegen Med. ^QönTcT und ib|oU<|^tl* 
— MitSTTFf Med. (ausnahmsweise aoch Slrilo^^d) 
sich in Schlachtordnung aufstellen gegen (Acc), in 
Gegenschlachtordnung aufstellen {äu eigene Heer). 
1. 5?!^ m. 1) Verschiebung, Verrückung. — 2) Aus- 
einanderrückung, Zerlegung von Halbvocalen und 
zusammengesetzten Vocalen, ^ 3) Vertheilung, An- 
ordnung der Iheile, dispositio Njajas. 3,2,17. — 
4) Aufstellung eines Heeres, Schlachtordnung, ein 
Heer in Schlachtordnung, H\^L^^ ein geord' 
neler Jagdzug, c^«((T3|«Ii i^-lJT eine zum Kampf 
geeignete Stellung einnehmen. — 5) Gesammtheit, 
ein Ganzes, Complex, Menge, Schaar Vasat. 90,3. 
97,1 3.292,2.-6) ausführliche Auseinandersetzung, 
— Darstellung, — Beschreibung Saddb. P. 7 (Ueber- 
setzung S. 173). Vgl. HSTeffftoO^. — 7) Ersehet- 
nungsform Agmi-P. 25,18. fgg. Insbes. die Erschei- 
nungsform Parnshottama's in vierfacher Form, 
als VAsudera, Samkarsha^a, Pradjumna 
und Aniruddha. Hänflg am Ende eines adj. 
Comp, nach einem Zahlwort. — 8) Theil, Abschnitt, 
Kapitel. — 9) *= fwUT. 
2.o^R^ m. geistige Betrachtung, Erwägung, üai- 
sonnement Vgl. Jb|ohH^ Nachtr. 1. 

ct|«^on am Ende eines adj. Comp. Ton 1. c^^ 7) 
Agni-P. 25,41. 

cjy«^«i 1) Adj. auseinanderrückend, sondernd 
als Beiw. ^iTa'a. Nach NIlak. = sHIf^TPr^* — 
2) n. Verschiebung, Auseinanderrückung, geson- 
derte Aufstellung, — - 3) das Auseinandertreiben,— 
4) Entfaltung. 

♦cilfJMlJH m. oder f. und ♦og^pTSF n. Hinter- 
treffen. 

oM^Wlfl tn. N. pr. eines Deraputra. 

oü<^^in m. 1) der Fürst unter den Schlacht" 
Ordnungen, die Schlachtordnung der Schlachtord- 
nungen. — 2) ein best. SamAdhi Saddb. P. 23 
(Ueberaetzung S. 394). KXrahd. 51,18.83,11. — 3) 
N. pr. eines Bodhisattfa Saddb. P. 23. 

o<4«^^ isl«^ I f. N. pr. einer Kimnara-Jungfrau 
Karard. 6,8. 

cOTT Adf. mit cfn* in Schlachtordnung stellen. 

öqC Adj. s. u. 35|u mit ^ (auch Nachtr. 1 und 4). 

oijfilisl Adj. die miislungene Opfergabe als Ab* 
schnitt erhaltend Apast. Cr. 9,4,9. Vgl. cifkim^. 

^fki f^nzf? f* 1) Ausschliessung, Verlust.—- 
2) Misslingen, Missrathen, Vereitelung; Unfall 
Gadt. VaitIr. — 3) Misswachs, Mangel. 

QlJSfi Adj. (f. ^J) woran Eins fehlt, 
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(^ff) r4^H^ Adj. schuldhi. 
iSQsft) r4^Hi A<U. f. bunt teMUsmd. 
♦oyi|H •• O' 1* CR mit fif ood Tgl. 2. oUMH* 
(oDd4) r4^do( A4j. (MerM Lärm nuteheni, 
oi||ef)M Adj. autetfnaiidtfr lOoAtMfitf. 
oQlefrr^ m. Gro6#eAm<«d Harsbak. (ed. Bomb.) 
475,12. 
(clil^H) r4dl4H, Loc nach Su. « 1^1^ ^pT 

o^FT in* N. pr. eioei Sohoes des Da^Arha. 

T. 1. 06||H»1. 
.^^ "^ 

ouiHof) 9in besL Sehmuek. 

cijliHim und ♦o*ßH m- Bein. (iTa'i. 

oill^JI 1) Adj. im Lufträume sieh bewegend^ flie^ 
gend. — 2) m. ein im Lufträume sieh bewegendes 
Weten, ein göttliches W, (ic. 18,50. 

oUlHJI^I f. die im HimmeUraume ßiessende 
Gang^ 

cUlHilMH Adj. (f. ^ 1ip3T die Zauberkunst des 
Fliegene. 

ÖOFnnft^Adj. = ^iqJI 1). 

o|4mt|^ 1} Adj. das«. — 2) m. Planet GolIobj. 

5,22. 

oliWx||f(Hl)Adj.==:^iq3Tl).— 2)m.a)*Fojfef. 
^ 6) ein göttliches Wesen, ein Gott. - c) = * [tl^sfl- 
f^ und fenH (wohl Vogel). 
*c^lHUR m. Rauch. 

CS 

cÜmUH m. ein vom Bimmel kommender Laut. 
otrffi Ubmaori 1,622,16. Vgl. ölIFRP^« 
l. cUlHH , r4MIHH 1) n. a) Himmel, Himmels- 
räum, Luftraum. oUfHm, ct|iHHM|iU «od oü^R' 
^T^RT durcA d«n Luftraum (sich bewegen, so t. 
a. fliegen). Unter den Beiwörtern Yishi^o's Yi- 
SHRus. 1,5 i. — b) Luft oder Raum Kap. 6,59. — 
e) Aether (als Element) YP. S,8,6l. — d) Wind im 

Körper «) ♦ Wasser. — f) •Da/* RZoar. 13,1 1 4. 

— g)^ Sonnenlempel. — h) das 40te astrologische 
Haus. — t) etwa Erhaltung, Gedeihen. = Jj^JH 
Comm. — 2) m. a) in einer Formel. Nach MabIob. 
Pragftpati oder das Jahr. TS. 4,3,9,1 und S,3,S, 
2 n. statt m. — 6) ein best. EkAha. — c) N. pr. 

•s 

eines Sohnes des Dagftrha YP.4,12,i6.T.l.omci. 


2. 6UHH Adj. etwa unrettbar in der Stelle cf- 

Kath. 13,6. Yielleicht oqni'i zu lesen; tgl. Pat. 
in P. 1,4,120, Yftrtt 
*oUIHHliH°hl f« Waehtel. 

oUIHM'Uoh n. Tielleicht die fünf Oeffnungen im 
Körper, 

ctiiMHl^ Adj. dessen Fuss im Luftraum steht 


(Yishnu). 

cQRC|^n.e<ne imLuftraume schwebende Blume, 
so T. a. Unding Hrm. Par. 2,108. Ygl. ^mSTf. 

♦Syiqiig^ n. und •oillHHUid n. Fahne. 

*cUWM5^ m. Windstoss, Wirbelwind. 

*cqiH^j| (Conj.) m. Name eines der 10 Rosse 
des Moodgottes. YgU cUlftlH* 

■s "^ 

*cqiHMM n. ein durch die Luft fliegender Wa- 
gen, Götterwagen. 
*C!<4IH(« o. die Sonne. 
*cUWc^iüi*I f* Cassyta fUiformis Raoar. 3,44. 

c^lHc^ilH'i A4j. den Luftraum erfüllend (ig. 
18,8. 

cmX{3fs7 m. ein vom Himmel kommender Laut 
Hemadri 1,622,17. Ygl. cUlHUpl* 

cDmf^clMJM m. N. pr. eines Autors. 

ciii^^H^« N^iHh^ Adj. im Himmel wohnend. 

cuiHt^ Adj. am oder im Himmel befindlich (ic 

19,19. 

♦oyim-g|d1 f. die Erde{\). 


cQTRFn^ Adj. den Himmel berührend^ bis Mum 
H. reichend (ig. 4,8 1 . 

cUlHIIUM m. der Oberherr des Himmels ((iTa) 
Hbmadri 1,622,9. 
*climR m* ein Buddha. 

o6ll^ll( m. N. pr. eines zu den Yi^Te Der As 
gezählten Wesens. 

otiilHI m* Name eines der 10 Rosse des Mond- 

goites vp.2 2,299. Vgl. säiqqji. 

%m 

*G6|l*il^oh n. Regenwasser Ras an. 14,4. 
cJlliych in qpjo. 

^T^, n^l^ 1) Adj. (f. qT) glühend, brennend. 
— 2) *m. eine Elephantenart. — 3} n. die drei 
brennenden Speeies: schwarzer — , langer Pfeffer 
und getrockneter Ingwer. 

^1) m. in einer Formel. — 2) f. ^ Haufe, 
Schaar RV. 1,121,2. Gewöhnlich ^IH PI. 

^TqT^n. Verz. d. Oxf. H. 82, a, No. 138, Z. 7 
fehlerhaft für ör^TH SrNSl. 

^fsT, cisilrf, 9|sirf (metrisch) 1) schreiten, gehen, 


wandern (30,2), — tu Fusse (auch mit M<iUm»3- 


mi^lH in Schuhen) oder mittelst eines Vehikels 
(^Hm, oINIWIH:), laufen (tou Pferden), sieh be- 
wegen (tou unbelebten Dingen), gehen einen Weg 
(Acc), — eines Weges (Instr.), eine best. Strecke 
(Acc.) turücklegen, hingehen xu oder nach (Acc, 
seltener Loc.,*Dat, CY^H, 3iiR« ^RT?) ^RFWj^, 
gelangen zu (Acc). ^T^UFT seine Zuflucht nehmen 
zu (Acc), RiH ^^ sich zu Jmds (Gen.) Füssen 


werfen, t4t1H an*s Ende von {Gen.) gelangt 
hen nach Etwas (Dat.), so T. a. um dieses z 
* gehen um zu (Infin., Dat. eines Nom. a 
ein>erbale8 A4j. auf^ef), wie «(HpR, ^ 
5). 91 (sin gegangen[V{^'i auf einem ander t 

— 2) zu einem Weibe (Acc.) gehen, so t. a. 
wohnen Karaka 6,2. — 3) auf einen Feind U 
auch mit Hinzufügung ron |c||^^h» iS^ 
5^FT, ♦5Rlf^. — 4) fortgehen, — wm (i 
aus dem Lande, davongehen (auch Ton U 
tem), verstreichen (Ton der Zeit). — 5) mit ^ 
dieses Leben zurückkehren. — 6) gelangen 
T. a. theilhaftig werden; mit Acc. Insbes. i 
Zustand — , in eine Lage ~, in ein Verhält 
rathen, sieh hingeben. — 7) mit sflc^l No 
T. a. mit dem Leben davonkommen, mit i 
T. a. sieh wohl fühlen. — Caus. 9||siqir1 
H>l(iirMl :, HülUI^Hil t» Hl/|UIHfe4)l( 

FRICt FRni) treiben Air. Ar. 353, 2u. 
sfCT^TAHpJA-BR. 4,10,1 und Comm. zu i 
S. 5, Z. 5. 8 fehlerhaft Tür ^J^rRcJ. — ^ 

ciMsiJH = ^»ft^ ^srfn. - Mit qfa 1) i 

o 

schreiten (Vaitan.), vorüberfliegen (Ton Vög 
2) durchstreichen, durchwandern, passire\ 
hinübergelangen (in übertragener Bed.) übe 

— Mit djlri 1) vorüber schreiten Apast. 

— 2) ti6«rfcAretl0fi (Schranken). — MitQ^ 
lang gehen , mit Acc. — 2) nachgehen, bi 
folgen, nachlaufen (einem Balle); mit Acc 
Yaitar. — 3) besuchen, sich wohin begebi 
Acc — 4) eingehen in (Acc.)* — 5) in einen 
— , in eine Lage (Acc) sich begeben, — AI 
nachgehen — , folgen in Gemeinschaft. — 1 
weggehen. — Mit ^TM 1 ) hingehen, — zu, 
geben zu (Acc) Vaitan. — 2) durchtaufen, 
m 1) herbeikommen, herankommen, hinsi 
zu, kommen zu oder in, sich begeben — , g 
zu; mit Acc. Vaitan. — 2) zurückkommet 
kehren, wieder abgehen (Ton einem Klystiei 
fig mit Hinzufügung tou 4H^. — Mit 3 
wärts schreiten. — Mit vlrM^i nach der ei 
gesetzten Richtung schreiten. — Mit 3m s\ 
begeben zu (Acc). ~ Mit HCMI xurückge 
kehren; mit Instr. des Weges. — Mit HRT 
kehren. — Mit 3? das Haus verlassen. ' 
der das Haus verlassen hat. — Mit ^Tr^ 
aufmachen und Jmd entgegengehen. — Mit 
hinzutreten, sieh hinbegeben zu oder nach 

— 2) Jmd nachgehen, folgen, — Mit CT 
feindlicher Absieht auf Jmd losgehen , an 
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mit Acc — Mit VUrfhinausichreiten. — Mit t^f^ 
1) k^mmsehreiten^ umherwandern, — 2) umwän^ 
dekn^ mit Acc — 3) als obdaehloter Beitier iim- 

herwandernj das Wanderleben eines Asketen 6e- 

» 

ginnsn; bei den G e i n a to T. a. HSneh werden Him. 

pAt. — Caat. Jmd veranlassen M9neh xu werden 
Hn. Pak. 1,840. — Mit Vf 1} vorwärts schreiten^ 
weit§rg9h€ny fortgehen (333,84.85)« — von (Abi. 
Bim. 1,18), wandern, sioh auf den Weg machen^ 
" nach oder in (Acc, Loc. oder Dat.), abziehen 
(fOB Unbelebtem). H^lsiCI fortgegangen (233,86), 
i&oongeiaufen (Pferde), ausgewandert, fortgezogen 
U (Acc). — 2) das Baus verlassen um als Asket 
w «ofuleni Apast. 2,21 ,l 8. 1 9. Auch mit Abi. des 
Ortes, den man Torlasst, ond Acc. des Ortes, an 
4m man sieb begiebt. Bei den Gaina so t. a. 
Mämeh werden Him. Pai. l|9(islri der das Haus 
terlassen hat um als Asket xu leben Apast. 1,18, 
II. Gast. Aucb mit Hiozarügnog Ton cppT Chr. 
213,88. Bei den Ga ina Möneh geworden Hbm. Par. 
1,483. — Gaus. (M^lsiMfrl fehlerhaft) 1) Jmd ver- 
rinnen, — aus (AbL), — in (Acc). — 2) Jmd ver- 
ontofsan als Asket xu wandern, — Möneh xu wer- 
ten Hbm. Pab. 1,800. 337. — 3) M^lfslrl MBb. 6, 
3f48 fehlerhaft fdr U9|(slH. — Mit q^ Jmd 
(Acc) in die Verbannung folgen. — Mit ^50^7 
tersehreiten in der Bichtung xu Jmd hin Apast. 
(a. 1,24,8. — Mit folST auseinandergehen, fortge- 
hen von (Abi.) Apast. 1,29,9. • Mit TfcT heim- 
kskrtn nach (Dat.). — Mit H^ wandeln, — Mit 
QRQIT hinterher gehen, folgen; mit Acc. ~ Mit 
3CKPT hineintreten in (Acc). 

9f3 1) m. n. (dieses nur EV. S,6,7; adj. Comp. 
i m) Bürde xur Aufnahme des Viehs, Pferch, 
Stall; Birtenstation. — 2) m. a) Bez. der Umge- 
fend Ton Agra und Matbnr8, dem Aufent- 
kittsort des Kuhhirten Nanda, PflegeTalers des 
Krshoa. — 6) Heerde, Trupp, Schu>arm, Mienge, 
iteW: H^Tsf: «in Eampf mit Vielen, ^] flrij- 
TO wohl so T. a. filH^^- — «) * Wolke. — d) 
* Weg. — e) N. pr. eines Sohnes desHaTirdh8na. 
^^[^(Sfi m. Asket. 

Sfsff^l^nr m. Hirtenknabe, Bez. Krshna*s. 

9s|f^ Adj. im (himmlischen) Stall d. i. in der 
Wvlke bleiber^. 

^^ 1) n. a) das Wandern, Hingehen an einen 
^ (^RPfj. — 6) Bahn, Strasse. — 2) m. N. pr, 
^es Sohnes des Agaml4ha. 

^IsRfCT m. Beschützer der Bürden, Beiw. 
K'ihna's. 


«TsPrf^d^RIH n. Titel eines Abschnitts im 
MAtsjapurA^a. 

^sPTim f. die um Agra und MathurA ge- 
sprochene Sprache. 
*^^sPT m* ^ne Kadamba-^rl. 

*s45lHUid D. = ^JTsT 2) a). 

il5iHI<5«i Adj. die Hirtenstation verwirrend^ 
Beiw. Krshna's. 

sisiMo|(ff f. Hirtin, Hirtenmädchen. 

9|si^|si^K1(i m. N. pr. eines Mannes. 

9|si^lHI f' Birtin, Hirtenmädchen. 

9|sicilQi tn. N. pr. eines neoeren Fürsten. 

^TsRW «od 9|s|c|fHcll f. Hirtin. 

WÜ^ A(U. der beste in der Hirtenstation (um 
MathurA), Beiw. Krbna's. 

^sfefSTH m. der Liebling in der Hirtenstation 
(um MathurA), Beiw. Krshna's. 

^srfoISnH m- cnd 9|si^<^l( m. Titel von 

Werken. 

> 

sTsPFF^und gTsHT^ f. Hirtin, Hirtenmädchen. 

9|sit*Mirfl (ungrammatische Bildung nach der 
Analogie Ton Gl«5t*llri) n>* Berr der Hinderhürde, 
Beiw. Krshna's. 

9|s||^*<i 1) n. der Hofraum einer Hirlenstation 
Pani AB. 4,8,10. — 2) r.Cn Hirtin, Hirtenmädchen 
Vasat. 190,3. 

9|si|c|iH m. Hirtenniederlassung. 

9fFs|^ Adj. im Stall befindlich. 

9|sF?7 und ^TsTQ^ m. Vorstand der Hirtensta- 
tion (um MathurA), Beiw. Krshna's. 
*s^silM(ltIT Absol. in der Hürde — , im Stall 
einschliessend P. 3,4,49, Seh. 

9|^I*H m. Hirt VP. S,5,ll. 

^sQ Adj. zur Bürde gehörig. 

9|st|| f. 1) Gang, Bewegung Comm. zu Njajas. 
1,1,5. — 2) * Aufbruch, Marsch. — 3) *das um- 
her streichen, — 4) Abtheilung, Gruppe, Klasse. — 
5) * = ^ (pr Tielleicht Toriesen für ^I\). 

91 SM mH Adj. einen schönen Gang habend Bhatt. 
^tTT^*? m. Nom. absir. zu <3(fo» 

5nn,^tnf??(5IS^). Nur in der Etymologie 
©rHlrfÜH ^HI: Süga. — ^Wf s. bes. 

^nn m., ausnahmsweise n. 1) Wunde, offener 
Schaden am Leibe. — 2) Scharte, Riss, Verletzung, 
Fehler. 

*9rtn°f)TTp? Adj. Wunden erxeugend, wund ma- 
chend, 

* 9\ moficl 1) Adj. dass. — 2) m. Semecarpus Ana- 
cardium. 

* ^micfirlSl f. ein best, kleiner Strauch Rag an. 5,98. 


9imi|Psi m. Narbe MabItIbai. 11,8. 9. 
9imit|QhrHI f. Titel eines Werkes Opp. Cat. I. 
siml^ri«!» na. Chirurg Kakaka 6,87. 
♦WmtsfrtI f. Schoenanthus indicus. 

^HFT n. das Durchbohren, Durchlöchern BIlai. 
25,17. 

WOfriT f* Nom. abstr. zu einem auf ?nn aus- 
lautenden adj. Comp. Sd^r. 1,36,8. 8. 
*^mi^N m. (Nomin. ^fzZ) Clerodendrum Si- 
phonantus. 

9rtIRf m. (BIlaä. 188,17), oSffm. und «^tripfiT 
f. Binde um eine Wunde. Am Ende eines adj. Comp, 
f. °^fpRT. 

wum Adj. in 5rero. 

^nm, °trifl verwunden. ©rftffT verwundet, 
wund. Wniktf tound werdend HbmIdbi 1,148,81. 
— Mit nq[, Hsfliljfl von Wunden geheilt. 

9Himr\ Adj. wund, verletzt fi?. 19,71. RIoaii. 

13,117. 

«imcittj n. Sitz — , Ort einer Wunde Soca. 1, 
83,7. 11. 

^UIN^mOf 1) Adj. Wunden vernarben ma- 
chet^, — heilend (ab. 89. — 2) n. das Heilenma- 
chen einer Wunde Da^ak. 78,4. 

^rn^n^R Adj. an Wunden — , an Geschwüren 
abzehrend. 

^UIH (l<(m 0- das Vflffuif 6efi — , Heilen einer 
Wunde. 

♦■9im«J 1) Adj. Wunden vertreibend. — 2) m. Ri- 
cinus communis. — 3) f. ^ Cocculus cordifolius. 
*MUI«^ri^l) A4j. Wunden vertreibend. — 2) m. 
Methonica superba Rio an. 4,181. 

^rnmiR m. Wundenschmerz. 
*5lUllS( m. 1) Agati grandiflora. — 2) Myrrhe. 

^UMi^M m. Ausfluss aus Wunden oder offe- 
nen Geschwüren. 

^rni^ Adj. wund, verwundet HbmIdbi 1,637,6. 

9||m^ Adj. wund (Baum). 

crnftcr io fe^Tirk. 

9|Tn7 Adj. ßr Wunden zuträglich. 
1.9rrT n. (adj. Comp. f. ^EH) 1) Wille, Gebot, Saz- 
zung, Gesetz, vorgeschriebene Ordnung. — 2) Bot- 
mässigkeit, Gehorsam; Dienst. — 3) Gebiet. — 4) 
Ordnung, so t. a. geordnete Reihe, Reich. — 5) ^e- 
ruf, Art; gewohnte Thätigkeit, Thun, Treiben, Ge- 
wohnheit, Weise. Verhalten. Lebensweise. '^\^ so 
T. a. ein reines Gewissen. — 6) religiöse Pflicht, 
Gottesdienst; Pflicht überh., — gegen (im Comp. 
Torangehend). — 7) Jede übernommene religiöse 
oder asketische Begehung oder Observanz: Regel, 
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G9lübde, heiliges Werk (z. B. Faeteny Keusckheit). 
9f^ ^T das Geliütde einhalten, insbes. EnthaH- 
haltsamkeit üben, 9|rllH und ^fFRIlfT in Folge 
eines Gelübdes, — 8) Gelübde üb«rb., fester Vor- 
satz, — zu (ein Nom. act. im Dat, Loc oder im 
Comp, forangehend; t^ff^ffRirf WfF! so t. a. 
^r^r<^HlM 9|ri^)* — ^) beständiger Genuss ei- 
ner und derselben Speise. Vgl. TO^H n« »• '^^ — 
10] blosser Milchgenuss als eine Obsertanz nach 
bestimmten Regeln, diese Milch selbst, — 11) Nah- 
rung, Speise. %(Mllt|(1° Adj. Yasisbtha 21,20. — 
12) so T. a. Mc^MH? nämlich Stotra oder der Tag 
desselben, — 13) 9|rlH mit einem Gen. oder im 
Comp, mit einem im Gen. gedachten Worte als 
Name fon SAman Arsb. Br. 
2. ^B 1) Adj. Gbhjas. 2,3. Nach dem Comm. =r ^- 
^s|H äer das Gelübde die Veda zu studiren auf 
sich genommen hat. — 2) m. a) Ton unbekannter 
Bed. AV. S,l,7. JIpast. (r. 13,16,8. — b) N. pr. ei- 
nes Sohnes des Mann von der Na^TtlA. 

^rR) n. = i.^rT7). 

9fcRK?Cf m. (Opp. Cat 1,4558), o^ m., ^H- 
cfiRPluiM m. and tTtRH^ m. (Opp. Cat. 1) Titel. 

9|HU<(UI n. Uebemahme eines religiösen Ge- 
lübdes, das Mönchwerden Pambat. 34,9. Hbm. Par. 

1,415. 

3r 

oTcT^m f> Ausführung eines religiösen Werkes, 

einer Observanz u. s. w. 

^H^iFh Adj. einer religiösen Observanz u.a. 

w. obliegend, unter einer Regel oder einem Ge- 

lübde stehend, — zu Ehren von (Gen.). Nom. abstr. 

9TrTHW n. Titel eines Abschnitts im Smrti- 
tattva. 

9frlfrl f. i) * Ausbreitung, — 2) Schlinggewächs, 
Eriechpßanze, Ranke (ig. 7,4 5. Yasat. 261,1. Auch 

trifft CiC- i>5- 

9i(i^lU4l Adj. einen dem Gelübde entsprechen- 
den Stab tragend, 

oTtTTR n« 1) da# Auferlegen eines Gelübdes. — 
2) eine Schenkung in Folge eines Gelübdes Agni- 
P. 208,1. fgg. 

9r?!jnim. Vrata-JW/cÄ. 

9lrliMI und 9<Hi^ f. (Äpast. Cr. 10,16,8. 
Comm. zu 6) die Kuh, welche die Vrata-Afl/eA 
liefert, 

^(^^ Adj. in ^o, TO^ ^°, >T5r°, fr^° 

und hH°. 

^rlMI^Ui n. das Erfüllen einer religiösen Ob- 
servanz, — der Pflichten, — gegen (Gen. oder im 


Comp. Torangebend). 

^TH^lf^H Adj. eine religiöse Observanz u. s. w. 
erfüllend Gadoap. zu SAfisajAB. 15. Vgl hH^- 

9|(i-i T Adj. botmässig oder die Yraia- Milch 
führend, 

9|(iMql m.Msl^tlH^IHMdl Name zweier SA man 

A 

Arsb. Br. 

9inHlri OB. Berr des Gottesdienstes, der reli- 
giösen Regeln u. s. w. 

^iri^GII f- Herrin des Gottesdienstes u. s. w. 

9IHMI Adj. die Ordnung —, die heilige Pflicht 
wahrend, — beobachtend, 

9inmf Ul n. das Reschliessen des Gelübdes der 
Fasten, Fastenbrechen, der erste Genuss von 
Speise nach vorangegangenem Fasten» 

9|fi^ehm m. Titel eines Werket, = 5<H(ls|. 

9irlV|^ Adj. die Y rata -Milch reichend Apast. 
ga. 10,16,16. Man. (r. 2,2,1. 

tTtHT^H n. 1) das Auferlegen eines Gelübdes. 

— 2) das Gefäss, in welchem die Vrata-MtoA 90- 
reicht wird, Apast. ^b. 10,10,6. 

oTtTH^TOI n. das Geniessen der Yvita- Milch, 
^ö(n^ Comm. zu KXtj. Qk. 0,2,2. 

9frlH§ n^* das Brechen eines Gelübdes Ten. d* 
Oxf. H. 88,a,27. 282,6,41. fg. 

9lri*|rf Adj. die Ordnung — , die heilige Band" 
lung u. 9. w. tragend. Vgl. HqHp|H> pf- 

9|r1Hldl f. Titel eines Werket. 

?rHIHV4 Adj. mit y T st iä- Milch gemischt Kin, 
Cr. 0,2,2. 20,7,33. 

^TrlHIHlHl f* Abwägung der Observanzen (at. 
Br. 14,4,s,80. 

^TcPT, «IHMItI 1) <**« (heitse) Yrata-JfiUeA ge- 
niessen. Auch mit Hinzofügung Ton ^^^ u. t. w. 

— 2) nach vorangegangenem Fasten genietsen 
Taiii;ja-Br. 4,10,1. Comm. zo Ait. Ar. 5,5. 8. An 
beiden Stellen M^lslMH gedr. ~ 3) *eine Speise 
vermeiden, — Miil^ als Y r a t a-Zuspeise gemessen, 

«ThImH^ Adj. SN geniessen {Y rata -Milch) 
Comm. zu TS. 1,410,13. 

tTtT^IsT m. Titel eines Werket. 

9lrf^m Adj. Gefallen an Gelübden u. s. w. fin- 
dend, religiös 174,28. 

^ToFm m. Verletzung einer Observanz, — eines 
Gelübdes Yaitaü. Jaon. 3,236. Ygl. (^ IH«>h ^. 

^nrlHI n. dass. M. 11,61. J14n. 3,838. 


9ir|c4(i AdT. wie bei der Yra ia-Milch Katj. (b. 
0,1,10. 

91(iG|rl Adj. 1) eine Regel — , ein Gelübde n. t. 
w. erfüllend, denselben obliegend, — 2) mit dem 


Yraia d. h. MahArrata verbunden. — 3) das 
Wort tTH enthaltend. 

54r|c|öil f. (Bübnbll, T.) und ^HJMiU m. (Opp. 
Cat. 1) Titel. 

«Trl^nf 8. ü. 9|HI<HH . 

^flHHSII Adj. (t ip etiitf Observanz beschlies- 
send Kadc 42. 68. YaitXn. 

^aiyWslHlMmMlil A4j. SMfit Schluss einer 
Observanz gehörig Qat. Bb. S,5,S,a. 

^(iS(|C6|N|<( n. ein zur Erfüllung einer religio- 
sen Regel — , eines Gelübdes bestimmtes Sehlaf- 
getnach. 

9lrl^^UI n. das Rochen der Yraia -Milch. 
*9ifiHU«5 m. üebernahme eines Gelübdes, Weihe 
zu einer religiösen Feier, 

^rl^HIMH Adj. (f. ^} eine Observanz beschliei- 
send Racc. 42. 

TTrTn^TTrT m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

51rt*lHI^*i n. Erßllung einer religiösen ObUt- 
genheit, — eines Gelübdes Yibbam. 37,7. 

gfrTFSf Adj. (f. m) einem Gelübde n. s. w. obUe- 
gend. Vgl. 5?RIT^c?F8n nnter öfRIT^cT. 

51flU-8lrl Adj. Gelübden obliegend, so t. a« foi 
Lebensalter eines BrahmalcArin stehend. 

9lclMin Adj. der die Gelübdcx (nicht aber den 
Veda) absolvirt hat. Ygl. I^RTT^^, f^^N^ Q und 

9lHmrl<4) Adj. dass. Gobb. S,5,22. Vgl.fc4i|||o. 

^TcT^TH n. das Absolviren der Gelübde. 

9l(i<5lH f« Verletzung der Observanz, — der 
Gelübde Caheb. Gbbj. 5,1. 

^cnTrTTTff f. fersäumniss dessen, was inr 06- 
servanz gehört. f 

9irll^M n. üebernahme eines religiösen Gelüb- 
des, das Mönchwerden H. 81. Halaj. 4,91. Hb«. 
Pab. 1,296.411. 

9frtl^l"iiM Adj. zur üebernahme eines religiösen 
Gelübdes gehörig Rauq. 56. 

9irtl^^l m« sine Anweisung zur üebernahme et' 
nes Vrata, Auflegung eines Gelübdes o. s.w., im- 
bes. des ersten Gelübdes beim BrahmalcArin. 


9ini<^Sil1 n. Auflegung ^, Üebernahme eines Ge- 
lübdes 38,15. giNKB. Gbbj. 2,11. ^fcRPT m. PI« 
üebernahme und Beendigung eines G. Pia. G|BJ* 
2,10,10. 

stellet) m. und ^cTTöRft f. Titel. 

9|rfl^l Acy. MBb. 3,31,37 nach NIlab. ss ^ 

^fk^ in ^o^ ^p?ro, i|c|Io,fijj|5JO,|yi5f^ 
und ^^^, 3^^ Habit. 7820 fehlerhaft für 3- 


S<W* — tflf^öjdl 
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911 flH i) Adj. in Erfüllung einer Observani u. 
I, w. begriffen Vaitan. Am Ende eines Comp, aoch 
tiUegendj verehrend, tieh benehmend wie. — 2) 
B. N. pr. eines Moni. — 3) f. 9i IHll l^onne Hm. 

Pa». 1,887. 

öffm m. N. pr. eines Sohnes des Raudr^cTS. 
^fl^ m. Herr der Observanzen u. s. w. (Ci^^)- 
^dlMI^H D. (BoRMBLL, T.) und o^Wdl f. (Opp. 
CiL 1) Titel. 
cinN*iM*^ n- ^f^ Einführen in eine Observanz 

Q.f.W. 

sf^FT^ r. PI. die Yrsili' Milch und die Feier 
üpasad (at. Br. 3,4,4,26. 
9lHIM<^ m. ÜT^-^HI^ Name eines SA man. 


I 


K.- 


Kichlif ifrllMI^. 

^nmic^l D- Eintritt in eine Observanz u. a. w. 
WSOTH^Adv. Kin. g». 4,12,10. 

9ffiimM4lM Adj. zum ^m^]T:R gehmg u. s. 
w. Comm. in Apast. (r. 5,4,1 1. 

öIHfTT^ m. t^r^'^HlH Name eines SAman 
Absb. Br. Vgl. 91C1N<^- 

1. (9fr^) ^Tm^^ Adj. gehorsam, treu; mit Gen. 

2. 9|rM i) Adj. einer Observanz angemessen, dazu 
f9eigngi, — gehörig, J^eilhaber einer Observanz. 
— 2) o« Fastenspeise KItj. Qr. 8^7,23. 

^^* ^^» ^R[fTi * wF^ weich — , mürbe trer- 

den RT. 

©ll»^»1 Adj. mürbe — , morsch werdend, 
^SPJ^ n. etwa erdrückende Gewalt, üebermacht. 

Nach Sil. = cRR. 

1. 'Sr^Tt Gf^lrf (Pass. cHinrT) abhauen, zerschnei- 

d«n, spalten, fällen (einen Baum) VaitIr. Med. 

c|)ärl (wobl^n^ZTcT zu lesen) in der Bed.desiPas- 

siTs AV. 6,136,3. S,10,18. c|omi^ 0) Partie. BhIg. 

P.Qfcftiii (oT^ fehlerhaft) ad^eAoicen, gespalten, ge- 
ßllt, — * Intens. ^Ff^W??- — Mit ^f^ abhauen, 
leMonen. « Mit ^^ absehneiden^abtrennen,^ Mit 
m abtrennen von, ausser Verbindung bringen—, ver- 
feinden mit (Dat. oder Loc). ^M^fj^und €|TQ|%|r{ 
hier und da fehlerhaft für ^Ni^fT Pass. — Mit 
TH fUedtffAaMen, fällen. — Mit PTH aN^ro<l«n. Pf- 
^ Absol. Comm. zu Apast. (r. 10,20,7. Vgl. 
ferRT. — Mit ^f^ beschneiden. ^^J^^P^ ver- 
ftiimmelt. — Mit ^ abschneiden, abspalten, zer- 
^i(«n. 7^701 abgehauen, — Mit f^ zerspalten, 
^^ Stücke hauen, zerhacken, Tcfc^Gf^m zerspalten 
^».w, — Mit HR^ i'i Stücke hauen, zerstückeln. 
2»*^^ Adj. afrAanend u. s. w. 

?<H 1) Adj. abhauend j fällend, zum Abhauen 
VI. ThRÜ. 


u. s. w. dienend MabatIrae. 42,2. — 2) m. a) ^Säge 
oder Feile. — b) durch Einschnitte in einen Baum 
gewonnenes Harz Gadt. — 3) o. das Äbhauer^ 
Spalten, Zerhauen, Einsehneiden u. s. w. 
*^6Jci| Partie, fut paü Ton 1. tTST. 

WFF Adj. behauend in CH^IT^. 

9fit|^ Adj. Bez. eines Apabhram^a-Dialects. 

^13 m. 1 ) Baufe. ^TIsR in Haufen. — 2) ♦ Haus» 
hahn. 

^n^q^ und «IWTfH (AV. 7,72,2) m. Anfüh- 
rer des Haufens oder der Haufen, etwa Herzog, 

^ffsfsn^ m.Du. nach dem Comm. ausgestreckte 
Arme. 
*?rTfir f. mild. 

^fSR in I^BMIP^H. 

^TlJ s. u. 1. ^ 7). 

^TrT m. Schaar, Haufen, Trupp, Abtheilung (Ton 
Kriegern u. s. w.), Gilde, Genossenschaft; Schwärm 
(▼on Bienen (ig. 4,35. Vasav. 140,8), üfen^ye iiberh. 
(auch Ton Unbelebtem) Vasat. 261,1. 

^IfmH Adj. (f. ^) zu Vratapati in Beziehung 
stehend, an ihn gerichtet u. s. w. Apast. (r. 9,3, 

24. VaSISHTHA 22,10. ^MHfSJ^MUI BORNELL, T, 

51lrmirf m. Herr der Schaar, — Gilde u. s. w, 
«UriHrtlM Adj. = 9|lr{Mrl Comm. zu Katj. Cr. 

25,5,1. 

r 
^(rHrT Adj. (f. ^ an AgniTratabhrt gerichtet 

A ^ Ä 

Apast. v-R* ',3,23. 24. 

°5linHM Adj. aus einer Menge von — bestehend 
Bbag. P. 4,9,60. 

^lrT^n^(Padap.^H^) Adj. Schaaren besiegend 
oder in Schaaren siegend. 

9iiTri^ D> eine best. Observanz Gobb. 3,1,28. 

^irill Adj. einer herumschweifenden Bande 
angehörend, das Leben eines Vagabunden führend. 
1. 9iirMAdj. CNmVratad. i. MabATrata^eAdr^(^. 


2. cilrM 1) m« ein einer herumschweifenden Bande 
Angehöriger, Landstreicher, ein Umherschweifen' 
der; Mitglied einer Genossenschaft, welche ausser^ 
halb der brahmanischen Ordnung steht; ein Aus- 
gestossener. Als Anrede an einen ankommenden 
Gast wird das Wort im Comm. zu Apast. 2,7,1 3 
durch ^H Hohn RHI: erklart, wahrend es auch 


hier wohl Wanderer bedeutet. — 2) f. 9||rqi a) 
f. zu 1). — 6) ein umherschweifendes Leben. 
3. V(lr^ Adj. zu 2.'ÜfW^ 1) AV. 19,23,25. 
9lirMiim tu, eine herumschweifende Bande. 

r 

51lrM^(tn n. und ^IrmWn f. ein umherschwei- 
fendes Leben, 

^r^H\ f. Nora, abstr. zu 2. ffTrCT 1) Visbhüs. 


37,19. 

^IrMfcR n. PI. die Habe eines 2. VrAtja LI». 

9,6,28. 


öTTr^^ m. sich 2. VrAtJa 1} nennend. 

«TTr??^ m. ein best. Opfer Comm. zu Tarma- 
Br. 17,1,1. 

«flrMtnR m. Bez. gewisser EkAha Gadt. Va- 
sisbtba 11,79. VaitIb. Auch in Verbindung mit 

"^lU etwa reizen, anspornen. Nur 9||t|t1 und 
Partie. ^^TOtT mit Superl. 9|IMrlH* 
TW5T f. Finger. 

*wt, cfimifa, fkunfcT und ^fka (^^nn. - 

Caus. Wr%. 
Wtl. 9ft^ (^ftim Tordächtig) und ♦gfi-ülrl 

1) verlegen werden, sieh schämen. "Siiisti verlegen, 
beschämt. — 2) *5fteriH ^1^. 

9rtl m. (Cig. 4,67. 14,2) und hauflger oft?? f* 
Verlegenkeit, Scham. Am Ende eines adj. Comp. 

f. 35n. 

9tii«i n. \)das Festandrücken {dQT Kinnladen). 

2) * Verlegenheit, Seham. 

WliliM 0* eine aus Verlegenheit gereichte Gabe 
Hbmadri 1,14,9. 

Wl^Mtl Adj. verlegen, beschämt. 

911 r<5 m. Reis, PI. Reiskörner; nach den Lexi- 
cographen auch Eorn überh. 
♦^fii^* Adj. von 9llf^. 
*Wll^ofil"yi ni. Linsen. 
9Jll«^<ltIT m. Hn Drona Reis. 
WlK^lfUloh Adj. auf einen D r on a Reis bezüg- 
lich, darüber handelnd. 

5fii^H Adj. füll Reis besetzt (Feld) (ig. 12,42. 

* Wlf^MUlT f. Desmodium gangeticum, 

* 9(1 1^^ °>- ^^^^ '^^^ ^^^ ^^^^ Überh., nicht 
Panieum miliaceum. 

*5fi[^Hcl m« PI* ^- pr* einer Völkerschaft. 

^nf^HH Adj. 1) mit Reis gemischt. — 2) mit 
Aeii 6e«el2r (Feld) Comm. zu Qu;. 12,42. 

Wl i^HM Adj. atca Ae(« gemacht Hbmadri 1,321,7. 

^Jli^M^ Adj. dessen Spitze einem Reiskorns 
gleicht (ein chirurgisches Instrument). 

'5fii^M4 m. Du. und PI. und Wli^Mc^ n. Sg. 
Reis und Gerste. 

*5flf^(lsi* m. = eWMfd+T (?) und gt^TW. 
♦ 9fli^\ l Kl°h m. =5R^^IF?I ond ^^RWPTJ. 
♦©ni^d Adj, Ton ^f^. 

9|ll^ci|^| f. die Zeit der Reisemte. 

« 

24* 
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«n^nn^ D. Kornkammer, 
Wl^MM m. Reiskuchen, 
9ft^TnmnT n- BeiierstUngsopfer. 
^^^{\ f. Ä«*«reW. 

untergesunken, versunken, — 2) verirrt (im Walde). 

♦ g^ ond ♦ ^, ^T^nrfH nnd ^rra^ (färoi^FT). 

^5ft f. PI« Bez. de* fFai#er*. t. 1. ^5^. 
*^t^ Adj. vom Reis kommend o. s. w. 
*i|f^e|| Adj. mit Reis bestanden Gal. 
♦ gii^HrM m- ein Fürst der Yrlhimata. 
♦^^q Adj. mit Reis bestanden. 

^Pl mit S^H otch Sli. ertoti«Aen, habhaft wer- 
den. Nor Absol. iallHgliUI und ^EffH^ni. Vgl. 35f- 

3^, ^HIH uod |^«iiir| xMtammenin^cfttffiy — 
drücken, — fallen machen (nach dem Dbatdp. IHT» 
cT^, m^, >T^, ^RFT). Pass. pt^H »n 'ich 
zusammensinken, zusammenknicken, erliegen^ zu- 
sammenfallen. — ♦ Gaus. ^HMUi* — Inlens. (S^- 
^i|tt) if^ 'ich zusammensinken, zusammenknik- 
ken Maita. S. 1,10,10 (150,15). — Mit lEffH Pass« 
= Simpl. Pass. — Mit HH umstülpen Apast. 
(r. 7,22,7. ~ MitSTsNtatnmendfücJken, erdrücken 
Apast. Ct' 13,7,12. ^^1h Partie. — Mit f^ Pass. 
aufspringen, sich öffnen. Fehlerhaft f^ MIHtl st. 
T^ ^iMtl* — Mit ^ Pass. zusammenfallen, H- 
^t^ in sich zusammengesunken. 

^i;^ =z SfSöR in cjMi^fl Adj. mit einer Schlinge 
erwürgt Maitr. S. 3,6,10. 


1. 51 Adj. in firft?!» *^ft5I und ♦^^. 
2.*5F m. 1) = jrH". — 2) = f^R. 
♦5lll Adj. Ton 5. 5nT. 

5P7 1) Adj. a) etwa iroA^troiJend, wohlthätig. — 
6) dem es wohlgeht, glücklich, — 2) m. N. pr. ei- 
nes Sohnes der Brhaspati. 

5^T^mH Adj. etwa woMthätig erquickend Taitt. 
Ab. 4,11,3. 

^tlcfTcR (Pat. zu P. 2,4,29, VArtt. 1) und ^f%- 
mSfl m. die mit den Worten rl^ mT^ cjuiIh^ 
(z. B. TBr. 3,5,11,1) beginnende heilige Formel. 

5r^Indecl. 1) = W^m^ - 2) = Sdijc||ef). 

^Csftl Adj. (f. jfÖTtn) mit dem Spruch 5^^ 
schliessend YArrlii. 13,3. 

*^m. =HHdliH-ö|^l«tMUi* und ^. nich- 
tig 5F«(. 


^cTH (^^H) Adj. 1) Afft7vo22 (AT. Br. 13,8,1, 
1 0. — 2) das Wort 5FT enthaltend, 

^imj ond Sfc^eR schlechte Schreibart Air !(|H| 
und ^F^RT* 

*WIHH und *5MFR Absol. Ton Intens. Ton 2. 
51? Mahabb. 6(4),32,6. 

5iiTt 5IHirl (Med. meist oor metrisch), SUfMH 
Pass. i) laut und feierlich aufsagen, recitiren, ins- 
bes. ein an Götter gerichtetes Lied oder einen sol- 
chen Sprach. Im Ritual Ton der Recitation des 
Hotar. — 2) loben, preisen, rühmen, ^IHHII 
(Med. !) Qat. Br. 2,3,4,6. — 3) rühmen, so t. a. für 
günstig — , für ein gutes Omen erklären. — 4) i^a- 
loben, anwünschen. — 5) aussprechen, sagen, ver- 
künden, mittheilen, erzählen, zu wissen thun, an- 
zeigen, verrathen (auch ohne Worte), — tro oder 
teer Jmd (Acc.) ist, — dass Jmd oder Etwas Etwas 
ist (mit doppeltem Acc). — 6) ankündigen, vor- 
hersagen, verheissen, — !) *3i|r)l "od r^^lMlH* 

— 8) 5rF?l a) aufgesagt, recitirt RV. 3,53,3. 4,20, 
1 0. — 6) gepriesen, gelobt, gerühmt, empfohlen^ für 
geeignet — , ßr gut — , für vorzüglich gehalten, 
faustus (Ton Gestirnen, Tagen u. s. w.). — c) präch- 
tig, schön. — d) guter Dinge, wohlgemuth. — 9) 
5fTHrT <t) gepriesen, gerühmt, des Preisens werth. 

— b) fehlerhaft für Rf^IrT- — Caus. k\m\^ D 
aufsagen — , recitiren lassen, — 2) ankündigen, 
vorhersagen. — Mit CTTH 1) weiter — , hinaus über 

— Etwas aufsagen; mit doppeltem Acc. oder mit 
Instr. und Acc. (Vaitan.) — 2) im Aufsagen über- 
gehen. ■— Mit iE[fu, ^Sf^rT nach NIlar. = V[^^', 
Tielleicht fehlerhafi für t^lH^lttf verrufen, ge- 
fürchtet. — Mit iSPT 1) etwa mit einstimmen in 
5R5rR (Nachtr. 1). — 2) nach Jmd aufsagen, — 
preisen Vaitam. Partie. ^R^TFf!» — 3) preisen, /o- 
ben MBh. 13,16,47, y. 1. — 4) vor Äugen haben, in 
Betracht ziehen. — Mit lEfH 1) beschuldigen, Jmd 
etwas Uebles nachsagen Apast. 1,19,16. Pass. elften 
üblen Leumund haben Gact. 19,10. — 2) loben, 
preisen. — 3) ^nH^Rt? o) beschuldigt, eines Ver- 
gehens angeklagt, bescholten (Gaut. 2,85. 17,17. 
Apast. 1,3,25. 24,6. 15. 28,17. 2,2,6); beschimpft, 

— 6) verflucht, verwünscht, f. 1. Mh^IH* — c) be- 
droht. — 4) ^rpRFrlcrR = 5rfH5I^ in der Bed. 
1). — Mit q^ in MMjJh. — Mit ^T Med. (aus- 
nahmsweise, insbes. metrisch auch Act) 1) hoffen 
— , rechnen — , vertrauen auf, erstreben; die Er- 
gänzung ein Acc. (daneben auch ein prädicatirer), 
Loc., Dat., Infln., Fat. oder * Potent Mit «7 alle 
Hoffnung aufgeben; die Ergänzung ein Fut. oder 


cri^ mit Praes. oder Potent ti||^llH(i g^^fflt «• 
wartet, — 2) Jmd (Acc.) im bemeistem hoffen, - 
3) Etwas (Acc.) voraussetzen bei (Loc). — 4) b 
fürchten. — 5) wünschen, ein Verlangen habt 
(die Ergänzung im Acc. oder Infln.), von Jmd (Acc 
wünschen, dass er — (Infln.). tllm^H so t. a. 5< 
genswünsche aussprechen. «kl^lHtll «Ir^'l s!f] 
öfFIRT: so T. a. STtI^MBb. 3,133,22. — 6) bitte 
um (Acc). — 7) loben, preisen. — 8) hersaget 
recitiren. — 9) aussagen, ankündigen, vorhersc 
gen (Act bei Kalioasa). ^|!iifHrl von Jmd (Insti 
erklärt für Etwas (Nomin.). — Caus. Act. 1) £fo/ 
nung — , Anrecht geben, — aN^(Loc). — 2) Jm 
(Dat.) Etwas anbieten Hbmadri 1,422,12. — M 
3?T Med. sich getrauen, mit Acc. Apast. (*• 9,' 
1 2. OTTin^ so T. a. in den Wald zu gehen. — M 
3CrT in >iMiyH'fiQ. — Mit 5Jrm Med. voram 
setzen, erwarten, — Mit WU 1) Act. Jmd (Dal 
Etwas zusprechen, zuweisen, — 2) Med. hoffen^ 
rechnen — , vertrauen auf [Acc). — Mit 3^ au 
rufen. — Mit f^m in «ri^lSI^ und f^:5RT. • 
Mit T^] in Ij^i^tH' — Mit ST 1) laut verkünde 
preisen, loben, rühmen. — 2) aufmuntern. — 

3 

vorhersagen (Conj.). ~ 4) M^ltTf (ganz ausnahm 
weise auch If^llHrl) gepriesen, gelobt, gerühtr 

— für (Loc Gaut. 17,1), empfohlen, — von (Insl 
Gadt. 28,« 8), für geeignet — , für gut — , für vo 
züglieh gehalten, faustus (Ton Gestirnen, Tag« 
u. s. w.); besser, vorzüglicher (Gact. 27,11), d 
beste (Apast. 19,5. Von Wasser so t. a. gewei 
Varao. Jogaj. 7,2. — Caus. rühmen, preisen, Vi 
^«fq^a mit der t. 1. 5r5RIHßp$ C). - Mit qffT 
hoch preisen. — Mit HHIHU dass. — Mit ^TPT 
rühmen, preisen. — Mit flTrT »" ^^In^IHti m 
i^MIH^IH- — Mit f^ i) aufsagen, recitiren. • 
2) recitirend theilen. — Mit HM^ = fif 2). • 
Mit W\ zusammen — , neben einander recitire 

— Mit >shh4 hinzufügend aufsagen, anhängen, 
^P^ 1) m. a) Spruch, Zuruf, Anruf, Aufforderun 

Zusage, Gelöbniss. — 6) Lob, — c) Verwünsehnn 
Fluch. — d) Segen, — e) personificirt neben Bhag 
—f) ^ llH: RV. 2,34,6 wohl so T. a. ^^illHt - 
g) bei tilr^^^: RV. 2,26,1 ist wohl eine Tm 
•is anzunehmen; f^T^TR würde als Adj. redlic 
wahrhaft bedeuten. — 2) f. ^f^ o) das Rühme 
Preisen, — b) * Wunsch, — c) Ausspruch , Mt 
düng, f^C^o eine frohe Botschaft. 

k\k\9 m* Unterhaltung. 

StQ^ n. 1) Recitation, ^ 2) das Aussagen, Mt 
den. Mittheilen; Bekenntniss, — 3) als Beiw. ( 


8^ -!tl*dl^W* 
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va'i aeben fJJJl nach NIlak. = <4dllUfM. 
5tlMll«4 Adj. rühmtnstetrlh, preitwärdig. 

ÜJ^Khiol. feierlieh aufsagend^ reeitirend. Häo- 
If in Comp, mit seioemObJect oder mit einem Adr. 

SnOrTJ' Nom. ag. Henager^ Reeitirer 223,82« 
8 <^1r1^ AiT. Äa. 460,3. 
°äftR Adj. i) recitirend, — 2) aueeagendy er- 
wähnend^ sprechend von^ verkündigend, mitthei' 
Imd, verrathend, ankündigend, vorhertagendj ver- 
kebsend 74,30. 248,10. (ic 11,2. 34. 

Strf^^ Nom.ag. Hersager, Reeitirer, Soll im Acc. 
^Vl(H ond k{M(\ lauten. 

^ITfloQ Adj. XU reciiiren, 
•ÖW Adj. 

fiPT» trfira Adj. 1) KU reeitiren. — 2) lobens- 
werth, preietoürdig, Aach als Bein. Agni*s in ei- 
m Formel. 

1*!R) f ) ^ishlin vermögen, im Stande sein, kön- 
nen, SU Stande bringen; die Ergänxaog ein Acc, 
ein Infio. anf 35FT (in der alteren Sprache) oder 
^n, ein Nom. act. im Acc., Dat. oder Loc. — 2) 
^letuin nnd rf dass. — 3) Pass. SI^TrT o- i» w. a) 
iberwunden werden, unterliegen; einem Drängen 
nachgeben. — 6) mit einem Infin. a) von Jmd (Instr.) 
fnwungen — , veranlasst werden können xu (Infin.) 
MBB. 3,268,22.— ß) durch Jmd oder Etwas (Inetr.) 
das Objeet einer l^uitigkeit werden können, was 
wir durch können mit einem Infin. pass. auszu- 
iriieken pflegen. — y) impers. für Jmd möglich 
fi<a;die Ergänzung ein Infin. Haait. 2,111,16. — 
^)Wf\ o) vermögend, im Stande seiend. Etwas 
ionnend, fähig, gewachsen; die Ergänzung ein 
loitr., Gen., Dat., Loc, Acc. der Person mit TTrT* 
lofio. oder im Comp. Torangebend. — 6) angeblich 
= 5IRirT. — e) *T. I. für 5!^ = ftPT^. — d) 
Müerhafl für H^- — 5) ^ffsRcT mit ^ und einem 
pusifisch zu übersetzenden Infin. nicht könnend 
(verbrannt u. s. w.) werden. — Desid. s. 1. T7f^* — 
«iti^^ nachthun können. — Mit mT bewältigen 
^ ^\}^\tM' — Mit V[ vermögen (mit Infin.). V[' 
^UBh. 7,1 127 fehlerhaft für ^TH^. — MitH7 
^ikrwinden, ertragen MBh. 9,63,13. — Mit Srf?! 
89gen Jmd (Acc) Etwas vermögen. — Mit QIT 
^fermögen (auch mit Infin.). Mit R 1) mit Etwas 
(Loc.) nicht XU Stande kommen. — 2) mit Jmd 
(Initr.) Ifichts xu schaffen haben wollen. 

^•üf (snr^, nar^, 5i^iFr, ^rrt, irfer) i) 

•^md (Dat) helfen. — 2) Jmd einer Sache (Gen.) 
^^fühaftig machen. — Desid. s. 2. '%^. — Mit m 
^) /md (Dat.) helfen. — 2) Jmd (Dat) einer Sache 


(Gen.) theilhafUg machen. — 3) einladen xu (Acc). 

— Mit 3^ mittheilend hingeben. Vgl. 3^91^. 
l.möf) Nom. aot. Ton 1. ^]tSf\ in USOoK. 

2.^ 1) n. a) Mist. — b) ♦?. I. Ilir ^i5F = 3^. 

— 2) m. a) ein best, vierfüssiges Ihier, t. 1. $1^. ^ 
6) MBB. 13,2835 fehlerhaft für Wfi' — 3) f. ^Jefn 
nach den Erklärern Vogel, Fliege oder ein lang- 
ohriges Thier (^fTf). 

S.^UPfi m. 1) PI. N. pr. eines Volkes, die Indoscy- 
then 106,6. 10 Ton weisser Farbe Spr. 7804 (nebst 
Note). — 2) ♦e<n Fürst der (a ka. — 3) *ein best. 
Parfüm Gau 

^l°nct)l(«t) m. Gründer einer Aera durch Ver- 
nichtung der (aka Z. d. d. m. G. 22,717. 

^RRcRT^ m. die ^a ka- Jera (78 n. Chr.). 

yoh*rl m. = 5R|efnj5fr a. d. d. m. G. 22,71 7. 

5R;^ m. N. pr. 

;R)S 1) m. (dieses selten) f. (^Ri^) and n. Kar- 
ren, Wagen. — 2) 5^ls|NrM*jN |I?^UUI: und"^T- 
l«5Uli5r5JjJ n. das als Karren gedachte JHondhaus 
R o h i n I. — 3) m. n. eine best, Truppenaufstellung. 
Auch ^c^^ m. — 4) n. eine best. Constellation, 
wenn nämlich alle Planeten im 4sten und 7ten 
Hause stehen. — 5) *m. Dalbergia ougeinensis 
KkQkn. 9,119. ~ 6) *ro. schlechte Lesart für ^- 
mZ Wagenlast. — 7) m. N. pr. a) eines Mannes. 

— b) eines von Vishnu oder Rrshna erschia- 
genen Asnra Qi^. 15,87 (nach dem Comm., es 
könnte aber hier auch Karren bedeuten). — 8) m. 
oder n. N. pr. einer OertlichkeiL 

5r=fi6^1H m. N. pr. eines Mannes MdokIb. 19,9 
(37,5). 87,6(141,19). 

k\4\tMiS n. der innere Raum eines Karrens A- 
PAST. Qb. 10,27,10. 

RTöfiSfH^ m. Bein. Vishna-Rrsbna's. 

5iich6H^ m. PI. die an den Soma- IFa^en ge- 
richteten Sprüche Apast. QtL. 10,30,7. 

*W*iNd m. a gallinule. Vgl. Wohill^d. 
c 
^l<t)6HIS| m. eine Menge von Karren, Wagenxug 

241,32. 
5RjJl^ m. Patron. = M1«K^IMH Gahar. 2,3. 

8 U. S. W. 

5R?ZPT, °^f?f einen Karren darstellen. 

k\4\W^ m. PL R. 2,89,1 5 fehlerhaft für ^JPfi- 
ZXVH na» PI- Karren und Waaren. 

WfüllJ^ ta. N. pr. eines Affen. 
♦y^ilH m. Bein. Vishnu-Krsh^a's. 

s^joh^l^ m. N. pr. des Ministers Ton Nanda 
Hbm. Par. 8,4. 

^|cf)6l{ci(ci na. ein best. Schwimmvogel. 


^FVnnnpn^ m. Bein. Vishnu-Krshna*s. 
*!{l»h^l«^l f. das Mondhaus Rohi^t. 
♦5I5RTC f. «= 5RiCt Karren, Wagen. 
♦5Rrß^ Adj. Ton 5|cJfJ. 

!U«hn.«lil f. Wägelchen. 

^1^161 Adj. einen Karren besitxend; m. der Be- 
sitxer eines Karrens, 
*!^l*ilchu[ gana n^R^rf^. 

^loh'JLJH^ Adj. (f. ^ karrenmäulig Shapt.Bb.4,7. 

^londn^l^^ m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. 
m. G. 36,557. 

^|ct)6)^|ct)6 Adj. etwa aus Karren aller Art be- 
stehend Habit. 3526. 
^^I^ätl f> eine Menge von Karren. 

^J^fj^R m. 1) Rauch — oder Dunst des Mistes. 

CS. 

— 2) wohl ein best. Sternbild. 
SO^ftUH^ oder o sfT Adj.aMe Mistdunst entstehend. 


und ^RR D* Mist, stercus. Zu belegen 


5I^H, 5!^ und ^klHR. Vgl. 51^ 

^T'R^MiH^cIrHX "*- ''^^^ ^^^ Ca ka -aera Ind. 
Anliq. 6,73. 

'*'?T$l^ m. N. pr. eines Mannes. 

*5R'F^ angeblich = 5Ri -*- ^^- 

klcfikmjl m. Mistballen. 

*^|ct)HUI m. N. pr. eines Mannes. 

3 ^ 

5RiqrI m. desgl. 

!^|oh<Nid m. etne best. Spende AV. 20,131,16. 


s^|ctiHH«tilc1 m. = a*ehM Vabab. Bbb. S. 8,21. 

3 

liidfiH Indecl. Demin. Ton 5. ^. 
^löfilf^ Adj. aus Mist emporsteigend. 

. 3 ^ 

^föfPfT Adj. Mist tragend, 
^^ n. = 5^51 1)«). 

3 

möft^ 1) m. n. a) Spahn, Splitter, Holzscheit; 
Schnitzel, Bröckchen^ Stückchen; Scherbe. ^RicTT- 
PT öfn* Etwas (Acc) xerlAetien. — b) in Comp, 
mit cftjdHo so T. a. Funke Ci«. 5,9. Nach dem 
Comm. m. — 2) n. a) Hälfte. ^^° Halbmond 
Kad. 16,10 (25,9). 59,11 (110,11). — 6) die Hälfte 
einer Eierschale. — e) Halbvers. — d) *Himiehale. 
Vgl. ohqi^o ivachtr. 6. — e) * Fiseheehuppe. — 
f) *Haut. — g) *Bast. — h) *Zimmt RUar. 6, 
172. — f) ein best. Farbestoff. *n. — 3) *m. N. 
pr. eines Mannes. — 4) fehlerhaft für H^R^ und 
^Mtfi (Kabaka 6,1 9). 

UI4)dMf ^^1H zerstückeln MabatIbai. 37,4. ^- 
ohi^H Habshak. 197,20. BIlab. 241,16. Cic.17,8. 
— Mit 1% dass. f^iUohidH MAHAftBAK. 46,20. 

*lil*deltl Adj. Ton 5IÖR5T. 

*5l^dl AdT. mit oBJ xertheilen. 

♦5Rf5n^W5R ▼ed. Adj. 
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i tichidH - ^rai 


*iTSRJcf|R m. Fisch, 

^|oh^l Adr. 1] mit öfT^ fertrüefte^n, <n 5rüeü;e 
br9chen, zersprengen BiCDiiAJAif a im Comni. zu A- 
PAST. Qh. S,29,12. Hbmadii 1,240,11. Kad. 216,18 
(426,2). Pambad. — 2) mit >T bersten, zerspringen, 
in Stücke gehen Kad. 132,1 8 (233,5). 

^|cfi^«^ m. Halbmond. Auch fehlerhaft für R- 

^l^^ 16 m* GoB^. 2,4,8 nach dem Comm. = ^- 
^rfc)) LotustourzeL 

^JSfi^rUr^ AdJ. dem Span nachgehend, so t. a. 
glimmend, 

l^I^fi^rH^ m* -^oAr ^'^^ ^aka -ilera Z. d. d. m. 
G. 22,717. 

^|sf)c|in m. N. pr. eines Fürsten VP.^ 4,180. 


^Töfi^FR m- N. pr. eines Dichters. 
^|sf)Q|c4 m. oder n. Jahr der Q^ka-Aera, 
^IcDGi I ^ m. N. pr. eines Dichters. 
^I?i^|c>h1^, ^mFT knacken (intrans.). 
Sd^Ht^H D« N. pr. eines Landes, Zaax(;Ty]vy] 
Harsoak. 181,6. 


♦5Rr^ Adj. 

♦ ^l°hlf<rM m. N. pr. = JJTT^sn^. 

*^l«^lt|on m* Bein. VikramAditja's. 

^fefHT m. 1) der Laut ^. — 2) der in schlecht 
lern Rufe stehende Bruder der Concuhine eines 
Fürsten. So genannt, weil er im Schauspiel stets 
^ statt H and ^ spricht. 

^|eh|Ti|^ll| f. eine best. Schriftart. 

I^oFT 1) m. a) Vogel, meist von grösseren Vögeln 
and Ton solchen, welche Vorzeichen geben, gebraucht 
Am Ende eines adj. Comp. f. 1^. — b) *ein best. 
Vogel. — 0) srfJrffFT 5RR: Name eines SAman 
Arsb. Br. — d) Nom. pr. a) PI. eines Volkes. — 
ß) eines Aiura. — 2) n. a) ein gutes Omen. ^Jöff- 
HIJuS^MI"!^??! und 5RR^^fn f. die einem sol- 
chen Omen vorstehende Gottheit. — 6) ein best, 
über Waffen gesprochener Zauberspruch. 

5IÖFR5F m. Vogel. ^RrPRFT s. bes. 


^|o|i*i^ 1) Adj. (f. m) mit den Omina vertraut. 
— 2) * f. Cn sine kleine Hauseidechse. 

IJRR^TH n. Vogelkunde, Kenntniss der Omina. 

m^H<lfM=4il f. Titel eines Werkes. 

5T=^Hiil^ n. ein best, terminus technicus im 
Augurium, 

^TöfR^pf n. Titel Opp. Cat. 1. 
*5RRT5|'tn f. die Lehre von den Omina. 

^fqFTmi^ n« dass. und Titel eines best Werkes. 


5RrOT3J n. das Vogellied. 

5l=JRnn^ m. Titel eines Werkes über Omina. 


i 


5I+*iNtli f. desgl. Blrrbll, T. 

^RT^rr^TT f. eine best. Pflanze. 
*5TS|RT^fJm. 1) = 5RRT^H 2). — 2) ein best. 
Fisch. 

5T=h*ll^rl <) "^Adj. von Vögeln gebracht. — 2) 
m. eine best. Heisart Raraka 1,27. 

5TöFf^ 1) m. a) Vogel, insbes. ein grösserer. — 
6) ein best. Vogel. Nach den Lexicographen Faleo 
Cheela und Geier. ~ c) der erste feste 2. o^^itj 4) 
n). -> d) N. pr. a) eines Schlangendamons. — |)) 
eines Unholdes, Sohnes des Duhsaha. — y) ei- 
nes Asura, Sohnes des HiraojAksha. — d) ei- 
nes Fürsten der GftndhAra. — e) eines Sohnes 
des Yikukshi und Grosssohnes des IksbrAku. 
— eines Sohnes des Da^aratha. — T])desUr- 
grossvaters von Acoka. — 2) f. I^^TTR und ^Ri- 
^ N. pr. einer den Kindern gefährlichen Unhol- 
din. Auch in Verbindung mit Mrlll- ^RrVT auch 
mit Du rgA identificirt — 3) f. ^TofRT Vogelweib- 
chen. Nach den Lexicographen ein dunkelfarbiger 
Sperling (Rasas. 19,124) und 1\irdus macrourus. 

5|ehfHchl f. 1) Vogelweibchen. — 2) ♦ein best. 
Vogel DecIn. 1,64.2,107. — 3) N. pr. o) einer der 
Mütter im Gefolge Skanda's. — b) Terschiede- 
ner Frauen Vasat. 231,5. 232,1. 

i^l«*iMM<5 ni. eine best, den Kindern gefährliche 
ünholdin. 

*5I5|TfW?I r. eine Tränke für Vögel. 

o 

5r5frRön2" m. die ersten Laute der Vögel (oder 
eines best. Vogels) am Morgen Ait. Br. 2.i 5. 
*5(l2»MHo|1 n. gana HöRlf^. 

iil=hHHlf m. ein best. Theil des Opferrosses. 
*5!«RHly( m. Bein. Garu^a's. 

5Ri^TFT^ m. die Lehre von den Omina. 

5RiH na- i) Vogel, — 2) ein best. Raubvogel. 


Angeblich auch der blaue Holzheher. — 3) ♦ein 
6e#t Jnsect. «p- 4) N. pr. eines Sohnes des VI^tA- 
mitra. 

S[RItI^ 1) m. Vögelchen. — 2) f. 5RrfH^ Vo- 
gelweibchen. 

5T^rl^I r* N. pr. einer Apsa ras. Im Epos eine 
Tochter VigvAmitra's Tun der ApsarasMena- 
kä, Gattin Dusbjanta*s und Mutter Bharata*s. 
*5il=tin^irH5l m. Metron. Bharata's. 

5T^fH m. Vogel Balar. 175,13. Qiq. 19,113. 
* 5FÖFF? m. Nerium odorum RAeAii. 10,1 1 . Vgl. CT- 

^l^i Adj. zahm, fromm (Thier) Harsuab. (ed. 
Bomb.) 383,10.477,5. 


S[Rr^ 1) m. a) ein best. Fisch Balar. 196,16. 


Vasat. 268,1. 277,1. 2. — b) Afterklaue dt 
des VS. 23,28. — c) ^fff^PT 5Ri^: {"' I. 

o 

Name eines SAman. — 2) f. ^Ri^ a) e 

o 

Fisch mit giftiger Galle. — 6) ♦ Wrightia 
senterica. — ^> ♦eine Art Gebäck. — d) 
eines Flusses. 

*5T°hdJIUi «n« ««'»» ***«• Fisch. 
o 

*5röR^l^ofj m. eine best. Pflanze, 
*!^l«lidldl f- eine Grasart RIga.i. 8,117. 
*5Töf75n^ m. PI. N. pr. einer Völkerscba 
5(l°H^I^«1l f* sine best. Gemüsepflanze 
i,2*J. Nach den Lexicographen Commelina 
folia, Scindapsus officinalis o. s. w. Ragan 
6,182. Bbatapr. 1,173. 

__ r 

*5föhdlHoh m. ein best. Fisch. 

^|ohr1 n. Mist, stercus. Acc. PI. auch ^ 
*5R?r5frf7 m. Ralb. 
*5föFrföRte m. Mistkäfer. 
♦5|ohrM({l Adj. f. Mist an den Füssen hc 

5l*IrMUi m. Mistballen Kaüc 7. 19. 20 
*51'*f^fl (0 Adj. mit Mist beschmiert, 
*5n^5T m. und *?Rf^l^ n. After. 

51^1^ m. dünner Stuhlgang, Diarrhoe. 

CS. 

Brb. S. 8,20. 

^ßt)^ m. ein Feuer, bei dem Mist statt 
holz veru>endet wird, Apast. Qr. 9,9,12. 
♦5T^f^ m. Bull. Vgl. 5raT^. 

5Tarft f. fehlerhaft für k \ ä\{\ ' 
*5r^rfcfT f. wohl fehlerhaft für ^TSöRH- 


5r^ 1) Adj. s. u. 1. 5rS|). — 2) ni. N. p 
Sohnes des Manasju. 
1. 5nW!' f» 1) das Können, Vermögen; Kti 
higkeit, Geschick, — zu (lofin., Loc, Gen. • 
Comp. Torangehend); Wirksamkeit, Wir^ 
B. eines Heilmittels). 5Ti?hHt^|qfiTraT 
Kraft nicht fehlen lassend, so t. a. Alles 
tend; ^I^ilf, *^lrHi^lfWI und H^IrWI «c 
mögen, nach Kräften; Cf^ 10^31 mit ganze 
MTlitlrnJI «acA den Vermögensums tändei 
ORi 1,580,17. — 2) die drei Kräfte eines 
sind ^pjm, >ärHI<5 und IT^. — 3) die u 
Kraft eines Gottes (insbes. (!iTa*s) ist «f< 
liehe Theil seiner Doppelnatur, Es werdet 
Gotte auch mehrere solcher Kräfte (insli 
und neun) zugeschrieben. Bei den (!Ak 
Aralokite^Tara identificirt Ind. Antiq 
— 4) die wirkende Kraft eines Wortes i 
Bedeutung oder Function; auch so t. a. ( 
griff. " 5) die Kraft eines Spruches ist di 


^% — ?l*<frlH^ 
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tonule TkeÜ desselben, der Sehlun. — 6} die schaff, 
fende Kraft des Dichten ist die Einbildungskraft, 
die Phantasie RItjapa. 1,8. — 7) eine best, Cor^ 

Mlülation, %cenn nämlich alle Planeten im 7ten, 

Stm, 9ten und 40ten Hause stehen, 

iSiniT f- Hülfe; mttheilung. 

3. jfk; and ^ff^ f. Speer RV. 10,134,6. 2,39,7. 

Aach »JT^. 
/ i^n^ m- N* pv- eines Sohnes des Vasishtha 

oodYatera des ParAc'ra. Aach mit dem Palron. 
I ditakarna and SAmkrti (Ap48t. Qsl. 5,10,'11). 
yfltfiöi; 1) am Ende eines adj. Comp. = 1. mmi 

Daad 3) (HbmIdii 1,827,31). — 2) f. QI = 1. 

yifh'^i^ Adj. Eraft verleihend, 
^bh^hmj m- N« pr- 1) m. rerschiedener Mttn- 
oer. — 2) f. ^ ein Frauen name Ind. St. 14,108. 114. 
^lfh°hHI(^ na. N. pr. eines Mannes B. A. J. 

11,107. 

*^i?f)M^ ^^h ^^^^ Speer tragend; m. Speer- 
träger. 
^lUh^UI^ Titel eines Werkes. 
^ll^sllHd n. fehlerhaft für ^m^^. 
9]f^7? Adj. seine Eräfte kennend, 
^r?hri^ n. Titel eines Tantra. 
^T^'rl^ Adr. 1) in JFolge des Vermögens, - 
der Kraft, — 2) nach Vermögen, nach Eräften 
Gaüt. Auch FSI°. 

^^lifhHI f« Nom. abstr. von einem aof 1. ^M^ 
1) aoslaatenden adj. Comp. 
SU 1(^4^ m« N- P''- ▼erschiedener Männer. 
yifhdM^TT Adj. mit zwei Kräften ausgestattet 
262,3(. 

lUr?h^ 1) Adj. einen Speer tragend, — 2) m. 
0) Bein. Skanda's. — b) N. pr. Terschiedener 
Vaoner. 

SUTfh'ysf m. Bein. Skanda's. 
l.QI^H Adj. etwa mit einem Fahnenstock oer- 
nksn (Rriegswagen) MBh. 13,53,30. Vgl. (S|!yf?h- 
IflH^H m. = 4. ^n?f7 MBB. 1,176,« 1. 178,1. 
Q%:n?m. Bein, giva's. 
*BI?hMUI m. Alstonia seholaris, 
JUffhmiui m. Bein. Skanda's. 
^TfhM^Hfi m. ein Verehrer der (akti (Iv*'*- 
9r?f;^s(l f' Verehrung der (akti (iTa's. 
9f^'l|o| m. Bein. ParAcara's. 

CS, 

Qi?<)«iN m. Titel eines Werkes. 

l.QlfhHH Adj. Macht habend, mächtig, 

^*CTJhHH m. Bein. Skanda's {einen Speer tra- 

mi], 

VL Thtll. 


9lf?hH|c:| n. und 9cT^ n. Titel eines Tantra. 

mf?hH?4 n. Machtbesitx, 
^'^\WI\^{t{^) -^dj. a) Kraft besitzend, vermögend, 
mächtig, im Stande seiend. Etwas könnend; die 
Ergiinzung ein Infin. oder ein Nom. act. im Loc. 
?icQ^ die Kraft besitzend die Materie zu erzeu^ 
gen. — b) mit seiner (lakti vereinigt, mit der- 
selben Vorsehen (ein Gott). — 2) t ^^TrlT 6in 
Frauenname. 

2. stllHlHtl Adj. mit einem Speer versehen, 
3. ^lirt)HT1 m. N. pr. eines Gebirges. Richtig ^- 

^ll?^HM Adj. aus der (akti eines Gottes her* 
vorgegangen u. s. w. 

UIc^mM ni. Einbusse der Kraft ond lugleich 
das Schleudern des Speeres Vasat. 298,3. 

^ir?hM!llR f> N. pr. einer VidjAdharl, nach 
welcher der lOte Lambaka im Ratbas. be- 
nannt ist. 

;ifH)MIHd n. Titel eines Werkes. 

^Il?t)(i^n and °öf) m. N. pr. eines Fürsten 
der RirAta. 

^i?hHloh( m. Titel eines Werkes. 

^lfk{^HHI<^lr^ n. Titel Buinell, T. 

^lF^^( ni. N. pr. eines Rriegers. v. 1. SUf?hM{* 

5lf?hMI^ m., o^hRT f., °f^o|(m n., ogfl^- 
g|(()fM4tl f. und !lli^i^Ts|l|^ m. Titel Ton Werken. 

^im)^l( m* bei den (Akta der Mann, der sieh 
mit dem die (akti vorstellenden Weibe vermischt, 

^i^T^rnf ni. N. pr. eines VidjAdhara. 

$llfh^HN«>h Adj. mit Macht und Wirksamkeit 
ausgestattet Make. P. 23,44. 

^ifFti^llU^ n. die Reinigung der (akti, bei 
den (Akta eine best, an dem die (akti eor«(e2- 
lenden Weibe vorgenommene Ceremonie, 
*5(licliW Adj. mächtig, vermögend, 

SUPrh^ilHH^ n. und «i^H^-Ht»! (! Opp. Cat 1) 
Titel. 

^jf^Tfn^ m. N. pr. eines Mannes, ^^ff ^ N. pr# 
eines Fürsten Ind. Anliq. 9,188. 

^im^lH^iin ni. Titel Burhbll, T. 

9II?^HH m. Bein. Skanda's. 

^rf^T^ Adj. (f. m) Kraft raubend, 

5lf?h'«JW m* Bein. Skanda's. 
*5(ll??i«^lr|oh ^^i' ^il einem Speer bewaffnet, 

sUrf)l^t1 A^j* kräftig, vermögend oder hülfreieh, 

^r^ schlechte Schreibart für ^^, 

^Irtil^ m. halbe Kraft, Bez. eines best, Grades 
der Ermüdung. 


^riflT und ^f^fR m. N. pr. fehlerhaft für 4. 

♦5raf und ♦S[rar Adj. = fyt|c<{(. 

!MeM*9 n. 1) Vermögen, Geschick, — 2) Unter- 
rühmen, Werk, 

$1^ Adj. (f. m) 1) möglich, thunlich, ausführ- 
bar. Häufig in Verbindung mit einem passirisch 
aufzufassenden Infln. (z. B. ^f^TT FRSl Rm ST* 


^U^)* $I^FT n. wird nicht nur impers. gebraucht 
(z. B. 5? tl 51^ qjpT^ qtrr ^Tl[tnH1^5^, 800- 
dem auch bei Subjecten anderen Geschlechts und 
anderer Zahl (z. B. ?? a^T T^PjrnT: !^|cMHo||(ji|). 

— 2) bezwingbar (Ton Personen), gezwungen wer- 
den könnend zu (Infin.). — 3) ausdrücklieh gemeint, 
im Worte selbst liegend, 

kWd\ f. (In?r°; 8. u. g^RRI) und S^jcMesI n. 
Nom. abstr. zu s^icfn 1 ). 

^|ctil3LH Adj. wahrscheinlich nicht zu (Infin.). 

;^.|cni:(|^- Adj. 6eztoet/e/6arSARTAD. 65,23. 120,1 5« 

^icrUHIHtlcil f* die Lage, da man die angren- 
zenden Fürsten zu bezwingen vermag, 

Sn^R 1) Adj. (f. m) vermögend, stark RV.S,41,1 5. 

— 2) m. a) Bein. Indra's. Auch unter den Adi- 
Ija aufgeführt — 6) Bez. der Zahl 44 Ganit. Gka- 
BAM. 8. — c) ♦ Wrightia antidysenterica, — d) *Ter- 
minalia Arunja, 


^I^Rötn^eR n. Regenbogen YtEBAMAiEAi. 13,37. 
14,36. Rad. 2,70,3 (85,31). 

^^4il7l '• Osten Dburtak. 36. 

%l^4)Hli^4)l und Ochm^l f. ein kleiner Flag- 
genstock neben I n d r a 's Banner, 

^|Qf)^n m. Indra'8 Banner. 
*^l^^l^l^ci m. Bein, des Berges Meru. 

SilchJII^ m« Coccinelle Ragav. 19,136. Auch ^^ 
m. Rad. 112,31 (202,1).^ 2,71, 31 (87,11). 

^I^^m n. Regenbogen. 

^(I^^I^^M^MI f- eine 6urJkenar(RA6AN.7,l65. 

o 

UIctt^NlM, °^^T einen Begenbogen darstellen^ 
*?|öFsT m. Krähe, 

^l^siPl^T) f* Indra's Mutter, Bez. des gross- 
ten Flaggenstockes neben Indra's Banner. 
•^RFsTTf? m. Krähe, 

^l^siH m. N. pr. eines Affen. 


^l^^l^ n. Blendwerk, Zauber. 
^l^lsirfl na. 1) Bein. MeghanAda's, Sohnes 
des R Ava^a. — 2) N. pr. eines Fürsten YP.* 4,99. 
*5I5RrrF »>• «w« best. Pflanze, = (ci^qi. 
SUöfiesI n. lodra's Würde. 
^Tgft^TrR ni. Indra's Elephant (AirAfata 
(iC. 16,69. 

25 


194 

5r5Rf|5T f. Osten. 

9lch^c4 n>- N. pr. eioes Fürsten. 

^l^^^n I f* ^f>^ ^9st. NeumondsnaehL 

^|gh^o|(i n. daf wn(0r Indra tleAeiufe Jlfofiit- 
haus djesbtbA. 

*^^)iiR m. Mimusops Elengi (sl^ldl) BbItapr. 
3,126. 3>rmjrui2<a ^rwfi/a (cR^iH) ebend. Hdschr. 

^IqRIRH n. Regenbogen. 

^löRiTsT DD. Indra's Banner. Aucb ^cTiR m. 
^^ichl'^'i >n* Patroo. Argana 's. 

r 

^l»f)Hin m* «'o' £refa6j7enomm«ntoerden von 
lodra's Fahne Jagn. 1,147. 

^I^HI^ ni* der Fuss von Indra's Banner Ta- 
bIb. Jogaj. 7,1 3. 

*y^MI^M m. 1) Pinus Deodora. — 2) Wrightia 
antidysenteriea RIaan. 9,52. 

;|ct)M{ n. und ^tl^ f. Indra's Stadt. 
*5I5nm^^Icf|J und ♦otyscft f. Menispermum cor-- 
diflolium. 
5(5R5rF5J n, N. pr. einer Stadt, = ^s^JlTFei. 
5I9FI«rnin?R n. Regenbogen. 
*^\9^^^ n. der haferähnliehe Same der Wrigh- 
tia antidysenteriea RaJaii. 9,55. 

^TSfPTTr Banf Kadtdeas. 23. 
*^l9RHcpf n. Indra's Bimmel. 
♦5T3ffH5 m. = !(|5hfslH. 
*?f^f)HHQn f. die Koloquinthengurke. 
*5(|5fi*i^<5 m. Wrightia antidysenteriea* 
*^l^7RTrT^f- Clerodendrum siphonanthus RloAif. 
6,1 52. 

S^l^dl^ m. Indra's TTe/f. 
•S^l^hc^SrO f* <f<« JSTo/o^N^nlAtfnj^Nf Ae RAflAZf. 3,59. 

^I^c3(||q^ m. N. pr. eines Schlangendämons. 
*5T5ffcn^ m. Wolke. 
*^J^f\^ m. Wrightia antidysenteriea, 
*^|5fi^|(IH1 n. Regenbogen. 

5T3?5T^TFRFr etfnenlle|;en6oyen vorilel/en. ^f^cf 
n. impers. De. V. 22,3. 

* 5^15^^(111 4511 m. Wrightia antidysenteriea Bha- 

'S 

TAPR. 1,206. 

*s(|5ht^l(H D. Ameisenhaufen. 

^ISfiH^H n. Indra's AudienzsaaL 
*k\^k\\{^ m. Indra's Wagenlenker (MAtali). 
•S^lchyrf m. Patron, des Affen YAlin. 
•5I3rTOl f. Weihrauch. 


^^isti^^l f. Terminalia Chebula. 
♦yshkjfa r. Titel B(;RMBL^ T. 

TföFmlT m. Da. indra und Agni, die Herren 
des Mondbaases Yi^AkbA. 
m^hlUil f* Indra's Gattin. 
^l^hirHsf m. Patron. Argana 's. 

•j^l^fili^rM m* N. pr. eines Fürsten. 

^löRH^rnSU^ Adj. Indra und Agni hHssendy 
so T. a. Indra und Agni. 
*y5hlRdiJ(^ n. ein best. Edelstein. 
^i^ttlM^ n. Regenbogen. 
^^Rlf^m. Indra's FeJnd als Bein. Rrsbna's. 
^icnic|ril(rll^ D. N. pr. eines Ttrtba Ind. St. 
iS,362. 

r 

5Tajrar? desgL 

S[lghl!iH 1) *n). IFWyAr^a antidysenteriea. — 2) 
n. a) *der Same der Wrightia antidysenteriea. — 
6) JETan/HIsj. 24,1. 

SfT^FnH^ n. Indra's Thron. 

^I5t)|c§ m. (!) der Same der Wrightia antidy- 
senteriea. 
♦51% m. = TO, ^, ^firR und qcjn. 

91^ m. N. pr. eines Mannes YP.' 4,99. 

£^|5h^(Hiä n. N. pr. eines TIrtba. 

^iSfnrQH n. die Aufrichtung von Indra's 
Banner. °fe|silrH<^ m* ^fa* Fest bei dieser Gele- 
genheit YP.* 4,308. 

^stllCH^l m. ein Fest su Ehren Indra's. 

^m\ i) ♦ Adj.=f5nicr^. - 2) m. t. I. rdr 5RFSR, 
5ISR5r TS. S,2,«,8. - Ygl. ^iKhl^^UI. 

5I^öR^ n. = Sil«fidl*(UI das Zerstückeln, 
Zerhauen Balar. 27,1 8. 

inSfR 1) Adj. (f. i^i^^i) vermögend, wirksam, 
geschickt. — 2) m. a) artifex. — b) * Etephant, — 
3) f. s^ien^l o) PI* Bez. gewisser Verse und Lieder, 
insbes. d/ed«m (Akrara-SAman zu Grunde lie- 
genden MabAnAmnl-F(8r«e Gobb. 3,2,9. Nom. 
abstr. £(1^(1 e=t o. Maitr. S. 4,2,12. — 6) ein zu 
den AtilKlKbandas gerechnetes Metrum von 7X^ 
Silben; spater Jedes Metrum von 4}^44 Silben. — 
c) PI. Bez. des Wassers Gobb. 3,2,21 . ~ d) *Fluss. 

— e) Bez. der Kuh. — f) ♦Da. die Arme. — g) 
* Finger, — h) Gürtel. — *N. pr. eines Flnsses. 

H\^^^ 1) m. Bulle Harsbab. (ed. Bomb.) 383,10. 

— 2) ^f. 3En Gries, Kies. Ricbtig ^TeR^. 
Stleh^ Adj. f. and Subst. s. a. IflähH« 
SnSfrfi^ Adj. dteCakrart Verse zum Prsh- 

tba 4) habend. 


;|Th A(U. (f. 9T) hülfreich, mittheilsam, entge- 
genkommend, gütig, fromm (Rosse). 
*W^^ n. T. 1. für d^q?T. 

m^y 5irwr and ^mn^ Adj. (f, m) = 5P^. 

91^, 5l5-rJ (metriscb bier and da aacb Act) 1) 
in Sorge sein, — vor (Abi.), 5cA«u emp/Sndsn, 3iies- 
trauen hegen. — 2) befürchten, besorgen; mit Acc 

— 3) Jmd in Verdacht haben, mit Misstrauen an^ 
sehen. Misstrauen setzen in; mit Acc. — 4) An- 
stand nehmen, ein Bedenken haben, in Zweifel 
sein; mit Acc. Etwas beanstanden, bezweifeln. — 
5) vermuthen, annehmen. ^|^ (ebne Einfloss aaf 
die Conslroction) wie ich vermuthe, wie mir seheint, 
wahrscheinlich. Mit Acc. annehmen, voraussetzen, 
glauben an oder von Jmd — , dass Jmd — sei 
(mit prädicatiTem Acc). — 6} 5lf^-d o) in Sorp 
seiend, besorgt. Scheu empfindend, Miss trauen 
hegend, sieh fürchtend vor (Abi., Gen. oder im 
Comp. Toraogebend) , besorgt um (Loe. oder Acc 
mit mt\)' — b) vermuthend, annehmend, — e) 
befürchtet. — d) beanstandet, in Zweifel gezogen^ 
verdächtig. — ^ISTrT bei CaAe. zu Brb. Ar. Up. 

besorgt machen um Jmd (Loc). — Mit iQTrI ^) 
Jmd (Acc.) in ernstlichem Verdacht haben, — 2) 
Jmd (Acc.) in falschem Verdacht haben. — 3) 
iEncT^M^TT o) '^ grosser Vngewissheit seiend Ha- 
RiT. 3,8,19. — 6) sich sehr scheuend vor (Abi.) 
MiBRB. 116,12. Bbatt. 6,2, T. 1. — Mit oilfrlf 
ödfH^n^cT oiit Torangebendem TRSQT 1) einen 
falschen Verdacht hegend Harit. 3,4,42. — 2) in 
falschem Verdacht gehabt. — Mit C^H 1) ^"^ 
(Acc.) misstrauen, Misstrauen setzen in, bezwei- 
feln, beanstanden (mit Acc oder Gen.). — 2) in 
Sorge sein, eine Scheu empfinden MBa. 12,133,12 
(fblin^l^tl io der älteren Aasg. feblerhaü för 
5rft5f^). - 3) crfn^lf^H a) in Verdacht ge- 
standen wegen (Gen.). — b) in Sorge seiend, ein 
Bedenken habend. — c) sich scheuend vor (Abi.) 
Bbatt. 6,2. — Mit m 1) bangen, in Sorge seint 
sich scheuen zu (Partie, im Nomin.), befürchten 
(mit Acc). — 2) erwarten, voraussetzen, ^\^ SIT 
T^JH \h\ I (CM l^l<s:4 80 T. a. voraussetzend, daee 
man Fragen würde a. s. w. — 3) vermuthen, an* 
nehmen, halten für (mit doppeltem Acc oder di- 
recte Rede mit ^TrD* — 4) Jmd (Acc) misetrauen, 

— ö) Mlklf^'H befürchtet Qig. 16,63. YIsat. 297,8. 

— Mit 3^ Jmd (Acc) in Verdacht haben, JInd 
einer Sacbe (Instr.) beschuldigen MBb. S,15,2. — 
Mit 3^ 1) dass. — 2) ^MÜ.lQ^H '<eA Vermuthun* 
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1, eM#»||ifi Mnpcftratf. ^ Mit <7f^ 1) <h ^or^y« sein, Misi- 

awMi» A«9fffi* — 2) Jmd mit f Iraicen, Jmd in bösem 

FerdaeAl Aa6«fi (mit Acc.)t Misitraum setzen in 

Mtma», Ott Eiwoi nicht recht glauben wollen (mit 

jUe.). — 3) enoarlen, ahnen io Q^f^Tlf^rT- —- 

4) ammtkmen^ glauUn^ dass — #«< (mit doppeltem 

AoB^i — 5) Mi(Ulf^H a) <n Sör^e feiend, besorgt^ 

hegend; die ErgäDzaog im Abi. oder 

Gmi». Torangeheod. — 6) tooHn man Afiis- 

«tfsl; woran man nicht recht glaubt, — e) 

__ ^ 
glassbty dass (directe Rede mit ^TcT)* 

i** Mit V% i) Bedenken tragen in ^tlJHSil^- 

lIMitr. 9. — 2) sieh kümmern um (Acc). — 

Pf 1] in Sorge sein, Misstrauen hegen ^ sich 

vor (AbL). — 2) Etwas (Aco.) befürchten, 

9) ^md (Acc.) misetrauen; mit WTJ^ nach- 

bwmrtkeilen, — 4) Etwas beanstanden, in 

Miehen, mit Miss trauen betrachten; mit 

-^ 5) Jmd in Verdacht haben — , anneA- 

-— , glauben, dass (mit doppeltem Acc.). — 

in Sorge seiend, besorgt, in banger 

I — , in Unruhe seiend, — treyen (Acc. 

l|lH oder im Comp. Toraogehend). — Mit 

In dPrfsRrf^. — Mit ^^ Jmd in Ver- 

ift«n« UHUI^H 4T ^rm so ?. a. sie hatte 

im Verdacht, dass es dir gelte. 

93F nu 1) * Stier, — 2) N. pr. eioes Fürsteo. 

QjP Id fsr°- Vgl. HSIK. 

V^UfH^nil (1) f* Titel eines Werkes Opp. 

t. 

9Mr*i)l4 i) Adj. a) Besorgniss ^, Verdacht — , 

erregend, — b) zu vermuthen, zu befUrch- 

w o ra u S MUMetxen^ anzunehmen. m^^^H (so t. 

l) KI^'iIm:* — 2) a. impers. su vermu^ 

voremezuietzen, anzunehmen, 

4i^ 1) A4], (f. ^) wohlthälig, Segen bringend, 

l)iii.a}B6iw. und Bein. Rodra's oder (ira's. 

I) H. pna) einef Sohnes des Ra^Japa Ton 

Bann. -~ ß) * eines Scblangendämons. — y) 

iiiMKakraTartio. — Z) Terscbiedener ande- 

» Intbes« Gelehrter. Auch °^Ti^r!, 

(lloaüBLU, T.), ^HHr^WW and = 

nnd s(]et)^|T4|t|. — c) fehlerhaft für 

iaiiKA 1)14. 6,19. S4. 30. 8,6. — 3) *f. ^- 

B«) lU4iiH«()l Pat. IQ P. 8,2,14, YArtt. i. 
.o 

mi. pr. einer Nonne ebend. — 4) f. k\^{l 




oder 
l$st 

,^m, jWMfiTa'fl Gattin. — 6) *Jlii6ia HunjUta. — c) 
fi,i5,2. --l^^eMopii tfitigera (Raoan. 8,84) oder Mimosa 

— d) Titel BuRRBLL, T. 


i^t«l)(<4)S|| t Titel eines Werkes. 

^on^QtiQiti n. Titel eines KaTaka. 

stl«n(or)io| m. pr. eines Dichters, 

^l4i{T4k^{ m. 1) ein Diener — , Anhänger (i- 
Ta*8. — 2) N. pr. eines Autors. 

s^ieh^lction^Hlci m. das zu einem Anhänger 
CiTa*s Werden Ind. St. 1S,392. 

S(Rr{%TI ra. Titel eines Werkes. 

^I^^'im m. N. pr. eines Mannes. 

^iot)(Mll< m. N. pr. eines Berges Da^ak. 44,7. 

5Ripft?n f. Titel. 

^l°n(^l(|!(l ID. N. pr. eines Heiligthums. 
I 5RI^ft^ n. und l^k^^HINdW m. Titel. 

^I4(S1M m- CamkarAk'ftrja's Siegeszug. 

Qefi^TsT^m. N. pr. eines Mannes. 

^l^^riM n. N. pr. eines TIrtha. 

^fefi^^rT m. N. pr. eines Brahmanen. 

^lan^i^iiqsiM m. Titel zweier Werke. Auch 
°filUiH m. Titel. 

S^I°Ti^^<M m. 1) eine Form Civa's. — 2) N. pr. 
eines Fürsten Ind. Antiq. 0,164. fg. 

kic|i(HI|IMaWI«Jilr«^ n. Titel. 
*s(l«h(Hlrl ni. N. pr. eines Mannes. 

5(i=ti(HPI n. nnd ^föff^^^H^tH n. Titel Opp. 
Cat. 1. 

^S^efTpr^^ m. eine weisse Calotropis RUan. 10, 
29. T. 1. 5Rj^FT^. 

^icti^f^M i) ♦Adj. dem gifa lieb, — 2) »m. 
Rebhuhn. — 3} C 91 (i^a's Geliebte, ^ Gattin, 

5ioh(|ei'3 m. N. pr. eines Autors. 

^TaRJHS m. desgl. Opp. Cat. 1,1827.8227. 5401. 

STSRprpr n., 5l5K^HIW4 n. und ochUT f. Titel 
Opp. CaL 1. 

'/l°r)(IH^ m. N. pr. eines Gelehrten. Auch 

^cf)^<t1 n* das unter (i? a stehende Mondhaus 
ArdrA Ind. Antiq. 9,185. 

^^J^^^ und 5Nr^eFR m. N. pr. zweier 
Manner. 

^T^J^^TsW m., ovion^m n., of^sIMHI^^ n., 
Ui=h(NdlR m. und ^|eh(I^MI f. Titel Bobrbll, 
T. Opp. Cat. 1. 
*?H^^^ n- Quecksilber BbItapb. 3,53,7. 

S(l^(Hv7fi m. N. pr. eines Gelehrten. 

s(lon(^^V4^ m. Qifa's 5^Airleyervaler, Bein, des 


HiroaTant. 




5Rr^HT^rn f. und SfRT^fPI^ m. Titel. 
^töfF^THT? ni. N. pr. eines Mannes. 
^Jcd^hH m. N. pr. eines Autors. 
V:leh(fHiH f. Titel BDRllBL^ T. 


I 


^f^i^^clTFR m. N. pr. eines Brahmanen. 

Viöh{H(( m. Kabaea 1,1 4 fehlerhaft für HefT^ 

s(l'=n(mm m. N. pr. eines berühmten Geleb 

ten, gestorben 820 n. Chr. (Ind. Antiq. 11,175), d« 

eine Menge tou Schriften, namentlich Commei 

tare zu philosophischen Werken, rerfasste. 

kl^k WW^f(d n. (BcBiiBLL, T.), ctrfpr 1 
(Opp. Cat. J) und Uk^NIMNslilQlUiH m.Titi 
Ton Werken. 
^f^^PT^ m.N.pr. eines Gelehrten. Auch ^TH 
k\^{\H{^\ m. ein best. RAga S. S. S. 93. 

5U«fi(I^M m. (iTa's Behausung (der Bei 
KailAsa). 

*5Nl^T5nR m. eine Art Kampfer Ria ab. 12,62. 

S^l*(lt| Adj. Ton SJSR^. Als n. Titel Opp. CaL \ 

^T^cCr Adj. als Pflock dienend Habsbab. 31,1 i 

^T^ f. (adj. Comp. f. ^Ed) 1) Besorgniss, Furch 

— vor (Abi., Loc, Acc. mit ^TTcT oder im Com| 
vorangehend). Sf^fT^rmöFflT so v. a. die Furct^ 
einen Brahmanenmord begangen zu haben. Au« 
nahmsweise PI. — 2) Verdacht, Argwohn, — gt 
gen (Loc). MlHStl^*? =? oRHclII du darfst nicht 
Böses argwöhnen. — 3) Zweifel, Bedenken; ai 
Ende eines Comp, das Bezweifeln, Beanstander^ 

— 4) Vermuthung, Annahme, das Balten für, Ii 
Comp, mit dem, tooa ertourfef — , voraMi^eeefsf — 
angenommen wird, wofür Jmd oder Etwas gehal 
ten wird. 

^l^'Kil^'Cl Adj. in Furcht und Besorgniss ge 
rathen Spr. 5940. 

^l^lNMJil m. eine Anklage auf Grund eine 
blossen Verdachts 212,11. 12. 

stl^* IHm Acy. aus Besorgniss hervorgegangen. 

k\l^r\ 1) Adj. s. u. 513". — 2) *m. ein GaU 
apfel RIgab. 12,144. 

5ri|frI5TO (VisAT. 242,3) und ♦oöR m. Dieb. 

i(li^(ic6| 1) Adj. a) Misstrauen verdienend, — 
b) zu befürchten Pbababnar. 133,6. — c) in Zweife 
zu ziehen, zu bezweifeln, zu beanstanden, — 2) n 
impers. Jmd (Loc.) zu misstrauen. 

kW^'i Acy. 1) am Ende eines Comp, sich fürch- 
tend vor, befürchtend (MahItIbak. 111,20. YIsat 
240,1); furchtsam — oder miaflraM^eeA wie. — 6 
voraussetzend, vermuthend, annehmend 1S4,1 6. — 
2) von Furcht begleitet, Besorgniss erregend, 

$||7 1) m. a) spitzer Pflock, Holznagel, — b] 
Baken zur Extraction eines todten Fötue. -r e] 
Stecken. ~ d) Stakete, Pfahl, Balken. — e) Blait' 
rippe. — f) Pfeil, Speer fig. 18,80. 19,45. — g] 
Stachel in übertr. Bed. von Allem was da$ Herz 
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aufregt und peinigt. Snöfi^ Balab. 55,1 1. n. Habit. 
749. -- A) Zeiger an einer Sonnenuhr, Gnomon. — 
4) der Sinus des Gnomons {der Höhe). — k) ein best, 
Längenmaass, 42 Daumenbreiten (die gewöboliche 
Höbe eines Gnomans), ^ l) Klöppel (einer Glocke) 
GoTARDB.60.— m)*peii<«.~n) *Gift.-^o) * unguis 
odoratus. — p) *ein best, Baum, — q) *ein best, 
Wasserthier Bbatapb. 2, 6. — r) Bez. der Zahl 
10,000,000,000,000. — i) ♦ = !5f5r. — I) ♦«<« 
Raksbas. ~ k) *Beio. (iTa*!. — v) N. pr. a) 
eines DAnara. — ß) * eines Schlangendamons. 
— Y) eines Vrshni (eines Sobnes des Ug rase na), 
eines Sobnes des Kr sb na, eines Dichters und an« 

A 

derer Männer. — 2) n.Name eines S A ma n Aasa. Ba. 
9l?cf) m. 1 ) Pflöekchen, — 2) N. pr. eines Dicbters. 


m^ohUJ 1) Adj. (f. ; und CH) spitzohHg, — 2) 
m. a)*Esel Raqaü. 19,39. — b) N. pr. a) eines Dk- 
nafa. — ß) eines Wesens im Gefolge Skanda's. 
^ y) eines Scblangendämons. — d) eines RA- 
kihasa. — e) eines Sobnes des Ganamegaja. 
— C) eines Kamels. 


:(|^-ef)m«it^ Adj. spitxohrig und spitsmäulig. 

^I^eRTUR Adj. spitzohrig. 

^l^efiUpgj i) m. eine Form Ci^a's. — 2) n. 
Name eines Liaga. 
♦5l^-f^ m. ein best, Wasserthier. Vgl. ()|äf)fi[. 

^T^sTTön f. der Sinus des Gnomons {der Böhe), 
♦5T5frff m« Vatiea robusta, 

:tl^-Cl^ D* ^^^ sogenannte Basis des Gnomons, 
* l\^m m. P. S,t,77, VÄrtt 2. 

S[f?TVES n. Stachel einer Biene u. s. w. 
♦^I^'^IUM m. ein best, Wasserthier, 
*5I^^S5n und *othM*l f. ProsopU spieigera 
Dbart. 5,50. Ra«aii. 8,33. Bbatapb. 1,236. 


5I^Htl 1) *Adj. will Stecken — , mit Pfählen 
versehen. — 2) f. ^fTcTl ein best, Metrum. 

5I^Tn§ 1) *Adj. (f. ^) spitzmäulig. — 2) ♦m. 
Erokodil, ~ 3) f. ^ eine Art Blutegel 217,12. 14. 

SJ3T[ 1) ♦Adj. Furcht erregend. — 2) m. N. pr. 
eines Sobnes des Ka^japa fon der Danu. t. 1. 

*5r^HT f. Seheere oder ein anderes Schneiäe- 
instrument P. 1,2,43, Seh. 
*^|^'oi^ m. Vatiea robusta. 

5liilf(H^l) ♦Adj. spitzköpfig. — 2) m. N. pr. 
eines Asura. 

$|^*^c|tIT Adj. spitzohrig. 
♦5r|^ P. «,3,97. 
li^f] Adj. wohlthätig. 
^fSr 1) Adj. a) dem man miistrauen musSj Miss-* 
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trauen — , Besorgniss erregend. Soperl. ^W{^ — 
b) zu erwarten^ zu vermutheny anzunehmen. — 2) 
n. impers. zu besorgen^ zu befürchten Spr. 7797. 

^1^ 1) m. n. a) Muschel. Als Blaseinstrument 
ein Attribut Vishnu's; aucb als Schmuck am 
Arm und an den Ohren eines Blephanten Kad. 
98, 3 (174, 6). 109, 17 (197, 8). *n. Am Ende ei- 
nes a<y. Comp. f. Cn* — b) eine best, hohe Zahl 

— 2) m. a) ScMäfe, Schläfenbein (i^. 19, 77. n. 
nach (IgTATA 203. — 6) Bez. der Zähne eines 
23jährigen Blephanten. — c) Unguis odoratus 
Raoan. 12,128. » d) ein best. M antra Gobb. 4,8, 
1. ^ e) ein best. Metrum. — f) einer der Schätze 
Kubera's ((ig. 1,55) und dessen Genius. — g) N. 
pr. a) eines Schlangendämons. — ß) eines Welt- 
elephanten. — y) eines Asura. — 8) yerschiede- 
ner Blänner, unter Andern eines Gesetzgebers, 
der häufig in Verbindung mit seinem Bruder Li 
khita genannt wird; vgl.^l-gri^S^rl* -— e) einer 
Gegehd (reich an Muscheln). — C) eines Berges. 

— vi) eines Waldes VP.* 2,1 18, — 3) f. 5T3?T eine 
Art Flöte S. S. S. 195. 

51^ 1) m. (*n.) = 51^1) a) Qg. 7,30. 13,41. 

— 2) m. a) Schläfenbein. — b) stechender Schmerz 
und Geschwulst an den Schläfen Kababa 5,9. 8,9. 

— e) ^ einer der 9 Schätze bei den Gaina. — 3) 

♦f- ^ll^'cfil Andropogon aciculatus. 

r 

^k^*°hm m. N. pr. 1) eines Wesens im Gefolge 
gira*s. — 2) eines Hundes Ind. St. 14,111. 

^''$*^'t ™' ^^'ckelarbeiter. 

k\4'^^^^k\ f' N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 
*5(l§*orjHH m. Andropogon aciculatus RUan. 

3,121. 

i(l^*et)6 ni. N. pr. 1) * eines Scblangendämons. 

— 2) eines Gebirges. ' 

^f^^öFPT^nr^ Adj. eine Muschel^ einen Diskus 
und eine Beule tragend (Visbnn) Visbbcs. 1,so. 

*.^l-§-T|gt)HllUI Adj. eine Muschel und einen Dis- 
kus in der Hand haltend (Vish^n) 105,5. 
♦5!^^ft f. und *5!^^^«<n mit Sandel auf 
die Stirn aufgetragenes Zeichen. 
*5I^i%5r m. Falco Cheela rf^gl). 

^I4*T4^ m. N. pr. 1) eines Asnra. — 2) eines 
Gandharra. — 3) eines Wesens im Gefolge K u- 
bera's. — 4) eines Scblangendämons Ind. Antiq. 

5,277. 

*5(l^*^4ofi ni. N. pr. eines Scblangendämons. 
m^-t|i;y^Hlä o. N. pr. eines TIrtha. 


♦itl^'SI m. etne PeWe von der Grösse eines Tat»- 
beneies, die in Muscheln gefunden werden soll. 
*^l"§*siirfl (!) f. N. pr. einer Prinzessin, 
^f^m m. N. pr. Terschiedener Männer VP.^. 
^l^'rilSJ n. N. pr. eines Ttrtha. 
5(I^-^ri na. N. pr. Terschiedener Männer. 
S[r^^Tpf) m. Muschelarbeiter, 
*S(l-g'^l<3lof» ein Präparat von mineralischen Säu^ 
ren Mat. med. 13. 

♦5(l^*^licl*1 m. Bumex vesicarius Ragam. 6,130. 
^T^Sr? m. N. pr. eines Dvlpa. 
^l-^'^i 1) m. N. pr. eines Autors und Dichten 
Z. d. d. m. G. 36,557. _ 2) *f. lEH Hingcha repent 
Madanat. 1,306. 
*9r^^c(^f.Jasmt'nMm attrJcM{a(MmDBAiiT.5,89. ^ 
51^^ und ♦ocrn m. Muscheibläser. ] 

♦^n^STSR m. = 5T5?5ra 1). 

^l'5*1^ DA* ^) '^^^ best. MuschelsehneekeYUkf, * 
268,5. — 2) * Unguis odoratus oder ein andern 
Parfüm. 

5^1 ^•11*? ni. N. pr. eines Sohnes des Vagrt- 
nAbba. 

^I^HIIH f* eine Art Muschel Bb&tapb. 1,27. Soft, j 
1,33,2. 4. C^bhg. SAgB. 3,13,68. 


' ^T^^QT n.lfiiieAtf/meA/, eine serstossene Muschel. 


*Jil^-«ili1l f. Andropogon aciculatus. 

^lg-11^1 f. «in best, Metrum. 
^m^^T^TT^rnt Adj. f. mit Armbändern oms Mu- 
scheln und mit Fussringen geschmückt V. 5^128, 
Seh. 

^T^Cf^ (stark ^m^ m. N. pr. 1) eines so den 
ViQTeDeTAs gezählten Wesens. — 2) eines Soh- 
nes des Kardama. 

i^l^'M^ m. N. pr. eines Sohnes 1) des Mann 
STArokisba. — 2) des Kardama. 

:(I^*HI m. N. pr. eines Sobnes des Kardama 

VP.* 2,261. 262. 

♦y^-MlRlI m. Bein. Vishnu's {eine Musehelin 
der Hand haltend), 

^l<§*MI?| n. e^ti muschelformiges Gefäse. 

5(l^-m^ m. N. pr.1) eines Sohnes dea Kardama« 
— 2) des Hauptes einer best. Secte. 

^I^'HI^ 1) m. a) eine Schlangenart. — t) eineAri 
Confect (aus pers. qj L ^^Xi). — c) N. pr. x) aiaei 
Scblangendämons. — ß) eines Sohnes des Kar* 
dama. — 2) n. ein Haus mit einem best. Fehler 
in der Anlage Vastuv. 13,3. Auch ^^ n. 2,10. 

^f^fcftU m. N. pr. eines Scblangendämons. 

k\4'^{ n- N. pr. einer Stadt. 

k\4'^W^\ und oqsqt (Vasishtba 27,1 1) f. i** 
dropogon aciculatus. Letzteres nach Mat. nied.2D& 
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TAPI. 1,127. 

*^im^dl f' wohl €ine best, Pflanxe, 

5ItnW Adj. (f. 5) hänfen, 

^lUI(ssl f. eM hänfener Strich, 

^lUNc^^) Sa«( von fTan/: PI. 

^lUl^iefi^ tft'n 5läci i7an/'. 

mtn^nöR o. Banfgemüte Spr. 6358. 

^[tin^c^ n« ff'n hänfener Strang, 

^lUlH^I o. 0to hänfener Faden, 

WmWm Adj. (f. h hänfen, 
^SllÜkM and ^^ef) m. CarAarlocarpMt (Caiita) 
fiitnla, 

*51itll^ n. N. pr. 1) einer Sandbank im (ona. — 
2) des Ufers der Dardarl. 
*5ltß Adj. = «e}jH<H und 515. Vgl. WJ^, 

♦nq^, 5nj3a (XtsTFlT *iB ^}. 

1-5ITI3 m* N. pr. desPorohita der Asora, Soh- 
nes des (akra, ÜAira. S. 1,3,10 (84,8). Später 
N. pr. eines Jaksba. 
2. ?m? schlechte Schreibart für ^lo. 

♦5raii^ f. = fifiurat. Vgl. wsimt' 

^QTlHeff m. Do. (a 94a uiui Mar ka. 
S[fn|3öR m.l)nachSAJ. einAbkömmling Can4a*i* 

— 2) *N. pr. einer Gegend. 

S^lRliefil f. MBB. 14,9,S9, T. l nach NIlak. = 
m in der Sprache der DraTi4a. 

^iRf^cü m. N. pr. eines Mannes. PI. seine Nach- 
kovntnen, 

^JiXPo schlechte Schreibart für mj!?. 

5ff?, stllcmlr«, SUIriMH l) '« ii6tcÄnf«e zertren- 
ffien, a6/Ö#sn (100,23), abfallen machen^ abhauen 
(HAtSBAK. 202,1 9), abbrechen^ abpflüeken^aushauen^ 
aussehiessen (ein Auge). — 2) nieder^, zusammen' 
haueny niederwerfen^ zu Boden schleudern, — 3) 
zertkeilen^ zerstreuen^ vertreiben^ zu Nichte machen 
(iC. 15,24 (SdilriCi zn lesen), ^ Uli W^^oegsehnellen, 
-Mit ^3( in ^löRUcR. - Mit öQ^ zerstreuen, fort- 
schaffen Apast. (a. 18,8. — Mit ^, ^üüllliiHH ge- 
kommen um HBii.pAa.6,1 60. — MliJ^ nieder hauen^ 
schlagen (ein Heer). — Mit q^T in *t|(|!(|ldfMH.(- 

— Mit !7 brechen, pflücken Apast. Qa. 1,6,7. — 
Mit 1% 1) zerhauen, zerschmettern, — 2) abhauen 
(100,25), aushauen, aussehiessen (Augen, Zihne). 

— 3) auseinander werfen, — jagen, verscheuchen, 
<^ Mit ^R zerschmettern, 

1. 5lrT m. (selten und immer metrisch) n. (a^J. 
Comp. f. ^ ein Hundert (aoch als Ausdruck einer 
unbestimmten Menge); nicht selten PI. st. Sg. Der 
gezahlte Gegenstand steht im Gen., im selben Ca- 
sus wie das Zahlwort oder geht im Comp. Toran. 


Vor einem Inslr. PI. steht bisweilen ein erstarrtes 
W(R st ^^r^. In Comp, nach einem Thatigkeits- 
begriff so ▼. a. hundertmalige Wiederholung; eine 

multiplicirende kleinere Zahl stellt sich im Comp. 

ff 
Tor den gezählten Gegenstand (^R^TiI!(ff^ [52, 

1 8] oder ^^id IM). Die hinzu zu addirende kleinere 
Zahl gewöhnlich in der Ordioalform beigefügt ($|rt 
fcjmn 120 Kabaea 8,1 8). In Verbindung mit einem 
Zahlwort auf e|) so und so viel vom Hundert (H^ef) 
$lnH fiinf Proeent), Eine im Comp. Torangehende 
kleinere Zahl ist hinzuzuaddiren (i^l^HfrlSUH ^^^) 
oder es wird mit ihr multiplicirt ({^j^HM 3iOO), 
ll[9fcT u. s. w. ist auch Adj. ord. Nicht selten steht 
QTcT im Comp, auch Tor dem gezahlten Gegen- 
stande. 

2. ^Icl m. N. pr. eines Sohnes des Vasudera Ha- 
aiT. 3,73,8. T. 1. ^. 

5^'%I Adj. = W!r^^ AV. 19,55,4 (die 
Hdscbrr.). 

SlrlcR 1) Adj. (f. liliHohl) a) aus einem Hundert 
bestehend, ein H, umfassend. — 6) der hundertste, 
-~2)*m.Bein.Yishnu's.— 3)^C9[f^|eRTamEnde 
eines Comp, nach einer kleineren Zahl ein Betrag 
von — Hunderten, — 4) n. a) ein Hundert (wie 
Sdff construirt). ^ b) (abgekünter) Titel Opp. Cat. 
1. ^^Ö^ f. nnd OcmüQT f. ebend. 
^SflrRHÜZpf) m. Z^s^pAms xylopyrus Ra6an.8,C1. 

i^lH^MM^I n). wohl etns Form Qua*», 
r 
*5IrI«fFR m. der Planet Saturn, 
z ^ 
^IHe>hlUi Acy. hundert Absätze habend AV. 19, 

32,1. 10. 33,1. 

SÜHHI)^ Ul m. ein best, SaniAdhi KAaARp.52,5. 
*5IH*ini m. N. pr. des lOten Arhant's der 
zukünftigen Utsarpinl. 

*5IrPRrr (BalvAPa. Hdscbr. 1,208) und ♦°efp^ 
(RAeAR. 10,1 0) m. Nerium odorum, 

5In4M 1) *m. a) iVerium odorum Bbatapb. 1, 
208. — 6) N. pr. eines Berges. — 2) f. ^ N. pr. 
eines Flusses. 

Wfl^Krtl^«* m. ein best, krebsähnliches Thier. 


Hl(lofi«HI f* Anethum Sowa Kaaaka 8,12. 


^in^finH AdT. hundertmal. R. 4,46,14 und S, 
1,63 ist °efi^ ZU lesen. 


^in«f)«^ Adj. (f. qi) wobei hundert Stückchen 
Gold als Lohn gegeben werden, 

seinen« (^ m. N. pr. eines Berges. 
I.S^lH^lfl f. PI. tausend Millionen PAMAa. 1,7,84. 
yisAT. 88,8. 123,18. 

2.^IH^lf^ 1) m- a) Indra'a DonnerMI Buam. V. 
2,1 00. VlsAT. 88,8. 123,1 8. 236,8 (scheinbar f.; TgL 



aber ▼. 1. und Comm.). — b) Titel eine 
Opp. Cat. 1. oiäUiH n., oHlJiH n. und 

f. desgl. ebend. — 2) *n. Diamant Kiet 

3 

^rl^rf 1) Adj. o) hundertfachen Hath 

Kraft u. s. w. habend, — 6) hundert C 

lungen enthaltend, DenH^iri^rl der 

dargebracht hat, — 2) m. a) Bein. 1 n d i 

in Comp, mit Riirl® ürde so t. a. Für 

^rT^R^TFET n. N. pr. der Residenz de 

Vgl. f9:qT8r. 

:(lrl9h) Adj. für ein Hundert gekauft 
*kM^Hi n. Gold, 

SUd^UiHM in «5ftin°. 

^FrPT Adj. im hundertsten stehend Vai 
4,37. 

QfTTT Adj. hundert Kühe besitzend G 

!1H^U1 Adj. 1) hundertfach, hunder 
werth, — stärker u. s. w. ^^T Adr. hunä 
mehr als (Abi.). — 2) hundert, 

Adj. verhundertfacht, h 
länger (Nacht) 163,17. 

^Ci^kuil AdT. mit )? sich verhundertfc 
TUAS. 18,871. Kao. 2,112,13 (138,18). 

^fcPTnfhlTcr m. Yerhunderträltigung, 
^^ffPTHT f. Euphorbia antiquorum (Ai 
durch Dornen geschützt), 
*^HilP^ f. BtTjk^Gras Ragan. 8,1 

^iniDc^ m. N. pr. eines Kobolds [^ 

^IrfTToR Adj. hundertfach, nach . 
zählend, 

^irlMU^I f* N* P^' ^) ®i°o* Speers. - 
der Mütter im Gefolge Skanda's. 

SilHMIrl Habit. 16316 fehlerhaft für 
^^ICi^l^ ni. eine Art Zuckerrohr, Wc 
haft für 5IrRr;[. 

^X^ f. metrisch für ^m Habi 
Varab. Jocaj. 6,26. BuAO. P. 9,15,30. 

^IHIuH Ad|j. mit der (ataghnt 

'S 

Waffe versehen MBb. 13,17,43. Es kö 

1(1(134^191^1 auch als ein Wort gefasi 

^IcISmI Adj. u. Subst f. s. u. ^H«^*^- 

5Trmhl5I5lfa?m Adj. mit einer C 

einer Schlinge und einem Speere verse 

13,17,134. Es könnte übrigens auch ^ 

getrennt werden. 

$frT^ eine best. Pflanze (Ilamea 2,67, 


^id^^ Adj. hunderträdrig, 
^irfcfU^ f. eine 6e#r. Begehung, dai 

malige Lesen der Trafen der Ka 941* ^ 

BuairaLL, T. 


5IrT^Pf — WffWH 
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^n^*^ i) AdJ. mit hundert Monden {mond- 
ähnU€h§n Flecken) versehen, Sobst. ein solches 
Sthwert oder Schild, — 2) m. N. pr. eines Kriegers. 

«H^PäH Adj. =« 5IfRF?r 1). 

r 

^irfcfHI Adj, OMf hundert Häuten gemacht, 
*Vlf^S^ m* PicHs bengalensiM, 

QcI^S? AdJ. (f. QT) hundertiöeherig Comm. xu 
üiIjam. 3^5. 

QriislH m- 1) 5i«per üfrer Hundert (Yish^u). 
- 2} N. pr. o) eines Sohnes der Riga» Ragas 
oderTiraga. — 6) eines Sohnes des Sahasra- 
jiL — c) eines Sohnes des BhagamAna. t. 1. 
^Mlisiri. — d) eines Sohnes des Krshna YP.' 
5,79. — e) eines Jaksha. 

SttHfs|«|i Adj. hundertxüngig (Cira). 

iunsi)ic|1 Adj. hundert Jahre lebend, 

tinsMlIrl und ^^ m. N. pr. eines Sohnes des 
Stbbrii. Nach NIlae. der Mond. 

gnaqr UBb. 9,262i fehlerhaft für ^I^sim. 

Qlrlrim A4j. hundertsaitig, 

UHdti Adj. 1) dass. Katb. 34,5. Katj. (r. 13, 
S,so. AiT. Ab. 409,1. — 2) hunder trältig, l||3||M 
KiflEn. 65,50. 

%HH^1 Adj. f. Au n(f er ff alr<y ( aSbb. (Ib. 1 7,3,1 . 9. 

gtlclfrteR Aiy. dass. TXboja-Bb. 5,6,13. 

!UfMH A4j. (f. i^ and ^ der ANffiderr#r0. 

r 
SlrTcl^ A^j. hundert Oeffnungen habend Katj. 

{k 15AS7- 

IdrTri^ ■>• PI« ihtrchbohrung u. s. w. von einem 
Buttdert von (mit Gen.). 

Ilffn«^ Absol. ein Hundert von (Gen.) durch- 
Mrend AY. 1,8,4. 
^QtMI^I ^ •'M ^Mf. ifondAaiff , = SUdiHNsl. 

9rn?{*T tn, N. pr. eines Sohnes des Raga oder 
Kagat. 

UAffSIH 1) Adj. von hundertfacher Lebenskraft 
B. I. w. (at. Bb. 5,5,4,27. — 3) m. N. pr. eines 
Tjisa. 

Qrnm n. (Habe. P. 46,28. RIoat. 1,58} und 
°ä|qt f. (RlfiAT. 5,148) drei Hundert. 

0(1^ Adj. fltenilerl schenkend, 

Wi^WlUI Adj. Annderl/acAen £oAn (|fe60iid AY. 
iU,14. VgL 4WH<t^UI. 

Qi^^H A4|. hunderttähnig (Kamm). 
*nfl<m4ll f. Tiaridium indicum Ras ab. 4,85. 

VM^d 1) n- £ortM6/üA<0. — 2) *f. 3En einedsK. 

lOfl^ AdU. JBtenderl fcAenietid SY. I, 6,1,4,9. 
IdH^ICf Ady. hunderttheilig^ hundertfach, 
^- Q^^ Ad|j. Hundert schenkend RY. 2,32,4 (AY. 


7,47,1. 48,1). Maitb. S. 1,7,5 (113,18). 
2. 9lrl<IM Adj. dass. TBb. 2,8,1,4. 

^in^l^^ m- 9in best, giftiges Insect oder dgl. 

^In^ Ml Adj. FMnderr «cAenAend. 

:^l(i5^ (wohl n.) ein mit hundert Thüren ver* 
sehener oder verschlossener Orf, 

SUH^NUil f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
^ö^TlöQT f. ebeod. 

SUHg^fNUil f. desgl. Bdbrbll, T. 

^1(1^ tl ni* N. pr. Terschiedener Männer. 

5If?5» ^in^«>ni und 513^^ f. N. pr. eines Flntses, 
der Satledsh RIcan. 14,25. 

^Ifl^sf m. PI. die Anwohner der (latadru. 

^IH^Tcl f* N* pr. einer Tochter des Meer^ottes 
und Gattin Barhishad's. 

513^1: 8. u. ^ItT^. 

kMm n. (YabXb. Beb. S. 32,31) und oglft f. 
itoei Hundert. 

kMi^\V^\^^^T\ n. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

3 


:(iri&H Adj. nach SU. = ^!(f1^ hundert Güter 
habend. 

S[frTST^ 1) kdj, (f. iEIT) hunder tthorig^ hundert 
Ausgänge habend MBb. 2,49,48. — 2) *m. N. pr. 
eines Mannes. 

^in^^ und ^Q^ m. N. pr. Terschiedener 

O O "S 

Männer. 

(5!fI^RI; 5lr?^f'W Ad), den Preis von Hun- 
dert werth. 

S^IHU^H i) AiU. ANfiderf Bogen habend, — 2) 
m. N. pr. Terschiedener Fürsten. 

^rllf^ m. N. pr. eines Forsten Kad.90,i l (162,1 1). 

1. mcTUT AdT. Alf ndarr/bcA, <ii hundert Theüe. Mit 
H #tfcA hundertfach theilen in (Gen.) 73,28. 
2.*5IrmT f. DÜTTä-Graf. 

*WHMWH m. Bein. Yishnu's. 
5lrram Adj. T. L für 5If|^. 
i*^IrT^ Adj. (f. m) hundertströmig RY. 9,85,4. 
86,11. 27. 96,14. 10,107,4. 

2. ^frTm^ 1) Acy. hundertschneidig^ hundertspiteig, 
— 2) m. der Donnerkeil YIsat. 227,2. 

""^mpR n. wohl eine best, Hölle, 

Sllrmfrl m« i) Bein, a) Brahman's. — 6) In- 
dra's. — 2) ♦= T^^^ 

^iriHin Adj. hundertfach gereinigt^ voUkosnmen 
rein Kabaea_4,8. 

^IHIHs}»!^ Adj. (t I5(T) vielfache Tone von eich 
gebend, 

IdrHrsr Adj. hundert Schliche — , hundert li- 
sten habend. 


•\r» 


*5IfT^TW^f. ^#paroyM# ractfmof kx Raoaii.4,1 20. 

^IrrHcT DD, Herr über Hundert. 
l.SEIrnW^ n. 1) hundert Blätter Dbjarab. üp. 15. 

— 2) hundert Vehikel Qig. 19,69. 
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2. S^lriM-pl 1) Adj. hundert Federn oder Blätter ha- 
bend. — 2) m. a) Specht. — 6) Pfau Yasat. 101,8. 

— c)* der indische Kranich. — d) '*' eine Papageien^ 
art Raoan. 19,113. — e) ein best. Baum, — 3) *f. 
^IrlHTPH tf'ne Bosenart Dbamt. 5,86. Rasan. 10,80. 

— 4) n. eine am Tage sich öffnende Lotusblüthe Ra- 
6AN. 10,180. iiig. 19,69. Yasat. 101,8. 250,2. 

^irmTI«t) 1) m. a) Specht. — b) ein best, giftiges 
Insect. — c) N. pr. eines Berges. — 2)*f.oM*l 
a) eine Bosenart Ragan. 10, 80. — 6) Anethum 
Sowa RA6AÜ. 4,11. — 3) n. eine bei Tage sieh off» 
nende Lotusblüthe, 

mrTRTRSnH und oq^Rlft m. Bein. Brah- 
ma n's. • 

i(lrmS| 1) Adj. hundertpfadigy überaus vielseitig; 
auf hunderterlei Weise erfolgend Ind. St. 15,440. 

— 2) m. Titel eines Br Ahmana. Auch ^811(^111 n. 
^TrmEigiH f. Titel eines Werkes (die citirte 

Stelle ist nicht aus dem (lait'pathabr Ahmana) 
HemIdbi 1,6,8. Ygl. ^ncT^- 

♦5i(wra5K Adj. (f. 9 Ton Sierra. 

StlriMSHM Adj. zum gatapatha gehörig. 

5RTO5(»Urk oqi^) 1) Adj. (f. k\tm{\) hundert- 
fUssig Maitb. S. 2,10,5 (137,1); nach dem Padap. 
hier Oxytonon. — 2) m. Hundertfuss^Juius Raoax. 
19,66. — 3) f. WP^ o) dass. Kabaea 6,24. — 6) 
* Asparagus racemosus RAeAN.4,1 18. — c) ^ne best, 
Erankheit des Pferdes NIlae. zq MBb. 3,71,13. 

S(lrm^ n. ein zur Bestimmung der Mondhäuser 

dienender Kreis, ^^^ n: Comm. za Gobb.2,10,24. 

* VIrlMil (1) n. die Blüthe der weissen Wasserlilie, 


kIdMMH Adj. hundert F%üssigkeiten u. s. w. enf- 
haltend. 

^1(1 H 1(^011^ 1) m. ein best, Samidhi Kabaro. 
93,1 0. — 2) f. Cn N. pr. einer N Aga-Jungfraa Kl- 

BARD. 4,1. 

r 
*kinHUI m. N. pr. eines Mannes. 

r 

^lrm^<t) 1) tn. oder n. weiss blühendes Dür tA- 

Grae. — 2) *f. ^f^FRT o) DArTl-Gra« RIoar. 

8,1 08. — 6) Gerste» — ü) eine best. Wursely s öf- 

^ Bbatapb. 1,1 67. 
r 
^IH^^Uefi m* Bein. Indra's. 

S^MM^H 1) Adj. hundert Knoten — , hundert 

Gelenke u. s. w. habend, — 2) m. a) ^Bamtuerohr 

BbItapb. 1,209. — 6) *eine Art Zuckerrohr Bba- 


TA»i. 3,64. — c) der ihnsm^eU in !Urm<4Ueh- 
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;Mli4 > f. l)*DürTA-Gra« oder weisses D. -Gr. 
— 2) *eine Art HeHeborns RIgan. 6,188. — 3) 
*eine best. Wursel, = c(^. — 4) *die Voümonds- 
nacht im Monat Act! na. — tt) N. pr. der Gattin 
gukra'f. 
*5fcTn[°RT ni. der Planet Venus, 

^IHMN'^ AdJ. (f. m) hundertfach seihend, — 
reinigend u. s. w. 

!llrlMI4) Adj. hundertfach gekocht. ^^ n. (oder 
n. mit Ergänzung dieses Wortes) eine best. Salbe. 

^MMIchJ Adj. dass. P^ m. ein best. Oel Ka- 
HAEA 3,6. 

^MMI((<4i 1) m. Bunder tfussy Julus. — 2) ♦(: 
ofiof^l a) dass. — 6) eine best. Arseneipflanze. 
*yHMI<(l f. o) Hunder tfuss^ Julus. — 6} eine best. 
Pflanzet = iHHehWt Raoan. 9,1 52. 

S^ICIHI^ m» oif^ Aufseher über hundert — (Gen.}. 

5IH4i ni* ^'^ 6etff.irörperlM/, =35l^)innComm. 
zu Kati. (b. S,7,11. 


CS. 


^ICiMTl Adj. hundert Söhne habend. Nom. abstr. 

S^IHMMi( Adj. (f. iEVT) aus hundert blauen Lotus- 
blüthen bestehend k^r. (a. 9,9,5. R. 4,21,25. 6,4, 
58. 112,79. 

^fffCfSq i) m. a) Anethum Sowa Yarab. Jo«aj. 

o 

9,15. — b) * Bein. Bh Ära Ti's. — c) *N. pr. eines 
Berges. — 2) f. CH o) Anethum Sowa VaeIb. Jogaj. 
7,6. — 6) *Andropogon aciculatus, = Cmm^^qj, 
iim§ und SM^G(tt|. — e) N. pr. einer Gan- 
dharra-Jnngfrau Kaeaiid. 4,18. 
*5W41^«M f* Anethum Sowa. 
9HMHe|i OB. Fistel am After. 

•s 

^nm^ und ^öfi m. eine Art Zuckerrohr. 
!IIHU4 Adj. Hundert gebend. 

•s 

^nM^^H m« N. pr. eines Lied Verfassers. 
^iCiV^Hc^ und ^THTH °^' N. pr. eines Sohnes 

CS. 

des Kambalabarhis. 
*5fH5rHHI f* Anethum Sowa Rä«ah. 4,11. 

CS 

*5frT^nH m, Nerium odorum, 

•^Tri^Ril nri. Bambusrohr Bbatapr. 1,209. 

TIH^C? Adj. PI. zu hundert verbunden Harit. 
3507. 

^in^trll f* ^* pr- eines Flusses. 

^IcT^ÖTT°Tr m. N. pr. eines Lehrers. 

5rn«lc?lM m. N. pr. eines Grammatikers. 

5(1(1«! fei m. 1) ein best. Fisch. — 2) N. pr. eines 
Affen. — Richtiger wohl ö.WMicf|. 

5?cfsRF5r Adj. (f. 5n) = mdelcr^l AV. 8,30,2. 
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HICl(sil^ (!) 1) Adj. hunder tarmig (Eber). — 2) 
m. a) ein best, schädliches Thierchen. — 6) N. pr. 




a) eines Asnra. — ß) eines bösen Dämons (RT^- 
CHI). -^ 3) f. N. pr. a) einer Göttin. — fr) einer 
NAga- Jungfrau Kabaro. 4,3. 

surfet Kl 1 ) Aiy. hundertfachen Verstand habend. 
— 3) m. N. pr. einet Fisches. 

511(191 V4 Adj. hundert Spitzen habend. 

5iin^^' I AdT. mit H hundertfach variirt werden 
Balar. 96,11. 

^rPTTTT m- der hundertste Theil (tstIct. Up. 5,9. 

STfrin^ m. und omf. =5rH'PiNsi 1). ^RÜH^T 
R^fiR Maitr. S. 2,13,20 (166,6) schlechte Lesart 

für SiH WN:d^5W. 
*5rfTTH^orH1 m. N. pr. eines Mannes. 

!Un [HMsI 1) m. f. das 22ste oder 24s te Uond- 
haus. — 2) *m. N. pr. eines Mannes. 
*ydHf^ f* Jasminum Sambac. Richtig SftrPlt^. 
5(in^ls| Adj. (f. eben so) hundertfach. 
^IfWfS Adj. hundertzaekig. 
mn^^ m. Bein. Indra's. Vgl. ^rcT^RrT« 


5(i(1H**U 1) Adj. hundertfachen Grimm habend. 
— 2) RL Bein. Indra's. 

5ff?R^öJin]5 oder o^ eine best. Pflanze. 

5(IClH't|'c||Cf m. oder n. Regenbogen Kad. 91,1 1 
(164,4). 

WFP^ in 5RCR:° (Nachtr. 6). 

^IcIHMI»! n. der Mond. 

•s 

ÜIHHliU^ m. N. pr. t. 1. für mf[R. 

(^IHHH 1) Adj. a) Auncfarl/bcA. — 6) ein Gewicht 
von Annderf (Rakti kl nach Comm.) habend A- 
PAST. (r. S,21,8. HbhIdri 1,577,8. 14. — 2) m. ein 
goldener Gegenstand im Gewicht von hundert 
M A n a. — 3) m. n. ein Gewicht von hundert M A n a 
in Gold oder Silber; ein Geschenk in diesem Be- 
trage Ubmadbi 1,576,18. o<^(^m Adj. KItj. (r. 
20,2,6. 

5(I(1H IM Adj. hunderterlei Listen anwendend. 
r 
*5]HR|s1 m. Messerschmied. Richtig wohl ^I^- 


5>J(1Ht^ 1) Adj. a) hundert Oeffnungen — , hun- 
dert Auswege habend. — b) auf hundert Weisen 
erfolgend^ auf hunderterlei Weise geschehen kön- 
nend Spr. 6456. — 2) m. N. pr. o) eines Asura. 
— 6) eines Wesens im Gefolge (iTa's. — e) ei- 
nes Fürsten der Kimnara Karamd. 3,5. — 3) *f. 
r 
^ Behi. der DurgA. 


jf ^ 


5llrlHtrf Adj. hunderterlei Hülfen gewährend. 


S^HMUH Adj. hundertköpfig YS. 17,71. 
liHHd 1) Adj. (f. qi) hundertwurzelig (?^) 


CS 

A 


Taitt. Ar. 10,1,7. — 2) *f. S^IHHdl «) DürTÄ- 


cs 


Gras Racam. 8,1 09. — fr) eine best, Wurzel, s= o(x[\. 


— 3) *f. SilrlHcll Asparag%u racemosus 

CS 

4,120. 

•^irlHfelofll f* 1) Asparagus racemosus. 
Anthericum tuberosum Rasam. 4,120. 

$TrF7? m. Bein. Indra's. 

^1(1^\I^N m. Regenbogen Kad. 127,6 (2 

5FrTq%n5RRi (0 und ^clKin Adj. dun 
dert Opfer gekennzeichnet; m. Bein. Indrs 
*5(inMl^oh m. ein Perlenschmuck aus h 
Schnüren. 

S^IHMIslM Absol. unter hundert Opfern. 

^lflMl<1 tn. N. pr. eines Mannes VASiSBTHi 

!1|4mIHH Adj. hundertbahnig. 

5(|(1^q m. N. pr. eines RAgarshi. 

!^IHMli|H^^1 f. Titel eines Werkes Opp. 

5^in<4lst1 n. eine Entfernung von 400 J 
(ameb. Br. 8,8. 

5(tnMlsi«mo|f| m. N. pr. eines Berges, 

5fa'MlfH[ Adj. hundert Nester — , Atcnder 
fiMiiyen habend. 

^r{^ m« N. pr. eines Fürsten. 

^H{f Adj. nach Nigu. = R^. 

^fcTTT^T m. n. eine Feier von hundert Tc 

Wr^ 1) m. PI. a) hundert Rudra. — 
den (aiTa Bez. best, erlöster Seelen. — S 
N. pr. eines Flusses und Ttrtha Matsjap. 

— 3) wohl n. und = s^Ici^F^M 2). 
^IH^r^M Adj. 1) hundert Rudra gehörii 

geweiht u. s. w. — 2) 9^PT n. oder Subst. 
Ergänzung dieses Wortes) ein zu den Ja( 
höriger Abschnitt Vasisutba 28,14. ^IrTiF^ 
n. und 5(1(1 ^ß»qf^|c(tt1l5| n. Bürnell, T. 

5(1(1 ^I^MGfrl Adj. wie bei der Spende Q 
drija Katj. Qr. 19,4,22. 26,7,3. 

^IH^i^M«^lH m. eine best. Spende Kj 
12,1.1. 

yri^jÄlM n. = ^ra^fr^ 2). 

^cTSC^ 1) ""Adj. hundert Gestalten haben 
m. N. pr. eines Muni. — 3) f. ^STT eine fre 
mogonische Potenz, eine Emanation Brat 
und Gattin des Manu STfljambhuTa. 

W^ u* hundert Rk Roth, Zur Lit. 26. 

7 r 


^Irl^^ Adj. etwa hundert Stützen habeno 
Saj. = 5fr? -h ä5rf^ oder üFcimiTicPT^ 

5(1(1 r^l ta. PI. Bez. der R s h i de« Uten M a 
im RV. AiT. Ar. 194,5. 
*^r7cT m. N. pr. eines Mannes. 

5(l(1^üt ^ *«Än Millionen. 
*5Tr!5F^ und ♦05R m. Bein. BhÄrari' 

>9 O 
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R 1} * Adj. hundertäugig» ~~ 2) m. N. pr. 
Vesens im Gefolge Skanda's. — 6) ei- 
a. 

\ m. 0in 6««l. über Waffen gesprochener 
-ueh» 

Adj. (f. CH) hundertfachen Tod bringend 
12. 12,2^16. 

m. N. pr. eines Mapnes. 
Adj. ein Hundert enthaltend^ -^beeitund, 

H, begleitet, 

T ID. N. pr. eines Sohoes des Ucanas. 
Adj. (f. qi) AnnderO'äAHy Ind. Sl. 1S,274. 
7<^IM*i Adj. hunderttausend Jahre IC' 
!. 13,18,7. 

7^ Adj. hundertjährig MBb. iS,8,21. 
FT Adj. hundert teiber habend Harit. 

m. Bez. etfttff 6a#l. Geyerufande« , der 
obn geschenkt wird. 
J^ Adj. T. 1. für ^IcfolcFQ Maitr. S. 1,1,2. 

^ Adj. Auniierl Zweige habend. Vgl. ^- 

[ Adj. (f. 35n) hundertfache Kräfte gebend. 
Adj. avf Awnderf Mooren bestehend, 
cf)I7 aod ^öfT^ AdT. hundertmal A^ni- 

• 

> r r 

TR7 Adj. (f. ^} Anfiderl Jahre während, 
H Adj. f. ein Hundert als Mitgift bHn- 

J^im Adj. hunderterlei Aussehen habend, 
J^ Adj. an hundert Stellen durchlöchert 

S,4,f,13. 5,4,27. 

' m. Bein. Visbnu*s. 
r, ^cflf^^q 1} Adj. hundert Kräfte habend 
5,2,1. — 2) m. ein best. SamAdhi Kl- 
21. — 3) f. ^IrmHI a) weiss blühendes 
ßras Karaka 1,4. — 6) * Weinstock mit 
I Trauben Raqan. 11,104. — c) * Aspa- 
'.emotus RlttAN. 4,120. 123. 
H m. d«riJ«(eMabürla. 
RJ) ^frRTSn^ Adj. von hundertfacher 
raft AV. 1,3,1. fgg. 
J^ m. Rumex vesicarius, 
f Adj. (f. m) hundert Hürden u. s. w. habend, 
^ Adj. der ein Hundert zu geben vermag 
90,96. 

\Tn,Sg, ein Hundert griesähnlicher Körn- 
m. abslr. ofTl f. Qiq, 7,69. 
r eine Entfernung von AMnder((alaKATu. 
VI, TlxeiL 


in Ind. St. 3,404. 

^in^ldl^t) Adj. hundert Rippen habend (Son- 
nenschirm) MBb. 13,96,18. 137,7. R. 2,26,10. 3, 
67,1 5. 

^id^lcrU Adj. (f. 9T) hundertspitsig AV. 1,57,1. 

^TcI^nfT Adr. hundertweise, su Hunderten (auf 
einen Nomin., Acc. oder Instr. bezogen), hundert- 
mal. TlfJ^SlI cmiHü qit-Miri 5^151: ^4 Jahre wer- 
den wie hundert dahingehen, 

^Icf^n^ Adj. (f. m und ^) hundertästig (eig. und 
übertragen) 212,29. MBh. 11,7,17. Nom. abstr. ^- 

^[fl^fT^ 1) Adj. hundert Herbste zählend^ — 
gebend u. s. w. — 2) n. eine Zeit — , ein Alter von 
hundert Jahren. 

*?ffRnW n. und ♦ °c|l|c^U n. Titel ron Werken. 
kMk\i ^ 1) Adj. hundertköpfig MBh. 6,3,19. Ha- 
rit. 3,53,41. — 2) m. a) ein best, über Waffen ge- 
sprochener Zauberspruch. — b) N. pr. eines Für- 
sten der NAga Karahd. 2,10. — 3) f. QT N. pr. 
der Gattin VAsuki's. 
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5fci5ft^^ Adj. hundertköpfig. 

SUrlftÜM^j^iiimlM Adj. zur Resänftigung des 
hundertköpfigen Rudra dienend Qlt. Br. 9,1,1,7. 

!ilH^^ 1) Adj. hundertgipfelig. — 2) m. N. pr. 
eines Berges Karard. 91,15. Ind. St. 14,138. ^^TT- 

mm^ f- °T<-A*dl t und OoUI*9UI f. Ti- 
tel BüRMRLL, T. Opp. Cat. 1. 

mHU<=4r^( Adj. hundertjähng. 

i(lrlH^06i 1) Adj. ANiiderl an ZaA2. — 2) m. PI. 
eine Klasse von Göttern unter dem 40ten Uanu. 


^inHM'*(lH AdT. hundertweise (auf einen Nomin. 
oder Acc. bezogen). 

^IrlHrl Adj. e<n Hundert gewinnend^ — ver- 
schaffend. 

^H^UH Adj. hundertmal den Pfeil auflegend 
MBU. 8,90,98. 

^IHH^R n* Sg. und PI. hunderttausend (das 
Gezahlte im Gen. PL, in Congruenz mit dem Zahl- 
wort oder im Comp, nachfolgend) Spr. 6520, t. L 
6973. 

^ffW^ifcR 1) Adj. (f. oftRiT) aus hunderttau- 
send bestehend. — 2) n. N. pr. eines Ttrtha. ?. 1. 

^IdH^^MI Ad?, in hunder ttatuend Stücke. 
*^inH<(M^TI n* ^^« ^^'l' Rl^me. 

i^\riH^Pi^{ki AdT. hunderttausendweise (auf ei- 
nen Nomin., Acc. oder Instr. bezogen). 
^HH«(^I^ Adj. hunderttausendstrahlig (der 


Mond). 

^irlH^^ITI Adj. in hunderttausend Richtungen 
sieh verbreitend (der Mond) MBh. 1,18,84» t. 1. 

5!rmT Adj. « 5rcraf^. 

^IrTHT^ 1) Adj. {t ^) auf hunderttausend sich 
belaufend f h, bildend, — enthaltend^ hundert tau- 
sendfaeh, — 2) n. Sg. a) (mit Gen. PI.) metrisch ss 
^lrtH«C«. — b) Viooooo I>«"A«AB. Up. 6. 


^IrTHT^Refk n. N. pr. eines Ttrtha. 
5If?Hr?H*5ir Adj. = 5Ir?HT^ l) R. Gorr. 1, 

20,18.4,39,34. 

5ifRn?R#ra Adj. dass. vp. 3,4,1. 

!ITr1HT^T¥R) Adj.oKf hunderttausend bestehend. 
*!nfIH Adj. f. ein Hundert gebärend, 

s^ldHM D. das Erlangen von einem Hundert. 

W{F^ Adj. (f. m) hundertspierigTS. l,5,tt,5. 

s^iHTW'i Adj. ein Hundert besitzend, 

^H^ 1) A4j. (f. Q^) e^fi Hundert tödtend. 
— >2) f. SUHSsTl o) ci^ f>^9l» Mordinstrument, — b) 
eine mörderische Kehlkrankheit, — c) *JVagia in- 
volucrata, — d) * Pongamia glabra. 

^in*(M in« N. pr. eines Sohnes des Manu T4- 
masa VP. 3,1,19. y. 1. ^HTf^^- 

^Ici^l^ Adj. hundert grosse Pflüge besitzend 
Dacak. 90,19. 

^frT^FFT Adj. hunderthändig AV. 3,24,5. 

Sn^f^^HH Adj. hundertJähHg AV. 8,2,8. 7,22. 

SlIHI^ Adj. (f. m) hundert Winter — , hundert 
Jahre zählend u. s. w. 

^in^ri Adj. hundertfach geopfert. 

M\ns^{ 1) m* N* pr. eines Asura. — 2) f. ^ 
a) RUtz (i«. 19,79. Am Ende eines adj. Comp. f. 
5n. — b) *der Donnerkeil, — 0) N. pr. a) einer 
Tochter D a k s h a's, dieBAhupntra ehelichte. — 
ß) der Mutter des RAkshasa Virldh«. 

^Irn^lef) m. der hundertste Iheil, insbes. eines 
Sternbildes oder eines astrol, Hauses Varah. Jo- 
ga j. 4,88. 

^inicfl^i f* N. pr. einer Kimnara-Jongfreu Kl- 
rahd. 6,11. 

^ini°t)i(l f* N. pr. einer Gandharya-Jungfrau 
Karano. 4,24. 

•TlrnSf 1) *Adj. (f. ^) hunder täugig. — 2) m. N. 

r 

pr. eines DAnaya. — 3) f. ^ a) * Nacht, — b) 
* Anethum Sowa. — c) Bein, der DurgA. 

;fcn^Adj.(f.Cn)Aiifider<ft7fr^yAPAST.{:R.9,lS,8. 

S^ldlfUVM Adj.mtU«iMl«r(Agnishtomaoer. 
bunden (at. Br. 11,5,S,4. 

SUHIil Adj. hundertepilzig Sli. zu RV. 8,77,7. 

s(I(1IMh(^^1 C unter hundert Gattinnen die 
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obenamUhende Gattin. 

k\^\^{ Adj. (f. m) hundert Sch9$ie habend 
Taitt. Ab. 10,1,7. 

kM\^ i) Adj. hunderterlei. — 2) m. a) ^ErUge- 
wagen, — 6) *Dalbergia ougeinemU Rlom. 9,11 9. 
— e) N. pr. eines Dloara. 

^irilisici vk, N. pr. eines Sohnes des Bhsg a^ 
ml na. 

Uldlfrl^N AdJ. (f. Cn) mit hundert AtirAtra 
verbunden Qkr. Bb. ii,5,ft,5. 6. Kin. Qm. 24,3,87. 

SilHIrjHI i) Adi,{tm) hui^ertlöeherig, -2)1^1 ein 
solcher Ibpfi^kt. Bb. 1 2,9,t,8. Y aitXn. VgL^IrTlr}^. 

S^IHIH^I f. fehlerhaft für kl^M^ 2) TBr. 1,8, 
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!(inir*l'i Ady. AKnderr/iieAe« laten habend^ ^ge- 
bend KV. 9,98,«. 10,33,9. 

^IrTTf^öR AdJ. (f. dl) hundert übersteigend, hun- 
dertundeins bildend. 

^inilMHlTI m* ^>» Befehlshaber Ober ein Bun- 
derty eenturio. 
* 5^1(1 H«ti o« Leichenstätte. 

5lrlHH 1) *ni. Je^^/d Jfofmtlof. — 2) f. QT N. 
pr. einer Göttin. 

mcn*F^ 1) m. a) '''Bein, a) Brahman's. — ß) 
YishQu's oder Krshna's. — 6)*Yishnu's IFa- 
gen. — c) N. pr. yerschiedener Männer PaASAüiiAR. 
50. fgg. Balar. 17. fgg. — 2) f. ^ N. pr. einer der 
Mütter im Gefolge Skanda's. 

SUdHloh 1) Adj. (f. 15(1) hundert Ftonten — , 
hundert Spitzen habend. — 2) m. o) *ein alter 
Mann. — 6) * Schwiegervater Gau — c) N. pr. a) 
yerschiedener Männer. — ß) eines Asnra. 

^M\^{\ (metrisch) f. = WV^ «AcfNi Karaea 

6.23. 

!ilr1IM|IMUIMnUTl n. Titel Bornbll, T. 

;nfFTI7 AdJ. (f. m) hundert Widerhaken ha- 
bend AY. S,18,7. TBr. S,7,ts,4. 

^IfUSsT AdJ. mit hundert Lotusblüthen versehen 
Dbjabab. Up. 15. 

^1(1 IHM AdJ. hundertfachen Lohn habend. 

Wim Adj. hundert Jahre alt werdend (at. Bb. 
4,3,4,3. 7,5,t,l7. 

s^iniMrll f« ^n Alter von hundert Jahren. 

^IfllMM 1) AdJ. hundert Waffen führend. — 2) 
m. N. pr. eines Fürsten ron Yasantapnra Hau. 
Pab. 3,215. — 3) f. ^ N. pr. einer Kimnara* 
Jangfran KIbabd. 6,28. 
1« ^IcTI^^T o* ^^ '^il^ ^>^^ hundert Jahren. 
2. SUd |ilM 1) A4j. (f. SUHIMNI) ein Älter von hun- 
dert Jahren erreichend AY. 3,11,8. Latj. 4,1,s, — 


2) m. N. pr. yerschiedener Männer, 
♦silrin m. n. der Donnerkeil. 
^Iffrfpl AdJ. (f. lETT) hundertruderig. 
kl^lMi in* ^^9 Art Aussatx. 
^imtiUl m. N. pr. eines Ameisenfdrsten. y. 1. 

^IcTTK? m« (Kabaea 6,7) und $lrTT^ »• ^^^ ^^^ 
Aussatx.' 

!ilHI«l AdJ. ein Hundert werth, 
r 
*^ini^l f* Anethum Sowa. 

r r 

^IHIM n. «<n Aa/6e« Hundert, fünfzig. !(|HNI( 

_ r 
A4J. A 4>0<eAen Aa6and (yaTAcy. Up. 1,4. ^Icfm- 

H^ Adj. A<V'(9 an Zahl Yabab. Bbb. S. 54,81. 

5irn^ Aiu. = wm. 

^fcTTöRH m. Bein. RAghayendra's. 

ÜHHTJI^AdJ. wohl = 5If^RY. 6,47,9. 

mrlMM AdJ. hundert Schafe zählend. 

^IrTI^TTT f> 1) Asparagus racemosus Mat. med. 
260. RXqaii. 4,119. BhWapb. 1,212. — 2) N. pr. 
der Gattin Indra's. 

^inici(\tti m. ». 5Irn^. 

^IHNrl 1) Adj. hundert Wirbel (auf dem Haopte) 

habend ((iya). — 2) ""m. Bein. Yishnn's. 
r 
^irlMCl^l n« ^* Pf • eines YFa[c(e#. 

*5(lrl 1^1(1*1 ok. Bein. Yishnn's. 

^IcfrfW Adj. hundertkantig, — «cAneicitfy. 

S^IrllU (auch yiersilbig) AdJ. hundert Rosse zäh- 
2en(i. H^R ^IclltiM raufend Rinder mit hundert 
Rossen Yaitan. 

!(lr{lU(^ n* Sg. hundert Rinder und ein Wagen 
mit Rossen. 

S^IHI^N^M m- Titel Borübll, T. 

^(Cil^oh n. hundertundaeht (sie). 

^IHT^m f. 1) Anethum Sowa Sega. 2,101,10. — 
2) * Asparagus racemosus Raban. 4,i 1 9. 

^ini«i§l f. 1) Anethum Sowa Ragan . 4,1 0. BhI- 
yAPB. 3,31. ^IrlT^ SocB. 2,119,1 metrisch falsch. 

— 2) Asparagus racemosus. mfTT^ ^Sabaka 1,8. 

— 3) N. pr. eines Flusses und Ttrtha Matsjap. 
22,85. 

i^llCloh Adj. 1) hundert betragend. ^^^Z Adj. 
hundert im Spiel gewinnend. — 2) der hundertste. 

— Nach den Grammatikern auch in andern Be- 
deutungen. Ygl. 5R5R5WO und qöpjo. jjjffi^ 

s. u. mR^. 

^Tr?pT Adj. 1) hundert enthaltend, hundertfach 
vorhanden, centenus. ^linilHH euch in ady.Bed. 

— 2) hundert besitzend. i|o||U A. Kühe besitzend. 
Wf Bez. des Partieipialsuffixes ^ER ?51tT) 238, 

25.82.83.239,1. 



9lrT^ n. hundert Scheite. 

SilSpÄM Adj. hundert Sinne habend TS. 
5. AiT. Bb. 6,2. 

SUrlMül^l^Um ni« das Axiom, dass in h 
auch fünfzig enthalten sind. 

♦5raX «• 1) = 5ra. - 2) = f%T. 
S^jri^l m. das Haupt von hundert (Dörferi 

AdJ. mit hundert Kochern verseh 
Bb. 9,1,1,6. 

!^l^«4)!inNH Adj. 4«nderr Hnzige (d. i. t 
liehe) Köpfe besitzend. 

5I(1*=MM Adj. einer von hundert. 

^MFFSQ AdJ. hundert Ukthja-Ja^^e ha 

^Irflllcf AdJ. hundertfache Hülfe u. s. w. j 
rend. 

kM\{{ 1) Adj. hundert Bäuche habend 
13433. — 2) m. a) ein best, über Waffen j 

chener Zauberspruch. — 6) N. pr. eines T 

r 
im Gefolge (iya's. — 3) f. ^ N. pr. einer de 

ter im Gefolge Skanda's. 
SlIcil^R m. mit hundert Strängen TBa. 1 
Sn^F^TR Adj. hundertfältig (at. Br. 12, 
!(IHId^dH^dl f. N. pr. einer der Mol 

Gefolge Skanda's. 
^ini^Hl t eine best. Ceremonie und Bc 

Kuh, welche die Mileh dazu liefert. 
W^ Adj. aus einem Hundert bestehend. 

den Grammatikern auch in anderen Bedenti 

Ygl. qft^fHSR. 
^i^ism m. der ^J(e Tay im Karmamlsa. 


fehlerhaft für !(Ms(i|. 

I^rnr m. 1) *Elephant.^2) N. pr. eines M 

SOpf m. 1) Nebenbuhler, Gegner, Feind üU 
der Politik der unmittelbar angrenzende Fü 
der natürliche Feind. — 2) das 6te astrol. 
Yabab. Jo6Ai. 4,1. Auch ^71^ n. und ^^ n. 
3) * Asparagus racemosus. — 4) N. pr. eines A 
Richtig ohlM^N. 
♦5Hy^ Adj. Feinde bewältigend. Auch ? 

ii\^^ m. Feind. 
♦SUslM und ♦Sramcf Adj. Feind« schlaget^ 

^l^Mltril n>- ^« pr- eines Sohnes des Q 
ghna (Sohnes des Da^aratha). 

2(1 ?m 1) Adj. Feinde schlagend. f^TP?^ '«it 
9e6orenen F. seht,, so y. a. seine Leidensc 
zügelnd. — 2) m. N. pr. yerschiedener Mi 
nnter andern der Söhne Da^aratha's, 
phalka's und Oeya^rayas*. 
'^'kl^Msi'i'il f. Bein, der SumitrA. 


5Iartll(^— 5W 
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^l^isiri 1} AdJ. FHnde b0sUg$nd. — 2) m. N. pr. 
lonchiedener Mänoer. — R. S^,6 fehlerhaft für 

^IsistM 1) Adj. F§inde besiegend. ^ 2) m. N. pr. 
o) einet Genius Kaoc. M. — 6) eines Fürsten. — 
e] eines Thiirstehers. — d) eines Elephanten, auch 
eines mythischen. — e) eines bei den Gaina in 
hoben Ehren stehenden Berges. ^RT^lf^ n. und 
offjcf m. — 3) f. 15n N. pn a) einer der Mütter 
io Gefolge Skanda's MBa. 9,46,6. — 6) eines 

nuies. — Vgl. $F^sn7. 

^|9|(il f. Gegnerschaft, Feindschaft, 

StMHIMH i) AdJ. Feinde peinigend. — 2) m. ein 

hau Krankheitsdätnon. 

3 r 
93TrPT n. üeberwindung des Gegners. 

^S^ n. Gegnerschafty Feindschaft Hbhadri i, 
o 


•5l^^m Adj. Feinde bändigend. 

StNH-^H Adj. Feinde erfreuend 142,29. 

(Isjcfll Adj. Feinde peinigend. Angeblich auch 
N.pr. 

^Isi^H Adj. Feinde bändigend. 
i'^T^IMd ID. die Partei des Feindes. 
l^Htf^ Adj. SKf Partei des Feindes sich haltend. 

^ \ ^^\UH Adj. Feinde bekämpfend. 
*!(NH«^' m. Saccharnm Munjia Rag an. 8,86. 

;r5IHS m. N. pr. eines Asura. 

^MH^H 1) Adj. Feinde vernichtend. — 2) m. a) 
das Art Pavillon Vastüt. 831. — b) N. pr. a) ei- 
nes Sohnes des Da^aratha. — ß) eines Sohnes 
desKoTalajA^Ta. — y) ^ines Fürsten der Vi- 
deha. — l) eines Elephanten. 

(Isj^lf Adj. in Feindesgestalt auftretend Spr. 
9975. fg. 

*9jH^M m. Bein. BhftraTi'sGAt. Vgl. ^rl^^. 

^3|^|eK m. Maee. P. 120,19 fehlerhaft für j^- 

*^9|<:H Adj. Feinde habend. 

^T^TRIH Adr. mit dem Caus. Ton IPT dem Feinde 
^htrlitfern. 

^Wi^ Adj. Feinde überwindend. 

!||?^ Adj. Feinde niederschlagend. 

Sd^l^H 1) Adj. dass. — 2) m. N. pr. eines Soh- 
WS des (raphalka. 

99l«^tlJ m.N.pr. eines Ministers des(ambara. 

^[Sm. Partie. 9I?P7tT feindlich auftretend. 

kl^^^ (sUrk ^m^) Adj. Feinde bewältigend, 
•mft f. l^acht. Vgl. 51^- 

3 *v 

i. 5f5[ (XU belegen nur Intens. 5n5I31J» 5051^1'^, 
yi^l^ und ^II^I^R) sich auszeichnen , — A«roor- 


thun; die Oberhand behalten, iriumphiren. 
2. 51^ (XU belegen nur Ißü^, 5IrPri?T nnd 513) 
abfallen, ausfallen. $|^ abg^aUen. — *Ganft. ^- 
^pf^ treiben (Vieh). — * Intens. ^H^IUHH* — 
Mit oE^ wegfallen, zerfallen ^t. Br. 2,l,t,l 6. — 
Mit *Cn (31^). — Mit qf^, «^SQ^ ab — , daneden 
jfeAi«en. — Mit Vf In *5RIfR «od *5T51Wf^. 

!n^ m. 1) J6/b// in mH^. — 2) l&>frap (eines 
Landes} Gaot. — 3) et'n best, EkAha. 

^I^ofi unen(Ati/«le# iToni Bh A DRAU. 2,2 6. T. I. IFI?cf) • 
♦ 5FR m. = flr^, rrfjcJ^CT. 1. rlii«4rl Zach. Beitr. 

84), gniraT' 51% und i^frcH^ 
*^ 1) Adj. Yon ^. — 2) m. Bein. Vishnn's. 
^TSöTT f- N. pr. eines Flusses. 
s^Hof) m. N. pr. eines Sohnes des (lambara. t. 1. 

*SiHeh|c|i^ und 'i'O^ f. Scindapsus ofßcinalis. 

tK3 


pr. eines allen Fürsten und auch anderer Männer. 
Vgl SflfR. 


!(Höf)H Adr. sachte, sanft, leise, langsam, in 
aller Ruhe, in gemessener Weise, gemächlich, nach 
und nach, allmählich. 
*5H^tnff. et'ne best. Pflanze. Vgl. *?RO „nj 

^TR m* 1) ifer Planet Saturn (ein Sohn des 
Sonnengottes). — 2) N. pr. eines Sohnes des Atri. 

S(IH5|lil((ün^H n., 5r%rffFn^ n. und 5F- 
iHVI^m^lfT n. TUel Burnell, T. 
*S[rH17R f. N. pr. der KhAjA. 
♦W[HI«M n. 5appA<r. 

^TPT^n^ m. Sonnabend. 

^TPlSfirf^ f. Titel Burhell, T. 
*^Hj|^-H Adr. ti^o die Ganp^A langsam fiiesst. 

5<M ^1^1 Adj. Karaka 4,8 fehlerhaft für ^H- 

9HHm nn. Allmählichkeit. Am Anfange eines 
Comp, vor einem Partie, praes. so t. a. allmählich, 

5F*1"H^ m. langsames —, beschwerliches Hamen. 

Uil H I^H Adj. an beschwerlichem Harnen lei- 
dend Karaka 4,8 (J^ll <[t^^ gedr.). 

&iH9^ i) Adj. langsam einherschreitend. — 2) 
m. a) der Planet Saturn (ein Sohn des Sonnen- 
gottes). — b) Sonnabend Visunos. 78,7. 

5^il^ f., SlIHId^f^MH n. (Opp. Cat. 1), 51^- 
H^^TcT n« (BcRNBLL, T.) und i(lH4i(Hl^ o* (Opp. 
Cat. 1) Titel. 

^%I (RV.) und 5RR^(Cat. Br.) Adr. = 5RS|jH. 
Wird auch wiederholt. 

UHW^W Adr. Compar. zu ?RR. 

♦5rtl Adj. Ton 5. 5Fr. 

^TtT^ 1} Adj. der Person heilsam. — 2) m. N. 
^ I 


WrHrlH^ m. Patron. Bhlshma's Ci«. 15,20. 
^TcT^M n. dof der Person Heilsamsein. 

3 ^ 

WtPf Adj. (f. CH) leoA/fAttendff, erfreuUckst, 
heilsamst. 

mtrrat (o Adj. f. == ^tnfrr i) tbr. 3,7,1 •,». 

Apast. (r. 14,29,1. 

^tnf?T i) Adj. ii?oA<(Auafid. — 2) f. PI. WoU- 
thaten. 

SUtIIHIm n. Bez. des Liedes RV. 7,35. 
*5rf?T Adj. Ton 5. 5R. 

^jffm Adj. (f. ^\) wohlthuend, freundlich. 
♦5ItT Adj. Ton Ö.5PT. 

ST^ n. dof IFoA/(Aäll9«eJfi. 
*$FU m. schlechte Schreibart für ^IJb. 

^M 1) Adj. s. o. 2. ^. — 2) n. Abfall. 

Syni^cfi f. ^ez. de« Ferw RV. 10,9,4 (AV. 1,6, 
1). JUix.1,280 (I^HI^c^l rerbunden zu schreiben). 

5IHI<^1m m. (sc. M^olfof,) Bez. von A V. 1, 6 
Pat. zu P. 1,3,2, VArtt. 1 und zu P. 1,4,1 1 o,VArtt. 
8. T. 1. auch °o(\. 

Wm^^ n« Titel BoRNELL, T. 

51^ ä^, °^ und SÜUjfd (nur Bbatt.) 1) ge- 
wöhnlich Act. verfluchen, mit Acc. ^ 2) Act. Med. 
schmähen, schelten; mit Acc. (^g. 15,7 5[4l]) oder 
Dat. (nur Bba|t.). — 3) Med. Jmd (Dat.) fluchen. 
^ 4) Med. (metrisch auch Act) sich verfluchen, 
so T. a. mit einem Schwur betheuern, geloben; mit 
Dat. (ausnahmsweise Acc.) der Person, der man 
Etwas rersichert, und mit Instr. der Person oder 
Sache, bei der man schwört. 4&#\U|(rl ^^TFI^ 
icenn wir 6e< V a r o 9 a's Namen schwören. Mit IfT^ 
sich verfluchen, wenn, so ?. a. schwören, dass nicM. 
^IriH e^nen falschen Eid schwören. — 5) Med. 
^msPT und !(F7S(H a) eine Verwünschung aus- 
stossen. — 6) einen Eid schwören. Act. Bbatt. — 
6) Med. Jmd beschwören, obsecrare; mit Acc. oder 
Dat. — 7) Med. Mm Etwas (Acc.) flehen. cH {W^ 
bei diesem RAma. — 8) ^IH o) verflucht Suparx. 
3,4. Chr. 53,27. 60,22. — b) beschworen, obseera- 
tus. — 9) yHMH = 5I5FFT verfluchte 50,1 2. 88,8. 
— 10) ^|ft|H a) verflucht. — 6) KatbIs. 98,28 feh- 
lerhaft für 5nfqrr (Caus.). — Caus. ;||L|i|iH i) ^- 
schwören, adjurare, ineantare. — 2) Jmd (Acc.) 
durch einen Schwur betheuern heissen, schwören 
lassen, — bei (Instr.). — 3) Jmd beschwören, ob- 
secrare; Jmd Etwas dringend an's Herz legen^ Jmd 
für Etwas verantwortlich machen; mit Ace. der 
Person und Instr. der Stehe, bei der man schwört, 
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die man Jmd ao's Herz le^st, fär die man Jmd ver- 
antworllicb macht. Nur Partie. l^nfMrl» das auch 
dem im Inatr. gedachten Begriffe im Comp, nach- 
folgt. — * Intens. 5l5Pnrf- — Mit 5R Jmd ver- 
fluchen. Nur MH^IH. — Mit qfn i) dass. — 2)9- 
i^S^nfT o) verflucht MBu. 13,154,7. — 6) geschmäht 
HAaiv. 1,17,30. — c) beschuldigt. — Caus. Jmd 6e- 
schwören, obseerare. — Mit ^3[ Jmd verfluchen. 
Nur ^cIS^IH. — Mit qf^ 1} einen Fluch ausstossen 
für den Fall, dass (directo Rede mit ConJ. Praes. 
und folgendem ^f?n TAiiM4-Ba. 14,6,8. — 2} Jmd 
schmähen. — Mit !TT?T Jmd wieder verfluchen^ mit 
Acc. oder Gen. — Mit f^ Med. sich verschwören 
Maitr. S. 1,9,7 (138,16). Vgl. f^?rR. — Mit W\ 
Jmd verfluchen. ^^!l^verfluchtllLkV.2^^Q^^{\i\^^). 

♦ 5rT m. 1)= 5PTO, 5rH. — 2) N. pr. eines Mannes. 

$ntsr m. n. (dieses nicht zu belegen; adj. Comp, 
f. ISn) 1) Plw:h. — 2) * Schmähung. — 3) l^td, 
5eAi0Mr. — 4) Gottesurtheil Nabada 5,102. 108. 19. 
Naraoa (a.) 21,239. 

s^m^ücn^m n. Eidesleistung DnÜKTAN. nach Vers 
16. 

^neisFH^ Adj. (f. ^} Flüche vernie/Uend Apast. 
(a. 6,20,2. 

^mK^HqofiH AdT. Mfirer Schwüren, 

itlt^gl^MH Adj. (f. ^) Flüche abwehrend. 

WVSmOR Adj. (f. ^ F/ücAa aus dem Wege räu- 
mend. 

^msfhr, nur Partie. ^FTQTqH Flüche sprechend. 


W^üSpIf^^Xdr. unter Schwüren. 
(5rWCJI) SUMÜpMy m. Flueher. 
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&mW) W^[T7m Adj. auf Fluch beruhend. 

5(IH*in^ Adj. zum Fluchen geneigt. 

5IH ^) Adj. s. u. 5R. — 2) ♦m. Saccharum cy- 
Mndn'eacm. — 3) n. a) Verfluchung , Fluch Katu. 
37,1 4. — 6) Schwur, eidliche Versicherung. 

!IIH^ Nom. ag. Flucher. 
*^f!mj Partie, fut. pass. Ton !^. 

^ftTt 1) m. n. (dieses nicht zu belegen; adj. Comp, 
f. m) a) Huf. — 6) Klaue. — c) iloAl«( (nach den 
8 Miauen des Rindes). — d) Kralle. — «) ein hol- 
xernes Geräthe um einen Topf vom Feuer tu heben. 
— f) c)(h^H( 5^51 N««ne zweier SA man. — 2) 
*m. Unguis odoratus RUan. 12,128. — 3] *n. 
Wurzel. 

Wf\^ m* 1) eine best. Pflante. — 2) eine Ga- 


Zelle, die ihre Bufe verloren hat, Apast, Ca.3,14,U. 

'S 

^mtü^ m. eine als Gefäss gebrauchte Klaue. 

^l4l^n Adj. durch Bufe aufgewirbelt. 

W({{ 1) m- f* (^ Cyprinus Sophore (ein kleiner 
und sehr beweglicher Fisch, der in seichtem Was- 
ser lebt). Am Ende einei adj. Comp. f. m Vasat. 
99,2. — 2) m. ein best, grosser Raubfisch. — 3) f. 
^ wohl eine best. Pflanze, 
♦8t|lh|lftn m. Clupea Alosa (^fgRT). 

SnOn^ etn kleiner Fisch Gaut. 
♦5fqj^ Adj. Ton 5F^. 

^I^(\<>h m. Büchse, Dose Uarsbae. 98,10.115,7. 

S^Iq^öftT Adj. mit Bufen oder Klauen versehen; 
n. solches Vieh. 


^HTi^TR Adr. in Achteln. 


*UimiCi1 m. N. pr. eines Mannes. 
3fC|nT[sT Adj. Hufe zerbrechend als Bez. Ton Dä- 


monen. 


*5njtrp Adj. (f. gn. 

Sn«!^ 1) Adj. a) ♦= 5ISI5T bunt, scheckig. — 6) 
einem (abara gehörig u. s. w. MBn. 13,14,142. 
Metrisch für \i\m^. — 2) m. a) PI. N. pr. eines 

r 

wilden Volksstammes im Dekkhan; Sg. (f. ^) ein 
Mann dieses Volksstammes. Spater bezeichnet das 
Wort einen Wilden überhaupt und wechselt mit 
%{Ta, 3f5F?[ und iirgr. - 6) * Bein, g i y a's. - 
e) *eine Jrf Lodbra Ras an. 6,21 1. Vgl. S^N^dliET. 

— d) N. pr. Yerschiedener Männer. — e) * Wasser; 
n. nach H. an.; richtig ^|«-q|^ n. Zacb. Beitr. 89. 

- n ♦=^^ und mrerfsra^. - 3)f.5iTN.pr. 

einer Jogint Hmlpai 2, a, 97, 16. 98, 1. — 4) n. 
s. u. 2) e). 

Sn^pfi m. ein Wilder. 
^m^rpTF? m. Batate Raoam. 7,86. 
^^T^ITTsF^ N. pr. einer Oertliohkeit. 

mSfpTF^ n. (/ert;<MCabarasTAmin verfasste 
Commentar. 

*V^{^\y m. eine Art Lodbra. Vgl. !n?^ 2) c). 
^fSl^TTP^ m. N. pr. eines Fürsten. 
!^M^V<3|IKR m. N. pr. eines Autors. 
*^N(I^I( m. eine Art Judendom RXoam. ll,i 47. 
^m^ 1) Adj. (f. m nnd *^ a) scheckig, bunt. 

— 6) bunt durch Etwas, so t. a. gemischt, verse^ 
hen mit (im Comp. Torangehend) Kap. 6,8. 35T?T^[- 
S|^ mit Thränen erfüllt Spr. 7685. — c) entstellt, 
verändert. — 2) m. N. pr. o) eines Schlangendä- 
mons. — b) eines Mannes. ?. 1. iim^. — 3) f. IS- 
^^ a) *eine scheckige Kuh. — b) N. pr. einer 
Kuh, die Wunderkuh. — 4) f. !Us|^1 a) *eine 
scheckige Kuh, — b) die Wunderkuh. Nomin. ^- 


cJ^TR TS., JlMdl TAHpjA-Ba. 

^l^cü°h Adj. sehecl^g, bunt. Als Bez. der 
unbekannten Grösse Colbbr. Alg. 228. 

5^1«!^ eil f* Qo<l Sn^ST? n- Gemischtheit, G et 

mm^^ m. N. pr. eines Rshi. 

^l^lQii^ m. N. pr. eines Mannes. PI. Be; 
Kinder Daksha's Ton der Vairant. 

5fSn5IöRTf. ein best. Fo^eZ. RSflofTöfiTgeschri 

sil^lkifl Adj. scheckig — , bunt gemacht \ 
85,2. 155,6. 

SINMHH m. Buntheit Qi«. 6,27. 
i. 5fSl5n f. s. u. 5ISR. 

2. ^l^ici) Adr. mit ^T scheckig --, bunt ma 

5f^5n^TR m. ein best. Opfer. 

^l^cil^^ m* N. pr. eines DAmons Mami 
2,5,6. 

^fS^ m. (n. sehr Terdächtig; adj. Comp. f. ^ 

Laut, Schall, Ton, Stimme, Geräusch', Lär\ 

werden drei, sieben und zehn Tb'ne angenon 

^f^o der Laut-^, der Ausruf Bari; jfnTn 

^ciT ^ Silo^WiWli^ 31% lautes Rufen; 

öf)T einen Laut von sich geben, seine Stimt 

Ae6en, laut rufen. — 2) Wort. ^^JS^ dun 

Wort, so T. a. ausdrücklich 230,13. — 3) 

Ausspruch. — 4) ein richtiges Wort (Gegensi 

qq]5^). — 5) die heilige Silbe ^IR. — 6) 

endung, inshes. Suffix. — 7) Name, Benen 

Titel. dtÄOJ^Ki trei7 ee so heisst. — 8) ten 

technicus. — 9} eine mündliche Mittheilun 

Quelle unseres Wissens). 

5fS^ m. = 5|5^ 1) Agni-P. 25,41. 

r 
S^|s)^Qf)^of) Adj. tönen u. s. w. 6ecieii(end 2! 

r A 

i.l^y^e^^^ n. Geräusch Apast. 

2. !U«<j;ch4q Adj. = 5IS^5fiq^. 

5fS^5Rcfq m. (Opp. Cal. 1), oSRcrqj m., OJ 

?^ m. (ein neueres Wörterbuch aus diesem J 

o 

und °chcrlld fH^^I f*(GiLo.Bibl.)Titel TonWc 
!^|G9^oh|{ und °etili(«iAdj. Töne von sich gi 
5IS^cR15f m. Wortschatz, Wörterbuch. 

sns^fng^ f. und jas^^jirgn m. xitci 

RBLL,T. 

5tl<s^fWiM Adj. = S[fS^[eRq5f). 

5IS^^TU, oq^^Tm. und OoU|l«y| f.Tile 
Cat. 1. 

^|c>^J| Adj. 1) Laute vernehmend. -— 2) 
von sich gebend. 

l.^Tf^'liri f* JonAienil, Gesang. 
2- ^l^^lldAdj. Laute von sich gebend Habit. 

^\fs^i I |t| ^ m. dae Object der gesprochenen I 
an den eine Rede gerichtet ist, von dem die Red 


5I5^tr? - 5I5^#? 


SOS 


*mSi^XI^ m. Ohr. 

^^I^UIH m* ^i9 GesammtMt der Laute. 

^J^kim^ f. und ^Si^T^i^ehl f. Titel Bdbnbll,T. 

^l^^llQl (.eine beit. Bewegung beim Tante S. 
S. S. 256. ^^r^ n. 257. 

^I^Rl^l u. Lautipiel, wie Alliteration u. s« w. 
Katjapr. 6,1 . Sab. D. 117,1. 

5F8»^WriiMfiii w. (BoBHiLL, T.), ms^rftn m- 

(Orr. CaU 1,477t) ood !(|s>^rl(niUi) f. Titel. 

^I^e^ IT. i ] das Laut-Sein. — 2} Nom. abttr. ei- 
nes auf ^|S^ Wort auslautenden adj. Comp. 249,80. 

^lo^^li^ohl f. Titel BuBRiLL, T. 

$|57^ 1] '"Adj. tönend^ lautend, Töne von $ieh 
gebend. — 2) n. das Beden — , Sprechen über (im 
Comp. Torangehend). 

5|5^H17TO n. (Opp. Cat. 1) und 5I5^1IPJ m. 
Titel. 

;i^«i|C| Adj. anzurufen Sli. zu RY. 1,65,8. 

$l«>4'lr^ n. eine Art Tanx S. S. S. 261. 262. 

^i«^*irlJ tn. Wortheld, Bein. P I n i n i's M. Uul- 
ui, Ren. 299, N. 2. 

^fSTtHrT m. nur dem Namen naeh Herr, — Ge- 
Ueter. 

SI^MIri Adj. %Dohin der Sehall noch reicht, 

;|S^cnrPT Abtol. «0 weit der Schall reicht. 

^i«i^mi(i1 Adj. nach dem bloeeen Ton (eines 
Zielet, ohne d^ es gesehen würde) fallend , — 
trefend. 

il«<MohRI m., ^^TSinftRnfSiR^TO m. und 
Qq^U^ m. Titel. 

^^l^^nrS Adj. (Nomin. °SnS) nach einem Worte 
fragend. 

\\<^Wmm^\i m. Titel. 

%|8»^^mili|o|lMH Adj. nach dem blossen Ton 
(eines Zieles, ohne dass es gesehen würde} mit der 
ffrilspilte treffend R. Goaa. 2,102,3. 

^^IUV<ohl^ OD. and o^rafSRIT^ m. Titel. 


^1^915^1 o* das in Worte gefasste Br Bh man, 
M T. a. die heilige Schrift. . 
4|a^9l«(HHM Adj. TOn 51*^51^1^ 
!l|ss^H-S^ m. Bedewendung in ^l#i:(|6i^^^cin* 
°5l«^H[sl Adj. den Titel — führend 97,28. 

tlo^H^UI o* Titel BcBNBLL, T. 
^fl^^^ Adj. nur den Namen von Etwas füh- 
fead, nur dem Namen nach Etwas seiend. 

91^^ m., OH^Mimil n. (BoBRBLL, T.) und 
öSl^ff^JTO m. Titel. 

Qi^Hf^l) Adj. = 5f^^fTR. - 2) *m. a) 
Bein. Arg ona's. — b) After. 
YI. The». 


5nSR m. und ^HJUloUlleül f. (Opp. Cat. 1) Titel. 

^|(9(^Hl| Adj. (f. ^) 1) aus Schall (Habshae. 210, 
6) — , aus Lauten bestehend, — gebildet. — 2) tö> 
nend. Laute von sich gebend, — 3) am Ende eines 
Comp, aus dem Worte — bestehend, — gebildet. 

Sfl^rfTSn f. nnd 5T5^JTrT n. (Opp. Cat. 1) Titel. 

y®^M, °^f?f 1) Töne von sich geben, laut rufen, 
schreien. — 2} schwatzen, plappern. ^SZ^^T es wird 
geplappert. — 3) Jmd rufen, anrufen. 5n^fl an- 
gerufen (eine Gottheit) Qtq. 14,20. — 4) verkün- 
den, mittheilen, ^JJS^ mitgetheilt, gelehrt. — 5) 
Pass. heissen, genannt werden. 5TVs»iri heissend, 
genannt. ^J^^ mit dem Worte 7H belegt, — Mit 
^^rfa, °5ffs^ Karaba 5,1 2 fehlereaft für crfH^. — 
MitiER 1) Etwas erzählen, mittheilen, besprechen, 
erwähnen, sprechen von. Nur ^i^dls^cl* — 2) Jmd 
(Acc.) Etwas sagen, mittheilen. ^ERTT^^cT ^^^ ^l' 
was gesagt worden ist. — Mit CnH 1) besprechen, 
erwähnen, mittheilen. Nur ^EnHI^n^^rT* ^ 2) be- 
nennen, bezeichnen, ^PT^M^^ genannt. — Mit 
Tii^ besprechen, erwähnen, mittheilen. Nur t|T^^|- 
fs^. — Mit T^, T^5Tfs^ benannt, bezeichnet. 

— Mit Wl i) ausrufen. — 2} besprechen, erwäh- 
nen, aufführen MBb. 12,275,19. ^^ifsi^rl bespro- 
chen u. s. w. 

5|S^mH m. 1) Ursprung — , Quelle des Wortes, 

— 2} * Verbalwurzel AK. 3,4,14,68. 

5I5^PT 0., o(^HHHM m., o|^5R^ m. und 
°(HWdl f. Titel BcajiBLL,T. 
SffS^^i^Jfl Adj. geräuschlos. 

5|5^^TRPT^ir[ ™- ^^^ grosse Herr des Alpha- 
bets, Beiw. (li^a's. 

i'^ox^äM °* ^) ^^ ^^^^^ ~-> Eigenthümlichkeit 
eines Lautes, ein eigenthümlicher Laut Paneat. 21, 
24. 25. — 2} Wort form (in grammatischem Sinne) 
235,7. P. 1,1,27, Seh. Bcbiibll,T. 41,6. 
2* sys^a,^ Adj. (f. Wj in der Form des Lautes er- 
scheinend Paneab. 2,6,23. 

5IS^f5T5TOtrfN3n f. Titel eines Werkes. 

^|s>t^G|i4| f. N. pr. einer Göttin. 

9|S^cftT Adj. i) tönend. Töne — , Laute von sich 
gebend, knisternd u. s.w. ^öfff Adv. laut, geräusch- 
voll, — 2) den Laut in sich bergend, mit der Ei- 
genschaft des Lautes behaftet. 

5I5^cnT[fU m. Wortmeer, so v. a. Sprachschatz. 

^HS^^mi f. Grammatik Dacae. 49,5.6. Auch 

''5rrern. 

^Iq^HMIMIUJN m. Lehrer der Grammatik Ra- 
6AT. 4,488. 


^IS^firf^ m. Titel Opp. Cat. 1. 

:^|(s>(^|G|^m m. ein Widerspruch im Worte (nicht 
im Sinne), ein scheinbarer Widerspruch Malat. 
ed. -Bomb. Notes S. 115. 

jy®^o|tr 1) Adj. = ^f^offlR, aber Ton einem 
Pfeile gesagt Panbad. — 2) m. das Schiessen — , 
Treffen nach dem blossen Schalle (ohne dass man 
das Ziel sieht). 

i(|(s>^o| itpT Adj. schiessend —, treffend nach dem 
blossen Schalle (ohne das Ziel zu sehen). Nom. 
abstr. °crf^a' n. 

^fS^öf^ 1) Adj. worauf man nach dem blossen 
Schall (ohne das Ziel zn sehen) schiessen muss. 
-2)n. = 5rs^2). 

mst^oUrTl^icftli^ m. Titel eines Werkes Büb- 
LBB, Rep. No. 263. 

^l<^^li?D f« Wortbedeutung Kayiapb. 4,38. 

5T5^^n3T^R»Tf5Rn f., °y«iiiy'fl f. und^is^- 

5IS^Wra^ f. Titel. 




5f55^nH^ n. Grammatik. °t^ Adj. Qiq, 14,24. 

^lo^^nH n* <)ass. YiEBAHAMEAE. 18,82. Auoh als 
Titel einer best. Grammatik Opp. Cat. 1. 

5f^5W Adj. von dem nur der Name — , nur 
die Erinnerung übrig geblieben ist. VP^^ nur noch 
den Titel „Gebieter*^ führend. 

l^jsr^ m. Calembourg Yen. d. Ozf. H. 211, 

0,1 1 T. U. 

°y«^Vld Adj. den Namen — führend, 

^I<^^XI1 (• terminus technieus^ ein grammati- 
scher Eunstausdruck. 

V^^^^ü^ m, (Opp. Cat. 1) und 5|5^Tf^- 
ÜRT m. Titel. 

S[IS^H>TSr m. die Quelle des Schalles, Bez. des 
Windes (der Luft). 

^fS^TTPT^ m. Titel Bubnbll, T. 

m^^HTcH Adj. mit dem blossen Schalle zum 
Ziele kommend, Ton Pfeilen, die das Ziel treffen 
nach dem blossen Schalle, der daher kommt. 

Sn^^HT^^miE m- Titel Bobmbll, T. 

k\^k\\^ Adj. = 5I^?IRH. 

^l«4fH*IHHÜ(i f. Titel BüBNBLL, T. 

^IS^THTS f. richtige Wortbildung, ^ftSRI m. 
Titel eines neueren Schulbuches. 

^TSTfQ)!^ m. das Knistern (des Feuers). 

5f5^F^n?? f» eine best, Wissenschaft. 

^s>^HIHt^c:|T^ m* Titel Bubnbll, T. 

^|Qa^cjC|«i n. der Gebrauch eines Wortes in einer 
Form oder in einer Bedeutung, die entweder gar 
nicht oder doch nicht von mustergültigen Autoren 
anerkannt werden. 

26* 
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!1|8<I*( — 5FT 


^|aK|oh^ m. Grammatik. 

!Us<(li8^M Adj. was sich laut sagen lässt. 

^!fSnT^^T m. Wortschwall. 

^l^^llintl Adj. mfr Laut u. s. tr. ausgestattet 
QaUk. zu BIdab. 2,1,29. 

^IS^lfifsf^ m. Titel Opp. Cat. 1. 
♦SflS^riWH n. Ohr. 

^!(^^P{mUr(^WJ m. (Opp. Cat 1) und 515^- 
PlrMHI(^H4 n. Titel. 

^|^Hef)Tin Adj. sehallnachahmend. 

öla<^Het)lrl f« 5cAa//nacAaAfiiun(jf, Onomalopöi«. 

^|g^Hg l W^ D. Wortlehre, Grammatik. 

kl^l'ilkl^ f- Wortkenntniss t grammatische 




![|5^1t^rqT^ m. Titel Opp. Cat. i. 

5l®?rTO» °^frr nnd °^^I 1) Jmd herbeirufen^ 
XU sich rufen, — 2) nennen; Pass. heissen 826,82 
(im P/Akrit). 

^lö^rf^ m« Titel eines Wörterbuchs. 

5l<s«(lft5J^ Adj. (f. S[D laule 2tc/liAr«nd, den 
Schall leitend. 

1(109^ iq, otl^Q||doqjpf(uQg|.3|||inati8chKACJAp4 
in J. R. A. S. 1871, S. 281) einen Ton von sich ge- 
ben, ertöneny schreien u. s. w. (oeas. 1,1 6. Mit Acc 
des Lautes Pakeao. — Caus. ^IS^TQtnrl einen Laut 
ertönen lassen (Comm. zu Apast. (r. 2,13,6) durch 
(Instr.), *Jmd (Acc.) zum Schreien bringen durch 

(Instr.). 

c 
^l^iuN m. Titel eines Wörterbuchs. 

r 
l(|S?TQ m. 1 ) Du. Laut {Lautform) und BedeU' 

tung. — 2) Bedeutung — , Wesen der Laute» — 3) 

Bedeutung eines Wortes. — 4) Bedeutung der 

mündliehen Mittheilung (als Quelle des Wissens). 

^I^I^UMUI Adj. darauf hin unternommen wer- 

dend Apast. 2,8,12. 

r 

m<s^l^«f)C<^Mn(t m* Titel eines neueren Wörter- 
buchs. 

r r 
!^|(s^|<jji|^c|t! Adj. Laut und Bedeutung poten- 

tia in sich enthaltend. 

5I5^^(^rllHlui m. (BüiNBix, T.), 5IS^T8Ja^- 


r?^ r 


qa n., 5IS^Prä^ n. (BoRüiLL, T.), o^UiH n. 
(Opp. Cat. 1), y«^Hj[(^ n. und ?I5^TTOipraf^ 
f. Titel. 


^I^lci4)l(^ m* Schmuck des Lautes, — der Laut- 
form^ — de« Wortes, eine Alliterationj Reim n. s. w. 

S^|(s>((ld«hl(H^(l f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

l^IS^I^öTTcR m. desgl. Büblbr, Rep. No. 321. 

^IT^rT 1) Adj. s. u. mS^ — 2) n. Geschrei 
pA!flAT. 249,6. 


stlJitfl Adj. von Geräusch begleitet, ertönend 
von (im Comp. Torangehend). 

^1^*3 ^l^t. '"' '^^^^^ eines Commentars zur 
SiddliAntakaumudt. ^'^l^j^I^ m. Titel einer 
Nachweisung von Fehlern in diesem Werke. 

mS^P?^ n. das Organ zur Wahrnehmung der 
Laute, Ohr. 

Partie. ^?tT [SV. 1,4,2,», 6] und 5lft(?) 1) sich 
mühen, eifrig sein, arbeiten; insbes. Ton der Thä- 
tigkeit beim Gultus. — 2) zurichten, zubereiten. 
T. I. f^FJ. — 3) 5I5RR eifHg bemüht, beschäftigt, 
fleissig; namentlich in der Arbeit Air die Götter. 
2.Snq, *^II*-Mff1 (metrisch auch Med. und W^^ 
♦Pass. impers. ^(»-qn , SRlfri) 1) ruhig — , sHll 

werden, befriedigt sein. — 2) aufhören, nachlas- 

•s 
sen, sich legen, erlöschen. — 3) S^UtT o) beruhigt, 

zur inneren Ruhe gelangt, frei von aller teiden- 
Schaft. — 6) ruhig, still, sanft, mild. Super 1. 511- 
HRR. — c) weich, schmiegsam. — d) im Ritual 
und in der Angural künde zahm, mild, freundlich 
(im Gegensatz zu tüt7d, der Ordnung widerstre- 
bend), faustus. — e) erloschen. — /) nachgelassen, 
aufgehört, gewichen. ~ g) Ton Geschossen so ?. a. 
unwirksam — , unschädlich geworden, — gemacht. 

— h) zur Ruhe gekommen, so y. a. zum Tode be- 
fördert, gestorben, ausgestorben. — i) 50?? m^R 
(auch wiederholt} abgewehrt sei das l'ebel, ein Aus- 
ruf, mit dem man ein Ulaheil, das ein ausgespro- 
chenes Wort bewirken könnte, abwehren will, 
f^ k\\r\H so ▼. a. behüte Gott! bei Leibe nicht i 
5llr|i^allein = 511^ ^FW und auch so v. a. so 
wahr mir Gott helfen möge! — Caus. 5MMIr( (me- 
trisch auch 5imi|fH; Pass. VII^H [auch Vaitan. 
10,18 und zu Spr. 6899] u. s. w. wohl nur fehler- 
haft) 1] beruhigen, stillen, beschwichtigen. — 2) 
zurechtbringen, einen Fehler — , ein Uebel gut 
machen, placare. — 3) auslöschen (Irans.) Prasah- 
if AR. 136,5. — 4) Jmd bezwingen, überwinden, sich 
{sibi) unterwerfen. — 5) euphemistisch so y. a. zum 
Tode bringen, scMachten (VaitIn. 10,18), Jmd aus 
dem Wege räumen, unschädlich machen, vernichten 
Prasaxnar. 136,5. — 6) sich beruhigen, so t. a. von 
Etwas abstehen. — Intens. 5!5FfHrTf *!ilyifl voll- 
ständig erlöschen Balar. 136,8. 5i5FfT ^^S Bbatt« 

— Mit 5R hinterher ruhig werden, — aufhören, 

— sich legen. — Mit SnH aufhören, sich legen. — 
Mit ^cf, 35|^[5ntT erloschen. — Mit oI|cJ, oi|c{5|H 
dass. Maitr. S. 1,8,6 (123,12) = Apast. (r. 6,9,2. 

— Mit WR Caus. placare. — Mit 3Cr(Med. hier 


und da auch in ungebundener Rede) 1) ruhi§ — , 
f /t7/ irerden. — 2) eriöecAen Spr. 7848. -> 3) auf- 
hören, sieh legen. — 4) 3^5IFrT a) beruhigt. — h) 
erloschen, — c) aufgehört, sich gelegt habend. — 
Caus. 1) beruhigen, stillen, besehwichtigen, placare, 
— • 2) auslöschen (Irans.) 290,9. — 3) abkühlen.-^ 
4) aufhören machen. — 5) zur ewigen Ruhe brit^ 
gen. — Mit W^» ^Wrf gestillt, abgekühlt. — 
Mit om 1) sich beruhigen MBs. 6,121,52. <- 8) 
außören, sich legen. J":^ c(4M^llt1H KlaAin. 
48,9. — Mit ^^ außören, sich legen 6aeaea 6, 
10. — Mit ft, ft5n?f 1) * beruhigt, ruhig H. an. 
3,271. Med. t. 119. — 2) Aer^edracAf, üblich. — 
Caus. 1) zur Ruhe — , zureeht bringen. — 2) o^ 
kühlen Saj. zu R V. i 0,39,9. — Vgl. 4. 5PT mit H. — 
Mit ^ff^ sich beruhigen Bhatt. — Mit Cff^ Cans. 
aufhören machen. — Mit V( sich beruhigen, t»r 
Ruhe kommen. — 2) erlöschen, — 3) aufhören, 
sich legen. — 4) 5RITr? o) ruhig geworden, ftem- 
higt, ruhig. — b) ruhig, so t. a. gleichgültig, fakr- 
lässig. — c) in der Auguralkunde nichts SehUnh 
mes bedeutend, boni ominis. — d) er/o#cAefi. — t) 
beseitigt, entfernt. — f) aufgehört — , sich geUft 
habend, verschwunden, zu Ende gegangen, nieht 
da seiend, sich nicht mehr sehen lassend. — §)n 
Schanden geworden. — h) zur ewigen Ruhe einge- 
gangen, gestorben, todt. — Caus. ^hler und da nit 
Dehnung des Wurzelvocals auch ohne metriKba 
Yeranlassong) 1) beruhigen, beschwichtigen. — 2) 
auslöschen (trans.). — 3) stillen, aufhören madm. 
HkWd QiQ' 17,38. VlsAY. 281,2. — 4) unschäd- 
lich machen, vernichten. — 5) sich {sibi) unterwef' 
fen, wiedererobern. — Mit ^«iVf in i^iH^HI* — 
Mit H?) HVimitl aufgehört, gewichen, gesehwun- 
den. — Mit RTcT 1 ) erlöschen. — 2) ufH^iH astf- 
gehört, gewichen, geschwunden. — Cans. UlfMH^ 
(VAGRAEBfl. 19,9) und o^llHiiledl (MAalvAtro 86,2) 
wieder an seinen Platz bringen. Vgl. 1 .^flT mitlH? 
Caus. — Mit W\ i) vollständig zur Ruhe gelangen* 

— 2) mit Instr. der Person (mit und ohne Q^FV^ 
den schliessen mit. — 3) erlö#eAffi. — 4) anfhSren, 
sich legen. — 5) wirkungslos werden (tod eintni 
Geschosse). — 6) beruhigen, stillen, beschwichtigen. 

— 7) Q5nH a) vollständig beruhigt. ^ 6) voUtm- 
men erloschen. — c) vollständig sich gelegt hakend, 

— aufgehört. — d) gestorben, todt. — Cans. 1) bs' 
ruhigen, beschwichtigen. — 2) auslöschen (trans.)« 

— 3) beseitigen, aufhören machen. -^ 4) xu Ena» 
bringen, vollbringen, beilegen. — 5) zur ew^ 
Ruhe bringen, den Garaus machen. 
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^lUlIrf (^MoRm) Jmd 9in Leid zufügen. 
^ und üjiTIgiiH za belegen. 
W% und 5n^ra1rl. Mit H inne — , ge- 
rden, vemehmenj hören, erfahren, kennen 
— dass ist oder tvar (mit prädicatirem 
innial aucb mit Gen. st Acc. Absol. M- 
W^ und U\kWUi (Cic. 16,38). fsRFT- 
act. (!) Bed. und Gen. (t. 1. aber PiyH|).— 
^i)vemehmenKkKkKk6,\o.^2)defnGeiate 
o. — Mit HH*iPf erkennen. — Mit üf^Pl 
Verden. — Mit 3^TFT wmehmen, hören. 
rftr dass. — Mit ßrf^ dass. — Mit Öf^ 
m, kennen lernen. 

decl. i) wohlthätig, zum VorthtU, —Heil. 
»stantiTisch Heil, Wohl, Glück, Segen, mit 
r Gen. 

Ij. gezähmt, domesticus RV.i,32,1 5.33,1 5. 
m. a) Gemüthsruhe, Seelenruhe. ^FT ^\T 

ihigen. — 6) ruhiges Verhalten, so t. i. 

r 

— mit mim^l Vgl. Zacb. Beitr. 41. — 

le. — d] Ruhe in geschlecbtlicher Bezie« 
I T. a. Impotenz Tamma-Br. i7,4,l. — e) 
eruhigung überh. (z. B. des Meeres], Be-^ 
gung, Besänftigung, das Aufhören, Nach- 
'rlöschen. — f) die personiGcirte Gemüths- 
ein Sohn des Dharma oder des Tages. 
^and. Vgl. ^. — h) N. pr. a) eines Für- 
NandiYega MBo. S,74,17. — ß) eines 
ies Andhalta. — y) eines Sohnes des 
ist^tra. ~ 2) f. 3^ eine best, Genie Pia. 
17,10. 

1) *Adj. TomCaus. Ton 2. ^F^ — 2) f . QT 
. Pflanze KAtg. 8. 

T Adj. sich der Seelenruhe hefleissigend. 
T f. ein zur Seelenruhe mahnendes Wort. 
n. N. pr. eines Brahminen. 
QQ. \) Gemüthsruhe, Seelenruhe Laut. 218, 
r. 1 8 (an beiden Stellen fehlerhaft H^)* 
Tu 120,10. — 2) ^Minister. 
I) Adj. (f. 1^) a) beruhigend, stillend, be- 
\d, beechwichtigend, — 6) zu Nichte ma- 
\d den Garaus machend. — 2) m. a) Bein. 

— 6) *eine Gazellenart. — c) *eine Erb- 

— 3) *r. ^ Nacht. Geschlossen aus ^iH*il' 
) n. a) das Stillen, Beruhigen, Besänfti- 
hwichtigen, — b) das zu Nichte Machen, 
schlachten. — c) *das Kauen. 

^^^' f. Jama's Schtoester, Bez. der Ja- 

c|iH^ Adj. dessen Glied in Folge von Im- 


potenz herabhängt TIiipiA-Ba. 17,4,1. 

^IH'liHI^ m. wohl eine besL Art den RgTeda 
zu recitiren Pat. zu P. S,2,1, VIrtt. I. 
, ^IHiIm 1) Adj. zur Beruhigung dienend. — 2) 
n. ein beruhigendes Mittel Kababa 6,3. 
*SIIHH1N4 ob* ^n RAkshasa. 

UHri<4)HM n. Titel Opp. Cat 1. 
*W\^ Absol. von 2. Wi P* 6,4,98, Seh. 

i.*wHRia4 Nom. ag. = 1. ^m^^- 

2. SdnlMd^ Nom. ag. 1) Beruhiger. — 2) der Jmd 
Etwas erleichtert, — benimmt. 9|cf)^Q- fS BIlab. 
55,11.-3) Vernichter, Tödter. 

W{{ in ^o Gop. Br. 1,2,18 wohl = fc|c4|. 

W^ 0* Befleckung, Mal; Fehler, Sehaden. W\' 
ctTTT^TtT Adj. mit einem Mal —, mit einem Seha- 
den behaftet.^ 

^|i|c|tl Adj. sich ruhig verhaltend and friedlich 
gesinnt QiQ. 2,94. 

s^lH^tlH A dj . beständige Seelenruhe zeigend (Q 1 ▼ •)• 

^WNIIH und !(PTI^ N. pr. einer Oertlichkeit 
5mirHohAdJ.niAly im GemütheMBa.it, ±07, \ 21. 
*5(l4iriet» >u* (i^ Liebesgott. 


1* ^IHIMt ^IM IM'H 'ich bemühen^ thätig sein. 
2. ^mm 1) Act. S^miilfrl »ich der Gemüthsruhe 6a- 
fleissigen. — 2) Med. ^IHImTI ^^r Ruhe bringen, 
so T. a. tödten Maitr. S. 1,8,5 (121,12). 6 (123,8. 
4. G. 7). 10,20 (160,17). 2,2,4 (18,14). Apast. (a. 6, 
14,11. 

k\HM\ f. N. pr. einer Oertlichkeit. 
l*$lf^ n. Bemühung, Werk, Fleiss. 
2*^TH m- N. pr. eines Sohnes 1) des Andhaka 
Harit. 1,37,17. — 2) des U^lnara. 
3.*5riTT f. Hülsenfrucht. ?. 1. "JM^* 
*S[IRöR m. N. pr. eines Mannes. 

kW^ 1) Adj. Partie Ton 1. ^ and ron 2. ^ 
Caas. — 2) m. N. pr. eines Stharira der Gaina 
Hbii. Pai. 12,11. 

1* ^iHHT Nom. ag. Zurichter , ^ Zerleger des ge- 
schlachteten ThiereSf Schlächter (MBh. 10,8,39); 
Eoch, Zubereiter überh. 
2. StlHHJ fiom.ag, der seine Gemüthsruhe bewahrt. 

5ffi|H 1) Adj. stets ruhig, keiner Aufregung fä- 
hig Harsbai. 208,12. *Compar. f. WTf^cRT Qod 
^ifHiHH^I- — 2) m. N. pr. einet Sohnes a) des 
R4|4dhideTa Harit. 1,38,8. 4. — 6) des (üra. 
— e) des Andhaka VP.< 4,97. 
*!#rf m. 8 2.;n^l). 
♦5lfH\l«t m. Bein. (iTa's. 

^ifn^ Adj. Superl. fleisHgst, thäiigst. 


*5lfTO5T n. P. «,3,96. 

'S -^ 

i.Wn f« Bemühung, Werk, Fleiss. 
2. ?!h1' f' 1) Prosopis spidgera, nach Andern Mf- 
mosa Suma RUam. 8,88. Bbatapr. 1,286. Ton die- 
sem Baume nimmt man die Ära 9 1. Auch^lHJrll^ 
m., 5Fn^ m. und SfpftSJrn f- Nom. abstr. 5Ffm 
n. Maitr. S. 4,1,1. Kap. S.46,8. — 2) Hülsenfrucht 
überh. — 3) ♦= c^jc^ijdl und o||i|(si. 
3.5pitinqg:0 und 1^:0. 

^RT^F m. N. pr. Terschiedener Manner 60,8. 
61,1. VP.4,14,lo.yP.24,ll3.S,25l. Ind. 6t.14,108. 

Vgl. mt^. 

^IHloh^Ul D. fehlerhaft für Wjt^- 

*S(i*i)ofiUi m. die Zeit, wo die Früchte der (am t 

o 

reif werden. 

^ s r 
^IHMH 1) Adj. a) in einer Qaml gewachsen. — 

6) in der (a ml ruhend. — 2) m. a) Ficus teligiosa; 

s. 5RIf2I. — b) Feuer. — c) *ein Brahmane. 

5iqhna Adj. = 5FnJÄ d a). 

*!(PT)T^^ n. Sg. ein gamt-Baum und ein Mühl- 
stein L. K. 1062. 

^l4)UhU n* Q^mi-Eömer, meist Hülsenfrucht 
überh., eine der fünf Arten von Körnerfrucht A- 
PAST. (r. 6,31,7. 

;pit^?^^ Do. RV. 10,92,12 wohl fehlerhaft. 

* J^IHI \ *m lrl*i Ad f. unter oder in einem (amt- 
Baume vor Wind geschützt P. 6,2,8, Seh. 

^^IHIM'pII oder *^^^ f. Mümosapudica Rleiii. 

5,108. 

^HI^uI n. ein Blatt des i^Bmt-Baumes. 
^IHl^sIlfcjfM m. Titel Burnbll, T. 
*WMlH^n. gafft c#icWli<. 

;IH14m Adj. (f. ^ aus Qami-Holz besUhend, 
—-gemacht Comm. zu Gobb. 1,7,16. 

* 5(1*11 ^ m. ein niedriger (laml-Bakm. 
*9FlT^n m. N. pr. eines Mannes. 

($HF7) SUHIHM (o.) etwa das Grauwerden. An- 
ders Wbbbr in Ind. St. 4,409. 
*5tl*"4oh m. N. pr. eines (Akja. 
*5F^ f. Blitz. 

^S!f^möfi m. 1) Cathartocarpus fistula. Richtig 
wohl $Fm°f)' — 2) N. pr. eines Brahmanen. — 

Nach H. an. = i^t||ch und möRT (v. 1. ^pm 

..»_ r 

nnd MiTiof) Zacb. Beitr. 86), nach Andern = cfch^ 

und ^^. 

m^-MIHIH fehlerhaft für ^l^illHId. 

♦5F^. 5F^ (Jl^, SEFSPrfrT (HSRH). 

^[CSf 1) m. a) eine best. Waffe Indra's. Nach 

> 

den Erklärern = a(^. ^b)*ein metallener Knopf 
an der Mörserkeule. — ü) *ein best. Längenmaeus. 
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— d) •=*M^IH*«|rn; Tgl.5[C8n. — «) »N. pr. 

eines Asura. — 2) ♦Adj. = 5PT, 5PW, üMTf^öT??, 

o o o ^ 

HUUoltJ^und ^f^ (l). 
5fr^ AdT. = j^i SoPABii. 22,1. 

5F^ f. (1) ^1251 ^^^m HIMSilH<y: Pat. zu 

P. 1,2, 64, VArlt. 59. Vgl. KiBLUORN, Mauabh. 
Bd. 2, S. 10. 

!yi>a||' 1) m. a) N. pr. eines Yon Indra bekämpf- 
ten Dämons; im Epos aod später auch eines Fein- 
des des Liebesgottes. — 6) ♦ Wolke. — c) ♦ Waffe. 

— d) * Kampf, — e) eine Hirschart Bhatapr. 2,2. 
VlsAT. 89,2. — n * Fisch. — g) ♦ein best. Fisch. 

— h) *Terminalia Arunja RUan. 9,121. — t) 
*Symplocos racemosa. — k) *= T^spf». — l] 
»= 5T^. — fi») N. pr. a) * eines dina. — ß) 
eines Fürsten Vasat. 275,2, t. ). für ^IM^UI 
und H^TTHT* — t) eines Gauklers (Tollständig 
^fnfk) 321,30 (im PrAkrit). Es könnte auch 
^l|4-^i gemeint sein. — d) * eines Berges. — 
2) *f. !UM(1 a) Salvinia encullata Rag an. 3,55. 

— b) Croton polyandrum RXgan. 5,135. — e) = 
qmT; nchtig ^IM(i. — 3) n. a) PI. die Stätten 
des Dämons (lambara. — 6) Wasser, — e)* Macht, 
Kraft. — d) etwa Zauberei Katbas. 37,170.68,87 
(adj. Comp. f. ^). Geschrieben h^i^ nnd ^an- 
rara (!). Vgl. SffT^. - e) * = f^RT, ^R^^ffM^ 
(^H) ood fifTT. Vgl. Hör[. 

*5F^^^ ni» FomftoMrÄe/. 

^l*-^(^ m. Bein, des Liebesgottes. 
♦^l*-a|^T|«^»i n. eine Art Sandel. 

^I*-^(UI m. N. pr. eines Fürsten Vasat. 275,2. 

Richtig Hörern. 

:^l«>Q|^^i^lll m. Bein, des Liebesgottes. 

^IM^i^'M m. desgl. Bbah. Y. 2,108. 

stl^^(ö|3|c^<i m. Bein. Indra's. 

^l^ffnU^ m. N. pr. eines Gauklers 321,21 (im 
' PrAkrit). Es könnte auch i(||*-«|^° gemeint sein. 
*^I*^(H^*1 n. Bein, des Liebesgottes. 

^l*-^(^<QrM Q* ^09 Erschlagen des (ambara. 

^(M4^<;^*i m. Bein. Indra's. 

^FsT^TtRT^ m. Bein, des Liebesgottes. 

^I*^(l{( m. desgl. Hasj. 40. 

5F5Rrf 1) (* m.) n. a) Wegekost. ^Md Käbaro. 
56,23. 57,8. — 6) *Vfer. - c) * Geschlecht. — d) 
♦ Neid, Missgunst. — 2) * f. ^ KuppleHn. — Vgl. 

^!P^ Adr. mit ef)^ hin und zurück pflügen 
Bbah. V. 1,96. 
5FTOR m. Ferge. 
$n^ m. 1] * Muschel. -> 2) N. pr, eines Mannes. 


5F«i — 5raf 

^IMef) m. i) * Muschel. — b) ein best, schädli- 
ches Insect. — 3} N. pr. eines Q^dra. 

*^F^^ m* Muschel. 

^IMef) 1) m. (*f. m) Muschely Schnecke, Sehnek- 
kenhaus Racan. 13,121. f. ^ xweischalige Süss- 
Wassermuschel ebend. 180. — 2) m. a) ein best. 
Thier BbXtapb. 6,8. — 6} *der Band an den bei- 
den Erhöhungen auf der Stirn eines brünstigen 
Elephanten, — c) N. pr. a) eines frommen (^dra, 
den RAma erschlug. — ß) * eines Dal t ja. 

*yM4M^Ml f. eine best. Pflanze, = 51^^!^ 

Bbayapb. 3,101. 

r 

S^IM^Nrl m- 1) Windung einer Muschel. — 2} 

CS 

eine After fistel von dieser Form. 

^FSn7?r m. Sohn der Cambü Nioanas. 9,1. 
c>»o 

*5RT Adj. Ton 5. ^. 

^|4-Hd 1) m. N. pr. a) einer Oertlichk^it. — b) 
eines Dorfes, des Geburtsortes Kalkin's. Auch 
oQjq und oilHoli m. Wird auch mit ^ geschrie- 

r 

ben. — 2) f. 5 Kupplerin VIsat. 171,1. 

^I'^l^fNr Adj. Ton 5FH5fft Kupplerin. Mit H 
geschrieben. 

5Ih4 1) Adj. = 5PT 1). — 2) ♦m. N. pr. eines 
Arhant*s der Gaina. 

ipri^IW Adj. Superl. Ton !^ 1). 

^PT und ^ 1) A4J. heilbringend, wohlthätig, 
hülfreich. — 2) m. SOH o) ein Name a) (iTa's. — 
ß) Brahman's. — y) ^Vishnu's. — b) ein best. 
Agni. — c)*e<n Arhant. — d)*ein Siddha. — 
e) *eine Art Aselepias. — f) ein best. Metrum. — 
g) N. pr. a) eines Radra. — ß) eines Sohnes des 
Vishnu."— y) Indra's im lOten ManTantara. 

— B) eine's Fürsten der Daitja. — c) eines Soh- 
nes des (uka, des Ambartsha und Terschiede- 
ner anderer Männer. — 3) m. ^ N. pr. eines 
Autors Ton Gebeten bei den TIntrika. — 4} f. 
l^ N. pr. der Gattin DhruTa's. 

5IH=*iir*l f. C«^a*» Gattin, d. i. Gaur! Spr.7822. 

5tHNII( m, N. pr. eines Berges. °HI«felr*^ n« 
*5THrtHM m« Patron. Skanda's. 
*5i^H«^«1 m. Patron. Gane^a's. 

!nH*n^ tn. 1] Name eines Tempels in Nepll. 

— 2) N. pr. eines Mannes. 

*5fH^|3^H m. eine best. Mixtur Mat. med. 112. 
*5THfyMI f- Myrobalanenbaum. 
*^PP^ m* N. pr. eines oder Terschiedener Ge- 
lehrter. 

^IHH^D.Cambhubhatta'sIFerAOpp. Cat. 1. 

5PW7^ «• eine Form (iTa's. 

;PY^T?H f* Du. Bez. der Lieder AV. 1,5.6. 


i 


^i|c^i^c4^9|mc^lrU| n. Titel BoB^lBL^ T. 
5Pl(«5tM n. desgl. 

!^H^T^«T m. N. pr. eines Mannes. 

o 

*5Plciei*T n. eine weisse Lotusblüthe. 

o 

^f^l^ll f- Titel eines Werkes Opp. CaU 1. 

o _ 

^p\ Adj. nnd Subst. m. s. ^p\. 

«S >9 

^PPTTST m. N. pr. eines Autors. 

^PT^lsT^fpI n. Titel eines Werkes Bübu^ 
Rep. No. 191. 
*5W^f?ft f. N. pr. einer SUdt, = ^oh^lghl Gau 

^JH^ m. N. pr. eines Angirasa. 

W^ 1) Adj. (f. lEH) = 3^1 ClUt im Gomm. n 
TS. 2,694 nnd zu Njaja«. 4,1,28. Statt dessen ^ 
Comm. zu Gaih. 4,1,86. fg. — 2) m. e<fte best. Per» 
sonification. — 3) f. ^F^J, S^fircn a) Stock; insbaL 
Zapfen, Bolznagel, Keil, Stützholz; auch Bez.ef* 
nes best. Werkzeugs bei der Behandlung der flü- 
morrhoiden. ^Xl^i ^F^ Name zweier S I m a n Aisi. 
Bb. 1,447. — b) ein best. Längenmaass, =IS 
Angula QvLBAS. 1,14. 18. = 32 Angula Conin* 
zu Katj. (Ib. S,3,20. | 

^FmöRm. wohl die richtige Form für ^inneCl) \ 
Kabaea 6,20. 24. 

5(1*^ Urm m. dt'e Wurfweite einer (amjl. 

m^|J|H ein Loch für die (arnjA (Uca. G|ii. 

1,15. 

5FTOn^ m. etwa Cymbe! Schläger. Vgl. 5f«|T. 

Ul*-m(ilci m* eine Art Cymbel Kabaka 2,7 f^- 
Sqro gedr.). Vgl. ^U^HH Im PAli. 

^FCrrf^TTH m., :^|«-t«IH(louitr m. nnd WW(' 
^ m. (Apast. Cb. 9,1,17) die Wurfwite elm 
QamjA. 

mniFT^lf^n Adj. die WurfwHte einer (sojl 
abmessend. 

5Fmm?T tn., 5inn51TO m. (Äpast.) und ^pfi- 
m^H u. die Wurfweite einer (amjl. 

s^l*-MlHl4 Adj. die Länge einer (amJA habend. 

^rn? schlechte Schreibart für 1^. 

k\^m m. PI. die Samen der Hülsenfrüchte Apat. 

S[För und JlMrl schiechte Schreibart für ^ 

undSn^rT. 

^ 1) Adj. (f. ^[) am Ende eines Comp. Qsch 
einem im Loc. gedachten oder stehenden Worti, 
so wie nach einem AdT. liegend, schlafend, siek 
aufhallend, steckend. — 2) m. o) Schlaf. Vgl. jt* 
Sn^m 2). — 6) Lager, Bettstatt. Vgl. cH^^iq. — 
e) * Schlange. — d) Hand. — e) ein best. Längen' 
maass, = ^Fff MBb. 7,62,9, t. I. — /) ♦== 1^. 
— g) PI. N. pr. eines Volkes. — h) ^TQFT «ffW 


'" 


Ib^ St 3^39,a fehlerhafl; Tgl. Absh. Bb. 3,15,3. 

— 3) f. w(\ LagentatU — 4} n. MBb. 7,2S52 feh- 
lerhaft für S^rl. 

♦5WUi in« Vielickläfer, ^^ff\ AdJ. von to/üAen 
^emohnL 

94lji°h m. nach dem Comm. Eidwhie^ Chü' 
waiwtu Vgl. lutiig^o)). 
. »;iqrT m. 1) Vielsehläf&. — 2) der Jlfond (?). 

jm? m. 1) lajj^, Aufenthalt, — 2) * VMsehlän 
ftr; Tgl. Zach. Beitr. 87. — 3) *Boa, — 4) *Fiteh. 
- 5) ♦ Eber. — 6) * Tod. 

;(^ Dat Infin. zu 2. ^ RV. 2,17,6. 6,62,8. 
I W^ ^) ^^i' ruhendy dem Sehlaf fröhnend. — 
S) D. (adj. Comp. f. m) a) Lager, Bettstatt. — b) 
iai liegen, Ruhen, Schlafen. — c) * Beischlaf. — 
tf) Name eines SImao. 

9|i|Hi|<( n* und ^imH^iTh f* Schlafgemach. 

t|i|»|lT|H n. das Zurechtmachen eines Lagers 
(«ae der 64 Künste). 

^m<i<^IHH n. Schlafgewand. 

tIMHNM Adj. d<e Gestalt einer Bettstatt habend 
lio^ 16. 

I ^IMHH^I f- £0fry0no««tn (eine Freuodin) Ku- 
lAliS. 7,95. 
*tTMH^S|IH n. und ^IMHNIR m. Schlafgemach. 

;|ifHmH n. Sraü« s«m Ijeyen Miid Sitzen, Ruhe- 
orf, so Y. a. Zelle Ind. Antiq. 6,1 5. Text zu Lot. 
de la b. 1. 206. 
•?nHlFT^ n. Schlafgemach. 

\\i\4\ Adr. mit SfjJ zu einem Lager — , tu ei- 
«er Ruhestätte machen Kad. 256,7 (419,8). 

^nnh? 1) Adj. tum Liegen — , zum Ruhen — , 
wm Schlafen dienend. — 2) n. a) impers. sm lie- 
' fen, SN ncAan, «ii schlafen Uttamae. 179. — b) 

Lagerstatt, Lager, Bettstatt. 
\ ^IMhIM^ n. = Wf^ 2) *). 

;|l|«OUi|«^ n. und ^iq<ii^Q|lH m« Schlafgemach. 

*VM^ohl((!^t^ f* «t'n 6e«l. Festtag: der Ute Tag in 

ierlichten Hälfte des AsbAdha, an dem Visbno 

ii<iien Schlaf hält. 

^Wm gaaa"^NchlMli<; f. \; SPTTÜPTST Adj. 

%IMIUi°h na. 9in best. Vogel. Vgl. s^mgion* 
*5WI^°R 1) Adj. liegend, schlafend in ♦5riH^°. 

— 2] m. o) etile Eidechsenart. — 6) Schlange. 
lOMH^ n. JSrand/olue Vasat. 205,3. 

^iqirfl 1) Adj. schläfrig, schlaf süchtig , dem 
5eAto/b fröhnend (liC* 2,so. *- 2) *m. a) Hund Ra- 
«AI. 19,12.-6) Schakal. — c) Boa. 

;ifi|H 1) Adj. s. u. 2. 5ft. — 2) ♦n. der Ort, wo 
Jmd gelegen oder geschlafen hat, 238,1 9. 
VI. ThtU. 


*!iliMrl^ Nom. ag. der da liegt, ruht, schläft. 

SEFimH^ d* impers. m liegen, zu ruhen, zu 
schlafen. ^^\ ^tm^ •<> ▼• *• ich muss mich tn'f 

FeMer werfen Vasav. 240,4. 5. 

y 
^1) Adj. liegend, ruhend. — 2) m. a) *Boa. 

— b) N. pr. eines Schützlings der A^vin. 

SR^n Adr. auf dem — ^, s« dem Lager. 

o 

*$nH m. ^oa. 

S^f^ER? uo<i ?RäH? (Hbm. Par. 5,7) m. N. pr. 
eines (rntakeTalln bei den Gaina. 

WU\ f- (adj. Comp, f.m] i) Lager, Ruhebett. — 
2) dne Liegen, Ruhen, Schlafen. — 3) eine best, 
rhetorische Figur. — 4) * Composition (acvata 728. 
Zacb. Beitr. 42. 

jn^dTTT^ n. Schlafgemach. 

^lUlIrl^ Adj. (f. ^) Zuflucht gewährend Beu. 
Pae. 12,55. 56. 

^RZfT^T^ u. das Darbieten eines Lagers Bub- 

!fBLL,T. 

^lUJlMItrl'^t n^ Hüter des {fürstlichen) Ruhe- 
bettes. 

^lUül^M^ n. daf Amt des Hüters des [fürst- 
lichen) Ruhebettes. 

^}cu\*m n. das Bettpissen. 

WSJTSnH^^R^n. und 5IUIH?IH n. Schlaf- 
gemach. 

k\ül\r^m^ Absol. vom Lager aufspringend (P. 
3,4,52, Seh.), früh Morgens, sobcUd man sich vom 
Lager erhoben hat. 

l'S^9 S^Qlfrl 1) Act. zerbrechen, zerschmettern; 
Med. eicA {sibi) brechen, — zu Grunde richten. — 
2) Act. erUgen (Wild). — 3) Pass. 5fhTH, ^f?? 
(metrisch) o) brechen, reissen, bersten, auseinan- 
dergehen. — 6) sich lostrennen, abfallen, ausfal- 
len. — c) in sich zusammenfallen, verwelken. — 
d) 5t*cA abnutzen, sich aufreiben, vergehen. — 4) 
SHlTn tt) zerbrochen, zersprungen, zerrissen. — b) 
abgesprungen, abgefallen, ausgefallen. — c) atce- 
gebrochen (Wasser aus dem Flussbette). — d) zer- 
fallen, verfault, verwest. — e) in Verbindong mit 
Wörtern, die Frucht, Blüthe, Blatt ond dgl. be- 
deuten, sowohl abgefallen, als verwelkt, verfault. 

— 5) 5ftrT in **?riHH3 und J:5ftnfR. — «) ^r? 

zerschmettert RV. 1,174,6. Nach Nigb. = f^^T. — 
Mit ömcf Pass. tfi tne2e Stücke zerbrechen, — zer- 
springen. — Mit 5R in *€H5|^ (?). — Mit gfq 
1) Act. abbrechen; Med. sich {sibi) brechen. — 2) 
Pass. «er6recAen (intrans.). — Mit ^p{ 1) Act. zer- 
brechen. — 2) Pass. aMeet'nanderea'efren. — 3) 351- 
ol^ltm a) zerstrcHt Kacc. 88. — 6) auseinander- 
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fallend, wackelig. — ü) hemntergekommen, mitge- 
nommen, ^im Bauob. im Comm. za Apast. (b. 5, 
29, 1 ond in der Einleitung zu 10,1,1. — Mit QT 
Past. herausfallen aus (Abi.) Gop. Bb. i,2,l8. — 
Mit FT abbrechen. — Mit j^ zerbrechen, zer- 
ecAme(lem. — Mit Cf^ f er6recAen, zermalmen. Cf- 
^l^llui zerschmettert in einer Etymologie. — Mit 
mV^ Pass. zerspringen, bersten. — Mit V( zerbre- 
chen, abbrechen. Vf^juH zerbrochen, abgebrochen. 

— Mit ^f^ Pass. auseinanderbersten Habiv. 2,11, 
3 (H^I^HmcI zQ lesen). — Mit STfrT abbrechen, 
(die Spitze) a6flofeen. — Mit f^ Pass. 1) zerbre- 
chen, zerspringen, zerfallen, auseinanderfallen, 
auseinanderstieben. nß'ilH so y. a. zersplittern 
und in den Erdboden dringen. — 2) etcA ablösen 
von (Abi.). — 3) verderben, zu Grunde gehen, — 
4) M^MUl a) zerbrochen, zerfallen, zerrissen, zer- 
stoben, auseinandergeworfen, umherliegend. — 6) 
zerschmettert, zermalmt, zerstört. — c) ausgefal- 
len. — d) abgerieben. — e) verecAieMderl (Schatz), 
zu Grunde gerichtet, zu Nichte geworden. — Mit 
lEnHTcf Pass. aMfeinander^erteeen irerden. — Mit 
MI G^ Pass. sich ablösen und auseinander fallen. 

— Mit STcf, o^fhn zerfallen, abgefallen. — Mit 
HR 1) Act. zusammenbrechen (trans.), ser6recAen. 

— 2) Med. a) zusammenbrechen (intrans.). — b) 
zerstieben. — Desid. in hUi^1U^> 

2.$n|[ = 1. WT sieden, kochen; daron ^^[^, ?TrT 
(s. u. 1. TJf]) u. s. w. 

3. ^[T = 1. fif sich anlehnen u. s. w. in !^IIT u. 
s. w. — Mit 5r&, ^Wf fehlerhaa für °ftlcl 0»«^« 
Feuer gesetzt Habiy. 3872. — - Mit 3^ aufrichten. 
3(t^Mrl = 3^5^HfH Apast. Ca. 9,11,26. — Mit 
W^ überdecken. Pass. °ftTO? = ^JWl'Mri Air. 
Bb. 1,29,21. — Mit tll^HH Pass. eilangt —, er-- 
reicht werden. SfTHHfW^ MBb. 12,298,84. ^^- 
^Wt^ T. 1- 

4. 5FX •• 2- ^^' 

1.!^ 1) m. (adj. Comp. f. ClI) a) Rohr, insbes. 

Saccharum Sara (zu Pfeilen Yerwandt). — b) Pfeil. 
n. (!) Panbau. — c) Bez. der Zahl ßnf (wegen der 
ßnf Pfeile des Liebesgottes). — d) sinus versus. 

— e) der ganze Durchmesser nach Abzug des si- 
nus versus. — f) eine best. Constellation, wenn 
nämlich alle Planelen in den Häusern 4,S, 6 und 
7 stehen. — g) N. pr. a) eines Mannes. — ß) eines 
Asura Habiy. 1,3,102. — 2) *L ^f^ Typha an- 
gustifolia. 

2. ^ m. saurer Rahm Kabaea 6,2. Apast. (Ib. t, 
10,7. ^fniMlln m. 11,19. 
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3. 5J^ n. W<us€r. Vgl. 2. ^f^ und 2. SU^mP^Jh. 
♦5lpR Adj, Yon 1. 51^. 

$||ehl| m. Verfertiger vn Pfeilen. 

QU'ehUi^lM Adj. in einer mit Rokr überdeckten 
Grube ruhend, 

^If^mn m. N. pr. eines ^rtcfinefif. 

^TTqRtT na- N. pr. eines Mannes Habsbak. 199,7. 

SfTRn m. Pfeiliehussufeite Dacae. 85,8. 

!^||i|crH m. 1) RöhHcht. — 2) N. pr. eines Affen. 

SUJ|N( m* Bereich eines Pfeile^ PfeiUchuse^ 
weite Spr. 2310. 

5q^^F3r m. F«r6#ftfiond249,9. Ml^lUH® iäfcrft*«- 

^I^^f^ehl f. 1) ffer6flmonrf#cAe<n. qj^UIH** 
Adj. f. mit herbstlichem Vollmcndschein, — 2) Ti- 
tel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

5J^^55ra^ (Hlsj. 53) nnd ^I^^RR »• Berbsv- 
mond, 

m. im Herbst reifender Reis, 

^flflsf^R m* ^n Pf^^ <m Herbst (ist stumm). 

k\(^^ f* N. pr. der Gattin KunAla's Hin. 
Pah. 9,35. 

i*'''?rnf Adj. in einem Röhricht geboren, 
2.* 51^ n. Bleuler. 

^1(51 "^"i m. Bein. KArttilieJa's. 

^fTSTFT D* ^^9 dichte Menge von Pfeilen. PI. 
R. S,44,l 5. 

i^U^HHM Adj. aus einer dichten Menge von 
Pfeilen bestehend (ic. 20,1 6. 

^UssMIrUI ^ Herbstmondschein^ 

1. k\X^ ^) *^' Name eines der 5 Pfeile des Lie- 
besgottes. — 2) n. a) das Auseinanderfalten^ Ber^ 
sten, Zusammenstürsen, — 6) * Mord, Todtschlag, 

2. ^tn 1) Adj. schirmend, schützend. — 2) m. N. 
pr. a) eines Schlangendämons. — 6) eines Dich- 
ters. — c) * eines Fürsten. — 3) n. (adj. Comp. f. 
m) a) Schirm, Schutsdach, leichter Schutxbau 
überb., Obdach, Hütte; Verschlag, Kammer; Woh- 
nung, — b) Schutz, Obhut, Zuflucht, S^f^ 7[R u. 
s. w. Schutz suchen bei, seine Zuflucht nehmen zu 
(Acc, seltener Gen.). Am Ende eines Comp. Zu- 
flucht bei oder für, — ü) ^«-^HI ^Ji^Wf Name ei- 
nes SAman. 

!(I^UI|c4)^Adj.alsBeiw.Yon9f)^wobl fehlerhaft. 

!U(UINIc? Adj. der sich in Jmds Schutz begeben 

hatj bei Jmd Zuflucht suchend, Nom. abstr. ^cTT f- 

!^l(Ulli|friHlrMMWi^m-4jm m., o JI%^tmT 
f. ond ltl{UHfMch|^HaO t. Titel Ton Werken Opp. 
Catl. 


♦5frnTTO Adj. = H|(m|iM- 


!^l|UliraH Adj. um Schutz bittend, Zuflucht 
suchend, 
♦y^UIIM* (1) Adj. dass. 

^I^UIMH ni. Obdach, 
i • SfTffnf f- etwa Widerspänstigkeit, Hartnäckigkeit. 
2. ^I^foi f. fehlerhafte Schreibart ftlr Q^f^T. 
i-*5T{tlftf.=R^lriti*add«rto foetida and=sfMrf)> 
2. ^((Un Adr. mit ef)^[' zur Zuflucht machen, Z. 
suchen bei (Acc). 

51^5) [mh^ Adj. = y^miPaH. 

♦5T7tIIm.==H^,gfI,HNUIIrlt,«rfll^S|n3^ 




und "cirt^Hö. Aach HHI? geschrieben Zacb. Beitr. 
86. 

^\\\ki Adj. (f. ^ETT) i) Jfi^d (Gen. oder im Comp. 
Torangehend) Schutz-^, Zuflucht — , Hülfe gewäh- 
rend. — 2) Schutz — , Zuflucht — , Hülfe suchend 
((aiikb. G^Bi. 4,1 7), — bei (im Comp. Toraogehend). 

— Vgl. ^^I(UU. 

^I^UUHI f. Nom. abstr. zu ^TH!? D- 

JJI^tJim^rn^Tr^ n. Titel BcuiBLLy T. 
*5i;[qg m. t) Wtnd. - 2) Wolke. — Vgl. H^. 

kl(nc^H ni. ein aus Pfeilen gebildetes Lager MBu. 
i,l,i85. 5,127,16.13,110,1.14,60,13. GtT.4,4. Vl- 
SAT. 297,9. Vgl. 5ipfa^, ^^WR and 5^W3JT. 

k\{^\ f. das Pfeil-Sein. 
♦^Hr^iiHH^m. Bund. 

'i\{r^\^ m. Herbstxeit 106,28. 

^l^rt|<i| n. eine im Herbst erscheinende Lotus- 

blüthe. Nach Rag ah. eine weisse Lotusblüthe, 
f 
S(l^rMo|1 n. eine Vollmondsnaeht im Herbst, 

^ltrHci^l|i(H tu. Herbstvollmond. 

*^JC(rfW{ m. Tabernaemontana coronaria Racau. 

4,171. 

^Ur^l*^!^^ ^^i' ^° Verbindung mit ficT Du* 
der Herbst und die Regenzeit Bhao. P. 1,5,28. 

;^W n. das Rohr-Sein TS. 6,l,s,5. 

5f^r?Pm m. Herbstzeit Vasat. 289,1. 

Jff^rHFT o- Herbstkom. 

«n^ f- 1) Herbst. — 2) PI. poetisch für Jahr. 

Wli^ 1) *ana Ende eines ad?. Comp. (°!^l)dH) 
Herbst, — 2) f. 3Bn a) * Herbst. — b) *Jahr, — c) 
N. pr. einer Frau. 

sti^^^ m. N. pr. eines Autors. 

^I^^g^ m. Rohrhalm. 

^T^^QTT f. N. pr. eines Flusses, t. I. H^o, 
♦5l^((ti m. Ende des Herbstes, Winter Raoar. 
21,67. 

^l^^^M^ m. Berbstwolke Spr. 6419. 

^T^^TH^^^ m. N. pr. eines Fürsten, 

k\{{\WomikH\ f. Titel Opp. Cat. 1. 


^IKHcl^MMsll f. Titel BoaüBLL, T. 
mj\s\ Adj. (f. m) im Herbst entstehend 

scheinend ^ herbstlich, 
^(5^I^IM nu ein im Herbst entstehendt 
5IJ3'P^'^ "• Pfeilregen R. 5,76,10. 
:(l|^(i Adj. im Herbst erseheinend, herl 
k\{'^H m. Herbstwolke Dburtan. 22. 
. ^|(M^H(^i^ m. Herbitmond, 
^\\^^ m. ein Teich im Herbste. 
1(1 ^^t| f. (/er als eine Frau gedachte Be 

ebahImeak. 14,82. 
k\\M 1) Adj. bejahrt. — 2) m. N. pr. ein 

nes oder entfernteren Nachkommen des G 
{(T^S? ni. N. pr. eines Muni. 
^it^^K ^' Berbstvergnügen, — belui 
^^^^^ m. N. pr. einer Insel, 
^f^cTH m* PI* N. pr. eines Volkes. Vgl. 9 
;r^flr na. Pfeilbehälter, Köcher, 
m^Möfi^ m. Pfeilmenge, Pfeilregen\Uk^ 
♦^l^fHMW m. und ♦5I^ft^5T m. gana 
^l^«^? m. Herbstwolke. 
k\i^^{ n* ^'^i' <>*^ Pfeilen gebildete i 

eines gefallenen oder schwer verwundeten E 

Vgl. i^l^rtcTM. 
♦^jitf-pl m. Tectona grandis Ra6an. 9,13 

♦S^I^MIuI^ f. (8. o. 3. ^^ und ♦oqnfl 
best. Pflanze. 
^S^^[ti m. Pfeilschussweite MBb. 6,48,3 

*5I( M^"l f. Galega purpurea Mat. med. 3 
GAN. 4,73. BbItapb. 1,2 U. 
♦5H3^ Adj. (f. ^. 

^fT^^ m. eine ununterbrochene Rei 
Pfeilen. 

!(TT^rr^n D* «^'f^tf 5(r«u UM« Rohr Qat. 
9,4,11. 

!n7H ni. 1) eM 6e«/., dem BirschgeschUd 
zähltes Thier; in spateren Schriften ein fab 
achtbeiniges Wild (ein gefährlicher Feind 
wen und Elephanten). Nach den Lexico^ 
auch = öRpr und 3^. — 2) Bein. Vishii 
3) Titel einer U p a n i s h a d. — 4) «<n best. J 
— tt) N. pr. a) eines A SU ra. — 6) zweier 
gendämonen.— e) rerschiedener Manner H 
166,28 (eines Fürsten der A^maka). — d] 
nes Volkes, t. L ^IST^. — e) eines Affen. 

mTHöf)clrT n. Titel Buskbll, T. 

^rpr^iR m. N. pr. eines Mannes. 

HI|H<^ m. N. pr. eines RshI. 

^rpicn f* Nom. abstr. zu ^fpf 1). 


Srpn^ BL TiteL 

Spr^lsn^FTTR m. Titel eines oeoereo Werkes 

BUSHBLI, T. 

(I^HcHI^ n>- 9in freit. Taet S. S. S. 209. 

5rpidld 1*811 f., y(HH«tHHIHH^., ^^HWW 
fl. und ^npr^^ D. Titel Bouull, T. 

SUpTRicIif n.TitelOpp.Cat. l.Riehtig!i|^He|)c(T;|. 

SipTH^ f. N. pr. einer Ztaberio. 

^Mimf|s1IH m. und !^||Hli^dlU m. (rieh- 
tif ^{Isii^^} Titel Opp. Cat. i. 

JipiT^efi n. Titel Burrill, T. 
^npf m. Bein. KArttikeja's. 

{iprf^ f. RohrspiU€, 

Sipi^ m. Pfeilverumndnng und zugleich Seh%Dund 
iis Mahms VIsat. 125,4. 

^l|Hlfs|t|T|3| n. Titel eines Werkes Boiuibll,T. 

9lpnT9J[TsR m. N. pr. eines neueren Fürsten 
Imiiu., T. o|ls|t|{(i| n. Titel einet Werkes 


ibMid. 
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SrprnTH^^ f. Titel einer Dpanishad Opp. 
CiLl. 

^I(HM AdJ. (f. ^) aus Rohr beitehend^ —gemaehi, 

y (H (1 NHtI Adj. ^Pf9iU SM Strahlen habend 
MBi. 6,48,85. 

•y(H9 m. ein best. VogeL 
*^{^lä n. Pfeilspitze. 

kl(M^«ft n. dia SeAnMr, on^ welche die Palsn- 
Nälter einer Handschrift gereiht «indyVisAT. 950,2. 

!(|^ f. scblechte Schreibart für Q^ zu Spr. 

im. 

•5l{5Rj n. Wassvr, 

•!(l(cliH ni. PI. die Nachkommen des QeTBlo- 

nto Pat. zu P. 4,1,85, V Art t 8. 


9(^1^1 m« N. pr. eines Huai Kabaea 1,2. 
BilfAPa. 1,(. 

!(|^ m. PI. N. pr. eines Volkes. Richtig lülSf^. 

g|e|m n. AöArtcAf (KArttikeja's Geburts- 
•Ötle). o W^:, ^c^UIHM m. und Oc|ui|^o| m. 
BsioD. KArttikeja's. 

yiolH n. sohlechte Schreibart für :(|^o(m. 

Si|{c|tl Adj. mit Pfeilen gespickt Hariy. 3,95,81. 
Aach in einer Etymologie Ton ^icrHM und an- 

r 
l.!(||c|l| n. Pfeilregen HBb. 3,270,21. S,173,19. 

PL R. 3,31,9. 

lU(cm n. Regen. PI. (i^ 20,72. 

^•Qplf^AdJ. Pfeile regnend^ — ausschüttend 

IatbIs. 48,80. (ic. 19,96. 

^ 9l(cirNH Adj. TFoff er regnend, — anlf «fidfiid 

(^ 19,96. 


*9l(MliUI m- i) PfsüspitMC. — 2) Verfertiger von 
Pfeilen. — 3) #W#«foMaf. — 4) s inf^; wohl 
fehlerhaft für Cj^lfrl. 

S»(c|||m n. Ä?A<W. T. 1. 5rTT^. 
l*^l(cfi^ m. N. pr. eines MarutTant 
2.*5n[qi% f. Pfeilregen. 

Sd^Q|i| m. N. pr. eines Bosses {pfeilschnell). 

^r[oU 1) n. Ziel Nom. abstr. OcTT f- K*i>* 265, 
1 6 (430,1 7). — 2) 1 5f^ölh, 5l^f^ PfeUschuss: 
später als Pfeilhagel erklärt. 
*^{pkX^ D. = 51^ 1). 

^l(o<4i|, m^oqqlrf SMm Z<e{« ffieAmen. -* Hit ^'• 
TH dasff. Terstärkend Naisb. 4,42. 

:^|(oi|IM, !il(c|JIMr{ das Ziel bilden. 

^I^otileti^m n. da« xtim Zid/« iV«Amsffi Naisb. 

9,20. 

^I^SHMH n. (Dacae. 62, 1 6) und !^|(^|U|| f. ein 
aus Pfeilen gebildetes Lager (für yerwundete 
Krieger}. 

51X51^, °qrfH »i^ehen. 

!(T^ n. 1) ItaAm, die Baut auf gekochter Milch; 
auch eine dünne Schicht von Asche Apast. (b. 6, 
9,1. — 2) Bbao. P. 8,24,26 fehlerhaft für Ht[H. 

^T^^TTcT AdT. mit ef^J einem Pfeile preisgeben, 
so T. a. mit einem Pfeile treffen Naisb. 1,81. 

9I(MH m. 1) Röhricht. — 2) N. pr. a) einer 
Oertlichkeit. — 6) eines Mannes. 

£(|^|eh ni. eine best. Mischlingskaste. 

5n[Tfn gana ^VT^. 

^l(liimf(HIUI n. eine Anzahl von fünfknd- 
dreissig, 
*^\{WM m- PfeUschuss. 

♦s^fift, ♦5i;[Tft und *5rnf?i f- •<« *•»'• yogel. 

*^l(l^<4iH m. rsfrMfiyen <m PfeilscMessen. 

U\(m^ ^^C^ zu einem Pfeile werden (Naish. 4, 
120), einen Pfeil darstellen. 

k\{\r{ ond mipft (Kabaka 1,27) f. eine Reiher- 
art (zwei Species derselben). 

!^1(|||HM 1) m. dass. — 2) t ^ ein best, chirur^ 
gisehes Instrument^ eine Art Sckeere. 

^^l'K Adj. Sehaden zufügend^ schädigend Hab- 
SBAB. 56,10 (lym^). (ic 19,108. 
*5Hf^lM m. Bogen. 

sd^lpclH ID. N. pr. eines Affen. 

kl^lMItM o. ein besL chirurgisches Instrument. 
♦5rnifT, ♦«(IM*! und »^l^ f. = 5r^. 

^|||o| m. n. 1) eine flache irdene Schüssel, Te^ 
ler (Apast.), schalenförmiger Deekel eines Gefässee 
Kababa 6,20. 24. — 2) als Maass für Eorn s sioe< 
Prastha. — Vgl. ^;o und H^^o. 


an 

9l{Ncfi 1) s^^F^ 1). Am Ende eines e^J. 
Comp. f. ofopjn. — 2) f. ofcföRT Bei. eMee best. 
Abscesses. 

:(l(|o|eh^ m. e<fie Schlangenartm 

^l(|ci(l) f« N. pr. 1) eines Flosies. — 2) einer 
Stadt — 8) * eines buddh. Klosters. 

k\{\^i 1) m. Eöcher. ~ 2) n. Schild UBb. C,6J, 
80. 82,86. Wird auch als Panzer erklärt. 
I KI(N^I[| n. Schild. 

^I^MHMIfl m« dM ^reüMfien der Schüsseln. 
3rT °rT wenn dieses aufgehört hat, so t. a. nach 
der Mahlzeit, wenn die Schüsseln wieder an ihren 
Platz gestellt worden sind^ U. 6,56. MBb. 14,46,20. 

Sil^Hm m. Bo^eti MBb. 1,189,18. 

S11(|!1|[H m. oder f. ein Blitzstrahl von Pfeil (ic 
19,11. 
!U^|SUi| AdT. Pfeil gegen Pfeil Kampaba 144. 

ÜTTAHAB. 34. 

♦Sn^WCr m. Köcher. 

;||TFT nn- Bogen, 

ii\{ IH1 1) m. N. pr. eines Sohnes des Dhrta- 
rishtra. — 2) n. Bogen. 

^\{ mHU^ni.^o(|fefieüAürfeMi7DBAB.41 ,1 8(70,1 9). 

SOT^TtRf^ Adj. bogenkundig, ein guter Schütze 
Pb. P. 

kl^lHill Adj. mit einem Bogen bewaffnet. 

k\{lW{ m. Pfeilregen Yasat. 293,8. 

5I^1PT n. Bogen. 
♦5TT7 Adj. =fi^. 

^rrpT Adj. mit Pfeilen versehen. 

l.*5ffif. 8.0. i.5l^. 
2. ^m Adr. mit ef)^^ zum Pfeile machen. 
S^^TR Abi. Infin. zu 1. ^ RY. 3,53,17. 

^ft{ m« (nur R. 7,75,4) n. (aiy. Comp. f. KT) 
1) fester Bestandtheil desEÖrpers, Knochengerüste; 
PI. Ge6efffie Ait. Ab. 231,2. ~ 2) Leib, Körper. — 
3) PI. bei den Buddhisten Reliquien. — 4) fester 
Körper überh. — 5) Leib, so t. a. Person. 

$lA(«>h n. 1) e<n efender, «olni ^^er Körper (fic 
13,48), der e/ende, toerlAtoee K. Klo. 194,5 (326,8). 
2,118,2 (145,7). — 2) le«», Körper (metrisch für 
k\i}{) Hbmadbi 1,604,11.617,11. 18. Am Ende ei- 
nes Comp, t ^i^efij. 
UO(^rf.{ m* Krxeuger, der leibliehe Vater. 
W(l(*^^ °- dae/»e<ii<peffi dee letöee Spr.64Sl« 
iyp|eh(jr m. ErMeuger, der leibUehe Vater» 
Hl(1(tft^m n. do# Annehmen einer läMehem 
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G$9iaU 106,S8. u. 

fi\fi\\ki{{ f- Pflege dee Eörpert^ das Siehwa- 
sehen u. s. w.- Pankad. 

;i^l|sT 1) AdJ. (f. QT) aus dem Körper hervor- 
gegangen^ tum E. gehörig, am K, befindlieh, kör- 
perlich 107,6. (ic 15,1 2. 19,59. — 3) m. (adj. Comp. 
tm)a} Leibesfrucht. — b) Sohn. — c) der Liebes- 
gott, Geschlechtsliebe. — d) * Krankheit. 

5rf^5FR\Adj. = 5nft^ 1) KiR. 2,41. 

^r^t^cTT ^ Nom. abstr. zu W^\ Körper. 

Sy^Mcf^ Adj. (t ^) M«6 wie die eigene Per- 
son MBB. 3,269,12. 

^l(l{rMUI m* A*npa6e des Leibes, Aufopferung 
des Lebens, das in den Tod Gehen VIsay. 279,7. 

$1(1^(4 D* Nom. abstr. zo ^,\^{ Körper. 

^IHHUi OD* ^**^ AörpeW^cAtf 5lro/'e lod. Antiq. 
* 1876, S. 52. 

S[|(1(UIH m. ein Bauptbestandtheil des Kör- 
pers (Blut, Fleisch a. s. w.). 

%iri|^M°h m. ein mit einem Körper begabtes We- 
sen Baddh. 4,8,10. 

!il|^^H^M m« MBb. iS,lll,20 aach NIlae. = 
5nf^TFT n^:, — sgsrferfcl:. Wohl fehlerhaft 
Air $|(}|PlVJM etUHis Sicheres über den Körper. 

^l^l^PlHlrl m. das Niederstürzen des Körpers, 
das Todthinfallcn Gadt. 23,10. 

^I(T(*'Ü1H m* das Ablegen des Körpers, das 
Sterben Apast. 

Sy^l^Mfki f* Läuterung des Körpers MBb. 12, 
270,88. 

^l^i^^lCi m. das Zusammenbrechen des Leibes, 
Tod KcMAEAS. 3,(4. QkütL. zu Bkb. Aa. Up. 227. 230. 

GaCDAP. zu SifiKBJAK. 67. 

5l(l^tft2l f« körperliches Leiden YaeIb. Jooaj. 
9,12. 

^'0^ U^M m. die mit einem Leibe behaftete 
Seele Ait. JLb. 346,8. 9. 

5(|{1(V1*1^ «n. Erzeuger, 

'^\{\{^^\^^ m. N. pr. eioes Fürsten der 
GandharTa Kabard. 2,19. 

y(l(8(«-kl m. 1) die Fesseln des Leibes, das Ge- 
fesseltsein an den Leib. — 2) das Annehmen ei- 
nes Leibes, iosbes. eines neuen Racb. 13,58. loitr. 
00 ?. a. in leibhafter Gestalt. 

m\\{m^ m. ein lebendes Wesen. 

51 (1(^ Adj. den (künftigen) Leib in sich tra- 
gend ond mit einem Körper behaftet (rom Samen 
und Ton der Seele). 

^'vt*^ °^' ^^ Ztciammen^recAafi des Leibes, 
Tod Ait. Up. 4,6. Gaut. 12,6. Soga. 2,478,5. SaS- 


■■JAE. 68. 

^I^^Mi^ f. ein schlanker Körper Ragb. 6,65. 

5l(l(MMI f. Unterhalt des Körpers Bbac. 3,8. 
Katbas. 52,101. 

!iUl(^MN AdJ. aus der körperlichen Berüh- 
rung entstehend, — entstanden 97,9. 

^T^T^öl^ n. das Versehensein mit einem Körper. 

^l{l(<=4T1 1) AdJ. a) mit einem Körper versehen. 
— 6) körperlich, consistent. — 2) m. ein lebendes 
Wesen. 

\i\(il'di\(^ m. Titel Opp. Cat 1. 

^(^I^MHMui n. Befreiung vom Körper, Tod 
Baddb. 2,18,24. M. 2,243. 

^l^l^^rt Adj. der seinen Leib sich angelegen 
sein las st, der sein Leben schonen muss. 

^l()(o({ri f* Unterhalt des Leibes, Fristung des 
Lebens. 

\^^\\^y^^k^\ f* 5orye Mm den Leib, 

^r^JW^m n. Tödtung des Fleisches, Kasteiung 
des Körpers. 

UI(I(HUJ m. Gelenk am Körper, 

k\\^{k\\^ m. körperliche Erschlaffung 95,1 9. 

^1(1 (tei Adj. im Körper befindlich, — wohnend 
167,23. 

^1(1(^^11 n. die Lehre vom menschlichen Kör- 
per. 

5l(1^f^8lld f. = 5inT^ HAasBAE. 12,7. Kad. 
2,48,18.21. 62,7 (57,17. 19. 75,7.8). 

^l^l^c^lH m.Pl. Bez. 6ef(imm(ar^encf an Apast. 
Ca. 20,12. 

^T^t^l^fn f. Geberde, Miene. 

5(l(l^ir^"i m. unterschieden ron ^RTJTFR» 

^1(1 (in m. (adj. Comp. f. m) die Härchen am 
Körper Panbat. ed. Bomb. 4,29,11. 12. 

!ll(l^l^VUch' Adj. lieber als die eigene Person 
112,12. 

51(1 ( (IT m. die Hälfte des Körpers Kdm la as. 1,51. 

51(1 (HMcJ m. Körpertheil. 

5lO(N(m n. SchUd. 
♦i(I(1|liV8| n. Gerippe. 

1) Adj. a) mit einem Körper versehen. 
Am Ende eines Comp. — 21cm Körper habend. — 
6) mit Leibern bedeckt. — c) am Ende eines Comp. 
an seinem Körper — übend, — 2) m. a) ein mit 
einem Leibe begabtes Wesen, Geschöpf, Insbes. 
Mensch. — 6) Seele. 

Adr. mit ^eieh verkörpern, einen Kör- 
per annehmen. 

5!^ 1) m. f. (häuGger) Geschoss, Speer, PfeiL 




Das t auch personificirt. — 2) 
'*'Bein. Yishnu's. — c) N. pi 
dharra. 

^l#\Ht1 Adj. mit Geschossen 
♦5r[sr Adj. =51^. 

5ff^5RT (C^T. Ba. 3,1,»,13. 
und 5l^Nl«hl (R. 2,96,4 4) f. R 

'iT^UI^^H Adj. mit einer Ht 
S,26,6. 

51^ IM m. Pfeilregen. PI. fig. 

!^4^ 1) Adj. (f. m aus C 
stehend (at. Bb. 8, 7, S, 20. 
12,26. — 2) m. a) Kiesel, 
Kacc. 72. — b) metrisch für 
und Sandxucker. — c) eine 
S. 192. — d) N. pr. a) eines i 
Wesens. ^ ß) PI. eines Volkes. 
Comp, f. m) a) PI. Gries, Kies 
als Krankheit. — c) Verhärtut 
Verhärtung des Ohrenschmalze 
Naisb. 6,99. — f) Scherbe Ni 
5IöR^ a) Fluss. — b) Gürtel, 
d) ein best. Metrum. — Vgl. ^ 

r r 

5R7pff 1) »Adj. Ton 5r=f;p. 

Citrone Raoan. 11,180. — 3) f. 

Pabahabtbas. 27. 
^RjpfjHR Adj. metrisch f 
51^ (d n. Nom. abstr. zu ^' 

S,2,«,2. 
5töfi^qr^R Adj. metrisch f 
5l4l(l«hrejH^Adj. Gries m 

(ameb. Grbj. 6,1. 

5T^||^ (Kabaka 1,1) und l 

lerhaft) m. N. pr. eines Mann 

r 
*5F'h*H^M m. eine weisse Ci 

29. T. I. 5ioK( q^Lj. 

*5IöR^T5PTT f. eine best. Uölh 
r 
^1^(1*^ n. Zuckerwasser, 

r f ^ 
5Rj7I5f^ m. n. eine Art Ge 

r 
JEföR'^T^ Adj. Von (fliegend) 

(Wind). 

*5l4i(N?l A(U. mit Gries ve 

r r^ 

5l°li|RrTT f. N. pr. eines Fi 

:tl°n(lcll C4*i Adj. Gries regr 
fortreissend (Wind). 

y4i(IWHHi f. der 7te Tag i 
des VaigAkha. 

SRTfTH^ m. Rum, 
*5RJTpT» Adj. von 5R»p. 

5|öfiT^ Adj. an der Grieskr 
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5l5Ri — 5I5Ri 


$1d4i| m> N. pr. eines SchlaDgendamoDS. 
*5Mi£ na- N. pr. eines Mannes. 3TfJ5I5!^fElJ 
dU I^'aehkommen UtCara's und (alankata's. 

*^l^i* '"* ^* P"** ^^o®' Mannes. 

*5i5T5 m. = sTRimsr und 5i5finra5W. 

^I^^i f. N. pr. einer Tochter des RaadrA^Ta 
VP.2 4,129. 

*9ldM^ N. pr. einer Oertlicbkeit. Aach ^ifcfT^ 
geschrieben. 

S[|^P| l)ni. a) Heutchreeke; vielleicht auch Licht- 
motte, Nachtschmetterling» Beutchrecken Ton Gold 
als Yerziernngen auf Bogen. Diese Insecten gel- 
ten für Kinder Pnlastja's oder TArkshja's. — 
6) N. pr. a] eines DeTagandharva. — ß) eines 

r 

Asnra. ~ 2) f. ^ N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 

SUdHdl f- (MabatIrai. 116,U) nnd !^HH<4 n. 
Nom. abstr. zu SH^fTH 1) <>)• 

!(M^IMi ^^r{ v}ie eine Beutehrecke oder toi> ein 
Naehttchmetterling verfahren, d. i. unbetonnener 
Weise in's Feuer fliegen, — in den Tod gehen Bl- 
LAB. 237,2. 

SffÖcTc? 1) n. f. (^löcf^rTT) Stachel eines Stachel- 
schweine (bei der Geremonie des Haarscbeitelns 
nnd zum Auftragen von Augensalbe gebraucht); 
auch wohl Borste des Ebers, — 2) *ni. Stachel' 
Schwein. 

^Id^'ci^ m* oder n. Stachel einet Stachel- 
schweins (zum Schreiben dienend). 

Ulcil^rt Adj. mit Stacheln versehen, 

Tfcff^ffTT^I^I^ m. ein best. DagarAtra {bunt 
wie ein Stachel des Stachelschweins) Act. (a. 4,3,2 7. 

SI^TFTi m. (ausnahmsweise) und m^TRiT f* 1) 
Spahn, Splitter, spitzes Bolz, Stäbchen (zum Röh- 
ren, zum Auftragen Ton Salbe; an einem Käfig 
oder Gitterfenster Yasat. 206,1. 234,2), Halm, 
Reis, Ruthe, Gerte, Leimruthe, Rippe (am Sonnen- 
schirm). Bei buddhistischen Bettlern ein mit ihrem 
Namen versehener Bambusspahn (als Legitima- 
tion). — 2) Finger, Zehe Yisbrus. 96,59. ^ 3) Sta- 
chel des Stachelschweins. — 4) ein Stäbchen beim 
Spiel, m. N AB ADA 16,1. — 5) ein spitzes Werkzeug 
tum I>urchbohren, Pfeilspitze, Nadel u. s. w. — 6) 
= ^FTRiFM. — 7) * Pinsel zum Malen, — 8) 
* Knochen. — 9) * Stachelschwein. — 10) * Predi- 
gerkrähe. — 11) *Vanguiera spinosa. — 12) N. 
pr. a) einer Stadt. — b) * einer Frau. 

^TSTTöR^ m. Tielleicht Vogelsteller, 

^IcTRi^T f. etwa Spähnchen, 


^^I^TRiFnJ AdT. ein Spieleraasdmck. Ygl. 7- 

^HI^^IMhU OD. PI. bei den daina Bez. für die 
24 Arhant, die 12 KakraTartin in BhArata, 
die 9 Yüsudera, die 9Bala nnd die9 Yishniu- 
dTisb. 
*!(Hlchl^ f* N* P^' einer Frau. 

S(lci|ct)IM^ n. ein stabförmiges spitzes chirur^ 
gisches Werkzeug: Senknadel, Nadel xu Augenope- 
rationen, Sonde u. s. w. 
♦SRRnsirT Adj. von stMioni. 

^l^rnnTST Adj. an einem Stäbchen befindlich 
Apast. QtL, 8,14,15. 

^IFTTJöRc^ f. Spähnchen, Stäbchen, 

kMlI=H*i Adj. mit Grannen versehen, Ygl. ^ft- 

^TöTTRi^m* YIbaiiitbod. 137,a,4. 
♦!lHli m. ein best. Gewicht, eine Wagenlast, 

CT^^ 1) m. n. eine unreife Baumfrueht, — 2) 
A4j. unreif (Banmfrucht). ~ 3) * m. a) Aegle Mar- 
melos rUaii. 11,191. — 6) eine best. Wurzel. — Ygl, 

^}Ka ICi^ N. pr. des Geburtsortes PAnini's. 

*5(|;?1l8|crl m* N. pr. eines Mannes. PI. seine Nach- 
kommen. 

*^FTPTTT^ m. Kamel. Beruht auf einer falschen 
Lesart. 

*5I5n5T n. ein best, wohlriechender Stoff. 

*yHW^ Adj. (f. ^) mit (aUlu handelnd, 

*^lcHo|tF m* N. pr. eines Mannes. 

♦5rf^rra ▼. 1. für 5Hcr^. 

i^|^«i m. ein best. Insect, 

!^H 14)4)1 (so die Hdscbrr.) f. AY. 20,130,20. 
Richtig !(lcil«t)°t)i Splitterchen u. s. w. 

S(lcroh 1) m. n. Spahn, Abschnitzel, — 2) *m. 
Mehl, — 3) n. a) Fischschuppe YIsa?. 277,2. — () 
^Bast, 

SnFojmfl Adj. schuppig Rio an. 17,65. 

5Rrt|J5r Fischschuppe in FTl ^, 

5R?cfnH*l 1) Adj. mit Schuppen versehen. — 2) 
♦m. Fisch. 
*^IK^^1 «• Fisch, 

j^lcrorTI AdT. RUat. 7,1 54 4 fehlerhaft für cjjcrcfi^. 

5IcrCJund5IcrHoh fehlerhaft rur^fcrQund^RrQöT). 
♦5Fcr^,5R^>Ta(^!fSR). 

JJfcrJTfM ni. und ^Rrrisft (?) f» Salmalia mala- 
barica. Ygl. ^IIcthI^. 

^Ic^tl 1) m. n. (adj. Comp. f. m) a) Spitze des 
Pfeiles und Speers; in übertragener Bedeutung so 
▼. a. Dorn, Stachel, Alles was peinigt und quält. 


— 6) in der Heilkunde jeder in den Körper i^ 
gedrungene oder in demtelben tieh bildende fremd» 
artige und Schmerz erregende Stoff, Blatentteiik 
u. s. w.; sogar der Fötut, — c) Sehaden, Fehler 
überh. efiH*41c^Ulrf so ▼. a. Bindemitse, — 2) b. 
a) Stachelschwein Ria an. 19,51. — b) * ein best, 
Fisch Ra6ar. 19,71. ~ c) * Vangueria tpinota Rl- 
«AN. 8,67. — d) * Aegle Marmelos RIoah. 11,191. 

— tf) * Grenze. Ygl. Zach. Beitr. 42. — /) N. pr. a) 

eines Asura. — ß) eines Fürsten der Madra, 

mütterlichen Oheims und Gegners des Judhisb- 

thira. Nach ihm das 9te Buch des MBb. !QrQ^ 
r 
^ n. benannt. — y) eines späteren Fürsten. - 


3) f. 5RrOT eine Art Tanz, — 4) n. KIm. NIns. 7, 
17 fehlerhaft für ^f?- 

5lc?IRf m. 1 ) Staeheltchwein Gaut. Apast. Ya- 
sisBTBA 14,39. — 2) einFitch mit Schuppen. — Z] 
^Vangueria tpinota Bbatapb. 1,173. 
*sücr(4ong6 ™« Staeheltchwein, 

SnSTRTrR N. pr. einer Oertlicbkeit. 

r 
mjrZRiHJ m. Pfeilmacher, 

5(lcrno»iT14 m. Chirurg, 
WTFRmX! N. pr. einer Oertlicbkeit 
klc^U«t)o|tl Adj. tpitsmäulig, CfM m.Spitxmam. 
S^lcryHR Habit. 14300 fehlerhaft für W^* 
Ulcrtiohlrt^ N. pr. einer OertlichkeiL 
5Tc?lRIrr m. Chirurg, 
* Jdc^tlHuTTf. eine best. Beilpflanze BBATAFa.1,1 70. 
WWf^ °^1rr pc«*myen, Sehaden zufügen, beein- 
trächtigen, schmälern Anabgbab. 2,51. 


*5(lc^tlcllH1 n. Stachel eines Stachelschweins, 


^RrnönFT Adj. 1) in dem eine Pfeilspitze steckt 

(Wild). — 2) dem eine Pfeilspitze gehört, der ei^^ 
Thier erlegt hat, 

STfrURFR n. das Berausbringen eines Stachel-^ 


— eines Doms, 


WU^n^ nnd SflcrEJ^fT m. Chirurg. 




ölc^tliCHI Adj. von stacheliger Natur Mon. 

B. A. 1868, S. 238. 

S(lcri||H1«41 n. das Ausziehen der Stacheln, D 

von Adj. oHMhIh darüber handelnd, 

*yc<^yii\ m. galja's Feind, Bein. Judhis 

thira's. 

*5TST 1) m. o) Frosch. — b) Rinde. — 2) f. == 

5ltei«4) 2) 6) RIgan. 11,196. 

^Itn^ 1) m. a) Stachelschwein Baodb. 1,12,5. «--' 

r 
6) * Bignonia indiea. ~- 2) f. ^ a) Stacheltehwe^^ 

— 6) Boswellia thurifera, Weihrauchbaum (Ha^^ 

Pab. 2,383); Weihrauch Ragaü. 11,196. MaU me^' 

316. Hier und da (auch in Bomb. Ansgg.) mit fl 
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lefchrieben. — 3) *d. Rinde, 

![Tgn% (metrisch) f. = ^IS^H' Stachelschwein. 
*5I5Rm?»^ ™' Weihrauch. 

5[gISR)77 m. dast. ^fo gedr. 

5rfgRn f. eine Art Fahrzeug. ▼. I. nRT5!°Rl. 
*W^ m. 1) PI. N. pr. eines Volkes. Vgl. n^- 
— 2) ein« 6«#r. Pflanze. — Vgl. ^Hc^« 

S^ J ) m. o. (adj. Comp. f. m) Leichnam, — 2) 
•d. Wasser. 
^fSPfx m. 145,7 Druckfehler für ^||o|cf;. 

r 
^NQfi*i<i n. Leichenbegängniss Bacdh. 2,1,2 5. 

*^<4oni«-M m. Bund. 
SN<^^Adj. £a<cAen mocAend (Krshna). 
^(c^^c^l f. Leichenverbrennung. 
^MUIH m. PI. N. pr. eines Volkes. 
^NH^ n- M*ti 5riicik von der Nabe eines LH- 
chentoagens. 
^MHW^' n. Leichenstätte. 
*^|omH n* IeicAen6aAre. 
ST^ schlechte Schreibart für ^fSf^. 
*^N(^^ m. Todlen^aAre. 
VN^M D* Bez. 6ef/<mmrer 7A<ere CAiKH. Grbj. 
3,13. 6,1. 
?|cJcf m. ein best. Wurm. Vgl. Qc|r(. 
^i^ and ^Nd^ schlechte Schreibart für ^- 
g5{ and ÜHSFR». 
itNdl°hfe4irj fehlerhaft für H^^Rimg. 
^g|o|1c^ und ^^ m. Leichenträger. 
M^^IHHM Adj. mit 400 Leichen bedeckt Dacak. 
45,6. 

^c|L|l|*7 D* Leichenstätte; angeblich anch Lotus- 
blüthe. 

k\'^\k\^^\ f- Todtenbahre Harshai. 139,19. 
Vgl. RU AT. 7,4 63. 

!(NR|^ n- Schädel Baudb. 2,1,8. oRf(|yy 
4.fjj. den 5c/i. (des Erschlagenen) als Fahne tra- 
iiend Apast. 

!(|cf^ 1) n. a) Veberlegenhcity Vebermacht, {sieg- 
■^eteAe) Stärke, Heldenkraft. Auch PL Instr. !^|o|H| 
kräftig, stark. — 6) ♦ ITaeeer. — c) ♦ ZetcAnam. — 
^) m. N. pr. eines Lehrers. 

;|ö[H3S[rN^, "^^^ Gop. Bb. 1,2,9 fehlerhaft für 
?|cRn5Tt°; vgL AiT. Br. 8,14. 

mc^VIH 1) A^j* Überlegen, übermächtig, Kraft- 
ihaten vollbringend, gewaltthätig. — 2) *m. Weg. 
kMHMt) Adj. mächtig, machtvoll RV. 
51c|fWH Ad|j. dass. RV. 

^NH I Adj. f. mächtig, machtvoll (Indra's Mut- 
ter) RV. 8,45,5. 77,2. 


^|G|liil m. Leichenfeuer Apast. (r* 9,3,22. 

^Jßim n* 7od/enepe<ee. 

^icaii^l m. Leichenfresser Bbatt. 

!^Nin^HITd<4) Adj. einen Kranz von Todten- 
gebeinen tragend Ind. St 16,392. 

^{1%? Adj.SuperL übermächtigst, heldenhaftest. 

k\^{ Adj. (f. m) mächtig. 

^|önS^ m. Einer der Leichen wegschafft. 

^J[gQ n. Leichenbegängniss. 

5PT, 5T5rfFr i) springen. — 2) *SB1^. - Mit 

3? aufspringen von, so T. a. aufgeben, im Stich 

lassen. 3^STS[fcI aufgegeben, im Stich gelassen. 

^im 1) m. a) Base (diesen oder eine Gazelle sieht 

r _ 

der Inder im Monde). 5I5FF^ «h^klM^ ^FrR 

Name eines SAman Arsb. Br. — b) ein best. Me- 
teor. — c) Bez. eines unter einer best. Constella- 
tion geborenen Wundermenschen. — cf) in der Ero- 
tik Bez. eines Mannes mit best, Eigenschaften. — 

e) *Symplocos raeemota. — f) * Myrrhe. — 2) f. 

r 

^ N. pr. einer Apsaras KlRAiip. 3,18. 

^I^Ief) m. 1) Bäschen, Base. ^f^PT m. Vasat. 

265,1. — 2) PL N. pr. eines Volkes. 

1. ^l^lofiul m. Basenohr. Du. Name eines SA man. 

r 

2. ^i^i^hui m. N. pr. eines LiedTorfassers. 
^ISI^HNIUI n* Basenhorn, so ▼. a. ein Unding. 
^lk|c|)H m. Laut. 194,1 o fehlerhaft für ^TP^Rir?« 

*m^Rnr1«F) m. Babicht Bbatapr. 2,4. 
ymyiWH m* desgl. 
5I^RI m. desgl. ^RWt s. u. 5151?^ 
m^m^ m. 1) der Mond. — 2) N. pr. eines Ge- 
lehrten. 
£(I^N^VT^ t» Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

kl^lM^H^^i f* ^^e Mondantlitzige Kautukar. 

Jf r 

!(|S(N)N1M m. N. pr. eines Autors Burnbu., T. 

!(|£^|U{1M n> Cagadhara's Werk. 

ii\\im^ n. Basen fussstapfen, so ▼. a. toorü&er 
man leicht hinwegkommt Harsoab. 181,6. 
*5(|5(l^n<t» Q* Basensprung, Bez. einer durch Fin- 
gernägel hervorgebrachten Verwundung. 

kl^ll^'S m. 1) N. pr. eines Fürsten, Sohnes des 
Kitraratha. PL seine Nachkommen. ~ 2) Bein. 
Vishnu's. 

^|?HcT m, der Mond. 

m^Pf^fl m. Bein. QiTa's. 


^l^lHU^^H m. BrUhe von einem Basenkopf (als 
Medicament gebraucht). 

kM^ Adj. (f. ^\) unversieglich, unaußörlieh, 
l.^RPTH Partie, perf. von 2. 5n- 
2. idi^lMII o. Basengang, N. pr. eines Ttrtha. 

k\H}*A Adj. Basen nachgehend, 

o 


m^R^rni m. der Mond MBb. 3,282,2. 
mS^H^HUI MBb. 3,16198 fehlerhaft flir ^M- 

1* i^|i(I^THin.dae Zeichen eMee Hasen (im Monde). 
2. 5(515??^ m. der Mond. 

^rn^io^^ m. dass. zu Spr. 1600. 
l.^^I^RPR D. Basenhaar. 
2. !(|S^MIHH m. N. pr. eines Fürsten. 

^l^llcfttimi o. Basenhorn (als ein I7nd<ny)215,1 8. 

5l5FfiRniM, °qH 9inem Basenhorn —, d. I. 

'S " 

einem Unding ähnlich sehen. 
*WJyßlfM*l f. e<n0.6efr. Pflanze RUan. 3,28. 
i'^l^n'T^ o* Basenhorn (als ein Unding). 
2. S^imUl^- m. ein Mannsname (der an 1. $|^|!IT^ 

V» im 

erinnern soll) Viddb. 36,1 (im PrAkrit). 
*Ji|!(lfJS|dl f. fehlerhaft für ^y^öldT 

min^ l)*Adj. (f. ^ Hiasen todtend P. 3,2,58, 
Seh. — 2) f. o^ Babicht Karaba 1, 27 (^IMUl 

gedr.). 

...... ^ 

!n^T^ m. N. pr. eines mythischen Wesens Sc- 

PARH. 23,6. 


5I5n^ m. 1) der Mond. — 2) * Kampfer Ria an. 
12,61. — 3) N. pr. eines Fürsten Comm. zu Hab- 
SBAK. (ed. Bomb.) 376,1. 

^n^ll^'^hlH Adj. lieblich wie der Mond Ind. St. 
14,364. 372. 

'*^I^M^*^^ °' ^^' ^^f^9n Mondgott zurückge- 
führte Fürstengeschlecht. 

U.m\^^ m. und kl^M^TilM m. der Planet 

Mercur. 

*r 

^l^ll^'^i °' °°d umschrieben ^I^TV^^? ^Tp? 

N. pr. einer Stadt. 

SfMf^TSF? n. JlfondeeAet6e Ind. St 14,368. 

51im^W m. Bein. Civa's. 

S^|5ll^-^cTT f* N. pr. einer Prinzessin, nach der 
der 12te Lambaka im Katbas. benannt ist 

((|!(ll^c4(^HI f* 9ine Mondantlitzige 251,1. 

^|!^||^*m?| m. Bez. RAhu's Varab. Jogaj. 6,11. 

^|!^|l^*^l^{ m. Bein. (llTa's. 

5f!5n^TIfT ™' <*«♦* Planet Mercur. 

k\k\\^\^ m. Balbmond. 

Wl\\'^Mm{ m. Bein, gifa's. 

^l^firf^rT Adj. durch einen Basen gekennzeich- 
net (der Mond) Qic. 15,1 14 (80). 

!(l^ll^'IMd m« «<*» *«»'• Edelstein, = ^^^^^FiTtr- 

*5|J^IIUiH and *05ft f. eine Gurkenart Raoan. 

o 

7,218. 

k\k\\({ t) *Adj. Basen essend. — 2) m. a) ^ein 
best. Raubvogel RUan. 19,85. — 6) Bein. Viku- 
kshi's. 
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*WyiiH n>. ein beiU Raubvogel. 
Sfff^cf; m. PI. N. pr. etnes Volkes MBb. 6,9,46. 

T. 1. 5irf?Rr- 

mf^T°hd[ f* ^) Mohdsiehel^ Mond äberh. — 2) 
ein besL Metrum, — 3) ein Frauenname. 

5lf5T°RltT 1) na. ein bett. Edeletein^ = ^•^«tilti 
RlflAif. 13,211. — 2) f. ^ N. pr. eines Flusses 
VP.2 2,U9. — 3) ♦n. eine bei Tf acht sich öffnende 
weisse Lotuiblüthe RIaan. 10,200. 

SrUlohrj n* N. pr. eines Buddha. 

S[rnn^ ^' Neumond HbmIdbi 1,347,12. 

^li^l^Ui' ^) °>* ^^^^ °* MondsioheL — 2) m. N. 
pr. eines VidjAdhara. 

yßlMUi^^ ro. N. pr. eines VidjÄdbara. 

5lS^IislUi5i»sl( m. Bein. giTa'«. 

^li^lilH m. N. pr. eines Fürsten VF.* 4,219. 
♦SrftPT^ (' Süstholzsaft. 

^lUlM<^ OD. Mondfinsternis s. 

^Ü^IU^^HMIH BD* Conjunction des Mondes mit 
Asterismen oder Planeten Vakab. Bbh. S. 18 in der 
Unterscbr. 

5fT5[sf und ^||!^lrlHM na- der Planet Mercur. 

5ri5TrlsTfl m. N. pr. 1) eines YidjAdhara. — 
2) * eines ScblangendämoDS. 

5ji^|^c< 1) ♦m. N, pr. eines Fürsten, = ^m^. 
— 2) n. das unter dem Monde stehende Mondhaus 
Mrgagiras. 

5rf51^ n. = s^iRi^ci 2). 

5T15I^ m. N. pr. eines Mannes. 

^ll^IMsl m. N. pr. 1) eines Asura. — 2) eines 
Fürsten Ton BhalUtanagara. 

5ff5PT 1) m. a) der Mond, — 6) Bez. der Zahl 
Eins. — e) Kampfer HsiiADai 2,a,44,2. — d) ein 
best, Metrum. — e) N. pr. eines Mannes. — 2} f. ^ 
die 8te K a 1 Ä des Mondes. 

^iRn^ «ö. der Planet Mercur, 
♦JJli^iyH n. 1) eine bei Nacht sieh öffnende Lotus- 
blüthe. — 2) Perle Garbb zu Kasan. 13,153. 

^i^IMHT f- 1) * Mondschein, — 2) ein Frauen- 


name. 


*yi^liVTM 1) n. Perle RieAN. 13,153. — 2) f. 35n 
eine Geliebte des Mondes, ein personificirtes Mond- 
haus, 

51 1^1 1^*^ fehlerbaft für !(I5|[«(«^'. 
*MI5W^UI m. Bein. Cira's. 
JfrftpjcT m. desgl. Vgl. ^pfo. 
^iRlHlUI m. eine Art Edelstein^ = iF?J^TrI 
Kad. 2,3,16 (2,11). 
klRlHUi^ n. Mondscheibe Hbm. Pab. 1,318. 


5Hn^-5rff?f 

^ißlHrl Adj. mit dem Monde versehen, 

!{TI^1HM Adj. Mum Monde in Beziehund stehend 
Naisb. 4,38. 

^fßi^isl) f. eine Mondantlitsige Spr. 7619. 7818. 

5lß^lH m. Bein. (ÜTa's. 

5rfif^^ f. 1) * Mondsichel, — 2) ein Frauen- 
name. 

5lf5R^ f. 1) Mondsichel Viddb. 24,2. — 2) 
Vemonia anthelminthica Bbatapb. 1,178. 6,30. — 
3) *CocchIus cordifolius, — 4) *ein best, Metrum, 

— ö) N. pr. a) einer Apsaras. — b) einer Für- 
stin. — 6} einer Zofe Vasat. 231,(. 

5lRl=ly m- 1) = 5l5ll^'^d. — 2) Titel eines 
Werkes Scbönbbbg, Ksb. 6. 

^|Rn<(HI f. i) eine Mondantlitiige. — 2) Name 
zweier Metra. 

:^IIV|c4^ m. N. pr. eines Dicbters. 
♦s^lJajciii^of)! f. Boerhavia procumbens, 

mftfTöRST Adj. rein wie der Mond, PiTf na» 
nach dem Comm. der KaiUsa. 

5[ßTi5I»5lWlui m. Bein. giYa's. 

5rf5l5r^^ m. 1) desgl. — 2) ♦N. pr. eines 
Buddha. 

i(lt^lHn 03. der P/anef AfercMr Vabab. Jogu.4,1 2. 

1. jpft f' »• u- 5RF. 

2. f^nnt Adr. mit ^ zum Hasen werden, 

«ni^fH Verz. d. Oxf. H. 327,a,7 ▼. u. fehlerbaft 

m^l^MH Adj. häufiger, zahlreicher, reicher (an 
Habe und Leuten). 
i(l^n^l tn, Beiw. ({▼&**• 
^n^rnnr^nT m. Patron. Skanda*s. 
* Ultimi n< Bahnenhaar. 

^l^llHohH^ f- N. pr. einer der Mütter im Ge- 
folge Skanda's. 
♦5ro, 5raf?T Denomin. von W5r\' 

5raH AdT. s. u. 5raRT. 

5T^r<4)IH Adj. (f. m) stets nur an Liebe den- 
kend Spr. 6435. 

3 

S^f^mi Ad?, immer wieder, 

J^im 1) Adj. (f. Wcft, O(flRV.«,60,l 7. Superl. 
^f^rTH) a)tmmer wieder er seheinend, —thuend, sich 
wiederholend, — b) frequens, zahlreich, — c) all, Jeder, 

— 2) JU^ifjAdT. a) immer wieder, oftmals, allzeit, 

3 3 3 

Stets, S^l^rM^I von jeher, ^l^rlHH nach zahllosen 
Malen wieder, noch einmal, — b) alsbald, darauf, 
alsdann; gewöhnlich mit ^ Terbunden. !U*|rt — 

3 

I^nSTrT sobald — alsobald, ~ c) immerhin, aller- 
dings, gewiss, 
*5rirm» ^^fr Denomin. von ^l^^jN 


♦5W» 5rsri?? (F^HWW). 

*y^Uii ^* eine best. Pflanze und deren Fruoht 
Garab. 1,1,4 8. 

*i^l^ci m« 1) Pongamia glabra, — 2) am Ende 
eines adj. Comp. = i^^aou^J. 

^IMifd und ogft f. 1) Gehör gang, — 2) etne 
6efr. Krankheit, — 3) ein best, Backwerk Bbatapb. 
2,25. — 4) * Pongamia glabra. — 5) * Fisch Ra- 

GAN. 19,70. 

kl^^lt2i°hl f* ein best. Backwerk. 

3^ 

W^ 1) n* (adj. Comp. f. m) Graskeime, junger 
Trieb von Reis u. s. w., Gras überb. Vgl. Zacb. 
Beitr. 75. — 2) (*m. n.) Verlust des klaren Be- 
wusstseins. — i^l^lf^^l KatbIs. 109, 124 wohl 
fehlerhaft. 

Ifl^cpjsf und 5f^t:RT5R m. Grasfresser, 


K 


5(l^Hclt1 Adj. junge Gräser enthaltend. 

^3 "^ 

^li^H^I Adj. gelbröthlich schimmernd wie jun- 
ger Rasen Maitb. S. 2,9,3 (122,1 1). Auch u{fM^( ^ 
geschrieben. 

^ij^^i Adr. mit öfi^J* in Gras verwandeln, ao ▼. 
a. yrün /ar6en Kad. 241,13 (393,15). 

^CJf Adj. grasig. 

^!^ fehlerhaft für HJ^ und HfCf. 
i.W» 5IHH» 5FiTf? und 5rrfF?T metzgen, nieder- 
metzeln, SJTFcT niedergemetzelt, — Mit Qi^ in Q- 
fMlilHH^ - Mit m in Sn^. - Mit qf^ in tj- 
ftmr^. - Mit !T in 515RT. 5r5RT? MBB. 12,5067 
fehlerhaft für STSTFcT* — Mit M zerschneiden^ ur* 
legen, metzgen; niedermetzeln, \im\tti Partie. — 
Desid. Partie. fsTTWlfH^rT. 
2.!^ ad?. Suffix = 1. !^ (<n Abschnitten), 
3. 5RT Adj. recitirend in 3ÖF8RFFT' 
4. SfIR, SyHId Passiv von 5f?T. 

^ Adj. recitirend in 3crSIW* 

ü^fH D. Schlachtung. 

!^tHT f« dass. RV. 5,41,18. 

3 • 

1. STFr? 1) Adj. s. u. 5rar. — 2) n. a) Preis, Lob. — 
6) * Körper, Leib. Beruht auf einer fehlerhaften 
Auffassung von ![T^ c^:. 
2.5^^1 Partie, von 1. 5^. 
3.5rFrI (Partie. Ton 1. JjnFT) gestraft, 
4.inTfTD. eine ilrf Gürtel Habsbae. (ed. Bomb.) 
143,4. 436,11. 

♦^RtR? n. i) = *ljpld5||in. - 2) = ^; rich- 
tig ^Wfi- 
5nFfIfn f- Vorzüylichkeit u. s. w. 

3 

!^JFrTT Nom. ag. Schlächter, Metzger, 
^ffFrT f- 1) ''^«^«, ^ofr. — 2) Lobsänger RV. 1, 
186,3. 


5l^TSR - UlliWWH* 
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^ItTH^r^ Adj. derjenige, welchem die Bedtation 

mifgeeagt werden ist, 

i'^WSf B. (adj. Comp. (.m)i) Anruf, Lob; so heisst 
in Ritual der Satt oder die Strophenreihe, welehe 
4ie Uecitaiion des Hotar und seiner Gehülfen bil- 
itt, tur Begleitung der Graba bei der Soma- 
Ukation. SIMMIsMl f. und ^T^TSR n. Vaitam. — 
% das Beeitiren. 
l^f?? i)*va. Sehwert. — 2) f. ^ Messer, Doleh. 

I — 3) D. a) ein sehneidendes Werkxeng: Messer, 
JMek, Sehwert, Mordwaffe überh. (auch Pfeil). — 
I) Schwert, lo T. a. Krieg. — c) * Stahl Eagan. 13,4 5. 
11(^3' R. 1,5,20 fehlerbafl für ^[TW- 
I.Q^sh am Ende eines adj. Comp. = 1. J^^ 1) 
Itlhl^ 1) *n. ä) Messer. — 6) Eisen. — 2) f. 
^FH^iI Dolch, Messer. 
^H'^^cijn. Chirurg. 
9IM<4lHUU Adj. MKi^tr^ von den acht ArUn 
der Anwendung des Messers u. s. w. handelnd. 

r 

$!M4lHH n. das Schneiden mit Messern u. s. w., 
ekirurgisehe Operation. 

^IH°hf^ ■&• Schwertkampf, Zweikampf mit dem 
Schwerte. 

!l1H^tM m. da« TTülAen de« Schwertes, — de« 
Irie^««. 
^^RTäfTrncTK m* ^^0 dornige Gardenia Rio an. 

9,147. 

$IMU^ >n. da« Ergreifen des Schwertes, Kampf, 
yblUI<(°R Adj. Trafen tragend, bewaffnet. 
^IHMM m* Schwertschlag, Gebrauch der Waffe. 
^WNfar^ T f. CÄ^mr^« HliJ. 
* MH^UJ n. Eisenfeü oder Ifitenro^r. 

CS» 

^IHsOf^H Adj. vom Sehwerte lebend, Kriegs- 

Sy^^cJHT f. Gö/r/n dei ScÄti>«rle«, Kriegsgott- 
heU. Nor PI. 
^IH^U^I ■>• ^^ Tragen eines Schwertes. 
^IMHU'^ Adj. den Jod dNrcA da« ScAioerl 
jbitfend. 

lllMHMTr} OD. 1) das Fallen des Schwertes, 

Tödtung durch Waffen, Kampf, Schlacht YaiIb. 

I BiB. S. 3,22. 7,3. 11,52. 58,51. — 2} Messerschnitt 

^ilfl chirurgische Operation) Soga. 1,18,1 5. 359,18. 

^ i WpiMIHH n. = yHHMW2) Soga. 1,95,17. 

^IMi*IMIUI A<U. den Tod durch das Sehwert 

fndend. 

!^IM«^I^ m. Niederlegung der Waffen, das Ab* 
stehen vom Kampfe. 

^IH^4 ^' ^'^ ^*^^ ^^* Messers, Einschnitt. 
^It^IHlUu und ^^ (metrisch) Ad|j. ein Sehwert in 
Yl. Th«il. 




der Band haltend. 

^IMMIH m. Messer schnitt Spr. 4713. 

^It^mi n- dne Mischung, mit der man schnei- 
dende Werkzeuge tränkt, um sie zu stählen. 

^IM^^lfclfU' m. Titel Bornbll, T. 

5Rira%FT m. = ÜIH^ilM. 

^IMU«^I|^ m* Schwerthieb. 

^nifSRJ in 35f o „q^ SEH^ (fehlerhaft). 

^nip^ n. Kriegsnoth. 

^T^ÜHrT Adj. Waffen tragend, bewaffnet: m. 

£W00«mann Gadt. 

^It^HM Adj. aus Schwertern u. s. w. bestehend. 
c 
♦5TreFnsT m. Schwertfeger. 

V^^^ m. in qo (Nachtr. 6). 

1- ^T^r^TrT Adj. tH>n etnem 1. VJ^ 1) begleitet. 

2. sdt^cfTi Adj. mtfr e<ii«m Schwerte u. s. w. 6a- 

toa/7nel. 

JJ^iRIrf Adj. = 5IHsflNH. 

^INIM^I f. =» ^R^ Ana»gbar. 6,74. 

5RiRfw Adj. = WHsfll^H; 

S^IM^miMM Adj. in von Waffen geschlagenen 
Wunden bestehend (ig. 19,52. 

^mf^MI f- die Kunst das Sehwert zu ßhren. 

k\^WM tn. das Fliegen der Waffen, Kampf 
Boa«. 1,20. KatbIi. 47,50. 

^IM^H Adj. dMfcA ein Sehwert u. s. w. getödtet. 
^^H^Jtil f Bei. oer«cAied«ner vierzehnter Tage, 
an denen der im Kampfe Gefallenen gedacht wird, 

^T^rnS^ Adj. Schwert genannt (Komet). 
*!IIHI^*1 ^* 't'^ ^^^ Sauerklee oder Sauerampfer 
RloAif. 5,101. 

S^IMIsTN Adj. (f. ^) = «HsONH; m. Ärie^«- 
mann. 

^[^Trf Adj. den Tod durch das Sehwert findend. 
*^INIMH D. 5laAI Raoan. 13,45. 


^INIM^ Adj. das Schwert als Waffe gebrau* 
chend, vom Waffenhandwerk lebend. 
^imNMTrl m* Verletzung durch eine Waffe Jiüi. 

2,277. 

^ 

^Ihll^nbl Adv. Schwert gegen Schwert DAgAs. 

3,11. Agni-P. 14,16. ANAacBAB. 4,20. 

^IHIM^ Adj. Schwert und Wurfgesehoss tra- 
gend, Kriegsdienste thuend. Nom. abstr. ^^TW n. 
M. 10,79. 

l.^FHiR Adj. der ein 1. SOW ^) recitirt Comm. 
zu ÄpAST.^Ia. 12,29,7. 

2. ^iTt^ll Adj. mit einem Schwerte o. s. w. 6a- 
waffnet. 

5RirF?suTcR m. 1) Einer, der vom Waffen^ 
handwerk lebt, Habsbai. 68, 24 (223, 8). — 2) 


Schwertfeger (nach dem Comm.). 

;TFT schlechte Schreibart für ^T^. 

^ItHI n. feierlicher Anruf, Lob. 
l-^TFT 1) Adj. a) zu recitiren, als 1. SOW ^) '* 
6aftaiid0ln. — 6) im rühmen, zu loben, zu preisen. 

— 2) n. Bedtation. — Vgl. 2. HFT- 
2.*$TF? Adj. zu schlachten. 

3. $fF7 schlechte Schreibart für HF7* 
^Itqofi 1) m. ein best. Edelstein. 1. 1. ftir ilFTäfT* 

r 

— 2) nach dem Comm. Pulver (^QJ) R. 6,96,3. 


VgLRFRj. 
S^I^-Äc^UHfMdlH m. Titel eines Werkes Bua- 

IIBLL,T. 

1. 511, 75150%, T5f5fH^, 5nf^; l) mittheilen, ge- 
währen. — 2) beschenken, bewirthen, — mit (Instr.). 
T5Fr? 6eiotrMal. — Mit CR wegnehmen, so t. a. 
befreien von (Acc). — Mit C|T Theü nehmen — , 
geniessen lassen; mit Instr. der Sache. — Mit Pf 
1) vorsetzen, darbringen, — 2) bewirthen. — 3) 
hinlegen, hinwerfen, hinbreiten. 

2.5rF, nayifd, nu^fld, *^^i?T, ^^im; i) «»««- 

zen, schärfen; Med. «tcA («<6<) Waffen, das Hörn u.a. 
w. wetzetL — 2) 50(7 a) gewetzt (Balab. 42,7), ge- 
geschärft, scharf Qiq. 18,71 . — 6) dünn, sehmächtig, 
— 3) T5IrT o) gewetzt, scharf. — b) dünn, schmächtig. — 
*Caus.5rFT^*-HitSrfHetwa die Waffe nachJmd 
lücAen.— Mit Ml)tDelsen, schärfen; Med. sich{sihi) 
wetzen. — 2) H:(Mcl ^etralir, geschärft YiebamIB- 
kab. 10,84.-3) rHRIH fl) dass. In iHf^MH^IrTh 
5f^: und f^f^lHl! 5IMMIUIM: gehört das Partie. 
EU 5f^: und 5n9r- — ^) begierig nach (Loc). — 
Mit %R, %:5rF^ wohl fehlerhaft für JHI^UR «ioA 
{sibi) wetzend.^ Mit 1^ 1) loalian, schärfen; Med. 
sieh {sib() wetzen. — 2) anfeuern, aufreizen; bereit 
machen zu (Dat). — 3) Hlf^IrM (1) Apast. 1,29,8 
nach dem Comm. = hRicJi H\u1| Sff^ SfjgT 
PfHürM. — 4) fiRin a) gewetzt, geschärft; scharf, 
spitz (ron Reden). — 5) bereit, gerüstet, fest ent- 
schlossen, -^ zu (Loc.); Ton Personen. — e)6ertf/l 
gemacht, von Unbelebtem. — d) fest beschlossen, 
mit allem Ernst unternommen. — Mit icfHH an- 
feuem, aufreizen. 

3.*5rT, 5rPTfr? (^TTO. 

5flcTr^ DQ* ^* pr« oines Lehrers. 

5n5FT Adj. von der Dalbergia Sissoo (f5t5RT) 
stammend, daraus gemacht. 
♦5tT5R^ Adj. dass. 

5fl5RTCR m. Metron. N. pr. eines Lehrers. 

5fT5RW'Ieff Adj. (f. opjSJfl) üon gl m g a p Ij a a 
verfasst. 

28 
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♦iTiWMIfyd Adj. Ton nflüWItmd. 
l'^^TR? m« Machte Vermögen. 

2. SOfR) m. Hülfe, unter stütMung, RY. 5, 15, 2 ist 
wohl ^TTöF) 8t. VJ[Sf\ EU lesen. 

3. ^Tfef) A4j. hülfreich; m. Haf/^er, Gehülfe. 
^^n?) 1} (*m*) n. «if&araf ITrawr, Gemuie; oege- 
ra6i7<«cA« £bf I überh. Gact. — 2) m. a) Teetona 
grandis RIaaü. OylSO. Hbmadbi 1,173,). 5. — 6) 
* Aeaeia Sirisea. — e) N. pr. eines Drtpa (nach 
einer darin stehenden Teetona grandis so ge- 
nannt). Vollständig ^^r7« — 3) m. oder n. N« pr. 
einer Oertlicbkeit. — 4) * f. ^ T&rminalia Chebula. 
tt**$TR) m. N. pr. eines Mannes; gana 9i^Tl^. 

Vgl. yiehw-y. 

6.$nef) 1) Adj. SN den indotcythen (^|ef)) — , tu 
ihren Fürsten in Beziehung stehend; m.n. (Aka- 
Jahr (beginnt 78 n. Chr.); Aera überh. — 2) m. 
N. pr. a) eines Fürsten. — 6) *P1. eines Volkes; 
richtig 51^. ^ 

*stl|efiori^«-«|ofj m. Lauehy Knoblauch H. an. 2, 
494; TgL Zacb. Beitr. 84. 
^l|cf)ot)l^ m. die (Aka-^ero. 

*^ll«li^l^e>lll f* Tamarindenbaum. 

*5ira»sTnj Adj. (f. m und ^). 

*!U|chslM N. pr. einer OeVtlichkeit. Davon * Adj. 

°^. 

I.*5tl|eti6 1) Adj. a) an einen Karren gespannt ^ ei- 
nen Karren ziehend. — b) einen Karren füllend 
u. s. w. — 2) m. a) Karrenlast. — 6) Cordia lati- 
folia Rasat«. 11,205. 

2.*°i(l|ah6 n. ein mit — bestandenes Beet oder Feld, 
*k\\^^\\r\^\ f. Basella rubra RIgah. 7,U0. 

dllofi^lMI m* Patron. N. pr. eines Grammati- 
kers und eines Gesetzgebers. Etymologie des Na- 
mens 241,32. 

5IRfRTOH m. wohl = ^n°n6IM1. 

^l|cf)l6on m. Ifärrnar Comm. zu Apast.Cr.S,23,8. 

♦5nsfrfknf Adj. Ton y*il*u[. 

*5nöRfN m. Karrenlast. 
*!<U=+)rl(j m. Teetona grandis. 


^M^^IH ni. N. pr. eines Lehrers. 
5IRI^ m. s. 0. 4. W^ 2) c). 
ül|cfilH*l f. in »^o. 
*5ll«h'"yoy m. Patron. Ton 5IöfFU. 
*9l|oh'^y*4 m. Patron, ron St|ofjptJ. 
i* 19ill4iMTl n. 1) ein Blatt der Teetona grandis. — 
2) wohl = MTIsill«n Blättergemüse. 
2.* ^lienH-pi m. Moringa pterygosperma RlflAii.7,2 6. 
*5ll«hMliTjo| m. ein Fürst der gern Gemüse isst. 


Ein Comp, dieser Art wird als H^UHM^dlfMH 
anfgefasst NIlai. zu MBb. 3,45,8. 

S^lletif^Uil f' Gemüsekloss gilio. Gaej. 1,1 1. 

^heh^iuk m. Patron. N. pr. eines Grammatikers. 

^ll<t)Hn n. Name zweier SA man Aasn. Ba. 

^TRi^fni m. fehlerhaft für ^IJchqfui. 

CS. «s 

^llehMId m. PI. N. pr. eines Volkes. 
♦5TR!^H^ m. eine best. Pflanze, = ST^prfS. 
*!)ll4if^c^ und *°öf) m. die Eierpflanse. Vgl. 

sollen Iq«^«*». 

^II^^CTI Adj. (nur) Vegetabilien geniessend. Nom. 
abstr. <^fn f* Gaot. 

^||chHc| m. N. pr. eines Varsha in Plaksha- 
dTlpa. 

mi4|l|H tn. fehlerhaft für S^johMH* 

CS. es 

5IRW^ f. i) eine Form der DurgA. — 2) N. 
pr. a) einer der Dur gA geheiligten Oertlichkeit. — 
6) einer Stadt, das heutiges hAmbarViSBiiDS.85,21. 
Ind. Antiq. 6,19«. 203. 205. 

$I|4)H|1M Adj. wn der Stadt C^kambharl 
kommend Bbatapr. 1,181. 
«^lloh^U^ m. Koriander Raoa:«. 6,87. 

^11^ (H m* vegetabilischer geniessbarer Saft. 

W^\^ AdT. mit cfi^ in vegetabilischen Saft 
verwandeln. 

*^TR7^IsT und *^^TsT m. Melde, Chenopodium 
Ragan. 7,121. 

S(||eh|) f. fehlerhaft für ^||ch|(l. 

^l|cf)(^ 1) Adj. a) *mit dem (akala genannten 
Stoffe gefärbt. — 6) zu den ^Akala {den Anhän- 
gern (lAkalja's) in Beziehung stehend, sie betref- 
fend, von ihnen stammend a. s. w. — 2) m. n. =» 
^|of)^ Spahn, Schnitzel VaitIn. — 3) m. a) PI. die 
Schüler oder Anhänger (A kal ja's. — 6] PI. die Be- 
wohner der Stadt ^Akala. — o) eine Schlangen- 
art AiT. Ba. 3,43. — d) N. pr. eines Rshi Bdr- 
RBLL, T. 14,&. — 4) n. a) das Lehrbuch — , der Text 
— , das Ritual u. s. w. des (Akalja. — b) Name 
eines SAman. — c) N. pr. a) einer Stadt der 
Madra. — ß) *eines Dorfes der BAhlka Pat. zu 
P. 4,2,104, VArtt. 4. 

k\\^^* Adj. (♦ f. o%5FD 1) = 5n^I5T 1) b). - 
2) *ZHm Dorf Qäk^la in Beziehung stehend Pat. 
zu P. 4,2,104, VArtt. 4. 

S^llchdHirl f. Titel eines Ge«a(s6NcA<0pp.Cat. 1. 

^II^Ql^QIH tn. eine best. Spende. 

^ll^tJl^lHIM Adj. zu dieser Spende gehSrig. 

^Iietiici ond mRn^H OQ. Fisch Karaia 1,26. 
Vgl. !(|ehfdHU 
l**^l|etilQioh Adj. (f. ^ mit tfem^akala genann- 


ten Stoffe gefärbt. 

2.*^TRi%öf; Adj. (f. ^) zum Dorf Qäkäla 

Ziehung stehend. 

mr^Tic^ m- Patron. N. pr. eines beri 
Veda-Lehrers und aoch eines neueren Di 

5TRJc??FIf! n. (Om». Cat. 1), SflRIcrlRif 
und ocrf^iW n. Titel. 
*5TRK«TiraT^ f. Patron., f. zu 5n5f?ll. 

S^llehc^m 1) Adj. = ^ITR Bbatapr. 3,10 
m. N. pr. eines Fürsten VP^ 4,1 80. 

k\\^c\\i m., o^ m. und oqifc^T f. G 
garten. 

W^am^m m. die Eierpflanze. Vgl. ^fRi 

^^. 
*y|ohcjli m. 1) Melde, Chenopodium. — 

ilrl Portulak Ragan. 7,1 50. 

*^l|ctici7l m* Teetona grandis. 

♦5fRI5nTOn. und *mR!S[nf^n. Gemi 
— feld. 

*k\\^^V 1) m* 0) die Eierpflanze, — 6) ett 

offieinelle Pflanze, die auch als Gemüse ge 

wird, RUan. 3,25. — c) Hoya viridifolia 

4,187. — 2) f. 3EIT = 1) b) Bbatapr. 1,200. 

^||e4)<^|| Adj. Ind. St. 3,399,20 feblerb 

*mi^TrnS^ m. Teetona grandis. 

♦511*1^ n. Pfeffer. 
üflTefnTni.N.pr. eines Mannes. V\.seinGes( 
^}\^m n. die Frucht der Garcinia Ca 

RlflAIf. 6,125. 

♦ÜTFFTOT^ n. (Racaw. 15,189) und ♦o> 
Fruchtessig, insbes. von der Tamarindenfr\ 
*^f|ehlM^ m. PI., PI. zu mran^^. 


5T|öR1MrHH m. PI. wohl die Anhänger d 
kAjanja. 

^nöflFFn ni. Patron. Ton 5TRi- 

W^\{ Ind. St. 8,223 fehlerhaft für ^ 

5!l4ill\c»n und k\\^\({ f. ein Dialect, i 
ehem ^st.^ und ^ gesprochen wird, die i 
der (akAra, (!aka u. s. w. 
*^114)MI^ m* eine Gurkenart. 

s^M^hl^M Adj. von Gemüse sich nährend I 
5,188 (5rRrra^ gedr.). 

?rRn^eRT and i^ilofjlßift f. der achte 
der dunkelen Hälfte des PhAlguna, an W( 
den Manen Gemüse dargebracht wird. 

S^IJohlHH Adj. KatbIs. 5,1 38 fehlerhaft 1 

^TRn^^ Adj. von Gemüse sich nähren 


mRfi^ — 5ira 
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1W7. 

1*^nf^^Adj. Tielleicbt mächtig. 

^^T1%^(mit Terdäcbti^em Accent RY. i,51,8) 

und SdlH^H AdJ. hülfrHeh, mitthHlend. 

3l*^1II^*1 ra« N. pr. eines Manoes. 

l.Smf^Frf Adj. gewaltig. 

r*»5iiWiH n. =- 2. o^nro. 

51l[*Hehl f. = 2. yiPhnl (BT® geschr.). 
L^HRFiT f- Gemütepflaniung, 
ISTTTöfRT f. st'ne ^rl toe<6/^cAer Unholde bei den 
firehrern der (akti Pariad. Nom. abstr. ^^ o. 

^HIctiHI^I ^4 N. pr. einer Oertliehkeit. 
*5nsRt f. Pat. zu P. 5,2,100, VArtt. 1. 

^w^ Adj. TOD m^. 

S(||4kH 1} Adj. (f. ^ von FSyeln ikemmend, Mnen 
li^fif sie betreffend y die Natur eines Vogels ha- 
k»d. — 2) m. Vogelsteller. — 3) n. Auguriumf 
iMfuralkunde. 

^TI^HHrh »• ^'t ff^'l' tAed {das Vogellied). 


^l|4)|"i m. Foy/er, Vogelsteller oder ^icyNr YP. 

S||et)[l^ m. 1) Foy/er, Vogelsteller. — 2) Fischer. 

SII^HH ni. 1) FiJcAer. — 2) *ein 6e*r. Unhold. 

^llcft'iM 1) Adj. von (^kuni verfasst. — 2) m« 
a) *e<ne kleine Eulenart. — 6} Patron, des Asura 
Trka and N. pr. eines Moni (Kabaka 1,1.26). 

*i||ctiTll'=t» m« PI* N. pr. eines Kriegerstammes. 

•Mle^rl^lM m. ein Fürst der (ülcnntaki. 


Mi^tiriti 1) m. Metron. Bbarata's. — 2)f.(1^ 
kmiL,T.) nnd n. (Opp. Cat. 1) Titel des bekann- 
ten Scbanspiels. Das f. rerdacbtig. — 3) n. die 
Erzählung von der (aknntalA. 

Wl^ftrloiM ni. Metron. Bharata's. 

^II^IT^cfi m* Vogler Karaea 1,29. 

^nöRtm ni. N. pr. eines Arztes. 

ftlgitilK^ef» Adj. (f. 5IT und ^) ron 51^)5?!^. 

Ql°t)l^^ 1 ) ni. ein Fänger von ^a k a 1 i-Fischen. 

o 

^2) n. eine Menge von (lakula. 


*5l|c4ir* Adj. Ton 5RkJ. 


*511otj^ DO. eine Art Zuckerrohr, 

^il^f)*^ Adj. des Fürsten der (la k a (Jabr) Inschr. 
im Bataviscben Moienm. 

^RefTT m. PI. eine best. Schule. 
*5ITO: und OSR m. fehlerbail für 511^, °^. 
'•^n^ 1) Adj. zu den (lakti (iTa's in Beziehung 
*^thendy aus ihnen hervorgegangen^ sie betreffend 
^ I. w. — 2) m. a) Lehrer. — b) ein Verehrer der 
(ikti gira's Ind. Antiq. 9,1^2. 
^'Wf\ i) m. Patron, des ParA^ara MBo. 1,181, 


21. — 2) n. Name eines SAman. 

^rrajaff o. (Nom. abstr. °flT L), ^llfhHI^ n. 
nnd MlFhlH-^HlfilUl) f. Titel. 

5nf3f5F Adj. (f. i) 1) ♦= ^ma\ sft^. - 2) 

den (!Akta eigen Tantrasasa 8,a nach AoraBCBT. 

^IIFfu^ m. Lanzenträger Qiq. 19,59. 
1**^Mrt)M n>* ^n Verehrer der ^akti Ci?a's. 
2.!^||fhM m. Patron. ParA^ara's MBa. 1,181,2. 

1^1 inJ 1} m. Patron, des GaurlTiti. — 2) n. 
Name eines SA man. 


^ll?n4HIH1 n. Name zweier Säman Arsb. Br. 


5n^5rnH m. Patron. Ton kUMi- Auch PI. 
^llph und !^ni^t| m. Patron, des ParA^ara. 

Richtig 5nar und wk^- 

mR>R n. Hülfe. 

:^l|cti4 (nach den Grammatikern Patron, von ^|^, 
mF^ und :(ii|ot)<i und Xdj. in der Bed. Ton ^Ji^ 
S^fvfspn ^^FT) m. 1) N. pr. eines Kriegerge- 
schlecbts in KapilaTastu, das auf den Sonnen- 
gott zurückgeluhrt wird, und aus dem der Grün- 
der des Buddhismus hervorging. PI. das ganze 
Geschlecht j Sg. ein Mann aus diesem Geschlecht. 
— 2) der fAkja xaT* £?ox^^> = S^llchlHM oder 
S^llchlU?^ Njajam. 1,3,1 2. ~ 3) ein buddhistischer 
Bettelmönch. — 4) fehlerhaft für l^ll?hJ 1)* 
'''^llcfM^ll (1 ui. N. pr. eines buddhistischen Leh- 
rers M. MÜLLBR, Ren. 312. 

?n^FTöFf?m. Bez-CAkjamuni's J. R.A.S. 1876, 
S. 22. 

^llcfUHki m. N. pr. eines Fürsten. 
♦S^llcWQiN m. = yicWFrt«*. 

^IIcmhWIm m. ein buddhistischer Mönch Har- 

SHAE. 213,15. 

kllcfUH^ ni. N. pr. eines buddhistischen Ge- 
lehrten. 

^ictilQ«^ m. = i^HcWHM. 
*ill|cW«|f? und*5TTO^Tf5 (fehlerhaft) m. N. pr. 
eines buddhistischen Gelehrten. 

^ctMH(?1 m. ein buddhistischer Bettelmönch, 

^n^TH^ToFT f. eine buddhistische Bettelnonne. 

o 

*^nctMHin m* N. pr. eines buddhistischen Ge- 
lehrten. 

*^l|crMH<^l<^cn m* N. pr. eines buddhistischen 
Fürsten. 

^llcMlH^ m. N. pr. eines buddhistischen Ge- 
lehrten. 

^IIcHIHIH m. der Muni der ^Akja, Bez. des 
Gründers des Buddhismus Klo. 106,1 8 (192,1 0. 1 1 ). 
Harsbae. 212,2. Karard. 83,21. Nach MabXtastu 


57,8. 61,10 giebt es eine Unzahl Ton Buddha*s 

dieses Namens. Auch *^sTik. 

r ^ r 

S^llcNcfV (wohl fehlerhaA) und ^^c^ipT m. N. 

pr. der Schutzgottheit der Buddhisten. 

^Mcni^llHI n. die Religion Buddha*s Harsbae. 
204,12 {5[FCro gedr.). 

mi^TW^m m. ein buddhistischer Mönch Satja 
bei Utpala zu YarXu. B^b. 15,1. 
*5illcW*n m- N. pr. eines buddhistischen Ge- 
lehrten. 

michJpH«^ m. der Löwe unier den (Akja, s 

yicWHH. 

kn<=tUNllM m. PI. eine best. Schule. Weber Ter- 
muthet yi^iqnlq. 

mr^ 1 ) Adj. (f. ^ I n d r a gehörig^ ihn betreffend^ 

r 
an ihn gerichtet. — 2) f. ^ Bein, der DurgA (ne- 
ben ^•»^mR und ^-AsHHI). — 3) n. das unter 
Indra stehende Mondhaus GjeshthA. 

mi^fftq Adj. = 5ngfJ 1). o]^ f. so ▼. a. Osten. 

5TI31J 1) Adj. a) gewallig, mächtig. ^^VM fi^H: 
mrST^: Name eines SAman Arsb. Br. — b) zu 
dem SAman (Ak?ara (oder den (akTarl-F^r- 
sen) gehörig u. s. w. (zugleich mit appellati?em Ne- 
benbegriffj. — c) Bez. einer imaginären Art von 
Soma. Fälschlich i(||^^ gedr. — 2) m. Stier^ 
Zugochs Harsbae. 178,8. 197,18. Ygl. u. 1) a). — 

3) n. a) eine best, Begehung (aIeb. G^bj. 2,11. — 
6) Name eines SAman (eine der 6 Hauptformen), 

beruhend auf denYersen,welcheCakYarl beissen. 

r 
^nSrpH Adj. da« S A m a n (: A k ▼ a r a enrAailend. 

i<Mai(H^I f* ein best. Metrum Comm. zu (i^- 

4,24. 

^II^^MW Adj. das SAman (Akvara zum ^^ 

4) habend. 

^lieil(o|m n. Name eines SAman. 

r 

^^lIEtiM n. Nom. abstr. von ^TTST^* 


^rn^ 1) m. a) «tne Man</e«(a(lon S k a n d a's, die 

als sein Sohn gefasst wird. — b)*Pongamia glabra, 

3 r 

— 2) f. ^TMT (s4j' Comp. f. m nnd ^ a) Ast, Zweig. 

— 6) die Extremitäten, Arme und Beine. — c) FVn- 
ger, — d) Oberfläche des Körpers. — e) Thürpfo- 
sten. — f) Ausläufer — , Flügeleines Gebäudes. — 
g) Verzweigung (eines Geschlechts). — h) Abart^ 
Species, ünterabthHlung. — i) Zweig eines Yeda, 
soT.a. Schule. Karaka 1,80 so T.a. Wissenszweig, 
Fach, — k) Bez. des dritten Theils §iner astrolo^ 
gischen SamhitA. Auch ^F«IF9 m* Sörjadbta in 
der Yorrede zu Irjabb. IX. -* I) *» l|^|tl(* — 
m)*=irf?RI. 
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t^n^fef) am Ende einet adj. Comp, tod ^||t^|. Vgl. 

^^n^TRH]^ m. Euphorbia neriifolia oder anti- 
quorum Ragan. 8,50. 

^ [ H^C g D. G/ied <2e# Eörpen. 

^\V^U Adj. Zweige abfressend; m. Bez. einer 
Klasse von Thieren (Ziegen, Elepbanten u. s. w.). 
♦5rMI^ m. = 5rraT^ Gal. 

S^fl^HH^ und Ocff n. Vorstadt. 

!{]|io||^i n. et'fie andere Schule lief V e d a Apast. 

!^l|ls|ltV(^ Adj. fu einer anderen 5eAii/e dee 
Yeda gehöHg QkÜK, zu Baoak. 3,1,17. 

^fl^lMH^ n* ff^^i an etnem Zweige befestigtes 
Läuterungsmittel Äpast. (a. 1,12,3. Comm. zo 
KItj. iQa. 4,2,40. S. 310, Z. 3. 22. 

!^|lo||l|yi| m. ein an einen Ast (statt an einen 
Jüpa) ^e&undenei Opfer thier. 
*^\\\^\Vat{ d* Brennen in Bänden, Füssen u.s.w. 
RlflAN. 20,27. 
*5n^fm^ n« Vorstadt. 

^^l^m^^^^V'K[^T^ Adj. mit Zweigen ^ Blüthen 
und Laub versehen MBu. 3,35,25. 

!(II^IMe>h{rl f. PI- Bez. der acht bei einem Kriege 
in zweiter Reihe (nach den H^H^Irl) if^ Betracht 
kommenden Fürsten. 


CS. 


^ll^HH m* Baum. 
^^II^IHM Adj. aus Zweigen von — bestehend Da- 
CAi. 85,1 3. 

^I|1^|MJ| m* Affe. Nom. abstr. ^^ n. 
*5n^rrnU m. ein Brahmane, der von seiner 
Schule abgefallen ist. Vgl. :^|l«3l^g^. 
Snri^TTSm r« Seiten-, Nebenstrasse, 
*:tl 1*511^ m. Calamus Eotang. 
^ll<9|o|lrl m. Gliederreissen. 
*^\M\[k\^\\ f- Luftwurzel (z. B. des indischen 
Feigenbanms). 

S^III^IHHH Titel Opp. Cat. 1. 
^^n^TTFST n. ein Arm- oder Bein47)ocAen, ein 
/anyer Knochen. 
^k\w^ ™* PI* I^* pr* eines Volkes. 

^rm^ 1) Adj. mit Aesten (reichlich) vereeAen. 
— b) in Schulen — , in verschiedene Eecensionen 
zerfallend (Yeda). — c) zu einer best. Schule des 
Yeda sich haUend, Subst. m. ^Afic. zu Bad ab. 2, 
3,43. 3,2,2. — 2] m. a) Baum Sopabn. 13,4. — b) 
*Salvadora persica Racait. 11,84. — c) *der in 
verschiedenen Schulen {Recensionen) vorhtsndene 
Yeda. — d)*fi. pr. a) eines Fürsten. — ß) PI. ei- 
nes Yolkes, = n^Q^t)* 
^nr^^ m. N. pr. eines Mannes. 


oS^llioRM Adj. zur Schule des — gehörig. 

's. 

^l|iQ|l6 und ^cf) m. Trophis asper a (ein kleiner, 
hasslicher, krummer Baum] Mat. med. 316. Ra- 
flAN. 9,129. Bhatapb. 1,236. 
*!^H^ Adj. zweigartig. 

5rnTTH (•) m. Patron. 
1* ^llof)^ 1) Adj. (f. ^) a) XU (ita in Beziehung ste- 
hend, ihm gehörig. — 6] zu (amkarAkArja in 
Besiehung stehend, von ihm herrührend, ihn be- 

r 

treffend u. s. w. ~ 2) f. ^ a) (ira's Anordnung 
der Buchstaben, die (iTasOtra. — b) Titel ver- 
schiedener Commentare Opp. Cat. 1. — 3) n. das 
unter (ira stehende JHondhaus A-rdrä Yabab. Jo- 
gas. 7,17. 
2. 5nefi^ fehlerhaft für k\\^{' 

k\\^{^\^^\ n. Titel eines BrAhmana Opp. 
Cat. 1. 

^T°fri^m. Patron. l)Skanda'8 Balab. 219,6. — 
2) *Ganeca'8 

n. Titel Opp. Cat 1. . 
*5(ll^*otj m. Patron, von ^UfW- 
♦yi^ouiq^n f. zu ^ll^cy. 

:^ll^*of) ro. N. pr. eines Dichters. 
*yUMf6|cfi Adj. Ton 5I^TO. 

:^ll^-^ Adj. oder m. als Bez. des penis. 
♦^Il^* 1) Adj. aus Muscheln n. s. w. gemacht. — 
2) n. der Laut einer Muschel. 

W^V^ m. Patron, von ^f^FT?. 
^II^'IhF^ m* desgl. N. pr. eines Grammatikers. 
^ll^'Mi^rl Adj. von (ankha und Likhita 
verfasst. 

1. ^ll^*IM*i m* Patron. N. pr. eines Lehrers und 
Autors, Verfassers eines Br Ahmana und zweier 
Sütra. PI. sein Geschlecht. 
2. 5fl§-ia^ 1) Adj. (f. ^ zu gänkhAjana in Be- 
ziehung stehend, — 2} m. PI. die Anhänger des 
CAokhAjana. — 3) n. gAnkhAjana's Werk. 
*^II^'IMH| m. Patron, von l.:ill<§*IM1. 

^Ilf^of) m. 1) JlfNecAei6iäeer gig. 15,1 06 (72). — 
2] * Bearbeiter von Muscheln, 
*Wlf^H m. Patron. Ton Ifrf^^. 

W^ 1) Adj. a) aus Muscheln bereitet, ~ b) *aus 
Qankha gebürtig. » 2} *m. Patron, von $1^. 

♦5n^WT f. ▼. i- Tür Hl^-^|. 
l^lf^ m. PI. Graupe, Grütze YS. 
!;n%T und ^nl^^T^ Adj. als Beiw. 1 n d r a's R Y. 

O CS. • 

^nZ m. (Yasishtha 10,9) und ^^TTCT f« (Kabaka, ed. 
Calc. 51,15) Tuch, Binde, Zeugstreifen. 
^}\(Mi 1) m. n. a) dass. Kabaka, ed. Calc. 86,5. 


Ind. St 13,381.467. — 6) *=;TO^p|^. — 2)*f. 
JmfefiT = 1) a). 

5TTTC = 5nÜ (8. u. 5nS). 

mddq (Ton 5TR:) in rTW°. 

*^n^ 1) Adj. aus (a ta gebürtig. — 2) m. Patron, 
▼on !n^. 

^•'•^lleUIMH m. Patron. Ind. Antiq. 12,244. fg. N. 
pr. eines Lehrers und Gesetzgebers. 
2. !^||(fmMH 1) m. PI. die Anhänger des (Atj Ajana. 

r 

— 2) f. 3^ Titel einer Upanishad. 

^IISTIMHon n. die Vorschrift — , das Lehrbuch 
des (ütjüjana Äpast. Qb. 10,12,18.14.21,16. 
(Afiff. zu Badab. 3,3,1 (S. 846, Z. 1). Saj. zu RV. 
7,33,7. 

!llläJIMHs4l<^m n. Titel eines Brlhmana. 

^il^lMI^^H m> eine best. Spende. 

^TRTTmR m* Patron, und N. pr. eines Geieti- 
gebers. 


^II^IMII'i m. PI. die Anhänger des (Atj Ajani 
QAis. zu Badab. 3,3,25. 

!ill(&|IMHo4l<^m D. Titel eines Br Ahm a^ai- 
pAST. (b. 5,23,3. 

miällMHlMIMHM^ f. Titel einer Upaniihid 
Opp. Cat 1. 

WST na* Patron. 

*5n5FH m. PI., PI. zu syi4iM-y. 

*5njnT^ na. Patron. Ton SflS* 
JUlfiH^in *ohlAyi{5^ 
^^ISt f. fehlerhaft für ^fl^ (s. u. ^HZ)* 
^n? n. Falschheit, Hinterlist, heimtücHschti 

Wesen, Unredlichkeit Baudb. 2,4,25. HsalDBiS^e, 

42,5. Ygi.rario. 

!llld|c(tl Adj. falsch, hinterlistig, heimtüclM, 
*WJ, 5TT2H ( WIM I MH ). 

5ni5i in *qi5r°; Tgl. mici. 

!}|Uct| und J^n^öT (Yasishtba 6,12) schleclto 
Schreibart für SHTS^. 

I.TITin 1) Adj. (f. ^ hänfen Baooh. 1,3,18. — % 
m. ein hänfenes Gewand Gaut. — 3) f. ^ a) dm* 
Apast. — b) *ein durchtöchertes Kleid. 
2.l^Tnn 1) m. f. (^} Schleif-, Probirstein Ind. St 
1S,292. Yasay. 10,1. 193,2. — 2) *m. Säge. 
3.!(nni m. f. mi) etn best. Gewicht, « 4 Mliba- 

s^jimeh ein hänfenes Tuch, — Gewand. 

^|imM|(( m. 1) ein Viertel (Ana, d. 1 1 Hliki 
Kabaka 6,23. — 2} N. pr. eines Berges. 

!lllUlclrM na. PL N. pr. eines Yolkes. 
*5nnRTHund*ogTraefjm.N.pr.eineiArbai ^ 
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^^IQllsucf m. Sehwertfeger. 

^limi^«D und ^nmi^l m.SeMetf-f Probirstein. 
*^ll|Tü m> CbreAomt oUtoriui. 

^lllUI«>t) Adj. einen (Ana lütfegend BhItapr. 4, 
164. Am Ende eines Comp, to und so Tiele (lAna 

*5nftlfT Adj. gewetzt, geschärft. 

^iM\i{ n. = 5nn^. 

•^fTOTfrfhr Tri«. 2,7,2« feblerhafl für mi^TT- 

UltUIMd m. Schleifstein Spr. 7721. 

^11 gl m. N. pr. rerschiedeoer Männer. 

^lig^^cil f. ein« 6e*l. Pflante. t. 1. l||eh^o||, 

^llUil^ f- ^'^ ^«'^ ^^tf*" Kakaka 1,27. 6,11. 

5nT02cp m. desgl. 
*^llfijicW Adj. nne Can4ika gebürtig. 

^nnU^ 1) Adj. von (;An4ilja flammend, von 
ihm vorgeschrieben u. s. w. — 2) m. a) PI. die 
Ifaehkommen des (landila. — 6) *Sg. fehlerhaft 
fiir wRlid oder ^TTfilJcrn. - 3) f. ^ N. pr. a) 
einer göttlich Terehrten Brahmanio, die als Mut- 
ter Agni's angesehen wird, Yarab. Jogaj. 4,48. — 
b] einer anderen Person. 

^llRj^CfilH^ m. N. pr. eines Lehrers. Ali gött- 
lieh rerehrte Persönlichkeit wohl Agni. 

^llill^ciM m. Metron. von (A^dill, wohl Bez. 
Agni's. 

^11 1 iJSKrU 1 } m. a) Patron. N. pr. Torschiedener 
Lehrer. — 6) ein Name Agni's. — c) *Aegle Mar- 
melos Rag AR. 11,191. Bhatapi. 1,196. — 2) Adj. 
«on^An^ilja stammendy ^ verfasst. — 3) n. Ti- 
tel einer Upanishad. 

;nfQ3?777T^n.(faeGrhjas6tra<ieegAn4ilja 
Comm. zu Apast. v** '»ll^'l* 

^nfOIc^^FT? m. N. pr. eines Lehrers Arsb. Br. 

^llfui^^^THUI m. N. pr. eines Scholiasten. 

5nniIc?irfsparT f. dieUhre Cän4ilja's 254,80. 

5nnnc?OTrw^ n., o^tst^ n., ^w^ n. (opp. 

Cit. 1), OoUllcUI (' und ^H^ilm^M n. Titel. 

ÄS 

^nrUicrUH^ilM Adj. cum gAn^iljasütra ge- 

hörig. 

llliTlicrUHlfrl f> Titel eines Gesetzbuchs Opp. 

' Cat. 1. 

»*^ _ y 

^MIU^c^UImH m* Patron. N. pr. eines Lehrers. 

*yinjicrUIMH* Adj. von !^|R|icrU|lM. 

StnfUicriJmiHN^ f. Tltel einer Upanishad 

^^». Cat. 1. 

*• 5n3 Partie, s. n. 2. SHT- 

^ Vi in ai.daf Abfallen, Ausfallen{äeT Nägel, Haare). 

YL TheiL 


3.50?? (*n.) Freude. 
^Tirfch m. PL N. pr. eines Volkes Va«ab. B|b. S. 

14,27 (S. T. 1.]. 

bildet) IUI und^«{m.N.pr. ▼ersehiedeoerMÜDner. 

!nTrT«VPT 1) n. Gold RIoak. 13,io. Aoch PI. — 
2) Adj. golden. — 3} m. * Nerium odorum und Stech- 
apfel. 

^TTtT^TT^R? Adj. (f. ^ golden Galt. 20,1 0. MBb. 
7,18,1 8. 

yiHch*^ Adj. dass. Ind. St. 15,434. Dama- 

o 

jantIk. 2,24. 

^TTf^IFH 1) Adj. (f. ^) dass. — 2) ♦n. Gold. 

JUId^IHMM Adj. golden. 

!illH^r1«M Adj. (f. 3^) ZM I nd ra in Beziehung ste- 
hend, ^|^iH*i n. Regenbogen ViiBAiiliiBAB. 13,22. 
Sn^n f* Osten KId. 126,18 (224,4). 
*J(llci6il(M m. Patron. Yon 5TrT5T^. 

r 

^TTrH 1) Adj. (f. ^ a) abfallen machend, abhau" 
end, ausschlagend. — 6) zu Grunde richtend, zu 
Nichte machend. — 2) n. a) liaf J6/%iUenmaeAen 
(Bauub. 1,9,2), il6jeAnetden, Abpflücken. — 6) das 
Behobeln, Abdrechseln. — c) das zu Grunde Rieh' 
ten, zu Nichte Machen. — d) Mittel zum Abfallen, 
— zum Ausfallen. 
♦5IWTcT Adj. von WVm- 
♦«Wnf^r Adj. Ton WP^' 
*5n?FT?R» m. oder ♦QSfft f. Jlf ontfecAe^. 

^ncT^ Adj. (f. ^) zum CatapatbabrAhmafa 
tn Beziehung stehend, zu ihm gehörig, darauf 6e- 
ruAend n. s. w. o^iIh f. = !llHM(S|9(|<^m n. Hb- 
MADRi 1,63,19; TgL ^IcTTErarlFI. 

^TTcT^TkRT ni« ^** Anhänger — , ein Lehrer des 
(!atapathabr Ahmana. 

•mcTTH (?) RV. 10,106,5. 

S^IIHMUn m. Patron, ron WP^- 
*5^linH5ioh n* der Besitz von hundert Söhnet^ 
*5nrTft^ (f. \) «nd ♦ oftlTsf (f. ^ Adj. unter dem 
Mondhaus (atabhishag geboren. 
* ^ITrTHlTk OD. Jasminum Sambae. Richtig S^jlrlHlK. 

^TTrlM^Uol Adj. (f. ^) zu Indra <n Beziehung ste- 

hend. 3QT5fT f* Osten Harsbab. 81,1 5. 

r 
^^lIciH 1*1 Adj. (f.^e^nenCa tarn Ana toerlAu. S.W. 

^nrlM Ol, N. pr. eines Mannes. 
*5FlrtiMn.i Nom. ag. ron IJIrjMin einer Etymologie. 

5nrT^TT3RJ Adj. zur Feier von hundert Tagen 
gehörig u. s. w. 
*5(lin^M m. Patron, ron ^TrTöT. 

^Hn^lH m. Patron. Ton ^dcf^iH. 

5IlrI^l^'H m. N. pr. = 5llfde||«JH B. A. J. 

10,127. 


^liriH^ m. N. pr. eines Mannes. 

^lld^H^I BD- N. pr. eines Berges. 

^TTtTs^ Adj. vom Blitz kommend. 

^llrtln^ m* N. pr. eines Gesetzgebers Comm. zu 
GoBB. 389,5. ^FTIH f- Opp. Cat. 1. 
*5(lirii^( Ol« N. pr. eines Mannes. 
*5IIHI«i(M m. Patron. Ton miHI<t^^- 
®5llifW "»• -iftAaner 98,9. 

^irll^( A4J. (f. ^) JcAmäoA%en leiAee Raab. 
10,70. Varab. Brb. S. 58,50. Nom. abstr. ^^ n. 
Habit. 7890* 

^n? n. Name verschiedener SAman Arsb. Br. 

W^ 1) Adj. feindlich. — 2) m. Feind Balar. 
81,19. — 3) ♦n. a) Feindschaft. — 6) Fe^nde^eAaar. 

^ll7|cf)M Adj. dem Feinde gehörig, feindlich ^q. 

18,38. 

*5(M5ir|l^ m. PI. N. pr. einer Völkerschaft oder 
Genossenschaft. 

*5n^frfhTyin. «<« Fürst der (Atrumtapi. 
5I!i^ 1) m. a) das Abfallen In qHRIT^. — b) Gras. 

— c) * Sumpf. — d) ♦ = ^[5TH.Saj. zu RV. 9,15,6. 

— 2) f. ;n^ Ziegel Gobb. 4,7,12 und Citat im 
Comm. zu 8. 

itll^HI m. das Ausfallen. 

5nS?F 1) Adj. mit Gras bewachsen, grün, frisch 
(Gras); belaubt (Baum). — 2) *m.5l{erRA«AR.19, 
a« (5n|5r geschr.). — 3) n. (adj. Comp. f. Cf!) Sg. 
und PI. Grasplatz, Rasen Yisbrus. 99,14. 


5(ll6clQ!n Adj. mit Rasen bedeckt Par. G^bi. 3, 

10,22. 

5nS5?PT m. ein best, {grünes) Insect. 

^Il&l^rt n* das Bedecktsein mit Rasen. 

5(1161^11 Adj. mit Rasen bedeckt. 
♦5nfiT ond ♦5[rat f. gana ^T^li^. 
*5IH»Rl5(lldtfl, °a = 5n toelaen, schärfen. Vgl. 

{(TR 1) m. a) MBb. 13,7175 fehlerhaft für 1. 
WH' — *) *= 2. 5rnif Schleifstein. — 2) »f. ^ 
ffo2o^<n(Ae. 

5rH^ das Participialsufßx 5IH 238,1 5. 32. 


yill dae Partidpialsuf/ix dR m<( dem iletir 
auf der Wurzelsilbe 238,38. 

*5nf^ f- SlODB. K. 

SfllMfrT A<|j. gewetzt, geschärft. 
i^llHtrl m. N. pr. eines Mannes. 
*5(M*riH Partie, fnt. pass. Ton 2. ^. 

^iniil^ Adj. IM Saturn — , zu seinem Tage 
{Samstag) in Beziehung stehend, an einem solehm 
Tage erfolgend. 

1. ;n^ 1) Adj. s. u. 2. ^FT — 2) m. N. pr. €i) ei- 

28* 
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nei Sohoes des Tages. — 6) eines Sohnes des Ha- 
DO Tümasa. — c) eines Sohnes des (ambara. 

— d) eines Sohnes des Idhmagihfa Bnle. P. 5, 
20,2. 8. -* e) eines Sohnes des Ipa YP. i,15,H2. 

— f) eines DoTapotra. — 3) f. ^TtlT o) ein« 6««l. 
Cr a t i S. S. S. 24. — 6) * Embliea offieinatii Rlikn. 
11,1 1& 9. — e) *Pro9opis spieigera nad eine andere 
Speeiee RIaaii. 8,83. 86. — - d) *eine Art DüttA- 
Gras RloAR. 8,1 09. — e) *ein beeU Arzeneiito/f, ss 
"Ppn RUah. 6,1 1 4. — ^ N. pr. a) einer Tochter 
Belara tha*s, AdopUTCo€hlerLomapAda*s(Ro^ 
mapAda's) und GaUin R^^japrngä's. — ß) *ei* 
ner Göttin, die die Befehle des 7ten A rhan t*s der 
Gaina ansfdhrt. — 4) n. a) ein ruMges Weaen, 
eine ruhige Natur. — b) N. pr. a) eines Yarsha 
in GambndTtpa. — ß) eines Ttrtha. 

2.aitr Adj. 1) ^gewetzty gesehärft. — 2) cfünn, 
sehmächtig. — Richtig ^nB ▼on 2. W. 
S(iitloh A4j. beruhigend^ beschwichtigend in *^- 

aitl^RTn (^^) oa- N. pr. eines Fürsten. 


^IITI'IUI Adj. dessen forzüge dahin sind, enphe- 

o 

mistisch so y. a. gestorben, 

mrlMI(NHb(e4 n. Ruhe, HefHgkHt und Ver* 
hlendung, 

^llticil i. und ^iitieci n. Buhe — , Leidenschaft- 
losigkeit des Gemüths, 

^llHHöl 1] Adj. (f. |) von (Amtanu verfaset, — 
2] m. a) Patron. Bhlshma's. — b) N. pr. a) eines 
Sohnes desHedhAtithi YP. 2,4,8. ~ ßjdes Yer- 
fassers der Phitsütra. — 3) n. N. pr. des ron 
^llHHcl 2) 6) a) beherrschten Yarsha YP. 2,4,5. 

^hcH m* ^* N. pr. eines alten Fürsten, Sohnes 
des P r a 1 1 p a und Yaters des B h 1 s h m a. Die ältere 
Form ist 5lrt1« — 2) eine best, geringere JTömer- 
frucht, 

9nrHf4 o* Nom. abstr. zu yirt«i 1 ) lIBH.i,95,46. 

5IIHHH*^H ni. Patron. B h 1 s h m a's Dh. Y. 29,7. 

^Ilciisi (metrisch) m. desgL MBo. 5,48,39. 

^TTtTT^ n. und *^^fi f. N. pr. einer Stadt. 

mirPT? N. pr. 1) m. eines Sohnes des MedhA- 
tithi YP.2 2,191. — 2) n. des too diesem be- 
herrschten Yarsha ebend. — ^|ic|<io| die gedr. 
Ausg. 

^ntlHirl m. N. pr. eines DoTaputra. 

^IltlHI«^ n. Bez. der Uten unter den 44 Stufen^ 
die nach dem Glauben der Gaina iNr Erlösung 
fahren. 

mitlU, ^^fcT «^d beruhigen. 

^nriMlPl A4|. dessen Geburtsstätte mild^ — 


freundlich ist TBa. 1,2,1,8. 

^MT1(M m. N. pr. eines Sohnes des Dharma- 
sArathi. 

^Ilti^HII^^ n. Titel eines Schauspiels. 

^MtlSm Adj. Buhe an den Tag legend* 

Slllrl^l m. Bein. PralLan4adeTa'8. 

^IltlHHlrl ni. N. pr. eines DoTaputra. 

^IltlHI^^ m« N. pr. eines Scholiasten. 

^lltiHI ni. N. pr. eines Sohnes des SnbAhu. 

^ntl<(M 09. N. pr. eines Sohnes des Mann TA- 
mas^a YP.' 3,8. 


^Ilt11tl°t)^ ni. N. pr. eines Sohnes des (a m b a r a. 

^llltl 1} f- a) Buhe des GemüthSy Seelenruhe, in- 
nerer Friede. — b) das Erlöschen (des Feuers), 
Nachlassen, Auf hören. — c) Pause, Unterbrechung 
Hbmaobi 1,545,1 8. — d) das Ausbleiben einer üblen 
Wirkung, eine daraufgerichtete Ceremonie, ein da- 
gegen angewandtes Mittel, — e) das Vermögen sich 
von allem Widerwärtigen zu befreien. — f) Friede, 
Heil, Segen, Wohlergehen. » g) Vernichtung^ das 
zu Grunde Gehen. — h) der Eingang zur ewigen 
Buhe, das Sterben, Tod. — i)== 5nftl*crM. — *) 
die Seelenruhe personiflcirt als Tochter Da ksha's 
und Gattin Dharma's, als Tochter der (raddhA 
und als Gattin Atharvan's. — 2)m. N.pr.a) ei- 
nes Sohnes des Indra. — 6] Indra*s im lOten 
Manvantara. — c) eines Toshita, Sohnes des 
Yishnu Ton der DakshioA. — d) eines Sohnes 
des Krshna. — e) eines Rshi. — f) eines Soh- 
nes des Ntla. — g) eines Arhant und Kakra- 
▼artin der Gaina. — h) * eines Lehrers. 

!(nTfR) 1) Adj. SMf Abwehr übler Folgen die- 
nend. ^llitichlUIIM m. Hbmadri i,181,l2. 15. — 
2) m. PI. N. pr. eines Yolkes. — 3) n. eine auf die 
Abwehr übler Folgen gerichtete Handlung. 

^Mltlct)^ 1) Adj. Frieden—, Heil-^, Segen brin- 
gend, — 2) m. N. pr. eines Mannes. 

^llm<Y)(UI n. das Abwenden übler Folgen. 

^MmefiHI n. eine Handlung zur Abwehr übler 
Folgen. 

$nf?Ric^ ni. Titel des 5ten Kalpa zum AY. 

!(|litl4)crMdHI f.Titel eines Werkes BoaNBLL,T. 

$llfrl4>crUmn f. desgl. Opp. Cat. 1. 

!(nitlct)(i Adj. durch Aufsagen von Sprüchen n. 
s. w. ein üebel entfernend, — Jmd eine Erleichte- 
rung verschaffend. 
*5^llmjl<5 und s^iiitl^^m. N.pr. zweier Männer. 

^Illtl'l^ und *o^ n. ein Gemach, in welchem 
die Ceremonie zur Abwehr übler Folgen vollzogen 
wird. 




!(llir|t|pAe(|| L Titel eines Werkes. 

^llirl^il^Hl^eli n. Titel eines Schauspiels. 

milTH Adj. Heil — , Segen bringend. 

k\\rr\{\^^\ f- Titel eines Werkes. 

^niTI^«5| N. pr. 1) * m. eines Mannes. — 2) t 
m einer Tochter Devaka's und einer der Gattin- 
nen YasudoTa's. ^ 3) f. ^ =s 2) YP.' 4,98. 

^Ilmll^ m. N. pr. eines Arhant der Gaina, 
~ mriH- °Tc|f{bI n. (BüBLBB, Rep. No. 672) a«d 
oq^ltn D. Titel Ton Werken. 

5ni%fRUra m. (Opp. Cat. 1) und 5IT%refr! t. 
Titel Ton Werken. 

!(|||tlMo|H n. Titel des 12ten ParTan im MBb. 

miltlMI^ n. das Gefäss für das Sühnewasser. 

^TlirlM^ n. N. pr. einer Stadt. 

^nTtTT^FH n. Titel eines PnrA^a der Gaina. 

imffrjFa^ m. und ^||fTlM4)|Ui n. Titel Opp. 
Cat. 1. 
*RIllTlil*T ni. N. pr. eines Mannes. 

S^IlirlUMIil m. Titel Bubnbll, T. 

^ilTtlHTsR n. das Gefdss für das Sühnewaseer 
(IBcu. Grhj. 6,3. 

mrftWCra m. Titel. 
*^Mlt1^f5TfI m. N. pr. eines Mannes. 

^ilfrl^^ n. Titel eines Werkes. o|^|Qh( ul 
desgl. Bcriibll,T. 

SUM'MH^H m. N. pr. = l^nfttc^HH Ind. Ad- 
tiq. 7,35. 

^nTH^FFT ni. N. pr. eines Fürsten B. A. J. 9, 
236. Ind. Antiq. 6,24. 26. 28. 
*$1lir1c4NH 1) n. das Aufsagen eines üble Folgen 
abwehrenden Spruches u. s. w. — 2) Adj. ai ^- 

miHcll^ m. Titel Opp. Cat. 1. 
* ^lMtlc3|l«^*i m. N. pr. eines Forsten. 
Sfnitif^dm ni. Titel Bobiibll, T. Opp. Cat 1. 
mikTI^Irl n- ^i^^ ^^'l- Begehung. 
!^|lWl^lH<fi n. Titel einer Sprochsammlnng. 
klMT1^H*i m- N* pr. eines Brahmanen Ind. An- 
tiq. 6,77. 
^llltl^nd vn* N. pr. eines Mannes. 

^nTrTHöF^ n. Titel eines Werkes. 
^Ilirl^idc4 n. Weihwasser flxuzBki. 171,2. 
^TlIrlHI^ na* (Bcrhbll, T.) und ^)TPT n. (Opp. 
Cat 1) Titel Ton Werken. 
^liiriHr^ n. eine best. Hymne Opp. CaU 1. 
^IltlHN m. N. pr. eines Autors. 
^MltlHH n^ ein Mannsname. 
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^jm m* Sühnopfer. 

^ Adj. (f. ^ ▼. 1. fdr I^IIHI^I leAfliäeAl«- 

Us Yaaau. BfB. S. 58,50. Nom. abstr.^i^ 

r. 2,80,33. 

Icfi^iiH m. N. pr. einei Dichten Z. d. d. 

B,557. 

^^ n. Sühnewaster zur Abwehr übler Fol» 

ihwasser Gaut. 20,17. VaitIii. Kad. 80,4 

Uarsbak. 97,15. 122,16. 

n. schlechte Schreibart für Hltd* 

cT r. Cierodendrum siphonanfhus. 


J schlechte Schreibart für HI^PT. 

n. (adj. Comp, (.m) 1) Fluch^ Verfluchung 

en.) 59,20. ^TTT SR, ^, !T-qR^1^-^ 

5n-i7^ tinen Fluch aussprechen, — aus- 

— gegen (Loc, Dat., Gen. oder Acc. mit 
lIM^^t m. in Folge eines Fluches xum Pa^ 
worden. Nom. abstr. ^n^rlT f* Kad. 2,58, 
}. — 2)*Schumr. 

3. was fliessendes Wasser mit sieh führt: 

flösstes. 

1^ oder ♦5ntrfs^ m. Pfau. 

r^H m. N. pr. eines Muni. 

^l^n.das Ausstossen eines Fluches 107,24. 

^ Adj. von einem Fluch getroffen, fluch- 

Kad. 90,15 (162,14). 

[^ m. 1] Befreiung von einem Fluche 51,2. 

15,231. — 2) Ausstossung eines Fluches 

^ n. Wasser y mit dem man Jmd verflucht, 

^ m. Palron. von 51^. 

^ m. ein R s h i {dessen Wurfgeschoss ein 

0. 

r m. PI. eine best. Schule Wbbbr, Pbati- 

i. 

m. oder n. angeschwemmtes Schilf und dgl. 

m. 1) *N. pr. eines Lehrers. — 2) PI. eine 

ule. 

H m. 1) N. pr. eines Schülers des JAgna- 

— 2) *P1. die Anhänger des (Apeja. 
^ n. = miMIM MabatIbae. 43,19. 49,19. 
'm m. ein Fänger von (aphara. 

^ m. Patron. Ton ITORT. 
m. PI. eine best. Schule, 

3. s. u. 1. !(nr^. 

l)*A4i. bösartig, boshaft. — 2) m. o) 
2t, Beleidigung. — () Symplocos raeemoia 
,212. Bhayapr. 1,17'8. 6,117. Vgl.Hlö|^. 
el eines Werkes. — d) *PatroD. too ^- 


r 
S|^. — e) N. pr. eines Joga-Lehrers. — 3) f. $ a) 

die Sprache der (abara. — 6) ^Carpopogon prü- 
ften«. — 4) ♦d. a) Kupfer. — b) Finstemiss. — 
e) eine Art Sandel. Vgl. ^fFSf^. 

*stM^^<t) m* Symplocos raeemosa R&OAif. 6,212. 
UnSTJ^rrgH «nd mMli^rllHiUI m. Xilel Ton 
Werken Opp. Gat. 1. 

*5[l^^sn^5R Adj. Ton 9N(slM- 

5IR^a?rHSFcJ n. (Opp. CaU 1), mN(HI^ n. 
and o^rrf?r«Vr n. Titel von Werken. 

*5n«rpT^TT5?I n. Eupfer. 

*5n«T^PTnr m. Patron, ron 5JSr^. 

*^n^nX ™- ^* V^' ®^°M Mannes. 

^H<s|i(of)l f. eine Art Blutegel 217,12. 16. Con- 
iectur für «wi^SRI. 

!ill4\lrHN m. einbest. Fest bei den Mleltliha. 

!(ll4(IMHN^ f. Titel einer Upanishad Opp. 
Cat. 1. 

*5n«FfrT Adj. Ton 5TSR. 

$n^C^ 1 ) n* Gemisch^ ein Durcheinander. — 2) 

f. m Spassmacherin, Sängerin oder dgl. ^[T?- 

ctQTt. 1. 

^n<^tn N. pr. 1) m. eines Sohnes des Java- 
r 
n A ( Ta. — 2) f.^ der von diesem gegründeten Stadt. 

5TRfffT m. Patron, tod !^|NH- 
UMcDm m. PI. T. 1. für W^ Wbbbr, Pbati- 
•RAS. 105. 

SINcrgi f. ▼. 1. für ^ i NcrJ r. 

o 

^nsf 1) Adj. (f. ^) auf Tonen — , auf Worten be- 
ruhend, in Worte gefasst, durch Worte vermittelt, 
auf mündliche Mittheilung—, auf das heilige Wort 
(den Veda) sich stützend, dadurch geboten Comm. 
zu Njajam. 8,3,4. 91(^1 n. das in Worte gefasste 
Brahman, so r. a. (ferVeda. ^n^^^^FT o* wohl 
fehlerhaft für !n^°- — 2) m. a) Wortgelehrter, 
Grammatiker. — 6) PI. eine best. Seele Habshab. 
204,7. 
^n^i7 n. Nom. abstr. zu ^fl^ !)• 
^M|s>^et) Adj. 1) einen Laut von sich gebend. — 
2} mit den Wörtern vertraut; m. Grammatiker, 
Lexicograph Ind. St. 15,438. Comm. zu Apast. Qb. 
5,15,1. 

5rrf^^rfsigf5rfcnwT^ m. (BoB!lBL^ x. 52,6) 

und ^|l^e|)IH|UI n. Titel Ton Werken. 

51FR i) A4j. T. 1. fnr 5PH Spr. 3243. — 2) *f. ^ 
Süden RIgar. 21,82. — 3) n. a) ein beruhigendes 
Mittel Earara 6,3. — &) * kHUng, slaughter. 
*5IIHHL Absol. Ton 2. 5P?. 

^ThT f' wohl eine best.Pflanxe. l^CTPnAV. Pai»p. 

^UHI«fi m. nachlMssige Schreiliart für ^illRIoh. 


^IIHIMI m. Patron. Auch PL 

^IFTFFTKi. m. PL eine best. Schule. 
*5ITftöfJ m. Patron, too ^\^^. 

^11 IH^ 1) Adj. tum Zerleger — , zum Zurichter 
des Opfer thier es in Beziehung stehend. Oeh^H n. 
das Amt des Zer legere. — 2) m. das Feuer, auf 
welchem das Opferfleisch gekocht wird, Vaitar. 10, 
21. 18,1 8. ~ 3) n. a) der Ort oder die Einrichtung 
für dieses Feuer. — 6) Schlachtplatz, Schlachtbank 
Vaitar. 37,24. — c) das Amt des Zerleger s. 

^JJ^V^ Adj. (L ^) auf dem Bolze der Protopis 
spicigera gemacht Katj. (a. 4,2,1. Gobh. 1,7,16. 
♦5IFfNfI 1) m. PL N. pr. eines Clans. — 2) f. ^ 
' eine Fürstin der ^ ü m 1 ▼ a t a. 
♦5fpftclftl m. ein Fürst der (ümiTata. 

*J(ll4^'^ (0 >°- ^' P^' ®i°^s Fürsten. 

(51^15^) klinfdM und mWST n. ein wollenes 
Hemd. 
HflFPT m* Patron. Auch PL 
^lIM m. N. pr. eines Fürsten Da^ae. 32,2. Auch 

schlechte Schreibart für HIM* 

3 r 

s^lkoi^ 1) Adj. (f. ^} a) dem (lambara gehörig, 

ihm eigen. — b) vom Qambara genannten Hirsche 

r 
kommend Bbatapb. 2,6. — 2^ f. ^ Gaukelei^ Zaube- 

rei. ofilc^ n» Zauberkunst Naisb. 6,1 4. — 3) n. a) 

(feriTamp/m^r^ambara. — b) *eine Art Sandel 

RlflAR. 12,14. VgLSfn^. 

^nF^fpR m. Gaukler, 
c 
! 5in*-sicni*^MH(^ n. Titel Borrbll, T. 

5IF^PF^5RcrtT m. Titel eines Werkes Opp. 
Gat. 1. 

2;[FS|ög m. N. pr. eines Lehrers Ind. SU 15,4. 
154. °7I^ n. 4. 5 n. s. w. 

mi*^ m. N. pr. eines Mannes. PLAY. (Udschrr.) 
19,39,5. 

mF^fir m. PI. eine best. Schule. 

QTPT^ m* Patron. Ton ^PT^. 

L N. pr. einer Heiligen. ^^TcT n. eine 

best. Begehung. 

r 

^iPI? 1} A^. (L ^) zuQiidi in Besiehmng ste- 
hend, ihm gehörig, von ihm kommend, ihm geweiht 
u. s. w. — 2) *m. o) Sesbana grandiflora Rl- 
eAR. 10,116. — 6) Kampfer RIaar. 12,61. — e) 
Bdellium RÜar. 12,109. — d) ein best. Gift. «- 
3) f. ^ a) Bein, der DurgA. — b) ^blau blükendtt 
Dtrik-Gras Ra«ar. 8,108. — 4) *n. Pkm$ Um- 
dora RlsAR. 12,28. 

^e<<(liM«l)l f. Titel eines Werkes. 
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9]mo(^e| m. N. pr. eines Dichters. 
9TIH^I^ Ol- Patron. Aach PI. 

WH^ m* N. pr. eines Lehrers Gop. Bb. 8,6,1 5. 
$]|i|^ n. Name zweier SA man Aasn. Bb. 
$||i>l| 1) AdJ. auf Frieden geriohiei^ FrUden he- 
zweckend. — 2) n. FHede^ Vertöhnung, — - VgL ^- 

^|U|f1l f. Friede^ Versöhnung, 

r 
^nU||e|)AdJ.(f.t) von der Cathartocarpus fitiula 

kommend u, s. w. 

5[PT AdJ. lUgend, schlafend in *oH§-5(llM. 

^IIMoh J) A4i. (f. °fte|nf) daSS. ViSBROS. 1, 52. 

Vgl. *%15!5lriw, ^5^°, 5RT°. - 2) »f. oft. 
ORT a) das Liegen, Ruhen. — 5} Ari und Weise im 
liegen. — c) die Reihe zu Hegen, — zu ruhen. 
*5flMUilMH m* PI* Bez. einer best Corporation. 
^H^ Adj. von ihr bewohnt. 

^imH n. Name eines SA man Absh. Bb. 

^TIMRiHc^U Adj. rtiAefi zu lassen auf(Loc.) Klo. 
2,86,16(106,17). 

^IMH-^ m* ^' pr* eines Lehrers Y^igABB. i. 
o^|{l|c4l f* 1) '^ot Schlafen. — 2) das Stecken in. 

^||fi|H AdJ. liegend, ruhend, schlafend, zu liegen 
u. s. w. gewohnt; die Ergänzung (ein Loc, Adverb 
oder im Comp. Yorangehend) antwortet auf die 
Fragen wo, worauf, wann und wie. 

♦ ^ ii ioi^h AdJ. = 5Ripn sftsrfaf. 

5nf 1) Adj. (f. m) bunt, scheckig Kad. 104, 
12. 112,6. 127,5. 136,11. 159,2 (189,1«. 201, 
2. 222, 5. 239, 3. 2T7, 10). — 2) m. a) ein beim 
Würfelspiel gebrauchter Stein, eine solche Figur 
Ind. St, 13,472. fg. - 6) * Wind. - c) * = f^f^R. 
— 3) f. 5 a) = 2) a) Naisb. 6,71. — 6) ein best. 
Vogel, = 5nf^ Naisb. 6,60. 71. — c) ♦ Kn QH-Gras. 

gnij^ m. = 5Fn[ 2) a) Ind. St. 13,473. 

5111'^ f. daj TFet'6cA0n eines best. Vogels 189, 
2«. Vgl. 5n^, 5n^and HT^. 

5npn m. N. pr. Ci«. 17,1 6. Richtig ffT^. 

^n^fOföf) Adj. schutzbedürftig, Schutz bei Jmd 
suchend MBb. 12,91,36, ▼.!. 

^lUHk^Moh A4j. auf dem Todesbett eines Krie- 
gers verkündet. 

♦5ii(r* Adj. = 5n;<Hy1a ^ ^. 

5n^ 1) A4j. (f. ^I^ond VS.5nxf^) a) herbst^ 
lieh, im Herbst erseheinend, reifend u.s.w., autum- 
nalis RV. 1,131,4. 174,2. 6,20,10. Vgl. Zimiibb, Alt- 
ind. Leben 144. — b) frisch. — c) * schüchtern, be- 
scheiden. — 2) m. o) * Jahr. — 6) * Wolke, --c)* gelb 
blühender Phaseelus JHWnyo.— d) *Mimusops Blengi. 


— e)*Älstonia scholaris. — f) * Moringa pterygo' 
Sperma. — g)* Saecharum spontaneum RlflAN.8,88. 

— h) N. pr. eines Joga-Lehrers, t. 1. ^||«|^. — 3) 
f* ^h(^l a) * eine Art Laute. — 6) * Bez. zweier Pflan- 
zen, = s||<^l und Hlf^oll. RXgah. 5,64. 12,125. 

— c) Bein, a) der SarasTatl, der G'öttin der Rede. 
Nach ihr eine best. Form der Buchstaben benannt 
Ind. St. 14,405. >- ß) der DurgA. ~ d) ^ W^- 
^liH<d°h- — s) N. pr. einer Tochter des Priesters 
DeTaratha. — 4) *f. :(h^/| a) eine Vollmonds- 
nacht im Herbst. — () Älstonia scholaris. — e) 
Jussiaed repens. — 5) n. a) Berbstkorn. ^b)* eine 
weisse Lotusblüthe RIoan. 10,182. 

*5ll(4oh 1) m* sine Art Darbha-Grai. — 2) f. 
^i^öf^ a) Mimusops Elengi Ragan. 10,64. — b) Cu- 
cumis utilissimus Ragan. 7,2 Od. 
* mi(^M<^IMM m. Patron. NIlak. zu M Bb. i ,120,8 8. 

miKUilMH) und o^UüImhI (MBB. 1,120,88) t 
angeblich die Gattin (Aradan^AJani's. 

Ull^((l4tcr(4 m. und o^TOFT f. Titel Opp. Cat. 1. 

^il^^iniM m. N. pr. eines Autors Komabast. zu 
Pbatapab.91,6. 109,21 .194,4. 195,5.215,25. 244,1 9. 

SUI«lirld°h n., yH^li^chcrM m. und W^' 
^^ m. Titel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

IHT^^H^?^ m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 15, 
229. 236. fg. 

Ufl(<IHI<^lr^ n. Titel Büblbb, Rep. No. 95. 

^1I|4^MI f. Bein, der SarasTatI, der Göttin 
der Rede. 

^n(((ltni^ n. Titel eines Stotra. 
*:(ll(t^ofi Adj. herbstlich (nur in best Verbin- 
dungen). 

^11(^1 1 Adj. herbstlich, im Herbst stattfindend 
DamajantIe. 2,18. 

^ li |<lM Adj. (f. «H) dass. 

W(^ »• Berbstkorn. 

sdl^aci 1) m. a) Patron. Krpa's. — 6) N. pr. ei- 


nes Schülers des K a n ▼ a. — e) PI. c= JnriHIH. — 
2) f. ^ a) Patron, der Krpl. o^pf m. = SHlff^. 
— b) N. pr. einer Apsaras. 

^II(drilMH m. Patron, von ^fT^ScT* Auch PI. 

5TT^T|^ m. ein best. Vogel, v. 1. Hl^Cf^. 

!;[nPT Adj. vom ^rpr genannten Thiere kommend. 

^n(*-<^(^ N. pr. einer Oertlichkeit. 
*JII|(^|Ih m» Patron, von ^HC^fFH Pat. zu P. 
4,1,85, VArtt. 8. 

*5Fr[^Fm f. Patron. Pat. zu P. 4,1,75, VArtt. 8. 
*^||^<o| Adj. aus einer Schüssel gekratzt. 

^TTl^ 1) f. a) ein best. Vogel, wohl Predigerkrähe. 
Auch nrf^ geschrieben. — 6) Pfeil, — c) Elephan- 


tensattel Habsbak. 173,8. — d) *oUc(«Jl^h 
^7TZ» — e) N. pr. einer Tochter M A thara 
tin Tishja's und Mutter des ersten Schul 
(Akjamuni, der oft schlechtweg l^lf^ 
Sdll^Hci genannt wird. — 2) m. a) ein be 
Brettspiel gebrauchter Stein, eine solche 
Auch HTT^ geschrieben Kad. 6,9 (5,3). — i 
eines Maones. — Vgl. hii\* 

Ijnfpff 1) m. wohl = 2) a) Vasubtba 1 
2) f. m a) Predigerkrähe 124,2. 167,5. ! 
In den Bomb. Ansgg. stets Hll^^l gescl 
— b) * Brettspiel mit Steinen. — c) ♦ein 
zeug zum Schlagen der Laute oder eines i 
musikalischen Instruments. — d) eine Fe 
DurgA. — e) N. pr. = 5nf{ *) «)• 

5ITTplfRJJ n. N. pr. einer Oertlichkeit 

^111(^01)111^ m. N. pr. eines Autors Ko 
zu PbatIpab. 342,6. Kurzweg ^f^ ^Ttf^öfn 

^llU^IHI6 °* ^* pr* einer Oertlichkei 
*!Hll\^d Adj. = 5ri\"i\M jld(HI. 

5TTftsn f. in ♦MfHmif^sll. 

:(nl(C1 Adj. scheckig — , bunt gemacht H 
34,3. 82,7. 

mrf^^ m. s. u. 5rrix i) «). 

^lli^HtTlf m. N. pr. eines Spielers. 
*i^lll(^^ und *°^ m. n. ein getäfelte 
zum Würfelspiel. Auch HTl^° geschriebei 
5FTft^ s. Hlf^. 

^llfl ^11411 (?) AV. 3,14,5. Besprochen 
Wbbeb in Ind. St 17,246. 
*Wir(5M^-dl f. 1) Spielfigur. - 2) ein f 

^nS^Hd m. s. u. 5fTf^ 1) e). 

!^ll(li«h m. N. pr. eines Dorfes. 

5nftf 1) Adj. (f. ^ fcetnern, ÄnöcAern. - 
perlieh, im Körper befindlich, aus dem 
stammend. ?IJ3 m. körperliehe Strafe Ba 
4,1. 4tHHM ni. S. S. S. 246. — 2) n. a) 
beschaffenheit. — 6) in der Medicin die 
vom Körper und seinen Theilen, ein Abschn 
ser Disciplin. — c) faeces, — d) ♦ = ^^ 

VH(i(on ^) Adj. körperlieh. — 2) o. a) Do 
cfen und Leiden des Körpers. — 6) Tite 
Upanishad. — c) = ^flft^^JH^f. 

Sill(l(*-UIMiHU|q m. (Bobübll, T.), o 
5TFritn m., ®-UIMWll«i m. (Bobkell, T.), 
«*l«<()iM*lf.(0pp.Cat.l),yi(l(c4,H|WTn.(< 
°mstKtsRTf.(ebend.), oHTraFqTO^TTSRi 
SqsnflTSR n., o^i^iij^p^ ro., o^lKTSn 
(Opp. Cat. 1), !«|(l(chHlMIHI f. ^^ft^rW 


snftpRsftqrarsarom - i^iHum 


sss 


jmm^ m. (Opp. Cat. 1), 5ll(l^*H5| o., o^- 

«HIMP*^ f., 5rT{)^%TqFTO5 f. (Opp. Cai. i 
wA W(i{^mkimi (!) m. (ebend.) Titel. 

^I(l(c1«nui n. Titel Bobnbll, T. 

^l(|(|o|<i4l C* die Lehre vom Körper^ Titel ei- 
ns Werkes. 

^1l(l^^^tJ n* desgl. Opp. Cat. 1,6681. 

^HO^HUH o. 8. a. SnTHC. 

5nftfpR fehlerhaft für 511(1 («h. 

81(17'*^^^^ f. Titel einer fjpanishad Bca- 

BIX^ T. 

?n^io fsrrarr^. 

^^|ll\°f) Adj. zu Grunde richtend^ mit Acc. 
^ll(iV4'^rfH n* Name eines Süman. 

r 

^^fRRl lu. 1) ein 5fticii; Zucker. — 2) Rahm, 

r 
i»^\4\\ t) Adj. a) * kiesig. — 6) aus Zucker ge- 
macht, — 2) *m. Rahm, ~ 3) n. Name zweier SA- 

oao Arsb. Ba. 

r 

2.*^II°h( fehlerhaft für 50357. 

r r 

*5fRr^ Adj. Ton ^|on(l. 

r 

^11^ Hd m* 1} Patron., vielleicbt fehlerhaA für 

TO^frcr. — 2) PI., PI. ru i(iion(nrti. 

Ifn^fi^T^TH (t) n. Bez. einer Abtbeilung der H k- 
ridraTlj«. 
Sdl^^rflT m. Patron, ron 5r%^15T. 
!tIl4i(I^U 1) m. desgl. Auch PI. (!). — 2) ♦f.OT- 

r 

^i^m f. zu 1). 

♦ai4(l7UIMUfl f. Patron. Pat. zu P. 4,1,75, 

Vlrlt. 2. 

*mV(^ Adj. Ton 5!^. 
jn^nT^ Adj. an der Grieekrankheit leidend Ka- 
Ulk 4,8. Richtig ^RTT^- 
*5[li(lMHAdj.Ton!n^fhn^Ki«.zuP.4,2,l09. 

«;il4)()i| fehlerhaft für 5l^frfhT. 

;iRnS Adj. von ^«r^cA/anye^arkota kommend. 

^nar^cTOLlTJ. 40,5,4 fehlerhaft für $11^ (o|U?. 

^flTT m. 1} ein best. Vogel Maitr. S. 3,1 I,U. — 

r 
2) D. Name rerichiedener SA man. Richtig ^\\^- 

mj^ Adj. s. HÜTT^. 
*yi^"HHli< m. Patron, von iM^-^dlK^^ 

?n^ 1) Adj. a] hörnern. — b) vom Baume Cf ^ g a 

iomsMnd. — c) mit einem Bogen bewaffnet Bhatt. 

— 2) m. a) ein best, Vogel. — b) Patron. Terschie- 

r 
deaer Männer. — 3} f. i^ f. zu 2] a), — 4) n. a) Bo- 

0ni, ioibes. Yishnu's oder Krshna's. — b) *ein 
/^cAm Ingwerblatt Rasan. 6,29. — c) Name Ter- 
*^edener SAman Aase. Ba. 
?nfcR 1) m. ein best, Vogel, = 5fT^. — 2) f. 
YJ. Thcil. 


^ °ft^ f. lu 1). 

I C £ r 

♦^n^sTTTJ Adj. (f. ^) der 511^ genannte Vögel 
verzehrt hat. 
$n^7^ m. N. pr. eines Autors. 
^n^-ti2M((Vi8Hiiü8.1,5i),5||^-yiM*4und5rT^- 
^I*c^»i m. Beinamen Vi ihn u-Krshna*s (den Bo- 
gen (lArnga tragend). 
r 
5fr^^ m. 1) dass. — 2) N. pr. Torscbiedener 

Autoren. OLlifrl f. und ^Hi^rH f. BüB!fBLL,T. 

^n^^fhr D. Titel rerschiedener Werke Opp. 
Cat. 1. 

iili^'MliUI m. 1) Bein. Yishnu-Krshna's (ic. 
11,3. 19,1! 9. o^rSf n. BuafiBLL, T. — 2) N. pr. 
verschiedener Manner. 

r 
stli^'Hfi m. Bein. Vishnu-Krsbna's. 

r *^ 

7n^l[? N. pr. 1) m. eines Mannes. PI. seine 

r 
Nachkommen. — 2) ♦ f. ^ einer Frau. 

*i^ll-Jf(K<*1 m. PI. dte Schule des (lArngarava. 
r 
^n^^ f- f ) ein der Pongamia glabra nahe ver- 

wandter Baum RAeAic. 9,66. — 2) ein best. Gemüse 

Karaea 1,27. 3,8. Nach den Lexicographen eiine 

Art Koloquinthe und Leea hirta. 

r 

511^* IMU m. Bein. Krshna's. 

yiP^ch m.=5n#5F.i).-«r4-*i s. u.5n#SR. 

!ilir^-^c| m. 1) ein best, Tact S. S. S. 214, — 2) 
N. pr. eines Autors S. S. S. Einl. 

^nf^^ m. Bein. Vishnu-Krshna's (^iq, 12,8. 
13. 15,2. 16,36. 17,39. 
♦^II^KI und *5fffTWT f. V. 1. für ^TT^ 1). 

r j 

'4llg\^ 1 } m. a) Tiger. — b) am Ende eines Comp. 
der erste — , der beste unter. — c) *ein best.' fa- 
belhaftes Thier. — d) ♦ ein best, Vogel, — e) ♦ Plum- 
bago seylanica Rio an. 6,4 4. — f) Name zweier Me- 
tra. — g) PI. eine best. Schule, — h) N. pr. eines 

r 

RAkshasa. — 2) f. ^ a) Tigerin. — 6) Bez. der 

Vrmutter der Tiger und anderer Raubthiere. 
r r 

iHTg^FT^Rtn m. N. pr. eines Sohnes des Tri- 

ganku. 

511 ^d^H^ n. Tigerfell. 

^ngs^C5lsM^ Adj. PI. unter denen der Tiger oben- 
an steht (!at. Br. 9,5,A,10. 

5frg^5T^T^fTcT "• 1) äas Treiben eines Tigers, — 
2) ein best. JUetrum. 

^llgs^^^lHI u. Tigerhaar. 

r r *^ 

5n?^5T°FFT m. N. pr. eines Fürsten. 


/ / 


♦i(ll^^oHfJ«i m. Bein. MangucrTs. 

5^11 g\^^i«=4 Stil fifi *) D. das Spiel — , das 7Vei6en 
etnej Tigers, — 2) Adj. das Treiben eines Tigers 
nachahmend, — 3) n. ein best, Metrum, 

r 

I yii^"d5ldl4i o. Titel eines KAvja Opp. Cat. 1. 


r- r 

*$[nTnr Adj. ron ^FR Kac zu P. 4,2,75. 

i^HHlJti und ^^ m. der beatige Name für 

Deutschland {Germany). 

5IIMIH t) m. Patron. Ton ^IMlf^- Auch PI. — 


2] f. ^ f. XU 1). — 3) n. Name rerschiedener S A m a o 

A 

Arsb. Br. 

UIIMW^ m. = ^rPTTc? 1). 

r r 

tnr^ Adj. (f. ^) zu Q'iYB in Beziehung stehendj 

ihm eigen, von ihm kommend, — erhalten^ an ihn 

gerichtet, f^ f. so r. a. Nordosten. 

SOT^ 1) Adj. a) nächtlich Kad. 198,9 (333,1). 
Harsbak. 80,7. Yasay. 187,2. — 6) * verderblich, 
mörderisch, — 2) f. ^ Nacht, — 3) n. (*m.!) Fin- 
stemiss. 

k\\^r{<h Adj. nächtlich, 

^\\^\\*l m. das S4ste Jahr im 60jährigen Ju- 
pitercyclus. Vgl. 5!5ffpT. 

5(I|Q|c(p4^of| Adj. von (armaTarman verfasst. 

5TT^» ^Jil^H prangen (Ind. St. 15^69), sich aus- 
iieicAnen dtireA (Instr.). Zur Erklärung Ton ^Sfn- 
T^H gebraucht Comm. xu (ig. 10,65. 12,3. 35. is, 
16,76. 19,59. 68. 20,51. l^ufdlrl prangend mit, sieh 
auszeichnend durch (Instr. oder im Comp, voran- 
gehend) Ind. St. 15,291. — *Caus. !^|HMH (WT^- 
^FT) DuATUP. 33, 1 8. 
l.^FFT 1) Adj. in der Hütte n, s. w. befindlieh. 


^H^IH Ad?, so T. a. xu Hause, — 2} m. a) Vatiea 
robusta (ein sehr stattlicher Baum, der zum Hau» 
serbau gebraucht wird). Wird häufig, ^ber in den 
Bomb. Ausgg. nur ausnahmsweise HT^T geschrie- 
ben. — 6) * Ärtocarpus Locucha Raoan. 9,1 59. — c) 
Baum überb. Auch HH^T geschrieben. — d) Ein- 
friedigung, Wall. Auch ^TöT geschrieben Ind. An- 
tiq. 8,241. — ^nö^f-8<bes.,!^TT^n. 8. n.^n^ 1). 
2.^n^ m. 1) etn 5e#r. Fisch. — 2) N. pr. a) eines 
Sohnes des Yrka. — b)*= i^|lfd^l«^H- 
3.'^^rFf tu, n. Auch mi^ geschrieben. 

I^n^fTcf) 1) m. etwa Spötter oder Spassmacher. — 
2) am Ende eines Comp, von 1. ^HFT und li\M\ in 
f3jo, *tftrT^ und »ftrcio. 

SiM^'4i6^-6 1) na. N. pr. a) Du. xtDeier Genien 
Mahacanti 1,4. — (jeinesRAksbasa. — 2) f. 1^ 
N. pr. einer RAkshast. RTöT^ gedr. — 3) Adj. 
Yon 2). HT5T^ gedr. — Vgl. SfflST^I^. 

*5lll^JIH m* N. pr. eines Mannes. 

o 

^TRJTHFrft na. Patron. Ton ^TRJTTT- 

^ll^i^lH 1) OB. a) N. pr. eines bei den Tai- 

sbnaya für heilig gehaltenen, an der Ga^^*!^^ 

gelegenen Dorfes, so genannt nach einer dario 

wachsenden Vatiea robusta (SSHSf)* Ton Mhtr 
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kommen die heilig Terehrten Ammoniten. ^^3f 

verehrte Yish^a. — 2) m. d. Ammonit Aam- 
P. 46. 47. Auch oRmI f. — 3) f. ^ Beio. der 
Gan^akf. 

^ i MülH^crtl m., oij|Hi|(l«rtl f., «ilWddUl 
o. DDd ^UIHHM n. Titel Opp.Cal.ltHl^F^'gedr.). 
BcaiiBLL, T. 
*yM^- m. PI. die Schule gÄlanki*s. 

5lld^-i^li) m. = Silld*^i i) b). - 2) f. 
m = ^IM^hi^-i 2) R. 7,4,23. HT5T° gedr. 

^IM^* |i|H i) m- Patron. N. pr. a) eines Rshi. 
PI. sein Geschlecht. Auch HlöT^ geschrieben. — 
6) '*' eines Wesens im Gefolge Ci^a*8. 

^TT^T^m^T^ 1) "^Adj. von den ^Alauk AJana 
bewohnt. — 2) m. = lUH^-IMH 1). 
*mH^*IMHsII f. Patron, der SatjaTatI, der 
Mutter VjAsa's. 
*^d>^HMHsilc4H f. falsche Lesart H. 848. 

^Mc^^lMM m. Patron. 

S^IH^'IMIhH m. PI. die Schule des (AlankA- 


Jana. 


^^llcrf^MMllH?! m. N. pr. eines Lehrers. 
♦SdldF^- m. Patron. PAnini's. 
5!TR3?TT (!) m. PI. N. pi«. eines Geschlechts 

VP.2 4,29. 
♦5IHsi in. ein best. Fiseh^ = 2. 5n5T 1). 

^n?FT m> das Harz der Vatica robnsta, Anch 
qi^R geschr. 

SlldHMIU m. dass. EUan. 9,8 f. 
*5(n^H"Pll f> Desmodium gangeticum. 
^^lldHIUlohl f. eine best, wohlriechende Pflanze 
Bhatapb. 1,19t. 

^\ M M Uli f. Desmodium gangeticum. Anch^TöT^ 
geschr. Mat. med. 145. 


^||^l|M| D. 1) die Blüthe der Yatiea robusta. — 
2) * Bibiscus mutabilis (mit H geschr.). 
*5n5T^W^5fjT f. ein best. Spiel. 

^\M^^^W Adj. (f. ^) aus den Blüthen der Ya- 
tiea robusta gemacht, 

^flrPT Adj. der Heuschrecke oder dem Nacht- 
tchmetterlinge eigen. T^nTT m* eine solche Art (im 
Feuer seinen Tod zu flnden) MddbIb. 5,2 (15,5). 

^n^cPTf^RTT f. i) Statue Ind. St. 15,294. 434. 
— 2) * ein best SpieL — 3) * Buhldirne. 

^IMHF^'^iN, ^^ einer Statue gleichen Dama- 
jaütIk. 1. 51?%° ▼. 1. 

SlIldHal f. Statue. 
*^PI?PVl Adj. (f. ^ aus dem Bolze der Yatiea ro- 
busta gemacht. 


r r 


*5(li^(H m* das Barx der Vatica robusta Raoan. 

12,117. 

*!(H^<=I tn. Symplocos racemosa. 

^n^fföY^ m. N. pr. eines Asura. 

5!F?5R n. in ^o, 

lUn^f^^n m* oder n. ein rundum laufender 
Wall Vasay. 217,1. 

^lM^im°h m. PI. N. pr. eines Volkes. 

^ll^cfic^ m. N. pr. eines Dichters Z. d. d. m. G. 

36,557. 

5n5fPn^R m. Nebentorm für ^TTTSF^!^^ Ind. 
St. 14,102. 128. 140. 15,299. 403. fg. VgL ♦HT5To. 
*S(||d^^ m. das Barz der Vatica robusta, 
*k\M^^ n- flauer Sims. 

^|MHI| m. 1) * Baum. — 2) Asa foetida. fTT^- 
HT^ und :^ii^^ll( geschrieben. 

^n^ f* 1) Bütte, Baus, Gemach, Werkstatt; Ge- 

richtshalle (Asahaja); Stall. Am Ende eines Comp. 

auch ^n^ n. — 2) * Ast. — 3) ein best. Metrum. 

5jldl<^' m. 1) ein Büschel von Spähnen oder 

Reisig. — 2} Reisigfeuer. 


• ' 


*^IICil=f»ofJ^^ D- ^^M Rettigart Ragar. 7,1 8. ▼. I. 

r r 

$IHI!^l°h^°h und 5(MciH=ft6«ti Dhanv. 4, 1 9. Bba- 

r 
TAPR. 1,290 (Hdschr., gedruckt l^n^T^T^^)- 

r 

^IMIcfiH^ n. Bausbau. 
*5IH|öRWT na. Metron. Ton S(HI°hl^. 
*J(llrrlli=fi*i ra. Chirurg; Barbier; Speer träger. 
Richtig 515nf^. 
*5IIdloh^ m. Metron. von 515?!^. 

^JHIchl 1) m. a) Augenarzt. — 6} * Metron. 
Ton !^HI^I* — 2) n. in der Medicin Eur der 
Krankheiten des Auges, Ohres, der Nase u. s. w., 
welche mit fHnen Werkzeugen (Violett!) sm behan- 
deln sind. ^5nW n- 
* ^FTT? m- ^' pr* eines Mannes. 

^llcillil nr». Bausfeuer Galt. Gobh. 3,7,3. Pab. 
Gbhj. 3,10,33. 

*Jilldl^-1 f. Statue. 

^M^lisi^ m. eine Art Schüssel. Dieses herzu- 
stellen Habsbak. 109,22 (314,3). 
*5n5nT^ f. Achyranthes triandra. 

J<lldlH|lM Adj. aus gaUtura gebürtig; m. Bez. 
PAnini's Gaüab. 2. 
^llcile^ n. Nom. abslr. zu ^\\^i 1). 
5n5n2I5T na. Patron, von ^Hl^I^T- 
^^nöTRT^R? m. desgl. Vielleicht dieses anzaneh- 
men Ven. d. B. H. 58,1 8. 
Sllldldl^ f. Bausthür Ind. St. 13,243. 
^Mcil&IM Adj. an der Bausthür beflndlich; m. 


das daselbst befindliche Feuer Vaitaw. 
*5n5Trfl' f- iine best. Pflanze, = ic^^l^l. 

.^Rrrafr? m. Bamsherr. 

r r 

*5n5fF?^j5^ n. 8. u. :^iictii«nef)^«n. 


I 


^(MIH*^ 1) *n. Vorderseite eines Hauses 
m. eine Reisart. 

^ÖTR^FT Adj. vorn am Bause — , an 
gange befindlieh; m. das daselbst befindliehe 
Apast. ^r. 13,23,3. Comm. zu 10,21,5. 11 
Vaitapt. 

^Idl^II m. ly^Bund. — 2) etwa Schat 
3,52,i5. ed. Bomb. 3,46,29 liest aber st. dess( 

*5!ldl( n. 1) Käfig. — 2) Leiter, Treppe, 
Elephantenklaue. — 4) a pin, a braeket, of 
projeeting from a wall; HMl^ geschr. 

*^ö^TTc7°Fi Adj. mit gaUlu handelnd. 

ö 

^ll^M^I na* der Bauptpfosten einer Buu 

Ab. 338. 

* ^llc^MH t) ni. PI. die Nachkommen fA I ä ▼ 

r 
— 2) f. ^ eine Prinzessin der (dlÄTata. 

J^IIdNrM m. 1) Palron. Ton J^ldNrl. 
*ein Fürst der ^AllTata. 

Jllldl^tF N. pr. 1) *m. eines Mannes. — 
^^rft einer Gattin VicvAmitra's. 

5ncfTT^«F m. Katze Ragan. 19,13. Vgl.HTF 
*5ndlJ(l^i°h n. s. u. 5(Mr1l^°n^- 

HU^I^M Adj. in einem Bause wohnend. 
abstr. '^^ n. Baddu. 3,1,3. 

^TT^TH? Adj. im Bause ~, im Stalle befin 

^FI^nTrF^ m- Bauspfosten. 
*5!Tdrf2lfd m. Patron. 
♦5n5TTT5Fm f. Patron. 

^lll^ m. 1) Sg. und PI. Reis und vertc 
Körnerfrucht (der besten Art) Mat med. 26{ 
OAN. 16,12. BbItapb. 1,272. Angeblich auct 
2) Zibethkatze. Hierher vielleicht Habsbai 
Bomb.) 479,7. 487,13. H. an. 2,51 1 ist nach 
Beitr. JJ^T^ st. i|<^MMl die richtige Lesa 

mrra^ l) Adj. a) ♦▼on 5n5TT. — b) (von l 
vom Reis kommend. THT^ n. Reismehl Hbma 
654, 19. — 2) m. N. pr. eines Philosophen, 
f. m a) Stube in *HlfMH^ (Nachtr. 6), -- b) 
dysarum gangeticum. — c) das Werk des I 
sophen (lAlika. 

5TFTcfRnn m. Reiskorn. 

5nfH^RTSr m. = Sdll^cfj 2) und auch ? 
eines Dichters Z. d. d. m. G. 36,557. 

!lllfd«hHIQ m. fehlerhaft für 5n%qR18 

5llfd=*)NIM m. = Syrfd* 2). 


üllld^H - SHktMdl^« 
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^i\{ m. Btitfild VXsiT. 288,8, t. L 

tT? n. diiss. 215, 1 2. 

nr^f m. N. pr. eines Lehrers, t. ]. ^iii^- 

nr^ f. Hüterin einet Reisfeldes, 

ZURm. N. pr. eines />or/0# Hbm.Par. 2,694. 

r 
z[m n. ReismehL 

^T^ n. Ä«<*&re<i 

^ in. QDd *°^ f. Aehyranthes triandra 

d. 316. 

r\ s. u. 5rFr. 

iUi^ m. Reiskorn, 

PH f* t'o-f VerÖMfidetudn mit. 

[17 n. dass. 

^ n. Nom. abslr. von ^TTlST Ä«ii. 

^ 1} Adj. a) *ein Baus u. s. w. besitzend. 

I Ende eines Comp, voll von, reichlich ver- 

it, verbunden mit, in hohem Grade Etwas 

i, sich verstehend auf, sich auszeichnend 

]er in, Bbag. P. 3,20,36. 24,1 aasserhalb 

p. Ton einer Penou so y. a. rühmenswerth 

rl). — 2) m. N. pr. eines Lehrers. — 3) 

} Reisfeld (von 511%). — b) ein best. Me- 

■ c) N. pr. eines Frauenzimmers. 

^nST m. N. pr. eines Mediciners. 

Hich^Ul n. fehlerhaft für yMlnl®. 

CnnTr* 1) Glycine debilis RAttAif. 4,17. Ka- 

. — 2) *= HIMMuTf R^GAN. 3,19. 

ItnjJ ra. N. pr. eines Schlangendämons. 

nr? n. 1) Reismehl St^a. 2,28,11. — 2) 

//. 

^jmm s. u. im^wra^TR. 

H[?7 m. N. pr. eines dina Ind. St. 15,291. 
]. Titel eines Werkes BiiBLBR,Rep.No.771. 
^^ n. und S^IIM^T f. Reisfeld, 

es 

^'Sfl m. N. pr. eines Rshi. HlKi° gedr. 
^ (stark ^^n^, f. 5nrü^) Adj. Reis 

m^ m. nach den Erklärern ein zum Reis- 
lienender Ochs oder das ^J^ genannte 
on Reis, 

mc^«i m. N. pr. eines Fürsten, Gegners 
ramAdttja. Mit seiner Geburt 78 nach 
innt die sogenannte (aka-Aera Ind. St. 
. s. w. 


n^^T^rrpr n. und osn^sraFPR n. (Opp. 

ilel Ton Werken. 

2(1 1 Hm. N. pr. eines DeTagandharva. 

J^f) 1} m. n. Reisgranne, — 2) m. N. pr. 

CS 

lurja. 


yild^|Rl«lil f' Büterin eines Reisfeldes Comn. 
zu VIsAT. 288. 
i^llidHM N. pr. einer OertlichkeiL 

•s 

*5nf^TFfFH5R P^rT^SR?) Titel eines Werkes. 

5ITl^T^T3T 1) m. a) poetische Bez. des Pferdes 
[Reis-Fruchtopfer empfangend). — b) N. pr. eines 
Rshi, der als erste Autorität in der Hippologie 
gilt. — 2] n. das von (Alibotra verfasste Lehr^ 
buch der Hippologie. 

kllki«^l?IIMm m. Patron, von ^il^<^|9|. Auch 
PJ. 

^llfd^I^ÜM n. = 5nra%l5r 2) Opp. Cat. 1. 

yifd«^NNM m. Titel Bobn bll, T. 

^n^rftief) m. N. pr. eines von BaudhAjana oft 
citirten Rituallehrers Comm. zu Apast. (r. 4,3,4. 
5,17,1. 6,2,12. 7,22,11. 9,2,1.4,2.13. 15. 12,18,12. 
13,13,15. 

yi^dHH Adj. mit Reis und Zuckerrohr be- 
standen. 

5n^fl^ 1) Adj. (f. m) a) einen festen Wohnsitz 
habend, ansässig Apast. (r. 5,3,22. Comm. zu 11, 
17,1. Baudh. 2,12,1. 17,3. 18,4. 3,1,1. — 6) Bes. 
eines Impotenten besonderer Art Narada 12,13. 17. 
— c) bescheiden, verlegen, verschämt ^i^. 16,88. 
^^ AdT. Naisb. 6,61. — 2)*{.m Anethum Pan^ 

"S 

morium oder eine andere Anisart; Dill RIgan. 4, 
14. — 3) n. etn bescheidenes, verschämtes Beneh- 
men, so ▼. a. Entgegennahme von Almosen ohne 
Bettelei. 

S(llrfl*1rtl f. Bescheidenheit, Verlegenheit, Ver- 
schämtheit. 

i^McfilPI o. 1} das Ansässigsein Baidh. 3,1,3. 

— 2) = 5im1hhi. 

5n5TT^T5IT5T Adj. von verlegener Natur. Nom. 
abslr. ^cIT f- 

« 

^tl^|«i|ct)im n. das Demüthigen. 
*5n^ffbTJ m. Palron. von ^McrlM* 
*Sfll^l*lHJ ro- der Mann der Schwester der Frau 
Gal. 

Sfürf^ 1) *Adj. Ton SflRT und SfTHT. — 2) m. 
N. pr. eines Lehrers. 
5n5rT^JT5nTr? (l) m. N. pr. eines Autors Bür- 

IIBLL,T. 

5n^ 1) *m. a) Frosch. — b) ein zusammenzie- 
hender Stoff. — c) ein best. Parfüm. — 2) n. a) 
eine best, aus dem Norden kommende Frucht. — 
b) *eine essbare Lotuswurzel. 

♦5n5?5R D. = 5n5Ri 1) a). 

»J »s 

^11^5 m. N. pr. eines Unholds. 

^ll^ofi 1) n.a) eine essbare Lotuswurzel, Wur* 


zelstock der Nymphaea Hat med. 316. RaJaii. 10, 
194. Auch !llld°hQh«^ Kad. 136, io (289, s). Am 
Ende eines adj. Comp. f. V^. ^ b) Anschwellung 
im Schlünde Karaca 6,1 7. Aach 7[^^. — e) *Mus^ 
katnuss RUaü. 12,80. ~ 2) *m. a) Frosch RUan. 
19,77. — 6) N. pr. eines Mannes. 
*5n5n^f3iT f. eine an essbaren Lotuswurzeln 

ÄS 

reiche Gegend. 
♦5IMPh^lM Adj. Ton i^lldPh^i l. 

*s «s 

WMWiHI f. 1) = *!^IMl*ch|. — 2) N. pr. a) 

CS tfs 

eines TIrtha. — b) * eines Dorfes. 
*yidWjM m. Patron, von kW^- 
*k[\^^ n>. der Mann der Schwester der Frau Gal. 

fcS 

5n5T^ m» 1) Frosch. — 2) ein best. Metrum. 

klMi^^ m. ein best. Eingeweidewurm. 

^ll^'*^(ls| m. N. pr. eines Buddha. 

•^ r 

Wi^m 1) A4j. (f. ^ mit Reis bestanden Balar. 

163,1. — 2) m. ('"f. m) Anethum Panmorium oder 

eine andere Anisart Kabara 1,27. n. wohl das Korn 

davon. — 3) m. a) *eine Art Rettig Rag an. 7,17. 

— b) N. pr. eines Berges Ind. St. 14,99; 

*S(lldM(lM fehlerhaft für !^IHIr|0^* 

SfHc^ Marr. P. 58,35 wohl fehlerhaft ftir 51 Ic^? 

i^lirHcrl m. 1) = micrHl^ Wollbaum. Nur am 
Ende eines adj. Comp, zu belegen. — 2) * das Harz 
des Wollbaums. — 3) N. pr. eines Dvlpa. Aach 

5llc<^Td 1} m. f. und f. ^^ Salmalia malaba- 
rica, Wollbaum (von hohem Wuchs mit Dornen 
and rother Blüthe; der Same liegt in Wolle) Mat 
med. 122. Dbart. 5,73. RAflAü. 8,8. BhXtapr. 1,285. 
Als Marterbaum in der Hölle. °R«j^H^oh eine best, 
Hölle K&RABD. 18, 13. 14. Vgl. ?TF^T%. — 2) m. 
a) N. pr. eines Dvlpa. — 6} Patron. N. pr. eines 
Sohnes des ATikshit und eines Mannes aus 

Agasti's Geschlecht (Hbmadri 1,597,11). — 3) f. 

r 

^ N. pr. eines Flasses, aach in einer Hölle. 

5llc<^Hfd«4j 1) Adj. von SnfTc?^%. 5^ m- Name 
eines Dvlpa. — 2) *m. Andersonia Rohitaka Ra- 

«AR. 8,14. 

*5ncRfeR 1) m. Bein. Garn^a's. — 2) f. o^ft 

= 5ncr^% 1). 
*5JlcrHMMT'|oh m. Alstonia scholaris RUar. 

12,36. 

^^Ilc^id^ m. Geier RUar. 19,84. 

*5llc^dloh*^ «n- die Wurzel der (AI matt Rl- 
flAü. 7,106. 

«^Ilc^dl^d m* «*^ ^«''- Fruchibaum RUar. 

11,216. 

*5llc^Mdl^\^ m* d<u Barz der Salmaria mala- 
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bariea» 

^Ik^HN^°h m* n* dass. Buatapi. 3,136. 
*5nc?Rc?nT f. lum Patron. 505^1^. 

^TIcHT^ n* gekochter Reis, Reiibrei Spr. 6204. 
Pahiar. 2,4,32. Bbag. P. 8,16,40. 

^llcrii^ld m. N. pr. eines Mannes. 
♦^Tlcrllb m. der Gatte der Schwester der Frau Gal. 

ex 
♦Wlcrü^tl Adj. f. s. u. ^llidM^. 

^lIc^U^H ™' °' Reisbrei Soga. 4,72,1. Spr. 1987. 

5fI5^ 1) m. PI. N. pr. eines Volkes. — 2) * Adj. 
IM den (AlTa gehörig a. s. w. — 3) m. ein Fürst 
der (lAlTa C:ig.2,98. 19,7. '*' Wird unler den Fein- 
den Visbnu*s genannt. — A) *(.m wohl N. pr. 
eines Flusses. — 5) * n. die Frucht der Pflanze 
(al?a. — Oeflers HTc^ geschrieben, aber nicht 
in den Bomb. Ausgg. 

*51lcH* 1) Adj. (f. oRcc(5RT) Ton ^^ 1). - 
2)f. 0S|iTgana1tT7Ti|. 

5ncf5fTSfrJj f. N. pr. eines Flusses. 

Sillc^m m. Breiumschlag^ Kataplasma, Hier 
und da HIc^UI gedr. 

^IIc^^hH na. PL N. pr. eines Volkes. 
*^llC^li'Tl^ ™' N. pr. eines Berges. 

^JJt^^m^ Adj. IM den (ÄlTa in Beziehung ste- 
hend. ^l^H «in Fürst der (ülTa. 
♦^llcHli\ m. Bein. Vishnu's. 
*5rTTc?^^ na. ein best. VogeL HT^ geschr. 

5nc?cPT m. 1) PI» N« P*"- eines Volkes. — 2) *ein 
Angehöriger oder ein Fürst dieses Volkes. Auch 
Hl^ geschr., aber nicht in den Bomb. Ausgg. 

5Il^^M^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 
!• Snr^ OD. das Junge eines Thierse. Wird in den 
•üdindischen Udschrr. !^n^ geschrieben. 
2. ^TT^ 1)Adj. einem Leichnam angehörig, von ei- 
ner Leiche herrührend (Gaüt.); entseelt. — 2) n. 
die durch eine Leiche bewirkte Unreinheit. — 5FT- 
öRT^lftSTHiRR. 2,77,22 fehlerhaft für^N^IMP. 
3. 5nör Adj. fehlerhaft für ^m^. 

SfnSRT m. = 1. 5FRVasav. 231,1. 233,1. J?Ro 

o 

ein Brahmanenknabe. 

mr^Irn f. fehlerhaft für IjUNrll' 

^(|c4(a( n. Noui. abstr. von 1. ^fl^ am Ende ei- 
nes adj. Comp. 

^||G(J , die damit zusammeogesetztea und die 
daron abgeleiteten Wörter s. u. ^HIS^T u. s. w. 

SlINWIMH m. Patron, tou 5|^R. 

^ncHt?, 5n^fFfT und5n^^ s. u. 5nöfFcT u. s. w. 

^IIH^l f. ein best. Rüga S. S. S. 93. 

Sfn^ (Kabaca 1,6) und ^TH^RT Adj. vom Basen 
kommend. 


r-^r 


mmm m. Patron. Ton m\r^\ll HTR^ gedr. 
^n^fTT^F^ Adj. (f. ^ von t a c a b i n d u « (ammetul. 

* 5n5n^^?^ Adj. Ton 5i5n^. 

^rm^R) m- PI- N. pr. eines Volkes. J^ff^Ioh ^> 1* 
^ll^lci m. N. pr. eines Lexicographen. Richtig 

^FTlTrT 1) Adj. (f. '^) stetig, beständig, immer- 
während; ununterbrochen, durchgängig, ewig. VJ\' 

v^^i wir>=uiy errafft: wui und mw{^ für 

— , auf immer, stets. — 2) m. a) *die Sonne. — 
b) *Beiu. a) fiTa's. — ß) Vjäsa's. — c)N. pr. a) 
eines Sohnes des (ruta. — ß) eines Leiicogra- 

r 

phen BuATAPR.(Hdschr.)1,i 99. — 3) *f. ^ die Erde. 
— 4) n. a) Beständigkeit, Ewigkeit.— b) *der Hirn- 
melsraum. 

^M^(i(4 D* Beständigkeit, Ewigkeit. 

5(ll*lrlH*^ ni. N. pr. eines Autors Bubnbll, T. 

5niri?Ri Adj. = Wm 1) Äpast. Klo. 50,8 
(93,7). 

(ll^HM m. N. pr. eines Mediciners. 
*s(ll*^C!i Adj. Fleisch geniessend. 

♦S^riMiHc*] 1) Adj. = 5[c^d"N und 5rs5R5ft 

Hl?t^(t-M. — 2) n. eine Menge von IfTKUöfft. 
*5n^qcJ| Adj. von 51^. 
♦Srf|Sqi| m. N. pr. eines Lehrers. 


1 


♦SjIC^lfiqn m. PI. die Schule des gAshpeja. 
i . Wl ^rftf? (ßT^i^l^lfJ), ^HIH ; metrisch 
auch Med.; Absol. ^TTITrai und RI^T, °5FTFT and 
°T5M; Pass.5^nt^M(iund|S(|Q^ri; i) zurechtweisen, 
strafen (mit Worten), züchtigen, strafen tiberh. 

r 

BAVDB.2,i,M. -'2)in Zucht-;im Zaume halten.'^^^ 
so T. a. das Gesetz handhaben. — 3) herrschen über, 
beherrschen; mit Acc. (isMH oder O^qn das Re- 
giment führen, als Fürst regieren. Ohne Object 
regieren. — 4} Jmd einen Befehl ertheilen, befehlen 
SM (Infiu. oder directe Rede mit jtTrT 74,1), als Ge- 
bieter zu Jmd reden, Jmd anweisen (mit Acc. der 
Person]; Etwas anbefehlen. — H) unterweisen, be- 
lehren (Apast. v^Q- i^)ll)9 — '** (Loc. Prab. 110, 
15. Qig. 14,4 2), — u60r(Dat.}; auch mit doppeltem 
Acc. Pass. sich belehren lassen. — 6) etwa tadeln, 
vorwerfen. — 7) = ^f^ a) preisen. — b) verkün- 
den, beichten; berichten, mittheilen. — c) verkün- 
digen, wahrsagen. — 8) ^(ItTfl ö) beherrscht. — 6) 
fehlerhaft für ^Rrf gerühmt, empfohlen Apast. Qr. 
43,16,4. — 9) 5FfIHrF a) gestraft. — b) im Zaum 
gehalten, — c) angewiesen Hbh. Par. 2,368. — d) 
unterwiesen, belehrt in (Loc). — 10) T^f^ a) an- 
gewiesen, befohlen, gefordert; dem Etwas befohlen 
worden ist. — 6) gelehrt, traditus. — c) unferricAfaf, 


gebildet, wohlgesittet; m. ein gebildeter Mann, sin 
geistig und sittlich hochstehender Mann* — d) anS' 
gezeichnet, voriügHeh. — Caus. ^MHMkrf anempfek' , 
len (wenn die Lesart richtig sein sollte] Balab. 128, 
1 9. ~ Mit CR 1 ) Jmd unterweisen, belehren, Jmd ist 
Weg zeigen, eine Anweisung ertheilen, Verhultunfh 
macusregeln geben, als höher Stehender mit Jmi 
reden, Jmd instruiren (mit Acc. der Person); Et- 
was lehren, — Jmd (mit doppeltem Acc); £11001 
anbefehlen, — Jmd (mit doppeltem Acc); Pass.|i- 
lehrt — , belehrt werden. — 2) angeben, bezeiehsm, 
nennen. — 3) herrsehen über, beherrschen; wä 
Acc. Auch in Verbindung mit i (si|M oder f^TT- 
stW. — 4) bestrafen. — 5) preisen, loben, r. H- 

=RTRfH St. ^H^lldfrl. - 6) «R5rmT und W- j 

^lUHrf belehrt, unterwiesen. — 7) H^OtlS «) ••• 
2eAr(, unterwiesen, angewiesen, instruirt, — fm 
(fnstr., ausnahmsweise Abi.), angeredet von 
höher Stehenden, dem Etwas (Acc.) anbefokkik^ 
worden ist. — b) gelehrt, miigetheilt. — e) volkh 
gen. — Mit 5FJR angeben, bezeichnen, nennen. - 
Mit Hq^ 1) belehren, Jmd Etwas beibringen; nK 
doppeltem Acc. — 2) JWR das Regiment fUhne,^ 
regieren. Auch ^isM^t^nlH Bata?ia-Iiischr. 9. - 
MitSnH 1) Etwas anweisen. — 2) bekerreehen. -' 
Mit ^ 1) Med. (Act Supabm. 6,5. metrisch MBi. 
18,169,80. Cat. Bb. 14,4,1,83 ist 9M ^TTHr- 
meint) erwünschen, erbitten, erhoffen, erwarten, — 
von (Abi.), wünschen, — für Jmd (Dat oder Loc); 
in Aussicht stellen Maitb. S. 2,1,& (tO,4}. Cnf^^'T 
und 5r[T5[TO einen Wunsch-, Wünsche wünschen, 
für Jmd (Dat.). Mit Acc. der Person Jmd aUet 
Gute wünschen. gTT fmHH I ^ i lfil^l^ i HH ! iABAii 
1,8. — 2) Act. ein Gebet bittend richten an. ▼. I. 
Med. — 3) Act. anweisen, Jmd einen Befehl «rCM- 
/en; mit Acc der Person und Infin. Bbatt. — 4)Qf* 
^lliHrl ö) erwünscht u. s. w. — - 6) Katbas. 56,71 
fehlerhaft für ^TraiPFIfT. — Mit^ftn MBb. 5,«99I 
fehlerhaft für H?. — Mit H^ Med. seine JMCi 
richten an (Acc.) Buam. V. 2,1 1 0. — Mit 3? hinrnf^ 
weisen, — leiten (zu den Göttern). — Mit T*T 1) ^ 
wegsprechen von (Instr.). — 2) Jmdm (OaU) ash 
künden, anweisen RV. 4,2,7. — Mit ^ 1) Miifsr- 
weisen, belehren, anweisen. — 2) Jmd anweieetk^ 
so y. a. Jmd eine Weisung geben, verfügen üket 
Jmd oder Etwas; mit Acc. — 3) bestrafen. — 4) 
verfügen über, so y. a. herrschen über, bekerredkettf 
leiten, regieren; über Etwas eine Enteekeidsss^ 
treffen, bestimmen; mit Acc. oder Acc mit 1(1%. 
^IsMH das Regiment führen, regieren. — tt) Vf^lh 
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rwaitet. — 6) T^dfrl fehlerhaft für 7^1^ 
r, empföhlen, — Mit H7 ^'^^ <iem Aec. ^- 
! Berrschaft führen, regieren II Bb. S,147, 
Mit SrfrT} ^fW 1) abgesehickty entsandt 
4,63 (Tgl. Zacb. Beitr. 90]. Qiq. 16,1. — 2) 
igert H. an. 4,63. — Mit {^ verschiedene 
tingen geben in Betug aii/(Aoc.) Apai r. (■. 
. Vgl. fcrf^.—MilH^I) anweisen, aw/for- 

- 2) tusammenreihen mit (loalr.). Hierher 

iii RRrsrftr (n vaitIn. 30,17. — 3) HS[n- 

/«Arr, unterwiesen. 

f. 1) Gedof. — 2) concret Gebieter. 

Adj. = 3. ^R in den starken Formen; s. 3-* 

m. Anweisung, Gebot. 

m. 1 ) Strafer, Gebieter. — 2) Bez. der Hymne 

152 AiT. Ba. 8,10,4. — 3] angeblich N. pr. 

Iverfassers von RV. 10,152. 

m. Schlachtmesser 25,20. ^^^ Adj. li. 

U m. Lehrer, Be/eArer (ig. 14,1 1 . Vgl. JJ^ o. 

r 
r 1) Nom.ag. (f.^) a) strafend, züchtigend; 

fr. Züchtiger. Vgl. ^Rfo. __ jj unterwei- 

hrend, Unterweiser. — 2} n. (adj. Comp. f. 

Bestrafung, Züchtigung, Strafe Baudb. 2,1, 

i) Berrschaft, Regiment, — ii6er(im Comp. 

ibend). -7 e) der schriftliehe Befehl eines 

i, Hdictf Schenkungsedict, — auf den Na- 

% CGco.). — d) Anweisung, Geheiss, Gebot, 

Auftrag, — an Jmd (im Comp, vorange- 

>5,19). 5Fm=f ^ oder ^H^ (Baddb. 4,1, 

^IIVIH cpT (Badoh. 1,18,8) oder ^SH Jmds 

ler im Comp. Torangehend) Befehlen gehor- 

nd gehorchen. Abi. auf Geheiss, auf Befehl 

0.). f. 5nn^I Comm. 10 gig. 14,36. — e) 

fisung, Belehrung, das Lehren von Etwas 

op. Toraogehend). — f) Vorschrift, Lehre, 

- g) Lehre, so t. a. Glaube, Religion Hab- 
12,2. 

l^cfCil f* bei <len Gaina die göttliche Bo- 
s Arhant Ubm. Pab. 12,214. 
I^cf)' f. dass. Hbm. Pab. 9,93. 
jm[ m. Bote. 


^ r 


[^fH^ Adj. Jmds (Gen.) Befehlen gehör- 

Latbas. 48,135. 

I^TT^Vi m. Bote. 

Il^l^l r. ein auf Stein eingegrabenes Edict 

E. 1,372. 

r^, °^TPR und o^lf^ m. Bote. 
[t^ Adj. zu unterweisen, zu belehren, — 
Tl. TliaU. 


von (Gen.). 

SUIIhH^ Nom. ag. 1) Züchtiger, Bestrafer. — 
2) Herrscher, Gelneter, — ä5ar (Acc. [Kampaea 96] 
oder im Comp. Torangehend). — 8) ünterweiier, 
Lehrer QkÜK. zu BIdab. 2,1,14. 

^lilHnoU Adj. IM lehren, vorzuschreiben 243,85. 
°5IlfHH Adj. 1) strafend, züchtigend. — 2) gebie- 
tend, beherrschend, Herr scher über. — 3) unter- 
weisend, belehrend Qiq. 13,24. 

1(1 Ihh n- Anweisung, Gebot. 

^TTFR^fNom. ag. 1) Bestrafer, Züchtiger. — 2) 
Gebieter, — 3) der einen Befehl zu Etwas ertheilt.— 
4) Unterweiser , Lehrer APAiT.VAOBAEEfl.28,16. Kl- 
BAHD. 24,1 6.-8) bildliche Bez. der Strafe and *des 
Schwertes. — 6) Bez. Baddha's RXbat. 8,243. 
l.^nfFfT f- 1) Bestrafung. — 2) Geheiss, Befehl. 
^AUVM m« Bez. der Wurzel 1. ^THT CiC 14,66. 
*^ll^ofi Adj. vom Lehrer kommend. 

5rFfJ^ n. Nom. abstr. za ^|IH| 2). 

WW °* 1) Anweisung, Vorschrift. — 2) Unter- 
Weisung, Belehrung, ein guter Rath. — 3) Regel, 
Leitfaden, Theorie. — 4) Lehrbuch, Faehwerk, ein 
wissenschaftliches — , ein kanonisches Werk. — 5) 
Gelehrsamkeit, 

^Ilt9|»nu und miH^Ufl m. Verfasser eines 
Lehrbuchs, 

^[USPl^ ■n* N. pr. eines Papageien. 


l.*9nW^f^TH n. das Auge der Lehrbücher, so t. 
a. Grammatik. 

2. ^Mt^'ci^HAdj. der die Lehrbücher zu Augen hat, 
wissenschaftlich verfahrend Kabaea 6,26. 80. 

♦5iiH^i(ui Adj. = ^am^. 

mTWT^TFTöjr m. ein Gelehrter. 

^\\t^i^\{ m« der auf eine unrechtmässige Weise 
in den Besitz einer Lehre gelangt. 

^\W^ Adj. mit den Lehrbüchern vertraut, ge- 
lehrt; m. Fachmann. onol^°«<n blosser Theoretiker. 
*^nWrTW^ 1) Adj. ein Lehrbuch aus dem Grunde 
kennend. — 2) m. Astrolog. 

^llHrlH Adr. nach Vorschrift, nach den vorge- 
schriebenen Regeln. 

^nW^ n« Nom. abstr. zu $nW 3). 

^^^QT ni- Titel eines Werkes. 

^Mt^^^M n* ^o* Erwähntwerden in einem Lehr- 
buche, Abi. so T. a. ^nWcTH* 

♦5irer^f^Adj. = 5n^ira. 
!yiH<^ «n. = 5rn5^ mbb. 12,269,53. 

5rnirfHw f., °%TI m., ofNiT f. (Opp. Cat. 
1), °5Rn5F OB., °5Pn f., °!JI^ m., 0^1^ m. und 


osnnsm f. xitei. 

!IIIH<^V Adj. in Lehrbüchern erwähnt, — vor- 
geschrieben, wissenschaftlich, der Doetrin enfipra- 
ehend, vorsehriftsmässig, regelrecht. 

5rnir^fe i) acu. = 2. suim^^h^mbb. i4,i4, 

4. — 2) m. Astrolog; Tgl. SUIWrl^y 2). 

«IW^^ Adj. = 2. SUIMtt^H; 

SUIMMliUH A4j. 141,8 Druckfehler für ^TR^. 

911 N^^ f* 6a/eAr«amik«^/. 

^Ilt^Hirl A^j. geschult, gelehrt; m. FocAmann. 

SUIHHMI f. und o^ f. i;il«l. 

fUlHMHAdT. = WHHkl 

^INMPslrl Adj. /£<r den e« ibem Geiafi giebt 
8pr. 642. 

^nW^n^ m* sin Ausspruch der Lehrbücher Spr. 
6448. 

^HWcIli^H m. Lehrer Spr. 7689. 

^IIHI^^; Adj. = WWS Gaüt. 
*5IIWßlfci'UH m. PI. Bez. der fiagmtra. 

^H^HI(1%I( m* Titel eines neueren Werkes 
Bdbhbll, T. 

5rnirftreTrT^5fHir^ m. THel einet Werket, 

^Ut^ltrl'l Adj. gegen die Lehrbücher verstossend 
Baudb. 1,10,8. 

9llhilUjm°h m. JLaArar Ind. St. 13,323. 
• 5mjirTT^^fT Adj. der Lehre entsprechend, regel- 
recht, correct Ind. St. 13,474. 

airarpTOR^ n. und S^IIHU^«=*l<ra m. Ti- 
tel Ton Werken Opp. Cat. 1. 

^IIHNdidf^ f. eine best. Art zu schreiben, 

^lllt^°h Adj. in den Lehrbüchern bewandert 

ClVA-P. 57,83. 

♦WlfWd Adj. fbn ^. 

s^lll^*! 1) Adj. gelehrt; m. Gelehrter, Fachmann. 
« 2) *m. ein Buddha. 

^HtWl? Adj. der Theorie — , den Lehrbüchern 
angehörig, darin gelehrt, theoretisch. Nom. abstr. 

s^llQlM m. ein umfangreiches Lehrbuch Ind. St. 
13,460. 

9nP4, Snrfn? Adj. l) zu züchtigen, zu bestrafen, 
strafbar Gaot.2,44. Balab. 141,15. « 2^ <m Zaum 
— , in Ordnung zu halten, zu regieren. — MBb. 
12,2691 fehlerhaft für ^TFT. 

^T^ m. 1) = 0^^* — 2) N. pr. einer Oertlich- 
keit. mi^m m* 

^TT^^sn^TiT m. N. pr. eines neueren Fürsten 
Bdbhbll, T. 

^111^ m. N. pr. eines Mannes. 

:^ll«^c4 ro. wohl = t^^^La. 
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1^ tM/sofi, schärfen s. 2. ^. 

f^i^ m. ein best, Fruchibaum, 

f^^ m. (metrUch) and Hu^lHI (• Dalbergia 
Sissoo (ein schöner und starker Banm) RlaAii. 9, 
131. BalTAFi. 1,SS2. 

nU^iqiMH m. V. 1. fur ^^lHIMH VP.« 3,66. 
♦PyHIMItaid n. P. 7,3,1, Seh. 

fklRlM I f. fehlerhaft für V^m\' 

HiiwHI^ m- Delphinus gangeiicus. 

ftJ5 = ni^ in 3f^^ und ^mHiI^H. 

* nri«^ltn ö. l)Äoli. — 2) Eisenrost. — 3) G/aj- 
gefäss, 

*ßRR Indecl. gaija ^. 
*i^l'8Ki Adj. schlaffe energielos, 
l^lcWH in guicM-J. 

l^lctM n. 1) Schlinge, an welcher getragen wird. 
Tragband (Bauoh. 2,17,1 1. 33. 37); ein an Schnüren 
hängendes Gefäss^ eine solche Wagschale (gefloch- 
ten oder von Zeug). Auch ♦ftl^IT f. — 2) *= cf- 

Hl^T^ (1). 

I^lflijch = W^m i). °^W n. eine an Schnü- 
ren hängende Wagschale von Zemg. 

l^|chJMIS^l m. die Schnur, an der ein Gefdss hängt, 
l^lcfM^^tT Adj. mit einem Tragband versehen, 
[XWFTRKf) lstlI«n^|ofin Adj. an Schnüre ge- 
hängt, 

* k^llctUci Adj. an einem Tragband hängend, 
i^lc^l^H Adj. an einem Tragband aufgehängt 

(at. Br. 5,5,4,28. 

1^1^ Adj. kunstfertig, 

f^fSri Adj. dass. Nach Saj. = TST und cIsfR. 

I ^lEHH Adj. vermögend, wirksam, mächtig. 

1.T5RT» ftRTIrTj °rl i) Act. versuchen, unter- 
nehmen, — 2) Med. (Act. ausnahmsweise, meist 
metrischj lernen, einüben, erlernen von (mit Acc. 
der Sache und Abi. der Person; st. dessen auch 
^äni^IfT mit Gen. der Persoii), sich üben in (Loc). 
I ^MRini auch so T. a. Schüler. Pass. erlernt wer- 
den, i^lidrl erlernt Kad. 86,16 (156,1). flTf 
f. io T. a. eine geübte Stimme Bauou. 2, 4, 5. « 
Gaus. 1^1(71 Mirl (g^QZ ausnahmsweise Med.) /eA- 
ren, belehren, unterrichten, eines Bessern beleh- 
ren; mit Acc. der Person (Balak. 140, 20), mi^ 
Acc. der Sache, mit doppeltem Acc, mit Acc. 
der Person und Loc. der Sache, mit Acc. der Per- 
son and Infln., mit Acc. der Sache and Gen. der 
Person (Balar. 25,1 5). (^il^rl gelehrt, unterrich- 
tet (Ton Personen); das Worin im Acc. (zu Spr. 
3006), Loc. oder im Comp. Torangehend. — Mit 


^R Med. lernen, erlernen; mit Acc. der Sache und 
Gen. oder Abi. der Person. M*iRlWtn gelernt, er- 
lernt, -^ von (Im Comp. Torangehend). — Caus. 
belehren, Jmd (Gen«) Etwas (Acc.) lehren. — Mit 
9PT Caus. Etwas (Aco.) lehren, — Jmd (mit dop- 
peltem Acc). - Mit 5T in ü\^Ml Mlf^lfdH 
Kam. NItis. 11,30 fehlerhaft für f^lßlfdrl* — Mit 
3^ 1) Med. versuchen, unternehmen, — 2) Act. 
(häufig, aber metrisch} und Med. lernen, erlernen, 
erforschen, erfahren, — von (Abi.). 3Tr5rT5IrI st- 
iemt, — 3) Med. lehren, mit Acc. der Sache und 
Gen. der Person. — Caus..l) Jmd belehren, ftf- 
^TcT belehrt. — 2) lehren, mit Acc. der Sache und 
Gen. der Person. T^T^rT gelehrt, mitgetheilt, — 
von (instr. oder im Comp. Torangehend}. — Mit 
HR" Caus. t) lehren, mit doppeltem Acc. — 2) er- 
proben Du. V. 12,16. 

2.feT, ftRTfH, f^RffT; t) Act. Jmd (Dat.) helfen 
wollen, helfen, sich gefällig erweisen, — 2} Act. 
mittheilen wollen, schenken, '— 3) AcL Jmd (Acc.) 
beschenken wollen mit (Instr.). — 4) Med. Jmd (Acc) 
seine Dienste anbieten, in Jmds Dienste treten, — 
Mit m 1) Etwas (Gen.) mittheilen, — 2) beschen- 
ken wollen mit (Instr.). — Mit 3? 1) AcL an sich 
ziehen, anlocken, einladen. — 2) Med. Jmd (Acc.) 
seine Dienste anbieten, in Jmds Dienste treten, 
sich Jmd zur Verfügung stellen, 37r^T^TrT mit act. 
Bed. — Mit ^^ Act. anlocken, einladen, — Mit 
Icf Act. etwa vertheilen, 

1- UI^^Nom. ag. unterweisend, belehrend[Cximm, 
zu (ig. 13,24), Lehrer, 
2.* I^H^ Adj. mit der ^ikshä vertraut, 

1^1^ Ul n. das Belehren, Unterweisen, —in (Loc). 

RMUHM Adj. zu lehren (Prasanüar. 89,7), zu 
unterweisen; mit Acc. der Sache. 

T^ItTT f. (adj. Comp, f.^) 1) Kenntniss, Kunst, 
Fertigkeit, G r schicklichkeit , — in (Loc. oder im 
Comp. Torangehend). Instr. Sg. und PL kunstge- 
recht. — 2) Unterricht, Unterweisung, Vorschrift, 
Lehre, — 3) Züchtigung Comm. zu Njajam. 6,7,2. 
— 4) die Lehre von den grammatischen Elemen- 
ten, eine Hiilfswissenschaft zum Veda und Titel 
besonderer Schriften. — 5) *Bignonia indica, 
*\kM\^{ m. Bein. VjAsa's. 

Ul^l^tllf^ m. 1) ein Sänger mit Lehrtalent S. S. 
S. 118. — 2) Verfasser einer gikshft. 

1. R|(«1lql^ n. ein nach den Vorschriften der (i- 
kshA richtig ausgesprochener Laut. 

2. Rl^lt«1( Adj. fiacA den Vorschriften der (ikshd 
richtig ausgesprochen. 


Rl^l^lt Adj. kunstgemäss — , der^ To 

gemäss sich betragend, 

T^l^flTtl? m. eine als Lehre dienende St 
RlCtlll^ Adj. wohj männern helfend od 

theilend, 
f^I^TFIpT n- Titel eines Werkes. 
Rl^HC n* Vorschrift der Moral ÜARSBi 

13. Karard. 98,16.23. 99,2. °y^fH f- Tite 

Theils des Vinaja. 

[^MNm m- Titel einps Werkes Opp. < 
T5I5nTR na. die Lust — , das Verlangen 

was (Loc) eine Kunstfertigkeit zu erlangen 

40,7. 

f^^TTcTH Adj. \) kenntnissreich, — 2) bei 
ßl^Ntrf) f- Titel deslstenTbeils derTA 
RWlfc^W m. Titel eines Werkes. 
T^^IHöf^ m. das sittliche Leben eines 1 

RÄttiiip. 96,6. 98,11. 


♦mWm^yM «n. und T5R!TH3r n. Tit 
Werken. 

i5WIH( m. = 1. ßwi»H(. 

"RlTStcT *) Adj. 8. u. 1. T5I5T Simpl. unc 

— 2} * f. ^ N. pr. eines Frauenzimmers. - 
das Unterrichten, Lehren, 

T5lT^nci<4 Adj. zu erlernen von (Abi.) 
zu Ag?. (a. 6,8,5. 

n(rT^Tf?1^T7 ^ ) Adj. der das Lesen und Sci 
erlernt hat. — 2) *m. Schüler, 

Tin^ Adj. mittheilsam, hülfreich. 

f^Moh Adj. der die gikshA studirt MX 

KSBA 1,6. 14,10. 15,1. 

f5l5Tim Adj. (f. 3^) lehrreich. 
T7f^ m. N. pr. eines Schlangendämons, 
f. s. bes. 

i^^fQ? 1) m. (adj. Comp. f. ^]) a) Baari 

— büschel. Vgl. ^tfe^roi. — 6) Pfauensd 

— c) eine best. Pflanze, — 2) *f. ßH^lUil 
JITTTT^. a) Abrus precatorius RIgan. 3,101 
gelber Jasmin Raoan. 10,98. 

ftn^lFI^ 1) in. a) = ß|l5lUi l)a). — *) 
4o|g^ 1)6). — c) Du. (nachdem Comm. n.) t 
terhalb der Hinterbacke gelegenen Fleischtkt 
5,7,is,i. — d) bei den mystischen (aiTa < 
löster best, Art Hbmadri 1,823,6. YgL f^ 

und ftn^rfui??. - 2) ♦ f. °fti3^ = f^raq 

l^|i3Uilt-K4 n. Du. Bez. bestimmter Knoch 
Bb. 4,5,»,5. Vgl. f5raq3S|j 1) c). 

rytslfUi* i) m. a) *Bahn. - 6) = ftp 
1) d) Hbmaori 1,611,9. — 2) *(woh1 n.) eii 
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BuHn Garbb zu RIoan. 13,151. 
Rl^fUiohcj m. Beio. Skanda's Balar. 99,4. 
ISU^fllirl n- ein best. Metrum. 
ßl*5lfulHl) Adj. einen Haarbuseh tragend, cir- 
TatuM (Gandharya, Rudra-QUa, Vishou- 
Krshna u. s. w.). — 2] m. a) Pfau U. ao. 3,426 
fj (T(l. Zach. Beitr. 88). QiQ. 6,45. — b) ^Pfanen- 
Kkwanz U. an. (Tgl. Zach. Beitr. 88). — e) * Bcihn, 
-d)*P/W/.— e) = [^HslUic|,-l)(*) Hbhadri 2,a,126, 
12. — f) N. pr. a) eines Mannet mit dem Patron. 
JAgoaiena; im Epos einet Sohnes des Dru p ad a, 
der den Bhlshma erschlug. Er wird als Mädchen 
(daher auch |^|«^|lj^<il genannt) geboren and 
roo einem Jaksha in einen Knaben verwandelt. 
Nach einer anderen Sage wird er nur einfach für 
einen Knaben Ton der Matter ausgegeben. — ß) 
eioea Brahmanen. — y) eines Berges. — 3; f. T^- 
^fX|3*ft 0) Pfauhenne fig. 8,1 1 . — 6) * Abrus pre- 
catorius, — c) *JasminHm auriculaium. — d) N. 
pr. a) =2) /ja). — ß) der Gattin Antard hAoa's. 
~ f) zweier Apsaras, angeblich Vcrrdssorionen 
von RV. 9,104. 
ßl*5liUiHrl Adj. reicf^ an Pfauen, 
T^PsI^ 1 ) Adj. spitzig, zackig, — 2] m. n. a) Berg^ 
spitze (HbmIdbi 1,394,1 1. rgg.)» Baumgipfel, Giebel, 
Zinne oder Thurm, Spitze überb., ein spitzer Ge- 
genstund, m^^ ein berghoher Rücken, — b) *das 
Sträuben der Barchen am Korper, — c) *ein Rh- 
binstückchen von der Farbe eines reifen Granat- 
korns. — d) * Achselgrube [Achsel?), — 3) m. a) 
eine best. Stellung der Hand, — 6) N. pr. eines 

Mannes. — 4; f. ^fa) * Sanseviera Roxburghiana. 

c 
— 6) ctnc best, mythische Keule. — ä) f- 5 ö^ = ^) 

0), — 6) *= SRöfJOT^ RUaü. 6,158. — 6; n. a) 

Gewürznelke. — 6) ein best, mythisches Gesehoss. 

I^|i^(<(rft Adj. f. spiizzähnig Citat bei Vvma^a. 

*l$|i5l(c^li^^ f. Bein, dor Dur«; 4. 

Rl*SI|^H'i m. N. pr. eines Mannes Mcdrar. 82, 

1 (136,14). 

l^l'31^ll^ (Conj.) m. N. pr. eines Berges, 

\^M\\*\ 1) Adj. mit Spitzen^, mit Zacken ver- 

sehen, spitzig Mbgh. 79. Yasat. 95.1. — 2) m. a) 

Berg. — 6) * Baum, — c)* Achyranthes aspera RX- 

GAH. 4,90. — d) * Androppgon bicolor Raqan. 16,25. 

— e) *eine best. Schmarotzerpftanxe Ragar. 5,66. 

— f) *das Harz der Boswellia thurifera Raqan. 
12,130. — g) * Parra jaoana oder goensis, — h) 
"* eine Antilopenart Ra4ar. 19,47. — t) * Festung. 

— k) N. pr. eines Berges. — 3) f. of|ijfj a) * Här- 
chenreihe, — 6) *Jasminum Sambac, — e) * San- 


seviera Roxburghiana. — d) *eine Art Weinstoek 
oder Weintraube. — e) ♦etne Perle von Weib, — 
f) gekäste Milch mit Zucker und Gewürz BbXtapb. 
2,27. Vgl. MoLBSW. u. fsrapn. -- g)<Bin best. Me- 
trum Vasav. 95,1. YiDOB. 29,1. 

ßl*s|[(MnpH m. ein beflügelter —, fliegender 
Berg Spr. 1095. 

Rl«$l^l'^ m. der Fürst der Berge (Bein, des 
Raivataka nach dem Comm.) (ic* 6,73. 

IS^I^^^IM^ D. Name eines Liuga auf dem 
KaiUsa. 

I ^llsll f. (adj. Comp. f. €I|j 1) Strähne — , Strang 
von Haaren, Haarbusch. — 2) Pfauenkamm. -— 3) 
Flamme Spr. 7846. — 4) Strahl. — 5) * Zweig. — 
6) ♦eine faserige Wurzel. — 7) *Jus8iaea repens. 

— 8) Spitze überh. 292,17), Saum (eines Gewan- 
des}. - 9) = Hd^Mf^' Galt. 12,35.-10) *Sopf. 
-11)* Brustwarze Ra« an. 1 8,4 0. Vgl. Ffpf®. — 12) 
* Fuss spitze. — 13) Bez. eines best, Theiles eines 
Spruches {der Haarbusch des als Fürsten gedachten 
Spruches). — 14) *das Beste in seiner Art, — 15) 
Name verschiedener Metra, — 16) * Liebesfieber, 

— 17) N. pr. eines Flusses VP.« 2,198. Richtig 
ftrat. - 18) R. 5,12,32 fehlerhaft für ^H^. 

*f5raRF^ n. eine Art Zwiebel oder Knoblauch 
Raoan. 7,19. 

♦ftraiir^und »o^ Adj. 

*ß|i5lWd Trik. 2,5,26 fehlerbart für |^|io(|c)^. 
Rl^ls16 A4j. dessen Kopf bis auf einen Haar- 
büschel geschoren ist Gaot. 1,27. Apast. Vgl. T5F- 

*RlM.lrI'Ri m. Lampengestell. 

T5U^T^T^ n. et'n auf dem Kopfe getragener 
Kranz, 

*fW^^ ni. 1) Pfau, — 2) Bein. Mangucrt's. 
♦fej^M^ m. Pfau. 
T^n^FTTf? m. N. pr. eines Manne«. 
T5n^nTT5r m. Haarschopf Bhar. Natja«. 20,13. 
*IVM31IIHTI n. Brennen in den Fingern und Ze- 
hen Gal. 

*T5nsnSF^ ro. Haarschopf. 
T?[^T^CipT n. das Binden des Haarbusehes, 
f^pöfpmn n. Kopfsehmuck, Diadem. 
Istl^lHIUI ni. ein auf dem Scheitel getragenes 
Juwel, Am Ende eines Comp, so y. a. et'ne Perle 
von — , die Krone von — , der oder das Beste in 
seiner Art, 

l^l*S1IHU<^ Adj. kahl geschoren bis auf den Haar- 
busch Bacdb. 2,11,18. Vgl. f^f^IRT^. 



♦ R|*5IIHJÜ n. = fOfSlefr^ RUan. 7,1 9. t. I. f^j- 

*f^^n5T m. Celosia eristata Raoaii.5,48. 

Rl*S1lcfri 1) Adj. a) flammend, brennend fi«. 20, 
61. — 6) mit einer Spitze versehen, — 2) m. a) 
* Feuer, — b)*ein Komet oder der niedersteigende 
Knoten, -^ e) N. pr. eines Mannes. — 3) *f. ^ö^rft 
5aneeuiera RoxburgMana, 
*U|(^|ci( m. Brodfruchtbaum. 

Rli^Mrl m. N. pr. eines Jaksha. 

ra^TSr^ m. Pfau, 
*R|*5IIQ|5T m. Lampengestell, 

T^P^n^TT? f* Bez. eines best. Zinses Jollt, 
Schuld. 298. 

f^rf^ (metrisch für ftlftR) m. 1) Pfau, — 2) 
*der Liebesgott. — 3) N. pr. Indra's ooter Mann 
Tikmasa. 

*Rllis|chUi n- und *f5FU5<i|1c( n. 6/auer Vitriol 
Ra4an. 13,103 nebst Note. 

RrfeflT f. Nom. abstr. von ßlf^H Pfau. 

ßlfisiflißl n. N. pr. eines TIrtha. 
• ßl 1^1454 f. Agni*s Weltgegend, Südost. 

Adj. wie Feuer glänzend (^ig. 17,16. 

ran^msT 1) *m. a) Rauch, — 6) Bein.KArtti- 
keja*s. — 2) n. N. pr. eines TIrtha. 

l^nM*T 1) Adj. a) einen Haarbusch tragend Gadt. 

— b) auf der Höhe der Wissenschaft stehend, — 
2) m. a) Pfau. — b) * Hahn. — e) * Ardea nivea, 

— d) * Stier. -- e) * Pferd, — f) Feuer, der Gott 
des Feuers, — g) Bez. der Zahl drei (wegen der 
drei heiligen Feuer) RÜan. 11,192.— A) *Lampe.^ 
i) Komet, — k) der nieder steig ende Knoten VP.* 2, 
259. — /) ♦ Berg, — m) ♦ Baum, — n) ♦ Carpopogon 
pruriens. — o)* Trigonella foenum graecum, — p) 
*eine best. (J«mMeep/fante,=THrl|QJ^". — q) * Pfeil, 

— r) ♦ej'n Brahmane, — 5) N. pr. a) eines Schlan- 
gendämons. — ß) Indra's anter Manu TA masa. 

— *f) <'0^ 2ten Buddha KIband. 15,13. — B) ei- 
nes B rahm an (des Gottes) bei den Buddhisten 
Laut. 515,6. fgg. — 3) f. ftff^Fft o) Pfauhenne, 
—- b) * Celosia eristata RaJan. 5,48. 

T^TT^RT*T (1) m. N. pr. eines Mannes. 
'*'i^li^lUM m. eine Art Judendorn Rio an. 11,147. 
*f^ll»5lHui^ Ol« Crataeva Roxburghii, 
♦ßlfisIMd n. s. ■. f^llsllHd* 

CS. *^ ^ 

♦ßlffelHI^I f. eine best. Pflanze, = 4ts|HI^IRA- 
«AN. 6,111. 

*T5rf^R^ö|i m. Beninkasa cerifera, 
%T^|^THR ■»• N. pr. eines Berges. 
*f$T$^RT^ m. Bein. Kftrttikeja*s. 
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S^f^^d o« «'ne btii. Begehung. 

*%f^9T^ m- <<*> gefleckte Antilope Rl«4i(. 19,4 5, 

f^[^ f. N. pr. einet Flui ses VP. 2,4,1 u 

l$m ni* 1} N. pr. a) PI. eines Volkei. — b) *ei- 

oes Mannes. — 2) Moringa pterygoepenna^ hone 

radish (Blätter und Blöthen dienen als Gemüse) 

Hat. med. 117. Raoan. 7,26. Bhatapr. 1,205. Har- 

SBAK. 197,24. n. der Same dieter Pflanze Karaka 

6,19. — 3) *Gemüie ül>erh. 

f^|i|eh 1) m. = %I72) Karaka 6,28. — 2)*n. 
o o 

Gemüie iiberh. 

*i^|ils| n. and * uiM^si n. der Same von Mo- 

o o 

ringa pterygospertna. 

♦151^, ßl^lH (JlrW). 

* l^l-J'H m. N. pr. eines Mannes. 

f^l^HJ m. N. pr. eines Autors. ^HH? n. Titel 
seines Werkes Opp. Cat. 1. 

Ri^'^mci m. N. pr. eines Autors Kcharast. zu 
Pratapar. 195,5. 0^4 mIQ n. Titel seine's Werkes 
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Opp. Cat. 1. 

ryf^- n. PI. in der verdorbenen Stelle YS. 39,8. 

sutt uI^ITh %i^ti!r liest TS. iüi^lfn*!- 

^oPTTFT. ^^I^ bezeichnet wob! wie HcDI^U ei- 
tlen best. Theil der Eingeweide. 

^ ftr^, %Ff?T (^rmrnr). f5i%T =- ^m- sim- 

plex nicht zu belegen. — Mit 3? in ^Rjh^-i. — 
Mit 3^ küssen, 

*Rl^-m n. =: ftr^nn Rotz. 

* |S(l<g*mj 1) m. a) OS sepiae, — b) geschwollene 
Hoden. — 2) m. f. m\ RUan. 1.8,28) n. Rotz. — 
3) n. a) Hisenrost. — 6) Glasgefäss. 

ßl^HUl^ 1) * m. n. Rotz, Schleim. — Statt %- 
^*lmeh H. an, 4,270 hat die v. I. nach Zach. Beitr. 
91 [q^mWi (?). - 2) f. oftlSRI Rotz. Vgl.5I2q- 

*ßllVHi f- ^a*o Raoar. 18,28. 

TSn^ r. (Nomin. T^^) = \k\^ i) und auch IVetz. 

T^n?, T^f^ einen schrillen Laut von sich geben, 
klingen, schwirren RV. Supa9m.22,4. (iq. 10,62. Ne- 
ben f^l^H (Balar. 81 ,5. QoKAS. 4,67) auch f^f^jr?. 
Rllilrl einen schrillen Laut von sich gebend, klin- 
gend, klirrend. Die Bomb. Ausgg. stets ffst^^' — Mit 
«n, CrrftrferT *Ww^end. — Mit qf^, of5f%fT «m- 
schwirrt. — JUit Jo( zwitschern. — Mit HR = Sim- 
plex. — Caus. Hßl-^Mirf klingend zusammen- 
stossen Apast. Qr. 2,13,6. Hillbbr. N. 83, N. 2. 

i^l^l f. 1) Geklingel, Gesumme Harshak. 202,9. 
— 2) Bogensehne Balar. 80,23. ^cTcTT f* dass. 81, 
5. — Auch Ih^I geschr. 

m. N. pr. eines Mannes. 



*f5RBrar8I n. oder *f3raPF8r n. gana Jlsl^- 

f^n^ 1) Adj. s. n. f^T^. — 2) n. Gesehrille, 
Geklingel, Gesumme u. s. w. Komaras. 1,34. Vasav. 
263,7. — Auch filfafT geschrieben. 

f?rnH 1) *Adj. klingend n. s. w. — 2) f. ^sf^ 
a) Bogensehne MBu. 8,48,20 (fH°)* — b) Sinus ei- 
nes Bogens. — c) *ein klingender Fussring. 

*f5rc, 5feffI(5l^T^). 

Rili^loril oder fn^ f. eine scharfe Sauce aus 
Senf, Rettig, Reismehl u. s. w. Mat. med. 12. 
1- f^ Partie s. u. 1. ^. 
2. %cT Partie, s. u. 2. ^T. 

3. ^R7 m. N. pr. eines Sohnes des ViQv^mitra. 
4. %r{ fehlerhafte Schreibart für 3. fOrT hellfar- 
big, weiss. 
fecTriT f. Schärfe. 

*T5l3f5 f. N. pr. eines Flusses, = ^IfBT» Vgl. 

l^fcl^n^ Adj. mit scharfer Schneide, scharf MBu. 
3,203,35. ÜARiy. 2447. Bbag. P. 4,5,22. 
*i^lf1H^H n. Cyperus rotundus. ▼. 1. mct^. 
*filcTnCr m. Dorn HXr. 91 (fH^ gedr.). 
i^lril^ m. MBh. 13,836 fehlerhaft für fHcflU* 
r^lfimn n. der untirre Vorderfuss (des Opfer- 
thiers); nach Anderen Leber, Fett oder Wurf(€(l' 
f^) der huh. f^THFRTR Adv. TBa. 3,6,11,2. 
♦ßlHN( s. fHRlc^-. 

f^nH 1) Adj. (f. eben so) a) weiss Ind. St. 14, 
384. — b) schwarz Qiq. 15,82 (48). ~ 2) *m. a) 
Betula Bhojpatra. — 6j = HT^- — e) fehlerhaft 
ftirTOR. 

T^nH^Röfi? Adj. weisshöckerig Maitr. S, 2,5,10 
(60,18. 61,3). 
♦fefesRofJT Adj. dass. 
T^TcT^V)^ Adj. weissschulterig Maitr. S. S,13,5. 
ftrirRif^ m. TS. 5,5,«9,i nach dem Comm. 

i^lln^U6 *) ^^i' ö) u>eisshalsig. — b) schwarz-, 
blauhalsig Gaot. — 2) m. a) ein best. Raubvogel. 
— 6) Pfau (ig. 3,27. 20,5. Balar. 75,1 7. Virramar- 
KAH. 13,35. — c) ♦eine Bühnerart, = ^Tr^T^« — 
d) Bein, (iva's Spr. 7660. — e) N. pr. a) eines 
Schlangendamons. — ß) yeiischiedener Männer. 
Auch <^^trafT. 

T5rTrRiU55U Adj. blauhalsig. 

\k\ki*yii{W\m n. (Opp. Cat. 1) und ^^iJJS' 
Tt\T5i n. (Burrrll, T.) Titel. 

f^lfrlohUilM n. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 
°TCCqfllft f. ebend. 


l^lrf°f)^ in* N* pr* oines Wesens im Gel 
Skandals. 

ßlfn^" ^^i* vielleicht weisslich. 
*filSrl^H m« ein best. Gemüse. 
*RlIrfc^ m. Gans. 
*Rlirl1H Adj. loet'efnaii^. 

ftrJrTRT i) Adj. (f. qi) weiss flügelig. — 2) 
Gans. 
ftriFTTJ Adj. (stark <^^l^, f. «qf^) weissfu 
ftriH^ Adj. dass. 

f^irTT^ Adj. (f. fEH) weissrückig (nach And 
ecAtoarzrticAty). 

T^IH^ Adj. weisslich. 

ftiR^rgr und ^sn^ (Maitr. s. s, 13,3) 

mt'l weissen Yorderfüssen (at. Br. 5,3,1,10. 
f^TrPra^ Adj. mit weissem Hintertheil, 
1^1 Ici^ Adj. mit weissen Brauen. 

f?rir?TW n. Sapphir ^i^. 13,52. 
'niTTcTI^ Adj. mit weissen Ohrhöhlen Mau 
3,13,3. 

*RllCl^^i6 Adj. mit weisser Stirn. 
*\k\\ci^{ m. Marsilea quadrifolia Bhatap 
283. Vgl. Kauc 39. 

filM^ll^' 1) Adj. weissschweifig. — 2) * m. . 
silea quadrifolia. 
T^irl^^ Adj. weissschweifig. 
%icl<MIMH 1) Adj. dunkel gekleidet. — S 
Bein. Baiard ma's Qiq. 1,6. 
*T5nrWT^^ ™« Diospyros embryopteris. 
TSfffiT AdT. mit efjT scharf machen, wetzet 

RRAMANKAK. 13,2 5. 

I^lril^ ni. N. pr. eines Sohnes dos Ugana 

1. iwm. ftiH^» %^. 

fgTfftjRund f5rrft^= ftlflFR. Nor 

TOrftq^UH und ^fhr^riR^ 

T^TcTCT m. N. pr. eines Sohnes des U gana s. 

o 

fSTrftST. 

%^^ m. I) = f5r^. — 2) R. 1,32,18. 19 
lerhaft für ^tfm* 

f^Ifn^^ Adj. (f. ^) dünnleibig Harit. 1,20,1 
T^Tcfl^ f. N. pr. eines mythischen Flusses. E 

lig iildl^l. 

ra^^T^TT f. Zucker. Richtig THrimdl. 

%p7f m. ein katzenähnliches Thier. t. I. % 

o 

i 5(lrMH Adj. weissschulterig. 
filrMi m. s. n. f^irMt- 
T5Irmw Adj. weisslippig. 
flffil^ Adj. (f. 3^) ^oc&er, (oee, schlaff, schw 
zart, weich. 


ftrfM- W(^ 
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lOfSlöf Ad j. (f. m) locker^ /oje, sehlafff geschmei- 
dig^ tchlotternd, sich hinundher hewegendy unsiäty 
tUtemd, schwach. Mit eioem Loc. lässig in. Ad?. 
IQFBFPT niehi fest. 

i^llSIdrll f. Schlaffheit, OfJT JFT oder 9ls{ so v. 
I. vernachlässigt werden, 

Wl^f^(^lT^ A4j. zu sehwach gedrückt. Nom. 
ibslr. ofTT f* SogR. 2,200,2. 3. 

willen W m. in 5rf5lfiRfPTT^. 

^isidU 1) °^fH /oei^er macAan, lösen, Wl^- 
]^ /ocJfcer —y sohlaff gemacht^ gelöst Qig. 7,36. 
li,3S. 15,88 (54). — 2) ^^c\ 80 T. 8. unbenutxt 
torübergehen lassen. — MitT|f^, ^i^lfir^cTrT gant 
li^r — , ganz schlaff gemacht (ig. 11, II. 

ßlfi>HHmRl Adj. geHnge Aufmerksamkeit auf 
Ktwas wendend^ zerstreut MXlat. 23 (24). 

nffSFTFT« ^^ schlaff werden KXd, 2,126,18 
(155,8). 

inrOöTt AdT. 1) mit öf)^ lockern, lösen^ schlaff 
iMeA«n, vermindern^ schwächen, lindem Kabaka 1, 
>«. ^^^ gelockert u. f. w. (ig. 13,18. — 2) mit H 
Kidaff werden, erschlaffen; mit einem Abi. so ▼. 
a. ablassen von. 

i^llei^lehitn 0. das Lockern, Schwächen, 

i^lUldlsUI^ f- Titel BcaxBLL, T. 

_^- 

m^ m. N. pr. eines Mannes. 

^^ ^»» 

T^HR OA. N. pr. versehiedener Männer. Am An- 

Ctnge eines Comp, das Geschlecht ^ini*s. 

|}|H«||^ N. pr. eines Flusses. 

TtlHcfM m. N. pr. eines Berges, t. I. TS[T4t^* 

I^lllon m. N. pr. eines Lehrers VP. S,8,49. 

UI^HmIH in« N. pr. eines Kriegers Habiv. 5021. 

I^h1c4M1 f- fehlerhaft für m"^. 

IQHM OD- N. pr. Terschiedener Männer. 

iaq^ In «rßrrf . 

WN^«% m. stn best, Wurm oder dgl. AV. 

%nS7 ni. N. pr. eines Mannes. 

i^lf^ 1) m. wird durch cnSf, STTfilR und jf^ 
•rklkrt. — 2) n. angeblich = ^TT^ Wasser. 

IVlNrl AdJ. etwa überschüssig. 

Ifffqfin? 1) Adj. a) dass. Katb. 13,1 0. 14,1 o. — 
^)iahl Afast. — e) * hautkrank oder ^Aejns Vor' 
^l habend. — 2) m. Bein, a) Vishyu's. — b) 
Attdra-gira's Balab. 18,8. 40,8. 9. 

filf^f^S^ AdJ. {L ^) etwa glatt. 

^i^fsni^Adl. das Wort fi\Mk^ enthal- 
YI. Th«U. 


tend; f. °^^ ein solcher Vers TXndja-Bb. 1,7,9. 
Äpast. (b. 14,18,14. 25,10. 

f?!^ und ftl^TT s. ftw und TOWT- fwd 8. bes. 

1^lU«>ffi m. N. pr. des Mörders Ton Sugarman. 

nflUcIrl AdJ. vollbackig, 

mH\ f. 1) Du. dl« Backen. — 2) PI. Backen^ 
stücke am Helm. — 3) *Nase. 

firi^NkrT und fenk Adj. = fs^^cRf. 

T5TO 1) ♦m. = ftiqRT. — 2) f.nroilT a) «*fi«/a- 
serige oder jcAtoacAe fl'iircs^ Vasat. 265,1. Wird 
als Zuchtruthe angewandt and daher auch so ▼. a. 
Ruthenstreich, — b) * Lotuswurzel. — c)*Nardo- 
stachys Jatamansi. — d) * Anethum Sowa. — e) 
* Gelbwurz,~'f) * Mutter. — g) N. pr. eines Flusses, 
♦ßjlhlefi m. und ♦ftrCRRF^ n. Lotuswurzel. 
*\kVh\^ m. Zweig, Ast. 

*lWf}J^^ m. der indische Feigenbaum RIoan. 
11,119. 

Ull^ m. 1) N. pr. a) eines Liedverfassers mit 
dem Patron. Auplnara. Nach dem Epos ein we- 
gen seiner Freigebigkeit und üneigennützigkeit 
hochgeehrter Fürst, der seinen Leib hingab um 
eine Taube zu retten. — b) PI. eines Volkes, das 
auf f^n^ 1) a) zurückgeführt wird. — c) eines 
Sohnes des Indra. — d) Indra's im 4ten Man- 
vantara. Tl^TM^ ▼• !• — e) eines Sohnes des 
Manu K4ksbu8ha Bbag. P. 4,13,16. — /) eines 
Daitja, Sohnes des Samhrlda. — 2) ein Fürst 
der gib i. — 3) * Raubthier. — 4) *^sfWa Bhoj- 
patra. — 5) *Typha angustifolia Bhatapb. l,aio. 

ftrfSR? m. N. pr. 1) = f^rfsj 1) a). — 2) PL 
eines Yolkas im Soden. 

Klf^^l \)t Sänfte, Palankin. Als Waffe Ku- 
bera's 100,25. %^o|)^H (sie) n. Titel Bubiibll,T. 
— 2) Leichenwagen RÜat. 7,463. 

Rl|6|c^lC!i m. N. pr. eines D a i tj a Habit. 1,3,76. 

T^rt^ 1) n. a) ein fürstliches Lager, Feldlager, 
Beerlager; ein Zelt in einem solchen Lager; Zelt 
überh. Balab. 243,2. — b) *eine Komart. — 2) m. 
Raoat. 5,176 nach Kbbn fehlerhaft für i^lof^. 

l^n^f^nn^ m* N. pr. eines Berges. 
♦ RnII^ m. = T5rR^ 1) a), 

T^l^ Adj. etwa geil. 

ftPT, nU^MffT = 1. 5!R zurichten^ zubereiten. 

I^H Ol* wohl Zurichter, Zerleger des geschlach- 
teten Fleisches. 
*f5Fft f. = 2. S[fRT ffülsenfrucht. 

T^ri^oRT f. N. pr. einer Oertlichkeit. 

ßlfHslN() Adj. f. nach Saj. wildwachsend 
Taitt. Ab. 4,39,1. 


rdin^l f- N. pr. einer Unholdin. 
njFfSH Adj. als Bez. eines Windes Maitb. 8. 
4,9,6. 

iumi^NIM, ''^m brodein VabIb. Jogaj. 8,10. 

VgL i^ftfiiMiii. 

*W|{HM1M4 m. ein RAkshasa. 
nilMl f. = 1. Wft Bemühung^ Fleiss, Werk. 
fWu^rl A dj. wirksam, durchdringend^ gewaltig. 
♦ßWil f. ein best. Strauch rUah. 4,167. 

f^F^ 1 ) m. a) Hülsenfrucht, Schote. — b) *Cassia 
Tora. — 2) ♦ f. ^ = 1 ) a). Auch f^^^H geschrieben. 
f^FSFT m. 1) Schöichen. Nach SLi. die Blüthe 
der C^Imalt. — 6) eine best. Pflanze. 
TO^afTf? Adj. nach Niob. = ^^. 
%fcsr f. 1) Hülsenfrucht (Kabaka 1,27), Schote. 
Auch BimT. — 2) ♦ I^ImI Phaseolus trilobus, Jtfk- 
cicna pfMfJ^MJ undsMo.moH R)laAif.3,ss.40.7,l 87. 
*Rll*^^ 1) m. eine schwarze Varietät von Pha- 
seolus Mungo. — 2) f. CH Hülsenfrucht^ Schote. 
*f^liMMlU|S|n und ♦otunff. Phaseolus trtiobus. 
%rifniR7 n. Hülsenfrucht Raoah. 16,2. Bnl- 

VAPB. 1,172. 175. 

*Rl*^^ci n. Tabernaemontana coronaria üi- 
ikn, 4,170. 

t.f^PT m. PI. Bez. von Feinden. 
2. WPi m« Sg. N. pr. eines Volkes. 

♦ Rmlil f. wohl nur fehlerhaft für %pft. 
i*^1%7 Adj. zerbrechend f hart mitnehmend. 
2. l^J^ (oder SDfJ) = 2. 5ft mefigen, mischen. — 
Mit m, «h^cT gemischt mit (Instr.) RV. 8,2,9. 
VgL 15nf^, 91%. 
W{ m. 1) = i^T^H ITop^ Ind. St. 15,230.264. 

— 2) *die Wurzel von Piper longum. Auch iQ^ 
geschrieben. ~ 3) * Betula Bhojpatra, — 4) * Boa. 

— 5) * Lager. 

ßlf3Mp|N^ f* Titel einer Upanishad, gedr. 
in der Bibl. ind. 

f^Joh^M D* Schädel. 

TS[f^;of)m{^*^ Adj. einen Schädel tragend. 

fl^töf^rq m. Kopfschütteln, Aach PI. 

f^:«f?f^Q^ Adj. mit dem Kopfe schüttelnd. 

i^:cfnn n« Sg. Kopf und Ohr. 

TWsöVuFH Q* das Kopfabschlagen. 
^1^:1^^ t» das Darstellen — , ror^uArtfii des 
Kopfes von—, 

T9T^:^^ m. Kopfbinde. 

f^:Cnc|i m. eine best. Kopfkrankheit. 
*15rfJplUi ™* 1^0. die beiden Erhöhungen auf 
der Stirn eines Elephanten Gal. 
*1?IX!'ft5 "• backen. 


SS& 


fir^tw^ - fir(i((^H 


*i5!^5V|^il n* das Hingeben des Eapfes^ — des 
Lebens, 

*W[^im^ OD. Coeosnussbaum. 
^fif^ m- Kopfhaar. 

%[3^ m. (lod. St. 15,331. 441) ond o*^^ n. 
das Eofifabsehlagen^ Eopfabreissen, 

%^:$lll«l) Bopfbinde^ Turban RIoat. 6,ioo. 

{^•{^[FT o* N. pr. einer Fettuog. 

TWtSIST n> heftiger Eopfschmerx Kampaba 303. 

l^fTS^m A4i« von dem nicr der Bopf übrig blieb; 
m. Bei. RAhu*8. 

^ud^Sl^ri A.dj. am oberen Ende von — befindlich 
(iC 20,52. 

VSf^ nA)BaHptfEopf, Acc. mit ^T den Kopf --^ 

d. i. das Leben hingeben; mit CTT den Kopf in 

die Höhe halten; mit ^^ den Kopf hoch tragen, 

r 
stols sein; mit dem Caas. ron c^ den Kopf hin* 

halten, so t. a. sieh snr Strafe bereit erklären (wenn 

der Andere durch ein Gotteiurtheil gereinigt wird). 

In dieser Verbindung wird aber t:(|^H wie ^THT 

durch Geldstrafe erklärt und m^ in der Bed. Ton 

i5(^-ef)^ gefassl; vgl. Comm. zu Yisbmos. 9,20. 

Inslr. mit q^, m (CiC l«,««), ^X' ^-^' ^» 
^1^ OM^ den Kopf legen , auf dem Kopfe halten, 
— tragen; mit öf\T auf den Kopf legen, so r. a. 
ehrerbietig entgegennehmen, in hohen Ehren hat' 
ten; mit ^T-U^, JPJ, «IW-^IR, m, Vf-^R^ ^-^IfT, 
TTQI-^cT *ntfl dem Kopfe berühren, — eieA vemei" 
gen o. t. w. Loc. mit ^)^[' und Pf-m (179,1 0) auf 
den Kopf legen; mit FSH *ich auf dem Kopfe 6e- 
finden und an/ Jmds K. hängen, so t. a. nahe her- 
vorstehen und hoch über — (Gen.) stehen. — 2} das 
obere Ende, Spitze, Gipfel, VordertheiL q^fq so 
T. a. Vordertreffen Qu;, 19,22. — 3) Anfang (eines 
Liedes, Spruches). — 4) Haupt, so ▼. a. der Oberste, 
Erste, — 5) Bezeichnung des Spruches Mm\ sCfl- 
frl^TTT vf^IrT? Baudh. 4,1,28. Yisurcs. 55, 9. JIgn. 
1,23. Vasisbtha 25,1 3. PI. 2t, 6. fgg. — 6) Name ei- 
nes SAman Latj. 10,9, 5. jpTFT 1^: Arsu. Bs. 

%^ = ftl^in H^Rf5I^HI^. 

f^^fHsf m. (adj. Comp. f. m) Kopfhaar Rad. 
201,24 (338,3). 

k^l(IH(i«^ m. dass. 

1^1 ^t«n 1) am Ende eines adj. Comp. (Nom. ab- 
str. o? n.) = {^{H 1) 3) und 5) (Kull. zu II. 2, 
88). — 2) m. (*n.) Helm Hin. Pab. 1,85. 

l^l^tn^AdT. aus dem Kopfs, vom K, her, vom 
K, an, XU Häupten (niederlegeo). 

I^I^H n* Beim 321,6. YiHAiiXiKAK. 15,76. Hau. 
Pab. 1,84. 


ill^Mim n. l)dass.— 2) *Schädel Klikn. 18,76. 
m(mi A4j. = ßflf :|ßnrT MBe. 18,104,70. 
*ßl(tH^ im Gegensatz zu OOFT^. 

♦ftr^ 1) Adj. = fir^ ^, — 2) m. Kopfhaar 
und sauberes H, 

nr[:7Sir Adj. auf dem Kopfe befindlieh und t<6er 
Jmds Haupte sehwebend (in übertragener Bed.) 
Spr. 7754. 

fir^rFSJR n. Hauptort. 

T^:|fS|r| Adj. im Schädel befindlioh, — gebil- 
det (Laut) (lESBA 37 in Ind. St. 4,108. 

T5n[:^3Tfi Adj. der sich den Kopf gereinigt — , 
— parfümirt hat Habit. 1289. R. 5,3,29. S,99,6. 
MIbe. P. 34,36. 

Wni^TT*? n. das Reinigen — , Parfümiren des 
Kopfes Vabab. Bbb. S. 77,4.5. Mabb. P. 31,35. 
BuAG. P. 3,23,31. 

T^!iT^ r. ein auf dem Kopfe getragener Kranz 
Hbmädbi 2,a,87,7. 

mjl f. und f5I^ Adj. = jqj} und ftf^FT. 
♦t^ntAdj.und m.==fi^,^TT:f ,5J5P?,^,5f^. 

\ kll^Ull r> etwa Verschlag, Kammer. Nach Nicu. 


Nacht. 

r^3 


^T{r^6 m. nach Jaska Wolke. 

\^\\{\k\ii onomatop. mit ^ zischen Afast. (b. 
9,6,1 0. 

i^ir|f^l(|C|, ^q^ zischen Comm. zu Apast. (b. 
9,6,1 0. 

(^1^1 C4 1) m. Acacia Sirista Ragan. 9,58. n. dte 
Blüthe. — 2) *m. PI. N. pr. eines Dorfes Pat. zu 

P. 1,2,51. 

l'4l(l^°f) 1) m. N. pr. eines Schlangendämons. 
— 2) *f. °ftRn ein best. Baum Mauaivat. 62,70. 
Bbatafb. 1,28G. 

*ftl(l^^'rf' ^* ^^^^ ^^'^ blühende Katabhl 
Raqaü. 9,152. 

*f5lftm Adj. Ton mftzf. 

. 1^1(11^1 1 ) m. N. pr. eines Sohnes des Y i ^ r A- 
mitra. — 2) *f. f^Hlt eine an (irtsha reiche 
Gegend, 

ill^lilrl Adj. = f5n[:ferf! QmhI 37 In Ind. 
St. 4,108. 

T^jjTT^ m. Kopfkrankheit. 
*Rl(^l'l^ o. ein Zimmer auf dem Dache eines 
Hauses. 

l^l^lTli^cf n. ein schwerer Bopf. 

^{\^\^ D- Sg. Bopf und ßfaeken IIaitb. 8. 1, 
11,6 (167,12). 

1^1 (IM 1(1 (D* sin Schlag auf den Bopf. 


l^^lsT u. PI. Bopfhaar. 

*ßi(WIj n. gana (M^HlR - 

T^Ts^ m. Fieber mit Bopfschmerz, 

ßl^l^lHH n. Kopfbinde. 

Rlf^l^!^ D* Kopfschmerz. 

f^T^m^ m., gewöhnlich ^U^ f. (adj. Co 
SH) Nacken, Hals. 

Rj^lU^UilM Adj. auf dem Kopfe zu trage 
hoch in Ehren zu halten Dbubtas. 2,6. 

f^TUFH n. Kopfende (eines Bettes) Ka 
19. 20. T.l. lil(lHil|. 

f^f^nim Adj. = og^nrhr bbIm. y. 1,26 

f^f^rfU m. Nacken^ Hals (ic 5,65. 
I^I^IU'^'T n. das Schütteln des Kopfes. 
l^l^lU m. Nacken, Hals. 
Ul(Hin f* Verneigung des Hauptes Spr. 
T^^fFOTR m. das Hängenlassen des Kopfe 
BAKA 6,28. 

f^q^mra^ Adj. = f^^f^NiBAi 

2,1,269. 

[^[^liH f. Man. Gbbj. 2,1 fehlerhaft für 
^rf^. Statt dessen 5ft^f^ AY. 12,2,20. 
*ra^5ftsr n. gana ^sT^f^ in der Ka«. 
*T5f^lH^ !»• Kopfhaar Gal. 

fiF^lHTTI m. 1) Gipfel (eines Baumes).— 2) 
ende (eines Bettes) Kad. (1793) 29,6 (v. 1. f^ 
q^). Habsbak. 92,5. 115,9. ^ICRt^^ Kad. 
(145,14). 

RITT^J PTrü^ m- Kopfschmerz MBu. 3,2f 
Su«R. 2,319,4. 

T^^[Pmtn a. Kopfschmuck. 

f^PTCnnm, ^^ einen Kopfschmuck bil 

l^liimOT m. 1) ein auf dem Kopfe getra 
Juwel, Diadem. In übertragener Bed. so ▼. 
Brone von, der Erste — , der Schlimmste 
(Gen. oder im Comp. Torangehend) Ubm. P 
822. 390. Uttamak. 91. Nom. abstr. ^^} f. 1^ 
2) Titel Terschiedener aossergewöhnlicber \^ 

S. S. S. 2. Opp. Cat. 1. oi^ilJiH «• "««• °^ 
f. ebend. — 3) Bez. bekannter ausgezeicb 
Gelehrter. 

flF^mnilH^^HieilM n. Titel eines W 
Opp. Cat. 1. 
♦ra^H^H DD* Wildschwein. 

{^i^IHNN^M Adj. von dem nur der 
übHg geblieben ist (RA hu). 

f^i^lHi^ n. Sg. Bopf und Gesieht Act. G|b j.4 

Ul^Nlici n>. Diadem als Bez. einer beka 
bedeutenden Persönlichkeit. 

ntlH^RlI OD. Leibdiener •— , 7ra5anf eines 


ßKU^l- fiis»^ 
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;SB4K. 121,21. 

^ r. Sopfschmerg, 

\^ r l}dau. — 2) *Alstonia seholaHs. 

^ m. Kopfhaar, 

\^ Ol. (adj. Comp, f.^) 1) das§. — 2) Born. 

V\ m. KopfkrankheiL ^UMtflMc^lH^H 

BURNBLL, T. 

f^ f. Kopfschmerz. Vgl. ft^Tfi?. 
TrT^ Adj. seinen Kopf herhaltend^ so t. 
tr Strafe bereit erklärend, wenn der An- 
durch ein Gottesurtheii sieh reinigt. 
fSTl r. der Kamm eines Pfaues. 
TFrT ni. oder f. Application von Oel und 
Flüssigkeilen amf den Kopf Mat. med. 18. 
V^ Adj. auf dem Kopfe zu tragen, — 

lAMPAK* 133. 154. 

T^^ m. = TOTT^TtR 2). 

^J^F\ 1) Adj. den Kopf ausputzend. — 2) 

Ittel zum Ausputien des Kopfes. 

ff n. Pfe/fer RIoan. 6,32. 

ftthci in. eine roth blühende Ächyranthes 

^^T r. Kopfschmerz Kad. 240,19 (392,15. 
^ m. und *Oc45Jii d. Turban. 
f^ n. eine best. Begehung. 
FfSF n. Schädel. 

iCoRRFT n. Kopf und Herz als Lotusblütfte 
38,6. 

RRTrT (35^). 

; ni. (*n.) eine auf dem Felde zurüehge- 
iehre und das Auflesen derselben Baudu. 
• 2) m. N. pr. eines Sohnes des PArijA- 
0^ und T5Fft 9. bes. 
m. N. pr. eines Mannes. 
^ m. eine best. Pflanze, = CffmUl^^rf. 
1} n. Erdharz RIoan. 12,U1. — 2j f.^H 
Heilstoff Rag AN. 5,37. 
^ MB«. 13,1860 feblerbaR für j^HIM- 
[ (!) oder RmUI^ (!) m. N. pr. eines 

F^ n. N. pr. Kig. zu P. S,3,63. 

ff Adj. der sich mit Aehrenlesen begnügt 

26,102. 

5 D. (Kig. zu P. 6,3,63) und ♦OcJI^ f. 

tT Adj. von Aehrenlesen lebend. 
. 1) Stein^ Fels. Am Ende eines adj. Comp. 
2) = ^:ßiyi rother Arsenik, Realgar 
,2. 49. — 3) * Kampfer Raoan. 12,61. — 


W^I<i(m4Hi. — 5) N. pr. a) eines Flosses. — 
b) eines Fraoeotimmers. 

2.f$!5n = %p, fn^ -Ä<*ef. 

•Rl^löfllÄTTf. Boswetiia thuHfera. 
*T7T?TR)7 und '*'^ef) m. ein zum Ausbrechen oder 
l?0AaMtfn von Steinen dienendes Instrument. 
*f^MI«hWM n. 5forajr. 
IvKjIW^ n. Lithographie. 
UltiMI<( n. ein Gemach in einem Felsen, ein 
aus Steinen aufgeführtes Häuschen, 

i^ltil^^ n. ein Diagramm auf einem Steine. 
UlCiltm m. Steinmasse, Berg. cfi»fofjO ^in J^^r^ 
üon (lO/d. 
f^FHsTn. 1) Erdharz.^2)* Eisen. - Vgl. Kldst - 
fsfRlsRCKAD. 136,23=239,14] und ♦ftRIHB 
n. Steinharz Raoan. 13,2.68. Mat. med. 95. 
*fiHI"yHT' f. eine best. Pflanze. 
*T5Frrc^ ni. = gj, Tf!5r (H. an. nach Zach. 
Beilr. 90), m^, fsjcfT (?). 

I^Mlrl^ n. ein Stein o^r Fels mit horizonta- 
ler Fläche Ci«. 17,5. Vasat. 84,1. 264,4. 
*(^l^lrHS1 n. Eisen Raoah. 13,44. 
♦r^ldlirH«hl f. SchmelztiegeL 
J^J^im n. das Steinsein, die Natur des Steins. 

♦ßldW^ f. ein best. BeHsto/f KiQjin. 5,41. 

^ 

I^MI^ ni. N. pr. eines Mannes. 

♦lkHI<(* m. Erdharz Raoan. 12,142. 

»^ 

T^I^n^*? n. das Schenken eines Steines (sc. aus 

(AlagrAma). 

T5RR7T^r^ «»• N. pr. eines Fürsten. 

*ßHiyiH m. 1) weisse Kreide. — 2) gelber Ocker 

Ragan. 13,61. 

■RlrTTT^^ ni. Steinhaufe, Felsenmasse. 

♦ßMliHMW m. iäfrdAar«. 

*ßlHHli (Conj.) m. Bein. Garuda^s. 

*T9]?ntT na. Bauhinla tomentosa Raoaü. 9,4 o. 

f^f^^TT^^R n. auf dem Felde zurückgelassene 

Aehren. 

^ 

löJrimd, m. ein flacher zum Sitzen (oder Zer- 

reiben^ Zermahlen) sich eignender Stein Vasat. 

217,3. 

^ 

T5I5TTOeR na. dass. Viddo. 53,9. 

ftldlM^I m. 1) ♦ ReibstHn. — 2) = lUMIM?!^ 

Kaf. 6,4. 

RMH?|en m. Torso. 

o 

*fUHm^M n. Erdharz Raoah. 12,141. 

RicikMN m. ein zum Zermahlen dienender Stein 
MIrb. P. 14,72. 
^OIHIMHH n. Erdharz Raoah. 12,142. 


(^I^IMIHI^ m. ein Tempel aus Stein. 

ftlrTTOrRi n. = RMiH6 Visbhcs. 28,28 naeb 
dem Comm.; Tgl. jedoch Jolly in seiner Ueber- 
setaung. 

T5IFn«FU na. MaMarto«riu 
*T5I5TP!cf n. Erdharz. 

*RHlPr5(BiiWAP«. 4,11) and »0^^ (RXiiH. 5, 
87) m. Plectranthus scutellarioides. 

\^l^n^^ Adj. (f. ^, nachlassig QT) steinern VI- 

r 

SAT. 289,2. 298,5. cm Steinregen. 

•ßldlHd 0. Erdharz. 
ßMIHI«ilrW| n. Titel eines Werkes. 
Umimh m. N. pr. eines Sohnes des VictA- 
mitra. 

*T5Rrp^ f. wilder Pisang Raoah. 11,40. 
*RiniM1 m. N. pr. eines Verfassers von ^SHaf, 

T5FnörrT^ Adj. 5l^ne regnend Raou. 4,4 o. 
*T5Fnc|c?öfn f. ein best. Heilstoff VikQ ah. 5,41. 

fVHWt^ N. pr. 1) m. PI. einer Völkerschaft. 
— 2) f. 35fJ eines Flusses. 

ls(ICÜlQi^H1 n. Felsengrotte. 
•ßMIcyiUI m. Erdharz. 
niHll^lH n. Steinwaffe. 

liiiniRiri Adj. an «nem 5/ff<fW (^ew««ar (Pfeil) 
MBB. 4,42,to. 7,10,20. 156,145. 8,28,4. R. 3,68,44. 
TTFHR^ 1) Adj. auf einem Steine sitzend. — 2) 
♦n. Erdharz. 
♦ßniHl^n. Eisen. 

TS(FnFfI^ m. »*»« 5aK/ff ton 5lein. 
*f^MIW<{ m. Erdharz. 
T5Fn^TT^'i Adj. ileAren /Meruf. 
t^K'il*(J (!) m. N. pr. eines Mannes. 
*RHI<^ n. Erdharz. 
♦js^lM ni. Betula Bhojpalra. 
*ßlid°h na. gana M||F«JHli<. 
f^kH«hlohlV N. pr. eines Gebirgsdorfea. 
l^llcil m. ^(. pr. eines Scblangendamons. 
*i5ilKl*1 n>* ^' pr. eines Mannes. 
*fillci*< na. ein best. Fisch. 

Wi^ Habit. 3606 feblerhafl für f^I^^. 
^•*Rh1 f* i) ^ne Art Wurm. Nach Bhaocbi in 
der Binl. zu MadbatIjadbItdtbtti das Weibehen 
des TTOm?* Mittbeilung Ton Adprkcbt. — 2) 
Froschweibchen NIlak. tu MBb. 4,42,11. — 3) = ' 

W*^ftM und Sl^:R4!IH«hlW- 

S.f^IcTT AdT. mit ^zu Stein —, Kart wie Sieisi 

werden ViEBAnliEAK. 12,50. 

i^lt5lTk| 1) *m. a) Musa sapientum. — b) ein 
best. Fisch, Mystus Chitala. — 2) *f. ^ a) aln 6ttr. 
Vogel. — 6) eine Art Wurm. — e) Lehm. — 3) d. 
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ftl#U - fs^ 


a) die Mlüth« von Mnia taptentum, — b) Pitt Hk- 
•iT. S.tl.iB. — e) *e<n« Art Jasmin. — d) *tin 
best. Baum, 
♦ flldtU^ o. Pili BbItafr. 1,292. 

RldfM IM eimn Pitt darsUUen. f^MfUIFMd 
n. impers. Da. V. 23,3. 

f5l5fh^ (* roO i4n«cÄiM//Hny d«r Fi*«« Dböh- 
TAS. 46. 

f^MlUW Adj. als Beiw. eines Schwertes. Nach 
^ Frosehtoeibehen, 


NtLAE. ni 

ßldlM^ 1) A(y. a) als Beiw. eines Schwertes. 
Nach NIlak. ft^ft = Frosehweibehen, — 6) ♦ = 
sli^. — %) m. fl) P/«« Ci«. 6,16. 19,12. 18. 20, 
9. 27. 31. Am Ende eines adj. Comp. f.^^. — b) 
Biene ^\q, 19,1 2. Am Ende eines adJ. Comp. T. m, 
— e) *ScMaehL — d) N. pr. eines Hasen. 

*f^IdM m. ^)Äegle Marmelos. — 2) N. pr. eines 
Rshi. 

♦fllHM 1) Adj. steinharL — 2) n. Erdharz. 
i^MIt^M m. Berg Galt. Baüob. 3,10,2. Chr. 74, 

4. (ic 12,47. 
flQlo^^l) m.das AehrenlesenAPhST, m.Da. und 

0. Sg. das Aehrenleeen und das Aufsammeln von 
BÖrnern. — 2) f. SIT ein Lebensunterhalt durch 
Aehrenlesen Baudb. 3,1,7. 2,1 4. 

{^I^jo^sq o. das Aehrenlesen, das Auflesen von 

Körnern, 

i.\kM\oM\i{ f. ««*»• Lebensunterhalt durch Aeh- 
renlesen, 

2. RHIo^fri Adj. von Aehrenlesen lebend, 
i^Hlfo^H Adj. dass. BXlab. 298,12. 
*flHlr^ o. Erdharz Raoak. 12,14 2. 
* ßld UM ">• *) Erdharz RIgan. 12, U1. — 2) 
Go/d. — 3) eine Art Sandel, 

{^Ml^? in* Plectranthus seutellarioides Karaka 

6,18. Vgl. ftRM^ und qrsnniH^. 

*i^MI4^ ™* Bein. Garu^a's. 
I.f5!?4 Adj. (f. 3^) bunt Maitb. S. 3,13,6. 
2.f^fc<^ 1) n. a) Buntheit, Zierat, Schmuck, — b) 
Kunstwerk, mi^ f^FTO^PfTHTTR Beiw. Vicva- 
karman*s. — c) Kunstfertigkeit, Kunst, Hand- 
werk. Als Titel eines Werkes Opp. Cat 1. — d) 
Hantirung, so t. a. Thätigkeit äberh. Auch m. 
*Bba6. P. — e) Name gewisser Qastra, welche zum 
6ten Tage des Prshthja Sha^aha, am Vi^Ta- 
f it u. s. w. recitirt werden. — f) sfH^ij: ßlc^M 
Name zweier SAman Absb. Ba. — g) ^Opferlöf- 
feL Nach Zacu. Beitr. 80. 84 ist ß^fSq gemeint — 
2) m. N. pr. eines Lehren. — 3) *f. iilc«'m Bar^ 
bitrstube. — 4) f. ßlc^tf) Künstlerin, 


fSIc^M* 1) (wohl D.) eine Art Schauspiel. — 2) 
*f' ßlic^^lSRI eine Art Gtas Ragan. 8,129. 
filcrqchQr|l{lfM*| f. Titel BüBHIL^ T. 
i^lc^°hl( 1) *ni. Künstler, Handwerker, — 2) 

r 

f. ^ Künstlerin, Bandwerkerin, 

f5|c?qcRT^*m.und f.oT^ = ft|crqehl5[l)2). 

f5Ic?^«Flf^ m. and ^f^Tlft f. desgl. 

ftlcrqiT^ n. und ♦f^F^Jt^ n. die Werkstätte 
eines Künstlers oder Handwerkers. 

Rlc^^MsHlcfotil r. (ft> Aunfl oder ein Handwerk 
als Lebensunterhalt, 

T5fc?^TsTTTcH l) Adj. von einem Handwerke le- 
bend; m. Handwerker, Künstler Apast. 1,18,1 8,t. 1. 
— 2) *f. °fMt Handwerkerin, Künstlerin. 

Ulc(*H(B| n. </a« Buntsein, Geschmücktsein, 

f5!c?cnT5rmH «>• Bein. Vicvakarman's. 

l^lc^^lti m* Künstler.. 

Rlc^MN^I r. d<# Kenntniss der Künste oder 
HandtotfrA«. 

l^lcrlliomH^^ Adj. nach den Kegeln der Kunst 
gemacht Varab. Jo6aj>8, 1. 

Rlc^MQim fo ein durch ein Bandwerk gewönne- 
ner Lebensunterhalt Gaut. 10,60. 
♦ßlcrölWH n. und ♦o^IFn f. = ftlFHI^. 

t^lcr^^nW »• ^^^ Lehre von den Künsten oder 
Handwerken. Auch Titel bestimmter Werke Bub- 
NBLL, T. Opp. Cat. 1. 

(^lc<-MH4rii<^ m. Titel Bobnbll,T. 

T^JcrCf^fTcf m. Bandwerker, Künstler Apast. 

i^FmsrHT^ Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

lilc^IrlM m. Werkstätte eines Künstlers oder 
Bandwerkers, 

Ullc*"^^ Adj. sich auf die Künste verstehend 
((iTa). Nach NIlar. sich wenig auf Künste ver- 
stehend. 

"RTR^ST^ m. Künstler, Bandwerker. 

IHIIC^I 1) Adj. sich auf eine Kunst verstehend; 
m. Künstler, Bandwerker Gadt. Chr. 214,4. f. ^»JT 
Künstlerin, Bandwerkerin, Am Ende eines Comp. 
Bildner von Naisb. 7,31. — 2) ♦f. ^'Tf fin best. 
Gras Ragan. 8,129. 

*i5lfcrM5IMI r. die Werkstätte eines Künstlers 
oder Bandwerkers. 

♦ftlic^MHI^ m. Olibanum Gal. 
f^R^^TmsnfsR m, Künstler , Handwerker Gaot. 

15,18. 

^^ 

l^lc^l m. N. pr. eines Dichters. Wird aach 

Rl;^<i and iHc^m geschrieben. 

f^ l)Adj. (f.^) a) gütig, freundlich, günstig; 


angenehm, zuträglieh, wohlthuend, heilsam, s^ 
reich, lieb. Compar. uT^fH^, Superl. li^lofrlHi 
%^ freundlich, zärtlich, — b) glücklich, 
BbXg. P. — 2) m. a) Beil, W^ohlfahrt; gewöfa 
n. — b) * Erlösung. — 0) euphemistischer ] 
Rudra's; von ihm später übertragen auf d< 
die Dreiheit aufgenommenen Gott dieses Nai 
Du. (iva und seine Gattin, — d) ein secunt 
(iva bei den Qaiva, stn Erlöster besondere 
Hrmädbi 1,611,8. — e) PI. Bez. bestimmter erl 
Brahmanen MBu. S,109,18. — f)=s T^RlrT 
g) *ein Gott iiberh. — h) Schakal 7 i,20. Gen 
lieh ftfcH f. - *die heilige Schrift. — *) 
des sechsten Monats. — l)*ein Pfosten, an 
die Kühe angebunden werden oder an dem su 
kratzen. — m) * Bdellium. — n) * die wohlrieel^ 
Rinde von Feronia elephantum H. an. 2,588; 
Zacu. Beitr. 85. — 0) *eine Art Stechapfel m 
^TOJTNF (?TO. — P) * Quecksilber RIoan. 13 
Vgl. f^Nollsl- — q) ^ne best. Glück verheisi 
Constellation. — r) ein best, Krankheitsdämo 
s) *= gSFf m., SfnSfT m. und of^ m. ~ r} P 
a) PI. einer Klasse Ton Göttern im dritten 1 
vantara. — ß) eines Sohnes des Medhi 
und verschiedener anderer Personen Hsm. P 
420. — 3) f.f^RT o) Civa's Energie, persoo 
als seine Gattin iiBjiADBi2,a,90,5.7.;VlaAT.24: 
b) Erlösung (KDa. nach rerschiedenen Pur A 
e) Schakal (ein Unglück verheissendes Thiei 
euphemistisch so genannt) Baudb. 1,21,1 6.(1 
76. VUat. 243,2.— d) Bez. verschiedener Pßc 
Nach den Lexicographen Prosopis spicigera 
Uimosa Suma, Terminalia Chebula oder ci 
Emblica offidnalis, Jasminum auriculatum, 
würz, D A riä'Gras und = ^^FTT. — e)*die 
zel von Piper longum. — f) * Gallenstein dei 
des Ragan. 12,58. ~ g) ein best, Metrum, 
eine best, (ruti S. S. S. 24. — t) N. pr. : 
Gattin Anila's, Angiras*und rerschieden^ 
derer Frauen. — ß) eines Flusses. — 4) *f. 
gira's Gattin. — 5) n. o) Beil, Wohlfahrt, 
ergehen. |^|o|Im i|<-MrllH so t. a. reise glüt 
fti^H glücklieh, HJ^oqFff f^HH ^ wird xt 
nem Glücke sein, T^fcRSTFöf RTT so v. a. s 
mich mit Glück bringenden Augen an, T$!ö 
als AdT. — 6) * Erlösung. — c) * Wasser. 
* Steinsalz, — e) * Seesalz, — f) *ein$ Art I 
— g) * Eisen, — h) * Myrobalane, — <) ♦: 
nßemontana coronaria. — k) * Sandel. — /) 
eines Purlga, = R|c|q^im, ^. — m) 


fM — ftispHün^ 
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ft) des Haases, in dein die PA 94*^* rerbraoot 
wardeo sollten. — ß} eines Varsha in Plaksha- 
dTtpa und in Gambndrlpa. 

*IUc|c4i m. 1) ein Idol Cira's. ~ 2) sin Pfahl, 
an den sine Euh gebunden wird oder an dem sie 
skk kraut. 

*T|R|öR^ m* N. pr. eines A r h a n l bei den G a i o a. 
l^l«|ot)miHrT n* Titel eines Werkes Borrbll, T. 

Ca 

Ulcfenml f. N. pr. einer der Mütter im Gefolge 
Skanda's. 

l^cfefiGf^ n. Titel yerschiedeoer Karaka Bua- 
üBiXjT. Opp. Cat. 1. Verz. d. Oxf. H. 26,a,S7. 74, 
M- 94,a,a9. 

fU|e4«|||^l f. N. pr. einer Stadt. ^qi^lF? n. 
Boaaiu., T. 

*f^N«hlrfl f. (iTa's Geliebte, Durg b. 
^ßjMohlrll f. N. pr. eines TIrtha. 

ilM«hmiMI f. N. pr. eines Flusses. 

Rl<3|«t)ll(kll f. ^ne Form der DurgA. 

i:(|ei(cj|ef)^ m. N. pr. eines Autors. 
•filöl^Mfll ». t) 9in Verehrer (ira's. — 2) Bein. 
«) Visbnu's. — 6) Bhrngarlta's. 

TQö(^t|? N. pr. einer OertlichkeiU 
^l41^«tlH(^ m* Mimusops Elengi. 

ßl^«hlM4H m* N. pr. eines Autors. 

f^MehHI m. Titel eines Wörterbueht. 

m^^M o. 1) ein (iva geheiligtes Gebiet. — 2) 
N. pr. eines best. Gebietes, * 

l^olil^l f. N. pr. eines Flusses Pulastja im 
Camm. an Pabacarasurti 98, a nach Avfrscqt. 

fOeVirflrihf n. N. pr. eines Ttrtha. 

?^J|Q| N. pr. 1) m. eines Fürsten. -^ 2) n. der 
TOD ihm gegründeten Stadt. 
* I^N^IiH na* N« pr* eines Arhant bei den 
Gaink. 

I^JIlHT f* l'itei eines Abschnitts im Padma- 
purlna. °Hlr«IM5lWRt f., ^^mi f., ^HfOT 
n. und ^önnSCn f- Ofp. Cat. 1. 

n|c<ilH^c( m. N. pr. eines Fürsten Ind. Antiq. 
1876, S. 55. 

I9c(i|^ m. N. pr. des Vaters von (amkarft- 
Icarja. 
'»I^qilsl m. der Planet Mars, 

f^eh( 1) * A4j. Beil bringend, toohlthätig, — 
2) m. a) bildliche Bez. a) der Strafe, — ß) ^dsf 
Sehwertes, — b) N. pr. a} eines best Krank heits« 
diunons. — ß) deines Weaens im Gefolge (iva's. 

HlMrlrf^lin f- «in dem (i ▼ a geweihter 44ter Tag, 

f^üpf^^ f. (BoaHBLL, T.) und ^^T^RT m. Titel 
YI. Tbeil. 



von Werken. 

RmWiti m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 9,S67. 
*f5r=^ f. «<«« Verehrerin CiTa's. 

T^^VTH n. Eenntniss der Glück bringenden 
Omina, 

R|c|SMiirfFc|^ m. N. pr. eines Autors. 

f^RrTW n., oMchlßl*! f., ^iw m., oj^. 
T^RH f., ^^^I«*( m., °^^FI n., «>f^^ m., 
m. und <^HdlMH^^ f. Titel von Wer- 
ken BuRNBLL, T. Opp. Cat. 1. 

ßHflrMiHjl n. und R|c(H*l desgl. 

mMrll f* der Rang eines (iva genannten Er- 
lösten, 

f^NrllUi^MN n* Titel Büulbb, Rep. No. 492. 

I^HHIIH 1) AdJ. wohlthuend, Beil bringend 
MalatIh. ed. Bomb. 205,8. — 2) f. Wohlfahrt. 

ßNdM m* ^in best. Tact S. S. S. 234. 

f^Ncfiä n. N. pr. eines TIrtha. 

{^|q(B| n. 1) ((▼a's IFesan. — 2) der Rang ei- 
nes (iva genannten Erlösten, 

f^N^Ui«^ Titel BoBNBLL, T. 

U|c|^T1 1} m. N. pr. verschiedener Männer 
Vardhamanab. 1,51. Auch '^FW. — 2) ♦n. Vi- 
shfu's Diskus, 
♦ßH^rlM^ n. N. pr. einer Stadt der Pr4nkas. 

i^H^^l^h Titel BoRMBLL, T. 

i^H^li^H Adj. Beil bringend MIlatIh. 91,17. 

y. 1. fiRrn%. 

f^Tsf^TK o. Pinus Deodora. 

i^N^IH >n* N* pr* Terscbiedener Manner. Auch 
o^ und o'^cf. 

i^Wf^yj f. Nordosten. 

\k\^{ifA\ f. Titel eines Werkes. <^ft3f^ f. 
*WMgv,lr|ot)lf*N.pr. einer der göttlichen Mütter. 

RMgs.rfi f* «i^« Form der DurgA Hbmadbi 2, 
a,88,i . 5. 

f^N^IK ^* Titel eines Werkes {System der 
(aiva). 

I^lc^^of 1) m. N. pr. a) zweier Fürsten von Ne- 
pal Ind. Antiq. 9,169. 175. 178. — b) eines Gram- 
matikers. — 2) n. =s l^|c^c|. 

i^lc^q n. das unter (iva fleAends Mondhaus 
ArdrA. 

[In^H nU({lR|ohl f. Titel eines Werkes. 
* I9NAH m* Äegle Marmelos Raoar. 11,193. 
*T^fönife?T f- Pandanus odoratissimus RIcan. 
10,68. 

i^l^^lc^^ na* Titel eines dem VjAsa zuge- 
schriebenen Werkes. 

f^Him m. Titel eines UpapurAna Hmloai 


1,517,1. 532,31. 2,a,19,si (PL). 21,7. ogq; (OrP. 
Cat 1), o^TTW n. (ehend.), -«^TtT^ und o?^- 
^Hn* 
*TSuc<Mlrt m. Opoi oder Chaleedon. 

T^|cit||( n. N. pr. eines TIrtha Matsjap. 22,49. 

i^HUli^Ull f. eine Form der DurgA. t. 1.%- 
o(ef)lf^Un. 

UNbUMMifd f* Titel eines Werkes Bubrbli., 
T. Opp. Cat. 1. 

1^^:11^ ^^h^^n D* eine best, Begehung, 

l^foiliSI m. N. pr. eines Mannes. 

i^NHIR m. stna Art Linga. 

f^NHIHI%!M($IH«h n. Titel eines Stotra Opp. 
Cat. 1. 

i^NHIINUl m. (ira NndNArAjana oia eine 
Gottheit, 

f5rgFn^mn?[TH, °«(Hrfl*iiAW(m (Verz. d. 

B.U.No.535.819) und f^c(m|mmH«^Hl(9 (Bub- 
RBLi., T.) m. N. pr. von Autoren. 


o., Q M^Id^HN n., oiTORI- 
^In^^imfdäTiT f. ond oiiyi^ Titel Bobrbll, T. 
Opp. Cat. 1. 

* RNMtI d- «'«10 rolAa Lotusblüthe. 
f^Ntj^ n. Erlösung Ind. SL 14,870. 
l^|omro|?|«fi n. ein best. Fest VaATABleA l,S,o 

nach AupRBCHT. 

I$NM|4h1U'=4I< «n. Titel Bobnbll, T. 
*f^WM5| m. Patron. Ganeca's Gal. 
*f5NM4 f* Bein, der Stadt KäQ\ Gal. 

f^fcfCT^ n. und ^^f\ f. N. pr. Terscbiedener 
Städte oder Dörfer. ^Cf;p f. auch * Bein, von Be- 
nares, 

f^NM^Itn n* Titel eines Purina. 

* Rmh^HÖR m. Calotropis gigantea RXeAR. 10,26. 

o 

Vgl. 5flHMW4«h. 

f^|c|l|il| f. Civa's FsTtfAfMny Verz. d. Ozf. H. 
45,a,23. 85,0,43. 273,6,34. Als Titel, oMi'fr? f*> 
oqf^qsf m., of^WR n. und ^TcfRl m. desgl. 
Bdbrbll, T. Opp. Cat 1. 

f^NUm^i^ohfH f* Titel eines Werket Opp. 
Cat. 1. 

T^MiviM 1) *ni. a) Agati grandiftora, — b) 
Stechapfel. — 2) f. m (<▼•'• Gattin. — 3) '^n.a) 
die Beere von l^toaocorpica Ganitrus Rasar. II, 
189. — b) Bergkrystalt RIcar. 13,303. 

ßN^KHliHMch m. Titel BoBRBL^ T. 
*f^N4)s| n. Quecksilber Raqam. 13,108. 

lSlNH?h m* ein FeraArarQira's HbmIou 1,390, 
4. °HI«j^lr^ n* Titel Bobrbll, T. 

ßNHrhM«^ Titel eines Schanipieb Orr.Cat 1. 

30* 
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ßHM*H-<*lf(*l - fiMWid 


ßMHrliH'<«hir^«>hl f. Titel eines Stotra 
ebend. 

flMH[?h f- C»^a*s yerehrung. ®HI«5lr^ n. 
(Opp. CaU 1), oftlfS f. und ^UUI^U m. (Opp. Cat. 

1) Titel. 

|$fc(>17 m. N. pr. des Vaters ron Nlgepa- 
bhatta. 

T^fcp^ m. N. pr. eines lianoes. 

RN^UHH m. aogeblich = fefFT HHl^: 
und dieses = HJHI-hPA^W. 

I^HHI^H n* Titel eines Werkes Burrbll, T. 

{^loi^ltefi^ m,Qifdi als Sonne. 

ß|ö|HsiJ| m. and ^Hsf^lJ^eh n. Titel Bcbiibll,T. 

o o 

T^Jcp^TrT nnd ^öf) ID. N. pr. eines Ministers. 

ex 

I^I^H^ ni. Qiva's Spruch Spr. 6504. Bubnbll, 
T. ^icTO m. Opp. Cal. 1. 

Rnnq Adj. (f. 35n metriicb) 1) voller Heil. — 

2) ganz ( i Ta ergeben. 

*R|o|Ht5l«=ft 1) m* rermlna/ia ^rNf^'a Ras an. 9, 
121. — 2) r. °Hfcl«hl ^9afj grandiflora Raoa.n. 
5,133. 

*ßNHc(l f- 1) ^yart grandiflora. — 2) Getonia 
flaribmnda Ragan. 10,116. BhWapr. 1,227. 

RMH^^H«! m. CiTa'g Majestät. <^qf^: THT- 

SPT BCRÜBLL, T. 

*Rlc4HI^ ^^8 b^fl' ^ohe Zahl bei den Buddhisten. 

fmwm^^ f. «od ßwHHlH*HH n. xiiei 

BOBNBLL, T. 

> i^|c|Hlj[ m. Erlösung Ind. St. 14,370. 

Rlc^Hini r* Titel eines Werkes Büblbr, Rep. 
No. 194. 

|5NHI«tlr*-M n. (BtRNRLL, T.) ond ^^lel^j (Opp. 
Cat. 1) Titel. 

Q|c|qsc4*i m. N. pr. eines Autors Bcrnbll, T. 

U(NMIM m. Titel Bcbiibll, T. 

RNMIHh ni. 1) ein Caira-MöncA Ubmadri 1, 
156,3. 621,14. — 2) N. pr. eines Lehrers. 

RmmniI«'^ m. N. pr. eines Autors BurüblljT. 

ßNMlfilff f. Ci^a's Weib, 

RN(p|Ndl f. Titel. 

WM(^ m. N. pr. eines Mannes. 
*U|cf^H m« ärei Tage altes Reiswasser. 

ßN(«JW n., o5|»n]3 (BüRüBLLjT.), oisfUI (Opp. 
Cat. 1) und ^^\W\ n. Titel. 

f^R^f^Ffhr Adj. zum Civarabasja gehöHg. 

I^N^NclH^I^ m* Titel Borrbli^T. 

Rfq^lsi m. N. pr. eines Fürsten B. A. J. 10,865. 
oqf^^i n. Titel BimRBLL. T. 

f^N{lslUHl f. Bez. der Stadt Kä^\. 
m. N. pr. einef Mannes. 



ß|c|||j^ f. 1} der dem giva geweihte Ute Tag 
in der dunkelen Hälfte des PhAlgnna. ~ 2) eine 
Form der DurgA, = H<^l°f)l^l HBMJlpai 2,a,87,9. 

RM(ir:<cftc<^ m., ^^TTflRT^lrR n., o^- 
qIH n. ond °^|^y m. Titel BDR!<8L^T. Opp.Cat. 1. 

Rm^IH m. N. pr. Terschiedener Manner. Aoch 
O TJchc|rHH} ,offt^,o H|Ji|c|ti O e|MH<fHH^M|ii 

ond Q H|Hril » 

♦ R|cf 3^Li| wobi N. pr. einer Oertlichkeit, anzu- 
nehmen Tür 51«=I3L^<4. 

RnW^- n. 1) Qij^' Phallus Ind. St. 15,286. 
291. 362. — 2) ^Bein. der Stadt K^cl Gm.. 

fdtfl*Hni.,oj^^.yfHyiyt||j|m., o fd^d^rtUI 

n.» °fdi-H-<dH[<M m., °ld^«{fl<M m. ond 

ß(«=ld1dlUN m. Titel Bcrnbll, T. Opp. Cat. 1. 
-^ ^ 
T^fcl^rR) ni. Ci^a's IFe/r (auf dem KaiUsa). 

j^dqqH^ m. N. pr. eines Ministers, 
•s 

*f5föRfS?^ f. eine best. Pflanze RUan. 3,33. 
*f^c|Q|cfi f. 1) = firacrfgRIT RXoAN. 3,34. - 
2) Aeacia coneinna Racan. 8,75. 
*ra5f5n^ ni. gi Ta's Reitthier, d. i. Stier RIcan. 
19,24. 

T5|örRm m. ein Brahmane als Verehrer gira^s 
Hrxadbi 1,303,11. 390,14. 

i^|c|i^c||«J.yI|Ii| m. und racr^rer^^Tsf n. Ti- 
tel Bcriibli.,T. 

* UHoiln 0. Quecksilber Garbb zu Raoan. 13,1 1 0. 
UM9|(i°hc^^ m. Titel Opp. Cat. 1. 

l.f^PC^n^ f. Do. giva und seine Energie. 
2. Rl<^^ll?fi m. N. pr. eines Mannes. 

filöRTraPTO Adj. au* giTa und seiner Energie 
hervorgegangen u. s. w. 

ßNSdlA'fflfe f. und f^NSJG^iolUi (Opp. Cal. 
1) Titel. 

f^föf^FR m. N. pr. eines Mannes. 
r>. -v "^ 
*T5TöI5T^ m. 1) Agati grandiflora RUan. 5,123. 

— 2) Stechapfel Ragas. 10,17. 
Rm^I Ol. N. pr. eines Fürsten. 
t5R^TIqTl[Tr?T5f n. Titel eines Stolra Bdr- 

NBLL,T. 

%5fÖf^cTT f. Titel eines Werkes. 
ßN^ohc^ 1) Adj. freundlichen Willen hegend. 

— 2) m. Bez. der Sprüche VS. 34,1. (gg. Titel ei* 
ner Upaoishad, aoch lUMH^C^HHI^^d T. Opp. 
Cat. 1. 

f9NHM|^Adj.m« (^iyB gleiche Gefühle habend. 
Nom. ab;itr. ^rlT f- lod. St. IS, 383. 
Rmhh^ m. N. pr. eines Wasserralls. 
{^|q|m4h n. Titel eines Werkes. 


f^NH«^HHmH n. Titel BoasiBLL, T. 

RioiPh«;^ m. N. pr. Terscbiedener Forste 
Antiq. 9,1 8 5 (o^). 190. 

iHlc^lH^ltl ni* Titel eines astr. Werkes 

f5Rgs^ f. giTa's Gattin. 

ilHH:^ n. PI. 1) Bez. der 14 am Eingani 
PAnini's Grammatik stehenden, dem Gotl 
zogeschriebenen Sütra, die das Alphabet € 
ten. — S) Titel Ton philosophischen, den 
giTa zugeschriebenen Sütra Opp. Cat. 1. 

RlolHM m. N. pr. eines Autors Bcrrbli 

T5!G|T«FFf und T5I^F«FrU m. N. pr. einesFi 

RnWc^^IsT m., RnHIH f. (auch Verz. 
H.), f5raW5f n. (auch Verz. d. Oxf. H. 94 

osm^m f., RN^ydHi^Hc^uH n., 151^ 

qsH f., '^J^^ m. und ^HäMH^ m. Tile 

NELL, T. Opp. Cat. 1. 

mi^lt^lTcT n>. N. pr. eines Fürsten. 
TO^TcfTW^ ra. N. pr. verschiedener Mäi 
IS^NI^I^ Adj. (f. m) von wohlthuenden 

sehen und zugleich ^ira-gestaltig Racat. 3 

^ 

^KNIcf) m. N. pr. eines Mannes. 

* i^|Q|I5f n. die Beere von Elaeocarpus Ga 

Raq^n. 11,189. 

RN|i|H m. gi?a's Lehre. Auch als Titel 

best. Werkes. 

*Mo«|li°hl f. i) Boerhavia procumbens Rai 

115. — 2} eine Grasart Bhatapr. 1,219. 

RN \C\ f. wohl dass. 

*ß.MlrHoh n. Steinsalz. 

RNIT^rMMiui{lmi f. Titel Burxrll, 1 

"Rfönf^rmTO" ni. N. pr. eines Autors. 

T^T^n^^löT ni. Schicksalsdeuter, Astrolog. 

^^läiHHUlM m. (BrRNBLL, T.) und ft^ 

iäRTf^Rn f. Titel von Werken. 

'nJI^rFF^ m. N. pr. eines Autors Bdrnbl 

ftNH*^4H«^^l f. Titel eines Werkes Opp 

RTc<H-<[H(Hrri m. N. pr. eines Anton 

♦RNHI f. 1) giva's Gattin. — 2) Sesbat 

gyptiaca. 

m^RH^fn^Tn.ondWHlLiHMHHMWt?! 

n. Titel Bcrnbll, T. 

;> 3 

T^MH( Adj. etwa der das Gegentheil t?. 

tig ist. 

*^^mvits m. Getonia floHbunda Raoan. 1 
*ßNliyMI f. Ziege [dem Schakal lieb). 
♦ßNIlhdl f. Prosopis spicigera oder A 

Suma Rasan. 8,84. 

RlctlQllci m. eine den Schakalen hingen 

Spende. 


fii^hftq^ - fsiSra; 
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f^IHmUH AdJ. gelinde — oder heilt am 60- 

*n|enfT% und ♦ßHlf^ m. ^«nd (Feind dt« 
IIQ^T^ D.0i'ne Form ( i t a's (ah ffermaphrodit), 

^ r , 

*19RFR m. Getonia floribunda RA«4if. 10,116. 

feii4»t<r>>^c4>i f., niNi4>Hfui{i[Mohi f., m- 

qNHxIKchl f. und f5MWH{irM*l f. Titel Bua- 
umT. 0p9, C«t. 1. 

l^|U|c| m. N. pr. eines Autors Burnbll, T. 

RNIPh C und o^ohl^ m. Titel .Bdbnbil, T. 

^MIM m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 10,865. 

i^MHM m. Il^iya's BehauMung^ der KaiUsa 
iniSt. 15,416. — 2) ein giTa-Jemptf/. ~ 3) *Lei' 
\ ehnutälte. — 4) *roth blühendes Basilienkraut. 

KMlidf^H o. Titel eines Werkes. 
^l^c^M m, Schakal Ra«a>. 19,8. 

ßHI«°h n., ßwi8jq({l f., ntNi^lT<(HI<^M n., 
ßloHKWISUrMIH-i^n. und ßNIfrjlf? f. Titel 
BcasBLL, T. Opp. Cat. 1. 
^Istmit-Hin r* Sesbania aegyptiaea. 

rSFn^T^ m. Getonia floribunda RUan. 10,1 1 6. 
^T^RT^TT ^* ^^^^ ^'''* Sehlingpflanze. 

Wk. ßlW«*!, ftlNohl und ßlN'^H s. u. 
r^Fra n. 8. w. 
•RlWftlK ni. Bein. Civa's. Vgl. Mtrf^. 

Rrfir^ und ofirf^ 8. ftrfsr^ und oftrf^. 

*T5l5ftCF, °qTfT ^»nd wie ^ÜTa behandeln. 


8. 15(1 




l^'^n^^ Adj. missgänstig, unfreundlich. 
l?f^F?H<[TcVcTi- ui* ^* pr* eine» Autors Bur- 

«1I.L,T. 

*I5!=<5*^) ■&• ^) Getonia floribunda Raoan. 10, 
116. — 6) Äegle Marmelos Raqak. 11,191. >- 2) f. 

in BürTl-Gra» Raqan. 8,108. 
^«^ "s »^ 
T^fcflT^ <u* ^* pr* eines Tlrtha. 

f^NIMHNj^ f- Titel einer Upanisbad. 

l^mH Nebenform von TSTff penti. Nur lostr. 
JQin; ▼?>• die fehlerhafte Form WW} A(t. G^uj. 
pABiv. 1,13. 

f^finm f. metrisch für nt^mT« 

|^|!l|l| AdJ. mittheilendy freigebig. 
♦ BimiMNI f- da« 5cAfa/;mtoo//en, Schläfrigkeit. 

\k\kWH A(U. schlafen wollend^ schläfrig (if. 

li»S2. 

nRR Nebenform vonf^H^^'nd. Nur f^RNH^. 

o 

1^1 Ui( 1) m. n. a) at'ne der sechs Jahresseiten: 
Ur erste Frühling, die kühle Zeit (die Monate MA- 
^hanndPb^lguna umfassend). — b) Kühle, Kälte, | 


Frost. Auch PI. i^fll{P4 (f^ürl: heftiger Frost. 
-- 2) Adj. (f. ^) itöA/, ito/l. Compar. i^|f||^H| 
Vasat. 278,1. — 3) m. a) Bez. des 7t$n Monats. 

— 6) N. pr. a) eines Berges Habit. 3,33,12. — ß) 
eines Sohnes Dhajra's von der ManoharA. — y) 
eines Sohnes des MedhAtithi. — 0) eines Leh- 
rers. — 4) * f. 5|T a) ein best. Arzeneistoff, = ^13^1 
Raua^. 6,1 13. — b) eine Cyperus-Art RIqan. 6,1 43. 

— 5) n. a) *die Wurzel von Ändropogon murieatus 
Rle4N. 12,161. — b) ein best, mythisches Geschoss. 

— c) N. pr. eines Varsha in Plakshadvipa. 
fÖTKfTpF^ m. und f^|R|{i4)|UI m. der Mond. 
niinil(W)(UN[H( m. Montag. 
rarapPTTTfT ra. und RTT^rpr na. der Mond. 
Rlßj{HI t.s.^0 unter m\^\{. 
VAJk\{{\\ijJ^ m. und f^lßl^HM^ m. der Mond. 
\k\\k\{mk\ m. der kühle Monat (ic 6,65. 
lä.119.i(?f ^^fh *mA' machen, abkühlen. "RIT^I- 

T^ abgekühlt Vasat. 84,1. 140,3. 

iTrf^l^rT ni. und ii)|i^|^HMM m. dt'e kühle Jah- 
reszeit. 

%f^^l^ 1) Adj. kallstr ahlig. Nom. abstr. ^"^ 
n. — 2) m. der Jlfond 248,2 9. pilo. 141,1 (247,12}. 
fiV. 11,53. FFWSf; ö^TT: der Sohn des Mondes, der 
Planet Mercur. 

T^n^T^T^ m. N. pr. eines Berges. 

f^lH^I^IrMM m. FrwAWny. 

IVlI^^l^m« ^^c\ kühl — , kühler werden Harsoak. 
189,8. 

KdÜ/UIMUI Habit. 1957 fehlerhaft für 1^^. 

TüTH^TTTW Adj. ein kaltes Geschoss führend (der 
Mond im Kampfe mit Daitja's} Harit. 13181. t. 

\i\\k\(i AdT. mit ^J kühl machen Habsbab. 
122,C. 

rafsf^m^ m. künstliche Abkühlung, eine Vor- 
richtung zur Abkühlung Harsbak. 161,2. 

fW\ m. i)Eind, Junges (PI. Vk\^k\ Fohlen RV. 
1,122,15); auch Ton yunyen Pflanzen und der Ju- 
gend liehen, noch nicht lange am Himmel stehen- 
den Sonne. In Comp, gewöhnlich nachstehend 
(Torangehend 302,28). — 2) Bein. Skanda's. — 
3) N. pr. eines Angirasa und Terschiedener an- 
derer Manner. 

T^I^°H m* 1) ^n kleines Sind, jung. — 2} ein 
best. Wasserthier, Nach den Lexicographen Meer- 
schwein und Delphinus gangetieus (Ragan. 19,74). 
— 3) * ein best. Baum. — 4) N. pr. eines Fürsten 
VP. 4,24,17. 

ßl^cfild OD* Kinderzeit, Kindesalter Pambat. 


192,3. 


l^TVRi^ n. eine best. Kasteiung VASifarBA 
23,43. 

* fipiSfr^ m. Kindergesehrei. 
*\k\^th'i\^ Adj. über das Kindergesehrei han- 


delnd. 


*T5!5nFm f. «<w« Jasminart. 

o 

flpT^[F?i1?Tn n. eine best. Kasteiung Baodh. 
4,5,1 8. 

W^r\ m. irtnderiH>/il Vasat. 1 68,5. 169,1 .245,1 . 

WM\ f. und f^I^ n. (Panead.) Kindheit, Kin- 
desalter; kindisches Wesen. 

\k\9\^^(Jl AdJ. beinahe noch Kind seiend. 

T^IÜPTT^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^^qfj m. N. pr. T. I. für ftig^M- 

l&IHHNI m. 1) eine junge Schlange. — 2) N. pr. 
eines Fürsten. PI. «eine Nachkommen, — Dyn€utie. 
*VS\^^{V^^ m. Kamel. 

f^T^rnö? und *^^ m. N. pr. eines Fürsten 
der Kedi, Sohnes des Damagbosha, der Ton 
Krshna erschlagen wird. 

fWTRcRgn f. Titel einer isIrsä'A/wnp Opp. Cat 1 . 
*R|X4'-lldfHM^ na. Bein. Krsbna's. 


|!(I^MHMM' m. Titel eines epifchen GedichU 
Ton MAgha. ^^^^ n. Titel eines Abschnitts im 
MBB. 

fWIRrap^fq' m. Bein. Krshna's. 
♦ftr^THT^ m. Syrup RXgax. 14,96. 

I^N^I^ ui* Kindheit, kindisches Wesen. 

o 
---^^ 

r&jSHHtT Adj. von Kindern — , von Jungen be- 
gleitet. 

l!^1WHI^ 1) m- ö) Delphinus gangetieus Vasat. 
280J. Auch Alligator Suqr. 1,205,21. — 6) ein in 
der Gestalt dieses Thieres gedachtes Gestirn am 
Himmel, das für eine Erscheinung Visbuu's gilt, 
PersoniÜcirt als ein Sohn Dosha*8 von der (ar- 
yarl (Bbäg. P. 6,6 J 4) und auch als Vater der Bhra- 
miyder GattinDbruva's. — 2) f. |^l^HI(la} da« 
ll0i6cAen vom Delphinus gangetieus, — 6) eine 
best. Pflanze. 

\iWH\( H^ f. N. pr. einer der Mütter im Ge- 


0^0 
folge Skanda*8. 


T^iqqr^nr m- ein Rshi in Gestall eines Del- 
phinus gangetieus Tarpja-Bb. 14,5,15. 

IsdH^IHI m. N. pr. eines Schlangendämont. 
*i^|U|o||<(ch und ♦Oc||tjJ+ m. die wilde Ziege, 

I^IH<Qi(UI^H f* ein Mädchen mit Augen einer 
jungen Gazelle Spr. 3801. 

T^ISmH m* Kindehen. 

k^l^llon m^ N. pr. eines Dichters Z. d. d. n. 6. 


BS Ind. St. 14,99. 

I das männliche 

useh^ buhlerisch, 

m oder falschen 

Dan an Phallus- 

Itind. Leben 116. 

stergens, 

\en MBu. 3,2,65. 

chlechtstrieb und 

li,26,a. 
'. 12,3,4 i. 


der q^, 3T[!tnT. 

!^n^: s. daselbst. 
/a«fln. - rdwiH 

'ans. Das Simplex 
en Sprache; mit^ 
55.20 (ed. Vardh. 
laft für STWI (Ton 
f 1 3 rehlerhafl für 
elassen, — geblie- 
4. 5,26,4. Cbr. 66, 
' Stengel übrig ge- 
dem Gemetzel ent- 

vom Raube oer- 
JH, °^ (metrisch) 
rf übrig gelassen, 
;s. II. Simplex). — 
ri(/ bleiben. 91H- 
ilerhan für 1?[^- 
TST^ übrig geblie- 
11 it iE^cC i<6ri0 las- 
y bleiben. WW 

(Gen. 311, 5, im 
rschont. Nach ei- 
irig geblieben ist; 
\ 8) in dieser Bed. 
aet. pass. = T^T?. 
►wne«,JRQJIcfJ^- 
ler Abendröthe an 
2. — Caus. übrig 
— geblieben. Nach 
^Ttg geblieben ist; 


am Ende einet Comp. dass. and übrig geblieben 
von. ii l rHH N^MMo<$ifMHH | ^ nngenau für 5(1° 

a. er unterliess es nicht — , scheute sieh nicht sie 

r 

ZU geniessen Raoat. 7,293. — Mit W^ abgrenzen 
Vaitak. 11,5 (ö i^l^H St. ftt^TR zu lesen). — 
Caus. übrig lassen. Nur otH^fT. — Mit VirM^I 

A 

Pass. SNriieAyeAa/ltffi werden Comm. zu Apabf. vb* 
1,1,3. — Mit Rqcr Caus. übrig lassen. Nur ^^FPSTr!. 

— Mit 3^u6riy iajsffn Maira. S. 3,6,5. TBb. 1,1, 
•,8. °r5f^rli °ßl^H und Med. übrig bleiben. 3- 
[€S^ 1) üfrrijy gelassen, — üon (im Comp, voran- 
gehend), als unbrauchbar liegen gelassen^ übrig 
geblieben RV. 1,28,9. — 2) unrein. — Vgl. säl^^. 

— Caus. abküssen (!) Bbag. P. — Mit "RH Caus. 
(scheinbar) s. fttSJ^ni. — Mit ^T( übrig lassen; 
Pass. übrig bleiben. ^^\^R{li] reliquus, zuletzt 
übHg 6/ei6endgAiK.zuBAO\R.3,4,20. ^f^TW <^<'f ^17 
geblieben, u6rt9Chr.299,i 4. — Caus. I)u6ri*j7 lassen^ 
verschonen, ^^^{^\\^r\ übrig geblieben von. — 2) 
verlassen^ aufgeben Bbatt. — 3) ergänzen. — Mit 
1% 1) unterscheiden, durch besondere Attribute 
näher bezeichnen, als etwas Besonderes hinstellen^ 
näher charakterisiren ; Pass. durch Etwas (Inslr.) 
näher bezeichnet werden; sich unterscheiden von, 
als etwas Besonderes erscheinen; mit Abi. oder 
Instr. — 2) vor Andern (Instr.) auszeichnen, höher 
stellen als; Pass. hoch über Allen stehen, mehr gel- 
fen, höher stehen, vorzüglicher ■-, besser sein, — 
als (Abi. [78,22] oder Instr.); am Höchsten stehen 
— , hervorragen unter (Gen. oder Loc). — 3) stei- 
gern, vermehren, r. 1. VHoi. — 4) TSPTRH = TSRT- 
mAT\ übertreffend. — 5) TöTRH? a) durch beson- 
dere Attribute unterschieden, näher bezeichnet, 
als etwas Besonderes erscheinend, charakterisirt 
durch; die Ergänzung im Instr. oder im Comp, 
vorangehend (214,31. 276,7. fgg.}. — 6} verschie- 
den, besonder, — c) hervorragend, ausgezeichnet, 
über Alles hochstehend, viel geltend, vorzüglich; 
hervorragend — , ausgezeichnet—, einen Vorsprung 
habend durch, in Bezug aii^ (Instr., Adv. aufcT? 
[Apast. 2,22,5. 23,2 1 oder im Comp, rorangehend 
(Chr. 2tl,10j); hervorragend in, sieh verstehend 
auf [Loc): der beste a. s. w. unter (Gen.); mehr gel- 
tend, vorzüglicher (Apast. 2,33,8), besser, schlim- 
mer^ — als (Abi. oder im Comp, vorangehend). 
Compar. |c||;^^(i^ vorzüglicher, Superl. (mit Abi.) 
dass. — Caus. 1) näher bestimmen, charakterisi- 
ren. fii^ g ö^ioffl^ fc>i^iiNHH so V. a. in^ 

wird durch otm\^v\ definirt. — 2) Jmd bevor^ 


zugen. -^ 3) als besser erscheinen lauen. FHt* 
eine hohe Bedeutung haben, viel geiten. MUII*mj 
so V. a. höher stehend als (Abi.) durek (losU.). 
4) übertreffen Jmd oder Etwas (Acc.) MBu. 1^17, 
«. 7,188,80. fig. 13,7. TcRFftlr! üheriroffm. — 
^TToT iieigern, vermehren. — Mit Mlfll^i 
vorzüglicher (J. R. A. S. 1876, S. 50, Z. 1 S), tefffir^ 
schlimmer, — als (Ad?, auf rRn* — Mit Q^ 
T%^ übrig geblieben. ^T^mfrl (!) VaitI«. 30, 
mWm Partie. Habit. 7426 fehlerhaft Air 

5fR (von 2. 5fl). 

I.f^re *) Adj. 8. u. I.^ITR* — 2) n. a) Vorn 

über (im Comp, vorangehend). — 6) BaleAi 

▼. 1. firar und ftrf^. 

2.15r§ 1) Adj. s. u. f?!^. — 2) n. da$ Vi 

Best, Ueberbleibsel. 
VSr5H\ f« Büdung, Gelehrsamkeit Z. d. d. a.! 

33,512. 

TTtf^fEf n. dass. zu Spr. 7586. 

U I KM >TT r. 158,3 Druckfehler für Ütn^tPiT- 

I^I^HtI m. das Essen von VeberbUibeelsu 

T^T^H^ f- ^'^0 Versammlung von Gi 
158,8 (so zu lesen). 

i^f K^HH A<lj- ^^ Gebildeten in Ehren ti 
MBa. 3,207,63. 

ßl^Hlfft f- <**« Veberlieferung der 
Baddh. 1,2,8. 

T^n?T°fr[tn n. das Unterlassen des F 
6enen Galt. 12,27. Vgl. UilSHIlfWlMI 19,«. 

T![f^nFr m. die Veberlieferung der Gi 
Bal'do. 1,1,4. 

i* ÜnSNI^ m* ^o' Verfahren Gebildeier Gqh» 
3,29. Vaiisutba 1,5. Kap. 5,1. 
2. fÜl^MII Adj. wie ein Gebildeter verfahrmiit 
sich benehmend. 

m&IH\? Adj. von Gebildeten vorgeseki 
— gutgeheissen 78,1 3. 

ÜU^Iflef) m. N. pr. eines Mannes fiAuroKAb 

ISil^l^lH Adj. Beste verzehrend, von dieetn 
nährend, 

1*f^rn? 1* 1) Züchtigung, Bestrafung Gaot. ^ 
Geheiss, Befehl Buadrab. 3,44.46. — 8) 
Weisung. 

2. 'm^ f. //mVc in gftif^. 

m^ 1) Adj. a) zu lehren, tradendus, 
f5pra5f5?[: ftr^T: es muss gelehrt werden^ 
das Wort hi^^^ die Bedeutung von i|p|U|||Airi 
243,24.2 5. — 6) 211 belehren, zu unteTw$iMm; 
M\k\^' — 2) m. (adj. Comp. LBJ) Sekülar. — 
f. m Schülerin. 


B. Ij&Anier.— 2) *N. pr. e 
L der Slasui eines Schüler. 
a. 1, das Geiehrtwerden { 
r. 6. - 2; = isjW^HI. 

rNNLtW o., ßluiMVilMF 

I 

A4, den Schüler zum Fn 


..'3. 


Ilod. St. 17,44. f^g.) ui 
>o. 322; m. Titel. 
(Gen.) Schüler verde 


AdY. mit äfiT Jmd zum Scf 
.) Schule geben. 


i^m) Nebenform von 1. üj}\ 
«iet.€||i\m^u. s. w. 


"" i) ausfallen. — 2, f«i. 
gehen.— Mit QH 1 


;||Arra. S. 2,6,1 ;64,1. 6;. 
I, so V. a. verlassen; mil 
auf :Acc.). — Mit 1 


AFAiT. ga. 18,8. Vgl. W 
^m m. 1. ST. — Mit '3^ s. ebend 
^feiien. 

Cat. Ba.), fI5TFTH\"' 

ancb später. 1 stille lii 
dasUhen. ^^ so v. a. 

— 2; schlafen. — 3, sich i 
MS Gatten. — 4;. einschluftr 

174,1 fehlerhaft für CfTTrl 

^ 4) gelegen habend. — c 

habend. Auch imper« 

^ Gans. SIF^nr^, -^ («»^ 

[DaVAK. 85,3. — 2, sc/itüA« ^ 

4cüseR. — l>e*»J- l^l'-^i 

iHaMBAi. 57,15. Vasav. 1«9 

«U «iM Anderer Acc; < 

rUc Mfföcn. — 2; ubertre/J 

fc, 4 1376,10. ii;. <.K. 15 

«) ^ertrefftnd, mil Ate. 

4idMiteiid, NngetcÖAn/ic^« 

.9611(161,14). Auch*n. i 

qifRnnftB uherlTf. 

\) übertreffen wollv 

rBl qOH iänausreichen übtr 

— Wk diu ij r«Aen ir» od 
Tl. Tlwil. 


342 


gflMslo l -^ jftfl^ 


QlmsTöf AdJ. sieh rateh h$wegenäf seknell lau- 
fend. 

^HHn^^llfi AdJ. sich rascher bewegend lod. St. 
10,277. 

^fhTrlT r. (Qic* 18,i s) aod ^JT^T^ n. Hasehheity 
schnelle Bewegung, schnellet Verfahren. 

Vil^M^l^hH AdJ. rafoAen .VulAtfi, «cAnatJ an'« 
Tf>rifc gehend, schnell entschlossen» 

^M^HI^kJ m. ßfncyelus der Conjunction eines 
Planeten. 

S^ilMmPuiAdj. schnellhändigy Beiw. des Windes. 

^MHMllrf'i AdJ. schnell fliegend, sich rasch be- 
wegend, rasch zu Werke gehend. 

S(il^^llM*l Adj. ra^cA Irinikend, — «atci^efid 
(Blutegel) 217, u. 17. 
♦IffiyMß'M m. Agati grandiflora Ragan. 10,4G. 

^ffuTTi^ n. the equation of the conjunction G4- 
niT. Spasbt. 32. Söbjas. 2,4 4. 

VII^«I13^^IM1 m. N. pr. eines Mannes. 
*^|IH^% m. N. pr. eines Lebrers M. Müli.bb, 
Ren. 312. 

^im^lM 1) Adj. schnell zu verstehen. — 2) m. 
Titel Torschiedener Werke. 
1 • ^n^MII n,raseherGang,rasches Fahren. Auch PI. 
2. ItflMMIH AdJ. = 5ft5PI i). 

^JI^MiImh AdJ. dass. 

^f^TöT^ AdJ. (f. m) schnell fliessend. 

VH^cIli^H AdJ. schnell fahrend. 

S^RStlfc^ohM AdJ. raffA«fi ^MfAef , JcAnc/2 an*s 
Werk gehend, schnell entschlossen. 

^\^^T\ AdJ. von grosser Geschwihdigkeit, sich 
rasch bewegend. 
♦SilW^ftR AdJ. rasch schiessend. 

sfiHri^lf^^ Adj. = 5ft5|Tr 1). 

^JhTRTrTH Adj. rofeA fliessend. 

^limMf ^^7^ «icA t'fi rasche Bewegung setten 
Bhatt. 

^IT^nW AdJ. dessen Geschosse rasch fliegen. 
Nom. abstr. <^^ n. 

5TTT^PT A<^j. Aajfj^ «ic ITerAe gehend, — lesend. 

♦5ftnT^ 1) AdJ. = 5fNT 1). — 2) m. a) Bein. Vi- 
sb^aN and (ira's. — 6) Katzenbalgerei. 

^ll^l^ Q- -«Ap^« der grössten Schnelligkeit eines 
Planeten, Conjunction. 

5!lW| Adj. Äo5rty. 

^nH onomatop. mit ^\^ den Laut qM hervor- 
bringen^ iosbes. vom geräuschvollen Beben der Lip- 
pen geschlechtlich aufgeregter Weiber. Aacb (HH 
geschrieben. 

5fkf t) AdJ. (f. 4n a) kalt, kühl. ♦5ltrf*rM ond 


ricbtig 9|fT* — 3} * 00. a) Cotamti« Rotang. — 6) 
Cordia Myxa ond latifolia RleAN. If,a05. — e) 
^sadJraoAta tncttea. — d) s MHH^QIT ood W^ 
RleAR. 5,8. — e) Kampfer RIqan. 12,61. — 3) f. 
QJTrTT a) * Brannf toetn Ra«an. 14,185. — b) eine 
JrlDAr?A-Gra« Raoai«. 8,10S. — c)"* eine andere 
Grasart, = f^llcrMohl Rasar. 8,139. — d) N. pr. 
eines Flusses Karard. 71,14. Richtig wobl Hlril* 

— 4) o. a) Kälte, Frost. — b) kaltes Wasser. — 
e) * Cassia-Rinde. 

?ftfTS^ 1) Adj. (f.sftffRH fl) kUhl AV: — 6) *kalt 
— , ohne Feuer zu Werke gehend, träge, lässig. — 
c) * wohlauf, gesund H. an.; Tgl. Zach. Beitr. 86. 

— 2) m. a) das Gefühl der Halte, Schauder Karaea 
6,3. 1 1. — 6) *die kalte Jahreszeit. — c) *Scorpion. 

— d) * = MfiHMUTC — •) PI. N. pr. eines Volkes. 

— 3) * n. eine Art Sandel Raoan. 12,28. 
^rR)^ 1) Adj. kühlend. — 2} m. a) der Mond 

{kalistrahlig). ^Df*o ^er sich im Wasser abspie» 
gelnde Mond. ~ 6) * Kampfer Ra4aii. 12,61. 

^JTrT^in^ m. die kalte Jahreszeit. 

^Hn^^m m- der Mond. 
*5nrTcJFH 1) ». wohlriechender Oleander. — 2) 

r ^ 
f. ^ Pistia Stratiotes. 

^llnofit& m. eine Kasteiung, bei der man Alles 
kalt geniesst, Visbros. 46,13. 

^ftdi^hm f. Abkühlung. 
*5nrRn^ n. gereinigter Borax. 
*5ftfPF^ 1) n. weisser Sandel RicA-f. 12,8. — 
2) r. f^ Mimusops Elengi. 

TT^rPTni m. eine Art Fieber Bbätapr. 3,76. 

5ftr|3T «n. der Mond. 

S^nn^lHH^ m. der Planet Mercur SarWaiJ im 
Comm. zu Varab. Brb. 4,14. 

♦W^TEFq^ ra. =^, r?qin (^IHMUI) und ^; 
Tgl. Zach. Beitr. 92. 

^lln^^ m. kaltes Fieber Bbayapr. 3,118. 

SfftfTrfT f. und i^ilrjtsl n. Kälte. 

^ftR^tUlfrT m. der Mond. 
*^rirlg^oll f. weisses D^ry ä-Gras. Ricbtig fk- 

^rT^tTTR m. der Mond. 

vildHiui (metrisch) und *oqnff f. Gynandro- 
psis pentaphylla. 

♦yilHMli^Hl t = e^il^Hl ood Htj>IHH^| (Ri- 

OAR. 4,98). 

^llrlHI«^ f* eine besL Gemüsepflanze. Nach den 
Leiicograpben Sida cordifolia, Äbrue precatorius 
(RXsAif. 3,lul) und = ehlehldl. 


StHrlMIchJ n* wohl eine best. Pflanze oder W 
k \ \t\m^ \ AdJ. kalistrahlig (der Mond), 
^rlf^ n* «Jn« tfMfc^ Erkältung enteia 
Geschwulst wie von einem Wespenstich, vot 
ber und Erbrechen begleitet Bbatapi. 6,40. 
*5ftfW'iCr 1) m. Acacia Sirissa. — - 2) f. ?n 
cordifolia. — 3) n. Cyperus rotundus. 

*^t\^^^ 1)iD. Calotropis gigantea Räia 

o 

36. T. I. i^ISfqKqicff. — 2) n. Erdharz. 

^lirlMnil f. eine best, die Kinder ouälendi 
holdin, 

*5n9H^ ">• Kampfer Rasaü. 12,<ii. 
♦5ftfTftm m. = qtfe Raoau. 5.8. 
*^n(i^^ 1) m. a) Ficus glomerata RUa* 
130. — b) Cordia Myxa Raoar. 11,205. — 
lEH Emblica offieinalis Raoan. 11,159. 
*5ftrISFn f. = Jl^raq^ RUa». 4,98. 

^Hrt^^ AdJ. mit kaltem Boden (ein Gefai 
PAST. (a. 1,13,18. 

^ftrTHl^^H Dl. eine best. Mixtur Mat. me 
BnXfAPR. 3,90. Rasar. 79. 
5ftrP?H5fhT AdJ. (f. 35n) lunaris Dhirtar. 
üfmHH m. der Mond Dbörtan. 
*5ftrpf^ 1) Adj. vor Frost empfindlich. — 
Jetsminum Sambac RXoar. 10,83. 

5fNwt^ 1) *Adj. = hAhhI ^ 1). - 1 
eine Reisart. 

*^|in*llisi'1 Adj. Kaltes zu geniessen pflegi 
*5ftfTO^ft f. Nyctanthes arbor tristis. 
SiflcT^q Adj. kalt, kühl. 
^IIHHM^ m. 1) der Mond Varab. Jocaj. 4, 
2) * Kampfer. 


5!TfPmi^RTT5fR m. der Mond. 

sftrRfti^ m. 1) der Mond Ind. Antiq. No. 
S. 8. — 2) * Kampfer. 
*VMrtH^or» n. die Wurzel von Andropogon 
ricatus. 

5TTrI^^ m. kalte Barnruhr. 

THcT^TT^^ Adj. an der kalten Harnruhr lei\ 

*5TTr?^^ m. Lampe. 

^fh^TT^ ^ ) AdJ. kalistrahlig. Nom. abitr 
n. — 2) m. der Mond. 

ftfln^i^Hsl m. der P/aner Aferciir. 

^.M(i(H no* l^ran fifireifi au« MfipeibeA/em 
des Zuckerrohrs Bbätapr. 2,59. 

Sntr?7fHöR AdJ. den Geschmack von Kalt 
wirkend. 

5ITrr^ m. der Mond. 

tnTrT^[f% m. dass. Balar. 242,14. 


5ft5H — SRBHTfpüniHTCR 
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g)^ n. 1} da$ Ü0btn^ Pß9g9n, Obliegen^ Slu- 
4ir$i^ — 3) häufiges Ervoäknen. , 

l[idMI|mHT f* ^<f AöcA«l0 Grad der Ehren- 
kaftigkfit Lot. de la b. 1. S47. KatbXs. 72,259. Kl- 
uiiD.50,18. 82,7. 87,9. 
♦^HjmlMn m. N. pr. eines Uaaoes. 
9ldH^ DD. ein Bruch im äiitliehen Wandel^ 
das Aufgeben der Ehrenhaftigkeit. 
Bid H ^ IU5 KT f. fehlerhaft für Ifftsn^. 
*nt?P1? ™* ^- pr* eines Mannes. 
^i^Hlsl Adj. ehrenhaft. 
JfTST^ m. Verlust der Ehrenhaftigkeit. 
SnSPT, mH i) «M ihun pflegen, üben, fleissig 
tMHinden^ häufig gemessen, eolere, — 2} tragen, 
tnUgen. — 3) sich angelegen sein lassen, seine 
fifisf Aufmerksamkeit auf Jmd richten. — 4) be- 
wohnen, sieh au einem Orte aufhallen, einen Ort 
efl besuchen; mit Acc. Bbam. V. 2,5. SETn^TcT be- 
wohnt, besucht. — 5) 5flitin bereitet, zurechtge- 
wueht. — Mit ^ETIH ^^ üebermaass anwenden. — 
Htt?^ CS Jmd (Acc.) nachthun, verfahren wie. — 
Mit ^nj* 1) häufig geniessen, ~ anwenden, — ge- 
brauchen, — 2) Studiren. — 3) bewohnen, — 4) 
Jmd hegen und pflegen, mit der grössten Rücksicht 
bekwndeln Pkasannar. 88,1 2.-5) Ml\5ITfS1rl auf- 
fUtfagen, angebracht. — Mit W\ in Wi\ Icrf •!• 

^lin^l'^'il f* d^9 Sichtäuschen in Betug auf 
Jmds Charakter M^iib. 18,20. 

^91^ Ti ^) Adj. a) wohlgesittet, gut geartet, 
ekrenhaft, einen edlen Charakter habend. — 6) am 
Eade eines Comp. = 1. sturt i) im adj. Comp, der 
die Gewohnheit des — hat. — 2) f. '^efffl' ein 
Frauanname. 

flirrt i^M^ >"• ^^* '** Schanden Werden der 
SWliehkeit, — der Ehrenhaftigkeit. 
^Mlci^M m. dass. 

^(oii^tHlH m. Titel eines Werkes BiiBLBK,Rep. 
No. «74. 

9IT5n%^7^T3T m. N. pr. eines Deraputra. 
^rf^mrT n. Sg. and Du. Ehrenhaftigkeit und 
futes Benehmen. ^^ Spr. 6477. 

^1IC«1^I 11011 Adj. sittlich, ehrenhaft (Person) Hi- 
■lOBl i,5S5,4. 

SETtöT^^ m* N« pr. eines Mannes. 
yidljj^ 1} Adj. (f. qi) durch Ehrenhaftigkeit 
^wMnnxeiehnet Hbm. Pab. 2,7. — 2) m. N. pr. eines 
^vlors DboIm. 2,20. YgL ^^|$. 

ffTSn^ m. N. pr. eines Autors Bühlbb, Rep. 
pro. 788. Vgl. ^ildl^- 2). 
QTSim Adj. ehrenhaft (Person). 
?I. Thall. 


^li^ll^rM m. N. pr. ferschiedener Fürsten Ind. 
Antiq. 6,16. 7,14. 77. fgg. 8,2. (gg. 

!OMlH^I^«fil r. N. pr. einer Dichterin Z. d. d. 
m. G. 27,98. 36,557. 

^l)cli(^vj m. N. pr. eines Vüniengeschlechts 
Ind. Antiq. 5,278. 

5FtfeTc|J Adj. in JET^USn^ (Nachlr. 6). 

S^flfdH Adj. 1) sittlich, ehrenhaft (Person). — 
2} am Ende eines Comp. = 1.^(1^ 1) ini adj. Comp. 
die Gewohnheit des — habend, einer Sache oblie- 
gend u. s. w. ^kün. zu Baoar. 4,3,1. 
*5fT5F9^snnT m. N. pr. eines Mannes. 

^MIM^SUHIdT f. Titel eines Werkes. 

sTMIMI (' als Name einer Unboldin wohl feh- 
lerhaft für IfflrnWI. 

SJTcR 1) Adj. am Eudo eines Comp, liegend, 
ruhend. — 2) ♦m. Boa. 
^f^TTcf^T f. eine grosse Eidechsenart. 
♦5fNFr n. = 5törT=T und It^. 

W^ ^^' Yon unbekannter Bedeutung. 

l.*5, ^hffa (Jlfrl^iHH, Nehf(i ^;.' 
2.*^ Adr. = flm^. 

UT'R i)m. a) Papagei. — 6) Dichter, — c) *Aca' 

da Sirissa. — d)* Zizyphus scandens. — e) N. pr. 

a) eines Sohnes des Yjisa. — ß) eines Kriegers. 

— f) eines As ura. — S) eines Ministers des RA- 

?aiia. — e) * einet brahmanischen Asketen. — 2) 

f* ^^^ o) Papageienweibchen. Auch die ürmutter 

der Papageien, — fr) N. pr. der Gattin des Sap- 

tarshi, die Agni liebte. — 3) n. a) *Bez. ver- 

^ r 

schiedener Pflanzen, = Xn^STTOF (BbXtapk. 1,1 92), 

ITFSI, Acacia Sirissa, Bignonia indica und Calo- 

santhes indica H. an.; vgl. Zacb. Beitr. 83. — fr) 

ein best, mythisches Geschoss. 

*iM=h'=hUITr f- vielleicht eine best. Pflanze. 


9Töf)^S^ m. 1) Papageienflügel DedtTAif. 34. — 
2J *n. =i|pi!|t|ui (Bbavapr. 1,192) und Xantho- 
chymus pictorius. 

^|oh1s|c^l f. 1) Papageienzunge, — 2) * Bigno- 
nia chelonioides. 

♦y^rsfirth m. Acacia Sirissa Rag an. 9,59. 
^-tirll f* Nom. abstr. von STöf) Papagei. 
iM'*dlrMM(<mc|?5T f. Titel Opp. Cat. 1. 
Hotir}U<S n>* ^ne best. Stellung der Band. 
♦i^^cfigy^oft n. eine Art Zinnober BbXtafb. 1,261. 
üniu? Q* = S^ohHI Uttama». 388. 402. 
SM^h^cl m. 1) Bein. KrshQa's. — 2) N. pr. ei- 
nes Sohnes a) des VjAsa. — ß) des Uarlbara. 
*9|e|)?q m. Acada Sirissa. 


5T^fR%ö|nscu^ m. dif Art und Weise wm Pa- 

pagei und der Pflanze Nalik A. Instr. so ?. a. wie 
ein Papagei ohne eigentliche Veranlassung vor ei- 
ner N. erschrickt. 
JJ^Fmn f. fehlerhaft für o^IHT. 
5T=?RHT f. eine best. Pflanze. 
♦IM^HIHI f. fehlerhaft fiir ÜRRIHT. 
*3^Fn5f m. und o5?T!7n f. fehlerhaft für o^HR 
und °5ntTT. 
*5^rn5R m. eine best. Pflanze, = ^^ RUan. 

4,202. 

5^°t)«lTH 1) m. 0} «in best. Ornament an einem 
Bause Vastuv. 668. — fr) *Calosanthes indica. — 
c) * Bignonia chelonioides BbItapr. 1,197. — d) 
*Agati grandiflora. — e) N. pr. a) eines R A k s h a sa. 
— 3) eines Ministers desTflrApt4a. ~2) f.QTeine 
best. Pflanze. Nach den Lexicographen = ^TefRTR 
«n-, ^^fft^ und srf^RiT. 
JT^^dlM n. und OcUlleUJ f. Titel Opp. Cat. 1. 

♦5n»ftrfill f. fehlerhaft für 5R?°. 

*5TefrTE^ m. Schwefel. 

*5^3^SP» n. eine best. Pflanze, = irf^THT 
Raban. 12,37. 

*f^lSf^qtqi)m. Acacia SiHssa.^2)D. = JJni^niA. 

gs»rar?RT%TT f. Titel eines Werkes Opp. Cat.l. 

5T5fffnm 1) ♦m. a) Acacia SiHssa. — fr) Azadi- 

rachta indica. — 2) f.C[T a)*Eugenia Jambolana 

Rag Air. 11,2«. — fr) N. pr. einer Surflngani Ind. 

St. 15,232. 

*i*^=rm)'r1 m. Calotropis gigantea Ragak. 10,28. 

9TsR«n7 Adj. röthlich wie ein Papagei Maitr. S. 
3,13,3. 

r 

W'fisi«?; n. ein best, wohlriechender Stoff Bba- 

TAPB. 1,192. 

i4=h<B|fJrehyi f. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 

♦gsRq AdT. = f5T^ 

5^4iHi^W: Tt^l Titel Bi;KifBLL,T. 
iH«f»MIIJM m. N. pr. eines Autors Borübll.T. 
H'fit'tHI n. Titel einer Upanishad. 
Hef)3t^H Adj. von der Farbe eines Papageien. 
Jefi^n^ST wohl fehlerhaft für °5TT^5T und = 

*54oh^felH m. (^ronarfraMm Rag AN. 11,75. 

5HoHc4m Adj. die Stimme eines Papageien ha- 
bend (Krshna). 
*5Hohc4l«5 m. der Liebesgott. 
♦JMehßMI und *oft|fl«( f. fehlerhaft für J^cRo. 

""^ «N *^ 

g5ra%n f., 5M=hrt<ui m., ^sonsm t. (Opf. 

Cat. 1) und ^ofi^Hfcl f* Titel Ton Werken. 
5^+Hli(<*iydWH n. das Unterrichten cftr Pa- 
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pagtitn und Frtdigerkrähen im Spreehen^ eine der 
64 Künste Yen. der Oif. H. 317,a,l8. U. 

9|e|)^^pr Adj. prüf! tDi9 ein Papagei UirrB. S. 2, 
S,l I (63,15). Ind. Sk. 13,122. YaitIn. 
Mcht^i^ci Adj. dass. Apabt. (k. 22,7. 
SföRnsm L'Bignonia ehelonoides. 
*H<tiiÄ«i m. Granatbaum, 

l^ehHH 1) Adj. ein Papageiengeeicht habend, — 
2) *(,m Bignonia ehelonoides, 
*^«hmH m. N. pr. eines Arhant. 
Slefn^öf) n. and OcmicJIT f. Titel. 
1. 5ISRt f. «. u. 5Rr. 
2. !^öfft Adv. mit >T ^m einem Papageien werden, 

^^U{rl1S| n. N. pr. eines Ttrtha. 
*Wi^ m. 1) Jcacta Sirissa RUan. 9,58. — 2) 
Mimusops hexandra RUaü. 11,72. 

^^lifh^H n. Titel eines KAvja Opp. Cat. 1. 
♦g^n^ n. = rlMfWM-pl Ragan. 6,184. 

5ri^ *) Adj. (f. m) a) sauer geworden Apast. 

^ . r- 

Gact. 17,1«. — 6) *^>erfault, stinkend; = qTfpIff 

H. an. (Tgl. Zach. Beitr. 84); statt ^t{m^ Tau. 3, 

3,187 und Med. ist wohl CffmSI^ zu lesen. — c) 

CS 

barsch, hart, roh Gaut. 2,1 9. Bacdb. 2,6,30 (Worte). 

— d)* menicA«n/eer. — e) * =TW5---2)m.N. pr. ci- 

nesSohnesdesYasisbtha;vgL?TSF)*— 3)*f.?T^ 
Rumex vesicarius, — 4) n. a) jedes durch Fermen- 
tation mit Pflansenstoffen gewonnene saure Ge- 
iränkj saurer Reissehleim n. s. w. Mat. med. 12. 
Baddh. 1,12,15. — 6) * Fleisch. — c) harte Worte 
JXii, 1,33 nach Mit., aber auch hier wohl saurer 
Reissehleim u. s. w. — d) * fehlerhaft für IFT^- 

«s 

H^of) 1) Adj. säuerlich Gaut. (Anfstossen). — 

o 

2) n. saures Aufstossen, 
Hrt)H|ct) m. Säure im Hagen Kabaka 6,18. 
gSn^ m. angeblich = Mo^r^'H^- 
y^lrt) ^)^'0) Muschel, namentlich Perlenmuschel 
(Raga5. 13,128), PerlmNirer Gact. Baddu.1,8,46.— 
6) eine gehöhlte Seherbe (ans der man trinken kann). 

— c) Knochen, — d) unguis odoratusKXikn. i3j\Z0. 

— e) Parfüm öberh. — f) Haarwirbel beim Pferde, 

— g) ein best. Gewicht, = Vs P*la^2 Karsha, 
etwa ein Loth. — h) eine best. Krankheit des TTeif- 
sen im Auge. — i)* Hämorrhoiden. — 2) m. N. pr. 
o) eines Angirasa. — 6) PI. eines Volkes. — c) 
eines Berges. 

Sllf^efi 1) m. (f. m) eine best. Krankheit des 
Weissen im Auge. — 2) f. ^ a) Perlmutter, Perlen- 
musehel RIoaii. 13,4. 128. Yasishtba 21,11. — b) 
* Rumex vesicarius, 

jyfff{«^(U 1) Adj. museheiohHg. — 2) m. N. pr. 


eines Schlangendämons. 

HI?D<Sl^lr|Adj. vollkommen kahl Harsbak. (ed. 

O 

Bomb.) 26,6. 


JTT^TsI n. Perle. 


^l??)H^ ein best, musikalisches Instrument S. 
S. S. 178,3. 
*i4f?hMtn m. Alstonia scholaris RUaii. 12,35. 

nlfh^d die Höhlung in der Perlenmuschel, in 
welcher die Perle steckt, (ic. 13,87. 
*J4Ut>«fisi n. Perle. 

*5n^"HiUI m. dass. Rag an. 13,158. 

<^ 

IMlkiHtT N. pr. 1) m. eines Gebirges MBu. 6, 

O 'S 

9,11. — 3] f. ^^TrlT a) eines Flusses. — b) der 
Hauptstadt der Kedi. 
* 5Tf3>öFI f. Perlenmuschel. 

gmrHT^? f. = gf^FRT 2) 6). 

*5TT3TFT!yT m« dunkle Flecken auf einer Perle. 

5!^ 1) Adj. (f. gi) a) klar, licht, hell. — b) klar, 
lauter. — c) hellfarbig, weisslich, weiss. — d) hell, 
rein, fleckenlos. — 2) m. a) Feuer, der Gott des Feuere 
80,1 1. 32. — 6) ein best. Sommermonat Eakara 8,6. 
Personificirt als Schatzhüter Kubera's. — e) der 
Planet Venus. PersoniGcirt als Sohn Bhrgu'sund 
Lehrer der Asura. — d) der lautere Soma. — 0) 
ein best. Becherooll mit Soma. s^crilil Adj. (at. 
Ba. 4,5,9,4. 6. 13. — f) ein best. a^rr. Joga. — g) 
N. pr. a) eines Marutrant. — ß) eines Sohnes 
des Vasishtha. — y) des dritten Manu. — d) 
eines der 7 Weisen unter Manu Bhautja. — c) 
eines Sohnes des Bhara. — C) eines Sohnes des 
Havirdbflna. — rJ^Pl. fehlerhaft für ^Töf)^ 2). 

— 3) n. a) Helle, Klarheit, Licht. Auch PI. — b) 
Klares, so t. a. klare Flüssigkeit, Wasser, Soma. 

— c) Saft, Seim. Auch PI. Air. Ba. 5,32. — d) der 
männliche Same. — 0) eine best. Augenkrankheit: 
ein weisser Fleck im dunklen Theile des Auges. — 
f) Name eines Sftman. — g) ein best. Metrum. 

st|Qf)ef)i 1) Adj. Samen erzeugend Boavapr. 2, 
26. — 2) ♦m. Mark. 

H^^c^ n> eine best, Harnbeschwerde. 

H^'l^ D. dal Baus des Planeten Venus Ind. 
St. 15,408. 

SH9t)Sl 1) Adj. aus (dem eigenen Samen) erzeugt, 
so T. a. leiblich (Sohn) MBu. 13,49,12. — 2) *m. 
PI. eine best. Klasse von Göttern bei den Gaina. 

Sq^F^rfhH Adj. hell glänzend. 

^öticJlBI n. N. pr. eines Ttrtha. 

o 

H^^n DB- ^' pr* eines Mannes. 
HQh5^ Adj. klare Flüssigkeit von sich gebend. 
*MQf)^|c4 m. eine Art Impotent Gal. 


^thHlii f. und gefrftf?! t Titel Ton ^ 
Opp. Cat. 1. 

vt^H Adj. lauteren Soma trinkend. 

^^M|4 n. das Gefdss ßr den Graha 
(Iat. Br. 4,3,1,26. S,17. 5,Sy7. 

s^ctiFMSM Adj. hell geschmückt. 


5M5>hWm Adj. hellen geläuterten Som 
kend RV. 

^^HW Adj. einen hellfarbigen Rücken 
AV. 13,1,33. 
♦JISFMH ra. Pfau. 
*5I5RH m. Mark. 

ST^tR^T^ Adj. Samen und Urin erzeugt 

^9hM^ ^n. Samenharnruhr. 

H^Hi<(^Adj. mit der Samenharnruhr l 

y^^MsiH n. PI. Bez. gewisser zum Pra 
gehöriger Sprüche. 

5T5ffa7T Adj. lichtfarbig. 

^?r^ Adj. (f. lETT) hellfarbige Stiere ha 


H?Jh^ 1) Adj. a) Samen erzeugend Kar) 
Vgl. JTO°. — b) * samenreich, geil. — 2) 
eine Art Cyperus. 

5T^5frT Adj. (f. Ocfcfr) 1) lauteren Saft 
Vorlass des Soma enthaltend. — 2) da 
JTf^ enthaltend. 

3 r 

^^o|T|H Adj. hell leuchtend. 

^3 r"^ 

^^MUI Adj. (C ^]) lichtfarbig, licht. 

>^ _ 

♦5TghcircHl f. Mark Gal. 

o 

^^^^ Adj. Samin führend. 

Vj^ciji m. dies Veneris, Freitaglnd. A ntiq 

^[^t^TH^Adj. hell gekleidet. 

5T5R5nfH f. Titel BornklLjT. 
*5T5RT5T^ m. ein Asura. 

5T5RmTra und 5|5Ff5fTraR Adj. hell str 

^5FrH<M*i Adj. im Lieht wohnend. 

H^hTT Adj. bei dem der Same den H 
standtheil im Körp$r bildet. Nom. abstr. 
Varau. Bru. S. 69,25. 


SM^hHcf m. ein Sohn des Planeten Venu 
^ST^FfTFT m* ein best. EkAha. 


^^«^^Ul Adj. (f. 5) Samen führend. 
*iM5t»l^- m. Pfau. 
H^lHl*^*)! m« Nom, Du. lauterer 


un 


liger Soma Apast. (Ir. 12,1,12. 18,28. 22,ti 
*5TfifFP5F m. Nom. abstr. von 5|5R 1). 

S^Wri) Adj. = 5I#mH 1). - 2) n. a] 
(Iankb. Grbj. 6,5. ~ 6) PI. Bei. gewisser sm 
rar g ja gekoriger Sdman. — c) Bes. de 
YBTgja'Abschnittes VS. 36-40. SMfWiMohll 
BBR, Lit. 115. — d) eine best. Begehung. 


3^-5^ 
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ffS^ AdT. miC ^^ SU Samen werden, 

S^)ir^ N. pr. eines Tempels. ^Wld f- Bos- 

,T. 

^ 1) Adj. (f. 4{) a) Uehty hell Cf^f m. die lichte 

BSifte einet Monate^ die Zeit des zunehmenden 

ggitiee, — b) weisSj %Deittlich. — e) rein, lauter, 

wenn kein Makel haftet (?on Sachen and Perso- 

len). mrT o. Hbmadri 1,43,2. — 2) m. a) die lichte 

MUfte einet Monate Baddh. 3,8,2. 4,5,3. 24.26.— 

I) ier Monat Va i q fl k h a. — c)*die toeiese Farbe, 

- d) Auswurfe Sehleim, Rotz. JTrT ^R^ w t. a. 

M(DaL) anspeien AV. 3,29,8. Anders Ind. St 

17,304. — e) * Ricinus oder weisser Ricinus Ra- 

'iiB. 8,56. — f) *Mimusops hexandra Ras an. 11, 

71. — g) das dHtte Jahr im 60jährigen Jupiter- 

^dfUm. — h) ein best. astroU Joga. — t) Rein. 

Tith9a*8. — k) N. pr. a) eines Sohnes des Ha- 

firdhAna, eines Moni und deines Fürsten. — 

pldaes Berges. — /) reluerhaft für ^^ der Pia- 

Ml Venus. — 3} f. ^|?rfil a) eine weisse Kuh Ratj. 

, (kiS,3,86. — b) * Sandzucker. — e) * Euphorbia 

Mti^orum, = ^(ohldl (Raqan. 3,i 3) nnd f^^ 

(UcAx. 7,99). — d) *Bein. der Sarasvalt. — 0} 

.1. pr. a) einer Tochter Simbahano*s. — ß) oi- 

oetfFiosses. — 4) n. a) Helle, Licht. — b) etwas 

Weisses, weisser Fleck, weisser Sto/f ^at. Rr. 14, 

7,t,20. 9,12. Kbaüd. Up. 3,6,1. — c) das Weiste 

im Äu§e. — d) *eine best. Krankheit des Weissen 

im Auge. — e) * Silber, — /) * frische Butter. — 

f) fehlerhaft a) für ^^^ Same Apast. 1,29, 14. 

Baodu. 1,8,48. 11,21. 2,2,28.24. — 3) für ^^ 

toiirer Reissehleim u. s. w. 

H(?t)«t) ni. die lichte Hälfte eines Monats. 

*5^T^*PS^ "'• **"* tiühnerart, = c^lrM<f. 
*Hl*noH*^ 1) m. ein best. Knollengewächs ^kQhs. 

7,78. — 2) f. qi « crfflWm. 

r 

*Htvn°nui Adj. weissohrig P. 6,2,112, Seh. 


•5IS7S|?R Adj. reinen Wandels. 
Hfi^^^ n. weisser Aussatz. 


Hi¥T)cn^ n. Do. eine lichte und eine dunkle 
aälfte Taitt. Ab. 1,2,4. 

V4«?n^^l Adj. weisshaarig MBn. 1,134,19. 

^üf)iil^ 0* N. pr. eines heiligen Gebiets. 


^Iff^sill^ m. N. pr. eines Mannes. 
* SMivhrll (' Nom. abslr. Ton Xq[^. 

nSfvFnOf n- N. pr. eines Tlrtha. 
^nStlW Q* Nom. abstr. von 9^^* 

Alsvh^ti Adj. weisszahnig. 
*^^T7^ OB* TVapa bispinosa. 


Tf^TT^ Adj. lauter von Person, ehrlieh MBn. 
3,200,1 0. 
*Hf?Dt|lrt m. weisse Kreide. 

W(7|\t||«'i| n. weisses Korn. 

^tttX^^Ol^ n. das Nachdenken über das Lautere, 
— rein Sittliche Hkm. Par. 1,252. 

HrTn^smcilRil Adj, mit weisser Standarte 
und Fahne iQiJB) MBo. 12,284,90. 

SMrrn^Tl m. 1) die lichte Hälfte eines Monats, 

o 

die Zeit des zunehmenden Mondes. — 2) der gün- 
stige Fall, 

54??hycq 1) Adj. weiss blühend. — 2) m. Bez. 
verschiedener Pflanzen, Nach den Lexicographen 
Asteracantha longifolia, Nerium odorum und =? 
R^«Mch. — 3) ♦ f. 5(1 Pistia Stratiotes und == ^H- 
31^. — 4) »f. ^ = HUIf^rfl RioAN. 5,85. 
*5T^7C(^^ m. Yitex paniculata. 

Hffti«u^ m. wohl eine Ameisenart MRu. 12, 
136,8. 

^Jt?t)HMI m. dass Weisse im Auge StgR. 2,310, 
ll.fgg. 

^IrrhHIHI Adj. hell leuchtend RhIsbap. 40. 

^jwtlH^^ ">• ^* pr* eines Autors. 
*i*l??t^HUi^l o. das Weisse im Auge. 

^lrrt)H^(MI^ m. N. pr. eines neueren Astro- 
nomen. 


Htt)H«5 m. weissliche Barnruhr, 


^t*\\H\^'i Adj. an der weissHchen Harnruhr 
leidend. 

HFt^M^IMc^lrlcin Adj. mit einer weissen Opfer- 
schnür behangen MBa. 1,134,19. 

51^75Cf Adj. von weisser Farbe ^at. Br. 6,2,1,1 3, 

*H??n(lft!rt ™- **"• *"'• ^/^a^w RAGA!f.8,i4. 
♦5i|?Fhdl f. «*ne Art Cyperus. y. I. ^^dl. 
*5IJ?h«4'JI f' Terminalta ChebiUa. 


I 


Wr7t)c|fHI f* «<n0 Kuh, die ein weisses Kalb hat, 

o 

(Iat. Br. 9,2,S,30. Katj. (Ir. 15,3,36. 

JT^R'^fT Adj. das Wort 5T^ enthaltend, 

vi^q^ Adj. (f. SEHT) ein weisses Kleid tragend 
192,21. 
♦Jl^fcHTO m. Ardea nivea. 

^T^V^^H Adj. ein weisses Gewand tragend 
Taitt. Ar. 1,3,8. 

Tf^r^^TFT m. N. pr. eines Mannes. 

i4t?hMfr Adj. reines Wandels MBn. 14,90,25. 
*SMffD5(ll^ m. ein der Melia Bukayun verwandter 
Baum Ragan. 9,13. 

yirTTilJl^ n. weisses Agallochum. 
♦51371^ 1) m. Pfau. — 2) f. ^ Nyetanthes arbor 
tristis RUaü. 4,157. 


^rmi^l( Adj. (f. ^) reines Benehmens R. I, 

10,24. 

Mshil^l^HUIcJjWVIHHl und O c^MIfejMl f. Bei. 
bestimmter Feiertage, 

^f^VA\ Adj. einen weissen Hinterkörper ha- 
bend Katj. g*. 20,1,85. 

5T3fF7T5 ro* Pf^^ RioAN. 19,94. 
^T^TftsTTrfrr Adj. (f. m) von reiner Herkunft 
MBu. 12,33,37. R. 6,10,24. 

5^1t?n IM1 m. N. pr. eines Muni. 
r , 

*^r?lll°f» m- ^^0 Calotropis RUar. 10,29. 

r 

^^T^TFR n. eine best. Krankheit des Weissen 
im Auge. 

Wt4\H'\m.Weisse, lichte Farbe UARsn ai.200,1 6. 


Hr^Yil Adj. 1) mit of\T weiss machen, — 2) mit 


^R oder ^ weiss werden. 

'S tfv 


yit^d^ Adj. schwarz, schmutzig. 

^t7t)^( m. N. pr. eines Autors Hall in der 
Einl. zu Dacar. S. 30. 

Hnt^l^l m. N. pr. eines Bruders des (uddho- 
dana. 


*iH?fniHrll f» Sandzucker. 

♦5TRT m. 1) Wind. — 2) = rlsTR. — 3) = f^TsT. 
5T^ 1) m. ci) * Ficus indica. — 6) *Spondias 
mangifera. — c) N. pr. eines Mannes. PI. seine 
Nachkommen; auch Name einer auf die Maurja 
folgenden Dynastie. Sg. ein Fürst aus dieser Dy" 
nastie Harshai. (ed. Bomb.) 423,5. Auch ^;[IsR. 
— 2) f. ?T^ a) Knospendecke, nameotlich der Fei- 
genarlen. — 6) N. pr. der Mutter Garu4a*s Su- 
PARH. 10,2. 29,1. H^NtIw 18,8. — 3) »m. f. (X) 
n. Ficus infeetoria. — 4) f. 7^ a) *Spondias man- 
gifera. — 6) = 2) b) Soparn. 8,2. — 5) n. Anof- 
pendecke (insbes. des Feigenbaumes) in übertra- 
gener Bed. so T. a. Wirkung, Nach Saj. auch ro. 

- Vgl. ^^53?. 

5|^|cfjr|5I n. eine best, das PumsaTana beglei- 
tende Ceremonie, wobei die Knospendecke einer 
Ficus indica gebraucht wird. 
♦SMI^'^ m. Ficus indica und F. infectoria Raoa»^ 

11,121. 

l'^^T^f ^||t||(i, ^^ (in der klassischen Sprache 
meist metrisch, aber ^li^HII such in der Prosa), 
H^T^nfH. 5|^rf (Aorist); 1) flammen, leuchten^ 
Strahlen; glühen, brennen. — 2) Glut ^, heftigen 
Schmerz leiden, trauern^ — bei, über (Loc, lostr. 
oder Ac«. mit V[\^), — 3) mit Acc. trauern über, 
beklagen, betrauern. — 4) ♦^'PTl^ (Sfl'), f^Rl- 
^ und ^1% (Tgl. 5TFr und Caos). — Cauf. 5ir|- 
VIm 1) 'n Flammen setzen, brennen (Irans.) TBb. 


3(8 

i,!)^«!* — 2) *^ Sekmerx versetzen. — 3) Schmert 
empfinden^ trauern; mit Acc. bedauern, beklagen. 
— 4) reinigen Yakau. Jogaj. 7,14. — *Desid. ^- 
5INe4W und Jl^nraNRT. — lolens. (SjT5TtR,'5n- 
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97t|H oud ^S^T^^) 1) hell leuchten^ — strahlen, 

— flammen, — 2) ^IMC6|«^1«T heftigen Sehmen 
empfindend Bbatt. — Mit ^^ 1) schmerzliche Sehn- 
sucht empfinden nach, trauern um (Acc, aus- 
nabnisweise Loc. oder Geo.); ohne Ergäuzuog 
trauern, — 2) in Jmds (Acc.) Schmerz einstimmen, 
mit Jmd zugleich Schmerz empfinden, — trauern, 

— Caas. betrauern, bedauern. — IMit Wm Schmerz 
empfinden, betrauern, bedauern; mit Acc. — Mit 
35PT Inleus. (^-^jl^tlrT Partie.) durch Flam- 
men vertreiben. — Mit ^ETP? 1) in Glut setzen, ver- 
brennen. — 2) brennen, so v. a. quälen, — 3) 
Schmerz emgfinäen, trauern, — Caus. in Glut ver^ 
setzen, verbrennen, quälen, — Inieos. dass. ~~ Mit 
^\ her leuchten {KW .7 ,S^ t j, Ktwas (Acc.) herbeistrah- 
len. — De8id.in^|&|^i;i|ll|. — Mit 3^ aM/70NeA- 
ten RV. 4,2,20. — Caus. in Flammen setzen, — 
Mit rT brennend heiss sein (inipers.). — Mit T^H 

lateof. [T^l — ^IW^rT) hervorstrahlen, — Mit 

o 

mr Schmerz empfinden, trauern; mit Acc. betrau- 
ern, beklagen. — Caus. 1) quälen, peinigen MBh. 
6,48,38. — 2) bedauern, beklagen, — Mit ^ her- 
vorstrahlen (in übertragener Bed.). — Intens, her- 
vorstrahlen RV. 7,1,4. — Mit ^^^ betrauern, be- 
klagen. — Mit ^TIH tcinen Brand richten gegen 
(Acc.) Maiti. S. 1,5,2 (68,3). — Mit ^ 1} zusam- 

menflammen, — 2) bedauern, beklagen. — 3) ^91- 

^^ 

^i(i Jmd (Gen.) schmerzen. — Caus. betrauern, 

bektagen. 

2. 9^tt i) Adj. am Ende einet Comp, flammend, 

o *x 

leuchtend, strahlend. — 2) t. a) Flamme, Glut; in- 
nere jyärme. — 6) Brand des Innern: Qual, 
Schmerz, Sorge, Trauer, Kummer, — über (im 
Comp. Torangebend). Auch PI. Inslr. Sg. aus 
IVoMtfr, vor Kummer. — c) PI. Thronen als Aus- 
druck des Schmerzes, — der Trauer. 

5Ii( 1) Adj. (f. 3^) lauter, rein. — 2) f. 5^1 
o o 

Trauer, Kummer. 
SMq$;)S| Adj. «t'fien strahlenden Wagen habend, 
Sq^^ Dat. Infln. zu 1. 9T^ RV. 4,2,1. 
Sq^TH DO. N. pr. eines Mannes. 


yitiM, nur Partie. ^tiMtl flammend, leuchtend, 
Strahlend RV. 1,147,1. 4,56,1. 2. 10,4,6. 46,8. 

S^f^ 1) Adj. (f. eben so, l^THOR Nom. PI. M. 8, 
77) a) strahlend, glühend. — 6) blank, — e) glän^ 
zend weiss Spr. 7681 (zugleich rein). — d) lauter, 


5^ -gq^ 

klar. — e) rein. — f) klar, lauter, rein in übertra- 
gener Bed.; tadellos, unschuldig, ehrlich, redlieh. 

— g) rein in rituellem Sinne. — h) am Ende ei- 
nes Comp, rein von^ so ?. a. der sieh einer Sache 
entledigt hat, — 2} m. a) Lauterkeit, Reinheit, Ehr- 
lichkeit, — fr) Feuer, — c) ein best. Feuer, ein Sohn 
des Agni Abhimdniu und der SvAhA oder ein 
Sohn A otardhAna's von der (ükhan^inl. — d), 
ein best. Sommermonat ((4T.BR.4,3,t,l 5} oder 5om- 
mer überh. — e) die Sonne, ^ f)* der Mond. — g) 

♦ der Planet Venus. — ä) * Lichtstrahl, — <) ♦ Wind. 

— *) * Geschlechtsliebe, — /) *ein Brahmane. — m) 

* ein ehrlicher Minister, ^n)* the oondition of a re- 
ligious Student, — o)* Bein, fi va's. — p) N. pr. a) 
eines Sohnes dos Bbrgu. — ß) eines Sohnes des 
Gada. — f) eines Sohnes des dritten Mann. — 
0) Indra's im 14ten Manvantara. — e) eines 
der 7 Weisen im 14ten Manvantara. — O^iues 
SArthaväha. — x\) eines Sohnes des (atadju- 
mna und ferschiedener anderer Personen. — 3) 
f. N. pr. einer Tochter Ka(;japa*s von der T 4m rA 
und t'rmutter der Wasservögel. ^[^ VP. 1,21,16. 

*i4W*ui gana^H((ll^ 2. 
^r^RiT f. N. pr. einer Apsaras. 
^TxRiT^ Adj. Reinheit liebend Bauuii. 1,10,4. 


13,3. 


5TW5h-^ Adj. hell schallend, 

ÜTI^^TJcI Adj. reinen Wandels 104,2ü. 

^NsFRH Adj. lichtgeboren, 

^RrTsT^ Adj. flammenzüngig, 

^TtlrTT f. und U\Jx\^ n. 1) Klarheit, Reinheit, 
— 2) Lauterkeit, Ehrlichkeit. — 3) Reinheit in ri- 
tuellem Sinne. 

5T(^^fl Adj. hellzahnig. 

5Tf^^, 5Tra?ror und SMW^Gil m. N. pr. eines 
Fürsten. Richtig wohl ü^^^ oder !ITiti|e|. 


*5T|r|^H m. Ficus religiosa Raoan. 11,115. 

5Tf^ Adj. ~ J^V^ rein, 
*5Ti^5f^T3FfH^ m» N. pr. eines Fürsten der 
Gandbarva. 
*5Tra^TTr? m. Feuer Gal. 
*5TWM<{1 Adj. f. reinfüssiy. 

^TW^ Adj. klaren Soma trinkend. 

^IMMSU^ Adj. hell geschmückt. 


*5TT€raniiT f. = m^R^. 

^i^V|Cll°h Adj. t70fi strahlendem Ansetzen. 
o 

SITI^TSF^ Adj.« IroA/tfnde Genossenschaft habend. 

o o 

^f^HTTsHT Adj. hell funkelnd, 
*?Tf^R%RkT f- arabischer Jasmin. 
^I^HIIH Adj. reines Herzens K». 5,1 3. 


^TtlMi^ f. N. pr. einer Himal. 

!STh4^2| m- N. pr. eines Forsten. 

'^l^(Ut|H na. der Mond. 

^T^^O'iiacb demComm. ein verdorrter WM. 

'^raSRR Adj. gana HSfUf^. 


^ r 


♦Smröram, oqfTDenomin. von9TNö|^U. 

Sqitloim Adj. hellfarbig, 

^l^^l^ ni. N. pr. eines Vogels. 

^I^^IHH Adj. ein reines Gewand tragend. 

^Tt^^^ m. N. pr. eines Mannes Mait». S. S, 
10,4 (135,9). PI. seine Nachkommen, 

^r^T^Tc? Adj. (f. ]^T) dessen Thun lieht oder rein 
ist, reinen Wandels. 

^N^cf^ 1) Adj. als Beiw. Vishnu*s(verschie- 
denllich erklärt) Visunus. 98,70. — 2} m. N. pr. 
eines Pragdpati. 

^T^^ Adj. 1) im Reinen —, im Klaren woh- 
nend. — 2) auf dem Pfade der Tugend weilend, 

^^^[^^ Adj. (stark ^Cfl^) als Beiw. Agni*s. 

5Tra^tl 1) Adj. strahlend RV. — 2} m. N. pr. 
o -v • 

eines Sohnos des Kardama. — 3) ll^QcIT N*pr. 
der Multor Agni's. 

^TltlHdM m* das Ende der heiss en JcLhreszeit, 
der Beginn der Regenzeit, 

^T^RTtn*^ Adj. das Herkommen rein bewah- 
rend R. 2,65,7. 

^i%iT^ Adj. (f. IQilj ein strahlendes lächthn 
zeigend, heiter lachend. Als Beiw. (i?a*s, süBil 
aber immer f. (53,5. Ukmadbi 1,622,4). 
l.!TOT Adj. f. s. u. 5Ti%. 

2. ^psn Adv. 1) mit ö|)^ reinigen Kalpas. 108, N. 
66. — 2) mit H rein werden in rituellem Sinm* 

CS 

*5rcTO, ^^H ganaHUrrff. 
♦y^Nril r. gana 5I^Tf^. 

*5^» 5^^ (5fWR). ▼. 1. ^sq^ 

!^€Q^ Adj. (f. l) reinäugig Apast. (t. 10,2S,<. 
STHnr^TT Adj. reines Wandels Mauäbh. (KJ 1i 

411,18. 


ST^nur in der Form sqSMsfi<i etwa sieh spreizwL 
*5mJI(HI f. uud *5TfhT n. Heldenmuth. 

♦5^, ^nSTH (JTIHMHMIH, SiCT, M[fWia )i 

*^m]S o* das Haar in der Achselgrube Gal. 

(StW). 

WJS 1) Adj. (f. ^\) als Bein, eines Stieres oder 
einer Kuh Maitr. S. 2,5,11 (63,1 1). Apait. («.11, 
22,6. Vaitan. (Conj.). Nach den CommenUtoreo 
weissfarbig, von kleiner Statur oder MMI\i!HI4lUI« 
— 2) eine Grasart Gobh. (ed. Kxaow) i,5,l8. t.1. 



5ni3^ •• "• 5nTi5. 
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fUH Adj. kurzohrig (nach I14b1dh.) Maitb. 

r 

in7 m. K. pr. eioei Mannes. 

fr Adj. f. KItj. (b. 22,11,29 [oach dem 

- mm^, ^PftfHM^äl oder mIhU^. 

2r zu trennen 51051 ^ feil tri 1«?^ Um ^ 

haben andere Texte %4€UI^I<gof)^l oder 

^inn (Nachtr. 2. 4;. 

:raetrisch) f., WSS^ f. (Spr.774t) und *5T- 

rockener Ingwer Kiikn. 6,25. Buavapb. 

TVjm (dUiHyM<5ÄT:). 

o 

1) ^m. (fer aus den Schläfen flieuende 

ft einet Elephanten, — 2) t.m a) Ele- 

Ussel MBa. 7,36,35. Aach °^Q7 m. — b) 

icein. — c) * Schenke, — d) *das Weib- 

M Wasserelephanten, — e) * Bure. — /) 

rin. — g) * IVelumbium speciotntn. — 3) 

? Art Beliotropium Ragan. 5,7 5. 

r tj ♦m. a) Schlachtpfeife, — b) Brannte 

ner, Schenktoirth, — 2) f. UrftlTcRT a) 

n im Balte. — fr) Antchwellung der Man- 

Vgl. JM'-MUJi^T. 

I^ m. ein bett, wohlriechendet Grat Ri- 

2. 

n^ n. Schenke. 

r m. 1} der Riittel einet jungen Elephan- 

IflHAi. 17,7. — 2)*ein ßOjähriger Ele- 

L. — 3} * Branntweinbrenner^ Schenkwirth, 

ri^Hchl f- eine bett. Pflanze. 

rf m. Elephant. 

^ 1) ru. oder n. etwa Schenke P. 4,3,76. 

PI. x\. pr. eines Volkes MBu. 3,254,8. — 

s. u. ^njIöF. 
^ 111. Branntweinbrenner, Schenkwirth 
r. Miichlingskaste). 
lf^^ f. Motchusratte Raoan. 19,59. 
'{TrlH^T und *o(NHl f. eine bett. 

f., 5T^T^ f. und ♦5TfT?: f. N. pr. eines 
der Sedledsch). 

Abkürzung von 5T^ oder 5T^-*-T^ 
Q Comp, mit einem Monatsnamen in der 
lälfte des — . 

Adj. s. u. 5T^. — 2) m. a) dte lichte Bälfte 
mats, die Zeit det zunehmenden Monde». 
. eine bett. Klatte ^on Göttern. — e) N. 
les der 7 Weisen unter dem 14teD Mino. 
les Sohnes des Anenas. — y) eines Vo- 

VI. Th«U. 


gell. — 3) f. ÜTTT N. pr. einer Tochter Simh»- 
hanu*s. — 4) *n. a) Steinsalz. -— b) Pfeffer. 
*s4!&«fttn m. N. pr. eines Uaones (rst'noAftp). 

r 

^^c^tiHH Adj. von reiner Bandlungsweitej ehr^ 
liehy hrav Kimabas. 6,52. 

^^4)lfMHM Adj. (f. ^) rein mestingen Uimadbi 
1,728,11. 

^%°f)ll(i m. N. pr. eines Mannes. 

o 

^^^lUI^Trfl m. der mit reinem Munde verehrte 

o 

Gane^a. 
*^%SI'g" ni. Etel. 
5M^Hd<mf^drH OTi%rm?) f.TilelOpp.Cat.l. 

51^HI f- und ^^(4 n. (Kampaia 470) Reinheit, 

o o 

Lauterkeit, Ehrlichkeit, 

5|^4rl (BuATT.) und *^2tr Adj. reine Zähne 
habend. 

ÜT?UT Adj. von reiner Getinnung. 

o 

!TC^T r. eine bett. RAgint S. S. S. 111. 
SMi'^n m. ein bett. Tanz S. S. S. 257. 


^^Md m. die lichte Bälfte des Monatt. die Zeit 
o 

det zunehmenden Mondet. 

SM^H6 m. N. pr. eines Mannes, 
o 

ST^^T^ m. N. pr. eines Lehrers der Hatba- 

▼idjA. ▼. I. ftRrqr^. 

^fiMM^ Adj. detten Bücken gedeckt ist. 

5TCT^ f. N. pr. einer SUdt. °m«^lrW< n. 

9T^i^ö|) m. eine Art Trommelschläger S. S. S. 1 82. 

JT^ro ro. V. I. für 5rS5rf?: 2). 

^%Gll% 1) Adj. reines Geistes, von reiner Ge- 
sinnung. — 2) m. N. pr. eines Lehren der Ha- 
tharidjA. 

V4%^<s||tl Adj. dessen Erkenntniss rein ist, 

o 

1. SM^Hl^ R). tftfie reine — , lautere Gesinnung. 

o 

2. 5T5*n^ Adj. (f. m) von reiner — , lauterer Ge- 
sinnung MBa. 15,28,8. Ind. St. 14,384. 

9^^IH<<1 m. N. pr. eines Autors. 

^Tl^^ m. ein best. Rftga S. S. S. 82. 

^^hIcI 1 } Adj. von reiner Gesinnung. — 2) * m. 
N. pr. eines Arhant der Gaina. 

^^HUlHUnfr. etnefre5/.Mürl(hanflS.S.S.31. 

*^^HIH D* eine best, stark gewürzte Fleischspeise 

o 

Bhatapb. 2,21. 
SM^IH^C^ n. das Vngemischtsein und das Ge- 

mischltein Wbbbb, Kbsbrab. 223. 
^^SLlHlAdj. die reine—, wahreGettalt habend, 
977^^ Adj. (f. STD von reinem GesoMeeht, 
SlIi'olH Adj. das Wort ST? enthallend. ^^Tcft f* 

PI. Bez. der Verse RY. 8,84,7—9 Yasishtba 28,11. 

Bauub. 4,3,8. VisBRUS. 56y5. 
*S^T7?fSRn f. Coeculus eordifolius. 
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STföTH Adj. hellsehwänxig Maiti. S. 3,1 3,<. 
ÜITfifTTsT f. et'n freef. Metrum. 

ÜT^cR Adj. sauber gekleidet Rage. 1,46. 

Wv^n^ Adj. (f. €IT) von reinem Charakter QU, 
180. 

^^^^ n. ei'ne best. Krankheit det Sehwarzen 
im Auge. 

^i^mi f. eine best, MürkhanA S. S. S. 31. 


5T5HJFT Adj. (f. m) einen reinen Verkehr ha- 
bend (Ibdt. (Bb.) 33. 
5Tir?TW Adj. (f. 3^) von reinem Charakter R. 1, 

39,32. 

5T5Hn.7I^HHT f. eine Art Ellipse. 

JMi^l^lMd^mT und oRT^M f. desgl. 

JTl^RIHr^ n. ein fre^r. Tanz S. S. S. 266. 

'-^SHHN Adj. (f. 5(T) von reinem Charakter R. 
2,74,9. 

5M€i*ttTT Adj. reinhändig. 

^^<^^M Adj. (r. m) reines Berzens Spr. 5824 

SM^lql N. pr. eines Thores. 


5M5&irM*f Adj. reines Wesens, von reiner Gesin- 
nung 102,14. 
Ü^TTH*? m. N. pr. eines Lehrers. Auch ^^TFT* 


*H«iMHM n« eine best, rhetorische Figur, 


SM%lt1 1) m* Sg. die für die Frauen bestimmten 
tnnerefi Gemächer eines fürstlichen Palastes, Gy- 
ncteceum. PI. die Frauen eines Fürsten. — 2) f.CH. 
eine best. Mürk'hanA S.S. S. 30. Vgl. S^^HMsl 

5T^Tr?^ und °^|lf«iAdj.tfi einem Gynaeceum 
ein- und ausgehend (?on der Dienerschaft). 
*5T5Tr?^I^TöF m. Wächter im Gynaeceum. 

5Mi[H;^ n. = SMiltl 1) R. ed. Bomb. 2,17,21. 

!!^T7I^ft^ (- ein best. RAga von 6 Tönen S. S. 
S. 93. 
'^'^^ITIM^ f* change of mode or key in musie. 

Vgl. 5rem 2) und 5reiri*'Mst. 

^%lt1(^^ (' Büterin in einem Gynaeceum. 

♦5r^mp75r f. = srertrair. 

^^IH^trl f- in der Rhetorik eine {scheinbare) 
Läugnung des Richtigen, 
!ir^:PT Adj. klar, hell, lieht. 

o 

^%IHsi«ionH1 Adj. von reiner Abstammun{f 
und reiner Bandlungsweise R. 2,106,9. 

^^IM Adj. r. Reinheit erstrebend. 

^4NH Adj. angeblich = »(({dUINcf. 

SIT^n^nR m. dte reine Behausung, eine best, 
Bimmelsregion. 

^^MIH°ni(M'^ Adj. der Gmppe der in der rei- 

S2 
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OTfiariTOnrasR ~ 59^qs! 


n§n B^hauiung ffpAntfiden gehörig, o^ta|U3| m. 

H^I^IM A4j. rHnes Berxensy von reiner Gesin- 

o 

nungy ein gutes Geufieten habend. 
W^IhWiM o. Name zweier SA man Aase. Ba. 

VASIgBTUA 28,1 4. 

^iW^IN m* Titel einer Grammatik. 

o o 

^^ f. 1) das Beinwerden, Reinigung^ Läute- 
rNfiy, AdtnAe^l (eig. und übertragen, auch in ritu- 
ellem Sinne), das Reinvoerden von (im Comp. Toran- 
gehend}, so v. a. das ßefreitwerden (von etwas Ver- 
unreinigendem). — 2) das Reinwerden, so f. a. das 
Befreilwerden von altem Sehädliehen, Sicherstel- 
lung, — 3j das Reinwerden, so r. a. Rechtfertigung, 
das für unschuldig Erklärtwerden, — durch (im 
Comp. Torangehend). — 4) das sich als acht Erwei- 
sen, Aecht heit, Richtigkeit, ~ 5) Bereinigung, so ?. 
a. d<u Bestritten werden feiner Ausgabe), Bezahlung 
(einer Schuld). ~ 6j Klarheit in einer Sache, sichere 
Kunde ti6er (Gen. oder im Comp, vorangehend). Acc. 
mit öfJT genaue Kunde sich verschaffen, mit c^pT i j- 
chere Nachricht erhalten Uttamae. 175. 203. 241. 
253. 275. 350. fg. — 7) vollständiges Aufgehen (bei 
einer Division). Acc. mit ^ ganz aufgehen BIqac. 
196. — 8) subtractive Grösse LIlat. 107. BIcag. 
63. — 9) eine Form der Dflksbflja^l (Durgd). 
*5ire^ifl m. Wäscher. 

iMPAw^l f., iji^TilKchl f., yjh^NrlW ftl 

ID. und S^ri^rlW D* TileJ. 

o 

^I^CIH Adj. der reinste. 

^re^tfrRfl f. und gfCT^ m. Titel. 

^r^^H i'. N* pr. einet Landes. 

O CS 

vil^Htl Adj. 1) rein, fleckenlos. — 2) unschuldig, 
dessen Unschuld erwiesen ist Balab. 283,13. 

gnpwia m., ^f4|9ii«h{ m. und gfefiRsrr 

m. Titel. 

9Tf?m? D. ein best. Todtenmahl VP.^ 3,131. 

o 

S4^l^ 1) Adj. reines Wasser habend. — 2) ro. 
N. pr. eines Sohnes des (ftkja. 

V4^l^*i m. N. pr. eines Fürsten aus dem Ge- 
sohlecht der (äkja, Vaters von (Akjamuni. 
Aoch = ^kT^2).*oHrTm.Patron.CflkJamooi*s. 

^TST^nf m- als Name Vishnu's fehlerhaft für 

^, 5F^ 1) U^^Mirl reinigen. W^4k Act. Gauj. 
— 2) ^•'^ci sich [sibi) reinigen, rein werden. — 
d) 4ujirl> ^^ (meist metrisch; qUJ^H Gaut. 14, 
6) o) rein werden (Insbes. in rituellem Sinne). — 
b) sieh klären, klar werden. — e) in's Klare kom- 
flnen. ~ d} entschuldigt sein, eine Entschuldigung 


haben» — 4) n? o) rein, hell, fleckenlos, lauter 
(auch von Personen). — b) fehlerfrei, normal, rich- 
tig beschaffen, woran l^fichts auszusetzen ist, rich- 
tig (z. B. Lesart). — c) rein, so t. a. ohne allen Zu- 
satz^ ungemischt, nicht mit Anderem zusammen- 
fliessend. — d) rein von einem Vocal so t. a. nicht 
nasal. — e) einfach, bloss, nicht qualificirt (Todes- 
strafe). — f) ganz, vollständig, abgeschlossen. — 

g) geprüft, untersucht. — Caus. 1) 5F^^lH reini- 

•s ^ ^ 

gen. — 2) ^Tm^TcT reinigen (auch in rituellem 

Sinne), verbessern, corrigiren 216,8. — 2) etwas 
Unreines — , Schädliches entfernen. — 3) bereini- 
gen, bezahlen, abtragen. — 4) Jmd als rein hin- 
stellen, — befinden, rechtfertigen. — 5) Jmd auf 
die Probe stellen. — 6) Etwas prüfen, untersuchen 
216,13. 15. Kampaka 49. Sw. zu RV. 10,146,2. — 
7) in*s Reine bringen, klar machen, erklären, er- 
läutern. — H) subtrahiren. — Desid. (5T5TrHfi) 

^^ ^ 

rein zu werden wünschen. — Mit ^\T (^y^fc^iff, 

•s "^ 

OfT 1) rein—, abgewaschen werden. — 2) sich rei- 
nigen, so T. a. seine Unschuld beweisen. — 3) ^- 
[\^4k o] rein, lauter. — b] vermindert um (im 
Comp, vorangehend). — Caus. °i}lMMl?1 1) reini- 
gen. — 2) bereinigen, bestreiten, bezahlen. — 3) 
Jmd auf die Probe stellen, prüfen. — 4j Etwas 
prüfen, untersuchen. — 5) erklären, erläutern. — 
Mit q in 15I5TR. — Mit «rfiW Caus. (oÜwriH) 

reinigen. — Mit f^ {^WUfH, ^r?) 1) vollständig 

o 

rein werden (insbes. in rituellem Sinne). — 2) f tcA 
klären. — 3) ohne Rest aufgehen (bei einer Division) 
BIgag. 191. — 4) MH^ c) vollkommen gereinigt, >- 
geläutert, — rein, —klar, — lauter [eig. und übertr.). 

— fr) rein, so v. a. glänzend weiss. — c) in*s Reine 
— , ganz zu Ende gebracht, abgeschlossen. — d) zu 
Ende gekommen mit Etwas (im Comp, vorange- 
hend). — e) genau bestimmt. — f) genau unter- 
sucht und als sicher befunden. — g) subtrahirt. — 
h) geleert, erschöpft (Schatz). — Caus. (Hs^llMMlfT) 
reinigen (auch in rituellem Sinne), verbessern, cor- 
rigiren 216,10. — 2) Jmd reinigen, so v. a. Jmds 
Unschuld beweisen, Jmd von allem Verdacht be- 
freien. — 3) Etwas rechtfertigen. — 4) in*s Klare 
bringen, genau bestimmen, — fixiren. — 5) JMfr- 
t^ahiren. — Mit ^(^^, ^^S vollkommen rein, — 
laut§r, — Caus. (°5t||fcmir1j vollkommen reinigen, 

— läutern. — Mit W\, HH^ I) rein geworden, 
rein, lauter. — 2) entfernt (eine ünreinigkeit). — 
3) bereinigt, bezahlt, abgetragen. — 4) geprüft, un- 
tersucht und als unschädlich n. s. w. befunden. — 
Caus. (H^m^irT) 1) reinigen. — 2) beireinigen, be- 


streiten, bezahlen. — 3) uniersueken «n« 
Gefahren sicher stellen. — 4) subtrahiret 
dividiren. — Mit ^^{k\^, ^f{Am durcha 
— lauter, 

♦5R, 5RfH (J^). 

o ^ o 

1.9H 1) m. angeblich ein Name Viju's i 
dra's. — 2) n. Erfolg, Gedeihen. — 3) 7(^ 
glücklich, mit Erfolg, zum Gedeihen. 
2.*^ m. = ^R Hund Ragaü. 19,10. - 
8. u. 1FT. 
5TR^ö|lq| f. Bei. des Verses RV. 3,30, 
^^:n^ m. N. pr. eines Mannes. 
5Röf| 1) m. (i) Bündchen, Bund. — 6) N. ] 
seh iedener Männer. PI. (unaka'sGescA/ecA 
ui. = lh^=ir. — 2) *f. ^ ^Tändln. 
*i4H=h^^eh m* eine best. Pflanze Raga!« 
*H*1°ft[^trn f- eine best. Gemüsepflanze. 

o 

TpPfHT m. ein best. Feldgenius Par. ( 
17,5. 

3 

?FF7^ Adj. einen (zum Reiten) lauglichi 
ken habend. 

SpJcItT und CRTcIrT Adj. wohl mit eine 

O -N O -\ • 

versehen (Pflug). 

!^:^ und 9R:?PTl m. N. pr. eines M. 

r ^ 

5RFFni m. desgl. 

5R:H^ und °^Wi (Nomin. ^H^) m. i 

5T4«?I51 m. desgl. PI. sein Geschlecht. 


CT^ISTfT Adj. = 5RcIH. 

SH1IH i( m. 1) Du. Bez. zweier den Gc 
wuchs segnender Genien, vermulhlicb Seh 
Pflug. Von den Commentatoren gewöhn 
Vdju und Aditja erklärt. — 2) Bein. Indn 
62, 1H (118,4). Prasaünab. 51,9. An beide 
len R«'. — 3) PI. Rcz. bestimmter Götter l 
ed. Bomb. 4,7,7. Wn^ ed. Bur?«. VgL qRT^ 

5T'ilHl(5(l(IH*1 "• Regenbogen Harsoai 
(g^° gedr.). 

i4HWli|H Adj. Beiw. Indra's. 

i4HIWl(lM und SynWl M 1) Adj. dem o 

(unAstra gehörig u. s. w. — 2) f. SEH ei 

Opfer. — 3) n. desgl. Vaitan. 

♦5TH m. Hund. 

♦ölPf^FI und *5|f5fqm Adj. 
o o 

5R^ f. s. 0. ^. 

O 'S 

*i4*l(( >n* eine Menge von Banden. 
SH^il^ri Adj. nach Gbassmahii von Bun 


>9 
trieben. 


SM-ii^lÄ^ m. N. pr. eines Mannes. 
5F^5? 1) Adj. (f. 5) reimend. — 2) n. de 


i^'^m — 5WHWI 


S51 


lirmn «inar Careioigkeii (Geo.) Apast. 1,30,21 
^pSR tu leseo). 

qCT QDd SJT^ 1) Adj. (f. ^•^sILI) tcAmwciL — 
S) 9F^ m. a) * FtfiMr. — 6) in Verbindang^ mit 
3|r&|slfM Name eioes SA man Aase. Ba. 
i*WU i) AdJ. ton IR Hund. — 2) f. (QT) n. eine 
Jfnif» von Bunden, 
%^Wn Adj. = 5Fn '«««'. 

^fn f. Schulter, Nach SIj. = ^. 
I.5W, 5Tnf (nur 5WR, ^^[^HH und 5qi-HHH)/«cÄr 

"O NO 'S >s >» o 

Itinffleifen, dahinfahren, — Mit ^ da«». — Vgl. 

laoh 1. ^)Fr. 

tS4)|f. (fo« Dahinfahren^ ra$che Fahrt ^ fliegender 

£i«^; iosbes. Ton den Marut gebraucht. 

3.5M, 5Tnf ; in der älteren Sprache SM*^|rl, H- 

nH,5FHrf «od 5FHrT,54*^HH und B^i^Hi^i, 

o_ -s O XjO o 

"5IWf?» 5rPWFT und 5THPTj ^o «J®"* nachTedi^chen 
Zeit mit intrann. Bed. ^TPTrl und minlH (metrisch, 
QSim^ Hbv. Pab. 1,423), mit tran<*. und iotrans. 
Bad. gaoz rereinzelt auch SH*-*ilr|. 1) ichmüeken^ 
herfkUMputzen,^ verschönern; zierüffen, bereit ma- 
chen; Med. eich Mchmückenj schmnck — , .nInUHch 
fftn, einen guten Eindruck machen^ sich gut ma- 
chen, sieh schön ausnehmen, wohl anstehen^ — 
durch oder mit (Instr.) Mit ^ kein Ansehen haben, 
ftfMfi sehleehten Eindruck machen, sich schlecht 
wtachen^ sich übel ausnehmen. Mit ^, ^^\ oder 
mit pridicatirem Adj. ^FföRTSOT» ^W^ schmuck sein 
— , prangen wie, aber auch abgeblasst so ▼. a. er- 
* schiinen wie, — 2) zurichten, so ?. a. geschickt — , 
geneigt machen für Etwas [DmI.); Med. sich an^chik- 

Im tu, — 3) ^FHin missbräuchlich statt W^ rei- 
«o o «s 

itigen, - 4)*f^Tmi7 (vgl. u. f^) und )TTW.— 5) 
mr^ff gesrhmückt in ^^o. — 6) J^Mr? TS. 4, 
4,f«,2 nach Pat. zq P. 3,1,85 = Hl^rf. — Caus. 
i^lIHMfci (vgl. auch 2. 5|HT) schmücken, zieren, 
Gians verleihen (eig. und übertr.). STTRfT y«- 
tckmiiekt, prangend, — mit, schmuck u. s. w. er- 
eckeinend durch (Instr. oder im Comp, voran- 
geheodj. — Desid. STOTWTrf geschickt zu mar- 

ehen suchen, — Intens. ^|lH^(i überaus schmück 

o 

«ftn, sich sehr stattlich machen. — Mit t(|(i 
Mich sehr wohl ausnehmen u. s. w. MBh. 13, 
152, 22. Mit ^ kein rechtes Ansehen haben, Jmd 
(Dal.) nicht gefallen. — Caus. <^Ö|lHMlrf in hohem 

Crade sehmüeken, — zieren. — Mit ^^ in ^H- 

o o 

S^||f>|«). — Mit 35n^ Med. 1 ) schmückend umlegen, 
^UT 5ffif öfuiHH^. — 2) ^^TMf? schmuck sein, 
sieh schön ausnehmen. — Caus. ^EnH^TTNcT ge- 
schmückt —, geziert — , ein schönes Aussehen ha- 


bend — , stattlich er$eh9inend durch (Instr.). — Mit 
W^ (°5IWrl) 9chtnuck sein, sieh sehön ausneh- 
Wien mit (Instr.). — Mit 3^ (°5tP?r! nnd ©qn^ 
dass. Vasav. 817,8. — Caus. °5IWnH sehmüeken, 
zieren. 3^5nW?? geschmückt, gezielt, — mit oder 
durch (Instr. oder im Comp, vorangehend). — 
Mit PT (^W*-Hfrl) vertreten Balab. 239, ä. Vgl. 

ftsTHT fgg. - Mit qfr 1) Act. (05^:^?%) if- 

bereiten, — 2] Med. (^^TPFT) sich schön ausneh- 
men. — Caos. CTT^^TTPlfT geschmückt, geziert, — 
mit (Instr. oder im Comp. Torangehend). — Mit 
5r m — ^P? = 5FMrT nach Sij.) schön prangen, 

— Mit ^rin Caus. °5nP!rT geschmückt^, geziert 
mit (Instr.). — Mit Tor(°5nHfD f'echt schmuck sein, 

r-N *s ^> 

sieh sehr schön ausnehmen. — Caus. T^^TTPTR ge- 
schmückt — , geziert mit (In^lr. oder im Comp. Tor- 
angebend). — Mit W^ Med. (H"5IIHrT) i) sehmuek 
sein, sich schön ausnehmen. — 2) gleich schmuck 
sein, mit Instr. — Caus. H^HHMlrf herausputzen, 
schmücken. H^MIHrf geschmückt mit (Instr.). 
4. Wl f' Schönheit, Schmuck; Bereitschaft. 

Ü7>? 1) A4j. (f. ^) o) schmuck^ hübsch, prächtig, 
den Augen angenehm, angenehm, zusagend (anch 
anderen Sinnen). Häutfg 9^^ in der Anrede einer 
hübschen Frau, — 6) angenehm überh., erfreulich, 
den Wünschen und Anforderungen entsprechend, 
Nutzen oder Vergnügen verschaffend, — c) von 
guter Beschaffenheit, seiner Bestimmung entspre- 
chend, gut, tüchtig, recht, wahr, !I|H^ Adv. aufge- 
bührende Weise. — d) Glück bringend^ — verheis- 
send, faustus, — e) gut in ethischem Sinne. — f) 
rein. — 2) m. a) ♦ Wasser. — 6) ein best. astr. 
Joga. — c)* Ziegenbock. Richtig TrPT. — d) N. pr. 
eioes Sohnes des D ha rma(BHAO.P. 4.1, so) und ver- 
schiedener anderer Männer. — 3] f. QT o) * Licht, 
Glanz. — 6) * Prosopis spieigera oder Mimosa 
Suma Ragan. 8,36. — c) * weisses Dür^ä-Gras 
Rag AN. 8,112. — d) * = TCPT^ RUam. 12,4 5. 

— e) *Tabasehir Ragan. 6,187. — f) * Gallen- 
stein des Rindes R&oaii. 12,58. — g) * Götter- 
halle. — h) ein best, Metrum. — i) *N. pr. a) ei- 
ner Freundin der Um 4. — ß) einer mythischen 
in der Luft schwebenden Stadt. Vgl. hP?« ^ 4) n. 
a) Anmuth, Lieblichkeit, — fr) Wohl, Wohlfahrt, 
Beil, Glück, Auch PI. — c) PI. Angenehmes, Br^ 
freuliches, — d) Gutes, ein gutes Werk fin ethi- 
schem Sinne). — e) *da$ Holt von Cerasus Pud- 
dMm'RAOAR. 12,147. — Vgl. i|^. 

S^^IhT und IfpfmoR Adj. flüchtig hinfahrend. 

♦5>ifcRn Adj. f. 


9pf^ Adj. 1) Pütt liebend, — 2) sehmuek, präek- 
tig, schön, hübseh Naisb. 7,69. 

^m^fiJH Adj. gute Beden führend MBn. 1,50,7. 

W{3(i^ 1) Adj. Wohlfahrt-', Glück bringend,fäu^ 
stus. — 2) ♦f. ^ Prosopis spieigera RIgaü. 8,3S. 
1.5|H=tiH-i n. Hn gutes Werk, 
2.!^^Tnn Adj. edel handelnd MBb. 3,74,14. 

5TH^jniT Adj. Wohlfahrt wünschend Kaüc. 77. 
^^S'PT?)^ m. Bez. des Adams-Piks. 

Wr^ i) Adj. = 5M5ff7l). — 2) m. das 37ste 
{oßste) Jahr im 60jährigen Jupitercyclus, 

5Plof»rW m. PI. eine best, Klasse von Göttern 
bei den Buddhisten. 
*5^JRT5R n. Myrrhe Ragan. 6,117. 

Wtm r. eine best, (akti HisiADai 1,197,22. 
Richtig wohl WUU- 

üPTTTpft^ r. eine best, B4gint S. S. S. 110. 

1^A^'( i) Adj. =gHöfr['l). — 2) m.N.pr.o) ei- 
nes Asura. — 6) eines Dichters Z.d. d. m. G. 36, 

r 
557. — .3) *f. ^ Bein, der Plrvatl. 

ÜTH^*"*! m. N. pr. eines Pr4krit-Grammatikers 
Ind. St. 14,307. 

^ipt^rpf'PI. Bez. freirfffimrer Ap sa r a s VP.^2,82. 

5|Hr?TfrT f- Wohlfahrt, Glück, 

Wl^ i) Ac|j. = 5PPFif 1) Vabab. Jogaj. 5,22. — 
2) *m. Ficus religiosa Basan. 11,114. 

l^nTfT m. N. pr. eines Mannes. 
*5P^^ Adj. (f. ^) schöne Zähne habend. — 2) f. 
T N. pr. des Weibchens des Elephanten Pushpa- 

danta. 

r 
5THJ5IR Adj. schmuck, hübsch, schon, 

gn^lHIH^Adj. = W^ i)' 

ÜTH^Ii^HM Adj. aus schönem Holze gemacht Hi- 

MADBl 1,548.17. 

^^ 

!Jpn?^ n. ein Glück verheissender Tag Da^ak. 

^ . 

21,10. 

Sipm^ m. N. pr. eines Mannes. 

!ITHMI)UI Adj. dessen Geist auf das wahre Heil • 
gerichtet ist BhXg. P. ed. Bomb. 2,7,46. 

ÜIH^ m. N. pr. eines Muni. 

!7pnim f. die Ste, 40te und 4Ste lunare Wacht, 

o 

* ^mTl°f)l (*• Desmodium gangeticum R U ar.4, 1 9. 
♦5|^l|flqH5Mft m. ein best. SamAdhi. 

W(^^ Adj. = 91HeVrf 1) Vab^b. Jogaj. 4,40. 

?ppf|o|*ii f. eine gute Meinung von den Menschen, 
*.5PFr^ n. Wohlfahrt, Glüek. 

2. JWM^-d Adj. dem das Glück hold ist, 

^ r 

SIPTRIT Adj. (f. 5) prächtig, schön, 

ÜPfTfl^I r. N. pr. einer Gandharva-Jungfraa 
Earard. 4,21. 


i 
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*9mFT5| m. N. pr. eines Maonet. 

o 

ÜPimeloh' Adj. tchön erfcAetnfntf, prangend, ?. 
1. 51OT = 1. 5M. Nur Parlic. 5P!tRT /ei'cÄ« Ain- 

O 'S >3 -^ O 'S 

gleitend j dahinfahrend RV. 5,60,8. 

2.ÜPT^, ^Wrfrf schmücken KV. 1,85,3. TBb. 3,3, 

1,5. Med. sieh schmücken KV. 7,56,16. 

^H^f^nn Adj. (f. m) mU Gluek verheissenden 
Zeichen versehen R. 1,1,13. 2,21,39. 24,36. 52,1. 
56,31. 5,12,36. Katbas. 23,5«. 45,848. Tatttas. 6. 

9P1^fnT n. ein Glück verheissender^ — günstiger 
Zeitpuncl Uir. 94,9. Kaltlkas. 

STH'^^hl f* ^* pr* einer der Müller im Gefolge 
Skandals. 
*5W«IFf? (eher m^) N. pr. eines Flusses, = 

^H<MIH7 ^in Glück verheissender Tag Ubuadhi 
1,546,2. 

o o o o 

*!JpTf^R^TTlH in. N. pr. eines Bodbisallva. 

STHc^UINcldlHfT Adj. mit einem Jriwena aus 

O O O 'S 

prächtigem Bohr versehen MBu. 3,175,4. 

!ip^c^^ m. N. pr. eines Fürsten. 
l'^H^TfT n* ^^^ ff^'t, Begehung. 

2. S'PI^TrT Adj. (f. m) dessen Wandel gut ist, des 

o 

Guten sich beßeissigend. 

SniH^TTR*? Adj. Gutes — , Glück verheissend. 
!^H$|(4)H in« 6in Glück verheissender Vogel Da- 

(AK. 14,3. 

*^HMrh und *5IHriMH Adj. als Erklärung ?on 

^HHHl^lfT n. eine best. Begehung. 

^HHI^c^ci Adj. anmuthig, lieblich. 

o 

'''^^HHT^ ni. N. pr. eines Fürslen. 

^^H'M'il !*• N. pr. einer von Frauen verebrlen 

Göttin. 

*5|HVydi f« Opferstätte. 

jm^Hlrl m. Du. die beiden Herren des Schmucks 
o 

oder der raschen Fahrt. 
*^l°n(JIH m. N. pr. eines Mannes. 

ÜPJITTH^ m. Bez. einer Sammlung ?on Mysterien. 

o 

smHI^* ")• ^« pr. verschiedener Autoren. 

SipTT^ 1) Adj. einen schönen Sörper habend 
((iva). — 2) m. N. pr. a) eines TushitakAjika 
Devaputra. — b) eines LoKicographen. — 3) f. 

r 

^ N. pr. a) *der Gattin Kubera's. — 6) einer 
Gattin a) Kuru's. — ß) Pradjumna's. 
5|HI^'^ m. N. pr. eines Fürsten. 


gnitt^Adj. = 5pTT^I). 




SipiT^T^ 1) Adj. einen guten Wandel führend 
MBh. 1,50,7. — 2) *f. ^ N. pr. einer Freundin 
der Vmk, 

JWIrH* Adj. (f. offq^) 1) *angenehm, er- 

o 

freulieh. — 2} gut gesinnt. >- Vgl. ^^ Nachlr. 6. 

SIHn^ f. eine Form der DAkshftjant. 
^I^HTI^R Adj. als Erklärung von !I|H^. 
^HFT, ^^PrmrT glänzen, prangen RV. 9,28,3. 

•O 'S o 


Vgl. g^5TWI. 


*^ r 
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StPlir^'i Adj. Wohlfahrt wünschend, dem es 

O 'S 

Mm «ein Heil zu thun ist. 

5THT^ Adj. Wohlfahrt — , Ueil —, Glück 
bringend. 

smhI^IM Adj. von guter Gesinnungsweise. 
1*^HlRl^ f* Glückwunsch, Segenswunsch. 

>J 'S 

2. JTHTRIH Adj. über den ein Glückwunsch — , über 

>J "S 

den ein Segensspruch gesprochen wird. ^^ efjj so 
V. a. Jmd (Acc.) segnen. 

5PTT5fR^ n. und 5WI5n^ ni. (Uasj.23,17) 
das Aussprechen eines Glückwunsches, — eines 
Segenswunsches. 

5MT5TH 1 ) Adj. (!'. STT) a) angenehm und (oder) 
unangenehm, erfreulich und {oder) unerfreulich. 

— b', Glück und {oder) Unglück bringend, — ver- 
heissend. — c) gut und {oder) schlecht in ethischem 
Sinne. — 2j n. a) Wohl und {oder) Weh, Glück und 
{oder) Unglück 223, 22. — b) Gutes und {oder) 
Schlechtes, ein gutes und {oder) ein böses Werk. 

^l^^^ m. N. pr. einet Verfassers von Mantra 
bei den Tdnlrika. 

!SpTrT^ Adj. böse, schlecht (i«. 1,73. 

^^i^Adj. nur für äa. Gute einÄuge kal>enä. 
. 5pn?^ m. I) der Aufgang eines günstigen (Pla- 
neten). — 2) >'. pr. eines Verfassers von Mantra 
bei den TAnlrika. 

!!THf^ Adj. (f. 1B[\) dem eine gluckliche Zukunft 
bevorsteht, bei dem Etwas glücklich abläuft, gute 
Folgen habend Katbas. 9,58. MauayIuai. 98,8. 
Nom. abslr. cpfj f. il2,5. 

^^ 1) Adj. (f. m) a) schmuck, schön, glänzend 
(Vorzüge). — 6) klar, rein, unbefleckt (Rohm). — 
c) weiss, hellfarbig. — 2) m. o) *Sandel. — fr) N. 
pr. a) des Gatten der VikunthA. — ß) PI. eines 
Volkes. — 3} ^ f. 3En a} h'rystall. — b) Tabasehir. 

— c) Alaun Rägan. 13,119. — d) Bein, der GangA. 

— 4j *n. a) Talk. — fr) Silber Ragan. 13,14. — c) 
grüner Eisenvitriol Ras an. 13,78. — d) die Wur^ 
xel von Andropogon murieatus Gal. 

*!^%R)rT ua* fehlerhaft für ^l^r\ 2). 

•^ t 'S O «. 'S 


^<|t^l1^ Adj. mit schmucken Spangin 9er»§' 
hen RV. 

^l^frd f- und 9^1^ n.die weisse Farbe, das Wtiis. 
*^TO^rT Adj. (f. o^) weisse Zähne habend. 

5^^ 1) Adj. (f. 5) dass. - 2) *f. ^ N. pr. des 
Weibchens der Elepbantea Pushpadanla üod 
Sdrvabbauma. 

^T^HT'I m. der Mond. 

!^^727rfi' (!) f. N. pr. eines Flusses. VgL^n^oTcA* 

ItTHfm^ Adj. (f. 3^) etnen schmucken Wagen 
habend. 

^^m^*l Adj. mit schmuckem (Gespann) fah- 
rend RV. 

■ 

♦5Ti<^|^H «»• der Mond. 

!7|^cft f. N. pr. eines Flusses Uariv. 2,109,17. 

^^^ItrjM Adj. nach Saj. sehr glänzend. 

*^^^U^ ni. 1) der Mond. — 2) Kampfer Ra4ai. 

12,61. 

*^^!^ m. ein best. Enollengtwächs. 

^^Ntl Adj. schmuck, schön. 
o , -s 

Srn? 1) Adj. dass. — 2) '^'m. ein Brahmane. 

o 

♦5Tra^ f. Vop. 

^ 

ÜTOT Adv. mit ^ weiss werden. 




«s 


W^^ Adj. flüchtig. 
*W^ u. = 5TcrSI. 

T 

!JT^Ö7 n. PI. ein leicht Feuer fangender 5(t#, 
Stroh oder Werg. 
5Tn| 8. 1. und 3.*5PT. 

O -N. O 'S 


5T»T m. N. pr. eines Asura. ♦oyiirUl, *^^' 
o 

gRT. *°Hf((Hi und Q^HHT f. Beinn. der Durgl. 
5I^^T?^ na. N. pr. eines Landes. Vgl. FFH. 

s r 

JFH^ Adj. (f. 5) wohl reinigend. 
♦^i-HM( n. und *°^ft f. N. pr. einer Stadt. 
W^Rl^ 1) Adj. Jiniqpj und ^i-^MH «. «• 2. 


W^. — 2) m. ^n^CTH angeblich Name eines Hu- 

O «S O 

hArla in einer dunkolen Monatihälfle. 

51^1 m. = 5FHRH 2). 

HT^ m. 1) *Löwe. — 2) N. pr. MBa. 1,3708 fek- 
lerhaa für 5T^. 

W^ (auch 9r^ 7.U sprechen) f. PI. stärkende 
Tränke. Beilkräuter, 

^cHi tn* (Gaut. 10,26. 28,25. Baodh. 1,18,1 4) n. 
(adj. Comp. f. 5IT) 1) Preis einer Waare, Werth. 
— 2) Kampfpreis. — 3) Zoll, Abgabe auf eine 
Waare, Steuer Gaut. 10,26. Baddu. 1,18,14, Va« 
sisuTUA 19,37. — 4) Kaufpreis eines Mädchens; 
Morgengabe Gaut. 12,41. 28,25. Vishhos. 17,18. — 
5) Hurenlohn. — 6) fehlerhaft für ^3f\ und VfSR» 

üYcrcfTsf MBu. 13,2624 fehlerhaft ftir 9VöRsT. 

• 

5Mc^^f2( n. Nom. abstr. lu ^c^ 4}« 


ji I 


..^ ^. ^* >- 


»TTW, HTOÄj. Vgl. STcriia. 

O "S, 

*5Mc««H5(li5n f« Zollhaus, Äccise. 

««> 

Slt^eRFSTR n. Zollstätte, Steuerplatz. 

o 

*Wkrc4ic|j| f. N. pr. einer Gegeod. 
;* r 

Slc^Sf 1) (*m. r. $j n. Schnur, Strang; Streif Bus- 

^AM.2,83. — 2} o. a) Titel eines Parigishta des 

Kltjljana.-6)'»=qar»h4H,?n^,sldMp^Rl 

uod Kupfer (aus s)4c<^TT^ geschlossen RAeAN. 13, 

1 8). — 3) *ni. N. pr. eines Mannes. — Meist ^cF? 

^afcbrieheu. 

und 9F«RT^ n. (Opp. Cal. 1) Titel. 

*5|c?5m, °^ra WH, H^). Vgl. 5Tc?5Ka. 
^tw^^lhrt* n., SJJc^iycl^m n. (Opp. Cal. 1) 
und S)|cr«m?C u. Titel. 

^^»lcr«|iij" m. sulphur, Schwefel. 


Smcr«|Qh n. V. 1. für JlcrSf 2) a). 
*5T5I n« *) Schnur. — 2} Kupfer. 

nSTSH und SM^^ H Adj. leuchtend, strahlend. 
^SMeH«>h 1} m* nach Saj. eine ft/efne Eule. — 2) 
#*• 9|^d«hl eiVi frei/, roj^e/ Maitb. S. 3,14,7. Vgl. 
töRT, wie Padap. hat. 



WIcsl^MIH m. ein best. Unhold. 

g^lq^s. u. I.W. 

9nr r. üfK/Z^r MBu. 12,266,33. 

9|IHM«h Adj. Jmd (Gen. oder im Comp, roran- 
o «v 

iheod; gehorchend, dienend, gehorsam. 
SMUIMUI n. 1 ) das Verlangen zu hören. — 2) Ge- 
ram, das zu Diensten Sein, der Jmd geweihte 
MM€enst: die Ergkuzung im Gen. (100,9), Dat., Loc. 
oder im Comp, vorangehend. — 3) treue Pflege 
C<lcs Feuers). 


Simm r. 1) das Verlangen zu hören. — 2) = 


QCfdF 2;; die Ergänzung im Gen. (Apast. 1,1,6), 
;.(Apast. 1,14,6. 28,9) oder im Comp. Torange- 
tm^nd. — 3) = 5T5RT 3). — 4) ♦= ^^SR. 

^VlINrli Nom.ag. der Jmd (Gen. oder im Comp. 
^4tt rangehend) gehorcht, dient. 

9|V||i|r|o^ 1) Adj. dem man gehorchen muss, 
^'A« dessen Diensten man sein muss. — 2) n. im- 
I^^Ti. Jmd (Loc.) zu gehorchen. 

l^k^l Adj. gehorchend, dienend. 

9Rnt Adj. 1) zu hören verlangend, lernbegie- 
^^;0. <-* 3) gehorsam, folgsam, zu Jmds Diensten 
^^^w$Ü; die Ergänzung im Gen. oder im Comp, vor- 
^^ftf abend. 

ji|«|tt|yt| Adj. was man gern hören — , worauf 

u hören soll. 

Tl. Tkttt. 


5OT^ A4j. = UIUlfilHod 1). 

1. 9PT, ST^nH (Med. metrisch) Iroci^en, eintrock- 
o •>* o ^ 

nen, ausdorren, hinwelken, — Caus. ^(l^MId (me- 
trisch Med.) 1) aM«£rocJrnen (trans.), ausdörren^ 
hinwelken lassen. — 2) hart zusetzen, zu Grunde 
richten, vernichten. — Mit i9R 1) allmählich ein- 
trocknen, — verdorren, — versiegen, — hinschwin- 
den. — <- 2) sich kasteien. — 3) nach einem Andern 
(Acc.) hinschwinden, — Mit C|^ Act. Med. (ohne 
Veranlassung) trocken werden, — Caus. v. 1. fiir3^* 

— Mit 37 eintrocknen, ausdorren, hinwelken Kad. 
2,137,« (167,18). — Caus. austrocknen (Irans.), aus- 
dörren Karaea 1,26. — Mii^f^TSeintrocknen. — Mit 
'3^ dass. — Caus. austrocknen (trans.), ausdörren 
Karaka 1,26. — Mit^lTe/nlrocAnen, verdorren, zu- 
sammenschrumpfen, — Caus. trocken machen, auf- 
trocknen, ausdörren. — Mit WVT^ in HM|^^||C4IJ|. 

— Mit ^TTcT vertrocknen, so v. a. hinschitinden. — 

/■^ 
Mit 'm eintrocknen, vertrocknen, hinschwinden, — 

Caus. trocken machen, ausdörren. — Mit W^ trok- 

ken werden, eintrocknen. — Caus. trocken machen, 

ausdörren, 

2.°5m Adj. 1 ) eintrocknend, verdorrend, — 2) aMf- 

o -s 

trocknend (trans.), ausdörrend. 

3. ^^, 51*4 Irf i^icAen, pfeifen (von einerSchlange). 

o % <c 

Vgl. 1. ^R. — MitlBVTMed. 1) pfeifen, gellen. Nur 

^IWmQI» — 2) adspirare, sich zu nähern suchen, 

erstreben, zu vollbringen suchen, NurlEu ^TCf und 
s 

tummln. 

ISra* m. AV. 5,1,4 wohl verJorben. Nach einem 
Lexicographeo = irrnTQ? und TTrI- ^ 
*^J^ f. i) =5rW. — 2) Höhlung, Grube, — 3) 
«= ^Ö7 Zacb. Beitr. 18. 19. Vgl. gpSf. 

5Tf^ und ^mf^^ 8. gftrf und rW^. 

^ 

^Tf^ö^ m. *Wind, Von unbestimmbarer Bed. 

Pankar. 3,10,11. 

sqcof) 1} Adj. (f. m) a) ausgetrocknet , trocken, 

o 

dürr, spröde. ^BTTT^ n. ein Knochen, an dem kein 
Fleisch mehr hängt, — 6) trocken, so v. a. ohne die 
gewöhnliche Begleitung, JlH n. ein einfacher Ge- 
sang ohne Tanz, — c) trocken, so v. a. leer, eitel, 
unbegründet, zwecklos, unnütz, °ofj^(«j MudrU. 
76,10 (127,18). — 2) ni. N. pr. eines Mannes. — 
3} wohl n. dürres Holz u. s. w. RV. 1,68,2. IfocAe- 
ner Kuhdung (nach dem Comm. und n.) Visiirls. 
23,16. 

qScIi^ Adj. (*f. 5IIKfJ5|fl) ausgedörrt. 

SMMicfiUÄ' o. ein best. Halsstück des Opferthiers. 

o 

y^Q^af)!^ m. trockener Husten Bbavapr. 2,9. 
gCcfJ^T^r v. I. für 5JjM»d5|. 


253 

Sl^fTT f. das Trockensein, Vertrocknen, Ver- 
dorrtheit. 

5T^fllM Adj. (f. m) dessen Wasser eingetroek- 
net ist, eingetrocknet (Flus») MBe. 7,1,37. 

W^i^ n. = UlMiHl 

SMKeU^Tf! m- ein trockener (leerer) Schlauch 
Maitr. S. 2,6,18 (73,6). 

!^T^cf)^TR) m. trockene Augenentzündung, Voll- 
ständig 5r5fn%m5F. 

y|Q^L|C4H Absol. mit TTO /roc*en — , d. i. ohne 
Zusatz von Flüssigkeit zermalmen Bhatt. 

IJ^S^iH^ry m. N. pr. eines Mannes. 

^T^^PT^Tfhr n. die Lehre des (ushkabhrD- 
gAra. 

5TSSfjq^ Adj. dessen Mund trocken ist R. 3,65, 
18. Spr. 3054. 

5l^-=t»^i^rl n« ein IVetnen ohne Ihränen. 

iM^^(Q|ffj f. eine best, den Kindern gefährliche 
Unholdin, 

*5MMid 1) m. ein best, Fisch, — 2) m. (f. ^j n. 
Fleisch, f. auch gedörrtes Fleisch. — 3) n. Angel- 
haken, — 4) Adj. von Fleisch sich nährend, — Vgl. 
'5!l^d. 

^T^^FT^ m, N. pr. eines Berges (Conj.) oder ei- 
ner Gegend. 

5T5öJJ^tT Adj. ausgetrocknet, dürr. 

5M'j«ft|cf^|<5m n. das Ausschlagen eines verdorr ^ 
ten Baumes Varah. Brh. S. 46,88. 
*s^cw5fjc|?ji m. Grislea tomentosa. 

Adj. für Nichts und wieder Pfichts 



O ^ 'S 

streitend. 


vi^^9|m m. Aarfre Comm. zu Mrrku. 34,3. 

o 

*iH^^H*1=1 D. Costus speciosus oder arafrfcMj. 


IM'-^IHMI* m. s. u. i l |M >M|tft. 

>l "* 

!JTC.ofim Adj. (r. JETT} eine irocAene Spitze habend 

Apast. Cr. 7,12,6. 

*5M^^I^* Ij m. Grislea tomentosa, — 2; f. lEH und 

^ Kranich Raoan. 19,1 04. — 3) f. ^ Lacerta Godiea. 

i»^iohm 1) Adj. dessen Wasser eingetrocknet ist. 
— 2) m. oder n. ein eingetrockneter Teich, Schlamm 
oder dgl. 

W-^\ix i) Adj. (f.m) trocken und feucht, — 2) 
*n. trockner Ingwer, 

5r>^T5fQ n. ein 6e«f . Tumor des Augenlides, 

W^^^^fiJP^ Adj. (f. m) dessen lUund trocken ist 
AV. 3,25,4. 

71^ 1) m. a) N. pr. eines von Indra erscblage- 
nen Dämons. — fr) *die Sonne, — c) * Feuer. — 
2) *n. = SI5T. 

SMVri<5rM n. siegreicher Kampf gegen (nsh^a. 

82* 


954 

S^Sq 1) Adj. (f. qi) a) zischend, sprühend. — 6} 
duftig, — e) muthig, — 2) m. a) das Zischen, Pfei- 
fen^ Sprühen u. g. w. — fr) Hauch, Duft (einer 
Pflanze, eines gabrenden Trankes), Gischt. — c) 
Muth, Trieb, Ungestüm, geschlechtlicher Trieb, — 
d) Geist, Lebenskraft. — 0) Tielieicbt der männ- 
liche Same. — /} Terwechselt mit 51^. — Nach 
den Lexicographen m. Feuer (auch nJ), Flamme, 
Wind, Vogel; n. = 5FT, ^IsR?, ^sHT und Wind 
(als n.!); m. und n. (1) die Sonne. 

i4W^^ Adj. Muth u. s. w. gebend. 

w^«i 1) ra. FffMcr Balar. 279,U. fig. 14,22. — 
2) n. Kraft, Muth, Energie, 


W^ Adj. ermuthigend, kräftigend TS. 2,2,11,4. 

o 

5H^c|« Adj. feurig (in gescblechllicber Bezie- 
bung). 
üT^^rmOT m. Patron, eines Soma. 


sm^UI m. N. pr. eines Fürsten der ()ibi. 

SHl^l i) Adj. a)brausend, sprühend. — fr) duf- 
tig, geistig, stark. — c) muthig, feurig, kräftig. — 
2) m. PI. Bez. der Kshatrija in Ku^adrlpa. 
1.5T (nur die Formen y| H'^rf « T^fSTH, 5T"5IcI, 
nsferfr, XM ^MW, 5r5I§R und J^TRH) überle- 
gen — , siegreich sein. 

2. !q Adj. übermüthig in H^M. 

3. ^ schwellen s. m* 


«X 


4. ^ onomatop. in s^shu und !!f^c7* 
9|öf) 1) m. n. a) Granne des Getraides. *m. — 

«s 

b) *= 9T^ (auch W^); nacb dem Comm. zu H. 
an. 2,20 ist g^ bior =5CTfe^RSra^iT5ft; Tgl. 
Zacu. Beilr. 83. — c) Mitleid, Zu belegen nur in 
1^:9101) Adj. — 2) m. a) eine best. Getraideart. 
Vgl. ^'=»- - fr) * Kummer. -^c) ♦ =?[f5|!;icy. — 3; 
*f.m Scrupel des Hertens, Zweifel H. an.; rgl. 
Zacu. Beilr. 83. — fr) Mucuna pruritus. — 4) n. 
a) Stachel eines insects. — fr) ein best, im Wasser 
lebendes giftiges Insect (Bbatapr. 6,15), das dem 
penis als Stimulans applicirt wird. Aucb wobl an- 
dere ähnliche Aphrodisiaea. — 0) Stachel in übertr. 

^ - r 

Bed. so f. a. was wie ein Stachel sticht. yjehMUI- 


JISnFTfn Kar AK A 6,20. — d) ♦ein best. Gras RX- 
«Aii. 8,139. 

*^ofjcn 1) am Ende eines adj. Comp. Granne in 
^^^. — 2) m. a) Gerste H. an. 3,1 05; Tgl. Zach. 
Beilr. 86. - fr) = ^, d. i. JTP^, ^. 

*5R3fte ond *oöR m. Scorpiun Ragan. 19,66. 

*^«hH^ m. Har. 94 feblerbaft für SSRirT^. 
^^Cimn.aifi best, stacheliges Gras RieAii.8,1 39. 

GOBB. 1,5,18. 

Qeh^lM m. schädliche Einwirkung des f^tka 4) fr). 


3 s 


IRim^IT n. Grannenfrueht Racan. 16,2. 
^«hH'M ni. eine Schlangenart. 

CS 

*5|c|rftrftU und ♦^ftUil f- AfMCicno prutitus, 
Wfl( m. 1) Schwein, Eber. Besser Röf^. — 2) 

PI. N. pr. eines Volkes MBb. 2,52,25. Vgl.HeTT^. 
51^|Jf| m. = gäfi^W 

*5T°RFr m» ««w hartnäckiges Pferd. 

CS 

*5RjqR^ 1) Adj. mis Grannen — , mit Stacheln 

CS "S 

versehen. — 2) f. °c|fTi Mucuna pruritus. 
^^\^t{ m. ein best, giftiges insect. 

CS c 

♦IM^ißlMI, ♦°f5TF^, *^l5jfi5|eUI und ♦0%- 

CS 

X^T r. Mucuna pruritus Raoaü. 3,39. BoWapr. 
1,207. 
♦JTöJfTal n. = SM°hHni Ragan. 8,139. 

CS «st 

*5I^mS oder *°T5 m. eine Art Edelstein, 

CS o<r csd 

5S CS ^ 

sqshi^ m. das Scheuchen durch den Ruf üTf. 


^ 


♦5nfFT 11. 1) Fisch. — 2) ein best, Fisch, — 3) 
eine Cyperus-Art, 

5|^jfT 1) Adj. gescheucht durch den Ruf^. — 

Cv.t CS 

2) n. das Scheuchen, Hetzen, 
91^ schlechte Schreibart Tür Rt^. 
5nrf Adj. (f. 4d schnell, 
^f^ Adj. fehlerhaft für ?rf^(HBMADRi 1,622,0« 

«S >.5 

5Tf^ und JTrft f. für H°. 
CS CS «s 

!E|cf onomatop. s. Hrofil(> 
*5HlflMm na. Cathartocarpus fistula, 

iS 

TföFFTf "*• ^^* Pfeifen, Zischen u. 9. w. 

?T^ 1) m. o) ein Mann der vierten, dienenden 

CS 

Kaste, — fr) N. pr. a) PI. eines Volkes. — ß) ♦ei- 
nes Brabmanen. — 2) f. 3I7T a) ein Weib der vier- 
ten Kaste. — fr) S. pr. einer Tochter RaudrA- 
Qva's. — 3) f. 5T?rr a) ein Weib der vierten Kaste. 

es. 

— fr) ♦die Frau eines (ädra. 

H^^ DD- N. pr. verschiedener Fürsten und an- 

CS 

derer Personen Ind. St. 14,105. 

^<^°h^cril°f)( ra« Titel eines Werkes BtRMBLL,T. 
Opp. Cat. 1. 

iH^^C«^ Adj. einem (lüdra ähnlich. 


i^^afirl Adj. von einem (lüdra gemacht. 

0s ^ 

!inr^Rf? n. die Obliegenheit eines (üdra. ^f^' 

CS t 

^nin., ofirai^ftiraWn-und o^rarplWn. Titel. 
H^'IH'i n. ein geschlechtliches Verhältniss mit 

CS 

A 

einem (üdra Apast. 

^^U Adj. einen (liltdra tödtend, der Mörder 

CS 

eines Q, 

y^^sil m. ein (üdra. 

CS 

H^si»^«i 1) Adj. von einem (6dra stammend. 
— 2) m. ein (üdra. 
5Rs|TT^H n. Titel Opp. Cal. 1. 


SM^Cfi f. und 9T?? n. Nom. abstr. zo VH^ 1) <>)• 


UJ^UH m. die Obliegenheit eines (ddra. ^rTB 

CS 

n. Titel. 

^^M4I^Hil(NfU^ m. Titel Opp. Cat. 1. 
♦CTirf^PT 1) einem gödra lieb. — 2) m. Zii^efrel. 

CS 

^tT^HTTsFT Adj. die Speise eines (Adra genies- 
send MBb. 13,135,6. 

SRirfTsR» Adj. für einen ^ödra opfernd Gabt. 
20,1. 

i^ÄMIR f. der Muttersehooss einer (lAdr ft MBa. 

CS 

1,104,47. 49. 

V4^(lsM n. ein von einem (ildra freAerr#cJ^fei 
Land. 
H^c^irf f. das Gewerbe eines Cüdra. 
^T^FTIH f. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

CS t 

H^tl^MI f. die Tödtung eines Qödra. 


^^«51 Adj. einen födra tödtend, der Mörder 

CS 'S 

eines Q, 

iM^mi^ m. und o^H^ m. Titel BtR!VRLL,T. 


^^m n. von einem (ddra empfangene Speise 
Apast. 

H^IHsT m. der Sohn einer güdr* Galt. 28, 

CS O 
39. 45. 

^._ r 

*5T?nrn f. FennicA. 

CS 

vi^l^^MN-^ti Adj. mit dem Gelde eines (Adri 
opfernd Gact. 20,1. 

!JnrTq m. Du. und ♦n. Sg. ein (Adra und iih 
Vaicja. 

5MÄNT^H Adj. eine (üdrfl heirathend M. 3,l€ 
(vgl. Ind. St. 13,457, N. 2). 

sq^IHrT >n- der Sohn einer CAdri. 

CS O 

^^ll§^^ ^' ^^^ täglich zu einer bestimmten 

CS 

Zeit zu vollbringende Handlung eines (Adri. 
°f^T^^rIW n. Titel. 

iMH<* 1) Adj. Hbmadri 1,38,22 fehlerhaft; vgl 

CS 

V. 1. und M. 4,195. — 2) m. N. pr. einer mythi- 

sehen Person Ind. St. 14,105. 

1. ?H 1) Adj. s. u. W. — 2) n. ein best. Fehler der 

CS 

Aussprache, insbes. der Vocale. 

2. 9PT n. Leere^ Abwesenheit, Mangel. 

CS 

3. 9H m* N. pr. eines Mannes. 

CS 

ü^'ilM n. Aufgedunsenheit. 

CS 

9HT f* schlechte Schreibart für H^ 

CS CS 

SH*ilT^ Adj. aufgeschwollene Augen habend Pat. 

CS 

ZQ P. 3,1,7, Värtl. 18. 
W^ 1) Adj. (f. m) a) leer, öde, unbewoksa, fMi 

CS 

freeefzf. onlsli m. so t. a. ohne Reiter, JfSf n. ite 
Reich mit unbesetztem Throne Ind. St. 15,279.299^ 
— fr) leer Ton einem Blick u. s. w. so t. a. emfhtin 
festes Ziel — , in's Blaue gerichtet; tod PersonO 


an Nichts denkend, nicht bei der Sache 
ahvoesend^ Merstreut. — c) leer, so v. a. be- 
von Allem beraubt, — d) allein, ohne Ge- 
, — Begleitung, alleinstehend. — e) mit et- 
istr. oder am Ende eines Comp, einer Per- 
»r Sache beraubt, einer Sache baar, ohneJmd 
twas seiend, frei von. — f) mangelnd, feh- 
icht daseiend. — g) leer, so ▼. a. eitel, nich- 
Wirklichkeit nicht seiend. — h) unausge- 
mausgerichtet ; vgl. CH^T^ i) c). — t') taub, 
fnd/fcA(Haut)BuATAPa.4,l<5. — 2)*f.5Rn 
R)T (wotil Röhre H. an. 2,385: Tgl. Zach. 

5*), ^^y R5ft (t), HcJlohUiWlHl {Cactus 
) iiod '^•^fcqi (eine unfruchtbare Frau R&oan. 

— 3) n. a) Leere, Einode, ein von Menschen 
ucohnter oder im Augenblick nicht besetz- 
, — b) Nichts, Abwesenheit von Allem, das 
isein von (im Comp. Torangeheod); bei den 
»ten die absolute Leere. — c) Null (Ind. St. 

und das Zeichen dafür. — d) *der Luft- 

— e) eine best. Ilimmelserscheinung. — f) 

h 

^ 1) ♦Adj. leer. — 2) n. das Nichtdasein, 

Mangel. 

rclfT Adj. (f. mj an Nichts denkend, abwe- 

Titreut HXsj. 49. 

!?! f. t) Leerheit, Oede, Verödung Qu;. 17,' 

l) Leere im Berten, das Denken an Nichts, 

mlosigkeit, Zerstreutheit ^ig. 13,<7. 19,1 1 8. 

\ 80 T. a. 0t«i stierer Blick. — 3) am Ende 

)mp. das Ermangeln, das ohne Etwas Sein. 

iohtigkeit (iic. 19,113. 

IIHHIrf f. Titel eines Werkes. 

T n. = CFOrn 1) 2) 3) 4). 

f^^ f. = ^^r^. 

TFT ra. Stellvertreter. 

FUn)*N.pr.einesSohnesdesTrnabindu. 
m. Nullzeichen YIsav. 182,4. 5. Üu^tL- 

"m m. Leerheit. 

^ m. Rohrschilf KXQkrt. 8,103. Bhatapr. 

Rn Adj. an Kiehlt denkend, abwetend, 


5T^gcmqT7 Adj. unbeschäftigt. 
WWjftl Adj. Nichts im Leibe habend. Nom. 
abstr. ofTT f. VlsiT. 255.9. 


?Fn!)T^ Adj. (f. QT) ganz inhaltsleer, nichts- 
sagend (Rede) (i«. 11,«. 
♦UJ-y«J( n. Gold. 

5HN4cj^^t4 Adj. 1) an Nichts denkend, abwesend, 
zerstreut. — 2) herzlos (eig.). 

5T^^IVIM Adj. (f. m) an Nichts denkend, abwe- 
jend, zerstreut, 

Wm^^FU n. eine Erlösung bei Lebzeiten. 

^httl Adr. 1) mit öfi^ veröden, in eine Oede ver- 
wandeln, einen Ort leer machen, so ▼. a. ihn ver- 
lassen. — 2) mit >T öde werden, veröden Rad. 2, 
40,10 (47,15). 

ÜT^TJCT Adj. (f. 3) ^^^tf Oede wünschend. 

CS. > 

^, *Wr^ (h^HIW^T:). Zu belegen nur 
!IT^ schlug ab (Kopf) (lig. 19,108. — l^TCT s. bes. 
l.üTf 1) Adj. kriegerisch, muthig, tapfer. Compar. 
^|rl(f Snperl. SM^clH* — 2) m. a) Held. Mit ei- 
nem Loc. ein Held gegenüber Jmd; mit Loc, Instr. 
oder am Ende eines Comp, ein Held — , ein Mei- 
ster in Bezug auf. Am Ende eines adj. Comp. f. 
^. — 6) Beldenmuth in der Verbindung S^| HHI 
Spr. 5756. — c) * Löwe RUan. 19,2. — d) * Eber 
19,81. — e)*Tiger oder Panther rUan. 19,5. — 
f) * Hund Raoaü. 19,11. — g) * Artocarpus Lo- 
cucha Raoan. 9,159. — h) * Vatica robusta. — 
i) * Linsen, — k) N. pr. a) PI. eines Volkes. — ß) 
des Vaters von Vasudefa, eines Sohnes des V a - 
sudeva und rerschiedeoer anderer Manner. 
2.*^ m. die Sonne. Richtig UT. 

5Tl[cf| m. N. pr. ▼. 1. für URT^Fj. 

S^^MIH Adj. Kriegerschaaren habend. 

Sm^UI 1) Adj. etwa muthig (Boss). — 2) m. a) 
Amorphophallus campanulatus, the Telinga Pota- 
toe Mat. med. 251. RjIoa?i. 7,62. Bhatapb. 1,143. 
2,89. Auch H^QI geschrieben Harshab. 197,24. — 
b) * Bignonia indica. 
*^|UII^^ m* e'fi best. Vogel. 

H(ni f* und SH^^ n. Beldenmuth, Beherztheit. 

H^^tl tn. N. pr. eines Brahmanen. 

SH(^ca| m. N. pr. 1) eines Sohnes des Fürsten 
VlradoTa. — 6) *eines Arhant bei denGaina. 

4(MC^I Adj. f. einen tapfern Herrn oder Gat- 
ten habend. 


355 


st na 8. 

^|H|i)U{ m. Name eines Lioga in Nepal Infi. 
Antiq. 9,171. 


^i^6 >n- das von^dra angelegte Collegium. 
H^liPll Adj. sich ßr einen Helden haltend, 
H(HMH«4 Adj, (f. ^ aus Köpfen von Helden be- 
stehend. 

""^^T^? m. N. pr. eines Fürsten. 


5JI^(oiH1 DJ. N. pr. Torschiedener Männer. Vgl. 


5? 


o 


^(clidij n. PI. Worte eines Heldeh, die Rede ei- 
nes Grosssprechers. 

^(|o|<i4 Adj. der sieh auf Beldenmuth versteht, 
heldenmüthig Käthes. 25,127. 

^(ofl^ 1) Adj. kriegerische Männer habend. — 
2) m. N. pr. a) eines Lehrers Air. Ar. 305,1 0. — 
6) PI. eines Volkes. 

-s 

H(^lof)m. Bez. bestimmter künstlicher Strophen. 

H f* Eampfy Schlachtgewühl, Nur Loc. Sg. 

m. N. pr. eines Scholiasten. 

iH(H1 l)m* a) PI* N. pr. eines Volkes, das um 

MathurA wohnte. Sg. ihr Land. — b) ein Fürst 

der (i^rasena; auch als N. pr. rerachiedener 

Männer Ind. Antiq. 9,1 71. — 2) f. m Bein, der Stadt 

r 
MathurA. — 3) r. ^ eine Fürstin der (ürasena. 



«V 



JMi^HH* und 5J[TRsT m. PI. = 5T(HH 1) «). 
^|NIM m. N. pr. einet Autors Ganar. 103,1 7, 
▼. 1. für H^o. 
D>T^ AdT. mit öfnr/md zu einem Helden machen, 
VT^W^ m. Name einer von Qürä errichteten 


CS 
Statue. 


^ Adj. als Bez. eines Heeres in einer 

limmen Lage. 

T? m. die Theorie von der Nichtigkeit der | A{ ^^1 Adj. f. einen tapfem Sohn habend. 

9T^^ n. N. pr. einer Stadt. 

9T^s(^ m. N. pr. eines Devaputra. 

^pT und Srprf^ f. N. pr. einer Tochter Ugra- 


le Lehre der Buddhisten. 

jf^ Adj. der die Nichtigkeit der Dinge 

t; m. ein Buddhist oder Atheist überh. 


es^«^ 


^ s. u. 1. ^Ilf. 

vfm 1) {*m.) n. o) 91*11 geflochtener Korb zum 
Schwingen des Getraides, Wanne, Personiflcirt als 
GandharTa (Iat. Ba. 11,2,8.9. MabIdb. so V8. 2, 
19. — 6) als Maass = 2 Dro^a. — 2) ♦f. wffa) 
eine kleine Wanne. -^ b) ^ W^(IS[^. 

r 

♦ymcfi m. N. pr. einet Feindes des Liebesgottet. 

r r 

!ST^of)U| 1) Adj. wannenähnliehe Ohren habend 
— 2) m. a) *Elephant. — b) N. pr. a) PI. eines 
Volkes. ^ ß) eines Berget. 

r r — JL— JC 

CTT^rnTO Adj. = ymtfim i). 

^SM^ofil^lf^ ond *S^t|Qhlf( m« der Liebesgott. 

U|l[le||jri r. ein best, Maass, = 16 Dro^a Hi- 
MADRi 1,119,22 (0^0 gedr.). 
^l|lj|<^ Adj. (f. ^) eine Schwinge haltend, 
WfWi^ und ^np^ (autnahmtweite) f. N. pr. 

«s 

einer RAkthasI, einer Schwester Rifa^i'i. 

r r 

ISTTHim m. N. pr. einet Mannes. OTHnSI Sg. 


256 

aod PI. wohl reblerbaft. 
♦WMUIWI^ Adj. ▼on ^MUim. 
5Tqinroj s. ü. SJTHm. 
qCRIcn r. fehlerhaft für S^miUsn. 
«SfCn^fSCncf m. 9in best, Maass^ so viel als man 
mit einem Male worfelt. 

WVT^f' flfnc best. Hülsenfrucht Karaka 6,2 

CS 

(RO gedr.). 


cs> 


Jjq^J der Schnabel einer Wanne. 


SMMcflmi r> eine Art Laute Coimn. zu Latj. 4,2,8. 

CS 

!Ml(^air{ m. Elephant Vasat. 77,i. 

9|l|IK na. N. pr. eines Berges. 

üröpF N. pr. 1) m. PI. eine« Volkes; Sg. des 
TOD ihm bewohulen Landes. — 2) d. einer Stadt, 
das heutige Sopara Ind. Antiq. 7,259. Lasbbm 
nimmt deren zwei an. 

!ST^^l^ Adj. Katuas. 55,165 fehlerhaft für 9T- 

Cs *^ 


(^awi^ 


1,5. JMcrllfH 


!J|^fTff wehe thun, schmerzen Karaea 

und ^cT ^^^- ^9^6- ^«f*^- 

!^ i] m. n. (adj. Comp. f. 9T) a) Bratspiess. 

«TS 

— 6) Spiess, Wurfspiess, insbes. der t:iT.a*8. — c) 
stechender Schmerz (Uemadri i,75A,2t), nameotUch 
Kolik. — d] Schmerz, Weh in übertragener Bed. 

— e) *Tod. — f) Feldzeichen, Banner, ♦ra. ♦u. — 
g) eine best. Constellation, bei der alle Planeten in 
drei beliebigen Häusern stehen, Yasay. 125,8. "^n. 
Auch o qUT m. — 2) m. f. (^Tl) (* n.) ein spitzer 
Pfahl, auf den Verbrecher, insbes. Diebe gespiesst 
werden^ Vasat. 116,2. 125,3. — 3) ro. (Vi^va im 
Comm. zu Vasat. 116) f. (?|T) Hure Vasat. 116^2. 
Vgl. QMMH und IMdIMH. - -*) *f. 5Tcfft ««» 

^ «s «s ^^> 

best. Grasart Ra«an. 8,150. 
♦ül^cfj m. ein hartnäckiges Pferd. 

CS 

^^oh|i m. PI. N. pr. eines Volkes. 

S)|^|i|c4 m. Spiessrind, Bez. eines best, dem R u- 
«^ -s 

dra dargebrachten Bindopfers. Oyqjil m. Titel 

*5Mdl4p8|m.cine.4r/ Du r?A-Gra«. Richtig q^o. 

^s, CS 

5|=TO^ UDd ^dUlf^H m. Bein, gifa's. 

*5M^^ini »• tisenrost. 
<rs 

91^^ 1^ Adj. stechenden Schmerz —^ Kolik ver- 

cs 

treibend Sl^r. 1,326,1 8.-2) ♦m. «in« best. Pflanze. 
*5MHyi f- Calmus. 

CS 

*5ItfT^m^f^ f. eine best. Pflanze. 
*54HläM m. -1»fl foetida. 
♦S MdU^H m. Beio. (ivas. 

CS -v 

9|^f^^Adj. einen Spiess tragend, Beiw. Rudra- 


5wtnro — ^ 

CS t " 

^iTa's und "'f. 9T der DurgA. 
flldUlfiH und 5Mdy°h Adj. desgl. 

•S ^ ^ CS C "S 

* 5TFR15FT n. Sochalsalz. 

^s 

*5MdHIWHl f. Asa foetida. 

CS 

*iM^MTll f* 0«ft0 best. Grasart Ragan. 8,150. 

CS • 

*öldM4l Adj. spiessähnliche Fasse habend. 

CS ^ 

♦sM^milT f. eine best. Pflanze. 

CS 

^v 

^cHMimi 1) Adj. etnen 5p Jeff in der Hand hal- 

•s 

tend. — 2) m. a) Bein. Rudra-Qiva's Shadt.Br. 

5,11. — 6) N. pr. Terschiodener Gelehrter, auch 

eines Dichters Z. d. d. ro. G. 36,557. 

^HMIIUH m. Bein. CiTa's. 
o- -s 

ÜTFTTFT ui. Hurenwirth oder Besucher von Hu- 

CS 

renhäusern Vasat. 244, <. t, I. STSTFTIFr. 


CS 


SMdVilH1)Adj. geprahlt. — 2) m. eine best, Hölle 


CS 


Bhac. P. 5,26.7. 

5I5?PTf? na. Bein. CiTa's. 

CS t -s 

■s 

!I|^PT? m- N- pr. einer Oerllichkeit. 
5T^T5|H n. eine best, mythische Waffe. 

CS 

ÜT^fTcftr Adj. stechenden Schmerz habend. 

Cx -S 

Srfct|ö|| n. eine best, mythische Waffe R. 1,29,6. 
*5T5T5F3r ra. Ricinus communis. 

CS n5 

*5Md«?»^l !• Ptychotis Ajowan Rag an. 6,4 0. 

Cs. ^ 

^cH«^H 1) Adj. einen Spiess in der Hand hal- 
tend. — 2) m. Bein. (iTa's. 

ÜT^T^fT 1) Adj. stechenden Schmerz — , Kolik 
vertreibend Sl'^r. 1,226,19. — 2) *m. Asa foetida. 

y^cil AdT. mit öf^T am Spiess braten Dacak. (ed. 
Wilson) 196,3. 
1 • ^crllM o. die Spitze 1) eines Spiesses. — 2) eines 

CS. 

Pfahls, auf dem Verbrecher gespiesst werden. 
2. SMtrliM Adj. spitz wie ein Spiess. 

CS 

SM tri 1^- Adj. mit ^iva's Spiesse gezeichnet. 
^^1^I5T m. 8. u. IMHMH. 

•SS CS 

*5TOTr7 n*» Terminalia Catappa Rag'«n. 8,4 5. 
Wlrl (metrisch) Adj. = ^r^PT mit einem Spiesse 

CS ~ 

versehen. 


CS 


51'i^oft 1) ♦Adj. am Spiesse gebraten. — 2) m. 

Cs 

a) * Hahn. — b) PI. N. pr. eines Volkes, t. 1. fTr^TöR. 

CS 

SifM-^il f. Bratspiess. — - Von einer ÜTH^I (?) 

Cx CS 

kann ein Fürst Weisheit lernen. 

SMltfiM 1) Adj. a) mit einem Spiess versehen. — 

CS "S 

6) die Kolik habend Hbmadri 1,756,14. — 2) m. a) 
Bein. ^iTa's. — 6) * Hase. — c) N. pr. eines Wel- 
sen. — ,1) f. osft Bein, der DurgÄ. ^cfjöftl Opp. 
Cat. 1. 
*5n^q m. = MIlUiHd. 

es ^ <• 

üli^fftsfi ro. PI. = 5n^?F 2) b) Karaka 6,30 (die 

CS CS 

Ausg. RöTR?). 

CS 

^dU^rOsi D. N. pr. eines Tlrtha. 


S^H^(1 f' Bein, der DurgA Ind. Aoliq. 1 

■s 

*SMQiireiI (' Serratula anthelminthiea. 

CS 

^Wn Adj. zum Bratspiess gehörig, dan 

CS 

braten u. s. w. Karaka 6,21. 
^c^^lUI m. N. pr. eines dämonischen ^ 

CS "^ 

*5ra, 5T^ (5ra^;. T. I. q^. 

csN CS cs«s 

^^ 1) Adj. a) pfeifend, gellend, klingend 

Cs 

schnaubend, muthig. — 2) m. a) Klang, klin 
Lied u. s. w., Jubel. — 6) Hauch, Lebenskraft. 
9m. — c) N. pr. eines Mannes. — 4) ♦n. : 

CS 

und gif. 
^rmm Infin. debendi zu 1. 57. 

«^ . Cs 

{W^) 5tP^ Adj. klingend, jauchzend. 

iM^-d 1) m. f. mi) n. a) Kette, Fessel. V 
^^ das Geschlecht nicht zu bestimmen. 
* Mannsgürtel. — 2) f. ^H «n« Art Calen 

r 

Vamana 4,1,5. — 3) ♦f. ^ Asteracantha Ion 
Ragan. 4,196. 

SM ^-^ oft m. ein an den Füssen gefesselte 
ges Kamel Rasan. 19,21. Vgl. '''Hl^^ unter 
und ♦c|UJM4-fd°hT. 
*5T5^5Trm^*T m. N. pr. eines IMannes. 

5M^-dM, °^TH fesseln. 

JM^dl<([HH n. Kette, Fessel 299,2 1 . 

5M^-dNI5l m. dass. 

5M^-liU|chl f. Rotz. 

9T^ 1) n. (adj. Comp. f. ^J und ^} a) Hörn. 
auch zum Blasen, Trinken und Schröpf« 
braucht. — 6) so t. a. itl^^lW^* Hasenhom,i 
Unding. — c) Hauzahn des tilephanten. 
Spritze fi?. 8,3ü. — e) Berggipfel. — f) Thü\ 
eines Tempels, Palastes u. s. w. — g) Ho 
Mondes. — h) Hörn eines in der Form einei 
mondes aufgestellten Heeres. — i) die tr( 
^riffr Balii. P. 5,2,16. — k) *Lotusblüth 
* Agallochum. ^- m) Spitze, das äussersti 
überh. — n) Gipfel, so v. a. das Hervorrai 
— , Beste in seiner Art. — o) das Hörn a 
des erwachten Selbstgefühls. — p) das kr, 
wachen des Gefühls der Liebe. — 9) * Zeio 
2) m. a) eine best, giftige Pflanze. — b) ' 
eines M uui. — 3) f. 5^1§[ a) *ein best. Fisc 
yapr. 2,12), auch das Weibchen des Mucropi 
tus Magur (H^*^). — b) Bez. verschiedener 
zen. Nach den Lexicographen Trapa bispini 
cus infectoria, F. indica, = öf^öRJ^T^T» T^ 
eine best. Knolle (H^» ^^j Mat. med. 98. 

1,2. RUaN. 6,157.224. BbaTAPR. 1,175. 171 

Tielleicht eine Art Gefäss Hbmadri 1,58, io 


9S8 

'^9|^l4l«fc|| »• **^ Sehmuekiaehen dUntndu Gold, 
9i|^lf^^ gtnt best. Pflante mit giftiger Knolle 
So«B. 2,252,6. 
SM^HVi^rllQ n. N« pr. eioes TIrtha. 
^-^R^t "* ^' ^^' ^^^^^ Stadt. Eine Corrop- 

SM^IIHä in> N. pr. einer OerUichkeit. 
UJ^-W( m. desgl. 

sj^ ICH 1^*1 Adj. Hörner erzeugend; m. ein sol- 
cher Spruch, 
^^-|rMlf4Hl r.N.pr. einer Jakshinl, die J7ör. 

ner erzeugt und Menschen in Thiere Terwandelt. 
* l^\^H m. Löwe. 
*y|«y Adj. hornartig. 
^4*lfU|efil C Äof«. 

SITcT ^) Adj. 8. u. 1.9n* — 2) n. Gekochtes, spe- 
cieli gekochte Milch. 
Hrl<^iH Adj. gekochte Milch liebend. 

_[ > 3f 

54n=firl^ Nora. ag. der da yar ikocA^ 
5Jr|ö|)T^ m. PI. Bez. von Sprüchen, in denen das 

Wort W\ vorkommt, Apast. (Ir. 12,19,4. 13,2,7. 

14,10,6. 

5^(1=firM Adj. yor zr kochen. 


t ?. 


!ITf7(Sf n. das Gekochtsein. 

^^rfMT Adj. gekochte Milch trinkend. 


5T(i^l°h Adj. yar gekocht. 


. 3 


5IRq Adv. mit ^ jfar AcocAcn. 5TfRIr^, 5Jrl=ftci 
(TBh. 3,7,1»,8). 

HfiS^lln Adj. gekocht und wieder abgekühlt X- 
PAST. (r. 12,14,13. 

Hrllrt«^ Adj. in gekochter Milch zum Gerinnen 
xic orangen Apast. Qr. 11,21,8. 13,9,6. 16,27. 

v^nic|< R n. 0m ffo/z sum Zertheilen des Pu- 

^(il^ Adj. gekocht und noch /ietf5BiiA?APR.2,42. 

5|^HT f. Frechheit, Trotz. 
♦ifSR und ♦5RF^ P. M,97. 

^ic|T 1) m. a) Scheitel. — b) Gipfel eines Ber- 
ges 168,28. — c] ein auf dem Scheitel getragener 
Kranz, — Schmuck, Diadem 292,17. 322,25. ^ d) 
am Ende eines Comp, das Beste, Schönste, Nom. 
abstr. ^cTT ^- Vikramaiikak. 17,2. — e) ein best. Ein- 
gangsvers in einemGesange. — f) Titel eines gram- 
malischen Werkes Opp. Cal. 1. ^c^lleUl f. ebend. 
— 2) *r. ^ Vanda Roxburghii Rasaii. 5,66. -^ 3) 
*n. o) Gewürznelke RXeAii. 12,85. — 6) die Wur- 
sei der Moringa pterygosperma. 

^I^rpfi m. N. pr. eines Mannes NleXn.Sl ,1 8 (44,8). 

^|(^(sMllrfH m* K. pr. einet Fürsten. 


^t^P[Q i) ^trfn SMWi Diadem machen Gotardb. 
525. — 2) ^|(5lWrf o) zum Diadem gemacht, als Dia- 
dem dienend. — b) an der Spitze verziert mit (im 
Comp. Torangehend) Qiq. 5,63. 

9l^|IMliMM<7 n. Bez. einer der 64 Künste. 
1.*5P^ f. 8. ü. 5n3|^. 

2. ^|U^|I Adf. 1) mit o^ zu einem Diadem ma- 
chen Kad. 259,9 t (423,21). — 2) mit H zum Dia- 
dem werden. 

Vltei(l^|Q| o. das zu einem Diadem Werden Ba- 
LAK. 123,16. 
*^ Trik. 2,6,16 fehlerhaft für ^. 

^ Rasat. 4,690 und !^ 8,578 wohl N. pr. ei- 
ner OertlichkeiL 
*J(m|cfl und !^Tf. under Standing, mind, Intel- 

lect. Vgl. {Smv 

^^ Adj. Taroja-Br. 7,10,13 nach dem Comm. 

?FT m. 1) das männliche Glied. — 2) Schioam. 

ÜTTO n. 1) das männliche Glied. — 2j * Hoden- 
sack oder Testikel. 

^\^t^^iX\ Adj. (f. ^) die Ruthe steif machend. 
*öimci ni. n. Vitex Negundo. 

W^ 1) in q4(liU|. 2) f. m in cffH^ Kau«. 
48 uach DUiLA = cfr?!F7 STWcf^ ^. 


(J^ILilNrl) ^rnrarSJH Adj. penUus. 

m^ m. i) das männliche Glied. — 2) Hoden- 
sack; Du. die Hoden. 

k\mk\ n. das männliche Glied. !JTO:FrFH m. 
erectio penis (als krankhafte Erscheinung). 
♦öi^lM, ^T^nraRTT (Ragaw. 4,157. Bhavapr. 1, 
205. Harsbae. [ed. Bomb.] 57,19. Kad. 2,98,7 [120, 
15j. Vasat. 265,1) und S^I^MI f. Viteo', Negundo. 
^mnf^^iil soll auch die Frucht bezeichnen. Nach 
Mat. med. 189 ist üFTUFTöFT Nyctanthes arbor 
tristis. 

5m ^1 f. 1) Verstand, Einsicht Rasa?!. 20,6 5. Va- 
SAT. 171,1. ^^^ Adj. Harshak. 57,19. — 2) Vor- 
salz, Entschluss, Beschluss. Am Ende eines adj. 
Comp, ^cf) RUat. 8,2377. 
*W\ °« impers. Ton 2. 5TT- 

W^ n. in H«t:5^|U4. 

^rpi nnd ^rpY^ m. eine Schlangenart AV. 
♦ifer» 515?% [^U ▼. I. H5T. 

5I5nT m* N. pr. eines Mannes. Vgl. h^'I- 

5I5T m. Cordia Myxa Mat. med. 317. Ra«a!i. 11, 

205. KaRaKA 6,23. 

^cf 1) Adj. /ie6, werth. — 2) *m, o) penis. — 
b) Schlange. - e) Fisch. — 3) * f. ipH = id-^lehfrl- 


i|c|nl m. Schatz, Kostbarkeit, Kleifun 
Vorrathskammer , auch lo t. a. ttiiar 
Menge (Ton Gutem und Bösem) Ind. 8t. 

^|G|lMm Adj. Kostbarkeiten bewahret 

^Idiefi m. N. pr. eines Asura. 

5|Q(y 1 ) Adj, schleimig. — 2) * n. BlyxQ 
*5Tö(5T^ m- ^in Mannsname. 
*^Ic4k!i^ n>. Hypokoristikon von 51^ 
♦^Widnl f. Fluss. 
♦ÜörfcfFT und ♦5NMd m. = Sfcrf? 
*5I^FP^i771 m. ein Mannsname. 

Wü^Ja H5MH. 

51^0^ m. etwa Schatzkammer. Nacb 
zum Glück führend (nämlich Opfer). 
*5Iön?r 1) ni. (DBgl?i. 2,8) n. Blyxa oc 
2) f. ^ Narde Ragan. 12,103. 

5T^|^b||C4 m. N. pr. einesBerges Ind. 

i.*5Tc?T5fl' f. 8. u. wn^' 

2.*5NM1 Adv. mit Sfq- u. s. w. 


•^^ 


5lQm und ifSr^ (einmal) 1) Adj. /t>6, 
2) m. eine best. Schlange. 

9M<M°f) ni. eine Art Schlange AV. 


•N.3 


(5r^) 5TT^€| Adj. lieb, werth. 

5T^f Vl^in ^^m Schlangendämon v« 
den SuRHASuiTA?. 2614. 

Uf^ 1) m. n. fl) Rest, das Vebriye, V 
sency Veberschuss y Rest von (Loc, Gci 
Comp, vorangehend). Bisweilen auch ii 
ver Weise mit dem HauplbegrifTe Ter 
B. 5T^ i |?)| während des übrigen Theiles 
5T^ im Vebrigen, in allen anderen F 
Ende eines adj. Comp. (f. ^) dem noa 
von — übrig geblieben, meistens aber ii 
wovon nur (selten m^^ hinzugefugt) üt 
b\Rest, so T. a. was noch zu thun ist, \ 
noch bevorsteht, insbes. was noch zu 
Nomin. mit 3^ oder mit Ergänzung < 
bevorstehen , mit lEfR und ^ noch zu r 
Acc. mit 5pJ übrig lassen, so v. a. versc 
^3(-^m verschont bleiben. — c) Ende 
Schluss. — d) Ergänzung, Nachtrag. 
Erinnerungszeichen Dacak. 36,9. ^- f) ^ 
Accidenz. — 2) Adj. (f. m) a) übrig, relit 
so T. a. am Leben geblieben, m. PI. die 
Am Ende eines Comp, übrig geblieben vo 
kenswerth ist die Verbindung mit ein 
praet pass., das im Abi. steht, in der 1 
im Comp, ▼orangeht. <[k\\r\[ WM^Ul 
die Wenigen, welche nicht in ein andere 
zogen waren; ^cf^ <^*^ Wenigen, die 
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2) D. Name einet Slman Abbh. Bb. 

*^tf\^ Adj. TOD ftl^. 

•It^Jf^TTr^ n. Nom. abslr. Ton ^nR^ITTTR. 
*UN^l4^ Adj. der da verdient, dass ihm der 
Kopf abgeschlagen wird, 

♦It^FWI Adj. TOD #^. 

IH^ in g^qo. 
♦5|CXf Adj. TOD ^t^' 

It^ 1) Adj. (f. ^, Bhag. P. m wohl fehlerbaft) 
a) steinern Hbmadri 1,666,21. — 6) steinähnlich, 
mk\*\ n. eine best. Art des Sitzens, — 2) m. (adj. 
Comp. C JETT) «) Fels^ Felsgebirge^ Berg, Gebirge. 

— 6) Bez. der Zahl sieben (wegeD der sieben 

r 
Hauptgebirge). — 3) *f. S hardness^ stoniness. — 

4) n. Bez. verschiedener Erdharze, Steinharz Rl- 

«AN. 13,68. — Vgl. auch 5f5ft. 

^T^^ ^} ^^' N* P''* eines Berges Hbmadbi 1,374, 
11. — 2) n. Erdharz, 

5|^T5frOT f. Palron. der PikrTatl. 

^M°hl^MH 1 ) Adj. Berge erschütternd. — 2) m. 
N. pr. a) eines Wesens im Gefolge SkandaVs. — 
6) eines DAnaTa. 

^Itjfchi Bergkuppe. 
*5!5TJp^ n. ein« Art Sandel Raqan. 12,H. 
*^^J1H|cj^l f. ein best. Heilstoff RleAN. 5,41. 

^Hi|i| 1) Adj. schwer uHe ein Berg. — 2) m. 
Bez. des UimAlaja. 

^l^sl 1) Adj. a) im Gebirge geboren, montanus. 

— b) steinern Hbmadbi 1,649,19. 663,G. -— 2) *m. 
oder n. eine Art Flechte {Liehen) Blat med. 315. — 

3) *n. Erdharz RUan. 12,141. 

*^dtiUHI f. 1) eine Art Pfeffer Rasan. 6,1 7. — 2) 
Scindapsus officinalis Ragan. 3,17. 

5f5Tf|^T f. Palron. der P Ar Tatl. ^rTlrl m. dar 
Käfer derP Ar Ta II, d.i.derlIimAlajaDHÖBTAN.51. 

^rlclT r. und ^t^rfe^ n. Nom. abslr. Ton ^Jü^Berg. 

kMi \^r\^ f- P«lroo. der PArTall. 
*WHy*<4H m. Bein. (^iTa's. 

^i^T^T m. Bein. Krsbna's. 

SIHMIH ni. Mineral. 

*^ltiMI(is1 n. eine Art Steinharz Gabbe zu Raoan. 

o 

13,65. 

♦lidP^MW m. desgl. ebend. 
*9rr1Hin m. Bein, des HimAlaja. 
*HtHMp| m. Aegle Marmelos. 

$IHMl^ m. 1) Gebirgsweg. — 2) N. pr. eines Man- 
nes (°^S^ Hdschr.j. 

licHM^n r. Palron. 1] der PArTall. — 2] der 
GangA. 
^lcrfM| n. N. pr. einer Stadt. 


^Rqsq D. Erdharz. 

^ ^ r r 


SfTöT^nnm m. N. pr. eines Mannes. 



^(^V|fK< Bergebene, Plateau. 
*3^®llgi m* N- pr. eines Scblaogendämons. 
*atlr1®lisi ro. Semecarpus Anacardium Ragan. 

11,67. 

*5FTWTtT f. Brecheisen. 

!jt^P|? m. Coleus scutellaroides. 

5ltfTR^ Adj. (f. T) steinern, von Stein. 
*5FFTSrr f« eine best. Pflanze (Tulgo ofil^l|l) 
Bhatapb. 3,126. 

^t^fTRTT ni* Steinbock. 

IHc^^ reblerbafl für ^Ht|g| 2). 

^l^(lsl und ^^TsT m. Bein, des UimAlaja. 

^d^W^T^H^if i' Palron. der PArTall. 

^H| I^HrTir* Patron. 1} der PArfall. — 2) der 

GangA. 

^lörf^^ m. Bein, des HimAlaja. 
g^ 
*5FTö(c?«fFn f. ein 6ef(. Heilstoff. 

S^FT^IrRTKR) Habit. 12678 und Bbatapb. 6,1 1 6 
fehlerbaR für HrT^ (d. i.^-*- J^% 

5Rfrr5T^ n. Berggipfel Vikb. 10,6. Chr. 149,18. 
(iC. 15,6. 

5Fn5n^ f. 1) Bergspitze.— 2) ein best. Metrum. 
♦tni^lW^ n. das Meer. 

m. Berggipfel 168,28. 
5flMrJ5|^ n. dass. 
♦IfeTHftr m. Thal. 
*l)dH^ n. Erdharz. 
*5trITP?rr ">• Rölhel, rubrica. 
it^nTT^ Adj. steinhart. 

5RHfn f. 1) Palron. der PArTall. — 2) *etne 
best. Pflanze, = H^J^IsMITH^^^Tcft Ragan. 3,71. 
^IdWHIöFlrT und °Rf?Frf?T m. Bein. giTa's. 
5TFTFIR ra. ein Damm von Stein. 

*S[Frn5?J n. Erdharz. 

g\ 

JJFTnr n. Bergspitse. 

*5Fn5r n. £rdAarj:. Richlig m^TsT. 
*5trTO ra« 1) Löwe. — 2) ein KirAla. — 3) = ^- 
c(^of|. — 4) Ery stall. 

5FTI^ m. Palron. Ton TtERTT^» 
I^trlTr^ m. Palron. des Nandin (eines Wesens 
im Gefolge (iTa's). 
*lldltrTJT f. die Erde Gal. 

lidliM^lsl m. Bein, des HimAlaja. ^cp^ f. 
Palron. der PArTall. 

:(i^l4 m. N. pr. eines zu den Vi^to DeTAa 
getjihllen Wesens. 

*^lcil^ ö. ein von (ilAlin verfasstes Werk. 
^iniinni« Palron. N. pr. eines Lehrers. Auch PI. 


^IdlfdH m. 1) PI. die Sehnte des CilAlin. - 
2) "^ 5(;/iattepte<er, Mime. 

^1cil)^9||<^m n. Titel einet BrAhmai^a Apast. 
Cb. 6,4,7. 

H^TTISR^'T nj. Tänser, Mime Habsbak. 30,10. 

lidlHH Adj. = lldWHI^icl Kababa 6,24. 

5tefTRHTir^ Adj. steinern oder aus dem Holz 
der Terminalia tomentosa verfertigt Stga. 2,356,5. 
*IldlHI f. Bein, der PArTall. 
*5!5TT^ n. Erdharz. 

5rfrRr 1) m. PI. N. pr. eines Volkes. — 2) ♦n. 
Erdharz, Benzoin u. s. w. RjIgan. 12,142. 

*%fd^ 1) m. = «4f5?f4-H. - 2) n. Kon. 
abslr. Ton Rilt^icf). 

5FT5R und 5tTFTH m. N. pr. eines Lehrers. 

Wrn f' 1) Sitte, Gewohnheit, Art und Hetjer« 
verfahren Äbjat. 52,10. — 2) * = 5RriH. — VgL 
auch u. !nFr* 

I^FIH N. pr. einer Oerllicbkeil. 

^FTI 1) m. a) Schauspieler, Tänzer, Mime (ihra 

Weiber sind übel beriichligl) Habsoai. 166,19. 

r 
— 6) *= Uf?. — c) * Aegle Marmelos Raoan. 11, 

191. Bbatapb. 1,196. — d) N. pr. a) eioea Fürilaa 

der GandbarTa. -- ß) PI. eines Volkes. — S)t 

"Sftct?^ Schauspielerin, Tänzerin. 




^m^T^öf) Adj. von Schauspielern u. s. w. bewokiU, 

ildP^* 1) m.=^5TOl)a). — 2) f.?=iteniJj. 

5Ucrl*^ m* Fürst der Berge, ein hohes GeMryf; 
inabes. Beiw. und Bein, des HimAlaja. 
*5lM*^^sil f. Bein, der GangA RIoan. 14,16. 

'4ld-Äi \^^\ f. Palron. 1) der PArTall.- 
2) der GangA. 

5t^s^5Wn f. Palron.der P A r T a 1 1 Ind.Sl. 1 5,2J7. 
*^d«^f2T m. i?ir*e. 

»Mm 1)* Adj. steincUinlich, steinhart. — 2) m.a. 
Erdharz, Benzoin u. s. w. Vasat. 264,4. ~ 3) *ib,o] 
^tene. — 6) Lowe. — 4) * m. oder o. et'ne Art Fleekti 
{Liehen) Mal. med. 315. — 5) *f. ^ Palron. dar 
PArTall. — 6) '^'d. a) Anethum graveolens, — > A) 
Steinsalz. 

I(ldMoh n. = S[R;nT 2) Bbatapb. 4,176. 

$[Ö^ m- Bein, des HimAlaja. ^ Td^' °* 

lld^M (UldS^IM?) m. N. pr. oinea Mannet. PI. 
fe<n Geschlecht. 

^ldVU<=l^^l ^* <<*> letzte Stufe des Asketenlebens 
bei den Gaina (IlaSka 1,289. 

IJl^Ki f. N. pr. eines Flusses, 
♦s^lcrti n. hardness, stoniness. 
i.^ 1) Adj. (f. ^) xw (i Ta fn Beziehung stehend, 
von ihm kommend, ihm geweiht u. s. tt. 129,26. — 


^ — 5nc^«J 
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'^Patron. Ton fiva. — b) ein Verehrer 
auch Bez. einer best. QiYdi'itisehen Secte, 
ber Verehrer wird als ein Sohn Yasi- 

angesehen. — c) * Stechapfel Ulitn, 10, 
) *=r ^(Töf) (ein« best. Pflante) RUah. 10, 
t) * N. pr. des 5ten schwarzen VAsodefa 
daina. — 3} *r. ^ Bein, der Götlin Ha- 

4; a) Glück, Wohlfahrt. — 6) Titel einet 
und eines Tan ira. 
I. = 5Tön^ Blyxa octandra. 
hlerhade Schreibart für %3(. 
J ra. Patron. Ton |!^Ni|. 
lIHrT n- und §p|fl^ n. Titel Ton Werken 

T. Opp. Cal. 1. 

f. Nom. abstr. zu 1. ^ 2) 6). 
H n. die Doctrin der i^iii'iten. 

r 

Jlöjtjjsj n. Titel eines Werkes Opp. Cat 1 . 

[^ n. N. pr. einer Stadt. 

^'Jiy*(m n. und li^m^oh n. Titel Opp. 

W^ 1) Adj. zu (iya-Pa^npati in Be- 
stehend u. s. w. — 2) m. ein Anhänger 
a-Pa^upati. 
• Adj. von I^NM(. 

Tin n. Titel eines Purina Bubnbll, T. 
7} Adj. Ton f^M^CJf. 
1 ) (* ni. n.) Blyxa octandra^ eine Wasser- 

n7,2<. Cl?. 3,70. 8,59. 12,59. 13,52. Va- 

3. Am Ende eines adj. Comp. f. 3EIT* — 2) 

•. a) PI. eines Volkes MBu. 6,9,54. — 6) 

jrges. — 3) *n. das Hol: von Cerasus 

i. 

^ und *S[T^T??rT Adj. mit Blyxa oolan- 

tzt. 

R 1) Adj. dass. gi«. 4,8. — 2) *f. ^^ft 

AGAN. 14,9. 

7 Adj. (f. m) mit Blyxa octandra besettt. 

^d[i^ Adj. zu gi¥a und VAjuJn Bezie- 
ihend. 

y^iyiHWiMMnT m. (BijaNBLL,T.), ^%^. 

I35{ n. (abend.), o^^IqRT^ m. (Dp. Cal. 1), 
F5I n. und ^^ftrerrliraX m. Titel. 
\\^ m. Patron. Ton "nTJSfTöR. 
[^ m. ein« heilige Schrift der (ai ¥a. 
^ ni. Patron, von T^J^. 
f 1) n. Blyxa octandra Rasan. 8,156. Bnl- 
225. Vasav. 268,5. — 2) m, N. pr. a) PI. 
olkes. ^<s||^ gedr. — 6} eines Berges. 
T^ 1) am Ende eines adj. Comp. =5^1^! 
YI. Tlioil. 


1). — 2} m. N. pr. eines Berges Ind. St. iS,346. 

^o||^o|^ n. eine Art Stahl. 

^^IMI Adj. mit Blyxa octandra besetzt Bham. 
V. 2,1 09. 

^MIcrllMi ^mH einer Blyxa octandra gleichen. 

SlNli^oh o. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^IJcT m. Patron, von T^!^> 

^HfSfJ fehlerhaft für Its^ und IIFöd^. 

WU^ 1) Adj. kifuilich Viddh. 65,6. — 2) m. Pa- 
tron. PI. auch N. pr. eines Volkes. — 3) n. a) Kind- 
heit, das kindliche Alter. ^ b) Einfalt, Dummheit 
Pbasannar. 20, 16. — 0) etwa Verjüngungsteich J. 
A« S. XI, S. cxLv fg. — d) Name verschiedener 
SA man Absh. Bb. 

li^lojtJHlM Adj. (f. m) die kindliche und ju- 
gendliche Art darstellend Naisb. 7,27. 8,59. 

^|!^|cU n. = %^ 3) a). Wohl fehlerhaft. 

5rt5fc|j m. PI. N. pr. eines Volkes VP.* 4,221. 

$F%^ 1) Adj. (f. ^) a) zur kühlen Jahreszeit in 
Beziehung stehend. — 6) von Qi^ira stammend, 
von ihm verfasst. — 2) m. a) *eine Sperlingsart 
RIgan. 19,120. — 6) N. pr. a) eines Lehrers. — ß) 
eines Berges. 

^li^l(IMm m. Patron, von T^TT^Habiv. 1,35,1 6. 

^lRl(it3l Adj. ein kaltes Gesehoss führend (der 
Mond im Kampfe mit den Daitja's) Habiv. 3,51, 

12. V. 1. f?rftrn^. 

5n%T^ m. Patron, von i5n517* Auch PI. 
♦5tf5rfpf» Adj. = fmpra^ % SIT. 

^n^mlT Adj. zu (a i ( i r i in Beziehung stehend. 
Wird auch dnrch in der kühlen Jahreszeit zu voll' 
bringen erklärt. 

||Rl(lMoh Adj. dass. 

^I^l^q m. Patron. N. pr. eines Lehrers. 

Sd^HUI m. Patron, von T^M^TTTT- PI.Ci^unAga 
und seine Nachkommen. 


CSV 
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^I^Hli( (Habshab. ed. Bomb. 423,3) und o»|li^ 

. vielleicht fehlerhaft für S^lUimfd* 

it^TCrr^m. =ih'M%MBH. ed. Vardh. 3,253,1 5. 

il?nTf^ m. Patron, von U^I^IMM MBh.3,254,6. 

%5|3TI7 Adj. von f^PFTTT 1) *). 

^f?I7 Adj. Geschlechtslust. 
*!(T^ ni. die kühle Jahreszeit. 

^T^^ Adj. (f. Tj in den übrigen, nicht Jn den bis 
dahin angegebenen^ sondern erst P.4,3,25.fgg. auf- 
geführten Fällen oder Bedeutungen geltend, — an- 
gewandt (SufHx}. 5|j^|oh| 17^ ist der P. 2,3,50 
gelehrte Genetiv Comm. zu Njajas. 1,1,1. 

ItftriX m. fehlerhaft für ^T5lf^. 
i'fl^SCIllimilillol)! f. das Verhältnis s zwischen 


Schüler und Lehrer. 

ttR^ und flnlrl m* PI- N- pr. eines Volkes 
VP.2 4,221. 

Ülfim^, ÜIHN und äiHTcTR in den Litaneien 
Variationen von ^iHIHW.glHFT und gtfflSJH. Vgl. 
5rFr, ^I^IIHNH, TS. 3,2,#,5 und Ind. St. 10,3«. 
37. 13,100. 
l.![näFi Adj. glühend. 

2.^nöFr m. (adj. Comp. f. ^) 1) Glut, Flamme. » 
2) Qual, Schmerz, Kummer, Gram, TYauer, — über, 
um (Gen. oder im Comp, vorangehend). Personi- 

flcirl als ein Sohn des Todes oder des Drona von 

. 

der Abhimati; — 3) auch fehlerhaft für füljm. 
*5(ll°r»oft( m. Semecarpus Anacardium, Richtig 

5TTOf";^ Adj. (f. ?IT) Schmerz überwindend. 
*5n^RT5F m. Jonesia Asoka. 

^llof)HM Adj. aus lauter Schmerz bestehend, vol- 
ler Schmerz. 

!^llc4)o|t1 Adj. bekümmert, traurig, betrübt. 

^TRTR von «c^«s(||cfj«. 

^Il°t)ir4( Adj. kummerlos Bbh. Ab. Up. 4,3,21. 
iÜMI^lrll C*T. Bb. 

♦yWi| m. Nauclea Cadamba. Vgl. cdnöfnf^. 
-V r 

!^||Qf)|fl Adj. in Trauer versetzt 145,8. 

*W^ f. ^acht. 

iritl in *5Rn^. 

^m=T 1) ♦Adj. P. 3,2,1 50. — 2) f. 5n {*o.) Kum- 
me^r. Gram, Trauer Uasj. 83. — H. an. 3,427 feh- 
lerhaft für ^TPH* 

Jlll'^'ilM 1) Adj. zu beklagen, beklagenswerth. 
Nom. abitr. ^cfT f. — 2) n. impers. zu trauern, 
zu klagen. 

^II^MTli ^ PI* die Brennenden, Quälenden als 
Bez. der Apsaras des Gandharva KAma. 

WT^ f« Glut, Flamme Apast. (b. 5,26,5. 

^lli^n^^ 1) Adj. zu beklagen, beklagenswerth, 
— 2) n. impers. zu trauern, zu klagen. Loc. toenn 
zu klagen Veranlassung da ist. 

;npT|^oh!^| 1) Adj. gluthaarig. — 2) ♦m. Feuer. 

^lltitf Adj. heftig glänzend^ — /lammend. 

liWl ^^fl Adj. glühend, flammend. 

^HP^H 1) n. a) Glut, Flamme, Feuerschein. — 
6) Farbe. — c) Glanz, Pracht, Schönheit. — 2) Adj. 
glänzend, leuchtend. 

^\\z^ 1) Adj. zu beklagen, beklagenswerth (auch 

in verächtlicher Bedeutung). Nom. abstr. ^rTT f« — 

2) n. impers. zu trauern, zu klagen in iEf ° Nachtr.6* 

*^n^oH Adj. beklagenswerth, erbärmlich, elend. 

33* 


26S 

•shs Adj. = 5I5W, gra, ga. 'fH »«« nw^h. 

ÖtlC Ktrati. 10,131 reblarbad für R1G> 

roMsn ScJifca Jkabm. Kor ffilim HtKiBti. 101,10. 
~!^ 1) AdJ. (f. W und '^j rolS, hochrolh. - 8) 
m. a) Rölhi. — b)* FmtT. — e) * Wfnonta indiea 
oder (f na yarj«tälrfaran Ri«4ii.9,i9. — d)*ra(A«( 
ZucktrroHr BUim, 14,86. — <) S, pr. a) eloet in 
Amarak«iitaha enltpringenden und bei Ptla- 
tipnlra in die Gaögl lieh ergieMeDden Flaise« 
Biäi^. 14,16, ViiBRD». 85,SS. — ß) eines Fürtlea 
der Paölllla. — 3) f. ^Inni — 3) e) i)- — 4) *a. 
a] Blut. — b) Utnnig alein. 13,S1. 

inniRi m. BIgaottia tndica Bnirira. 3,SI. 
mU14iUI Adj. Tothobrlg (Pferd) Kltu. t5,B. 
*^lllill^ll]^4i( (■ »in« roth blühtnda Barlaria 
eritlala. 

•SllttlHiUti r. =4Uir*'il ond^^g^ Kiikn. 
10,139. 
rHUlHI f- Hälht. 

n, rine rofA tiäAtiide PunarniTl. 
t.tint rothi totiiMülht Atiin. Ml,t ai. 
*itlUr-I^M«l) ni. SaxAinia farlegafa Butviva. 
l,iu<. 

•sinrranft (. «(n« 6h(. p^ame, = m-^( ywfl 

BÄ*i:<. 10,71. 
•SITOÜTW ». L für Sl IUI IM ^3- 

STTOPITr m- N. pr. eiopt Flnsaes. 

Uli Uli UR (melTiscb} f. ttuUrt. 
*$tnn77T D. dau. Rlgi.i. 13,UC. 

*9IIUIÜ|liH la- mhtr Uff* Bleiir. ta,i6. 
'STIQlflH^ n. die WitTttl der langm Pfiffen Bi- 
■in. 6,13. 

SIim^TAdJ. rolAfffoiKAoAcnd, BelD. Droi>a't. 

ännnTf Adj. tr. ai) nthupptg BBt>. v. a,ioii. 

•5FimiHW laoa flltrllf^. 

<((mi|l-a| Adj. rothtt WaiMtr habend, Bet. einer 
der 7 Wolken am Ende der Welt, 

^lUllU, °I7a lieb rälhen. opTrl Adj. gerötbil. 
•STimi^H ""■ floWn. 

ml Uli VI 1) Adj. rolhe Rone babend, Bei«, bro- 
fa'l. — S) in. N.pr. eioei Sobnei des Ri^ldhl- 
deve. 

Ülfnicl n. {«dj. Comp. r. 91] t) Blut. Aacb PI. 
— 2) BoumiafI, Barx. — 3) *fa|^an RUin. 12, 
(D. BeiTtpK. l,lse. 
•MlfuidM-^H D> ro»>r Sandel Rieie. 13,11. 

Slftma B. Mom. abi(r. in StlfilR Bh<(. 


9TO— 5fPT 

9ilfinH<4l^lll|r.«'nJ^tmaAHn«lHtBi<:B.3,3». 

STIlUIHl^fl n. Bluiiiirs. 

SHUlIrlirirt^fl Adj. ««"" 0lHl«(Kri ;«ne<g(, 

Ülimirl^^ n. N. pr. deT5(adlde>AsuTaBtna. 

InfoirTf^ r. N. pr. einer Gollln Ind.Sl.iS,433. 

!(IIIIIIrlH1HH4 Adj. bei dem fiel und Fleiicb 
vorwallel Vtaiu. B^u. S. 89,2B. 

ctriinrWf^R Adj. fllm Aornand. 

CirnUFmni'Tt^ AJJ. üSc d« faieArHtim; dtt 
Blutet handelnd Si:ca. 1,43,1. 

JnfmfRn?^ Adj. von Bim tntfend. 
•SrnnRsräTT r. Honip;<ic*«r. 

mFinRHI^'4 Adj. nach dem BtKt benannt, q^ 
n. = ^IIMHUtJ^. 

Siinnrjra m. N. pr. eines Btksbaia. 

!<(l1Ulrll'^ Adj. = !||llUinHI<$<4. 

üilTlUfl'W^^ m. BlHtandrang Ktaiii l,3''.. 
'üllfÜlrTR^J m. eine beit. BlKlkrankhHl Gii.. 

SJTTUnira^ n. Blutbenlt. 

ITIIIillrllSIH i>. SUtknoten 'jine bell. Krankheit 
dei Aiigenlidei). 

SnlllHirSH Adj. an BlmbeKlen Mdind. 

SnnirRTTüR Adj. Bl*t trinkend lia überinfe- 
Der Hed.j Vetils. 124. 


•SrlTORT^ n. Saffran. 

Sfritnai^ m. N. pr. eioei 
•SnftBPFF m. Bubin. 

älftPH m. flo(*Bgi(.l8, 
l.*5inift Adj. s. u. 5fni(. 

9. Snni^ Ad«, mit ?i^ MtitTolh färben Hieseii. 
184,9. KId. tSl,S(308,tJ. 

□ Franeiiname UlurU. 1T,is. 18, 


10.231,1(379,1). 


i (34,a. 1 0). 

'S^IVII^lcl m. Rubin KIba:). 13,it1. 
■itnU und 'ÜlDSt fehlerhaft rür stltU, Mlllil- 
^tnr m. (adj. Comp. L EfTj dnicAiMilKng, Äufge- 
blaienhett (eine Klasse *oa Rrankheilan). Aucb 
'^JVl m. BeiTAf*. 3,86. 
•Sira^ m. diss. 

*!'.IIGI<4)H <». SeM«cafpHt Anatarditim, 
*MIBmi f. 1) Aairhatria procHnibpnr Ual. med. 
S21. — 2] Deimodium gangetic»m. 
*!(||i!||S1Ci ">■ AoarAntifa procuFntenr. 
*!tllif|A(i m. Semecarpue Jnaeardiatn. 
31 mi^ m. Boerhavia proeumbent Rasaa. SIS. 
SIMEJH mit HlimH Terwectasell. 
*?fW m. Reini'jMBg. 

!UIM<A 1; rcfnigsnd. — 2) m. Smblrahend. — 3) 
*r.!t|llU4ll 'inerulhe farietät cun Panicunt itali' 


Mm. — 4) *D. eine bei 
^IRRt) AdJ. «inijc 
Citnnenbamm Riäi:). I 
— M die Indigopflami 
4,S3.3,H0.— 4) n. a) 
äat Reinigen, Beinigun 
riel all *dat Corrigirei 
nigen uon nner Anklug 
».Entfernen, -t) da, 
f] dal in'l Reine Brin:j 
216,1*.- g't'fa.c,,.- 
13,78. 

Sira^^ m. e(n DUa 
in Ordnung m hatten . 
•WIMHIeflsl n. Jer Si 
SJnri^ 1) Adj. a) : 
j<n, :h beiaMen, — e) 
2) II. Mittel iKr Reinig 

STIEjfqrlön Adj. :« I 
SrirB Adj. reinigen 

irrtn i) Adj. u) ■.« r 

eorrigiren. — 6) iroion 

tubtrahiren ist. — 2; * 

5IHIM und 5nnrT i 

^ m. (adj. Comp. r. 
fifHia k-u-tut. lOT. 
*5MI3T f. I) tinn ro 
R;e«?>. 3,ilA. — 3)iJai 
4,1 B. 
•StraRTiH I] m. ein« 
ä.s.9,7S. — 2) f. ^ ßo. 
S,I10. 

*Slt|i^f^ni. Oeiini 
*5h<Ti^fi m- Sanwcar 
*5Tm»'ll\ m- ein6"(. 

SHTTÜfT Adj. mi( Ges. 
3,Si. 
5IITtSR Adj. dass. K* 
ilTHlliD-.Vp'. a;* 
lern, — bjeiDesHanDe 
r, 1^1 a] lekmuckei A«. 
Anmnth. JliqiHI R^ ^ 
ejnam Schwiegeriohn ;i 
Utt«... 343. sriHI R : 
naAman. Itm" so t. ». 
HcA«r ITaldenmHiA. ^FJ • 
SHui. 109,1t. — b} Seht 
Vül. ZtcH. Beilr. 81. — 


UM -itict^ 


« ' 


Hrz RA«A!f. 6,200. — f) * Gallenstein dee 

RUah. 12,58. 

FF 1) Adj. (f. ^ftsiTT) prächtig, ichön Naisb. 

- 2) m. N. pr. einei Mannes. 

flrT m. 1) das 36$te {5 7 sie) Jahr im 60- 

i Jupiter cyclns. — 2) ^fehlerhift für 5IT- 


flrf m. N. pr. eines Fürsten. 

f m. Glanz SV. I,5,l,s,i. 

r r 

ri}Adj.(r.17r,KAug. 106^) a)tehmuck, schön, 

j. Am Ende eines Comp, schön an oder 

— 6) vorzüglich, ausgezeichnet, vortrefflich, 

Wartungen und Wünschen entsprechend, 

tze seiend, wohl anstehend, ausgezeichnet 

Inslr.) oder in (im Comp. Toraogehend), 

Icher als (im Comp. Torangebeod). fT?|CT *? 

^HTTH so ▼. a. OMCA dieses erscheint als 


lg, als falsch, fl^ 5TPHR das ist nicht edel, 
vorzüglich als Ausruf neben fff^. ~ c) 
ir sprechend, faustus, boni ominis, — 2) m. 
kgni'sbeim(!u«gAkarman.— 6) eintest, 
ga. — c) ♦ Planet. — 3){,m a) eine Schöne, 
m Voc. — 6) ♦ Gelbwurz Raoan. 6,200. — e] 
stein des Rindes RXaAN. 12,58. — d) N. 
ir der Mütter im Gefolge Skaoda*s. — 4) 
hmuck in c^Ul ^ll»H. — b) Heilbringendes, 
tliches, Gutes, — c) moralisch Gutes, — 


Wohlfahrt, Glück, — e) oh^UMHI 5FPPW 

nes S^man Absh. Bb. — f) * Lotusblüthe, 

of\ m, Moringa pterygosperma, 

^rfr f> N. pr. einer Stadt. 

^ m. Bez. einer Art Schauspieler Pat. zu 

ß, VArtt. 15. V. 1. ^llH«h. 

T^ Adj. prächtig, schön KIrand. 64,23. 66, 

JrT^ Nom. ag. Ausschmüeker, 

JI^ (?) m. N. pr. eines Gelehrten. 

r Dat. InGn. zu 3. 9H RY. 1,84,1 0. iO,77,1. 

7) m. N. pr. eines Dicbters Z. d. d. m. G. 


f)^ 1) Adj. Schmuck verleihend, — 2) m. 

ines Autors. 

FTTC (?) Verz. d. Oxf. H. 90,a,lo. 

^ und ^ö^ (metrisch) m. Moringa ptery- 

a Mat. med. 117. Ragan. 7,28. Bhatapr. 

r, ^^t{ die Pracht von — darstellen, — 
DamajamtIe. 2. 

ffn f. 1) ein best, Metrum. — 2) N. pr. ei- 
lt. 


•>> ^ 


^TMIFh^ m. N. pr. eines Fürsten. 

s^ifPl*i Adj. 1) schmuck, schön, prächtig. Am 
Ende eines Comp, prangend — , sich schön aus- 
nehmend — , sich auszeichnend in oder an, pran^ 
gend—, geschmückt mit. Am Ende eines adj. Comp, 
statt des einfacben ^TIHT i^W^) Pracht, Schönheit, 

^TTPTW Adj. überaus glänzend. 

WR ein Ausruf bei der Recitation Taitt. Up.1 ß,i . 
♦5(Im1 f. wilde Gelbwurz Raoan. 7,43. 

inWRTT^ iD den Litaneien eine Variation Ton 


^TFTRR (aüiu. Bb. 14,3. Cb. 8,3,5. 
l.^im 1) Adj. am Ende eines Comp, trocken ma^ 
chend, ausdörrend, aucb so t. a. zu Nichte ma^ 
ehend, entfernend. — 2) m. a) das Austrocknen, 
Eintrocknen, Vertrocknen, Verdorren, Trockenheit, 

— 6) Schwindsucht. Personificirt als böser Genius 
HbmXdri 1,651,21. 651,15. 

2.^n^ m. Bauch, Lebenskraft (Iaiikb. (r. 4, 5, 1. 

Nach MabIdb. = Ijt^. 

3.I[TN Verz. d. Oxf. H. 234,6,30 wohl fehlerhaft 

für"^. 

^?IT^7 Adj. versiegen machend, so y. a. zu Nichte 

machend. 

•s r 

^^QI 1) Adj. (f. ^) a) trocknend, ausdörrend 

Harit. 2,120,9. — 6) versiegen machend, so v. a. 
verscheuchend, vernichtend, — 2} m. a) Name ei- 
nes Agni. — b) einer der 5 Pfeile des Liebesgot- 
tes. — c) * Bignonia indica Bbatapr. 1,197. — 3) 
n. a) das Eintrocknen, Verdorren. — b) das Trock- 
nen, lYockenmachen, Abtrocknen, Dörren, Ausdör- 
ren Spr. 7616. — c)* trockener Ingwer Ra«an. 6,20. 
^II^UIIM Adj. was trocken gemacht werden muss, 
^ll^lMrl^ Nom. ag. Aus trockner. Ausdörrer Sis. 
zu RV. 1,48,8. 

*^ll«^H*?ef m. die Wurzel des langen Pfeffers, 
i'^flbim«^! f* 9ine Süssholzpflanze Ragan. 6,149. 
^|||q*i 1) Adj. o) eintrocknend, d. i. hinsiechend, 
schwindsüchtig. — b) austrocknend, ausdörrend, 

— 2) f. of^rnft Bez. einer der 5 DhAranA, die 
des Aethers. 

^im Adj. in qih^. R. 2,91,20 feblerhaft für 

*^tm a particle of reproach or contempt. 
♦:(||o^ n. 1) Papageienschwarm. — 2) quidam 
eoeundi modus, 
^lioh m. Patron. Nur PI. 
*^|oh'M m. Patron. Ton 5|öfi. 

^T^ 1) Adj. von Perlmutter gemacht Himaori 
1,393,9. — 2) n. Name rerschiedener S4man 
Arsu. Br. 
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l.lllf^"* Adj. Too 5Ja» 4) 0). 

O 

2.*lhf^eF n. Perle Garer zu RleAi«. 13,158. 
*^MFnonM n. und ♦mi^CRf n. desgl. RieAir. 18, 

152. 153. 

i)|9h Adj. n. (f. ^ zum Planeten Venus in Be- 
ziehung stehend. t|<^«i n. Dienstag Visbnos. 78,6. 

^llöR|C|m m. Patron. Ton ü^. Auch PI. 
♦ihfSFI Adj. Ton 5T5ff. 

*^|k^i| m. Patron, tou !>T^. PI. Name eines krie- 

^ r 

gerischen Stammes; m. Sg. ein Fürst — , f. S eine 

Fürstin dieses Volkes, 

*Wi^ n. Nom. abstr. Ton !JT^. 
^Itff) 1) Adj. zu Reinen in Beziehung stehend, 
si*^«i n. eine Geburt von reinen Eltern. — 2) n. 
Name eines SA man. Richtig ^i^. 

*%f^[r%? ra. ein best. Gift. Richtig wohl nur 


^n^U n. Weisse (277,18), heller Sehein, 
5n^ ro« Patron. Ton 5^.» 
itl^ItfH m. Patron, von llrj. 
♦HtT^ m. Patron, too 5T^. 
RM^'I^? n>* N. pr. eines Lehrers. 

*lfr#T Adj. von ^ri^. 

^i^-M m. 1) Metron. (von !q^) des Gara4a 
SuPARH. 17,4. 5. — 2) Falke oder Habicht Dacak.75,7 . 

ftT37 m. Patron, von ?T^. 

I^n^ 1) m. Patron, von W(^* — 2) n. (adj. Comp, 
f. m] Reinheit, Reinigung, — durch (im Comp, vor- 
angehend), Lauterkeit (eig. und öbertr.), Reinheit 
in rituellem Sinne, £aur0rAe<( der Gesinnung, Rein- 
heit im Handel und Wandel, insbes. Ehrliehkeii 


in Geldsachen. Auch PI. 


^|t|öK in 9<3 Nachtr. 1 und 6. 

^It^nR Adv. bei Gelegenheit von Reinigungen 


A 

Apast. 


^1^3 o. = Itra 2). 
it^^ m. Patron, von y^4^^. 
5l|T|c|q Adj. rein (eig. und übertr.). 
liNir(((M m- Patron. 
♦illN^hPlÄoh Adj. von UiNchUJ. 
IllNH in SllTfll^ Nachtr. 6. 
HlNcJd m. PI. -eis PI. zu Üli^^Rf. 
iilHiclOl m. Patron, von STf^cf^ Latj. 10,7,1 4. 

♦ IllWdi und ♦|tlfl|^?aT f. 10 iiir*jKf. 

IIMM m. 1) ♦ Wäscher. — 2) Patron. 

DlZ N. pr. eines Landes Ind. Antiq. 12,218. 
Vgl. ilTI. 

lil^l 1) Adj. a) männlich, stolz, SelbitgefüM 6f- 
sitzend MBb. 5,162,81. 12,83,44. 97,25. Am Ende 
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einei Comp, der stolz sein kann auf, — 6} ^frei- 
gebig. — 2) D. Männlichkeit^ 5fo/f , Selbstgefühl. 

Ill^^rll f. io CRO 80 T. a. Kampfwuth. 

%|^ o. Männlichkeit, Stolz, Selbstgefühl. Am 
Eode eines Comp. Stolz auf, ein Selbstgefühl in 
Bezug auf. 

IITT N. pr. eines Landes. Vgl. ^tlS- 
"^niUllMH m. Patron. Ton 5[nn. 

f^TOm m. Palron, 

5tnj? 1) Adj. (f. m) a) dem Branntwein ergeben, 
Trunkenbold. — b) am Ende eines Comp, a} mit 
Leidenschaft hängend an, versessen auf, ganz erge- 
ben Hem. Pai. 3,83. Qig. 14,4 6. Nom. abstr. OrTT f. 

— ß) geschickt", erfahren in.— y) so v. a. der Stolz 
seiend von Balak. 278,5. — 2) '^m. Hahn (Conj. 
für ^lltli;. — 3) f. ^ Branntwein, nur am Eode 
eines adj. Comp. (f. m) wobl fehlerhaft für ^^TOIT. 

— 4) ♦f. i langer Pfeffer und Piper ChabaRhQAV. 
6,n. BuATAPR. 1,163. =5R??ft [ein Baum) RIgan. 
9,151. 

%qTSf? in ♦fjmwfUi«hl und ♦H^^IUi*. 

*lhUilMH m. PI. N. pr. eines Krlcgerslammes. 
*lllUilM'^ü m. «tn Füfs( der gaandAjana. 

^trnji Adj. = %Tqi i) fr) «). 

ttliUüsh 1) m. a) ^»•««wcr oder Verkäufer von 
berauschenden Getränken, Schenkwirth. Wird als 
eine Mischlingskaste betrachlet. — 6) PI. N. pr. 
eines Volkes MBu. 13,35,17. — 2) f. ^ f. zu 1). 

!(|I1U3^^ o>* ^^^ fr^'^- ^^'* f^i^(^^^^ schädlicher 
Dämon. 
^lUliH m. = 5tTnj2öR i)a). Zu bcicgon nur f. 

5IliUiHt. 

t t lUf l °h m. PI. N.pr. eines Volkes, t. l.tnftjISff. 
?hUITTi)Adj. = 5nft{ IJa).- 2) n. = 5nZ^2j. 
IllUÜM n. =111^^^ Habiv. 2,119,186. 3,4,22. 
Ind. St. 15,412. 
^ly^'M m. Patron, oder Metron. Nur PI. 
StlfOI^ CO m. N. pr. eines Mannes. 

^jTSeJiTin m. Patron. Yon 5T^3iin. 

o 

^JT^I^TT Adj. einen reinen Vocal (ohne Aou- 
sTdra oder Consonantenj betreffend. 

liül^^H m* Palron. (Akjamubi's Kad. 234, 
19(384,7). Ind. Antiq. 10,342. 

5n?r Adj. 1) einem (üdra eigen, ihm gehörig u. 
8. w. — 2j von einer QüdrA geboren. 
♦ttR^srmrtn m. Palmn. Ton 5^3?. 
•%T?fcmin m. Patron, von ^5%. Auch PI. ^H^ 
Adj. von solchen betcohnt. 


c^ 


*5tlR4*l f- schlechte v. I. für ^itlMoTil* 
^tH Adj. (f. ^) einem Hunde gehörig. 
Tliloh 1) m. Patron. Bez. Terschiedener Perso- 
nen, insbes. eines berühmten Grammatikers und 
Rituallehrers. PI. seine Nachkommen und seine 

r 

Schule. — 2} f. ^ ein Werk des (aunaka. 

^tl'icftMXI m. ein best. Opfer VaitXn. 

itH^IMH ni. Patron. Ton i)H^. Auch PI. 

5TRßh m. desgl. Ind. St. 15,92. 

*J!1 1*11^*1 m. ein Anhänger des (launaka. PI. 
seine Schule. 

!7THöfrnT^ m. iN. pr. eines Lehrers. 

S^IM^YiIm Adj. von (lauiiaka herrührend, von 
ihm verfasst. 

5[H:!rR 1) m. Patron, fon 5H:!7m. — 2) n. a) 
die Geschichte des (nnah^epa. — 6) Name ver- 
schicdener S^man Arsh. Ba. 

S[n*^t5rm m. Patron, von ^RiSITT Aasu. Bb. 

^TH^T^T und Qcjil^i m. Patron, von JR^T^f. 

SffHnH m. Patron. Nur PI. 

WHI^m Adj. von 5ijHWl|. 

^THöf) Bham. V. 1,1 12 schlechte Schreibart für 

fllHch. 

'^'ITtPT ni. 1) ein Gott. — 2) Betelnussbaum. 
*^I*11M m. der Sohn einer schönen Frau. 

^ilHI^H m. = 5nHra^ Comm. zu Habshai. 478, 
2 :HT® gedr.). 

*^IWlM«i m. PI. N. pr. eines Kriogerslamroes. 
*5TWTCrR m. Patron, von 5PT. 
^STPTPT^ m. ein Fürst der (aubhAjana. 

^illH°f) ni* Bez. bestimmter Schauspieler. ▼. I. 

ijpTH^. Vgl. Inftsy». 

'*'^lt|lMUI m. PI. Bez. einer best. Genossenschaft 
oder dj;I. ^>T^ Adj. von solchen bewohnt. 

^iim*^ 1) ni. a) Patron, von ÜT^ oder Metron. 

o 

▼ou !7TUT. — b) PI. *N. pr. eines Kriegerstammes. 

o 

r 

— c) * ein Fürst der (!aubhreja. — 2) ♦f. JC eine 
Prinzessin der (aubhreja. 
'''5TTU7 n. Patron, von 7^. 

5tT^ Adj. s. wjm. 

*{^J^^) °^fsil3 m. Palron. von ^^^^. 
l7II^^*T 1) Adj. (f. Ti zu den ^ü rase na in Be- 

r 

Ziehung stehend u. s. w. — 2) f. ^ die Sprache der 
(Araseoa. 

öjl^HllöflT f» die Sprache der (ü rase na. 
♦llfT^W^ Adj. von ^H^. 
l.&fll^ m. Patron. 1) Vasudeva's.— 2; Krshna- 
Vishnu's (li^. 8,64. 12,33. 4 4 u. s. w. Auch unter 
den Namen der Sonne. — 3} eines Sohnes des 
Pragäti. 



2.5Tnj m. \) der Plane 

2) * Terminalia tomentoi 

*5TrT Adj. von 5m. 

^IIMUliai m. N. pr. ( 

%FTTpF Adj. auf gü 

*5TlfcR? Adj. von 5n 

^m n. 1} Heldenmut 

Muth überh. — 2) ♦X. 

P. 2,4,7, VArlt. 2. Vgl. 
MIM^HH n. Heldentf 
!?nMHJ|( n. N. pr. eii 

U\i(A{\[^[m.einAusbu 

g.. r 

S^IIM^lrT Adj. heldenrr 

Srnr^Tr? n. eine best. 

^ r 

5|IMHUI( m. ein Meei 

denmuth Vertts. 65.10. 
ltFJTf|TO[^Adj. mit 
Vorzügen versehen. 

Adj. toll 

W^\{W\4i\{^^ Ad 
Wesen {Freigebigkeit) ui 

gesetzt. 

j^lJtrl m. ein best. The 
i>|lr1IM*i m. Patron. 
Dllid°h m. PI. N. pr. 
5tTc?«R 1) *m. Zollauf 

2) Name verschiedener 

4lk^y|lM^ Adj. V 

öllc^^lMH m. Patroi 

üTlf^^^ 1) *Adj. V 

104, VAltl. !3. — 2} 11 

nehmer Ind. Anliq. 7,7:: 

* JnT1iF^=Tr^fm n». ein bei 

*5rR^^ n- Anethum 5t 

Stn^ Adj. von 5Jrfc 

8,13,2. 11,4, !J. 

IHTcf^TFR m. Patron. 
♦'Jdlcrc^ofi ni. Kupfers^ 

1.5n^ 1} Adj. zum Uu\ 

einem Hunde eigen, hu 

schaar. 

2.*!iJIcl' Adj. morgen — 

gend u. s. w. 
*5rR^ Adj. von ^^ 
♦ijigq l)Adj. zum Hu 

von ihm kommend u. s. 
*5J|c|H Adj. von TSm. 
*a>l|c1«lCI m. Patron. v( 
iTn^TTFrRT Adj. rnorg^ 

erfolgend^ bis dahin ^eic 


jöwrw* - w^ 


265 


}a*TT. 

rpT o. N. pr. einer Stadt. 

7? Ad|j. von reitsenden Ihier^n kommend 

iU. 1,34. 

5|f?H g a ? a Sfil^Qli^. DtToo Adj. ^ rlTH^ 
od \). Richtig wohl HIUNrlR, °fllP«*» 
;. hat. 
f^ Adj. TOD IBflfira'. 

^ 1) Adj. von gedörrtem Fleisch — oder 
lebend, oder vom Verkauf derselben lebend» 
lieh durch Angelfischer erklärt. — 2} m. 
es Hauspriesters Ton R Ata na Arargbar. 

TFm n. Trockenheit des Mundes. 

^ Adj. = itr^^R. 
nur Intens. Periic.^f'nW[^ 'chimmernd. 

Adj. schimmernd, glänzend in «(^iliü^i 

o 
nur ^TRR) dämpfen^ beschwichtigen RV. 

nit 3^ (in der Form 3M1U|(|) hinxutre- 
Acc.) Maitr. S. 4,2,9. Vgl. gj. 
ggcj^fspüter), ^Trrfir, lairlW ^) intrans. 
rräM/Wn gic 12,4 8. Ind. St. 44,373. — 2) 
räufeln, triefen lassen. — Caus. airPTTH 
'ein lassen. — 2) auslaugen Karaka 7,9. 
5id. gifrffWfh. — Mit 5rPl Caus. trau- 
tsen, beträufeln; Med, sieh beträufeln, 
euen. — Mit 15R a6(röi«/'«/n , herabfaU 
Mit 35pörS( Caus. hinterher beträufeln A- 
i. 2,19,7. — Mit ölJSf odfräu/'Wn, Äer- 
. — Mit i5n, ^Erraff??? hingeträufelt (in- 

— Caus. in SR^TrTRcT^- — Mit R Med. 

gfen, — träufeln, l^^tjkifi herabgeträu- 

Caus. träufeln lassen. — Mit ^T Aerüor- 

— träufeln (intrans.). M^Ulrtd Go»a. 3, 

— Cans. träufeln, ßiessen lassen Apast. Qa* 

— Mit fsf (^[TrTTH) austräufeln Maiti. S. 
J5,n). 

und ^iüfT Adj. träufelnd (trans.). 
s. u. 1. und 2. mri. 

m. Nom. act. von UFT. 
nur 5IISIT^, 5RTf?i WM^und WfSl^) 
ossen, durchbohren. — Caus. dass. WmcT 
ossen. RV. 8,99(88),6 ist5T5PTtT «t. W^Wr? 
1. — Mit lER XMftJcikafoJMn. — Mit 35^^ 
t!|STR. — Mit "FT nttfdtffflofjan. — Caus. 

Mit qffH dass. 

Adj. durchbohrend. 
^T Nom. ag. (mit Gen.) Durehbohrer. 
VI. Theil. 


4H n« oacb MahIob. JfMfitfioMAal. s (^|v|i &Ar. 
8.2,4 0. 40,1. Vgl. ¥^. 

^l^lVil^iMD«I>u«N«me zweierSAman Arsh.Br. 

9T7 1) f. Häufchen oder sonst ein Maass (für 
Reis ■• s. w.). — 2) m. N. pr. eines Angirasa 
Arsb. Er. 

%T7 n. Name verschiedener SAman Arsb. Br. 

^n^Mör n. Name eines Slman Arsb. Er. 

Wg n. = wg. 

*^IH D* = ^1^^^ oder R^. Ein zur Erklärung 
fon ^H^ erfundenes Wort. 

^q^ 1) Adj. zur Erklärung von ^^|fi erfun- 
den. — 2) f. 4t etwa Graben (mit Aufwurf), Was- 


serrtnne. 


^R^FR n. ein zur Erklärung Ton ^R^TR gebil- 
detes Wort NiR. 3,5. 

^q^TR n* 1} Leichenstätte (sowohl für das Ver- 
brennen der Leichen als zum Begräbniss der Ge- 
beine; auch als Richlstätte benutzt). ~ 2) Manen- 
opfer. — 3) = 5r?Tp5I. 

^M^IH«h)m °* ^o' Anlegen einer Leichenstätte, 

^^klH^\M^\ und OcRW f. eine Form der 
Durg^. 

^M^IHp4rl Adj. ufie eine Leichenstätte geschieh* 
tet TS. 5,4,if,8. Maitr. S. 3,5,1. (olbab. 3,253. 
Vgl. 5r^q5IRNfT^(Nachtr. 1) und lilJHaHRlH^ 
(Nachtr. 6). 

^R^IMM^M Adj. auf Leichenstätten hausend 
(Civa). 
'^IJH^IHMIH ni. wohl N. pr. eines Zauberers. 

VH5IIR^3 m» ifüter einer Leichenstätte. 

^R5FHH7^ f« eine Form der DurgA. 

^^IH^IIHH 1) Adj. auf Leichenstätten woh- 
nend (auch .von Civa). — 2) f. offR) Bein, der 
KAU. 

^R5IHG|riT^ m. N. pr. eines Spielers. 
♦^R5Ih5^HH m. Bein, giva's. 

^tRTTRTFIWftR 1) Adj. auf Leichenstätten 
wohnend (Ci^a). — 2) f. ^fH^t Bein, der Kllt. 

^^11 1*1^ Adj. auf Leichenstätten sich aufhal- 
tend (Vogel) Karaka 3,3. Richtig wohl ^°. 

^H^ll^ D- ein zur Erklärung Ton ^R^FR gebil- 
detes Wort QkT. Bb. 13,8,f,i. 

^q^T^ = ^RW Bart in ^°. 

3 

^R^ n. Bart, insbes. Schnurrbart; PI. Bart- 
haare Vishuus. 23,53. 

^RXER)^ m. Bartscheerer, 
^RWcfiRR n. das Scheeren des Bartes. 
*^^5llrf Adj. dem der Bart gewachsen ist, 
^R^ljl Adj. bärtig (Bock) Apast. (r. i 0,29,6. 


^4gt|( 1) Adj. Sofien Bart tragend^ bärtig 106, 
f 0. — 2) m. PI. N. pr. einer Völkenchaft. 
^R^^f^ 1 ; Adj. einen Bart tragend, bärtig. 

— 2) m. PI. N. pr. einer Völkerschaft. 
'^'^HWRlsR f. ein bärtiges Weib. 

^UMdlMcilrJc^ri Adj. bärtig und mit der hei- 
ligen Schnur versehen Hihaori 2,a,121,5. 

^RW^ Adj. bärtig HbmXdri i,242,H. 

o 

^^J^c^tl Adj. bärtig Gop. Br. 1,3,9. 

r 
^R^R^cft m. Barticheerer, 

*^AH5il*5l( na. Cocosnussbaum, 

^R^STQ, °Rc1 einem Barte gleichen (lic. 12,54. 

^RT RV, 2,31,6 nach Saj. = 3^RfR (too Spqn. 

^Rn^TTR^ Adj. Leichenstätten besuchend. An- 
geblich auch = ^R5TR ^^^tr?. 
♦?RraNlJRidlH(fRRÄ 

^F 1) \JUIMiff gefrieren — , gerinnen machen. 
Pass. stilMd gefrieren, gerinnen, kalt sein. — 2> 
*Med. ITHT. — 3) Partie. a);f|ff s. bes. — 6)5TR 
geronnen, dick geworden (Karaka 6,30), gefroren. \ 
Vgl. 5TfR. — c) ^R trocken geworden, — Mit 
*35M 1) ilpRlln und «rfR^HR geronnen. — 2) 
5nH5ftfT und yf^f^UH abgekühlt, kühl. — Mit 
♦HRm, ""W^- - Mit »«R I) qSRftR und ^• 
cl^UM geronnen. — 2) €R5ftr? «nd M<4^UlfI ab- 
gekühlt, kühl. — Mit m 1) Med. trocken werden, 

— 2) t||^i||*i a) dick geworden, geronnen Kao. 33, 
11 (58,11). — 6) * ausgetrocknet, eingetrocknet, — 
Mit q", q^ftrf fest gefroren. — Mit »51%, 05^?? 
und o^ftR. Vgl. y H«jm fgg. — MitRR l)H5ftR 
etwa erkältet Karaka 6,24. — 2) ''^ ^^TTR su- 
sammengeschrumpft. — Mit *3En>JRR, CnH^- 
5fR und 5rfRR^R. — Mit »^R^R, q5rH5nR 
und Mc^H^JUH. 

^inR^nr m* N. pr. eines Mannes Maitr. S. 3,2,7 
(27,7). PI. sein Geschlecht. 

^tlimiMM Adj. zu den ^jAparna gehörig. 
*9?JIRnm m. Patron. Ton ^U|l|m. Auch PI. 

^6|NIM m. PI. 0^910 best. Schule. 

^HTR 1) Adj. (f. ^) schwarz, schwarzgrau, 
sehwarxblau, schwarzgrün. Für schon gilt bei 
Männern und Frauen die durch ^Um bezeichnete 
Hautfarbe. Neben mU^, WrT »nd ^H^UIR S. S. 
S. 245. fg. — 2) m. a) ein schwarzer Stier. — b) 
* der indische Kuckuck. — c) * wohlriechendes Gras, 
Artemisia indica, Steckapfel, Careya arborea oder 
Salvadora persica, Argyreia speeiosa oder argentea 
und Panicum frumentaceum Ragan.10,17. 11,81.— 
d) * Wolke. — e) ein best. Riga S.S.S. 108. ~ f) N. 
pr . a) eines Bruders des Vasudeva and eines neu - 
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eren Fttrstaa. — ß) PI. einer best. Schale HmlsKi 
ly880,i. — 7) eines Berges. — feiner Hir heilig 
erachteten Fieus indiea, — 3) f. ^uNi o) •''> if^ 
d9t Biüthe der Jahn siBhende» ond ein noch nicht 
geboren habendee mit besonderen Kennzeichen aus- 
gestaltetee Weib zo Spr. 1532. (ic. 8*86. Ind. St. 
iS,399. — 6) ein best VogeL Nach den Lexicogra- 
phen dat Weibchen des indischen Euckucks und 
eine Sperlingsart (Raoän. 19,tS4). — e) Bez. ei- 
ner Unzahl von Pflanzen, V1s4T. 88,« nach dem 
Comm. = ^MhI. — d) Nacht in Otf^. — «) ♦ Erde 
Gal. — f) eine Form der DnrgA. — g)* Bein, der 
Jamnnl. — A) N. pr. a) einer Tochter Mera*s, 
einer Yerkörpernng der Gangl (Ind. St. 14,100), 
* einer Göttin, die die Befehle des 6ten Arhant 
(bei den Gaina) ansfährt, *der Mntter des ISlen 
Arhant, einer Fürstin u. s. w. — ß) eines Flus- 
ses. — 4) ♦n. a) Pfeffer. — 6) Seeealz. 

^UIHeh 1) Adj. dunkelfarbig, — m. a) *Pani- 
cum frumentaceum. — 6) N. pr. a) eines Mannes, 
insbes. eines Brnders des Vasndera. Aach*Pa- 
tron. mit PI. — ß) PI. einer Völkerschaft — 3) f. 
op|eM a) Schwärze. — b) Unreinheit. — a) b) Kad. 
103,16(188,11). Uaksbai. 33,1. — 4) "^n. eine best. 
Grasart Ragaw. 8,99. 
♦5JUIH*U4 m. Pfau. 

*^QFRF^ t Aconilum ferox Raoan. 6, 1 36. 
♦ ^J?ef»TqiT und ♦ ^JTUfs!? f. dfw ^r r D ü r T I- 
6fa# RlcAH. 8,116. 

*VW^^i**> °^ ^^^ ^^^ 5;per/<np. 

^fUlHlsirfOD. N. pr. eines Mannes. 

^IMrll (» and ^^IHCe« n. das Schwarzsein, 
Schwärze, dunkle Farbe. 
^^OPFTtT ni. Xanthoehymus pictorius. 

^tllHmi AdJ. acAioar San Schaum habend. Nom. 
abstr. OfH f. 

^<4IHH(9 Adj. 1) ein schwarzes, finsteres Gesicht 
habend (Wolke) 176,7. ^ 2) mit schwarzen Brust- 
warzen versehen Kathas. 22,5. 

^UIHd 1) Adj. (f. Cn) dunkelfarbig 324,33. (ig. 
4,68. 18,86. YlsAT. 63,S. Hbm. Pab. 2>858. — 2) 
ro. a) '^a<ii« Bienenart. — 6) Terminalia Ärunja, 
ein als Surrogat für den Soma dienendes Kraut 
und ^Ficus religiosa. — c) N. pr. eines Mannes. 

— 8) r. Cn a) ^PhySalis flexuosa, = SFPft, SR- 
T^h and sP^ RiJAv. 4,113. 9,161. 11,34. 12,49. 

— b) eine Form der Dorgl. — e) *N. pr. eines 
Frauenzimmers. 

^i|lHd«h 1) A4J. dunkelfarbig. Als Bez. der 
44ten unbekannten Grösse CoLiia. Alg. 228. — 2) 


m. N. pr. eines Mannes Db. Y. 6,18. — 3) "^f. 
^Krtofil die Indigopflanze rUan. 4,68. 
"^^mdoh^il f. Abrus precatorius RIsav. 3,1 03. 
1- ^UlMdHI f' Schwärze, dunkle Farbe Naisb. 7,39. 
2. ^UIHdrlT r. eine best. Schlingpflanze, ^^(tij^l]. 
Nach Mat. med. 320 Echites frutescens. 

J^yWdes* n. = 1. 5JU1HHHI. 

VUlHd^^ ^ ^* P^' ^Inci' Fürstin. 

VUlMdlillHI f. Titel Opp. Cat. 1. 

VUHdl^l r. ein Frauenname Ind. St. 1 4,1 17. 1 39. 

VUIHdl<Ui=»i m., V^IHdlV^ n. und ^mq- 
Ö^TR^iRFR n. Titel Opp. Cat. 1. Bobmbll, T. 

^UmfdH Adj. dunkel gefärbt, verdunkelt. . 

VUmfdHH m. Schwärze, Dunkelheit Viibamah- 
KAI. 10,3. (ig. 20,67. 

^JUIHHI AdT. mit m^ dunkel färben. 
*\ 
*\?<4IHvl5T m. eine Art Zuckerrohr Rabam. 14,84. 

r 
^UIH^IMI Acy. dunkelfarbig. Nom. abstr. ^<7 n. 

^tllHitl^Ci n>* I>a- der Schwarze und der Sehek- 

kige (sc. Jaroa's Hunde) TS. 5,7,19,1. 

^e4IH^|Q|^9|(i n. eine best. Begehung. 

^VUIHHiI^IMI f. Dalbergia Sissoo RAGAif.9,133. 

'^^IRHT^ m. eine Art Acada Catechu. 

1 • >ft|IHI<t) Ol. 1) Panicum frumentaceum (eine cui- 

tiTirte Hirse) Baudb. 3,2,1 8. PI. die Körner Apast. 

c«. 8» 31,1. ^aFTRnxnmn n. und ^mfe f. kaw. 

ga. Paddh. 349,10.13.13. I^UIHI^I^R^ m. Ratj. 
(b. 19,1,30. — 2) N. pr. a) * eines Mannes. — 6) PI. 
eines Volkes. 

2.VUIMI«li 1) Adj. (*r. ^) aus Panicum frumenta- 
ceum bereitet. ^2) *ni. Patron. Ton t.^t|IHI<^2)a). 
Auch PI. 

^i|lH|otinU<Scrfl m* 9in Korn von Panicum fru- 
mentaceum (at. Bb. 1I,6,b,3. 

Adj. nur eine Handvoll Hirse 
kochend, so t. a. sehr frugal lebend Balab. 32,33. 
288,3. 

5^i|IHIe*icrMdrn f. und ^mRTSRSR n. Titel. 
^tllHlcf)!^ f* ^ne ikirbringung von Hirse Lvkzr. 
(b. 6,31,1. RItj. (b. Paddh. 349,11. 13. 
*WWI-# ™* d^ Ptoner Mereur. 
^UIHI^( m. ein Rakshas BUab. 186,8. 
i^tllHI^ci) f* N. pr. einer FUfsMn Habshae. 187,31 . 
5JUIHl[HrMMsl|q*fHf.»iid|^yiHI«<(lMm.Titel. 

'^^^UIHIMI t ein best. Strauch Raban. 4,179. 

^e4IHIM» ^QrT ^^e dunkle Farbe annehmen 
Kad. 2,136,30. 31 (167,10). ^^Jci dunkel geworden. 

^UIHIMI m« Patron. N. pr. eines Sohnes des 
YiCTlmitra. 

^MIHIMH m. Patron. N. pr. eines Lehrers. 



VUIMIMPiH m. PI. a<fie best. St 
^UHIM«ilM m. PI. desgL des st 
Äbjat. 44,31. Hbiiadbi 1,520,1. 

^inRTTW n. and ^mm|«j>fq 

^im^UI Adj. dunkelroth Yaba 
^1«. 3,37. 

5JU[HWH^P*5fFT f. Titel. 

^UIHMHI f. wohl = 2.^nFR 

^UIHN<IH Adj. (f. 50) rein -, g 
oder schwärzlich weiss R. 5,14,23. 
3,4,7. 8,18,3. 

^UIHIHN n* Titel eines Lobg 

^UlJHrl Adj. dunkel gefärbt. 

^Um\ AdT. 1) mit ^FJ dunkel / 
H dunkelfarbig werden Uabsbab. U 

CS» 

* \(U IHtrt na. eine Art Zuckerrohr 
*W^R^ m. Patron. Ton ^UlR. 

^013 m. s. PTT^. 

l.^N 1) Adj. (f. 1^) schwarzbri 

ein braunes Boss, f. eine braune i 

rm^ (W^) Apast. 1, 16, lo 

Wort wohl auch die bräunliche . 

haarten Theiles der Lippen. — 2) 

Krankheit des äusseren Ohres. — 

r 
Mannes. — 3) f. ^ a) eine braune St 

2. ^(j|c| m. N. pr. eines Mannes. 

s 
^in^öf) m. N. pr. eines Mannen 

^ejMri) f. das Braunsein. 
*>?tiMrf5T n>* der Mangobaum. 

^qr^ = «JUM(JrT. Schlechte 

5JUIo|<(tJ^(Gaijt.), ^m^H und 
zähnig. Nom. abstr. ^^^cTT f. 
*!jyWHIM >n« N. pr. eines Manc 
♦J^UNHJlfiq Adj. Ton VUN^W 
*^m5RIC5 m. Patron, von ^i 
^^QT^TT^r m. N. pr. eines Mann 
*^yi«=1M'U m. Patron, von ^JIT5 

^UNM, oQfrT braun färben Ka 
*^tlM(^ OD« N. pr. eines Mann« 
♦^mST^BU m. Patron, von ^m^ 

* ^OT^5T ni» Palron. von ^IJl^Ü 
m. N. pr. eines Manne 


^tllcioffHI a. eine best. Krank 
lides. 

^UNM Adj. braunäugig. 

^UNIiy 1) Adj. 6raMfi« Bosse h 
N. pr. eines Mannes. ^ui^l^Hi 
Eweier SA man Absb. Bb. 1,98. — 
schichte von ( j A ? A ^ t a. — 6) Nam 
SA man Absb. Bb. Latj. 6,11,6. 7. 
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^H|l/fk|rl Adj. txm (JItIc? t yfpWe«en. 
I^UHlHU m. Patron, Toa V^NI^ . 
^ZH^nPT Adj. ein brauMt Geiiehl habend, Nom. 
alMtr. <)riT f. 

(^aiöOT) ^Uir4M! f. etwa D«ffii«[Mr. 
^QrT i) A4j. (t ^CRT VDd '^^UHD röthliohweisi, 
^piiMs, — 2) *f. ^UhI «<fie trefiae 5eAöna (cfitT^- 

trSIMT). 

^^OrT^RT^R) m. ein best, Fisch. 

^m^ Adj. (f. '^) röthUehweiete Augen habend 
U%ntL, S. 3,13,4. 

^H^AdT.niitcf)^Med.6ema<ar«rfiTBa.i,l,9,8. 

^QSf 1) m. a) der gröette und itärkiie Ranb^ 
tegel: Adler, Falke, Habicht RIsam. 19,85. i^^i\ 
^Q^: Name eines Slman Atsu. Ba. Ohne ^•'^t-q 
TlifJi-Bt. 13,10,1 3. Latj. 6,2,8. — 6)*iloia. ~ 0} 
fiadaal. Bkiba Ict. (b. 9,7,1. VutIii. — d) ein in 
4er Geeialt einee Adlers a. a. w. geschichtetes Feuer 
(OLBAS. 2,21. — e) eine best, Schlachtordnung, — 

f) Hn best, Körper theil des Opferthieres Kavq. 45. — 

g) N. pr. eines Mannes. — 2) f. ^CRT die ürmut- 
Ifp der Adler, Falken u. s. w. — 3) Adj. a) adler- 
artig (Brust). — 6) vom Adler oder Falken kom» 
mtnd. Richtig ^IR. — c)= ^Qc\ 1) Kabaka 5,8. 

^Hch^ldlU Adj. vom Adler {Falken, Habicht) 
und der Taube handelnd, 

^^CRTlTQI D. 1) acting rashly or desperately, — 
2) buming on a separate fnneral pile, 

^«l'lklH*! m« N. pr. eines RIkahasa. 
*!^HMU^I f* Crolon polyandrum RIgan. 6,160. 

IjmF^fT 1) Adj. in Gestalt eines Adlers pa« 
schichtet (olbab. 2,16. Comm. zu 2,21. — 2) '^m. 
a hawk feeder or keeper, 

^iRin Adj. in Gestalt eines Adlers geschieh- 
ttt; m. ein best, Agni MBb. 12,98,34. 

^HN^ 00* N. pr. einea Mannes. 

^ejiisiri m. desgl. 

^2T^sfn%^ m. Falkener, 

^«iSICf Adj. adlersohnell, 

^•iHtJ n. Adlerfeder, 

■s 'S 

^Ipm^R Adj. mit Adlern (ala Gespann) /fjayand. 
l.^^^^rncT tD, Adler-, Falkenflug. 
S« Ij^ti'imH Adj. wie ein Adler oder Falke dahin- 
/liegend, 

^«M<(cj|o.Nanie einesSIman.Vgl.^iiiciQief). 

^Q^ifcT Adj. vom Adler gebracht RY. 9,87,6. 

^HMMI tu, ein best, Opfer, 

^HcjM4) B. Du. Name iweier S I m a n Aua. Ba. 

^Zf^^cl Adj. vom Adler gebracht. Nach dem 


Conm. eine best, Schmarotzerpflante, 

*\ 
*^HI^ m. ilrdaa sibiriea, 

^IRPTrT Adj. vom Adler gebracht. 

*^t|*IIM$ ^^cT sinen Adler oder Falken spielen. 



^ZRlömTrPT AdT. wie ein Adler oder Falke her- 
abschiessenß,* 
^IRPQf^ZH oder °^lRn. Name einea SAman 

AasB. Ba. 

•>. 
*^tl1l«5rt m. eine Some-Art, 

^Röjfn f. 1) das Weibchen eines Adlers oder 
Falken. — 2) Name iweier Metra. 

I^UHl Adj. Snbst. s. u. ^QcT «od ^IH. 

^JUHIQ Adj. Katb. 13,4 fehlerhaft für ^pm !)• 
*^IRm?^ m. recommendation or injunction to 
women, to burn on a separate pile. 

1) m. Patron. Auch PI. — 2) n. Name ei- 
nea SA man Absb. Bb. TIndja-Bb. 7,10,13. 

^^ (Conj.) Adj. vom Falken kommend, 
*^A^M Adj. (f. m) wobei Falken fliegen. mm\ 
eine Jagd mit Falken, 

^Ul'l^ Adj. sMtn EkAha (Jena gehörig. 

^t^^ Pat. XU P. 6,3,38, VArtt. 11. 1) Adj. von 
einer weissen Kuh (^IpJT) stammend Maitb. S. 2, 
5,9 (59,17) nach der richtigen Leaart. — 2) m. Me- 
tron. des Geiers GatAju. 

tJQimief; (I) und ^UHI«4) m. Bignonia indica 
RUam. 9,36. 
* ^IH:^IIh n. TBb. 1,7,1 •, 6 fehlerhaft für %{• 

Wl Caos. JU)!^|[m4i AV. 4,16,7 fehlerhaft für 

^tHf T^l^tTHT fehlerhaft und ungrammatisch 

*w^, ♦51^, w^fh, w^ (H^). 

5nir, ♦5nnra «nd Caua. Wrnm^ (^H). zu be- 
legen nur Gaus, mit \^ verschenken, schenken, aus- 
zahlen Gobb. 1,4,81. Ind. St. iS,309. (ic. 14,38. 

9TrT oder ^Q? Indecl. 1) mit öf)T zusichern^ ver- 
düryatiMAiTB.S. 3,10,2 (132,9).-2)mitQTAct.Med. 
(in der älteren Sprache aeltener) a) varlrawefi, — 
auf,Jmd glauben, halten auf Etwas; mit Dat., in der 
späteren Sprache auch mit Gen. (der Sache oder 
Person) undLoc. (der Sache). Mit »{mfialraMan. ^. 
f^fT 0* impers. RV. 1,104,6. — 6) mit Acc. für wahr 
halten. Etwas glauben, bauen aufJmd oder Etwas, 
glauben, dass — ist (mit doppeltem Acc). — c) 
Etwas (Acc.) von Jmd (Abi.) aruMirran. — d) ohne 
Ergänzung glauben, vertrauen, ^^t4H offfraw- 
ensvoll, gläubig; WflicT Farrrawan Aa6aml.— e) sich 
einverstanden erklären mit, gutheissen; mit Acc. 


Mit ^ missbilligen 1 17,9. Ohne Object seine Ein- 
willigung geben, einstimmen, qf^rl gutgeheiaen, 

— f) Jmd mit Vertrauen aufnehmen, so t. a. will- 
kommen heissen, ^HRT willkommen geheissen, — 
g) ein Verlangen haben nach^ mit Acc. oder Iniin. 

— 3) mit dem Caus. Ton in Jf^d gläubig machen 

RV. 10,151,1. - 4) mit m und «rfH 8. «(pnireT 

Nachtr. 3. 

t.^nr (5I#rff?, WÄH, °5p8lf?T/*?rafH und 
'FSJfl) *) locker — , los werden, nachgeben; sieh 
nachgiebig zeigen, — 2) schlaff—, wehrlos machen; 
Med. sich {sibi) ablösen. — 3) Partie. !IT%T lo 
1E|9T^fT- — Caus. ^jljfrl l) locker machen; los- 
lassen, Raum geben; Med. schlaff werden, nachge- 
ben, — 2) lösen, ablösen; erlassen (Sünde). — Mit 
lER 1) auflösen; Med. von sich ablösen, so ?. a. 
aiwifraMen, verbreiten. — Caus. los—, fahren las- 
sen, so T. a. die Verfolgung aufgeben, — Mit Pf, 
f^9T5H in einer Worterklärung; erklärt durch 
fnSRir. — Mit !T in ♦5TOEI und *^WR' — Mit 
^ Med. für sich ablösen, — Caus. 1) Itfieti (AY. 
12,5,71); a6/ö'ian, erlassen (RV. 4,12,14). — 2) 
auflösen, zu Nichte machen. 
2.*9n{, ^f?T fehlerhaft ftir ^^T^ (236,1 6); IT- 
8r% und ^|g|q{r1 t. I. für Z^l QfiUlirl ▼• 1. für 


^und auch qifl^; WWn^ (5^^ «od V(- 

f?RPT); «RWfH (H^ und ^^), 

Jlf^ m. Nom. act in *[^H^S|. 
Wm, ^SjQ'Irl los — , schlaff werden, 
Wim (nur Imper. Wim, Padap. Wm» Mit 
CR n6töa«n RY. 1,24,15. — Mit 3^ auflösen 
ehend. — Mit ^ lösen ehend. und 2,28,5. 

^^MHHT f. Glaube, Ygl. u. 5f<J 2) d). 

^<MMMt}^A<U. gläubig 103,34. 

WCTH (!) Adj. = ^^^^m gläubig, 

TJltj 1) Adj. vertrauend, treu; mit Dat. — 2)t^ 
m (adj. Comp. f. ^T) a) Vertrauen ^ Zuversicht, 
Glaube, — an (Loc. oder im Comp. Torangehend); 
Treue, Aufrichtigkeit, Personificirt als Tochter des 
Pragipati, der Sonne, Daksha'a und Karda- 
ma's, als Gattin Dharma'a, Angiraa* and Ma- 
nu*s, ala Mutter KIma'a. TsTFIH: ^ Name 
iweier SIman Aasa. Ba. — b) Lust, Verlangen, 
— nach oder zu (Loc, Acc. mit ^TTrl, Infin. oder 
im Comp. Torangehend). ^^t|| so ?. a, yerii. — 
e) die Gelüste bei Schwangeren, — d) Verlangen 
nach Speise, Appetit, — e) Neugier, ^TTIRnSOlf^ 
Ittlicffl so T. a. stiUe unsere Neugier und sage 
uns. — f) *s nff. » g) Bez. der Feminina auf 
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35nf Katahtia 2,i,S7. 71. 

^TTTtTT Noin. ag. glaubend an (Acc.)* 

^nSTcPU D. impers. im glauben, 

TB^J^ Adj. vertrauensvoll spendend. Vielleicht 
fehlerhaft fiir ^^l^c^. 

^li^cl Adj. Gotl vertrauend, gläubig. 

^^M n. Glaube. 

iR^TT^QT D. Titel eines Werkes. 

^ilHH^ Adj. vertrauend oder treu. 

VilHH^MI f. Inslr. (gleichlautend) treu. 

'VZ\^^ Adj. aus Glauben xueammengeietzt. 

gj^M Adj. 1) gläubig (Äfin. za Baoar. 3,3,31. 
— 2) heftig verlangend nach (im Comp. Torange- 
hend) Raoat. 8,1 70. — 3) *f. Gelüste habend (Ton 
einer Schwangeren). 

i)^|o|rT 1) Adj. a) gläubig. — b) einstimmend, 
beipflichtend. — 2) f. °^rft N. P»"- einer mythi- 
schen Stadt auf dem Meru. 

^^li^rl Adj. vom Glauben ergriffen, gläubig 
gestimmt (at. Bb. i4,7,t,38. 

5rf%^ Adj. gläubig. 

9rrü^ Adj. glaubwürdig, Vertrauen verdienend. 

^ Dat. Infln. zo 4rT mit ^T RV. 1,102,2. 

^^P^M n. facultas credendi Lklit. 37,3 [^^ 
gedr.). 

W^ Adj. zu glauben, glaubwürdig Kad. 2,101, 
11 (124,12). ri>HMN«jl|l| dem nur die Gegen- 
wart etwas Glaubwürdiges ist, 

^f^^lj^ n. Glaubwürdigkeit, 

m^ s. 1. und 2. Wi- 
*5F^ m. Bein. Vishnu*s. 
l.*5RI^ n. und «?TT f. Vgl. *f^rp5FSR. 

2.*9pSpr n. das Winden eines Kranzes. 

y 

ISn Xom. act. in HW?* 

^IfQI 1) m. Kochfeuer (der Ahavantja oder 
GÄrhapalja). — 2) f. ^ in c^MI^Mtlft. — 3) n. 
das Kochen Grojas. 1,87. 102. 

H^^^ s. Caos. Ton TJf\. 

^Srfilrl 1) Adj. s. o. ^TT Caus. — 2) ♦ f. ^Tf Reisbrei. 

i.Wl. WF^Trl, metrisch ^^PTTH, ^^FTf?, Wl- 
mm (90,7); müde — , überdrüssig werden, — zu 
(Infin. Naisu. 6,80. (!ig. 14,38); sich abmühen, sieh 
vergebens bemühen: im Bes. sich kasteien. R ^ 

_ 3 

T3^r\ impers. ^TFFf i) ermüdet, abgearbeitet, ^- 
t1t?T)IT1 ermüdet und erschöpft Earand. 29,19. — 
2) *=!frRf zur Ruhe gelangt. — Cäw. ^^J^^f^ und 
AHHMicl 1) müde machen, ermüden. — 2) bezwin- 
gen, besiegen. Vgl Caus. Ton 2. 5PT. — 3) *'^\R' 


^f?{ (^ETFI^). — Mit lE^H niüde machen, ermü- 
den Gop. Ba. 1,1,1. 3. 5. fgg. — Mit m in OmH* 

— Mit 3^ sieh ausruhen, ~ Mit 1% in Pi^If. — 
Mit Cff^ sich sehr abmühen. ^O^i^W^ 1) sehr er- 
müdet, erschöpft. — 2) einer Sache (im Comp. Tor- 
angehend] überdrüssig geworden Baiidb^,17,i 6. — 
Caus. (O^THMIrl) müde machen, ermüden Naub. 5, 
38.-MilHCrf^, o^TItT überaus ermüdet^ erschöpft. 
-Mit^TIffCaua. (°5TRCI%) wieder an seinenPlatz 
stellen Saddh. P. 4,1 9. Vgl. 2. !^ mit 7% Caus. — 
Mit T^ 1) sich ausruhen, sich erholen. — 2) seine 
Thätigkeit einstellen, aufhören, nachlcusen Haai. 
pAt. 1,343. — 3) beruhen auf (Loc). — 4) Ruhe 
finden bei, so t. a. Jmd sein ganzes Vertrauen 
schenken^ sich verlassen auf (Loc). — 5) sich be- 
haglich fühlen. — 6) l^nSTTtT a) ausgeruht, erholt 
(Kau. NItis. 13,76), — von (im Comp. Torange- 
hend). — b) sich ausruhend, sieh erholend. — c) 
aufgehört, nachgelassen 291,28. 295,28 (im PrA- 
Krit). — d) seine Tfiätigkeit einstellend 95,23. — 
e) aufhörend bei, so ▼. a. sich erstreckend bis (Acc. 
oder im Comp, vorangehend). öfiTHIm^FT so t. a. 
zu Ohren gekommen Prasamn ar. 10,6. lEPST T^T^ntT' 
MiUlMJIdH so y.a.q^ öFmMiHN^rH*T.— Oana 
Ende eines Comp, entbehrend, baar, — g) sich behag^ 
lieh fühlend bei (Loc). — Caus. (fc|^HMTr7 und 1%. 
5rT°) 1) ruhen — , ausruhen lassen. fn^lH»? f^WT- 
TRtT: Kahari). 40,3. — 2) Ktwas zur Ruhe bringen^ 
einem Dinge ein Ende machen; mit Acc. — 3)T^- 
5rFPn?? Lalit. 161,1 7 fehlerhaft für HpJTinmfH' 

— Mit t^i(N, °5TrH vollkommen ausgeruht 60, 
32. — Mit H^, UWt^ ermüdet, erschöpft. 
2.*5FTIndecl. 

T3^ m. (adj. Comp. f. ETF) 1) Ermüdung^ Müdig- 
keit, Erschöpfung. — 2) körperliche oder geistige 
Anstrengung f — Arbeit, Körperübung (Kad. 1 10,1 C 
= 198,13), Mühe, Bemühung mit heiligem Werke 
oder Studium ^ auf Etwas (Loc. oder im Comp. 
Yorangehend) gewandte Mühe. — 3) N. pr. eines 
Sohnes a)desApa. — 6)de8 VasudoTa Bbag. P. 
ed. Bomb. 9,24,50. 

^Hoh'][ Adj. Müdigkeit erzeugend, Mühen ver- 
ursachend. 

^^TH Adj. Müdigkeit verscheuchend. 
*^Hyl f- die Frucht von Cucurbita lagenaria 
Raoar. 7,163. 

^Hic^d Adj. Müdigkeit verscheuchend. 

^Hslcrl n. Schweisshk^AK.13,\ i.QiQ 7,69.10,80. 

HiHül 1) m. Bettelmönch, insbes. «in buddhisti- 
scher oder Galna-üföncA (Hrm. Par. 1,302). Auch 


Gautama selbst erhält dieses BelworL «IHUI^M 

r , 

m. Ind. Antiq. 6,82. W^QIFTm m. Harbbav. (ed. 

r 
Bomb.) 506,18. — 2) f.^ und ^ eine Bettünonne, 

— 3) ♦f. «n = 5f^ftpT5 (TgK R. 1,1,66), itllft, 
4u/i(l und R^^RT. — 4) n. Miihe, Anstrengung 
(Xisu. (r. 15,19,21. ^^mUlM St. ^qUFT Ait. Ba. 
7,15,6. 

^T^rmsR 1) m. = Timm i). - 2) f. ofinsfrr = 
5Fnn2). 

^HUI^fT m. N. pr. eines Mannes Hrm. Par. 2,81. 

^HUlFJ, ^^^zu einem Bettelmönch werden. 

WR^ Adj. Müdigkeit verscheuchend, ^TH^- 

^HM Adj. sich ermüdend^ — abmühend. 

5pfcTtT Adj. der sich abgemüht —, fleissig gear^ 
bettet hat; die Ergänzung im Loc. 

^HcllJ( n. Schweiss. ^fsf^ m. und o^Sf m. 
(RumIras. 3,38. ViKRAMAMKAH. 12,8) ScAtretitffrop/'efi. 

^frR=l^^ Adj. Müdigkeit verscheuchend. giT^. 

^PTFöRT^ m. Verscheuehung der MüdigkHt. 

^HUil<=>h| m. Schwbiss. 
♦5P7F8JH n. ein zu Waffenübungen bestimmter 
Platz. 

5FrTUlfa55r^ (Conj. für 5THI((IKI^) Adj. Müh$ 
verursachend, mühevoll Spr. 7089. 

Wn^ o. Schweiss. 
*^i^ Adj. der sich abmüht u. s. w. 

W^ W^ (f^raW und VRJ^}. Die Bomb. 
Ausgg. schwanken zwischen 9T^ und ¥FH; fär 
W^ spricht I^T^FH. Simplex nicht zu belegen. 

— Mit H in HÜFH. - Mit ^ in SPfffeT. — 
Mit lof vertrauen — , sich verlassen auf (Loe.)— 
IcTSp^ so V. a. getrost, ohne Bedenken, M^fSET" 
(nach den Lexicographon = Tof^FrTf ^1^6f HTC 
Wrly W^^ und f^J) 1) vertrauend, kein Är^ 
habend, — gegen (!TTfT)> 'ich sicher fühlend, Adf"^ 
oq" und fo|:^s>t|'o getrost, ohne Bedenken, rsii 
ohne Weiteres. l^^SSUTTT^p? metrisch sL fsT 
•ST^^ rni^(H. — 2) von Vertrauen zeugend odai 
V. erweckend. — Caos. ^pIFHmH 1) auflöst 
aufknöpfen. — 2) Jmd Vertrauen einflössen, e^m 
muthigen; mit Acc. — Mit ^f^fi^, °9|H^ voll^^ 
Vertrauen zu (Loc). ^^ Ad?, ganz getrost, ah-^n 
alle Bedenken. — Caus. zu vertraut machen. — 
Mit 3?T^ Caus. Jmds (Acc.) Vertrauen erweckmwi 

— Mit 5rHT%, °5TS?J voller Vertrauen, kHn Af) 
habend. 

'^^ in *H?P51Tr. 
l.^^tn n. 1) das Sichlehnen — , Siehheften an, 
Zufluchtsuchen bei (im Comp. Tortngehend). — %) 
das woran sich Etwas (im Comp, rorangeheoi) 
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darbringt. Nach H. dU aehte Stunde, 

<iwium(d m. (vp.* 3,1 so), ^TTEgtiRtn^ m. 

(BÜBLiB, Rep. No. 675), 4HI«^P^oni f., ^I«(t|- 
rimfUI m. aod IMI^Hd n. Titel. 

^|«(c| o. Nom. abstr. za ^m^ 2) a) (actata 670. 

^IIEiKI D. der Tag, an welchem das (rlddha 
dargebracht toird. 

JIHI*<i'^*llHchl f. und Wre^MW f. Titel. 

^l^^c^ m. der Gott des Todtenmahls, Bez. det 
ManaVaiTasTata (auch VP. 3,1,80; im TBa. and 
(4T. Ba. erlialt Manu das Beiwort ^H^i^cf), des 
Jama Vaivasyata, des ViTasyant und from- 
mer Brahmaneo. 

m^'^<Mr7l f- die Gottheit des Todtenmahls. PI. 

^TTT^^Y^ D* Nom. abstr. tod ^l^t^ot. 

^IäPiuIm m., yiiMf^- f., ^liMifrl f., 5TT- 
m., H{\i,ymm m. und WT^MS^IHI f. Ti- 
tel BcaaiLL, T. 

¥4l<iH^ AdJ. der an einem Todtenmahl theilge- 
nommen hat M. 3,250. 

^I^HlslI n. Theilnahme an einem Todtenmahle 
Ap4St. QaSeb. Grbj. 4,7. 

^li^H^ft f. (BüiniELL, T.) und Wre^Pra no. 
Titel. 

^I^fn?! Adj. der durch ein (r Addha Freunde 
XU gewinnen sucht M. 3,140. 

^l^oIHHHFlftlfT n. Titel Boimii.L, T. 

5ri4fc|[tl m. und WTT^R^ m. Titel. 
*^l^i(ll^ n. eine best, Gemüsepflanze, 

m^UCI«^ m. Titel. 

^I^Hrl^ Adj. IM difiem Todtenmahl oder einer 
Geburt in Beziehung stehend, 

m^Vld^HlsTM n. Du. Theilnahme an einem 
Todten- oder Geburtsmahle (liiB. Grbj. 6,1. 

9ni:g5r n. Titei, = sTR^icr^g^r. 

•^l^li^of) Adj. täglich Todtenmahle veranstal- 
tend. 

^if^oh Adj. 1) XU einem Todtenmahle in Be- 
ziehung stehend Gadt. — 2) ^der an einem Todten- 
mahl Theil genommen hat, 

J^||^*i Adj. 1) Todtenmahle veranstaltend. — 
2} der an einem Todtenmahl Theil genommen hat 


Gaot. — 3j MBB. 13,8632 fehlerhaft für ^HTT* 

4|üli| Adj. XU einem Todtenmahl in Beziehung 
stehend, 

wz^ Adj. in ^u^\4,^. 

9Tm 1) Adj. s. u. 1.^7^. — 2) m. N. pr. eines 
Sohnes des Apa yp.< 2,28. Der gedr. Text ^HH. 


— 3) n. a) Ermüdung, Mühe ; Sasteiung, Frucht 
der religiösen Bemühung. 

JSflrlH^ Adj. müde sieh lagernd. 

Wrfn f. Ermüdung. 

^^J^^. °?TIh «) Caus. von l.ftl. — 2) »kunst- 
liebes Denomin. ?on "^ (woTon Jlt|MM« ^77 abge- 
leitet werden). 
°^lf5n Adj. kochend, 

*5TR ^Wqirl (^bllH^m, ^TW). Vgl. auch Caus. 
Ton 1, 5PT. 

♦TSTTT in. 1) Monat. — 2) Zeit. — 3) Balle. — 4) 
ein dina Gai.. — 5) R. 1,21,6 fehlerhaft für "S^. 
*^nRtn n. Nom. abstr. tob Wf^- 

^IHUlöfT HD. oder d. Bez. eines best. Verfahrens 
beim Feueranlegen Gaot. Baddb.2,11,1 5. Yasisbtba 
9,10. T. 1. ^SJUlöfi. 

^1hu1( m. ein buddhistischer Noviz. 

WmUU n- Nom. abstr. Ton ^ifUI I) Heia. Par. 
1,62. 251. 321. 389. 

l.^rm i) Adj. Etwas an sich habend, mit Etwas 
(Loc.) versehen, — 2) m. Behausung Bbatt. 
2.*'W[m Adj. zur Qt\ in Beziehung stehend. 

^qtfHr n. Name eines SAman. Vgl. RY. 8, 
88(99},3. 

9fFTR t) Q>' Patron. Terscbiedener Manner. — 
2)*Adj. = ^fqftlHSR^ 

^|o( m. N. pr. eines Sohnes des JuTanAgTa 
Uarit. 1,11,21. 

^Ic^öVii 1) Adj. a) lauschend auf {im Comp. Tor- 
angehend) Vasat. 144,1. — fr) weif hörbar ^g. 11, 
1. — 2) m. a) Zuhörer, Schüler. — fr) ein Zuhörer 
oder Schüler Buddha' s oder (jina's. Bei den An- 
hängern des MahljAna werden die Anhanger 
des Hin aj Ana so genannt Wassiuew 127. ^m^T 
n. das Vehikel der (^r är^ka Saddb. P. DaTon Adj. 
oilHlM ebend. 142. — c) *Erähe. — 3) f. ^R- 
^^ f. zu 2) fr). 

^Nch(c| n. Nom. abstr. zu JJ^Moh 2) fr). Vgl. 


in Beziehung stehend, — 2) m. a) »in best, Monat 

r 
der Regenzeit, — fr) N. pr. eines Mani. — 3) t ^ 

a) der Vollmondstag im Monat v^^^a^a ArAST. 

Vasisbtha 11,43. 13,1. Baudb. 1,12,16. — fr) ain 


^N^chrM n. (Büulrr, Rep. No. 774), WI^SR- 
öTrf n., ^N+H^Hf^i^ m. (Büblrr, Rep. No. 
676) und 35T(ölchl^|ir? n. Titel Ton Werken. 
I.WNUI 1) Adj. a) durch das Gehör vermittelt, 
dureh's Ohr wahrgenommen. — fr) in Verbindung 
mit 1^T^ na* Bez. eines best, Verfahrens (Früchte 
zu sammeln). — 2) * m. Ketzer, — 3) * f. iETT eine 
best. Pflanze, = ^UJIdl «nd = 4). — 4) f. ^ Sphae- 
ranthus mollis, ^S^ n. Karaka 6,2. — 5) n. das 
BÖrenlassen, Verkünden. 
2. Wlcfm 1) Adj. (f. ^) zum Mondhaus (IraTana 


/ 


best. Pikajagoa Gaot. ^ 4) n. == 18T^inFRR«T* 


3.*^|o|ui n. H. an. 3,227 fehlerhaft för Ll^cfin. 

^I^tlHHHM<Mfd«'5)liIundlHNmi*MOm.TI- 
tel BuHNRLL,T. Richtig wohl 41MUI|ohH^. 
^|G|mi4 n. Hörbarkeit, 

^Nmfn^^M^H n. Titel BoaiiBLL, T. 

c 
^Tg[Ulc|(b| Bez. eines der 42 Jahre im Umlaufe 

des Planeten Jupiter, 

^Tö^mfilf^ m. Titel eines Pari^ishta des SV. 

*^NUjS^nM°hni. Sphaeranthus mollis Raoan. 5, 

«7. Vgl. 5T5rtn5ftr5^. 
5ngfuiichHHM«(MyMiii m. s. u. moiu i chM o, 

*5rTelftTöF m. der Monat (IrATana. 
1.5INrmefj| f. in ♦R^o, 

2. ^nsrftRRT f. Demin. tou 2. W^m 3) a). ^VRl 
n. eine best. Begehung. 

^NUflchHH n. = 44cmi|ch4^. 

4t|cmi^ Adj. 1) zu verkünden, zu verlesen. — 
2) zu hören , hörbar, 

WNMrHlrl Adj. den Herrn berühmt mackendm 

INMrWl^ Adj. (Nomin. <^^^ den Fr9tu^ 
berühmt machend, 

5^^^R m. Patron. MAiTa. S. 3,3,^(42,11). 

^|c<iM(1.( Nom. ag. Etwas zu Ohren bringanäM 
(aSk. zu Badah. 3,1,6. 

5IRf^f7oU Adj. 1 j was zu Jmds Ohren gebrach . 
werden muss. — 2) den man Etwas (Acc) höre-m'. 
lassen muts, 

*5nSIW^T Adj. fehlerhaft für Wlßrwt^. 

WT^FFrl N> pr. 1) m. eines Fürsten, Sohnes dfM 
(Ir^Ta und Grosssohnes des JoTanA(T« (aoob 
Sohnes de« Jut.), Gründers der Stadt (rATattt. 

r 

— 2) f. ^ einer Stadt der Kosala Hbm. Par. 10,1. 

«NW^h m. = 5n^FrT l). 
♦WT^FOT Adj. Ton 5n^Frft. 

WTT^Rne? D* Nom. abstr. Ton 3Tl^c|) 3) HiB. 
Par. 2,309. Vgl. 4||c|chc{. 

^tl*Mr1.{ Nom. ag. Hörer, 
1.?rn^ Adj. 1) am Ende einea Comp, körend» j 

— 2) zu Gehör kommend, hörbar (Suffix) Par. la 

p. 5,2,37. Vgl. sfnn. 

2. ^lfc|^ Adj. fehlerhaft für TlfiR UBaloai 1, 
630,6. Saj. zu Taitt. Ar. 8,7,1. 

mf^V Adj. (f. ^) zum Mondhaus (raTifhIbA 
in Beziehung stehend. 


wf^^uH- m 
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9nf^n?|CR m. Patron, too W^7- Auch PI. 

^|o<4 Adj. 1) toof gehört werden darf oder kann, 
Aoffrar (Spr. 7710}, gehört %u werden verdienend, 
hSrenswerth^ — 2) s« verkünden, — 3) bekannt 
IM tnaehen, certior faeiendue, 
l.f^t ^HMlrf) ^rT: in der klastitchen Sprache li- 
%fi[mrT Aor. Vgl. 3. ^IT. 1) Act. lehnen, legen 
an oder aufy anbringen an^ hinlegen iu, ruhen lae^ 
ten wf, richten auf oder an, etil tuen ~, Obertra- 
gtn auf [Loc); iosbes. Licht — , Glanz verbreiten 
über oder an (Loc). — 2) Med. Pass. und aus- 
aabmt weise Act. sich lehnen an (Acc), Halt fin- 
den, haften, sich befinden in oder an (Loc, Acc. 
oder AdT.) , sieh anreihen an (Loc). — 3} Med. 
ketsich irgendwohin oder su Jmd begeben (iosbes. 
in Hülfe oder Schutz zu fioden), hinstreben zu; 
ait Acc — 4) Med. Eingang finden, sich bemei- 
tem (von Gemiithszustanden), xu Theil werden; 
lit Acc. oder Loc. — 5) Med. Act. in einen Zu- 
taad — , in eine Lage — , in ein Vorhaltniss sich 
egeben, antreten, greifen — , gelangen zu, anneh- 
mh (eine Gestalt). ISnf^qfn^^f^PTrT Hbm. Par. 
, S09. — 6) T^TcT a) mit acL Bed. oc) haftend an, 
tßhend auf oder in, liegend^, sitzend auf, befind- 
ich — , angebracht an, enthalten — , steckend in; 
Bit Loc, seltener mit Acc oder am Ende eines 
'Onp. TcfflPT ^m Mondhaus R. sich befindend, so 
\ a. untes diesem M. es thuend, — ^) sich irgend- 
vokin oder zu Jmd begeben habend, mit Acc. Hau- 
lg in der Bed. des Verbum flnitum. — y) sich be- 
bten habend in einen Zustand, — eine Lage, — 
ein Verbältniss, gerathen in, angenommen habend 
[eine Gestalt); mit Acc. oder am Ende eines Comp. 
— d) der sich unter Jmds Schutz gestellt hat, — 
ft) Bit pass. Bed, k) wohin oder su wem man sich 
begeben haty aditus, besetzt, eingenommen {(^i^, 12, 
»). - P) ergriffen, erwählt. — M*<«jf^"5HI: fWrlT: 
^•rz. d.Oxf.H. 155,6,34 fehlerhaft für OsHlftlrll:. 
^ 7)|^ncftl der sich in Jmds (Acc) Sehuts bege- 
ktn Aof.— Caui. mMMfrl «. u. 35« — *De8id. T5T- 
Vf^MIH ond RwInIH. — Mit qf^ Act. 1) ver- 
leiten über (Acc. oder Loc.). — 2) setzen auf [Loc,], 
aibes. auf's Feuer (mit uod ohne Uinzofiigung 
liues Wortes) ViiTilif. 7,2. — 3) sich begeben auf 
^ 12,50), sich legen^, sich setzen auf; mit Acc— 
)4RnW! (auch5^ ftia) a)haftend an, ruhend 
I oder auf; mit Loc oder Acc A V. Pbaja^i. 4,2. 
• b) gesetxt auf (Loc), insbes. auf^s Feuer, hän- 
nä an, — c) besetzt mit (Instr.). ^ d) der sich 
geben hat an oder in (Acc). — MitvirM(tTAct. 


neben dem Feuer hinstellen, — Mit hhIM Act 
auf*s Feuer (Loc. oder zu ergänzen) setzen, — Mit 
^3R, ^fifr\ gefolgt von (Instr.). — Mit CR Med. sich 
aufstützen, — lehnen, t|Hi¥iri angelehnt, gelagert, 
gelehnt auf oder in {Loc.),y%\,H'm\u\^*—Wi^' 
^^U'OfMed.sieh wegbegeben zif(Acc). — MitfnHAct. 
1 ) herbeifuhren, — 2) sich flüchten zu (Acc). -a» 
Mit CR in a^ö^qrmn. — Mit3?R Med. sieh hin- 
geben an (Acc.) (at. Ba. 4,6,9,5. — MitCH 1) Act. 
heften — , anbringen an (Loc). — 2) Act. Med. sieh 
lehnen an, sich stützen auf{Hkei7. 8383. 3,54,16), 
fSich schliessen an Jmd, Halt und Schutz suchen 
bei Jmd, sieh Jmd hingeben; mit Acc. G4Lr. 10,61. 

— 3) Act. haften an, beruhen auf (Acc), — 4) Act. 
Med. sich an einen Ort begeben, kommen, gelangen 
zu, in oder auf, gerathen auf; mit Acc. — 5) Act. 
Med. sieh begeben in, so y. a. sich überlassen, sich 
hingeben, su Etwas greifen, erwählen, annehmen 
(eino Gestalt), Etwas annehmen, so ?. a. theilhaf- 
tig werden (YaSa?. 255,8), erfahren (einen Wandel 
u. s. w.); mit Acc. — 6) Med. Etwas annehmen, 
so ?. a. yM(Aetf fen, billigen, — 7) Act. Jmd treffen, 
zu Theil werden; mit Acc. Pass. betroffen werden, 
so T. a. unterliegen, mit Instr. — 8) berücksiehti- 
gen, biil^fcM init Acc. eo t. a. wegen, — 9) CH- 
T^TrT ^) mit act. Bed. a) sich lehnend — , sieh hal- 
tend an Etwas (65,18. 22. 66,28), sich an Jmd leh- 
nend, — schliessend. Halt und Schutz bei Jmd 
suchend, Jmd ergeben, — Mnferpe6en; die Ergän- 
zung im Acc, Gen. (selten) oder im Comp. Toran- 
gehend. — ß) haftend an, eigen; die Ergänzung im 
Acc. oder im Comp. Torangehend. — y) abhängig, 
beruhend auf (Loc. oder im Comp. Torangehend). 

— 0) bezüglich auf, betreffend; die Ergänzung im 
Acc. oder im Comp. Torangehend. — e) an einen 
Ort sich begeben habend, weilend — , wohnend — , 
(260,3 1 ), sitzend — , liegend — , stehend — , befind- 
lieh —, gelegen in, an, bei oder au^ (Acc, Loc oder 
im Comp. Torangehend), gelangt zu (Acc). ^Ul\' 
•^H*5llT5TfTT den Lauf nach Westen genommen ha- 
bend (Fluss). — gelangt zu Jmd, so t. a. /md 
(im Comp. Torangehend) gehörig, — t)) sich über- 
lassen — , sich hingegeben — , zu Etwas gegriffen 
— , Etwas erwählt — , erlangt habend, theilhaftig 
geworden (Spr. 7863); die Ergänzung im Acc. oder 
im Comp. Toraogebend. — ^) Rücksicht nehmend 
auf {Acc), — 6) mit pass. Bed. a) su dem man 
seine Zuflucht genommen hat, ~ ß) unterstützt 
von (Instr.). — y) ^ohin man sich begeben hat, be- 
wohnt, besetzt^ eingenommen, betreten, — B) dem 


man sich überlassen^, hingegeben hat, wosu man 
gegriffen hat, angenommen, erwählt, — e) berück- 
sichtigt, — Mit CFöfT, °ftlff entlang gegangen^ 
— - stehend, — hingestellt; mit Acc. CR kann auch 
als selbständige Präposition gefasst werden. — 
Mit ^m 1) Act. lehnen — , hängen an (Loc). — 
2) Act. Med. sieh lehnen an. Halt und Schutz su- 
chen bei Jmd, zu Jmd seine Zuflucht nehmen; mit 
Acc. CFUT^f "^IFnTTf^Tr? so t. a. von einander ab- 
hängend, — 3) sieh überlassen, sich hingeben, grei- 
fen zu Etwas; mit Acc. — 4) CTTrflTrT o) mit act 
Bed. a) gelehnt an, angelehnt, der sieh unter Jmds 
Schutz gestellt hat; die Ergänzung im Acc. oder 
im Comp. Torangehend. — ß) geflüchtet in (Acc). 

— Y) rtiAend in (Acc). — 8) der sich hingegeben — , 
SU Etwas gegriffen — , Etwas angenommen hat; mit 
Acc ~ b) mit pass. Bed. a) woran man sich lehnt, 

— ß) umgelegt, angelegt. — y) besetzt, bewohnt, — 
Mit ottm 1) zu Jmd (Acc) seine Zuflucht nehmen, 

— 2; *ich bekennen zu einer Lehre (Acc) (aSk. zu 
Badab. 2,1,12. — 3) oiillliuiH a) seine Zuflucht 
genommen habend — , geflüchtet zu (Acc oder im 
Comp. Torangehend). — b) sich überlassen — , sieh 
hingegeben — , zu Etwas gegriffen^, angenommen 
habend (einen Körper); mit Acc. MBh. 7,145,81.' 

— Mit ^foJiqfT, ^f^If? f icA überlassen — , sieh hin- 
gegeben — , gegriffen habend zu (Acc). t. I. 1^ olf- 
m^, — Mit 3^1 1) eich lehnen an, so t. a. beru- 
hen auf (Acc). — 2) Act. sich begeben zu oder in 
(Acc). — 3) sieh überlassen, sich hingeben, su Et» 
was greifen; mit Acc. 34lRil'r^ und 3'CrwfTOT 
lässt sich häuflg durch mit Hülfe von libersetzen. 

— 4) 3^TWrT a) mit act. Bed. a) sich anlehnend ^ 
anliegend, sich stützend auf (Acc); beruhend auf 
(Loc); der sich an Jmd geschlossen — , xu Jmd 
seine Zuflucht genommen hat, geflüchtet xu (Acc). 

— ßj der sich irgendwohin begeben hat, angelangt 
bei, weilend in oder bei (Acc, seltener Loc.) 134, 
14. — Y) der sieh überlassen —, sich hingegeben 
— , xu Etwas gegriffen hat; mit Acc. — b) mit pase. 
Bed. worauf man sich gelehnt — , gestützt hat, — 
Mit Wm\j ^fWl 1) mit acl* Bed. a) sich lehnend 
an, gestützt — , 6eriiAend auf (Acc). — 6) sieh ir- 
gendwohin oder SM Jmd begeben habend, mit Aec. 

— e) sich überlassen — , sieh hingegeben — , xu Et- 
was gegriffen habend; mit Acc. — 2) mit pass. Bed. 
a) besetzt, eingenommen, — 6) heimgesucht, — Mit 
5Irm in VJr^WM . — Mit 5^ in omUfqf.— Mit 
^p{\ 1) ftcA stützen auf, sieh halten an^ Zuflucht 
suchen bei, sieh in Jmds Schutz begeben; mit Acc — 
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2) Act Med. sieh hinbegeben %h (mit Acc. Spr.7734. 
HittUAK.llOyia.CiC-iM? [iB])ySieh herbeimaehen, 

— 3) Act. in Besitt nehmen^ einnehmen, — 4) Act. 
iich überlassen, sieh hingeben^ greifen zu; mit Acc. 

— 5)HHlUM(ia)niit act.Bed. a)aneinander gereiht. 

— ^) gelehnt an; der sieh inJmds Sehutz begeben 
hat; mit Acc. — y) beruhend auf (Acc. oder im 
Comp. ToraogebeDd). — S) bezüglich auf, betref- 
fend; die Ergänzung im Comp. ?orangehend. — 
c) der sich irgendwohin begeben hat, weilend in, 
stehend an oder auf, steckend in (54,21), gelegen 
an, fliessend in; die Ergänzung im Acc, Loc. oder 
im Comp. Torangehend. — C) gelangt zu, theilhaf- 
tig geworden; mit Acc. In dieser Bed. auch.^RT- 
i^H^MH- — ^) **c^ überlassen — , sieh hingegeben 

, zu Etwas gegriffen habend; mit Acc. oder am 

Ende eines Comp. — ^) statuirend, annehmend; 
mit Acc. — b) mit pass. Bed. 7,) auf den man sieh 
stützt, den man tu Hülfe nimmt, — i^} ausgestat- 
tet mit (Instr.), heimgesucht von (im Comp. Toran- 
gehend). — y) wozu man gegriffen — , tcai man er- 
wählt hat, — Mit HirfHHI, ^Wf? beruhend auf, 
abhängig von (Acc). — Mit 37 1) Act. in die Höhe 
richten, aufrichten, auf-, emporheben Vaitak. 11, 
2i, l\^A ^TR^ so ^- a* ^^n ersten Schritt thun, 
Pa8S.3t:^MH Vaitas. 10,8. — 2) Med. sich auf- 
richten, aufrecht stehen, — 3) 3TSSrI a) in die 
Höhe gerichtet, aufgerichtet, empor gehalten Vai- 
TAN. 10,10. — b) aufsteigend, sich erhebend, in die 
Höhe gehend, erhoben, angeschwollen (die Haube 
einer Scblange). f^Pf: m^l a^f drei Füssen ste- 
/^end, — e) hoch, — d) emporgestiegen, zu Macht 
gelangt, mächtig (von Personen). — e) üppig, über- 
müthig, pochend auf [im Comp. Torangehend). — 
f) aufgeregt (die humores im Körper). — g) ye- 
steigert, vermehrt, gross, ingens, H^ll^d so r. 
a. überaus muthig zu Spr. 1395. — h) * hervorge- 
gangen^ entstanden. — i) Pamiat. V,tl fehlerhaft 
for 3n^f?; vgl. Spr. 6325. — Caus. ^t^lMlfffT 
1 ) aufrichten. — 2)steigern, vergrössern, vermehren 
MabItIbak. 3,1. — MitiEPU^ i) Med. sich empor^ 
richten an (Acc.) Tanoja-Br. 1,5,5. — 2j ^P^l^gbCl 
a) aufgerichtet, emporgehoben. — b) hervorragend, 
hoeh, — c) hervorragend durch, sich anzeichnend 
in (Instr.). — Mit ^T^, ^if^r? 1) emporgehal- 
ten, — gehoben, — 2) hervorragend, hoch. — Mit 
Vf^^^ ^ ) Act. sich dagegen aufrichten, — 2) Med. 
sich auflehnen gegen (Acc). — 3) MCMi^g^Cl an- 
steigend, - Mit Wr^ 1) Act. aufrichten, — 2) H- 
Hi^^fT a) aufgerichtet, emporgehoben. — 6) in die 


Höh$ gegangen, hoch gehend (Wellen) fic. 12,76. 

— c) hoch, — d) hochstehend in übertragener Bed. 
» Mit 3^ 1) Act. anlehnen, — an (Loc). — 2) 
Med. sich !ehnen. sich stemmen, angebracht sein 
an (Loc). — 3) Act. Med. sich stellen zu oder an, 
sieh bei Jmd einstellen, — einfinden; mit Acc. 3- 
CfTWr? auch fehlerhaft für ^^IWrM. -- 4) Med. 

c 
sieh gewöhnen an (Acc). — 5) 3^TT5IfT gelehnt — , 

gelegt an oder auf [Loc, oder Acc). " Mit T*T Act. 

1) anlehnen. — 2) etwa niederlegen in (Loc). — Mit 
^PlH Act. übergehen zu (Acc) Apast. 2,22,4. 23, 
3. — Mit '3^f^ 1) Act. in die ßiähe ziehen, an die 
Seite setzen Baudu. im Comm. zu Apast. (r. 5,29, 
11. — 2) Med. sich anlehnen — , sich anschmiegen 
an (Acc). — Mit 3^HH, ^HM: XW^ in der Nähe 
von (Acc). Richtig wohl 3CrHr5Tr^. — Mit ^- 
f^R, f^:ftlrr fehlerhaa für 1%^?:^??. — Mit 
^» °ftlcT 'ich anschliessend. — Mit trf^ 1) Act. 
umlegen, umstellen, umhängen, einfassen; einen 
Versehlag u. s. w. machen, Pass. sich umgeben mit 
(Instr.). — 2) qi(IWrf a) umherstehend. — 6) um- 
geben von (Instr. oder im Comp. Torangehend). — 
c) fehlerhaa für ^f^"Wf? und ^fjRr?. — Vgl. ^- 
f^Wr?. — Mit H^ Act. überdecken An. Ba. 1, 
29,22. of^TcT überdeckt 1 9. 20. 23. — Mit? 1) Act. 
anlehnen, aufstellen. — 2) Act. anfügen, anreihen, 

— an (Loc). — 3)5rT^!H a) {der eine rücksichtsvolle 
Stellung eingenommen hat) anspruchlos, bescheiden 

(Ton Personen und Reden). 7r5TrPTAdT.,7PSTr1H7 
Compar. Wird oftülfHcf geschrieben. —6) verborgen, 
geheim, dunkel (Sinn). — Mit ^Tc^Med. sich über- 
aus bescheiden zeigen Balab.95,19.— Mit^HVI Act 
hinstellen an (Acc). — MitH7) °f^^ anspruch- 
los, bescheiden, — Mit 51% in ^[Pl^M und ^PSTtT- 

— Mitlef 1) Act. voneinander thun, öffnen; Med. 
bei sich öffnen, auseinander thun RV. 10,85,37. — 

2) Med. (ausnahmsweise auch Act.) sich auseinan- 
der bewegen, sich öffnen, sich entfalten. — 3)T^- 
T^TrT 80 T. a. erklungen. — Mit H^ 1) Act. zusam- 
menfügen, so T. a. mischen (Vaitan. 16,12); Med. 
sich zusammenfügen, zusammentreten, sich ver- 
binden, — mit (Instr.). — 2) Act. ausstatten mit 
(Instr.). — 3) Act. sich abgeben mit Jmd (Acc). — 
4) Act. Med. sich an Jmd schliessen, sich unter 
Jmds Schutz stellen, sich zu Jmd flüchten; mit Acc. 

— 5) Med. beruhen auf {Acc.}. ~ 6) Act. Med. sich 
an einen Ort (Acc.) begeben. — 7} Act. Med. ttcA 
hingeben, greifen zu; mit Acc — 8) Act. gelangen 
zu, so T. a. theilhaftig werden; mit Acc. — 9) Med. 
Jmd mit Etwas (Instr.) heimsuchen. — 10) HI^H 


o) vereinigt, verbunden mit (Instr. oder im Cooip; 
Torangebend). — b) gelehnt — , geklammert an 
(Acc). — e) woran man sich gelehnt — , gekiam^ 
mert hat. — d) der sich in Jmds Schutz odBt Diinst 
begeben hat, mit Acc. oder am Ende eines Comp. 
(Ind. St. 14,373). — e) unter dessen Schutt man 
sich gestellt hat, — f) haftend an, eigen; die Er* 
ganzung im Acc. oder im Comp. Torangeheod. — 
g) bezüglich auf, betreffend; die Ergäoiong im Loc 
oder im Comp. Toraogehend. — h) der sich an ei" 
nen Ort begeben hat, weilend — , wohnend — , sei- 
nen Sitz habend —, liegend — , befindlieh in, an 
oder auf (Acc, Loc oder im Comp. Toraogehendj« 
^PT^RPTfT: sich in*s Meer ergiessend. — ont- 
halten in (im Comp. Torangehend). — k) der tiek 
überlassen — , sieh hingegeben — , zu Etwas gegrif- 
fen hat; mit Acc. — l) dem mansieh hingegeben 
— , wozu man gegriffen hat. — m) etwa besehHden 
oder passend (Rede). — n) fehlerhaft für (ff^ 
und H>Jr?. - II) ^RHH<Mrl der sich vereinigt hat 
mit (Instr.). — Mit ^ETf^TH^ 1) Act. sieh irgondm^ 
hin flüchten, Zuflucht suchen in oder auf (Aoc). 

— 2) Act. sich überlassen, sich hingeben: mit Acc 

— 3) Pass. erlangt—, erreicht werden, — 4} €|fH(l- 
T^TtT der sich zu Jmd (Acc) begeben hat^ iaebea. 
Mm Schutz zu flnden. — Mit 3MUHL1) Med. Heh 
anschliesten an, sich einfinden bei (Acc.).. — 2) Act. 
sich in Jmds Dienst begeben; mit Acc — Mit ST' 
TriHR Act. sich wieder [als Erwiederung) in Jmde 
Schutz begeben. 

2. nr Adj. (= 1. TO in 5n^:m und srf^:f^. 

3. T^ = 5. TJT am Ende eines adj. Comp. n. Hmji. 
Pab. 2,1 4«. 

^WfJ^^Ton 1. TO Adj. gelangt zu in ^«AfriRUfj^ 
so T. a. hoch emporragend und aufgeblasen (ic. i% 

56.16,76. Vgi.^Ei^im l< Nftlc^, 5:p?:fi|cJ^oiid 

ftrnf f. etwa = gfll Weg. VSf^ nach Sir. = 

*fwn Adj. n. zum f. ftjMH«^ |. 
*ftn^ ved. Dal. Infln. 

UIMH-^UI Adj. f. sich für die (r t haltend BaATf. 

i^M H Dat. Infln. so dass es sich sehmuek asU" 
nimmt, schön, hübsch. 

TWn f. 1) Wohlfahrt, Glück. — 2) N. pr. dir 
Gattin (rldhara's (Vishnu*s). 

I^MM^rM m- N> pr. eines Mannet. 

r^MNlH ni. eine Wohnstätte des Gtüekeif ^ 
der Wohlfahrt. 

fiHMIcJiftR Adj. bei der (rl lebend ((iTa). 
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r« W4lr^ 1) verbindeny zusammenfügen. — 
^. — Mit din in ^fnf^f^ — Mit KT in 
und 9IW4t. — Mit RR in R^f^HI. 
[^Adj. in^^lMpUlftf^^und ^^^oftf^ 
^fttnilH = 1 . 5rf koehen. 
Wluilirf mtffi^tfn, miicA»n, — mil (Initr.). 
emücAf mir (Instr.). — Mit CHH Ad. und 
d. dass. 
= 1. f^; Tom Simplex nur ^dltT Hehi 

'S 

tend RV. 1,68,1. — Mit «jf^ (^SfitTIT^) 

ühren^ verschaffen TBb. i, 2,0,7. — Mit HR 

"s 

T[Jc^)tHsammenfügen,verbinden mit (Instr.)» 

. theilhaftig machen Tardü-Bk. 9,6,7.14,3, 

.12,4. l«,11,i. 

1) f. Mischung RV. 4,41,8. — 2) Adj. => 1. 

?ft und 3. 5fi". 

(Nomin. W^, angeblich auch ^) 1) f. a) 

•s 
I Ansehen, Schönheit, Pracht; Putz, Zierde, 

Auch PI. ^i^ Du. Schönheit und Wohl- 
?gl. i)e). Dat f^ST^ und f^ST^ so ▼• >• «cAö'n, 
, lieblich, gefällig, — 6) Wohlgefallen, Be- 
ung, — c) >roA//ViAr(, Glück, Beiehthum; 
o T. a. oRI^ Schatz. Auch PI. mTCH nacA 
Tmd^yentfverAäifnJstfen. — d) ausgezeichnete 
nd Stellung, Herrlichkeit, Majestät, insbes. 
nxende Stellung und Macht eines Fürsten 
personificirt). |^M| ^TTsT: hoch angesehene, 
me Leute, — e) die königlichen Insignien, — 
sonificirt als Göttin der Schönheit, tfnsbes. 
sr Wohlfahrt, Entsteht bei der Quirlung des 
}, gilt auch als Tochter Bhrgu's ron der 
i und als Gattin NArAjana's (Vishnu's), 
ichen als Mutler des Darpa. f^: ^^l 
n Ziegen mit best, guten Merkmalen. HHq 
FT: Pferde Qu;. 15,1 1 2 (78); Tgl. H^Im^J. — 
Anfange von Personennamen (?on Göttern 
lenschen), Büchertileln, Orten u. s. w. als 
ack der hohen Stellung^ welche die Personen 
. einnehmen. Wird auch xwischen dem Per- 
lamen und rf^, tfl^ Fuss eingeschoben. 
im Ende ?on Personennamen. — h) Bez. ver- 
mer Metra, — <) * = ^f^, >TT^ und fjq". 
Gewürznelke, — /) *Pinus longifolia, — m) 
an der Pinus longifolia, — n) * Äegle Mar- 
(geschlossen aus SJwST). — o) *eine best, 
lanze, = Sn^. — p) * Lotusblüthe, — q) 
ttein Raoan. 13,144. — r) N. pr. a) * einer 

Göttin. — ß) *der Mutter des 17ten Ar- 
der Gaina. — y) einer Tochter des Fürsten 
'man. — 2) *m. ein best. Riga. 
Tl. Th«41. 


9neR 1] am Ende eines adj. Comp. (f. dl) ^on S. 
^Sehönheit^ Pracht and hohe--, fürstliche Stel- 
lung. — 2) m. a) ein best. Vogsl, -^ 6) eine Art Haft 
oder Gummi. 

^ loslief) n* 9in Bau %>on bestimmter Form Hi- 
mIdki 2,0,59,8. 

9f)efilJ(^ 1} m. o) ein best, Vogel. — b) Bein, (i- 
Ta's. Nom. abstr. ^cTT f* ~ «) Bez. best, erlöster 
Seelen bei den (aira HbmIdki 1,611,9. 823,6. — 
d) ein best. RAga S. S. S. 93. — e) Bein. Bhara-- 
bhüti's. — f) N. pr. a) Terschiedener Manner. — 
ß) einer Gegend. Auch ^^ m. und of^e4q m. — 

r 

Y) eines Berggipfels im HimAlaJa. — 2) f. •? Ti- 
tel einer Abhandlung. 

^l*UA«*iU(i m. Ci^«'8 tfais- 
sftäRlJSöTOSrrfeft f. CiTa's Eehle Ind. St. 
15,441. 

^fteRIJS^njST^, ^mf? dem dunkelblauen Halse 
(ÜTa's gleichen, 

SfiöfigiT^f^fl n. Titel eines Werkes Bühlbb, 
Rep. No. 200. 

Wi^U6^^ °>* ^ehl N. pr. eines G i n a Ind. St. 
15,394. 

^l«l)UdHISnM n. Titel eines Werkes Opp.Cat.1. 

WlofiU6MtJlM m« N« pr. eines Landes. 

^ftöRQSHM D. Titel eines Werkes Opp. Cat. i. 

WlonU6^H'i na. N. pr. eines Mannes. 

Sfio^gii^IöJ m. Bein. CambhunAtba'i. 
♦^fhmjSOT^ m. Bein. Kubera's. 

4tfiohiU(ic|il f. ein best, R Aga S. S. S. 98. 

^IcüUii^ Adj. 1) 2N Ci Ta in Beziehung stehend 
Balar. 110,19. — 2) SMiii Autor (rikantha in 
Beziehung stehend, 
*yict»-^T f. eine Kürbisart Raoan. 3,49. 

WloriCi|t<=IIIH*1 m. Name eines best. Heilig- 
thums Raoat. 4,209. 

^4i( 1) Adj. Wohlfahrt — , Glück bewirkend 
Hbmadbi 1,576,19. 796,20. — 2) m. a) *Bein. Yi- 
shnu's. — b) N. pr. rerschiedener Männer. — 3) 
f. ^ (?) Uttamae. 234. fg. — 4)*n. die Blüthe der 
Nymphaea rubra, 

^^{m 1) Adj. Auszeichnung — , Herrlichkeit 
bewirkend Maitr. S. 2,2,5(19,10). — 2) *n. Schreib- 
röhr, Schreibpinsel, 

^ioh(UHl^ m* Hauptsecretär Ind. Antiq. 5,378. 
6,310. 

^flöfrnin^? m. Bez. eines best. Beamten, fiel- 
leicht = ^ft^Qirf^ K4IIPAB4 421. 

^|of)m m. ein best. Vogel. 

^lotiUi C^ m* N. pr. eines Fürsten. 


Wief)^6 m. N. pr. eines Siddha. 

^ftsRoR n. Titel eines EtTtk'a Yen. d. Oxf. 
H. 94,a,43. 

^ lofilV^Hrin^ n. Titel eines Werkes Bubmbll,T. 

^1(7ilf! m. 1) "^Bein. Yish^a's. — 2) N. pr. ei- 
nes Mannes. 

^loDIH 1) Adj. Auszeichnung — , Herrlichkeit 
begehrend Maitb. S. 2,2,5 (19,9. 10). YArrAN. 43,6. 
12. — 2) f. lETT Bein, der RAdhA. 
*5ftöRTfj^ m. eine Hirsehart. 

Wlc^HPrl f. ein best. Tact 8. S. S. 210. 

^loh^ n. N. pr. eines Ttrtha. 

Wl«tiUi n. desgl. 

iblflcf)^ Titel eines Werkes. 

Wl4iHHI^Ir*-M n. Titel Opp. Cat. 1. 

^Ititfe m. eine best. Kasteiung, bei der man 
je drei Tage lang Kuhharn, Kuhmist und mit die- 
sen abgegangene Gerstenkörner geniesst. 

5ftf W (BüBHELL, T.), OcfiWHÄM*l(H^WIM, 

^wf^pafTsnjfhr, °«*wf^H, °*w^(Hrfl und 

H«j>IH^IM T ^ÜIMtfich«^l4^ m. N. pr. 


Ter- 


schiedener Männer. 

Wl^^Mct)l( m> Titel eines Commentars. 

^ I ofi^lcf und ° ons(|ci |T| m m. N. pr. einesMannes. 

^l^H m. Titel eines Werkes. 

^lichMläli^nft f. Bein, der RldhA. 
♦Sflid^l oder *^^ N. pr. eines Lindes. 

^lioJU^ {*m. n.) Sandelbaum, Sandel RUam. 
12,6. BbItapb. 1,184. 

^ll3lUi°H Adj. aus Sandel bestehend HBMlnai 
1,425,13. 

^I^UiHHHMxsli °MpI[H ein Stimzeiehen von 
Sandel darstellen Prasaniiab. 149,1. 

^ It^M^^lH m, N. pr. eines Mannes 297,81 (im 
PrAkrit). 

5ili5lUi4BonU7 und oi5lUilid m. das Gebirge 
Mala ja Yibbamankak. 7,10. 8. 

^^lilUm il f. Bein, der RAdhI. 

i3f]j||^n n* eine Art Schauspiel, 

^gf^TIH 1) «Adj. die Wohlfahrt — , das Glück im 
Schoosse bergend. •— 2) m. a) Bez. de« Schwertes und 
der Strafe, — 6) Bein. Yishnu's. — e) N. pr. a) 
eines BodhisattTt. — ß) eines Kaufmanns. — 
3) f. 9T Bein, der Rldh«. 
'*'^fhPT^ D- ein best, Edelstein, 

^U\\\ m. N. pr. eines Berges. 

^IJIUIM^I^I °>* 1^>^e^ Opp. Cat 1. 
VililUldl^l f. N. pr. einer Fürstin. 
'^^TTTTH tn. N. pr. eines Mannes. 
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^1ii^vi<(HHiHHM - 5frf?r? 


n. Titel. 
«^1i|<( m. Hne Tränke für V'öget. 

^1qm m. N. pr. eines Dorfei. 

^MIH^m» Bein, des Astronomen NArAjana. 

iyJlMH 1) m. a) ein Boddba. — b) N. pr. eines 
Buddha. — 2) ^n. taure Milch, 

^|t|gf) n* i) 0<n &«ir. my«l<tfcAer ITreis. — 3) 
*a wheel of Indra*s ear, — 3} *the cirele of the 
globe or earth. 

^STt^^FFmO?)^^ D. Titel Bdbnbll, T. 

j^lT|^*miqc^|i m. N. pr. eines buddh, Klostert, 

SfttITJJ m. N. pr. eines [leidenschaftlichen) 
Mannes. 

^STm^^ D* ^in^ ^rt Sandel Hbm. Pab. 1,813. 

^STitF?? dq* N. pr. Terschiedener Biinner. Auch 

^tluiqflMId^ o, Titel Opp. Cat. 1. 
♦5flsr m. 1) der Liebesgott, — 2) = HFSf. 
^IsliKIH m* N. pr. eines Mannes. 
^IsI-^hIh f« <{'e Geburtsstätte der (rt Ind. St. 

CS 

i 5,318. 

Wlsmiri'^W^ ™' N. pr. des Verfassers von 
DhürtasamAgama Dbübtas. 2,4. 

J^^lfb^ (wohl ^J5^) N. pr. einer Oerllicbkeit. 
♦igfkn r. Nacht, 

^1h?4<HIUIH1 f. Titel eines Werkes. 

5ftr?TJ m. wohl = 5ftf?T5T HbmIdbi i,544,6. 
♦ji^inici ra* m'>* ^^^ Weinpalme ähnlicher Baum 
RUan. 9,89. 

^Irllgl n. N. pr. eines TIrtha. 

WiCisiH m. N. pr. 1) eines B o d d h a. — 2) * ei- 
nes Scblangendaroons. 
*5ftf3RJ?:^rioI^T^m.N.pT.«<nei buddh.Elosters, 

^^n^ 1] Adj. Wohlfahrt u. s. w. verleihend. — 2) 
m. Bein. K überaus Hb». Pab. 2,171. — 3) f. ^ 
Bein, der RAdhA. 

yjl^Tl in- N. pr. Terschiedener Manner Vabdha- 
mIüak. 1,51. 

Isf^^ftTcT m. Bein. Viabnu^s. 

Wl^Uil ni* N. pr. eines Mannes. 

Of^^^n^ DQ. ein best, xehnsilbiges Gebet, 
*5ft^Tf^=RJI^ D. N. pr, einer Stadt, 

Wl^l^*^ m. N. pr. eines Gespielen KrshQa's. 

Jlifl<IHH'^4Nl und o^iro^^gWT f. Bein, 
der RAdbA. 

^1^'IIM^ n. ein best, Diagramm, 

H\\ ^c( N. pr. 1) m. Terschiedener Männer. — 
2) f. m einer Gattin YasudeTa's. 


*WHh N. pr. einer Oertlicbkeit 
♦^lyH°hi«4» N. pr. eines Kaitja. 
^lMp^M(lHl^ l r*^M n. Titel Opp. Cat. 1. 
^ifHj^ i) m, a) Bein, und eine Form Vishnn- 
Krsh^a's. — b) der Monat (^r ämn». — e)N. pr. 
Terschiedener Männer. Auch ^^^r^Tfrli °^ 

Q m?r, ° h(hh1, wNj^mra, whT^PF^^fcT «nd 

^IM(IM (BuBüBLL, T.}. — 2) n. ein Ammonit von 
best. Form. 

^^\^J^\^^ m. N. pr. eines Mannes. 

^STNT^H^ m. N. pr. eines Fürsten. 

^^<^t<2|IIH'i in* N. pr. eines bekannten Ge- 
lehrten. Aach oHIIHMH. 

^^\^l\^ n., ^^amn f. und o^f^ f. Titei 

Opp. Cat. 1. 
^rhrn^RTT n. N. pr. einer Stadt, 
^IMIHH n. die Wohnstätte der Qr\, 
♦5fhT m. =5fhl^. 
i4lH4|| n. und l4lHi|(i f. N. pr. einer Stadt, 
^l«i»^^ m, i) * Metron. des Liebesgottes. — 2) 

ein best, Tact S. S. S. 212. 
WI^C^^M^ f. ein Franenname. 
fHM^*^^*l* ni. Bez. einer von (!rtnarendra- 

prabbA errichteten Statue des ()iTa. 

^l'jl&l m. 1} Bein. Vishnn's. — 2) N. pr. Ter- 

r 
scbiedeaer Männer. Auch °>^ nnd ^^TTSn^lT?. 

^l'il^^lH'i na. N. pr. eines Autors. 

5ftRTl[^"^^Tin n. Titel eines PurAna VP.« i,Li. 

m M^tirl i) m. a) ein Muster von Schönheit, — 
b) Lotusblüthe. — 2) n. das Harz der Pinus Ion- 
gifolia, 

^1HHMI r. Bein, der RAdbA. 

^yflinitr m. Bein. Visbnu's. 

^lHoim 1) ni. a) die Wohnstätte der Crl. — 
6)Bein. Vishnn-Krsbna's. — c) N.pr. Terschie- 
dener Männer. Auch ^^q (Bobnbll, T.), ^^^RTr? 

r 

(ebend.), oJTCi °c^lHWIM (Bübnbll,T.) und OSTT- 

RlfH^r^lMlfsH (ebend.). — d) *das Bart der Pi- 
nus longifolia, — 2) f. CTT Bein, der RAdbA. 

5ilP|o«IHc*J m. = 5ftH^TH 1) d) Kabaia 6,26. 

WtH^IR^tfSTcfNr n., Oc||H{i[qcf,| f., o^|q_ 
JTT^TtR n. und Ocfivftq n. Titel Opp. Cat. 1. Bob- 

nBLL,T. 

Wlllci«hlJ6 ni* ^obl N. pr. eines ö i n a Ind. St. 
i 5,394. 

^1m^M1 f. der Ute Tag in der lichten Hälfte des 
MAgha Ind. Antiq. 9,192. 

^ftcrirl m. 1) * Fürst, König, — 2) Bein. Vi- 
shnu-Rrsbna*sSpr. 7822. (lic. 13,69. 18,80. Statt 
dessen fs^q: Cffff* 15,27. — 3) N. pr. Terschiede- 


ner Männer. Aach °H& 

sftqfrllFSr m. ond ^^.CrfHsllHetl D. Tite 
Cat. 1. 

WiMIrf^TI m« N. pr. eines Grammatikers 

Whf?WMPM° MfHHf^Hl f>undoqfH^ 
ro. Titel. 

5l)l|fl^ n. N. pr. einer Stadt Ind. St. H 
*'^^\^^ m. Hauptstrasse, 
*''^[t^^ f. eine Jasminart Rag an. 1,226. 

WIM^IH f* Titel eines Werkes Bühlbb, 
No. 495. 

AHIH'H ok, Bein. Rrsbna's. 

J^iqtTf 1) n. a] Premna spinosa oder /oni 

Hbmadri 1,560,3. Geschlecht unbestimmt 

r 
Lotusblüthe, — 2] f. ^ a) Gmelina arborea I 

9,35. Ubuadbi 1,173,6. Nach den Lexicogr 

auch Premna spinosa oder longifolia, Pistia 

tiotes, Salmalia malabariea und eine Art Sol 

Raoan. 9,20. 22. 

Sffqfin (metrisch) f. = Wl^nilf Gmelin 
bores Hbmadbi 1,173,2. 
*5ft^ftrRFT f. Myristica malabariea und 3 
sapida Bbatapb. 1,175. 

Wl^c((i m. N. pr. Ter<(chiedener Berge Vi 

85,34. 

5ftc|^rfta Adj. Ton T^h^ri VP.« 4,208. 
*Wh} Adj. Schönheit — , Wohlfahrt u. 
schützend, 

^m^(l9| n.(SABTAD. 55,18) und ^JJ^ 
n. (Opp. Cat. 1) Titel. 

^fn7T^ m. N. pr. Terschiedener Männer. 

^Imcü m. N. pr. 1) eines Fürsten. — 2) 
da i na- Lehrers Ind. Antiq. 11,69. 

5fNFR?lon[T5r m. N. pr. eines Dichters. 

^ImM^I^H n. Titel eines Werkes. 
*^1lH^ m. das Harz der Pinus longifolia, 
tig ^fti^. 

4nH6 in> ein best. Metrum. 

o 

W1h6IW Adj. schön geschlossene Lippen hc 
*^1M5( m. 1) Bein, des Liebesgottes, — 2) J 

^Im^H^II n. N. pr. einer Stadt. 

«fh^WIrTfraW n. Titel. 
♦Jlifiq^q n. 1) Gewürznelke RIqan. 12,85. 
das Holz von Cerasus Puddum, 

5ftM5llH*IMi^ f. Titel eines Werkes Bi 
Rep. No. 496. 

^1^4 Adj. (f. qi) Wohlfahrt u. s. w. verlei 
*y1yHN m. Bein. Kambala's. 
*W1hH1 o. Gewürznelke RUban. 1,188. 
*W1ImM o. Auripigment, 


Wlm<5l — WlqCHI^- 
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FT 1) m* degle Marmeloi Ragäii. 11,1 9f. — 
T die indigopflanxe Raoan. 4,83. — 3) *f. 
Indigopflanze, — b) Myrobalane, — 4) d. 
yucht — , der Lohn der Pracht a. s, w, — 
•aehtfruchtj d. i. die Frucht von Äegle Mar- 

^TeT)E|R m. eine Easteiung^ bei der man (ei- 
lat lang) fiMr die Früchte von Äegle Mar' 
nieset, Visurus. 46,16. 
^71 f. t) eine best, Cueurbitacee Rag an. 

- 2} eine Art Indigo Rasan. 4,86. 

f^ (^cj^ gedr.) m. N. pr. eioes Mannei. 
^ m. desgl. Ind. Aotiq. 5,212. 6,21. Vgl. 

^^I({1m|c4«5T7 Ol. Name einet buddh sti- 

'osters Ind. Antiq. 6,12. 

^ m. N. pr. = ^ft^Cq Ind. Aotiq. 5,212. 

^ m. N. pr. eines Dorfes. 

!T ein best. Kleidungsstück Park ad. 27. 

' m. Glücksspeise^ yom Madhoparka ge- 

11. (Knacbh) 4, 10, 1 5. Mantbabr. 2, 8, 1 2. 

m. N. pr. eines Maooes. 
1 ) * m. oder f. (JETT) c^ne Cyperusart, — 2) 
. a) '''eines Scblangendämons. — 6) eines 

— 3) f. 1^ N. pr. a] einer Göllln. — b) 
ten Gemahlin Birobisdra's. 

^ m. Bein. Krshna's (iV* 12,77. 
T m. N. pr. eines Sohnes des Krshna. 
IT n., Q?^q m., OcrffT f., o^f^FRJTR m., 
o. und ^HT^-lhyilotiT f. Titel Opp. Cal. 1. 
° die Arme einer hochgestellten Pers'ön- 

^'^fD, Pferd Raöan. t9,34. 

f^T N. pr. 1) m. eines Mannes. — 2) einer 

ieii. Als n. eines Tlrtha. 

^ri5T^T=Fr? Adj. mit hundert schönen 

»ersehen (Sonnenschirm) MBh. 8,60,41. 

r m. N. pr. eines Berges. 

m Adj. = ^l^HR. 

Z^ m. N. pr. eines Berges. 

TfT^ n. Titel eines Werkes. 

ÜHT n. Gold. , 

T f. Pracht, Schönheit. 
m. Geldstols Ind. St. 15,270. 

rll^f^M^ ^' 'Ti^^i einer Upanishad. 

FR Adj. etwa gut gestimmt, 

' 1) Adj. a) prächtig, schön, — 6) goldreieh 
u). — c) eine hohe Stellung einnehmend, 
in hohem Ansehen stehend, reich; m. ein 


grosser, vornehmer Betr. — d) in vollem Ornat, 
mit den Insignien versehen (ein Fürst). Aoch in 
Comp, mit PersooennameD und Büchertiteln. — •) 
Glück bringend, — 2) m. a) * Fieus religiosa (RUan. 
1 1,1 U) und = frFTSR, — 6) ♦ Papagei, — c) ♦ Bein. 
a)yi8hnu*s. — ß)Kubera'8. — Y)CAkJamitra*s. 
-d) N. pr. eines Sohnes des Nimi. — 3) f. ^Rrft N. 
pr. o) einer der Mütter im Gefolge Skandals. — 
6) Terschiedener Frauen. 

JüflHrl (metrisch) Adj. = ^Hr\ 1)a) Hbmadri 
2,a,124,i7. 

ahIh^ na. ein Gebet an die (^ri Verz. d. Oxf. H. 
93,6,19. 105,6,15.16. 

5ftri«M^l f. Residenzstadt Viddb. 97,8. 

^> 

^IH''H*'U Adj. glaubend, dass man im Besitz 

der (rl sei, Buatt. 

SfiHM Adj. in der grl aufgehend (Vishnu). 
♦^iHdl und ♦0HdlM«JT f. eine best. Staude Ra- 

OAII. 5,32. 


i^r 


WlntSI^IUi m. N. pr. eioes Fürsten VP.2 4,200. 
*^IHt-f1°n ««• eine Art Knoblauch, 
^H^\{4i f' N. pr. der Matter (amkara's. 
^finf^H^, °W: FrlST: ein best. Lobgesang, 

'S 

*HlHlc1 N. pr. eines Gebiets und der darin ge- 
legenen Stadt. ^WB und °qT^Tr^ n. Titel. 
* WtH H \{4\ r^^'l \{{}^ n. Titel eines buddh. 
Süktra. 

^^^^ m. das 7te Jahr im 60jährigen Jupiter- 
cyclus, 

^fljf^qi^rR n. ood i^lH^HI^ I r^ n. Ti- 
tel Bl}R!«BLL,T. 

*5fi^ Adj. von 5. 5ft. 

^iMcf) m. N. pr. eines Sohnes des (akaUla 
Hem. Par. 8,4. 

^Im^IH m. N. pr. eines Fürsten. 

WlM^IVI n. PI. Auszeichnung und Herrlichkeit 
(at. Bb. 12,8,B,i. 

W^Miilt^lH Adj. Auszeichnung und Herrlich- 
keit begehrend Ratj. (b. 4,15,18. 

^1m Ih^ n. Titel eines Tantra. 

5J^ Adj. in ^5ftf . 

5ftj^ 1) m. ein best. Tact S. S. S. 163. 207. — 
2) n. N. pr. einer Stadt. AHI(-g*^l (^^^ Fürst von 
Rangeca, ^1|^-;y|i f. die Fürstin von Rin- 
ge ca Verz. d. Oxf. H. 130,a, No. 235. 

i^l^^'il^HMn- Titel eioesStotraOpp.Cat.1. 

^1(^HI(^ OB. 1) eintForm Vi shna*s. — 2)N. 
pr. eines Mannes. 



f., ^Rrag^MTf? n., oHi8ri(i- 

g5?5Rq m., 5ftx?m^TF^ 0., ^1(*(MT|fJKM 


n. und vfi(^||s|HtM m. Titel Opp. Cat. 1. 
*5ftprflTft m- N. pr. einer Oertllchkeit. 
*1I(H m. das Harz der Pinus hngifolia, 
W)(MI ni. ein best, R Aga S. S. S. 37. 
^ltlsl^iWnJI|({lf^fT m. N. pr. eines Autors 

BUBüBLL, T. 

^ft^miorgpl m. eine Form Vish^a's. 
^1(IH m. 1) =s ^ als Jncarnation Vishna's. 

— 2) N. pr. eines Autors Bubnbll, T. 

Wt^TR^c^^JR m., «^(IHHc^HlHinq m., o^- 
HH^fri f., °^mqf5T n., o(IH{d1 f., °(IHffj|lrf 

f. and o^m^rl na. Titel Opp. Cat. 1. 

^l(l§jft?IIMC^m Adj. Herrlichkeit, Herr- 
schaft, Freunde und langes Leben wünschend Ratj. 
(r. 5,12,1. 

yl^<c;^((MmPl^l4 f. Titel einer Upanishad 
Opp. Cat. 1. 

^ftiJTT Adj. f. die Gestalt der (rl habend 
(RAdhA). 

Wt^ m, GoBu. 4,10,15 fehlerhaft für ^ft^ 
(so Enaobb). 

?ft?T Adj. (f.CTT) 1) schön. — 2) eine hohe Stel- 
lung einnehmend, hochberühmt. 

^l^^UI Adj. durch die ^rl gekennzeichnet 
Bhag. P. 2,2,1 0. 

WldTHI ni« N. pr, eines Mannes, = ^i^|b|^. 

^ddl (Nom.abstr. Ton ^ö7 und auch = ^ft — 
trtril) 1) f* eine hohe Stellung und die Liane der 
hohen Stellung RIoat. 6, 232. — 2} *eine besL 
Pflanze, = M^lsMlfH^Hrfi RioAii. 3,72. 

^^ITH tn. N. pr. Terschiedener Manner. 

^Id^l f. N. pr. einer Fürstin. 

5f^, «flciqiH A V. 6,73,2 = fft^ 

^iM'cIHHMUlHlHmi f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

Wl=4rH OD. 1) eine best. Figur, insbes. ein Haar- 
wirbel von dieser Form auf \ishnu*s (Krshna's) 
Brust und auch auf der anderer göttlicher freien. 

— 2) *Bein. Yishnu's. — 3) *ein Gang in einer 
Mauer von einer best. Form, — 4) *the name of 
one of the lunar asterisms, — 5) N. pr. eines Man- 
nes Ind. St. 15,224. 

•vfiMr^fohH Adj. auf der Brust und auf der 
Stirn einen Haarwirbel in der Gestalt eines (ri- 
Tatsa habend (Pferd). 
*5f|c|r^)W m. Bein. Vish9a's. 

5ftgrH3Tö^ m. Bein. 1) ♦Vishnn's — 2) 
Maheo^ara*s. 

ji^lcirHI^* 1) Adj. den (rlTatsa zum Zeichen 
habend. — 2) m. a)*Bein. Vishna's. — 6)N.pr. 
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eines Maones. 

*qlc3|^' m. ein be$U Vogel H. ao. 3,so. DbcIr* 1» 
67. 6,f44. 

9|lo|H Adj. (fai VTorl ^ efilAaffend. 

IBftcPTTR 0) m* N. pr. eines llanoes. 

9)1 c^( m. N. pr. eines Aators. 
«SilMf^Nlf^iNrl m. N. pr. eines Mannes. 
*^c|i|^ m, Vishnu als Eber, 

^ömn OB* ^) 0**^0 ^^'^* Composition S. S. S. 166. 
» 2) N. pr. eines Mannes. 
♦WNsft f- ^) -^cacio concinna RXgan. 8,7 5. — 
2) eine Jeuminart Rio an. 10,87. 

3(^1 c4<^ m. N. pr. eines Scblangendamons. 

^IcIlo^^yim^lr^M n. Titel BIJR!^BL^ T. 
^^ftön^t t eine Art NAgaTalll Raqar. 11,256. 
*^NU°h m* Jäarsilea quadrifolia Rag:;n. 4,50. 
l*5ftönH m. die Wohnstätte der Pracht u. s. w. 
1) Bein. Yishnu's. — 2) Lolusblüthe. 
2. ^c||H nn. Praehtgeruchj Bez. de« Harzes der 
Hnus longifolia Ragazi. 12,158. BbItapb. 1,187. 

5ftcnifRr(VAa4H. JocAJ.7,1 1) ui. und ♦^ft^THR 
n. da SS. 

ijiic^gll f. 1) eine Form der Durgä. — 2) Ti- 
tel eines Werkes Bühlbb, Rep. No. 497. oq^Jrl 
f. und oq^ilMilH f. desgl. 

^ii^^M(0 Adj. f. an des göttlichen Vishnu 
Füssen hängend BhUg. P. 2,3,33. 

^H(H m- 1) Ficus religiosa. Angeblich auch 

b 

Aegle JUarmelos, — 2) eine best, Figur, auch ein 
Haarwirbel von dieser Form auf der Brust eines 
Pferdes. 

*^|c|^ef) m. ein Haarwirbel von best. Form auf 
der Brust und Stirn eines Pferdes, 

ISTT^^TTöR*? Adj. mit einem solchen Haarwirbel 
versehen. 

TSft^TZ f* N'* pr. einer Gottheit des Bodhi- 


Baumes. 


*^lo|y und ^M^efi m. das Hart der Pinus 
longifolia Ragar. 12,158. Buatapb. 1,187. 

^l^^HI^HI<^lr^M n. Titel Bobnbll, T. 

Wl^^<^ m* eine best, Wsh nu'itische Secte, 
^^^Rrar^HH^ m. Titel Opp. Cat. 1. 

^Sft^ Bein. 1) ni. a) Yishnu-Ershna's. — b) 
*R«ma*s. — 2) f. SET? der RAdhA. 

J^ülJ^lc^dlHIUi "• ^' Pf- eines Ttrtha. 

^1^IH°hftn m. N. pr. eines Fürsten VP. 4,24,1 2. 

Wl^Mti ni. N. pr. eines Mannes. 

^l^ef)ff|SJ n. N. pr. eines Tlrtha. 

^n^t^T ni. N. pr. Terschiedener Berge, o*sig^ 
(Opp. Cat. 1), ^Hl'^lr'-M n. (Bobhbll, T.). 


*il^<4l*1CHHS|itrii:p| n. (Bdbiibll, T.), W)iHI»n- 
q^ f. (Büblbb, Rep. No. 677) und W^qöTFnn 
n. Titel. 

JiHl^m N. pr. 1) m. Terschiedener Manner. — 
2) r. m einer Frau Hbm. Pab. 2,81. 

^l^f^HI r. Titel einer SarohitA. 

WIhüIH m. N. pr. eines Matha. 
^^sfhtiT n. Gewürznelke Bhatapb. 1,168. 

Wlnnm r. die ete Nacht im RarmamAsa. 

CS 

*5fhl^!^ m. der Mond, 

^IIHHI T- der 46te astrol, Joga Ind. Antiq. 
9,191. 

^IH*^ ni. N. pr. eines Autors Bobnbll, T. 

^k\^ n. angeblich das Lied RV. 1,165 Agni- 
P. 41,8. Hbhaubi 1,731,15. *^^TT^ u- Opp. Cat. 1. 

^ftn^ m. = ^fmm 1). 

^fterfH f. Tilel Opp. Cat. 1. 

•SftFSFT D« N. pr. eines Tempels des QiTa. oqj. 
^\r^ n. 

5ftW(m^t|ll] m. Titel eines Werkes. 
"^^ImsI n. copul. Comp, tou 5. ^ und ^TsT. 

AHlt^SU^ ni. N. pr. einesSchülers des K a i 1 1 n j a. 

^iHilMUfl Adj. f. das Wesen der grl 6e- 
sitzend (RAdhA). 

^it-oHiHI Ol. N. pr. Terschiedener Manner. 

^\<^i N. pr. einer Stadt (Silhet). 

^|<^^ Adj. (f. m) Schönheit u. s. w. raubend, 
so T. a. Alle an SehönheiC übertreffend. 

TSft^T[ m- der göttliche H a r i ( V i s h n u). ^ FcTT^T 
n. Titel. 

Wt^ (290,22), oöfjR (Bübnbll.T.) und o^ 
m. N. pr. eines berühmten fürstlichen Autors. Vgl. 
auch ^^. 

*Sfi«jiHHl f« Heliotropium indicum. 
1«^t 5TmlTfT 1) Act. Med. (spater nur metrisch) 
hören, vernehmen, erfahren, — Etwas oder über 
(Acc.u — von Jmd (Gen., Abi., Instr., ^löfj^ oder 


H°f)I^Hn)f — ^'uf f ist u. s. w. (mit doppeltem Acc), 
hören — , achten auf Etwas (Acc.) oder Jmd (Gen.); 
beim Lehrer hören, lernen, studiren, — 2) Med. 
(Tedisch) und Pass. gehört ^, vernommen werden, 


— über (Acc), — von Jmd (Gen., Abi. oder i^iojin) ; 
gehört werden, dass ist u. s. w., bekannt sein als, 
heissen (mit prädicatiTem Nomin.); beim Lehrer 
gehört oder studirt werden, gelehrt werden, in ei- 
nem Werke (Loc.) gelesen werden; gehört — , so 
T. a. ausgesprochen — , in der Rede angewandt wer- 
den (Ton einem Worte). Qauflg impers. ^^fT ^^^ 
hört oder ich höre, —von Jmd (Abi.), — über (Gen.); 
man liest in (Loc); ^qrilH man höre oder höre 


(2te Sg.). -- 3) ^m^R a) gehört habend (RV. 7, 
70,5. 10,71,5), — dass ist u. s. w. (mit doppelteai 
Aco.). Auch statt des Terbi finitl. — b) der gehört 
—, d. i. gelernt hat, ein Studirter. — 4) Tffrl ts) 
gehört, vernommen, worüber oder über wen man 
durcKs Ohr eine Kunde hat, Häu6g n. impers. 
2^Ttn W^^{ 5Tfiq^so t. a. trat ich im Purina 
gelesen habe, — b) erwähnt, genannt, in der keili- 
gen Lehre enthalten, — c) bekannt als, so t. a. ge^ 
nannt. — d) bekannt, so t. a. berühmt, gefeiert, — 
Caus. 5R^frJ (Tedisch) und ^TR^f^ (metrisch 
auch Med.) 1) hören lassen, verkünden, hersagen 
(iC 1 8,1 6. — 2) Jmd hören lassen, tu Jmd sprechen^ 
anreden, Jmd Etwas mittheilen, —durch Jmd {Imii. 
47,1 5); mit Acc. der Sache und Acc, Gen. oder Dat 
der Person. Jmd (Acc.) mittheilen^ dass ist (mit 
prädicatiTem Acc). Pass. tu hören bekommen, — 
Etwas (Acc). — 3) '^u^T\ o) verkündet, gespro' 
chen, mitgetheilt, — fr) angemeldet, — c) genannt, 
heissend. — d) der Etwas (Acc) zu hören bekommtn 
hat, — vernommen hat Klo. 2,8,10 (14). — e) n. 
das im Ritual Zugerufene, — Desid. l^lMMcl (me- 
trisch auch Act.) 1) Etwas (Acc) hören wollen^ 
gern hören (Apast. 1,6,13), Jmd (Dat) gern suhS- 
ren, ST^fcfrT (I) Cat. Bb. 14,9,4,17. — 2) gekar- 
chen, Jmd seine Aufmerksamkeit beteigen, tu Jmd$ 
Dienst sein (auch Ton der Bedienung des Feuere); 
mit Acc, ausnahmsweise mit Gen. Pass. ^^&i|rl 
bedient werden, ^S^^\^H bedient 41,28. — *De9id. 
Tom Caus. lÜmNHI^ffH und IM^iclf^Mirt. — 
Caus. Ton Desid. SM^c4q(cf zu Jmds (Acc.) IHemt 
sein. Nur Kdll. — Mit 1?^ Med. üfrer (Alles) gt- 
priesen werden RV. 8,2,34. — Mit JBTR 1) hören^ g» 
Ohren bekommen von (Acc). ^<MHHVfMr7 so t. a. so 
wird erzählt Habshak. 2, lo. C^WfT gehört van 
(Gen.). — 2) zu hören bekommen, so t. a. lernen^ — 
«on («cfiis^HfJj Kabani).63,i 6.95,24.— 3) von Neu- 
em—, wieder hören, — Caus. Jmd Etwas hören loi" 
sen, so T. a. Jmd Etwas mittheilen; mit doppeltem 
Acc Kabaea 1,9. — Desid. Med. Jnul (Acc) j^eAer- 
cAen.— Mit l5rnTl)Aören, vernehmen, —dass ist (mit 
doppeltem Acc). — 2) Cm^SIH bekannt. — Cioi. 
Jmd Etwas hören lassen, zu Jmd{kcc)ipreehen{An' 
Bb.1,3,1 ^); über Jmd Etwas sprechen,besprechen;mli 
doppeltem Acc. oder mit Instr. des Sprächet und 
Acc der Person. — Mit CH 1) hinhören, horehit^ 
lauschen auf Etwas (Acc.) oder Jmd (Gen. oder 
Dat.). — 2) hören, vernehmen, ^I^HHIM Ad?» 
recht vernehmlich, — 3) zusagen, versprechen; mil 
Acc. der Sache und Dat. der Person, t^i^ff 


Mgly fnrtproehen, ^ 4) 4l^ff o. das im Ritual Zu- 
ptmftfu. — Caof. 1) verkünden, ^kanni machen. 
—2} anreden, anrufen, Jmd Etwas sagen (mit dop- 
pattem Acc.}* — 3) im Ritual zurufen, iosbes. Tom 
▲ihrarja, weon er den Agni dh lom Ausspre- 
chen der WraS- Formel auffordert, lll^lljc^rl n. 
iu Hn Ritual Zugerufene. — 4) herbeirufen, zu 
ikk heranlocken Bhatt. — 5) beepreehen. — * De- 
td* HIUlWNfrl* — Mit CFTir Caut. Jmd anreden 
Alt. Ba. i.3,1 <. Vgl. SMJWRtlf Nachlr. 1 . — Mit 
VFUj HrMIWH o> das im Ritual als Erwiederung 
Zugerufene. — Gaus, den rituellen Zuruf beant- 
mtrten AV. 1,6,56. Vaitan. UrMl^llf^H n. = ^- 
fOTOff. ^ Mit Wn Caas. Jmd (Acc.) mittheilen, 
iass ist (mit doppeltem Acc). — Mit 3^ 1) Et- 
was (Acc.) anhören, hören, vernehmen (Gact. 12,4. 
{ifrlÖ,ia5[9l]. ViiAT.280,4), — wn(AbI.,rraif? 
oder HehlSUlH)) — dass iet (mit doppeltem Acc. 
Chr. 324,1 4), Jmd (Acc. oder Geo.) anhören. 3^- 
VtFT gekärt, vernommen. — 2) *3^7^[rT zugesagt, 
mrsprochen. — Desid. Med. zuhören^ aufmerken, 
— Mit n?Cf Etwas (Acc) anhören, hören, vemeh- 
wim^ Jmd (Gen.) vernehmen, von Jmd (Abi.) hören. 
^MiiViTi) Etwas hören—, vernehmen über (Acc.), 
Atfren, dass ist (mit doppeltem Acc). — 2) tff^. 
In abgehört, vernommen, — von (Gen., Instr. 
o4er im Comp. Toraogehend), — dass ist (mit dop- 
polteni Nomio.). Auch n. impers. — 6) bekannt 
aiiy geltend für, gekannt als, genannt (mit pradi- 
eallfem Nomin.) 83,14. — c) bekannt, so y. a. be- 
rühmt MBb. 12,49,84. -— d) MBB. 4,1 610 fehler- 
baft für !7frl^fT' — MH V[ Med. 1) gehört wer- 
den, sieh hören lassen. — 2) bekannt — , berühmt 
mrden. — Mit tllrivl Med. vor Andern bekannt 
•der berühmt werden. — Mit VTIH 1) hinhören, 
sein Ohr leihen (RY. i,25,20), — Jmd (Gen. Va- 
fuiiB. 20, 14); Med. vernehmlich sein RV. i, 
1it,7. VlirkVtn gehört, vernommen. — 2) bejahen, 
ttfOfan, versprechen; mit Acc. der Sache und Dat. 
•dar Gen. der Peraon. Mirl^rT zugesagt, verspro- 
e4w. HT 9 ft^ ?Trt Vllrl^fll «o v. a. und der 
feter versprach sie zu geben (zur Ehe). Auch n. 
iapera. 82,4. MlriM^ nciehdem die Zusage erfolgt 
^ <lrjHHH fffrPJff. - 3) HM^d widerhal- 
ked. — 4) ^inWH Habit. 1937 fehlerhaft für q- 
rac|. — Caus. antu)orUn AV. 9,6,50. — *De- 
«L Mlri^^NicI. - Mit H^ Etwas (Acc) 
te (Dat.) zusagen, versprechen. — Caus. Jmd 
**^anlaffefi. eine Zusage zu machen, Jmd ein 

^•■«precÄan abnehmen. — Mit f^ 1) verneh- 
YI. ThaU. 
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men, hören. Pass. gehört werden. — 2) Med. (Te- 
ditch) und Pass. bekannt — , berühmt werden. — 
3) r4^n a) gehört^ vernommen. — 6) bekannt, -^ 
als (Nomin.). — e) bekannt als (Nomin.), so ▼. a. 
genannt. — d) weithin bekannt, berühmt. — 0) 
*froh, — Caus. 1) Etwas oder Jmd hören lassen. 
Etwas verkünden , mittheilen (^TFT eeinen Namen 
nennen), — Jmd Etwas (mit doppeltem Acc; ▼. I. 
Loc der Person). — 2) berühmt machen. — 3) er- 
schcUlen machen. — Mit criH^T» °WfT bekannt 
als (Nomin.), genannt. — Mit HR 1) Aöran, ver- 
nehmen, — von (H^lrlj) hören auf Jmd (Acc). Med. 
sieh vernehmen. Pass. n<ich Hörensagen sein sol- 
len; ClBn QW^cT ^^ wwn hört, — liest. H^cT ge- 
hört, vernommen; gelesen in (Loc). — 2) zusagen, 
versprechen, — Jmd (Loc oder Dat.). I^^Trl z^ge- 
sagt, versprochen, — Jmd (Gen.). — Caus. 1) hören 
lassen, verkünden {^m seinen Namen nennen), Et- 
was (Acc.) zu Jmds (Dat. oder Acc) OAren brin- 
gen. ^TTm^cT vorgelesen. — 2) erschallen machen. 
— MitMplHH hören, vernehmen. — Mit 7%^ 
Jmd (Gen.) zusagen, versprechen. 
2. 1^ = R sich in Bewegung (namentlich derTheile) 
setzen, auseinandergehen, zerßiessen. Nur ¥4c|H 


und Hmri' In späteren Schriften einfach Fehler 
für R. — Mit m (nur ^T — ÜUJIH) weichen, nach^ 
geben. — Mit Sf Caus. («?RRf?T und ^^^HMIH) 
vorwärts bringen. — Mit ^ in 2. fcfuirj. — Mit 
HR« H^d zusammengeflossen. 

^^•^Wl scheinbar Verz.d.B.H. 196,7, wo aber 
^^<N^ld cT)° zu lesen ist. 


*W^^ f. schlechte Schreibart für ^o. 

91^ f. schlechte Schreibart für iT^. 

5JIIT in R^. 
i.'^rl AdJ. hörend in ^Tr^Q! und häuflg am Ende 

%id 'S o 

eines Comp. 

2. ^rT RV. 1,53,9 = Rf=r Fluss. 

•Sr^ 1) Adj. s. u. 1. TJJ. — 2) m. N. pr. eines Sob- 
nes des Bhaglratha, des Krshoa, des SubbA- 
shana und des Upagu. — 3) f. ^STrTT^'pr. einer 
Tochter Dlrghadamshtra*s. — 4) n. a) das Ge- 
hörte, Gelernte, lieber lieferte; Gelehrsamkeit, Wis- 
sen, insbes. heiliges AV. S,41,l. Personificirt als 
ein Kind Dharma's und der MedhA. — b) das 
Hören. — e) Unterricht (den man ertheilt oder em- 
pfängt) Apast. 1,8,28.13,18. Wctöfi^ /arnen 19.— 
d) Erinnerung. 

^FPf^ (Wrrf^ >u sprechen) Adj. 6artiAm(a 
Rshi habend. 

Wri°tt^ m* N. pr. eines Liedrerfassers. 
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^(iofiHI tu. N. pr. eines Sohnes des Sabadera, 
des Arguna und des SomApi. 

Wf1«ftlH Adj. Gelehrsamkeit sich wünschend 
(AiiH. ga. iS,10,4. 

^rl^ii rl N. pr. 1) m. eines Sohnes des A r go na 
und eines andern Mannes Ind. Antiq. 6,23. 36. — 
2) f. einer Tochter Ku^adhTaga's undC6ra'8. 

WcIöm'kPTTsT m. N. pr. eines Mannes B. A. J. 

9,235. 

*^f?Mi«4fdH m- PI- Bez. 6e«£jmmler Heiliger 
(sechs au der Zahl) bei den Gaina. 

^CTrffn? m. N. pr. eines Sohnes des Senagit 
und des SatjAju. 

^(iriH Adr. 1) als wenn man es gehört hätte 
GoBD. 3,5,28. — 6) in Bezug auf Gelehrsamkeit. 

^ri^ n. das üeberliefertsein, Gelehrtwerden. 

^f!^ m. Titel eines Werkes Opp. CaU 1. 

^rl^cl 1) m. a) ein Gott, in Bezug auf Gelehr- 
samkeit. -^ 6) N. pr. eines Sohnes und eines Die- 
ners des Rrshna. — 2) f. ^ N. pr. einer Schwe- 

r 
ster Vasudera's. •— 3) "^f. ^ die Göttin der Ge- 
lehrsamkeit, Sarasvatl. 

Wi^ 1) Adj. (einmal) Gehörtes behaltend, ein 
gutes Gedächtniss haberui. — 2) m. a) Ohr. — b) 
PI. Bei. der Brahmanen im D?1pa (Almala. — 
e) N. pr. eines Fürsten und eines Dichters. 

r 

^(i^HI na* N. pr. eines Sohnes des C d A p i Ha- 
ai?. 1,32,100. 

^H^I^UI Adj. = grW^ 1). 

JSfflfu m. N. pr. eines Mannes. 

WrTiT? m. N. pr. eines Kriegers. 

^rlH^HKH Adj.(einmal) Gehörtes herzusagen 
im Stande seiend Samat. Ba. 2,7,4. fgg. Nom. abstr. 
^U^ n. Comm. 

^CTcl^ m. eine Art Pavillon VIstut. 831. 

^HMIPI Adj. überaus gelehrt R. Goaa. 1,35,8. 

Tffrm^ Adj. (f. m) früher gehört, vom Hören- 
sagen bekannt (der Renner im Instr. oder Gen., 
der Mittheiler im Abi.) R. Goaa. 1,69,22. (ak. 95, 
5. MÄLAY. 67,8. 

grPRFlftRjT f. und ^igill^n. Titel Opp.Cat.l. 

^nM«hli^l^NIM m. N. pr. eines Autors, o^. 
H|<^Hl9|M n. Titel Opp. CaU 1. 

5IHy=hlfiil+Hlr^M{irMohl f., °«*llsil<*l«- 

H? m., ^Hy<(lM m. und ^cPT^HW f. Titel 
Opp. Cat. 1. 

Trt«!**^ m. N. pr. eines Tedischen Dichters. 

^cT^m m. Titel einer Metrik. 

^rPTf^^Rn%in f. Titel eines Werkes Opp. 
Cat. 1. 

35* 
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QHHtT Adj. kenninistreiehy gelehrt Hbm. Pas. 

VtHMI^I D. bhaei Anhören (kut. 1. 

^riMfl) Adj. kenntnieireieh, gelehrt YarIh. Beb. 
S. 15,11. 

Wd^ io einer Formel TS. 2,4,9,2 = V^i No- 
mio.; Tgl. Kuhr's Beitrr. 3,891. 

^cT^ entweder AdJ. einen berühmten' Wagen 
habend oder ro. N. pr. eines Hannes. 

ViriH m. N. pr. eines Hannes. 

5lr?cR m. desgl. 
1* ^cTr^ m. etffi dMrcA Gelehnamkeit ausgexeieh» 
neter Rshi Apast. 
2. ^d?^ Adj. berühmte Rshi Aalend TBt.2,5,e,l . 

^H^l^'l Adj. den man gern reden hört An*. Ar. 
36i,u. 

^cTörrT 1) A4J. a) gehört habend^ — Etwa» (Acc.) 
173,31 . — 6) kenntnieereiehy gelehrt, — c) mit Wie- 
$en verbunden^ auf W. beruhend. — 2) m. N. pr. 

eines Sohnes des SomApi. 

r 
Vjlr|c|t|«i m. N. pr. eines Arztes. 

ynclHI m. N. pr. eines Mannes. 
•^Hrciwid^tllfi Hioinin-TBSANO 2,66. 67. 148 
fehlerhaft für ÜlUl^lilFc}^ !. 

^fll^^ tn. N. pr. eines Mannes. 

*lcllcf^^l f* N. pr. eines Flusses. 

^ClMt-HrT A<U. gehört und wieder vergessen. 

^rl^rliU Adj. gelehrt und gesittet R. Goat. i, 
79,16. 

^HJc^tllMMM Adj. dass. H. 9,344. 


gfPjri^- gfngs 


nsfid. 


•s » 


O (. 


^Cls^lHI m* N. pr. 1) eines Sohnes des UdApo. 
— 2) eines Fürsten der YidjAdhara. 

WrRnfcfR Adj. kenntnissreiehy gelehrt Ind. St. 
15,289. 

^rt^Dci 1) Q- Du. Gelehrsamkeit und Charakter 
M. 11,33. — 2) m. N. pr. eines Mannes. 

^H^Rdc^rl Adj. gelehrt und ehrenhaft H. 3, 
27, T. 1. 

^flstll^HH^ Adj. dass. Gaot. 18,31. 

^HHildlMHtlpf Adj. dass. Spr. 6»64. 

^n^c^lH N. pr. 1) m. Terschiedener Männer 
MBd. 1,53,9. — 2) f. einer Schwester.V asodeTa's. 

grWcn f. = gcWSTR 2). 
♦^(i^icUvT^flf m. der Planet Saturn, 

^rT^ft m. N. pr. eines Daitja. 

WrT^RR m. MBB. 1,3049 fehlerhaft für 9TcT' 

O O "\ ^ 

^TöfH 1). 
"^^ci^lUll f- Anthericum tuberosum, Richtisr ^- 

Wi^ Adj. in dem Gehörten {der Lehre) woh- 


1. ^rlRR Adj. dessen Beer berühmt ist. 

2. ^(i'H*! N. pr. I) m. a) eines Bruders (auch ei- 

o 

nes Sohnes) des Ganamegaja. — 6) eines Soh- 
nes des SahadoTa, des Bhtmasena, des (a- 
trughna und des ^Ambara. — c) eines Forsten 
Ton Goktrna. — 2) ^H^IhI einer Gattin 
Krshna's. 

^TcTHFr N. pr. 1) m. eines Sohnes des Bhlma- 
sena. — 2) f. CH einer Gattin Krshna's Habit. 2, 
103,20. 

9TrTHT°T7 m* N. pr. eines Mannes. 

o 

^TflTH m. desgi. 

^n 1 1^^ Adj, kenntnissreieh, gelehrt Bhatt. 1,1 . 
>3 * ' 

ISTciT^ Adj. bekannte — , berühmte Schätze 
habend. 
^(iiM oder ^^ m. N. pr. Terschiedener Männer. 
9T^^^^ m. N. pr. eines Mannes. 

5Tf!TcrH m. s. u. 5ram. 

0% o o 

r 


l^HI^ 1) Adj. der Etwas (Gen.) gehört hat. — 
2) f. ^\ N. pr. einer Frau. 
^[HT^rlt f- ^* pr. einer Tochter B h a r a d T A g a*s. 

1. ^IcT f. 1) dar Hören, Vernehmen, Zuhören. ^- 

o o 

Trf^PPTUl thuendy als wenn er Etwas hÖrtSy ^^t' 
fffT rT 5lf?T: ^•nn du es gehört hast, ^gf^f 5f^- 
vf^pfl öf)T auf die Bede hinhorchen. — 2) Ohr, Ge- 
hör. — 3) Hypotenuse, Diagonale, — 4) Laut, Klang, 
Geräusch. — 5) in der Mnsilc etn Viertelton oder 
Intervall (deren 22 angenommen werden). ~ 6) 
Lautcomplex (ohne Riicicsicht darauf, ob es ein 
Wort für sich oder nur einen Bestandtheil dessel- 
ben bildet). — 7) Kunde, Nachrieht, — von (im 

Comp. Torangehend), Gerücht, Sage. ^IHT TSH so 

o 

T. a. nMf vom Hörensagen bekannt sein, 5flrtPT' 

o 

so T. a. dMrcA Weitererzählen, — 8) Ausspruch, 
insbos. ein überlieferter Ausspruch in heiligen Din- 
gen, — über (im Comp. Torangehend 267,31), eine 
religiöse Vorschrift, ein heiliger Text. ^TH WT: ^9il 
es so in der Schrift heisst, ^WfT: weil — vorge- 
sehrieben ist oder ~ gelehrt wird, PI. heilige Aus- 
sprüche, die Yeda (Qig. 14,79) und angeblich s= 
^ ^If^lPl onHIlUl* Der heilige Text wird auch 
personiflcirt. — 9) Benennung, Titel. — 10) Ge- 
lehrsamkeit. Wohl nur fehlerhaft für ^f^, wie die 

o 

T. 1. Öfters hat. — 11) angeblich = ^f%. — 12) 

o 
*da8 Mondhaus (raTanft. — 13) N. pr. einer 

Tochter Atri*s und Gattin Kardama's. 

2. ?in >n> N. pr. eines Fürsten, 
o 

3. ;^fc| f. Lauf, Bahn. Vgl. fffH- 


4.*Wfrr fehlerhaft Air 3f^. 
*5lirRffC m. 1) Sühne. — 2) Schlange. — 8) =5rT- 

o 

5^ (?) oder !Tra#^ (?). 

^irl^fi^ Adj. hart — , unangenehm klingend, 
*^jh^iTJS m* H. a n. 4,66 fehlerhaft für 4UfH«fli 
Zacb. Beitr. 

5Tra^frT f- und TfepftffT f. (Bobubll, T. Ow. 

o o 

Cat. 1) Titel Ton Werken. 

^frlilN) Adj. (f. qi) 1) Air das Ohr vemehm- 

o 

lieh Wbbbb, Ravat. Ur. 386. — 2) was Jmd (Gen.) 
AdVen darf Bbag. P. 1,4,25. 

^irl'^f^Achl f. Titel Opp. Cat. 1. 

♦gmsrW^T f. = y4^f^Hi. 
♦^fHfTc^ Adj, = Hsinn. 

^irin^ AdT. auf dem Wege der geofenbarten 

o N 

Lehre, in Bezug auf diese Lehre, nach der Vor- 

A 

Schrift dieser Lehre Apast. 
^^cTT f. Nom. abstr. zu 1. 51% 4). Vgl. 371- 

o o ^ 

•STIrlS^ o. ein Vergehen gegen das Ohr, Kako^ 
phonie SUb. D. 3,9. 1 3. 

Wfr!^M=ll Adj. das Ohr verletzend LA. 89,10. 

^IrläM^ D> das Auseinandergehen noeter Äut' 

o 

Sprüche des heiligen Textes M. 2,1 1. 9,83. 

vf^T Adj. vom (blossen) Hören behaitend^ ein 
gutes Gedächtniss habend. Besser Wr|M(» wie die 
T. I. hier und da hat. 
^^TFpT Adj. der Etwas gehört hat. 

^fWf^Adj. = ^fjinJIll^H (richtiger) 
Soca. 2,158,13.160,9. 

^fclMSI m. 1) Bereich des Gehörs. ^^Bf JJ^, 
V('m^% mm ^n Ohren kommen, — 2) Gehörgemgf 
Gehör. ^^^1 Adj. angenehm zu hören (i^ 7,34. 

— 3) PI. Veberlieferung. 

^fm^ ni., gf^mfl^ f., ^ffig^TOHU^ «. 

und ^idM4li^l4)l f* Titel Opp. Cat 1. BuftiiBLL,T* 

o 

^^frlHH Adj. 1) Ohren habend. — 2) iefififnitt* 
reich, gelehrt, t. 1. gewöhnlich ^cf^H(riehtig«r)* 

— 3) wofür es eine \edi- Stelle giebt, im Ved« 
nachzuweisen. Nom. abstr. °^^ n. NjIjah. t,Sy8« 

^FrFPT Adj. der heiligen Veberlieferung cfll^ 

o 
sprechend, 

^%RPI m. 1 ) der Weg der Ohren, eine Vermiß 

telung durch die Ohren. Instr. oder ^RPT^ mitteUl 

des Gehörs, in Folge von Erzählungen. — 2} ^ 

hörgang, Gehör. ^RTIT W\ 'm OAran kommen. 

ffi#IfIM*lRl*l f. und ^fag^fWiST «.1»- 

tel Opp. Cat. 1. 

5Tirl^?^ Adj. die heilige Veberlieferung ttm 

o o 

Munde habend. 


gf?f55F - vi Wohl V 
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«liriHd n. Ohrwurz$l VMkiiiiXi. 75. 

Vfrl^^^l^ f. (Opp. Cat 1) ood ^jf^ f. (Bua- 
HBLL^T.) Titel. 

^Iri^^^l o. ein Auitprueh des heiligen Textes 
YftSAT. 187,«. 297,7. 
♦^IdefPsifl Adj. taub. 

^ikr^^m^ Adj. die heilige Schrift verkau- 
fend MBq. 5,38,4. 

^t^n^cT^ D. Gehörgang. 

^irf^M m» Durchetechung des Ohrläppchens, 
n. eine Hauptstelle aus der heiligen 
Ikkerlieferung. 

4]iH!ii)d Adj. R. ed. Bomb. 2,65,2 nach dem 

Comm. = dWlHKfcJHlsHSUld. ▼♦ I. ^frl^fid. 

^iH^ildcHtTAdj. Bl.3,27 schlechte Lesart für 

^frlHU«^ m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

4|krlHMI( m* so ▼• a. der Inbegriff alles heiligen 
Wissens (Vishnu). 

VlrTHTT m. Titel zweier Werke Bdrnbll, T. 

^IriH^ Adj., o^ und OHi^H<( Adj. dem Ohre 
unfenMm. 

wfrigfwnsn f. und ^smism f. litci opp* 

Cat 1. 
'^•Wlc|t-mi6l f* Gynandropsis pentaphylla Rio an. 

5WWrMir<Hlr4*[ o. Titel Opp. Cat. 1. 

Vf?T^^lfpT Adj. das Ohr entxückend, 

4l(f||^ •na Ende eines adj. Comp« ron ^TÜf 8)« 

-vtr^MJ A4J. lausehende Ohren habend. 

^r^, wfcl^ 1) Adj. hörenswerth, rühmlich,— 
!) n. eine merkwürdige -^ j rühmliche That. 

V^^'\UM m. eine best. Alliteration: das Auf- 
itusnderfolgen von Consonanten, die an derselben 
UeiU des Mundes hervorgebracht werden. 

^r*W{^HM\ f. Titel eines Werkes fioa!«BLi.,T. 

¥|iB|iq o. Name zweier SIman Aasn. Br. 

QCfhfW Partie, etwa widerspenstig. 

«IbCJ n. Name zweier SIman Absh. Br. 
*i!H*itl Ol. N. pr. eines Mannes. 

QqT (schlechte Schreihart für Röf) m. 1) ein klei- 
ur LSffbi. ^ 2) * Opfer. 

m (aar ^FR, W^r{ and ^iqmill) hören. 
flmmUI willfahrig, vertrauend. — Mit m hören 
nfJmid (Gen.) RV. 1,86,5. ' 

^fl nnd ^^f^ (AV.) 1) f. a) Willfährigkeit, Be- 
'HiwiUigkeit. Wp? ^f)^ willfahren, folgen. Instr. 
ig I esUifährig, gern; ohne Zögern, rasch. — b) 
"wrirausM tu (Gen.). — 2) Adj. willig, gehorsam, 
. 3} in. N. pr. eines Angirasa. Richtig WT?* 


^OT^TT m. N. pr. eines Mannes. 

^f^^ Adj. willfährig, dienstfertig. 

4{Sn4M Adj. (f. ^^) willfährig, bereitwiüig, 
gehorsam. 

5T in "2o|^. 

^<^HIUI(s| n. das Gehört — , Vernommenwerden, 

TJfTS und "WPSl f. in der Arithmetik series, Kette. 
In Dialecten hTJ* 

^sfrOT (*m.) f. und WQIT f* 1) eine geschlossene 
Reihe, Gruppe, Sehaar, Sehwarm (von Bienen Spr. 
7784. (ig. 18,41), Reihe, so ▼. a. Menge. — 2) eine 
zur Verfolgung eines bestimmten Zweckes zusam- 
mengetretene Gesellschaft, ^ Genossenschaft. Ohne 
eine nähere Bestimmnog so t. a. Zunft, Innung, 
Gilde. - 3) * Giesskanne. — 4) • Obertheil. — 5) 
"^ Sanseviera Roxburghiana. 

^ifnief» 1) m. a) * Vorderzahn Gal. — 6) N. pr. 
eines Fürsten (= f^rf^^HT^) Ubm. Par. 1,32.fgg. 
4,4 8. 6,22. — Z)(.m ein best. Metrum, = ^^ö^. 

WIUI^M)lin n. Titel eines Werkes Burnbli., T. 
No. 678. 

♦^ftnsRa Adj. = ^ml^fi. 

*frUIJrT Adj. dessen Zähne eine Reihe bilden. 

^kUI^€i Adj. PI. zu einer Schaar verbunden, 
.eine grosse Schaar bildend. 

j^miHri 1) Adj. von einer Sehaar begleitet, ein 
grosses Gefolge habend. — 2) m. N. pr. eines 
Fürsten. 

^Rllm^ Ad?, reihenweise. 

^Imt-^R n. Bez. der drei ersten Lebensstadien 
eines A r j a , weil er in diesen im Verein mit An- 
dem lebt. 

i^nft f. s. u. ^ftn. 

j^UlJcfKi Adj. zu einer Reihe gebildet, eine ge- 
schlossene Reihe bildend, ununterbrochen Heu. 
Par. 1,22. 

^TtlfTSFU na. das Bilden einer geschlossenen 
Reihe. 

l^nntHrT Adj. PI. eine geschlossene Reihe bildend 
HsaiAiiRi 1,651,9. 

^TQU m. N. pr. eines Fürsten, = A^|i||en. 

^f!T Nom. ag. der sieh an Jmd lehnt, aufJmd 
stützt, sich in Jmds (Gen.) Schutz begiebt MBn. 5, 
134,20, T. 1. MBh. ed. Vardh. besser Cn^TcT^* 

^Rä^ m. Auszeichnung, Vorrang Maitr. S. 4,7,6. 

?TCT (?) n. Name eines SAman. VgL^f^R 4) e). 

^^^ 1) Adj. a) schöner. — () 6eM«r, vorzüg- 

*\ 

licher. — c) angesehener, vornehmer. J^t||*^t4|; 
zu einem Fürsten gesagt 324,1. — d) vorzüglich, 
ausgezeichnet. WU^ (gewöhnlich HmH ohne 


Rücksicht auf das Subject; — R (auch mit Wie- 
derholung ?on 1^^) vorzüglich, nicht [vorzügHeh), 
so T. a. besser — als 78,1 f. ~ e) Jmd (Gen.) hold, 
gewogen. — f) Heil — , Glück bringend. — 2) a. a) 
der Sie Muhürta. — 6) der Ste Monat, — e)*fi. 
pr. eines Ar haut der Gaina. — 3) f. l^mH^Bez. 
ver«cAiedener Pflanzen. Nach den Lexicographen 
Terminalia Chebula oder citrina, Clypea hernan' 
difolia, Seindapsus offieinalis, = TH^T, CF9WT 
und IV|t|^- RÄflAN. 4,80. 6,4. 121. 11,222. 12, 
45. BuATAPR. 1,174.4,27. — b) N. pr. einer Gott- 
heit des B od hi- Baumes. — 4) n. a) das Bessere; 
eine bessere Lage, ein grösseres Glück, -^ Ansehen, 

— b) das Gute, bonum; Glück, Wohlfahrt, BeiL —• 

_ r 
c) * Erlösung. — d) * = ^q'. — e) Name eines 81- 

man Arsb. Br. 

^M*.°Rf? Adj. dessen Absehen auf Vorrang gc 
richtet ist. 

^MH n. Glück, Heü. Uäuflger am Ende eines 
Comp. 

Wr^ in qWSff. 

^ClFf)^ Adj. (f. ^ 1) 6e««ef — , ansehnlicher 
machend. — 2) Glück — , Heil bringend, heilsam. 
Compar. ^^IM^^. 

QMHl^HI^M n. Titel eines Commentars, 

Wa^^fiFÜ Adj. (f. m) nach Glück verlangend, 
dem es um seine Wohlfßhrt zu thun ist. Nom. ab- 
str. ^cT? f. das Verlangen Jmds Glück zu schaffen, 

— Jmd glücklieh zu machen, 
UM ^(^^ Adj. = mh<h{ 2). 
AHMtCcl n. etne höhere Stellung, 

*^*Alk\ ni. N. pr. einer Ar haut der daina. 

^Wmir^H Adj. = JÜfilHllH M. 4,91. 

i^qiHil Adj. vorzüglich, 

^sTf^« Siq^ehm 181,10. 

^7 (hauflg dreisilbig za sprechen) 1) Adj. (f. 
m a) der schönste, — von oder icnler (Gen.). — 6) 
der vorzüglichste, beste, höchste, erste, — von oder 
unter (Gen., Loc. oder im Comp. Torangehend), 
obenan stehend in Bezug auf (Loc oder im Comp. 
Torangehend), n. das Beste, so t. a. Hauptsache. 

— c) besser^ vorzüglicher, angesehener, — als (Abi. 
oder Gen.). — d) am meisten Glück oder Heil brin- 
gend. — 2) *m. a) Fürst, König. — b) ein Brah- 
mane. — c) Bein. Rubera's. — d) N. pr. einet 
Fürston. — Z)*f,m a)nibiscus mutabilis. Rich- 
tig crfTHl°« — fr) •«»»« <'*'»» Ingwer ähnliehe Wur^ 
zel — 4) *n. Kuhmilch. 

*WW^RT7 ni. Teetona grandis. 
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Ij^^HM Adj. (f. dl) cK^r aUenehönste^ aUwbetU 
u. s. w. Aoch h451WHH » 

jiH\ycl( Adj. besser^ vorzüglicher, 

^tfrlH AdT. in der Weite, daes der {die, das) 
Beste vorangeht. 

4|^(il r> und 4|^^ D. Vorrang, erste Stelle, 
Vortrefflichkeit, 
*^ÖhM in* N* pr> eines Fürsten. 

^ WH H Adj. der beste,vorzüglichste Nn(«r (Gen.). 

2i "^ 

^^q\| m. das vorzüglichste Opfer. 

^T^TIPf n. das beste zur Hrkenntniss ßhrende 
Vehikel YAoaAiia. 30,7. 

l^Vcl^^ Adj. der machtvollste, herrlichste. 

^^c^llTJ Adj. überaus beredt. 
*^W%ll°h n^ 0<^ ^0'<> Gemüse. 

^W^IINH Adj. am JcÄönf/an — , vorzüglich 
glänzend. 

ISf^rrFH n. das vorzügliehste Slman. 


^WVI'T ID. N. pr. eines Fürsten. 

5r^FSn Adj. (Nomin. n. °f SHH) dem Besten zu- 
kommend, — gehörend TlRpii-Ba. 7,8,a. 
^^Wl^ »• ^*^ Frucht der Garcinia Cambogia 
RUan. 6,126. 
* ^^l^H OD. das Lebensstadium des Baushalters. 

^Vgm in ^o. 

^f^^ 1) m. a) ein Mann von Ansehen. — b) 
das Haupt einer Innung, — einer Zunft, Gildemei- 
Her. — 2) f. o;ft f. xa 1) b) Ind. St. 15,290. fg. 


WR^ Band iu ^W^R' 

JJHVÜ n. Forrany, die er#/c 5(e//e, — unter (Gen. 
oder im Comp, rorangebend). 

Sj^HH (!) Adj. der beste unter (Gen.). 

1. ^STM 1 } Adj. (f. m) lahm, claudus, — 2) m. ^fim 

3 

(metrisch) und f. m das SOste {21ste) Mondhaus 
Baudu. 3,8,2 5. 

2.*5TrTn 1) Adj. dressed, cooked, matured. — 2) f. 
m rice-gruel. - Richtig 511111, 5ITIIIT. 

^TuiohlRoh^ >&• N* pr» eines Mannes. 
*WniI^TTCf^ m. desgl. 

^ntniM^Irl N. pr. einer Stadt. ^^ m. PI. die 
Bewohner dieser Stadt. 

"^tlfni (* ro.) 1". ond l^fin^ r. 1 ) Binterbaeke, Keule, 

r 
Büfte. Am Ende eines adj. Comp. f. ^. — 2) Schen- 
kel der Vedi, — etne« Vierecks Baudb. 1,15,24. 
(OLBAS. 1,35. 56. — 3) ♦ Weg, Pfad. — 4) ^iml N. 
pr. eines Flusses. 

^lim^tiMM n. Sehenkelknochen. 

^rfti^RT f. = ^iftn i). 

^llUIrlR Ad?, aus dem Schinken. 


^ifoITcTTr^ Adj. in den Bintern stossend. 
'^WfWf^ n. und *^^ D. Büfte Rag an. 18,45. 

^QlfnRtT Adj. starke Binterbaeken habend. 
Compar. ^RrT^ Maite. S. 3,2,9 (29,1 4). 

^NUlcf^ m. N. pr. eines Mannes. PI. seine 
Nachkommen. 

Ölfilm 7| n. t) Gürtel. — 2) Degengurt. 

♦Ümn^d n. Büfte. 

^nfirrsr n. Günei. 

TmXiU na. N. pr. eines Mannes. PI. setne Nach- 
kommen. 

i^Ic? fehlerhafte Schreibari für ifTr?. 

^rrTf (ra»t Acc.) und WHJ («nil Gen.) 1 ) Nom. 
ag. hörend, Börer, Zuhörer. Aoch als Fol. — 2) 
m. N. pr. eines Jaks ha. 

H\\^dix 1) Adj. zu hörtn, was gehört werden 
kann oder muss, hörbar, hörenswerth, dem man 
zuhören muss, über den man hören muss. — 2) n. 
impers. zu hören, der Augenblick zum Boren, 
WxJ^ Sf^F^' ^ ^m auf wen soll ich hören? 

^5JFTm fehlerhaft für RT^. 
'*'^IrT^ n* 1) Ohr^ — 2) schlechte Schreibart für 

^TrT in R^TrT und sIlH^lfrl. 

•O O «J o^ 

^Irl^IlH Adj. Gehör schenkend. 

^fr^T n. 1) Ohr. — 2) Gehör. 

^n^f^fT Adj. durch das Gehör geschichtet, — - 
gesammelt. 

^IT^rST Adj. durch*s Ohr wahrnehmend. Nom. 
abslr. ^rTT f. Gehör. 

^|5VHH Adv. am Ohre, 

l^nirn f' Nom. abstr. zu TJn^ Ohr. 

^?T^ Adj. Gehör verleihend Apast. Qa. 17,5. 

^TWR^fW^ ^^i' aus Ohren und Augen bestehend. 

^n^TTlr? ni. Berr des Gehörs. Als eine best. 
Form l^yara's (lAfik*. zu Badar. 4,4,18. 

^TTsTT^öfi" f. der Bereich des Gehörs, o^t^ 
3?T-m SU Jmds'iGeo.) Ohren kommen. 

5JT5n^^ f. Börensagen 290,18. 

i^MMI Adj. da« GeAör schützend. 

^MMlfd f. Ohrläppchen. 

9Tl^H^ m. dass. 

1Sri?|MM Adj. mi/ dem Öftre einzuechlürfen, Aö- 
renxtrerM Mbgb. 13. Kathas. 19,10. 


JSHI^^cT f. Bez. 6ee/<mmrer Backsteine. 

JIHI^HM Adj. tm Geftör bestehend^ dessen Wesen 
das G. ist. 

i^MHül m. der Beretcft dee CeAör«. <^7T IfR 2m 
Jmde (Gen.) OAren kommen. 


^n^RST n. OArtOMrze/. 
^I^Rrf Adj. mit Gehör begabt. 
UINolcHH n. = WNHNI Spr. lOdO, r. 1. 
■STMolif^H Adj. tu hören geneigt, willig. 
WI^T^riWTC m. Böhlung der Ohrmuschel 

SAT. 1,24. 

^MfllHlH Adj. in's Ohr dHngend BbIg. 
29,4 7. 

5rr3rn^R Adj. em ^ree Gehör habend. 

m^<^*4 Adj. rauft. 

^I^rFTcT Adj. dass. Kaosh. Up. 3,3. 

Wrf^^ 1) Adj. studirt, gelehrt (in der heii 
Veberlieferung) ; m. ein mit der heiligen Lehre 
trauter Brahmane, ^T^^l[?|i| ein schriftge 
ter Minister, — 2) m. ein Brahmane auf der 
ten Stufe, der zwischen dem BrAhmana 
Anük^na steht, Hbmai>ri 1,26,3. 15. 
*5ITf5nTrn f. und ^nf^TTg'n. Nom. abstr, tu 
f^TTl). 

^nf^HTRIrT Ad?, mit öf)J schriftgelehrten I 
manen schenken, 

Hi\\7\(A\'^^t{ n. Gehörorgan. 
*?M (0 ni. N. pr. eines Dieners des Son 
gottes. 

^RrT n. 0Mfer Buf, Berühmtheit. Insti 
rühmlieh. 

^^ A 

•STN HCl n. Name Ton SAman Aasa. Ba. 

^Irl 1) Adj. (f. ^ und m\) a) zum Ohr if 
Ziehung stehend. — b) in den Worten liegen 
Worten vernommen Katjapr. 10,7. 8. ^i|hI 
ausdrückliches Gleichniss; Gegensatz l^fTQl 
▼JAPR. 10,1. — c) zur heiligen üeberlieferun 
zum Veda in Beziehung stehende daselbst t 
schrieben, damit übereinstimmend , darauf 


hend. si»*1«i n. die durch das Yedä- Studim 
folgte zweite Geburt eines Brahmanen, Saba 
atc^ dem Yeda- Studium beruhender Makel 
BIT. 6997 (in ähnlichen Verbindungen andere 1 
?rf^)> — 2) n* Name Ton SA man Aasu. Ba. 
^Frlfn^ m. Patron, des DerabhAga. 

S*^ A 

^Ici^^ n. Name Ton SA man Aasn. Ba. 
^Tr!Hrri«?.£fili\"^ f., ^TrT^f?? f., WTS 
HINIHll«J;clRl f. (BüRNiLL,!.), ^arö^sq^ 
m. (Opp. Cat 1), ^IHUfWlMI f. (ebend.), ^IcJI 
m. (BuRiiBLL,T.), WTR^m m. (Opp. Cat. 1) um 
HMIMRuH n. Titel. 

%TrPTPT m. Gehör CiC- 14,69. 
iflrlHlHIHI f- Titel eines Werket Opp. Ci 
WTcT^ni n. Name eines SA man Aasa. Ba 
^TcTq 1) m. Patron, des DeyabbAga. — 
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Name Terscbiedener SAman Aato. Ba. 
VIH^c^ m. Patron, dea CionpAl** 
mHH^I n. ein auf der Q r a t i bBruhendet S ü t r a. 

ofifflY m. and OoU|ifiUl f. Titel Opp. Cat. 1. 

ÜlHWIdctiHM^iH f. (Conj. für ^Wl^m*4°) 
Titel einea Werkes. 

^IH%TR Titel eines Parigiththa dei SV. 

illrllUiiM^ Titel einet Werket Opp. Cat. 1. 
^^TTcT m* Patron. 
♦^Trfta AdJ. Ton WT^. 

t(l5( 1) Adj. (f. '^) zum Ohr in Besiehung ete- 

k9ni. — 2) *n. a) Ohr, — 6} eine Menge von Ohren. 

~ e) Nom. abstr. zn Wlf^R 1). 

♦Wri^fCRj n. Nom. abttr. von ^tI^PT 1). 

lliHrl m* PI- Patron. Tom Sg. ^FTR. 

1^ 

9(IHrM m. Patron. Ton ^Htl- 

4|m^ lodecl. ein Opferautruf. 

^77 n. Name Ton SAman. Richtig WH?* 

^rf^ Adj. folgtam. 

^l^^n.Name TonSAman.RichÜgdT^^. 

^|^l| n. Name eines SA man. Eher ^T^^- 

^|f|l 1) m. ein be$L Baum Kabaka 1,3 {H\\^ 

^edr.)- — 2) *n. Loiusbtüthe. 

HfgT hier und da fältchlich für M^T^« 

m^ Adj. (f. m) schlüpfrig, glatt, weich (aaoh 

roB Personen), %art (auch ron Reden, ron der 

Stimme u. s. w.]. IR^R Adr., nfOfrT^ Compar. 

W^UfSR 1) Adj. (f. Wf^HIäFT) das». — 2) *o. Be- 

ieinuMs Raqan. 11,341. 

IM^UJHI f. Glätte Gomm. zu Njajaii. 4,1,22. VgL 

51% ö u. «lidM^UI Nachtr. 5. 

'^SF^üM'cl m. Bauhinia tomentosa Ras an. 9,89. 

M^UIH D> das Schlüpfrigmachen, Glätten. 

W^IM, ^mn schlüpfrig — , weich machen, glät- 

i9n^ poliren. — Mit (PT dass. 

n^Qn Adr. mit ef)^ dats. Apast. Qsl. 15,3,15. 

Cpmm. zu 13,17,9. NIlak. zu MBb. 3,192,14. 

W?Un«4i(m D. 1) <ia« Glätten Comm. zu NiliAii. 

11,1,22. — 2) Mittel Mum Poliren Apast. (a. 15,3,1 6. 

iiqin3^^. 

♦W^, W^ iJlrm). 

JffB SS ^fSr Idetar — , los werden ^ nachgeben. 
Hv Partie. m^Ti- — Caos. ^emfri /ocA«r machen, 
t&sen, erschlaffen. — Mit m (tiiiHSJclJ iodker — , los 
iMTdan. - Mit fif (°«aHH, ^IRERT^uiid « wl^ 
^la. 

inSf Adf. loekffT, tos«, «eA/a/7'(304,24.Spr. 7795), 
^ieftr /'(Ml a^fatfid, schwach (in übertragener Bed.). 
m» Adr. Nom. abstr. ^^ n. Schlaffheit. 
Tl. 


IHqi^M Adj. mif eintm losen Steine überdeckt 
(Brunnen). 

iH^HI^ A4J. mit schwachen Gelenken. Nom. 
abstr. OflT f. 

Wn^ Adj. schlaff gliederig. Nom. abstr. o^f f. 

DIQI^I A4j. geringe Bücksicht nehmend auf 
(Loc). 

WSTW» °W locker — , los« toerden. 

ISTQ^ Ad?, mit m^ schlaff machen (Qig. 12,81), 
erschlaffen (trans.); vermindern. 

M^I^H Adj. geringe Bemühung verrathend, 
sehwach widerstrebend Spr. 4299. 
*iric5|lH m. N. pr. eines Arbant. 

Mc(m Adj. toAm. Angeblich auch = ^?Y)ca|ull 

r«4-dlchl(Wi<IM:. 
*?ni?nPTlf^ Adj. eine schwache Last tragend 


o. s. w. 

♦WliVUlSfi Adj. dass. und = W?tnJ??ftH ^ ^' 

*wra, m^ (5^1^). 

^n^t m^rl (metrisch auch Act) 1) sich gu Jmd 
versehen^ Zuversieht xu Jmd (Dat.) haben 222,81. 
33. — 8) mit Zuversicht reden, grosssprechen, 
prahlen mit (Kabaka 1,29), stolz sein auf (Instr. 
oder Loc). s^CH MIMMH: tllMIrl er soll beim 
Baden nicht mit Eunststücken prahlen Apast. 1,2, 
30. Bacdu. 1,3,89. — 3) Jmd (Dat.) etwas Angeneh- 
mes sagen f schmeicheln Text zu Lot. de la b. \. 
49,18. Bbatt. — 4) rühmen, preisen; mit Acc. — - 
Caus. iMI^Mirf 1) Jfi^ zureden, zu beruhigen — , 
zu trösten suchen. — 2) rühmen, preisen. — Mit 


3tf in ^HiHl^h — Mit W^ grosssprechen, prah- 
len mit (Instr.). 

^JM'i 1) Adj. grosssprechend, prahlend. — 2) 
n. oder f.CfT (adj. Comp. f.€n) dasBühmen, Preisen. 

INIM'IIM Adj. SM rühmen, zu preisen, rühmlich, 
rühmenswerth, ehrenwerth. Compar. ^cTT, Nom. 
abstr. OfTT f- 

irmT f* 1) Grosssprecherei, Prahlerei. -^ 2) das 
Bühmen, Preisen. — 3) Buhm, Preis. — 4) *das 
zu Diensten Sein, Huldigen. — 5) * Verlangen, 
Wunsch. 

MiImH Adj. 1) prahlend mit, eingebildet auf {im 
Comp. Torangehend). — 2) hochmüthig, stolz, — 
3) in gutem Bufe stehend, berühmt, gepriesen we- 
gen (im Comp. Torangehend) Qi?. 18,1 6. — 4) rüh- 
mend, preisend. 

Wlf^TW Adj. im höchsten Ansehen stehend, über» 
aus ehrwürdig. 

W^ Adj. = IJTOTh?. °R Adr., ^^ Compar. 
(185,24), Offq Super!., ^rlT f* Nom. abstr. 


ftr = 1. fti in gftra. 

♦ftgr 1) Adj. =q^^. — 2) m. = frrj. — 3) 
m. n. = ^T%^. 

ftW 1) ftpnrf??, <^a a) sich anhängen, sich haU 
ten — , sich klammern an (Loc, ausnahmsweise 
Acc). — b) umfangen, umarmen Gaot. 9,30. — c) 
sich zusammenfügen. — d) verschmelzen, zuscnn- 
menfliessen. — 0) zusammenfügen. — f) Med. noth-^ 
wendig folgen, ^sich ergeben QaBk. zu Baoab. 4,1,5. 

— 2) ♦ WSr^ ^. — 3) fa^ a) hängend, haftend, 

klebend an (Loc. oder im Comp. Torangebend Gact. 

1,88); an der Person haftend (so t. a. nicht auf An- 

c 
dere übergehend). H^Ci'» überall anliegend (Panzer). 

— b) zusammengefügt, aneinander geschlossen, ver- 
bunden, verschlungen.— c) umfasst —, umfangen haU 
tend; mit Acc. — d) umfasst, umschlungen 290,8. 
BLann oft auch STTTW? sein. — e){in der Bedeu» 
tung zusammenfliessend) doppelsinnig. — Caos.if- 
CpnH 1) zusammenfüget^, schliessen. wf^xJ ver- 
bunden mit (Instr.). -^ 2) * umfassen, umfangen, — 
Desid. I^ll^qlci (Conj.) sich anzuklammern suchen 
AV. 20,134,6. ^ Mit aETT 1) hängen bleiben, kleben 
an (Loc, QiRiIh^ TS.), sich klammern an (Acc). 

— 2) dicht herantreten an (Acc.) Aae. 6,1 2. — 3) 
umfangen, in seine Arme schliessen. ^imh^TI 
BhXo. P. — 4) in Berührung kommen (iq. 18,85. 

— 5) errathen, herausbringen Nawb. 3,69. — 6) 
iillliH^ o) hängen geblieben, klebend an (Loc. Qkr. 
Bb. 4,1,1,86), geklammert — , hängend an (Loc. oder 
im Comp. Torangebend (ig. 18,6). — b) umfangen 
haltend, mit Acc. Nomin. auch statt des Verbi flniti; 
desgleichen CfTm^cTH* — c) umfangen, umschlun- 
gen. — Caus. 1) befestigen, aufkleben auf {Loc), — 
2) umfangen, umsehliessen. — Mit 3^ i) umfan- 
gen Naisu. 7,7. — 2) 37n^T? angepackt habend, 
mit Acc. — Mit WU 1) sieh klammern an (Acc). 

— 2) umfangen, umarmen. HHIUK^ umfangen. 

— Caus. verbinden^ vereinigen TS. — Mit 37 1) 
sich anschmiegen, dicht herantreten, —an (Acc). — 
2) 37fk? a) haftend an (Loc) Maitb.S. 3,8,5. — b) 
dicht herangetreten an (HHIMH)» 1«» unmittelbarer 
Berührung stehend. Auch ^n.impers. — c)hinzuge'' 
kommen zu (Loc). — Caus. 1) näher bringen, dicht 
heranfahren (einen Wagen). — 2) in Verbindung 
bringen mit (H^ Comm. zu Apast. (a. 7,20,1. — 
Mit PT Caos. befestigen an, aufkleben Apast. (a. 
8,6,1 2. — Mit fir 1) sich lösen, — 2) auseinander 
gehen, sich trennen, — 3) vorbeifallen 290,4. — 4) 
trennen, entfernen von (Abi.). — 5) iciuh^ a) gc 
löst. — b) getrennt. Compar. weit auseinander ste- 

3« 
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h^nd. — e) der iieh von sHnBf Partei getrennt hat, 

— d) diilodrtf f>errenkt (Glieder). — Caos. 1) tren- 
nen, — von (AbL). — 2) trennen von, so ?. a. 6Hfi- 
^tffi Mtn (Insir.). — 3) f^nf^ o) getrennt, on«- 
einander gerissen, — geflossen. — b) abgetrennt, 

— c) MerHssen. — Mit 5TR io «nf^WM. — Mil 
QiT 1) sieh kleben — , sieh anheften an (Acc 
Baudb. 2,11,26), sieh anschmiegen, Jmd nahe 
rücken, — 2) umfangen, umarmen, — 3) in un- 
mittelbare Beziehung bringen mit (Instr.)* — 4) 
fff^n? a) angeschmiegt, fest anliegend, sich unmit- 
telbar berührend, verbunden, vereinigt, zusammen- 
hängend, verbunden mit (R^, blosser iDstr., Acc. 
oder im Comp. Torangehend). r4imss|l |o|cHsUCn 
so T. a. ein wenig Hoffnung zu leben schöpfend, — 
6) verschwommen, in einandet fliessend, so dass 
die einzelnen Theile nicht mehr hervortreten. — 
Caos. 1) zusammenhängen (trans.), vereinigen, zu- 
sammenbringen, zusammenlegen (millT Apast. 2, 
12,13), in Berührung bringen mit (Instr., Loc). 
UffINfl vereinigt, verbunden, — 2) übertragen auf 
(Loc). — 3) an sich heranziehen, — Mit ^iHfHH 
sich anschmiegen (M^^luvT^lp?). — Caus. fest verbin- 
den M4iTa. S. 2,4,6 (43,1 8). — Mit '3^WJy 3^H- 
"nrS verbunden, zusammenhängend, 

*XWm f. Umarmung, 

i^^M^MI^dSLHoti n. ein best, Metapher: eine 
fortlaufende Kette von Doppelsinnigkeiten Comm. 
zu (ig. 17,61. 

HN^^M^ n« Doppelsinnigkeit als Metapher 
252,32. 

Hn^^CHI n. das Zusammenkleben der Äugen- 
lider. 

TW^TtR m. in der Rhetorik eine durch doppel- 
sinnige Worte an den Tag gelegte Erklärung, dass 
man mit Etwas nicht einverstanden sei, Beispiel 
Spr. 537. 

T^n? m* N. pr. eines Sohnes des Dhraya. 

Un^lik)' f* ^^ doppelsinniger Ausdruck. 

W^m^ n. Elephantiasis Raraka 6,1 7. 
*Wl*^^H*^ m. der Mangobaum. 
*ffl)M^IM«( m. Putranjiva Boxburghii. 

\i^\^^^ AdJ. mit der Elephantiasis behaftet. 

W^H Adj. in qwtöf. 

nt( 1) m. a) das Heften, Kleben an (Loc.). — 
b) Vereinigung, Verbindung, insbes. geschlechtliche 
Vereinigung. — c) Umarmung. — d) das Zusam- 
menkleben der Wörter als rhetorische Figur, so t. 
a. eine wohlklingende Verbindung von Worten Va- 
■AHA 3,1,10. KItjap». 9,10. — e) in der Rhetorik 




eine durch Verbindung von Gegensätzen pikante 
paradoxe Situation VIhaiia 3,2,4. Beispiel Spr. 
2937. -~ f) Doppelsinnigkeit, Zweideutigkeit Va- 
mIra 4,3,7. KiTiApa. 10,10. — g) Augment (in 
grammatischer Bed.). — 2) f. 15(7 Umarmung. 

ff^ef) Adj. ankleben machend, Zusammenhang 
herstellend. 

H{^of^\^ m. ein sich auf Doppelsinnigkeiten ver- 
stehender Dichter. Als f. Naisb. 3,69. 

W^tn in ^tri^mil nnd ♦dl'JWMUl. 

^«FrainMrad(°. 

W^sn^Cf^^tn^m. Titel eines Werkes Boai«BLL,T. 

^cmift^ f. eine doppelsinnige Rede Ind. St. 15, 
295. 327. 

]^C4NHI f* ein Gleichniss mit Doppelsinnigkeiten 
248,30. 

*W^{^ m. = icH. 
♦Wara[?n^ Spucknapf. 

* W^H^TF^ ni. eine vom Phlegma herrührende An- 
Schwellung im Unterleibe, 

*yW^MHI r« 1) Pandanus odoratissimus, — 2) 
arabischer Jasmin, 

*W^ 1) Adj. Schleim vertreibend. — 2) f. aETT 
eine Art Jasmin. 

*^^U\ f. 1) arabischer Jasmin. — 2) Cardio- 
spermum Halicacabum. — 3) Ingwer, schwarzer 
und langer Pfeffer, 

^cu^sc|^ m. ein vom Phlegma herrührendes Fie- 
ber, ®H^H n. Titel eines Werkes Bubnbll,T. 

WR^ 1) Adj. a) klebrig, schleimig, — b) Schleim 
bewirkend Karaka 1,7. — 2) '^'f.ClT eine best.Pflanze. 
WRR 1} no. a) klebriger Stoff, Schleim. — b) in 
der Medicin einer der Grundstoffe des menschli- 
chen Leibes, Phlegma, — 2) n. a) Band, Nestel, — 
6) Leim und dgl. Apast. — 0) die Frucht der Cor- 
dia latifolia (nach dem Comm.) Visbiios. 54,19. 
iM^f^rl D. eine best. Krankheit Bbatapb. 4,59. 
^&i|iqrisG|^ m. ein dem Phlegma und der Galle 
zugeschriebenes Fieber. 

iH^*T m. Lunge. Du. Raraka 1,7. 
WR^ 1) Adj. (f. lETT) schleimig, phlegmatisch. 
mp? f« Sehleimfluss, — 2) * m. eine best. Pflanze. 


^(^o(tl Adj. mit Bändern versehen (Wagen). 


^^Sill^ m. eine best. Krankheit, 
"^i^oH«^ m. Cordia latifolia. 

|^&H<^( Adj. (f. m) den Schleim vertreibend 
Spr. 7741. 


JjffSm f. = nsrpi 1) a) Schleim Pahiar. 1,3,38. 


*M^IH m. Cordia latifolia. 
M^in^i m« und f. (^ dass. m. aach Bez. der 


Frucht Rasar. 11,305. 

SimiHcfcHM Adj. aus dem Holze der Cordt 
tifolia gemacht. 

M^lrf^ Adj. (f. m) verschleimt Hasj. 27, 
*d^I^7TT f. H. an. 3,427 fehlerhaft fdr ^^ 
▼gl. Zacb. Beitr. 88. 
♦W^ltl* m. = iÜ^HIH*. Vgl. ♦5!?:°. 

W^IIJHO ^•» iWlRR m. und M^NHI 
Bez. verschiedener Krankheiten. 

M^H^h Adj. fehlerhaft fiir ^fsXTöR. 

^ l lMch Adj. (f.^ ondiEnO zumSchleim(PhU 
in Beziehung stehend, ihn {es) erregend odc 
sänftigend, schleimig, phlegmatisch. 

* WT^, SlSf^ (Ö^^, H^, 5J^. WR5^ s 
W^ ni. 1) Ruf, Schall, Geräusch. — 2) 
Nachrede. — 3) Strophe, später insbes. die i 
shtubh-5(ropAe, der epische QXoka. — 4)? 
eines SAman. »sliq^: M|o|iljÜl<^IH ^ 
Arsu. Br. 

*WT^fr|)TT m. ein Verfasser von (loka. 
WFRn^rfMRT m. Titel eines Werkes 

lfRLL,T. 

MTcTieürl Adj. Geräusch machend, laut ruft 

^n^PTTrlR m. der fn (loka sprechende G 
tama. 

Ml^^^m no. der einzelne Vers einet fl 
Stollen S. S. S. 255,1 0. 

Ü| oh?| M n. Titel Opp. CaL 1. 

^nöF(? n. Nom. abstr. zu WRi 3). 

Wi g*i^M«^l*gUi f. Titel Opp. Cat. 1. 

^|^(M<Q Adj. (f. Cri) <n gioka verfasst R. 1,: 

W^^ Adj. im Schall {Ruf)' erscheinend An 
386,14. 

WRnTi °^f?f schallen machen VS. — Mit 2 
Versen besingen, preisen MABlftaAi. 128,15. 
MAJANTtK. 2. Comm. zu (ic. 14,54. — Mit Wl 

W^'R^ Adj. etwa den Schall (in Maasse) j 
nend. 

linöRcnfTRi n. etnmerrt^cAe« VArttika. ^ 
m. der Verfasser von solchen V. 

Mlef)|{HHM*T n. eine theatralische Darste 
unter Hersagen von (loka S. S.S. 242. 

^iP^ ' H Adj. 1) geräuschvolL— 2) in gutem 
stehend CIükb. Br. 17,8. 

nioRI Adj. 1) geräuschvolL — 8) mAmteüi 

Ann, MlUlfd (H^). tiJrtimr^ in der Bl 
logie Ton Mi\\u\. 

^n$ Adj. (f. qT) iahm Apast. Qä. 7,19,1. 
auch mit J??R erklärt. 


liligil n. LahmheiU Nach dem Comm. s (^T^pSf, 

V = 2. ^In qigw und H:^. 

ds^lc^f m* <'**' fnorgendß Tag, Loc so t. a. 
wk9rgen. 

V^im m. ein am folgendem Tage geschehender 
Einkauf Latj. 8,4,6. 

9:7HTrr Adr. vom folgenden Tage an Katj. Qb. 

Hefiin m. ^NndtfoAr. Vgl. irRTÜT- 
^|ot)|i^oti«i Adj. Bez. TOD Uobolden. 
VCfTlI^I Adj. Hunde %um Vergnügen haltend, 
U^i^T? o. Sg. ^Mfid, l^te/ und EameL 
^i|UI m. eJn Aiccief Bunde. 
l|J|iU|eh Adj. (* f. ^J m</ einem And«/ Hunden 
ttmkersiehend. 
^yillUIH Adj. dass.; m. Koppelführer Kahoak. 

10,5. 

inr^ n. Sg. Bunde und Esel M. 10,15. ^q^ 
B. Beeitter von Hunden und Eseln Buao. P. 5, 

Uil^ (Cooj. für t<4i4<^) Ol. ein best, Dämorty 
imth den Kinder besessen werden, 
^h v^^ ID. ein gewerbmässiger Spieler, 

*^' ^5^ {W^iy OT). 

•«g, iff^ (T#tTj. Vgl. ira. 

^^gf) n. daf Kapitel über Hunde, 
*W^Uil^ o« Hicnd Mfid Kan^ftla. 

K^Cn f* ein Hundeleben MBu. 13,101,15. 
*^l^^ f. «<»»« best, Gemüsepflanze, = SH1«h- 
l^gft RaQ4!«. 7,129. 

VsIIMH) f* fiTicndefcAtoanz MBa. 5,141,57. 
'dsnöf^ Adj. Bunde züchtend. 
^%l^|c4=t)l f* <f*'i Hundeleben, so t. a. Dienst, 
llsTTTopT m. Bundezüchter Visunls. 51,15. 


fT^T ^ST^R »ich aufthun für (Dat.), m die offe- 
'^•n iirme aufnehmen. Vom Simplex nur ^I^T?. — 


»_^ 


^os. ^^MlrT 't<^A aufthun machen, öffnen, — Mit 
3? sich aufthun, 

^M«t«nn«t«nfi). 
♦TOP. M,ai6. 

*V{^ ni. iyi6ic/Mf /antf^^noene RUar. 4,40. 
m^^ f. Asteracantha longifolia Karaka 6,1 . 
^IVf<i m. eilt best, auf dem Trocknen lebendes 
^her, 
*lldlMd n. Knochen, 


^^i^f ra. Hundebalg. 
c 
*lRrT m. ScAafta/. 

l.^H 1) m. a) Hund. — b) *etn «Ntn Aufbau ei- 
nes Hauses besonders zugerichteter Platz, — 2) 

f. ^TRT «) Hündin. — d) ♦ ITenjniaea cerifera. 
o _ 

2. ^ in «!r^«H, JjriHlR and HIHr[\aH . 
4l*i«tJrl Q* Sg. Hund und /eAnetcmon. 




arm Adj. ^Mfide haltend, — führend. Vgl. 

♦ÜHIII n. und ♦«Hill! f. eine iVaeA(, in der die 
Bunde heulen u. f. w. 

Wn m. Bundeführer IMaitr. S. 2,9,5 (124,8). 

W^fT Adj. f. oHHI als Beiw. einer Klasse 
Ton Apsaras. 

^tf m. Besitzer von Hunden. 

WRl fehlerhaft für W^r^. 


^B^^ m, = W^» Nur ^HTilH zu belegen. 

^mt^ 1) m. eine best, verachtete Menschenklasse 
{Hunde kochend), oft den KandAla gleichgesetzt. 
— 2) f. 511 und ^ f. zu i). 

^HT|^ n. Nom. abstr. zu ^t|r| 1). 

4mirf m. J7err — , Befi(;er von Bunden MAira. 
S. 2,9,5 (124,8). 

^M^ ro. ein reissendes Thier Apast. (!r. 9,17,5. 

^t^T n. Hundepfote (als Brandmal). 

irTT5Fl)m.=1iqgi)BAUDH.— 2)f.^=liqtI2). 

Ifqi^ m. = W^' 

imES D* 1) l/Nfidertt(Ae. — 2) * Hemionitis cor- 
difolia RAfiAN. 4,38. — Vgl. ingS^. 

«imc^ofim. Hundefütterer, Jagdknecht Kao. 1 10, 
16 (198,u). 
**l'-l)Ci m, Citronenbaum, 

amc^eT) m. N. pr. eines Sohnes des Vrshni. 

IT^T^ m. schlechte Schreibart für ^cfl^. 

^H? und W{?n Adj. Hundefleisch geniessend, 
♦Ipft^ m. Schakal, 

^hI^H 1) n. eine Speise der Bunde, Bez. des 
Körpers, — 2) m. eine best, Hölle. 

"^^ 1) m. n. Erdspalte, Loch, Grube. — 2) m. 
a) Hölle und auch eine best, Hölle, — b) N. pr. 
a) eines Sohnes des Vasudera. — ß) eines Für- 
sten Ton RampanA. 

a^mfcT m. wohl Höllenfürst, 

llf^ löcherig. 

a^T^YrT 1) Adj. löcherig (ein Boden). — 2) f. 
^^Irit N. pr. eines Flnsses. 

IRiTt^» ^^IrT ß^ ^^9 Grube halten, 

UhIH n. Hundefleisch, 

Wl^ m. PI. N. pr. eines Volkes. 


383 

HqgT m. dae Schwellen. 

W^ m. ^n«cAtf>elitcn<7, ^N/^yeduneenAeii. 

«IM^Htl Adj. an Anschwellungen leidend kk- 
aAKA 6,12. 
*HIR n. da« Schwellen. 

«iqirf m. etne ^rl von Gespenstern. 
* Wir^ m. oder f. eine 6eei. ITfanMeii. 
*'WJ^ n. Bundeschaar. 

W, »irarfrJ (MliMiHH) SccB. 

^ o 

♦IFFT^ Adj. (Nomin. °f^) wie ein Hund lek- 

kend. 

**l^«$4 Adj. toa« ein Hund auszulecken vermag 
(▼on einem Brunnen mit wenig Wasser). 

♦irgT, HSTTcI = a^. 

%|o|t1 Adj. Hunde besitzend, — haltend Vasi- 

SBTOA 14,11. 

y 
IRc! m. ein 6eii. Wurm AV. 9,4,16, r. 1. für 

zr 


Ifcfl^ ra. Hundehaar Kathas. 49,1 9. 

irf^WT f. Hundekoth, 
1« ^yc^lri f. Hundeleben, Bez. dee Dienstes, 
2. ^Gfiri Adj. von Bunden lebend, 

a^HfR Adj. dass. 

t 'S 

*^oi4rH m. Jagdleopard. 

'^IT^^' Adj. einen Hundskopf habend, 

^yjji 1) m. Schwäher, Schwiegervater, Du. und 
PI. die Schwiegereltern; PI. auch st. des Sg. — 2) 
♦f. (wohl l) = ^I^. 

^v^iah m. ein lieber oder armer Schwäher, 
^Jm(m Adj. (f. qT) sum Schwäher in Beziehung 
stehend. 


^HM m. ein Bruder des Mannes oder der Fr aM, 

o 

Schwager, 

^^ f. Schwieger, Schwiegermutter, PI. die 
Schwieger und die übrigen Frauen des Schwähers, 


*W^^ »od ^^^PI(IH die Schwiegereltern, 
4&I^M^ 5cAtoie(/erinurrer icnd Schwiegertochter 


CNO 


135,18. Spr. 7834. U^^NNHUc^l^ m. Titel 

BURHBLL, T. 


CN.O 


W'^HH n. fortschreitende Verbesserung der Lage 


u. s. w. 

3 


l[:ä D* das Verschieben auf morgen, 
1. HR, ^ftrirl (episch auch *> Wa%t, W{ »t, H- 
IHI^ und Med.) l)6iaeen, zischen, sausen, schnau- 
fen. — 2) athmen. ITHH athmend, so t. a. nur 
eben lebend, — 3) seufzen, aufseufzen. — 4) ^iHrf 
so T. a. aufgelebt. — Gans. AUlHMIrl ecAiMren 
Athem machen. — HlfRcIT R. 2,84,18 fehlerhaft 
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ü^- W^f^ 


Wr Hlf^lHI- — Inleoi. luTiTFIrT schnaubend 
MktTtL. S. 4,8,8. — Mit 9^ 1) §inaihmen Aji|- 
T4S. Up. 12. — 2) fortwährend athmen. — Mit 
?ra, °«f«lH als Erklärung ron MMIHW- — 
Mit inH 1) Aflffr/ofen, Aariawftfn. — 2} xisehen^ 
pfeifen. — 3} Höhnen. — Mit S[? in ^EHapgq. — 
Mit QT 1) aufathmen^ eich erholen, sieh beruhigen, 
gutei Mutht werden, — sein. — 2) Vertrauen ha- 
ben SN (Loc). — 3) ^rnnri (ki«. zu p. 7,2, 1 1 6) 

und *^BnWTHrT erholt, su eich gekommen, gutes 
Muths geworden, — Gaus. Jmd su Athem kommen 
— 9 sich erholen lassen, beruhigen, trösten. — Mit 

r r 

Cpin üufathmen, sich erholen, sieh beruhigen, ^^l' 
AyVH erholt, beruhigt. — Gaus. Jmd xu ii(Aem kom- 
men — , sieh erholen lotsen, beruhigen. Med. me- 
trisch. — Mit Vn Gaus, beruhigen, trösten, — Mit 
VIrMI wieder su Athem kommen, sich wieder er- 
holen. HrMIVttT wieder zu Athem gekommen, une- 
der erholt. — Gaus. öartiAt^en, trösten. — MitfFTT 
1) aufathmen, sieh erholen, sich beruhigen, gutes 
Muths werden. — 2) sich verlcusen auf Jmd (Loc). 

— 3) HHIUM o) erholt, beruhigt. — b) voller Ver- 
trauen. — Gaus. Jmd zu Athem kommen — , sieh 
erholen lassen, beruhigen, trotten. — Mit 37 1) 
aufzischen, aufschnaufen. — 2) aufathmen, aus- 
schnaufen, — von (Abi.), so T. a. inne halten (Gobb. 
4,5,8). iER^PT in einem Athem. — 3) ausathmen. 

— 4) af Amen überh. — 5) aufathmen, so r. a. sich 
wieder erholen ViKRAiiAiK4K. 18, 87. (ic. 18, 58 
(3^SinH ZQ lesen). — 6) aufseufzen. — 7) sich 
heben. — 8) sich lösen, — von (Abi.). — 9) sich 
öffnen, aufblühen ^ic. 11,15. — 10)3^SFrT beru- 
higt. — 11) 3t5THrf a) beruhigt. — b) erfrischt, 
erquickt Migb. 42. 07. VIsat. 159,8. — c) gehoben, 
emporgerichtet, geschwollen (!i(. 10,51. — d) weit 
geöffnet (Augen), aufgeblüht. — e) gelöst, aufge- 
gangen (Band, Gewaodj Kumarab. 8,4. (!ukas. 2,54. 

— Gaus. 1) aufathmen lassen, beleben, erfrischen. 

— 2) in die Höhe heben. — 3) zerreissen Mbgb. 58. 

— 4) unterbrechen Mrgb. 69, r. I. — 5) £m einer 
Unterbrechung veranlassen, veranlatsen von Et- 
%Das abzustehen Migb. 69. — Mit TT? schnaufen, 
heftig athmen. — Mit VlHd 1) Athem holen, auf- 
athmen, sieh erholen. — 2) tief aufseufzen. Q^T^- 
iHrT D. impers. — 3) hervor spriessen Qic. 13,58. 


— Gaus, in die Höhe heben, sehwellen machen, — 
Mit :S^ in ^MUH (die richtige Bed. im Nachtr. 3). 

— Gaus, mit Brausen erfüllen. — Mit \^ i) zi- 
schen, schnaufen, — 2) aufseufzen Naisb. 6,5. — 
Vgl. HnriHrT- — Mit ^^ 1) zischen, schnau- 


fen. — 2) aufseufzen. — Mit "FRY 1) zischen, 
schnaufen. — 2) aushauchen, — 3) einathmen. — 
4) aufseufzen. — Mit iüllHHU heftig aufseufzen. 
~ Mit |o|Hh 1) zischen, schnaufen. — 2) auf' 
seufzen 50,29. — Mit ^^ vertrauen auf (Loc). — 
Mit 7 einathmen. — Gaus. 1) athmen machen, — 
2) beruhigen, trösten, — Mit ^IHU anblasen, mit 
Acc. — Mit ^ Zuversicht — , Vertrauen — , kein 
Arges haben, unbesorgt sein, vertrauen auf Jmd 
(Loc, Gen. oder Acc] oder Etwas (Loc Qic. 16, 
54). H^ilH and jd^ViRlrl (nur Buao. P.) voller 
Vertrauen, kein Arges habend^ unbetorgt, Jmd 
(Gen.) vertrauend. flfWFcFT Ad?. — Gaus. Jmds 
Vertrauen gewinnen, Jmd Vertrauen einftösten; 
mit Acc. — Desid. rom Gaus. N T ^ I ia i HKINfH 
Jmd (Acc.) Vertrauen einzuflössen suchen Bbatt. 
— Mit ^inlcaf grosses {zu grosses) Vertrauen ha- 
ben, — zu (Loc. oder Acc). t4lrlTc|^^rl grosses 
Vertrauen habend, — Mit SETIHT? Caus. Jmds Ver- 
trauen gewinnen, Jmd Vertrauen einflössen; mit 
Acc — Mit Mf^N, cri^fiRFf? voller Vertrauen, 
kein Arget habend, unbesorgt. — Gaus, beruhigen, 
trösten, 
2. ^yR, STOR Ad?, morgen, folgenden Tags. Wie- 

derbolt von Tag zu Tag, immer weiter. ^T ^TrT om 

^ 

morgenden Tage, am folgenden Tage. Vgl. WPTrT« 

TQl^ m, das Blasen, Zischen, Schnaufen. 

^H'i 1) Adj. a) blasend, zischend, schnaufend. 
^ b) schwer athmend. — 2) m. o) Wind (auch in 
medicinischem Sinne), der Gott des Windes. Unter 
den Vasu als Sohn der C?dsA.-^6^ Vanguiera spi- 
nosa Karaka 7,1. — c) Wiki'i N. pr. eines Schlau- 
gendamons Suparii. 23,3. — 3) n. «) das Zischen 
(einer Schlange) (ic. 20,45. — b) heftiges, hörba- 
res Athmen; das Athmen, Athem überhaupt. — c) 
das Sichräuspem. — d) das Seufzen, Seufzer 300, 
26. — e) Gefühl, d. i. was da gefühlt wird, — ^' 
^rfcR HH^ MBh. 8,4205 fehlerhaft für HMVrI- 

■s 

UUHIHHI1 AdJ. schnell wie der Wind oder der 
Gedanke Varab. Jooaj. 6,25. 

HVH^'^y n* Nasenloch. 
*yWHMri Adj. acAnaM60nd, zischend Saj. zu RV. 
1,140,10. 

WHH^h1(UI m. Äthem Qiq. 17,6. 
^HIIstM m. Schlange. 
*^H1^( m* Terminalia Arunja. 


**IH1irHon m. Schlange. 


ITR^ (!) Adj. Kaüc 107. 

ülUcf 1) Adj. s. ü. 1. HR. — 8) n. das Athmen, 


Athem (ig. 6,S8. Auch PL 

^[ffN^ A4j. nach Saj. = ?RR3RT 
bend, zischend, 

^ITRrT oder ^ISTFR m. Conyza lacera, 
*UUi|M o. Sg. Hund und Schakal Pa 
2,4,i3,yartt. 3. 

^ätfll 1) Adj. zum andern Morgen ti 
hung stehend, morgend, ^tri*! >f«^il K 
1 (75,1 0). — 2) f. ^HHI f. der Charaki 
des als Futurum fungirenden Nom. ag. i 
Tsmpus selbst. — 3) ein Morgen, ein folget 
Maitr. S. i,5,12 (81,5). 

HTR^TclrT Adj. eine Zukunft habend. 

^WHch in qiTFfTH^. 
♦IffFf^ Adj. = ITFrR 1). 

ir:Rfm f. der Vortag der SutjA-Fei 

o 
.r -v 

JIFT^TTeRFT das Vorfett der Soma-F< 
zum Himmel hilft. 

W:Mlf9|M m. der S 1 1 r i j a des folgendi 
**|«gl1 anzunehmen für *3lQ|«5l«i. 

HT (oder TIT), W^H anschwellen Qtr. 
«,11. Aor. SEf^cT (Qat. Br. 10,6,ft,7), ^JE[lf 
Par. 3, 97) und mRIUMIH (Bbatt.). Pai 
an5cAtce//en Karaka 1,18. ^^^ geschwoll 
gedunsen. — * Gaus. Aor. SH^T^I^H an 
H^fJ. — * Desid. Tom Gaus, ^^fjclfqc 

filVJIMKIMlH. - loteM. ♦Swcf^ und 
(Bbatt.) heftig anschwellen. — Mit 3? 
schwellen ^aBk. zu Baoar. 4,2,18 (S^pCTT 
sen). — 2) 3^p*T ä) aufgesehwollen. — 6] 
fang gewonnen, verstärkt. — Mit 7, VTR 
schwellen Earaka 1,15. 79H aufgeschw 
Mit T^ anschwellen. — Mit RR« R^ OM/b 
len, aufgedunsen, 

♦in^nH A<V. oder m. Vgl. ^cf,ui. 

**ll°h*^ Adj. oder m. 

»«liifmeR Adj. (f. f) = wifmi. 

DltT D. Hunderuthe. 
^lisil n. Hundefell Apast. 

♦Wra. ^NJH (JTTrl^hHH). 
WT^T 1) Adj. (f. m schmackhaft, angei 
geniessen. Nach dem Gomm. = i^vi od 
♦W|4h AdY. = MW. — 2) n. eine t 
hafte Speise, ein solcher Trank, ein guter 
Lockspeise. Nach Nigb. = ^^. 
in^PTTsT Adj. schmackhaft, zuträglich ; 
m^) tilH^M Adj. (f. ^\) schmaekhaf 
WI^ m. = IRlöfi 1). 
*W^ Adj. oder m. 
**ll^fw m. Patron. 


^lOl^ti AdJ. oder m. 
IfH 1) m. Bund, — 2) f. ^ Hündin H4RSbai. 

**ll*fRllCf«=f»l f- «ine besi, Gemüsepflanze. 

iQHti nL N. pr. einer Yerkörperang Garu4a*s 
iDd.St. 14,100.136. 

m^ Adj. etwa rMAt^/, friedlich, zutraulich. 

^[m^ m. = Wl^ 1) AV. 11,10,8. 

jm^ 1) m. o. ein reissendes Thier, — 2) m. PI. 
K. pr. eines Volkes. kMVA{ gedr. — 3) ♦Adj. = 

•aiCil-äR^ Adj. Ton WTR?. 
•Wlt^ Adj. oder m. Vgl. WJ^. 
*^l^rrah m. Patron. Ton IPRcrSfi, 
«Itfticr^ m. desgl. 

♦?rwR Adj. Ton ^rpTna*. 

*WPTn? ni. Patron. 
**llui8Jefj Adj. Ton ^trSI. 
•^n^Tfl^ Adj. oder m. 

^UM|ll<^°hl f. die Feindtehafi zwischen Hund 
wnd Eber, 

illMc^rrTMrl Adj. mit Stacheln des Stachel- 
sthu^ns besj)iekt. 

^Slf^^H m. die Höhle eines Stachelschweins, 
♦ülRlifllRr Adj. Ton yiN^H. 
ÜIMÄ'IH*? n. der Stachel eines Stachelschweins, 
W^ f. (Nomin. »T^) Stachelsehwein Ra- 
«AH. 19,50. AV. 5,13,9. M41TR. S. 3,14, u. Apast. 
(mfc4£ fehlerhaft). Vasisutoa 14,39. 

^ li^gilHIMHMH n. ond inf^^FFFT^ m. N. 
pr. eines Tlrtha. 

W^l ^) Adj. (f. 5) dem Schwaher gehörig, — 

3) *in. PI. == yi5j(MHi^^iyf:. 
^9T9T17 ™* ^^^ ^^^^ ^^' Schwagers, 

ITM^T in. KatbXs. 80,22.24 fehlerhaft für ^»jM. 
*W^ m. Bein. Bhairava's. 

^TTR 1) m* <2) Gezisch^ Geschnauf, — 2) das 
Atkmeny Äthemzug, Athem R. Goaa. 2,28,14. Als 
Zeitmaass = ^TTtlT, 5RT Karard. 72,7. — c) das 
Einathmen, — d) der Hauch bei der Aussprache 
der dumpfen Consonanten u. s. w. RV. Prat. Einl. 
6. 13,2. 14,8, — e) das Seufzen^ Seufzer, — f) 
Athembeschwerden, Asthma Hbmädbi 1,778,19. — 
J) f. m N. pr. der Mutter des Windgottes. 

ITTFnfrriTH Adj. asthmatisch und mit Husten 
hhaftet Hsmadbi 1,778,20. 

*HTRWiST7 ™' ''*^ ^^'^' '^^^^^ wirkendes Mittel 
O^en Asthma Mat med. 45. Bbatapb. 3,8S. 4,89. 
mQrTT f. Nora, abstr. lu IgTIH D d). 

VI. Thffll. 


^9TO$F^ A(tj. (f. m) fiMf noch im Athmen be- 
stehend, 

HIHT^T^ErT Adj. amA8thma.und am Schlucken 
leidend Karaka 6,19. 
♦*IIH^If? f. Schlaf, Sehläfrigkeit. 

Aymiohd Adj. ausser Athem Kampaka 475. 

o 

^IHIHd m. Athem, 
*^IHII^ ni. Castus speeiosus oder aradloM«. 

^HH^ Adj. ti7fe 60<m Asthma stattfindend^ — 
erfolgend Karaea 3,5. 

^llH*i 1) A(y. a) zischend, — b) keuchend, asth- 
malisch, — c) mit einem Hauch gesprochen, ad- 
spirirt, — 2) * m. Wind, 

^l|<^ m. N. pr. eines Sobncs des VrginaTant. 

TW ß. ITT. 

M^sf) m* PI- N. pr. eines Volkes. 

1. TETr?« *l(ir1 (zu belegen in der älteren Sprache 
nur nTfTI^, 5^^, ^ErfirrR und ^fTfTOrlrT) «>«»*# 
— , licht—, hell sein, WrRH MalatIm. 40,1 (95,7). 
MadatIbab. 39,17. — Mit CR herleuchten, — Mit 
1^ hell sein, strahlen. 

2. ftfr? in 3?m^ und HMrVUH. 

ftTfftf^, m^ und (fwi) firfk^Br Adj. 

weisslich, 

*V^r*A m. N. pr. eines Mannes NIlae. zu MBo. 
7,55,50. 

RiJrM^ Adj. (f. nyrfi^T) weisslich, 

VET^ 1 ) Adj. a) weisslich, weiss, — b) mit dem 
weissen Aussatz behaftet. — 2) m. ein best, Haus- 
thier oder überh. ein weisses Thier, — 3) m. n. 
der weisse Aussatz Comm. zu Apast. (b. 5,24,4. 
— 4) ♦f. PKT^n N. pr. einer Frau. 

HUTJof) Adj. (f. of^RiT) mir dem weissen Aus- 
satz behaftet. 
♦HU^iy! f. Tragia involucrata, 

T^T^FT Adj. mit dem weissen Aussalz behaftet 
Gact. 

T^^fHofikl Adj. weisslich aussehend Apast. Qti, 
10,22,i. 

iVS^) HyMM RV. 1,33,15 nach Saj. m. Me- 
tron, von HU Sil. 

ftp^, nU«^H «'«'«* '«<n. Nur fsrftp^ Hab- 

SDAB. 441,7. 

^ 1) Adj. (f.äl und *^P^\) weiss, licht. 4^ 
m. Schneeberg, d^t\^ m* ^^ ^^'^ Seitenblick (ne- 
ben ^R und ^H^UTR) S. S. S. 245. fg. — 2) m. 
a) ein weisses Ross, Schimmel, — b) *Otterköpf' 
ehen, — c) *eine weisse Wolke, — d) *der Planet 
Venus. — e) ein best, Komet. -^ f) * zzz ^t^fSfi 
(wohl eine best. Pflanze), — g) N. pr. a) eines 
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SchlaDgeDdämons. — ß) eines Wesens im Gefolge 
Skanda's. — Y)oJn®sI)aitja. — d) eines Muni. 

— z) einer IncarnatioD ^ira's und eines Schülers 
dieses ^reta. — eines RAgarshi. — i]) eines 
Sohnes des Fürsten Sudeva. — ^) eines Heer- 
führers. — eines Sohnes des Vapusbmant. — 
x) eines Lehrers. — X) eines Weltelepbanten. — 
|a) eines Berges Hbmadbi 1,374,11. — v) eines 
DTlpa, = $f?5^. — 3) f. ^rlT a) eine der 7 
Zungen AgüVs Gbujas. 1,21. 28. — b) * Otterköpf- 
chen, — c) Bez. verschiedener Pflanzen, Nach den 
Lezicograpbeo und Commentatoren eine weisse 
Bignonia, Boerhavia procumbens, Birke, Achyran- 
thes atropurpurea u. s. w. RXgax. 3,76.4,83. 5,87. 
8,1 1 1 . — d) ♦ Zucker Raga.n. 14,99. — e) *Tabaschir 
Rasar. 6,188. — f) * Alaun KX^kv, 13,119. — g) 
mystische Bez. des Lautes H. — h) N. pr. a) einer 
der Mütter im Gefolge Skanda's. — ß)der Mut- 
ter des Weltelephanten (leta oder Qankha. — 
Y) einer Fürstin. — 4) n. a) das Weisse im Auge. 

— b) das Weisswerden der Haare. — c) * Silber 
QaCVata 630. — d) ♦ Buttermilch und Wasser zu 
gleichen Theilen gemischt. 

^nof» t) Adj. weisslich, weiss. Als Bez. der 7ten 
unbekannten Grösse Colbbb. Alg. 228. — 2) *m. 
a) Otterköpfchen, — b) N. pr. eines Schlangendä- 
mons. — 3) *n, Silber Ragan. 13,14. 

^Trl^ftlS^ Adj. weisshalsig (Krug) Habit. 2, 

50,72. 
♦Url^F^T f. Aconit Ragan. 6,186. 

^(i=t)^lrT m. 1) eine Mausart, — 2) eine Schlan- 
genart. 
-s r 

^rfohUlm.N. pr. einesSohoesdesSatjakarna. 
WH^hc^ ra. eine best, Weltperiode Hbmadbi 1, 
535,17. 

^yH^tilofi m. eine weisse Krähe, so t. a. etwas 
ganz Aussergewöhnliches Kaotobas. 

*l(i«ftl=tuM Adj. einer weissen Krähe entspre- 
chend, so T. a. ganz ungewöhnlich, unerhört. 
**lCl«*ilUii ^* weisses D ArrA-Grai Ragam.8,1 1 1. 

^rl^lMIrf) f* 9ine best. Pflanze. 
*iyH°hlMlsII f* ^(1« weisse Abart von Abrus 
precatorius Ragan. 3,103. 

^TcT^ m. N. pr. eines alten Fürsten. 
*%IHIehmi«^ f. ein best. Baum RIgan. 9,153. 

*lld'hfd m* an best. Fisch Ragan. 17,53. 

o 

*llf?«h%l| m. Bein. AirATata*s,des Klephanten 
Indra's. 

*Sf1«fi3T m. weisses Ku^n-Gras, 
1* «(i^yy n. der weisse Aussatz. 

36* 
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ÜH«*« - ^asrar 


S- lyH^liV Adj, nUt dem vHtten Äui$af% h*haflet. 
Nom. abstr. °?7 o. 
4!]H«l)m f* «i^ 6mi. gifiigu Ins$et, 

•v 3"N A 

«l(i ef)(4 m. 1) N. pr. rertcbiedener Mänoer A- 
pAST. — 2) ein beü, Komet, — 3) *e<n Gioa Gal. 

* ^notisil m« eine roth blühende JUoringa, 

* %lrl^l^ uod *^öf| m. Cyprinui Sophore, 
*^r\^\^{ m. weiis blühender 8 hadira RUan. 

8,36. 

SHTI^I f. N. pr. eines Flusses KXo. 146, 1 9 
(258,10). 
♦ÜHi^jH m. Ganf. 

HfTPlf^ ™- ^* P'- •^"ö* Berges, °HI«5lr*-M n. 
Titel BoBRBLL, T. 

*9(i^l^{ f* 0'^0 to0<«se ^6arl von ^frrM# preea- 
lorttt« Ragan. 3,103. 


^[cPTtn^rT Adj. mil dar Eigenechafi der weissen 
Far6e versehen, 
*irfPnöfrnrr f. Clltoria tematea, 

ITrPTTU^ m. sfn« ^rl fFMzen Yasat. 192,8. 
*Wfl^UCT f. «*we best. Pflanze^ = HPI^tll Ra- 

fiAN. 5,84. 

*1 (1^*^*1 D* vseisser Sandel RUan. 12,6. 
^ri^*"Hoti m. eine Art Kampaka. 
•^fitiiiu D. ein best, Vogel. 
♦Wri^rfSRiT f. und *of^gft f. eine best. Ge- 
müsepflanze Ragan. 7,127. 

^n^Tl n* ^'^ weisser Sonnenschirm, 
*»■ 

^JffHSrrm einem weissen Sonnenschirme glei- 
chen. ^fQrT Adj. VlKBAMANKAK. 18,56. 

^(i^lTfl AdJ. mit einem weissen Sonnen- 
schirm versehen Apast. (b. 18,7. 
*^ffr?^5^ ro. 1) Gans, — 2) eine best. Pflanze, 

^Hsid N. pr. eines Sees VP.* 2,112. 
'^^rrT^TTTön m* weisser Eümmel Rag an. 6,69. 
♦yrtiJfHI n. eine Art Borax RIoan. 6,344. 

WHrlt^l f* 0^** ^9st. Saiteninstrument S. S. 8. 185. 

AUnH^H m. N. pr. eines Mannes. 

^rlH7 ni. PI. eine best. Schule, 

-V r , 

♦^Urtg^qi f. weisses DArrA-Gra« RXgaii. 8,111. 

BBATAPa. 1,211. 

°¥ld^^ "»• ^«^ Mond, 
*IUrlÄH OD* Crataeva Roxburghii Ragar. 9,148. 
*^üdlÄM m* Bein. AirArata's, des Elephanten 
Indra's. 

^IHStT m* n. N. pr. 1) einer mythischen Insel 
der Seligen Yasat. 211,8. — 2) einer heiligen Lo- 
caliUlbei K^qU 

^n^HIMy ^^^T dar weisicn Insel gleichen Hab- 


SBAB. 41,6. 

^ITrl^llH m* i) weisse Ereide RUar. 13,183. — 
2) Opal oder Chalcedon. 

*iUHyiHH m. 1) dar Mond, — 2) Kämpfer, ~ 3) 
O« sepiae, — 4) Achyranthes atropurpurea. — 5) 
eine weiss blühende Clitoria tematea. 
"^StlHl f* das Hellwerden^ Morgenroth^ 


^CillHl m. Clitoria ternatea. 

*lrf*liFT 1) AdJ. weisslich schwar% Gaebb zo Ra- 
GAN. 13,185. — 2) '*'m. Wolke, 

^TrT^IT^ AdJ. ml( einem weissen Mal Apast. (b. 
8,19,3. 

^(iHtrl Adj. weiss geflügelt. 

IFFFfS m. N. pr. 1} eines Ga in a -Lehrers. — 2) 
PI. einer Gaina-Secte Habsuab. 204,4. Ind. An- 
tiq. 7,37. 

**arm'pl 1) m. Gans, — 2) f. C[T ein best, Baum 
Raga.n. 9,134. 
*WriM'Pl(5J m. Bein. Brabman's. 

^rm<U D* ^ne weisse Lotusblüthe Ria an. 10,1 82. 

W^pm 1) m. N. pr. eines Berges. — 2) *r. ?! 
Pistia Stratiotes. 
♦^HMUlfH m. weisses Basilicum, 

-s r 

*irm^n m. N. pr, eines Berges. 
*irdMIohl r. aJna 6aar. Pflanze und t'Ara FnccAf. 
**lfml6^i f* tf^^t« toeüi 6/üAefid0 Bignonia. 
*44lfim^ ni. N. pr. eines Wesens im Gefolge 
(liTa's. 

*yHTM^*d 1) Adj. rothgelb, — 2) m. £öire. 

*irRiMUiiHoR m. 0<n best, Baum Raoan. 9,147. 
**IHM^-| f. ein best, Strauch Ragan. 4,74. 

1 . ^p|C7(^ n. eine weisse Blüthe, 

2. ^UHM^M 1) Adj. (f. 5) weiss blühend, — 2) ♦m. 
Vitex Negundo, — 3) * f. ^EH Crataeva Roxburghii, 
eine weiss blühende Clitoria tematea, Artemisia 
vulgaris oder Älpinia nutans, Eoloquinthengurke, 
eine toetae blühende Vitex Negundo nnd = fc|mi- 
ffoRT. — 4) *f. ^ eine weiss blühende Clitoria ter- 
natea. 

♦iyHMW4c^ 1) m. toetfaeer Oleander Ragan. 10,12. 
— 2) f. °ffcciSf|T Bez. sice<er Pflanzen, = Msl^lbil 
and H^j^l^mmf^tle^l RXoAN. 3,1 81. 4,70. 

^ITrlCTFPTöf) m. ef'ne 6e«f. Pflanze. 

*dH^dl f* desgl Ragan. 4,28. 

* U(i^«t^ 0* ^ine Art Sandel Gal. 
*¥IH^^1 f* ^^0 ^«'^ Pflanze, 
*Wf^^^ t' desgl. Ragan. 4,28. 

* drIHiJJI f.atfne iM<a« blühende Clitoria ternatea. 


Vgl. ^fttJJI. 
•\ 
ITclH? m. N. pr. eines Gnbjaka. 

*^HHVMH n. ein best. Quecksilberpräparat Hat. 

med. 29. 

^rlHI*i Adj. weissstrahlig (der Mond); m. der 
Mond Habshak. 130,1. Rad. 231,21 (380,7). 

WRfH? m. eine Art Bettler. 

WT^TOTT t- »ine bitt. Pflante Kabaia 6,ss. VfL 

WcPYsPT m. N. pr. einer Yerkörperang Brah- 

man*8 Ind. St. 14,100. 116. 136. 

^rlHU^crl m* ^ne Schlangenart. 

■V 

HfTR^^ m* und *osf; m. ^'n ^^j^. Katern Ri- 

GAN. 10,33. 

■s 

^rlHMtSI m. der Mond Yisbamambai. 11,90. 

ex 

**1(1H1*^ m. eine ^rf Moringa pterygosperma 
Dbant. 4,23. Ragan. 7,30. n. der Same. 
*^aH^lfeöfrT f. eine best. Pflanze Ragan. 4,S8. 

^rlMIU^ D* N. pr. eines Tlrtha. 
♦Öd^TM m. 1) Wolke. — 2) Raueh, ^ Richtig 

^r)H^ Adj. an weisslichem Harn leidend. Nom. 
abstr. OfH f. 

4yr1Hcr1 tu, und '*'<^öTrf. ^oerAovia f>rocMmbaiu. 

ex 

KrTR? f- weisser Thon. PI. YabIb. Jogaj. 6,14. 
^fi^ m« fehlerhaft für ^ilciH«^* 
^rlHld m* N. pr. eines Krankbeitsdämona. 

*%^, «^m = ^l«HWö und «HlilHlfri- 

"X 

HH^Töf^T Adj. f. toeiee fliessend oder f. N. pr. 
eines Flusses. 

* ^r?7^ "Adj. hellrot h, 
*^HJW\ o. Blei, 
*TSir\J^ m. der Planet Venus. 

?r?^T^ m. N. pr. eines in einen «oeiaaan 8le- 
pbanten Terwandelten GandbarTa. 

'^^WcTifH m. Buttermilch und Wasser zu gleMm 
Theilen gemischt, 

*^(i(lsil f« ^ne best. Pflanze, 

*%Jf!(lc|5R m. Vitex Negundo, 

* WfSPJ n. Zinn, 
*VBJ\T^ !»• der Mond. 

*5id|lf^f? m. 1) eine best. Pflanze Ragan. 8,18. 
— 2) Bein. Gara4a*s. 

*dridliJ m- 9ine Art Lodbra Ragan. 6,314. 
^rf^lT«(n tn. N. pr. eines Schülers des (Tati 

YP.2 1,79. 

?(i<^7h m* N. pr. eines Wesens Im Gefplge 
Skanda's. 

* 9fT^^ f. Bei. stoeier Pflanzen, « of^I^ 


s<) Qod ^^cpTT. 
n Adj. f* ein weisses Kalb habend, 
f>^ m. Ficns glomerata. 
J^ Adj. weiss gekleidet, 
Adj. mit SeMmmeln fahrend, Nomio. 
r. °5n^(!) und yv)l«^|. Du. o^FOFT, 

:!j uod iyHi«^l. 

iFT m. 1 ) der Mond, — 2) Beio. A r g u n a*s. 
r^ m. eine best, Weltperiode^ der erste 
mat Brahmau's. Auch ®oh^ n. 
f^rftST n. N. pr. eines TIrtba. 
[^ D. eine weisse Lotusblüthe Rao4N. 

T^ f. eine best. Pflanze, 
^ m. ein weiss gekleideter M'öneh, 
' 1) Adj. mit Schimmeln fahrend. — 2) m. 
[iidra*s. — 6) Arguoa*«. 
^ i; Adj. dass. — 2} m. a) *der Mond, 
Form (ÜTa's. — e) Beio. a) Arguna's. 
dr^cra's. — d) N. pr. eines Sohnes des 
liideva. — ß) des güra VP.^ 4,99. 
pT m. Bein. Arguna*s. 
iTi. Crataeva Roc^burghii Ragan. 9,143. 
m. PI. eins best, Secte, Richtig IffiqfC. 
T^T r. ein best, Strauch Ragan. 4,74. 
jm f. ein best, Baum Ragan. 9,134. 
\ m. N. pr. eines Schülers des (veta. 
I ni. eine weiss blühende Moringa, 
m, N. pr. eines Daitja. 
m. ein best, Knollengewächs, 
m. Schneeberg oder N. pr. eines best. 

iP7 Adj. aus weissem Stein — , aus weis- 
or gemacht, 

T Adj. weiss und zugleich schwarz. Als 
Seitenblickes neben ^TcT und ^ih S. 


m. Crataeva Roxburghii, 
\ ni. weisser Senf, ein weisses Senfkorn 
1. 

ni. 1) Acacia Cateehu oder eine weiss 
pecies davon Dbant. 1,8. — 2) Sandel, 
[T r. eine best. GemüsepflanzeKlM. 4,28. 
m. N. pr. eines Wesens im Gefolge 

fl f. eine weiss blühende Vitex Negundo, 
n f. Clitoria ternatea oder eine weiss 
7. t. Raqan. 3,75. 
m. eine Schlangenart, 
m. Schimmel, Bez. des Rosses Ton 


dnsrai-^ 
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Indra. 

2.* ^n«^M m. Bein. Arguna's. 
*W(1«^ftTi1 m* Bein. AirAf ata*8, des Elephan- 
ten Indra's. 

^yirf^UI m. PI. die weissen Hunnen, 

^rflH m. der Mond (asvo. Paodb. 63,14. 

o 

^rn^PVr Adj. weise gekleidet lod. St. 14,397. 

o 
^» 

HJHm tn, eine best, 8 oma- Pflanze, 

^(11^*1 o- veisse Schminke Paniad. 

WrinU Adj. elften weissen Bodensack habend 
(Hengst). 

^nifT^T3( o. ein weisser Sonnenschirm Vasat. 
190,4. 

%lnln^9iN, ^^tT einem weissen Sonnenschirme 
gleichen Kad. 200,20 (336,10). 

HcHTT m* N. pr. eines Cannes. 

WrTTT?» ni. N. pr. eines Berges, Angeblich auch 
Bein, des KailAsa. 

HHH^^TH Adj. weissgesalbt; m. Beio. Bala- 
rAma's MBb. 9,47,32. 

%l(ik*ict)l^l Adj. weiss scheinend, 

CS 

^Hl^( 1) Adj. weiss gekleidet, — 2) m. a) Bez. 
einer Secte der Gaina. ^^F? m. N. pr. eines 
Mannes. — b) eine Form Qira's. 
'*'Urll^l f- Tamarindue indiea RUan. 4,178. 
Wn^y ^^f? weiss werden Käd. 231,3 (379,3). 
MJrllTMHAdj. zum Geschlecht desQweiB gehörig, 
^cHTim o. N. pr. eines Waldes und eines 
Tlrtha am nördlichen Ufer der KA?ert. ^^T- 
«^Ir^tl n. Titel BuaMBLL, T. 
'"^(ilofi m* Calotropis gigantea alba Rägan. 10,29. 

WUr^ m- der Mond, 
*^rlN( m. eine best, Gemüsepflanze RIgan. 4,51. 
LUrTrEr B* ein weisses Boss, Schimmel, 
2. WcTTil 1) Adj. mir 5cAtmmeln bespannt, mit 
Seh, fahrend, — 2)* m. a) Bein. Arguna's. — 6) 
N. pr. eines Schülers des (reta. r. 1. TrUFT» — 
3) f. ^ N. pr. einer Göttin. 

-s 

^(il^rl^ m* N. pr. eines Lehrers. PI. «etne 
Schule Saj. zu Taitt. Ab. S. 91. ^^^ f. und <^^n- 
f^ PI. dass. 

£iHIUH|NHNi f. Titel einer Upanishad. 
oMrM^lßl*! f. und oq^tftsRT f. Opp. Cat, 1. 

^(ilfi^ m. N. pr. eines Schülers des (reta. 
"^^ni^l f- ^^9 weiss blühende Bignonia, 

^tcfof) m. N. pr. eines Mannes. 

^rifFH m* Weisse, weisse Farbe Karaka 6,1 8. 
Klo. 144,14 (255,3). 
*4l(ld m. eine Art Zuckerrohr, 
*Wn)U3 n>* weisser Bidnus RIgar. 8,56. 


^riirHti m* N. pr. eines Astronomen. 
^FrTI^ 1) *Adj. einen weissen Baueh habend, 

— 2) m. a) eine Schlangenart, — b) *Bein. Ka- 
bera's. ^- e) N. pr. eines Berges. 

♦ÜW 8. u. %^. 

iW^) ^nk^ 1) Adj. (f. 5rT) weiss, lieht. — 2) 
f. ^ N. pr. eines FInsses. 
*W^ n. der weisse Aussatz, 

^^ m. ein Fürst (<er (rikna. 
*3(i^lP|ofl Adj. auf einen weissen Sonnen- 
schirm Ansprüche habend, 
TSr\fi Adj. f. nach SIj. milehreich, 
^rllS^N Adj. lunarU Balae. 244,1. 
♦^ff? Ton Wi' 

^ir^ 1) no. Patron. Srngaja's. ^ 2) n. Weisse 
QiQ. 2,21. Naisu. 7,29. 

%^tf m, nach Saj. Metron. Ton Hy^tl und Blitz- 
feuer, 

Ü^ti n. das Behaftetsein mit dem weissen Aus- 
satz, 

^H|cf m. 1) das Bevorstehen am folgenden Tage, 

— 2) PI. so ▼. a. Sorgen für den folgenden Morgen, 
ÜHlM^ Adj. am folgenden Tage bevorstehend, 
^PTrf Adj. (f. m) dass. Gaut. Vgl. u. 2. Wl. 
^nH^ m. N. pr. eines Mannes Ind. St. 13,429. 

CS, 

481. fg. So Kaijata, man könnte aber auch HT HrT 
trennen; s. u. 2. ^TR* 


^HiUI n. der morgen bevorstehende Tod, der 
Gedanke an den bevorstehenden Tod, 

UNH^ n. künftige Wohlfahrt Da^ak. 48,16. 

^NVOmVI 1) Adj, (f. •^) künftige Wohlfahrt ver- 
leihend Maitr. S. 3,4,9 (57,8). — 2) *n. künftige 
Wohlfahrt, 

'^TcfFTH Adj. künftige Wohlfahrt verleihend, 

^lT<=4slll Ml Adj. der am folgenden Tage siegen 
wird Maitb. S. 1,10,15 (154,18). 


1. ^ Ad|i. = ^^ sechs in t|VIN* 

2.*^" 1) Adj. = T^ und ^Tff. — 2) m. = SR^, 

Hilcl, XIHNni'ci'i, 'oft, destruction; rest, remain- 

der; loss of knowledge previously acquired; etemal 

happines, final emaneipation; heaven, paradise; 

sleep; end, term, — 3) n. the embryo; patienee^ 

endurance, 

^T, 1) Adj. a) aus sechs bestehend, — 6) *für 
sechs gekauft u. s. w. — c) *zum sechsten Mal er» 
folgend, z, s, M, Etwas thuend, — 2) m. sechs Ga- 
RiT. Bbagrah. 1. — 3) n. ein aus sechs ^Hkeilen beste" 
hendes Ganzes, Hektade, Am Ende eines adj. Comp, 
nach einem Zahlwort aus -^ ffektculen bestehend. 
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qjTOlfiran f. Titel Opp. CiL 1. 

T^qi^T Adj. auf iech» Schalen wrM««l(M^liHI). 

*CTSRTf^R7 AdJ. auf $$eh$ Monate gemiethet. 

Vlü^ Adj. uiobei seeh» Ohren (d. i. zwei Ohren 

zu viel) betheiligt sind m^, 

r 
♦ qA.H^H n>* oin Brahmane Gal. 

1. WR 0* >n> Anfange eines Comp. 1) die sechs 
(erlaabten) Beschäftigungen eines Brahmanen (^- 

e^tR, 5iEin^. ^sR, msR, ^ and !TiHn^; 

Tgl. jedoch auch Kull. zq M. 4, 88). -- 2) die 
seehs Zauberkünste (^Tlf^, ^T^, TrPR, CT oder 
f^TCT, 3^nS oder 3irK^ und qi^). — 3) rfi> 
«eeA« Selbstpeinigungen im Joga (UTfn"» ^Hll» 

^rft, ^n?:?^, ^iMoh und chi|H>TTrft). 

2. ^/.MH 1),Adj. den sechs (erlaubten) Beschäfti- 
gungen nachgehend (ein Brahmane). — 2) m. ein 
Brahmane. 

^MrAf\ m. ein Brahmane Kad. 2,112,5 (138,1 1). 
^7j^ Adj. sechs K a 1 d daM«md. 
^7^ m. dt« Ä76e ^^ (Ton ^T^. 
tSIJipjqfrr^ip^ i"., °^f=^R und ^^!|JT^- 
HcJtIH o. (Bcb!«bll,T.) Titel. 

^U^ Adj. seohsbäuchig, 

«♦« 

Itl^.^lM Adj. zu sechs Geschlechtern gehörig, 

WU f. eine Form der B ha 1 r a t I. 

_^;^ 

^ M^ AdT. sechsmal, 

TOHI i) Adj. sechseckig, — 2) n. a) Sechseck. — 

6) *Indra's Donnerkeil. — e) * Diamant Raca!«. 

13,174. — d) das sechste astrol, Haus, 

miM\ n. N. pr. einer Stadt an der GodA. 

TS 
W:^ n. Sg. dl« sechs mystischen Kreise am Kör- 
per (^?mnT» HiTMWR, ^fti^j", yni^H, f^- 

515 und MNI^)- °5R^ m., o*)!^ m., ^H^k^q^l 
f. und c>|THc<|H<Ll°hT f. Titel. 

^li^lHsd (f. \) und OSR Adj. der 4ff#/e. 

C4^^M i^ici f. #ecÄiiindi?tcrziy. 

mI(UI 1) Adj. sechs füssig. — 2) m. a) fif^ene 

giC. 14,69. Vasat. 172,4. 5. Nom. abstr. ORT f. — 

6) *Laus. 

^T^tnFl, OCR eine fiiene darstellen. 


^rfrfH ((Saim. 4,4,U) und ^TOHöR Adj. ai45 
«eeA« Schichten bestehend. 

^, ^r???% (ft^frR, f^, ^, SR). Vgl. m. 

Cf^cf) m. eine ilrl Confecl Kakbad. zu Sl'CB. 1, 
234,15. Vgl. miof. 

CfpfR^ n. eine best, Mixtur Bbatapb. 3,1 19. 

04 ^«^1 f. die sechs philosophischen Systeme, 
^HI^ n. Titel. 

Wm Adj. sechserlei Apast. (b. 15,20,8. 

N^ld m« «>n ^«<^* TVicl S. S. S. 213. 


^TTH^q n. ein best. Fest, Vgl. das folgende 
Wort 

CfOr^R Adj. sechs Handlungen mit Sesamkör- 
nern vornehmend Hbmadbi 1,599,7. 

^f7^ 1) Adj. (f. ^ a) aus 56 bestehend. — b) 
mit dem Sßtheiligen Stoma versehen, — c) der 
S6ste, f. Do. der SSste und S6ste, — 2) lecAficnd- 
dreissig in ^IT^l^TR Adj. Mm 36 vermindert, 

^\^Jk\^T^ Adj. (f. 51?) aus 36 Hunderten be- 
bestehend, 

^"^.^R f' Sg. eecA#Mnddrets«io. Das Gezählte 
im PI. steht in demselben Casus wie das Zahlwort 
oder im Gen. t|| ^'.mgv^l Adj. um 36 vermindert 
Latj. 4.8, (. 

^rrt^nT? f- dass. Äpast. fa. 11,4,13. 

m fjk\r^ Adj. aus 36 bestehend, 

3 


^^ 


ffR^ Adj, 3 6 jährig. 


^FTlHrH^?^ Adj. (f. 35fT) aus 36tausend beste- 
hend QXnEB. (b. 14,15,6. 
4f35r^ Adj. (f. «TT) 36silbig, 


n 



Adj. 36lägig, 
^TTT^f^^STR AdT. in je 36 Tagen, 
^fÖT^fe^ Adj. 36JähHg. 
TTTT^r^^öFAdj. 0115 36 Backsteinen bestehend. 
^TOfRfiT^^ f. Titel eines Werkes. 


^FiJ^KM Adj. 36tägig, 


m ^RIId^H Adj. (f. m) 36 Schritte lang Qkt, 
Bb. 3,5,1,9. 

^T^5FXR n. die Ansicht der 36 (Gesetzgeber) 
Hbmadbi 1,92,18. 

mTr5T=Ff Adj. eine Länge von 36 habend fui.- 

BAS. 1,49. 

^71 n. Sechs zahl. 

TftH Adj. (f. 3517) mit sechs Seitenpfosten ver- 
sehen. 


'^7^^^ Adj. jecAi oder fünf Jahre alt. 
WW^ Adj. der 36s le. 
^J^T5R f' Sg' sechsund fünf zig. 

^^•^l5IIH°h^F^T f., oOTtT^T f. und "5rlT|;R. 

f^ f. Titel Opp. Cat. 1. 

^?:^TftRn f. Titel eines astr. Werkes des Pr- 
thujBQas Utpai.a zu Vabau. Bbh. 27(25),8ß. ^^- 
TfT f« Bl'BnblLjT. 

TjfT^ Adj. sechsblätterig, 

^P[ (stark mX^) 1) Adj. (f. W^) a) sechs- 
füssig. — b) sechs Sehritte machend, — gemacht 
habend TS. 3,3,fO,2. A^t. Gbbj. 1,7,19. — c) uii5 
sechs Stollen bestehend, ^C(R Nomin. f. Ind. St. 
17,179. — 2) f. ^isft (Tgl. auch u. WZ) a)*Laus, 
— b) eine Art Composition 8. S.S. 164. 


Wj^ 1) Adj. (f. C[T) a) mit sechs Plätzen verSi 

— b) seehsfüssig, — c) aus sechs Stollen beste! 

— 2) m. a) ein sechsfUssigesThier^InMect, — b)B 
Am Ende eines adj. Comp. f.m. — o) * JLaiie R 
19,132. — 3) f. W^ eine Klasse von Prä 
Metren, — 4) f. WJ^ a) die sechs Worte {Hu\ 
Durst j Kummer, Geistesverwirrung^ Alter und 
aber auch e^im^l^T, ^llehMI^I undq^^TRI 
b) Titel zweier Werke. «f^cjH f. — 5) n. 
einer best, vortheilhaften Stellung im Viersehi 

*W^JWl m. Mesua Roxburghii, 
*^?!^TfTf5r m. 1) der Mangobaum. — 2) M\ 
lia Champaka. 
*^i<[H'^^^R ni. l)roMer und gelber Amaro 

— 2) Jonesia Asoka, — 3) eine Art Aeaeie, 
*^^ATJ^^^ m. THoI eines buddh. Werkes. 

Cf?n?öf)| f. eine Klasse von Prdkrit-Metrsn 
*m"£^ m. Nauclea Cadamba, 

M^'.trl^ u. eine best, Salbe Suga. 2,89.16. 

^/.Moh Adj. sechs Pala an Gewicht hat 
Si'CB. 2,73,4. 

W\^ 1) Adj. seehsfüssig Gop. Bb. 1,2,8. - 
m. Biene, 

^K\{^^c^\\^^\ m, eJn6e«(.Sam4dhi Kli 
77,14. 
*^nTHIM5(=h m. ein best, Tact, 

^tM{ n. N. pr, einer aus sechs Burgen 6. 
henden Stadt der Asura. 

WUll^ n. ein aice sechs PragAtha bestt 
des Lied, 

*^tr <) Adj. mit sechs Dingen (^, CJST, l 
1T5r, dl«hH?d und qer) vertraut, — 2) ro. W 
ling, ein liederlicher Geselle, 

mMV^Pm^ f. Titel einer Upanisbad, s 
WmR^^. °^M n. Opp. Cat. 1. 

^7r{ 1) n. o) Sg. hundertundsechs Vaitai 
15. — 6) Sg. und PI. lecA^AMnderf. — 2) f. ^ 
sechshundert, — 3) Adj. in sechshundert beste 
so viel betragend, 

c^iHI Adj. f. sechs QamjA lang, 

W^ Ad?, sechsfach, sechsmal, 

^X 

*TOTH^ Adj. mit den sechs phiiasopki 

Systemen vertraut. 

W.^ Adj. 1) der 66ste, — 2) um 66 vermt 

^tX^ f. Sg. und PI. Sechsundsechzig, 

WTVSm Adj. der 66ste, 

H^s\i[^\'i Adj, aus sechs 16theiligen Siom 
stehend. 

I 

QJR Adj. PI. sechs oder sieben. 


TOTf? Adj. der 76ste. 


HiHfrl f- »9chsundtiebMig. 

^^HfrlHH Adj. der 7^sr«. 

CK.<^ 1) AdJ. PI. seehstatUBnd tählend. — 2) 
i^ Titel eines Werkes. ^öfH^ m. KomUast. in 
PutIpab. 237, 1 2. 

ll^t^M^Irl^ iechshnnderUausend MBa. 13,155, 
U.85. 

^'iH«h<=ltTT f. Titel BüHLU, Rep. No. 775. 


i'Vit^ m* Sechstel. 

t,Vit^ Adj. ONS 5«cAs 7%ei7en bestehend, Nom. 

abrtr. OfTT f. 

C4^i5^ ni. Biene. 

m^ Adj. seehsäugig, 

^I5T^ Adj. (f. qiH(i) ieehesUbig. Nid^l R- 
<^ I H^i Kaeafid. 35,19. 67,13. fgg. 74,2. 5 (of^"- 
l-|<^|^cjl gedr.). PertODificirt 74,15. 

^^d(HM Adj. aiM secA« Silben bestehend Hb- 
aloBi 1,827,2. 

^^i| (!) m. eine best. Sehlange, 

i.lSfT^ 1) D. a) *Sg. (fle sechs Haupttheile des 

Mörpers (Beine, Arme, Kopf und die Mitte des 

Körpers). — *) PI. die sechs VedAnga. ofsf^ 

r 
Adj. Gact. 15,28. Baodb. — 2) *f. ^ die sechs Ye- 

dlnga. 

%m^ 1) Adj. a) sechsgliederig, — b) sechs Ye- 

dAnga habend Apast. Ind. 8t. 13,327. — 2) *m. 

eine Art Asteraeantha Rasaü. 4,41. 

♦yi^'oh n. der aus sechs Thdlen bestehende 

Körper, 

^UA^*J|J JM m* ^iM ^^fl- Mixtur Mat med. 135. 

♦ ^fi^isid l m. Bein. Vishnu's. 

^IT^'H! f* ^^ sechsgliederiges (so r. a. votlstän- 
diges) Heer, 

^ Ni^lH (Pat. in P. 1,4,18, Vir tt. 1) und *^^ 
■L ein Mannsname. 

y^Hkr m. Bten« Spr. 7833. (i«. 10,4. 

!RII5 gana MHiß. ^HU Klg. 

q^lH^ m. 1) *ein Buddha. — 2) ein Buddhist. 

^3^ f^3^) Adj. seehsspeichig KV. 1,164,12. 

l|i|^|^ Adj. sechsellig, 

TfZ^ n. (fl« ZoAl von sechs Versen; PI. (wohl m.) 
aln iMd atc« lecA« F^rfan AY. 19,23,3 (Hdscbrr.). 

^iS^HOI^ na. Titel eines Werkes Bcbsbll, T. 

(|^c(t1 n. 1) eine atu sechs Abschnitten beste- 
ientfe, für cftn Agnldh bestimmte Portion YkiTin. 
-^ 2) das daxu gehörige Doppelgefass. 

Mi^llH Adj. der 86ste. 

Mi^n IH f. 1) mA«iMMfa«Af«<p. — 2)=^I35fiif!- 
Tl. TImU. 


^1^ HbmIdbi 1,74,1 9. 78,1 5. — 3) Titel eines Wer- 
kes BuBNBLL, T. Opp. Cat. 1. 
*^^^liin^^ n. ein mystischer Kreis in der Ge- 
stalt von aus den Mondhäusem gebildeten Glie- 
dern^ auf dem beim Sbadacttimokha gewahr- 
sagt fßird. 

Nü^nirlrlH Adj. der 86ste. 

m^fHrPT^ o. und f. m (sc. JITH) der Eintritt 
der Sonne in die Jungfrau, die Zfoillinge, die Fische 
und den Schützen Hbhadbi 1,72,16. 73,12. 74,16. 
22. 76,1 1 . 78,2. 7. 1 8 (n. PI.). 72,1 2 (f.). 

mW, Mi^«4i (Hbmaobi 1,128,19) und mikf 
Adj. sechseckig. Ueb«*rall mit ^ st. ^f geschrieben. 

C4^4y Adj.fiitl sechs Rossen versehen^ — bespannt. 

^fl^ (^d^*^) m. eine Zeit von sechs Tagen, ins- 
bes. eine sechstägige Som^- Feier. 

CfJ^T^l^T seehs Tage und sechs Nächte. Nur 
Acc. o^sFT. 

MilrHI Adj. sechs Naturen habend (Agni). 


l-^il11° «acA« Münder (des Skanda). 

2. ^51«i«1 A4i* 99chs Münder habend (Skanda); 

m. Bein. Skanda's. 

^^IVIIM m. die aus den sechs Mündern (i?a's 
hervorgegangenen heiligen Texte, ^^rm m* Opp. 
Catl. 

^ilMrtl Adj. aus den sechs Ajatana (|o|qi<i, 
MRlcU l i^TJj ^ iJM und 37) bestehend i^K. lu BI- 

DAB. 2,2,19. 

m\\[ Adj. sechseckig Adj. RXgar. 13,176. 

^^ 
!• ^iiSilrl® f* eine Seehsxahl von Spenden. 

^\ 
2.Tf^J^Tr{ Adj. SM sechs Spenden dienend. 

Mil^lrl^h Adj. dass. 
*^fl=fi m. Bypokoristikon Ton^i^H und ^^. 

mS6 Adj. sechsmal das Wort ^ enthaltend. 
H^tTil*? m* Name eines SAman. 

Cn»rf^ Adj. um sechs grösser. 

^I^tHR Adj. mit sechs Strängen versehen TS. 5, 
1,1 0,5. Kap. S. 32,1. 

c45H(i Adj. (f. dl) mit sechs hervorstehenden 

o 

Körpertheilen MBb. 4,9,10; Tgl. S,116,2. 

«^4S^Hr«n Adj. mit sechs Upasad genannten 
Feiern verbunden Latj. 8,11,5. 

^S'i Adj. (f. m) um sechs weniger Saj. in der 
Einleitung zu R Y. 1 0,39 (hier Tcistl I rf : <a erganzen). 

qifqo f. t. u. 3jnT 5). . 

*c4g;^qm n. die sechs brennenden Spedes (Pfef- 
fer u. s. w.) Bbatapb. 1,165. 

^Z^kdj. sechs Gestirne Aafranii YabXb. Jogaj.9,2. 

L|^T| m. n. die Zahl von sechs Versen. 

r 
MiHcfUIH n. Titel eines Werkes Bubübli., T. 

CO 
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M^UI Habit. 7225 und 7432 wohl fehlerhaft für 
Q|^m, wie die andere Anag. liest. 

W^pH f. die sechs mit JPTT oder J\ anlauten- 
den, Erlösung bringenden -Dinge. 
r 

W^ m. PI. eine best. Gruppe von DAnaya. 

Cf^of 1) m. n. ein Seehsgespann von Stieren. — 
2) n. sechs Kühe^ — 3) am Ende eines Comp. Seche* 
saht irgend efner Thierart. 

M^^iM Adj. mit sechs Stieren bespannt. 
1.^30? m. PI. 1) die f>on den fünf Sinnen und 
dem Manas wahrgenommenen Eigenschaften, — 
2) die sechs Vorzüge. — 3) das sechsfache Verfah- 
ren eines Fürsten in der auswärtigen Politik. 
2.^0! Adj. 1) sechsfältig, sechsfach 150,21. — 
2) sechs Vorzüge habend. 

q^mi AdT. mit öfiT versechsfachen, mit sechs 
multipliciren. 

W^lRi^J^ n. Titel eines Cummentars. 

^^KfSai^ m. N. pr. eines Commentators. 

^3^ 1) *m. eine Karanga-^r( Ragan. 9,65. 

— 2) f* ^ a) eine best, aromatische Wurzel (cl^ 
oder ^FT^f^j RIqah. 6,54. Kababa 6,3 (N^'^UI 
gedr.). 1 8. — 6) * GcUedupa piscidta Ragan. 9,65. 

— c) '^Gelbwurx, — 3) *f. ^ = 2) a). 
*^^F^ n* die Wurzel vom langen Pfeffer. 
*M^f^y°hl f. Gelbwurz. 

^4^^WWl^ ^ Titel BDBifBLL,T. 

^Z m. 1) die erste Note der Tonleiter (ig. 11,1. 
S.S.S. 23. — 2) eine best. Weltperiode, der 46te 
Tag Brahma n's. 


Cliljm m. eine Art Seala S. S. 8. 23. 

C^iHUII f. eine best. MürkhanA S.S.S. 30. 
5T 

^fr AdT. sechsfach. 

q Slti^ Adj. wobei sechs Ho ta r betheiligt sind; 
m. Bei. der Sprüche Taitt. Ab. 3, 4 beim Thier- 
opfer Baude. Auch CITTcTT^^- 

1. <45^H D> die sechs philosophischen Systeme. ^oT* 
% f., °WHai| m. und ^fHAIrl^U«^ m. (Bcbbbli, 
T.) TiteL 

r 

2. t4i!(|«i Adj. mit den sechs philosophischen Syste- 

«i. 

men vertraut. 

*W^^JFl Adj. sechszähnig. 
'S 
^^<=lrM Adj. an sechs Gottheiten gerichtet TIh»- 

ja-Bb. 7,2,3. 

C[^ AdT. sechsfach. 

u 

Wnj[ Adj. sechskantig RIgasi. 13,176, t. I. 

qi^«^ 1) Adj. mit sechs Tropfen {Punkten) «fr- 
sehen u. s. w. Ind. St. 14,397. BöT n. dne ölige 
Mixtur gegen Kopfschmers, von welcher eeehe Tro' 
pfen in die Nase eingezogen werden, Mat. med. 182. 

37 
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— - 2) *iii. a) ein besL Inteet. — b) Bein. Vi sh 90*8. 

^«SHI'I n>« ^n Seehstely iosbes. dat vom Fürsten 
ali Abgabe erhobene; mit Geo. oder Abi. ^HT^Adj. 
ein Sechstel von — (Gen.) erhaltend, ^>ffT Adj. 
Baudu. i,18»t« 

CTJ^ÜI^cHI (wohl o.) ein Zwölftel, 

^^ffTfrm f. ein Backstein von einer sechstel 
JUannslänge (iilb4S. 3,27. 

^^HMc^ll^'i m* ein Anhänger der Theorie von 
den sechs B h d ▼ a {^^, JTTIT, SPR, HF?RI,ßl5f^ 
und HHcIlM). 

^^TT^Nf^eül f. (BuBUBLL, T. Opp. Cat. i.), ^- 
^I^NIPH^ n. (BöBLBR, Rep. No. 295) und V[- 
^m^^(r(WJ^ n. (BüBNBLL, T.) Titel. 

ÜJ^TsT 1) Adj. (f. m) a) sechsarmig, — b) sechs 
Seiten habend; Sahst. Sechseck. — 2] * f. lECT Mus- 
catmelone Ragan. 7,197. 
1. ^-^Nl m. die sechs Weisen <m Joga. 
2.^ZrnT Adj. mit Sechsen bespannt Katj. (r. 5, 
11,13. Apast. Qb. 8,20,10. 

CnrST in. N. pr. eines Fürsten Habit. 2,99,64. 
*^T^ Adj. seehsxähnig, 

!• m^^ die sechs Geschmäcke RAaAN.13,175. ^H- 
mU m. und op|MU<L m. (Opp. Cat. 1) Titel. 
2.^JH t) Adj. die sechs Geschmäcke habend Ra- 
«AR. 13,11t. — 2) *D. Wasser. 
♦mRTFR m. Lymphe. 

^S\^ m. ein Zeitraum — (Baudd.), eine Feier 
von sechs Tagen. 

*ftii«S1l f. Muscatmelone Raqan. 7,197. 
*Mic|UI n. die sechs Salze Ragan. 22,4 5. 

^T^ 1) Adj. sechs Münder habend. — 2) m. 
Bein. Skanda*s. — 3) f. ^ sechs Gesichter BXlab. 
93,8. 

^^ m. eine Gruppe — , ein Verein von Sechsen: 
1) sechs Kühe mit Sälbern. — 2) die fünf Sinne 
und das Manas. — 3) die sechs inneren Feinde 
des Menschen (cfJIT^, ^fl^, STPT, ^^, ^TH und 
q^. Auch qf^o, f^qo und SJ^o. 

NilPMc^il Adj. f. sechsjährig Yen. d. Oxf. H. 
121,6, No. 213, gi. 4. 

^ft^ 1) Adj. (f. ^) a) der S6ste. t. Du. die Uste 
und 26s te, — b) aus 26 bestehend, -r- c) um 26 
vermehrt. — 2) n. = NP^S^WI^^m. — ^lf|mH^ 
lod. St. 5,370 fehlerhaft für ^fl^. 

qft^T^ Adj. aus 26 bestehend. 

NPiSilH sechsundxtoanzig Hbmadri 1,359,1 4 C^- 

4rl5lfH f. dass. NP^SlllHtN n. 
MPiafrl* Adj. = NP^widH, wie die r. I. hat. 


Wohl fehlerhaft. 

^P|5IIHrtH und MP|!(lfHH Adj. der 26ste. 

NPi^lfri^H o. Titel eines Sütra Opp. Cat. 1. 

^f^Üinföf) Adj. aus 26 bestehend. 

NP|!iMI<^U|n. Titel eines BrAhroa^a. 

NPiehl^M Adj. auf sechs ungewöhnliche Wei- 
sen Karard. 17,23. 83,7. 

^[i^lim m (Opp. Cat. 1) und "^^li^lMHrl^ 
n. (BcBNBLL,T.) Titel. 

^fl^ Adj. (f. €n) sechsfach, sechserlei. 

^JJ^Pl Adj. (f. 91) eine Ordnung von Sechsen 
bildend RV. 7,87,5. 
♦Mli-^tUI f. ein best. Insect Raoar. 19,1 2C. 

^'i^ Adj. sechs Stiere habend AV. 5,16,6. 

1. ^ITFJ ^) »n- n« (häufig t. 1. ^Hn") a) Baumgruppe, 
Pflanxengruppe. Stets am Ende eines Comp, nach 
cpT a.s. w., G^o und Pflanzennamen. — 6) Menge, 
Haufe überb. — 2) m. a) ein in Freiheit gesetzter 
Stier. Vgl. ♦ m^ o, ^t^^. — b) N. pr. eines Schlan- 
gendamons Tardja-Br. 25,15,3. Lätj. 10,20,10. 
Vgl. ohMUi. — 4) n. = T5T^ *«"■ Erklärung ron 

2.m)? fehlerhaft für 1. ^TQ? (Maitb. S. i,3,l2, 

▼. I.), ^HHo und HÜJ. 

MUi=fi SucR. 1,318,15 fehlerhaft für MUb<=t)- 
mjJöfTRTT^fR? m. N. pr. eines Lehrers, r. 1. 

l.*W?f?T f. Nom. abstr. zu I. ^tHT 2) a). 

2. ^njIRT f. fehlerhaft für mnSrTT. 
^iUilHd fehlerhaft für qiJtHd. 

l.*mjl^ n. Nom. abstr. zu l.^I2)a). Fälsch- 
lich qg6(c;l gedr. 
2. ^UiH n. fehlerhaft für ^Tü^^. 
^niT» °^f?T fehlerhaft für ^U^l|. 

^niTrRr(K;ii.NlTis.l7,39)und4lIIl45fe(MAiTB. 

r 

S. 4,6,3) m. Du. fehlerhaft für !^|l|iJH^. 

♦MUiHl f. = a5FH, HT^ und ^ Sfng^. 

qig^cf) m. N. pr. eines Mannes Maitb. S. 1,4, 
12 (60,19). ilRjiofi Cat. Bb. 11,8,4,1. 
♦MUilM, °?Tfrf fehlerhaft für Ml]b1i|. 

NUb 1) Adj. (f. J^) zeugungsunfähig; m. ii'MfiKcA 
und ZiDitter Gaut. VA8iSDTaAl4,3. mPT f. die vulva 
eines Weibes, das weder Regeln noch Brüste hat. 
— 2) m. oder n. das sächliche Geschlecht. — 3) m. 
a) '''Bein. (iTa's. — 6) N. pr. eines Sohnes des 

DhrtarAshtra. 

• * 

mj(b=h = mTo 1 ) Apast. Bei So^b. erklärt dnrch 
m HIMIMIH^T m^T^^ !T^R. 
^THorn f* Nom. abstr. zu m]G 1 ). 
^U^blri^ m. PI. unfruchtbarer Sesam; auch so 


T. e. unnüttes Gesindel. 
1* ^nHoeSr D. Nom. abstr. zu WPS 1). 
2.*qg«ieBi n. fehlerhaft ftir ^g^e^. 
CIQISU, oq% castriren. 

yfliMT Adj. f. ^Tf^ = ^ro^ ^if^:. 

*«>igblM, °mr? Denomin. ron ^[JC 1). 
*^^'l(l f» eifi Verein von sechs Städten. 

^WRJ Adj. der 96ste. 

ISfJ^m^ f. sechsundneunzig. 

^TO^frTfR Adj. der 96ste. * 
*NtHlil^^ Adj. ein best. Diagramm. 

mCniHundOor) (MBo.12,246,32) Adj. «ee^fna 

NIUIM^ Adj. sechsmal 24 Minuten daue 
Sah. D. 553. 

^ftHM*! n. Name eines SA man Absu. B«. 

^V^^tl^ f* ^^^ best. Art des Lebensunterhi 
BiUDil. ^flFT® V. I. 

l^UMMi°l Adj. sechspflöckig. 

mpU^l Adj. sechs Moren enthaltend. 

mmm l) (*m.) Semester. Abi. nach einem h 
ben Jahre. ^H'MM Adj. Vorräthe für sechs Mon 
machend. — /2) f. ^ dass. Kampaka 346. 

^g^llH^Adj. zweimal im Jahre verabfolgt ic 
dend (M. 7,1 26), — erfolgend (Parbat. 252,1 4]. > 

j 

^tJRIFT 1) Adj. sechsmonatlich. — 2)n. Semes 

qgHi<1 1) Adj. seohsmündig oder «ecA«anlI< 
((ÜTa). — 2) m. a) Bein. Skanda's Spr. 7672 
6) *N. pr. a) eines Bodhisattra. — ß) eines! 
sten und verschiedener anderer Personen. - 
♦ f. 5fT Wassermelone. — 4) f. ^ a) = ö^T^ 
6) *\n Verbindung mit MJ^UJl Titel eines bu« 
Sötra. — 5) (wohl n.) a) = ^35fHrFra Him 
1,431,2. — 6) '«'Titel eines buddh. Sütra. 
*^UH»5l<*iHI( m. N. pr. eines Mannes. 

^URi^FRnn n. (Opp. Cat. 1) und miH^c^fti 
o o c 

^tE m- (Bubrbll,T.) Titel. 
'^MUM^IUsf m. Bein. Ganeca's Gai.. 
^UH^flTf. sechs Muhörta. 
Cf^ n. das ^'Sein, der Vebergang von ^ in 
^^ 1) Adj. PI. (Nom. Acc. ^) sechs. Ausnah 
weise wie ein Subst. mit einem Gen. constr 
oder am Ende eines Comp, stehend. — 2) Bez. 
ner Klasse von Zahlwörtern (^^ selbst and 
auf ^ und CTTcT ausgehenden). — 3) Adv. sechst 

Cf^ Adj. der sechzigste, aus CO bestehend io 

^J^, ^:^, 5TW» fSWS u. «. w. 

^flg f. sechsig. Das Gezählte im PI. in d« 
selben Casus wie das Zahlwort oder ioi Gau.: 
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Comp. Torangebeod oder aocb folgend. NfCfHH 
ilatt des Abi. 221,2. Melrisob aucb ^^. 

«|lW°ti 1) m. f. (fH) in sechzig Tagen reifender 
Mi MaL med. 268. RUaü. 16,1 f. Bbatapr. 1,274. 
— S) D. Sechxigtahl^eehxig. 
^^l^ctil Adj. mit Sbasbtika genanntem Reise 
kttanden, 

♦irfer m. = MJ^ch 1). 
ITT^rT^ o. das System der 60 Begriffe im 
Slikbja. 
«if^rlM Adj. der 60ste. 
^r^M^IH Adj. aui 560 bestehend. 
^f^^HUI Adj. ico6ei 60 als Opferlohn gegeben 
werden Apait. ^k. 10,26,4. 
iri^f^ Adj. seehzigtägig. 
eil^^n AdT. sechzigfach , tn sechzig Theile 
Cnet7en). 

Q(|^q^ m. Bez. fler ^(? 0r«/«fi AdbjAja <m 
^T. Ba. 

*^iS'-li8J'=h Adj. (f. ^) den Sbatbtipatba Km- 
dfrenii. 

tUfeMpHSellH f. Titel Bcbrbll,!. 
*^I^HTI m. Bez. des Elephanten, der bis zum 
COsten Jahre brünstig ist, 

Cff^Ml^n) f- ^ne Strecke von 60 Jo|ana. 
*m?TT5f m. ein Zeitraum von 60 Tagen, 
^MI^HHI ^'^ine best,Pflanzej = Wr(^lft' Rich- 

&|i^c4) b|*i Adj. sechzigjährig, 
*^^V^^W^ m, = qi^oh 1). 
NfKN^I f. ▼lelloichl = Nftfd?!. 
^l^^n n. eine best. Begehung. 
H\^ll\r\ n. Sg. hundertundsechzig, sftft? "m^- 

dreihundertnndsechzig, 
Tn^5n% m. = mFö"* 1) RieAH. 16,1 1. 
«II^H Adf. lecAsJyma/ SObjas. 13,23. 
lYT^H^R n. PI. Sechligtausend. 


MI^U^IUH Adj. PI. sechzigtausend an Zahl 
^^nd, 

NF^^I<^M Adj. PI. dass. R. Gorr. 1,42,11. 

CrfST^PH 1) Adj. seehzigjährig (Elephant). — 
^) ^m. a) Elephant. — b) eine Kornart. 

^n^S^ N. pr. eines Ttrtha. 

^^l^°f)Adj. sechzig Backsteine enthaltend Qkj. 
^a« 10,4,1,12. 

^%J«^ n* der 6 OJ ährige Jupiter cyclus. Aucb 
^itel eines Werkes.' 

mS* 1) Adj. (f. '^) der sechste. >TPT m. oder 35t^ 
%* ein Sechstel; <^\Kr\ m. die sechste Stunde des 
^^s und die sechste Esszeit (am Abend des drit- 


ten Tages). — 2) m. a) (sc. efHöT) dJa sechste Ess- 
zeit. ^^ ^^ nur die sechste Mahlzeit zu sich neh- 
men (mit Ueberspriogung der fünf rorangebenden) 
UsM. Pab. 1,464. — b) N. pr. eines Mannes, = 
°^F?!r. — 3) f. ^^ a) der sechste Tag in einer 
Monatshälfte. — 6) der sechste Casus^ Genetiv. — 
e) ein Backslein von der Länge eine^ Sechstels (ei- 
nes Purusba) (ulbas. 3,34. — d) die Personifi- 
cation einer Partikel der Prakrti, des secheten 
Tages nach der Geburt eines Kindes (wo die Haupt- 
gefabren für dasselbe Torüber sind). Hi'HH f ^- 
wl^ciln Rio. 79,1 4 (145,3). = ^»^^HHT und auch 
mit der DnrgA identiflcirt. — 4) n. ein Sechstel 
Gaut. 

^'^ofT Adj. der sechste, 

NwcfJl^ m. die sechste Esszeit (am Abend des 
dritten Tages). ^^nSfFRfTH m. ein Fasten, wobei 
man immer nur am Abend des dritten Tages isst 
(d. i. fünf Mahlzeiten überspringt;. 

cr?Tp?7 m* N. pr. eines Mannes. 
l'M^H?^ n. die sechste Mahlzeit. ^^^^ ^rV^ 
von der sechsten M. leben, d. i. immer nur am 
Abend des dritten Tages essen. 
2. M^Hrti Adj. nur die sechste Mahlzeit zu sich 
nehmend, d. i. stets nur am Abend des dritten Ta- 
ges essend. 

q^H 1) Adj. der sechste. — 2) f. ^ der sechste 
Tag in einem Halbmonat. 

^^^cft f* N. pr. eines Flusses. 

c^^l^l m. e^fi Sechstel, insbes. das vom Fürsten 
erhobene. 

W^Wtm m. Fürst, König. 

N tf W*H Adj. = 2.q^>^. Nom. abstr.OrTTf. 

M^Wcljlid* Adj. = MWW°hH . 

^Wli^^ Adj. dem sechsten Tage (des Sbn- 
4a ha) entsprechend, 

c4i^ot)| f. die Personification des 6ten Tages 
nach der Geburt eines Kindes. 

N^1slli|| (KXo. 83,8 = 150,9), ♦osrr m. (H. an. 
4,332. Mao. 8. 61) und NWlslUI^UIH«^ m. Kam- 
PAKA 124) das Tf'aeAen am sechsten Tage nach der 
Geburt eines Kindes, eine best. 'Ceremonie. 
*^liW^^^ Adj. d^e sechste Frau habend, 

W^^H^^TF^ m. e^nTatpurusha, in welchem 
das erste Glied als Genetiv zu fassen ist, Spr. 7713. 

y^rit^MUI m. Titel eines Werkes Opp. Cat. 1. 

^WI<IH ni. N. pr. eines Mannes. 

M^IJMM m. Bein. Skanda's. 

CT^n^rFT D* PI* Bez. bestimmter Begehungen. 


<^i4ril^lMHp4fM m. Titel Boa!flL^ T. 

Vl^ m. ein Sechstel Gaut. 
NU^il^^UI m. Titel eines Werkes Opp. Cat 1. 
MWl[^ehcrM«iltH n. ein best. Fest zu Ehren 
der DnrgA. 

^^ wohl = löR^TR Mohn. 
*mi Interj. 
*^T^ Adj. = ^ gi^g ^: P4T. zu P. 4,1,88. 

Ml^l l5ll«rii Adj. aus sechs Hüllen bestehend, 
*6fiii^iq5fj Adj. durch sechs Generationen ge- 
hend, 
*MliUi«h Adj. Ton qiljl. Kig. ^ÜÜISR. 

mm m. 1) Zuckerwerk mit Früchten n. s. w. 
Vgl. ^\S^ und iQJllJioj. — 2) Bez. 6e5l<mm(er 
RAga. Aucb o^lTT m. S. S. S. 32. 93. 

mjToRi m. Zuckerbäcker. 

^^T^^ Adj. von m^ LU*. 6,9,10. 

m3Tm n. 1) die sechs Vorzüge, — guten Eigen- 
schaften Kabaka 3,1. (iQ. 2,93. — 2) das sechsfache 
Verfahren eines Fürsten in der auswärtigen Poli* 
tik ^Q. 2,93. Anabguar. 3,6. 

c^l^UU*^?! Adj. mit den sechs Vorzügen aus- 
gestattet zu Spr. 1686. 

CnilTR) Adj. von sechserlei Geschmäcken Ka- 
BAKA 1,4. 

mrnr^ Adj. zu den fünf Sinnen und dem 
Manas in Beziehung stehend. 

qili^TT n. Sechser leiheit. 
♦mOI5T m. und *^^ f. ga^a fh^lf^. 

tSirn^ "• Nom. abstr. Ton mjfo Eunuch, Zwitter 
Kabaea 1,26 (W^ gedr.). 
*MIUMHf m. Bein. Skanda's. 

^IUHMH°t) 1) Adj. (f. ^ a) sechsmonatlich, sechs 
Monate während Kavpaka 83. — b) alle sechs Mo^ 
nate erneuert werdend. — 2) m. N. pr. eines Dich- 
ters. - Vgl. mjqrm^. 

MIUHK^M Adj. eecAfmonorMeA. 

^^ 

*^lf4mi(c|ef| Adj. über den üebergang von ^ in 

^ Mnd von ^ in Hf handelnd. 

i.*mTV^ Adj. sechzigjähHg. 

2. Nlfe^ Adj. Ton Ml^eh 1) Gau VgL 5ft^o. 

♦mfFTer Adj. = qPKqRSK. 

m^ Adj. 1) *der sechste (Theil). -- 2) im sechs- 
ten (AdhjAja) gelehrt. 
mfesR Adj. = mW 2). 
MI<^NH^ Titel BuBRBLL, T. 
IT^m. Wüstling, ein liederlicher Geselle, Galan, 

Vgl. ra^, f^. 

*^ m. =r g. 
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*3^» 3?RfH (3TOH). 

*^ f. Geburty NUderkunfi. Richtig H* 
*^ Adj. wohl «= mirT. 
♦miifl und *^ litt Adj. techszähnig (als Bez. ei- 
nei Lebensalters). 

llli^l 1) Adj. (r. ^) (f0r «tfcAz0Anl0. i^ m. und 
V(m m. «<n Sechsehntel. Am Eode eines adj. Comp. 
(t5n)«NHNI<!^IIH^(GA0T.28,i 5)oder.cr5M^lI5nR 
•o T. a. U Eühe und ein Stier, — 6) mit sechzehn 
verbunden y um 46 vermehrt, — c) aus sechzehn 
bestehend, — d) PI. ungenau für m3^R sechzehn, 
* 2) f. m3^ o) ^i^ Backstein von der Grösse 
eines Sechzehntels (eines Pnrasha) (ulbas. 3,238. 
fg. — 6) Name einer der 10 BlahATidjA. Auch 
PI. — 3) n. ein Sechzehntel, 

^l^^lofi 1) Adj. aus sechzehn bestehend, — 2) m. 
sechzehn, ^cfTlt^MS so v. a. aehtundvierzig Karaka 
7,12. — 3) f. °f5Rn ein best. Gewicht, = 16 
MAsha = 1 Karsha. Auch = 64 MAsha Ka- 
raka 7,1 2. — 4) n. Sechzehnzahlf ein Aggregat von 
sechzehn Hbhaori 1,111,4. 2,a,126,l5. 

^iiStlc^lMMMHI m. (BüBNBL^ T.) nnd ^SRqfirRl 
m. (Opp. Cat; 1) Titel. 

MliWofid kdi,sechzehntheilig, ^ kS^ii^rsimHJk I f. 

<m<S^I°ni(umMHMI f. (BÜHLBB, Rep. No. 679), 
°*Hmqs|| f. (ebend. No. 680), qi35Rnfpin f. 
(ebeod. No. 326), ^T35Ri^ (Opp. Cat. 1), HUkUl- 
Urafci^irH n. (BcBNBL^ T.) und ^ilulHirici^UI n. 
(Opp. Cat. 1) Titel. 

m317PT^TrT Adj. sechzehnmal geschöpft, oj|«^- 
cH^ Vaita«. 29,1 4. 

qi^^|(c4 n. Sechzehnzahl Hbmadbi 1,221,2 1. 

Mli£^|<^d Adj. sechzehnblätterig, 

Mli^lMI Ad?, sechzehn fach. 
*^T^5HAdj. PI. (Nomin. o^J sechzehn. 

NliS^IHrMH^ n. and ^TI^RTIH m. Titel Opp. 
Cat 1. 

mi!(iy^ Adj. (f. SETT) aus sechzehn Pada beste- 
hend AiT. Ba. 4,1,5. 

^I^^HI'I m* ein Sechzehntel. 

m35PTsT 1) Adj. sechzehnarmig. -- 2) f. JBTF eine 
Form der DurgA. 

Mli!(IH^I|IHU|H n. Titel Bcb^bll, T. 

NliS^Wi^H Adj. (f. m) in sechzehn Arten zer- 
fallend Slu. D. 112. 

m^s^lH Adj. der sechzehnte G^bjas. 1,73. 

^lüilH^JddUj n. Titel Bobmbll, T. 

mi!(l|lls|eh Adj. über die 46 Fürsten handelnd 
MBo. 7,71,1. 

Cn3?f^T3r m. n. eine sechzehntägige Feier, 


^15^1^1 m. ein Stück aus sechzehn Versen. 

m^^l^tcHtl n. das aus sechzehn AdhjAJa 6e- 
stehende Sütra des GaiminL 

^n^R^ Adj. sechzehnjährig, 

Nli^IHM Adj. von iechzehnerlei Art. 

m25rTSJ^rTcT Adj. zu sechzehn erweitert. 

^nm^ and om^ (Pasbab. 3,15,12) n. 
sechzehn tausend. 

Cn^^n^ OB. ein Sechzehnlel. 

*m33jfT5T m. der Planet Venus, 

*mZ5nT^ m. Erebs. 
*»■ 
^rrmn? Adj. secUzehnäugig (bildlich). 

1* mi^lM( n. die sechzehnte Silbe. 

2. ^lüUlqi^ Adj. sechzehnsilbig. 

CnZ^nr^ ^' ^^^ best. Räucherwerk, 
*^li^lll4' "•• Srebs. 

qi^^lKoefiHM Adj. (f. ^) aus sechzehn A^haka 
gebildet Hehadhi 1,406,12 (Nlü^ll^oflMM gedr.). 

m55nf*^ m« und mimTr^ m. die Seele von 

sechzehn (IM). 

o 

^liWlf^H^ n. und TO^TT^g^fa f. Titel Opp. 
Cat. 1,1622. 

^T3?n^ Adj. sechzehnspeichig. 

^ü^llhm m. der Planet Venus VP.* 2,257. fg. 
*mi!llNcT «n. Muschel, 

Silii^|chinlJOundRO.MIiß|ch|f.s.a.qi55(tcn. 
*Nlii^l°fil44 n. ein best. Gewicht, = tj^. 

mJT^m^ m. «in best. Bechervoll Vaitan. 

ms} ^H 1) Adj. a) aus sechzehn bestehend, sech" 
zehntheilig, insbes. Ton einem Stoma,Stotra u.s. 
w. Auch Subst. mit Ergänzung dieser Worte. Nom. 
abstr. ^nnöT n. TS. 6,6,««,1. Air. Ba. 4,1,5. — b) 
mit einem sechzehntheiligen Spruch u. s. w. ver- 
bunden, — 2) ro. e<fi S u t j A - Tag mit sechzehntheili- 
gem Spruche (oder einer solchen Spende), eine der 
SamsthA des Soma-Opfers Gaot. Vaitan. (jaim. 
€}5,4 4. mii^lMM D. die Schale für diesen Tag 
Apast. Cb. 12,2,6. 18,1. 

mil^Hmnr m* Tltel Bubnbll, T. 

MUr^Wrl (Cat. Bb.) und MliRWH (TS.) Adj. 
mit dem sechzehntheiligen Stotra verbunden. 

^ISikiHlH'i n< das im sechzehntheiligen Stotra 
befindliche SAman. 

Nlil^IHN u- «in «ecAxeAnrAei7tjfe« Stotra 
Vaitah. 


m35ITT^c?cf n. ein best. Geioicht, = ^5T» 

m^ AdT. sechsfach IMaitb. S. 1,6,7 (96,21). 
^IGlNf^d Adj. sechstheilig. 

♦^TJrT Adj. = ^UH. 
I "^ 


f^ s. u. fgrar mil H. 

*^ 

f^ und ^ftsr, ^lofirt und * Wlc3i|(rf tpuek^n, 
ausspeien, — auf (Loc). — ^Desid. 6^U^tn vnd 
fTET^fH. — * Intens, i^lotlri und HVlcsUr}^— 
Mit ^riH bespeien. yfijWH Ae«pie«n. — Mil QST, 
lEIöf^drT bespieen. — Mit H 1) ausspuckw, — amf , 
(Loc.) Gop. Bb. 1, 2, 7 (f5|:^o gemeint). -1 S) 
enf/ai«en, von sich geben. — 3) Partie, zo 1) umd 
2) Pran, f%?r (fehlerhaft) and HVÜH (« »^ 
spuckt), — Mil *35rrf^, °^[J?J Ainiieiror/fln Gal. — 
Mit ^ji^ ausspucken auf{kcc.). ^ Mit QerfsT 
dass. — Mit foff^ ausspeien. — Mit f^ 1) da«, 
Spr. 7746. — 2) hinwerfen^ so t. a. hinseiehmm 
DAgAB.74,9. 10. — Mit 7 ausspeien. — Mit 9% 
6eipNcAen. 

'^\^ Adj. speiend in T«J(UU°- 

^i^*i 1) Adj. häufig spuckend Kababa 6,18.^ 
2) n. a) das Spucken, — auf (Loc). — b) anfft- 
worfener Speichel. \ 

og/licl und oyliolH Adj. speiend. 

■^t^ f. das Spucken in ^^T®- 

^ = J^^ ausspeien, nur W(^ Apast. Ql II, 
13,1 1. — Mit PTH dass., nur in der Form H^'W" 

♦^"clH und ♦^fff? n« das Spucken. 

CS 

*^^, ISr^^ (JIrMIM). 

*^, aMiH (W:SR1H), °^ und *qT=^,lEnE^ 
(31^). - Mit qij in »mI^hIMiH. 


Nachträge und Verbesserungoi. 


qöfF^ Adj. ntcA( zitternd MBn. 6,14,1 1. 
2.«4^^m auch mit keiner religiösen BandUmm§ 
verbunden Apast. (!a. 4,1,3. 

35RItn5n^(Nachtr.l) Tgl.MQ|«hUNNH(NMh* 
tr. 5). 

üehHch^UI Adj. = 2. lERi^ oben Öaub. SA« >• 

i^sfiJGi auch m. ßiichtdiehter Ksbbm. 1,8. 

t<oniHirH»i kdj.frei vonWünschen YatuiiTaA !,•• 

r 

*«t^oMW u. Nom. abstr. Pat. zo P. 8, 1, llf| 
VArtt 10. 

^c*)U6HUi^ Adj. mit scharfem Hand» (Q6R) 
MBu. 1,19,21. 

3ER)^H Adj. ntcAr zürnend, wohlwollend APägt» 
(b. 14,28,4. 

^^TtcTHTF? Adj.der/VieAri gesündigt haiVLifl^%$^ 

fSf^Tr? 2) nach dem Comm. zu R. ed. Bomk l| 
25,87 f. m PI. Nach H. an. und Mbd. m. ■• anoh 
£iinMcA und nach H. q, 43 m. Bein. Cira'ft. 
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q^rrfX »od M^dMflsm omiastelleD. 

üd^^ril MBB. 3,78,10. 

iQ^T^^T? °* WürfelgehHmniss MBb. 3,79,1 9. fgg. 

SEPTFOI^ c'a« Barx der Äquilaria AgaUooha 
SccR. i, 183,1 5. 2,175,4. R4GB. ed. Calc. 6,8. ^EPT^^ 
ed. Stknzl. 



I, lies Agni, 
^fll^lfk) f- F«rdaHMnyiikra^iyAaAB.B|B.S.76,6. 
^IHHIld^» oq A.dv. eoram igne MBb. 1,198,1 7. 
SocB. 1,7,4. 5. ^rasnUIlfn^ MÄLAT. 70(71). 
MUI^^ (Nacbtr. 4) Apast. (r. 14,21,8. 

V» 

3 _3^ 

l.Qtr 8) 3^ zu betoneo. 

35[imsr ni. die Sonne MBb. 3,138,19. 

MMlBj!^ Adj. mir spitt auslaufender Flamme 
MBb. 4,55,14. 

^l^^isUI f. Acc. mit dem Gaus, too iT^-1^ 
an die Spitxe von (Gen.) Hellen Raob. 18,29. 
4. ^^^ (Tgl. auch Nachtr. 5) A^j. too6et kein Be- 
chert^oll geschöpft wird Apast. Qa. 14,15,8. 

WXm Adj. (f. m) vorn spitz Ipast. (a. 1,15,1 2. 

q^ 5) Z. 2 lies 249,13 st. 249,8. 

hi^Wiy^üW^^^^ol.die Glieder benennendkn. 

Bb. 1,21,11. 

g^crll (?) Vasisbtba 3,65. 

dbl^^'l'clHQoK D- Fausthandschuhe KlaAHp. 
78,21. 

ÜT^dU^ OD* N. pr. eines Lehrers M. MÖLLia, 
Ren. 360, N. 3. 

3G[sr mit 9EIP7 Tgl- OLDsiiBBaG in Z. d. d. m. G. 
39,65, N. 4. 

db||s|( 4) a) in Verbindung mit m^i so r. a. 
Schlachtfeld gig. 19,102. Vgl. HH^lfsl^* 

151^ metriseb auch 35[^. 

MJUloh (Nacbtr. 1 und 2) zu streichen, da IßfnR) 
ZQ lesen ist. 

*4ideh^m Mj. überaus kläglich MBa. 1,3,817. 

MfrlHrl^^iH^H Adj. überaus siegesbewusst. 
Nom. abstr. ^f^Rn f- Mudbab. 55,13. 

MirlrJT^ m* jfo«'« — 9 <M proste fflfze Mabb. P. 

Mini^^lirlHAdj. Gastfreundschaft übend MBb. 
3,260,4. 

9fFT<^l|yH Adr. über Da^aratha hinaus BX- 

LAB. 79,9. 

yft^I^» lies 185,24, 

MIHl^dlMH Ad?, über Dillpa Mnaus BIlab. 
79,9. 

Mirf^^llltl Adj. sich vollkommen gelegt habend^ 
ganz gewichen MalatIm. 79,11. 

i5|%^^ m. eine übergrosse Last Qi^. 6,79. 

YI. ThtU. 


^frlHNIHielcdH^ AdT. ii6er (ira Ätna«« BI- 
lab. 81,16. 

^fiWTO, ^-MIHH Cak. (KAcra.) 618,2. 

CS «s 

yirl^«=iniWfr^M Adj. zu sehr an Salxgenuss ge- 
wohnt Rabaka 3,1. 

Of^rf^ Dat.Infin. zn oQU mit ^f?TRV.S,62,9. 

r*> ^^ »^ 

^Ini^^lt^TcT Adj. sehr erstaunt Maitbjup. 4,1. 

MH«4^ Adj. (f. m) stark auf die Potenz wir- 
kend Vabau. Bbb. S. 76,9. 

S^rd^TNfT Adj. überaus schnell fliegend (Pfeil) 
MBu. 3,268,17. 

SITd^^HT f. heftiger Sehmerz KatuIs. 29,167. 

5rf?T5|qBRH Adj. heftig zitternd Qig. 9,77. 

^fcH^fl Adj. (f. m) überaus mörderisch (Rede) 
Bbao. P. 3,19,21. 

^irl^^^M n. grosse Ungleichheit des Bodens 
Spr. 6239. 

^Irl'=^l^d Adj. heftig schmerzend Bqao. P. 5, 
14,11. 

MH<^c|lfMH Adj. SM oft den Beischlaf vollzie- 
hend Kabaka 6,19. SucR* 2,445,17. 

^ir{<=^HH n* ei*^ grosses Vnglück, ein grosser 
Unfall RloAT. 8,791. VIsat. 276,3. 

Mlrl^HnilAdj. von einer bösen Neigung stark 
beherrscht KatbIs. 43,35. 

MIHc^UH Adj. SM weit getrennt TS. PbIt. 2,1 2. 

^irlSilft) Adj. überaus mächtig R. 2,29,6. 

MIHSUI^-H«^ Adj. in falschem Verdacht zu 
haben wegen (Loc.) R. 2,22,30. 

^iTl^lcS Adj. überaus falsch^ — hinterlistig, — 
boshaft MBb. 13,33,11. Spr. 4258. 

Mici^ÜMCieBi n. üngewöhnlichkeity Ausserordent* 
lichkeit Spr. 1685, N. 

^Irl^J^^I^ >n* heftiges Wüthen des Schwertes^ 
— des Krieges Vabab. Bbb. S. 5,26. 

^In^lin Adj. grosse Freude bereitend Glr. 10,9. 

^Irl^U^ci n. ein schöner Grasplatz Bbag. P. 
10,18,5. 

^TrTS^ftcT 1) Adj. sehr kühlend Su«b. 1,184,1.— 
2) n. grosse ~, zu grosse KäÜe Spr. 2504. Mabb. 
P. 99,4. 9. 

^lrl^lHI°t)( Adj. grossen Schmuck verleihend 
MBB. 8,34,46. 

^Irl^lll^l Adj. stark austrocknend^ — ausdör* 
rend Sl'^b. 2,551,20. 

^irl^H auch grosse Anstrengung BbIg. P. 2, 

7,81. 

^rinrirS Adj. fest verbunden, — haftend, — an- 
haftend C^K. (Cb.) 62,1. Dacae. 73,6. 
yirJM»^, «fclMj<^H 17,4 ist Abi. Infin. zu T^ 


mit Cr^, Uiri^^ RV. 8,67,1 9 Dat 

ylHM(*^ m- heftiger Zorn Ragat. 1,67. Bbag. 
P. S,9,19. 

^IHHfl'l n>* etarkes Hängen an (Loc.) PbIja- 
CBiTTAT. im ^KDb. u. «ihc«^. 

Mlrl^^l^ m* ^i^ iauter herausfordernder Ruf 
R. 4,15,4. 

lBrfr!nfk? Adj. zu fest anliegend Comm. zu TS. 
PbXt. 2,12. 

^knH<^6 1) Adj. überaus schwierig, — gefähr- 
lich Mabk. P. 45,5. — 2) n. a) ausserordentließte 
Dichtigkeit Racat. 6,249. — b] grosse Noth, — Ge- 
fahr Spr. 3170. MalatIm. 103,19. Comm. zu Ko- 

■ ABAS. 3,23. 


^yinn^hc^'H m. ein dringendes Verlangen zu 
MBb. 4,396. y. 1. MIHU^Ic^M. 

t4TrlH=t»r3i Adj. (f. m) auf grosse Hindernisse 

o 

stossend Vabab. Bbb. S. 38,8. 

CTTriH^IHm D- ^ine <m grosse Erschütterung 
SocB. 2,133,5. 

^IH^^IIMhIM Adj. sehr geheim zu halten Pam- 

HAB. 1,15,23. 

MHUr=hH Adj. (f. iEH) hoch geehrt R. 2,39,88. 

Ip 

35rfrIH^ Adj. überaus ähnlich KatbIs. 101,81. 

>^ r 
tflrlHHST Acy. sehr Vieles zu thun vermögend 

Hit. 83,1 3. 

«llrlH^UI OD. ein grosser Genuss Ragat. 4,898. 

yffJHW, liea 10,81,25. 

^lrlHM^I^*R Ad?, mit grosser Besorgniss fig. 
11,32. 

MWWh^ Adj. sehr dicht VisAV. 179,3. Vgl. 5^1- 
fciHI-^ Nachtr. 4. 

^irlHi^on Adj. grossen Gewinn bringend Pah- 
HAB. 1,7,6. 

CnHHT^^TH^ Adj. sehr unbesonnen zu Werke 
gehend Panbat. 841,3. 

3ifflfHHlii^«t^l «»• Schwan fig. 6,54. 
^rTH^ill-^tl oder o^ Adj. ti6eraMf wohlriechend 
Sega. 1,184,3. 

^krlH^IH Adj. sehr gut gangbar Katbas. 19,64. 

o 

^THH^ Adj. (f. m) überaus hübsch Katbas. 

o 

28,13. 44,138. 

^fflHöfrT Adj. 1) sehr hübsch rund Spr. 4961. 
— 2) von sehr gutem Betragen Katbas. 29,73. 

^THFSrnTrT Adj. sehr verhüllt, ^verborgen Varz. 
d. Oxf. H. 214,6, No. 511. 

SEffrlfpnj Adj. sehr weich, — milde (eig. ond 
übertr.) H. 68. R. 3,49,86. 

MirltHI tiR Adj. stark um den Vorrang strei- 
tend, -^ wetteifernd MBb. 14,5,5. 

37* 
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OrTsUlfrl f* innere Freude Z. d. d. m. G. 39,3ü8. 
S. M^Hy nach AdJ. igt 1) zu ttreichen. 

SltT^Tön? (auch Nachtr. $J Seheidewand Ragb. 
if,98. Vgl. Sr^UI^ 2) 6). 

tinsKri:(IM Adj. im Waseer Hegend^ — lebend 
HBb. 1,29,27. 

3E^:H^H 1) n. das Innere eines Versammlungs- 
ortes Bbag. P. i,9,4l. — 2) Ad?, innerhalb des 
Sadas (Iaüeb. (a. 17,4,3. 

^^ M^ im PrAkrlt 294,19. 

lEF^ejfHf 2) auch m. 

^^H ^^ m. Zusammenkittung von Speise (at» 
Bb. 10,5,S,8. 

SRPn^ftfeRi Adj. anders als (iER?R) «•« er- 
fahren pflegend Gop. Bb. 3, 1 8. 

^EFITT^T, lies mit einem Andern. 

W^U^(^ Adj. nicht verwandt Apast.^b. 14,30,4. 

CFIPT? m. das Opfer eines Andern Apast. Qa. 
14,31,9. 

35F^r?7T» lies AsbtakA. 

^^tlHIHJäR Adj. die Speisen nicht zu kochen pfle- 
gend Baudu. 3,3,2. 9. 

qqRtR m. (!) = 2. MMHM MBb. 6,49,22. 

iJMHHH Adj. von der Asche befreit Katj. (a. 
Conim. 233,20.21. 

^t|Hd (Nachtr. 5), lies freudlos ^ kläglich, 

^^T\^f^, Nom. abstr. ^rTT f* KsBBM. 2,21. 

I^tnp^ m. das Nichtunterliegen^ Sieg UBb. 5, 

125,27. 

lErrrp^T^fT Adj. unerfahren in (Loc.) Habit. 
5672. Süca. 1,12,10. Fehlerhaft für ^Rf^^feT 
Habiv. 5262. 

^Mli^l^H ^''j* nicht umgeben ~, nicht um- 
ringt von (lastr.) Habit. 2,38,57. 

CRT^^^nFFTFFT Ad?, ungesäumt, sogleich Ba- 

LAB. 257,1 1. 

Er 
^t|ciH I; lies 7,10. 

r 
5?TOQJ (Conj.) Adj. fortzujagen Spr. 574. 

IGn^lTTcT n. ein Lachen, bei dem Einem die 
Thronen in die Augen kommen, Da^ab. 4,71. Sab. 
D. 80,12. 

SETTVHFT Adj. Antheil am Soma habend J. A. 0. 

S. ll.CXLTI. 

r 

fSr^tn 2) lies 98,2. 

öS. 

^VtMrfi Adj. etwa nicht weiter treibend (Was- 
ser) (:at. Bb. 13,8,1,9. 

^MtllMHH Adj. nicht bekannt Yasisbtba 3,1 3. 

^UfrifWiMHIUi Adj. (f. m) nicht ärztlich behan- 
delt werdend Stga. 1,266,5. 10. 267,16. 

Cl^rf^HT auch das dem Gedächtniss Nichtgegen- 


wärtigsein Baudb. 3,9,8. (ävku. Qsl. 10,12,5. 
f»> *v ^«i 
t^V|inc4lb|r| Adj. nicht verwehrt, — untersagt, 

— verboten MBb. 12,12,19. 

t4V|in<;^Ci Adj. wobei der Pratihartar nicht 
einfällt Apast. (b. 14,21,18. 

^VmliH n. kein Druck, kein Gefühl des Druckef 
{^^{\^\{^{) Kabaka 3,2. 

^EHT^rT 1) ungepflügt Comm. zu Apast. ^.15, 
20,2. 

MMIHMIi^l Adj. (f. m) das 46te Jahr noch nicht 
erreicht habend Qt. aus eioem Glossar im Comm. 
zu Apast. (b.1S,20,S. 

^IGf^cftl Adj. keinen Ausguss habend (Topf) 
Comm. zu Apast. (!b. 15,14,13. 

ycj^*T Adj. der Wolke entstammend (ig. 6,72. 

^<s^H«^lt^°t) A(y. (f. ^) tausend Jahre während 
MBU. 3,82,95. ^H^R^ fehlerhaft MBb. 3,5037. 

^rMsTTcT Adj. s. u. SR mit isfn, 

^W{^^ n. = 5riwT 1) In wl*lHR^5T. 

ä^Fnrirl^l^ m- Nom. act. zu 1. J[^ mit srfH- 
SHcT (s. weiter unten) Comm. zu Apast. ^a. 14,32,6. 

^i^Mll^ll «ach sich einer Sache ganz hinge- 
bend. Nom. abstr. ^uTcTT Vagbb. 1,U. 

^STIHTcV^ITH ni. das Hellwerden über Comm. zu 
Apast. Qh. 14,23,14. 

t|H^I<igi(^ auch Verfluchung Comm. zu Apast. 
(b. 15,19,8. 

yfH-^fe t = 3E[fJrf5RTR Comm. zu Apast. 
(b. 14,23,14. 

°9THR=Rc^ OB« Verlangen — , Wunsch zu MBb. 
4,14,24. T. 1. yiH««hcrt(. 

t4IHHHI«(l(^ Absol. zusammen hinschaffend 
zu (Acc.) Apast. (b. 2,4,4. Vielleicht S^ff^ ^o 2u 
scbreibeo. 
2.3^ftöT? (fgl. Nachtr. 5) gi«. 19,72. 

^l^MHfT 2) m. die Sonne Qig. 6,63. 

1E|VQIT (iQ. 19,59 nach Vall. vorn befindlich und 
nahe bevorstehend (Büitzscb). 

^UI^I^H auch wohl zusammenkehrend (also 
Ton 2. öf)T) Apast. (b. 2,4,4. 

MHUJI^HVIlf^ Adj. die Mittagsfeier nicht be- 
gleitend, zu ihr nicht gehörend Ait. Bb. 6,30,1 2. 

MHHMdH^^IH m. Schwan fig. 6,4 5. 

SFTrfrftJT (wohl OfipTi n>. Titel eines Werkes 
des Kshemendra Sitzungsberichte der phil.-hist. 
Klasse der Wiener Ak. 106,4 80. 

MHIM^^ Adj. dessen Macht nicht vergeblich ist, 
seine Macht gebrauchend MBb. 1,17,3. 

MIM^HH UBb. 1,61,18. 

o 

35|rs|T[^ m. eine am Tage sieh öffnende Lotus ' 


blüthe (ic. 6,11. 
t|t^W, ▼or 1) ist 0. hinzuiufügen. 
^Ml^^ Adj. nicht bettelnd. Nom. abstr. ^^ n. 

KSBBM. 2,27. 


1? Ci«. 6,50. 

*MMlPf<Ei n. Nom. abstr. Pat. zu P. S, 1,119, 
VArtt. 9. 

MisUl+rl Adj. ungefärbt Bacdb. 2,2,29. 

^Slf^^rmR eher reichlich milchend. 

yOWMH Adj. stillos SabastatIk. 10,29. 

t|^^ Adj. unangenehm i^iQ. 19,89. 

q^ Adj. = 35f^R Badob. 3,7,4. 

CVS mit PTH auch kommen um (Abi.), verlustig 
gehen Tardja-Bb. 6,6,18. 

^ r 

*3^rSR Adj. erM7«r6end fig. 19,102. 

r "^ c 
^SYH^n^cT^ Nom. ag. Geldeinnehmer M. 7,60. 


r r 


5^t|5IR, lies AdT. st. Adj. 

CRT^T^TH U' oin halbvollbrachter Todtschlag Kv- 

habas. 4,31. 

r 

9^FR[^ Adj. zur Hälfte gleich mit (Gen.) TS. 

Pbät. 11,19. 

lEl^rFH? m- die Hälfte einer best. Zeit MBb. 3, 

11,4. 

lEfmr^S^Adj. zur Hälfte nachgeblieben KatbIs. 

61,298. 


M^nm Adj. sehr edel Laut. 309,17. 310,6. 14. 
2l.fgg. 509,6. 

t^c^t-c^Htl A<y. geringen Besitz habend (atb. 
14,109. 

^c:|«hmUNH9 statt dessbn tlefiUlo im Comm. 
ZU Tamdja-Bb. 8,7,7. 

y«=|ohHH (Nachtr. 4), lies ^JSfcfJ^H. 
1* ti|c(T|*i auch das Schweigen Z. d. d. m. G. 39,306. 

ibjc^H) fügo f* ▼oiT 1) hinzu. 

MMMIMiH Adj. Kabaka 1,27 fehlerhaft für f|> 

. C[cF^ Adj. den man nicht vomiren lassen darf 
Kabaka 6,4. 

CRT 3) b) fgl. n.i||?||c|^ weiter unten. 

SRcTT^ 2) Cig. 6,9. 

MM^UHiM Adj. seine Sinne nicht in der Gewalt 
habend MBb. 5,129,23. 

db|c|^<s>L]^ 0. Steifheit, Starrheit (AffK. lu Bbb. 
Ab. Up. S. 282. 

iEfcfHH 7) MBb. 5,72,1 5. 82,8. Nach NIlak. f|- 

t|cit^i«^«i 1) lies herbeispringend und Tgl. 
Sbadt. Bb. 1,1. 
^^fer? 1) Adj. 8. u. 2. ^ mit 5R. — 2)n. 
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ein Lachen, bei dem Kopf und Schultern in Bewe- 
gung gerathen^ Sah. D. 86,1 1. 

db|c||fc)>tn{foh Adj. mit dem Kopfe nach unten 
Sdc». 1,359,7. 

iblfc^ch 1) (aBkh. Ca. 9,23,8. 

4i|f^ohr(4H. Nom. abstr. ^rTT f. Rsubm. 2,29. 

qfsf^TfPn^filfr Adj. (ein Opfer) bei dem die 
Sühne für im Verlauf detselben begangene Fehler 
nicht angegeben ist Apast. Qb. 14,17,1. 

iTloTR^'MI^ Adj. nicht unwahr redend MvDhih, 
63,10 (103,3). 

3y{c|^ohm Adj. dessen Ohren nicht getroffen 
werden von (loslr.), so ▼. a. taub für Kshbm. 1,25. 

^fM^^'Adj. aus Unwissenheit bestehend Comm. 
zu Kap. 6,4G. 

3b|fc|MlTe|iH Adj. nicht schwer su verdauen Ka- 
tAKA 1,27 (%|o|mi^<i gedr.). 

jblicim^Hn.AeJn Reissen^kein reis sender Schmerz 
Kakaia 3,2. 

df^HHUH'^ Adj. nicht weiter xu erwägen Ma- 
latIm. ed. Bomb. 148,1. 

3E[fim?7T^ Adj. nicht mit einer Zehnzahl ver- 
bunden Latj. 10,3,9. 

4||c||t^ Adj. dem man keine Abführung geben 

darf Kabaka 6,«. 

^i^^l^'HAdj. 1) keine Scheu empfindend, nicht 
ängstlich, kein Bedenken habend MBh.5,16,8. ViKa. 
81,1 1. MHai. P. 16,3. RaÄat. 6,8S0. — 2) nicht be- 
anstandet, — in Zweifel gezogen, —mit Miss trauen 
betrachtet R. Goaa. 2,109,51. 

gf^!y|^(J (Nachtr.5) aacb schüchternKkhkKk 3,8. 

35ffo|U(6>^ Adj. kein Vertrauen erweckend Buag. 
P. 11,26,4. 

üfdlUl^fT Adj. nicht ausruhend^ ununterbro- 
chen bei Etwoe-Merweilend Mahk. P. 133,17. 

MN^ l iUlvH Adj. nicht verschenkt R. 2,32,85. 

3SINUH Adj. der einem Andern nicht traut R. 
3,1,25. Spr. 287. 3412. 3431. fgg. 5923. 6209. 

l4Hqo|r°h Adj. ohne Hittellag Latj. 10,14,9. 

MN^«^MtI Adj. nicht überfliessen lassend A- 
PA8T. Qa. 1,13,10. 

^f^Hi'^rl.^ Nora« «g« wfcAf hinundher hüpfend 
Bbatt. 9.ti4. 

• ■ 

Qf^FrTrT Adj. nicht entfallet Bhag. P. 3,12,4 9. 

9NUH Adj. nicht auseinandergefallen, - auf- 
gelöst AiT. Ba. 6,23,13. 

JblN^J^H Adj. unverletzt, ungeschädigt Texl 
za Lot. de la b. 1. 173. 

qö^TT? Adj. keinem Beiden stehend, feig Katü. 
12,8. 


C^ef)^ Adj. (f. 9T) vt^Al anlfle/JlKATBlB. 123,34. 

M^'^SR f« eine nieht-locale Getrenntheit{1) C aSbu. 
(a. 13,24,14. 

€J^f(«^ Adj. nicht feindlich gesinnt Bhag. P. 6, 
5,39. 

CYo|;^lli't4 D. Mangel an Selbstvertrauen Ra- 
aAKA 3,8. 

1E|c|^i-c4 auch Ebenmaass Vamaxa 3,2,5. 

Mc^rh ^' aucb ein noch nicht ausstudirter oder 
noch Junger Mönch (IlaSka 1,271. 

gSJiaiqrf Adj. (f. ^) das Vebersinnliche betref- 
fend (Ür^T) MBh. 12,237,28. 

5IoU17i^H Adj. nicht gegenseitig versetzend 
GoBu. 4,7,4 u. 

ycUld^T^ m* Nichtver tauschung Kath. 27,1. 

^c^üj 1) c) nicht fehlgehend (Opfer) JXev. 1,31 5; 
▼gl. Spr. 3493. 

H'^im^ Adj. (f. ^\) von keinem Bestand Ragh. 

7,51. Kl-aiARAB. 1,33. 

Mc^clf^l f* 1) kein Bestand, keine Constanz 
MBh.13,37,1 1. R. 6,69,37.— 2) unruhige Zustände 
(eines Landes) Ragat. 7,197 (%4c.<jo|t«4l gedr.). 

M^<M^R n. Nichtstandhafligkeit MBu. 9, 

31,24. 

t^GilH^r^JH Adj. nicht hinterlistig, — bösar- 
tig, fromm (Elephant) R. 1,6,22. 

^^NclH^^ Adj. nicht zurückzunehmen (etwas 
Geschenktes) Mit. 259,1 o. 

^c^l«^|tl Adj. keinen Laut von sich gebend 
KItj. Ca. 5,6,39. 

^^I^n Xöj.nicht ausgesprochenMknhiOP,6,B. 

t^otlrMlTlHn Adj. ohne Ableitung, — Etymo- 
o % * 

logie SabastatU. 5,3. 

1. q5T, Perf. MHISil Apast. Ca. 14,29,3. Stall des- 

seo m^ AV. 6,49,1. xfS^ Taitt. Ab. 6,10,1. 

qin^T^R^^ Adj. unvernichtbar Wilson, Slfl- 
BRJAK. S. 8 (zu lesen t-MI&IUlcTUH^)* Nom. abstr. 
OfH f. S. 9. 

^^Id^T Adj. nicht von falscher Gesinnung, ehr- 
lich Bhag. P. 8,22,23. 

MSII^fMin^i^n na« die Vrsache einer ominösen 
Ideenassociation SabasvatIk. 5,1 6. 

15nfTFr?TST Adj. von ominöser Bedeutung ebend. 

r 

M^fHl^H^Adj. von ominöser Ifebenbedeutung 
ebend. 

MS^I^^T^ m. etfi Mord ohne Waffe Spr. 5530. 
*9nnf^FT(7 n. Nom. abstr. Pat. tu P. 5,1,119, 
VArll. 9. 

M?^lti? l i|HH I i | Adj. den Weg Ungebildeter {Un- 
gesitteter) betretend MBh. 5,95,10. 


t4U|(M4es| iLdas Nicktgelehrtwerden (ein«r Sache). 

iEfSTT^Tu Adj. von unreiner Farbe. Nom. abitr« 
OcTT f. Kam. NItis. 7,22. 

M^^^^iirl Adj. ifiirad/^cAe Minister habmkA 
Panbat. 1,335. 

^^HlrHoh Adj. bösgesinnt Spr. 414. 

M^UU Adj. s. Q. HWikX. 

S^t^nWc^ n* 9ine feste Verbindung Y agbbat a 1 ,t t ^ 

M!^ll«h 1) c) Nom. abstr. ^rfT f. Rsbbm. 2,17. 

M^||€U, Nom. abstr. o^ f. Ragb. 8,27. ^<7 i^ . 
MBu. f 18,1. WifrSa (n. impers.) HcVrfT RrTRTT 
ihr sollt nicht über Verstorbene trauern Habi' 
6062. 

*MUIIfi4vJ n. Nom. abstr. Pat. zu P. 5,1,11 
VArlt. 10. 

ibi^ljti aucb Unehrlichkeit. 

Cn^n^Rr ( Nachtr. 1 ) auch n. FerN nr«tfi<yiif 
MBh. 12,98,4 5. 

t491ll^1 Adj. unrein (in rituellem Sinne) 1 
S,l,a,6. KuLL. zu M. 5,84. 

ttj^H^lHTtiri Adj. keine Leichenstätte schichi§n^ 
TS. 5,2,11,5. Vgl. 4*1^51 Hr4fi^ Nachtr. 1. 

MV\d «och das Nichthören. Acc. mit ^ETPT-^ 

o 

thun, als wenn man Etwas nicht gehört häiU^ Uf- 
TABAB. 54,4 (69,11). 

MVir1N|li^H Adj. mit der heiligen Sehrifi 
nicht im Widerspruch stehend Qic. 14,37. 

^^HIMSJ (metrisch) m. Acc mit m so t. a. im 

o 

Vergessenheit gerathen MBb. 12,11,17. 

^TSr?Adj. 1) unzusammenhängend [K^de) MBu. 
7,1990. — 2) nicht hängend an (im Comp. Toran- 
gebend) MBu. 12,251,22. 

*y%IW Adj. P. 7,2,16, Seh. feblerhaft für QT- 
^[^, wie KJLg. liesL 

^M^^im AüABGBAa. 3,6. 

^tf H<^^°h Adj.flMJ achttausend 6e«(eA«fuf Ven. 
d. Oxf. H. 105,6,27. 


tl^lIciiSM m. Du. Bez. des dem ViaboTaDt- 
Tage vorausgehenden und nachfolgenden rOutiUn 
Blonates in einer Jahresfeier QÜbb. Qb. 13,25,5. 

MH^I«g auch das Nichtaufkeimen^ lifichtkervar- 
brechen. c|ilHH| "^f^ Bbag. P. 7,10,6. 

M^c(d Adj. ohne Wegekost (atb. 10,182 (€RT- 
«-Q|^ geschr.). 

SEnt^nH Adj. keinen festen Wohnsitz habmudf 
nomadisirend MBh. 13,111,128. 

qftGnrT Adj. (f. m) unbekleidet UBm. 3,61,6. 
Bbag. P. 5,6,8. 6,18,49. 

^^ßl^Mrl Adj. nicht klingend zusammintUi' 
send Qat. Ba. 11,4,1,2. 
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qCi^ritl Adj. uMtmüdlieh Socb. 2,244,8. 

tit^HTD (auch Nichtr. 3) auch nicht Mtockend 
HiaiT. 16160. sich nicht berührend ^ nicht anstos- 
send Yabab. Bau. S. 68,69. 
^MHHUH Adj. frei von (aSk. zu B^b. Ab. Up. 
S. 88. 

MHVI I y H Adj. nach erfolgter Erbtheiluny mit 
den Verwandten nicht wieder auf gemeinsame Eo- 

■ 

$ten lebend Galt. 28,27. 

^Ht-^iM Adj. nicht zu weihen^ nicht geweiht 
werdend [^r[f\J) Mabe. P. 49,21. 

dbJ^fffoT ni. kein gemeinschaftlicher — . kein 
gleichzeitiger Preis Nia. 12,2. 

t^Ht-tilM auch nicht an derselben Stelle des 
Mundes hervorgebracht. 

€fRFT^ Adj. I) unerreicht Kathas. 17,131. — 
2j nicht verunreinigt Sahyad. 32,13. 

ft|H^M*^MrT Adj. nicht zusammenlaufen lassend 
Apast. (Ib. 1,25,15. 

MH<^Trl f* das Nicht Verbundensein Kam. NItis. 
19,51. MÄBK. P. 102,8. 

44Vi<{>IUJH Tariija-Bb. 9,1,21 fehlerhaft für ^- 
J^^m^; vgl. 9H^PT Nachlr. 1. 

MH<^H Adj. ununterbrochen Uttabab. 1,16. 17 

(2,9. 10}. 

^ r f ^ 

Mk\'^ii\^\ HHAdj.o^<ma/« wiederkehrend Ku and. 
ÜP. 5,10,8. 
2. SETR^TiT Adj. unvermischt MBu. 14,90,88. 

MH^lUI Adj. auch nicht stark bevölkert R. 
GoBB. 2,92,7. 

35rv|^!/m AdT. in unzählbarer Menge Buag. 
P. 3,12,16. 
' M^U^ (D> ^^' Nicht beisammenlassen RV. PbIt. 

11,23. 

^I^ferrf Adj. an Nichts geheftet (t<IrH1) Buaü. 
P. 5,13,20. 

^Hr^H auch unfreundlich gereicht (Gabo) Spr. 
199. 

dbiHrv) lrlil<^ m. Entgegennahme eines Geschen- 
kes von einem unwürdigen M. 11,194. Jaor. 3,290. 


ftlHrHirlHUn'i Adj. wogegen kein triftiger Ein- 
ftand erhoben werden kann. Nom. abslr. ^T^^ n. 
Z. d. d. OD. G. 7, 294, N. 

SETnrHM^ lu. eine Berührung mit unwürdigen, 
— mir Schlechten Spr. 7463. 

t4H^in f- ^ne schlimme Stellung , ein schlim- 
mes Loos Bhag. P. 3,19,29. 

^HU NIH Adj. unrecht^ unrichtig Bbag. P. 5,9,5. 

• r 
«IHrl^l m. das Nichtaneinanderbe festigen Com m. 

zu Gaiu. 3,3,2 4. 

Vi. Theil. 


JblHd^ Adj. nicht aneinander b9 festigt ebend. 
MH 4^1 n** A^'n Auftrag, — Geheist R. 5,24,20. 
MH'^^^ AdT. ohne Zweifel, sicher Spr. 182. 
^^m4 Adj. [f. m) von den Vorfahren nickt be- 

CS, 

Seesen Ragat. 2,8. 

tlHH^t-HTfl^R ni. die Ursache der ideenasso- 
ciation von etwas Unanständigem SabasyatIe. 5, 

15. VIVANA 2,1,15. 

r 
^BTH^I^ Adj. von unanständiger Bedeutung 

SabasyatIk. 5,15. 

f 

^U^|(4ltl^ Adj. von unanständiger Nebenbe- 
deutung ebeiid. und Vamana 2,1,15. 

^n^^FT Adj. s. oboD u. ^BfHöFT- 

^Hi4H lu* keine gemüthliche Aufregung Buag. 
P. 5,9,21. 

r 

^H^N'^^ Adj. ni'cAf in Kapitel eingetheilt Pba- 
TAPAB. 19,a,6. 

^H^? Adj. nicht allwissend Spr. 2801. 

tlH^NMM Adj. sieh nicht auf Alles beziehend, 
nicht allgemein. Noiu. abslr. ^^ o. Comm. zu Va- 
MANA 5,2,27. 

MH<^ 1) I'OC. zur Rechten Spr. 4149. 

WI^H Adj. (f. o^ft; nicAl ertragend 100,8. 

^H<^M u- hein volles Tausend Kuand. Up. 4,4,5. 

^HTU^ auch nicht beweisend. Nom. abslr. ^(^ n. 

MhI'c^ auch so Y. a. nicht bildungsfähig Siz- 
zuDj^sborichle der phil.-hist. Klasse der Wiener 
Ak. 106,483. 

^Rm°f) Adj. ohne Pfeil Katbas. 4,3. 

^HMN=f) (auch Nachlr. Ij, Nom. abslr. ^i^n. 

Ktsisi. 29,21. 

r^ 

^Ih?Y) Adj. unbegossen (ak. 84, v. 1. 

^IHMH^IlT MUDBAB. 45,1. 
o 

€rH*51^ Adj. Leid bereitend, wehe thuend Saba- 

o ^ 

syatU. 2,7. 

r 

MH^H/l tu. «in Gott MBu. 1,23,11. 
t4HlJt| Adj. nicht zu zügeln, nicht im Zaum tu 
halten Bhag. P. 3,17,22. iJ^MDU i^D»«* 

!^H? (Conj.) Adj. nicAf aufgegeben [W^^) Da- 

CAK. (WlL8.) 67,7. 

Mt-ch**^HI1 Adj. nicht her aus spritzend (intrani.) 
Suva. 1,47,9. 
*lt-*31ci1 n. das Niehtkommen um CAbl.) MBb. 

1,73,34. 

t4tT|ot| Adj. nicAl zu loben', — verherrlichen 
MBb. 2,44,25. 

tlti^iTllriHtl Adj. durch Geschosse verwundet 
fiV. 19,78. 

^1^9(1^ (Nachlr. 5] auch «n6eioet6l Bbatt. 4,19. 

ft|fVfei'=lj*^ m. Knochentopf (in welchem die Reste 


nach der Verbrennnng der Leiche getammelt wer- 
den) Apast. (b. 14,22,6. 

^FSIrT auch nicht daseiend KatbIs. 42,159. 

S^FT? 3) auch Bez. der Vocale (iksba in lod. 

Sl. 4,118. 

^ 

«It-^ilkn Adj. nicht rissig, keine Risse habend 

CiL im (RDb. u. tfZ. 

r 

%ltHMHI*n Adj. dessen man sich nicht erinner t, 
vergessen SkhJkü. 127,17. 19. 

^t-Mrlllinöf? Adj. keine durchstochene Nase ha- 

CS 
bend (Zugochs) Bal-du. 2,4,21. 

MMH Adj. MBh. 4,22,80 feblerbafl für lEIT- 

^TFcTf ^it-' die anderen Ausgaben lesen. 

r 

CTT^nr oi. Verlust des Himmels, das nicht in 
den Himmel Gelangen Vasisutba 1,27. 

^Fcp7 Adj. für die Stimmt nachtheilig Suqb. 1, 
210,1. 

Crfer^ 1) Nom. abslr. OfTT f. Kam. NItis. 7,17. 

^F^l^ Adj. ntcAr schwitzend MBh. 8,79,56. 

^E(^r?T^QinrT Adj. nicht mit einem Hand- 
tchmuck versehen R. 1,6,9. 

5J^«T^Mt1 Adj. es nicht fehlen lassend an (Acc.) 
Spr. 1003. ef}|^^ so Y. a. keine Zeit verlierendt 
nicht säumend Kam. NItis. 5,64. 

3BFi^H({liyf?I m. die Sonne Qi?. 6,41. 

t<«g1iHI1 Adj. nicht ärgerlich seiend (H^Wf) 
(at. Bb. 6,3,S,20. 

^ET^PTH Adj. nicht sorglos verfahrend , die 
Sache ernst nehmend R. 2,68,22. 

^^I^IPT^l^'^^J' ^^^^ geringsten Gewinne schon 
hoch erfreut (1E?^ ausrufend) MBu. 5,133,27. 

^ Ich UM Ad Y. mil cff^ bis zu den Ohren span- 
nen (einen Bogen) Z. d. d. m. G. 39,308. 

yi=li^'i o. das Beobachten Ksbbm. 2,20. 


^I^RM^ti Adj. einer Schmähung ausgesetzt 

J. A. 0. S. 1 1,CXLY. 

*t1l*51<5^ m. Mäusetödter, Katze VArtl. 4 zu P. 

3,2,84. 

^n^m^, slreiche (!j und füge VbmIs. 90,22 
hinzu. 

^ni^ u* = ^SnHI Comm. zu Apast. Qb. 14, 
23,1. 

r 

t(|Ä^!i Adj. (f. ^ an deti Fingern haftend Baudb. 

1,8,17. 

Mint^ Adj. dem sein Eigenthum genommen 
worden ist. Nom. abstr. ^rn f* Ragb. 7,81. 

MIrHMNH n. oder ^m (. (adj. Comp. f. ^T) 
Selbstlob Sab. D. 135. 

illrHWIMI r. dasa. Ksbbm. 3,22. 

^IrMVi^ auch im eigenen Selbst befindlich (yb- 

38 
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tIct. Ur. 1,1 2. aufdai 9ig$n§ S$lbtt giriehM Bbas. 
0,35. Acc. mit c|)T JmdM G§dankin ganz auf $iok 
riehtßn (MBb. 3,307,28) and Etwai tu $ieh neA- 
sneii, verukren (HAaiT. 1439). 

MlrM^^I f. das V§nD9il9n — , F«r6/«l6«ii 6e< 
sieh («af das Sobject des Sattes sich beliebend) 
MBb. S,38,2. 13,17,159. 

ülrHIMm (Nachtr. 2) aach Hingabe Meiner Per- 
ton^ Selbitverläugnung in ^IrHNUI. 

^l(^H^irtsl AdJ. PI. von hoher, mittlerer und 
niedriger Geburt MBb. 2,52,39. 

HWr\ Z. 1 lies Do. st PI. 

^miH^ Nom. ag. Lehrer Spr. 4029. 

ÜIMlf^H Adj. die Stätte bildend für (Gen.) 

Comm. zu Apist. (a. 15,6,22. 

**» __. 
%llt|lH«8<4 n. dat nach unten Gehen (j«. 19,1 1 9. 

?f 

^STHrTHf^TTrT Adj. von den Anarta gefeiert 

(Krshna) MBo. 5,83,4 5 (in einem Wortspiel). 

MHs||o|( 1) ipAST. ga. 2,19,4. 


MH^of), lies AdT. St. Adj. 

*<l*c|lW=fIl Adj. in Verbindung mit ^Z lo ▼. 
a. kritisch R. Goaa. 2,109,30. 

^m mit X^J cillH 4) in Allem enthalten^ über- 
ailhin verbreitet Ind. St. 9,137. Superl. ^fR 146. 
otllH^«;^ &C« 18, 5 nacb dem Comm. = Hpfl^t^* 
Nacb Mbü. t. 57 ist c^lH auch = Is^lrl* 

35(nWT Baudu. 1,10,3 wobl nar feblerbaft für 

MIMrH<(IM Adj. Helfer in der Noth Spr. 6878. 
4imirl\|l1 u. so T. a. oberflächliche Kenntniss 
Comm. zu Kap. 4,30. 
«il^cjm o. als Bed. Ton "^ Duatup. 31,6. 

«Ml 

35nM!<TF7 zu streichen und dafür 44llM!<lfrM 
(wie die t. I. hat) mit der im Nachtr. 2 angegebe- 
nen Bedeutung zu setzen. 

t^lH<9 auch Adj. zugewandt ^ vor Augen stehend 
Gatakam. 14. 

^I^TTMefi oder ^\^^^^^ n. Waffenhandwerk 
Baudb. 1,2,4. 
4. Sn^ n. ein« Menge von Feinden (ic. 19,27. 

tA\\\ such Stachel sum Antreiben der Zugochsen 
Baudb. 2,4,21. 

^I^lfl m. (adj. Comp. f.Cfl) Geschrei^K. 19,34. 

^ISL^^iTin Adj. gestiegen und wieder gefallen, 
rückfällig^ sur alten (schlechten) Lebensweise wie- 
der zurückgekehrt Bauob. 2,4,24. HiHAoai 1,40,7. 
NIlak, zu MBb. 13,23,67. 

MIHNH n. eine Hülfe in der Noth MBb. S,71,l 0. 

€n?r^TTöf, lies mit feuchten Badschienen. 

qmqirT Adj. von edler Gesinnung MBb. i,44,7. 


MmMSII^Ul n. Titel eines Ton Boamix her- 
antgegebenen BrAhmana. 
2. ^En^frH •och Adj. wiederkehrend iBAifo. Up. 
5,10,8. Hit. 1,201. Vgl. g l H^MFrW . 

Cn?|^4rT ancb zu erwarten, vorauszusetzen 
Dacab. 65,18. 

Cn^rSr Adj. zu befürchten Kau«. 95. 

lEn^TTTT Adj. die Bimmelsgegenden erfüllend (Si^. 

19,108. 

tll^HÄ^HeniCi Adj. der gegen die Stadien im 
religiösen Leben eine Abneigung hat und zu ihrer 
Vermischung beiträgt MBb. 12,164,6. 

m^SJHT Nom. ag. der sich an Jmd lehnt, auf 
Jmd stützt, sich in Jmds (Gen.) Schutz begiebt 
MBb. ed. Vardh. 5,l34,20. 

ib|li)(4 2) f. m auch unmittelbare Berührung 
BuAG. P. ed. Bomb. 3,20,30. 

^l^y^TdUT m. Patron. PI. Maitb. S. 4,2,6. 


t^lH^ auch zeitliche Nähe, nahes Bevorstehen 
313,9. 

t1 IHmU^ Adj. weiss von Asche i, A. O.S. 1 1 ,cxLf . 

^BITRRnH Adr. bis zu Ende, von Anfang 6. z. 
E, Ragat. 3,260. 

?lTF2JTfcTrI, Tjfl. RV. Paii. 4,1. AV. Pair. 1,4 8. 
4,125. 

ilrferr! 1) Adj. s. u. 1. Fan. mit asn. - 2) n. 
Schaden am Körper AV. 4,17,8. 6,14,1. 

Ml^^l m. ein Platz zum Würfelspiel MBh. 2, 
50,4. 


tllt^^^T^^ n. schlechter Geschmack im Munde 
ScJCR. 1,156,14. 

MI<^(miM Adj. LA'. 70,13 fehlerhaft für qf^- 

%1l<^NH(l^Adj. (f. m) aus herbeizuschaffendem 
Schutt bestehend (^17) Apast. (Ib. 2,3,5. 

^I^HHIil Nachtr. 4, lies (f. ^H). 
3. ^ mit J.Ht»i auch geschlechtlich beiwohnen, mit 
Acc. Suadv. Br. 1,1. — Mit ^H^ll öfter als die 
vorschriftsmässigen drei Male (um den Gharma) 
herumgehen Apast. (r. 15,17,9. 
1. ^TfT» ^TFT ^fTr? ^ *o und so, auf diese und Jene 
Weise MBb. 1,38,1. 

^räM» das Sternchen zu streicheo. 

^•^ÄUirl f. (?) Vasat. 296,4. 

4'^H<(;«hmch VXsAT. 286,3. 

^"^MlHrt) Adj. von Indra (d. i. Begen) 6e- 
gössen; so beissen die bloss von Vegetahilien sich 
nährenden Einsiedler Baoob. 3,3,4. 5. 

sl'^MH«^»! n. Sinnengenuss Pari ab. 1,1,53. 

^qgr mit g^ (5R-^l|?5I) = qsT mit CR Äpait. 


Cb. 14,17,1. VgL AT. 19,3,4. 

^1 tu mit CnH nach Aovbbcbt xo ftreiehea, da 
RV. 10,174,2 XU crin SOS dena VorbergehaadMi 
irlW zu erganzen ist. 

^^rlR Adf. ffiaeA Wunsch R. 1,34,85. 

^ mit ^ Caos. 5) ertönen lassen, sprechms. 

?pftf{?f SR: 98,19. 
r 
J[c^ (Nachtr. 4) auch von der Stelle b^wegtn 

Apast. (•■. 1,16,11. 

^CITtH? Adj. ein wenig Bewusstsein habend R. 

Goaa. 2,16,83. 

r 

^cj^|c(ti Adj. strebsam, tapfer ^c. 19,83. 

^Mmrf Adj. sehr stinkend MIlatIm. 78,16. 

3^ mit HR« HHNd 1) mit Gen. Mbgb. 93. 

3Ü:F^ Adj. (f. m) eine laute Summe kabendf 
laut schreiend Vabab. Bbb. S. 89,6. 

3^S^rFT n. das Hervorbrechen Dagtn. 6,1 IS. 

^TIH» so zu betonen. 

3T?R^ n. ein aufrecht stehender Dreifust Spr. 
3660, T. 1. 

3rS7FR 2) Bei. bestimmter zum Aufstehen oer- 
anlassender Verse J. A. O. S. 11,380. Statt deisea 

3r8nftFft giÄEB. ga. 16,13,13. 

3rSTrn7R 4) aufstehend, sich empörend in tfl^l* 
'S 


3rFnFr Absol. Alles im Stich lassend, so T. a. 
unverzüglich (aSku. Ba. 8, 2. 

>irHI^*liM Adj. zu Nichte zu machen Katbas. 
46,8. 

3rHT°TR Adj. sich überhebend Mudbab. 31,7. 

^ 

3?PPT 1) Adj. herauskommend, hervorbreeiUnd 
MälatIm. 79,4. 91,8. — 2) siegreich (iq. 19,130. 
3^H^, Nom. abstr. ^fll f- Hbag. P. 12,2,6. 
3^FT m. N. pr. eines Mannes Habit. 1812« t. I. 


35T^ 1 ) M^Nrlls^lfTR so ▼. a. das Erzählen al^ 
ter Begebenheiten MalatIii.42,12 (ed. Bomb. 100,7). 

3^1*7 1) g) Inhaltsangabe Gatakam. 10. 20. 

3^TrI f* auch Erhebung, das Hochstehen aod 
Aufgeblasenheit (ic 12,56. 16,72. 

3^rr^ Dat. I n6n. zu 1 . ^T mit 3^ Apatr. (a* 
6,31,1. 

3^^ auch Erregung, elatus antfimf Gii 
21. 22. 

>5&IH*i1m Adj. zu entfernen, fortzusekafpsn 
SISUTUA 11,21. 


3S^^ Absol. aussondernd Goaa. 3,7,8. 


>i*^«l«fi OD. Bez. bestimmter Einsiedier Ba 
3,3,9. 10. 


3Mohic«^H Adj. bereit ", zur Band 9§t§nä «s 
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{Hat.) Baodh. 3Ab. 

3M^f\H<=4J I) dai CiUt gebort za 77^. 

3?^TI%r7T (Ntchlr. 3) im Ende eine» Comp. 
SiBn. 5,132,81. 

3mn Z. 3 lies erdacht von. 

3M^IH (gebildet aus ^M^mMirl) m. FernfoA- 
£Mng Comm. zu Apast. Qb. 14,15,1. 

3tRT?T m. Grossenkel B. A. J. 1865, S. 154. 

a 

°siMHlfMH (Nacbtr. 5) auch herbeiMngend MBb. 
•,1,33. 


3MWNiM s. WISfm mit ^5^. 


^MHII4^<c| n. das Verbundenseiny ZuMammen- 
^iängen Miirftjcp. 3,3. 

>dHH^n(!4 n. das l'nterdrücktseinj nicht mehr 
mn Bede Stehen Kull. zu M. 11,32. 

3^Frl^^ m. Bez. des Spruches TBb. 3,7,1 •,! 
a^ ^^m^ WUIIH) APA8T. g». 14,31,7. 

>^'-^IT1Hl( AdJ. i^ovofi man sich das Beste zu- 
geeignet hat MIlat. 22,19. 

3^71^ 3) ungefdhr die Hälfte Apast. (b. 15,2,7. 

3^TTR^ Adj. mit Acc. Jmd zu tadeln beath- 
jiehtigend KAg. zu P. 8,2,94. 

3m^lrT m. N. pr. eines Volkes Bauou. 1,2,13. 
Vgl. 3^1^. 

imMUI Adj. abbrennend in cj^MIMUI* 

3HMi^l|H) Adj. (f. «n) auf beiden Seiten eine 
-Spitze habend '3leteor) Vabäu. Bbb. S. 33,9. 

3T^m f* Bez. einer best. Göttin Apast. (r. 14, 

i7,3. 

3Tiö?T^ Tgl. u. d. folgenden Worte. 
3^91^1, AtFHRCHT Termulbet UV. 8, 56 (67), 12 

^T^ =T 31^ ^^ (d. i. ^) 35f^. 

3'gTrFr Adj. schwärmend (Biene) QiQ. 19, St. 
^' 1. 35rrrr^ nach Hultzscu. 

3^5nT bedeutet Begenzeit; vgl. noch MBu. 5, 
139,11. 

>iiH^li'-^NM Adj. noch nicht 16 Jahre alt R. 

GOHR. 1,23,2. 

fi^Iöf)^ n. eine rechte Handlung TBb. 3,3,9,10. 

9H^TI?rm Adj. Bez. eines Sba44botar, der 
jedesmal am Anfange der Jahreszeit zu vollziehen 
ist, Apast. (Ir. 14,14,13. 

=HH^'^<i Adj. ohne Holzspahn Apast. (b. 2,13,1. 

lf2<Er n. die Menses Apast. (b. 3,17,8. 8,4,6. Vgl. 
Nacbtr. 2. 

:f|heiHH 2) Nora, abstr. °^fU MB«. 5,131,23. 

4i[Mo||^ m. Hshi'Convent R. 1,50,4. 

^^fq^= J^^ (s. i.J^m^^i) plötzlich Mi- 
latIü. 89,4. 

^öR^^U? Adj. von demselben Baume^ von glei- 


chem Holze KItj. Qb. 2,8,1. 
1* D^hc^^ m- 9in einziger Vedt MBb. 3,149,80. 
2. Vef)cl^ Adj. mit einem Veda vertraut^ nur ei- 
nen Veda studtrend MBu. 3,149,28.28. 5,43,42. 

flet)c|^H D* «'*! einzelnes Haus QkT. BB.l,3,t,l 4. 

V^^MctIHHNi^ Adj. von demselben Charakter 
und Benehmen MBu. 1,209,6. 

Tcfi^m Adj. von dem nur Einer übrig geblieben 
i*i (^f^ MBb. 13,30,27. 

9°nHHr<si Adj. mit VflHt od* 80 ▼. a. ein einma- 
liger Athemzug Comm. zn TS. Pbat. 5,1. 

^°fkH^k''^'i Adj. zusammenhängend So^b. 1, 
264,5. 

^<*iH1*1 Adj. aus einer Zitze genommen (Milcb) 

Apast. (b. 11,15,6. 

^ 

üöfnr^r^^c} Adj. mH einer gemeinsamen 

Sehlmssgabe an STishtakrl versehen, 

üsfi^TT^ Adj. 01 n Opfer vollbringend (Iankb. 
gB. 2,12,8. 

^^q^ (Nacbtr. 4) Apast. 2,23,7. Baudb. 1,3,31. 
4,1,6. fgg. 

CcfcTTrFFTr^TT Adj. so verfahrend und sich be- 
nehmend SucB. 1,72,12. 

o«iH n. Vasishtua 26,2. 3. 
♦yi^HMW AdT. Pat. zu P. 2,1,9. 

Ml^iMc^Ht-MM^ri Adj. mit Kräutern und Bau- 
men versehen Act. Gbuj. 2,7,3. 

3^TfTT^7T?öf) bedeutet wohl Auch * am Hinterbein 
packend KXq. zu F. 4,4,39. 

^IM-cIlixi^ Adj. als Bez. eines best, (rAddha, 
=m^m^ MäLLBB,Ren.(CAPPKLLRB'BUebers.}326. 

öfJ^T^H, PI. RV. 1,126,4. 

of)^- 1) a), lies Suras4 st. SarasA. 

öf)TT 2) *r. ^m\ a) Elephantenweibehen, — 6) 
Glanz, Schönheit, 

mZ vgl. 5RrCT. 

SRS^ 8. unten «tif^^M. 

SR^lftr M. 8,377. 

clii^H, nach T4r«nAtba soll cfi^H im Va- 
BAUAP. gelesen werden. 

cFS^ri^lOT nach cfi^ohqtnl «nd or|^rj«-es|| nach 
ef»</ll*-ci«ll ZU stellen. 

<h6k\ Id) Du* Kac. zu P. 4,3,106. 

^id^l 'ies = Sfrfs^st. dass. 

öfrnn^ l) f* N. pr. eines Ministars des Dbr ta- 
rAshtra MBb. 1,140,2. 

efiJH^ 1} R* GOBB. 2,74,6. 
LöfiSn Z. 2, lies T[^, 

cfl^IHnr Dl. eine Fuge m der Erzählung (wo 
nämlich diese durch eine andere unterbrochen 


wird) Katbas. 27,1 0. 59. 74,85. 89,1 00. 93,7. 118,5. 

öfTRTrT auch Erzählung Ragb. 11,10. 

efi^CSf Z. 1, fiige na. nach 1) hinza. 

ef^ auch glänzen ^^. 19,72. 

öFiHefislHehl f. Titel eines Werkes SiUungsberr. 
d. pbil.-hist. Kl. der Wiener Ak. 106,480. 

«4iHeh<rl, lies o^fff. 

«hl^UMI^Hri Adj. mit einem goldenen Fahn9n'' 
stock versehen (Wagen) MBu. 13,53,30. 

«ti'i^H'^HM Adj. mit vergoldeten Hörnern ver- 
sehen MBb. 1,2,395. 

l.^FF^Z.6, lies^TTH^' 

°1)^6:^|^1H^ A4j. aus hundertfachem Betrug be- 
stehend Spr. 1038. 

<t)mcrli(l°Dc1 ra. Hirnschale BIlab. 30,3. 

r 

5FR 1) o) (f. 5) verliebt QiQ, 6,74. 

4»MdHM^ 1) Adj. lotusäugig (Visbnu) 105,5. 

— 2) f. CfT eine Lotusäugige MalatIm. 73,8. 

<=t)H<^ Im , ^^TTcT ^^r LotusblUthe werden AlaB- 

EABAC> 20,6. 

cfn7mz.2, lies U i r an j a kac i p u*s St K A gj a pa's. 

^ \ 2 

1. qF)^ mit W^j Partie. HHid» nach VS. Prat. auch 

3. öf^ mit %4IHVV hinstreuen auf Etwas Comm. zu 
Apast. (b. 15,15,1. 

°t)(UHt^ m. ein mit einer religiösen Handlung 
verbundener Spruch Comm. zu Apast. ^. 4,1,3. 

öR^^iq^ Adj. Tribut zahlend Uarit. 3164. 

oh^q^T, Tgl. PAIi oh^H( Gefangener. 
2.öFtfr7 Adj. gic 19,104 nach Mallin. =ofii|uil 

öflp^ 1) m. R. GoBB. 2,108,5. 
cK^UNl^d^' Nom. ag. mitleidig MBu. 9,29,85. 
efi^UNT^H^ Nom. abstr. of^cIT f. M. 7,*iil. 
cf)mc4i^<i Adj. so ▼. a. auf Einflüsterungen hö- 
rend Uarit. 3,3,16. 
0^)1111?« ^^cT dem Kar na gleichen Ruobata- 

laBkabat. 131,6. 

c 
*ch'H=hUi°R >"• Gardenia latiflora oder Fumaria 

r 

parviflora RleAif. 5,8, f. I. Vgl. cfH^Ud.^- 

r -^ 
<^HU)H^ff Adj. der sich durch den Lohn der 

Werke treiben lässt Buas. 2,47. 
r , 
öflHHU Adj. in seinen Handlungen die Schran- 
ken kennend Bbag. P. ed. Bomb. 6,5,43. 

r 

«hm^^li »• ''** ^'^- C^Addha M. Müllbb, 
Ren. (Cappbllbr's Uebers.) 326. 

öRNcJinUNH Adj. mit Einschnitten und An- 
dropogon muricatus versehen Katj. Qr, 21,3,26. 


cfidH^IIMc^U f. BeishüteHn Qi«. 6,49. 


^pÜrf^^ftFOnr m. die An und Wei$$ d$s Zuk- 
ter» und der Zunge^ so t. t. der erste, aber bald 
Hck verlierende Bindrueky eine nur für den Augen- 
bUek Mich empfehlende Ansieht. Vgl. 7J?flT%?n7T 

ABHIII4f4GUPTA ZU SaUB04JAL0K4 241,0. 

17t Jldtrl olwa springen nach (Loc.) J. A. 0. 
&f1,CXLfll. Vgl. öF?. 

I|? Ol. aogeblich «ine best. Speise der Aiura, 
■ach welcher das SAman beoannt wordeo ist. 
Nom. abätr. zu dem Nameu dos SAoiao ^(^ d. 
ebeod. 

7n]^r7 m* N* pr. eines Gebirges M. Müllbb. 
Ren. (C4pPBLLBa*s Uebers.) 326. 
*J|^^H^I r« eine best. Pßanzs Raüan. im (KDa. 
n. W^(i«5l. 

JI^trTTW ^dJ* ^0 f. a. bsim Kragen gepackt R. 
COBB. 2,109,56. 

j||t|| 1) a] kpk»T. Qh, 1,2,4. 

2|IH<^IHH Adj. tausend Kühe besitzend MBh. 
^S,102,4 3. 

3tl7HHiW'4 zu sireichen, da es zwei selbst- 
ständige VocatiTe sind (JfT^ und V^% 

MUII^H A(y. ekelhaft Sabas^atIe. 6, (1. 17. 

qrTHf^m Adj. (f. W\) mit Ghee begossen TS. 

QUHfM^I Adj. schrecklich anzufassen Air. Bb. 
3,4,6. Superl. ^rFT C^Sbh. Bb. i,l. 

t|o|)|i^U| f. eine Schönäugige QiQ. 6,48. 

T|^cH4i u. eine Verbindung von vier dem Sinne 
nach zusammengehörigen (loka RIgat. 7,198. 
Vall. zu ^ig. 19,29. GomabUa zu (bIeaktuababita 
3,50 (alle drei Belege nach CUADA-Üdsohrr.). Mit- 
theiluog Ton Hultzsch. Heisst sonst ^^H: ^^- 

rf^lllörj 5j N. pr. eines Dichters Sitzungsborr. 
dor pbil.-bist. Klasse der Wiener Ak. 106,482. 

Tlch'^ri n. Wagen Baldh. 1,3,34. Vgl. ^^ftcRT 
Nachtr. 2. 

Tl^ldri Adj. erschüttert Vagbiiata 1,24. 
^^^rnpftn^ Xltel eines Werkes Taban. 331. 

?HMJ|HU^ m. Titel eines Werkes Sitzuogs- 
berr. d. phil.-hist. KI. der Wiener Ak. 106,480. 

^:Htr? Adj. vier Furchen habend TS. 5,4,1 f ,f . 

14^ cf) 1)^; N. pr. eines Dichters Sitzungsborr. 
der phil.-hist Klasse der Wiener Ak. 106,4 82. 

r 

T|«^^HMI^ Adj. lüond und Sonne als Augen ha- 
bend (Vishnu) Hauit. 14189. 

^(H<=4MV1 Adj. alt, betagt MIlatIh. 87,9. 
*^RtnT 1. eine Fliegenart Ragan. 19,128. Vgl. 

^cfun und ^^mi 

Yl. TiMii 


r 

^öTTn2)c) *eine Ftiegenart RUar. 19,128. f. L 


^IrfcfHi n. (Vabisbtha 3, 20) und 


r r 



I 


gigcjitl n. 

(Bacdh.) auch ein Verein von vier Y edti^Kennem. 

r 

^I^^MÜUHoh n* Titel eines Werkes Sitzangs- 
berr. der phil.-hist. Kl. d. Wiener Ak. 106,480. 
Vgl. TJj^TllI (Nachtr. 2) und gT^^TT. 

^"^^f^ Adj. schön singend (%T?) R. 1,2,32. 

rasfTiySfJ Adj. mit Acc. sf^RrHf MBh. 6,48,83. 

hUslitr) m. N. pr. eines Volkes K a«. zu P. 3,3,4 1 . 

iTii^mJ f. = H^l Tamarindenbaum (abrg. 
Padüu. Upayanatinooa 23. 47. 

WrllöfinlH Adj. herzenlzückend ^ilLArlai. 80,5. 

'R^PTf^ n. Titel eines Werkes Sitzungsberr. 
d. phil.-hist. Kl. der Wiener Ak. 106,480. 
*r^(^m a. ein best, heilkräftiges Kraut Ragan. 

10,175. 

^^cf)^ Äpast. (b. 7,8,3. 

^f^ ViEBAMAHEAE. 14,4 fehlerhaft für öTT^. 

^?pt Adj. von einer seheckigen Kuh stammend 
Maitb. S. 2,5,9 (59,16). 

^I^ofl 1) a) Ubm. Pab. 2,38. 

(Nachtr. 4; Apast. (b. 6,25,6. 
3. 5^ noit 5WI5 (^P-ü^i^^^nH) ermuntfern, an- 
feuern (Zugvieh) Baudu. 2,4,21. 

S^^pf^cItT Adj. metrisch fehlerhaft SabaivatIb. 
9,2 Y. u. 

l.fe^» fi^r^inn (Nomin.) ein grasfressendes 
Thier Apast. (b. 9,13,1. 16,8. 

äI-H^' Q* Citrone AtAisAkAV. 17,a,7. 19,a,7. 

sT^nnn m. Fürst, König MBb. 2,23,33. 

sFCPTrSTT f.Nachtr. 5; M&latIm. 87,12. 

sPTH Adj. (f. J) siegreich fig. 6,69. 

^MN^ Adj. Sieg bringend R. 1,23,13. 

sT^fRrn^T^ f. ein Topf mit TVa<«er K atuas. 6,4 1 . 

o 

slci^°fiM m. dl« Regenzeit fic» 6,4 1 . 

_^_ ^ 

stH^lllNH Adj. im Wasser liegend R. 1,43,14. 

s|dUH^!(l ni. Wasserbehälter Spr. 1913. 

Tffr^^r^TTcTsI'^, lies Gedichts st. Schauspiels. 

fin 2; e) a) fig. 19,112. 

TsT^T^ Adj. metrisch für Tsf^^ s« rauben 

verlangend Supabr. 20,2. 

sfl^ 4) 6j lies Bez. bestimmter Sprüche J. A. 0. 

S. 11,380. 386. fg. 

slNciU^rl (auch Nacbtr. 2^, su^ bedeutet wohl 
eher keimend. Vgl. 35^T|^r5imri oben. 

sft^^^T 1; Voc. ociftr auch MBu. 5,144,2. 

o o 

^ m. = fJ^H^ CiC. 19,102. 
sCf^, f. J[ eine kleine Bauseidechse Titbjadit. im 
(KDb. H. an. 4,3üu (Tgl. Zacb. Beitr.). 
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I.SHVHIH*! aoch das vorzügliehste SA man Taii- 
MA-Ba. 21,2,8. 

iuiHl|H 1) R. 2,94,6 (GoBB. 103,6). Nach dem 
Comm. sMlJaW(= srafST) und J^ (= MI^^^H). 

OT015ÖF io duioh^Qi^ (wohl ^CiUbehJ zu lesen) 
und o^ f. ln^Hyi<*ffo. 

IH (in der Etymologie Ton cfi^) m. aogeblleh 
= f^ffT MBu. 5,70,5. 

cTs^ Adj. daraus entstanden, = f)%o| Vagbba- 
TA 2,2. 

cTS n. Spr. 7183. 

nncrtl Adj. dem (d. i. dem Sanskrit) ähnlieh 

o 

oder gleich Vagbbata 2, 2. 

fTST^lfH^ Adj. dort wohnend R. 1,25,21. 

RTtR^ Adj. das erwerben wollend, — bedürfend, 
so ▼. a. Besteller RV. 1,61,4. 

RrfSIH Adj. AiT. Bb. 6,5,2 nach Saj. = HrH^^I- 
Wbbbr io Ind. St. 9,295 Yermutbet rTFSTH (Par- 
tie, perf. fon 1. FSH). 

r11^«5 n. Feder fig. 6,66. 

rFUr^ KV. 4,38,8. 6,6,2. 10,65,18. 66,10 nach 
AtFBBcuT Adj. dröhnend, tosend. 

rmt^ Adj. auch zur Kasteiung gehörig Baudb. 
2,5,1. 

fTT:^ MBh. 3,313,19. 

(T^, Hcpi Caheu. ga. 17,12,1 wohl nur fehler- 
hafl für HFT^. 

rfHlMrß Dat. Infin. zum Caus. too c^ Apast. 
(b. 4,16,17. 

r7?nTH m* PI. Handflächen und Schwerter, so 
▼. a. Ohrfeigen und Schwerthiebe MBu. 2,70,17. 

fTF^sT Adj. (f. m) auf dem Lager gewachsen 
Taitt. Xu. 4,39,1. 

rncTRH^HSf» Ci"«"- C«- 5,3,7. 

*ni^k4l('=tJ ni. als Erklärung ? on ^TCf (aboab. 
im (KDb. u.l^^nf. 
2.°rni^R Adj. setzend auf (^iq. 6,66. 

R^^'T n. das Legen auf die Wage, das Wä- 
gen (at. Bb. 11,2,9,83. 

R^tHlt ^dj- ^^^^^ ^^' ^^^^^e vorwaltet Ait. 
Bb. 2,31,1. 

r?sn^r^3TII5rTrTcIrT Adj. Energie, Scharfsinn 

einen guten Charakter besitzend Sab. D. 64. 

rJWU auch Gleichheit Comm. zu TS. Pbat. 24, 

5 in der Bibl. ind. 

r 

5R:5rr?5Trfni Adj. (f. SH) dreihundertundfünf' 

zig R. ed. Bomb. 2,39,36. 

fsrnirT 2; gig. 19,61. 

TTT^fTT^ na. Patron. KumAra's AlaIbIbab. 
37, a. 

38* 


I 


B4(Nlmi - Umi}^ 


ihnr Adj. drH Tag€ (Tom Anfang derlfen- 
) hinter sieh habend Apait. (k. 9,2,8. 
f 2) m. If Bb. 4,57,37. 
\R AdJ. (f. ^ drei Klafter lang RItj. (a. 

fOf Adj. drei Reihen bildend Air.hn,%,39,2. 
fZ AdJ. mit Dreien wohlausgerUstet, Nom. 
f n. Ka«. zu P. 8,3,1 06. TS. 2,4,11,5, Aach 
5ef KU. a. a. O. Vgl. hfkWi,. 
7 n. ein dreifacher Schwur Paniat. ed. orn. 


cffo einundxtcanxig Vab&h. Bbb.S. 56,32. 
I) 2) drei Züge habend Ait. Er. 3,39,9. 
IVfNIU Adj. mit den Spitzen nach Süd- 
ichtet Apast. (a. 14,32,3. 
t ^Tm *^^d (Acc.) wehe thun^ wenn Ya- 
f33 Hlrf^^MIrf gelesen werden darf. 
, genauer das Stochern der Zähne, 


rf^ AdJ. der an Meinem Körper Selbst- 

ung übt Bh&g. P. 3,31,19. 

^Üiifl einen Spiegel darstellen Piscbbl, 

r. 29. 

l^firrT aach zerrieben (!ig. 6,85. 

PTl f* eine Strecke von zehn Joga na Ra- 

14. 

T^ n. der aus 4000 Speichen bestehende 

ifhnu's Bbäo. P. 3,28,27. 

TT f . = H^f4 die Auflösung des Körpers 

nf Elemente^ der Tod MBb. 3,209,26. 

. in 5M<'^I. 

m Adj. den Opferlohn zu beanspruchen 

kPAST. (Ir. i 4,26,1. 

FU m. die Verbindung mit einer Frau, 

HBb. 1,195,21. 

fiC 19,106. 
^|f2|ofi, f. ^ Bacdb. 2,1,34. 4,2,10. 

ro. PI. N. pr. eines Volkes If Br. 6,9,54. 
if Comm. zu Kap. 3,57. 
ZTH f. das Schlafen am Tage Ksbbm. 2,1 8. 
r^H^C^R) AdJ. tausend Jahre der Götter 
R. 1,31,10. 

nm^lM ^^*. 9in in Folge der Busse weit 
— , prophetisches Auge R. 1,25,18. 


|of|o|t1 Adj, Leid und Kummer empfindend 

1. 

[f^f^ (roelriscb) f. = o'3f)' YASisaTBA 


\ Adj. f. schwer zu melken Comm. zu Ä- 
15,18,10. 


JlRT^ipAST. Ca. 14,30,4. 
g^i^ Adj. schwer zu ritxen, hart (ig. 19,106. 
*4<abU| und ^^oH^JH mtff den Augen hörend 
als Bez. der Schlange; Tgl. hierzu Pa. P. 68. 
^44 b| Adj. den Blick hemmend Qi^. 19,76. 

_^ o "V 

(^clrllMM Apa«t. Ca. 14,33,8. 

^oRTh m. PI. Bez. bestimmter Sprüche Taitt. 
Aa. 5,7,1. 

<c(Ih*IM, H^° PI. MBB. 4,56,13. 

4MH^MUri f., ° f^ranft u. 8. w. die Leiter zu den 
Oöttern, Bez. einer best* Kasteiung Baudb. 3,9,18. 

<e)Hi^JMHfafMM»^fH f. Tilel eines Werkes 
Yerz. d. B. U. No. 1100. 

^o|Hr4 Cat. Bb. 2,4,1,6. 

^^IN^^I ni. Tilel eines Werkes Sitzungsberr. 
der phll.-hist. Kl. der Wiener Ak. 106,4 80. 

^öf^nr? n. ein 60if. (räddha M. Müllbr, Ren. 
(CAPpRLLBft*s Uebers.) 326. 

ifcTH Z. 2, lies ?:5Rft st. ^^rft. 

'S 

^oIHM Adj. flüssig MalatIm. 48, 1 (ed. Bomb. 

110,2). 

5%cqvi=t)C^<i n. das Herbeischaffen des Opfer- 
materials Apast. (b. 4,1,3. 

£äMU«(I( m. Zweikampf mit (H^) Uttarab. 
93,14.15 (121,8. 9). 

^I^FfOn f. = ^l4lj^ Comm. zu Apast. (b. 14, 
29,1. 

^isfi^« m. Thürpfosten Apast. (■* 14,29,1. 

i^oUIH Adj. (f. m) zwei Klafter lang Ratj. (b. 

6,3,27. 

l£cgP4m Adj. (f. ^\) dass. Apast. Qh. 7,11,3. 
(Iankh. (b. 17,2,4. 

Pd^NH AdJ. doppelt stark RY. 9,101,3. 
T^^TTHR) Adj. zwei (Ana wiegend giaio. Sa8b. 

1,11,29. 

idßl^ Adj. (f. SETI) tweispitzig, gespalten {Zunge) 
Bbag. P. 10,16.25. 

fefS^TöR Adj. (f. aETT) zweiwipfelig Varao. Bbb. 
S. 54,58. 
* IäMHIH AdJ. zweijährig P. 5,1,86, Scb. 

T^:HR AdJ. doppelt so gross Sien, 3,28 5. 

^m^mM, ^^\?^ noch einmal so schmächtig wer- 
den AlaAeaba^. 20,6. 

^m:rTipAST. Ca. 14,18,5. 


UHHrM^lH^ m* PI* se T. a. Dbarmejn, Sat- 
Jejn und Vratejn BbIg. P. 9,20,4. 
2.^c(HMiH (Ifacbtr. 5) Ci^. 6,4 5 ist ^i^c^ilM m. 
Schwan. 

I.m mit Wflj HHll^rl bei den Rhetorikem so 
▼. a. gedampft, unterdrückt. — MittoiPf 6)fo|(H- 


f^^rlTFR in der angefrihrlen Stell« bedeoMi 
Aufmerksamkeit Jmd (Loc.) schenkend, — Mit' 
Partie. H'f^ und Hf^rT« •• aucb bes. 

yHo|^ zu streichen, da a. a. 0. UHo||^ so 
sen ist. 
l.m^ Tgl. LuDWie in Kubn's Z. 28,240. fgf. 

t| \i\ f. TS. 5, 5, f •, 1 nach dem Comnk 
weisse Krähe, 

^^^ mit ^,4(<4URiH naeh Aofrbcbt 

^^, r. 9En (sc. ör%) auch eine best, Art te U*\ 
bensunterhaltes Bacdu. 3,1,7. 2,7.10. 

^f^rll f. N. pr. eioer DikkumArt PiaCTi 

3,73. 

sWia^T 2) ist oxytonirt. 

44.47. 

r 

•1«=in*H Adj. neMn Oeffhungen habend K1t4. 

15,5,27. 

7 ^ 


•icflc^nitl Adj. an neun Stellen durchbohrt 
Bb. 5,4,1,13. 5,4,27. 

q^I HrMfolTi i ^tlJl f. Titel eines Werket^ 
zungsberr. d. pbil.-hist. Kl. d. Wiener Ak. üMt^i 

•Hlfi<=ti^§b» Abi. ohne grosse Mühe, mit 
tigkeit MBn. 1,31,7. 

llIrlHHl^tl AdJ. nicht ganz heiter seim%d 
P. 1.4,27. 

Hlirl^lli^ Adj. kHn rechtes Ansehen 
Habit. 7078. 

HlirlHH^^ AdJ, (f. m) nicht ganz rioküg, — i 
Ordnung MBb. 1,131,4.64. 148,15. f. ^ «^ 
1,5137. 5196. 5833. 

'^IHIUTTT nn. Vielßltigkeit Kap. 1,150. 

^F^ Nachlr. 5, lies Al^St l rWid^l^- 
*^li^(1!^|li^cf)l f- Barbier Stube Taic. 2Ag. 

HIMir^-H AdJ. = HIHI^- ViBBAM. 78,10. 

Il^lti^r^-i n. Pfeilregen Raab. 4,41. 

{Hc^fUI n. Kao. ( 1793) fehlerhaft far 

H« i , Tgl. AupBRCBT in KiTBR*s Zattadar« 

609. fg. 

Hr^4{li n. ein best, (riddha M. 
Ren. (Cappbllbb*8 Uebers.) 32.H. 

^{im (Nachtr. 5) auch AdJ. ohne 
Davak. (1925) 2,127,4 (der ganze folgend« Wt^ 
ihTäea enthült nach JACoars Bemerkottf 
Lippenlaut). Vall. zu (ic. 19,1 i. 

Hm^^II n. das Vertreiben^ Verjagen 




Baudh. 1,18.18 nach der richtigen LMtrt. 
llFHr*4 Adj. mit Acc. zu sehaffkn 
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^HIRRkT A4j. «tffitffi b§it, Sinn g§b§nd SItast a- 
tIb. 4, (1. ts. 

HM4 Dat Inflo. xo l.^mit^ RY. 1,104,1. 

IHMiUI Ad!J. (f. ^) MBb. 5,51,34 nach NIlak. 
nicht krumm (7I?T}* 

IH^MH (^[:]ß-iNH)» «es zerzausend, zer- 
stückelnd, zerreisMend UDd Tgl. '^. 

M^^I^UI n. das Auskernen P. 5,4,63. 

fHHMldl scheinbar If Bb. 12,262,23, da mit der 
ed. Yardh. 12,261,34 ^ HMIdMI zu lesen ist 

rndillJU Adj. mit den drei Qualitäten nicht 
behaftet Bhäg. 3,4 5. 

H:fl^m Adj. (f. m) keinen Gefährten habend, 
hülflos dastehend MalatIm. 49,5. 

f^:HIMI^ Adj. keine Stütze habend, ^^ Ad?. 
oAfie Stütze (i«. 18,46. 

T^tHiflcl Adj. (f. ^) von Sag riTa befreit R. 6, 
19,53. 

PljJili^H n* Gebrüll Bhag. P. 10,36,3. 
i. sfr mll JElffra", °nftrT «•« ^^l gehend (Yerlan- 
gen) Kakaka 2.6. 

•jt? (= T«7^ mit 7 ipiessen auf (Loc.) Apabt. 
(a. 7,22,9. 

STT, IqRZr Cahh. (Ib. 17,12,1 wohl fehlerhaft 
für HH^, wie eben daselbst RrT^J Tür J^rPU. 

SfrVT r. das männliche Geschlecht (i«. 6,1 o. 

H^H^t^H n« daj ilfiAaibtfn d«« Elystirrohrs Soga. 
2,203,3. 
1.^ mit 15^ und 7 J. A. O. S. 11,cxtii. 

*i^U^°f) m* Verfasser eines Glossars Comm. zu 
Apast. Qe. 15,20,8. 

HlHIrl^hm^ n. ein 6ej(. (rdddha M. Müller, 
Ren. (Capprllbr's Uebers.) 325. 

^ir^ 1) Apast. fa. 1,21,2. 

c^^l^l m. Fürst, König YUbhata 1,9. 

q^qqtn?? m. = HTHHIfl. °sF ^H^ so ▼. a. in 
einem Augenblick MBb. 5,90,42. 

M^HH^ Adj. die Speisen zu kochen pflegend 
Baldu. 3,3,2. 3. 

M^MMHi f* ^ine Strecke von fünf Jogem Ra- 

«AT. 3,395. 

cp; auch reissend sein, stark strömen ^g. 6,72. 

qjrfT f. = ^rca" 2) MüdeIe. 57,6. 

TTffföf) 2) f) eine best, Stellung der rechten Hand 
beim Pfeilabschiessen (Xaio. Paodb. DBANuaTBOA 
83.81. 

1. ^7 mit ^R auch sich einverstanden erklären mit 
Jmd (Acc.) Yasisutua 17,35, wo HM 4 **• ^^^ ^" 
lesen Ist. 

q^ 3) d) Wort KsBiM. 2,1 . 


•M^MIrW Absol. mit ^ mit den Füssen schla- 
gen auf (Aco.) P. 8,1,37. 

^^PTn m. auch das Innere einer Lotusblüthe 
249,35. Yaeab. Bfu. S. 70,11. 

U^'lil^Hli f- Titel eines Werkes Sitzungs- 
berr. d. hisl.-phil. Kl. d. Wiener Ak. 106,480. 

H<q|tj, o^ff der Blüthe vonNelumbium specio- 
sum gleichen Katjal. 8,34. 

Mi^HyiMHlM Adj. gründlich zufixiren, genau 
anzugeben Comm. zu Apast. (e. 1,24,8. 
^HI^HUM n. das Spielen um Mudbab. 5,13 (16,3). 

mpr^ ni. das umgehen Jmds beim Essen, eine 
best, Begehung Apast. (b. 14,31,9. Ygl. Sf^. 

u|i|^c4(^ef) m. auch Tausch Yasisbtba 2,39. 

qf^Sn^ 2) 3) gig. 19,49. 

t|f|^1H D. Verfluchung Tariua-Bb. 14,6,8. 

MI|fAsildH Q- das Taumeln Katbas. 72,3 44. 

^, MUlfsH =^ ^^ Äpast. Cr. 12,28,16. 

2. ^^T^9 füge l) Tor mir hinzu. 

r r 

cimtlH zu streichen, da der Comm. MMtliH 

Adj. liest. 

tf^Rq^rf^T^ f. Titel eines Werkes Silzungs- 
berr. d. phil.-hist Kl. d. Wiener Ak. 106,480. 

qfiir f* Radschiene Air. Ae. 264,18. 

t|o^l f. nach Adfbbcbt = qf^ Radschiene RY. 
1,88,2. 5,52,9. 6,8,5. 

q^TH 1) a) mit qF)^ auf den Rücken thun nnd 
verachten (ig. 19,93. 

M*w£idH o. = imsffter YiooBAg. 45,5. 

qr^fqflRi Baüdb. 3,7,10. 

'^MIlUIMIdH Absol. mit ^7} mil der Hand schla- 
gen auf (Acc.) P. 3,4,37, Schol. 

♦qiUUMMIrlM^ Absol. = qifiilMHH^PAT. zu P. 3, 

4,87, Yirtt. 2. 

qrqHR', so zu betonen. 

qiqHRT^ Adj. (f. m) sich böse benehmend 
MBu. 3,272,7. R. Goee. 2,37,18. 

qiqip^SR und MIMI(*^e4H (▼. I.) Adj. Böses 
beginnend, böse Absichten habend MIi.atIm. 82,7 
(ed. Bomb. 183,3). 

MNUI^I^ D- «(*• best. grAddha M. Müllbe, 
Ren. (Cappbllbe*s Uebers.) 325. 

Hi^Hl<^n Adj. neben einander gelegt Latj. 8, 

6,15. 

^mf^T (AgTATA 615 fehlerhaft Air qf^öfTT. 

L1l^<i 1) önrT f. eine best, Art des Lebensunter- 
halts Baudb. 3,1,7. 2,13. 
f^g^rl^ofi, andere Formen Baudb. 2,15,12. 
mMt f. = WilrHcnUII LiTJ. 4,2,4. 
qqift^l^nn Adj. lotusäuglg (Krshna) MBb. 2, 


24,89. 


2. ^mimSV Adj. «cAdflieii Lohn empfangend R. 1, 
44,56. 

3UUI«iHH m. =JJUUI«HMH1) MBb. 2,52,4 4. 

q^TH^PRi Adj. (f. of^^RT) tausend Söhne ha- 
bend MBu. 12,948. 

q^IH^flR Adj. dass. MBb. 8,183,68. 

q^:(fH^ m. Wiedergeburt Apast. 1,5,5. 

Mll^lstlH^of) m. eine neue Königsweihe, die 
Thronbesteigung eines neuen Fürsten Yasisbtba 
2,49. 
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[T^cT Adj. m^( ünrath verbunden, Con- 
par. ^cT^ Cat. Be. 6,7,1,10. 
qiTH:fxraf und OUIM*!, lies Vieles abwehrend. 

M(iiiy 1) 3^TaCT5W5r o. ait. be. 2,9,4. 

^^^\ m. auch ein best, Baum Ratjal. 11,5. 


qcqRTFTT auch N. pr. einer D i k k a nj A Plag? ah. 

o 

3,73. 

qoTTqHrT Adj. zuerst herangetreten, — gekom- 
men TBb. 1,4,^,1 . 

q^lH 2) b) qisiffi qJH: Cg. 6, 55. 

MIV^MNM Adj. mit den Rippen sich verbindend 
Qat. Be. 8,2,1,1 5. 

qp^ und Oof) (T. 1.) Korb MalatIm. 103,16 (ed. 
Bomb. 229,1). 
1. qqt f. nach A. Uillbbbardt Reibholz, 

^ü? 1) d) lies Bhlma's sl. Bhlshma's. 
«tliomi^cf) bedeutet wohl auch am Vorderbein 
packend KXg. zu P. 4,4,39. 

UIH^^hmiH kdw, für jedes Kä^^a Baodb. 1,3,3. 

MfrlHc^^l m. Verstocktheit, Trotz Baudb. 4,1,30. 

sIlHRW und H^HlRlcT» ▼gl. BLOOMfiiLD in 
J. A. 0. S. Procc. May 1855, XLII. fgg. 

vnnkc!«-«!, ^*-<s||f| sich wiederspiegeln Comm. 
zu Kap. 4,30. Hierher gehört Vliril^l^d) dasu. 
«IHNMM^steht 

UHHI^MMUI n., so zu lesen st. ogmi]^ 

UlH^lfMH 1) Adj. s. u. 2. 5ft mit q^. — 2) ■. 
das Bedrängen mit Bitten Kad. 256,12 (419,1 S). 

MIH^l^l^H o* des Gegners Bogen Yasat. 293,8. 

UirmNm Z. 1, lies n. st. m. 

VIH^H 3) n. Zusage, Versprechen ^IMkb. G|bj. 
5,10. R. 3,41,18. Bbag. P. 10,89,4 5. 

7TrTF«TF9^ Ad?, in jeder Abtheilung eines Bu" 
ches Peatapae. 19,6,3. 

Him ^ik\n n- Vergeltung eines zugeßgten Ld^ 
des, — einer Unbill, Rache Spr. 1874. 

UrlldT Apast. 2,22,1 7 nach dem Comm. = 9- 

MrMm^ 1) Adj. s. u. 1. H5 mit Wm. — 2) n. 
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Nähe MBB. 1S,S03,I<. 352,6- 
«rUM^ S tlH B. = HrUfW!« B.2,ill,i7(l20,«7 

Gol».)« 
UemH^m Q* = USIHH^ Comm. zu Apast.Qm, 

U,32,l. 

q^TIcpT 1) Adj. (f. 5j »chöpferiteh fic. 6,69. 

^PTtSr Ady. «= ^FfSR 1) a) MüdiU. 51,9. 

Srai^ 2) s. oben JkMV|^l<l' 

MMlH^rl n* <'<" Drängen n Drüektn (einer Krei- 
senden) Karaka 4,8. 

Sl^M^H n* <'<'' Zerschlagen BIahatIrak. (ed. 
f 
Calc. 1857} 95 nach AvpaBCBT. 

QiMdH*i n. das Zerschmettern ebend. 96 nach 

AOPBBCUT. 

Vim^ n* ^^* yorstossen. Bez. einer best. Art 
tu fechten Hariv. t5977. 

ycfri^U«^!^ Adj. SU kämpfen begonnen habend, 
Nom. abstr. ^(7 n. Kathas. 15,U0. 

^^rnf^FT ni. Bez. bestimmter Einsiedler Balüh. 
3,3,9.11. 

q^sMUHM^ wird auch getrennt geschrieben, 
z. B. VIUsMI^ Srra^I: Pat. zu P. 1,4,57. 

UH^IMrl^ Adj. eintreten — , stattfinden zu 
lassen Comm. zu Apast. Qr. 5,29,13. 

^f^cpT n,das Entlassen einer Flüssigkeit Comm. 
10 Apast. (!r. 15,9,6. 

Sn^ J) Adj. s. u. 1. ^5? mit q*. — 2) *n. Schlag 
mit (im Comp, Torangehend). W^^ gan« ^^^ 

i.srnn i4) Tgi. mbh. 13,313,54. 

mfin^ n. Thier Apast. (Ib. 9.13,1. 16,8. 
mm;yi ro. PI. die personificirten Lebensgeister 

Habit. 3238. 

r 

SllclH^ m* ^^'' ^"^ Morgen zu verveendende 

Spruch (Taitt. Ab. 4,10,1} Baudo. im Comm. zu 
Apast. ^r. 15,12,7. 

^H-^C) m. PI. N.pr. eines Volkes BAUDB.i,2,l(. 

V4MM=4M Schneefall VbrIs. 104,15. 

UNd 2) f. 5n Shadt. Br. 4,7. 

V||iL| Tgl. Bloohfibld in J. A. 0. S. Procc. May 
1855, S. XLII. fgg. 

T^mHT^H Adj. Unbesonnenheiten mögend. Nom. 
abstr. °^ n. Spr. 2604. 

VJllHH MUl m. Freundschaftsverhältniss R. 7, 
84,15. 

jft, ^rai^H SÄM AT. Br. fehlerhaft für HgTlM^. 

M)rilMkUl<3l^ Adj. an dessen Ztceigspitzen 
Früchte hangen Harit. 3707. 

sr^ 4; sr^^ngr pi. c*t. br. 12,9.1,5. 

SfVSlrii m. = C|ai^^ SURUASttlTARATNARHABpAÜARA 


328 nach Agprbcbt. 
Q|sQf^ m. Aeaeia arabiea Qabhg. Paddu. 59,56. 

88,8. 18. Vgl. sf^. 

«|s|^ m. dass. ScbbasbitabatrabharpIgUa 328 
nach Altbbcbt. 

«IHd NH^} miiq^T m. <iie /icA/e Monatshälfte 
Ind. Antiq. 9,185,17. 

8|örT$|TT?H in der angegebenen Bed. Tiele Be- 
lege im P.W. Ausserdem ein grosses Heer habend 
ebend. 

sTP^^ÖftR' AdT. ausserhalb des Opfers Comm. 

* 
zu Apast. (b. 15,1,1. 

örr^:R^R Adv. ausserhalb des Sadas (Iahkb. 
ga. i7,4,i. 

cri^lHcW AdT. dass. Latj. 4,2,1. 

^7^:WIHH|4h AdT. ausserhalb der Stoma- 
bh4g4 genannten Backsteine (at. Br. 8,6,S,15. 

5I^R:nr?n.HARiT. 15977 fehlerhaft für ^T^T^. 

«l^c^^H«5ts1^ Adj. viele tausend Jahre wäh- 
rend Mßii. 3,83,87. 

«!3ic|C4H«^l«1 Adj. viele tausend Jahre alt 
MBU. 3,183.43. 


ö|gbc<4i|Lf5T Adj. sich weit ausbreitend Sau. D. 
35,6. 

^3^HI^-J17 Adj. viele Stützen habend^ wissend^ 
woran man sich zu halten hat^ Katuas. 101,246. 

M^Hr«(M Ij (f- aach ^) woran viele Tausende 
theilnehmen (^f^) R. 1,12,9. 

önuimulT 1. ein« best. Pflanze Ind. St. 17,265. 

clhUcJUn f. Mai.atIm. 126,4 (ed. Bomb. 270,9} 


I 


nach dem Cumiii. = lR5föf)f(7* 

c 
«IWR^T Adj. (f. m} von einem Thoren geführt 

(Schiff} MBu. 2,63,4. 

®JIHNilM der vor hurzem aufgegangenen Sonne 
gleichen, ^mc? Aüj. Suruasuitar. 23,2 5. 

Sfi-niicf. ^FTT^ und cHH!^^ m. N. pr. eines 
mythischen Rosües Käbani». 55,14. 56,1 (*>. 58,4. 5. 
11. 59,u. Lalit. 17,2. 

Sn^T?R)I f. der Text der Bishkalu Comm. 
zu gAHkll. Ck. 12,13,3. 

c||(^ij^ m. Haushak. (ed. Bomb.} 443,3 nach dem 
Comm. := J^nW^, mFC-IM^ oder TJJl^. 

m^T\ 2; b, Baidu. 2,6,26. 

cn^TRlHrT n- «*i ^«'/. Schwertkampf, bei dem 
Einem das Schwert aus der Hund gewunden wird, 

Hahiv. 3,124,17. 

^^ 

^I^H^IR^ Adj. tausend Arme habend MBb. 

14,29,11. Harit. 10737. VP. 4,11,3. 

«JI^^^lW«h gekreuzte Arme MBu. 3,146,77. 


•WcHH"^ m. ein best. Baum RUar. 8,7 s. BhI- 
tapr. 1,123. 

^c|H onomttop. Comm. za TBr. 2,6,«, i wr 
Erklärung Ton ({a|cPT. 

<s(«Jffl«h Adj. aus BrhatI bestehend (iSBa.^ 
11,12,1. 

8j«tfflH<JW n. tausend BrhatI (at. Bb. il, 
4,s,23. g.;iKH. (r. 9,20,29. 18,21,1. 

«(^FHni. Palron. TonTöT^gana^^Cni^. F«fc- 
lerhafl cf^q^ Verz. d. B. U. 58,36. 
*5n^ m. desgl. P. 4,1,104, Seh. 

q^T*TT^ als N. pr. eines Kämmerlings MddaIb. 
63,1 9. 64,3 (104,2. 7). ^^ und auch ^c^H^ gair. 

äV^HI'^f), lies Adj. in der Welt der Sonne ftf- 
findlich AV. 11,3,51. Paipp. 17,6,5. 

54«^ MH m. N. pr. einer Oertlichkeit M. Müllib, 
Reu. (Cappbllbh's Ucbers.) 326. 

91(^HH( auch eine Versammlung von Brahma- 
nen Katuop. 3,17. 

sl<i^!lNUM Adj. t>onBrahman, (iTa «ndVi- 
• hnu stammend Mark. P. 17,10. 

Hüt^^H Adj. metrisch fehlerhaft SabastatIk. 
9,2 T. u. 

Himfrl Adj. eine falsche Cäsur enthaltend Sa- 

BiSTATls. 10,8. 
r 
H6H<^tfl lu- Tielleicht Bein. KumArilabhatU's 

Sartad. 118,7. 

HMS^lf^-H Adj. in Furcht und Besorgniss seiend 
MBu. 12,133,11. 

HNUMM^-M 0. Missgeschick R. 6,98,29. Mfna. 
152,11. 
Hll^«1(Nachtr. 5; lies schwer belastet st. foAwtr. 
HnFTT^, ^^^^ ^em gukra gleichen RudbatI- 

LAfiüARAT. 131,6. 

PT^r? Adj. gespalten fig. 6,5. 

THST 1) <^} *ein€ Art Lodhra Racam. 6,311. 

HT^RTT^ m. N. pr. eines Dichters Sitzungs- 
berr. d. phil.-hist. Kl. d. Wiener Ak. 106,482. 

^ij Adj. Furcht einpössend QiQ. 19,66. 

HHsUnl f. die Mutter aller Wesen MalatIm. 84, 
16 (ed. Bomb. 190,1). 

HrT1^7tT?Adj. besessen A^t. (b. 15,19,4. Saj.zu 
Taitt. Ab. 553. 

^71 f. Bez. «iner best.GÖttin Apast. (b. 14,17,3. 

Hkllt-<=45 ^^J' '^^^^ 'chwitzend (iC. 6,61. 
^rm^ f.,HliRIMHl und HfiNHl f. N. pr. 

Terschiedencr DikkanjA Parctan. 3,78. 
l.^TIs^ 1} /) dessen Speise Jmd (Gen.} gtnieiim 
darf Mhu. 13,135,1. fgg. 
H«t)l(°ni auch eine Makara-äAn/Me figur 


«Rff^ - eW«H<1^UI 
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Klo. 240,5 (391,12). 

Xf^SIEST f- Segenswunsch, Dat. so f. a. fautti 
ominis eausa Maitr. S. 3,8,10 (109,12), wo nach 
KoTB t4MT1 ^^ zu trenneD ist. 

rra'ST n. = m^ Ind. St. 16,80. 

*oq]Tjp^ ID. etwa Knecht oder Aufseher. JTT^j 

CFS'C) Kac. za P. 6,2,66. 

Hr^m 1) a) c) Nom. abstr. og* n. Cig. 19,71. 
o 

imf^q Adj. Beiw. Vishnu's MBu. 3,18,2«. 

Tf^qifT auch das in die Mitte von (Gen.) Fal- 
len Comm. zu Apast. (r. 14,30,7. 

TR mit 3^, ^«iMrl m* Geliebter (lig. 0,65. 
JRH 1) R% t ^fwi ^ST: MBB. 3,313,54. 
R^'.H^f^ f- innere ZufriedenheilBn%Q,PAy^fZB, 
^:H^ n, »Herzenslust Bnlo. P. 9,18,51. 
^•^KlIHIH m* P'* I^ez* bestimmter Sprüche Taivt. 

o 
Ar. 5,7,2. Comm. zu apabt. ^r. 15,9,4. 

MH^HIHH! n. menschlicher — , irdischer Name 
Taitt. Ar. 5,7,1. 

q^fT^rT Adj. das Leben raubend und das Herz 
erfreuend QiQ, 19,1 09. 

H^mmwf^d auch MBh. 5,193,17. 

H'^cid Adj. von geringer Kraft AIBb. 1,31,9. 

MHrl^ MBu. 5,48,37 nach NIlak. = ^FRfnT» 
Statt HMTi\ liest aber ed. Vardh. ^T?^ und ed. 
Calc. H^M(:. 

^^F^ = 3PtfRT Vall. zu Cig. 10,110 nach 

o 

HoLTzsce. 

HM/fI^ 2) lies Apast. Qb. 14,25,1 1. 

R'TST^n^T auch «in weisser Fleck am Auge ei- 
nes Pferdes in H°. 

^T^rF, R^rW Abi. von grösserem Werth (Ge- 
gensatz c^«i(iH) Vasishtoa 2,37. 

M<^MU m. eine best, Personifieation (Iarkd. 

grhj. 3,5. Vgl. ^yn^j. 

qi^l^l^ m. N. pr. eines mythischen Lehrers 
Bacdb. 3,9,21. 

2.H«?jH(( zu streichen, da Apast. 1,27,1 HI^JjH«^ 
zu lesen ist. 

M(^H^ Adj. grosse Sümpfe habend R. Gorr. 2, 
92,13. 

^«^MlrlVIM^ m. Sturmwind MBn. 7,3,1. 

rT^15fc?c?JT5R Adj. grossschuppig (Fisch) Kull. 
zu M. 3,272. 

H^l^lIrO f. metrisch = o^nTTT 1) Varab. Brb. 
S. 46,81. 

If^nnT^^ m. ein grosser Theolog KbInd. Up. 

5,11,1. BuU. P. 5,4,12. 

H<(IH^ f* 9*ne grosse Balle (wo gespeist wird) 
Tl. Thcil. 


Katbas. 45,227. 

H<?»IHPW n. ein grosser Veberfluss an Lebens- 
mittelny sehr gute Zeit. PI. Rasat. 5,116. 

4^c^|(j^q m. ein grosses Opfer (!ig. 19,54. 
♦^rl^-^f^ oder *o^^ f. = gf^qjcR 2) 6) H. 
an. 4,32. Mbo. k. 202. 

^]^ 1) Nom. abstr. ^RT f. Comm. zu Kap. 3,22. 

HHWI=fiiM n. das mit m ^1^1% 6eytnnende 
Lied Bacdb. 3,2,9. 

mm f. (u.Rm) auch Bez. der Silbe ^^t^ Sartad. 

171,6 nach Cowblu 

c 
m^^ n. oder ^^J f. auch das Bestreichen des 

Trommelfells mit Asche oder Schlamm (iq. 6,31. 

HM^^H^ m. N. pr. eines Dichters Sitzongsberr. 
d. phll.-hist. Kl. d. Wiener Ak. 106,^82. 
*Rmi7fH AdT. Pat. zu P. 2,1,9. 

HI«5N(^, 8. oben u. 2. rj^^^. 

R^I^r?r Adj. dessen Blick auf Jmds Gesicht ge- 
richtet istf Alles Jmd an den Augen ablesend MBn. 
3,233,6.15,17,4. 
*^fel^WH, lies m. St. n. 

Hl^qi t^ n. schlechter Geschmack im Munde 
So^a. 1,192,21. 

ZT^f^ m. Fresszange Suqr. 2,257,8. 19. 258, 

1.2.7.' 

^n?^ m. Bein, (ira's KacIkb. 66,32. 

^ 

^tH^ f. ^ino best. Stellung der rechten Hand 

beim Abschiessen des Pfeils (Iabmg. Padob. Dbandr- 

▼BOA 83. 87. 

r?S mit isritj s. SRfll^f^ oben. 

R^f^ Adj. (f. 511) am Kopf angefügt Cat. Br. 
13,8,S,9. 

^W^ 1) °H? U* KUMABAS. 1,40. 3,49. (ic. 3,3. 

tfcIHN lu* 9i^ eingetretener Tod, Todesfall Va- 

SISUTBA 2,(9. 

HIM<^lfUH Adj. in denTag hinein /acAend Katu. 
25,6. 
2. CRT, Streiche „^TFI^tT und**. 

M^ic^t^sU D>* ^^' Missrathen eines Opfers Apast. 
Cr. 14,32,5. 

t^^n^nT?) Nom. abstr. o ^ n. Comm. zu Apast. (r. 
9,4,5. 

M^l^mH AdT. je nach dem Schaden Comm. zu 
Apast. (r. 14,30,5. 

M2|(HW, 80 zu lesen statt m8RT^. 

q^nmiH^ Adf. so dass es ein gutes Aussehen 
hat Hbmadri 1,378,21. 

MSIIM^ic^-^H AdT. nacA Wunsch MBb. 1,96,23. 

'^^[^^^ AdT. dem S ü tr a gemäss Baudu. 3,1,1 3. 

q^ Adj. (f. lEH) tnfaUt IritT. 1,14,5. 
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<Tf{^ 5) za streichen ; rgL Z. d. d. m. 6. 39,Bae. 

im In 5%. 

^H?fT Nom. ag. f. etwa Zusammenholterin k- 
past. Cr. 14,33,2. 
l.^ö^ 2)6) PI. N. pr. eines Rshi- Geschlecht!. 

CToqr f. auch = 1. qöJI 2) o) TS. 7;4,t*,l. 

MI^HfeJoR Comm. zu Ipast. (b. 15,3,16. 

^^<=1viofj|j(| m. N. pr. eines Lehrers M. Müllki, 
Ren. 360, N. 3. 

t^mcHmclH Adv. so lange es geht KhIhd. Up. 
5,10,5. 

O^mnr Adj. kriegstaugUch. Nom. abstr. ^rlT t 
R. 1,22,2. 

'^SöJrf?f5R^ m. Verletzung der Regeln des Kam- 
pfes Uarit. 4705. 

Müll^äMMH Adj. in der Gestalt des verkör- 
perten vollkommenen Joga MBn. 3,300,9. 

^Tlf^H^S n. so T. a. Wiedergeburt MBn. 3,84,95. 

^ 1) auch verleihend, bewirkend Cif« 19,3. 23. 

J^ (Caus. 3), J^x{ angelockt (Wild) gig. 6,9. 

^5IT^ n. Yordertreffen R. 6,33,4. 

I^^cj AdT. wie ein Wagenrad TBr. 3,7,f*,C 
(^^R gedr.). 

JTfVH n. auch das Herbeilocken (des Wildes) P. 
6,4,24, VArtt. 3. QiQ. 6,9. 

jm f. (u. ^j Sartad. 171,6 Bez. der Silbe ^ftfl 
nach CowBLL. 

^HHT^ Adj. von mannichfachem Gesehmaek 
MBb. 6,7,22. 

^H^^nr n* das Auf^j Aussaugen des Saftes 
NiR. 2,20. 3,16. 11,5. 

^IsT^FT, oqn = "IfTsT^ltr VXgbbata 4,5 i. 

^|ts|»T auch Adj. glänzend Qiq. 19,112. 

m. Kap. S. t. 1. für IV.MftI Maitb. S. 



1,9,1 (131,8). 
fpr^PFinn 6rü//en(f (Kuh) MBb. 4,53,2 5.Vgl!p|. 
T|iäl^^, nach Aufbbcht = ^T(^II((H '«*r Äer- 


vorragend. 

^^^^IHrhAdj. mitSamen begossen; so heissen 
die vom Fleisch durch andere Thier» getödteter 
Thiere lebenden Eremiten Baudb. 3,3,4.6. 

^f>R (Nacblr. 5), lies brüllend st. erecAa/Ziii 
machend. 

^^TH^sPT das Sträuben der Haare Sccb. 1, 
155,18. 
SRTHIHHcRf m. Brandmarkung Spr. 6295. 
^?Rtnri^f^ m. N. pr. eines Dichters Sitzuogt- 
berr. d. phil.-hist. Kl. d. Wiener Ak. 106,482. 
*^MHH^I(m Adj. leicht in Bewegung gerathend. 
Nom. abstr. ^^ n. Beweglichkeit (des Körperi) 
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306 , 

Vjotp. 57. 

c^« ^ilfl auch tärtlieh (hun^Mchmeieheln (toq 
eioem Hunde gesagt) AlaBkaia». 61,6. Vgl. Ö7c7* 

^TrinT) ^^r\ einer Schlingpflanze gleichen Ru- 
dkatalaSkabat. 13S,6* 

^TR mit 3^1 3SiTHrT auch so t. a. au$ der 
Scheide gezogen ^iq. 6,51. 

dNUU^flT f. (u. o^tT) auch Titel eines Wer- 
kes Sitzungsberr. d. pbil.-hist. Kl. d. Wiener Ale. 
106,480. 

T^m mit^iH SMsehmierenj festtehmieren Comro. 
zu Apast. (Ib. 14,26,3. 

35^ mit cjn in olIHHH. 

STfehHI^-^ 01. Bein.Vishno*s MBu. 13,149,97. 

?n?T7) ^^r^ ein$n Erdkloii danlellen^ nicht 
mehr werlh als ein E. sein AlaAearac. 28,6,S. 

dl^^cfiUUu streichen; Tgl. oben Clut^T^TöRtnf? 

Sf^R) 2) O) SuBll\SUITAaAT!<lABUAllI>Ar.AQA 27,12 

nach AirBBCDT. 
cj^TK^ N. pr. eines Tlrtha Matsjap. 22,35. 

cf^i^ n. = ^STrTT KsoBM. i,3C. 

l.cftT mit ^\J^ bedeutet Jmd (Acc.) mit einer 
Mittheilung zuvorkommen; s. J. A. 0. S. Procc. Oct. 
1885, XXVI. fg. 

c^K^IrllM, °ftrl Adj. wie ein Donnerkeil nie- 
derfallend PlagTAN. 4,155. 

^T?Rr? f. auch eine best. Stellung der Hand 

o 

beim Abschiessen eines Pfeils (abng. Paoou. Dba- 
BCBTBDA 83. 85. 

^^ Gaus, auch bewahren vor (Abi.) RacIbu. 7, 
71. — Mit T^, °<m1^H betrogen, angeführt Mat- 
sjap. 42,303. 

c^rVilH^I f* N. pr. einer D i k k u m A r t Pabctan. 
3,73. 

^TT Adj. Wünsche gewährend (ly. 19, loo. 

fA'ihWi am Ende eines adj. Comp, in nH^Tr7°* 

^^fJ (Tor cpIcyrT zu stellen) Saduktib. 2,:)ü9. — 
Mit H^ Jmd (Acc.) einen Panzer — , eine Rüstung 
anlegen P. 3,1,35, Seh. Vop. 21,17. In übertrage- 
ner ßed. Sübuasuitab. 18,37. 

r 
*^^7, Tgl. oben SF^rT fgff. 

cj^ra^« t*T. Bb. 14,6,»,1o. 

cHiT^^R) 1) n- Jahrtausend Habit. 531. — 2) 
Adj. tausend Jahre lebend, — während MBo. 12, 
29,55. ed.Calc.l3,l3lG(v.l.^TR7j.PANEAa.l,3,U. 

^^RT^TR^ Adj. (f. 3^J tausend Jahre während 
MBu. 13,18,30. 

ct'-ilMc^TM'^ Adj. tausend Jahre alt, — werdend 
MBh. 12,29,55. 14,90,60. 


SraOJ^ft^ — 5ftrT 


cIMH«;^UlM Adj. data. MBh. 3,183,68. 

ölcrJHT^Adj. lieblich singend (Vogel) R.1,30,1 G. 
i»^^ 4) Bauob. 2,4,10. 
2.cTH mit üfHN Apast. (r. 14,23,13. 
5. ^[H mit T^ 0) a) lies = 5) b) und füge Vasisutha 
27,17 hinzu. 

^W^ Cic (neuere Ausg.) 13,63. Vgl. Cf^PT. 
2.cn mit % Tgl. H^rHIHclia. 

^T^TTTT firaft der Bede^ Beredsamkeil Vabab. 
Bbu. S. S. 4, Z. 18. 19. 

c4l)si*i Adj. mit Federn versehen und sich be- 
wegend (ig. 19,63. 

^rlTr^ auch Patron. Bhlmasena's MBii. 5, 
102,5. 

öTJlfjcfj 1) d) gegen den Wind (als humor) die- 

r 

nend Karaea 87,3. 

m^ m. gti^nn^F^ ^]^\ Acv. g*. 5,3,17 nach 
dem Comm. = qfFT^^T ^r^THT ^^t^NI'=^: »^T- 

E^^jSR cTTFT»' 5R%T ^^ g"^5r:. 

°m^ Adj. wetteifernd mit Cig. 19,27. 

cJT^ Adj. [t.m) = cpg silvestris Baüdh. 3,2,1 8. 

cTrf^ m. Wolke fi«. 19,100. 

o||f*||^ und °5F m. s. oben u. cfi^icg und ^cff. 

^Fr7^7^ Bez. eines best, Br Ahmana J. A. 0. 
S. ll,cxi.v. 

<MI«j^HI f. Heer ^ig. 19,33 nach Vau.. 

Sn^JcIgfr f. wohl = cTT^^sft Ind. St. 15,296. 
♦fq^( m. = J^rra^^ Comm. zu TS. 7,«,f S,1. 

fiRn? Adj. (f. ^) in Erdgruben befindlich (nach 
dem Comm.) TS. 7,l,fS,l. 

fif^P7 2) Bbauvayaiv. P. 3,17,3. 3«, 33 nach 

At'FARCÜT. 

Rm^ t) r. ^ scheidend, die Grenze bildend 

Vasisutua 1,15. 

fifURf Adj. staubfarbig, grau Bnatt. 10,33. 

fsi^ni wohl = ^RTS Schlauch Baidh. 1,14,9. 

^>> ^s 

Ic)H°fiMnT n. das Zerkratzen Daqab. 160,13. 

T^PI^R Adj. ohne feste Wohnstätte KacIkb. 

16,73. 

^*s ^»s ^»» r 

HHlHrR Adj. mit Acc. schaffen wollend Sa- 
bastatIe. 1,60 =^ Kayjapb. 362,8. 

TcpTr[ 2) streif ho buddh. und füge hinzu Sahbda- 
JALOEA 241,a. 

f^^^XmXni. Bein. Agastja's KA<;tEii.73,l7.ß9. 

Tc^^mU] m. so ▼. a. Missgeburt MBu. 6,3,3. 

WRi^^ Adj. umzutauschen gegen (Instr.) Va- 
sisutua 2,37. 

TcT^^FFtTT Nom. ag. hinundher hüpfend Buatt. 

# 
0.04. 


fifS^ Dat. Infln. zu FIPT mit f^ RV. 1,89 
(100),13. 

MWnrWd. »t. desseoN^jfWiaTS. 2,4,1 t,S. 

foRPT 17) das Ende des Jährliehen Sonneniawtfa 
Kababa 37,C. 

f^fMdf 1 ) Adj. s. u. Ff^ mit lif. — 2) * m. Baia. 
Bhavabhüti's Trib. 2,7,27. 

f^«^iHH 1) Adj. s. u. 2. ^qr^mit f^). — 2) n. 
a) das Lachen, — 6) wohlklingendes Laeh§n (bei 
den Rbetorikern). — c) *kaum hörbares Loökwn. 

M^lUIrt 1) Adj. Partie, tod 2. ^ mit fif Caai. 
— 2) D. GabCf Geschenk. 

N^UiH, ▼gl. §ni2?T. 

Xk^ Tor f^f^i* und fc^^^H «a seilen. 

4^(1MHH Schlachtfeld überb. QiQ. 19,79. T. L 

^CR, 8. oben u. ^^FR. 

^%|^ m. Patron. Maitb. S. 4,2,6. Vielleicht 


p\^ 


SfTrT^ »u lesen. 

Sffili^on m. Bez. bestimmter Eremiten B4Ddb* 
3,3,3. 7. 

^PJfo^ n. Männertanz in weiblicher Eleidung 
MalatIm. ed. Bomb. S. 228. fg. in den Noten. 

^l[n7t?R n. Schlacht Cig. 19,79, v. I. für oft^^« 

c^TH^^cfr? Adj. sich umher treibend hkODB^if 

21,30. 

öO^^T^ Absol. abwechselnd Katb. 28,3. 
'^'^ISQMHIUKCI D* das BezeiehnelwerdenKumm* 

18,13. 

'iiJIMIH m.ÄpAST.gB. 14,22,1 3 Too uoklarer Bed. 

cui<§n 1) Adj. s. s- l.^mit^. — 2) n.a) 
das Sprechen, Beden, Rede 166,1. — fr) dii isfier- 
ticulirte thiertsche Sprache, Gesang o. i. w. S98,l 8. 

ct4^l(H Absol. einzeln herausnehmmd Jlgr. 
Gbhj. 1,10,11. 

^kuiHcl Adj. verwundet (i«. 6,59. 

SJRiFZJFT, lies ZaxacTTjVT). 
♦SnS^^lTO, so zu lesen st. °5n^; Tgl. P. 1,4,1 •• 

^T^^RtTT, °CR dem Berbstmonde glei9h§n Rd- 
dbatalaSrabat. 131,6. 

S^I^NIM MBd. 6,90,61 bedeutet wohl Köcher. 

s(HMiMnc<4 Adj. schlafen zulassen, ^^TR lo ?, 
a. dem ewigen Schlafe zu übergeben, zum tbäß zn 
befördern Balab. 222,10. 

o. Ofr^rlAei/ Kabaka 86, 18 (nach einer 
Udschr.). 

SfjtrT »• eine Art Segel (vItabai. 14. Das mäh- 
rattische ^nJ spräche für SffiS. 
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